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UeJ>er den •ctronomischen Gebrauch d«r Mondk* r te» 

Vm ÜMitt Dr. Mgäter. 



Die bflokcclit«»«!« äMtnmimlm hat vm im, wm aeft 

GuUlSi um! ftevel In der speciellef) >?nnr!bir>de geleistet wnrd<'B, 
noch kdnen allgoaeiaeB Nutiea sieLeu küuaeUi Ueberall, wo 
dar HmiMNt, abaohl «dar la Bcdalnaf aoT «h aatew <M- 

in Betrachtung gt'xogt'n r, iril ■ li ifi (Ür, anter der 
VorausseUuDg, dafs nna de^Motxl ab eiue kreuiuriui^ Sclictlw 



ueder bei der Bevbacbtung nocb bei der Ikrecboung weMn 



Dpt liisherige maiigclhnftc Zn^ttnJ unsorer selenographi- 
cbeo Keaotniaae rechtfertigt diea Verfabren voUkomiucfl; kein 



R<T*^<htjungen Icgm *v(>npn, deren Fnsii lipthi tti 'i ( ■ i iv rltcm ifip 
tehler, wekbe er der Wahmehannig »eibst attib^rj^n m «ifia- 
Mii ijhiiMt lÜMnMfn. Dar flnd tbm Gcuiiiglnil, dar iunib 

V( r\ illt ininiTiTing der Inatrumente trnd B<'<iJ>a( lituni;s»K>fhoden 
geg^nnr&itig eiieicbt werden IcaM, l&Al den, weldiea die Moad> 



Nli lif ills ob ich t,'Iaiil)t»-, diifs Jie vna Herrn Wilhdm Beer 
uad mir bearbeitete Mapp« aclcno^rapbica acboo aiiebi 
tal fltaMle wire, die«a «i«aMliga V«itilliiib mfr^nlU, A 

Boldsf (lii^ 1 'iC t*uiit;tt; i-rslrr OnliuiQg, deren MeleoographisClu- 
Oerter wir iu autierer binnen Kursem erscbeiiMiideu Moudbe- 
MEkciboagnltlheiltBWCfdMk webl aacli riebt Unrfdbeqd geaau 
sind, um «urf)rf als FundamentalSrter augovandt werden xu 
kCnncq, aoaideni in der Uebenengang, djUii wir nach dem An- 
•riMBWfii'altr MifliknikhgM B en i ttdfc r , d«m Qele rtiber ge- 
iflckt aind, und dar» ein riinBe(|n>ntcs Furf^cJin-ifiMj atif dem 
von Bu» betntenen W^e ooch weit näher nUueo nOaMi, baita 
hb ai für iabw «mfrnditihare oA^-^ un^i^ligpe SjMeablb», dh^ 
jeni;'i Klissc von Aufgaben, l)cj Jenen der Mr>Dd beobacbtet 
wird, uäber ui betracbten und zu unterauchen, ab und auf 
wddM Waiaa cImii FattaicMtt bi ^r jpccMn-SdMio^apUe 

acrli ehve. allgemeinere Btdeutuag lllr dW' PMlb 4mI 
tau gegeben werden kS&e. 



• U ba|^ att da« atU 

vernacblSaaigtm MoDdfiMterai8»(>n. ErntL^f i^irhr jrlrc^r-ntrK-he 
Wabmebmangi» aber die Fari»e de« verfinstertea Muüde» ab- 
gerecbMt, flnlaeiMii tm ikmt ZA lUtHB, dwwm Ben«' 
nilä dieses Phünoruen>t m vervoll^ndigen geeignet wäre. Zu 
einer Zeit, wo man bn AUgemeioen aafriedsn payn mufate^ wen« 
«UaldtagnabMOHa» MtMirft'hiZeit bekmat war, wadUoi 
Jjombert und itiT-to ^Xatronomea die Be-^fi nrfifnni; des Ein 
und Aoatottea der einzdnen Mondlecke in deu Erdscbalten 
aar BhnilMnig derlJBge«pimncB «k Mm wa&to bandti^ 
dafs die Beohadbtungen den Halbmesser dff< Sflntt-n- sirBfaer 
als die Berecbansg ergaben, alleio neit Slater war dte^ Uro- 



der einzelnen Mondfleclie \vard nach und nach, all an 
für Längenbe«tiininiin{reD , wieder aufgegeben. 

Alleia die tkatimmwig der wahren GrSfac des Erdachat- 
tea«, M» wiB den Vatbaltm des Händen nnd nrinar danfaiai 

Oberflächentbeile wnlih ■ <! der Finsfernirs ist in wichtig lUr 
die pfayaikaUacbc KeuuUiLi« beider Weltkürper, ata dafir «e 
nidbf anb Neae'der Gegennlaild asbWMadadNr üalanncbnngen 
XU werden verdiente; und je »eUner dem Einxcben die Ge!«- 
genbeit xu Tbdl wird, eine tüenu geeignete Finntemiis gut zu 
baobncbtea, deato anAr nnlb mnn wfhinchen, dnb dis Tep> 
einigtri) Kriifte Mehrerer dieser Aufi^abe jjruidmi t uürdei) , die 
abcigen« nur eüie gcnübcrte Zeitbeatimnuug vorauaaetzt, uad 



eigendicbe Sternwarte zu Gebot steht. 

In den bie* folgenden Fcinni'lü fnr riip A nriiTi.^hrrprhnirng 

des Ein • und Austritts der Moudtlecke i»t Uüduiicht auf die- 



jenigen ilpipstionen 

Aliplattu'ng der Erd», der filr jeden 
Parallaxe. und der Libration haben. 

IHa Bewichnnagan, wpelebr kb 
folgenden: 

T = Zett daa VoUmnndaa. 
«. 1/ s Rndaaema 

d,r Declfaiaihn 

k,X = Uagn 
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Nr, 8^, 



ß 

A. 

I' 

* 

Jf 

0 

m 

9 



Brdte 

Parallaxe < 
Halbmesser 



die Flecke vod West iadi Oat Tendiielrt. 
lAnÜMi dwBicHe, poritiv, wem eie (Be Fleche 

von Norrl nach SQd verschiebt. 
Vi^lnkel der relativeD (auf dos Schat 

Winkel der re!ati\-eQ iU|iiidlMill|HP| ^^1^ 

Parallel des Erdl^tw». 

WUcd Amli MMnitle gesogen^ 

mcridUaa mit dem BrcitcnLrcLii-. 
^^padU<^ telatjre ^wegvqg des ]k|aw)e» 
■uliinnuiiiWif In» f iläw dat MndUhifaL «Hikk 

positiv. 

msImmimi Biitihif Iis dea MondAeek*. Bfiadifek 

Abrjtand deis Flecks vod der 6che|q)M|ran ^fosd- 
■ttta. iqi -fiegia 4» ftloudkiigct gpn e a i waftt 



ceiifar« b I4nee and Breite, beides auf die rela- 



^ = 



EscentrkitSt des Erd«pharoids. 
Aeqaatoreaiaxe^ des ellipliMbeo Schattendurdt- 

bOw Sehne der SdwttNW^W, «Us MowL 

Befk durchläuft . 

halbe Daner der Teffinaterang des MondlleckB. 
mOgaa db sttindlicben Vntodsruageo 4tr El^ 

meiite «e, «'.... bczeicbuori. 

Unter dm Vorauasetmng , dab die Grense des ims dckfe- 
Wko Schattete in der Gegend des Centrams der Hosdkvgel 
Aircb eine vom letzten Sonnenrande auageltende und die Ober> 
flSch? drr Erdi- berOhrendc Lt rh l Mwig i n i l» fcwHlWt mtde, luit 

HUiti tUr die \xea dcaselben 

ttti^i|M^ Vet^gtwg dcä Mondes nnd iiue« ^vffi^ nit 
p^SnRs'ile^diatleiMlliwe tecih 

t m tin tP ~ A J + 

"' \mcoH^ — ^steoai — A* coti^ 

Denict BMB eich niit der halben grofaen Axe des Schattens 
dMn Kttim m diMelbe besrhrii'hcn , dosAcu Projection die El- 
lipse ist, s<i rnt-iiirirbt 'Irin \Yiiik>l ^ (in andrer im 
der durch <^ iiezekluiet werden mag, und man liat 



(D- 
Di» 

0) 



B = ±. 



in 



Diese FonMb 

stfm'f''-^ die Bewegung de« Mondes gcradüidgt, und die Hori- 
»iVuUi - iVailase keiner Veränderung unterworfen wäre, aber 

Bogen fibersteigen , int also bei MoadfinstemiSi^rQ völlig un- 
merkUcb, Wie 4ie GrSCiea ff uod jp eriuilt^ iv«r4mt vit4 

Da die parallactiache VerqcU^WIg di:T IMoodflecke hier 
rifiM i» jpetnfht konunt, so bat man nur die für das Erdoen- 
tapH ftal| ipdaadea optiachen Libratioos-Coordraatea / und b, 
i» iria 4p* Vinkel C r.u ermitteln Man ^ i halt binreicheod 
gern«, ^rtgea der gleichfSnqigeu Botatkm div Monde« und des 
ZuwmniaiifamM ^ fotgegengesetzten Ksotea de« 4'Ml«wi<m 

b = — 1,289 



4f»C = (W884t.\ 



oäiüt va/ik coiwiteiit = i" 28'8, was b«i HoadQiistemisfi^ oi^ 



Der Coeiücieat 0,288 ist der Quotient der lUgung des 
Mondäquators (i°M'47*) dhuch die Ne^gm« dm Mm!''«h'' 
(e" 8' 4»*). jt 

bdBch «glckt «Ml 

ß«o»Mr=. Iclf-m ^pr Abstand der Centra desMondea\ 
uiid des Sdiatteadurrfisfhmtt» lur Zeit/ 
darMMtedar nntamlft. > (6) 

flttmXss: Bo^iiderMondbrtvi ^'iK)c;vomyolbMiiide| 
bis zur Mitte der Fuutemil«. ' 

Nach diesen Voeberdtungen erhSIt mos die Coorduiatao 
der einzelnen Hondllecke am Idehtesten auf grapUaatMoiWege 
durch HOUip dec Mondkarte. Man mache sicii oeisDch einen 
Ter&nderttchen MaaGurtab, der f%r jede mögliche GrOliw von f 
dem HalbmesBer d i (larte eotspticlit, und tr^ verm^ldtl 
deasdben die Linie ß eotJm vom Mittflpunktv der Karte ans 
unter einem Winkel = M -\-C mit den) ertttrn Meridian der^ 
selbes nach derjenigen Seite, wohin das Sihattencentruia zur 
Zeit der Mitte der Fuisternifo trifft, ziehe durch den Endpunkt 
dendben eine zweite linie auf die eraitere normal nndl ver- 
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liiigera beide Ober die gufättl MoSMfkaTle Utt. ttenltf f«faette 

bpT^chrwf w^. Ilm (!'<■ flt??r-i<>n / ifnfl ^ rt. h. voTt f;l«i^T^Tl'l 
wabn* aach Mtnett «cMubaren Orte , and Im-twe Hoilann die 
dM^nv wramHr »an iv wf flv vbmrswt roDinv n 

RciUL' Siif (li.u ff>(iTiirff'~ri«' AM^Tuv^rtom. >''ftr 7^ lifil.irf man 
MM oKhogf«{>bMeh«o CfadataaBintnlt, «He ikn die Mappa 



(furc^ f{i-cTinurig g;)n2 zu umgeben, ao VtUiib BMB Mi «Itr 

fofgeaden Form<-ln brdienen kSrmcn: 

tangos = 



;V» :1b iV— i 



u ist io dieseor Fomrfn ili-r Winl., !, i\cn dc-r B^-on j'-' mit 
dem Aeqnator der Karte macbt. Wäeb«« der beiden nrei- 

f 

rfullirlj Ti:rt rii.in fTir dl« SBttB lat 
einzelnen Moodfleck-s di^ 'Mt 



«o kann MIM uwJi RAcfcakbt 



Will man pnz geoatf mfabreii, «o kann mim u 
aof VttluMmiuigwi mIhimii, dam «Im, vm dar Vor« 

Sndening der Libratid6 w'i^mH! i'cr iViUfr drr rin-.termfs her- 
itbnnd, die halbe B^er; die mreite, dnrck die eUiptiscbe 
r«nB im ScbtMefMi^^iiiflE» «Ki«to> dl* Zcl» to lütto- 
vetfindert, da in der^^tae nirht, wie im Krose, di« Sehnen 
&rdl dbn, äittelpiui&fii'- Nornialea lialbirt imdcD, aoialil sie 
dfil6f diRlr dw ft^dna Aim päiJlU Ürife ^ h iib tf uBi Bi 

koan4>u übri^r u-^ f jMt minior veniaclilas'ilgf' wrrdm ; die erste, 
da sie DOt in seitncn FaUen (bei exteeawn MondparaUueD) 
i«h Sdt mddbai Vmm\ dh nMltf, iMl äb nT dh ttöwr 
adbflt keioipn EinftnrM bat, und weW meh KcrxrhMvuc Prsarhen 
daa fSc die HUte beracboete Moneot betilcbtücli 
I «actw, wOnod db. DMpr' w«ii% «der gv niehl 
TOD ihnea lietrofle* wild Mbtt wird skh dnher nicht Icicbt 
■ddt, au* Mr ainwirtg gehiogencu BeobadMSDgMi 
ktk dtaM tiäifc&lb «rf db VergrSfiwnuiga- 



tUc&ci, ttd e(< g«nfi^ idäo, t^^nik mab dlb Hhtti so gnttn 
ÜMMtal, ddlk die Aiire!»abdiifolg($ der Ül. flH ÜMM» Iii 
A!1^emefn«h ierlsM ia{ tdld flW ItfindMUltt' «W BNiKi 
achten richtig geleitet wird. 

DKbe tiiklM««!rttogeb ibd BMetek fV 



(») 



lit V em-^J 

Ab Bctepiel Aene die totale Finstmiffi vom IS«» Octbr. I83T, 
die SU den gflnstigsiea in Bezug auf <ltp in Rcdi- stehet rlm 
Uutemicbnngen gerechnet werden mufM, da der Mond iu gau 
Enropa während ibrer voHeo Dauer in bequemer Hsfce vanfcÜi 
und die Rfiftelgcgend dc8 Scbattena auf diejenigen Mondland- 
achaftou tritt t, welcfao am rrirhlirhetrn atit dientbch sichtbar 
V( 



Die 

Jahrbuch: 



A + AX = 20'»r4ro +35' 5.^2 

V-i- AA' ±= 300 34 41,0 -f- 2 28.8 

ß-^e^ß = — 0 If 11,7 + 3 19,t 

« + — 55 6,8 H-»2 17,8 

1^+^' = 198- 50 19>« + 2 10,1 

d+Al B 7 4ff sM -f <fl SM 

« ... - 

f' 

K 



69 31,7 



n M 

= 16 13,3 
= 16 4.1 

= f6 10 13,0 v&chBwrckharduyioadXiifia, 
nach (4) 

i + = -f 14,6 —4,22. 
Die Flecke gii)d altio nach Ost geriickt« od dtaw VancÜBk 
bung vermehrt steh wXbreod der Fmstpmifs; -ic "imJ femer 
nach SQd gerflckt, welche Veischiebuag sich wäLreud der Fln> 
TCtmlBdert 

Wtfcto Ajf«^ 9 7^99ti{ erhtit man aas (1) 
J = 2«16'2 
P = 3604,6. 

^emar dii»A Amrcdhns der PaniNb (3) md (S) db Cod- 



tS,804t»; 



= 2r'48'2; hgM 
^ = af M,6v 
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nun fbr 0 die HVerthe 0 Ua 27' (hShere kommen bei 
{Beser Pm.ntfmifg nicLt vor), so erhält man Sir die balbeo 
Sehnen und ilie hall)« Dauer die nachstehende Tabelle: 

D 

1M7' 5r4 +29"8 (xmF 

i 17 40,3 4- 29,7 

J 17 l.b r 29,5 

1 16 14,4 +29,2 — 
1 15 2,9 +28,7 — 
1 13 35,7 + 28^ 
1 1 1 65,7 + 27,7 — 
1 iO, M + 27,1 — 

1 s'e,9+«M — 

1 6 7,3 +25,7 

Für den Wef des Schattencentram» auf der MouJkugel hat 
a» FiMMb (4), (»), («) 
6''40'4 
8,30411 
l''28'7 
;5«o»lf= 11'8"4 
ßtmM= . iM 



B 




s 


0 


2613"7 + 16"8 cosF 


s' 


2607,5 + 1G,7 


6 


2589,1 + 16,6 


9 


2559,4 + 16,4 


12 


2519,4 + 16,1 


Ift 


»470,6 H 


h 15,8 


18 


*W4,7 . 


- 15,4 


at 


3355,2 - 


.15,0 


94 


2287,8 - 


- 14,6 




•2219,8 - 


- 14,2 



M = 

logM = 

C = 



ul Ab ib IfUto der RmtamUfl aus (8) 

11'26'2"7 M. Par. Z. 

Die Brette im Monde» ialt aadlich nnd abnehmend, das Sehit- 



iu die Non?ivi .-t!inlbl;u:»cL VlrJ uun nach einem ^loaritsUbe, 
der den Halbmee»er der Karte = 16' 1S"S macht, die Laie 
= 11' »"4, nttr dm mkal 7«ri m 4n wOMm TM 
des Meridians vr>n d. r Mitte aus westlich ciogitragen , ^ > tu 
seichnet ihr Eadponid (der swinchea Caaaini und E^ede in das 
mgeOaBd dar Alp« fUt) den Ort den SdwHenetnlnnns 
Zeit der Mitte der Finstrrnrfs- In diesem Punlci<- Irifst man 
alM die beiden reditwinkiichteo Axen, deren eine mit QaotM^ 




■d dfe balbn Dmicr 

s^ti riilf-^ fur '\m Centraiberg des Copcrnli u-, zu l>c«timmeD, fßr 
den auoete 10 Meewingen A"= —19' 55 8 ujui/ä" = + 9O20'9 
ergeb« habaa. Fl!» mm F,BmBAI, nicht grapUtdl i 



tangß!' — 9,2164<5 

0 — 9.96 016 

= 9.95634 

JV = 10« l«*? 
jr = 2W-* = 9 SM 

0 ~ 9.65207 

cmN = 9,99308 

C^tinlf — 0,76098 

«oifly» =: 0.40609 

u = 31*'38'0 

tmgir =s »«SIMS 

•All« = »,6427» 



A'f p (in See) 
»inF 



9,63754 



«n/r = 9,39"7i..2 017a4 

= 2,62579 \ 

CO» ff = 9,9a«a» J • -aiSiai« 



mtimFAfF s + 1*44'^ 
fieaaM = —11 8,4 



B ~ — ■9' 24'2 
L = ~ e 49,4 

BalbeOmer nr B := 9'24''2 1^6' eTß 

IUI P -1- «6,4 

Verbessemng _ — 0,8 



Halbe Daner li>16'42'0 



tamgP = 9,68286 
F =s a5*'43'6 
tr = 14*14'! 



Bd d«r AiimraU dar b d«r frieden Tabelle aufgeflUirten 
81 Mondfledie ist & besäen Sk^U>atfceit im Vollmonde die 
acbiifere aelenograpUsche Bestfanannqj nnd der get isgere Ab- . 



ß 



n» 



— = — « II,» 



Verbenaerui^ = + 
AbrCofsntan s M^lj 

besoadon wfcbtig, da ßtr ein beträchtllcbca B die Febhr 

Etaduls auf <fie 




len Lage ( 
der Vcdbstcmng haben. 





1 Ai-I Ail^ . 




laiMi fat 












VerbeiMr 


HifndBecVe. 


L 


B 


F 


lialb.Oauer 


Olbera 


— 16' 3" 


— 10' 49" 




— Ol 


Seleucns 


— 14 50 


— 7 6 


71 24 


0,3 


CrOger 


~ 14 1 


— - 17 33 


71 46 


0,4 


Sirsalis 


~ 13 44 


- 16 33 


64 45 


0,4 


Byr^iisA 


— 12 46 


— 19 26 


69 50 


0,3 
0.4 


Aristarch 


— la 20 


— 6 11 


M a 




— » le 


— IT »» 


48 14 


0,4 


— IS 14 


— 14 «1 


84 24 


0,5 


— 11 41 


— 14 At 


44 47 


4,5 





Halbe 
Dauer. 

l''15'37'0 
1 16 59,4 
1 12 19,7 
1 12 47,2 
1 11 12,7 
1 17 ,S1,9 
1 It 89,1 
1 14 M 
1 14 9<,j4 
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Mondflecike. 

Oenopid«« A 

Kepler 
Mairan 
Eocke 
Mairan A 
Sharp 
Milchias 
Haipatns 



Ibu 

Cap Laplac« 
Hnicon 

I'. 'Uli:- du Ii 

(.opertiicaa 

Campaiuui 

Bulliald 

PicoB 

Timocharid 

PanyA 

PhtoD 



Pico 

A[I.IX.'l:i'')raB 

1-Uil!y A 
FicoA 
ThcbitB 
TIni.'ius 

Tycfco 
Th«bHA 
AristiUiu 
Aatolycw 
AicbytM 



CassiolA 
Cassini Cr 
Thcaetetus 
lAaoilius 
HipparchE 
Liooe 
EudozoB 
SilberschUg 
Menelaas 



Posiaonios D 
Poaidowiiu A 

HltcuIcs 
HerculfM A 

Hv-p.-,-,:i A 





1 
% 

T 
7 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
5 
6 
6 
« 
'4 
4 
4 
3 
3 
3 
2 
2 
3 
1 
1 
t 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
0 
0 
0 
0 
0 

a 



fi6 
84 
1 
S 
5S 
54 
56 
49 
35 
0 
16 
8 
5 
1 
10 
4 
2 
9 
17 
0 
4« 
26 
6 
57 
63 
52 
38 
39 
86 
35 
16 
12 
52 
46 
55 
55 
58 
7 
86 
• 4« 
8 10 
3 13 

3 30 

4 35 
4 48 

4 52 

5 0 
5 12 
5 14 



— 1 84 

— ■ 11 2H 



— 72 







Ve(b«*««ruiue der 


Mitta der 


F 


bilbJjtaei 


in* 

Mitte. 


VerfiaKeraof. 


7t> 


6 


— 0*2 


— 0^2 


lT^T22^ 


42 


30 


• 0,6 


+ ->/.! 


6 37 


60 


35 


0,4 


+ 0,6 


6 49 


41 


0 


0,6 


+ 4,6 


7 51 


55 


40 


0,4 


+ 0,9 


7 58 


59 


35 


0,4 


+ 0,3 


9 8 


35 


5 


0,7 


+ 3,8 


9 27 


65 


46 


0,4 


— 0,3 


10 16 


88 


86 


0.5 


+ 0,6 


10 20 


8t 


98 


0,7 


+ 2,4 


10 4 


62 


0 


0,4 


— 0,3 


1 1 51 


84 


12 


0,7 


+ 5,8 


10 51 


31 


2K 


0,7 


+ 2,6 


13 33 


52 


30 


0,5 


+ 0,1 


13 23 


47 


5 


0,6 


+ 0,6 


13 36 




50 


0,4 


- 0,4 


13 42 


47 


1 


O.fi 


-f H,4 


13 50 


25 


44 


0,H 


+ 3,8 


13 56 


41 


11 


0,b 


-r 7,9 


14 32 


33 


6 


0,7 


+ 7,1 


15 26 


48 


48 


0,5 


0,0 


16 38 


81 


18 


0,7 


+ 1.8 


16 54 


22 


0 


u,S 


f 5,8 


17 3 


81 


28 


0,5 


— 


17 5 


flS 


54 


0,7 


+ 7,7 


18 27 


52 


0 


0,5 


— 0,4 


18 46 


45 


48 


0,6 


0,0 


18 50 


74 


5 


0,3 


— 1,7 


20 23 


Sl 


1 0 


0.2 


-i-10,7 


20 21 


42 


10 


0,6 


4- 0,3 


20 41 


25 


55 


0,7 


+ 7,2 


21 9 


62 


25 


0,4 


— 1.3 


21 40 




18 


0,8 


•f 8»8 


aü 21 


45 


28 


0,6 


■f 6.1 


22 43 


23 


50 


0,8 


4- 7,0 


22 47 


33 


39 


0,7 


+ 1|0 


22 43 


SO 


35 


0,7 


+ 1.3 


23 9 


58 


9 


0,4 


— 1,1 


23 3 


1 5 


10 


0,8 


+ 6,1 


23 17 


H 


A f\ 

40 


0,8 


+ 5,2 


23 18 


■)0 


K 


0,6 


4- 0,3 


23 47 


44 


34 


0,6 


-- 0,1 


23 54 


35 


4 


0,7 


+ 0,7 


24 30 


14 


54 


0,8 


+ 2,8 


27 28 


4 


10 


0,8 


+ 4.8 


27 46 


28 


25 


0.' 


+ 1>4 


27 42 


45 


18 


0,6 


— 0,1 


27 46 


10 


28 


0,8 


+ 3,7 


29 53 


19 


00 


0,8 


+ 2,5 


30 44 


35 


20 


0,7 


+ 1,9 


31 1 


11 


10 


0,8 


+ 4,5 


31 47 


*9 


10 


0,5 




31 46 


13 


1 V 


0.8 


+ 4,0 


32 22 


47 


30 


0,6 


+ 0,1 


34 14 


39 


6 


0,6 


+ 0,9 


34 10 


55 


2 


0,5 


— 0,5 


84 16 


61 


S 


0,4 


- 0,9 


84 8« 


18 


55 


0,8 


+ 4,8 


88 as 


«9 


• 


Ali 


— M 


88 a8 




18 

IB 
18 



14 

18 
11 
18 



18 2>0 
18 5,4 

16 28»» 
18 2,6 

18 6,8 

17 31,9 

18 4,2 
14 20,3 

17 25,9 
8.9 
8.3 
5.1 

10 27,5 

16 82^0 
It IM 
» 10,8 

18 10,4 

17 45,5 

38,9 
8,0 

18 11,2 

17 39,6 
6 38^6 

18 VM 
14 8M 
17 88,4 
1« 29,8 

9 24,9 
12 34,2 
8,6 
5,0 

17 58,6 

14 0,2 

15 2,6 

18 13,6 

18 ia.1 

15 IM 

IT 1«|0 
18 34,» 

18 2.0 
18 11,7 

16 38,8 

17 28,4 

17 48,5 

15 54,9 

18 9,8 

16 20^ 
18 IM 
18 8,4 
18 6,9 
18 0,0 
15 31,3 

17 4*,» 



18 
18 
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Verbeuerunz der \ 


Miu8 der 




L 


B 


F 


ISAlb.Dauer 


Mitte. 


V n rBn#tpri i nv 




+ 6' 48" 


^+"0^71^ 


55''25 




— 0,1 


^7l^38^^^ 




4- 6 49 


— 9 40 


25 36 


0,8 


+ 3,9 


3B IS 


1 16 25,4 


+ 7 13 


—13 28 


27 30 


0,7 


-f 5,4 


39 2 


1 14 45,7 


-i- 7 23 


—18 16 


39 18 


0,6 


+ 7.3 


39 22 


1 11 58,9 


-f 7 37 


— 10 26 


28 7 


0,7 


+ 4,2 


39 54 


1 16 7,8 


+ 8 34 


4- 0 16 


62 12 


0,4 


— 0,1 


41 21 


1 18 4,i 


+ 8 54 


+ 1 6 


69 0 


0,3 


- 0,4 


41 57 


1 Ifl 0,3 
1 17 56,i 


J. 9 53 
4.10 34 

+ ^ 


— 5 28 


44 40 


0,6 


+ 2,3 


4i 45 


— 12 46 


41 16 


T 5,1 


45 1 


1 IS 3,3 


— 10 26 


42 »7 


0,6 


+ 4,2 


45 50 


1 IS 90,8 


111 25 


— 5 44 


51 7 


0,5 


+ 2,4 


46 29 


1 17 29,0 


-f.13 11 


— 8 15 


56 20 


0,5 


+ 3,4 


49 40 


1 16 45,3 


4-13 65 


— 6 3 


65 45 


OA 


+ 2,5 


50 58 


1 17 18,6 



MoiidAecke. 

Cepbeus A 
MaiUceiyne 
TeoptiHoNA 
Piecolniiiiiii 
C«n.soriau3 
Hookrf 
i^truve B 
Procliw 
Godenia» 
M(M»ior 
Picaril 

• ApflflMlkiS 

Coodorcct 

Da besouders in dciii Falle eber pnrtialpn Finstensfa die tJn- 
sicherbrit von B sehr iiechthpilig auf die BerechmiMg der 
Dauer eintrirkt, no ^^■itd man nohl thuo, nor gut bestimmte 
Mondfledco zu iväbleti, nhd %viihrend der FiaHtcmir«, oder k« 
nahe als möglich vor oder nach derselben, die ZoiiithiliMtanx 
dea MnndeH direct am Meridiankreise zu be«bachten, um die 
Brcitenfehler der Ephemeride verbessern zu kfinnen; utid 1st 
die Finsteniils m kloin, dafs man nur wenige oder keine »olche 
Floclte auffinden kann, so Tersichtn man ganz auf Beobachtung 
der Dauer und messe dagegen 4\e Breit« des verfinsterte« 
Theile« mikroioetrisch. Ein Beispiel der letztem Art giebt die 
Beobachtung der FinstcmifK am 10''" J^ni 1835, wie mr tsit 
in Nr. 286 der A. N. niUgetheilt haben. 



Bei den Ikobachtungen der Recta^ceusioa «nd Zeoitlv 
distans des Mondes am MeridiaDkreis« ergiebt die uiimittcU)are 
Wahruchwung den .Antritt de» Mondrandes an die Fäden de* 
InstnimenU. Seltne Falle auMf^jionunen kann in Jedar ein- 
leinen Beobachtung oar eio Hand Dir AR. uad einer ftit DecL 
angewandt werden: dk ZeitangalN» ist also, mfillli^ Fehler 
abgerechnet, mit folgenden behaftet: 

dem Fehler des benecbuctca 8«heinbanen UendhalbmesBers, 
den Ungleichheilen de.-« Randes an der Berührungwtelle, 
der Irradiatiuii drn Fcrurohrx; 

wozu noch waHuodc Räader und andere Umstände htmukum- 
mcu. Diese Fehler([aelleti wOrtlen ganz, oder so gut ali« ganz 
verschwinden, wenn mau »tatt des R<indes einen nicfa scharf 
und deutlich hervorbebcaden Punkt auf der Mondfische 
selbst, am besten auf der MUte, beobachtete und die Theorie 
Mittel an die Hnnd gSbc, diesen beobachteten Ort auf die 
scheinbare Mondrortte mit hinreichender Genauigkeit la 
reducircn. Wenn man bisber, io Folge der enrähoten Ur- 
sachen , Beobachtungiifehler von 9 Bogensecunden beim Monde 
noch als unvermeidHche zu bezeichnen genOthigt war , könnten 
bei einer guten Wahl des zu beobachtenden Punktes und ei- 



niger Uebung Mondscuhninationen eine eben so grofse Ge- 
nauigkeit als Fixstempassagen erreichen. Hauptsächlich müfste 
der gewähhe Punkt der wahren Mondmitte mSgüchst nahe 
liegen, um auch von der scheinbaren eich jedenfalls nur wenig 
zu entfernen. 

Unbedenklich wfirde Ich den am genaue-iten bestimmten 
Mondfleck Maniliu» dazu vorschlagen, obgleich er sich bis 0,45 
des UalbmcMiTH von der scheinbaren .Mitte entfernen kann; 
allein der Uiwttand, dab das Centralgebirge , auf welches doch 
nothwendig pointirt werden m&fstG, eine tmrcgelmiifsigc Form 
hat und hl Folge der verschiedenen Seitpoheleuchtung dii 
Form nicht unerheblich verändert (ein Flindemils, das sich me! 
odor minder bei allen Ringgebirgen de^ Mondes von cini 
Ausdehnung zeigen wird) dürfte die gewünschte Genauigkeit 
ilfusorfecbr machen. Rfeide, regrimäfsig geformte, im Vofl- 
monde durch Helligkeit hinreichend au.sge7.e>chnete Crater sind 
von diesem leteterii Mangel frei, nur erfurdeni sie, ihrer aufser- 
ordentlicbeu Menge und grofsoa Aehnliehkeit wegen, strenge 
Aufinerksamkeit Indefs steht einer dersellien , der auf imserer 
Kiirte mit Triesnecker B bezeichnet ist, nur ^° im Bogen der 
Mondlnigel voa der wahren Mitte nach NW. , es ist dieser unter 
alWn wahrnehmbaren Punkten aiu nächsten und zeichnet sich 
in Jeder Belcucbtiing auf dem grauen Grunde des äinu.<i Medii 
hlnreicfiend' aus , um de« Bedingungen einer scharfen Beobacli- 
tung zu entsprechen. In nic':t zu langer Zelt hoffen wir den 
Aotronomes eine Bcobachtnhgseeibe dieses Punktes zum Behuf 
einer neuen Bestimmung der physischen Libration und der Lage 
der Mundiixe mittheilen zu können, wobei zugleich die seleno- 
graphiHcbe I^änge und Breite desselben bekannt werden wird. 

ladefs isf der erw9hnte Punkt nicht länger, als von der 
ersten bis zur letzten Quadratur siditbar; obgleich nun der 
Mond hauptsächlich nur ia dieser Periode Im Meridian beob- 
achtot wird, so kaoa es-docb wflnseheMwerth seyn, auch noch 
durch andere Punkte, wenn auch nicht ganz mit gleichem Vor- 
thcile, den Ort des Mondes l)L'>iii]iiiu'n zu i^ütineo, wimiu sich 
am b«stw JUeuier in der ui .stlicbea uud Fiamsreeä ia d«r 
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<«tlirlHnl mUtkugd «igDes. Etaitau ist durch die mcb auf 
fa dt §um Wmm Mk ttiielMBaiiii tnaMtodOriidbeB LMit- 

•trelfen, lefatprer Äurch '--rmpn riir'-nth-'lmlicbcn echSnea Berg- 
Iff^Off ioi VolfoioRd« tin Krau vott JLitiUüutdo, aa^^eseidk* 
mtt tti MmS m ««liw 11 mamm Ibpvkt.llMMign 
X" = + 47« 9'!1" und irr= ^ i* S8' 95"; «r F^nuteed 
10 dowlben A " :^ — W^ta'S" und ;8"= —4» 30' 4»". 

Ihr h 4m T 1^. 4ra MM» te Nwnoiii <|^^ 

kf^ir.cr dicarr 3 PtinkU beolMCiM WWiW klHMB} «i» maig 

b Betradit kommender NachthdL 

» 

UnMm «od««! dardi ein« fiphenmide d!« MWiilpdrtl 
Ponkte geoceotrisch etwa von HittanMcht 
w mihro fillr iadeo BeobftcklHigMnt 
Mm» aniM« äb db »Amt JeM in Anwetiduog gebrachten Re> 
(lartiQDcn za berficksiditigra übn^. nur daftt mau .statt ilir 
HvrifiaoUtparJiUaM dm HondoBütlwai» dla da« . tMcfiglichen 
FMetm anbatituicca nuila, walqha dwah ^ Mhfla baVerigen 
an A a uHaFlnfliel eati**) 4ianiB UnnlelMDd 

«c^iart ibt. 

Die b«i iSwolktt uim] BaimpxU Uoterancbiingeo fiber dia 
TÜtegn and Breite dee MaoSllua abrigg^Uebenen FeMer laMcn 

\ti jf-der der beiden Conrdmatrti eine üivHlehcrhdt von etwa Ij' 
IM Bogeo der Jloiwlkugel Clbrig. l>er geoceulriscl«: , xin dieser 
IJasichailwM herdlhreode FeMer würde 0*4 niobt Qberateif;«« 
^■■nea. In einem Bhnlicheo Verhältoisse wirken die Fehler in 
Bfafimimmg der Neigung dea Muodaquiitnrs und der jthyai* 
adhcK mtflf^ Der Fehler u der Knotenlänge des Hood- 
IquatoTS I)ln<r<>^en würde im ^laximo seiner Wiikong mit 
0,d2fr8«»A^ uultiplicirt entcbetneo, und die geoeentriacbe Breite 
mn 0*^11 flgUerbaft macfacB, miiD dl 
' «n 1* Ml «In. 



8oBB«afls*t*tniasf n and Sterabedecbongen 
bat mnn nnr mit dem Rande dex Moodca zu than, die 
Üvcke de8i«eUi(« sind im erstem Falle unsichtbar, im zweiten 
•b>e dirccto Be/.i<-l}uug aof das Pbänoateo. Wir »ehr aber die 
Rand berge des Mondes da» Resultat dieser Beobaebtnngen 
aßlciren. Hegt am Tage, Nach Schröter* Angaben erbeben 
rieh einige Randlierge um reichlich eine deutsche Meile Qber 
den wittlern Moadrand und iin.Herc lic^^^^^b^J^^?T^ bestätigen 
«iMHi. äo fand akk ia cweat V er »«che die nenk rechte H^hc 
ebM» «mAIw im Kandgd*gn DM 

am 19M>Mlt8M.... f,098MV. Mdlt» 

_ i^.:- ....«,9» — ^- 

Midemale unter der Voranaactzuag, dab der Berg im wabren 
•«t wmi. akbt MeJb jfaitr oder rar iiMiüii 

Höhe noch betrSchlUcher aeyn. Der Moodraod bat diPHK 
M|B Ui^bekyieteB. Ab M» an 4' in 



Uuaioberbaiten des Kesultata reu ft* «mm m Zeit veranUaaea 
kSnaan, wann dar Wtg 4m Stn» im Ibadiaad nnter dem 

Wiukel X gtitradhn bat. Auf die Bestiminnnpr «^^r T.^igmdif- 
ffrenzen mittelcttropaiacber Orte bat dies vielteicht uur deabaib 

^^MiilaM «a^AaIB» «aM Main Ais «1« ataiia lAwM^Mi 

Wmuget nnoHiMi^ unpannn« wwu amn nr an Danaaanngni 

In ^tnrerrhf-nrlpT Zihl niT^vr'\Mrn knnntr', um sowohl sehr ex- 
veotriacbe ali» auch Uheiluapt sokbe, die ein a i i ff al k o d äbwel- 

Erfolg oft "Tnl? fiebert erachrint. n.ijrs-fn rri-_-* -ifch bd 
dan Versuchtto, traoaoco anlache Orte mit europäischen dorch 



Resultate, da*"-; r ^ immflgtlcb lalH, «e dei ^rnRhnltfhrii ]\, 
ebacfatuogsfeblera, oder auch doa Miogeio der Mondstheone 



zTisrhrftbeo Steh gednntgen AUt. um so mehr umii hli r 
gewöhnlich nicht die Wahl bat, amsfhliafalich nah« oeutfate 



nur tiberbaupt aae Oucullatlon ai 
wahrgenommen «Verden konnte. 

8oR aber der EiofiuGt der Raiidbcrgc berücksichtigt wefr 
den, so mufb man Profile do« Mondrandes Ar jede merUck 
verschiedene Libratioii besitzen und sodann In jedem einzelnen 
Falle den Eioflur« der Schwaukuugcu berechnen. Oiii physische 
iat jedenlUb ad gating, dafn sie Uer gar nicht b Bettaeht 
kommt, selbst die parallactische Verschiebung der Flecke wird 
fast hnmer übergangen werden kfinnen. Die Con^onente h der 
flkaflaaen b LSage und Bn^te, ao «de dar IfhUtM der- 
selben mit der Kbtmt dm Mondifaaiaffl bt Uaiaidkaad geara 
gegeben durch 

hsinH = 1,289/3 
ist wird Toai waaUhhatoa INubte den Mundli|ualDia darch 

jV, O, S hermu {»czilblt und bej;ciclinct donjeningcD Punkt 
des ndttleiii Randes, der durch die Libratkm mehr ab jeder 
aaiei« dar Mtta gealbert wird, a* «b ISO-f H den entge- 
gengesetzten und uDsenn Anblick am weitesten entrückte Pucdrt. 
Für ctnen gegebenen Ort da Randes, der um den Bogen Ct 
von atatenm antfimt Irt, baMigt Aa VaiadtfiAaag h ama Gp 

und die beiden, fur welche G die Wertbe 90" und 270° ati- 
oisunt, werde« gar nkht venuboben, aeodera bbibea in mitt- 
bm lähndfaM» 

Man kennt ab« die GrOfi» der auf db Hoodmitte bezo> 
geaaa ¥eracbbbaag fitf jeden gcgebanen Raadfonkt gcaaa geong. 
•m aaa dm TanRAfadenan Protiea daa flh dm vaiOegcndm Fall 
in Betradit bommende auBuwablen. Eiue andere Frage aber 
bt, «b man auch #• SbOa deaaeihm, w daa i 
MK aifcigt ist, all ilawlelnafc 
Urne«. Berg und TM liegen ao eh^ea Stellen des Moad- 
•0 aaka, data «b FeUar wm St* ba Boges, 
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i5 Rr. 
w aal In Olli dw Sim, to der BfadMe, «der fai>l«n 

Profüen eelbat, mj« giinzlich irrp leiten v>ürde, wotlurch es 
cweiielbaft endMineo kaoo, ob m jemab geUngea werde dieae 
-oeBwiempMncs miT wng an uueiwiiiunk 

Indef* wird in vielen Fiilleii der Beobachter Hclhst angelieii 
lUiaiMB, ob del Stern ao eiliem Berg^ sua- oder eiogetreteo aei> 
Ufld Jedwfilh wM num dureb Bdb dar Ptooflanm dar Bat- 

achelduu^ gclaiigfii , ob der betreffende Punit in eiuer Hiark 
gaUrgpgeo oder ebneres Ciegeod desadbcn au Buchen aeL Kann 
HUB aba die tBaeMiigeii& Corndbs-daa Mn aw ut i wedaraiit 
SidieTlicit ermUteb, noch Nich \«rgefviMen), dafs sie nur von 
laerbahftfhw £iainaae auf doa Baanltat aein wecd«, ao 
*ekn«r«« mn eine anleha Bfl»lia«ht«ng anaw Wenig. 

wird nun auf dieae Weiae cb bcaserea Kriterium der 
Anawidü erhaltee. «ia beim iNahetigeo. wo allein die Abwaicbnag 
TCM HMd'dMtiicr «DfKhied. 

Ob und in weicher Zeit ea uns gelingen werde, die er- 
wÜMteB BMdfnfila n gebea, tot liefet kktat lo httHauumi 
dto Hafte fltoer KDotenperiode aebetot atodeilaM «rftideriMi 
n icto, ItwiiB mui ABea daratellen will, und Witterutq^6- 
fmgfm kfiBiHB laaadwD ariteo wiedakahnndea Moment verei- 
llih. Doch acb^D die hi» jetzt gewonnenen aetenugraphiacheo 
Italto kennen sowohl den Beobachtern als Berechnern vop Nntaen 
aeyu. Wenn A co«(7 akht vial libec + 1° steigt, kann nuin 
uiÄedenklich daa Proll der llla|)pa arienographica gebrauciien, 
flberhaopt aber diejenigen Randgegendeu, welche stark mit Ge- 
birgen beaetst sind, ab entachcidend ftr Aua>chie&nng «toer 
Baobachtung gelten iaaaen. 

Diese Gegenden sind folgende: 

1. Dns (lebirg Leibnitz am Ostrande \-oo 65° bis 77° SB. 

2. Daa Gebirg D Ar fei am Westrande ron 77" SB. an fiber den 
. Ptol hinana bis zum 87° SB. ati der OHtseite. 

Beide Gebhrge zeichnen sich fast iu aileu Librationeu a\a 
die ^rfifsten Ramhiri-lVli liheiteo aus. 
S. Daa Gebirg d'Alemhert am Uslrandf» von f." bis 9° SB. 

Weniger ausgedehnt als I u. 2, aber fast vuti gleicher 
^le. Beim AalhSmi Mliv MondinrtwniaBW erfcaltao 
•eine Gipfel gewShoUch den anln iSonDeaatraM. 
4» Das Gi'birp Kook am Oatrandr. 15'' bif- :vr SV, 

In uiitüercf Libratiun ist m iii< ht whi be trut htlich, ea 
kann aber, wenn // in den v jj ,4llclien tjaadraiitei 
ilUt, bedeutende Ungteichhcitcii veranla^^sea. 
ti Dto Cbem^ebirge des Mar« Humboldtianum, «m West- 
iMdek von A1*MbS7*NB> Sto atad beaooders zwischen 
M^md 6»* NBw Mhr mmäat»'M iKogt htor Tlel 
von der Llbratk» ab. Fällt H SatBcb oder afidOdi, ao 
hat man mpiatena die Mareflärh« selbst hu Rande, und 
dann .'ii -;t lieaer keine Tiirrl^Iif In- Tn^li iihhett: in an- 
dern Fätleu kOnneo diese aul 2i 3 steigea. 
Sehfierat wmm «faatwrUen alle in dieae Gfgendrn fallenden B«- 
daduigaB um, Mwlid dochdto grMwre HäUto als btaocUwt 
iMgHeftifc 

Mtan 18». 



337. 1« 

nirfit^T^ fT '* tot ea^^^^vetWiAlww^a^ jkiiviirfhUln oder 

kwm i i kiBCT B — ge tt Tan Rand« ana n atg l— an oder i« mtea 

eem. VkOeidit w8i« es m manchen F^Uen gcratbener, hierzu 
einen niclit za entfernt lleftemien und gut bestimmbaren Punkt auf 
der Mondscheibe reihst ij; t\riMrn. Ii>t aeioe aeleuographiacha 
L4ige gut bekannt, «to wird ludtj dnrch wiederholte Hesenngen 
den Moment, wo der Stern am Mundrande stand, schärfer ernal- 
ten als auf die gewChnliehe Wei»e. NamentKeb mischte ich vor- 
schlaffen, bei Beob achtung der sogenannten Mondütcrne den Rand 
det« Moadc« ganz auazuschlietaen und eben ao wie ftber di« «u 
wfihleoden Sterne, aich Ober einige Monderater vorher au ver- 
ständucDi deren Länge und Breite, da es aich htor ÜMt nur um 
die IwraNHen der Zeit hairiait. aoefe an NdMnBgnnba fta- 
kannt zu aeyn brancht 

Waa oben in Bezug auf Stembedoekungen geaagt worden, 
findet auch grofrjcntheil.s seine Aniveuduug auf SonnenrinKtemi.i.se, 
bei dcflca roaii ge»'ohnlir h da^ H^ndprotil de^ Mondeu in uocb 

Sröfserer Deutlichkeit . [ . i t v hr ji i :,t En leuchtet ein, 
afa die Randberge dtn v, < at utlitlisten Eindiifs nicht «Bein »rrf die 
Momente, Aondern auch anf d.is physische \ rrhalten der Erschei- 
nung haben mOsaen, 7>uiu«tl weua luau, wie Beuei bei der Pin- 
stemiTs vom 16**" Mai 1836 (A. N. N. 3iO) sich an der Grenze 
der RingbÜdnng befindet ^Hier wird es fast immer aafigtich aei% 
nicht allem durch Berechanag dfe Stelle des Mondraadea, wo dto 
sa be afea e fe t eade n Berfihraami geachefeea» mha au cndHriiH 
aandanf-aakaaaanchderBenbachiarfcaanachdmBtaMll^ od« 
m den JiMtiitt Iriclit darah ilafalMto «rtKfeeitab ob «to» BKilE- 
tche Protaberana dca Meodrawk« «afdea Moment Bnflnfa ge- 
' habt habe, und diesen Einflufa nSherungawei^e .schätzen. las- 
bcMonderc wird bei lineflirmigen Finatemisaen, di« dan von Bc*tcL^ 
II. a. O. beobachtete PbäiMmen zeigen, die fiir mittlere I.Jbra- 
titm gezeichnete Slondtarte immer direct in Aiiwenditrig kommen 
können Dmn ■.. rii i:;. der .Nähe des Mundet* beim Kin tt ri v. iui 
dann anch liie Libidlioii der ISreite nur f^ering .sein, und ülieidie:« 
' durch die parallactiHche Libration, deren Hreilen-t'oordinate alsdann 
KtetH das entgegengesetzte Z^'hen haben mufs, ao gut ata ganz 
conipenairtwerden; die Schwankung iu Länge ist aber ohne Einflufis 
auf die Pote der Mnndkiigel, und nur Gegenden, die diesen nahe 
hegen , können liierbei in Betracht knnunen. Hat man daher Ab 
den (ittdpol das Profil der Be^e, welche bd Caaafas, Cabeoa» 
^Lalapert, Schoadiager und Bogaatowaky aai Raadc banua 11»- 
«n. aa «to fir den Nanl|Ml dto aiadar feelrieblidien, die bei 
Endigim. Gtoja und ABasagona eich fiadea, to der Zelchnmig 
zur Hand, so wird man besser alti bi.^ber auf die ErpM-heinimg 
vorbereitet sein ; und je kCrxer die Z«it ist, in der das seltne Phi- 
üoini'ij Ii L'obachtet werden I.III ri. il<'~<.> .MHivchenswertber mufa es 
iM^in die Form dea hicbei siebtbar «verdendea Theiksa des Mond- 
randes im Voraus zu kennen. 

Ich schDebe diese Bemerkaageii mit dem Wunsche, dals dia 
gemachten Vorschläge von prakfiaifaB Astronomen erwogen, und 

waan^ato aiah ^'^^''^ ''m^h v Sl ^am J^imm ^"^Sm^ «kd 
vdftMMMM ÜMMbthaeda aa enrvfcn baben, iat e« Sadie der 
Beobachter, nA von Ihrer Seito Alba anlzuMeten, um die bia» 
herigeu Fehlerquellen nSglichst an verstopfen, denn nur wcflB 
Theorie und Praxis gleichmUato IbrtscbraUan, darf man in anaen 
Ta^en noch auf wahre VerTCHMluni^ wdgrltfaara fthlfearilaif 
der Reanltate hofieu. 

In Mai IS». Hr. J7. Madien 



Ootobarl«. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 



S(;hre^J»ea des Uerra Frufessoc* Bilters Encte ^ Directors der Berliuer Sterawarle, an den Herausgeber. 

■ ' •■• " IM» in^. Jan: 6.^' ' 



In der n^t beiterii Nüilit vom 35"™ April probirte ich ein 
mw MknmMw. «Mv» frakbo der bkrig» gMClidtte 
Siccbaiilrus Fhtrrr mir sum Refractor gcmacttt hnftp. artf Atn 
SAtws. Die daduufc eriialtmie VergrSIlieruag iat «ier AlUn- 
<billM^ tOMtillgeii, der «W ifcateB IMf Am fMamnlkiiiMlHr, 
gl«cb. In Hinsicht uuf die Schärfe ^ct Tlitilt-r r^chciut es <Irn 
MOaelMM Ocnlan« okht nadouatehcD, und vreoa ich nicht 
gam baaAnMt ium Aaaf oia den mAm ieä VevMg ein- 
räume, so goachii'Iit ('S }iHU{)tsä(-lili('Ii HUMiltT TiOrksi« lit, (laf» liei 
■akhei) aeiir »laikea VergrSCieniogeu momentane Aeod^rui^eo 
in dM 'ZMtande ,iler Luft laklit la TludHdigeit 
kOabeo. Man schreibt der Vertnuschung des Ocalara 
a«> waa d<e gUnal^a Moatent Jwiriikt Bei der. Aawandnng 
Mdcr Gattaageo ««• OeahMi waf daa IMU vd'kaaiaMn äebarf 
kiy«axt and deutlich. Das Dtmescke hat indessen den mcht 
iMh^MMMVecangj, dafo da« FeU b« ihm beti^ditiich grOa- 
■ie4at ala'W tea MlBnclbener. Es fafkt etwas mehr als 6 Mi- 
MtK^ Wttnad das Feld de» Maacb«M«r Oculari» nur 9',3 hält, 
b dem ganten Felde Jkcfaiafc das Bild oeioc VoHkoauneaheit bei, 
seiiftt wenn der Sa tarn halb ausgetreten war, war fceiae Vor- 
aeming aa benu-rkcn. Der Gebranch eines gnichen Oculars ist 
jedenfalls Fin^^cnoliiiter ffir das Auge und erlaubt weit grdfcare 
DitttanzcD mit dem Fadenmikromctor su messen. 

VoiaflgMk M Btir ideM aitf ^aa ich fiOlier aie geaeben 
« batle. Der tUaf dea Satuiika war Maiat dordi die bekaantc 

■Treonungsspalte in einen iiufsern und innem getheilt. Aufser- 
dem al)<-r aalt kli voHkoBiaiea deutfich den äulincm schmaleren 
lüng durch ebaa Stntfaa ia ami giriolie Theile getbeilL Der 
Streifen ze^te aidr ae wie In schwacher vergriifMernden Fcm- 
r&fcren die Haoptdieilang gesehen ovird. Er konnte noch von 
»den taOierslen Enden der Ansrn ab nach der Saturn Au gel hilf 
alivas, «erfolgt «vcrdeu. Aa beiden An»en war er gleich <Ieut- 
Bch aa eebeu. Auch die innern Annen des intieni Hinges, dip 
bchanntlSch immer verwaschener erscheinen, zei<;tei) etwa^ >vas 
{<-h ebenfalls frQher nlrht so eikannt habe. ' Ein an dem innern 
Rande breiterer undallmähl^ spitzer /iii^ehender Schatten verlief 
aich an baden Ansen auf der Fläche des Ringt», mi <ials es das 
Ansehen einer Abrundnng' bekam. Hiebet leigte sidi dne An- 
zahl von fanea Uaim, waleha aU der 

UrB4. 



parallel, den Schatten so weit er sich auf der KinKflft^, er- 



der ir, .rlirlii-n Seite des Rinsics im Ferofohr linker Hand statt. 
Ich eriu^eite mich früher schon von ahidichaa .EtachriaapgeP 
Sekawaa haben «ad haaiailElt dariialb Mab Bit binaBWat. 
tau in| Tagebuchc, dafs die doppelte ' TheÜHIg dai BiapM^llBI 

erstenmale von mir erkannt worden sey. 

b den B^«'i«chen JahrbDchcm, die Jlertcheh Beobach- 
tungen mit ^fser Vollständigkeit erwähnen, fand ^ii h indeseaa 
nichts direct darauf hindeulende>i aln die r^lUTen Beotmcbtungen 
von Short von melireien coiictiitfLscheu Uiu^>D, bA' welchen 
die Haupttbeilung nicht uuterschicden wird. Dagegen wird 
der äuf^cre Kini; hiiu^ ab dunider b Vv^riA nH daai in- 
neren beschriebea. • ' ' 

Aai «tai. 16ha and 19<*ii Hai bmab' Oaftan aar -adt 

srlnviklierni Tergrüfserungen betrachtet v\erden. Oas Wallen 
der Luft war so atark, dafn selbst die ^Uaupttheilung am leis- 
ten Tage nicht adt Sicherheit gemeaaMi werden 'kaaab.- . 

Am 20*>Uid trat die Eracheinnng der Thcfloag daa laa- 
seren Ringes wieder mit Klarheit hervor uwl w,»r sfi^feirh er- 
Iceuttitar. Vielleicht war in der Duicbsichtigkeit <ier Luft gcjeo 
daa Apen dedl nadk eb Uabraebbd dar aich dann 

zei'^c. dafs 'die feinen Unlcn an den inrwren An««en de« in- 
nereu Ringes nicht sichtbar waren. Herr Dr. MädlcTf der an 
einem andern laalmaHab anf der Stetawarto beadilfHgt war 
und den ich, um gegen Täuschung iiiicli m sichern, den Sa- 
turn mit der uOthigen Mufse betrachten lief.-) , erkannte die £f- 
sdicimmg aoglrich ttbardaattBaBead la den cmaelBeD A nga b e n 
mit mir. Dagi^en glaubte mein GehQlfe, Herr Galle, nicht 
mit vOUig^r Bestinuatluit aie aufbaaen zu kSnnea, wenigetca* 
wllide er, ohai; daraaf anfinnhaam gemacht ao wcrdaa, ab 
uicht erkannt haben. 

•Am 28''«" Mai, wo wfedenim eine ziemlich heitere Nacht 
stattfand, wenngleich nicht mit dem as*«" April und 20*« Mai 
zu vergleidien, reranchte ich eine h ba a a B g der I<age der Thei- 
lurii;*spatte anf dem Rin5?p. TMe inneren RSnder der FSdei» 
worden auf den Infserea l>nrchroe«Mer des aufaeren lüugcs. 
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In Revoliit5«n<«n der Mikrometerscbraabe : 



b« verwecbBclter Lage dar FSden 
gemacfat. Be! der nraea Theilut)gH^palt<> v.nr riiie Beiührung 
der Ränder der Füdeo nicbt wohl zu eriialtcu. Ich legte den 



2,804 

%hno 

2,475 
2)430 
1,ST» 

1,106 



2,813 
3,590 



2,406 
1.846 

1.106 



Aculk«rer DiirrhineaMr dea fiuftferen Ringes 
Dnrchroes.>««r der neuen Theiailg.. 

Innerer Durchmesser des äufscrcn Rüge«.. . 

Aenfiwrer Durcluue^er des iaoeren Ringes. . 

bamr Dardu»eascr des inneren Rngps. ... 
- Afe^atoreal-DurchmeaMr des Satii/ns 

Potain 

BadncM nun ab bH dem WaiAe 1* ^ 19«sn «Df^ 
lere Entfernung de» Satuns, Ann Lpg ß M u utm s 0^97966 
w arli&lt man die Wertbe 

37,411 

36,038 ~ 
^ 34,749 
26J56 

17,510 

10,927 

DIew WmUm ■cfcalnn anndratair dife dte IVeonoBga- 

Kpalte mehr dem inneru Tiiiticip des fiuTseren Ringes sich nähert 
•b dcM laiäeTca, weaagleich die VctglUciniBg der MnamingaB 
Wut, daft der imtit DwcfaMMer &m Mheni RfaigH M dar 
«nrtto Bestimmung wahrscheiulich fehlerhaft grtur^en ist, und 
die Mewnogea der Trenmmgaapalte rbmiaiis unaichcr änd. 
Die geAiiideiM» ZaUctt abd »eifclicii gröfser ab db Bem*t- 
schell TtMtiinmungen , wie Oberhaupt es mir scheint, als Üelen 
mebe Mcsstugna aluundidi ftüßutt ab die Bestelachat und 
■cOMrt ab db StrmeaAm a«. Ob dbaes wiricGch da- Fall 
iit mA worin die Ur»ache liegt, wir^ «nt bei der Vergicichung 
eitH>r »rufseren Anzahl gleichartiger Mesauni^ii sich /cl^rii, die 
■ich mit Absicht noch nicht angestellt babe, um desto uiihcfan- 



Am 301'" Mai, ,vij Herr Alc tnnder xxm IfuiiiloMl die 
Güte hatte, die ^$te^Iwa^te zu besachea und Hen Piofeaaor 
Argeiauder ebaafidb auf seiner Dwe l we hc Mcfc Bom dos Sau 
tum betraclitete , war die Erschetming der nicht gOnstigen Luit 
wegen aar Dir & au. cnatben, wddie ab Mhcr geaehco 



■rigb einen ziemÜdi bieitea , n der dm 

im Femrohr pnjw'hi ti tl urrl^r ln Streifen. Ein Fleck war nicht 
anfznttndeo. Auf dem iflnera Hinge war die Fläebe, mit der 



IKew Waisnehnengfn habe ich 
My vedbr mtnk aidito 



•a anfgeflihrt. 



bei lim III Gegenstände, den an den 
ich uiid an den awel letzten Hrrr Dr. Mädlcr prkpnnen konnte, 
wenigstens die UnbeGaLUgeuhcil mit der er betrachtet ward, nicht 
m Zweifel gezogen würde, dmi h der Uit kam mt mkIi 
den hiesigen Henhartrhineen am 2'™ Juni Herr ProfMswrr .4r- 
ffeitmdtr meioer duukeiu £rinneniog zu Hülfe, indem er mir 
den Aofaali'vwi Ktfer Hcaiata «f Ibe «riMMitel 
Vol. IV. p. aas Misb. der tm SS*« Dwdir. 18M 
gesehen. 

MKUr*0 Werte dribkm etwa db Uebenwdiang ans, ein 

Beweb, dals das Phänomen entweder nicht pormanrot, oder 
nur bei sehr gfinstiger Luft an sehen i»t. Er iiefs drei Zeicb- 
nunii^ machen, so wm er und zwei Freunde es geseli«i> 
Von djo.icn ist Jir Fl^ur 3 fast völlig ilbcreiimtimraeod mit der 
Zeichnung, «elehn Herr Dr. MutUer den Tag nachdriii er 
erkannt, au.^ dem GedüchtoiiMie cutvvarf, früher als er diCAe 
Zeii-hnung gesehen. Auch di« Nebcncrschdonng an des StbilU 
ten ill ilni iiiin rn Adm-u de» inopm Ringes hat Kater wenig- 
stcud gauz uii n Ji c h gesehen, denn er schlielst mit den Worten, 

man nicht zweifeln ViSm^f ■'Sp »py nlnjerundct. Der Cnterachied, ^ 
dafs die andern Iteideo Zeicl»auugeu nicht einen Strich 
dbebeb der Mitte ab« 



die nrrrlerp filnf m^cr sech» gleiche zci'^cH , scilcint nitr nach 

den Worten de« Ikobachters wenigstens noch nicht gans eal- 
•dbideMl, dem er angtt ,1 Ihncbd Onll anr Ibe «ater ibg 

„sr| irnti il hx rnimpr ii< tVirlc rlHisIons cxireiiicly close, one 
w stronger than the t«iA dividing tlie ring about efoal^", b 
wckben Wvrien m Ifagn nebebt. daAi db Ew cba h nii^ elibl 

vollkomnien deutlich und Qberzeu^cn t ,\.ir. Wenig-^teoa ver- 
stehe ich so IJanded. Von dca früheren Erwähnungen iiei 
Gmini, der vldebbl nnrjbebe ThsOoMr geneben, and Skort, 

dessen eigene Beschreibung nicht gefunden »ird, scheint A'«;»t 
wie es aoch ganz an^measen ist, nicht ToHkommen fiberzeugt, 
dafli ab danelbo beMUtoen. Db IMb, daA Herr Pmieaianr 
Quetelet im Decbr. 1823 7u Paris dasselbe gesehen, scheint 
ebenfalb nur anf ■ttndliche SGttheihng aus der Eubaena g 
bembcB. Es wtae m wiMcbeu, dtlh ab w mRgUch t a w a B 



Kfitrr sah die^telbe Erscheinung, aber oicfat so deutlich, 
auch am 16'» und 17<« Jan. 1826, ao dafs die elnstge Ver- 
acbbdenhdt nur b der Mehnabl'der Striche liegt, wobei JEtfar 

selbst den einen Strich st.irLer s^ib, einer seiner Freuode alb 

gleich . und nn anderer sehr kurzsichtiger Tior den stlrk^reti. 

Es kouunt nun aber der Umstand hier b Betracht, dab 
wir jelii db entgegengeseteto Flkba dea flabnaringes bcIhb 
als im Jahre 1626, so dafs wenn nur eine Linie nahe b der 
MMe dca taAcm Btoges gtacbcu wlta. bat 



Digitized by Google 



ffiv 3361 



V ir (1(11 aixlcm aQ.«L( zrit!inete da gewesen ist, macht die Ver- 
matfattng einer wirkiidien Ttieiluog wenigiiteiw waJbncheinlkli. 
fat adlnt nOifict, Mb yrmm St UmOM» jtbt Mut no 

Yiri OBgttti^fi^r vflirrn ak i>*2i , da Saturn damak cine starlce 
■llidldw Oedoatiaa jeUt one okfat aabetiiclitUdM «&Uidie 
b». M M «r Uer m Bcrifa «nr 9t* huA hmmA, amA dUa 
VMfcandeiWQ andeni Liniea sich gexeigt haben wfirdeo. 

Kater benachrichtigte' daiUiiL>) «oj^k-ich Flfritehel davon, ' 
4a abfr in Aafinge two 182t> aichts bemerlceo iconnte, so wie 
nifwfth JSUmMi riebt fan Lufe dca JikMk Jidoe Notfs hrt 

drn cl»'irlirr5 ZivrM-k ffnrnuf aufmertutnm zu machen, da sich 
jetxt vielleicht iM«h »telir ti«legenbeit fiodot die PeniMoeoz oder 



Kater «ah die Erscheinui^ 1836 Decbr. 17 nur mit einem 
A*eMi«oni»cbeo Spfageltefaaeope tw WaUm bei 280mat. Ter* 
gTüfkerong. Aal Ifi^ wrf 17** Jaa. mR 



Hier ^^riTf! ülr rrl-nnnt hfi eioer VergrSfiwrnng , welche in 
dem HUncheiter \ eru:ichutU jcu bOOnal angegebeD irird und sie 
ward mwilnir g m e lw iii Ma aa einer SaOauitigea haiab. hdea- 

S<'n knnn irli nirfit iinKin 711 hr-nirrken, dals dieee Zililrn i;e- 

irib SU grofti sind. Uei der Prüfuog deo ZHueeacben Oculars 

Fadenniirrnrnnter dürrh mv\ fnnd mit etnpm J?«ni*(/^wsfhrii 
Dynameter fibemastimmeod ans nehreren MesBODgen, dalSs die 




Dörpel mochte ich achliefsen . daf« dieHelbr Verringerung der 
VergrKfitervogssahlea auch dort atattfiodeo maase, wem gleich 
ArMW «a iiidit arwOot Katta laieaaM die Angabe der Ver. 
grOr^eruDgen nothivendig werdeo, wie ee bei cingcn Doppel- 
»temeo der FaQ acya nug, ao wire ca tielietclrt gut cidcb m 

aMbt teat m Ufao. ytmm ar w- 



nngewira acj-n, nicht aber um ao viel, data im Ganzen nicht 
da aakr frfftriTHHrSf Untanehied biieh«. Am der Cfaidihiitf 



Bei dieser Helegptdieit fQlire ich noch an . dafs y VirginU 
jetzt wieder doppelt aradiehit. Mach einem BrieGs tob Ber- 
teM von tT*«> Jan. tS87 eiadUen ar Ahm i» eMgai fiilMna 
schdnen Nächten nicht läoglicht, und nach dem Bericht von 
Strme war er im Januar in Dorpat iingüdu 
1S«*llln dieaea Mm find fah Üa 'Uer ebenialb 
licht Der Ponittooskreb gab 980° 20' oder 100° 30' an. 
Agch am 3*" Mai eiadiicn er nur Uagficbt, wenn gleich die 
ataika Walng In der Ldt fceb an ral^oa Kid gab, dals bib 
mit einiger Sicherheit hätte einstellen kSBM> ABSV^mNii 
aab ich Uw mit der 480mal. VergrCraenng von Dutte mm 
ei a lMima l B wieder doppelt , ohoe doch unterscheiden so fcSnoen, 
welcher der Sterne der lieOere aey. Der Poaitiaoawiakel fand 
•ich nach drei Eiiuttellnngen iJOS" SO' oder 78° 30'. IV'abe eben 
80 stellte ihn Herr Galla tm. Am folgendeo Tage steille 
Herr Profeasor Jrf/rlamler auf 77° &4' imd Herr Dr. Mddler 
nnf 78° 19' ein. Die Messung der Distanz ist bei ihrer Klein- 
heit uoaidier, \ielleiclit würde eine Scliiitzung genauer gvi%'et>eu 
aeya, ia kei der sehr ataiicen Ann9henmg der beidea FSdeo 
driH (^f-henote Bild beider Sterne nicht mehr mit ZnverUsaiglieit 
ekh unteraclieidea liefe. Die Diatanz ist wahrscheioBch zu 

0'55, 0'67 und O'fl. Am folgenden Abende fand Il-rr Dr. 
Mädier aua einer Meesnng 0''58. JedenCidb mfichte der Zeit 
pwitt «ar 
Tage taifc« 

Ende. 



OhmneA Occtdiaiioni of Sitrt M Sc Croiz W^i Indien 



1832 March 6 «t 6^ 46" 44* OocuItatioB by the Hooo of a email star of about tl»e 7<<> niagnitudej which 1 CAnaider to be 

Hr/m af tta Catriagaa af lha AciimMdGd jSacfal]r «r 
ISM lfav, IT OecdMiiiB dMKMD afifCainfcwfnL 

tmera. at 8 2 10,'? inoan time. Immer^sinn -".vrli rtliscrvrr!. 

Emern. 8 18 47,3 Emersion considered tolerably correct. 

h m t 

1&34 Aug. 7 Occnitatioa by the Mooo of v Virgiaia at ü 8 6,35 mean time. A good 
Sept t OiiinllallM ty IfcaMw al WVh^ at • 4» 0,19 — — As 
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Mood 1« 
a Tauri 

Uoon 'S' limb 



Nr. m 

TrtDnt over die Mcridim of Sum, 

Sider««l Time. 

'tUSttUfdlS 4>'2(J'40"20 
4 26 16,92 



24 1» 20 36,90 
19 4S HM 



Regulas 
Moon 2* Limh 

Moon 2<i Linib 

aTnnl 

Moon 2<'tJniil> 
fi OckHÜa 



Not. 1A 

1833 Aug. 9 
— 10 



9 59 36,71 
to 1 29,50 

3 34 44,70 

4 «6 at,a9 

4 29 46,10 
6 6 31, US 



iMerf od iridi 


«ha Moon* 








Sidereal Time. 


Moon i^tJtA 


1884 jMr 88 


^7^'^ I "2 5^' 


a Arietis 




1 57 49,85 


Moon s** Lfaab 


July 1 


2 19 59.74 


- (Vf; 


2 r,i 36,33 


ix Tauri 




4 26 23,57 




Oct S7 


9 59 8^59 






JO 2 40,20 




28 


9 59 32,62 


Hoona »«liMb 




10 59 5S,S0 


Moons 2' Lindl 


Hot. 88 


9 42 ;i7/24 


» Leonis 




9 59 33,44 






jiadr. Lang» 



Rate of Going of Gapt» Härder» CfaroDometer {Urban Jiirgeruen), 



1837 April tl 

12 

. 13 

■ 14 

16 

•—18 
——19 
—•21 
— »28 
—^88 
«4 

— 87 

38 

• 80 

Mai 1 
3 

' 6 

8 

10 

. 19 

18 

— 18 

. 1» 

?0 

, 23 

25 

26 

29 

31 

Im 4 
f 



Slow for Gfeenwii:li 
meJnltee at 7 o'clock orcAcli dav. 
■ » 



Daily Rue 



9.1 

17,9 
26,6 
33,1 
51,0 
8,0 
17,3 
33,6 
42,9 

96,a 
3Si3 
St.T 

0,1 
16,9 
33,3 
49>6 
57,6 
.13,6 
30,3 
39«8 
94,8 
\3,5 
41,5 

7,9 
.'4,0 
31, S 
57,2 
14,6 
48,3 
18»! 



8"8 


an 1 day 


8 8 


8,7 


1 — 


8,7 


6,5 


1 — • 


6,5 


17.9 


2 — 


8,9 


17,1 


ft — 


8,8 


9,9 


1 — 


9.8 


16,3 


9 — - 


8.1 


9,3 


1 — 


9,3 


9,0 


1 — 


9,0 


8,4 


I — 


8.4 


26,0 


3 — 


8,6 


8,9 


1 — 


8.9 


16,5 


2 — 


h,2 


8,4 


1 — 


8.4 


16,8 


2 — 


8,4 


16,4 


9 — 


8,3 


16.8 


9 — 


«.1 


8,0 


1 — 


8,0 


16,0 


2 — 


8,0 


16,7 


2 — 


8,3 


9,0 


1 — 


9,0 


45,0 


5 — 


9,0 


9,2 


1 — 


9,2 


8,0 


1 — 


8,0 


20,4 


3 — 


8.8 


l(j,t 


2 — 


8,1 


7,8 


i — 


7,8 


25.4 


8 — 


8,4 


17,4 


9 — 


8,6 


33,6 


4 — 


8»4 


94»9 


8 — 


M 



Judo I'i 

14 

-! 15 

17 

18 



Slow fill Grwnwieli 
rnein Tinic at 7 o'Cli>ck of CMlt day. DiilyR*te. 

49.4 

18.0 
8,7 



ft 55,5 

9 1.1,:, 

9 22.2 

9 40,1 

9 48,7 



8,6 



8 — 

9 — 

1 — 

2 — 

1 — 



8,5 

9.0 
8,7 

8,9 

B,6 



St Croix. Snoday moraing Juoc 18. 1837 at 7 oOipck at 
ay okMrvAtotry hM. 17* 44' 89" Norih Lm(M* ■mmm I 

4'' 18™ 44« West from Orpcnwich in Time. Thi- above chrono- 
meter was 9' 48''7 bIoiv for Greeomcb meao time, and b 
rcianling or f^i^ too alow drily, 8*5 tte mm nito,'ifaeo 
April 11, and it tvill be most s.ttisractory to M. Jdrgeiuen to 
oboatf« by the above obaervations, the regularity witk which 
tUi ChNM»elK hm gm. 

- ' Axtdr» Latig, • 



Le Chronnmäre que Mr. Andr. Lang a observe, est 
cntt par mMi JMat JtUet on 1833, son oon «rt gnv^-fait^ 
rieurcmcnt sur la ruTeffr. inals k ca<1ran etant encore du temps 
de moo pk«. porte le nom: Urban Jnrgetum. Le nombre 
de« idMwIloM d« MMKler ' «rt do 18.000 pw Iw^ 

Le Capitaioe de .raisseaa, Mr. C. Harda s'est bcttI de 
ce Chronomrtrc pour Ta dölerminatio« des lonsjiluilc.H diirani >^cm 
voyage de Cupcjjhague ä Croix et de retour , et c'est pen- 
daot k a^our du CapitaioB k St Gniz, fno Mx. £dmff a Ut 
bs okMrrattoM d-doMo«. 

'\ ^ Li, I/. J urgenten. 
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tm «nenr Sdnrdfaeii des Herrn 2*. Mmdtnom tn dn HertuipdMr.- 



From tbe observations of the Mood's Declination , which I made 
.Wia (be Hold Circle at the Cape of Good Hope in 1832 and 
1S33. comj'srcJ -vith (he coirespuudins observations made at 
GtteCBwtcii aud tdiubridge, I have deduced a value of the 
CMHlaBt qatalOtj aC IImbV efinlweil kottaontal -panluk 

The foUowing an? thr apparent nceliuations of the Moou's 
Umb, Ant the instanta of the Centre {laasiag tbe meridiaiu of 
die mpw J f e place«, dedoeed fnu Iba 
ÜHM tbft gmmd.woifc af (ba 



1S3S lU IB 
M 

Joe 10 

20 

t 

iUs.10 

11 

Sept 3 
Oct 12 
, Not. 2 
0 

Da&lS 
16SS An. < 

28 
30 

Fflbr. 9 
» 

28 

Mucfai 




Cape N. 

Grceoyvich — 

Cape 

Greenwich 

( ajH- — ^ 
Greenwicb 

CfP« — 



Cape — 



€ape 



Olpe — 

Greenwich — 

Cape N. 

firceiiwich — 
Ca[M) - 
Crcetiwidl 

Cape & 

Gape 



Cape — 

Graemvidi — 

Cape — 

Greenwich — ^ 

Cape — 

Camhridj^e — 

Grecnivich — 

Gape 

Cambridge 

Capa — 
«OaaMdga — 

iwceuHwi • 

€tee«wicb 

Cape — 

Greenwich 

Cape S. 

Cambridge 

Cape N. 

CambridM ■— 

Greeowiu — 



+ 
+ 



20' 19' 
21 22 

19 52 

20 22 

13 6 

14 26 

15 IH 

16 39 
8 3 
« 69 

16 11 

19 10 

15 27 

16 96 

20 9 

21 16 

17 2 

15 M 

12 56 

13 54 

6 40 
4 40 

t9 19 
0 41 

— I 21 

— 2 &4 
21 42 
20 ih 

20 15 
8 32 

7 2» 

16 58 
^ 1« 50 

15 90 
32 60 

21 27 
21 26 
19 57 

+ 21 27 
+ 20 13 
+ 16 35 
+ 14 &8 
+ 14 68 



+ 
+ 



+ 



+ 

+ 
+ 
+ 



53"2 

30,6 

t :i , 

4o,4 
41,1 
47,8 
16,6 
25,0 
19,9 

9,0 
99,9 

0,6 
39,1 
21,9 

5,1 
32,1 
66,8 
60,7 
20,5 

3,9 
93,9 
98^0 
1T,S 

4,2 

41,0 

26,7 
37,2 
14,4 

58,8 
9,6 

;J7,9 
43,1 
'9j8 
40,5 
25.0 
34,0 
36,8 
24,3 
7,2 
0,2 
6,3 
12,3 
46,2 



Dat«. 



riacc. Limb. 



ncclionlion. 



1933 March 5 
« 

91 

April 1 
3 



Cape N. 
Cambridge 

Greenwich 

i H\>e - — r~ 

Gnenwkh — 

Capa — 



ll''46' 
10 6 
10 7 
6 16 
4 36 
4- 29 3 
+ 21 46 
+ 18 31 
+ 16 38 



+ 
+ 



— + 14 



47 
48 



' 29 
SB 

29 
90 

Mai 9 
4 
11 



-f 12 39 
4- 3 
1 
1 

9 18 
9 91 
9 51 
+ 23 34 
20 59 
16 7 
14 32 



+ 



+ 

-- 



1 4 
11 
0 
9 
5 
4 



Cbpe — 
Canihrfdga — ~ 

Cape 

< amhrrdgp 

Cape 

Cambridge 

Greenwich 

Cajve a 
Cambridge — 
fireeowich — 
-Gape JN.. 
Cunbridgc ^— * 
Capa ^— 
Casbiidae — • 

Greenwich 

Cape 

Cambrid^'e 

Greeuwicfa 

Cape 

Cambridge — 
Greemriä, — 
Cape — < 
Cambfl^ .— ' 
Cape '^T . 
Cambridge — 

Cape 

Cambridge — 

To the observed Oediuation of the 
wich oil Man h 6, a conacfiaB af 0*3 km 

feet of illriniinated diwe. 

Tbe DecCnations at tbe Cape and Ctreenwich on March S 
and April 9 and ttoaa at tile CÜp^ aad Cbabridge on March 4, 
April 1 , 3, 28 , 29, 30. May 3 and 4 have been obtained from 
cos^risoos with the aane atan at both Observatories, and 
Ihcir diAfenoea are .tterefoie aot elected by errors in the aa- 
Bumed Declinations of Ae Stars. Tbe other Declioations have 
bcea obtafaiad from oomparhwaa with such of the primipal 
flten aa wwe obaerved. As the relative DecUoatiuo^ ui these 
Stars are known with great acdiracy, and as the observaUaM 
at the three Observatories have bjon rcdured on tbe same 
system, by the applicaliou of the same refractiona and cof- 
rections, and the same Catalogue of Dedinadaw, af <ba ftm 
IStaia, It ia beKeted thai (ha dUowea ar Oe Maroni 



4 SO 

10 28 

11 68 

14 55 
16 iO 

15 21 

16 18 



25,3 
1.7 
6,9 
63^1 
35,3 

0, T 
20,2 
1 11,2 
4'J,6 
13,5 
42,6 
55,1 
18,8 
47,2 
20,2 
12,3 

9.8 
8,9 
C,3 
25,3 
^' ~ . ' ' 

1, ?t 
2 3,1 
49.6 
39,1 
66,3 
32,0 
37.9 
26,4 
41,9 
37,8 
54,8 
55,1 



Mortfa limb at Green- 
i beea appted tm de- 
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Declination on the cither (kv? arc "'■ffrthli t 
if t&e same stars ba^i been employed. 

Draotiog fiaräl^ cuaqiresMoo by ^ + ic «od 
Long, of tftoOllMmluyilAe Gapeby Ikiarü'^f l 
East of Grcenwicb and coropariog the obsenrtd «Üb At 
I fiad the coDätaot to be 

67' 1*16 4- 60S2* ie — 0,06 * 

i«f(b BureHkurdtt TaHas and 



57' 5*46 + 6062* Sc — 0,01« 
bum coiuparisoos nith Damoüeaus Table«. 

Th« meao 57' 1*8 w greater by 1*3 than tbe caastant of 
Buy,u,urde« XMa. «Md Ajr 0^ ihM 4h» «Mint of 

HoBiOMeaw*«. 

The dataib oC the inveatigatk» are eontatoed in a Mo- 
TV Bmdtrmm, 



VdMr die Beduction dei^ MonddiiiUMca* Ton Herrn PrafieiBor Dr. Orunert va. Greiftwald. 



W«M M.hvA ff,K Urn 

3 und f A\e wahre nnd «chpinl 

, b«kaiuitDch die Gleicliung 

^ pOBi — tinHtin h ooii' — tin H ' tm h' 

— " — *■ aoalt coth' 



■o bat 



eot Hcoih 



% eot^tosH' eoth' — cot 3" CO* II eat A 

= liaH tilth eotH' eoik'~-tbtH' ^mk co$M«Mh. 
Weil nan, wie nun leicht findet. 



—l*in{h-\-K)—ün{h—h)^\tin{H+H)~»ü>{U—U'\} 
' SS 9afa(A->jir)al«(l7-|-£r') +.2ti»{h+U) tmiB—S") 

I, ao if>t nach der deicbaag 2 

6. ^wictuWenV SS eM{j^-^H-{-h) —coa{a-{- U'-{-h — l£) 

-hf« (*'- AT— A) — iwt (Ä - Ä'+ A — A') 
+«o# (d'+ If - A) -f- cii* f // - //'- A - fi) 
-i-«w(<'--ff+A} + ro*(if + -fir-A + A') 
s tÄtJr+A + KÄ'-A'+r)] «i(JJ'-A'-0 • 
— 2 M» [Ö + A - J (a'- A'+ ^')] »in i (//'- /.'- 
-I- 2cM [Ä— A — i (-if + A'- <♦')] i A'4-<r) 
+ 2ca.C/f — A + 4 («'+ A'- «>')} CM 4 (Ä'+A'+#) 
s 4«m(«+ A) «Aii(ir'-A'+0«^i(J^-A-0 + 4«M(tf-A)««« *-0«Mt(J^+^+^ 



. _ cot (H+ A) «*« f (if - A'+ (T) tin i (/T- A'- «T) + co, {H- A) «m | (// + A - ^ ew i (/f + *'+ O 

6. «wi , J 1 ^ tJifeoik' ■ • 

od«, wenn «vir 



}g «. »«>tfg-A)«i.i(tf + A-f) 

^ cotH'eoth 



A' 



Hat man .^faffhiexsenx trrfflfrhe Tafeln, die ffntner all{»<«- 
beluuwt uad geteaacht w werden mdlesen, nir Hand, 



so gestatM diase Formel, obg^ekb aw iwei Tliflilea be- 

»trh(, Juch ein« »ehr leichte Heihniing. Uebrigem kann man 
flieriolbe dutch EioRlbning von HlUfsvriukeln auf verachieden« 
Arten zur gewChnlkhen k^aritluniflchen Reclmung besäen di^ 
■«S.B. 
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B*# ^MAwto ibtfMfc crfWhtt Uo6 4b BcrachrtDg 

einea HAtTanrinkels , nod ist alno in mo feTu bequemer wie die 
W«l aber bei dioaei Methode «kf BfiUsMriiikel 
iMiMnt #iid, M ifM dlMilk* dcU in 
dfamica die BMUge Scbiift gnrOm. 

Mao kfinvte auch 

<«te4>s M«(i?-A}M«i(/r+A'-^f)«Mi(#r-t-A'+ir) 

«riüette daoD 



MO würde 

COS H COS n 

Von dro beideo letzten Methoden miifsta man jederzeit die iu 
Anwendung bringen, welche in dem betreffcDden Falle das ttm- 
sultat mit <!tT crriirdrrlioheii SchSrfe nod ^oauigkeit liefert 
DafB «ich abrigeui» leicht noch numche andere Methodea fiodeo 
wllidm. tat Uw. 

Dr. Grwurfi 



FInfritt. 



JJfWeiie F«rltcuuB{ dar UntenodioogeD ili>er die GröMe det £r( 

(ri^.m >■ 286 der AMt. NuOm.} 



Di» VbalMiiiih nrai f3MOcitober 18S7 wnupnd eine gilpstige 
Gelegenheit, um die 1833 begniiiieDoii B^-nbarhtunu'cn über den 
fifdaduttm mit einer neucA Reihe zu venaehrcu; iadefa war 
igt HiaMMl weniger gfliMtig; »dum m AaJhng ftigten aiok 
kichle Wolken und einr h^lbe StuitJc vor dmi Endf der Fi[>- 
I fnudea tie «o dkht, dafs die Beobachtung aufgegeben 
Die SeUffe derBegilanigdmSdMMeuivar 
rerSnderlich ; fan AllRempinoti bfi den Eititritiini iirfirser, ab bei 
Ich aetze nur diejenigeo Beobachtaapo her, 



Mittlere Berliner Zeit. Vrrgrürirmng. 
Eintrift. Amtritf. Zeit. 



Critcer 
Ke^er 

Hcraclide« 
Euler 

La|»lace 

Pythea« 

(\)l>eri)ii:Lis 
Timochati» 



10 9» » 
to S3 96 
10 S3 i 

10 34 40 

10 35 36 
37 42 

•19 55 



10 

10 



10 40 4 
10 41 15 
10 48 W 



13* a'aa" 

13 9 S» 
BS 41 

9 re 

14 6 
U 0 
17 30 
16 55 
16 2 
13 20 40 
IS 9S M 



ft 
13 

13 
13 
13 
13 
13 



lofi'a 

44,S 

80,3 
43,0 
69,5 
105,1 
63,5 
SS,I 
116,4 
109,0 



AiHtrilt. 



Verl 



Zeit. 



Ph» 10'>43'16" 13''23'40" 120'a 

CanbMiin 10 46 7 IS 11 10 04,9 . 

UwAm 10 60 so IS so S4 «7,» 

W UmUw 10 66 46 IS 94 99 109,0 

Dioiiv^itt-i 10 59 0 1^ 77 80,0 

Halbeichatten hoi GriuaMi schon roerlilich 10* 5' 

bei Kepler lo 11 

Anfang der Fiosternibk ..««... 10 73 15 

Total 11 24 38 

Eiidf der l'if.ilen 12 55 58 

Die letzte tJeiamiie ist duieh Vergleicbung der aua den Beob- 

der A. berechneten entstanden, und der CorrectioDttfactor 
y^l — lim die angegebenen Wertbe auf Ae Richtnag 

des Halbmeaa4»8 zu redndrea bereit« angdmcbt E« «n^abt 
•icb tai Mhtri ' '■ „ 



TffgiOrMnig itar Mb« Dmw s S6*& b Zeit 

= _i. des 8ckat1eohaU>- 
roe«8en; 

welche Angabe sich auf den Aequatorealhalbmeaaer bezidht nd 
Ol die PteiOu» 60' SIT HWg ist 

• • Dr. J, H, Maditr, 



Schreibe» des Uerm KnU, Adjimciou bei der IfMlioder SterawSTte, «n den fiereiii||d»or. 

Shilaiiil 1837 Seft. 9. , 

Idk nehiM mir dk fMbalt Ibiita MBagBoit dte'RaeaHato der ' irtOwHgaD Baobachtung trObto aieb der Hlmmd, wa« auch bi 
Beobachtungen mitzHlbdiMl , welche wir b dir Ihdkt vwm den nlchateo Abeodes der Fall war. E« waren stets zwei 
lOMH auf den An^uk Ober die ^roscbeapyeB «üldlteo. Beebachtar gMebxeitig «uf dem Posten; in der ernten Stunde 
Sdbon fadir foilhergebeedea Nedrt zeigten ideh fiele detsdbeB, dieL Dta aiMe Tafel ^bt dto Anzahl der PhAnoBiene m jeder 
de irarfae «her nieht reg e i mafsig aufgezeichnet; auch die fol- Stande und ihre Lichtstarke. Die zweite die StembUdv, ia 

die dritte ihre RkhtOBg. 
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Nr. 38& 



Wahre Sonnrnxeit 
%u Mailand. 



9*18' 

10 21 

11 30 

12 34 

13 35 

14 3« 



his in'' 20' 
~ II 2ti 

— 12 31 

— 13 30 

— 14 35 
r- 13 47 

Summe 



An«, <\e 
Stern- fi 

^3 
22 
38 
23 
31 
31 



Tafel. 



LiehtftSrlc« 

liwacii. mittfl. 



6 
3 
6 
9 
13 
19 



16 
17 
21 

2 
0 

5 



Irl _ 

12 

2 

1 

12 
18 
7 



168 66 
Zweite Tafel 



60 



52 



t 
I 
i 
1 

^ 

« 

2 
S 

s 

3 

a 



StocnhiMar. 

DelpfctD. 
EkIechM. 
Gror«e Hand 
Widder. 
Steinbock. 
Sehatze. 
Gnifie Bir. 
Cfenlwin. 
WaUfisek 
Bootes. 
Südlicher 
Stier. 
Fisdte. 
Qri«D. 



Amah I. 
<->/ 
4 
& 
& 
7 
8 
10 
10 
10 
10 
13 
14 
17 

ao 



StemblUw. 

PIpjaden. 
WaHKermaMk 
Adler. 
AndtmMbb 
Petaeae- 
Leyer. 
Orach«. - 



PegMm. ' 

Sehn ■in- 
Kkhiec hit. 



tat <M SteiaMM nkht 



AaMhl. 



Dritte Tafel. 

Richtntif^. AiHUÜiI. Rlchtong. 
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4 
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— NW 


— SO 


5 
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— NW 
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6 


— W 
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— s 




so 


NW 
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9 


NO 




sw 
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— sw 
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— O 




NO 
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10 


— - s 
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14 
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NO 


— so 


17 


0 
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— NW 


.'i9 


— -N 




s 


NO 
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tat die Bidltaitg ddit 



Kreil, 



Yermitchte Nachrichten. 



Iit«oD8 de GonionkBtita, y oonpita k Tlrig> — fti to nctf- 
Hgne et sphi^riijue. 

In denen i-r niit Klarhi-it unci Scliiirfr suirohl die vor/üßliclistcn 
gmÜMBCtrifchfii Kuruieln, aii aucb die Reiben für dt« goniome- 
\um Vonclioaea and die Lehr*ü(xe beider Tri^noinetrico cat- 
Da da« Rvch li«U|tUichlich uua Oebtascbe in Schalen 
I tot» w hat «r mit 4ev atUhemattoohaB VnterriiAt noch 
I wollen und dmwefca M lieht in aiBei^ 
ta mabrarei 8|>r«chea geiebrtohcB. lit llngt 




t4nn. Ich erinnere mich (idi glanl»e in Kiitntrt Sduriflen) ge- 
daTe ia demJhea HÜMcht hai dam Untaiticbt in 
' b acbaba, ab Granib^ iar gneehiaclte 



VMIabhl hat ea, aiidiMf dar 8|iiachiihMif , nack das T«»* 

theil, dab die Mlha, wtltba die Schüler »ich ^ben inüMea, daa 
GcMgla «in fanlahen, aaeh da<n dient ihnen den Sinn dea 
■aftea heaeer «inanprtgfen, ■ 4 ■ 

■a irt dam haadtaidaam md hantailMehM TetAMMe u 

hat daB Laaam, fOr^ et c* 



an ».17. 



' I D b a 1 t. 
(ßm Nr.3S7.) Uebar das asironon^han Gehmuch dar Afondlane. Von Haixa Ot. MfUr, pi> !• 

(zu Ni- Sclircil>cn 6<t* Mtm\ Pn tenon u. Ritter; Enclt, Director* der 8 laW W a «a in BeiUll»- 1» 4aB 

Andr. iMng Obierved OccuUatioua t,( Si.iis it St. Croix West Indic«. p. 21. 
Rata oF Otting of Cipt. Hardrr-, Cliiuiiunuti-r [Urban JUrgensen). p. 23. 
Awrag au eiaam Schnaihen dei Hsun 7, UtmätrMit aa den Ueran*g<bei. f. 26. 
Vabav dia Radncdo« dar Monddiatuiaa. Yoa Heim Tntmttat Br. OrwMrt cu GrailSiwald. p. 37i 
Zweite Fortiettuag der Unieriucliiin^n nlx-v 1, - ^.i-o\t..: iln Ki Jschatlen«. Von Hcirn Dr. MädUr. p, 29« 
Sfibreibea de* Herrn Xrtü, Adjiuwtsn der IVUiUuder Sternwarte, ta den H<miJgei)«r, p. 29. 
I Mariiikhtati. p. Bl. 



Altona 1837. December 7. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

NiSM— 542. 



üeb«r die Yerfijicterungen 



J^ic ;\bliandlun'^ f?fs Herrn fJrhrimenrnffis Berry-f in Nr. .'^'Jl 
der AsbtMi. Nadir. verauUikte aück tiait^t Rechaungeu Hteder 

Nr. t51 der Astr, 'S'.lcKr. , wurin Rr-.r.frb frlllirrr Abh,Tii(3Iiin<^ 

Ober «Beaen GegeosUiul eoUtalteo iat, vort^eoommeo batte, thoils 



iheiHa Ilm zu nnfer-uclu n , ivie «ich die Vi-rfiiistL r in-i n auf der 
Erde UbecbMpt g/mttHm. Da ich giMib«, daU eioige der 
ÜMSIbtof db ich im wbw RMkniMiijni |[ew|{ni babe ^ ein^e 
Beachtung verdienen, p>i u ti difjf hier zusantineoge- 

•teilt üm QUte an Termciden kabe ich die Foimela» weicbe 
db fSimäbgt aBer ÜBtorwifKniigtiH Ober dia VerflaateraogM 
üiind, von Anfang an abgeleitet, und mich dabri brniQht dieae 
Ableitung M a&genwia wie m^^cb lu machen. Ich bab« aadi 
de Fbnrfi ftr ik VoHMlnnifllilwg ^ HauptraooMiila eher 
Terfinatetimg and die Formehi (üi die Längenbestimmung hier 
I, jeaa waiHlai io daa KebcnnnMHnden «fe wenig 
ab, «w äii4 nil to gwhcbea, bis 
mal eine BemeHcnng Ober im Zricb— f«Q •M^'t (bat 9mel 
«i»^,) abereinstimmend. 

Ich werde mich isi Fe^geodeo immer d(C Baaawaig 
„SoM*« «dl „BiMrf' badhRHB. obglekfc He Faimb adt 
gleichem Hechte bei Stembededcungen, Vorflbergängen der 
■atom PhaelcB vor der SooMMcbaib*« und VorfiberglngMi 
daK-JofMnMiriMM wt .dw JapÜHMMk angewandt wndaii 



1. 

Fctnrhtmi wir da» Dreieck iwischen dem Mittelpankte der 
SooDe. dem Mittelpuncte^ de« Mondes und irgend einem belie- 
bigIB Pueta S dn Oberfläche dpr Erde. Sey dir Entfernung 

,des pHnkle« K von fleni Mittetpunicte des Mondes r, , die Ent- 
fenning des Puolitra E vom Mittelpankte der Soooe r,', die 

, Ib rtlr— I f da* Mittelpunktes der Seime von dem Mittelpankte 
des Mondea B und der ^Vinti^l am Punkte E swiadico dem 
Mitttipimkte der Sonne und lU m Mittelpankte des Mondes P, 



Buf der Erde überhaupt 



Seyen die rechtwinkligen CÖoidmaten des Hittdpankte* 
dea Moodea; deteo Aabng im Punkte £ Bagm aolli *§» yt»h» 



Aalangapunkt bezogea, and Jenen bexieliuiq;«weise paraOel 
«;* y'.. dam let, wobei die Rkbtang dkaer Gooidiaatae 
dn^ens gana wUdAdkh grlmel «fad. • . 

«abstituirt nan dicae Wertlie ia die vorliergelieDde GieidiaBg, 



, Tttl^P ees s,g*'¥f,yl-^9,»l CD 

Betrachtet man nan den Mond ond die Sonne als Kageh, de- 
IM Hilbwaeew n« da* Pukt» E mm mter doi WIbIhIb 



oemEch flli den Ao&Bg and daa Eade der gaoaea VerfinsteTOBg 
A+A' «iri ttr da« Aafriif «ad dii Eula der total» 

oder der r!ngf(3rmic:(Hi VcrtitiKfrrnnf^ P — A — A'. Nennt man 
die wabreu Ualbmeaser de« Moode« and der Sonne l und t, 

t SS r, nn ^ 



HiemU lial>ea wir 

WaM Man diesen Werth roa r,rl cotPia die GleichoMg (1) 
«ctzt, 80 crsicl't sich , n.irhdpm diew in« Quadrat etboben wor- 
daa ist, um diu VVurzelgräfsea furUuscitaffen , und nachdem 
Ihr r,*vtiif* An «Ugen Weiiha «AaMidrl ifaiicM oM, 
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86 . Nr. 390. 



•der 

(iJf....:-^..(*/;-y,o*+f-.=; =,0«+ (,-,=;-=/>-;)• 

DieM deichui^ j^t in Verhioduog aiit den »U y do u teD For- 
nub fir die CoardhnlBi db Chmdlage aHar UntenndMingeu, 
welche liber die VerGitstcruogeo gef&brt werden kuoneii. »Sie 
atimnt mit der AeitdbdieB. Gkichaog (2) Astr.Kachr. Nr^lSl 
gheNib, Ida iat abtr 'id* «• fem int«r daem al^emdnem €•- 
■ichu^iiiiiiit «ufgefaGit, weil liier die L.igo di>r Coordinateo, 
weiche Beuel am angeQlhrtea Orte mit b, a, a\ b\ a', 
iMfcichnet, gnnz wOikilbiMb id ÜMMO M, wlhlMd lli dwi 
dmrch die dortigeo GleicbuDgen (1) bereits VW dl 
der CMcImuib (2) epeciaüidrt «ntidan find. 



Dir- aUi 
folgeode: 



Fem der CoondiaiilHi M 



j', = a » + D K + c « 

wa tSg 3^, y, s', *, y, » belieb^ Coordmatco, »m gmdu 
mBCf<gft»n diejenigen, denn Aawirilck* durch gcgobeoe< 



— sin d sin 6 oo» a — es« p »in a 
— tind »inS mta »o»p «ot* 

•—»im d 90» i CO* a -\- tin p »in a 

•—'»in d CO» $ tiu a — tin p eo» a 

not d eo§ i ^ 

CO» d cot a 
cot d «üta 
find 

Db Bldentang der drei vilftlifciMMn IVfabri a, d mi 9 'uA 
bekamt , maa bedarf <li<-Kir aber gar nicht, wem es sich blole 
darum bandelt die Zeilen der Ein- und Austritte bei dflQ VtK- 
iesterupgea zu bestinuaea. Kennt nun quu 

m, i, r fmde Adkidgnit, l ^lw d eh t fad blbnHf im 

BIondnii((c1|M«iUB^ Binidhi^ «tf dw lilttt^flilt 

der £rde; 



0 

d 

tf 

a" 
h" 
e 



dieseibcD Cr<>r>eB itir da« geoceotiudi« ! 
Pualite!> {E) der Oberfläche der Erdr; 

oder mit andern Worten, ft die Sterozeit, <p die vrrbcssf rt« 
P««Ni6he wd f den Radlun der Eid« flir den Pnnict (£), welcke 

niSt a, t, r, OL , *.' . r glcichieitig !ftat*rit(dfn . ho siod die eln- 
ttduitea Auadriiclce der Coordioatra x , y , % , x' , y , t' , toi- 

|wdet 

, m SS r eo»i 00» a — f eo»^ OM^ 

y sz r cot i tin « — f eo» ^ «w ß 

, M — r tin i — p ttn <p 

x' — r cot f cot «' — f cot <f> cot ft 
= / eo» f tin a — p cot <f> »in ß 
/ = 1/ tint ^ ftin ^ 

IM dbie jAttrirOdBe» ao ttia die obfgea Wedle 



(4). 



fM •« », tf; «M. IB Oe FennalB (S), «0 

.Mf SS T sinS Qii'i i rot d — cot t »in d co» (a. — a)) -f- r ea.i 9 cot i tin {x — a) 
f tint (tin<p cot d — eot<p»ji»d co»(jt — a)) — p coiS cM^ai»(/«, — o) 
[y, ^ r 4M# ^«Iwl «eetf — «oed eji»if<«e (« — •>) — F OTt^ WnCA—'a) 

— p CO» S (^sin <p cot J — rat ^ tin d co»(ji — a)^ -f" p ^ t^"* ^ tiri [fi. — a) 

s r »ini »ind r co»i co» d cm(«— a) — p tin<p tind p eo»<p cotä eo»(fL—i^ 
SS ^ M»i (Unit e9td — eee^awerf e«v<af — a)) / voti 99»9 nn{m — •) 

— p »in $ (^'in (p cot d — eo» (p »in d cot (ji — a)) — p cos ^ cut ip «in (u, - — a) 
~ r eo»t (»int 00» d — Mtf tiitd co»(,»' — a)) — r'tint eo»t tin(x — a) 

— p pott (tin<P OQtd'^ aot^wütd eo*Qi — o)) + ptint cei(p »in(/t — a) 
= r »in t »in d r' 00» t eo» d co» (it — a) — p »in <P »in d — p co» <p em d co» (ft — a) 

ApuIhiwb ao duricbteo nüaaeiit dalk dieae CHet [him^ dadnic^ 
üNlnfadrtwM. 'fletaan wir elNi% nk T«Mdt ab« Mtav 

«H nacheodeo Annahme i , s 0 «wd a/ 9m 9, 99 gplkt db 

Gleichung ('2) in folgende Ober: 

ix,y:^y.x:y = (iT;±t'x,y+(iy:+iy,y 

nod sie wird also in der Hut dadurch vcrelnfadbL BMoicIllia 

wir mm die GlrirhTin'r^'n , rvflche durch die liedini^ungcn (, ~ 9 
und X,' == 0 au» den Ukidiutif^ (4) iurirorgeben , so aieigt «ich 



Diene Fomub ebid in Verbindung «nU (2) die 
wekha ^ Tw flfg— d e Aufgabe 



3. 

Wb können jetzt Ober die drei willkfihrlichen GrSben 
a, d und i m verf&gen, dafs die AnflSsung am einfachsten 

utrd. Dn ilir nit-irhifn'^ fl) die höheren Potenzen dfr Cnnr- 
diuaten eatitäit, so wiiti man auf jeden Fdll die wiltkQJiriidicu 
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N».3Mt 



dnl^ hcifst Fnnctlonen derjenigen GriSrye Tvcrdrn 
wäfcrtad 4ts Dauer eioer VacfiMtfcnng aw t»t arkH t w >. Bndwf 



► I» 
weich« akh 



T, — r , J, — 
ao ae^u dk QeichiMgen (4)» dafs a und d FoncUonca dar 
CMftn d'olme ^ trardca, aka Fnnctfoiim deijcii||M 

GrSfaen , die w.tlircnil der n,-iiirr der Vcrfidstcruni; «ich weit 
weuger.wie fn ändero. Diese Annalune Ut abo weit voriheil- 
'ImAbt wfe JMW, mil wir wvOm dafesr kd dicMT vMhwini. 
Es Int dieselbe, ^vc?c^)o Bfssel in Nr. .H'JI aiisdrfirJiKrh ^^inarht 
liat, and welche dea Eodfoimeln ia jN'r. l&l und 1&2 impUcite 
n enwd« U«gL 

gtade ührr- 

der Coordinatea am (4), oac)i«f?Tn miu darin # = 0 gemaciit 
lut, aulMtituirtj die Beueimh*. Gl«idi«ng (16) A. iS. Nr. 1^2. 

■it Orichang liM alA liUt atf Uiende 

und diMe lädt «ich hiebt, 1MBWUI «facBflaibirUcI /Ml 
folgaada F«rawl 



V/ = 



V+^r' = 

Wcaa'mw in ^aw FoimI dle'WMia der 

nachdem mao 6 =iQ i;<*macht hat , subittituirt , so erhfill man 
dfe k Kr.a21 daKiljlr.]üaclK;. apthaheiie ^mmMw Aafltaang, 
dait «MMilkv 
, wind. 



.(5) 
(4). 



■• ■ 4 r 
Wir habea Qber ztvei der wilikührliclicn Grüfscn a, d twdd 
vcriiigt, iudem wir x'^ = :r, und y^' = ntacbteD, Ohcr db 
dritte Grörsi; Tffnfr irh r?«lilrch vprllJcjen, dafi» Wf Mf^bi% 
niaduu Unaere drei ik^tingungsglcichungeo aind aiao 

Dod UaA •nnrmklk «M'dle CMchaqs (S) b 



+ r, = i,«c/+ («) 

WeDD man die vorstcheudea Vedingangsgl^cbui^eo in die Glei> 
chnngen (4) einfUhrt. so ergeben aich cur 
WIdIccI a, d und i folgende drei GleichuogCB 
0 SS r tiaä (^nni cot d — eoad »ind eo*(et — «)) r coaä cQii *in(x — a) 

— f winf ^lin^ectd' — eoti^dnd wsQt — a)') — f eo» 6 eo*(pun(fi — a); 

• SE: r' sin S (^ii.'i i' co.i <l cnsi'tind cot (ß — o)) + ^' cot i eo»i'*in(* — a) 

— f »ini (*in<pco»d — co*<p*i»d «oiijk — a)) — f eott «Mftin{n — a); 

• SS r vMd-- »u9 dnd «^j^a--di) — r Uni «tti Hn(ß'--a) 

— /wni (ainfectd— tmd mt^—^} + r^a«^ coar Mia(^— 
■ db xweitc dieser Cleichnngtn von der ersten, so erhält man 

0 = r M»S Isini «omd — etti mnd co»(« — «)) + r co»4 «otd «i>»(« — «) 
— / rini \/imi'o0td — €Oiit tbtd coa{x' — a)) — r'eoti awd' ■*«(«' — a) 

■iC ate f » db dritte GuL I Mntekewb Glrfchug mR «et I, db dritte Gbiehiiif (1) mtl 

(7j| att eat 4 addire; man moltiprKire lemer die ) — »inS und addiro; dann cntalehen folgende GleicbugeBi 

0 SB r (afo i eo§ d — co« i u» d com (» — a)) — / ^«m i' tat d — ee« i' «m» d cm i/t'-' äiji 
0 s r.««» i un{» ~ a) — / cot sin («' — o) • . 

CMmw' de« fceCraiBiideii 'V^hWa wmk »—it wä d—9 «rit 

Ist dies geüchcheo, so la.'^scn i^tch 4b 
leicht folgendermaafaen etetten; 



it & ^ m danalbta eBnUrt faC^ aa 

a und d dienen. Um diese Gr8r*eii daratif» zw erhalten, schreibe 
ich (« — «') -1- (*' — a) für « — a, und lü»« den Siniu ond 



»Qt d {/ tiiti' — ^^rauid) s und {r' a9t¥— rtoti.eoti» — «')) ca«(«' — a} + Mocf.r eead «ü»(« — «') «*»(»'— a) 
« es ' (/eae/— reeed eaeOr— «>— r <w# ate(«--i^> e«rO^>-«ji 

MidtipUdrt man dir (f<;te äkset flirirhnnrren nirt co«(ti' — <j), 1 fignor die acato mit sin (cL—a), db w a ilb MÜt artrf«at(rf— 
die xweite nüit «mi^ «mi(«' — a) und addirt; muitiplidrt man 1 wd addirt, «o iihilt man 

5* 
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Nr. m 



(/ «M f — r tin #) eoi d eot («' — a) 
(r' CM X r tin i) cot d un («' — «) 
«■ ^tfmf'-^rdmi ts Amrf» I» feat auui, 



(8). 



SRcoad tin^iL—a) rco$i »in{x — a') 
Reo»deo»{»' — a) = r'eätii— root ieoi (»—»') 



«to <y (r' eM if — r 6Ct i eo» f/t^J^ 
mn d . r «M i un («—«') 
\m mid St 



-a) — p CO» <p 



5» 

Mr d« WiDkalJ 
GblcfaMig (7) wit M|tt 

<u — a) 



' ' ' ' f ti rv.s i zii r 



r («in i eoM d — co* i un d co* (x — «)^ — f (*ia ^ cot d — co* (fi t*a d cos {ft — a)) 



- r rov ? tin(x — a) -j- p co* (P naOt-^dr) 

(**>» i cot d — ■ cot S tin d cos (» — o)) — p (.tin <p cos d — eot (p ün d cot (jx - 



SobatUukt man ditae iskidiuDgea in die »weite tileidiiuig (4), 

jr, = I» 

«6 CMmw (6) geht fo Byi i ili JM b*i£ 
Ante W«lhs »d % ta t t lfßHn «bat: 

{10)«* >^lf SI time f + r('in3 tin d -\- co»i oo»d eM(»—a)) tgf 
— fi*in(p *ind + Mt^cM^ «««Ot— a)) f^/ 

In ^eser dddnrng btbe idi das d»ppa]lt ZdAm Ak tiskm 
Ute wwggeluseB, w<>il ei» vuIHg wiDkllliifidi ist, md die Wahl 
swificfaen Ptu» and Mioiu keloe andere Wirfcnng hat, ala deo 
Aafangspwiict von S nm deo haflieB Vaknää n Tainden. 

W m te In Alt • g t gd i^ M Warth» vm / 
* 



iekht zu eilieaaeo, dab die vontahende Fonnel Ar aiie liiifaiiiii 
Dertihraigeo iar Udhc » ^mUv «igU«, «4 4ab fed ihw 

totnlm Vrrfintjrrrinp fiir <li<" Inucrcti B<?rilhniBgWi t!fl"!^plhe Statt 

findet, iü^egeo Inei einer rä^örmigeo Vcifaiirtwiing Qir dh 
laMHM BaithnagM » M|ailhr «hd. 

Die Gleich img (10) IM m V'erbindnng mit den Gleichuo- 
gea (9) die Aufgabe , nachdem die HOUsgrAlaeii a, d, H und / 
berechnet worden aiad. Die deichungce (s) 
o, d ud Jt, sd llr / hit MB aus dem Alt • 

(4)|.h«ik> 



s: «1(1 d (r «'» ^ — r «in d) 
H- 9Mdiifam1f^r mti «Mdi^ä^) -f «mI «ü»(«— «) «m(«'— a)] 



ff^AhUehl 



(11). 



rinf 



I^n die Gleidmngeu (9) und (10) fBz & Bechnang ge- 
Ak m mtAm, tdltam wh dh TartnAnqfH haliMhlm, 

(Vir rnthalteoen GrSCwn ab FHmdioBen der Z«!t 

unlenrorfen «iud. Untat den Glieden, wddw von der eigenen 

'i 



I* eo« d «M» (« — a) 
r^tini eotd — cMi und «im(s— •aQi) 



daher an, dab man OIt Intend eine be«(Immte, in dec NXhe 
der Gm^ioiwlioa liegende wahre Zeit T dee Orts, fib wet 



ootzt, gelten, jene GrSGM« beredmet 

mit Tg, o<o, a unrl f?, dir Wertlie %*on r, «, #, a ond d, 
die fbr dicM wahie Zeit 2* statt ündra, s«» nehme kh 



r^eosi^ün {x^— «,) ä />, 
(«in d, eo« — eo« d^ «in co* o,)) ss 

HIB Ar dbSUw 7+3Setii. od 

hr 7— ik, 7'_3V de. dfe Wertbe dandbeo GrSfiMo and 
die^ aOgemein mit A atd Q« ; setzt ■« 



i {/'s- P.. 



l(Qa-<?J= f» 



dM hei&t allgemein 



.<«) 
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4i 



Nr m 



Iii »an ftr dla wakn Zeit T+ « StiindMi jeee GrCfsen, 
wen nUa die der Zrit Sttint^pn zukommenden Wfllilw 

*«• etc. mit ra, xu, etc. JiezeicliDet, wi« folgt, 

fWfl^^tfMi'a — COS </a eMC>ta — «h)) S A^a 

tuid man kann die Foritien P.^-^np^ und Co"f"'*'7" »nch Dir 
gdb^ocheoe Wertli« voa n auweuden, am die Werthe dar Dn- 
km Sdte der vorstelwaden GUchiifCB at iMNchMB« «mod 
man <li? betreffeudea Werthe too pu und aas den Reiben 
p~t. p-,, /"o. Pi.etc und y„ j^, etcs. dordi 

bteipolation sacht Diaw faleifiälMiaMB iM «Ar UdhI itt 
Iwrwericslelllgea, wefl die Grfifsen q„ nur j'frini'er und 

iMt ^ckbflhmigtt Verändening uiiterworfeo sind. Die Aoa- 
i(t9) gek« Mrir« «al dm Wwdif. ileh \m 
hat man nach brL-nnnten CSrnndsätaen 



iat, und eben so 

Ich nenne demzufolge allgenieiu dli waliTe Zeit dea oben he. 
setchoetea Ortes in StuadcB ausgedrückt /, und »etze 

(HJ.. J , r««#*«.(«-«) = />„+/,(^2^ 

\r{ünieo»d~-eo*itindeuii!t—a'ii — ^o+g(*— 7) 
wo also di« Gr6(iwn p und f durch IntcrpoUtiun (T,r JIp Zeit t 
«u dsB bciwchaettn Rohca (|r />■ und 



Mb kan «• Zd< 3Ptancr m «Ol«, M #.s o H 

man mufii nlmlich zu diesem Zivedce ffir T rfiejetiige Zeit 
wShko, in welchor «. ss a ist, oder avt andeni Wqrteo dis 

janctiooRzpit fast mehr HOhe macht, wie die Bercchming 
von P^, und da es, ahgesehoi hiemm. TtrtbsUbaftar lot, flti 
9*ciM fai dar lOba der CVmjnidiaMBclt liepiMla Zslt mi. 
nehmeo, welche so heschafn i-,f. il ifs Kl nöüiigen Intaepoir 
latkmen aas den Mond ep hemefiden , die man homtit, im ai«. 
ÜMhirtHi wwdcB. M aaknw ich «n. ddh nidbt Hill M; 
Ich TTPrde aber lelgen, inU mm demuiigescfatet dea vorste* 
beadeo.lübidlaogen die Form geben kao^, die aia hakan wttda% 




r 

V 

idii 



■ ' ■ !• 



.(14) 



(IS) kl I 

Waches die heaetdiaete Form ist Die GrQls« T T" ist h 

dar IM dar CmjfmäSmmM nhe gleick. Dk QrVflm 
T' und t7, wl rhr aus den Cleichuogeo (t4) m b^ccknen 
aind, aiad is Folge der GrSfiMo ^ und g , mm welchen sie 
ahhlnge«. wrt riai M i t and FMbm ZaH <; ihre Ver- 
tat akar, ^Mk d> J« 



.Siib^titfjirf man nun <V\y GIrichungen (|$) ^ 
diunp;cfl (9), m hat man foigende xwai GUckmgaa 



a»«w# a> l7+ff(#+r— T)— ^•6,^s„rf + ^«»^^rf^(^_)f (1») 

Em »e; die wahre Zatt das »— li««faH-g fir T lft dM tat 



In OfidsD i iigi i il i fl Tlrt. 

tt — » = iS«'. 
Es sey femer A der ACttagsuuterschied des Beobac 
und des Ortes, Dir dcu die Mondephemeriden oder Hoodtafeb 
die man benutzt, geiteo, (positiv weon dar Beobackiaa^rt 
Si^tj dioB lit 



und führt die Greise t' in die nilrkMgin (!•) 
die Caeichung (10) ein, so hat nun, wenn man 

Z =z r (sin i tin d + ctm i t-ct d ms(c d|) 

= t uef -\- Z tgf macht. 



Mwskl Hb ta 



und 



= u'—fvn^ »ind tgf — p cos 0 rot d oo« (15 «'-}- « )y/ 



(IT) 



welche die 



7. 

'Wen ea aieh am die VonnsberecJmnag der Em- nad 



(l»/+<^> 

AuMMa kaadak. M tat ta dan 

nnbelcannff . 7u hesfimmendc GrSTse. Um diese 
werde ich xuerst / roo einer unbaattantfa« Zdt« dta kk r 

b tat IdMltaA 
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ifr. m. 



«#(14/+«') = «w(16t (16^+«') (i'—r) 



tin 1 S 



» as 1 



macht. StJbstltiitrt man diese Werfbe vm sr?^ (l^/-^- .i') tttvA 
•p« (t&i'+a') n dl« bcideo letztea Gickluisgca (17), m> la a cea 



(18),., 



— j»(r— A<4-3^ — 7') + peo«(^«m(l5r-|-e'} = miinM 
,(p aM(lft^!±jr4.ar) ass itaAiitf 



i'+r 



•0 entsteht 

UM» I s m «in Jf — • «MiV(/ — r) 

uod bioraus darcli Multipücatioiicn mit ünPfXKli CflClVt 
I'l^Wtn sun ^ 4- iV =: gemacht hak, 

'A 19 

ir altft d« let^ereo 

Dies ist mit i^eniger Abweichung die Bewe&che AtHISsnng. 
Die Abweiriiung von dieser besteht io der Ahleitung , in der 
Art die (irdrseo p and q Cat veraciiiedciie Zeiten 2u licrcchueu, 
oud b dar BUUniRg der GrSbcn T", V md r. Von der 
mietet si^nsfnitcn Crör«^ w^rde iich nnteo einen cigcnthOmldMi 
tielnaoch uudieo. l>ie drille Giekhai^ (19) gewährt eina 



(!»).■ 



a 



.Die GrSfse u iat, 
U M, nur geringar 

vertritt di* fltfU 
dar SaoM und des Mond«»«) 




n Auadreck deftr «taiefat- 
■■lerworfeo; dkM Teran- 
— f Mff l ftwiH ig der Halb- 
Man kann daher bei der 



einer Verlinstctraag entweder die Glieder in ju^ 
Beobachtungsorte abhiingen, ganz weglafMü^ 
oder man kann aie durch Suhatitution eines genihcrteo Wer- 
tkei von /, etwa der Zeit dea Beobachtungaortes, wi^he der 



CoqjUflÜoimat aut^richt, mit einer für diesen Zweck Unni- 
diandan Geoani^ft heriiclEBichtigen. . Ich ach« dthar ii äb 

gegeben an. Dies vorausgesetzt, dienen die Gleichungen (19) 
ntr Berechnung det Ein- and A wsU i tte iattep. Die erste di aaar 
»in^, und da lüemi «wel Wartha von -vf/ gebSren, darn 
Counusse enlgegen^p^^et7.tL• Zcichrn haben, so giebt die zweite 
«der ddtta GMchuog (19) zwei. VVerthe von ((^ deren kfeinirer 
dte Eta^'and deren grSfaerer die AnstriHRScIt tat Es gebärt 
ipann man N' so bestimmt, d.iC'^ n positiv ist, 
geachehen kann, der Werth von weichem ein 
liver CaslinH ndmmmt. Immer demAnrang, und der, w e l e h w» 
ein powtiver Cosinus zukoitimt, immer d«n Ende der Verfin- 
sterung an. Eben daaselbe findet hei einer totalen Verfinste- 
rung fttr die inneren Berfihrang^ statt, bei einer rü^Rtmugai 
^'erin!)te^lng hingegen findlit flir dil faBOlD BariAmgBD dm 
Entgegengesetzte statt. 

Die Zdt r iat gpas willkührlich und kann nach Beliebea 
m^vmamm wecdoif da üwr die inbcfcnol» Zaü / k der 
ChSAe» wmU wl» fai dM Bofw 1« ^+ai' «Bliudto 

so wird die Rechnung indirect und dis iÜ^gAt fcMMl nur dwrcii 
mehrere mt einander folgoida Niheningen gelSat werden. Die 
Glcichaogen (19) haben aber die Eigeovchaft, dafs wenn nur 
in der ersten Annäherung nicht eine ganz beliächllich von d« 
Wahrheit abweichende Zeit subotitwrt worden int, sie nnganehi 
schnell zur Wahrheit convergiien. 

Die Conjancäomaeit krau indBar ab «hi gmiberter Wer^li 
von t' angesehen und in der ersten Annihenmg substi^rt 
werden. Die Coojunctionszdt fiilU «her oll anöcrhslb der Zeit 
der VerftisteraBg, ood man kaai Mur tal ABgemcioea 
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KrwTTiiilt myrdfu iM, dir- vprhnjtoii Zdfcu so nahe richtig gu 
>f j i«in i nMin, «Uä^iiM Wkcttvcnu^ filtetflOaajg wfiie. Oliu jniiJii 

mit Zu-^rimiirleguu» der dadurcii erhaltenen ZäXea eine sweite 
AavUkmag Ükr den AoCu^ uod da» Ead» dar VafHtorung 

fwi«>g(eo Zeiten i«o genaa wie nMlqf^ 8tM MH ift ^iM WrtMi 
iümihcmqg, wie iMMdiriflwWj 

8o bat mw ftlnsiao Fonntlk Kr 9, M, • mi It wt 



p~*'p cotf ed*{iiT+a') at= ntinN 
q — K f 999'^ dmd «lji.(16r+4iÖ ^ «mV 
«10 i^derW^ mn » kt, wddwr «» acr Anifeae r^^* 

fii|||t, ncmlieh 

and aapit dnrok die Uddravgen (19) die Ein- uod Auatritta- 



WwB aian dieM ecate . 

man <Jif ^"rrKTeo Rechooogeo auf zweierid Arten durdiftihrpTi. 
^lau kauD ciaestbeib dra Wertb voo r beibehalten, den maiv 
der entoi Aariihrtiiiig an Grwde. geti^ bat, nua kann aber 
nuch andemtbeH'; in irder Annäherung Tdr r den Worlli oder 
die Werthe rou auoehmea,.nreicheQ oder welche die vorher- 
«dienl* AoBllMniBg gegeWn hat Im ersten JMIe Mbü— ; 
wenn man die kleinen Aendcrungen, wrIiTie U und währmd 
der Dauer der VerliimtenKig cricideo, nicht berttckwcbtigt, 
m'mAM uvwMart, mmoAN v i t m m «II« ablun (n jedet 
Annnheniaa; durch die Oloichuugcii (18) iMfcehnet werden, in 

u Werthe substitulrt werden 



welche für x und is' t'j dieieiii 
2 



atOasan, wekho dieae Grüben mit ^tuidiaog diff n d«c vor- 
IwBebendan Anolberatig gefiwdeneii Werib» Y baben. 
Im aoderD Fulk- aiideru «ich in jeder. Annäherung rdcbt nur 
mmAH aaodern auch 1^ uod Mi j/tut biiden GffifiMD mfiww 
ab« alkiiHl ^mik 4hM Fonnebi 



SVn lam «nf <Ua TnIwMiclfaR mt 9, ate. 

drr D nirr rlrr >'rrfins'prun(; RütLsicht nrfirn. ii, so ändern sich 
fcbon dadurch, Wi hekieo RechamiipAr(«n in jedet 
mmäM,vtA m adictat mfa daher rotth<Uuller ta 

Fall • H.irh der letztere« Recliuungsart zw bedienen. Siebt nun 

Pt 3t al^ toitMi« an. w>4>9t bm« «bif T«M mr 



Warth« FOO m niU dem Arg«' 
mente r giebt, 80 Ift dia entate Art die TitrthwIfcaffaWL 
£bw «okba TaM bat Beste! bereita in !\'r. 145 der Astr N^chr 
ftr SCmbadadnmgm gegeben; flir Sünornfinsteruiii« «od die 
Werthe dieser Gröfse ein wenig anders, und ich (%ge «1— Mb 
ab TilisIdlMI bei, wdch^ sich auf diese Ersrheimmgen be. 
debt leb baba an vier Dcdnutleo «mgettetct, weil diese flh 





MI lliR|iMll6l 


id aiad. 




r. 




t'~T. 


lyii. 






Ii 




0,0 

. +0:1 


9,4 ISO 


+2,0 


9.4130 ' 


9,4180 


2.! 


9,4126 


0,2 


9,4 t 79 


.2,2 


9,4120 


0,3 


9,4179 


2,3 


9,4114 


0,4 


9,4 1 78 


2,4 


9,4108 


0,» 


9,4177 


■ 2.5 


9>4l09 


0,6 


9,4t75 


2,6 


9(4096 


0,7 


9.4174 


2,7 


9,4U89 


0,8 


0,4172 


2,8 


0,4082 


0,9 


9,4170 


2,9 


9,4075 


1,0 


9.4167 


3>0 


9,4068 


1,1 


9,4165 


3,1 


9,4060 




0,4f62 


3,1 


9,4052 


l.S 


9,4169 


3,3 


9,4044 


t>4 


9,41&6 


a,4 


9,4036 


1,5 


9.4152 


3.5 


9,4027 


1,6 


9,4 14S 


3,6 


9k491S 


^,^ 


9,4144 


3.7 


9,4009 


1,8 


9,414« 




9,3999 


1,9 


9,413S 


««9 


9.3989 


2,0 


9,4130 


4.0 


9,3979 


ÜebriffnK wird, wmm a 


■an nach 


einer von 



- - den boida* 

aiMbiMdargoaelilaB Hetbadea rechr>et, die Tafel, wdcba 
Enck« in seüiem Jahrbucbe Behufs Ji r \ 1 auäbandhMog dir 
fi ian anf i n > t » niiM H ^cbt, OberOfiwig. Will mau die LI, inen 
Tar|a^i|m|iJU v<m p, q und d unberudiMchtigt bri<mi. au 
genBgt das eiamniigo Ajifahien die«wr CMÜMa, iMdwtt-mil 
die 4«tnMI0BKD m den Stand «eUen , mit \venlg Mühe dicM 
TafSadcrangaa bereduichti^«» au können, ao reicht ein Tiftt 
flhan von a bia 4 oder hfidis^ 6 Utat dMai Uo, fcb %t|t 
b) dieaer Daratcllunj; aas den obao angeftjhrfm rriit. lrti v al» 
osnatant ai^oninieni w«!! uiaa abar deaiteu Verfnderaqig be- 
■ttebaicht^, ao läfat «Ich Awaa d«cli jaiMMil^» Btwd^ 

nang seine« Werth -it .'!ti>: der erHteo GWcb^^ 1^ Joitf 
Annäherung leicht beweikiitclli^ua. 

9 

Zur follatiad^ Varnaberechoung i^ioer Suimenfiu^temUä 
gehSrt Doeh die Angaba dea Puaktaa dea Soapaniandea, wo dw 
.A<i|Obi«ng atatt findet. Zu dem Zwecke mOüsen nir lif geo 
Miliar Ipa Dailailtsng einiger unserer HQl&grübeo keuuea lernen. 
Blaa miQi ans der analytischen Geometda, dab b dw 
<S) « dar CariDiia d« WIM bt, d«a dN) 



Hr. m 



der «' ntt d«r Achae ^ dk 

die Arfifw tier t' mit der Aclue der y\ un«1 r" der Cosiniu 
de» W uJuti«, licD die Achte der s' mit der Achae der macht 
llmMabar iM Alts 

• SS CO» d »in i 
i zst CO» d eo»f 
^ s und 

TolgGcl) i>t ? (Ift Winkel, den die Projection der Achs« der c' 
nS ief £]>eiie der x,' und y', mit der Adue der macht 
b wwile aber in den VnfcMgeheiMlen die Lag« der Aehae 
der %', luitliin die der Ebene der s'^ nod durch den Punkt 
heafimmt, deaaea pwla Anfttägang « und dessen Abweidnuig d 
»sah atalC Oa GericMdUe wm Auge dea BeoMMeni 
Dach dem Punkte (a, d) der iUmmdakugel 8«&recht auf die 
Ebepe der und y\ DeahaU» und weil die Achae der der 
Bidachaa parallel angcnomm« wordea bt, ist die Projectkm der 
Adiae der auf der Hbamdskugel der durch den Puakt(fl'> d) 
gehende DedLtationakreiit. Ea «rarde aber =r 0 angeoom- 
nea, hieraua folgt, da& die Projedioa der Achse der yl der 
derch den Mittelpunkt der Sonne und durch dea Pmikt {a, d) 
g^ende gT5r«te Krek i^it ; da femer anch jr, = 0 gesetzt ward, 
80 geht derselbe Kreis auch durch den Mittelpunkt des Mondea. 
Ana dbasi Grunde liegt aber der verlangte Berührungspunkt 
auf dienen» Kreise, nnJ i>it also der Winkel. f?en der tiarrh 
den Berfilirung5<iiuuLi uiii durch den l'uulit [a , d) gehende 
IpKtäle Knia mit dem durch letzteren Punkt gehoadcn I>ecE- 
natioDskreise madit. Da Ji-r Puukt (a . rf) dem Mittelpanlcte 
der Sonne sehr nabe liegt, so kaon man aimefameo, dafa i der 

den MHtelptiBfct der Sonn« gctegte grfiftite Kreia mtf i\rm dirrrh 
dcD BOttelpimkt der Sona« gehenden Declinationslueise oMcht. 
Um wk «tlbndwi, !■ wthbc» IHcMnif «ad'fMi »wich am A»> 
fangmmnVtr an 6 r^ähit ist, ivpnrfpn ivir nn^ an die Gld- 
dtangOD (9}> Die e»te dieser Gleiciiuogeo aeigt, dafo wann « 
paiWv tat, jAi $ var der CaM|ncllatt forfliv wd vtA der- 

seihen, obgleich das Zeichen nicht priidp irn Mnmrntp der n;.^i>- 
oeDtriacbeo Conjtuictton wechaett, Be|sativ ist; die «weite Giei- 
dkung aeigf. daib ifcw * pariltr lai «ae4 paattr tat, 'wn* 

i'^d uiiJ lucritiv ircnii i'^J, obglpirK i]as Zrithrn dieser 

Giftbe nicht grade wechselt wenn d = d. Wenn u ncgatiT 
ill Ubca imd aot^ daa antpgmgeMMaSrfclMB hi das 
gekannten Failrn. Aus diesem alten fulgt, dafji bei allen äus- 
aen Bcifihrwigeo uad bei einer totalen Verfinatenug auch bei 
das ImcNB BerilknigM $ vom lfavd|MttlEt &a SoMMmidcs 
ao in der Richtung von Nordes nach Wcaten durch den gan- 
aan Uakrda geaihit hrt, und dab bei «ioer nagßiraM^ Tav- 
flir dfo ImcnB DcrArangeii § www h danÜban 
gexflhk ist, dafa aber aLtdann der SOdpunkt äea 
iflt Wir habco aaa dem Art^ 



dss^-JV 

und ^ Ist durch dip flfeifhimgeo (19) rötDg be«t3mmt. Dem 
die crate dieaer giebt i^ voilatiodig, daa heilirt mit dem 
ibB MgAfelS" Zddbfls, wtA 'dia Ahaidbt dm Radmanif ab 
die tm berechnende Zeit einem Eintritte oder einem Austritte 
aagehSmi aolle, beatmunt oach der nn Art 8 gegebcoea Rtgi, 
daa Zefchea vtD aoa^, nateah aba •«l» vSlIig 
Man i.ian aamit d liBV daH& dM 
berechneo. 



WenaaaM 

»enfinstemils oder Stembedeckui^ lUe Llngeminteracbiede der 
Beobachtongafirter au finden, aa lat gegobeo «od k oder 
vUadir A+ 7, daa iat dia wOn Mit daa Beob»dMMga> 
ortes, fUr welche « — a =: ai^ — a„ war, ist die unbekannte 
GrAÜMk Ib diaaeai FOla iat ^ bn Art 7 aingtdlhite wilBAhv 
Bcba Zdi r MMg. Um 

q = »'aaaiVj 
u'-p «Aaf ««atf %/-fcea^La<l«ai(l«/4«>|>/ 



(30) 



JJ=r 



wo r, ftr A + FfHchriAaB iat, und wo im Allgemeiuea 
ttx das ZeidMB *«■ eoe^ die nemlicbe Regel gilt, die ob«« 
biaaidrtlcii ««•'^ gegeben wurde. Ea kann iodefa hier eia« 
Aanahme atatt finden ; es kann bddaa fbr die Ein • uad flb 
die Anstrittsaeiten com ■<\i' positiv aeyn, und es kann ft)r an- 
dere Ocrter flir diese beiden Zeiten eo* ^' negativ seyn , und 
bei Jeder SonneofinstcrnirM na wie bei jeder Stcmbededrang irt 
dieses der FalL Ich werde tveiter nntea den T^f^il r1<^r Erd- 
oberfläche, wo dieses statt Andel, zu berechoen lehren. JL>ie 
sweite Gleicfaang i&r T, darf nicht angewaadt iVBlden, weaB 
sin 4'' sehr klein i?t. oder mit «adcni WortCO, iNna dfe Väi^ 
iia»tefuug uohc central ist , ' 

€Ut na db Badmchtui^ aa ahaai nkkn Oita 

7/ fllr r,, 90 iat der LäogenunterscUed milailiiiii dicHMsi bdden 
Oeiiafa Ti—T„ und ao ünaer mm a» ■dteae a Oertera 
tooladMat wvidea iat Kaaat aua tat vafaoa dai 
uoterachled xwlseheo dem Beobadituogaorte und dem Oda» 



Digitized by Google 
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Nr. 340. 



So 



M m dk HMbgM" fonMwto CM- 

diuDgeo , w(>Ich« vun Jer elgerteii R«^ve^ii^ der Sonoe uiid des 
Moadei abhiaiges, mit ctforderiiclier Schäde iMredmeo n kSn- 
MB, OT bt dhw Aw^ilwi dinot; Kmt flwn !■ Vanw dbm 
LSogenuDterscliied weoiger genaa oder gar nicht, s» koniiat 
wua dutch i^iiiilhwiiini«! zum Ziele, die man im Falle, wo da 
Iilpgwwgii—plitoit glnldi «nbakMt tat. iudk mdaaf^, 4aft 



die Werthe der HtJbgMtnt ««Mt ft* dMZilt T-^T' 



11. 



dwwn Elnnurs fur Sfenibcdpctungeo vottetSndig zu beriiricsirfr 
tigeo gelelirt, und die Anwreoduag seiner Formeln auf d*e Sioo- 

ErscbeinuDgrn erfordert kfiiion gröfseren Zusatz. iI- ^iTs Ihn 
|adier ftechoer seilMt wird entwickelo kBiuien. Da al>er in dca 
CMongen (20) Ae nilA«iOteB nicht alb nK dea Bntd. 
sehen iKiir^grSGwii idenUscfa sind, so mufe ich, um bier 
keine LUcke an laaHQi die Focmela aar Berecfanung des 
genannteo EiidHaM l ÜM le«. kh mIuw am, dab 
a, 3, r, l und / faMwhilt Seyen, und bezeichite deren Fehler 
durch dr, di \i.a.w, N«a gÄcn As CadchoDgen (17) dofch 
die Differentiation 



Zur vollständigen Längenberechtrang gebSrt noch die Be- 
nduuug des Ebflnsaes, wskbea fehlerbafle Data auf die 

du SS Jt a»ef~i- i ^^^,tif+(Z — pun<ptind — feot^ootdcotiiU'+a'))-^^ 
eot j ' » ' * cot j 

duänt-^itmt-i SS —dp{t\.r—T,)+pdT,—pdT 
d» m»$—dfi, un9 = dU+dq(t'-{-T'—T,) — qdT, + qdT' 

Füminirf mati 1» dM hcUcB laMw disMr Cadchi^ di^ aehnlht aaa s'smJV' für p, m'aoati' Or j and if*'- 
ao erhält man 

dT, = S') du+ r- T,) ^ ''^ ~ ^"^i^ - ''R -^f-^) + ?" — . 

Die Chikhungen (14) gcb«a 

■id am dn tat Att 6 ftr und Q, gegebeiwB 

erhattcu wir, (veoii wir in drn rm'flidontcn dir kUaSB von 
m—a und i — d abbängigi» GUeder vemadilai4^ea, 

dP^ = P„d togr r eotd dm 

dQ^^ Q^diogr + rdi 
Weno wir aber fortwShrcnd in den CocfBciontcn dio Glieder 
• — a and i — d abwgcben, so kSnoea wir p und q al» die 
DtVmallalqwIltntai der GriNhea «ad fai Beriehnng auf 
die Zeit ansehen, und wir liaben daher, da wir l^r diesen 
Zfreck auch die stfindüdie Beweg;ung von r übergehen k6nnen, 



' dt 
und lüeraiw, wenn wir annefamen, dafs die Fehler da und d) 

dp = pdlogr; dq — qdlogr 
wo, so wie oben, d logr den Fehler des hyperbnltscheo Loga- 
rithmus «so r badeiilBt anfc nliiu hna.wh diese Weitte im 
<^^'o • '^Qu ' lind d!f hl db «Mien AudvOdBe für düwtAdT, 

so crgicht Hieb 



»inN' 



diogr — rcotgy 'oo»d d»+ r di 



und hien^l durrJi dm fitr gefundenen Ausdruck 



Die Gleichuog (11) giebt aber, vnm «k db IMna CMlnal ia 

; aaf / vemacfiläsaigen. 



df eot / — + 



di 



maä maalt giebt die erste Qelchung dieses Artikels, wenn wir 
such darin die unbedeateoden Giirdcf weglaaaeo, und 



wo, wie inuiier , das ubcrr Zeichen Ittr Kofi 
Zttchsn Qir inner» Beiabrangen fMt 

4 

Die vorstehende Gleichung lur dT, besteht aus GTieden 
zweierlei Gattung, ocffilich aus GUcdera, die vom Beohach- 
tungsorte abhSngeo «ad ans GBedeni, db vwi dsawaOMa 
unabhüQ^ sind. Um diese Glieder von einander zu trennen 
muls mau «m(^'— iV ) und e«ir(^--iV') mlUbcfk Wen» 
-bl,ae MiM BlkB 

4 
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n cos ^1 



Z, 



if 

r.dt 



WQ ]( 9ÜC Glieder' enthSlt, die vob dem Beobachtungsorto on- 
abhilft eind. Die unbekannte (irSfee bei den Längenbestim- 
innncen ist jetzt T,-\-dT, tiod die Fehler ■>•, <f, Jtogr, i/^ und i/." 
der ReciiDU^^aelf mcDte mOssen, weiui man »ie uiclit gleich iSull 
■etam Inn, «ntwedcr durch die Beobachtungen der Soaneq- 
finstpralf'« an verschiedenen Orfen, oder diir > h rindenveitige 
BeobachtuDgeo be»tiainit werden. Die iiröbc jj kauo nie auf 

Bcobachhtng«r>r(er -inl) •l^rifint sind, sie Suf-i'-rt -i!ier auch keioen 
Eiufluä auf die lk«Umniuog der Längeuunter»cliiede. Weiio 
•bet die U^p Omb dfr MMbtaninriMer bcMnat M. n 
l^ ir-fj man sie bcstimineD, wenn die Criifsen d logt u.b.w. 
betttiiuint «vordeo «bid, denn wir erhalten io dieMm Falle diirc|i 
die Redtaug 

T,+ dT, — {T,)■{■^ 

we {T,) der berechnete niuneiwche Wertk voa Tf-^-dT, mit 
We^aMung dec GreiÄe Ist > Da ou 7 dmiA' die Ta£üa 
gi0dMB tat, ud dA r,-f iia; ^k-^T^^t» bähu «rk ' 

,=-x+7'-(r,) 

io irekiMr HvtaA^fOx dfe ^«(iitt Monplt Ung; «tlMtabt 
Htt iuii^ «d rf/rM iriii f «f fiMM Alt 



* r CO« i ^ r coi i 

dS = ^-\ ^ — ^ ^ — 7^ «'"i?'" 

r r r itn v 

Am häu£gsteo triflü es akb, dab man dü>gr, dl und dl mcht 
irft Skberiteit dnkh die Beobuftlmigen ebier SeiuwiilMtendlb ' 
bestimmen kann, und in diesem Falle bleibt nichts weiter 
Ubng .ala aie in dieecD'Fonndn gieidi Null zu macbaa. Diese 
Sbrnab» elMl ntt de* B w eelw*«» MwBich . obgieidk ä» cfee 



eiwl nedi cioige der nUbgrtfiMa i 

Pflr dif Finhcit der Entfernnnjen , welche In den vorstellenden 
Formeln wiUkaLrlich ist, nehme ich deo Ualbmeeser des Enl> 
ifoitana«. NcMlmam 
dw U endw « nd db dar Seme v', so ist 



und f muf« in Tbeileo des Halbmesacr« SfdäQUataif |NW* 
gedriiclBl WMdflD. Beodt baban wb ana • 
. «o> Jii«<«(an>— 0^ Ä J^, 

nad iiadi ^er babanten 17annuid|i|ii( 

und ebenso 



In dca 

1 „ 



Sin TC 



Um 



G = 



gesetzt weidM, tud ivlr baben lltr ^h|M FvAMIi' 



dhgr Ä —dtogtinr 
Um m berechnen braucht man die mittlere Horizontalparallaxe 
der Sonne and den Radiusvector derselben so nie iho die Ta- 
ft4n geben, Netmt i^ao je«e II' uwl diesefi i^, so iat 

(8) geben näbeningsweise, abai Btt de attenge 
iB jadMi fWPa bbMicbend genaa 

♦irt TT 

It tinx 
nin TT 

7l' ■ / 'I T 

wenn man G =s ü «n r' macht. Durch die Autbudung und 
Bbdbbfai« dicMr Ortben kl es vonflf^, dUb 9mat Um 

genaue Berechnung der SonDenBnstemlsse auf einen Uslt rr nirht 
gekannten Grad vod EiofacUieit gebracht bat Die CHei* 
cbnng (11) ijulrt jatat 

tinf = ttmx' -^J- 

Kr 

Aber wenn man den Winkel, unter w^jM^ der Ualbmessef 
der Sonne in der nilttieren EotfianMng mo der Srde 
wird, neout, so ist 

4w» eoMi« 

Parallaxe, somit wird 
/Mitll'+MnÄ' 



9 

1 — 



r SS 
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A = 15' 59*788 
n' = 8*4776 

oad Ueait b«t nan 



in tk. Ml im 



log {I sin W 4- sin SS f^WMOM 

md, flk ^ bmern Berthmnjtwi 

tog{l*iH U'~ »in A') s=s 7,666689« * 
Wni man in die Formel t&t dT, aacfe « Olid Q Mt il 
wd 4£A,' atit dt ciiAUir<>n, hat man 

R RO 
WcMi A die MAhe dn BeobacfctuBgMvtc« fiJior dm Mccre, to 
UmIw 4edflyimM»dMr ISrde «MgedtOdct, ^ deMCO Pol- 

as <* +*) Yj^,,^ (T - = 
(1 — e)'«fa^' _ 

Y'(co*>^+ (1 — cf iT^') 

fiehufii der ToniualNncInKingea kann man rinige der ima^ 



piin(p = (I -^h) 



Or 



X 



dt 



. 9- A 



wo -~ — und ^1^- — die Htündlkhc relativ»' Bf-wpsiing 
dt dt - 

ilit dm Zeit '£ hi grader Aafirteigiiog und ia Aliwetchiuig be- 



t3. 

Die mbergelieadea CüäcIiaiKgea Ideea eelir leicht die Auf- 
gaben, irclehe efadt auf die EnckiaMg dner SommSaUmii^ 
ha Allgemeiaen beziehen. Diese Aufgaben bestellen theik in 
AnflmdwHg ieody n a m iec h ef, tbcile in Audtoduag iaodinMiiadwr 
IMn aar der BdMlclie^ «ad Octo to AdMuog -««tf 
Liräen oder Pnnkten, freMle gewiaadi llasdorie oder IHMiidg 
eMB|Nreihaiij aueh ksan nunr Linien an linden anfgeben, wet^ 
cke awt i aw dttaar, Eigüieeliaflea in akb vercÜgen. Idi 



aar dar ftiai— 



1. Die Lime der ceol 
fliehe zu flnden. 



rfehinen wir die Gleichungen (17) wieder vor. Wenn wir 



p =s »' tin N' 
f 5= ■ n CO« jfV' 



mW' 



«•fiVdk 



Utln(S+.^') = Ifdülf— p *lt^ eos d unX+ p cosip cos-V sln{i5/+ii') -f- p cottp iih dtin'!^' (f5^+a) 

«<:c<?+ V ) ^ ä{i—k-\'T~T)^Uei09lf~f ntt^cMdcotir—feM(p$iayt ün{li/-\^')-f- fco»^tlndeM!9'coM(ii^+a') 

Setllt man leroei 

i + tr^ aätd tInN' as g tinG; sin N' = t *in K 

.MP gllHW dfe vorstehenden fvriNhr to Mgaide Ober: 

ucM^' = n'{/—K+F^T}'^t^eo»N'—f»in(peotdcotI^ + ifcos<pcos{ii/+&')y 
eealiakB iTArltoetemag alnd äitr nottwran^ 



die CmsWnJc der Erscheinung eben so, wie sie «et" "unlcn. 
weoB von zwei KSqpem, deren tialbnwsaer imeodlich lüeia sind, 

M Im arikm hUßtdUt, * bafien «be to' 
fUtoiisOw 



cos d nin y — a sin A 

b dto Bedtogmig ii's;sO fa dh GUehnngen (33) 
wir 



'(f+'rf)« — - 



A = t+r~T-\-— — ; f**n<P ; 1- foo*<p —3e0t{li t + K )\ 

n n n J 

die Gleichung der verlangten Curve- aind. | Gleichni^ (23) die Breite ^ auf welcher unter dftu Standen» 
W«r* iaa fliaidcaatokeb aad 1 ivtaial i Um Vatflutanntg «aatral gesehen wird. ■ 
amd^, Bo g^ A« «vto 1 dto niaH» GUabaag ftS) db zur Breite ^ 

4* 



Google 
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S6 



Lange K, womit der Orf det OWrflSchc der Erde vSDig be- 
atimint wt Die erste tileicliuog ()S) giebl au jedeai aubsfi- 
liriilMi Wcilhs Studflmftafceb wtnA Wttllis Bi^ 
" ~ 4- somit auch zwei Wertlip von ip, aber die 

Greiuuru — 90° uad-f>90° die««« Boges« veruntachen, dab to 
der That jedon Standamrinfecl oar Eine Breite conKf|MiMllrt 
S(ib.-.-(Utiirf man nach nnd mnh ;il!e Werlhe dc^ .Slundernviiikcls 
durch den gaazeo Umkms m die vonteluedeo Formeln, so 
bckomat-iiiaii etee Oirve, de'ekb ringe Nm die Erdobeilldie 
er«ilrevkt und in sich ttelbst zarQcl^efat, denn die Gleichungen 
gebeo alle Punkte der Erdoberfläche , in wichen die9e von der 



graden durch deo Hittdpankt der Sonne ujid de« Mon<1p=^ gi>. 
heidw Linie geschnitten wird. Ab«r für cinca Theil dieaec 

Verfinsterung wird also nicht auf all«« Punkten timerfr Curie 
geaeliea. Um deo Tbeü unaerer Curve, auf wddbem die ceo- 
trate Vwfcntwng in der That need i ea «M, ?« 

TIkmIc iibzusondoro, Wullen « Ir die beiden Oerter i 
che diese Encbelnung iutrst und zuletzt eehen. 

Die GUebungen (17) gehe« flir.te Aa|<DHkk im 
centralen Verfinatanig» dis tat «WH ■■■ «SS O 

folgende Uber *. 



(•♦)■ 



10 = —p(^—k + T'-^T) + pco«(p »a{iät-^a') 

10 B U+q{/—K+T'—T) — ftim^«otd'^f«ttftlitdcm{ii/+ie) 



8ttcht man hieraua Ah* Maximum oder Minimum In Bexiefaung 
Mf die alMoliit« Zeit, das heilirt iaBeriekui« auf die Zeit 
fMlMüiBHiaaOrtaB, aewilainA ^oidA 



ansehen, and nach der DifferenÜation dt! =dk machen. Die 
Verflnderapgen von p and mm d<!aHttlfagraiäeattheigehe idiidelM^ 
««a BkoAedeMiiad, DiefeMbSibMaila^i^^ 

0 = — p eo$<p cot ddp — ptin<p «ind cot (Ii a )d<P — p cos sind «üs (lS/-{- a) (/A 
und wenn man hieraus die DifTcrMiHale clirainirt, m «rhSlt am 
(2ä) 0 = co»(p cos dcot^iiZ-^-a')-^ »in^ »ind 

«b Bedingungagleichui^ zivfachoa den flliindeBtrtnlBel wd der 

Breite der Oerter, welche die centrale Verfinaiening zuerst lud 
suletzt «eben. Diese Gfeichong ad^ an, dafi fllr dieee beide« 
Oerter derPualU [a, d) imHoriaoofe Hegt, womn hervorgeht, 
dafs die doreh den Mittelpunkt der Sonne und des Mon- 
des gehende grade Linie die ErdoberAicbe tangirt, voi es lä&t 
sieb leicht ^oaehen, dafa dieses in der That die Bedingung 

echeinang nryrt mnft. 

Wir mrisaen Jetzt den Winicel 15«'+ a durch HfiUe der 
CMchnn g (35) aoa den CM^chnsgco (24) eifaiUrai, Um dieae* 
auf die einfachste An zu brtverkitall^n, adfdfcn Ich db 

CHdchahgeo (24) folgendermarsea: 

wo also 

A (I cos ip tin (15 < -j- a) 

Sey "femer 

C = pun<p sind ( co*(fi cos d cM{\S^-\-d^ 
Erh<>ht mm dtme dm GUokingBD ins Quadrat und «UM, «• 

erhält man 

Also» da die BedingnngagMchuiig (2S) C^O g^M, , 

Jl^^t^=,* *ef|rV«»l»"-P»/ = %o7rf^^ >(2«) 

fidgt, dsls irft idMi Unsen 

A = —f9o»a 



B = 



wo £f ds neuer H&Uawinltei isL Hicmit, and nadidem aan 
tat p und f ihre Wsitfas, Attch n' «od ZV auagediüclct, a«b- 
BttaM hat/g«lisB dis CMai«ek (2C) bt Mgmia Ik«-. 

0= -ntinN'(/-k+T'—T)—pcosin 

woraus 

0 = UtinN' —fco,{H—N') 

0 = UcosS' + n{i—k-\-T~T) — p»in{B~N') 
aich ergiebt. Wir haben ferner autt dein doppelten Werthe 
«SS £ 

tin H *in(p eosd — cot (p sind eoi{\bt'-^d) 

woraus venuiltekt (2&) <>' elimioireD läiät. 

Wir aiUlte soirft 

sin ^ ~ r!\i ri tin H 

Itlr die Bestimmung des Stundenwiulcda babes wir duch die 
fileld««(W) 

eolg tp cos {Ib l'-'r a') •::z,'^lgd 
und der doppelte Werth von A giebt 

«ofl^ sii>(1S/-f-«5 SS — eoeir 
welche durch die vorbergebende flleichung dividirt wertlcn ninr;; 
Sammeln wir nun die Gleicbongieo für die Bestimmong 4^ ■» 
Frage slilMQdf awai Ponkts, ee haben «fr, wens wir 
H—ir SB ty iHchep, 
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g^bt, wem lb flttfet ctws 
Malsch ist, in welchem Pilv gv IniM oenttale V'erfinste- 
raag statt findet, W«rl]ie voo somit geben die swaito 
utd dritte deichtuig mrei Werthe vod ^ and wabd die 
Regel >u merken ist, dafs (p positiv ist, wenn fF-\-^' im ersten 
Hattkreise li^, dals aber (p negativ ist, wenn ff^+N' im 
SweUcQ Halbkreise liegt Die vierte Gleichung giebt endlich zu 
Jedem der beidtm Werthe von (' einen correspondirendcn Werth 
von k- Wir haben somit «wei Punkte Jer Erclobrrdäfhe , und 
es gehört derjcaige. ftlr welchen 15*'-^<»' im zweiten Halb- 
kreise liegt, der kk-instco Zeit oder dem Anfürigf, derjenige 
nlicr , fiir M cl' ^rii 1 ' -|- a' Itti «rstcn Halbkreii*e Begt, der 
grüütcii Zeit oder deia Ende der centralen Vertinsterung iin, 
doa mM m aich'Uar, dab der Ort, weicher diese Erschei- 
DTing zuerst sieht, sie bei aurirehetKlrr, und i!er Ort, v, ol- 
cher sie zuletzt sieht, sie bei untergehender twoue McUt 

Um mni Ae Corn m htmAam, «nf wMut b der That 

die centrale VeHiiistening sichtbar ist, ßngt man damit an, 
dab maa mmittelfit der Gleidinig^ (S8) dk beidcii Endpunkte 
dhaer Onrve berecknet fltBiauf ninmit mau «be beltE-blgc Ao- 
zakl von .Stiiridrriwiiikeld au, welche von dem eben gefundenen 
im zweiten Halbkreis« tiegenden Stundenwiukel ausgehend , sich 
bis zu dem eben gefundenen im ersten Halbkrdse liegenden 
Stuadenwinkel erstrecken. Redinct man hiemit durch die 
Glciehuti^eo (23) die Breiten und Läi^en, so bat man die 
Curve, auf welcher die centrale Verfioetenii^ b der Tbat ge- 
Mbn taird. Es' ist fibrigena leicht einzusehen, daf» diese 



Zern ab, auf wdcber dBab db Volbatonnig giaelM wM, 

und es ist an sich klar, daCi an den Oertem, n eiche an der 
sQdlichen und nördlichen Grenze dieser, durch den Schatten- 
kcgel erzeugten Zone liegen, blofs eine äubere Bcifibnmg der 
Ränder der Sonne und des Mondes gesebeo wild,' Wir Ub- 
sen also, um die sQdlicbc und die nOrdliche Gfenz4>urvft zu 
finden, die analytisch« Bedinguqg der bloCien Berfilirung der 
Ränder mAm. Wir hate ana dar €ÜchMvg(»t) ftr luteM 



fiirvc, von dem Puidite der kleinsten Zeit 
auf der ErdobetS&che "Von Westen nach üstan 

Ufa aula Ghichiiag (ad) aclgt an. dab wann 
.J5CstaJWt>i «dar <-t 
Db 



, abk 



— «<i»2V = t adcr s ---l 
f 

giebt Ml aAamm, dal* Mob an Eben Pttohb der Erde dbse 

Erscheinung statt findet, i*ic giebt mit andern Worten zu er- 
kaoBen, dafs die, durch den Mitteipuokt der Sonne und des 
Moades gebende grade Uide db Erfokciyklb- tanglrt, ohne 
1^ zn schneiden. Aus der ersten Gleichung (33) folgt, dafs 
MB db giSbte Biaito, auf irdchcr db Varbwtannig oaalral 



. dab U^+ff = «O'.adar = «90* wird. 

S) Ti'tr Greuzcur', I II dor Sichtbarkeit 
auf der Eeduberflüche zu tinden. 

Der Sckattenkegel, welcher vom Monde, indem dieser 
der Erde und der Sonne durchgeht, auf der Erde 
wM, achddflt, wlhiaad er «nf 



. , i iin Yl ■+■ tin ^' 
„„/ = 

und wcflo wir in dieser Gleichung '!1<^ wahren Werthe der 
darin vorkonuaendoi GrSfxen subsütuiieu , su künneu wir den 
CacidroageD (19) adar den GlekliaiigeD (M), wans da asT eben 
bestimmten Ort angewandt werden, nnr srenögen, wfnn wW <fic 
Ein* oder die Austrittszeit , darin substituiren. Sutt^4ituirG4i 
wb hingegen in db matelwode Gbkbwig Mr da nMbm 
Sonoenhalbmes'ier A' einen, von dnn M-.ifi'cn Werthe dieser 
GcSise abweichenden Werth, so können wir dco GbicbuDgea 
(IT)" adar (M) durch Ztitan Gertge bbten, db kaba Eb. «dar 
Austrittszeitco $^i:id. Rffrriihtcn \\\r nun die Sache umgekehrt, 
nnd aobalitairen wir in die genanntea GkidmiqpsB alle Zcit- 
■onente, db nrbduB der, ebem gewbsca Oito zahrnime n ' 
den, Ein- und Au.stritt.s:ttif Heyen, so kennen wir diesen fll i 
ohuogen immer dadurch Genüge Idsten, dafs wir ftlr eiueit 
Ton deaa wahren Weriha abmhheaden, p aa ae nd en , md 'mar 
kleineren Werthe .»nb*tihiirrn. Die Zeit, fiir v, il. ?i< wir sol- 
dHigeatall den kleinsten Werth von d' substituiren 
um «ba CMdiuttgeo (IT) oder Cbolga n bbfan 
nothweodig der griifsien Pha^^e an, die au dem >. >rlii 4ininifeii 
Ort« gcanhop wird. Da« Minimum von A' bedingt daher, wenn 
diese CMfte ab irailiiderldi aagaNfacn wird, db Zeil, der 
grSfsten Phase, welche an einem vorbestimmten Orte gesehen 
wird, und der Werth, welehea 4' b seiiMn I tf i nmi u m hat, 
bedingt AaCrtAa der grSbtcnPhaee. Dbaea BDaimaa woOen 
wir jumit aacben. Uebergeben wir liirbei dir kleinen Verän- 
derungen, wekbe während der Dauer der Verfinstemiig dw 
von der eigenen Bewegung der Soane aad daa Hbndea akhia- 
^^en GrSfsen erleldM» ao zeigt die vorstehende Gleichung, 
dafs das Mlnhnum von A' daa Ubiauim von / nach zieht 
DiffaeotUreD wir daher db OWchnagea' (t7) b Brdahwi g md 
f and IT ud aebea i*ir weh d« Mbraatialb* 4fso. 



abi$iii-^U9i$iH = — j»rf/+x>eo«<P<?o*(15/+a) 

wo wie flüher %' — ^^SS* Elinumreo wir aa 
206265" 

GhiirhiiBgpn die DiAreotiale, so ergbbt «bh 
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(29) 



' — n tgf p eo*^ cos d tin (i$ f-i- d) 



ala BedhtgmigBgleicbut^ f&r die Zelt der grSCtten Phase. Wean 
man tiso fltr einen gegebenen Ort der Erde dieser Gleichung 
uad den CSeichungen (17) und (23) zugleich Genfige leistet, ao 
erhSlt man die Zell, in writher an illf-roin 'Vlt^ rüe i;r("fsffl 
Phase gesellen wird, und der Werth von /, dcu luau, luu 
dleacD Gkkhungen GenQge leisten zu klinnen, hat anwenden 

mflssen, stfhl mit der flrörs«- der •:r."(l''itrri l'Ii i-tr in rtisrrr Bi'- 

zLchuug. Hat man für / seinen vvaiircu Werth substituireii 
»IlmeD, so fast Doflnnadig Ae GrOfae der g;r5fi»f«ii Phate ?luli, 
und M wild Mob «In« InAcr« BatOhimv der lUnder 



Sabatitoben wir also von Anfiuig an den wahren Werth von / 
and sehen wir <p und A ab unbestimmt an, so geben die Glei- 
chung (29) und die Glcichuogeu (f?) oder statt deren (22) ätte 
Octter, weicht! bl.ifs oliic auflscrc Bcrührun;,' der RüDdcr .sehen, 
und folgCch die sfidrichc und die uürdliche Gitozcur vo der Ver- 
ÜBateraag» 

LBsen wir vermittelet der niclLhuiig i = — N' tin 6 
uud CO» ä in der Gkichuog (29) auf, so findet man lekht, 
dals sie sich rermittebt dar iim^ia efe^jaOhltMl Oiliinriäfcat 
in fiklfend« TCfwaadah IHM: 



ZtvLschen dieser Gleichung und der ersten Gleichung (22) mO^sen 
wiTj, wenn wir eine dicacte AuflSau^ maem AnfgaJw erhaltea 
walbo, den Wfadcd elindniieD, cialhdier iat es aber bei der 
iodirecten Auflösung, die in den bereits entwickelten Gleichungen 
aodiattea iat, atabte an bleiben. Ich sabatituii« dahat deu Werth 
VM« ioa dar antaa GUchung (17) ia die «nt> DUchang (23), 
iAaiUtei 



f€M^ ate(l»/-|-ff) + aA>ifr'i«^/«sttf«a*(i«/-f aT» 

Fohren wir nun zur bequemeren Rechnung die HrdfsgrSrsea 

e, , a und ^4' ein, so Ji.iben wir mit Ziizieliung der 
zweiten Gieichui^ (23) die folgenden Formeln Air die strenge 



eo«d*i»N' — «»^|/' tgfiind =: ä tinA' 

et>*(<p+A ) = i — 



l tin N' 



f ci>a(p ttin{iS>t'-^K') = esM^'/ 



■fCM<Pgco»(i&^+G') = ecM 



(16*'+C') = ecM^; 



f U — Igf f sin (f sind — tgf p co$<P coid tv(tit'-i-a') 
* — s+r — y+ ; punip 1- p co»<p^cot{lit + K) jCOsy^> 



der gröfsten i'liase, al»o auch fiir die Oerter, 
Haft eine Berahnng dar Rinder sehe«, aAi^** aicb aia 
krtrSchtUch von -|- 1 oder — i entfiemeo kann , so gewahren 
dnse Formeb eioe sehr schnelle Atatibeiwig sum richtigen Ke- 
anltate, wenn man ia dar aialaa Aaattannf aA»^ ae t oder 
beziehungswci/te = — 1 sefcit. lTlrr-;t gehen die ersten 
drei Gleichungen (30) einen genäherten Werth von (p, »ab- 
tatM am diaaa» b dia «waltaa dnd «Wctangan (80). a» 

aafaftlt man einen genaueren Werth vnn -v^', \Nefcher. wenn er in 
dfe ersten drei Gleichungen substituirt worden ist, einen gc- 
nanafen Warth «an<^ «labt, «od an fnrt, woranT maa durdi 

die I»>ideu letzten Oleich nn ecu f30) rechnet. Es-i^l aus dem 
liütait des Art 9 Iric-ht zu erkennen, dais während der 
grtfttan Phaae Im ersten Halhkretae Regt, wenn der Ifittel- 

]tn-At th-< ^Ti.ivl, ~ ■i;;i(IIi< fi , iinil duTs im ziviiten Halb. 
kr«i«e liegt , weuu der Ulttelpunkt des Mondies sfidlich v«^ den 



Mittelpunkte der Sonne vorbeigebt Wir erhalten demnach die 



anfänglirJi .tin ■r^ i, und die nördliehc GreiKom e , irenn 
wir anfänglich «üi^=: — 1 subetituiren, and im Verfaude 

bestimmt wird, in d« ii^i 'iiic;™ Quadranten annehTnni , \relcber 
dea» aaOingUcb auhastituirten Werth von »in if' euUpicbC 
Wir taaeä die traaafiitniadaaaai In das votalebaadan Fanneb 
etwas andere i in richten kfinuen. Wir h.ltfen nemlirh statt der 
HflUsgrfiliieu a' uud A' die Grfifsen a und A, die mr in der 
variiergeliaadan Anfgabe gebraucht hdieB, aawandaa kaanca. 

Diiiliirch w'ire In den Formelu keine weitere Vefanderniii; er- 
folgt, als dals in der Gleich uag fOi c<»(<p-^A) die GrOGw u 
atatt ^ vmfj A mmm Mh», and da Aa RatARoag dineidli 
indirect ist, so wäre hieraus Icein Nachtheil er^vaehscn. Der 
litmi aber, wediaib Ich die GrS&ea a' and ^ gexfMt hidM( 
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kt der, itA «in^ tmat «im ^dUcht gar nie ao be- 

trHchllirh vn!i der nosl*hf>n o(?f>r negativen Eiiiheit abweicht, 
diln «ä, vrcou iQiio uidit etwa die ßeifultate auf S«caoden 
flMHut kAm Mig wtw, ^ feiMiMMta WeHh diMwr 
GniTsr frt der zweiten AnnJihrrtiti^ !n die FoTtncln für n' und yf' 
zu isubblituiren. Mao kann, wenn man die itefiultate nur bi» 
aaf BiM Minto geatu m^tmgjt, md «Hm bt In der That 
immer mehr wie hinreichend, n' und unverändert -^n In-^pn, 
wie Heme tirSfoea «kh durch die erst« ^^an&hofung, wu. + i 
•äv^t ttr nlvi^ MbMrt midM «igtkw fcdwiL 

Wollte man sich aber c/'nnben, die kleinen %-im ig f ahhln- 
0BCfi (xfieder w übergeben, so «>%de dfiT Fehlof in der Breite 
Ib anf mAt wie J Grad gehen kAoiwo , vnä vfir^ nan gw 
unl>e<lint,'t = 9u'^ nder =; 270° anuehntcn, wie oft und viel- 
leicht iminer gcacbchcn iat, m kann die AbweidHiag dec akh 
80 ergebenden Cum von dar wdbraii CSranhir*« laebn« Grada 
!>etrageii. E» kann aber nützlich werden, die Curven für 
^' =: 90° und ^ = 270" tu bertcbucn. Dcoo, . wie leicht 
ht der Tlufl der Etdobcflttcfc«. walelier iiHichni 
Curve, wo 4'' = 90° und der sfidlichen Greoaeurre eio- 
tat. and der Thdl der Etdoberladie, waMter 
I der Cnrte, wo ^=^70* «od der nUrdlicliiw Grena- 
rur^-e erogeaddoeam lai, die Fläche der Erde, aaf welcher bei 
dem Anfang und bei dem E^de der Vcrfinsterua§ c«a ^ daa» 
aeibc ZeklMii hat. Ea kann u Beaiebang auf db M te 
Gkacheageo (10) genachte Bemerkung, wenn man dia 
Villi Beobachtufl^rtem , wo die Vcrfintitoniiig klein 
betvcboco hat, nOtalich aeyn. dkaeo Tbcil, dar IrialwifliGhe 

Substituirt man mtn nach und nach Sn die Gleichungen (30) 
(hr alle Wertho durch du gaoMii Umkrai», und aetat aiao 
dabd anfÜnglich cloesthdb ein ^ =2 1 and andenillidls 

nn-<y = — t, m bekonuiit tnan (vorausgesetzt, daß« beide 
Curven reel werden) die «üdfiche «od die ntSrdUcbe Greuscurre 
der Verflnsterung. Dleee befdeh Curven' ««Mden etae SSone 
der Erdoberfliche von dem Obrigrn Ttieile derselben ab, auf 
weichem die Verfinsterung nicht gesehen wird. Aber auch auf 
der gaoT^eu Fläche dieser Zone wird die Verfln»tcrting nicht 
gesehen, denn die Gleichungen (30) geben alle Punkte der 
Erdoberfläche, welche vnn der ."iiifseren Befi^enziing des 8chat- 
tenliegel!* durehschuitteo vverdco, und fUr eineu Theil dieser 
Poaltte. mithin auch (&r einen Theit unaerer Curven, int die 
Sonne imthweiidtg unter dem Horizonte. Bpr Beretrh der 
Slchtbariusit einer Verfinwteniog wird abo auch durch eine 



. Um die C l Afcnw g wi dhaar Own m 

liafc da nach dem ^ irlh r^t himden an der südlichen Gretueurve, 
fro mir «ine ficqUwua^ ^ aSrdlichep Sonmeacandae atatt- 



4^ täte M*> M. od an der 

wo n<ir eine Berühnmg des ^dlicben Sonncirrandea atattfinda^ 
nahe 270" ist, zwischen diesen Grenscarven für den ■'^"^fiTg 
und haiiifcnagiwtloi Air das Ende der Verfastanng ^ alle 
Wertho durrh den ganzen Umkrel» annehmen wird. Ferner 
bemerke ich, dafi« der ^itraum, in weh:bem der Scbattrakegel 
die Etdobarllildie HOh, begrent iat. Wb finden daher «Ba 
Cleichuntren fur die r»sfli(he iirul die \\e*tliche Gronzcurve, 
weou wir die Oerter soeben, für welche bei wiltkOhifich gelaa- 
aenen ^ dl^ abaohile Zeit dea Aobngs oder des Eadea der 
^'erfia8terung ein !Maximum oder ein ^ünlmuni ist, Tin 
4 4-^' = ^ i*^» <">*^ ^ N' aia cnnetaat betrachtet wird, 
ae bedingt ab wUUrillirilcha« ifr* ah winktiuMba ß, Ylt 
mCls-sen tluher, um die verlangten Curven zu finden, die voll- 
atäodige» Gleichungeu (17), oiuie aaf die VeciaderuDg von S 
RUdidcht au ndmen, nach jl, if and^ dMereotfiffen und vmA 
der DiiTerentiation dt' ~ </k machen. Da u von <p iiud t' ab- 
hängt, so ist dieae GrOfae bd der gegwwSrtigen Aufgabe ver- 
UB dhaen Onatand anf db «InlbMa Ait ka. 
nkSnncn, nehme ich die GitidnDf 

die wir in der vorbergeliendeo Aufgabe Cuideo, vor. In dieaer 



bt 



^ SS 

ß = 

C = 



• (t6/'-fa)V 
i(15/'-l-«'>> 



(M) 



Wir 



^eoa^alii(lfti'+4^ 

p 4in ^cotd — p C0.1 ^ tin d «m( 
f tia <p sind-^ f coa ^ cot J cot ( 

«M der obigen Gtddtnng zufolge annehnien , dafa 

. SS — p eotFttnR 

Key, wo y und H zwei Hülfuwinkel äiud, deren aatrtiuoauaciie 
Bedeutung leicht zu erkennen ist, die aber araaflUlMO ftt Hb- 
sei n Zu eck ganz QberOössiIg ist Hiemit und wenn man ftir 
p und q ihre Wertbe n' *inN' und n' cotN' aubstUuirt, ver- 
waadeh akh db GIrichBag» (1?) in Mgeadet 

u — u'— p sin f tg f 1 

W9 t», X, r, Hnai» mmam wrihAifc l un Mm «M. 

[er DMereDflalton haben wir .iIm 

itMif = fuaFcoaHJy-^fcoiFünHdH 
^ ^ürnFttnHdr^fCMreuHtiB 

r aiM dk, an athaltaB wb 

l^tgf C09 Feoti + nn FtinB) dF z= etmFoMHdH 
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Sit. 34a 



64 



Multiplidreii wir die erst« (lieser Glcichuogcn mit cot II, 
zweite luit tin/I und addiran wir nie, äo ct^ieM aich 

(aa) _...tgr = — tgf*in{n-{^6) 

inldie «Be gtfndrtBBe&gungsgleichuug bt Da iV'= ^ 
iat, oo geben die GleichnogeD (32) durcJi MnUIpUcationra mit 
wbtli' und vmN'» and woa wii &berdie« H — Ü'^zi fV 



»afoi^= VtbkIi*-teMrco*1V 

MaMpDdMQ wir mta dl* dilti« and xwcttcdu tilücbuiigeo (31) . 

nik timä and «e«d, Mmaim irfr dunft 



p CO» <^ tin (16 /+«') = -rf 

f co«^oo«(16/-i'0') ^jfieotd — Btind 



SMmd wk ftrner =7 tgt. 



ö cos (d—l) 
cotg^ cos(Mt'-^t^) — — tg(d — l) 

wo j^, B tmd C ▼ermtUelst ihrer obigen Wertlie durch ymA W 
auagedrflckt werden mÖMen. Wir haben nun alle Glekhungeo 
(tta ftc die BerechiHiog der SsÜichea und der westllchiea 
nStUg alad. Stdka wir ate zusammea, so eigiekt 



igV - 



-/^/.»»(/r+^) 

m' — p »in Vtgf 
cot(d — 

«Hg^ CM O SS — i^(rf— /) 



A SS y/— f»-^ UcotN' ___ ^ CO« FMnfV 



Diea« AuflCi-^iing ist indirect, indnn die ersten drei Oat- 
en nur durch melit«!« Mif einander folgende StSmngen 
bcteduet werden IcSnaen. - Nadidem man einen wilDcfihriichen 
Werth von -If' angenominen hat, set^t iiian zuerst F — d, 
und berechnet durch die dritte Gleichung ebrn genäherten 
Werth von , hicmit geben die bdden ersten Gleichungen 
genauere Wertbe von V und u, mit weichen die Rechnung 
wiederholt werden mufs. Wenn man die Sccundfn tu den 
Winlceln tlliergeht, «u wird die Rechnung durch den Umstand 
dbed, dafa V und w — uf Immer mi klein rind« dalii sie als- 
dann gar Iceinen Einflnis auf die Berechnung »'on fV äufsem. 
Hat man IV, V und u gefunden , so geben die vier letzten 
GlaMungen <p und X Für das Zeicii«t von ^ folgt warn den 
vorhergehenden Gleichungen die RegeT, dar», vorausgesetzt 
dab man l imu« tm ersten oder im vierten Quadranten an- 
dut, 9 poflUiv }ik, w«m calwalcr V^'^N* hu cwten 

HalblErrlBi* liegt und zugleidi d — / im ersten oder vierten 
Quadranten, oder wenn tV-^N' im zweitea Uaibkrolae liegt 
.md wi^Udi d — l In swaHHi «dar dritten Qmdnnton, «nd 
dafa<p negativ ist, wenn entweder TV \^ y i .i / vrit r, Hnlb- 
ladM and zngleidi d — /im ersten oder vierten Quadranten 
lagt, «der waai fF+lf in onAaii BdbkniMi uid 
d — J im zweiten nder dritten Quadranten Gegi 

kanti die dritte Gleichung auch so stellen 
un^ = ~ ( Z 



kfihrlif'hpti Werth von T-V, worauf man durch Annllhemngcn, 
die mau damit anfängt, dafs man F=Q macht, und m 
«fMU» imwMirdb Tiar Mrtaa CHMdbangea, wi« variier, mid^X 

geben. In einem Theile der Ciirven Ist e» am /wectmSfNig- 
sten, anfiugUch in einem andern Theile derselben ist e« 



.mringlich substituirten Werth \'iiri 4' oder ff^ gci>en 'diese 
Gleicbungen, da dem eotty in dem einen mid dem «m ^ in 
den mdem Falle nrei BSgen angdMnn, ifrel Weitfte von 
(^undX und somit zwei Punkte der ErdoberflSche , \vov<>n der 
eine der wcNtüclien und der andere der Setlichen Greiucnnre 
angehSrt; and zwar geUrt der Panlrt, IIb wckben Ui-^tf 
im ersten HaU»kreiMe !iet;t, der o.-ifliclieri , und der PnnLt, fär 
woklien iht'-{-e^ im zweiten Ualbknsiao liegt, der weeUicbeii 
(benBcanre m. Wenn a, V «nd N* to teadbalai M, dafi» 
jeder reelle Wertli von einen reellen Werth von eoa tV 
gpelit, so geben dieae Gleidnugmi zwei Toa einander ajbge- 
aenderle Corren, deren Jede In aldi «adift anlattitit b 
diesem Falle ist sowohl die nOrdUcbe wie die sfidliche Grenz- 
cHrra reeli and jede dieocr wild ,«mi jeaen bcii 
Un dleio fler Berittuimipipniikte zu Inden, iat iJufclit ' 
ktg, als die Gleichung (29) mit den Gleichungen (34) 
ik Fohren wir zu don £nde die Widni 
in db (fafainng (29) ein, so venraadelt ädi Aew in 
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0 = ^—+p9indeo§F'eo*ff^ — fcotd unN' tin ctw»f'' 
— |p tin d CO y»in TV — p coti cotN* rinF^ «£»^1^ 



woraus, weua man 
'n' 




— -\-fund co*y CO* IV — f cotdtinN'tiaF' =s c lin^' 



Man snlwlitiibl nun, vni db gandoKliafHicben 

Punkte unserer Ourveii zu erhalten, zuerst — 9u° und u = u' 
io die dritts (ückbung (94), mit den so arhaUenai ' beidea 
Weitbrn voo nehmt um mu im bcUca «nt«ii OeidiuB- 

gea (34) f und u uod ^oniit nu« den Glcichangen (35) elften 
genauercD Vittüt V9u -f' ; liiciuU wiederlult auD die Recb- 
oQDg, wtm Utam nSthig scyn sollte. Wem bmd die Se- 
cuodeii vernachlässigt, wird die«e Rechnung sehr einfach, man 
in den Gleichlingen (Sfi) /^=0 «etzen. und man 
gewühnllch dnrdi die erat« Anntherunj^ tinen 
Werth (&r nn welchem nichts zu verbensern nölhig ist. 
Rechnet man non mit dieacm Werth« von tf>' durch die Glei- 
duingen (34) die zwei tbm entsprechenden Oerter, so hat man 
swai Punkte ii«r Erdobprfliidie, wo von der eine der QstKchen und der 
afldlicheti und der andere der westlichen und der sOdiicbcn Grenz- 
carte gemeinachaftiidi ist F&brt man nun dieselbe Rechnung «vie- 
der durch , indem man aufinglich ^ ~ 270° in die dritte Glei- 
chung (34) subatituirt, so erhält man zwei audere Punkd- drr 
Erdoberfläche, wovon der eine der üatlichen and der uördlii lioi), 
und der andere der we«tlichen und der nönllichrn Gronzciirre 
gemcinschartli« Ii !üt. S<miit it>t der ganze Theil der Erdiiber- 
fliidiv, auf welchem die V'erlinslerung gesehen wird, zwL-.di(.-u 
vier Grefittorven eingeschlos-MMi , und amllierbalb dieser wird 
die Vertinaterung nklit i^eirehen. Vtn nun nur drnjrnljpri Theil 
der aSrdlichen und det südlichen Curve zu erhalten, welcher 
yt, wb man h db GUehugw (30) 

du 

,^if'd-^'+$in-^'du 
0 



nur diejedgaa Wflitt» 

zwisclien [den, den ehen|be8chriebenen gemeinacl 
ten 
im 

oder 0* zu 



te «ntoo BdUcNiift. 



abergeht 



Der ganae Unfiyig der ao eben goTnndenes Satitchea uad 
Gredhcurve UUet' nicht die Ssflicfae md weslSdke 



Greaxe der Verflnsterun>, sondern von der westlichen Curve 
iat Dar der Tluil, welcher sich vom BerührungKpuiJcte mit der 
aOdlicben CbeiuatrTe bis zum BeriihrurigMpanktc mit der »M- 
liehen Grenzcurvo erstreckt um) in wrlrhrni ' den ersten und 
deta vierten Qfiadranlen durchUuft, aUo der Theil, auf welchem 
ia9>Eft4e der Verfbsterung bei aufgehender Sonne ge.<«eheD 
irifd, «^mlldka Gftozriirvc. und von der ustlirben Curve Iat 
mir der TJieil, welcher sich von deren Rertihrungspookte odt 
der sQdtichen Grenscorre bis zum BerQhrungapunkte mit der 
nördlichen Grenzcurve erstreckt und in welchem den zwei- 
ten und den dritten Quadranten durchläuft , aluo der Theil, auf 
weichem der Anfang der Verfiuaterung bei untergehender 
Sonne gesehen ivird, eigentliche Grenzcurve. Oie nbri^rn Theile 
dieaer Curven fallen in den Bcrrich der Su-hlb.irki it der Vrr- 
fmsterung, sind aber aucli merkwCrdige Liiiieai, Der Theil 
der westlichen C he M C U i v e, welcher in den Bereich der Sicht- 
barkeit der VerGnsterung fällt, giebt die Oirter, wclihp den 
Anfang derselben bei aufgehender Sonne sebcii , und der homo- 
loge Thi'il der östlichen Grenzcurve giebt die Oerter, weli^ 
daa Ende der VerfiusfciUDg bei untergehender Sunne sehen. 

Auf diesen Thrilen dieser Tutven liegen 7.«ei merkwürdige 
Punkte; nemllch auf der weltlichen Curve der Ort, an welchem 
di« Verfinsterung auf der Erds,ttberlnii{it nnftagt, und auf der 
ristütLfii rii- , e der Punkt, wo die Verflnstminpj auf der Frde 
überhaupt aiilliorl. Um dies« Punkte zu linden miissen wir daa 
Haainmai uad Minimum der Gldchnngen (S4) in Beriekuf mI 
die absolute Zeit suchen. DiflTerentiiren ^v!r die erste, zwellt^ 
dritte imd aiebeate derselben, and machen wir nach der DMb* 



Niidattoii dt'=dK, 

— —ftgfwfdr ■ 

= f mW €o» fydF -{- f CO» V mtFilW 

= ttUtrMSnfydr—fMmretWdrr—^^'dw^'udn-^'*^'. 

Gfelchangen du and dW, ao eifejOl 



■ CM^fr'— f ^/«ea»raw*(^+ if»0 «4* W 



uun^' — cft»'/^<!##'(/*''+^'j cot ff 
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iMB UMrit kakw wir «a»(^-f 40s= 0, «dl 

der rorstehenden Glciohunj^ colg^' ^ ig IV, « rldier die aft- 
gef&hrteo Wertfae voa ebeulaUs Genage kistcu. Sub- 

rir «in Omm Wutha -mo fF-}^* Id iCa QUqh». 
(34), M «hättw wir mtHch y~^ f und 



(»•) 



CO«(l|/'— 



(co/^(Peot (15 = («/+/) 



wob«i zu bemerk» ist, dalä bei Anmodnig im 
Chen ^ negativ bt, «renn entweder ^'^N* in 
dritten Quadranten nnd xt^eich d-\-l im ersten oder viertea 
Qvadranten liegt, oder weao — ü' im ersten »der viertMi 
Quadranten and zugleich d-^t In xweiteB oder dritten Qua- 
draiiti-ti liegt, dab <p lÜBigcgai positiv ist, wenn entweder 
4' — A" im ersten oder vierte« Quadranten and zugleich d+l 
im ersten oder vierten Qnadfutrn lifgt, oder wenn ij»' — N' 
wwohl wie d'{-l im iwetten oder dritten Quadranten Itegea. 
Bei Amvetiduiit; der untcrca Zeichen Ist die Regel fllr da« Zei- 
chen von <p da« Eutgegeiige»elzte der eben gegebenen Regel; 
dkaa R«gein setzen aber voraus , dafil inaa Imiir I in cntco 
•der Im vierten Quadranten annehme. 

filieas Glewhtuigei^ g^Jien «ua^ weoo vy»n di« oberen Zei- 

Owriar, md dia Seehnung 



ist, wie man sieht , dlrei t Durch AnwenJung der unteren 
ZskbMi aririlt n^a, w«oo die südliche lud dis oSrdiiche 
fbmearv« bdd« iwt HBd« die Mdoi Oertar der Erdk, an 
deren einem das Ende der Verfinsterung bei aufgellender Sonne 
•Uco mietet, nnd an daico aadcnm der Aoiaag der Var» 
bei oatargdiendar Bons iinfir aÜaa mant gaaehea 
Wenn entweder die sQdliche oder die nOrdnciic Grenz- 
ir iat, ao warden diese beideo Pakte apeh 



dlettnigeD b 

finden, erhUl 
k durch 



Dia abaelato ZcK» waaa dba 

diesem Artikel abgehandelten Eracheinuni 
man ana den gefondenco Wertheu von 4f 



Ich flige hinzu, daTs die GIckboi^feD (34), mitbia die 

die Oerter 



wcl'hcn i-lcr Anfang oder beziehun^weisc daa Ende der Ver. 
fiasterung in dem Augenblick gesehen wird wo. der Pualil 
dea StaancniMdaB, an wilduim Aa VeifulenHig anlSfaq;t oder 

aufbSrt, im Hiiraoiife liegt; es Ist teirht eln7:usehen, dafs diese 
Oertcf in der That die Grenze der Sichtbarkeit der Verfi» 
In Oalea «Md Wtafcs UMeei nBaaeau 

14. 

Im Vorhcrgebendeo iiabe kh angenommeo, daiä beides» 
die aldlldha oad die aMMia flreaaenrve, red aayea, oad diea 

Ut möglich. (Iran der rTalbmesser des ScfeatfenLei^eLi an dir 
£cde ist immer kleiner, wie der Halbmesser dieser. Aber io 



llcfic (.'r"n7ri;rve imairtnär; es reicht afsdann dfr Schattenkegel 
Ober den einen £rdpol iunaus. In dkaem Falle gelteo die cot- 
wkieKea FaraialB aDe nodi, aber die MMie vad die weat> 

liehe Crenzcurv e gestiilleii sich ft;iiiz anders, sie vereinigen sich 

in eine Curve, welche die Gestalt ener S awiimmt, nnd alae 
daea doppelteai Ptaakt hat "Wt wolkii* diaaan Fal etwa» 

näher betrachten. Das Kennzeichen daßlr können wir ans der 
dritten Gkichung (34) eatnebmcn, deoD ea nuiä 
gewisa« Wailfta ran MbirtAet 



ÜUnN' 



p CO* y 



II» 4^ 



seyn, a* dab nicht aÜe Wcrtha dnich dan ganaeo Undoeia^ 
annehmen kann. Die beiden Grenawerfha «on ifr' Wffdaa 4|h 
dam entweder durch dw GiciolRnig 

od« dwA die GMduwg 



die GMduwg \ . 



Variadan «aal, a»ghta 

die vorletzte Cleirhon!; (34) zu erkennen, dafs dati Mnxfranm 
der Breite, welche die Östlich- westliche Grenzcurre, wie ich sie 
jelit namaa warden «michi abtritt w«n ena(15/-K) = ±l- 
Hkndt giebt die funAe Gleichung (34) aatiMdar ÜT-fZIPssM* 
oder M^+N' = 270». woraus 

sinr - y±J^sinN' (ST) 

Mgk Oas obere, Zeichen kann ,tHir atott Bndsn, wena U po- 
aMIr, alae wean die nSifikhe Gmwaim faaagMr tat, nddaa 
untere Z i li ii kann nnr statt finden, wenn 1/ neglliv ia^ 
also wenn die sOdliche Graaaearve imaghSr ist Dt dWB b 
ff wt^ ^ ffidUktt ZeiduB habai 
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tefea' wh te €MlN Fan«, wmm VmAJ fgOAm Sdchen 
ftaftcn Ml te GUchungen (34) 

^ — 9«°— + 
lS«'+«' = 

\5t'+a' — 0. 
In zweÜcQ Falk ergiebt sich, wcoa t/' uod <j gkiciu; Zacbea 

<P = —90*— rf—^ 
14<-fd' = 180° 
«bA um V d «itgegengeMtal» Mricfc» Uh^ 

£■ rckbt also io beiden Falko oosere Cur» lA» ao den 
ftnlMknb, Ihr vraklien der PaDkt dm SamwnraBdet, wo dl» 
▼cHiiiBtcrui^ anfäogt oder aufhfirt, in der Mitlernacht oder 
tffiiffhnngawqae im Uittag» Im HoriiootB stallt, und da der 
ali%Mi Bnite md dem StondMiwlBkel jadenfidb itrd Langen, 
Tcrmöge der CUdiungen (34) angehSren , m hat uoserc Curve 
mat dem Üduton PanUcI, den aie «rccicht immer xwei Pnnkte. 
^Ir minea jelit alter, wi dai Wdien m «tUltea, zwei 
in» atfiade rt letaMhlea^ 

a) Wemi V voA d ^öAt Zekbn hakmb 

Ich werde nun die beiden Punkte nnserer Cnrre, wetrli« 
dem Haiimo der Breite correnpondiren, A nod B neonefl, and 
«Wide »weluMi» daft ^ der ZcI(M|e oack der ftOhen Punkt 

ist. Ein Bewofinrr den Ptinl-fr« A sieht, mm den Anfang der 
YeiftHtenn:^, iodem die äonoe in Mittemichtspnnfcte nnd, wie 
■kenD maenr Onw, Mcm aie Im Hatfaxwtv eteht Auf 
jt-Ji rn Punkte also dJe«''^ Z vpt^es unserer Curve, welcher der 
ZeiUblg« nach fraber wie j4 tut, wird der Anfang def Vetfin- 
■leiag M anfgefeeader, nd auf Jedem Panicle, «ddier 
Fpjfer M'ir- , f i^t , ivird ilf-r \nrin'; der Verfinsterung hei un- 
. tergeliender Sonne gesehen. Im Punkte A l^gt also, der 
BAHrmig daa vorigen Ardbeb inlelgB, die Sedleii • wealltht* 
Crcnzrtirvp an eigentliche Grenicurve za werden. Nach Vcr- 
Jauf eines gewissen Zeitraums (bei drr SonneodnstemÜs dieses 
Jlkre tetrüg er iM) aidit du BemAner dee Ponkla B das 

Fr'. Ir Act Verfln.eterung , ivälircrjJ <l!r .^titiiie im MifJern.lrhts- 
ponirte stcfat An jedem Punkte iCeses (andern) Zweiges der 
Cbvfe, wetdmr dun fiSbeni Zelt eagdtHrt wie B, wird das 

Ende der Verfinsterung lici untergehender, und iiii jedem 
Ponkte, welcher einer spStcreo Zeit angehJirt wie B, wird das 
lade M aufgelt ander Somw geselKB, Im Pimtae B flbgt 
die üstnch - weltliche Grenzcurrc alsd wieder an eigentlicfae 
Oraoacarre xu werden. Da noa aber B daa qtiferea Zeit 
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angebSrt Hie At aMd da In MMciMdU^Makle la A An^^ag 

(ier Snone in Untergang ar»d in B Untergang in Aufganz iilicr- 
geirt, »o folgt, dab swiscbcn den Punkten A und S die 
Ztrdge «aeefer Goree, wddie elgentllclle GrevaevrYat 
sind, einattder schneiden. Es ist somit in diesem Falle der 
Iheil dar Erdoberfläche, walcber die Veifiaatetuag sieht, darch 
die Wcfc.iweliiAe Gnmcnrre, und dnich dh reelle aOdlidle 
oder nördliche Chcaacarve TClIig eingeschloeMU. Dem es ist 
abae Weitmea aaa den mhergeheadea Formehi Uar, daA die 
MU.weedicfce Cwaw a rra immer ndt der radlen . südll Aea . 
oder agrdleben Greucurve zwei Paukte gpaefeschanruh hat, 
und zwar nvei von den vier Punkten, deree Berechnung durdi 
die Gleichung (35) in Verbindung mit dea dekbui^eo (34) 
gdittrt wlid> 

Der Punkt, wo die beiden Zwei!»e der fistüch vi^-'-flirlipn 
Grcnzcurve einander eckueidea, hat das EigentbQniikiie, daüi 
da Bewohner deeeefbea -dea Aubug der Vafinatemng bd aaleiw 

gehender , nnd das Ende derselben an daaa daianf felgMdw 
Margen bei aur<rehender .Sonne »ielit. 

!») Wenn U und d ungleichnamig sind. 

In diesem Falle gestaltet siih die Sache etwa.-» anders. 
Efa Bewohner des Punktes A sieht den Anfang der Wfinste> 
ning während die Sonne im 5IiftcI|>unkte und im Horizonte 
steht; vorher wurde die^sCiU Zweige di» Curve der Anfang 
bei aulgehender Sonne gesehen, aad «edi dieeem PvdUtn A 
wird auf diesem Zweige der Curve der Anfnni» bei unterge- 
licudcr Suuuo gesehen, es langt also, wie im vorigen Falle, 
im Punkte A der Zweig der 8etlich • westÜcheo Creaao OT e, dem 
dieser Punkt angehört, an, elgenllirhe Grenzcurve zu werden. > 
Eben so findet man leicht, dafs bis hieher im Puidrte U der 
Wedwel der EradbrimmgaD sieb glddrialla ebea so gestaltet, 
wie im vorigen FaOe. Aber m findet /wisrhen den beiden 
Fällen der wcscntlicbe Unterschied statt, daC» in jenem Falle 
der Wedad la llitleiBeehlB|maklB; la dieaem FaBa' aber dca- 
Reibe im Mittagspunkfc vor ; ic»] p;eht. Hieraus folgt, dafs in 
diesem Falle die beiden Ztveige der Sstlicb-westUcbeo Grces- 
cur*« dmndtar la daem PkmMe edmddea^ wdAer dca elgeat- 
liehen Grenz cur ven nicht angehSrt. Wührend also in 
jcn«n Falls die elgentCchen Grenzcarveo in einander geschoben 
sind und iddda dae gescMogtaaafl Grees« büdea, dad ele h 

diesem Falle auscinnnder gezogen , und lns>cn !ui Nnrden, 
wenn O positiv ist, nnd im Süden, wenn U negativ ist, ein 
Stade der BrdeberlBdke ebne Begrenrang ofln. Die elgediMa 
Grcnzcarve in diesem Strick der Erdobcrftrube 1st aber welter 
nichts wie der Tbeil des Parallelkrcises, wdcher die Pnafcle 
Ami B, we die dgeadldbea C i e ai wiui rea anfiuigea, mit eto* 
ander verbindet, denn (6e Sonne scheint bis auf diesen Parat- 
leioels oad kaoa Ober deaadbea-aicbt hinaus scbdaen. 



1fr. 34f . 
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Der DarchflcfaDittspunkt der b«dea Zweige unserer Curve 
hat kt dieMm FaSe da» E^withQinilidia, dab ein Bwniam 
dhudHwD de« Atthng dar Vertwt«niii| bei 
dA8 Ende danaibaii an duBMlkcB Tag» M 

SwtM sieht. 

Die Liuge uml Urate de» Durducboittapunktes findet man 
M* dm GÜieiungoii (34), iraa num ab, avf AaAmg mil 
Ende einer Verfinsterung, Dir welclio <p und \ dieselben unbc- 
kanntea Qr&e»ea bleiben, anwendet. Die Auiltiaiing kaoo aber 
mir dordk Nlbenragni bewericstelligt «reidtD, wcO dk GU- 
chuogeu in Beziehung auf den Stundenwinkel tramcendcnt sind. 
Wem maa mehfett Punkte der AstUch-wcalliGhen Gieucarve, 
da In der Nike des DnrdiscbiiittainuildieB Segen, durcb Ulir« 
der Gldchungen (34) berechnet hat. so findet man di<; Länge 
nnd Breito des Dnrduchnittspanktes am lekhiesten dnich b. 



S) Die Corre zu finden, die in irgend eiuem gegebenen 
SeitaoSHnts der SdiaMeiifccgal anf dar ftds is- 

schreibt 

Substituten wir in die Gleiclnuii^rd (32) filr — A seinen 
Werth /, und tiir n tia N und n'cajzV' ihre 'Wcrthe|i und^, 

SO ednife» wir 

u u — ptinF'igf 
usiai — —p(l+7'—T) — feo»Fco*H 



p{t+r—7) — ssini: 

m htm wir 

V" ^ ~ S — p cos V^cos II ■' , 

}u cos 6 S cos X — p Cd» / ' sin U 

Erheben wir diese Gleichungen ins Quadrat uod addiren sie 
vmi m «DnlaiMi, s» sirisbt sich asch 'sissr IddU» 



welches die Gleichung onscrer Corvo ist, deren Coordinaten W 

imd // sliiil. Für jeden Z1^itpunkt t , icii man innerhalb der 
durcL die Gkicbungcii (35) mit Anwendung der oberen Zeichen 
gefundenen zwei Zeiten auswählt , gicbt diese ClilriiBBg n 

jr lrm ^Vt 'the voH F", den man in Htr =plftf' «Tih-itUuirf , Im 
AUgmeiiicu cwei Werth« von U, uad soaüt di« C««niisaten 

die vierte, (Hnfte und Ae<-Ii<tt(! der Cleicliungen (34), 
fiir tuwem jetzigen Fait foigendetmafsen geschrieben 



. igt s 

wiitl — n I 



die Länge and Breite. Für die Erkennung des Zeicliens von (ft 
dient die Regel, die bei den GIcirhnngen (34) gt^clicn wurde. 
Die Gleichung (39) glebt alle Punkte der Erdoberfliicb«- , welche 
ni gleicher Zeit vom Schattcukegel durchüchoitlen werdea, sie 
gicbt jalsu auch diejeuigen, welche in dit'aien) Zeit]iuokte von 
der Sonnf iiulit beschienen iverden, und WW nlno in der Wirk- 
lichkeit jdie Curve lücht statt findet. Um den wirklich statt 
flndcodeii TbeU der Curve von dem Uhrigea Tküh 
dern, ist ef< nöthig, dad die Qrenzwsrtbs WM F 
werden. IHe Gleichung 

jrl"* an, daf«« der Pnnkt {a, d). also atich nahe der Mittel- 
punkt der Sonne sich Ober dem Horizonte befindet, wenn ünF 
psaWr, «sd anlwr dsB. ÜaelMMt«, waaa Wn r tmgOn Jst^ 
Hi Tills- Tnlgt bellritiüg, dafs wir, um den wtrtüch statt fin- 
dcndeii llieii nuserer Gm'e su erhalten, F im ersten Halb- 
krebs — ehwtiHBllMM . b ist aber äa sieh klar, daflt das 
genaue Minimum von f so l>estinir!?t iv-rden mur-«, dar« der 
diesem Minimum eptsprecliende Punkt uuserer Cunc den Glei- 
chnsgen ftr dk MUk «der wcstichs Grencam cbadUb 
genügt Wir haben nt^-' -mi^. Act vorhergellenden Aalgabs flr 
das Minimum von die i>i <iit)^ingei:^«»iehiing - ' , 

tgV = — tgf jiin // coi S -f CO» // S I 

EBminirt man aus dieser Gleichung t vemüttebit der Gleichua- 
fn (88). so fsiwandcil sk stdi k 

tg^'— ?5/[p«»r— Ä«<s(Ä-3:)} (41) 

Die Berechnuug des Minimums von F" ist also indirect Man 
substituirt erstlich 0 iu die (il'MclmnL' (39), nnd mil den» 

so erhaltenen Wertbe von *in(U — 2.) berethuet maD durch 
die vorstehende Gleicfausf chws geslberten Werth von F, mit 
welcliem dio Rechnunc;, wo nSthig, wiederholt werden mufs. 
Wir haben »oiuit das Miuimuiu \on und von diesem Mi- 
nimum anfangend wicihst F k> ersten HaOikieke bk as dsaai 
gewissen Maximum, von wo (fieser Bogen wieder bi.s znm Ml- 
uimum abnimmt Um das Maximum, dessen F fähig ist, sa 
finden, sey F, irgend ck spedeller Werth «M Ft ad jET mid 
fl die zwei correspondirenden Werth« ron H, m dals die 
Substitution V, in die Gleicbnng (39) H=.H,mA^H^ 
gkbi Dias vonnsgaseiait. isdct man Idcht, dsb dk AA* 
stitiid n vnn r~ 180° in die Gleichung (39) nothwendig 
die Werth« ^^=180°-^//, und rrlSO^+Ä,, 
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rälSO**— r, und a = iSa^'+B, in die Glei. 
rh:ingen (40), SO erglebt sicb Icklit, dafs dicsö bddeD Sub- 
süluüoaeo den nemlicfaeo Werth far ^ nod (lir X geben, uud 
«bM Ae SMMiiilham F = K' " = ^ 

F—iBQ^' ^' //— 180°+//, cio n'nd »Inwlbe Resultat 
gtboi. Hiefaus f»lg«>nt wir , da's dec Werth Fz=. F", mit den 
On «onMpaodiraMlea Wwlhca vm ZT, der ^Wdtth 
f = 180" — y niit den iTim correopondircDden Wertheo von ff 
ord nemlicheo Puolcten auf der Erdoberfläche «ogehurt^ Wir 
eibattn äbo alle Pwltto än vffcUdi itaMiideiMlea Theib an- 

Hercr Curve, »tc*i wir y von dem durch «Ue Gleichung (41) 
gegebenen bis ztun Maiimum s= 90" . wachsend 

diclo Grenz^verthe von f kSnoen in gewissen Fällen 
rermSge der Bi-schalTenheit der Glcichun» (39) imaginär (Ver- 
den, denn es ist durch dic^c Uar, dafd denj«migen Werthen 
voo F", flto welch» dl» fechte Seite derselben nidit b dca Gren- 

ten ! i»!i^Te»ebIo»»en ist, keine ri^>)lf'ii Punictn unftM-pr Curve 
geougeo liiinoen. Setzen wir eine«tlml>t «/>(// — £) ==: — 1, 



m 



. /äetsen wir iim(H^l) =s 4-l> «• «tfiM ^ 
ml Htm bcMcB Gleichungeo geben da-Grantweifh« Mn ^ 

wenn jene Grenzwerthp ima^inür «erdrn. Dip doppelten Zel- 
len der rechten Seile müssen allemal so g^iihlt werden, daf» 
dar CMmH dar fiakcn Seite pmitiT wird, wd dieser Vmitnnd 
bewirkt, da(s diese beiden Gleichungen, welche vier Gretiz- 
wntiie gebca n lUiqaen sehefaMii, ia der Tbst nur h&ch»tcD« 
twfi nde Greatwwtte, ihr den TImII vmerer Curre. weldier 
wirklich statt findet, geben. Wenn beide diese Grcozwerthe 
reel sind, so Ut der «ine denelbea das Ifaximun and der 
andere das Blirinnm rM) F, «od tuuwre Cterre Ist obdmB ci>e 
in sich seil ~t /u-ückkehrcnde krumme Linie; iu diesem Falle 
(allen die beiden voiksr bestimmten Grenzwcrtbe von F" weg. 
Wenn aber die veratobeinita Ghichangen nur -einen reeDen 
Grenzwerth von f geben, so iitt dieser das Maximum, nitd 
das vorher bestimmte Maünum ^=90° fdllt weg, aber das 
durch die Gleichung (41) ^bestimmte Afinimum von F findet statt 

D«r Ommratlh r=s »0« IM am iM, iNm der 

Zihler der GlelchuDg (39) nMcMBdst, dw M» man Alt 
efaMn g^nrissen Werth von / 

u'^ptgf = ±S • 

ist In diesem FaUe wird *in(H—Z) =: j)-, 

thrr dir Glrirhungen (40V "n reirt sich, ds'^^ 
deoscibeo verachwindet , und dals tvu crtialt4U) 



Dies«! Gleichungen geben den Ort, welcher den Anfins; oder 
das Ende der Verfin^iung siebt, wfihreud der Puulit {a, J) 
im ZenMb alaht. DI» Mgm Gleileknigea ad^, dab dl» 
MSgllchl'cit dieser BfMsheimiqg inni|)teicUicfc wm der CSrOfe» 

von U abhängt 

Die Greiaettrre, ««Idbe ivir in dieser Aufgabe bestimmt 
Ii.'iben, ist i.sodyn.iniisch and isochronisch zugläch, sie giebt 
die Oerter, welche in einem nnd deauelben Augenblick den 
Anlang oder beziehunginra»» de» Eads der Veriinsterang aehco. 
IN» 



15. 

Dardi ROlde der im Vorhergehenden 
chungen wird es un« leicht auf der Erdoberfl ir'ho , nif ivrlrher 
die Verfinsterung gesehen wird, isodynamiaiiu: umi isochn»> 
■bdha.CbmD T»ndil»deMr Gattw« n Mum, Ich aldU 
merst die Aufgabe: 

4) Die Carven a« siebca, «nf wdcheo eina gamrlae» «ocw 
iMrttawti PhtM ab gtdlM» Hna» gaaehap wird. 

Wt habea In Atfc 11 Ha fldMem Battmeaaer de» 

Sonne ^* genannt; wpqd wir aber an^hmeo, dieser Hnibmrsaer 
sey xA', wu x eine Zahl bedeutet die klebicr wie Eina 
tat, so .ist hiebt «iomeeben, ihA aa dem Orte, aa' 



iader ThitwiMI der grUkten Pfcaa» dar l—^ta ThcO daa 

SonneudtireJimessers vom Monde bedeftt wird, eine Jiulsrre Be- 
rührung der lijinder gesehen werden würde, unt'. dal's aii^dea 



Orte, an^welchcra in der That der 



tinf — 



14-x 



te Theii des Sonnen- 



wlArend der grMSiteii Phaae 

innere Berflhrung der R.nider p;e.sehea 
statt der Gleichung (2t) 

l tinn'+ tinxA' 
'~ttG 



ivl(d» ahw 



(43) 



«ad rachseo wir nit dleaen Wettbe von /, aacbdem darb 
fftr « «ia he iHmmt e r awtoeheo deo Greaaea +1 liegeader 
Werth substituirt worden ist, die Grafa« u, so eAaUaa wir 
dnrch die filr die AiiflRsunj^ der zweiten Aufgabe gegebenen 
Gldchnngen, die der gröfsten l*lias« \ora — - — ten Theile des 

Sonnendurchmeasers entsprechenden Gurren. Wir erhaltea 
aleo, wenn alles reel ist, lür jede Phase vier Gbr?aB, «Iw 

iiBrdliche, eine sildtirljc, eine Cstlichj; und eine westficbe. 
Wenn aber eine der beiden ersten Curven imagtnSr wird, so 
erhaHen wir statt der beiden letzten «iae MUb^waaMebe 
Phasencorre. Wenn die nrirdlicfie oder die südlirfip Grens- 
Cttire imagmir ist, so wird such ffir eisea Werth von m. 
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welcher mn «dir wetAg kleiDer wie Eh> tot, dk BBriBc fc a oder 

bexiehuDgsH'e'iMp tile tfidUdie Pbawnctrrrc hna^nSr werden, 
aber weuu cmc ceoUale Vedla«tciwig aof der Erde Qberfaaupl 



statt fedet. M ««401 VOB 

aHe vier Pha?encurvell Ml 
io die obigo Formel 

■0 erhalt ana die 



Werth» von X an 




Bl» SnlwIitaflM -fail x s — 1 fa die «Mg» Fonuil g|ab« db 

Orenzairw n !' ^ Anfangs und des Endrs tier tut^Tcn oder iler 
lingßtnnigeo VerfioateniDg, wdche hier flir dk Phasencom 

6} Die Canm dcr Erdoibeitlehe zu ziehen, auf wel- 
cher eine rorbestinuntr g^rSfete Phase ia dncai und 
demiMsIben Zcitmomente gesehen wird. 

Ob Anlltang dbstf AaSf^ kt ia dem T«rigea gam 



ii-I< ri der dritten Anfgal« 
Watete« dfa 



wicketten Wertli von / hi die Gteichi 
mibstihiiren , sn erl 
unserer Aufgabe. 



6) Die Curve zu finden, auf »Telchcr die grSrste Phase, 
weiche statt findet, im Horizonte gesehen wird, auf 



der Verflnstemog gesehen wird. 

Auf den Cunrcn, die wir bis jetzt berechnet haben , wer 
die grfi&te Phase aUeraal eine beständige gegebene Gtiilt»«, in 
der gageowiM^ Anfgabe hhiiiegiB iet die GfUee der gttSütm 
Phase lang«; unserer Curve veränderlich ; es izt daher jetzt / 
und mithio auch u, eine verämlerlicbe und unbekannte Gröba. 
DieBediBgiiiigB|^lfidMi^( (Ir die grtCito Aase haben wir ackea 
in der AuflSaung der zn'eiten Aufgabe entwickelt, und eben 
daselbst auch durch die westliche und die ösUiche Greuccurre 
die debshoBgeB tat den Aaltn^ tmd dae End» der Vetin- 
slerung, während der Punkt der Sonnetisehrlbe, wo die Er- 
Bchenuing anfängt oder sich endigt .im Horizonte liegt, gegeben. 
Wem wir abo b dbaea GicidbnBgM '<y vnd it. 



dem Anrang und bcziebung^weif* «lern Ende Jcr Vcrliii-frrun:; 
angrhSreo, dergestalt bestimmen, dab sie der grSCslen Phase 
entspreduo» M Iwbca wb db 
Wir kSiMMD AmmA db Fewab aetfebh 



(4M). 



f etetf «w rateir — f ei»tfeMJVeA>r 



itHf 



• sübif^; 

' o 

U €0*f i 

Z — p tinF 

9o»i<iotg { fV+ir) 

cm(<<— i> 



Ob 



, hidirect, sie wird aber, 
fwail iUssigt, dnreh den Umstand 
direct, dais F" und / immer »ehr kiriti sind und in einigen 
fSsoeein keine Wirkung Sufsem. Man oinunt eine Reihe von 
Weräieo von ^ an, am etafachstea dbadbcn, welche bei der 
Berechnung der ügtllche« und westliche« 4]reascurve gedient 
haboab Jeder dieser Werth« i;ipbt, wenn er !d iKe rorste- 
heodflD Foraeb eabstituirt worden ist, £üen Werth von 



^ und A, abo Eben Punkt nnserer Gurre. Die cntco Glei- 
chungen geben mit Üebergehnng von die GrSläen « ^md 
die dritte Formel gieht vorläufig — yf^' entweder SS 0 «dir 
=z 160°, und man wählt denjenigen dieser bddea Werth», 
durch welchen hvwidct wird,' dafs vermittelst der Werten 
Gleichung u positiv wird. Man wllilt daher i^>' — •», 
da ff) -v^' !m ersten Halbkreise sa Degen kommt, wenn 
OtinN^pcotFeoiff^, und man wSblt so. data i^"m 
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Mau erkenat hieraus lekht, dafs fan erateo Halbkreise liegt, 
wenn der gesacbte Punkt lUMfer Curve aOdüfih, «od dab 
M «wtHw IhlUnniw Ibgl. mm «cm Piny wHiMA 
der Cwrrr r i rnV 'Im VcrfinsferuDg lie^t H;it tnan u go- 
foBdeo, so beredinet mau durcli die folgendea Formelo 
/, r, V «ad 0i Amh BDlb dm gefimacM« WetthM mn/ 
Laim man den Werth von — also auch berichtigen 
nod codaoo darcli die letzte Formel A rechaen. Uasere Curve 
«ninckt akh in Idmvm» der SstBchen and der m^Skhm 
Grciizcurve. und ihre Greoipunkto sind dicaelbeo vier Berüh- 
nugspmkte der gfl'l!TTf'~\ we*tlkheD, nfirdfidien nod Ostiiciwa 
CMMcnrfCD, die wir b der AnflSsong der iweHen äuitffib» 
keaümvit habru. Wean also die nttrdlidke and die sfidlkhc 
CkauGwe beide reel aind so bttetebt «nscie Carve aus zwd 
wm iÜmmiItt afegeaoedartaii Thrihm Woan aber die Eine, 
etwa die nördliche, Grcuzcurve bnagiaSr wird, so er'^trwkt iie 
■Icil nm dam eiacB BeffibmagagMkte der 6«tUcb-i9>«tUebea 
fllNnenn« nü der aBdUcben Cbencenrv» Ma tmt a a dw Bo- 
■Shmogspunkte dieser beiden Curven. Sip crstmckt sich in 
. diaaem Falle grSieteotbeiia Im looereo der Sstlich-tvestlicheD 
ftiMiiii. aie «rill ähff fa der NÜbe dea PnaUie, wo ale 
ItM y t fe te Breite hat, aes der fistlich - westUeheo Grcwcurw 
Waaa. mmI bald dannf wieder In jBeaeke bineiB; aie durch- 
■eineidet da« hi Jv IHhe iktm PtuMw db Brtfch weeffldte 
Carve fanmer »vcimal Die grGfale Breite uad der dam gebS- 
node .Stiadenwinkei hat io da vier nSgPckea FÜie» die. 
nariichen Ausdrücke, Ob tkm Ita die MHA-maflkhe Onaa- 
curve gegeben worden, die dieaem Punkte sugehörige Liege, 
wefebt aber von den Läiigeo der UUm beaudegpa Poable der 
Sstlich • Mrealltchen Grenzcurve ab. 

Unsere Curve hat noch rine ivesentüche Eigentbflmikblieit ^ 
sie int nicht stetig. Das Gesetz der Stetigkeit ist in jedem 
Zfvcige derselben in dem Punlcte, wo die Veriioaterung central 
gesehen tvird, .unterbrochen. Für jeden dicMer bmden Punkte 
prbfii die Glei<hun;;eii (44) zwei Wcrthe von ^ und A, indem 
uuLo liir dicsc l'uiikle (wo u NuH ist) sowohl im ersten 
wie boi aweiten Halbkreise annehmen kann. Rinn orhilt somit 
Oto jeden diP-scr bcldtu l'iiuktc zwei Ocrfer der Erdoherfliich«? 
db aebr nahe um die GrüJj«« des M<iudduccliiue«tierii voo eiu- 
Mdat wlftiiil riad. An dem eioeo dieser beiden Oerter knftpfi 
sich io jedem Zweige unserer Curve der s)Qdlich>-. t-nd an dem 
aadeis Ort« der ofitdUche Theil deraelbeo an, und in der Mitta 

■naeiOT Cnne der eine . und an d<>m andern Zweiff« der andere 
Greoipoiikt der Carve der ccntralea Vertiostarung, welche in 
der AnflSaaag dar enieii Au%die bealinwt wmim. Die Ur> 

gatt" (Ii :' "-. .S[ini!i"j:es ist leicht 7^t rrkl irpn, \'r>n dem einen, 
etwa dem südüeiiea Endpunkte u<i»erer Curve au bis za dem 



Paakto« «nUmt von dem Punkte der centralen Veifioaicnng 

nur «m oiri iiiii-rKÜirh divines Tbelkhen entfernt Begt, liegen 
di« Punlitc der ^^iouBeusciteibe, Weiche die grölete Phase be- 

br.-« zu dem Punkte, welcher um ein unendlich kleines Theticheii 
Uber den Punkt der centralen Vertfnstemng b^ans Begt, Ober- 
aptaj^ der Punkt d^SttoneaecMlie, witldMr die grlbtePhaae 
bf-stlrnmt, mit einenimnle den niirchmesser des Mondes und 
vun da au bis zur andern Grenze unserer Curve liegen wieder 
die Punkte der SboBeaaehclbe, welche die grSUe' Phaae In»- 

Btimrnr-i , in einer steti;Tei> Ui-iticnfidgc. E>4 miir^ <].ihr\- tinth 

wendig auch in dem Punkte der centralen Vrrtinsteruug die 
Steljgbalf maerer (Xirve witeiknichcB werden. 

Aus dem Werthe von ^ deo die fllnfl« der GMdnogen (44) 

gfebt, erhaften wir die GrSfse der gröfsten Phase, die In jedem 
beliebig!» Punkte unserer Curve stattfindet. Die Gleichung (43) 
RidttMOlkk 

fi/trS — n'Gtiiif — l tinTV 
hicrau.? bekommen «ir unmittelbar xA', woraus vermittelst dea 
bekannten Werth es von A' die Grofso x folgt; hieraus bekoa^ 
men nir zufolge der !u dor Auflfisunt; der \iiTtpn .Vuri;:ibp gege- 
l>enefl Erklärung die gröfste Phase =^6(1 — iSwiilftbeilen dea 
. Seonendurchmenen. SMtt dieeer strengen ForaHfai kann mw 
dSe GrOfiie der gTi5rsten Ph^se durch folgende ^aherungsfonBii 
betechaen, die leicht ans denselben abgeleitet wcrdtu Laun. 

J^Obm der srSratea Pliaae :=*6— 6 (a— /) 

T) Die Cam m tadeD* anf wMm latar «iaaik gif^ 

benen S(t.ni1 rn inkel die gfiMMe PImm, mMm «IMt 

findet, gesehen wird. 

Vf'm m der vorhergehendem Aufgebe, eo ist auch hier f, 
und folgttcb awrb h, längs unserer Cwrve verSnderiich. Die 
Bedingnng.Hgleichung für die gröfste Phase haben wir m der 
.4nfl6!!ttng der zweiten Aufgabe audi durch ^ nnd / .iu<ige- 
drflckt. Snka Ü t u Ircn wir nun In dle«ier aufser dem gei^rbenea 
Wert'ie vm i einen befiobigen Werth von ip, sn erhalten wir 
den Werth von , ivclchcr unter der Breite der grftbten 
Phaae zagoliSrt Die HOlTsgrSftten d wd A' der cwcHea A^t. 
gnbe. oder statt deren die HalfsgrSrsen n nnd sind vermit- 
telst des gegebenen , beständigen Wertbes von i auch gegeben, 
und somit ist, durch die dfftta CW Je lra ng (30) • bfaflunt 
Hiemit endRch , nnd mit dem an;»«»nomtnerien Werthe von <p nnd 
dem beatändigen Werthe von { gtebt die letzte Gleichung (30) 
dbUifelL DMiie An%aia wird. abo durch die fiMekoBied 
der endlichen nnd der oRrdlirhen Crenzciin-e s:el("st. Trh werde 
diese Gietcfaungen in der Ordnung wie sie jetzt angewandt wer> 
den mBaaea, hbr linadMbeB nd dehe to der gegeMritofljpB' 
Anfgabe vor, dw II(iirKp(rürs<>n a un<1 / t iff a' oad A* MHO- 
wendeo. Ueeere Giticbnngen aind alao Atlgeode: 
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(♦*). 



U CO» / — ^ 



•to/ = ; 

2 — p »in (P sind- p cos Cp cat ä cot {^1 i \- ti 

— t — r+ , oi.'i 1^ 



, -J- p COi iy ; COi ( I 5 < -)- A ) ■ 



DitM Anltenig ift der Straiif* mclt, wi« die Olirigea, 
d am dcB 'Wlnltcl f, too wdchm if''— ab- 
hängt, erat erhdtB kttM, nachdem SMd,» gttechnct hat. Sie 
witd aber direct, w«iib maa die Secundcn tiiMfefct, w«il maa 
•kdaDo mit hinrcicbewhv Gerauigkcit, in der Gkichvng Ar w 
die Differenz — -i/'^ vemachläiMigea kaaOi ffier, wie in i!rr 
TorhergebendeD Aufgabe wild -if — so genommto, dab (&r 
alle Punkte nnaeier Owre die «adlicher liegeo, wie die Cnrro 
der ccatraleo Veiftisterung -\' im ersteo Halbkreise, und für 
alle Piinkto di« nQnllicher liegen, wie die Cure der centraleo 
Verfiosteruug tj/' im xnreitea Ualhkreiae ra liegen kommt 
Wenn beides, die uSrdlicbe und die südliche Greozcurve, red 
tkoA, so schlierst sich unsorp Cur^ p für diejenigen Wcrthe von i', 
welche ioDerbalb der Greozwerthe ron i fBr die sfidDche und ' 
■MKdw Gnucnne Degan, mit ihren Endpunkten au diese 
beiden Curven an- Man mtifs also ia die^M^m Falfe, um die 
gnse Curve XU erliaiten, flir <p nach uod nach Werthe rab- 
g mit ea, welche swiadwo deo Puakten der sQdlichen und 
der nördlichen Grenicurve. die dem Slundvuiviotcl / ent- 
eprechen, liegen. Für die Werthe hingegeu vou welche 
•ofiwAalib jener Chcuirtrthe lago» idUielM unsere Curve sich 
mit dem r inrn Kndc an die Curve der vorhergebenden Aufgabe 
an. Ist die eine, etwa die nördli«Jie Uteazcorve iuugiiMr, und 
fctben ngMdh Z^«>d ^ eatgegeegeaetote Zdckn, w «bMbt 
sich unsere Curve immer ndt dem einen Ende an die Curve 
der TorbeifehendeD Auigabe an, mit dem aadern Ende ab« 
■cHlebt ele fleh. Je «Mhdcn / ioMfUi eder anfimkdb- der 
Gr6ii2:wrrthe von t fttr die sOdliche Grenxcum 1^, m dIeM 
eder jene Gurre ao. Haben in dieeen Falle ü «od 4 gbiekan 
aekbeo,' w «ndigl UMei« €>Bm an dan dnen ihrer End. 
punkte in detn Erdpole, tvelrher alsdann immer mnerhalb des 
Benichs der Skhtbaikeit der Veriinateruag liegt Die Fort- 
der Gnrw über den Pel Mätm bidet aladim die 
Corve ftai den Stuodenwinkel <'-f-12^. 
Pie Endpunkte unterer Curve, welche die sfldllcbe oder 
die nSrdUebe Graucurve scfaneiden, fcOrawo unmittetbar aus 



dea^ Gleicliuagen (30) fllr diese Grenzcurven berechnet werden, 
für de Beredmoi^ der Bndpunkte aber,' welche die C^rw 
der vorigen Aurgabo ttclineiden, bedürfen die dortigen FoTincIti 
eieer Idebeo Umwandlung, wdehe darin beetebt, dab man die 
beldm TCrIefertea GMiituigcs(4S) dordk < 
MPIr 



^ * . CO* t 



..(46) 

Hieraus I>erechnet man erst, durch Hflife des g e g e b e n wi Stan- 
deswiaicela ^ nnd niden man ' = 0 macbt, einen genäherten 
Werth vtm 9V. Mit dieeenltlhrt niu durch )lie CHckhungen (45) 
die Rechnung bis / fort, md nomit bekomnl man durch die 
voretehcnde Formel einen genaueren Werth ran womit man 
dnrdi die GMchungeu (45) <p und jl berechnen kann. 'Solln 
der 80 «dnlieBe Werth von iMtt ßlr genau genug gehalto 
werden, so muH» die Berechimng- Ton i, und alsdann «ße Be- 
rechnung von fV vermitteint der rantehenden Formd wi8der> 
holt wetdcB. 

I)i< Derechnung der GrSfse der Phase, welche In jedem 
beliebigen Punkte statt findet, wird dun^ die Formeh, die f&r 
dieeca Zweck fai der AttUeon^ der wwheigBiiepd«« Anfgib» 
abgddtal «bnUd, bewathileingt 

* 16. 

Es lauen sich Qher die Erscheinung einer Sonnenftnster- 
oiGi im Allgemeioeo noch viele Aufgaben aufstellen, und den 



knnpen hitizufiigcn. Ich habe mich aber , um die.*e Aiihnmllutig 
nicht alUuwdt aueiudcboeo, nur auf das Wesentlichste be> 



Ich werde indcis eine Auft^abr, nelrhe sich auf einen gege- 
benen Ort liezicht, hinzulegen, weil die Auflösung, die ich 



Za den bisher g^Ssten Aufgaben bemerke ich noch, data 
man, wenn man auf die. Abplattung der Erde keine RüoLslcht 
nefamen wiO, OberaQ f = 1 eetzeo nuiCs. WQI man die Ab- 
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17. ' 

Idi «Me MUMUdi die Aa%db»t . 

7) fit «Imd S^ebenen Ort ^mf der Erde dl» Z<it der 

gröfsten Phatie und die Gnilsp ilorselhcn rn ünAm. 

Die AufldMqg dieser Aufgabe kfinotea wir ana den del- 
diuDgeo (77) enlaekma, da aller Um Glcidbiing. aua «ddnr 

die Zoit brstiiumt werden nnirr«, fr^utsci-iident ist. ho wende idi 
nidi fieber an die Gleidiuitgea de« Art 7. Aua dtawu Ar* 



Aiifliisiinj^efi Wütdfri, in so fern die Rn-itL-" rh-r bptrrffprydpn 

Oerter gefmden werden mala, aacb in <üe«er lieuebui^ jodi- 

nachdem mao damit ompn s^aSberteo Werth von ^ berechnal 
bat« beroehiMt nuw cttwu Werth voo ^ » mit wekiiem mao db 
Bfldmig wtedailiolti l^anltlalat das QMMuanMi wartboa von 

den man nun erhriU , kann rn«n einen genaueren Werth von p 
beredbiiea und damit oodiniala die RechnuBg iriederboleo, mtd 
ao fort« bia MB da« genans BanlUt «Am, 

Ußini s= m sin M — nsii%N(/ — t) : '> 

IVir baban in dar AnfSeipg dar iwrften A«^ba «tkUi^ 

dala wir, um die Zeit der grSlaten Phas« /u erhalteo, das 
Mhiiinitm vw '/ in Beriehaag auf jC a«iduw mOaseD. Nun 
aq^ alckMS don AitT, lab atiud vvn <* mabfaitagig 

»in S Ju -i- u cot i di ^ — n sin N dt' 
eo* 6 du — i» »in i d$ s: n eo* iV dt' 



ahd, dtfll «ihv a and JV die (GMfte l' anÜttttai; ich Werde 
aber damngiMKbtet in der Differentiatioa der vorstehenden 
GlekiHU^ n und N ab constant ansehen. Somit «cbalteB 
wir fill daa Minimnm von/, oder flir die Zeit der 



Wenn wir bienas die INffereotiale eBmioireo, so erhalteo wir, 
dn#4.^=fW, 

(49) «w^as ^ptgf«MptMdMlm{ai-^4t) 



als Bedingnnga^dcfanng Dir die 

Gleicliutigi n (19) und 

It 



IHr ilin 



(48). 



Z — p»in ^'üa d — f cot'(ft eo»d «»* (tS<'+ a) 



verbunden werden murs. In dieser Rechnung haben wir al»* 
atchtOA daea Fehkr g^nacht, indem wir n und H, waicbe 
Crilftai Vtanelienen Ten / afaid, ala inverilnderilfk MgcMhen 
?iai»en. Es iM aber an sicli klar, dafs wir diesen Fehler da- 
duich naiifhftiilV"h m»rhm kOnoen, data wir über die wiUkllbr- 
HcfenZrit rM wrtitn. dab «ateHr and »eoaiV «ntiveder 

i; eder dab «nf den Cuif«^ daieo 



Abadssen i' und deren Ordinalen bezic^nncr-^wrlse n im .V nnd 
und » cmjV Bind, zur Z«it der gru&tea l'hase ein Wende- 
punkt «latt ihidiet, dcM wena ahwr dlesac FUe cMHtt, ao iat 
is der That die Variation van 71 un iV und n. at* N gkidll 
Null Diffeiantüren wir l&r diesen Zweck die Gleicbitn- 
gen (18), aacbdem Hr « adn WcHh in ^iasdbai 
weidaa tat, m ciliyian wir folgeada B«dtaguig«gWdiugB 



9 = lSafial5i=?a«(16^±2+4/>(/-T)-»»*Ml»^--k(iöii^ + ^)(/-'T) 



+ 2 »in "^-j^ (<* + »') 



Ift «fo 16 i=^.«M (Ift ^ + «7 (/~r) + 1» «et 16 ^ »i9 (1« ^±1 + «T) (/— r) 

rs/GenOge I halten ae»H w dar diMteB 0 hi« b in ng (O) mä d«r CWiMgfty) 



geteiatet T)ie (ileit-iiung t' zs.r Irt dso in Verbinduus; uiit 

den VcriiaiBehaidea die AyflÜMsg onaaMr. Aa%abe. Wir ar- 



mpo»{M+lS) = — /«wf 4/« (1 B r + f') 

6 
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I BedlnguDgsgleichttig flr Jkr grilfak HaM und 
(47) nod (48) dienoi, u dareh MtfelW* auf 

folfeende NilMiniDgen der vontohenden Gleldiiuig 
OnQge lebten a« Uim Die Werths' voo n »<n N und 
n eotN, wekhe ■ii||||]hmmU wccdeo mlUBai, riid also die Cul- 
gnden: 

mdmlt S9 ^r— s'^«cw<peof(l&r+a') 

and {■ die erete (jlleichujig (48), so wie in die Gluicbung (47) 
mft ^nfklla r »tatt t' genM «Verden. In der ersten Ano>- 
hening -iubstituSrt man f&r r enh«'eder die auf den Meridian 
de» Ortiü», (ur welchen man rechnet, reducirte Coojuoctioaa- 
scit, oder, wenn man die Ein- und Aniitiittimil 
net ba(, das aritbmetische Mittel |au.s diesen Zeiten; 
Mtxt man / = 0, und also auch eoti^=.0, uod 1 
im AmA Ha htato dciehng (4S) /. DiMwr Wcrdi ma / 
konmit dem wahren \V( rthf (Vtrsi-r CrTUC'^r immer sckon sehr 
nahe. ladcm man nuu tuf r ii«u iM> ebeu g^uadeiMD Werth 

Um Cieichungen (47) and (48), WtM mta --^ 
W.Z. Berlin. ■« i 





5a»13'48"a28 

43 57,239 
65 14 9,iVt 

44 94,llt 



+18"5r46*'l63 

68 19,828 
38 53,469 

69 27,«l«l 



+ 19°22'40"S(J0 
32 37,643 
42 29,722 



9,9988703 
8870 1 
88699 
88696 



Imis «0 wlfcH, d«ik u poaitiv wird. Der aa sich ergebMic 
Wwlli /, irakfcar in dn driMn AmOktnme Ot t Mg», 
ammm mti» mtSt, kaoMt dna irahm Warth« Mdk aUiari 

dieM Rechnung wird so lange wiedetliolt, hia nun i -=zt 
tndet, welcheo uach wrnigfn AuoShpnmftf n 'TTimer der Fail M. 

Ana / oder aos u findet ntao durch die in der AnflSamg 
d«r iD t h ii tu Aml^aha «mdrickdtEB F aiiiwh 9» -GiMbe ier 
grSMen Pliase, tind wenn im cr t' n Tt jlbkti is ' ingenommra 
werden mabte, so wird der aOrdlkbe, wenn aber ^f' fan zwei- 
taa Bdhkniaa t a ^m m a m «wdea mMe, w «lid aM. 
Ikhii Thal der tawM* fvB lloQda fcadMfct 

18. 

Um die hier entwickelten Formete durch ein Febpki ta 
erläutern, wähie ich die Sonneofiostcmir« von 1836 Mai 15. Di« 
Sonnen- and Mondfirter elitoebme ich «na Bmneib RscboungBik 
in Nr. 321 der Astr. Nariir. Statt der dort angefahrten Pa- 
riaer mittleren Zetteo führe ich aber in Gemätkheit der hier 
«oMchattHi FnoMh db 
■B. Saudi WbM «fr 



54'24"11« 
23,440 
22,768 
SS,1M 



52''20'4l"635 
23 9,853 
26 48,086 



^la^S?' 5f)"025 

68 25,161 

69 0,226 
4 » 46,88» 



l«fB' 

0,0050316 
50353 
6088» 



Ich habe mm r= 4»' 3' 56* 
die Fomali des Art. 6 

JLi SS — 0,1197«4i; <?_, SS +0,48786«4 

•Po » 4>0^8641606: Qo = +0,6309388 

P^ — +0,8421548; = +I>,«038Ö04- 

Z', = +'l,3-2.'^l 'iTO ; — -f<i,9763785 

I uud hieratu», so wie aiut den übri^ betreffendco toCüieB} 



8*3' 56" 

4 8 66 

5 8 »6 

6 8 86 



+0,4«09648 +0,178I3T8 

+0,4889794 +0,1730014 

+0,4889949 +0,1728621 

•+4>,4809992 Jf'a,\TiTlii\ 

liifterc Berühr, inner* H> r-lfir 



+0^780991 
+0,7508858 
+0,7508626 
+0^7698646 



^0,5009949 
+0,5010340 
+0,5011426 
+0.8019806 



1,8006650 
1,8007389 
1,8007884 
l,S0978St 



7.. Brrlin. 




Ing tjtf 


Inf ifn d 


log coad 


In? n' 




7 SI'S' 56 ' 
4 3 56 
6 8 56 
6 8 86 

W. Z. Berlin. 

4 3 56 
8 8 66 
6 8 5« 


7,66490H4 
7,6649049 
7,6649015 
7,6648981 

F6r 4 


7,6627930n 
7,662789Gn 
7,6627862« 
7,«6l7i97ii 


9,51 18227 
9,5120289 
9.5122848 
9,5194406 


9,9757670 
9,9757426 
9,9757182 
9,9766989 

1. ' 1 J r in 


9,7()h5650 
9.70«5453 ' 
9,7083171 
9,7084804- 

M r- II- rriliruii 


70" 12^^ 
70 13 1,4 
70 18 56 4 
70 14 81,0 

ren. 


o' 

+0,5646310 
+0,564«7§4 
+ 0,5647060 
+ 0,5647136 


loff lin d Ig f 

7,17673 
7,17694 
7.17713 
7,17735 


log cold tgf 

''7!640M~' 
7,64066 
7,64063 
7,64060 


—0,0182059 
—0,0182529 
— 0,olH2804 
— 0,0182880 


log «i»4 Iff 

7, 17462« 

7,17482« 

7,n6i3» ' 


Itf aaidtgf 

7.638871» 

7,63858ii 

7,ri.'iS5li» 
7,63848» 
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mis den BeobachtoDgeo diemr SonneDfimternilii; 
tte M. wii ich die BeoliMklimgM b Alton 
dbr BaaiMMmgen in 

Tondeni des Herra Peterten b«radMi Ube. llM BüdtMt 
dft Swbachtaogeii ia Altona, ist: 

r, = 8''&0'13'66 ana d«m Anfang 
M » M 14,M ana itm 

Daa ReaidM Mi te BaaiicfclMnap Ii f «dtani Ida Mk g*. 

foadaiii 

«•"46' 67*« 
• 4» Mfti 
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In dieser Rechnung habe ich Ui« Abplattung ^^ifii '■■K'^''''''''^» 
die Diffmntialqnoticaiaa hafca kh nicbt b«radMw(. leuMtma 

mit WeRias^nn'.; r^rs l«tzten in Touderti hr<ibrirhtrtrrt , Vnn 

Hemi F«*er*cn io iSr. Sil dct Aatr. IWhr. «U uu*icber b«- 
\t WW jaJair Gn f i » dM BHHdit w 
chied atvbdMn AttoM MdTwJw 

= 4' I7'fl 
■n welche Grff&e Tondcra westlicher liegt 

19 

Ala Data dir die A'orausberecbouog des Aofangn and 
im Eüdat «aw gama rtwiw l ft lafeakiHr «aa de« V«ih» 




log igf 




Isg aia 4 



»,5118 
9,5m 

VIM 



Ing 



dla fe H g n a J« Zahlaawavtka 

T'—T 



9,9758 
9,9157 
9,9757 
9,9757 



4-Vfi46 
+4h5647 
+0,5447 
*f 4^4647 

INa aagaaiMa AnabI BtdiaJaw tat Ar 

hinrrfrhpn<1, weil O''O01 nur o'ü6 oder J*6 beträgt, niesesi 
Ti>t4d»wi neigt aber, daiä die VeriMleniageii dieser fiOlfii- 
g f Uft aa ao gaflaga 4M. dab ftr dait ZweA dar ▼ ■ tau a t ata th .- 

mmg die An^be dtrri^lbcji fir Fin Zettmomeotl hinrricbeod 
iat Cm dlea zu zeigen, habt« ich diese Zahlea angeflUirt, die 
|atit naeli der EiachaiaaDg dhaat SeaMaflaalmMi übrigen« 
kein Irit' Ti ^ r li ihen lirmneii. Ich werde kein BfLKjncI für JIc 
Tennebeteeliniuig de« Anfanges und de« Ende« geben, d« 
diaM Recbaaag kahannt tat! «tatt deanaa weida lA. abar'dfo 
Zelt nod die GrSfae der grSTiilrii Ph i'^c n i'h dar Ai^Mmis 
dai achten Aufgabe fOr den Neeberg berevhiwa. 
Wir haben fUr den Seeberg 

hgfüm^ as 9^891 
Affew^ =: 9.8004 

k = — iO'39* = —9*1775. 

lA aafaa an hi dar anta AiaMliiiiiig r 3 X— T'-f T, 

y s 0; C9* ^ = 0 : und s«MMit erhalten wir r = 3''137 
M » lOl" 1'; y — 70' a'j „If + .V = 171° 4', 
Afi<" = 9,6731; iog mss 9.598a tuA / = 4^tM. 

1b dar ainllaa. Aanibcmiag Ja! an« rs 4't895, «od hie- 
mit erbalteo vnr v»f = 0' 44' ; ^'= 73° 9' ; Af+ N = 73° 53' ; 
iagmt 8,79601 log n = 9,6326; m = 0.0603; 
ly4M/=7,42S»f %«««f = 7,044»; «In^ ss + t und 
/ 4*'284. 

Bienit luaa mm db Aaaihemngnn «che« ale geendigt 
betrachten, nod-kh hake, vn diea an acigcn, efaie dritte An>' 
niherang berechnet In dieuer bt also r = 4''284, nnd .~oniit 
Jf SS ii't/Ofi lf=i 79° 4') 4r-f2Vs09°44'i Ai«« =9.7806; 



+0,4910 
+0,4810 

+0,4010 
+0/4810 



+0,1731 
+0,1780 

+0,1729 
+0,1727 




U 

+0,äO0r 
+0,5010 
+ 0,5011 
+0,5018 

ü^ai»/ = i,m*i 



IV • = 91,9911; 

k>ge«$'^ z= 7,044a; »ia^ = +1 und /* =r 4^283. 

Pie Zeit der grSratea Hiaae, die wir in dieser dritten 
AoBlbcrang erhallea halMB, wicht, iwb mm aleht, aar 
um Eine Elobeit io der letzten Stelle von dem Resultat der 
zweiten AanSherung ab, und u oder /, woTon die Grübe der 
grCfsten Phase abhSi^, aind durch die dritte AnnSheniag gar 
Dicht vaitedail «reedaa. Da um Iat w ittagaadea F4lb 



O-Ss S 30^9 ill, aa lOben ,wlr durch die In der Auflösung 
A « 

der iecb«tten Anfgabe gfegebeix Nnfiprungsformel die GrObe 

der grdCtten Phase = 10,44 Z(^illtth('lle des Sonncadurchaes- 
afe Mal «tatt 4^ I7'fl Seeherger w. Z., 



TbeU de 



'•TTichf ihr ivirri hfirrVt. 



Io dieser liechuiuig babtru die iu deut ^umt U«r erstes 

gigen GGeder, so wie das letzte fJlied der dritten <i!pi<-hnn£^ f*«) 
gar keinen EiolluCb geiKÜMirt Das erstere wird iMuner der 
IUI aejpa, wtao 

rechuet , daü aoderc Glied iiann atar Udar. geirfaaev |7a 

einen kMoeo Eindula Bufiwru. 

meEh.m 

(Uf den Seeberg 3^902 und 5^538, wovon das 

Mittal 4)>216. Legt man diaaea bei der BeeechMiBg dar Zeit dar 

greiUea Pbaae «dlngDch m fl baaJ a , ao hat man 4^tf 

nnd hieinit Af = 42° 53'. \ = 7S° 54', ÜZ-f JV = ll9»4r 

iaig m = 81,8244» « = 9,4299, s =: 0,0601, wer««« 

f's4^S «Md db GrOiw dar giüfcha Pbaae = 10,44. «». 

gleich sich ergirbt, so dafs mit der erxtcn Annalienmg 

dia Bachnang «1« gaeodlct helnehtet werden kaa^ 

6* 
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trh gehe jetzt /n rlem Beispiel JrT Arifrnben, die sich 
•iif die Ecsduioang eiuer SonoenliiMterair« ini Ailgemeinen bcr 
riahm. ftW. loh trari« UevM tn ndbnnr BInbcUdI wfl* 

len f ^ t -vt/ftr, das hclfst Ich werde dk ^f'l tiftinig der 



Erde übergelieu, andi werde idi die Ideinco VeräodenmgeB 
Att WHftpBftciit wvMw-vM dor ligCMB Duwcipni^ des Mob- 

des und der Some abhängen, nicht berfickakhtigen . T'm lüt-sc 
HOlfggrÖfiNm m iketan Falle, wo dmo Vcränderai^eu äber- 
gaogeo wffde*, nCgVcbtt gmin aumwlUaa, nalb wa 
diejriiigeit Werllie ilcraelben aus\v ülileu , u eiche fllr die ÜMiUe 
der ganzflQ Ersdbeioitiig auf der Erde gehen.' Kmi tat aber 
di« BiBtto der Zeit der gmMn Eftchefaimf »ehe nahe die Zdt 
des Mmimuiii-« der geocentriHclien Entferrmn;; ili r Mittelpunkte 
dar Sootte und dea Mondes, und diese erlwll man dinch fol- 
tßuS» Fonnd 

K , n. ■ 
ifi» 4^ die guncfcl* Zttt ink . Di« SabglHuBan dar. oken gege- 
benen DumerischenWettfe« dar€MAeB TuMm Seil» 
Cackhnig giabt 

Zath^ldkih mObgMbm äb b das 



^^Hr hah<"< «omH erstens Dir die BeieciuMnig dar Cnm 

der centrale«» Vcrtlnxterung 

ILtiaN' = +0y47ia 
9 

Hhmlt griwn dh CMdbmigen XP'=±«l*»f od eeOK 

fttr die ive.Ktiiche oder Anfnnsp-L'rrii/i- ilfr Curve der centralen 
Veiflnelerong 15*' = 267'>16'; ^z=+r''i3l', ISA, =848° 24'; 
i6X'=sST*"<8', uad flitr die tellche eder EbdgMUa dieear 
Curve 15«' = 109° 47'; <f> = +44'*34'; ISA = sg» 10'; 
15X' := 700 18'. Hier vcietelie kh imtar ISA' die Milehe 
L^inge von Peiro In BofjentlKHui MegcdiBdil, md VNfde In 
Folgenden imr dre»e Länge anfilhren, weil auf den CSIoben und 
KartM die LAngan gawAbnlicli von dieaein Padkte an gafaehnet 
find. Die aagaddiften Stoadiiwwirt dianca na* ann ah 
Oranawertho, um vermittelst der Gleichungen (3^) nur den 
wirklich «tatt findmdao Theil der Curve der cea4nkii Verlbi. 
^tnwig an cfbaHtBi Pia bcaitodIgMi EUUsgrlMiia» dlM«r Cht- 



V 



n 

Hienüt habe ich die folgenden Punkte dieser Curve berechoet. 
Curve der centralen Verfinsterung.. 
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328 87 
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43 8» 
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4a 14 


83» 1» 


,9Q 


80 80 


81 S9 


860 


4ft 8« 


888 8 
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47 48 


60 43 
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49 3 


S4( 19 


109 47 


+44 84 


70 U 


10 


51 27 


347 53 









Dem Stundcawiakel 47" 56' gehSrt daa Haxfaaom der PothShe 
QOm nir Jelat an dao Gnneurvan über. Wir iMte 

Am^tUir = +«^4718, d« aan it's +^844« bt, «e 

ist cn A' -i- ui> 1 , und en 1st daher die nördliche Grenz- 
cwne Imaginär. Dk Gremzwerthe vo»^ werden soaiil, durch 
» CMcfamg (36). wonB e»»F^ i und »sif 
len kann, folgen(|e 

^' = 249' 28' und = 290" 32' 

und ia 1/= +0,5009 ist, so erhalten wir dnidi .die 
ding (87), wo hm fetdgen PUb daa ohaveZrfcheii «agawHil 
werde» niufH, die Wrrthe von >{/', welche dem Haxino der 
Polhöhe auf der östlich -westlicbeu tirenacurve cotaptedien, 
wiafii%t: 

•f' s Slfi^lS^ und =: 808*44' 

Durch HQlfe der Gleichnngen (35) habe idi die Wert he von ^' 
fOtt die beiden Punlite berechoet, in weldico die tetlich- west- 
liche 



= 80"19' und = 99''4l' 

Naeh dieaco VorbcnituDgeB habe ich die folgeadia Pakte 
Cbrve heredmel, denc» Ich chlge HMfegreben Unm- 
f&ge, damit man sehe, welche Werthc diese annehmen. In dem 
TheUe dar Curt« habe idi wiUklUiridi« Warthe tob ^, 
bd« 
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OestGcli - vvejätliche Crenzcnrre. 
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mein (35') birecbiipt , und mxd, der erste der Ort. wo die Ver- 
fiwtetUBg auf der Erde^ flbcrbaupt taHagH uad der iwcito d«r 
PwliC w da ▼«fCMteraag aof der Erd« Iflwilwi i pl loflkStt 
Der mh A bezdchoete Theil der Curve ist div eigoutUch« 
GnoMwnre. 41« «ich von WmIm ucb Noidni entreckt, niid ■ 
dv nit V bsnUtaMio ^AcB lit iBt ttjcnflldto Omucww, imI> 
fSi» aidi von Osten nach Norden erstreckt. Die übrigen Thdfe 
Cum Üeg/ea in dan Bmidi d«r Skbtbarkeit der V«|w 
VWM alMr dnfhtll d«r Erdoberfläche, w* 
Tttlifladlg gM«h«q.wM. 
Man sieht au^ (ll«--;4'm Türdchcn, ddTs ilcrPunkl, wo die 
bcM«a Zw^e ui»erer Cnn-e einander sdineidcn, sehr uaJus an 
WS ^ ncniGonaMD vanam wtffiB nnua. vn imwd nun 
durch In(frp?ilrttmn TU finden, hnbrn wir aus dem einen mit + 
bockhncten Orte die in der Nähe dessdbao fiegcndaii Ihuktt 
mmu Cmre dwdb falganda Oaidnngco 

1' ' ' — l55''59'-|-568'* 
^ — +11 5'— 16'* 

wo dfe hSliaRO PotoiMn der wiHAhriidica, 

ahcrgangan riod. Der aadm nit + 

ebemo 

ISA' = 



ZaU * 
Ort gblit 



SA' SB 156"'3y— 490'.^ 
^ =: +71 7— 20'6.7 
Da wm in DmclwckBlHipmfcta Liiiga ud BnMa «uf 

Zweige dpr Curve eioandcT wja 
diese Qeichiugeo 

0 = de^-mr.y^ie&'.M 

0 = 2'— 20*ftjr+lC.jr 
und Merras findat BW 

M = —0.0124 
5^=+ 0,0879 
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MTt rlicsi ri Wrrthcri <Tal>«n die oMgCC 

nwod Par den Darducbnittspankt 

18A' = 155*52' 
^ f SB +71 5 

vtr BcmliMiig Thdb der 

welche wirküoh »LittHndet, dieaca nun die obi^rn Sfufidcnwiiikcl 
37S0 28' und 94*" 68' ab Groaiwertbe. Ich habe renaiUetot der 

Cmm 



, Die ErdoberdScIie nho , welclie zwwrhen die.ser Curve und der 
I «Bdlichep Gietucunre, worn an den EndponkteD ooch zwei 



Sttdliche Grenscurve. 
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Curve rCr 


^' = 90». 
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alsd. ek^eschlosMD iat, eatbilt die in Rede stehende* 0«rtv« 

das Reaoltat meiner Fumif-In firr d<Tt Fi!! 7i! 7fi<^fn, wo 
alle vier Cinsnacurvea red wenicu, halie kk lUe FtwMMurven 
flir dfo grtMB PhaM tm 8 BipMIM hwfifhiii* lileBli 
rür^irrn FalJe Eufoliie der vierten Aufgabe jr = 0 , und somit 
lur di««e Kecbonog hlotiDgUch genau /= 0. £• witd abo 
ii'si. Ii CMdiMiM(s4) «M r=0» MijUi «näh 
DI» GkUkmtgsa (3S) Reben mia 
= 98» 58' 

ttc deo BwMnftlehw Pnakt d< 
Um Ctttfi^, 

^f»' SS 81«2' 

f Or den gemeinscbaftBokitt Pnkt int ii8nll|fftw mA 4k 
1^' =3 264*40' 

fftr den gemciti^icbaftllchou Puirtt lier nürdBchen ond der 5st- 
Ochea Curre. Somit habe ich di« fuJgenden Punkte dieser vi« 

Westliche Pbasesenrre ffir 6 Zu Slftei 



PoDidhe an. UiewU ist aiao die Circaze der SichUiaikeit d(cs«r 
SoiMiAHtonUh mf de Eids vOlHg gsgcbcik IbD osbt Ust* 

aus, dafi« während eine blofse Beruhruag der Ränder allMt 
Oodet, mehr wie 30» voo 90°, abivcichen kann. 

ÜM dm Tlieil der fidriieiflScbe an keadimiwB, mt wwl- 
cbeni t>eim Fiii - und AuntrÜte cos dayi^u-lbe Zeiclien Iiat, habe 
ich die Curve filr ^'=90» berechnet. Man erhält diese, io- 
den nwB n dn h dsr erstan Aaalllierung Oir dw addüdie 
Greozcnrve gerundcnen Wrrlh<-n von ip die LäUL>;('ii aiiä der 
lfllitsa€Ueicliiiag(30), oadtdem laaa darin «Mif>'=0 gesetat hat» 
tadnet Zu dwi'fo^siids a Piiiiiitoii dlsssr Curve gehBtwi dieselben 

Stundenwinkel, die bei der afidlichen Grenzciirve vorkiiniiiieii, mit 
der Gnamroitlie. Diese and bkr die beideo Paukte 
dkm 90* gflIiSnn. 
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Die tor der vnMAm and MBdm 

zeichneten Tbeile sind die elgpntlitlipn Cri'iizcurveo. 
aen «Im Id Veibmdnng mit der eDdlicbeo und der odnHIclieii Phs- 
ecncwr«« ein SiBck der Btdobetittdie «Ib, anberhall» dewcn mtr' 
eine grrirste Phaite g«Mhen wird, welche Icleiner wie 6 Zwölftel 
M. Arf itm iteA beaekhoetoii Tfaeile der wwäidw Phaaco- 
wfad bd amfgehnder Somie fie Ph«n 6 SwSMM 
und die VerfinsteruDg ist im Abnehnieii b^irifTea; auf . 
dem mit A bezeicbnetan Tbeile des 6#tlichaa PhaiaiioUTB wird 
bei ontergehender S o — diaia Phase feseheii, iber db Tfi!«. 
i iI i iHUW; war vorher kleiner; sie iat im Znnehmeo begrileD. Altd 
den anbeseichnetenTheilen dlener beiden Curven findet die nem- 
lich« Erscfaeinung atatt, aber fUr diese Punkte jener Carve ist 
dio Vtrliasternng im Zai>ehnicn, und Rir du-nv Punkte dieaer 
Curve iat nc im Abnehmen begriffen, so dafR aurdicst n Thritra 
dieser Curven in der That eine grGßwre Phaae wie 6 Ztrülftd 
gesehen »ird. Die mit * bezeichneten Punkte dieser Curven 
■lad dttivh die GUchmsM («5») ftwMhnat. Sfe gekea die 
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Oerter der Eid«, wo die oUgeo 

niletit gteebm werdeu. 

Bogen /T M der BcKch, 



im mit Voribeil bei 
AB%alM «gewandt 
jener RedMmng bei 
kb babe dte 

Cnrve der grSTsteo PfaaBe im Horizonte. 



der Berecbmnig der Curve der sechsten 
Em wird dedmcb bewirkt, daA ete TlieU 
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<P '4^' 15X' gr.n. 
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Die hier bei der Polh5be 90° äflgeOilirte Länge ist so zu ver- 
gfeKen, f^nfs Mr auf die«er Curve bei einer PoHjObe die Mtndp 
ikh neuig Idcuiu ist wie 90% «tatt fiadet. 

BflbpW Mr diMw M^pAe Ink ich «nflcb Ik 

Curve beri'choet , weklie der Sehadt-nkcf,'«-! Huf di-r Erdobcr- 
88dw in dea Zeitmomente, wo die Verfimiteraog an dem oben 
kanchnetai Orte fan MMage central gendm wird, ben cfc wUit; 
es ist leicbt einzusehea, dafs dieses ZettmomeDt die Con- 
joMtiMMaiit Mjrn lanft. Wir ^aM nonilt 4+7^'— 7=0. 
vd ddwr zso As r.- Nm 4fa «nte P«^ 
iMl(4»; ftrdMlIittiflnagi 

r = 86° 37' 

Old dan llkiMni wird, vemdttefat dieaer Focneia iouginar» 
"Vnt hAm dalMC dweh die Ginckuag (41) Mr daa lÜähpun 

r=+i»'o 

habe idi Colgende Pndkte Aeaer Cnrve durch die For- 



Oresscarva dea Scbattenicegela fftr dla Cas* 

jauctionsseit. 
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ÜB fencr ein IkkfUl eiaar aolehen Cmn 

welche ganz auf ilrr von der Soimo bcKcMciienoi FiSche der 
Erde enthalten ist, habe ich ifi« dcnwelben Zeitmomente aag»- 
fcBrande Onrve der Phaae v«a 8 ZwOtRel bendml Hhr habea 

«ir y — 0. frriicr wir itbcn S — 0 null S^sZf* 
die Gleichungea (42) fiir das Maximoia 
ra=7«»4r 



F' s=z 39° 19' 
■d aaait haben wir Iblsnda PtaiUe diiaer Owe: 

Cvrve dar Pbaae von 6 Zwolftal Hit dia C«b- 
junctionszeit. 
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Um endlich zu zeigen, wie diese Curve 
Verhültoisscii liescbaffcD ist, habe ich die lärenrrnrvr den 
Schattcnl&cgelti für Oi>849 W.Z. IJerlio, und die Cune der l'base 
von 6 Zwölftel fUr 4>>067 W. Z, Bflrih berechnet. Ersteraa 
Moment ist die Zeit der Aiifiiogsgrenze drr FtridUchcn Grcuz- 
curve, also die Zeit, wo der südlichste Funiit des ^Schatten- 

7 
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kegei« die Erde eu bcrilhrm anftogt, l«(z1crcs Munient 1st die 
Zeit, wo der voraageheode Puakt des der Phas« voa 6 Zwölftel 
« wi wi M Mideo Kegeb tal B^iffist, A» OJMtOdU dw Bede 
TU rn-lsMen. Fta A« «raten Om« ffim die €SltkkuigeB{4S)' 

ilai« Maxinam 

F = 51° •' 
und dk €IIiichaig(41) «lebt das MMmü 

Ffir die aiiilcTi <"nrM> geibcD di» GUdMUgMI (4S) dMliuiMBI 

and das 2diniiuiuii 

r = 0. 

Grentcurvc de» Schattenkegels fOr |0'>849 W. Z.. 
BerÜD. 

V H I (p ISA' 
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Dndi dlaw Brfifiktff ndM kfc dk Ainrcndnng dar 1 

dieser Abliaiullun;^ hinlänglich erläutert zu liabcQ. Es kaao 
jeder aus deo berccluietcp Piukkteo dieser Curveu li» leicht anf 
cfaemOhibw oomMlm, nd dadvidi »it g w w titi wi 1 
Am Elgor gabifea. 

Hansen. 



Zusatz. 

Tn der vorstellenden Abhandlung habe Ich unter andern 
gezeigt, dafs in der rein analytiscliee Bebandlung der Theorie 
der Verfiosterangen dfo WaU dar Ltga der Coordinaten ver> 
inittflst (lor Glriilnin»fn x, ~ r', y, ~ v' und .r, — 0 der 
we-«entlichf Piuikt ist, auf tleui die mtfacbate uud etrenge Auf- 
tüsuug dieser Aufgäbe beruht. Diese CSUdtan^ea, oder mit 
andern Wnrten, die diesen tileichaugen cntsprecht»nde Lage 
der C«ordinatpn lipdiii<;t uniaittell>ar die grudts Auf^tciguug und 
Abwekbuog den entferalercn GesÜrus vom uähenyi aas ge- 
Ki'heii. wodurcli dmi Endresultat auf seine einfachRtr and (tn 
die Amveiidung vortheilbafteste Gestalt gebracht wird. Man 
fcBoa swar hier, m wie h alleo FUlea, anf viele «iBnchMcne. 
Arten das Endresultat ableiten, aber die ntcirhringcn x, — x', 
y, —X. und X, = 0 kauo atan nur durch l/mwege oder durch 
BbmischTag van gmmit^itAn BatafAtangcB »wMhlta. Uh 
Wfrde in den folgenden Zeilen seilten , daCs da« ncmfiche In 
der ParoQaxeurechuung der nautischefl Aufgabe der Dtstanaen 
■tatt ladet, «od dalh dfeMOwn CM A— gen« wakfce b dei 
Theorie der Tertinstiffiingen durtfi Hie Redin<»iinfrsgleirlmngeo 
ar,= x,', y,^y',, = 0 entstehen, von Bettet angewandt 
«ind. m die ParaIhnwedMaBg b der Anl^abe der Llngan. 
bestinimuugru dureh >T ni liit.inzen auszuftihren. ?iur r hid tu 
Falk, wen die uubt-kannte Grfilse eine andere i>»t, «lie^ 



Die genannteu drei BcdiogUDg^kichungcn fährten in der 
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«Mt# S r(w>^«Wlf— Mwl«jM<f — a)) — f ootd — «Ot<p lind cot (jt- 



ist Diese Glei<|huogea drCckeo Oberhaupt die , voa dec Ober- 
fläche der Erde aus (ohne Kficluicbt auf die Refractiaa) ge- 
«ebeoe Entfernuog der Rfittclpunktc zwi-ier Hiinmclskorppr 
durch Grötsen, die sich auf dea iVlittcI|>uiikt der Erde bvüc- 
bn, aug. niese scbeiobarc EMtfemung wuTiht iiti Art. 1 
genannt und nls aus di-r Sirnunc oder DilTcTpnz zsvi'h-r Larisjeo 
A uud A' 2usanunengeactzt bctrar.btet , die lu der X^corie der 
Verfiosterui^ea ile adidldHMraQ Halbmesser bedeuten. In die- 
ser Theorie waren, wenn nian die Aufi^abc der Rfsftmmring 
der grC&toi Pha»e awHHmint, P mwnhi wie ^ und imnier 
tnfebßm GrOla« und «■ wmai Adb die Zeit, MMI» d» Ltogc 
uod theils Oberhaupt die geographische Lagr des TVobachtuDgs- 
ortet» di« uabekaoott) GrSfM. Im Problem der Dirütaaze« blo- 
fagCB, ■» wie «• voa Bettet dncbgcAlhrt woidM ist, W ik 
«icheinb.tTe Di.-it.inz die iinbekaoote Cröfse, und die Zeit, so 
wie die geographische Lage des BeobacJitungsortcs sind gege* 
baw OMmt. Der BegHi J> irt ab« Jettf ueavt lalMknrte 

(iröfse. und da, wenn ivir uuk !'!■ nn die unfereti Zriclicn 
der betreffenden Gletchnagea halten, die Uögeo A uod ü' dincft 
als dinA ^ CMctaig 



besthmt werden, ao iat Bee 
dklii 



Iii den i nrsdhcndcii Furmcln bcMrben sich alle Grüben 
auf den Mittclpunlit der Erde, und es iat also namenUicfa ^ 
die geoontrische Brcfte dea Beob«ditnngBOfteB. Da aber welter 
unten die Zi'iiitlidlst.inz des l*uiiktcs {a, d) er^rheinen wird, 
imd man Hlr die Berechnung deii Einlltnaes der Refraction auf 
die 'DlalaM der ZeDHMiatanaen vom wehren mid nicht vom 
m'iu-iMitrisclicn Zenith bedarf, so ist es vortheiihnft, sogleich 
statt «p die. PoUtöhe ^' ciazufl]br«o. Nennt nun den Haib^ 
menaer dea Erdlfnators a«- die Abplattung «, nnd remtdl- 
lässigt man die Bllbfl dea BeolwebtuafMirtea Über dei 

80 ist 

pcos<p — a eot<p', f tiaip SS a'tim^ — «fi 



fiMMht Die «Hgw FfloaelB geh« Uenlt b tblgende «ber 



(A). 



f ■ as Iteef-i-iftgf 

ju sin 0 ^= — r cot ? j/>j (x — a) -}- a' cos (J>' sin (a — a) 

'lucojtf sss rfunicotd — eositindeoi(x — ai) + aieotd — a'(*in<P' 

'(, ßt =■ f{dnitlmd+eeeteeedeo»Ui—ä^+«fi«i»ä-—a'Qmip 



roifd CPC0' lind eot(fi - u)) 
tili d -J- cos «jp' ectd cotQi — -o)) 



tin D cos Q 1= r (■'in i eot d — cnn 9 tin d cot (ot — «)) -f- a i cot d 

r' cotD — r^finitind cot) cotdeot{»—'9))-j- a itiad 

einZeotq ä tin^'cotd — cot(p' tind cot(fi — a) 

cotZ = ttn<p' tind "^eotiff eotd cot(/t-^ti^ 



Dam geben die Gleichungen (A) in folgende Obers 

M ~ / Itc f 4- t, tf! / 
^tinS = ~tinDtinQ-^~tinZtinq 

•eo$i = «NiDentQ— y-aüftZeotf 

^ s= eetO'-^eeeZ 

nd diilla naa dntdi 
■Ml «eeQ Mtt bi'ro%end« veiwandelt 



r 
«I 



7-to(<+«) — .^a»Äa*»(,-0 

^eee(*T|-^)i a= emD—^tiHSMt(q-Q) 

Dieae Glcicbui^eo habe ich in der voiatabeodeii Abhandluag 
■eben bei mebneen Anl^ibcn angiwandt, aar wnnle dort dfe 

rechte Seite derselben etwas andere anogedrOdct. Um nun im 
gegenwärtigen FaBe die emfMfaate Aufifisnng zu erhalten, vcr- 
fli^ leb Über diä BBfni & und a' «o, dab 



cd by Google 



iq5 



Nr. 342. 
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Hienlt und vermittelst der Gleichung r,* = «'+ «i» aus 
den ChidbuDgtD » = and jc, = 0 folgt, lidi 

für dbBaalfaHiiMag der (Mte «k, Aiwdl db dni felgeadc* 

Gleicbungrn : 

a, CO* A — cös D — ün x, cot Z 

wenn im Voraus die Gtif&ca /, D , Q, Z and j aw des 

Gleicfanogen (B) t>eredm«t worden 

bie (»ieicfaung / ~0 giebt 



woraw, «mm man r' dtncfa die GldcliitDgeo 



hftt BMD bfatuia A' benchiH. w W db 



DieM i«t kl dm weMDÜiclMo Tbeileo die BweUdK Auitö- 
smug der betrcCedkn Angabe', niid im aUit liienm, daft;, 

obgleich Ilrsivf suh in seiner Ableitung, die zum Thell auf 
geometdadien Iktraditui^ea beruht, nicht der Gleidiangeo 
r,TS*l, y,=y', z,= 0 kedlnl fcat, Aeae der AnASmaf 
(leiiDOch zu Grunde liegen, und di4-!«-Ib<- auf tlk- citifailistp Art 
au« deo aUgemeinen Giekbungeu der Aufgabe herbei führei^ 
Sie Bud ab» «ndi h die««r Anrgaibe dar wewMlidie Paafct 
i!( . \ii!'">unu, «If'iiii liStte man sie vermeiden wollen, >o hätte 
man nur durch neue TraMfonoatioiie^, alao duicfc Umwege 
geloogeo ktaM» 

Hangen. 



SdiHiaien des Hcrro Stuumib v, Siruvt m deo BmxmgAtr, 



t, den 



l_Nev. 

'AI. Od. 



Bfit den Operaäenaa swiadm dem «<lw«ri«ii tmd caapi. 

Hcheu Meere ist es in diesem Sommer gaux vortrefflich ge^ 
gaogea. Die lelzteo IKadukliteD waren vom Angoet tm Uoa- 
dodr. Daaiala war f der ' Arbdt fertig uad In Octokcf keff- 
ten sie das caspische Meer zu erreichen. Eiaa auafUiriidiere 
Nadnidtt habe idi ao el>en flir das Bullcfin acientifiqae. der 
Akademie aadi St Pafvaburg gesandt, die Umeo gei^ aaA 
itald zukommen wird. ^ VMMdlt MCB Sltb'äl» dau gealgoet 
fttr dii' Astr. Nachr. 

Few/oroff ist auch glQcIdiofa nach mehr ala ftjäbi^ea 

' a 1 1 if Iii I Ii Z_ ^* t- * ♦ - ■.iiiHnl ■ 

Auieaiuane n isiiiinaB ■unicBKcnR*« icn apraeii m 

schon in PrliTslmru nnrl cnvarfe thn m diesen Tagen 
Id Dorpat. Das Resultat seiner Reise ist die astronomische 
Beiliiiimimg nm mebr ala SO Puctm, van denen TU Haupt- 

punrti" sitnl , deren L'iiise auf einer Reihe von Mon'l'Jeiitmiua- 
liooen benibeo, abgesehen von dnigeo gelegentlich beobacb- 
taln StaralwdacknDgn. Die «MgCBPMicto abd Aki 



chromniHitiiach nit da« BMplpiiBclMi Twh idh n. Alle N 

beben sind mit dem astrnnomMcliea neodoMM beatinunt. 
Mehrere trigooometriadie OpeiatioDCB wriMMkn «negezeichaete 
Bergspitzen und gabee denn HSlien, Bowvlit fan üralgebirge 
als im Altai Au 12 Puncteo wurde mit Gamite^dipn mag- 
nrtiacheo Apparaten die Pediuatiou und Inc&ntion der Mapiet- 
nadel beobachtet und aafaerdem latauHtäi 
Ich werde ihnen woid ddMttH edm 
len tlber (liefe Rei»p. 

Der Bau Jui PuUcowa rfidit tasch vorwärts und wird mt 
dner SatgTält «nd Ebdelrt geflUirt, die ntdito an wflMdbn 

flbrig tifst Atti Sehlnfs des Jahres «Ird «lies bis auf 

einige Einzelnbeiten, die sich auf die Aufstellung der Inatm. 
menl« bedahan, tmüg neyn. nnd nit dam 1. Jm. t8S» wM 
. hnfehlbir der jOiMe Blat der SIemmile In Wi^Hnkdl 
treten. 



Ueber die Verfimtcruiig juI dei ErJe ubcih*ii;it. V^üi Hctni Profciior Hamen, Director der Slcinw»ne Sicberg. p. 33. 
AuHug tut «inem Scbrcibcn Sc. Excellens de« ll«mi wirkliclirn SuM«ratlu und Ritter« von Struva au den Heraujgeber. p. 103. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

NS. 048. 



Hebet den Doppelstero p Ophin 
V«D Otan .GebeiaMB.Rith und Jtittar Bettet, 



c k 



HcT Stem p 0|\hini''hi c^olj'rt brk-nnnlH'-h Vu den Doppe!- 
eteraen, weldie eine TorttfclireiteDde Bewegung und zogleicii 



zeigen. Diu letztere änderte, zwischen Hen b«ideo Sufeersten, 
etwa 2i Jahre vonciiuiider «otienitaB Beobachtnugeo BertcheU i, 
den PaMoHwinM lUt'lSI*, hit ikn Jebt, wwli fimn 
M Jabrrn, ivieder am 101° geändert. Es mh) zwar noch an- 
dcn Ooppeiateni« voq gleich achneOer, oder noch achoellerer 
I W M ihtt iwi g i iiig htaimit gewoWka, «Heia pOphiaefcl atigt 
«ie bei ehtcT so grofsen scheinbaren Entfernung der beiden , ihn 
zoMTTirwnHetwndfn ^enw, dal« num huffeo kwo, dkw nicht 
«■ek feia aaf ab« UdMsmiU. Moden Mch Ms nTcIm. 
Ueincfl Thell ihrer GrKrse, dnrch die Bevbacbtangeo so be- 
Die AuBZMclMMnig, «raldM dieser fiten Uerio vor 
hMHat, begiSndet dh Btw irtug , dablBmhiehtanga) 
deaselbeo, ver^eidiungRweiae frfih, snr Kemtiii(^ der Baboeo 



iMtt io< 

beste Annäbemog hlciben soll, so werden die Befibachtaogm 
dan hfiehatoi Grad voo Genauig|Ecit twitiui alHCD» wakk« 
db Mnal der gegenwirtigeo Zrit ÜMd gAsn IdtniKii; d«a 
auch b dem ge^^mviitigen FaDe. dem gfln^tigsteii unter den 
bis jetzt bekamit^n, soBm dis sieben Elemente der Bahn ans 
dner Bewegaug erkamt werden, wekhe in dem engen Räume 
wcaigei Secandn vor sich geht Me Iris jetzt Torhandeneo 
B«<)bacb(ung(>n mnd ^riir^fetitheils weit entfenif, eine M>lche 
lieBBuigitett zu besitzen; auch sind sie erst seit 20 Jabreii so 
Mtaig-gairaidMir dab Man hoffen kann, durch ihre Zahl zu 
«setzen, was ihnen an Genauigkeit abgeht, Soll die Zeit 
des Gelingeas der Versiicbe, die Bahnen dor beiden äterne 
«M p OpHaeia .m twHwiHi, m mAmOi «b iikl||lidi bstM- 
gefllhrt WTrfcii, •io mfls»cn die Asfmnnmen, die mit genfl^enden 
Maftapparateo ausgerüstet sind, ukttt nur hSutlge Beobacb- 
nagn ihsm vappamcnK ■Munt« mmkib atoi anm 
mAhen, ihnen Sicherheit im Ganzen zu geben, welche dir 
wirklich eo genau macht, als ihre zufiiUigeu, in den 



baren Fehler sie erschrinpn lassen. Ich beabsichtige gegen- 
wlrtig, ainea Beitrag xa deu B»»bachtuiigeB des Üoppcbtcm 
UrM. 



p Opbinchi zu liefern, und ungleich die Beobaebiungsart der 
Doppelstcrae mit den, von mir angewandtea giolsen Bali«- 



Db BealMMbtegoi w St P ap p atat— ea. wridw kk b 

den Abhandlungen der Berliner .^Lademie der WisaeDSchaftcD 
Air 1833 bekamt fgammAX iu\», aod voa «reldlea aich audi 
b Nr. 94» dfaMT ZeibdMit cbe NacMdit bciidrt. bwdwii. 

bis auf einige .Ausn ilinir Ti , iuf Messungen der vi er f i c Ii < a 
Eotfemung def Sterne. Obgleich ich diese Beobacbtungsart 
'icfcm friUur beMkiaftch hiibe, m «riaab« kh air' doch, Uai; 
des Fülgcuden wegen, darauf zurflckHikomawu. 

Wahrend etDederObjeGfivbalfb» de« Heliometers (I) willkahr* 
Beb gesielt bri^ irini ftir db andcra (II) so weit genXhert, und das 
Hefiomeler so am die Axe des Fernrohrs gedrehet, dafe die beides 
bdMBMibea «adiebeadai BiMcr onea JkppcbtemB, vier to 
glaleiieB SalbnnntMi tad b gerader Linie liegende da» 
zelne Sterne darKtellen; nach der Ablesung der Augabeo der 
Schnob« (II) und des Positbaahnbea, wild db Objoetir- 
bllfb (II) fnOewegt, bU db beMaa BSUer, aaebdem 0» akh 
einander gedeckt haben, wieder ae erschcineD wie vorher; die- 
ses kann darch «Reinige Bewegung der ObjectirhSlfte (II) er* 
langt werden, wenn ihr optischer Bfittdpunkt rieh b einer 
geraden Linie beivegt> ^vl'lcher auch der optische Mittel- 
punkf dir ObjeetMiüIfte (I) liegt; ist dieses aber nicht der 
Fall, oder siud, mit anderen Wurteo, die beiden ObjectivlUÜfien 
nicht ndbmamen ccntrirt, so.Jicgcn die vier Stene» db nach 
der Bewegnnt^ <l, r Ohiectivbälfte (II) wieder gesehen werden, 
nicht mehr iu geradei l,<iuie, sondern mOsaen, durdi eine i>re- 
haag daa Heleaiebia an db Axe des Ferorohis, b dbadbe' 
gebracht werde«. Die durch die Schraube (11) gemessen« Be- 
wegw^ der ObjedivbiUle (II), durch den Cosinus des halben 



rlic vierfache Entfcmuni^ der beiden Sterne; db halbe Sanuae 
der beiden Ableeungeu dea Foaitionakreiaen, mm Indez£ihlev 
deaadben bcA«il. 'bt der PaaiAiaawi^ Naah der Barn. 

digung einer vrcllsfiVnt^ir-pii ürnti.-ii liturr:; füesor Art pflege icfa 
sie eioigestal zu wiedcrhoien, indem ich bei jeder Wiedecbo- 



Digitized by Co 



Nr. 343. 



Innj? von Jer Stelhing ausgelic, wplciir die Ohjectivliälfte (II) 
ami^nde tier vurigtiu BcoUaobtiiiiji; crlaogt bat, also die ^bnullc 
VOO (I) benatz«, um durch ihre Drehung die zu beobachtende 
SncbeiooDg hervoneubringcn. Dieses ist die gowShnlich« Be- 
tlbpGlituug^ut der DopjidiUerne; ich werde jetzt alle Deubach- 
tiHg«D van p Ophiacbi iniHkeilHi, wdcbe Ich «nf diese 
Art " 
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Die«" Beobaclitungen sind, bis zum Jahre 1832 IncL schon 
an den angeiührteo Orte bekaant gemacht, werden aber hi« 
wiedadiali, «unii aan im UMilldt <flier eile eiUte. 
Verfinifft nian die lo jpdfm der früheren fihre gemachton, in 
eio arithraetiacbe» AlittcJ, die im ktzlen Jabr^ 
la «vci MidMMflMlie BUtfd, no crUh mnet 
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Struve hat, m aeiDeiB gro&eu Werke tther die Messuogen 
der Doppelatme, idne BMbeefaMngM 7«M pOphtnelii gU^k> 

falb lo arithmetiache Mittel s«»ainiiierj<>ezr)i«eri. Davon werde 
Ich die hier anfOhrai, wckbe, der Zeit oach, mit daa, mal- 
nigoi Mhe iiui an m i f t i n fe e mai 



ita: 

> . 1830,84 t 6'510 18&°46' 2 Ta^e. 

1831,68 5,416 184 43 5 

1832,75 ! 6,553 133 58 B — 

1834,47 I 5,852 131 9 4 

1835,60 I 6,108 ISO 46 5 

Diese Beobachtungen stimmcD in der Zuaahme der Eulfer- 
Bung und la der Abnahme des PositioBswinkeU, welche nie 
andeuten, nahe mit den rorher aDgeflUirtefi flberein. allein aie 
ergeben die EfitftTrmng immer kleiuvr und den Ptirtiliotiswinkel 
immer gtöfaer; die UnterscbicJe sind im 31Utel, chva 
= . — 0*38 and = 4*41'. Dafs ein Unterschied der femae- 
geiiP!) F.rt^r<-rnunn;ien sich nicht etwa bei diesem Starov allein, 
aonderu bei den Dopiwlsternen im Allgemeinen findet, geht ^ua 
4k. VaffMtamg iMtvor» «dche swladMB den KCalgebergn 

und Dorpater Mes^ngeü von 37Dnp|'H'lsterrM>n, in Nr. 240 der 
Aatr.- Nachr., und auch in der bioteitung dea <Stna>e»cbim 
Weikae (R CXL) gemadrt «wto bti 4b JkgftUm Emfei^ 
anngen hIihI im A1l'-'fm<*'Mirn kidner aU die KünigabergtT , und 
Strme bemerkt dAriib«r . dafe aicb ein gewi^wee Geaeta in den 
ÜetancUcdett M taigH eehiint, wbA wrfekn aie fti gen» 
kleine EntfeniiT'vji ri . jn, ti wieder fftr Entferuuiigin »od 

20' imd darüber, lat»t veii»cltwimieD, und bei der Enttienning 
ten 6' ihr. elw* 0<*37 ketingMdee Meadma a n e h ha». . 8e 

Idein diese Untcrscliicde an sich sind, -m I ir>l ihr Vor- 
koBMuen bei so vieten Sterwn und die nahe Ueltereiostiiamung 
d« dwiainn BnehndriuBgeii w/knktmiu, dock niekt betpal- 
feb. dafa aie aea einer bestimmten Ursache hen'ori;ehen , derca 
Felge iat. dale eatweder mK^MgalNsg immer su groTa, ednr 
h Dorpat faMMH» n^ltla 
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Im, Utk kite Orftm kmltM^Me» 

PoiitirHwwokeln von p Ophitichi. mrh bei ätIeTiDop[«?IsU'rii«"B, 
ind atota in dcMseDMuSiiiM seigea soUte, ist fredcr ra «wutea, 
Bidh' wMI <■ ihinJl dit Vw^lildhiMt^ dtr ST Doppi^btelM 
aagedeutot Ich wfrtle aber unton Mur tlic PoNitionswinkp} 
bmI dariüwr atwas mittheilen, wa«, weoa aadi 
Bidrt bNOiiaigv''. «iMh grSfim« kdUKg» Mkr 4» 
ilnef) K^]><ir!ihMig«>n hat i>rxctiircn kStmoo, ab der KrafI 
Im Kfiaigakig mignnaä/^ AppanlM angniwMMa «r- 

Weou ntan an dam StattfindMi cilMfe lliiiHiilfyi Dnfa»- 
Mcbiedek der von AfniM «od vom ak gtuwaiMM lÜTmugw 
der Doppefaterm nldil tw^eln kB«! . so kam mm auch nicht 
MwifelB, dafe wei^slem einer der bri(ler8riti|j;on Ap|iarate, deo 
dadofdi «riangten Rasuitatcn nicht aHe iMe. GetMuigfctit giebt, 
«raldM die Klainbeit der suflÜRgeo Beobaditangsfehler envartoi 
mäl So Iddn der Untersdüed Ist, wo Icann mifn ihn dennoch 
nicht fhr nn^rheblich holten : <}mii die Auffindung Heiner Ursache 
wird «Btweder eine VervoUkLimmnuug der Bcubadbtangsmethod« 
4». Mahwi Batfamagen «flfecii, oder, wenn der Febhv aU 
.TOn dem doe« Apparate anaerti«nnlich Beigen «»Ute, lur ror 
mgawdMO Bwi^zoog des andcKO sulbnIarD. In BeidebuDg 



hebüch Ha vr, trotx ^iner Klelnht^it, ein nicht «nbedcatrndps 
VerbiiUnib zu den kleinen («rsraeo besitit, bei weidieu er sich 



gm stiid. 

DIeaea ist audi <tie Ansicht gewveen, welche iStntve voT- 
fU||lt hat, ladaMi' av da^ Okaatka dan ValnsdAadw wcMmt aatft» 

pf«piiri Kr hat wrifte Punkte auf srhwnrzeni Grund*, 

in iMiunntcti Entfefoaagea voa fliaaadar «nd too dem Fera- 
vihw aa^ahnKhAf wd alch dwh dia •Btaaaoa^ dw ^Vlnkal 
zwi.-^hen ifitn-ti {lbrr-j>Mii;t . daf^ das FadeamicroDiLtcr st-ines 
Fannoiirs diese Winkd fkbt^ angiebt. Die annittelbere Prfl- 
fnog der 1tlditl|^nH der Angakan des Fadanadkronetn«, w«^ 
die man hierdurcli rrhSlf. iwt uhrx? Zweifel vTÜn.«cfieoj«vviTth 
tadem sie ein« dec MOglichkeitea beseitet, durch den» 
Tcrfolgang Haas dia Brkttmig daa Fehlers sa Tandeban ge- 
neigt seyn kannte. Allein die Beobachtung de«i Winkel« Zivi- 
adkcn fsstea Ponktsa wird «birch das Fadcoalboineter 
durch ein' so «iafaelieB Verfahr«* ergcbro, dab tdb gbube, 
dia Höglichkeit eines bcjitündigro Fililrrs derselben zu den 
BBwabraeheialichercB sähko au bOssco, wenn idi auch 
damit aidil ilngam wH, dal« ich, tnlx dieser Aasleht, nkht 
■nlcflassefi liabeo wOrde , die^elba Pfeffiu^ vorzunehmen , weoa 
ich TöD demselben Apparate ekten magedebnten Gebrauch ge- 
macht bitte und später ein ZwcHiel herrorgetreteo wSre. Das 
VM Strme ange^randte Verfahren bei der Metisnng der Ent-. 
&aiBnIhmhta iat riWüch Mgn^t maa 



an «n dh Aie daa Phtaraha. daib db 

|t«adp Lliiio nviftchrti beldi-u PimktMi sntikK>rhl anf »eiopn 
beiden Fäden steht, dann Iningt man eiaen, mitten zwischea 



dpn festen Faden, den be» ec>lirhi'n aber zuerst auf den einen, 
dann auf den andern Punkt und liest die Angalien der Schradie 
th« Dar (lataiadiBd kwtaibni hddcu AMcaungau lat dto da^ 
pelte Entfernung jedes der lafseren Punkte v«n dem mittleren. 
,V«fansgBaetEt, dals man die Schraulie beideaMile bt einer 
'Bchtaag gsdiahet hat, glaube ich nicht, daft die HaasoBg, 
durch etiva.4 anderes, als durch UnToilkommenheit des Sehen«« 
im Femrohr od durch Uaiegelmlifirig^itea der Schmdw w* 
richtig gemacht waidaii kaan; dhaa Dnandma l^taM» saMiga, 
fibrigens bei dem RchteMt Daipatet Appava^ nur kleine, nicht 
aber bestäudige Fehler erzeugca. IMeses ist auch das Er 
gAoifs TOB Stnwe't unmittelbaien Versuch«), 
auch den leisesten Zwdfci aa d«r Richtigkait daa 
selbst venwhf iii'ben. 

Dagegen macht Struve tiue Bemerkung, welche 
Zweifel an dar Bkhtlgkeit der Messnngen mit dem Kfidgaberger 
Heliometer erzeugt Fr erinnert, dals. Indem die Im 1*" J 
Jieschiiebene Beobacbtungsart auf der, durcfi Augenmaals 
iaagten V«r |MchM ag daa swältaii ZfriaAcanManpaa a ii l a ih a» 
den \ier, sich im Fernrohre t«'igi*ndpn Sternen, mit den bei- 
den Xufseren Swischenräumen lieiubet, und die ietztereo 
BMar, wie wf awmm, imneiaaNa ■unm awai Bntaa amg^ 
wWnBsen «ind, bezweifplt «erden k.inn, ob das Angenmaafs 
ein, durch diese Verscfaiedenhett nicht beeiatr9clitigte8 UrUHii 
ahk^k Iah aihanaa ffsaa BaarnvkvaK vaHmaimaii an, und 
wtlrdp, ^vrnii irfi v, lh,f nie f^niacht hfltte, auch tot dem An- 
fange der U«t)tiachtungen der Doppebterne nicht uateflaaaan 
haban, nnadllribar^ PlRfiiBgan annutdhn, ana welches akh 

bätte pr;^rben TflAs^Cn, ob >virkli(h pin EinfluT« der ani;rgp. 
beoen Ursache Tptlumden lat, oder mchL Solche PrUfiingea 
haha fcb jeict wg aaamiaaii uid imda Ihr Ergthnllli fa te 
beiden folgenden Paragraphen mittheilen. Vorher alier ^verde 
ich den Grand aagehca, wekber mich reratdafst hat, meioe 
Mmunngrn auf dia Va|^ldnmg des mittlerea Zwiachtnraanca 
Icn beiden üufseren zu gründen. Ich hätte nämlich jenen 
ancli mit eiuem der iafaaren vergleichen und den anderen 
absIchlBch gans llberaehen kSnäen; deaa ea ist gar nicht 
schwierig, dem vierten Sterne, vielloJcht mit der Ausnahme sehr 
naber Dnppebteroe; die Aufmeriuamkctt gans zu cntztehen oad 
sidl eben so «reuig dadurch stSren zu hsaon, als wean er 
gar nicht vorhanden \v;lre. ich nl<-lil die^f Beobschiimga» 

art, sondern die andere, welche von der Strueeacbm Bomer- 
kuog getroffen wird, Torgez^n habe, geschah, well bekannt« 
lieh die EDtfemnng zweier Pnnide desto kleine benrtheilt wird, 
janttar aia bei dam SeheiteIpnBiEb ^ 
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VrOuA 
■It Motel 



bet dem Sehen im Ferarohra, ab bei iem 
and dam in der Beartitei- 



dafs ab In horizoo taler Kichtuag Degen, einen Fehler 
Um tos Fcfafer m Totneideii, mglich kh 
plbclifliimaB wSk de* beid» Inbana. ADein 
mir der Ztr^el grgon dic^e Beobaehtungsart bciuiaot 
geworden Ut, habe ich die BeoiMtchtuogen von pOpiliachi, 
vom IS^^Augoat 1837 an, »o gninaeht, dafk idi inHMr wm 
im ' Emimimnma zwiitchen beiden Uildem d«« Icicioen Stema, 
durch daa zwischen Ihix-n liegende Bild de« grOläeren, in sivei 
gickbe HSUien gutiicilt und das nveite Bild des letzteren gar 
ablit b^ckächtigt habe. Bemerkbaren Einflurs auf die Mes- 
sung der Eiitfemiu^ bat dieKc Acndcruni; aber n'nM hervor- 
gafancht, wb dk Vergleichnng d«r beiden letzten arithnetiscfaeo 
Mittal fan voi%en $ zeigt Ich glanb« ttlmnwagt ni wj«, data 
m'icli 'las flbersehene Bild de.s grrirserrn Stems, bei dieaen Be- 
obaclttuogaa, bei welcheoi idi es nicbt beacbtra wollte, wirk- 
U Niehl In irindMlm |HMrt hrt daW gtnc^C. In 

(Irr rr-^errfTJf rnirntiii^ der nach beiden Methikden erhahentm 
Kesultüta eioeu Gnutd der Aooahme z« finden, daCi es auch 



dtf« 



tpgna ■■• «■ aielit Obanehen wUL 

3. 

n» NM«r dan M fawn a ton Mngt «• adt ilcb, 

grCfiMT« EntfernuniTci mit denwlhnn Sicherheit mefwen Icanti, 
mit wakber kicine gemesaen werden, ifienu« kann man Vor- 

oll din lUesMtng ctoer kleben Entrprnoag richtig !< r rait 
itooB, ana anai vabckMoteo Ursache bervorgehetxieo, immer 
«iatehj^nadan Fohbr bAafb« bti man kann «Indkii dfe 
kkino Eatiemuag aus dem Unterschiede zwder grörseren ab- 
leiten und dndnteh den ctwanigan fcrntlndlgn« Fahler der Mes- 
sung der entom ganz nmgehan. -flowoU.dfaaerPr&rung wegen, 
als auch um eine neue, von den angedihrtea Beobacbtangen 
und der dabei angawandlcn Matfaoda gans anabhSngise Be- 
■ flam un g der BrifetBOng der Mdm SImm vo« p Ophiucbi 
zu erlangen, habe ich «ine zweite! 
jwekbe kb jetet mittbeilen werde. 



Ich suchte einen Stern b der Ittbo des Doppebtenn, 
und niheruoffnraian b dar KieUmg «tbMr bcidan Sterne, b 
d« Abebbt, db Eirfftmngao baidor SieiM daa Doppdstem» 
von ihm zu messen und von ihrem Unterschiede auf die Ent- 
fernung duMÜMB in ncbibrnaii. Eb solcber Stern (a). dar 
7. 8'«" Gfüfia findet sieb fa der fintfcfming 46' 12' und In Pl»> 
sitionswinkel 116° 49', also, wenn man t&r den PositioMwinhel 
des Doppelstems das letzte der im 1 «"> 5 erhalte neu Kenultata 
annimmt, 11° 6' aun der Richtung dettselben auawebheod. 
Die eine ObjecfivbUfti des Heliometer« «nnde Olm um db 
Hälfte der Entfernaisg rechts, die andere eben mt vent Gaks 
gestellt, wodurcli ein Bild vou a in die Nihe eine4i Bildes des 
Doppelstems gebracht wurde; dann »Torde, durch Drehung de« 

Heli'TmpffrM und durch T>rehuD^ der Srhri'jhr fli-r jweltrn Ob. 
jecüvIütUtc, düi* lüld von a iu die Riditungaimie des Doppel- 
atenii nad In dbaelbe Entfernung von odocn Btaptabno g»i 
bracht, in welcher der Gerihrtr fiof der anderen Seite stand, 
80 dafa die drei Bilder eiueu dreifachen Stern in gerader Linb 
od beidatMÜn aUdbaM BnHbmmM. dmfallan; mah dar 
AMe«uiig der Angabe der Schraube der ObjecljA'hälf te II wurde 
ab weiter ror>rSrts gedrehet und auch das ganze Heli— wtor 
go m db Aw dA Famrabn bmragt, dafli eitfc winder abi 

dreifacher Sten, wie vorher, nun nbrr In i!t'r Onlnung p. 
Comes, a zeigt*. Dot Unterschied der vorigen Abbsuag voo 
der wnr db Pntjeelba dar dvolfacbsn EnHbMng 

des Doppelsfera.n auf die ihn mit a verblndeude I.iuie. Um die 
Beobachtung zu wbdatbolen, wiode db Schrauiw der Object} v- 
blUbl wd daa Belometer aalbot gedrdbt, so daft die erste 
Erschebung wieder hervorgebracht wurde; dann die Objectiv- 
bilft» U U.S. w., um die zweite banronmbringea. Auf dieno 
Art wurden an. jedem Tage 6 B oa b o ch tungco der dieKbehea 
Projection der Entferoui^ gemacht, nach deren Beendigung die 
Objectivhflift» nnf db eotgqpngeaatatan SeUea der Ax« den 
Fernrohrs gebracht and nun wbder n ftbfinrflger Wiii l w b e b iii g 
i«T Boohac-htiing angewandt wurden. Ich habe im Jahre 1887 
10 Reiben solcher Sitze von 10 Be a bn d i tung a«. 
werde die daraus berrorgegangeoen tOt i 

jaU «Mnani 
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Dm aitthmetiMb« Mittel hAentu ist =s 0* und seia 

■itderer FeUer = :4- o»,0007i6. Die Projectioo der Eotf«r. 
■wg des DoppdateroA auf die Uui mit den Sterne a mbin- 
^■it Uni« ixt ako: 

= OM2021; 1II.F. = i.0«^00249 
Mai die Entienmiig aetbat, in Secnnden anagedcfldtt: 
1837,63....= 6"482; m. F. = + O^Ol'^!). 
Ich bciaetkc bei dieeen ReeulUto, daCi die 4 enrten Beoltacb- 
toDgneilua bei Mbr «Bnihigv LafI getttdM tnnim iM» M 
wie sie bei gro&er, damaU atettfiadeoder Wirme gew6hnE<'li 
igt; «pltar wurde ee JoAUer wid die Utft ndiiger; aüein ich 
npdfle nldit. ddk Btebadluen dhier Art nach feeMekiiiok 
beaaer abereinatiinnien wcrdea, ivtMB ät bei ^an« nUfßt Laft 
(die Uer frailieb eoltMi iat) gnudf weiden Jitanan. 

4. 

Ich liabe noch eine dritte BeobachtuDgaact angewandt, 

i des Doppebtt^mM noch sichrror 2U wevh'r} 



Diese benist« wie die Torige, tat 4t 
mit dem Sterne a, ist ab«r dadurch von jener verechiedrn. (bfg 
das Büd dieses Stems nicht in Entfennngen von dem Haupt- 
steine und dem Gefährten, welche der Entfermmg des Doppd- 

stems gleich flind, gebracht, sondern Im ZuPTmntei)fallen mit 
beiden heuhachtet wurde. Dies« BcoiuchtungKart g*bt also 
die einfache Projection der Entfernung des DoppaMmM Hat 
A'k ihn mit a verbindende Linie. E.s versteht sich, (inTs Jio 
iiiider der ätonie nicht nnmittelbaT sur Decicnag gebracht wiu- 

Drehungen des HdiometerH um die Axe des Fernrohre hour- 
theatei wddie den Bildern lüeine Bewe^gen gaben, derao 
Amtkmmg mi Eotfermg Im «loer Linie hmb wdC ffiMMV 

beobachten kann als ihre Decirang selli'^t Aurh tlieae Beob- 
achtUBgsart habe ich «i iO Tagen, an jedem lOaui, ange- 
lt 
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Dieaen Beobachtuogea zufolge ist die Projection der £iitfernang 
im Doppelstwns aaf dfe Ihn ■» diem fltinw « 
LUet 

0M1945; m. F. = +O«,000434 
and die Eatfeniusg selbst, fai Secuadea ausgedrficht; 
IM7.m..«*44t; m.V.Js + ft^M. 



1«» Bet)baL-htun<!;jiart | 
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Olr hctden letsten dieser Resultate, welche mir entschei- 
dend ni seya scheinen, vereinigeo sidi mit dem cweiten, 
■M dfe AiMiikM dsee fbesttattgsB PcUera itt ersten niw 

T\ '(firs< Itcinlirh crsi hi irini zu lajisen , al« etwa!* durch Beob 
aehtuBgea gemacht werden Icann. Ich gianbe wichlicfa, dafs die 
RMMyUllarBffollMhlwgHit. wclehsdieBem maChuidelegt, 

l(riiic strcncfore Prflfuic? al.-. dir L^cLiiMiu'.li tl'^r . crf.ilicru L-nnte, 
ood zweifle also nicht länger, dafs der, wenn atieb mit Recht 



5. 

IM die hn Jdir tSST 

auf 1837,69, indem man die jSlirllche Aenderuug = -|- 0*12 
uotmat, imd (rennt man die bi« sum G***" August, nach der 
few8im1idi« BeoliMlMangsert geMdrien, Von im epMim^ M 

w elchen die im ani;eze!gte .\ei)deruii;; dflndbv TtlWftllll. 

80 erhdit man rnlgende Zusaiiimenstellung: 

:t0"025n 140 eiufache Eiitlernnri|en. 

± 0,0220 180 

±0,0129 dOO 

±0jnH wo ' 

FOr den I>o]ipelsten> p Ophiiirlti ivird Hierdnnh nne 
Beetimmuag der Eutierarag gewönne«, deren (*«nauig^t, bei 



die BeurtheSnng 
verittwlto ist. 



ttbertroffen werden kSnnen, nämUcfa; 

1837,69.. . 6*474; m, F. = + 0*00935} ' 
der ütMcbe des 0RlandiM«a inifecfeca den Derpirfer nd KS- 
D^slMTger Messungen der Eotfemungeo der Dopp« I'^iorue aber, 
durch dieee Untcraachuag nur fai sofern ndher, ab 
wo sfo- siekt an sndiea bt 
Ich gtavbe jetzt, /.u der Aufklirunr,' tiiews GegeoRtandes 
haigetnigSB n heben, woe ich too meiner iieite dau beitcapan 
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koMnte. Strove hat sl«chfa11=: r'than Bsitratr daru ^rVw^rrt 
indem ft gneigt bat, il^in »mu taJa—iikremfitec m lüdi neibul 

tcfSttchoiig zu aeyti, ob die mit dem ricbtig >n< "i^ri il« i> ! ^i lt n 
mikwttor «riaagte JUeMung d«r fiatfaraung tweier lea too 
Päiilct», and dl« HMWvg dar Bri&nMog iviwbr St«*»«, 

au« ciitauder no gleichen VerfiihruDgMrten hervorgrhrn, ilaPi» 
dM» wa« ta dem enteral Fjiib atattfiiidet, auch io d«n an- 
4aNii ak gttltig. aogewMMMB frwdoi mik Eto UaiwadhM 
nvischen deo, in beidca FälIeD anzu» riKknden VerlaLruii}^- 
•ilM, iat a^ert waaa daa Fanrohr, diucli aetai Uhiwetk, den 

geoMcbt werden kano, offenbar Torhanden; dma wkd e« n3m- 
Uch iw4hfraod%, dio BiawtiiNi beider Stersa daidi dfe ndan 
aagleicb mi beattfaeiao, iMt Ma db Btaaottoa jadv dar 

feat en Punkte, ahva BSckaicht auf den aodereo, baittlkailt 

w-rnl. Während man. bt dem letzten Falle, da« Auge Immer 
nur auf einen Punkt, nlmlich auf einen der zu mesaeoden 
und den ihn bisecirenden Faden, za richten iirancht, murr« es, 
IQ dem ersten , iji zivri Rtchliiii^pn zugleich sehen und eio Ur- 
theil bbcr datt tiieseheBe vcrmitte^o. Daf8 es wiridich ooth- 
fraoüg iat, die BiaectfoBea der beiden Stenn ainea Doppel- 
■tems zni^leich im Anv^ f.'i liabcn, geht ans verachiedenen 
Stellen der Einleitaog des grofiten Strwrschen Werke« berror; 
gaaa luwaeMaiilig aua der Angabe (P. LIX), daA afe deato 
sicherer Vipobachtef werden k.mn , j« klcinar die Entfcmnng der 
Hteme ist; «q daf« 24 bis 92" veBeinandef cirtferate »teme, 
auch nicht mehr mit den at&dcet «wgrOltetadea Oculareo ge- 
messen werden kSoncn, indem die Rirhhmp des Augea nach 
weit voneaa^nder entfernten Punkten des S<^efclde«, der Ge- 
niarfl^nK der Heaaang an aaür actaden wBrda. Di» grSftete 
oder geringere Eiitferminsr fester Punkte bat dagegen, wenn sie 
Bur den Kaum de« dcutlicheuSeheas im Felde deaFerarohra nicht 
Ifliaiachnite t , kchwD Ehdhiai aar die C:eamit^U Dnw Hanmog, 
wa« sowohl 7X1 erWorten i«t, als auch dun li Sfruve't uumitttl- 
bare Vetanche bestätigt wird. Was aUo, meiner Meinung nach, 
vaialll^kibco Aaapnidh aaf Untersuch ung bat, ist die Fr^, ob 
dar swisdieo den MessungMrten der Entfernungen der festen 
Fvaki* «ad der Doppelateroe wirUidi vorbaad'ene Un- 
tintkM, aar grMiMro safllliga PaUer, oder waA beatla- 
dig wirkende, eraeugt Die Möglichkeit, daT« das Auge 
entweder eioea Beoiwchlers, oder aliar Beobachter, nral 
gleichzeitig, oad a b a n da atrib auflitr dar Richtung seiner An 
wahrzun<fkriiende Bisectiooen an vetaeUedencn funkten des 
SelKfelde«. als vorhanden annimmt, wetMi die FSde« fnridkb 
flicht central, sondern entweder tnaerhalb oder anläerbalb der 
Mittaipiialtte ahd, iat wenigateaa denkbar, vorauü^.tetzt dafti 
Mar VOO «nein bo Umnen Unterschiede die liede i.«t, wie der, 
«a weiciwn ea «ich tuet iiandelL üb aber dieser Unterschied 
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wirtlich vorhanden i«t, kann mir dunh Vcrsiuchr mit deOl 
Apparate selbst, deaaen annKttcUtM« Angaben von der Ventna« 
attei^ aateaa NlehtvacbaaltMayad Mrdt fvariaa aalla eifr 

schieden werden. mm Sfrurr die hier aii(;edeutete ^Ögllcb- 
keit der Ao^leieliung einea vorbaodeoea Wldetapracheai, 
der Verfolgung wertfc klU, ao werfen wir Mhwr SaNa 

noih einen Üeitrng zu den Verhandhifii;en öber diesen Gegeo- 
ataad erwarten dQtfen. Ich laaae io dicacr Baaielnii^ nicht 
nnrfrlfarf, daft 4aa Tcndtariaiaa dea üaüladiledes In grSs- 
serm Entfemongen, von 20' und darilber, gegen <Be Wahr» 
«chdolidikflit der hier aogadeotetco mdglichen ErUinmg f 
seyn aebclDt. Ob audh Aea» Deberetustluininng in dem ehiea 
Falle tmt dem Unterschiede in dem anderen zu rerefaiigcn, 
. mOlMe maa aaaduBca, dafa entweder die erstac« aar scheinbar, 
bei aiaar vetUHidlaniärsig idehien Anzahl too Sternen statt- 
findet uod durch die fa b«ld«n Beobachtnn^arteo J«i grfflHeren 
Entfemungea grfifser werdenden enfälligen Fehler, berrorirebrflc^it 
ist; oder daüi das Fadenmikrometer grfifsere Eotfemongeu durch 
ein anderes Verfahren ergiebt, als kldaeie. Wean die Ent- 
fernung die Grenze ilberrichreltet, bis zn welcher mau beide 
Sterne noch zugleich »ehen kamr, mul's die hierauf gi^rüa- 
dete Beobachtungsart verlassen und dagegen 4iaa ändere 9^ 
w ählt werden, welche darin Jn-ntpht . <! i's mun ^nrr-it den 
einen Stern an einen der t'ädeo tiringt, daoo deu anderen 
an den andaio Fadea und va^ danuf .xaämU, iab dfe Pe w i i- 
muig des Fernr<»hrs auch den ersten-n ,i„f Jpni Fnden erfialten 
habe; findet sich dieaes, bei der Widertiulu^ des BBdces nach 
dicacM» aleht beatt%t, ao Iat die Beebacbtoi« aicbt «ehii^ 
und man ver.-ucht doe neue; findet es sich Iie^tütigt, so wird 
die erlangte Messung wenigatens nicht durch einen Fobler eaii> 
aiellt» wtlfhMi tm Ar. keaüwiig kt gMdim flfaaa «Mar- 
keimnd «aadkcB kdoqle. - 

, 6-. . \ 

Bei Gctegelklicit dar ritgeuwineii Daedkieibwig dat Hda- 

meters (Astr. Nachr. Nr. l"«» S. 410) hu he ich üchon bemerkt, 
' dal« die bctdea BiUer eine« Stern«, welche man durdi eiw 
klefaw Batfanng der beMan ObjeeUvklHIen Debeaafaiaiilor 
erh&lt, nicht mehr vollkommen rund, sondern durch zeratnatea 
Lidii^ welches sich io der auf den Darrheehnitt deiaelbea seaii- 
vaebtwlttciitung zeigt, etwa»eitet«it eit d bai u Hi; d i eaei i ist vot^ 
atiglich bei nibiger Laft oad mit atadna Vergrdfaemngeii be- 
Badbar «ad «atetalit ans der «awiHbiamiaam Compensatio« der 
epiiaehea Aberration In der Hllfle rfaea ObjecUvs, und der 
inflexion des Lichtt^M an den Kindern des PnrcliHchnittes. in. 
wiefern dSei«- Uti\ uill(oim|icnbei^ der Bilder l^llub auf die 
Beobachtungen d«r Doppelstenw eibllt, werde ich jetat uikr 
untersuchen. 

Aus dipjicr ürAache stellt ein, mifl zwei Steriipfi vrm rer- 
schiedener Heiligkeit zusammengesetzter EMppeistera , weuu der 
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bcideD Stenie befinrlrt, nml ihm npfi-rhen Mittdpuakte imek 
«kuBal ao weit voo eiu^uJar «utferut (üod aU die Stene, aicb 
ctm MO wto Ft^lt 'Dwflclifeell mgoi ttadt vtfjita- 
seri. z«igt; nialidi es Ut mehr aeralreutes Liebt nru-h 
der Seite der ObjectivlUUfle, als nach der eotg^eiveaeUlen 
TotfciBiiH; od m»hT M d«B >«l h w 8teiw, dt M den 
>vfuigor hellen. Wenn dieM« «enrtreoete lAcht auch nur hei 
rufa^er Luft deotikh untencUedeo «rerdeo kaoo, ao ist doch 
ndi UM MiDBni VoilmdMiMyB nicU awcllehi, wen Mt 
hei zitternder Bc»veguii|| Aer Luft . «ieh mit der ünliestinimt- 
heit der Bcgieasung der Bilder vermiacht. Sein Einflufs rauls 
dmb ^OMtahaa, dilk ^ Mittelpunkte der Iwks gez«choeten 
Rüder beider Sterne Ober der Linie mn, auf trekhM* sie 
wirklicii Gegen, angyanmiMO wwdan, wihiwd dM En^egcn- 
gevetite M ien Ndhti fndchMlao BUmii «tatUidet; die 
Auaweichongen aas dieser Linie sind bei dem bellereu Stenie 
gHMjMr als bei dem wefläger belkik Ulan gjbnltf also die vier 
BUK. licit to 
aihito. «IM wie ft 

Uurch die Bewegungen des Heliometers, sowohl der Ob- 
jectirb&lften, als mA des ganzea um «eine Axe, kaaa man das 
BM te Mden Stene, wddh» die ebe ObfcotiThSlfta audit, 

beaehuogsweise auf das durch die andere gcntachtc, verschie- 
ben, ohne dafs jedoch dadurch der Winke), b welcl^em die 
ndbtangen ßx uud^y i^h durchitchneiden , erheblich geändert 
wfirde. Man kann also nicht hervorbringen , dafs alle vier Sterne 
in gerader Linie erschdoeo, «olseT in dem Falle der gleichen 
He1| ^k ri t dstselbrn, in wdcbera Falle a» z=.hß^ ej — Ji 
Sehr oft ist diese Ausiveichnng der vier Stenie 
gCtaden Linie nicht zn hemerkcn : uft, und r.wax ine- 
nde unter den ITmständen. welche ciuer llcoharhtuog am güu- 
stigäten sind, ist sie mir aber aufgefallen und wbrde eine 
Terlegenheit erzengt haben, wenn nicht vurher line bestimmte 
Eiecfaeinung, als die zu beobachtende, ausunwiiblt norden wäre. 

Cm die Beobaehtungsart der I>op{>eL»teni« durch ein Ue. 
iMBCier edlittndig nt vcMftdMn, ven dfo Ortnvwlncle* 

mngen dw vier Stenie aufsncbea, welrlip rfurr-h Vi r-rhli hrm;: 
der cinco ObjsetirhAlQe und dorcb l>rehang des gancen ite- 
Iwstw a m» edn» A» h em rg eitA e l i* wetdew. Die. dndi dla 
tr>ti I f . rl irur'p Entfernung der optischen Mittelpunkte der bei- 
den UbjeclivhüUten werde ich durch «, den Wldcel, um wei- 
dtam die Didrang ihn D m e h e ch idHrihle von der dnidk bsids 
Sterne des Doll|leI^•tl ui- ^ -honden E^te entfernt hat, durch u 
beieicfanen, die Jikitferuutig derltflklen Sterne durchs, die Eot- 
ftiW M gw =; —ey dafch k, hfi = — rff dnwh f. INs 
dritte Figur ist, uin ihre Deutlichkeit zu venuelircn, unter 3er 
Aendimc sehr grafeer Werthe von k uml i geieicbort. 



rend man den optischen Mtttrtpunlcten derselben die Fntfemmg 
ae = « gegeben hat, um den optisdien Mittdpunkt der 4 
MB «. «0 wlide-hienna itdne Orlsverlndarang daa BUdan^^ 
ei!t»itehen, wenn das Helinmetfr die Sterne nicht entstellte, also 
Ibra MIttdpiaikte in a nod b gtseben würde«} mter dccidban 
TenmuMlMBg «Hbde e wmdk e' gdaagn (am =s m^, nad 4 
nach </, «vu cd' gleich und parallel eH hl. D.i ah<-r diu Ob- 
jectivbälflea die Am te ip^dt fa dct vier Sterne, aeokiecht auf 
die DmduwhnMsllde, m mif= t, b0=s t'+i, cy = —I; 

=3 — — i verrücken, ohne paralTul mit ihr eine Acnderung 
berrorzubriiigea, so erbiUt man die Occter, wo die BÜder wirk- 
lieb geaafcan werden. Indem man die IMm a», bß, ey, di, 
senkrecht auf die neue T>ur(hsrhiiiit.slinie, an die Punkte 
b , e, d a a a et a t Hierdurdi findet man die PnniEte 
ß, y\ r, we «• fffar »»w «iMhcbM. Die GooidMM 
dieser Punkte, bengn nf dl« «•«• Doichschnittslioie, 
mUk der vorigen den Whfal eajissttMidit« äad: 

* .= e y = * - 

= 4i«e«i» v' — dtlHu-{'k+i 
x'" ~ dea$u-{-* y" ~~dtiau — t — » 



iiiHii ilj<! vier Stenie -sieht, kinn in,in jede gewählte ßeobach- 
tuogsart leicht verfolgen. Die, welche ich augewandt habe, be 
atihtdnin, ddfaidi die vier Bilder so gelegt bdbe^ daft l) du 
2" und 4", von der durch da« und 3"^ Kelefiten p^craden 
Liaie. nadi entgagengesetzteo Seiten, gklchweit entfernt er- 
«ditanüB «ad 9} d«r ZeHadbeimiHi swiadion dem od 
so grofs tvarde, wie das Mittel der Zwtschenrüuinc xwiadiea 
den 1^ nad 2^ und awischan dem a<«> und 4*«. |di hak« 
adm bancflrt, daft sich gewShaUck lalae Aaawffchaag det 
vier Bilder aas der geraden Linie ae^; ghuble Ick sie aber 
zn aehen, ao war ea die aucrat anagesprechene Regel , welcher ' 
geniifs ich den PeaiSaaawlidwl an beobachten sachte; es ver- 
steht sicii , dafs in den Fällen, in welchen eine Ausweichung aus 
der geraden Lbie sichtbar wurde, die zweite, sich auf die'Be 
obachtung der Entfernung bcziebeade Rege), nicht auf die Bä- 
der selbst, sondern auf Uhte PtajcefioaaD anf die iMgogrltcnB 
Linie . antjen-andt wird. 

Legt man eine gerade Linie durch «' und y, d. b. durch 
die beiden Bilder dcü kleiacfen Stena» an alnd die anf ah 
pNjUrtco EnifemningMii (r = y{€»+Atk) 

m'flf = — (eeeeii + «**•«.•) — Ü* 
r f 

% r. 
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(— « fti «M») + ^ 

— ( — * ««n a -4- 2 i CO* a) — — 



Die brfolgte BedMckdnigaart fordert also: 1) dafii die beidea 
Mrtn Amlrildki* «m gMdbar CIrMh», dbcr entgegengeMtstco 
ZcMmo Beyen, und 2) daCs i .9'+ y'<f] = j8'y Mf. 
fiedingaugeu «>rh.^lt man die UleichniigHi i 
0 tjia u — iJt co$ u 

0 = M-M{«M«»<h«*«fa*)+U(ft*+i) 



«4 



it 

0 ■ iti 



349. 

wordea 



110 



di« erste H'ilftr pinor »■oDstSndlgt-n ; die andere H'lfti dcrselbon 
wird auf genau gleiciie Ali erlangt; oaduUm der optische Mit- 
telpunkt «br «han OljedhrUlila tot deoi dar andent vwibat 
bewegt worden Ut Für diese zweite HSlfie verwandeln nch k 
vadi ia —tmd—i, also «Hcb wio— w; der A/udmdLwmd 

- « ^ »- ■ J.- Mill ,1 M «--«»-- 

nngeMHun» hmb hu aas iiiiiiw aar mhmi ssgai^ 

Pii.iiüonswinliel aDDlDimt, erliült m.m aUo die Richtung 
des Deppdstems richtig; allein die Dimion 4'' abgel«- 
•anaa Estfammg, imA deo Cnafaras dw Uboi 1Mer> 
acUedes der beiden Ablesungen des Poeitiouswinkeb, giebt 
imMC «Ine an Jcleise fislüennuig, falls nicht anfirsder 
k ndar t YtnAmMm, w Mkt n dar VUi bt, WM» «bar der 
8hlM sehr klein ist, oder b^e von gleich« HeHIgkeit sind. 
Die noch hinsuMÜlftBde Verbesserang kann man aieht be- 
redinm, da nun t nh&t hannl; mf die Erifaidaif seiner (SHMss 
für Sterneopaare von allen HelligiitiL'iverHdiipdenbeHen ausm- 
gehen, Lalto ich zwar nicht für unmCgUch, aber fttr unaus- 
führbar. Jedenfalls ist die GrOrse, um welche die befolgte Be- 
«lacUangaaiit üe Entfernungen zu Iclein ergiebt, nntcr der 
Grenze , his zn welcher MB dia CeiMsigkeit der MewMg an 

treiben Irnffeu Itann. 

leb bitte noch eine andere Beobachtuogsart wUüen , näm- 

2" Stern auf die gerade Linie zwKi tim dem l"tm „„j 3»««^ 
und die EotCeraung so, dalä er in die Mitte dieser Linie gelegt 



y— r y— r 

auf 

dcosu =: • — deo»u 
— dtinu+i = dtinu—lß — t 
Okse Qekfanagen ergeben: 

^ s 



wonos hervorgeht, dals der Unterschied des in beiden Hilflea 



grfifser iat, ab bei der vorigen Beobaichtnngsart , jedoch auf 
das Mittel ans beiden kenea EhiAnlii behllt, und dats die 



U n fa r acMadan, faHeHodig gnftindan wM. 

l>en (Jrund, welcher mich vcratdafst hat, der ersten Be- 
obachtoqgsart, buoreni es sich am die Messung der £nifsr- 
nung handelt, den Tanng su geben, babe leb fan t^f an* 
gegeben ; auch in Beziehung auf den Poaitionswinkel glaube 
ich sie, der grüfseren LInge der liais wagen, dann Bkb- 
tui^ das Auge auffalst, Tota l e l ien n inflesen In dieaar Bn> 
Ziehung f&rchto ich aber, mich geirrt und den beobachtete» 
PosHiosswinkel dadnidi geschadet sq. haben. WeoigeteM ist 
mir die nveHe BeebaeUangeirt der PesWonswInket, weirihn 
fcb, dem 2*" $ zufolge, bei meinen letzten Beobachtung*« 
von p Ophlacbi bafi^glbab^ so riel ifichter geworden, als 
die erste, dlfil lA ab ancb lllr stchersr sn /halten geneigt 
bin. Auch scheint dieses durch die Uebercinstiininuog der 
dadnrdi eihaltenen, Im 1^ § ang«flihrten Resultate, bentätigt 
sn werden. Dafs das Mittel aus dt«sen letzten Bcobachtnngca, 
dem ana den frOhem des Jahres 1837 gezogenen, etwa 47' 
grSfaeren, vorzuziehen ist, bezweifele ich nicht; wenn auch 
der Beobachtungsart kein Vorzug eingeräumt werden so8, so 
beoHzen die späteren Beobachtungen ihn doch sicher in der 
weit grinstigereo Beschaffenheit der Luft, welche, wie ieh 
schon oben aagef&brt habe, nach der Mitte des Augusts ein- 
trat. Flu StemanpaaM von gleicher HeIU||bait atad beida 

ODteeacUeden. 

Bessei. 



Uehc dn> Doff^tom f OfhiaAi. Von Btrra 



Ifltt. ■ 



AHoat lUt, 



3t. (Bkbii eiae KnpCwtafid.) 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

■ N2. 344. 



£ioe Bsiuerkuug. über die Au&telluDgsart beweglicher Xo»uvifjiieate. 
Tob Renn CMhchntn. RaA ami KHtcr Be§t«t 



Unter den loatniiMnteii der hie»igeM Stcnmartn bctuKici Hich 
«fa, ff» BbiH RepSoU, dem Sokue, vrrfertigteH Paa«agen- 
liMtraiDeot von 20 Z<ill Bretir««4tp, wcU-ln-f) Uh für ein vor- 
trcflScbes lostnuMot halte. Diese« Urtheil beruhet nicht nur 
■nf ium mkSmihm EbiniMfa«, dar MiateriMfteD AmlUiniog 
und der aorgföltigen-VerbiiwItin!; aller eimKloefi Thctlr* drs In- 
atiuiMoU, aoudern auch auf Ketiultaten, welche ich dadurch in 
ra«D arimlhw ktb», 'bi wcfchm dia'Eilaiigung «iaar bciMdil- 
ImTich Sichrrheh dip Auf«ahf (var. Den ettiteo dieser GrtlnJi» 
würde ich nur durch genaue /eichoung und Bettcbreibuiig des 

kaaa ich das Urtheil festatellcn , indem ich die ZFntthi)i>tai)?«n 
?oo 8 Steroen anftthre, welche ich an den beiden aulisersteD 
PmUcb dct hkt anagefllfaite GndlMM«q[, nil dlaacm 
fltmmrnte, c'nrch seine, auf dm Meridian senkrechte Aufstel- 
hlBg erhalten habe» Ich fUhre «tic, auf 1833 redudrt, hier an: 



XVIU.170 
xCjrgm. . . 

7 ... . 

I .... 

6 .... 

4, .... 



Trans. I Mempl. 

1''47' S» »61 
a 42 »0,270 4 12 58,909 
2 10 41,9ö5 3 4t 11,128 



1 9 24,727 

2 14 I3,62& 



2 a« 69i601 
8 44 41,932 



2 sa 35,174)4 21 4,354 

4 2-i 5fi,r>46'5 53 25,428 
2 13 18,144 3 43 4 7,337 



I Palhüben- 
nntcnchied. 

1<»M'29"623 
28,639 
39,143 
U,B74 
28,307 
29.180 
28,882 
29,193 



Abw, Tout 

Mietri. 

+ 0' 64a 

— 0,841 
+ 0,168 

— e,1A6 

— 0,673 
+ 0,700 

— 0,098 
+ 0,213 



t 1 80 38,980 

Die Beolifii htur^en, worauf die»e Bestfanmungeo beruhen, sind 
hl TruQz in den heiteren Nächten . welche zwiitcheu den 24*<«" .luli 
und il^ Aug. 1832 fielm, in Memel zwbehen dem t5'"> und 
au*** Jdl 1834, gemacht worden; das Buch lilier die Orad- 
meaaunf;, wt-khi^s jf>f?t unter der Prteee iet, iriid die Be«b- 
acblungen »elbt>( ctithalttu. 

lnJiieetD nufirte ■>•> bei der Anwendung des lostrunientv. 
auf <1if Oo'piemlirhkeit Verzicht k-*.stt-n, seinen rollirunlion»- 
feiiler, durch Um4egui^ unn^telbar zu b«<»timiueu , oder 2u 
Mdktige«. DcM die O wI e gMi g Bei» aidi. a«db sit der 
gT'irstcri Vorsicht, nicht bewerkstelfigea , ohne dafs man Gefahr 
Bef, das Azimuth der Axe dadtircb aa vedioderD. Versuche 

m-rkhtet, danu iirit^^olr^t und wieder umgelegt wttrflc, /AgUn 
^wöhidkh, dafa es otdit genau, eoodani nur mehr «nler we- 
ll* SIl 



D^er uäheruRgsweise, £u dem Zeichen zurückkam. Aber be 



I.ai^e n\rht, wie da» Zelf hrn und die Wasaenvage cbe« so off 
zeigten, ala man deu N'erauch wiederhulte. Durch diese Be- 
mednmgeii war die AmMwIniigaert de« InetnuMle beelhUBti 
mm rnufstfi d\f Bpnhachtiiiifen 80 anordnen, dafs die Vurau«- 
'aetzung, die Axe habe^vor und nach, einer Vml<^D8 
-«Mcke Lage, iiMht b Hw ReaaMat «beii^ Dia 



von (lieber Vor^iiissetzun'» wurde, bei dfti niigefithrteo Anwen- 
dungen, durch errichtete, hri Macht erleuchtete Zeidiea crlaa^ 
«af ivelehe aaa den mMhrnn Faden, necik Jeder Uadegnag nc« 
einstellte, unbekCm in it^^um, ob die Ursache einer wahrge- 



Abweiciiung \iW .ein Reichen ein CoHiaMtkmeicUar, 
'oder'elae Verlnderung de« Aiinnilha der Axe. wllirend der 

Umlegung, aey. We Absei. en>ifinie de.< Fernrohrs ^jt-hiiUt .ilao, 
im UorÜMmle, ateta denselben Punkt und die Nivellirung der 
Am Imdifa Ihenw, dab ale eieb, bei der Drehuhg «m die- 
selbe, in einem Kreise der Himmelskugol bewegte, welcher 
jriob, fall» cia CeüiraatiwMfeUer vorhaiideu war, in ,lieid«iLay> 
'dkr Axe l^büh weit, aber nach entgegengesetstaa Seiteil, voe 
dem Verticalkreise des Zeichens entfernte. Da Ts das Mittel 
aus zwei BeobacHtuagen einea Sterna, fat entg^geageaetetaa 
Lagen der Axo genucbt, Am W» fnl VOB dem Efaükaee ehiea 
CollioMtionsfehlers wurde, aik wenn sie mit dem von demselben 
befireieten Instrumente geamcbt wwdea wSraa, aacb daf« dorcb 
ihre Vergleic-hnng der CoOlmailoiMfcbkr beetiläait wurde, leocb» 
tet ein. DerEinflufa der VeründerlicUieit den .Azimuths, w3b- 
rend der Umiegung, war alan voflkommen, und ohne ^iachtheil 
(&r die Resultate, vermieden. So lange nan den Grund der 
Veränderlichkeit nicht auflinden and wcgacbaffen kounte, mutete 
man ihren Einfltifs vermeiden; wenn man diese« nicht ver- 
nachlässigte, gab sie gar keinen Grund, die durch das laatm- 
ni( lit erlciuL'ten Resultate fur wen^r Mmtllwrfg •» baltca, Iis 
die ohne die VeränderBt JiLeit -.^nesen seyn »vfiHrn. 

Da diese V/nnridung iteiue ^jchwierigkeit hat, auch ihre 
No Ih wendigkeit nicht erst durch nachtheilige Erbhfiiiigea er- 
kannt werden durfte, sufulerti schon liekunnt war, so hielt ich 
daa iBatrument ftir geeignet, auch den ZttÜMatimmungen zum 
«nuda gelegt an «wdM, wflcbe meine !■ JUre 1888 bBeifa 
zu machenden PMidelversuchr erf-Tilerten. Herr Prof. Enrhr, 
der eich nicht nur zu diesen Zeitbestimmungen bereit erklärte, 

9 
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Bondero ai« auch mit cinoiii Flcirs«» au>;fi3hr(" . von welchem 
meine Abbaadluog über lii« Pendeilanjje von iierliu und daa 
Attm. Jabihtch Ate 1839 dk» Bevrck Hrfeiti, nabn, da dl* 
«bfn rprtii; vrerdend« neue üytorowiirte noch keine featr fii'itm- 
niente besaiW. daa Aoerbieteo meiMsIiuitnuaenta ao uod benuUte 
m MMh wlbioMl «liMs Bknatat mmof er w, da er ■!! mIiimi 
Lritttungcti tvi kIj / ) frieden war, j^grn rin kleinere«, aber dasAzi- 
—Hl, während der l'iulegiiii]{ nicht merklich veräodemdcalualra- 
naattnmSrfafftttoittdiie. UebrigenawardieVwiadflifleUnttdaa 
Azimutbri der A\e Jc'i Hepi<nl(l!<chenln«trunietit» wÜhrendderUm» 
laguog, bei seber Au(»lelhu%. auf der Berlioer Sternwarte eb«a ao- 
wM voriiaiidaD, abaletnTrunBiiDdMeinftvotliamlaiigMreaenwar. 

Ai« uh tld'i Innlniment hJeher Kurück erhielt, tuillie es su 
riner Reihe ruo fieohacbtiiogeo derselbea StenM benutzt wer* 
ita, wMbm icb m Tmm und MeiMl iMbbaditel hälfe. Um 
den CSrand der Unbr^jucmlichkeit aufzulindra, weldir spin Ge- 
brauch, dutch die oft «Tfräkiite VerindefHcUieit besafe, ae^ 
legte ich «e b sflne «bMehwa TMfe maä wtenmdite jeden 
derselben rnffglichüt aufmerkMaiu, fand aber keinen, der mir 
(inen Zweifel gegen die Fe»li|^eit deü InNtramenU selbst hntte 
beibringen kAtmen' Ich aeftte e» dnhor mit der tVbenrcugung 
nieder cnflammen, ia'h der gesncfate Grund anraer dem Iniotra- 
meote liegen raflaae. Indcin icb nun a n Ts e r dem bietruniente 
anchte. fand ich daa Mittel gegen das Uebel. DieBfittheihiDg dersel- 
ben ist ene der Veranla.saungen dteaea Anfsatze«. Ich halt<» «ie für 
gkiif Dberftnuig, da wenigstens ich lange vergebenn gesacbt habe. 

Dieaes BIHtel besteht darin, dafa leb die drei Fafaplatteo, 
«nf weklwit dw balraiiiiiit afcM. lo'ae anf de« Pfciier legte, 

wSbreod ii h t^ic vorher dnrjiuf fr •< t ^ c L ! t te t hatte. Sobald 
dieses gi:i>cbebeu war, war die Veränderlichkeit wfibreod der 
Vmlegui^ tvraebwundcB. mid maa IcHMte Jetit aucb dle)ealigea 
Anweoduf^en de« Inatrumenta iiiacfien. welctie auf der Vor- 
der Uaverftndetiehkeit während der Umleguog, be- 
IN* BeobaditaDfni, weldie die** MM* ÜBteraacbnag 
des Instmnientes veranlaTaten und die .\uflBt>duc^ Joh FrhliTr« 
bctbcifilfartea, koonteo nicht beaaer geialfacn, aU die ftfiheren 
^entten wann; denn bei allen war der FeUer ^etdk wV- 
■ISnd% vermieden. Sie wurden vou Herrn Major ßanycr G;ciiiacht 
nd aa ergaben ^ch danwa die ZeNitbdiatnnen, anf 1833 ttad auf 
I dtt SCcfiiwMte leddcirt, fell^MdRiMlbcA* 
PolhabHMataMthird. 
Tiwas. Mewet. 
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Um dlf> Art, mt' Jas Fer«tLiltnn der Furgplatten des Inslni- 
metofts eine Veraaderlichkdt crxeugen konnte, zu efttatetn, awlb 
ieb etwa* «•« «einer Einiidilnng aafi^ Ea ^kkk «nf 8 VwA» 
schrauben rwm Hessin l'. (Imni, aiaer Neigung van 45° ^^«a 
ihre Axe abgedrehete keget turmige üptixeo, m Mmlich geformte 
Licker der Unteriegephttan pamn. Dieae ahd gWdiftlb fO« 

Jlr^siuu tit, ! ruhen nicht, wie hei drri IMütufincr In.strutneoten 
und vielen anderen auf drei .S|Mtzen , »oodeni auf ihrer ebenen 
GrandÜeh* aelbat Die AbskM der AaMnpng dar 8 SfUtata 

Stheiut die Eindrürkiin;; dprsclhrn !m dflg Holz, wi^rauf jiiäii 

dl» TheedoKtea oft anfoleUt, au aeyn; ihre Weglaaaasg wird 
dadwch ge wd Wft iMg t. dein eih i»aaaa||eriBnliunnt «nf einer 

Grnndflüche von .'^tein stehifi mill. Imlpin hh die untere Flüche 
der Untniegefdattea mit Kitt besbich nnd sie aa «af den 
Slain nniilrldtte, bcnbaicbllgto tdi. nie gegen harieantale V«. 
Schiebungen cu scbAtsen. Man bemerkt leicht, dafe «Heee 
Befestigung so gaac heh e n mmü, dab dl* Aaen der FA- 
■cbi a nhen nrit den Axcn der IngaMlnqlgen fiirber taummm- 
fallen: denn wenn diese« nicht der Fall ist, au eteiieo die 
Schrauben nicht aowobl in den löchern, ab aia die, km M"** 
Grade gegen den Harisnnt geneigte FUelie deradbea imr M 
einem Punidn berthren. ich glauble ftir dir^« Ontrining bii^ 
reicheod sa «OfgCB, indem ich das lostniment anfateflte, wtih 



read der Kitt noch weich war nnd nun nefeje Verhiftitag ab- 

wartete AHein dioH<>« Mittel ist entweder lucht hinreichend 
gewesen, oder die Verlnderungen der WArme halten seinen Er- 
folg spMer. » e n dd btet, oder die Drehung der Fuläacbranben 
nach der Verhärtung den Kitirs. h.it eine ElxeentridtSt erzengt; 
die Ursache mag eine roo diesen, oder eine andere aeyn, die 
Wirkung de« Feetlritfens der Fufaplatten war aber dieselbe, die 
erwartet tverdea konnte, wem die FfiCte des Inxtrumeota nid4 
in den kegelförmigen LSchera standpu. s<iii<lern ,in ihre Seitea-, 
flächen nur angelehnt waren. Da.vi Abheheo und Wicdcraaf- 
legen des Fertuuhrs, so wie auch die kleinen Erachüttenxnge^ 
womit diei^it «ohl immer verhiioden ii*t . komttrn hinreichen, 
die unsicher atebeudcn FiU»e iu Bewegung zu ttrutgea. Vic^ 
leicht ist dhaa Bewegung weniger an fliffttai» «rann db FIttbi 
weniger «tniin>fc K<*(!fl Hin-i und wenn »ic Spitzen Von (Hahl 
tuüieu, welcher «ich uhnc Zweifel in das Meaaiog der Unter* 
legeplatteti ei«di«ckL LIagen dngagan dk P«iedegi|iliH— lan« 

auf der Eheoe des Stoin« , •^p ist nh-ht 7ti be^tweifelo , da& sie 
ihnen Ort, den Aendcruiigeu dor iuiUcrauog der FüSie gtanU^ 

das Gewicbt de» darTitf" "(fhcmloii liKTrirrarrifu ist aber hin- 
reichcod, aie vor deujeoigea auiaUigeo V^vcbiebnagen an 



Beobachtungen an fhtchtea Vwanliannng gehen kSoale. 

Herr P raf ass or fydu «lUM eich, ia dem 
Mnbnd» iUt flfeet dkaca G^enslnDd, auf ata« 
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•wfrrSt't h;Tt . pinrn Srhaften »vlrfl. Mein gcgen- 
wSidger Antuts tvird ibo davon l>«fr«iea, indMa er teigt, data 



hwg enengte. 



Mir deOwt wird bei dieser -CekgeolMit doe, wait Jiirter 
HwMd igung aoTgebOrdeti ich toll «Im fifcttntng 
im dem Apparat« bemerkten Veränderlichkeit gegeben ha> 
hm, wpidN aidkli» Geringere« jäm bmm Widtn^ntcb" 

Ob di9 Eddiruag, wddie wm to dlMm Anfiwtzt' 
gelernt bat, uod welcbe ich (lerru Pr«fe<wor Kncke 
firftlicr w^etbeiU batte, wahr«cbeiali«b oder on- 
wskfaclieiillek bl, daifibcr «teilt Jeden», den «it Tnr. 



naehxnu ciaen. Herr l*rr>fc-ä'äor Kncke h <f dirori nnr^ !?f?c:sr 
die BlittheiliiBg der vuu Uuu ao iMzeicbaeteu Erklärung ustei- 

Stand« igt zu brurtlirilr n . nh dieoe die ErUäruiii; s^Ibnt tr!ffl> 
oder die Art, wie er nie versloodco hat Da «ie g^enwirtig 
woAtfft, aa laag Jalar, Meli admr dgemn AmIcM, ei r'rtfc Mb 
w(Mltirch diT AngrifT. den ich jetzt znKickweiM, herrorgemfai 
sein kaoa; ob durefa den tibraboit die AHfbabnog dm 
faHiguig el«e» Theilea kHona mdrt aar Befealiiaiis 4*a 
Ganzen i;erci( !ii fi . Dil-r itnrcb irgeDd etwa« von Stiuliihrr 
Art in der Uuffuun^, Uerr Frofeaaor Ende werde äboUdte 



AagrüTe, hiwFalgih 



Ocbar dn auf Do*|iater StarnwAirlB befindliclies, mit einem Veriikalkrcise veraeheact Cri||MrM 
Durehgaagduilmment aus d<^r nieclianisdien Werkstäte von Repsold in HcmlNirg; 
Voo Sr. Ekcettenz dem Herrn iStaatsrath uod Ritter v. Stmue. 



Ml^ Jabre 1835 erhielt ich aua der mechanischen 
der Herren Ijrt^brfider Reptotd bi HaudiiMg «ia tnigbaiM DoRih- 
gani^iostrumeot eigenthOmlicber Bauart, wdckw Alt iBe wln>- 
nonüflcben Beobachtungen der rttssifichea GnteHamg be- 
atimmt Ut Die Idee dieaea Inatnunents wa( v«a mir de« 
JUastieqi nitgetbeilt und wurde darauf von Herrn Adt^ 
UtfaaU daicbgeatbeitet Nach den von ihm entworfeoen und 
bis ZQ gegenaeitigcr Ueberciidcunfi besprocheacB Ptana warde 
das Inatmment mr An^fühning gebracht» 

Dar SSwadc dea loatramcato war ein gedoppetter. Er 
aalte aratich H m ii hfn a l iii |iM wf aeia and namendkb aar 
Baabachtnag der Zeaühdiatanaen nahe beim ScbeMel durdi- 
gchooder Sterae darch Aafateiung im eralen Vertieal dienen. 
FOr dioMB Zmck rnnfs das Instrument so gebaut seyn, dalh 
dia Waaserwage io jeder Richtung dea Ferarahrea auf der 
Acbaa ataiiea bleibt, «■ in jedem Aageablick die wirkliche 
Mgng im Achae erkr«wen an laaoea. Das Fbrarabr wank 
daher na das eine Ende <\rr horizontalen Achse versKyt nnA 
diovh ein aati andere linde aogebracbtes Gegengewiciii aul- 
fnaapa Bei dieaer Einrichtung Hefa Mch die Micrometer. 
beive^E;aii9; am die koriztiatale Aeh:4« in die ftfitte derüelbeu 
vanetaee, und jede T«rwMi der Achse, s« wie jede Durci- 
Miigaag ist f ifiiiiatM, waaa' Sä Achse frei aafda« Lafpeea 

üfiSt and nicht ifnrrfi rnicn rnifsit7xtiden Alhidadr-ntrris init 4en 
LagenttOiaan ia \ erbiudiiog steht Has iustnuneat aoUts atvei- 



niT BcobaAtaf aler Zenithdistanzea von 0 bis 90* ein- 
gerichtet seya, mu vnrzngsweise in der Niha der Meridiui- 
ebeoe angewandt ni werden, nnd mufste daher alt etana der 
Gesichtslinie paraOelea dngctheilten Verliicslkieise nnd der Vor- 
lichtang am Abfeeoag der Theiinng veraeheo aeyo. Bei 
2mdcea war Bewegnog and AMeaaag ba Aaiauila la 



in dem auf 3 Schrauben ruhenden elDgetbeilteo Horizontal, 
kteifl« dreht eich eine ringsum aufliegeade Sobalbe durch aiaa 
Schtei ibe aha« Ende, welche aber aocii ansfeMat' weide« kai% 
um eine raaohere Drehnng zu gestatten. Diese Scheibe flihit 
die beidea IXoaien dar A^mutallheihing , die 6* aageben, and 
trügt die beiden StAtaen , auf weichen die Lager dea Obertbeila 
angebracht sind. Dieser 0 bertheil bcateht nun aua 4m Ha» 
riaontalach^e rmt dem Fernrdir .in dem einen uml dem f><^ea. 
gewichte au dein andern i^ude, beide aufi^erhulli der ätfifaen, 
aad aus swei VwlHuHieimii von gleicher Masse , welche in. 
iirrh-ilh der Stützen svmmetriwli auf der Achse sitzen f)rr 
l>niek diese« Oiiertiieits auf 4^ Lagern wird durch FrictioDs- 
rollen venaindert, wehshe v«o der notera Scheibe aaa durch 
einpf Rrhlnä^etke SpiralfeiJeni ani»p<1rQckt werfipn. \«n den bei- 
den iMigern hat daajenige, auf welvhcia immer das Fernrohr- 
eada de« Achse nibt, die erfMcrikha «ha vwtftaU Verald. 
hin" nnrl trSirt ^itifsrnlpm z|»ei Indices, dnrch »ve!ehe nnr dem 
afiluftt Aufswh<4re>se die ZaaithdiataBaen ctngesteilt werden. 

9* 
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Mil den • andern Lager ist der nnkroskopiflcke AblaMtpparat 
für den Krau, der die Haupttbeilung trägt, Ti^bunden. Diea«r 
Apparat lieateht aiu einiun au.« Röhren verbundenen qnadrati> 
■dMO Rahmen, in deaaen Winlcrlpunlctefi die MUcroakope ange- 

hmcht «im!. Er liat zwei Veratpllufmcn : niK-, rim die Milita- 
akopc MilM-za coocentriBch xa. machen , wi-lehe eiutnail ange- 
wandt i^ht «rieder gehraucM arird; and eine xn-eite, wodvab 
ihm eine Ideiue drehende Beivegtini; srsi^irn wi-nlcn knnn . um 
die gleiche Stellung der Miisroslcop« gegvit die ^K'lleitcUinie rer- 
mi Meint der >Va8J<envag«a xii gewinaen. Der Wtncfwagen 
aind zwei an tlir hf>r!7;ontal»'fi Rühren ili's I!:ihnien angebracht, 
die obere kann auf etählemen Hingen umgestellt werden, die 
Wim III tet Aa MlcB iM dto nMM^ VctbcMMOgi. 

seh rauhen. E» M ni htiwrkcn . (Jaf-J <\ff hfirlroiitale Haupt- 
achae dca Ob»lheiU durch den itiikroskoiirnapparat gana frei 
<l«ntfc«fct, indem letaterer auf ctocm mit der Achae eoaMo- 
Irisclii'ii frslcn Cylinder nitit, der an» Lager !insi;fBchraubt tat. 
Um den Limbua in einer coastanteo Entfernung von deo Mi- 
knAtftm wa erhdlm, iriid «Ke Adm durch efawFadar fauHr 
gegen daa eine Lager ani'czD'r«'". Orr Kr i- mf riin die Mi- 
kraakafte gerichtet aind, hat awei Theiluugeu, die *4ih; äuGsere 
filiMi* TOB 4 rai 4 HnDlm, vrridie outer den Mtomi wp Mi 
gesehen nird, und eiiii- Innen f rVi-re, au welcher durch einen 
Index, welcher von einer der m-ukrediten Rfihrc« daa HUao- 
akopeoapparata aiMgeht, de AbhmnK von 4 «l 4 BlliHitea 
gcscliii'lit. Kr-itere nenne icli Jir H;iii|itl}iri!iin]j[, diese die 
Hiitfatheiliug. Der Azimutalkreis und die beiden Vertikalknme 
hahw mhou 14 Piriair ZoK DorcbaMwaer. Daa Fenmihr hat 
2 Äoll Oeflnung und a4 Zoll Foi.ill.inge. Die Vernnlf'^ening 
des gabrochcMO Okalara iat eine 40fachc, etivaa zu acbwach 
aD.ffam aolehea Femnihi*, daa daa 60 odar SOfiKha m- 
tngMi kann. Im Fn«nja belinden «ich 9 Verticalfadeti , «He 
• btttralle» jcdca roo 9 2eitaeandea, bihhak Anfaar deo bei- 
dm nahea HarlaMilalMeD wo ii BasmaNoadaB Botfanrang 
im lichten , xwinchcn welchen bei Mesaung der Zenithdiatanxen 
dagaatellt wird, iat noch «in dritter in 7» Bogeaaecaodao Ah. 
ataad variiandea. lä der MBHa twiacheo dleaem md dem 
oldbatm der beiden andern werden die DurchgKnge der Ge- 
•Ama ^ich die Verticalfaden im enten Veftifcale bcobachteL 
Wcno die Verwetxung des Fernrohra ana Bado der'Aehaa 
ttf den Gebrauch im ernten Vertikal dm >s eHcntlicben Vurthafl 
gewährt, dafa die Npigangen der Arli^e .sicljr rcr effcaaot wer- 
den, ao k^nii MO aber aach ekie Biegung erwugeo, wodurch 
dar Winkel zwisdien der c;eMicfatalhile «ad der Umdrehunga- 
»chüp »ich bei vecfchledptipr Ni^aung gegen dm Hnrizotit um 
ein lüeineH ändert Auf die Mcj^ung der Zenithtlistauicen durch 
dao Vertilddlnela hat dieae Hiegnng keinen Einflnra. Aber auch 
bei der Amvfndung nls Durclmniii.sinslnimcgt »Ird diese Bie- 
gung durch den Gebraucit in entg^engeaetzten Lageo ^iiisUch 



eliminirt Die Verindentng der Lage de« Instrameota 
abrigeo« nicht durch Undegnng der Achse in den 
dem durch. DrehuAj( um 180° im Azimute. 

Ea iat nur biaher nodi nicht die Mafae gawann» 
Leistiiiic;eii de« Inatnunenta bei der Aufi^trlluiifi ita ersten Ver- 
tikale auH der Erfahrung zu beurtbeilen. Dagegen Imtie ich 
knnlich Oatoiaaehnngen an demaelbeo oad Beohaebtaagen an 
gestellt, uui 3^» erfahren, w.ts e« nU Vertikalwinkclmeaaer lei- 
atet. Ich glaube, daf» eiae Nachricht hicrilber den Aatroooaiea 
eine angenehme aetn wird, da ao riet ich widb voo A^ptoAC 
sehen Instniiiienfen in dif^er Hinzieht nur wenig bekannt ge 
worden iat IJaOt die Rfptuldt^chm Inslrunienlc, wa« die €!«• 
«autghctt der Atiaflnming In andern Rllänichlen hetilR, cImo 

hnlien fJrnd der VoIIendinij; hnsit/'en . ist anerkannt; nber wenig 
KrriAlheilungen auid biaher von dieaeo kOnatlern aoageitihrt 
wofdco oder in AuwenfcnS gehiacht. 

Der mittlere Radin.« der Tf-iupttfieiluag des VcrtikanTciaM 
i«t 6 Zoll 8 Linien HO Linien ^'ariacr Maafa. Der LiadlOB 
iat aniakfdbar ran 4' aa 4' gelhatt, a» da% aofder PMpherfe 
5400 Theilatrichr nind . jeder von dem nSchateo na) 0,093 oder 
naheau ^ Liaie abateheod. Die Striche aiad die von ginciter 
Ijinge, da wagen dar BQMithdlnog keine UnletachciduBg n^ 
thig iat, und ao fein. A>\U das unbewaffnete Aoge sie kaum 
zu eikenueo vcnnag. Die zur Ableaang dieoeadeo IMünoeiwpa 
▼ergritläeni aehr aink, hchnGdi fincaiiech feat ISOmd. We Ml- 
kTometer derselben f&brcn 2 parallele ^^plonefädcn, die im TJch- 
teo 13 Bogeaeecuwden reo einander afoatehen. Die Striche der 
"nbeUoi^f werden bi -A« Mfte diar PnndleNMen gcfiifirt. ehie 

Renbaehtiing , die bei «ler s(,irl;en Vergnlfserung der hriehateu 
Schärfe fähig iat, wenu man die iieUcn RAume auf beiden Sei> 
ten dca Stridia vergleicht Efai Umgang der MflnooMterachraobe 
entspricht fjisi f;eniin einer Bogenminule , und die 60 Theilc der 
fichcibv aiud daher aehr nabesa Seconden, deren Zehotd nodi 
abgelesen wardeo. Krriafliinige Bhnniaatoren ana wdbemP»' 
piere von 21 Zoll Dnrchmeaaer, auf dle'Objectivfasaung giklelllt 
hdMeni hd Tag und hä Nacht die firiancJitung hhwddMdt 
and hd einiger Cehung ge^^cUdit dk Abbeting [eben ao ranch 
ala Mcher. 

Die Sicherheit der Ableauag d.h. der Einatctbn^ dea Ht 
krometera auf den ^hiadnen Strich hingt too dar Sehirfe daa 

Strii hs , \ m der Aufmerksamkeit dea B4wbachtef* nad von der 
Beleuchtung ab. Dw Schärfe der Striche iat selbst unter der 
anagezdchaeton V'ergrSberang dieser Mikroskope, eine ao ans- 
Henirdentlicbe . dafa sie Mchta zu wflusrlien flhrig l;if»t. Durch 
wiederiMite Ehisteilang auf denadhen Strich täfst aich onn die 
Sidwrhelt der AMeaung ermit^. Eise sehr aorgfölHge Ua- 
tersuchung, wo an 131 veracUidMao Strichen bei Tage jedoi- 
nwl nach einander 9 Einstelhinge« gemacbt wnnlen. gab U- 
gende Abwdcbnngen dienet Fawatdlwwgea unter einander: 
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gröfMer. Auit AH EiuateUuogeo Caiid ich deiwelbeD 0"2S7. Die- 
MB «"177 «wl 0"a«T niMfmd m JhnuMn Grtfim voo 
TtIwji wAni Litii<\ Es frilijt für ills >1ittcl au8 4 Mikro- 
■laifM d«r ^ralmcbciolicbe Fehler der Abieaiug = o"oa8 
■Ml 0"I4S, hMAn er vM dw Schiifc im ScImm abhängig 
bit Die eigeiitlictic (iVn.iuiiikiit Jer Ablesung hingt aber über- 
dies noch von der Zuverüiaiiij;keit ab, loit welcfaar die SffbrwH 
|w hleml «im 4 Himleii n «bBihii ta Sinde Ift, woroa 
anteo. 

Die Betrachtung der iThrihmprtridie an versdiiedeoen 
da linbiw 116t M dar Knft der AGkroakope .l^ht 
dar» die Breite der Sfaidia aicht gans gleich ist 
Die Maaten Sfakhe sind swiacheo 370''' und 0° des Limbua; 

wflidea rie ettrae nUrker, aber sehr unbcdputeml, 
er*t um 180* bis 270° ist die gröfsere Breite leicht er- 
■bar. Die ianetea Striche fand ich kanm 4 8ecunden brcü, 
eder fam 0,001 S« == Linie, bri 180» war die Breite 
noch kleiner aki 5", stieg aber nun- gegen 270° bia auf e"6 
war ^0 Liaie. Die Sciiarfe der Striche lilieb aber immer die- 
eAe. Die AmallM der Breite der Theilatriche kann nur 
einer aOmShtichen , zuletzt raechflm Abstumpfung de« Ar die 
T iw üu B g gebraucbteo AieHsera zugeAcLrieben werden, uitd en 
ilt Idar, daft die'Theilung mit 270° O' angefai^;ea und mit 
aM'AC geeode« wurde. Jeder Zweifel hieriUar ftit weg^ 
wenn man die ersten und die letzten Striche mit einander ver- 
gleicht. Indem die Bretten derselben sich ohngeTdhr wie 3:5 

Vcrliiillrti •), 



•J ga » Imcreismie VergUichung gswihn hier dar Meriditn- 

krn* von Rr-icAenbacA, den aniere Sceinwarie beiitru Anf 
UUn in der Müiithtner Aoiuh von Maehmbadi and nach- 

her von £/■/*/ gctheiltcn Iimnimciiten ijt der Siricli 340° 0' 
der cr»tc, der pfzopcu wird, njcli vivcr AnuiJ.am; dej 
: Herrn von Reiclunbach , die ficli .lüf die {jcwohnh. it t.croe, 
dtfl nun bei RepnituMi,.. i-.ir : V.. nl-g nju der KiiutrllnuH 
dai «Ctian Vemtcn bei Null L.rgano. Di«»«s Vctfahreil 

ist na auf die aaiMsia Zeit nn;ib«ndcrlich b«rolßt worden 
•na t^cht rieh aueh an unierm Meridisnkccite deuiUdi 
au<, indem tiiurr dem IVTiLrotkope betradllac dia 
▼or 340* fntichitdtn ctwai br«iier lind, all ^e aadb SM*, 

und der Unterschied gtrjdc bei den benachbjrien Strichen 
a39*57' und 340° 0* ini aiilT»llcndilen in, ijjdcm lieh die 

Brsiu dar teichs liiet wi« Si4 variult. fUiboMs aind 



Bai im ÜBlenpdMBg «hier von d* TMbaMeUne akge.'^ 

tipgeoen Theilnng ist es wichtig sn wiaeen, mit tvelchem 
Sliiche bcgnoMB iat Findet neindch un Laufe der Theilung 
efaw alnlUlge VetMerang Ii der L^ der einafiaen TMle 

des Apparat«! statt, namentlidi des EinsteUungsmÜRiiahofe nd 
dea Meawa oder dee limbaa dar Tiieifanaflcliiue gegen detf~ 
briees, eo wird de aidi hn Intervalle awi. 
ktat^n und dem zuerst gezogenen Striche ans- 
spredian. In diesem Falle wird das Gesetz der ( ontinuität 
mit dem iehctea Striche aufhören, und in dem letzten loter- 
vidle ein Sprung sein. Auf diesen Sprung mufa l>ei dar 
Unter.HUchung und BMÜmmung der Thpilun<;><fehler gehörige 
Hüciüiicht genommen werden. lüs seien fQr unaem Kieb 
-V, -7. /'. P die Intervalle^ wülche wOt den SMehcn 
2fi')'4M' ,'.2, 56', 270° 0', 4' anheben, »o ergab die Messung 
I derselben an derselben Stelle der Mikrometerschraube dea er- 
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T''rn mich m Oberzpu!»en , dafs dieser Unterschied nicht etD 
fälliger sei, mab ich nun an 12 um nahezu 30° vea 
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wie ftigtt 

«g / = 33«'0 

— 237,75 

- 237,9 
238,1 
23S,55 
237,7 
237,9 
237,7 
237,8 

' 247,86 
-r * 288.1» 
2*7,9 



Ahweiclittngwi. Ui'27c*i, 
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~ 0,19 
0,04 
+ 0,16 
+ 0,6) 

— 0,?4 

— 0,04 

— 0.24 

— 0,14 

— 0,09 
+ «.»t - 

— 0,<(4 



im Mittel aus 1 .> ü* . I.. I = 237t94 
öBeobb. vorher n. nadiher gaben A — 240(|3 

«ndliieraae: A=r7-i-2(19mitd.Gew. {^=«,0^ 



leb 



■ech weiter fiirt, indem Ich J 



die Sivirlii! »uf un.Miii Mcridi.inkrci^c wejiipiiin» linr.iri»ch 
Srtnl iti biril, die auf dem Kep4oldit\icn Krei.e , wie et 
f&i die Ableiung mil Veinicrcn unter verhAltnifiinifiig 

Sihwackrn Loupen erforderlich iit, und der tTnter«chied der 
reiten dnt ertien und- leatea Strich* Ünaaritch it( an bat.' 
den Itutritmemeu nicht »ebr venchicdeB, am JtoeeUbehe« 
wollt etwii kerineer, aber wegen dar Fafaüiaii Jsr Oataka 
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tit 



nach UDd nach an 36 nm 10° vmclMtnefi Stetten Mab nnd 
daait wiedeThohlt« Mej^sungen voa AT vMriMtn<i. Drt ttmm 

i) Id d«r Niiw v«d 270*>: / = 2S7'66 (4 Beobb.); 

t) AsltSldkaMPta^ikerie: / s »7,94 (MBeoUi.) i 

3) ÄB8Wpn^nTMi270»-540': / = 337,SS (« Rf«bb.); 

4) iLaeSteUenvoaadO"— 40°: / = 2S7,92 (e Beebk); 
ft) AsfflMhiVMM*— llOi /= M7,Tt (7 ]feofeki)r 
•) AMftSlilHivwlM^M^ / SB Wil4 (lABeobb ): 

Mrttel: / z= •237'67 (5'iikohb.); 

FOt da* EadramMat: ^ = i »46 irt der mimdMiBUdH 
F«llw «<064. 1>m in yiUkähmA too / =: 340« fart, m 

fo^gt / := I'uu^S, BO cUra ftbr kleiae GrfifMO voo ein Paar Se- 
canioi 4 = 1* wiguHMwn^ wwdea kMW. Wir haben dam- 

a m /+2'449 mU d(M vdkidHU, fSlUv 0'064i 

So klelD dieser Unteracliied vuu A' uimI / kt, ao iat cr 
dock Mir fcdoca Ml «her Uoft tuidllgcB AkrcldMBg oto 

Coregelmarsigkeit der beiden ihn ein»chßrls<»ii(lpn Striche ixm.w- 
Mknibea Die biahcrigen UntoniidHingeii gebe« nm Mbailicii 
db HUM m die Kurf, dit nfrifligni Fehler der «innlnHi 

Siriffip <ler W;ilirs<-fi«'iti!i. Iilc'f nacli zu bf~»tMiiiiion. Ea tat von 
mir dea lotcrraU / an 12 .uwd 36 symouliiach wA der Peri- 



lungpn mit de« Mikrometer ^rMi><.-^i ii Setzea wir den von 
der Ugregeia&rsigjkcit der Striche bertühreodeB wafacacbeiBikhea 

Mikroakapa —g.*-<i U«i gedoppelten Eia»tf!kingen der wahr- 
Mciwtoicfce Fehler eines bcobwJitetoB Intervalle =y(/'+£'). 
Die TergkitAinR der chadndi sefindaiMa 4« / adt den 6 
gleichseitigen Mitteln, die em/elo verglichen n-crden müssen, 
nreil au mschiedeMii Zeiten , ao rerachiedcMO StcUeo der 
SckttA* gtMeHM wurde, geben db Sannt» der 4« Quadnte 
der AlinialWBlM S 4.807'} ond daher: 



Aber aoa den doppelten Einateihwgen Ii rat akh f> erkennen 
uod iat oben — o"177 gifimdan m«d«a, mvam nich 
/ = /'(0,!l?8' — 0.177') = i"!» 



So Ideio dieaea A iat, ao iat ee doch eher au gron* ala su klein 
gefunden worden, indiwa eine vielleieht nicht v6l% atattin- 
deode Conataiu der measenden Mikrometerachraube wSbrend 
der zuaniumeogehörendcn Mi '«~iu[;^en too K u. / voranageeetzt 
wird. Bevranderuogswtlrdig erscheint aber diese Sirherhett der 
TbeUung und «etat eine in dieaer Hinaicht gana 



erspamir» wegen Adb lA Mv av A 

auu^en her : 

A = 240*02 (4 Beobb.); A =: / + 2(36 mit «kia GewkJit 2.0 

ir= «4M1 (»BmU.)! j( = y + 3,1» ■ I 8^ 

K = 240.« (4 n«obb.); fC = /+ 7,69 1,7 

K = 240,09 (t» Beobb.); A' = /+ 2,77 3,0 

j: SS 24«.l» (dBeoU.)} K^i-^tM 9.« ' 

(♦Bentk); A g /4V7 

K — 240t07(27Beobb ); . A* =r /+ 2«449iiiit den» Gewich H 6,9 

Vollendung dar Theümwehhw and eine böchat anrglabige £h»- 
ateliung dea Hlki>iiw|ii M der Alilr.igunj; der TUfaaig ww 
ana Wean »m ab« itt «rahracheiniiche zufrülli^ FcMer einen 
IntenwUea aar. 6^'l39 tat, kawi etae AbwaichH« *«a t"i* 
«k 17.« aal an gndh ala jaaar aaf Man Walae ndw naü. 
Ilgen Unuchcn augeaehriebeD tverden, indem die Wahmchefa« 
lichtcpit. c1.i''n- Ktcfa unter 640O Fettlrm eiiHT tindet, <!er den 

mittleren mehr als 17 mal übprsteie;! , nur . oder d« 

94»« TheUl ebea Quad-ilüontheila iat «). 

Idi adiritt tieraar w Untenadbdas der 

der Thcilurig. die nicht als zuralli^e Abweichungen ciiijclner 
Striche angeacben «rardeu kSoaen, und befolgte dabei » ne rrt 
die Ifalbode, wdohe «mmI 0^ da« Crnryaiäm «Mb ^ m 
auagez^baetem Erfolge angewandt hatte. Zu deui Eud« Bahn 
ich daa Uikronbop IV von aeiaer {Malle aad hab eine Veroch» 
tuog Ar dawdbn anfertigen, din aa daa lliklMko|ieatr3gar •» 
angebracht wurde, dafa daa Mikroskop IV in jeder beÜebigca 
EatCenning fwinehita da» Matwaknyan I Md Ii «iC der ThrilMg 
gehfirig geiicitct «ai r«alBM«illtwwdaa knoil«. Itac Awfiap 
paakl der gaoaaa Uatenncbang muläte bei 270° den linthun 
aeyn. Richtet nw dan Hikindvpl auf diMeaSdick, ^ gtaM 
der Indes, aa dem die grifaeicB AMhaihngaa Ib wtf 4 Mi* 
Mtn auf der HQlfatheilung abgelesen werden , genau SM* tl^ 
b nachfo%ender Unteraochui^ aind die *,iBgaban iavHt 
dieae Angabe dea ÜBlfaindex bezagen , ao dab alen wnaa dbw 
X iat, der Strich x — 4&° weh unter den ernten Mikrg a fcnyo 
b«rmdet. D;i dinSliknakB|M I,a,.UI 



*) Ktn lUiclunbttchicXitn Mcridijiiiireite liar auf tneiocn Wiinich 
Herr A.itoii mi Prtuft .Alt «wiichen 339" 57' und 340*0' 
Uagenda Intervall X am dem twiacban 340* •* nnd dMUfd,' 
Itegenden t veigliehan and ana 4ft Maaningan aül daaai dar 
P)star\c)irn M^krvxVope, welche zur Untcrtucbnng derThd* 
liiUjI.ftUlei dicjcj Inttruineou gedient hatten, K—I - 
gtfuuden, mit dem wahrtchciniichcu Fehler 0"03. Dieser 
Umatachiad im. ao garii^, dab wir ihn d«n anfiiU^ 
Pehleni dar Striche auiobdban kOanan nad an IK 1»! nn. 

^ei'm Meli Ji ink reiie k«in 
dar TtMÜung vorfaaadaa. 
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T«a diMBder abateben, m* UAt akb 4anh VcfgleichungM der 
beiden Bogen von 315° bia 135° nod vod 135° bb 315° unter 
den Miknifkopen I und III die Oirrectkia der Ablemng ftr 
X = 1 35° finden , Indem der Anfangiwtrich , be< dem der Index 
anf 315° Hteht, aU rirhtig voran^gt-^etzt nird. Durch die 
Mikro.>kn|ie I und II erliii'lt icb die (orrrrtionen der Ablesung 
fbr X = 45°, 135" und 'Xlfi>°. DaH auägeiMDjinene .^Itkroskop 
«md» Juaaf In efaw Cnifcrnung von gvuaa 45" vom ersten 

an^i-lirrr-ht iirrt! f^Tirrh dien« f>pi<lrn dip (Virrerlionrn r!/ r Abl<s 

auDgei) aa deu Octantenstricheo 0°, 4&'^ ii.»i.w. bki iTO'^ crinit- 
tA. Di» m gdbadcM« CoRvctiaim wwdäi 8<S«* «iMMler 
avsgegficbrn . da ^iich fOr cli« Quadratitenatricbe gedo|>pelte und 
für deo 160° voa* Anfang alMtehenden eis einCacber Wertb ergab. 

brrr"'»r rl'n' SirliprlicJf ilrr Remiltale. Icb bemerke hierbei, dafa 
jeder Bogen durch den Hraptatricb «, deo vorhergehenden 
9—il md 4ot MdifUgaite «+4^ uHaniiAt wank und 
strar jede'«iii;il Am'\ 4 un.-ibhrnivige Ablettungsreihen , in denen 
im Folge der U4^u geändert mudc, Hierbei bt au envähneo, 
wtMi- «ioe AfcleMDg '«kn SMcb Jlft*>— 4' traT« Aew «r^t 
nach der gehSrigen Verbesserung von a"45 i i \r.-,vcnflung gc- 
lr4Mirt fnirde, nm lär die Correcttoa der Tlieiluug von 315°0' 
g a fc w ndtt ra wwnbs. Nadid«« die ComcdoiModer % Car- 
dioalpunlcte »o gefiiridfn »-«ren, stellte ich dan veränderliche 
MitfBakaii 18° v»m ersten ab und ao^ roa 315° bpgirawnd. 
«nt dwdb die Punkte 3S3*, SSI". S", ItT*, 4S*iL&ir. mid nach 
her vno 0" aus durcli dU» Punkte 18°, 36°, 54°, 72° ii w. 
Auch hier wurden die Bcobaektangeii v«rvielfim%t durch ein- 
niatge Ahleiwng b«l », x — jr+d*. Dhüe Verglei- 
diungen gaben die relativrn rorrertionert der um 18° abote- 



Punkte jaden Qnodrautea und anter Amrcndnng der 
CnmcdeMn (Ür die QnndrMtni die abwiiiten Cor- 
rectiooen in 2 Folgen, durch welche die Correi'tiom'ii von 40 
■B 9° TMi cinaoder ebetdinMlc« Bogen ida Rcedtat gewonnen 
wvAiL Die iiaciifblg««de TeM «Mit die so flir Ae PMtcte x 
geivonnenm Ar dar, wekhe ao au verstehen sind, dab wenn 
an einem Ifikroskop x abgeleneo wird. ,M Teriieeeerte Able- 
song x + ^ i*t- 



X 






Ar 


«!»• 




45" 


+0*67 


334 


- 0,30 


54 


—0,03 


333 


— 0,45 


03 


—0,81 


342 


-t-l,Of) 


11 




361 




«1 


1,90 


360 


+ 2,17 


90 


—2,28 


9 




99 


3,29 


18 


+ 1.20 


108 


-4,17 


>7 




117 


-5,20 


M 




196 


—5,71 




Dh ArA dm Gebfavdb der Mftnwkope gefundenen 

schtiefiM^u di(- Thriluiigsfehler und den Einflufs der Excentricitit 
in elcb. Würen keine ThcihingsreMer vorhanden, so nralateo 
steh die obigen Zahlen, wenn wir x — '815° s u aeteen, durch 
liBe Formel: — p Jf p' co» n ■\- q »in u darstellen la!«sen. 
Nrfcmeti irir ab^r /.usiriib «n, dals dir am letalen hterraDeX' 
Miumnte äproag von £"45 alluiifaiig etngelretaa ist, nnd flib- 

anliis Aar ss p—^iL^ .2^449+ f^«n»4i-|-f'afa» din 

vaA ?«*yn, iu die die Ar nch Aigen. FMp Br^nnrüurig oMger 
40 VVerthe von uater Vocauaaetauag eines gleicben üe- 
gielit> 



J60' 
u 



2«44» -K «"SIT eea« + 4#n tbtm 



=r ii,760 m 2*449 + 4*642 «•«(« + 7 3" 3 2) (I) 

und ict^t ctw E.vcrntricilät von 4^642 an, um weiciM! der Mit- 
telpunkt der Umdreliung von dem der Theflong' oeeii einer Rieh- 
funt; ablieft, Tür ivclche x Äft* 32' let, «der nach itm^ ^^^"^ 
Punkte aoa" 32' des Lhubos. ' t2,^i 

TefgleidMi wir ann db «laHhea Wedhe *tt dtsaar , ' 
Formel I , so sind die flbrigbleibenden Abweichungen der Ax v ^ f 
von der Fonnel, die wir bhI ilx beag d men weflen, «le die nach 
Altdehang' dee Einlnaaca der EiaenhieHlt md nadi .Au^ei- 
chung der InconÜnuität am Schlüsse flbrigbleibenden eigentlidNB 
Tbeilungsfehler anzusehen, welche folgrndp T.i^e darstellt; 



- X 


dt 


X 


dx 


X 


dx 


X 


dx 


315 


+ 0' 53 


"^45°^ 


— UToi 


'135°' 


+ 01 6 


225» 


— ©"es 


324 


0,32 


54 


— 0,29 


144 


0,23 


234 


- 1.41 


333 


0,95 


63 


— 0,52 


153 


+ 1..18 


243 


+ 0.04 


342 


-f 1,06 


72 


— 0,94 


162 


+ 1,06 


7:>'i 


0,31 


3il 


+ 0,19 


81 


— 0,29 


171 


+ 1,M 


26t 


— 0,29 


0 


4- 0,7h 


90 


-fO.OH 


IRO 


0,67 


270 


- 0,29 


9 


+ 0,67 


99 


- 0,17 


1^9 


+ t.03 


279 


+ 0,10 


18 


— 0,27 


tos 


— 0,26 


198 


--0,74 


288 


+ 0.64 


27 


— o.a7 


117 


— 0,50 


307 


-0,44 


297 


+ 0,1» 


•« 


->M9 


IM 


-•,«5 


•1« 


MM 


+ «.«» 



Kein dx reicht hirr bi« an l'j. Sehen wir diese Fehler ala 
iMinem Gesetze Tolgend an, so wOrde aus der Sc/x* =r 17.56 
der wabrachdoliche Thellungsfdiler In einer Gegend =: 0 "40S 
= irs'iti I-'i"- folgen. Uab dleea rfjr, aber okbt g.mz geaetaloe 
Hind, ersieht man ba1<!, wem mnn sie durch mm Fancfioo de* 
doppelten Bogen darstellt und dafür den Ausdruck 

•f 0«4lOeM2ii+0'847ato2u s «''SW«ii((lr4.819''4«'} 

erhält , wonach dk QbrigbMbendea Abwpichungen von der Fer> 
md^^eich so "-eh rcdurirpn, dals die Summe drr Qu.idratn 
derselben i1,80 wird. IJieraach wäre der vollständigere Aus- 
der nrsprfln^ch gefunde 
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, Di» «tarcli Aewa Amdnick gfefindtM CometliHi Awr AlfesuDg 

X bat dfti vv,iIiracheiutkh«D Fehler o''^'*;!, und wir »iuA he- 
fCCbtigl nach AnivendtiOg dm«lben pine AbteauDg im Blittel 
MB deo 4 Mikroakopeo Air tiw auT 0''196 ricbtig zu halten. 
B» bt aW uoA ni IwadfaD, dafii dh «an on nf dfe 

oben bcschrifbcrif Weise lirfuiiJi'iHn - nur dann iWr n-Iiirn 
Fcäler der Excentricität und .der Ttieiluiiij «iiid, wcun der vcr- 
dkah l>iin!hM:kiiitt de« Zapiciw «ölt KrdMlid« -cb itt/Bkommam 
Kreis iitt. Ittt dieti nicht der F.iH, 80 sind sie mit dem Ein 
fluG> der DnivgelmiiCiigMteu der Zapfeo lieliaikt. .Nun ist es 
nrar daidi Beobaehtanf der, Waaaiiwaf^ gawlA, daiä die 
Zapfen unsere» IitstruiiH-iits, wle alles* . .var* Herr /{i'jmoIiI dh- 
drcht, im bobcu Grade voUkomraeD imimI, aber dennoch ea 
■Sgldt, dafa m Iknm FeUer aind, dl« v«« dMadben Ori" 
iiufii^ »vir die dx niige-eiicn »erden iiilis-ien. Wenn aber die 
Zapfen anf rcchtwickligexi Unterlagen sich drehen, wie bei 
oaaann 'haliumeute der Fall tat, •» Ullbt rieb hkbt bewefaien, 
dab der Eiollurs der IJnregelniärMgkeiten der Zajtfen flir den 
nitdemi Theiluagafebler von 4 um die Quadraoteo vom einamier 
flH^jeadca PwdUao sich gänzlkb itieder aulbebt, mid data wir 
also die gefundeueo mit >'ülliger Sicherheit zur Ue«timmiinb> 
der fllra HHtei dar AUesimgea an 4 Mikroakopen Obrig blei- 



Bebarnddcb «rird der Bbdlu& der BMeatridat bat der 

BetitiniiFiwii; der Theiliirisüfehler gänzlich eliniinirt. wenn man 
durch die Auweiidung von 2 um 180° von eiaander eatfernten 
Mibroabopciipaarcii dl» aritfleroi Thdhiagarahler der am 180" 
aMIegetiflen Punkte nnterftiirht. !rli hielf es fllr geeignet, nach 
dieaer Methode eine oeue von der frühem ganz unabhängig» 
Unlaimehmiff der Tbrihmgaftbler m mlenielmiciD, dnca Br- 
gebni>t«<- i' 'i I' i ' i' irstellen wenJe. Die 4 Mil> pe in ihrer 
mapcfingiicheu ^itrllung gaben zuerat die Correcttuurn der beiden 
Qoadrantcofinikle, dann bUeben dl» BHikraflkspel n. III aa Ibrer 
Stelle, II lind [V uiirdiri alter aus^i^niininieri nnd in die Enf- 
femoBgeo von 45° von 1 und lU angebracht. Auch jetzt wur- 
dien mebnrai aber Mofa xodklMt nachrolgande Stricke mitar- 
Bucht, um den Sprung bei 314*' 36' ganz zu vermeiden. Nenne 
ich d« die nitdüe Correcti«i Dir die Ableauag an 2 um leo" 
TOB cinaader abafahcodea Mibreafcopea. die auf «ad l80*+x 
goatelll sind, wobei (f 315°^ 135° = 0 vorausgesetzt wird, 
ao eibiett leb aaeisl, bei EoUenHuig der filikroakope am 90°, 



(« + 7»* Sl') + tnu iM SJ9" 48') (H) 
aan dto dniehea AMeaafidgea bd den 



trii'iien : 



446° (d22S°) = — 1 W 

— 1,7T 

— 1,80 (A) 
, — 1,01 

— 1,3C 

UHtel —1'26; 
, .ddan di» IfikNakaiie iloadlV«! 
, Ab dl» Ocfanten: 



48*iwIaBdlD 



*0° 


HS" 


i 00° 


+ 0 15 


— 0 94 


— 0 90 


+ .o,"-t 

+ 0»27 

— 0,4» 
+ 0,18 

— 0,74 

+ 0,21 
+ 0»ö7 


— 1,48 

— MI 
— S,16 

— 1,46 

— 2,36 

— 1.48 

— 1,6« 


— 1.55 

— 1,08 

— 1,88 

— 0,94 

— 1,79 

— 0,97 

— 1,72 


Büttel +0,9i 


— UM 


— 1.39 



Jetzt berichtigte ich die bewegticlien MikroHkope II und IV voa 
neuem, mit vonOglieher Sofgiblt f&rdie aeoiovcht« Stelhmg der 
opfiacban Acba» gagin "das Undn» «od crbielt aoch danal ftlr 
die OcfanteD ft%«ndn CfüteBt 



(fO° 


(f 45° 


1 (»90° 


^+0 29 


— 1"14 


i^:^^^o^ 


— 0,64 


— 1.78 




+ 0,t9 


— t.yi 




— 0,88 


— 2,36 


— 1,«» 


+ 0,88 ' 


— 0,99 


— 1,0« 


— 0,42 


— 1,34 


-1,51 


-0,86 


— 1,17 


— 1,6» 


— 0,9» 


— 1,74 


— 1,67 


— 0.16 


— 1,48 


— 1,47 


die r.irdi 


j;i1puDkte 


ffilgeude 



Mittel 

Sn;t[if »'aren für 
lialten, die kh mit ihrer Auiigleichung zu»ammensteUe' 





(A) 


(B) 






s 


ix 


ix 






SI»* 


0*00 


o'oo 


0 00 


o"oo 


0 




+ 0,02 


— 0,16 


— 0,03 


45 


— 1,^6 


— 1,58 


— 1.48 


-1,44 


90 




— 1,29 


— 1,47 


- 1,34 
(1,80 


186 . 


0,00 


0,00 


0,00 



(Der Beachbifa fo%t) 



Eiae Baneekui^ Iber die Aw fttdl uag^m beweglicher Instruuenie. Van Herrn Geh 

IM, ni ^ 

Weibtit» vm, MifaM Sa Hamburg. V«a Sr. JBiMallai» dam Hans Stiatamb «. dtrmtw, 



Uaber mn auf der Dotpatar Stemwaita befindliche«, nut nJieB Vertikalbreiie verMheoet tragbare« OuicligangiinAtrumMt aus dar 
'eibtue - " "* ** - - ■" •-- " " - • 



Rath uDil Ritter Betscl- p. 121. 

lie 
p-^lS». 



Altona 188& Januar 26. (Hiebet eine lietlage.) 
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BEILAGE 

N2 344. DER ASTRONOMISCHEN NACHRICHTEN. 



B4»itr»g MUT Theorie -der astronomischen Strehlenbrechung. 

V«o HWD />. W. Barfvf*. , " 

feWr /, r .XL. s. w. die den Einffdliwiiikeln i, i , i' u. b.w. 
zugehörigen RefractioiMwiokel. eudlicb m,m', m* u.a.w. die 
BiBckvBpmrhältiiUse der LuftMMcbten io Bong auf dm Ia0> 
ren Raum. iin<) x, x , x" ii. >«. w. Im BKIm nun HttdlpeMl» 
der Erde aa gerechnet, so bt: 



Vorwort. 
Der Heranageber der Ai*tr. >:.a(;hr. hat mich aa dem VergnQgeo 
IM nalniM hmn, «tkhw jDe BekanntMAafl ahM juagn 

Alttronninpn . tier sirh durch eine Arbelt nnfÖhrt, welche rnn 
dgeoem Aachdenken sengt, ihm gemacht hat; er bat mir den 
Aubals, «ddwr febr ^nfdit emeMnt, vor Am Abdrucke 
mitgffhi ilt Sriiifni \Viin>('fip, den Aufnatz durch e!u l'aar 
Worte ei(ucul«iten, enUpieche ich, indeia ich den Leaem 
«■fMlB mch «iiwAiMt nkkit n ibmeh«, denn Vctftwer 
flioen zwar noch nicht bekannt !sl, jcdodi durch seine Lnstung 
•eOttt die HoAraog begriiadet, dafs er den Antrououeu nicht 



t8S9. Mnntl. 



§ 1- 

Wenn ab LichtsttaU aus dem Hunmdaftnnie In die dich, 
tete AtmonpUi« der Erde einbltt, w» mab er nedb den Mwmi- 

ten Gesetzen der Rrrelmni; von seinem urspriinijüi Tii i Wege 
•bgelenla und mehr nach dem Hittelpunctc der Erde zu gebogini 
werden. De. eW die Loft, welcbe dbEide oofileH von eben 
herab bnmer dichter wird, so entsteht natCrlicli in jiiliiii Md 
Mat cine nene Breehnng, and der liebtstrahl wird genStfaig^ 
dne krvBme LMe m h wA i Mm , wdche gegen dm MtteU 
pnnrt der Erde hohl ist. Er wird dabei immer in derselben 
Ebene bleiben, weil Einfalls- und Bcecknogewiainl b doeiM 
Ebene liegen. Die Tangeute dw knonmea Linie in den Pnncte, 
wo sie das Auge trift, giebt die Richtung an, m Melrher das 
Gestirn geeeheu wird, tvorans folgt, dafs die älnUenbrechung 
eine grSflsefe Erbeboog fiber den Horiwol berrerbringt, als nie 
der Stelhing des Himmels genMl leyB mM » , Wt Theorie der 
aslronomiacben Strahlenbrechung soll mm zeigen, \rie der Un- 
terschied zwischen wahrer und scfaeinbareT Hobe (Refraction) 



§• 2. 

Blan denke sich die Atmesphire ia lauter conoentriacbe 
SeUchfen aeilegt, dsfen DIdke ^mcndlicfc Ueh M, an wird fai 
)«^er Schi»Iit glclcfif Dichtigkeit rorausgeeetzt werden drirfcn, 
und felglich auch gleiches Ikechusgsvcmidgen der Luft. Nun 
mr i derBUUbltfaiMi ftr irgrad einnadiicht Tihaw. 
nv db idtehnlfalgeedte StMen, weh «ntai fth; 



»in i' 
»in i" 



sin l - — 
tin t r=: 
tint' = 



m 

m" 
If 
m 

x" 
*» 

X 



m 

m" m. Lir. 

X 

X 

x" U.S.W. 



»iml i Mini' = 
aim t i tin i" =i 

unf : nni"' = 

durch Zusammensetzang dieser Vrrhültnlsae fu%t: 
Hin i : tin t = m X : mx. 
Setzt man hier fiir den Wntcl. welchen der Strahl m der 
untersten Schicht mit der Scbeitelliuie macht, d.i. die schein, 
bare Zonithdistanz s, so wird n'" de« BreckM^rcrUHM jie» 
Luft an der Erde ^M. Ii wekhes wir mit p. bezeichnen wol; 
len, x" ahei ist dann der ErdhalbaMaaer = 1.- Ileagcnftrs ist: 

«n i : »int = fn mm. 
Der Winkel , den ffer StraW beim Ebtritt in die Atmosphäre 
mit der ScheitdUutc l)iid«t, ist die wabre Tfwthdiirtanr Die 
Refraction = r ist nbo der CatoMcUed der Ridilnngen de* 
Strahles beim Eintritt in die Atmosphire und heim .Ausfrift 
aus derseiiico. Hieraus crgiebt sich der Brechungswinkd 
< = i-<In «Dd «Mi 

*ini : »in{i — dr) == m' : iM 
» — «*»(* — dr)im' — m = sinf/i — dr):m) 
Mti är : dm ss etel : m 

dev.Pmpiifliui »kti x Hum s fums 



folgt 
d. L 



oder 



dr = 



/tdm tin i 



my(n»' r' — ^in s'' 
Hierbei bemerken wir, dafs >n durch die Fonuel /"(l f i ccj 
au.sp;edrackt wird, wo i = 0,OüOSS9l7,'au4 oi die Dichti^ett 
der Lufl in der Hi'ihe = r bedeutet, wrnn «ir» in der Erde 
■= 1 ist. Der Werth vo« k hit der Dichügkeil der Luft an der 
Erde proportional, der oben angeAlbto ^ flh: 0* T—p wihi r. 
uud 0,76 Meter BaroroetarhChe , und frilgllrh t<it flir jede an- 
dere TemperatuT T nach CeUiu» und den LuftdnuÄ s= b. 



e»7d 



Vi +0,00375 tJ' 



lO 
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§. 3. 

Uin ODD deD gi^fiindcflcii ApBintji (^t dat* DiiTerential 
der Sttahfenbrechaog integrireu zu kSnoeo, rnüfi^te man vvis»en, 
ma Air «tae Fonctioo w too x aey, d. b. man mOfste das 
Gesetz der Abnahme der Dicbtigkdt der Lufl nach den hühiTL'H 
B«gioiMo kenoeo« wdcbe» Gesetz uas jedoch noch »ehr im 
Ihnkch lest «dw dseoM flm wlMkMiit bt Ihiilulda. 
ber SU Hypotbeseti soirtr Ziil7ii<-Iit <;piioTTimra und aus einer an- 
FflDctioa ffir m durch x eiBeQ Aiudrudc für di< 



chung der Rprhnnn;'; iiiU def 
oder minder bt-«lütigt wurde. 

Bezeichnet p den LuAUrucii in der Hdhe « = i+y. 



i TwDpwHm OM* liat 

Ä den FrilhnlhrTieaser in dpinsctbin Slaabe, b welcbsm dir 
BwoDMterhöhe P aa der Eide gegeben iüt, und bt m die Dich- 
%kelt dw Edl «D dar Brde, Ae Am QuckAei» = 1 fe* 
tatet, w M MmhIIMi ^ 

dtaeHalilMg Mijiifci» « Mb—, — ftte — wI». 

<rr) " iH i fBr pini» FViDction von y iat. Dif nfTn-^fatisch«! 
Autlüga von 6my-Jjm*tae and JUaeharom habt» itaviaam, da& 

die TemiicraturdiffereBrcn sohrR-llpf ah dio DifV-rer»?'-!! der Hfi- 
hcB wacfaM«. Dafs indefo die«« PTOgf«i8«t4Mi dutch die gaue 
AtoMMpUn faMa» wdto, tat nialt waliiMMdkfe, «Mmahr iat 

«.s t:laub!ii fi fl ilH ill einor gewi.saen Hßhe die Trmperatwr- 
düercnsen wieder aimehnieD, oder wohl gar die Tenqterator 
cavtent UAt & mUkt dähar, ddb imb na BM dar 
B^Ti-chnung di-r Refraction an iv i.i jsten voo der Wahrheit «trh 
eDtCemeo w^de, waoo aan die Temperaturdiflerenzen oiit den 

■t Diefe irt di» Akfar- . 

; — r— — ' ^^ „V if*, w» 7* 
(14-0,00375 7") 

die Temperatur an der ErdoberflSche nach Cr/xhix, und a cinr 
CoDBtante bedeutet. Hieraua folgt, wenn wir die Zahl 0,00375 
kunweg « nennen, / = 7' — il-J-«7}.-^' und daher 

t+itt = — oder wtam^^zs 9 g»eet«t 

wild. 1+«« = (I +i r) ^1 — SelMB wfa dbM in 




twiocheu dp 
dp mH 

P ^ 



Um hier bequem iotegrircn ui kitencn, setzen wir abkOizaid 



7 - ^'T> i-(±-t-)jr^.if 



Bpstlinmen wir hier die Const so , dafs fBr y — n . p dem 
LufUrecke f an der ErdoberiUcbc gleich wird, m baiwa wir 
GdhL. BDd dahar, w«i £ = v: 



1-1 -Uo-^ 



■1+2^-' 

Diesen Ausdruck ftir « legt J. C E. Schmidt seiner Theatia 
dar aatrooomiscbcn Strablenbreduing zu Grande. Es kaiwi 
aar nodl darauf an, ihn Dumeiiscb zu entwickeln. 

Zu diesem Babnf «M vaa den Datis ausgegangen, wcicfea 

Ginj -Ljutxar Im «eiDem aerostafi^chcn Aufllugi- {»pfundeo hatte. 
Das Thrriuoiiieter zeigte unten 3O"0 C, in der HAhe too 
7000 Meter — 9^öC; daaalbat gib aadl 
Dichtigkeit der Luft ±: 4^2. db ui dar Brd» 

= 1 gOMtzt. 



iDtab. 



1 



T—t = 40°a, woraus 



naar M bat 0« Tsnpantar vd P. Z. 




l otogne I 

Setzen wir hier slatt^ und T die Wertbe bd Ga»/ • lM»»ae^9 
Lufllahzt, SS fiodsa wii « = 0,438. wai^ van dann haob- 



Da ys4KMeild» «s»* wM, 
der Atmo^pharp stattMel. M hBMa 0 db Hiba dit 

Atmospiiire nennen. 

Wir WoOen nn-i nnopr Anajennipik n Irdrr nnf d'rr StTrihlfTi- 

brachnng selbst weoden, und, un aui it\ma «adlicheo Aaadraek 
für diaMibs n fafaniaB, dia Wm^grSOe (naV^^*sfoO~' 
in fill'- R'-thi- nach dan PalaDHa «qo f^aAti^ «dIläflB. 

Dadurch wird : 

Hier slod ^ Bi» db lDtq;ralft f^m.9.w^ aWaniada 
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•4» 



= — — und m = y{l-j-iv): m 



dm 



wir die 



ReilieiMiitmckeliiiig flir (I -f bis zur zwdteo Poten 

Toa i MbHB. ' Dim fragliche lategral MB/t ilA äbo MB 
dar durdi 



vo» y r= 0 bis y — V. 



U.B. w. 



=3 /« rf;^ — (n 4- > )>/ J 

(l+jr)-'*»^ in cino Reihe auflSst let 
db BvwMterhKbd h d«rH8he 4 da« VeiUKnlfii dartX^ 
^BlBtlt telAftnderd6»12vclil»M»^dkrJM«. wM 

-^rmiy^t dm, *• /•i'jr = — ^» M»d w». * die 

^ . •. « r A 

■MBMMVH telMeMHao MhM./»^ . 

Ua ferner v [_____] ^ ^ hat man 

Svfit = f(i^~^^ f^y* ^ Nenner (l+'Jy)' 

Ann we|;laaMn, weil tr nnr auttHe dritto 
«■ fM f&hien wflide. Eb ist at>er 



—2 — laaeeB wir ebeofaHn de 
Nenn fNg, »d^inl«i /«'rfjr s Dnaach M 

Hiernach iet aloo das Int^al erst dann von dem Gewte 



der i^b^fc— der Brechungen 
tens von a zu widno beginnt 

Soüen wir mm «Ach md mck n=:l] nssi, »ssft, 

80 erhalten wir: 



Diese Ausdrfidw sind noch nut den Potenzen von ^ zu mal- l voIlittSadig zu erhalteo. Da aoo fi z= y(l -\-t) 

fktr I so wM 



Mao siebt aber schon aaf den ersten Blick, dafo die b. 

dem vorigen § ff^r r pntwicIcHte R#»ih<» "<'tiic; onvergiren werde. 

I'm sip cotiver^'enter sa laacbeii, »etae utau --ag- ^*- „ 
statt «ms, tM> wird 

I» a» jrf <ir . ~ i ( »• + 2Ä+ C) V^s» ti. » w. 



.wir nun hierin statt A, BmiC die obigen Wcrtfac eii>, 
und vf rnachlässigen zugleicli die Gfiedar, walcbe dw Factor 

«r*oderi'a' enthalten, so wird: 



vwl es ist idor, dafs die IteliMlIa«, lo to wei^iiie sich durch 
diese Formel beriHhaoit lüTst, ron ärm Qmiti der Ahnahwa 
der Brechungen gar niclit aiiiiäiigig ist 

Vm mm dieoen Avsdrack Mmeiisch an «atwidnh, ao 

kewd man t nchun uns § i. FtMtipr ist ftei u" Tcn)[«cTaluf nnd 
0,76 Meter BanHoetcriifihe die Diclitigiceit der Laß = rain 
T<iii'dir de« QumkMn», abo ftr dk BiranaliHiShk h, mä 
dtt Tmi i Mi fi TimA CMm 



4 = 



S«f9 



0,76X1U"»«& ■ l+0.n03?5T~0.76X10485(l+ti«»M*iJ' 
B> «M ü s 6S6620O Meter, •» hereshMt eick 

to* 
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Setzt man duo die Didrti^ntt dir Luß bei 0° Temperatur nnd 
0,76 Sft tpr Barompterhöbe =1, und die bfl jedem andern 
ZusUehI der Atmottphärc Mtattlindende = Z>: ho findet sich 
r = 17(60*6864 — 0*00037'— 0*0089 0) tang* 
— i> («'0761 0'000»7'— O'OOS»»)««^**. 
So wite denn mf detem Wege eine FatiimI Ar Mfrow»^ 
miache l^rahlenbrecbang gefundi u, !>> ; dar nun nicht einmal 
dn« G^mIs SU knmcu bnnciit, nach welcbem die Breebangen 
h 4m Mheren Lnfbdttebte« abnehmen. Jetast wollen wir un- 
tanodben, bis zu welcher Grenze genau die Rcfractionen mit 
mtfo derselben aidi berechnen lassen. I)<i >vlr nun dio die- 
dn nüt fcmachlbftigt haben, m ist lilar. daf« die Ijiffe- 

iaum .TO« chen Gbde att dkr iait (^)* «MiiDgig 

se>-n masae«, und Aeae DMenmeii wwdcB aÜb gawlAi mit- 
telst der In {. 4 fur B und C anfsfeifpUten Wertbe so genau 
beracbuen iaaeen, al» nStbig ist, um die Cienaui^ieit der For- 



Vemachli8a%en wir aleo dia GMti Int «*, and 
nicht mehr, so findet aieb, dab dnrcfc «• obige 
Fanärf Dir r folgender Failler begaageo wird: 

6(r» 



3*^ 



Wird biex n—i geaetzt, wekhea Olr 69"» C atattfindet, so 
«M ik=m, und der in Rad^ alahM«» IWMer 

Fftr diese hohe Temperatur durtte dieaett wehl ein Grdfete« 
«crdHk Wmb Mm bat der Bere dm img der Reftaetfon ein 

Fehler von 0*05 (ilr Nichts ^«''"'''f'"' "ir«!. so sofzr mmi obigen 
Aiudnick = O'OS, oder 14 tg * ^ tg z* + istg iOO, 
«orau 4f t= gefimden wM, warn cha ZenHUlatau 

^TO" gehört. Also Tasm-ii sich (!urc?i ofiigc Formrl fiir r die 
ReCractioneo aller Sienithdistanzen bis 70° genauer ak bis 0*05 



§. 6. 

«Iti» denn die IteAadioMtt Ua 70* XeOUkSUbrnt 

TOn dem Gesetze, wrh u'fichom Jii> Rrrrhimr^en in den hölicrrn 
Laftacbkblcn aboebnketi, gar nicht abhüujpg, md das ist in 
dar Um* Ihr *e |iMellacfta Aatnunnla ein badenlinder Var- 

thrrl, rliT nicht Hiineinandergeaetzt zu werden brauc]it iVber fftr 
gr$fi»ere Zenithdistaiuen wird die Sache weit achwieriger, weil 



za wirken anfSnßf, nnd wliien Eitiflufs iilcfit blofs m einjsefaien 
^^iecanden, sondern sogar in Minuten ialiwrt Jepe A ^' w abniB 
der Ptettw a g B B bingl mt bcfanpto Weh» Ma dar Abnabii» 
der Dirhfii>Li if ilrr höheren LnftpcTiichten . und diese wieder 
von dem Gesetz der VVirnieabnabme ab, welches ebea iiia Jetat 
noch aidrt «aMAaaH worden fad: Wenn aber aneb dma 
Schwierigkeit je beseitigt w^mh. so tyttrden zwar die Re- 
Tractionen kleiner Hfihcn sich berechnen laaaen, aber 
RacbmnigEn würden b der pracUscfacB Aatramwi 
anwendbar »i-yn. weil sie immer einen ndl%M, geregelten Zn- 
stand yonnssetsen mafstea, dar keineawege<< afüttfindet In 
den mferalan LvAndichfca traUMi rifanBcb diej< 'nigen L^rsaclieak 
vnn » eichen aurser dem Drucke run oben die Dichtig^it 
Luft aJibät^, z. B. Temperatur, Feuchtigkeit n. dergl. so got 
wie ohne Regd, nnd diese Regellosigkeit bi der Luft, mub 
Huch line Regellosigkeit in der Stralili-nbrechung bawliltatt» wrf. 
che um an starker w|ni, je grS&er die Zenitbdistanzco werden. 
I>i«aa Betradilnign UilaD tarn ca dem Entschinase, die R«. 
rractiooeo grSfserer Zenithdiatanzeo , als etwa 86** am den 
Tafaia, waicbe fttr ifie pradische AKtronomie bestimmt aind, 
gäadich ananaeblieCwn, und noch fehlcndMi RefracÜanen der 
Zenithdistanzen von 70° bis 86 Grad weniger durch afai hyfl 
tfa^iaches Gesets der Abnahme der Brechnngen, sondern mehr 
anf efaiem empirischen , durch die Theorie gehttcig untersttttzten 
Wege zu bestimmen. Zu dorn iohfmo aU wir wm. ao mriir 
genStbigt, wenn die Behauptung wahr ist, dals Dir jeden 
benoodereo Beobavhtui^rt beaonden Ba&actioaatafiDfai cat- 
woifia waidtii Bihimia^ 

8. 7 . 

Nun wSre denn di« AnQjahe, auf weiche Weise die Re- 
firaelioBen der ZadtbilBatanun von 70° bis 87° am bequemsten ge- 
funden werden kSnnen. Das achwteHgste Geschäft ist hier, eiM 
Ausdruck fllr r Zu gewinnen, welcher die Refraction durch die 
Zenitbdistanz genau genug darstellt, in dem aber aacfa so 
' *' ari^Peh oooatante Fartoian fotkommen. Av der 

^ IMuni + i ft*i sin** Mgt durob Umkehno^ 

n, #,o 



atatt tin ■ seinen Werth durch r 

adcf ciiraa anda» ^mOuUbm and das Qatdnt des Uch» 

Braches i—X wcggdaMoa: 
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i4« 



Mt deijenlj^ fibetein, welche 
Simpson filr Jio t'^troimnitsdie Strahkabnechmg gcgdwii bat, 

wenn mad Ja« Glied mit wpfUfst. ' 

Der Werth von X kt nach (Ut>!wr DarMt«jlaiig ganz will- 
UkMi, moD er mr Ueber aU 1 ist; v^ekh» ZM jedoch 

flir k TU ««••'»■n scy, damit jene Cleiihnnt; bei ihrer Alikür- 
snng den UcfractioDca am besten genüge, niul's durck die 



Setzen wir nun Tir + fBr*=e — are sinXtlatt W lind 

drei Conütantcii Jurcli ilic Iksobachtung >u bestiinmea. Da 

indeHWfii zs. 1^— . und o n.'trh OM»em obne das Gesetz 

der Absabme dn Brechungvo sich genau genug dauttellea labt, 
w faNMül Mm mf Äe BMfinumng BW«l«r CaMtMln w. 

Ja die Natur der Sache M-ird es zutasMn. Hclbot die Znhl 

^~ — 1 = ~ m dem roefHrifntcn von nach Jen in 
a a 

S 4 Air a und & gcAmdanca Forntefai zu bcrccbaen, so dab 
MsA im dndge A dmrdi BeolMclitnig ni beaifainiai bL 
Dean wrnn auch n jener Zahl noch ein Fehler sich vortindet, 
M wM diea«r doch dadurcli grobeadieib acioen EMntn vcr> 
Bma» 4äb A «ich 9m antwiaeait- E» bcicdMet itdi ätier 

An» ? — -r — SB/* ^ t — are *in\ tin t mub k ver- 
auchswei?^ bestimmt \*«'rdcn. In den Mati^tider Refractiona- 
t^eln ist — = 3560,19, uod hieraus findet man, wenn man 
da dortlgai Ra&Mtimea tm m* md 87* Onude legt, 
aafer Mbe A=0,S974n ^ =».»09. 9=:0vMMMHW»T43. 



• MSOtr — 0^IM00S7439i' s «— «««b»4»,9»74l «in«. 

Ganz vorzflgüch wichtig iat Werbfl , dafs ncb<'n dieser 
Gkichang inoch eine andere von derselben Form, nur mit an- 
■Mtlirfel. Ealrt 
X = 0,999464 
s l,M82fl 



IKe^ dopjvpKpn Wrrthr ihrrr ('nr-fflr-lrnfr-n '.•inil der Vorthell 

der Formel, dewi (>te prüft Mcb hierdurch «elbat in Bezug 
•■r*. b «b mit rtididi «• Remltale Mder RwAnnigm 

Cbrrrin^firnriH'n , !ri .^n UfU nrrcirn die Refractionen in Bene* 

bug auf ihre Zcnitbdiatanaen richtig dafgwbflt «eyn. 



1.«. 

Wie man nun verfahren hübe, um durch diese Glei- 
chung eine Tabelle aller KefractioDen zu eattmfeo, ergebt fidh 
(Angeßiiir m» PalgMdni; 

Wen OMB vunnKsetzt, dab der Werth von p.*b — a h 
§. 7 sirli irenfiM »enii«» finden iSfst, obne ihn an« Beobachtungen 
4ibsuleiten, «o iiit blofi« eine einzige Beobachtung nütbig na X 
zu findm. Dtaaa iMg'alwm ciMr ZntthdbfaM = M* wge- 
hüren. Dann kann man also iDr denjenigen Ztistnnd tier Atmo- 
i<phäre, bei dlMU die Beubachtui^ gemacht worden ist, cbe 
'HtäbmAaaMtA t w etb t en, waflir iB» <bp|wltaB Warth« rm A 
die Prflfuns; nhp:.^brn. So kann man auch anderen /n^t'in 
den der Atmosphäre Kef;'actionett beobachten, und aus ihnen 
lUSHb bcKchwn» 

Wir werden weiter unten aebeti . dab sich die Kefractionen 
hA gfaidMr Tam|Mtai||ir nod gbicber Zcnithdistanz sehr nahe 
wb db BnuMwitarfMAw vctMbn raOsaro. Derogemär^ ist es 
bleht, die l{rfrac4i«MD Mf ctan ^ai«i» Staoi ic« Bm- 
meters im l>ringefi. 

Sie sind also nur noch auf eine mitthire Temperatur = T 
«rtUlauftfciiw. Kn dfaMm BAab «bif man wgftl rafai». 
setzen, d^ ftlr die Temperatur r, die Rt^fraction genau genug 
dargestellt werde durch ^4-/(7—«)-^!^ ('/'—/)% w« r db 
nhdeie.Relnclbii badevtet Db W«rtbe tob r, r', luMB 
sich aber fiir jede Zcnithdntaoz mich dem Vorigen ao* dni 
Beabachtungea, db bei wbr yewcb bdw w o TaMparatnicii nai- 



dab db WffO« (TM 



Es darf kaum bemerkt werden, 
r, r' r" durrh Vervielfarhuig dw 
berichtigt werden kttnoen. 

|. 10. 

wir woHn am oodb Mhen, vrie sieh «nf das EtileraA» 

Gesetz der Wärmeaboahme eine allgemeine Ent^vickehing der 
Refraction gründen lassrc. Wir babaa im Bctnig MMMif i 
in {. 3 die Formel cnt^i^ckelt 

I — ^■~jrT5.(w«4lr 
•b« Job! db Hypolbiw lebtr «o 



(l+j)' = l+2ff(l-«-) sey, 

im der nOgm afcbt vfat«birriflhi U 

M ■■• • SS . dl 

. Jr i-f-ttl 

der Znchen aus {. 3 klar ist wollen hier den Barometer- 

coefiidenten — und den ErdbalbmesRcr so 'irähJen . wie sie in 
m 

B^ueii Fund. Asir. (tx Gfeeowiiii «og^bai sind. Dann folgt 
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hrt- r; riatl.s b«l 1^. 

' = •^•Wn. • = i^^,. b*-i.«. die 

beobachtete Hebe y, die beobachtete Dichtigkeit «id 4k 
beobachtete untere Tai|N|«tiir so Hill« iibnnt 

Darnach ist uub 

^ ' ^' \^ 7,408595 J 

«kJot ßir aolcKe UüJteu, ilie auf der Erde zuc;5n!<;llch tiad. 



h FiBliMr FUban. Dieses glebt fQr » = 0 die Hohr der At 
inospbSra SS ISt617 Par. F., nah« «o, wie äe «m» iimk Jhe> 

stiuuut 

?iacfa der letxteteo Formel berechnet «ich dk Hülie des 
Blonte Gregorio auf 6260 F. , «ben so wie nach den Fornieb 

Tür banimetrwciir IIötieDmesRnnf; voo Karaood. Fcrnrr die 
Hübe des i^ic de Figorre bei Tarbea auf F. , wottr die 
8044 gak 



.liatt w» 

»kii xunäck^l so dar 



deotang. Iiatt w let db USü^^ mmm Wmmi aH» 



i48 



dr zs. 



TT 



ae'yTf«"— ilg dl»a*) 

Hi 

Fttr M> aclnea «k itaf «KluMtiadie MMel aas a<jnent 

gr5rst>-*n um! lilrtn.ftpo Werthe 1 und und da ft~y(t^lD), 
so erballeo wir einen constantcn Factor der KelracUoD 

i+(i+*i»)t 

D« QMHintai ^ = ««In wir «UM 

= t-f ») setMo. Damm at'= t+aff(l-»*> 

n.wMt 

^ i tD »in I rf» 

(« Y"(coi»*+2ff(l-«r»)— *2) (l — «) »in •"^ 
Wr setzen nun «" = <, ako qnd ^ai =,ii4P-> c^«. 



FerMT 



wir 



Das Differential der Refraction ist <ir = -— W"- r-r- — r-^ — et 
und da IM = y(l 4- tD») , wo Z> die in §. 4 angegebene Be- 



fi>C«Ats.isl"-*ib 

8« Wird rfr = ^r/. r; — : — n — ^\ 

>r(t+ö*— »ö M/u(l— I")) 

Dieses mausen wif In eise fcadi dea Potea«» von • 

Reibe auflösen, wodurch wir 

'(!-/") dt 



de UMegnlMi -wm < = oUn< = t gfemiwi. A>'vM 

Glieder werden wohl zur Berechnung aller Refractiort' ii bin- 
ickhcad aeya> Za bemctlua iat noch, dab C = &9a'98S 
« s Oddltn). Db W«dM ^ « «ad « «hd au dam Vo- 



§. 12. 

Dan ncbwiarigstc GeKchäfit bei der Enbvickeluni; clor Rc 
M ■an die Eotwickelung der hier vorkomiucn<ku lote- 

Wir well« -«st = ^ «u be- 

Wwe meine ganze ZnW. wn n/ir das Infcsriil alucbraisrh 
i lekbl ztt finden. Da aber m. g«tvöbaUch ein Bruch is^ 
mBnan wir «ndiM ein« Bcihe w erhaMen, welch* k| 
WeKbe ««» e nedi 



ftfeck wrift itJi ndite weiter annflik«. M 

geodee: 

M«; «11)» l-f9*— < = so Ink 
iw+t SS (1 4.6*— «»)^*, 

und (/n+O'"'^' = — 2(»i+ l)(l + ©"~tt*)'"fj . 
also 1/ = — 2(«+l)/(l + e'— i»»)"di», welche« Integral 
«oa « =a e Uft « ssya^.«*} pmumm« w«den Mfe^ 
Nun zerßlle man die Polens (1 + 0* i^*)" in die Fat l a i— 

(/(t+0') — tt)"(V'(i + »')+«)"•, so ist 

j; = — 2(«-}-i)/CV"(i-hc-)')-~)'"-Cy(>+e*)+M)-A. 

and wean man dh lUwUalmg h «kr Wabe 

erhalt man die Baihat 



•J 
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gesetzt wird, ao erhSk jaoan, 



nikoininende Reihe fbhreo wir die Bezeich- 
■Vg Y(in) ein, so dafti al»o 

DfoRAe kfcU «b. «oIniU «t «Im «wim 2M yt, 

UTiJ (] üin iüt da« Integral Bli;elir;ii.sch. Sli- iiiufs immer con- 
verg^rro,. da ä seiner Natur nadi ein äcfater Brach ist; nod 
UM wlbit noch tn deoi FaBe ihn Aawenihiag so, wein d 
iseioru gtr(rs(un WpriJi - 1 anitliiiiid . \vci;f ii drr raschen Coo- 
vcfgeus ihrer Coeflidentien. Ucbrigeos wird d^^<i bei einer 
s = 67* . «oraM die BnndibailuH im 



nächüt dar dnrch 



(,+e--<). 



f. 13. 



Well nber "der Theil ohne Infr il , h,.„ sowohl flir / = 0 
als autfi für /=! rerschwiitdet ; mo kann — t' bM 

Nim i»t ft -/-)* = 1 _2i«+<«», al8o ^0— 

3F 



Das Integral */.!il-lLL_ÜZi' = £/' „tdlt sich 
•/ (1+0'— <)i 



Ä a<(2v»-l)««»-«— {»_/)/— 2). und hieraus '-^ft tnirfrilft 

(1+0'- 0* 1 Chui wd fm^ Wehe faJrt ■» i%iidw hiiuifc, 

IT = IJn^ [3(2i.-t)(2»-2) ^(ai»-4)-3(3»-l){a«-2) '4'C3n-4)- (ii-t)<«-2) *(»-41 +(4i»-lX4«»-a) *f4(r-4n 
'-^-^ Wir Ar die RaAMte db VMMit / v « 



V- 2(2«- 1) 4^(2«— 3)3 
^ (♦«_1)(4»— 2)i|r(4« — 4) 

)+3(2a !)(?/. - 2)^ 2) 
^ i— 3 (3«— i; (8«— 2) 4' Ca« — 4) 
{ ^(„-_j)(„_2)S'(i — 4) 



^i«a» /)»«■««• 



■. e. w. 

$. 14. 

Die Bereehoog der Refraction erfordert desomch hier die 
BenebDug der Functionen >F(»— 1), ^F(2« — 2), ^(3» — 3) 
•od Y(4n — 4). Wenn aber diese gefunden sind, so lassen 
Mk die Sbrigen Functionen — 2) u. s. w. ans ihnco laich- 
te berkkefi aU durch AMVHida^ .der ReOe flir Y(ai) g«. 
ecbehen würde. Man setze 



oder 



= (<. 



1+«» 2«.+a 

Folglich Ist: 

t/ K(i+0'-O. ^+2>(i+eV V"(i+0^-i) •. 

IKeses gibt too / s 0 Ue < == I graonuuen ' 



■O let,- fpigoo oian differentiirt: 
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Mau wird nictit erwarten , dar» die Formel des §. i 3 dureh- 
aos mit den Beobachtungen ObereinstimmeD werde , aber so viel 
M d«ch gwfrtft» wut mit den BeobMblaagen iÜMnimtiB- 
werde, die Refiractbmen um BadmtAt 
■ die CoefücIeiitiCB mm BeuliiditaDBn 
tcsfixnmra will. Um doch wenigste«!« 
Ein Bdobiel zu geben , so wollen wir die Rechnunf; mit einer 
Ib Bewh Fund. <V.str. angeftihrten Beubnchtnng Smnberg'n in 
Lai sil iii l versjlpii hrii. Ijicspr lpt"oli.nhtete am 13''» Dec. 1802 
die /ji iiliJiJisiHnz «Its ubemi Siif)i)i'iii,H«l<'s — P<)°44'45 7 Uud 
die Hefrartioii z:r 37' 47*7 bei riiirr Tt'iii[irr.itiir - 1^.1 ( und 
einer Haroriu'tcrhShe voD 0>73l&6 .Meteni. Daraus berecboet 
hich die Uifrdction ^ S7' ftf', W<ldH» «MI dcf BedwdltlMg 
nu i'i abwekbt. 

' Aber loldie UdtcRiiHrftmiHUis Iwlet licht albaihalben Mift, 

nABteotlich erhält man weit grflCjere raffereosBeo, wenn man die 
Redtouflg ssäA d«a \a~B€Md$ Fond. Antr. «ageflllirlen Beob- 



achtungen Brorffey« vercleiclit, \\n die berechneten Herraetionen 
nSmmtlicli su grob auijfallen. I^u Tbeil Aku Fehleen IcSnnte 
hl« r auf itcri Wcrih von k fallen, welcher in aniieluhrter 
Schrift (ihii^i-nilir um kleiner angegeben wird al^t der oben, 
angeflilirti'. iJa iiidfssct» hierdurch der Kdilrr tiii ht vollLomiucu 
gehoben wird, »u tuuf» xu einer AeDderung der iVieOtcieotcii ip 
der Formel §. 1 3 Keüchriltcu werden , welchcM Gettchaft mit vie- 
ler Mdhc vcrimQpR ist. die ich nicht Ober mich nehmen konnti^ 
da mir der nfitnige Betstand iiMiigi-lte \u> diesem (ininde 
habe ich es audi intedaMtep Reinctioiwiafefa au hrrnrhafn. 
zumal da' ich McmU tdcbte fibe« Ae JtonvMie Arbeit bIHa 
gewbnen Icfinnen, 

Was aber jetzt in lieziif; auf die Thwrie der aslnwio- 
inisrheii .Striddrid)reehun>; 'geleistet norden ist, Li'st, so wie 
auch die Bettelgchen kefractionstafeln, in der practiscben Astn». 
Doiuie imr Anwendung bis et>ra 86° oder H6° scheinbarer Zeiütli- 
dlstan zn. lUenes glmüie kb durch ifie ^4 bis S auf den cb^ 
(achnleB «nd eldiaalM Wege «niclit n nkan. 

Weimar 1837. Fr, Borf^'*- 



Ü e b e r 



die fialiQ des Do 
(bM SttnUbb GMdepija, 

Dieses telesoopische Stemeopaar hat seit HerKhelAternX» mehr 
alt «iiUB halben Cmlanf vollendet und ixt deshalb wohl geeignet, 
dia Boicb acbr gprü^e Zahl derjenigen iSterDsyHteme, deren Ele- 
nanlc ma ciaig^eiBafiwn jtebaniit «ind, su vennefarak i)a die 
2abl dar Torinndcneii Bedbaebtongen kaum grSfser tat als die, 
weiche die Theorie absolut erfurdert, so konnte die Darstelluoe 
denielben verhältnirttmü'Mg sehr genau sein, ohne daf«« deshalb 
.luf einen hedentetiden Grnd dei- Sicherheit In den Elementen 
geschioASca werden kann. Diese Beobachtungco «lad: 
T 9 d 



ppelsterns 30612 Stnive. 



1782,65 


320" 42' 




nrrtih,!\ 




1823,81 


(:i6 42) 




Strum im [if. I' 


crnrohr 


1831,71 


s 7 .f n 


0"820 


i$fr«tr<;iiugriifs. 


Kefractor. 


1833,71 


lun .44 


0,557 






1836,66 


\,n 37 


0,410 








146 23 


0.466 







Dia aar anf fleUbniDg benihende Poaitloa von t8SS3« M bd 
der defintiven RecbmiDg okbt mit biaBageaogBB ««den. Via 

Blemenle snd die rotgenden: 

Halbe grofse Axe = a = r0O33 

Excentridtat r= • = 0^3169 — «i«3a'7'2 

.\bstdeapeiibdavaai(l = A = 36° 31*2 

Pidgung a; ¥ = 3I>6 

AufsteigeodCT Kuotca — ä=t26 10,0 
Dmtei&Hit t= 84»M40 Jahn. 

Srit daa Peribeb s 18»7,«2T. ' 

Oamtt «M «tbalten : 

T P d A4 



1782,65 
1823.81 

mi,7i 



320°ia.9 
40 34,8 
8(J 47,0 



1"4187 4 «'1 

0,9017 (-231,8) 

0,6114 —77.0 -f-0'20S 



1833,71 108 14,0 0"5451 
I83S,66 132 37,1 0,488t 
188«,«! 146 W ■ 8,4«Ta 
Da mOgficherweise zwisdMIl tTBt 



00 
— 0,1 

IMS 



All 



+ 0'011 

— 0,078 

- 0,001. 



360° +76° zurflckgelegt »»fH koBBtea, ao ▼eraacbf» leb aacb 

diese Hvpothe«e. Hier ergab sich aber, wie zti entarten nar, efai 
Perihel 'auf der entss-Reniiesetzten .Seite, und ftlr die beideo er- 
iväbnten Epoehen mi geringe DUtanzefi. da 's weder Itertchel 
(der doch die DistauK — i Dianieter setzt ) noch Strwmt Im 
Sf. Fernrohr ihn hatteo dop|>eU erbückeii kiiniien. 

Wir Iceuiieu alan jetzt einen l)op|ielslertt . der bei einer 
UmUtiGueit wie Uranus eine mittlere Distanz von nur 1* zeigt, 
and^bcidea» das Product tY'J/. oder die mit derOubiicwoizcl 
det Blaica lanll^didita Parallaxe 0''052l betiügt. 



I«8° 8,2 

184 vta 

900 14,9 

214 3«,3 
227 14,4 
237 &9,1 
«47 6,3 
254 48.0 
261 2H,2 
267 12.9 
272 15,3 

Bei dieacr Gelegenheit bemeike ich noch, dafs die l'mlanf!>9sHt vou 
y VirgM^b nlcbt, wie uun bisher angemtnuiien. 5 bi« Ü .lahthuU' 
derie, aoaden bSdMtena 480 Jabr ist. Da« Nähere dariibcr he- 
balte leb aur v«r, bla «bw neoe Rdba voo Keobachtun^n , die 
im FrChjahr 183H zu «nmin alad. «ia Mwb bbbadea Bem^ 
uuiucsdatum g^ebea faabeu wird» 

MädUr. 



1839^0w 
8. 

1899,ft 
5. 

1840,0. 

5. 

1841,«. 

5. 

184^,0. 

5. 

1843,0. 



0 449XMin«in) 

8.488 
0.484 

0,620 
0,565 
0,6 JO 
U,t>76 
0,729 
0,781 
0,831. 



mr iWi* «er Mti«iianu 8oiAi«dicecha«g. Von Harm Ft. m Mmfi^: >■ 187. — 1?ab<« die Beb« in BoppalMav 
: •mi?«.. To« Hcimi fir. JNStfcr. f. 161. 
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ASTRONOMISCHE NACHÄlCH TEN. 

N2. S45, 



Ueber eio auf der Dorpater Stemviu-te befindliches, qdt einem Vertika]kr6i«e Terseheoea tr. 
DnnbgpingiHDtiranaeot aut 4er m»dk$mackuk Wevbtite von Mgtt&U m äambarg; 
' T«a Sn laeijam dca Uenii Staaterath mi Biliar ^ 



lare* 



von 1^" ■(•f>n ! untl Ifl wurdeD 



n mi VHm BaifernnDgcii 

nun nicrst fttr den vnn 315* 



1Ü8 4&'^ geheoden Quadrautai die rdativea V erbe»iMi<rungen fttr 
Ma*;Ml*a«Cb, Jla hfe oriir» WHUhw^vto «iMittott. ab 
v.-i:TiT\ ftir dir Emlpuaktp Jrs Qua()rafiteii keine Vcr!)l'ss;«nioge« 
ttdtt OimI«). [Dä alter 45"— 315° == — ;<"44 , •» »iud »_ 
dbMB ip*' itt ü ta M » ^}iiadfaalen >Mdl 4to l At lwüäi i i Mf 
— J. l"44; } 1"44 etc. hin7U<rrftijrf . um die wAreo CW- 
wction e a ix zu gebeo.. Eben so trurdf mit den & Obrigan 
«Mio. Dia «AaHaMS «riHaeti aiad 1^8^«: 
Qvadrant von 315° bis 45°. 



' .. . T = 333° 


* =351° 


* = 9°. 


*=iS7° 


/«= +0-38 


+ 0^ 


+ 0"70 


+ 0'15 


4- 0 64 




+ ff.92 


- 0,11 




+ i;ö8 


+ t;fii J 


+ 0.26 


+ 0,16 


+ 0,35 


+ 0,49 


- 0,10 


Mittel = +0,51 


+ n,79 


+ 0,80 


+ 0,05 


Bcduciwo = — 0.39 


- 0,58 


— 0,87 


— 1,16 




+ o^ti ' 


+ «.«T 


- 1,11 


Qudrant 


von 46° 


bia 135 


0- 


X =r f.3'. 


ar = 81° 


j:=99° 


* =117° 










= — crj7 


— 0'69 


— ro6 




— 0,62 


— 0,80 


— l.U 


— 1,23 


. — ©,3l 


— 0,57 


— 0,61 


— 1,30 


— 0^8 


— 0,59 


— 0,75 


-1,49 


miA Sz — — 0,45 


_ 0,66 


— 0,89 


— 1,35 


Uedliclioo t= — 1»15 


— 0,86 


— 0,37 


— 0,29 


*r = — 1.60 


— 1,63 


1 — 1,46 


— I,M 


Qaad'rant von 0° 


bia HO*" 


• 


r = 18° 


* = 36° 


1 = 54° 


* = 72° 










imss. — 0 68 


+ 0"11 


+ 0"28 


~0'*7 


— 0,33 


— 0,46 


— 0,64 


+ 0,28 


— 0^0 


— 1,02 


— 


— 0,M 


— i,aT 


— 0,64 


— 0,M 


— 0,M 


MtttcJ (T* r= — 0,77 


— 0,50' 


— 0.37 


— 0,32 


Radodk» s — 0,39 


— 0,55 


— 0,81 


— 1,07 


. as — l,W 1 


\ — 1,05 


— 1,18 


— 1,39 











Qa«dr«ai Ua ISO* 



« = 108° 

ix = 4t 0^ 
+ «.27 
— 0,08 
. +0,27 



jr = 126* 

~ 0 02 
+•0,09 
— 0,34 
-lr0,22 



Bfittel Sx — ■\- 0,19 
'..IMactMUi = — l,<t8 



#*Ä —0,89 



-«-0,01 
— 0,82 



— J),8J 



X — 144° 


* = i6a* 


+0"60 


"+«^96' 


+ 0,09 


+ 0,29 


+ 0,40 


+ 0,67 


+ 0,42 


+ 0,62 


+ 0,38 


+ 0,61 


— 0,56 


— 0,80 


— 0,18 


+ 0,31 



Wenn wir nun ana dak A«, wdelia die «rate UaAanpt^ 
.diiicliTereUigaBf-'dar am iSO" abstehenden GrS«- 
ten tm aflAnMMaclica MItteh Obarii^hen. zo denen die au« 

A3]5"r=0O un<liM35<»=: -6'ni fnlu^cndr ("onstamc + 3"02 
liiiizuzuluge« Mt, 80 erhalten wir eiuv erste Reihe der mitt- 
leren Comcfiooen fiir Ablesungen an »wei entgegeagefletxten SD* 
krodcopeo. odar der ix, Ana diaaar altaa datgeatenten Unlet, 
suchung ergebt aicb iBto 9» RaOa dancftMi Ich steile beide 
hitT nohen ein.inder, «o »rie die zur 
löBsigiteit dienenden Uuterscbiedc. 



Ibnr^vtar 





• 




X = 


816" 


135° 


324 


144 


m 


lOS 




1«S 


161 


in 


0- 


100 


9 


189 


18 


198 


27 


207 


36 


216 


45 


225 


64 


234 


63 


243 


72 


252 


81 


261 


90 


^30 


9» 


979 


m 


288 


117 


297 


176 


306 1 


134 56' 


S14 66' , 



aorh df r 

«rsipn \ HUT 



4x noek der 

2rra| |f»t(?r- 
sucbung. 
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Die Uebereiastiminiuig der bcideo fi«UMa lit dae gewib Mhr' 
'bcfnedigeiide vonOglidb in im Oelaiitai. 01» flonmit der 

Quadrate aller Uoterscfaiede bt 1,915S, womiui uch outer Aa- 
ciow gleiclieD G^iclits bdder Reiben der wahrscbein- 
Mhff Biiiwiii »1 I jete RadM 0'161 «rglib«. 
Da ab«r aof jeden Fall der 3>'" Reibe der Vorzug gebfihrt, 
{■dn «■ mi( mehr Thcilätricben nod 4bleMMigen bwrubt, mcb 
ndt grSCier« Sorgrult ange«telh Ut, no rereinlge ich beide 
Reihen zu einem Endresultate iintir Ann.ihme eine.^ doppelten 
Getvicbt» nir die 2** Reihe, und erhnlte nun folgende End- 
mrtbe der ix, deren wahrscbeinlicbe FeUer 0^076 betragen: 

Aü^MrtA« det mktterm Conreetioiim i:t fitt S tSO* 

einnrufrr nfi-iteAendt 





6x 


jr 


ix 




135° 


000 


54» 


234^ 


— 1"41 


324 


144 


■ o,:u 


03 


343 


— 1,50 


333 


153 


+ 


72 


252 


— 1,51 


342 


162 


+ 0,39 


«l 


261 


— 1,51 


aal 


171 


4- 0,20 


90 


270 


— 1,35 


• '0 


IAO 


0,00 


99 


279 


-1,42 


9 


1S9 


0,00 


108 


288 


— 0,98 


la 


19« 


— 1,13 


117 


297 


— 1,63 


n 


»07 


— 1,15 


126 


Mi 


— 0,99 


BS 


916 


- 1,^3 


134 56' 


314 S6' 


— 1,« 


45 


225 


- 1,40 









Vereiiiigen wir endlidb wn noch die am 90" von einaadv 
•Mahndcn #», w ftfAm Mk mm mttdk Ahmg im Otm- 

Htartcn 0"70 dlrjrnlgcn Cnr-rrlTonpn f , welche für da« Mittd 
aus den Ablesungen an 4 Mikroi^kopen aus uiiaerer Unter- 
l«tfocgdbm, wie fulgl: . 

Caenctioaf 



H 


X 




* 


M 


bcolmfcteC 




3t5» 




135» 


225» 


0 00 


9 




u 


144 


994 


— 0,17 


t8 


ass 


as 


159 


949 


— 0,01 


97 


JMS 1 


79 ' 


taa 


»99 


+ 0,14 


96 


»1 


81 


171 


991 


+■ o,os 


45 


0 


90 


180 


970 




S4 


9 


99 


tH9 


9T9 


— 0,01 


63 


18 


108 


198 


998 


— 0,35 


72 


27 


117 


007 


297 


— 0,69 


61 


36 


126 


216 


3 of, 


~ 0,41 


89 M' 


44 5«' 


134 &6' 


924 56' 


314 56 


— 0,61 



Dar aaalytiBdw Andmck iOatit'CvttttÜttt AidM Aft, wnm 

wir nun mit u den Alisi;iiiJ eines jeden x von dem Anfangs- 
pmkt MiiMUi Qua4ninten bezeichnen oder re«pectire vcm> 315», 
49*. 13»*iiBi 99S*: 

+a»198 ^„ 0*fi«+a«IO7«ii»{4i.+79»ai') 
Ob Ocücwfctattnimang dieser Formel mit den beobadkMtn t 
M so genau, dafs die Uoterschtede adi ao darstellen; 
+ 0*07i +0»12; +0*02} +0»Ö7; — «^J 



woraus aich der wabrsclieinlidw Fehler |edeB beefeechtelea | 
gleich O'lll ergiebt Die Werdm dar Fecmel fcben folgende 
Tafel , welche als die an die Ablemugm fan Mittel aus 4 Mi- 

IcTiMikopeu anzubrliii;riuleii CorrerlJonmi arn!U.-i''ttrn sind . iviM 

aar CaaataaU + WOn» biuageüigt iat, um iüc «Iw imiftOi^m 



Taf*! der an dns Mittii der 



von i Mikroti 





A b I a 


• a n g 




Cornicliun 




.r 


X 


* 


m 




Frhier. 


ai5» 


""Ts»*" 


135» 


225« 






824 


54 


144 


234 


+ 0,02 


0'034 


333 


63 


153 


243 


+ 0,08 


0,034 


342 


"2 


162 


252 


4 0,14 


0,034 


351 


81 


171 


261 




0,035 


0 


90 


IMO 


270 


>';"'^ 


0,035 


9 


99 


1H9 


■il'i 


— 0,05 


0,03ft 


18 


lOH 




2814 


- - 0,?4 


0,036 


27 


117 


207 


297 


- 0,42 


0,037 


96 


126 


316 


906 


— 0.»» 


0»098 


44 56' 


184 66* 


i 294 88' 


81« 96' 


— 0,61 


«Ol« 



Der Ort des Zenitlu liegt a«f unserem laatrumeote aefar 
nahe bei 180<> und iüt 179» 48'. HiemUt e^eben sich nun 
die an die durch unser Instrument aus Beobachtung io beiden 
I..ii;en gezogenen Zcaithdistanzen = z amaWngeaden roo den 



Theilanif^rehWrn herrikhieadeB 
hier folgen lasse: 



= ^ die kk 



ff 



6» 0' 
9 0 
18 0 
27 0 
30 0 
44 48 
44 89 
4« 8 



48 19 



0 00 

— 0,10 

— 0,19 

— 0,25 

Il.'ir) 

~ 0,31 
0,00 
0,00 
•f 81.81 
+ 0,99 
+ 0.25 
+ 0,19 
+ ü,10 
0,00 

De* Be«iiitBt diaeer Untenadwng lat UBieOht f«%indeo: 
Der VerHkatttreit mm fiMnmaM» M* JSaXlBmrd^ 

meuer üt m genau f/cf heilt, die ffröftten Cor- 

recti<meu, tvelcke an di» iei .Jitetimg0n dardMikn^Ug» 
in beiden Lagen gaeimmu» XmMAtmum niB r li i y « » 
find, nur 4! 0 .11 Lutragen. Hie Fehlluit mtd Rtgel- 
m/iftigkttit der TAeiltmg ist aber eine to antgeteicAnetet 
daß diese zn>itchen 0 und "^(fSl liegenden anzubringen- 
den Verbettentngen mit einer Sichcrheif erkttn^it Twden, 
dm «Ihr dartn^buimümkaft gur 4a«ieii Zmt^ai flirv 



'84 
69 
79 
8f 

90 



F 



0*026 
0,3*16 
0.026 
0,026 
0,0i6 
0.008 
0,898 



0,088 

0,026 
0,036 
0,026 

0,026 
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Upt. that nicktiftte PMar der Tkefhoig kt der S^nrng 

ßufi ztear ArrA dm (iebrnxirk mn 4 Mtiarmkoptm auf tf 61 
latd M dot ZeuUAdiitmien bU auf Of'SOS rtdtuirt wer- 
den. SrioMKt w&d dieter Sprung völlig M$eMdBdL 

Bd «Wa Instniiii^nten deiitscber KumUm werden die Thci- 
.iHgMi wm 4m mit hober V»Ueiidinig gearbeiteten ThcikiMi- 

•ckimso fibertrai^i. Die bLsher nn nifhrem iMtrumeaten aiu 
fif(iacheo uini <ui dirscm au» Uiimburg ange.stellteo Unter- 
mdbiiagefl halun tlio GcnauJgiceit dieser AhtraguDgen erlcennen 

f»)«'5«l. Für alli« fra!;bar<ti rustruriiiMilf» dlfstT Kuiisllor. di« so 
«iiigt'rtelttet itiud, dalk liie W iii4eltti««iwuii|; rou ve(ttcliie<lenen 
Puniiten aut) b«-giaiieo kann» ist Jede Pififnng der TheiluBg 
OberflnHsi!;;. ,S<il! nber ein Instrument, d.is sciiirr Rr>(iriiniung 
and »einem Bau Mch dieser Efairichtung rntttehrpn niurit, »oiü 
atmeUSA eta grSfseren Mer{dl«n!n»trnment genau« DecUMtfioaen 
gctvihreo, so mulk der Astronom die Theilung am ^uaammeu- 
goetrico ugd au(g«stcUteD Instrumente untersuchen. Die Er- 
gdbabK Amt ümmmdinog wcrdco nlMr'mir dam villig* 
Ann'eodbarkeit haben, wenn das (Jesctz der Corvtrmiitilt nir- 
gends nnterbrocbea ist, oder >venn der Astronom den Puniit 
•dtr db Paald» kennt, wo Spriiiige efa^treten aind. fir mnis 

ebo ersfei'^ nis~cri, wn ilpr Kflrxfler zu llicilrii iiii^erangeo bat. 
Bn, let aber uidit uii»glich, dafs nlle Ktrirlic iu einem regsl- 
«10% fbdMhtcHMw Zuge ooplrt werden. Ea «erden Pmmmi 
gemacht Bei diesen Pausen knniini durch TerDpernturveräo- 
dummen Spünge entstehen. Die Aut:»u«iiung dieser Sprünge 
lat bn der groben Zahl der luterFalle Air den AatreaomeB uo- 

mSglich. Es muf^ dah<'r zweitens jede/ Strich, hei v. tlilinii 
der i^^dmüCtige Fortgang der Tbeilui^ unterbrochen trurue, 

AbtracTirir riMr nm h lifxfinmjtm liitervaHeo. z. B ii i- fi den 
üctiMiteii |>au«i(t w«nle, uud der KAnsler bat Üu deu A»Uo- 
umm flw veleHndiBn fl wA i th t i der Theiliim de« Instra. 
■■ntn sn geben, iai wclihrr AU' X'-iten des Aofiings, jedes Ab - 
and WiedcranfaAgM uud axulere IJmfttjinde, deieolüttdt- 



lilebe, na Alles, was die AMewngea der Tbci» 

long an iinserm InstTtitnenic betriflOt, gepröft m haben, noch m 
ootersuchcn, mit weicher Sicberheit die AUcrometerschrauben 
das hlervall fon 4 MimiteD nrindhan den beaacikatlaa Su- 
chen einrutheilen im Stande «ind. Ich zosfehr. d t'-; p= mir 
sweifelban ist, dafs bei einem Instrumente Ton so itleinem Ra- 



die derjenip:e(i (ieoanipkeif enf spricht, mit der die Theilungs- 
tMat erkannt sind und die einzelnen Einetellttageu auage&hrt 
kSnaan. 



achiedeoen Vennf vor dea kMnem, wenn dieselbe Genanigkeit 
d«r ficiuaabe TOtaMSMcM vriqL Conetante Fehler werde* 
dier ana dieaeii Une «llknttaMBkeHieii der Sehnmhe aJclit heiw^ 

xir^t-lien, wenn bei Meridianinstrumenten der Ort des Zeniths 
oder des Pols «wn Zeit ta Zeit hmrtV"' dar Qtaa» eiaea 
Intervidla aweier TheibMclie dnrdi Vereiellnng der WaMerarage 

verlndcrt «vird. Bei dnn (irbraucli unseres Irtstrunients climi- 
oir«« sie sicb.dnrcb die .'lenderungen der Zenithdistanzen] in 
der Mihe den Ueildlans, und in dietier Hinsicht Ut es vor. 
tbcilkaft, die BealncktMBgea so weit rom Meridian abzubringen, 
dar» dieMe Aeodcrungen sich bis auf einige Minuten, d. h. bis 
zum Betrage duv» Intervalls fa«lau(eo. Es vcnteht_ sich von 
>ic'll^t, dafs die iiilMlprn Werthe der vna der Mtf iniMlaii 
»cbravhc angegebenen Tbcile, die etwas von Bogeosccundeo 
ahwddien, flir alle Schraoben anf nhalichc Weise ermitt^ 
werden mflsscn, wie es fürs .Mikroskop I ge.scheben ist, fUr 
welches wir oben 237»,67 = 240* oder / — l''0i>9S pertinden 
haben; und daCi bei jeder Einstellung die letzte Bewegung eine 
positive seyn wa/k, vm dtn Bkiftidi den todleo Gimgea aa 
vermeiden. , • ' , 

Der ErfoTg der mit oincm Insfnimrnfe .in!;esfellten astro- 
uiiiui«i<licn UeolMichtui^co lädt aber erst Aber die Vollkom- 



menheit deasdbeB ala aii«Ghat Vribdl fiflkn 

Arbeiten vieUach in Anspruch ijeriommcn, kann ich jelat nur 
eine geringe Zahl von Beobachtungen vorlegen, die zur Be- 
■Hmmi« 4tr IMUka 1ÜI llotpM aaa deaZcrftUManiin der 
Potarsterne und Pundameatalstcnie nn wenig Tage« steniaeht 
fnnd, Beobachtungen, xu denen ich vorzOglkh dareh einen Be- 
such TCtanMM wntde» nk dein 9tt BaadhM dee AdUUI 
run fln-if. PrS^^Henf der Commission zur BegrOnduny; 
Sternwarte ui Pulkowa, die Durpater St«mwar(e Im Angust- 
nanat diese» Jshrea etfiaula, M«ai der Hcn Adlttbal daa an» 
gezeichnete Instniuient ditfdl eigeDa BcabicbilviBM bUm 
Ikcujicii zu temeti wQnschte. 

Die nachfolgenden |einzebien Polböhen eind aua je 4 Ek- 
.stetlungen nach jedea Sterne abgeleitet worden, vnn denen 
2 bei l&.-ois linlcs, 2 bei -Kreis rechts gemacht sind, di« zu- 
aauMn dnen Sats blMen. Ich ateHe rie hier der Zeitfolge 
Mcb aaaamaen and fcemeAa, dafh hei denaaüben die kleinen 
oben gefundenen Coriectionen der Thrüung schon angebracht 
aiad und da/s loh die DecjjnatinneB der Pobirsleme unsHttelbar 
ava der Berilnet Epbenuride nahm, m die Dedhiatiomii der 
Fundamentalsteme aber die' kleinen VerSndernngen anbradite, 
welche die Ooipater JBeohaehtangeii midi Olia. Doqi. VoL VI 
BehnBch: 



fiir Capella 
«Otkib 



+ 0"18 
+ 0,87 



für Proe3roa 
Ardnma 



11' 



-f 1"12 

•I'M*- 
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Nr. 345. 



PolhKhcR an Reptold*t Krelae. 



Oatiii 

1836 JuU 39 

1837 Aug. 11 



äUf. 13 
AMK.lt 



St*rn. 
PJJarif 14'' Ts' 



Polaris 14" 25' 



Polaris 16^50' 
#UraMiiim 



y A«pila« 
Polaris IS^ltf 
Sirius 

Polarig 7^35' 




PolhAhe. 



47,6 
47,7 
47,3 
47.a 
46,9 
48,6 
48.2 
80,« 
47,© 
49,1 
47,0 
49,1 

4 3.1 

46,9 
46,3 
43,6 
46,0 
47,7 
4M 
44,7 



Beobachter. 




O. Strtwe. 
iStrtwe. 
O. Strme. 




4M 
4M 

Ehe w!r mis diesen Angaben ün Eodresnltat neben, wol. 
wk o»ck «öl Paar 



Pi Dir I^■^l■r(■■Ilst■mmllllL^ der g<H3oppeUen in pinrm S^tzc 
rofkonuueutkn gldcbaiti^en ßeobachtnngen Itfst udh, uadnlem 
rfs auT deaBfciUBa* ledodit abd, «• ScboUt 4« ehMken 
Einsfellung bt'ui th> i1> n. Urn ciu Beispiel an geben, stelle icfa 
Usr die ft rou dem Uerra Admiral gemacht«! EiosteUungeD, 

Meiidianort del P»l«ratens In i«t «■tarn 
Cnlniaation. 

Xntoläb: tlt'M'Ü*T Kübnchls: I46**46'S1'4 

»8,6 30,7 

•8.8 21,7 
SS.0 



19,7 



146° 36' 20 87 



Mittel aia°a8'33'93 

• « 

HiecMw: 

Ort des Zeniths : 1 79» 46' 3r40 
MetidiansM^dtttau: 33 «0 16*92 
Aus alien 96 kd dsn «Mgen WhBliW pim Atw i 

der wahrsdieinL Fehler «ner einmaligen EinsteDong — o'fi'^ 
h diesem Fehler ist der Eiofliils des Zielens auf den Stern, 
dar AUenue ttn Mittel dar 4 llkfMhope, 



t60 

Wonofl ach «r» 



Ablesung beider Wi 
giebt, dafs die eiozetaea 
keit erkannt werden mOsses. da diese StcherMt 



Bei yitt Hnzeloen Beobachtung sind von mir beide 
WaiMerwageo des Mikroakopealiigers abgelesen worden. Die 



obere fa( tut aUKbiBCD Hhgan mmidsttt Mb 

wage aiizubriDgenden Corret iioneii cicr Ablesung , so wird das 

U mufs eine Constante seyn. 



Mittel 9^ IL gübiaucht uod O 



wenn keioe telatire Verstellang Statt findet Ich gebe hier die 



DifT V Mittel. 




dab MrSttFte 

Aar Jtden Fal bl db 

Miflils hiirjpr >Vri«,rnrig(»n eine v6l]ig awsrefchpnde, obner- 
achtet aiu bei ihrer kl«in«a INoMnaion reo 4 ZoU nicht zu deo 

ik«n». Ick fadftd« 
LMe SS 4*« and r4* 



FeUer anr oTn 



3) Vom 11*'* bis auf deo 13*** Aagost war am Instm- 
mente in Besag di« lliknwko|W nad die Waaanwagea 
nichts geändert worden. Ebcaao vom tT^lita ibb 18^ Angnst 
In «hw* aolchen Falle mOsMn die Oerter des Zeniths constant 
mjvi auch bei veiadikdcaen Storoen, weim ntkmleh daa Ii^ 

IM km Ml 
It 



strameat in der Tml 
iebfAaUardla 



Mg« 



11* 



DiOlT-Mittd. 



Aug. 18. — 



I8§*46'sr6 


-r O 'S 


86,8 


0,0 


35,8 


— 1.0 


86,8 


— CS 


87,1 


+ 0,8 

+ M 


87,3 



mill S89''46'86"8S 
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Nr . 345. 
Dill 



Aug. 17. Sirins 
PotariB 



tt, ArctaruB 



«OflMb 



269* 47' 19*5 
18,4 
18,1 
19,4 
19.1 
I8,Ö 
19,5 
1S,0 
16,ft 

18,9 




2M*47'18"dO 

rigen Sirius ÜDdet einmal liiie AltivelcboDg von 2*0 vom Mittel 
•taH; Mut kommt keine griSGwr ab x'O vor. Es win inteteo. 
■wl n »HiluUci, irfa dch'dtf Otl.diH Müf h Unirn 

Wenden wir uns nnn wieder zu den obigen '}4 Pnthi^^rn 
Hau aieitt gidch, dab der io der Nähe des Nordborisvut» 
tutwMile 8Mm Gaptit fNUMm NhAe» dab 

die yDdlrrhrn Steme die kleinsten gewähren. f!j<f?iirc:h Ist 
ciae kkiue Biegung des Ferarohrs deutlich aosge«prochea. 

portion'trf ist. rrhnlfcn t','ir fil'.'fTiilr f^lrio.hangeo fÖf die Pf'I- 

kfikcj geordoet vom ^iordboriauute ao dorcb dea Sckeitel Iii« 



5S'22' ÖO'Z 


— 0,97 b 


47,7 


— 0,97 b 


49,1 


— 0,97 b 


47,7 


— 0,55 * 


47,6 


- 0,65 6 


, 47,7 


- - 0,55 b 


47.S 


- 0,55 b 


47,1 


— 0,55 * 


46,9 


— 0,55» 


48,6 


4e,i 


— «.54« 




— 0,W» 


46.» 


— 0,M» 


46,3 


— 0.53 6 


47,0 


— 0,47 » 


49,1 


— 0,47 b 


45,6 


4- 0,62 A 


46,0- 


+ 0,62 b 


47,0 


+ 0,75 b 


44,7 


+ 0,78» 


45,8 


+ 0,80 h 


45,1 


+ 0.97 b 


44,6 


+ 0,97 b 


45,2 


+ 0,96 b 



rftk ergeiMa tk Endwertbe: 

4> s= 58<*aa'46"a6, 



b = +184 



Poivta 



Y Aquilae 



( Oiloids 



Proeyon 



0 S M«it'48'^4 
45,9 

• 47.a 



. »<9 

in PolhObes «Iml : 

iDiff. V. «n-| Mittel für dir 
gem. Mittel. rinzrln Sterae 

-1,0 

+ 0,4 



46,7 
46,6 
46,7 
46.3 
46,3 
45,9 
47,6 
47,2 
48,1 
46.9 
46,4 



46,1 
48,2 



46,7 
47.1 



48,4 



46,1 



47,3 



46,9 
46,4 

47.0 



— 0.2 

— 0,3 

— 0,2 

— 0,6 

— 0,7 

— 1.0 
+ 0,7 
+ 0,3 
T >.2 

— f.* 



— 0,8 
+ 1,3 



58° aa' 47-20 



5S 23 46.60 



58 22 47,15 



— 0,2 
+ 0.2 



: 58 23 46,90 



+ 1,6 



— 0.8 



+ 6,4 



0,0 

0,5 

47,0 I -f 0,1 I 

AUgemeinci^MiUel = 58° 22' 46*85. 
Der wäh H ^t M lehB P«tler eher «iiMa^ 1>MhMn «u chM 

SalM fOB 4 Eincfflliingen ist hiernach Ü».',?. 

Ucihngens katm das gefundene Ressltat kaiaw AaaftmA 
t^mukm, ab ein» mir dm^te Bfladmrnng der I»««p«br 

Polhöhe T.n gelten, tls p.s mit tlrm EhiIIu.sso der Dedteatiooen 
behaftet ist l'ar eine absolute Bestitiunui^ hitte ObeidiM dar 
Pl a gittgauB eflleiM» dh«rt d. h. imA MeMuogen nriadhea «t* 
gegeogesef.'fi ri F^rnröliren etmiltelt »erilen raaeaen. Hier be- 
ruht er vorzu^ivCTse auf den mit eiii<-r ^ofseo Re&acüoa h». 
haftein ZenUbdiaiane« «w SMoa m^d CapeUi. fldn UcU 
mög'lrfi r! !(s die Refractionen etwas zu klein beredmet siod, 
weil da» Tiiermomcter ao doer Stelle «o^goUlogl war, wo dl« 
Toapanliir woU dww n h$A gelnidaa werdn nnlata. 
Wir werden iinrt dalier nicht wundem, wenn unser RmbIM 
mit der aus vielfachen BeatimnMu^m. in mdur Gradneaavig 
abgeMtetw Poihghe aieht faimlialb der wahMcMolicbeit Fehler 
übereinfitimnit. Diese i.st fiir die BTitte de» Thumis 58"'22'47"3« 
Md für den Ort de» B ^ m ldaAn Kniam, der 0'36 n6rd> 
lehar alelit, 68*92' 47*86 nm O'Tl ^«ftar ab der RgpnU- 
»che Kreis He giebt Auf jeden Fal Jal aber die Uebereii»- 
stimmig der ail diaaem Imtnimente fewaMMiaa Wttnhiitf ftr 
dA talraffctat «Im lamaderuagswardige. 

iW- fr, Strutf0, 



. 58 22 46,77 
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Nr. 34& 



SdhraibcB dM Herra MiemM, Directors der Sicrn-narte in llodcai^ an deft Herausgeber. 



0*c<<( »am diente hd des ph^n^ne* Im pin rHMffaaUes et 



mcrvcilleiix du del etoiJc que celui dM ^toiks qn'on appclle 
ckangeaote«, variables au perioilqiiaL EC il me mpihIiIp qu'U 
fieroU mtoe buportaut de I'observer avcc beancuup de soin ct 
de pnkision pour m samt et fixer leti circonstanccs qui se re- 
aouwU ent le piM' OMMtainniMt; parcequ'ou parvieiidroit par 
M moyen k di^m^l^ le«i InU de leura changeniens de lunii^e 
Ott d'a^pcct, et jieut-etie nu8si oo reussiroil k puuroir af»$^igner 
b CMHW fthyaique la plu» vraUembhble de «• pUlumhie ««» 
gutter, pf k etefi{lre nio.si aoa coonoisTinrps stir cej point 
recule du Systeme du Monde. Fourtant ii Taut ai-oucr que 
■MM en 808imM iwtfB mir i rl 'objet aoz «bservation» dea 
aiiclra preci^eofl et que dam le nAtrc , nFfti|vi' cic bien 
d'atttre« rechercbes et decouvertes d'Astronomic , qu u'a donii6 
füMftW MMMW atteotioD au ^iles periodiqucH et on n'a 
pas profits pour cllos de« grfincls perTectioiuiemcnt^i ilfs Iiijitru- 
ments et des LAinelten modcmcii. Mr. de Lalanfir an Mijet 
4» cm Mkm avait dit (Astroa. T. I. §. 834) „Ces varitMoaa 
den ^oilc» tiont b!i>Q (!l!;rK-<< de I'attpntion iIph oh>FTvat«urs 
curieux .... - Un Jour .vtendra peut-Mrc uu Ich «icieuces anront 
•MM faoMiteura pour qu'oa puiMe) aaflfav k en Maib^ 
k quoi Sir John ilertekel vInt d'ajonter il y ■ a rpiplipics annees 
,y&HurimMt ce jour est mainteoant arrir^ (Traite d'.\atr. tra- 
Mt 4a raaglaia. BnutOlm. p^. 911)." Mate at oda art vtaf 
k pr<^-«irnt pour le nnnibrc <??<» aniatenrü de !a Scienre, il ne 
I'Mt paü de m^me pour les reudtats di ces travaux} et 
iiM Im DfiM ifcna i'AafraaomIe, conaia tMi dPJKsradM 

(f!fcap. Xlf. 5^. 59i^ - S*)?), on lie Iroiivc pas dr no'ivrllp» o« 
de phu exacte« indicatlooH sur ^oite» p'riodiquei« que 
mIm ipia Lnkimh aana Una «spoalM. R y a lMMqv^m 

demi-SJicle, dans son Aatronomir mtx $5. 794 825. (."'est 
d'aprte CCS reflexiuna que je n'a] pns cru tout -2i- fait ioutila 
4» VMM «Btta tM lr, Arn mM» kMrv, ant cdla dn pMotBipiH 
qu'on i»lgTial:i l.i prpinti-r*- qriVni n nh^nve plutt que leu 
a«rtrM, et qu'on appelle Omicrun on la variable de la Ba- 
Un. PmAwI ^wlima Ma iw al ranari|irf da tMapa «o 
tfsnip-i I'iilat ou la grandeur; maiii dprni^rr■nll'nt j'eo ai pu 
•uivT« la period* et lea phases pr^s dc sou grand eclat,* cir- 
eMataaM 4|d mra Ilea anari paar qndqoea aaafea b venlr! «| 
©•est pmuquoi jVspfrc dVxcitcr Ici la curiosite dc* autres ob- 
aamteoTs k diriger wigneusemeikt les regards ii cette äoile^. 

ha apyarMCMt ct b Tovlair Mea vana en «ap* 



Be fMBttraawnt «■ aNirfaat la viriaUe da la Bäfdaa b 

I b jMt IP^. t«56 Je jograis qn'eOe arait alwa 



atteinte u ploa gtaade citrt^, parte quVlle bm parut ce joor ib 
de i*"' grandenr; (aadb que je I'avais vuc un mois auparavant die 
iQtne grandeur, at qa^bpr^ eUe perdit en force ou intensity da 
lunii^e. Or , ä ce que dit Lalande ($. 794) T^toile ^tait k son 
plus grand ^dat le 9 Aoüt t7B2,- et en snpponaiit que de cette 
^puque au 1 Fevr. 1836, ou dans llntenralle de 19532 jouia, b 
numbrp de r<''v«lutii>ns on dp jn'nodf.s de Ti'tiiile aio cte de 58, 
on en titc la talcur d une p«>rio<ie = 33&i,<G. Dc ni«}me uii dit, 
d'aprfH Ie.<« obHer^atiooa da AndSs^ que P^Koiie arait ete k son ploa 
gr.iii(l ('cl.it le 15 Nnv. 1779; re fjni compart' 'i rnon nbservation^ 
oil p>iur I iuterial de jooris 20531, ci en «<up|HNiaut ie iMHubre dea 
periudes acconiplM=6l, donne la ralmrdeh p<ibMla=SMl57. 
En iLMiKiiiLint rnrorr pins \i'm, et en tb(ii>i«s,int I'epaque du com- 
mcnerraeut d'.\oilt 17U3, oil scion t.'tfMini Tetoite se vuyaitä soS 
maxiaian de'clartd, oa wtfra avMBtoa abaarnlioBllntarvaBa 
de jours 4839& (en y cumpren.int tuajonrt»Ics annees bisseililes), 
ct en adaiettaot 144 pour le nombre concspondaot des periodes 
fowUM. Nab vaknr d*«»» p4riade = SS6I,0S. Hab d daaa 
CC-« Irois cocDparaiftCKis au lieu de Kn[tpnsi-r k-s oonibres des p^ 
liodes ecautiies dans Ira iotervalles corrrHpondanatSS, 6 let (44 oo 
Im «voll anppoaiH lapecfirenicat 99, vi et 146, *m cb aonilt 
obtenu les valeurs d'une p^rtode 331.0.''): 331.14: 3.11,48. On 
voit poortant que les valeura d'uae p^iode s'accordcnt bien en* 
Wmit daaa iHiaajdes hypothfaM anr b nanbre dM perMba aoarf 
que dnns r.iiilrt". Si c'est 1.« prcuiiire fiy|">"«'""*<' '|>'i ri'ellcmfiif 
eu lieu, on en dednira que la periodc des variations dc I'dtoile 
ifuautiH en a'albbga aaoceMfraaMat; p*m q«a AwlBaiHi 

I'aj^^i^riait de 333 jours d.itis Ic 1667; plus tard Vnitin! VHMk 
dejours334; Hertchel\a donoc do334i,75 (Tni(rd'.\str.S.&9»); 
«( HMii Ja b ttomed'apriialM obaarvatiensplns ifontM =836),76. 
St c'etoit I'autre hypoth^ qui sc ; ii* rrifice, «lors au rorj- 
traire la periode aurait^-vuufferte aqe diminution, ou serait der» 
Due pba raplda. Et d mtra ba denx bypotbbes nona nmis 
eo tcnriris au rc^^ullal iiioycii (i<iu.s aiirons le.s tr"i4 valeurs [df la 
pMode 333,91; 333,80; 333,78} ce qui s'accorderoit avec' U de> 
tenbalbo de Oblate',' et «aast en «nppoaant de I4S b noaibra 

i'.xatt des peridJes .iccomplicH dis Ii' niiiimi-iicciiiftit JWotU 1 703 
k celui de F^vr. 1836.^QueUc est done la valeur vraie de b 
riode. al poniiant fl y aa a one fid aoit anifornA «o btaibHef 

Pour nc sr truiiipt'r d'uue ou phnicurs revolutions il Taut re- 
aoocer, c« tue sciublc, aux observations anciennM et s'en tenir 
aus aMMbnM; nab dana c*Bm-ö pour compenaer 1'avantage da 
Inns; intcrvallt' colrf Iiis ti rilier compares, il »i ra tii'n'ssaire de finer 
avec la plua graude preciniuu po»jibl« los p»i«t« niäMa de oaa» 
parabon» aa b tetvps «t oe i\ae l'oo pieod pour .le nailaiaai 
d'Mat da tdloibi car Maa eetla pdcavibaoa pourroit i 
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de beaucnup d.-mg le i6i<u](at. Or je viens dp rptnarquer dans lea 
deox dtenlms (leriodM de I'Motle qu'elle ac^niert ie phtg grand 
<dat mutz rapidcineiit, parce que itmm hhhs It pcu-pris je 
Vai TU passer de la 10"« grand«ar h la S"*, et ensufte die «'af. 
foibfit ua taut soit |i6U, audfl co K|iraiai>t pen apri» la vivadt^ct 
m MfMini *i— i p—daat iMiii(imHt|wiit.ltraTariabk «ttout»- 
toig awes k»tig, cnniroe on le rem par le^i nb«m-aÜoiis de la 
perlodet Oest done I'lnrtaat, on I'^tnile attciot propre- 
et 4* pnariar cnnp son grand Mat aaaa 'ancane osdllation 
pr^cedente. qu'il faut choisir pour la determination de la periodej 
at ontee cda U acra boa d'oluanrar Mtoib h aa piaa panda lunt* 
4av, 0« dana le mMdiea. at da natre ao nlma tarapa fftat de 
transparence ou de purete de RutflMapUm surtoat U conviendroit 
d'ea^yaf k cm dAccninatiMa «■ a|i|WMil pboloiBMii(|ae 



VaW«aMaMn» ka alwmatioaa 0« aaitaica da h| 

de I'^toile, que j'ni jusi-o f.utt simplement k la vue dans le 1 
idmti de la lunette, maia apria avoir aof nia oae certaiaa op^ 
par nn grand nambr 
Grandeur 




•Serein. 

Ideal. 

Ideak 

air on pea w^H. 



Nt> ie>. 

Toates c«a abacr^ 
▼«lioiiaiäliaaaa 
paaaaga mtM. 
etkhnmetledn 

i*rcle. 
L'et. h p«ji€ vis. 



Ser. voile: clair de luoe. AuiüM eta obaer- 



Sereio: clair dc Lune.j 
Serein ombragi^. , 
Ser.: dep. bnmUhid. 
uciain. 

|iMlf.n«aget cLdeL. 
4.+ Ser. bMu: cl.de Lüne, 
Serein volUb 
Serein, 
Idem. 
Idem. 



Jdfui: rlatrdcLune. 
jldem: claltdeLnnc. 
Idem. 

nir leg^renantaavwti 

Ideal. 

Serein 
Idem. 



vationsfaiteaau 
meridien et ik la 
luaatiaducercio 



SC«sdern.obMrr. 
fait hnr<;du mi'-r. 
a 6* deteiiK \ r il 
et avec dcH lu- 
MMcsnobidros. 

Ob a dit en second Tmi I'o dp la Balrine a diaparu quebfne. 
foia aatiiiaMBt (v.Laiamü: et HerteAeL Omtma at ft «»deeaaei 
" a);.!. 



de grandanr de a A 0. Qa'U me aoit persüs de dewter oa fm 
oette diq^tiso totale n'est point arriv^, on que lea pbenomioes 
da PHella eat fort change de noa jours. En effet je a'ai paa rnaa- 
qu^ d'obsenrer la variabbi au ui^tidieo dans lea anoeaa cl*daraB^ 
et, sans en reporter id le« positions, je pak biea ea garaatir 
(moins quelqoe petite differeooe ^ iooeititada aitf le jugeaieat da 
la gnodear) la taUeau sui vant da la tUUW 4» Niaila. 



Dilrs. 




Grjn<l nop. 

lie I'iioile. 

B 

5 

6 
6.7 
9.10 

9 

to 

10.lt 



Datei. 

1833 OctlirTTe 
I>ecl»r. 1 1 

1^34.lanrr. 6 
17 

Dkbr. 6 
isaslanrr. It 



Griail. 

de TeiOi 



6.7 ■ 
9 to 

10 

9.10 
10 

10. n«) 

10+ 



*> %de k Uaaivaau. 



a aa fatt i^flenoa h pt^antqtie Ntoffla devaK avoir 

I'annee 1833 aon gr.iml . cl.it au mois de Mai, et qu'au coranM». 
cement de I'annee par cunseqaeot eile 4^tait pite de b pliaaeap. 
poaec , et que neaaaioioa dl» y etait ma vhtUe avae aoe boone 
lunette ciiiime cellc de mori cercle , il Taut tn conclurc qu'elle 
n'arait pas diapara. J'obaerve cncoie una eireovataoce qui 
a*a M jamaia Tcmarqiftfe par lea obaervateura da^la variably 
uu dm«! je ne trouvp au m<)ms aucune mention faite; et c'aot 
que dans te cbamp obecnr de la huiatte, la variable c^ant d^ns 
la «eatre et pour m rayon da It A 12 mbMlea en arc, on voit 
seuh-nicnf iiiio |iilite etoile de 11«"« grandeur, plus australe que 
la variable dc 7" ä 8* en arc cf qui la suive ii**|»en.prte de 9* en {f^^^ / 
tana. Cetia pellte etoile compagne ä la p^ri(»dique nc change ja- ^f/ )/ 
maii« d'M.ii 1 1 pn'sente en &ui nirnie an objet de ooraparaiaoa a«a . 
Tariabuw« de Fautre, qui dans sa oioindte pbsM lui dovient sea. { ' ^'S* 
aiblaoiant ^gsle; commc je le jugeala daoa Tobeervation da 5 Dc " i*** 
ccmbre 1834. Or «i los anciens observateurs de la variable a'ci t ' ' -/»^ 
pobttsigtali In petite corapagpie de oBalcine. cela e«.t nn argu ^ '/^ 
loent qi|1b ne voyaicnt pas oelb-d dan.s les points de sapkia ^ 
Hiililc clarte, ct en con(fcqnen<-e ils annoncaient que I'etoBe avdt 
diaparu. II eft cuavinable done de rectifier k cet egard la table 
dea periodiquefl doonfepar H«nchel (pag. 608), on lit pour • 
de la Baleine les variatinoa de grandeur de 2 ä 0; 
poor ^ do Cygne on y lit de-s variations de 6 i II, 

Enfin, sur I« tenwtgnage d'/TiT-lht. Lnlande ct TT.^ttkel 
prötendeot que la changeante de la Baleine fut quatre anneea 
enti^rca sans parottre; aavair, depaia la nab dfletobt* 1679 
josqn'attmois dn Drromhrp 1676. Je m puis p 1 p n- [(. 0». 
ment consulter l ouvrage d'fleveluu oü cela a ete dit; nab ja 
DM) permtttrai aw eo point ma MOMnpife La p«ilodtqne vhrt 
d'atteiodre son grand edat au cnnunenrpmpnt h p- n pn-M dc I'aa 
ait eamote. Soil maintenant i le nombre dee auiees eotie 
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^Nr. 345. 



deniWre et tine autre Ipotjne quelconqtie au comnifncp. 
de I'amiee recpectire. Eb preourt pour la valeur de la 
aOa 4« jmiK 334, conme h pliM oMnlcMiit nene, 

•B aura fe rapport — jjj— P^ur r-primr- le noinbrr (1.:^ pt>. 
liodM ttC€oat(ili«!« |»ar I'eloile de I'une des epoques ä i'uutre, et 
Ik pMlie eoti^re do qwrifcat men die nine ce Bmnbra; or le 
mimeratetir iIi? la partie fractionniirc, on Ip rrsiflu exprime ea 
Jouni, indiquera poiu I'aatre epoque le jour de I'aao^e c«r- 
tMp«iiidcirte «A Kfaia «Meigrit mm id^ naxittum, ct Mnb. 
ment cc r^wr!« sera adrfiHf .m soiistr.ictir ,iu commeuceraent de 
I'aDDee dunnee dc I'aiitre rpoque, selon que cette ^poque est ant*- 
ricMW «a pMtMenn «0 18S7. €cli {hmA, on taoave q«e depuis 

1673 jii^fpi'au 1837, 180 poriofle.s de» lariaiiims de I'etoile no 
soot ecuulees et foe 145 joun reateot; par congruent I'etoile 
hMMh Mh maxlnmn b I4lld 167«, «1 iam ha'tnto amriea 
anivantes ce!a \eii.ilt .rarrivcr \cr.s la fin des uiois d'Arril,Mara et 
Fevtier. Or I'etoile 4 ces tems et pour oos latitudes moycooea 
F«M M m^Mm m plM^oor apria nidi, ct «• neponvatt pas 
la voir que vcm I . r Ir;,- de Mars fe soir h one petite liauleur 
Mcidetitale. Lonque done Bevelhu pepsa que dans ka qoati« 
d.deaan Nt»H* avaH eeni« da parothe, ca IM qn'dle 
ppiulatil !ef» iiioLs d(' son cours Ductumesur Thorisou etait de la- 
miire assez foible, ua de 10"< grandeor et pent-Mi* ouiiaat H 
panrdin miallnotta «at aiaj da la vdr «ilae dam u 
affoibll'ssoinotit, nnus on sommes redevables uniquenuiit j| !■ 
•t perfection de ooa modeines luuettea 



Pciir \het k la periodi(jue, loraqu'elle est »ar I'horimo 
c'eat-i-dJre visible peadant U onit. j'ajouta id ime petite 
taUe q«l danna ka beuna da aon passage mMdko et oelles 
de »n presence iiocfuriic dans le cours de I'aDDee: ce qui doit 
bioa s'entendre pour ttos Ikux de nwyeooe. latitude bo«^aIe, et 
tont ea snpposant que la puret^ da ttltr aalt favorable k 
distlnguer I'etoile jusqu ii l atijile horaire de 5 licures avec le m^- 
ridieo. Void cette table qui a^aat paa d'aatre but qu'nne 
rinpla el ffttäHn n'a anema preteoaioD 4 ane 




I, da oetta table et da ee tpw U vaildiia a Alduwaos 

grand edat au oommeacementdc cette ann^ que Ntoile leneadm 
tont-de-antte ä la mba» phaae pomr fnalia «n cnq ana apris 
le cmnrftot dans les tenia on eile ae mootre le pins anr l*horiaea 

pendant la nnit. Les obserratcurs en cons^nence ponrroat bieo 
profiler da «ftte heureuae drcoastauee pmir soiiTe soigneuseneot 
lea Tarialiona delVloUe; et e'eat ce qui m ;i para digno d'arertia- 
semeut pour exciter et tonraer la cnriositö aslronomiqna av OB 
pbeoom^ aussi toaage qulntaraaaantj et dont aona aa cm* 
noiasons pas bien jusqulti, nl lea Wnmaa d^ fait, al PmdK e« 
les lois, et par \k beauconp moins I'explicatioo ou la cause pfay. 
tuque la pina nalecaiMaUa} cooum en pant tfm eaava 
d'apr^ ha caMWiiilaM nieMinlii. 



8 1 er nb cdeek u n g in 



Hen Hofrath Gau/t hat mir fiLfnlr \>,n \hm 
Bedodnnig des Stems &7 d Arietis mngetheitt : 

MaTAacbr.« Eintritt ä"» a sr'o M. Z. 

Austritt i 20 i3,0 



Den 



GötttAf en. 
t flir 



Uaber «in anf Aer Oorpitr'r Scernwtiu befiadliclte*, mit «inem V«nikalkt»i«e t««»«» 
Sc. fjccelleiiz dem iUnu Staittntli f. 8tiui>€ CB««düaIik) p. Iftft. — Scbnibea das 
i< ModsM, aa den iIaniM|sb«r. p. . «lanbodeah«^ in GOoiagsn. p. 1«7. 
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AÜMifM«. FakMrlf. 
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8chreib«a 'des Herrn Kreils Adjuncteo bei der Mailänder Sternvarie, au dca Ileraiugeber. 

IBM. IMT fS. 



Beiliegend ihrile ich ibnen ein^ RüsilHate d«f 



,Vin!ic. tTar« »te auch t^fr Anrmerksamkelt 
dar Arttoponn »cht aawflrdig aind. Ich meio« die moaat- 



Itdbi 'PmIo^, Ac rich !■ flckifiMHMn&Mni itß hui' 

7"ntnlrn Nrirlr! ?chnn im vnriirrri .Tahrr 7(*I^tc, UDil Jle voll 
dam £ittflB8«e üm Uoitde« oder der Same auf den magurti- 

MK^^^M^K AU^a^H^^H ^b^^Mh^^^^^f' ^L^MMM^M^M^^BIh^^LA A^^M^ ^LdkMAk ^KAa 

•■■CD MBCiMHi iwMNa rmnni pcrww ywein wyn nHHii uw 

BeobacMungfn iHc^^cs Jp.firrs li.itn-n dir^ ffiänniufi] hf'.-f'tilf, 

nod wenn auch' iu der kUieu Uälfle viele und gewaltige (ii> der 
M^JM^aB TaH ttif Aalallakra ■ngsdnlilcy StStwipHi int ivgel- 
mSlii^eo AeniTci mit: di-r S«'Inv!ngungüdanem einij^en Eintrag 
Uiateo, 80 aeigtea »ich doch hi deo MonateD August and Octo- 
4fe iM^itHi Dnaw w Edt des ItHNMrfis, wb In 
vorigen Jaltre , wo f hen dies« Erscheinung auch noch hn No- 
vainber statt hatte, wftbtcad bi diesem di«i ictitco Neu. 
bmiAb* M-Wb <lb 4c min Hawla Arit JMim wm doii Iflih 
■aattm S^vrlnguDgudanern begleitet waren. T)cr Min nudite 
i« beides Jahren, der SeptemlMr. wihv*d weichen BmIk 
acbMigon fca ^«i^Mi^IcitwcfcMi irarai, !■ 
Aafloahne. Die fu^gclil IMM de 




Diuer. Inclin 

33,381 5a 
22,36479 
22,2751» 
22,29562 
22,2721» 
22,26360 
S2,26»39 

32»2728a 
22,27851 
22,38'il9») 
93,2537» 
32,35916 
SURis a »^SYftfc 

33,8ft31l 

22,84233 
32,33358 
23,39285 
23,86476 



'4b' 44 'ö 
46 24.6 
46 ?R,0 
Aij 2 7,7 

46 iW,9 

47 1Ü,5 
47 24yB 

47 S2.6 
47 23,0 

47 39,1 
4« Ci , 7 

48 18,0 
48 fltS- 

47 «9^1 
47 «9,7 

47 14,3 
47 39,8 
47 31,7 
46 49,0 



1837. 



Dauer. Inclinatkil* 



— 3J«ul 



22,3iS&8 
32,33386 
' 93,33779«) 
\ 3«,a3l8t 

■ 22,31775 

• 22,S3«75 

. 22,33390 
22,323ö9 
22,34209 
.22,3t«7S 

_ 33.<I0«7 

• 29.11749 

. 23.3016S 
22,28645 
32,31734 
' 'tVS45» 

• 3X98349«) 



63*46' 
47 



— IS— 33.98949 

— 23 22,33531 

_ 38-— 22,38499 

— ' «A4bP^s22,34174 

— 9>-~ 33^6590 

— 1»— «9^696 

— 17— 33,87877 

— 22 22, STBS« 

— 27^ 21:38849 • 

— iSepl. 9 2S,40567 

— 9 . 32,41890 
» It— — 23,41075 
~ H 33,41304 

— at— 33^998« 

— 3 9 33,43699 

lOcf, O 23,43497 

— - 6 2*41664 

_ 11.^ 22.41537 

— 16— 23,43563 

33,44054») 

— 3 6 32,42240 

— S1-: — • 22,44058 

— 5 32,44388 

— 10 32,44974 

1» 



47 
47 
47 
47 

4k 

47 

46 

45 
45 
45 

46 

46 
45 
46 
45 



48 
4S 
49 
4t 



6} »1 
51 
ftl 

80 
48 
47 
47 
48 
4* 
47 
47 
47 



56*8 

27,0 

lf>,2 

36,7 
46,8 

3.« 
84,6 

22,7 

5(»,» 
49,0 
50,6 

83,3 
16,4 
5B,5 
0,7 
2,0 
26,1 

6,» 
8,7 
83,7 



IM 
34.4 
6,7 

IM 

19,8 
12,7 
39,0 
50.3 
14,6 

47,t 
38,8 
36,0 
80,&. 
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It 15 22,48344*) 

16 i20^ a 2,47a 13 

91 25 2i,4f)459 

lJ>ec. — &— ;>2j4()036 63''54'49"'2 

«.^— — 10-~- 22,46020 Ö4 14,5 

It— >— IS— - 92.47382 !»6 22,0 

16 2ffi S9,47784*) 65 63,0 

St 35 92.46104 - 66 36.« 

36 30 O 22,46248 56 



Titx zwischoi Febmar tmd Miirz enichtiicbc Spmni; ist die 
Fulge TOO finer am Apparate vorgenomiMiini AMHlening. Ich 
babe anch die Inclination heigvftigt, um lu zeigeo, dafs dies4> 
Variation der Schwiogungadaacm nkht, wie dies b« ihren 
tfirindljclien AendcfOD^ii dfr Pd fat, aof 1t«diininf (far bcli- 
nntioD liniiiiiim Icünne, soodam -Jifii die Intcnsit.li der totalen 
Krad a^hA ibr uaterworCn m WBjm «cheiat; dock miA), ebe 
Medlker rtwm enttcbicden mrd«R kaw, mA. 4k AuMpnich 
der unn besAer, d. h. n&licr am Sc hw ei f I tt Bl ll^H l n IWi !>• 
dinatioas • Natli-I ijli-ji-wartpt «pfdeji. 

£• i»t fibrigcfis Itiiobst waimfheiaflch, dafii eine Ursache, 
jfe ««f 0» Bdiwing— gwiineni w kcmbr md arit Midber 

gclTnir'^tiikpit (>lmvirLt. nnrJi die Rh'bfuag der Nadel StiJcm 
mQji^ und da fa durch eine ztveclcmSrstge Cofn hto ation der fiber 
dt« ItedhHllQB aofBitolUra Beobachliniini flii« iiVkfcmig, wem 
r-'if iibrrhanpt cxlstirt, ans I-irlit treten müsse. Allein e« rrs:'- 
ben sich liiabet msncheiiei Sphtvierigkeiteo : enlcns i^aim diese 
Whleutif« aia mg nwi ftiMi GmA in dm EUhft «ian Haades 
odfr v'wii anderen Gestirne«! haben, nirlit In der mittlereo Dc- 
dbatipu (ha MitI«! ans oUen an einem Tage beobachteten) 
cfkannt weiden, da sie va« der Idfa des GeaHtna gegen den 

Beoltachtungsort nbh"iiigt, und dieser an rim ui T.ige alle müg- 
Iklien Lageo aomount; ««reiteos ist die etOndÜclw Aeodcmog 
d*r]>9dbiitto0fendiiedeBHidtt mr aMn wdi dan lafcf aaaiiltw, 
'Sondern auch nach den Tagesstonden, trie roan sich leicht {iber> 
sai«n kaMt, «na der in ^r.628Jkf Aatiai|.fiathr. |(eiriwMB 
Tafel, welch* «a fi maddadcMB Stoadea taabadMeto D». 
cUnatlon (ttr alle Moncta des Jahres entbilt, und mit tveleher 
auch die Ergebnisse diese» Jahres nahe obenfaistünmeo. Maq 
äakt, datt la den tPhtenMoataB derüiitermkfcd twIaAen der 
grßfstni and ideinsten Dec6nati»n elcii nicht bis aof 6 Minatea 
eiheb^ irihrend er jm Sommer über ISMInotcq higan^gelii^ dab 
lan Sfi(pv» die mn die Mittagflstandea beobadilefe Dedinatha 
n iei M fc fc grVr^iT ist , als die um Aeselbe Tastcszeit im Winter 
angehene , und data die Abends um 1 1 Uhr gefurMicn« im Som- 
BMT grOrser, im Wörter Idcüier ist als die Morgens am 6 Uhr 
bcebachial» Dfaaa BraahdMHin, dia nanu Cbnad waUr^ 



Bcbcinlich in der Lage der Erde und des Beobachtungsortee 
gegen die Soona iMben, aeigen akA a* iii6ch% nn VergMcknit 
der waihmelieiDlicli adir adhracben Wliinmg, der \A aachia- 

»{ifiren vtir hatte, und die ich dem i',tiinii.s.<^ des ftlondes auf 
dsn BidaiagaellanmB aaed irtihen mff' hie. ilnC-t mir ab da^BV 
Umstand ndr ehilge Hoffining des Gelingens gcvvihrt iNaaw 
Un»tanil ist di« Periodidtat der genanuten Eritcbebmngcn , vap- 
müge welcher sie in einer grSfMren Reihe von Beobadiitaagen 
Mch anflieben, und die Wirlcnug einer schwächeren, aber mH 
ihnen in keinem Zuitaminenbange stehenden Ursache ersclieinen 
ta-^^eii nuisMn. Indesseo muf^ite nun die Idee aufgeben, sie 
um den t^iglichen MiWfiln edKonen zu icifnnen, welche su dem 
analogen Resultate den Schwingu^sdaumi geßüirt liattei^ 
man mufätc dagegen die Beobacittnngen nach <]rvi Sti]ni?fn nrd- 
Den, in denen »te waren aagesteJlt worden, und dabei jedejoual 
die Stclliuig des Kloudes berfiviuichtigen. Es wurden daher 
die Beobachtungen jeder Stande in Reibet) gctbrilt. ivrldx; die ' 
an mehreren auf einander Tolgeaden Tagen zur «clbeu ätnnde 
angestellten enthidt«i, se bmge nlnlieh dw Blead mm Baati 
achtuiigs/ei( 8ich auf f!er einen Seite, s. B. gegen Osten vom 
maguetisclten Meridian, befand; hatte der Mond cur Ikobacli- 

(Ine neu'' Rr'ihacbtungsreihe bei Mond West, welche mit rin- 
ander vergticheo den EinOars dieses GesUreea auf die Riditui^ 
der Nadd «dgan nvMea. wwa dta JiMidie Aaderaag der ' 
Decfmntion in jwlein Munate gleichi)>rniig vor ,irh <^;inge: da aber 
vermfige dieser Aenderuog die Deffinatiep in den ersten Henaten 
de« Jdwea wicbat. in den IslilBn aWnnt. ao knaato MI 
flci L,''''>L:ctiti- rjnflufs nur im ^Jilt.'l eines i^.in/en Jahres zeigen, 
und ancb^iiiebei war es noch sei» ungisiviüi, ob ebie xwe^thr 
rigo Beobechfa mgM d l ie anageddint genog iat, dfa^P^tlaag der 
periodischen und der scheinbar unregelmiifaigeti Aenderungen 
XU vetoichten. Ich war eben so erstaaot «I« erfreut zu aehen, 
dadi jOan dln BealNMdMangan dea «ntea JUnea da Reaalial 
gaben, dafs Icaam einem ZueifeT Raum lüfst, und welches 
durch die .Beobac h tu ng eo^ des zweiten Jahres agek vckr 
atatigt wild, wie maa aua der folgenden TaM aiaAca kMh 
Im vorigen Jahre wurden mehrere Beobaefatuj^Htonden gewack - 
seit, icoaatea daher nicht in Bedvmag geaof» werden, aaa 
dendfcen UiaadM wwden dia bcUlen «taten 'Monate uugti 
lassen. Die Combination Juni, Juli ist we{;gchiieben , wdl 
man am 1"*» Jnli den Apparat in t in eaa anderen Beohacfatuaga- 
saale aaUdMe, daker dfe folgenden BeobaditangeD nicht gut 
mit den vorhergdicedeil vei||lchen werden fconatoo. Dia bb»' 
Stationen der ccaten Gdanae sind nicht strenge zu oebmcn, 
sondern ioOlM anr dknan, die Mittel je zwei auf einander lol- 
gender BdNflftaie TOB dtendar aa aondam. 
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Mittel 
Diflf. Ost- West 




«1 tt.6 
10 »6,7 

41 7,0 

4'i 14,7 

44 9,9 

3Ü 36,4 

31 15,7 

,H1 16,0 



42 12,4 

40 45,1 
42 i,i 
31 3,1 
31 9,1 
31 37,0 



la* 30' 



as 



e»7 34 4»jS 
+ 23*4 



3d'22"S 
4U 47,S 
39 47,1 

53 6,5 
53 1M,8 
Ö3 50,5 
36 54,7 
34 37,9 
33 21.5 



37' 28 '0 
40 8,5 
«1 10,« 

51 45,8 

51 57,9 
47 20,7 
35 37,5 
34 7,5 
33 32,3 



42 47,4 41 27,0 
4- 79"» 



O O' 




56 9,7 
5G 43,5 

68 7,4 
43 15,6 
39 50,6 
38 0.7 



46' SO'S 
47 0,5 

« a».i 

59 16,4 
59 3,7 
55 42,2 

40 53,8 
37 

38 52,1 



4B 14,1 47 56,3 
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Anta 












3uvi 






JuU 


Juli 


u. 


Aug. 


Au:;, 
äqtt 


u. 


SfpL 


n. 


Od. 


«ct. 


n. 


Nov. 


Nov. 


u. 


Dec 




n. 


Jännpr 




SO' 30^ 
as 67,9 
S4 24,7 

35 28.6 
45 51,7 
4() 50,3 
45 61,4 
32 40,4 
31 3:j,2 

-il '1,4 

31 44,4 



so 17,7 

M Sl.S 

35 2,1 

47 36,8 
45 12,1 
4i 49,7 
30 10,9 

30 45,8 

31 30,-: 
33 20,ä 



Üiff.Oiit-WesÜlittel 37 



36 59,8 




a.Fchr 

.«. 

Bf ära a. Anri 

April u. Mai 
Mai u. Jiin! 
Juni u- Juli 
Juli u. Aug. 

Scpt u.Oct 
Oct n. K«v. 
Kor. B.Dec'28 32.3 
December 29 56,9 



81'. «^1 »0' laf 5 
S9,S 40 «1,7 



28 0.2 

23 25,4 

0 59,3 
27 52,8 

26 10, G 

24 35,9 

27 53,5 
30 13,1 



24 9,6 33 40,9 



23 18,1 

2.5 13,7 
25 S0,0 
25 3,4 

24 17,4 
27 21,3 
3? 45,0 
30 23,7 
30 53,2 



, > Mittel 27 45,4 26 52,0 



aa"» 30 
CO«- CWcjt. 



3i'40"0 4O'8O"0 



Sl 44,4 39' 90,8 



29 14,8 

30 5-J,4 

35 43,5 

32 16,4 

31 31,1 

36 13,9 

33 23,0 
33 5,1 
31 16.8 



3t 36,3 
28 39,9 
31 45,1 

33 54,3 




SO 83,0 

39 30,4 

40 41,5 
40 29.7 
42 18,2 



32 43,0\VJ 20,4 
31 20,0 3M 4H,7 
35 2C.'> 41 liifS 



52 52,9 
»3 66,4 
33 12,1 



40 39,8 
37 7,8 

34 27.1 



38' 16"4 

88 1,4 

40 46,8 

39 43,7 

40 43,1 

41 22.8 

3H 55,5 

40 3,5 

42 13,ü 
39 14,7 
37 2,4 
34 41,1 



32 43,0 83 27,7 89 18,8 39 15,6 
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93 0;8 

33 49,2 

37 39,9 

36 10,2 

38 30,1 
36 11,9 

33 40,8 

34 4«,8 

35 45,3 
34 31,5 
32 24,6 



88'4r7 
88 49,t 

33 13,8 
35 58.2 
37 53,4 
37 ll.fi 
»4 13,3 

33 24,7 
35 15,9 

34 33.3 

32 53,1 

33 1.7 



35 14,0 34 46,2 
•f 9«r8 



7'' 30' 



33' 10''8 
31 81,8 

33 29,8 

30 57,1 

31 18,5 

32 43,7 

32 7,H 
29 57,3 
31 6,9 



83' 26^4 



81 13,0 
34 38,5 

32 2(,2 

29 43,4 

30 16,3 
32 27,6 




31 37,3 30 47,8 



30' 20 "4 aa'irs 

82 6.4|20 18.0 29 82,9 
80 27,8|29 88.1 S9 17,8 

29 »9,* 

30 4^<,0 
32 7,1 
30 16,3 
29 29,8 
3ü 19,7 
38 40,7 



31 41,0 3t 34,3 39 59.1 
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31 Jt,6 
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3 t U,5 

28 19,2 
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30 3,0 



Man sieht an^ Jir^i -i Mittf^fit iinJ ihren Untenchiedeo, 
da& der JQnfluls des Moades auf dea awgHBl iwiw u Zustand 



nach Süden gerichteten Pol un.screr Magnetnadeln ansticht Es 
itt BU di« Ai|lgal>e des l^cfimtMionu zu entpcbcidca, ob, viib 



—8^ 

Richtai^ der Nadel beMbrankt, chI r 3<:rh aaf die Intertsitüt 
aitadehnt, ood ob auch ein« ibuliclie, dem Wechsd de; Ue- 
dbalbn Mimle* «trtqiMckHde EndMiiiniig cifcaoat yuer. 

iÜttam Jahre« bekhrca. 

. • Kreil 



Ueber einige Aeulkcrangen von Bettel io den Astron. Nacbridbten Nr* 344. 



Iber die an dem Reptotdei^tn Passage- Instru- 
mente benerlcte Veränderlichkeit, welche Beuel mir frfihcr 
mittbeilte, war in den Worten enthalten: Die Pureplatten dOr- 
Cen nicht dngegypot lyenkn, wmdeni das lastruaient niuTs frei 
auf dem iSleine stefaeo, dann steht es unwandelbar fest Diese 
EikUnmg schieo mir unirabrachcinlich und einen buiem Widef- 
•{Huch zu euthalteu. Sie thut es noch. Denn die Nothweo- 
digkcit der freien Aiiüstelhing, oder mit andf^ra Worten der 
Bewq^ikhkeit der fuft p la t teB, als Bediagnog iitr die umrao- 



delbare Festigkeit aetat mnni, 4afii aDe Ursachen einer Aeii- 
derui^ der .Stellung, sey es Su''scre Erschütterung oder Eiu- 
nMmng der Wbme. von Centrum ausgehen und gleichmSGüg 
die Platten mscbiebcn. Win das der Fall, so tvOrde au 
uichst enaittelt werden mOasen, welcJie Roibun-^ der Platfen 
auf der Oberflidie des Steins nncfa zulässig sey, um nicht 
d«rcb eben diese dasselbe Uebel herbeisafllhreii, was 
duHdi Wsi^aawag im HttM % w mMm woHis. 



1»' 
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Dte In TsV 344 enthaltenp Erktärung bringt !q dieser mai- 
net Anfikht keine Aenderong hervor. Man siebt aii* dteser 

-Uiltii BiltttfMg,' ihb die M» AnbtiBiMg ma als das klei- 
iwre VeM v^e^^■'Mt ward, nir VprhOtun? des grofseren, cinor 
ZwiDgung oder nicht fiaiea Stellung der FufÄschraulHin. Wenn 

■m »tmtt Hldhl fäui^im M, Htm ZfOugamg m ^lOMtm, 
falls er flie Fn'splattea befesÖft, 80 mn«? <^ ft!r ihn ^f-'-itlicnpr 
• seyn« dos kieiDens Dabei za wSh(e«i. Siud die Ik^egungeo 

«0 ataik. iaßt M SmIscUIMm FWbphNn, whni aoA » 
fjBgs keine ZwriBgaag statt fnn l ilicdo spiter doch mprUtch 
wild, so kann nach OMioer AuMclit dsa lusiruiaeat aach daun 

jHcbt Im Adnwt fiBaMdbä». maa ilh FoOiihttH lid adbgai. 

Avell zu diesem festen Stande die regelmSMgi* gleichförmige ! 

Aciidenuig einer Bewegung ofonUtt wird, fttr weiche keine '| 

.«ea«tai»Uga LdtOTg vvAtukm ist, und die auf 4m mAm | 

Ob^rflSche tlc« Steins von salbst nicht statt finden wird. 
' Itafii dac KOnsder keine aakhe Lcitang angehracbt bat, seigt, [ 
dalb er .fMigrtaw tbh iet Anäkkt wvtffag, <Be Bewegungen ! 
werden nicht so st.irk scyn, um tVwmen fürchten tu ! issi ii. 
:Zaigk dar Erfali^, daCi aia doch sind, and wM daakaib die 1 
BewegBAke» der lUbphttea Mttifeodig, wM etee Yh^ 
jinderfidhkeit Im Azimntfce eintreten, so laagp nicht darch an* 
d«« Mittel üb die (^bidißnHiga VcitheibBg auf aBe Fnls 
■dvnben gciiorgt Ist Ich wMaiMa w, dtt frab AdMhog 
Jiasa \ urtheilhafter seyn, als da« B«fe«tigiiag der Platten, wew 
eine Zvfia^pa^ dar Fn^attbragbea fdnrer m venMidca «eyn I 
sollte. TwmmtMD, da's imtA ale äMn da* halmBMt ] 
■piCtzBcfa aUo Verllnderrichkt-H vetBert, weiche es ohne sie zeigt, , 
ist nur ein innerer Widerspruch« besonders da mm bOchateo» 1 
( und auch da nur selten) bei d<!r Efaiwlrkiing der WSrme da« ' 
c\\ras glddyEBoqtge Yertbeiluag envnrten kann« M dim ao- 
dem Sttiniogen, denen .der K'tt hwplM.lchlich entgegenwirken 
.fltfll, pqthwendig eine ^ns^i-'i t f rmi-n 3 rigenomaien werden stuls. 

'Wenn Obrigeas dkse Vmc^ bei -den Bediaec Be«b*cfi. 
$Mnm ^lagMM* hak« «illto, a» legt * 8AM nickt aa I 
^>ir T^cknnnf mit der aa^ bei der Aufbteilnfig anxaweodenden 
Vorgeht, hielt leb es flir gentheo. Bestett Aakunft abzu. 
imHrn. AaMtf kat da» hatanMal aNafBpidkt, fianMrkftleii I 

Ulf den Stein crrst llt und nach seiner Weise die Platten be- 
Ie9tjgt. Ich (ibem«|ini es erat, als as fertig mm Beobaditco 
war. Gans Iknllch vedbkr lA, rfs kk ac|bet Jiel Gdegenkctt 
dir Riis.i'^rfieD Chronometerexpedition meinen OchüUen »org- j 
nitig von mir geprüfte Instnimepte Dbngab. Die AitCateUung I 
ttbemakm kk ek^al» MikaL ^ | 

Jlas Repsold'^ih' In>fn;inrnt fiitlieJut der «wei Kl«niroschran> ' 
kcn, durch \vei«it»e Inai andern laatnuMntcii ihaiirhfi- AM dar | 
Jtevq^lcke kämävtkK)» at 4n VtelkaAiiw^ Caatrwbmidcn 1 



wird. Der Aximuthalkreis wird bei thspmtUi nur durch eine 
Schraulic ohne Ende gvbaltca, die duck eine Feder gegen 
den gesahiitfii Rand daa Kieiaea yibkikt laid. iSie dient zu- 
f,deich zur feiiicroii Bewegung. Ali* unralttdbor vor drr ZiirOrk- 
seoduiig lach KüuijpilicfK Uerr hammma d»A Iiwtrumeut in 
lit-ttr/t .Aultrsg aitf einandft aakai, arigte es sieh, dals Jatd l 
Mangel oder Eiiifrockming um Oei, die Feder, welche die 
Schraube aadifickt, nicht ihre voUe Wirkung thun koonte. 
Wem, wie ick glufc«, ackea m aMi dhae Alt dar BcM- 

gang in dein J^ivrrkr Hnpr rimv:!n<!r!hr)r fr^tfn Attfutrllimg In 

Heti<fian nicht hinreicltt, m ivard durch d«so erwAbat^ Uai. 

nomnrn i-f i'it mir unbekannt) du;« Vi-h<A runh \ cr^rnfgert. 
Dieae Urti^tclie hätte sich linden und prOfen tasis ea , wenn nickt 
daa karlaleldge Beatekaa ttm AeaBaT anfiar Bekauptung, dl» 
ÜTnarhe der V^flnderBcbkcit mOfste auGier den Iristruniente 
liegen, jede ZcHcgui^ und Uatcrancbaag addackteidfa^ vcr- 
ivetgert kMe, «> dafii mir mr die Wdt WA, krfden uamit. 

krimiin.jii /iisljiii.li- f(,rt/u!ii- Ji.iidifen, .»der daM Insitruiiirnf l'JIU 
bei äeite tm s^sen. Liegt de^o aber, aeibat wean aun Bet- 
tet* EtfcUnaf amdaiBl, die «ans ungwyrtaltk gwfcaCifthi 
einer Zwfingnng der Fufüiicfarauben aaüMr des haliaiiairte, «ria 
HcMßl auch Jetzt nach annimml '( 

In dem Anadmdt tob Aams/, dais ich mich aber dieeco 
Gegenstand anf ekie Art eridM hUttc, weiche anf den Kitoalier 

einen Schatten wirft, legt eme Zwcidentigiceit, die (ch ntebt 
übergehen kann. Uoffeatlich int »ie keine ab.sirhirirbr> Die 
Thatsacben konnte nnd wollte ich nicht verschweigen, fatozu- 
fcOlgt ist kein Wort. Wenn ReptoW» Name dabei vorkommt, 
SA bat Niemand die Vcranlasistinp dazu geifebon nl4 Pr.txr!_ 
Pnemand, am weuigtsteo ich, hat Destel gendtfaigt ein hwtru* 
meat anaaawflhlen, dessen EigenthOmlickkrflM er dnnh ridtt 
kannte, wnd bei welchem er (»n^eHich ict/t j^nndene BBt- 
tei, Urne« zu b ege g nen, noch nicht entdeckt hatte. Astm« 
nanen «eaaFadk nwden das grofteOfdier an «llidlgm wieaen, 
ivr-lrhr«: i'i h (Vfdiirch brachte, dafs leb eine nichtige Beob- 
achtung, wio die der liingeabestimmang voti ikriin, mit cineai 
adr ftanden luuH na mi fc i tkein^i . Una awdla CeT e g eafcell , 
Vie die, uelohc die Ober allL!« Lob erhabene Liberalität der 
KSoigiBch-I>fin{schco Regierung mir damals darbot, fcebrt sei 
^ wiedeisi 

Ehe tadehda Aeafbetmg Ober ^ faatnment kam dm 

" Kürit-dcr, und Icli brancbe nteht zu sagen, d.iTs ich alle 
mOgUcii« UrtMche bebe R^ftM <^i)ir zu halten, weder 

ruht. UelierhfiTiiif f"i r:;f . > -iph tvobl, ob alle die Insfrinueiife. 
welche als vortrefllich ausgegeben wcfdso, audi ackatf ge[nfift 
alBd, «nd «k-d« VjHkclt, 4m dar MMda Kimto Mi 
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mm bcUkMge Vrifaea bei dner «tnüben Lchtong ge- 

«rfamer» Itann, o'frht m<»hr wprth W, aU «Ins unbegröndete Lob, 
mit wekhcm so überaus Ixeigrii^ m seyn jetzt hftuGg SHie ist. 
AiNipf InMlwHtf, ifcbf fcb Mk hIm BtidlraBg !■ ZweiM 

gestellt halie. clinp sie zu erwÄhnen. Irh wollte, dafs er «i« 
ccwBliBte. Ick fordere, und werde M Jeder lliiilidieiiGelflgtiiiMK 
Mn, daft te. Ml .«mm PeUer «Im wtcMg» Be. 

■■Hai« ein auch ooch so geringer Nsrhthrf! pnrachsen ist, auch 
4ia»n Mio« Fehler selbst Sffintlkb vertritt nad cntsdiiddigt. 

nothwendtg, und es freol niafc* Jib dfäia BiiBMi«§ rieht 



balMlMid dMttt fclk. dtb ich sie ntr nwniOnffig rHclürt 

habe, so i*l d^a seine Schluf^folgp. Ich wenicstcn-» hälfe 
mich lucht fOr unfehlbar, aber eben 80 wenig la^we ich mir 
das Recht nebtten, meine Aiwfeht.llct ImmM WahdMH «der 
yma TOd^aiKiich 

Obersebe kb sehr gern, und lai^e ihn nU mir cjänzlich unver- 
stSnAdi vfliig auf sick berabeit. Er zeigt mir nar Iteuett 
B f i rffcb fcs H ; aab OsMrGegÄtMia berilbt wanfeo nmMis 

Be^Jfrf uTiril«' (•■i sirh nn;? TtfpaoM UüJ mir !i-ii-^tiT !:rTnrfif 
haben, wenn er von freiea Stücicen gethau hatte, tva« ich Rir 



Sttctt» 



Beoliaclitungea in Kopeuliagen.* 



Ule f ilLri-nili I) Beoiai Mwy smd mit den Passagen -Instra- 
ment auf Holkew BaadoB and tob itm OkMrvator der Stern« 
warte, Mag. P e ihr t m , gemadrt. Bai dn Hnwbteroen sdgt 
«e Todetele Rsflie die AnsabI der FMeo; « laMe Kl)) ^ 

Redaction tint die Stemzi^t der Mc>odAbM>badbtdng xa erhalten.' 
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Sdireibea des.. Herrn FUeher in Apenr«d€ m den Htranageber. 



N^nrlititrhende Beobacliliini^en, nelist den daratiü alit^eicitetea 
Re!»iiHalrii, bio ich «n frei Ihnen hierdurch zu nbrrscmIcQ. Mit 
nur j^riiigen HQirHniitlrUi vrrscliru, i«t die Aairthl luriner Ik- 
obacLtuiigeu bi« jetzt nur kleia getvewn, doch glaube icb, daf« 
diciiclhiMi , nammtlich die tiat Bestimmung der PolbChc ange- 
•telitcn, wohl Zotwua verdiateo, Jh ich sie- mit mSgüchstpr 

Snuidit angcfitcBt btkaL Zu ineiDrn Beohacbtiiiigeii eebraucJbe 
Ii ftt'gMde luittrumcata t Bm.PcwMhIw, die 4 W«diai in 
dnen AMbnge geht, und deMl CMbpcMliMi dneh «iw bl 
hi]n«e bcfesOgte Stange, tvelcbe da» Pendel trSgt. bewirkt wM. 
Zur Bestimmung Ac» tii(richeu Gange« derselben iHwbachto ich 
Sti-niriiliiiinationen mit ptncr Art klt-liiriii TranNitinstnnnetif, tvrim 
ic' atjiler.-» rfn pnvöhnlichc« mit 3 \'*-rticairiidffl und 1 Horiiou- 
t;ill';iilin v(>rscfiiMiv?i Fc-rumlir. (1.18 lOchtiTiuklicht auf einer hOl- 
susrnert Hnri«ntitalftcbM mit Metiill/.^preii b<>re»tiet \»U nennen 
darf. Da sowohl das Imttniment an .sich, .il.s ,ni<'h die Aur^tcl- 
Inng dr^<<clbeD nicht sitlide i^, et» aebrauche ich es nur txa 
Be«tininiui»g de,4 Uhr^angcs, den ich Del einer Zwiachenceit von 
einigen Tagen «cliarr gcnuf; zu erhalten ghiabc. Die absolute 2S«il 
habe ich an« correit|Mi<idirend«ii SoMWubllh«!! erhalten, werde 
dioqdhr aber l&r die Zaimall Heber aus zivei glcichai Stoni- 
k8lMo'b«daiMli. Dh BenhMfctitDgen fflr di« Pt&She tiod ver. 
nMckt ehies , auf ciaer Midan VorticakdhM, da w güMiinw 
SEttofen in Metall pCuBe« nfbtm, bereatigten FenNbc» adl iEnu- 
räifrn. angestellt Die Atluw wird vor ^eder Beobachtangarcthe 
.Tiifs rior^ltig«le grnaa senkrecht p-nchtet, wa« durch zwei 
Schirl)*- «im iinlpni 7m\\\(vu bewirkt iirvl iliircli eine Libelle er- 
ittchÜicli i^t; (las Frriiruhr >oii .^O Zt#li L»ingc> und pirral6niäL 
Vergrßrsorun^ >vird diin h Scliraulien nnverrfickbar mU di r Ai fisc 
verbunden, und da die Hivibaclitunsen in ziemlicli kurzer Z«it 
(ängPMcblossen sind, gtaubu ich dia UB<va]Mli'll>arkeit des (innren 
verbargen zn kQnnen. Aach der Beobachtung jedoH Sterm lie- 
•khtige i«-h die Libelle, nnd aobald sich ijiM\ i rändcrvng ander- 
aelbcn zeigt , die BeobiachtuiqpfeihB racworfen * ). Ana den auf 
diem ^rt eritaltcaea Iie.8lianiMgM Ul« ich obiie (rgend ein^ 
Rllclnicht di» aqfdBibrtn g iww — ■ wmI bandmet, jMlir«re 
iMieb ttob«rr«hneto kalw.lcb VMllttdMk Db tenbededniDgaB 
endlich i'iabe ich mit dnen VM vAs adbat vnArtiglM Ncwtoa- 
acbca tü|iiegel(c!< ...(-op beobachtet, da« aemHclie. das ick lei der 
Sutiiicnnnsternifii am 15''" Mai 1830 anwandtf F>t 1 der Mond- 
{(n.-^lcrnirs im Octbr. \. J. iiatte ich datt l.'ii;;lüi k , der Krofne 

Spiegel durch ddn ZurUcktvoicben einer f>ch rauhe grlö.nt, ;ii:s ilctn 
Rohr ttel und zerbrach, ein Verlust, dea ich bis jetzt nicht habe 
ermtzrn kSoMm M dab bh Mr daa AMgat^fMbk tetaksaFani- 
rohr bin. 

Die Formeln der Ut reclmung der Stcrobzdeekungcn aind die 
BeueUchm, an« Ibcen A«tr. Nachr., deren Mittheihiog ich der 
anvorltoiiunenden Güte uitam Herrn Dr. Seuber verdanke. Fttr 




«BtaMIt tat Dia gebraockten Logarithmen idnd db BaMIigen von 

Urxin, die At^aben dea Nautical- AlmanacL« zu Grunde gelegt, 
u nd die dort nlcbt aj^^bencn Stern« aas Bode * grofaem Ver- 



) Uerr Pitdkar blimiB an* 
' ihaUa ( - - 



bcbuMMan Waith« dar NivaaB- 
daetaf iind) db^aAthiga 



Mi as. 



5S 9 M»l 



BeobachtDBganrf r. ri S : 1 nde der Siadf, achStze ich tS* lU 
lieber uttd 1* in Ziit ..»ilicher hIs die liie*ige Kirche. 

I'll' liri-t in gleicher Höhe. Ucriuiil.P^h<be. 
1837 Juni 16. aCas»i«pea; .11'' fa' l" M. Z.) S-""^ ' 

«AquUae 11 12 36 S S «i'a'tTfe 

ifPegaai 11 59 3 \ 

Die Chr alte tSgürh vor ILZ, s= tt«9^ 
■ PesiMl 

a Puiü 

Sefitai. /dTaoii' ' 19 44 S»l 
«Ceti 10 47 33} 

aTaari U t, ia\ 

Die l'hr ging genau M. Z. 
Nov.3S. ^Geiuin. Ii 43 321 
yGcmin. 11 54 54' 
«Ura.maj. la 1 52] 
Tagl. AcceL der Uhr = 5"4. 
Büttel ana Hiuma vier Beathnmongea: 55° 2 29*4, ^aflb Idk 
cinstweilea SS*S' b ttaben Berechnungen aMORb 
an «Geab. it55 Aofcld. 
14^1«' «* 0 ApMT. ILZ. Kicht «at ai^r. 

U 14 »7.? Scharf 

DbZdtbcalbiiiiimgbeniU aafmaftfafailBMien Jupiter«, zwia«hen 
beiden Beobachtniigen mit einem guten SchUTsoctantim vom Ocl- 
bArizonte genummen. Die nehrauchte Uhr war nur eine guwAhn- 
KcheSvcnudenuhr, dii> alv r mi hr '^nt uing. DieBedeckiinz dieae« 
SteniH ii»t auch in .-Vllona Wuli.icJiiel. Eintritt 14* J6n?^"a9, 
Austritt 1 6>< 14' 4*52 M. Z. Mit der Abplattung . linde idl 
oadi licttcU Mütbode, den NuuUcal - Aicianach gebrauchend, 
EJ»tr. J = + 39' 44' 95 4- 1,9406« + 0,1412 j 
Anslr. =r -f 39 49,43 + L9417a — 0>30S9< 
Anenrade i = + " «Mi + l,M«a + «iW»d< 

■tab. VM XCMcrf ISST Maildw S^StUs'a 1IML2. 

*l «= + »T + a,0254 • — 2,1 174 
£■ dfaMTBaiedniif wbMAibbk gen cafNapeadiicnde zu er- 
baltco. Die ZeitbcatiaianMig 
HSheo beider SonrtenrilmlCT. 
iMoch hübe >S3" M 

9*35' t8«4 !•<'-. h irfilrf : mit 

81°44' lh*5 jf,"4^'' 7^-'4 h, 
aber ein »o ahtvcicbcndes Kesultfrt erhalten, daf« 
der in Redraang gaaommcne Stern dier ricbtigo ii«t, 
beim Notiren der Zeit von mir goaacbt wor£a bt. 
1837 JaK37 um g** 12' M.Z. erMIckte idiw 



flkAHona 



Irh 



• ggf 



Eiutritt eine« Siem^' um 
ftbaren" Oertem de» SirrnH 
die Rorechnung ver-iuriil 



atia eise Feuerfaigd, daicn 
den Horizont «rar» wd 



Db. 

dwddbfmatim t8c«8hbl«>. eradiieo in doem beOeo 
urdbanlidMe, eta» giridb vcracbwtadeDdo Fankmspor hirtliirlas- 
•eod, nnd erlosch ohne Rerüusch in einer Huhc \iin unri fihr 30^ 
und einem üstiichen j-Viuiauth voo 15 bLi20° v«iii N'inli p aric^eiahlt 
Den .scheinbaren Diameter, der Iris zum Vcrsrh i iJ, n /nn ,lim 
schätzte ich auf g Bogenawnaten weuigateaa , als UaH Meteor ver 
achwaad. AuaZdtuiigen eraah ich, dafs da«sdbe auch fai Odenai 
bemerkt worden war, wo bideaaen die Bewegung ala voo Oat Mid 
West gehend aiwenihrt ist, was, wem c« sooat richtig b^ avf dh 
daidiGhe Mlhe EndMbnog »1 deotca adidnt. 

Flacker* 
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üelicr den EiofUifs drr 8trahIeDbrechoi)g auf SoiiueunnsicroiMe uad S^robedeckuagcu. 

£in Nackuag SU d«ff in Nr. 33^— 342^*b((cdUuckt«n " " 



In der Theorie der Vcffimterungen bat man nie di« Eiuivirkung 
der Slriihlwibrcrtuinc; f-nj-vlikctf. Man hat entweder gradexu 
geiMgt, daCi diese keine Wiriinng aal die Verfiiwtvruugeo 8a<t- 
■M, «dar hai<AaMll wei il g irte i M ^HbcbweigeDd asgenom- 
nien. Dteses ist aber nicht richtig, denn die StralitnibriM-Int'ii; 
ist nicht ohne EbOuCi aul dio Zeit, Dmkt und die Oertcr üos 
Mmngrm odar Erfaa «incr Vailiirtiiiiig «dar Stembededning, 
iveno ^eich fn drn rarfirstpn FSlIen diese \Mrttung uTil^ftri-« ht- 
Udb Ut lu den folgenden Zeilen, die icb aU einen INachUag 
wmmkm h Nr. 3S9-MI «btednMfctm. AUModln« MmdMn 
Kltfe, u-eid« kk An WeieiMlldM» dHaaer Bawiikiiag aandD- 
ander 2<e(zcn. . 

Denken «vir nm taerat den Anfang oder da« Ende ehnr 
V winteimi g oder Stembededniiig vom ilec Erdb am gnehen. 

Im Aü^rJ-tihVir kc der BcrnliniKg h,i!irn der Stern vwl der be- 
xfi^ch« i'uukt dea Mondrandes vdrr dieser und der bczQg|iche 

die Sirahlenbrcchiiti-^' <\rT briden aich berfihrrndrn Punkte i^t 
dieselbe, weil in ntuwru Tafdn and Formeln die Straldenbre* 
«hng ntt wtm in aclifjiiliaim Wi&Mibtmm wid IcrfMsweges 
von der Eotrerming dea HiinniH»k'irpers nbhingt Hiemit MJiemt 
«d alao, ala ob die Strablenbcecbung gar keine Wirkung auf 
^tm Saimcala«il«rMl& oder SlaraliMiacknoK SnraeMw Mehaen 
wir aber im.<i(>ni Standpurdct im Hntinir. und h(<tracliUTi den 
SdnttaaLcgel. Denken wir sucrat die Atmosphäre der Erde 
Ummg, w fAta dbFonMh dtr genaimleii Abbaadhtng genau 
die Darchnrhnititpnnttp dp» Sctirifffrttcijcls und der Erdobcr- 
lliciie, deoken wir una aber hierauf die AtmoafdiAte Uoau, ao 
wirf daowb knfbte. dirti dIolitbMnUcn. irchi* dbObcr- 

fl.lclie di*s Sfr.iWrukegeU hiMrn, Iici ihrem Durchgänge dnrrh 
die AtmocplUrc gekrfimmt, «der mit andern Worten, von der 
iWdnLUo abgeU wefded. Die dnitb die DwchMWHi. 
pnnL-te H SrTt'tüenkegrls nnd der ErdobetlÜdie gebildeie 
Curve, wird aim in der That, w^en de« VoiiiandMnnyBO dar 
Ätnai^dUlra, andai» Pakte der BrdnMHtelie «rcffM, dt dla» 

«velcflr in il- r (;riianntpn AMiaiidhiiij;, wo die Slrnhlrnhrprfrmg 
akbt beräciwichtigt wurde, bc»timmt wurden. Die ätraJtlea. 



hrechung iat atw dcht 
StembededoiBgan. , ■ ^ 

DieiM Ansicht «tekt nM^ der tucrst gcgebenao, wo dtr 
Standpunkt de« Beobachter« rieh anf dec Erde gedacbt wm9$, 

im Widerspruch, indem durch diese abgeleitet wurde, .dafe 
die 8tmhlenbrechung keine Wirkung auf diese Eracbeinuogcn 
Sufitero. Gehen wir der Sache aber näher auf den Grand, so 
seigt aich, dafa beide AoBichten mit einander Übereinatimmen, «nd 
dafa der Widerspruch nur scheinbar Iat, indem in der That die 
Strahlenbrechung nicht nur von der scheinbaren Zenithdiataiu, 
8«n<Wra «iwli fUB dar Entfernung des Himmelakürpers abhingt. 
Sie ist strenge genommen nicht einerlei Air den Mondrand nnd 
den Stern oder den Sonnenrand, wenn diene anrh »eheinbar 
mit einander in BerOhrung sind. Um dies /.n ^ciLzm erlmicre 
ich daran, d.ifis die durrh unwre Formeln und Tafeio berech- 
nete Strahlenbrechung der Winkel ist, den die Tangenten der 
Imden Endpunkte der Curre, welche Atr Lichtstrahl beschreibt, 
'itidem er <1io AtHicmphnre durrliläuft, mit einander Biacheo. 
Dk:icr \Vijil,i'l vuid bei der Uerleitung der Strahlenbrechung 
ans den allgemeinen Gleichungen der Bewegung in Function 
dea Winkels. \vc!< lioii die an der Olu-rOiithc der Frttc bofind- 
lirbe Tangente der Curve den lAehUUnhU uiU der durch diesen 
PvJkt gdieodni'Terilatb macht, also in Functton dor'adlcla- 

baren Zenithdisfai)' nTT^t-fdrilclt. Da alirr dir Vrrl3r»t;erung 
der Tangente an dein ainivro lüidpunkte der Curve des i^irbt- 
•Irritta dbw Vjriirala ädd m dar OlMrflidM der Eide, (1« 
Au^c des Dcobacbtcrs.) »nndem In einer gewissen H6he Ober 
derselben trifft, so Ist nur in den Falle, tvo die Eutfemiui^ 
diM ll iw iwh fc tr paii ai if d H t l i ffntb M. dfe dwcb 4M Slrtdbln- 
brrchtinj; v<*rheR.spr(p ■.•riirtnlinTP /pr.''!iil:~f.t":' <\\c wahre Ze- 
itilfadistans. In allen F«Uen, wo die llotferuung dea llilimh 
tMtptn wdldh bt, ifft dia waba^ BnliMfalMB Udler, ilt div 
dardi oMW Strahlenbrechnnc; Tcrbe.sHerte scheinbare Zctiltb- 
diataas. Ea M nir 'nicht bekannt, dals je die ^xSüe dicacr 



der Stralilenbreebune; entwidsrU »orden «Jtre; es wird in der 
Mec oel. und in andern diesen Gegenstand behandelnden 
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our gc!s.igt, dar« sie «ehr klein und Mftrt lllr den 

Moml umnerliücii eey, es ist Indefs «n Leichtes, «fc aus der 
in d«sr Mec. cel. befimUicben Theorie der StraiilenltieciiiiDj m 



(I) — jÄ»v(»+^(f))-i«e 

HO O idwUlaM ZeaitMiatanz, n die GwcfaiMti^dt 
Uflhti fan iMMDRam^ MY^^t4-i^Cf)^db4SBKbiUl8keit 

dcMclbrn an der Ol>er(lSch« der Erde, a der Halbmos^MT der 
Enle oimI e eine Citnstante ist. Vm e za beatimmeR .dient die 



w 

irgend eine« Punkte neioer Baiin bcfindlicfaen Liciit»trahl gezo- 
gtn lUAn od * dsr \tkUL Ist, Aster Bwli» wm 

Zeit < tnit dein Vertical r.iu Orti- i!i s Ti. nbaiihters , ndrr mit 
dem dnrch dicMo Ort gelegten Radim der Eide, wrlcbc als 



t/n 'As KedeatBbg T»n » M Mm WindM» kfc dai 

Licbtstrald bei seinem FJnfriffe in flip Afnitspliiire. In diesem 
Punkte ist r = a , wenn a den UalbiuesMer der Eide Termehrt 
vn As BMis 4cr A tiiw u p MiPS bslMrtctt tmd w dflicMlhift hi 
firm Zritt?tri!(firn rft der Ijichtstrahl den Weg ndt. Nennen 
wir nun ^ den Winkel, den der Ucbtstnbl in diMca ikugcn< 
MMbs mit üsm RaAos r «kr a' Bseht, so M dassMi asnlc- 
recht auf r zerlegte Tieivcgung v.lJiT-'Tifl \\f-A Z( l'^hcÜcIieii.H Ht 
nad wilneod dessen Eintritts in die Atotoapiiäre — ndt tin (P, 
mkn/Mk 1st »tier dlcMlbo Bcwragnig s: ri». V/k hatsR 
iT >!]. r wenn wir dieM WsrAe VM r mi rJ» kt db CSn- 
drang (2) snbstituivcn 

und da r Kenkreclit auf der Oberflichc der Atmospbäre stellt, 
M tot ^ dar JEiaraUswtokd de« LiditstiahU so der oben 
SidialiWrai wir ma AetssWcifli vsb <i}^ 
f{t). w ei«i*t sicii 



mMtttelpaaktder 

Erde demPnnkt de« Eintritts de« Lichtstrahls bi die Atino^ire 
wd de« PudslB, Ib wahlMS A 
IrittepoklB de« wAttRMteD VeHM 
k diesem Dreieck ist die eine Seite a and die andere <i + jr, 

Eidokerlllehe kedeolet, ia waidwr 
Verfkab 



Es sind feiner in diesem Dreie<k die den «Mgoi 
Seiten resp. gegenBber Uegenden Wintel Iso' — fO -f- fJ) wni C? 
wo 4 die sui sdieinbareu ZeniÜidjataaz 0 gehörige au» den 



den Weift ««■ d«t»^ 



und Ueraai, mm wl 

sütuiren, 

ISsen wir die»o (lleiciiung in eine onenAiclie Ii ei he auf, und 

AK 

bieihen bei der engten Puknz der GföÜM und bei der 



oder 



fWi $ stehen, so ergiebt Mk 



^ro k die sogeoanoU) Constant* der Strahleobreefaung oder- 
i = ktg% M; Di« «Ml» Ahmt FohmI» Amillfa- As den 

Horizont am nSchsten befindlichen 5 H5herT^;nf1cn. rJic riv-iio 
ftir den tibrigen Thcil des Ifiauneb, und maa kann hier xxah^ 



Wenn aber ia dar Hfilha x fllwr der Oberl|da der Eide 

die Zemthdistanz einen Gcstini-s, Je.s.oen TTorizontalparallaxe <r 
ist, s geaanut wird, ao ist deesen /.enithdietaim «a der Okai» 



in ■ B ie wm Fsle. w* » = O'ff, waü w» 

wegen der Ktrinhrit der ganzen rorrecfion im :',,vril(n VAhde 
nahcdcoktich 0 fiir s gesetzt iveidcn darf, die wahre an der 
Oberflldia der Eida stM ladaada ZerilMlahiw Irgwd «faea 
HtemdASriHm 



e+#- j^ijo)- *+|d« (i +.ee^)J**i»e<.e 



Daa a«reila Oed « Aeaea AntdfMlDe der 

distans hst keine WlHnu^ auf Sonncafiasternase und Stem. 
Itsdeckn^, «reO es fllr beide GeatiiM daeriei ist, daU» 
gegn aini «ber Ae folgenden Cfedcr, wel * Ar Mde G»- 
stimc Terschieden mnd , Iii < bt ohne Einflafs. Um die GrCfse 
Asses Fiaflnes»» zu eaaUlefai, werde idi den amaerischen 
W«a Acaer CMct Or den Mood, Ar wMm da aof jede« 
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11, (p) = U,OiJO29-»047 
n ■ 

iumI die UorkuuialparaUaxe <le« Momlcs im ^liUel = 57' 3" ; 



Umit arf Mil der 



i1 

21 



J0« 
•9 

88 
87 

86 
»5 
80 
70 
60 
60 
40 
M 

a« 

10 
6 



I 



S 



SiitlitenlMMliia^ fiaM rich 

S3S B + 4-^1^93» 

— Ofiii 

— 0,389 

— 0,253 

— 0,176 

— 0,127 

— 0,042 

— 0,014 

— 0,007 
0,003 

— o,m 

— <i^oot 

^•,«01 



nr ')«hs aalcM llMflm ladat M 

{ i rri-i liijü , irciiti man die oLigcn GrSbcn mit «Ipiti ^'fT^SItnlfs 
der Horuootalparallas« diese« GestimB zur HorixMitalparallase 



obigen 2atiT<rn mit 4' , nrn'tipllrirf 11 , ^vflr?lus soglficfa «icbtbar 
ist, dab Qtr diese die C«(rectioa vüUig uiiroerkilch tut 

Deakan wir vm bob «faudk die fonaefai der Anbngs m- 
g i uayu e a AMb au dliw g die Zeit baraalNwIv in tvricher bei Au- 
Tang oier Ende einer SonwaftnatenU« dki Kluder der Sonne 
und dee Mondee, eder M dner Stambedeckuug der Stern und 
der Mondraod mit efaiaoder in BeriMnruug neyn mGfMten, und 
denken wir ons Tenier die GmÜim b Einem Vertical über 
eiaaudcr stdiend, w aind in der Tliat die Rindsc dar beiden 
Gaattna nach Maar^gabe der Zenididiatanz am «ben be- 
rechneten OrCnten mm nglckli die 
retative U eweg m ^ deraalbcn grade aaf ihre Mittelpanicte ge- 
lidhte<, ao wird der Ein- oder Aottritt um h» *M iMUbar oder 
•^p^ffT erfolgen, aU nie brancfaeo, um die oben «»»gegebcnm Se- 
can<iea zu durdikuCeu. Die stfindDche rdative Bewegung der 
SomM und des Moides ist im Mittel == 30 39" mid fulgUch 
lind in <Se!M>m Faü« die r^irreetkwca de« Anfm§ß «od Eodee 
einer SoMteufinstemira die folgenden: 

Bei 90* Zudftdhl— .CodMflM =V4t 
89 — — — — 1,S8 

»7 . r- OU» 

tf : ^ Ois« 

' W 



de. 



Wenn, wikend die ilbfigen CnuMnde dieselbe! ä 

her, äh relative Bewegung nleht vertical iat, ao 
gidi die vorstebenden Correctionea der Ein- und Aoatritteaalten 
!• VaiAlltiHflee der Sec^inte de« Winlccln, den die lelatirc Be> 
M-eg«n» nijt dem Verticalkreise macht. lüt a. B. dieser Wnkel 
bO", mt iuud die Correetionei} duppclt su grols, aber es ent- 
spdrbt diesen Ui n a Un d a n «ine Verfinsterung von nur dw 
•Soonenschcibe. Bei eT/;r--rrrr Nrirnm^: ilrr relativen lieneguDg 
wird dl* Cucrection oatttclid) noch grOlber, aber aa i«t zugleich 
dbTaiANtMag Mch VUkm, «ad deahaOt an aieh ron Bündcr 
groOem Wertbe. Z.B. damit die Correclinn bH 7rniüi- 
diatan Eine Secaade betrage muis der Winkel der rdaüven 
Bnmgai^ mimV9Mal75*9tf ht»m9m, «ad daaMmdam 
der Verfinsterung betrigt in diesem FaJIe nur ^ Act Sonnen- 
acbeibe; bei 80" Zeaitbdiafaaa wSre in dieseai Faite die Cor 



Wir halten hiemif das eine Extrem, neniUch wenn bfida 
Gcatkne in Eiuem V^erlical stehen, betracbtet, nehmen wir nO* 
da» aadaia Ertran, aeadleb dea Fal, wo ai» gMek» ScaNb«. 
dlätanxen haben, vor. Da die obige EinMirlttiiT dfr Stmhlcn 
brecbuag, so wie . diese seibat, in der Richtung dea \'erücala 
■idb Mbert, M acttil Ufer, dalb h dan jeb|gM»Klb 

die Eotfernii".::: tirr IfünHpr. und r,ho auch die von i!fr Sfrrih- 
knbrecfanng erzeugt« ( orrection der £in - und AustiittsMitea 



ete. 



>augey}brtaa nin.i' ri^^'^cD GrSfaen eeyn luinn, und daher »dbat 
im Hsriaonte uanusklich krt. Wir Jubea also oben das Maxb 
mall der Bawiricnng dar flhdkfaabaehiB« Saaaaalaili»- 

uiütu.' und .St> rri!M ()< -IcnngeD bt^trachtet, und kfinnen daher 
aligemein sdiiiefiMa, 4nSt obglcioh in deo meiatan Fäilea 
(aaadldi ««m db H(Ae der €nlfaim nldkt ofeaMcURch nt) 
(lie^e Einwirkung uuIietrSchttich , und za vemnchl.^siJ^en ist, 
docb Fane vorkommea kOnaeo, (aankUcb wenn die Ufitt dar 
Ceattta «dM daa Vaäanm^äm V^riMmmg Heb lit} 
aie nicbt remacfalSssigt werden darf; wir woüea difcir MV ■ 
genauen Banahaoog dieser Einwirlniag ftbergchea. 

Diese läfst Mdijssbr einfach dadurch bewerksterfigL-n, dafs 
man «tatt des Punlctea der ObeHUcbe der Erde , wo der Ueob- 
:u liter sich befindet, in den Formein der gMOatHl AMiantUiing 
den Punkt der VertJrale des iBeobachtungsorf'»^ iinvi-nfipt , In 
welchem diese roa der Taogeatc der äur^ercn i-^xtremit&t der 
Lichtcurre geschmtteo wird. Es Calgt nemlidb aaa dan Tor« 
bergehcoden, dafs der lichtstrdh! r;r!f ?ipr, wenn rfu^ Atma- 
sphXre nicht da wäre, In diesen i*unkt geUogeu würde, la 
der That rermSge der bredMadc« Kraft dar AtmoafMia b 
das An^ den I^nbarhters gelangt. Wir m&aaea also dte 
Lage dieses Puidcten in lieziehnng auf da« ]M<^>Ii«<M bc- 
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rechnen. Sey wie in dor angefötirten Abhandlung (p' diu Pol- 
Iri ^b« des BeebadilaagMrtes und c d*e Abplattong des Erd- 
~ ~ Iwt am «niMi 4m 'Btibadhw f ud iBe 

lalti fulgcttde Forineb 

(l o)*MA^' 

^ CO« ^' 

duccb «ivkbe mati p in Tbellm 4m AeqwtaverihalbniMMni 

tB«g«drüri( erliUH. S«yrn nun nuf diesellie Einheit bcaogcii A 
die Höh« de« BeolMcbUxngtiortea oImt dea Heere, und x die 
Httfae de« genannten Punkte« fiber dn Obeiileli* der Erde. 
I» «riulten wir. «vrim »ir dieKca P^di dflr Verticile diirrli 
eine grH'!<> Tvir>ie. derea Lär^ ich f, MBiiiB wil^ nlt deoi'&Lt- 
telpuiikte der Erde verbinden, ein i^iMW Dmodt, dcwen Seitwi 
f «nd eind, und in weldiM dar der Seite gegen- 

Oegeode Winkel, = 180"— ((p'—^) let; Monra wir fer- 
Wialcei , welciien der Radiu« f, mit dem Aeqnitoieal* 

BHwtit, »o ist in un«!iin Dreiecke dir der 

Seite A + » gi^uülwr liegende Wiukel ä ^ und »1» 
erhallen diucb dk ebene Trigonometrie 

p,ca«(<p,— W » <> + (A + x)co.(<p'— (p) 
nun welcbcn Formeln p, und ^, bereebnet werden mOnc«, nsch- 
dem X berechnet worden Ist. Die GrSfaen f, und ^, bettUm- 
anm also die Lagft d«s genannten Punktes m Beziehung auf 
das F>rd('IIj)>iioid . und wir berücksfeiitigra den Einlaii de* 
StraUenbreckung vollständig dadurch, dafs wir in illeB For. 
•Mh der wrhntto geninnteu AbbaDdInng fs, und tmf. ptott 
p und (p »nbstitttircn . und GliTl^cna auch in den Aufgaben , die 
von Uaziinl« oder Minimis abhängen, auf die VcfiDdeilichkeit 



Dto«»lb8». mlelMjrit d«r «Wi ^ ImeldiMteB Grtte 

ItadMk bt, \am^ «na hit nJ b tW w w SfNitbdistaaa ab, und 
kann wenigstens in dem Falle . « n grCfsfc Genauigkeit we- 
i«t, nmDch bei der Berechnung der Llngendifferenzefk 



berechnet werden. In d n ri!>rigen Fällen kann nan, wmn 
IMB strenge rerCabren wili, nur durch üidirecte Kechi^ing zum 
2ide geUugen, rnid Aase ftngt man h dea'AdfjifeMi, wo ^ 
«der ^ oder (p' eine un!)ekannte GruTse lut, danut an, dafi» 
nUHi ^ * inuuer eine sehr kleine GrÖGw tat, 

M biaadit miB In aHan mkn. die toHmwwm« knum, din 
ZenithdlsUnz uie sonderlich genau zu berechnen, und man 
kann sich last immer begnOieu, stott der acheinbaren. Zenith- 
distanz de« Pmkts, w» dfe Vcffemlaiii« aifltast «der midigfc 



die wahre 2e«ithdlitans des Punktes (a, <i) an sobstitiüreB. 
Diese wird ohnebui in mehreteo der hierher gehörigen Anf* 

CO* % = »in <p, tin cl + coj <p, to* d coi (15 <'+a') 
und man aieht aoglekh , dafs die rechte Seite 
lu den Formelu der genannten Abhandlung 

Die «Hgoi Fnnneh aa^e« tenet, daft c« «eilen oder ni« 

m'illiis seyu wird den Winkel <p, von <P zu nntrrsihridcii. 

detm da der {Ju(<«r««rhied zwi«diea <f> und <f>' hdcbstens 1 1 ins 
A -f- jr 

12 Alhiuten betriigt , und —i— > selten ^Slser als nV»- i*tt ■« 



mid 



netzen. Um die Berechnung von x zu erleichtem hnhe (rh 
aus der AsMtf^hen KefracUMMtafel das Ibigeode Tafelchen 
liencbMt. de««eB AigoHNnt dfe «dteliib«r« ZenlIhdMvm ist 
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Auszug ans eiaem Schreiben des Herrn Dr. Mädler an deo lleraiugeber. 

- ~ 1887. Oct 88. 



Bei raeiDei Anweseahüt in IVag sprach Morttadt tuuter .Vndem 
wmA aber das BUaoc van l8*»NoTbr., und Btellte die Hypo, 
these auf, dafs ^er^truute SchwelftheM« den -l' ,i.r j]p:j f"n 
meten, desaeo Hahu die Erde im 13^ Hov. ziemlich uatic 
inftchten. Dadcfdk vcnnkfirt «CNinigteo rieb «■ 
Ae forgcnd geniflotco 

Feitü aas BrauMberg, 
KoUer aus KremsmtaBtn, 
Mädler aus Berlin, 
^ r. i^inntrilrqn ans Ofell^ . 

Mörstadt aus Prag, < 
Wetme am Kndiaii, 

alle persfinllfh gegenwärtig, in rfpn N'ohten rom W, -JJ, 
Nov. so vide iitenwdiattppeu aU lu^iglicb, bauptsAcbiich aim 



des Erscheinens und Verschwinden» , m genau als 



GröTsc UBfl Glan 
Mit oder obno Schweif. . 

wl wa« att MHt ««w dw RnMb 



kung" ergäbe. Für ot und i wird man freilich nieiateus nur 
die Sterne angelieo kteoeo, wo sie erscheinen. 

Sm<\ mehrere Beoliarhfer auf einem Punkte . so thcilpQ sie 
den Ulnimcl unter »icbj Isi nur einer, »o richtet er seiii Aoge 
gegen ytivcki». 

.leJer von fint rihrmnmniOT . efnen Bericht daiöber an 
Feiät in Braunsberg juhrlith zu schicken, der die Keduction 
8fcwa—en hat uml sie pnbBciren wird; und ngWch «o«h 
von seineni Wohnorte aus Andre fiichere ßeob.ichler zur Thril- 
nahme aufsofordem. Scianabe in Dessau hat bereits angesagt. 
Lokrmmm te Dnaim {i am m air Udiat ai ftw Jd» panS»- 
Gcho Bekanntsdtnft ich auf der Ifiorelse nachte) mAStehtort 
kl Strabuxtd habe ich aafgdbidcrt. im Fall« 81a dm fanaen 
Ban fllatfenpt angencaaeB Indaii, bta iah Üenwotf, -daft Sia 
zur weitern Aiitw?chn!iTT? i:it-*prs projectirtfti mr^corischen Drel- 
ecksnetses recht weseutlich Ijci tragen künucn uud werden. Da » 
m 8brigtH nMft aawaU mf iWa, aandam mf mvmMmIj». 
and inCgIichst eatfemt von einander ^vohnend« BtcibicMar 
baaiint, weiden Sie beaser wissen als ich. - 

MädUr. 



C Ii r o II o 

Bs M bei nlr all 

Wr. 1927 an 4sm MUIrsb Fid* 100 ML 

lM«r aiedergete^ lA httba aa firttsr bsi dar , 

Liagcndiirerens nwbebm AlCona «ai BetUs gckrtocht , da «s aar \ 

0*35 von dem .Mittel altrr 20 Chronoaeter vertcliiedra galt. Der 
nüUlere liigit<:tm GiiBg vum 2'<" Dec. 1837 bia Jelzt i«t 1' Vur- 



meter. 

pie |i«bls 

Aber dsa flaiif bia 
M 88 Varlw 
t rasen üM. 



in ialb ab «Iah mImf 



Ja dieser Pcriada 
M l'l. I> 

«•r Vbr 
ia daaTbaiha 




8. 



Clnh. cu Kr 346.) Sciuciben de« Herrn Kreil, Adjiinc(«^n der Siernwart* in Mailand, in do« nenHUgsbaiA. p. 1fi8. — ^Uebaraiaip 
Aeubernngen von Bnttl in den A<tr. Nachr. N..144. p. 178, " Beobaablungm ia Kuprshican pi, 177. — 8ahiaib«i des II«m 

Fi.rchfr in ApenriJo au ilcu Tlci »lUj^.cbi r. ]"•. 18S. 
(■u Nr. '..'47.) Urbtr den f.iii.ltifi ilti Sir.ililcnbrcithuiig «nf SonnenfiiKicrin)-.« ii. Stcmbrclrckiin^f ii eic. Von Ilrn. Vro!. Harum, p. 1^5. 
Pl,i'ietciil)<:nhL>. tni Meridiuikreite der Stf niwin« an KremtmOniteT tammt ihrer VeKleichnug mir dem B«rl. Am. Jahrb. p. t93. 
B'obb. in Kopenh,«j;(;n (BenUur*.) f, 197. — Aasang ans mim SeiiMlbaB dss Ibm. Dr. JfMbr am daa HaianigtOia. p 198. 
Cbronomei. p. 199. ' 



AhoM 1838. Mars 18. 
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A S T R O N O MISCHE N A C H R I G H T E N. 

N2. 84& 



N o I e s'n r la 



Je vIcOB de dornier dan* hn Fu n a m<>ii t a nova inve*ti- 
gati^niit oibitie verae quam iuoa perlnatrat, une 

Mrvi w fraifaiit ]f problinie <lc« S ft r?rs- 4 cur;!« Tiitte ak6- 
tiwde D^vait pas Mi rteuia juqu'alor« dauo uu i>cui uirps, et 

«• fM fi» ««ab fuM i M tiMtaait 4«mi dtUmta «ilntoM 

kk-ierVI-a danrs Aatronomiache Nnrhrichten, ei dans 
moo racmoire ooarooue par I'Academie de Berlin. J'aafin 
fBtoo pawn k pi<Hnt ^ fimMr «m Ufe am avvlr kcmrlii 
d« paromirir ces difTerents mrniorrea ou Uen «aa« ttto nblip[u 
de ae teoii a I'apctfu qve M. do PmUd&mUmt pi^tead 
^MMMT tee Mft Mteain (iMBflate k h C d. T. 1U7> vCM 
•pcr^l, qal loin de rcfapHr r<- i{n'i! |>rt>iiii^t iic ]i;ir it i^mt qu« 
|KHU dafiguicr im» travaox d jHMur en «iomipr «tue iJe« (auaa^ 
aeait iwni Ana m Im ipil «at hm las mIm d« 4aw ht 
AKtrmmiiieK, rf rrip^nit done une repTique de ma pari. Je la 
(kMHie ici aiuHiRAt «|ae mou ourrage «nt la tlKotie de La Lnoe 

Rertioas et Icur .itiguxic tribitn:il d^cMlIl M'4MlttM toahr"" 

snr In» lumt«« «Ir ntr« tra>'aux. 

M. ifa PoiUAxuUfuU Bononc« dans les premises Ugues de 
m atintMir^qu'il va douoer ane id^ joste et claira de ma 
metbodc. Or quand oo vtnl dooiter uur ulcp p^tr rf rlnire 
d'tine naetkodo quehnoquc, U nen faut pas detacher ijunlqu«« 
palate, aiali eii donner ud apervu oomplM et relever tout ce 
qnt la caractiMsw et la dj.-<&igu<> dm aollMi -^fl.Mt.dfUtOtjfttll 
faut salwfairc a ees coodilioas. 

Hab d k M Hcunde pa{e 4a iiW iiiMi«» it dMure qnfl 

no roecnpara qne de» temtee da f" ordre, uc debiilc-t-O pus 
par ddmJ ic i nur «elbode» d««t las-fMOwla« faadaaetttaka aoiit 
fi^ottMDMa et aa tewTcat ^dvala^pdca ibaa moa aateiolM coQ" 
rntmi jiuqu'aiix termes du S'"* ordre *) par rapport anx masacs 
pcrtmtetiiee«, 4*«» da M» pflN^pmut «vaafagost Quand afaia 
Ii. ttS PeSitdeoitlmt äam alw iljvdoppeinrät de mat den 
rom^uka prindptde» f^urt fippudea dana leaqneb on a d^j^ 
HMliB* f4tf^ tmiaa» mm impdra aoHee in pfi foe jfti 

if),l4t dlnbfpiiaaa daM, la 
nonaa de tona lea «Wbei« 

IfltM 



thtforie de» perturbation* pl a n tair e«. 

Par Jl. // (i n sen , 

da ToiMaivatoir« Ue Swberg. 
t . 

expose dang la Nr. 244 et »uiv. Je-! A.stron. N.ic Ii richten 
(qnoiq^ k eii joger par le Tvme iil de m l'btoilv analytique 
dttSyattee du .laaade, aiea nifwohe aeaible ^tre par>'ciM k it 

coimaieS'flnr»») n'a.t>d pas dcnifnt't' nu-s fonmilci» d'nne bm- 
aibe incoiupU'U: / Ea dfet a ii ne a'agit que de reprcduire par 



on y pput parreoir d? pliwreur;« maiit^n, et on peut trouver 
da« dvvek^tpemeoa i^as court», que celui que iL Je PmUe^ 
eoidmtt a chaM; ank aU a^agpt dhin ddadoppaawat qui de- 

montre toutc l'etendue de nies formiili-t*. je n'en connais jiuiqn'.'i 
preaent aeul, et c'eet oeiui que j'ai dooae dans ie me- 

■wiia iaawfi daaa It Nr 9M et aalr. da* A. H. ^ npradak 

nans le s#cours drs series d.iri-s I i 1'^^ sertion tlo tiins Fnnda- 
n dit (p>4t}, que j'ai l'ail l'applicatioo de ines f(»rTuuleit 
laa Imaa» da - aauaad «adte; p*r M ppaH amt 
inasi?!"' lies dea\ grander inegalitü.-« de Jupiter cf <lc Sahime. 
En verit«, j'ai d^teiinm^ dana mon memoire couroon^ cea tenat« 
Velfttlfä kSataraa, aad* jV ddtenaiu« aaaal taHrha tanae* 
dl) H<K:ond ordre de cetto platieto, ({ui Kout au^desaii» irurti,' 
oartaine quautite BwaM^, c« qü Ol. die Potitdemifmt p09»e 
1aBl>k>6tt aMW alhaah 

M. de PontdeotJamt (p. «B) «), qa« ttattÜ k appl- 

quer la ri^thode des qnadrst'ir^^' iTiecatdquen am planstes prin- 
cipale«, et en partiodler h U thtvrie de Jupiter et de Satume, 
et qua cetfe lidia avait imaiauiwä fcal mapia par moi. 
tandi.5 qii'h la page 92 il dit, qee la m^thiKlc tl^n Inj -if 
XMitt eo uhie de la fonctiun perlorbalrice a (oute l<i prtkisioo 
IMmM» daoe la (Merie dee naavwaraa tnmbUa des ptealtea 
et que les mejralitj's pl jnptaire» calculees de cette matli^rl• 
laat anfSie aus beäoiim de Kagtroneaue. Csa <leux asuMikwis 
la p ri adi iti nAwcvida d^mlr Mt ea qal leataitt 
>, f^Srr Pt !ri ( ( rnle veot qm ce que j'ai lalt aoit 
Cette demi^ atMertkn a« foods aar la «napttaieaa ife 



In^al^ia ic .Tifjiitcr et (!•' S itumi <>L(rnue.s par fuj-rrt^me par 

faadenie mUk$i», qui hü doaue aedianieat des djffefeocea 
'i f li. 

•} Let eitadaa* laaMniBl aa ataalra Jaaa b G. d. T. 

«»7. . . , . . .. 
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qn'il npfK^lc prtitos. Or ccs pctilciH d'llfi'rcuces sulBsantea au\ 
besoitm do rastrooouie voot k lO" ScMgfakwJwl D*«!!«» 
i»PP<>#uuä ]Mi«nr no moncot que Im Uttkeaem im catte In» 
egalitn n'ayent pfin une influence aensilile; «et -re done la grande 
iocgiiGt^ scale qui dticide pour ou coutn on caTcoI des peifur- 
iMliam de Jotter et de 8«|unie> Lm ntns in^afitn BViit- 
dlen Wictinc influeiKt! nur le Beil4*'Olf plannte«? Qu'il 
li H. Ponfccouiatu de JeHer iw Cvup 4'o«U snr le tableau 
dsH ineganten que j'ai (iwrriM dans moa mteoin cooraao^ 
il y vena aaos caicul que j'rn at trouvv bcaaouup, qni out 
ete ne^igße» far M. de lAt^laca^ et pami lempdhe se tnm. 
mf dea coMdents, qui ne wmt fut XtfcMMi paflti. Vn 
petit caicul lui dt-couvrira encore de» diffi-reiice.», qui Ve aont 
pM n^lgteblee dane ^Iqiies une «he coäKciens, fue mnm 
avMM cakuWe taue Ice Hmx. 

if pnurrals iniiltipKer davantage cm nfl«xioti» aw M^hA 
plait ä AI. de PontecmJant d'appeller un eseai do donner nne 
idee jn^te ct claire de tnes travaux sur la tkeorie des pertnr^ 
hationa; luais ce qne j'ai dit, fmDira poor prouver quH m 
rend ym* ui mca idi-ea iii Pwprit ile ma m.^Umdo. Ci'tte as- 
sertion devient encore plus inHitire»te, quaud il dit iLum ta 
•etc do la page 43: ..i'i» peine ä comprendre pourquoi i! a 
,.choi«i l;i nictho4e iriiit''i;r:itioii fimilci? j^iir la variation dea 
„coBstaritett aibitraire«, ilont il avait lui-mtoe cdgnald les in- 
„eaavetdens, phitAt qne oeHe qni dome dIfeclMMiiti mm feme 
,.fiiiic, Ifs exprenaiotM tie \^ Icnjntwde vrafe , dn ravon vectcur 
,,et dc la latitude, et qui nemble a'adapter bien plus aisänrat 
„Wk calöd dM quadrafmea penibalqoM.«' 

.lo ri'maTqiio «rnhord, ([iie jc no connaii« paa dc mftiiode 
qui domic sons fermc liiiie toutes let> perturbation* de ces ooor- 
imMta. Avant j'euMe domii im» famate» Um tt erf. 
atoit aenlemeot dea romniloa qui dnnnent »otts forme liaie le>i 
parturbatioBa de ce« eoordona^ du premiet ordre par rapport 
am nasaea> Mala vaahat alhr |flw Ma. j* ne po««aift päli 
flrire nd.'vge de ce« fnnuule«. 

Secondemaflt, pour «idaicdr lea doute« de &1. <fa Pmid- 
tmdtmt aar le ehrfm «p» JIM frit da la nMhede d»h ea. 
rtatioii deH roiistaiitcs arltitraireai apn'-x en avoir si^nnlc ni ii 
tfhtke lea incooveuieiis, je «als e^q^cr les Idee« qui ont dinge 
flaea wcdbavifcaaf id^ca ^aft lb la vrfitttf aaa^ viaAffaafaa daaa laa 
dereloppemens anai^iiques de iup« nieuioircH, main que j<> n'y 
ai pM esfotipm em f Hmm Gb mim teai« jVapei«» (ne par 
la ladt que j« Vila Mnu Im MmmIm «I teMb«! da «ImM 
et de metbede. que M. «fe P^af^emUmt «mH mth.lkmxk 



•) Daaa ai>ii mlmaiTe puUU diM la Conn. d.,t. M. <t*Poni<'- 
t«alaat vaiu bien eaaOM llimr yaaltae aldt* vM \ am 
uavaiix (pag. 92), mail dbat le leaia III de »«-«»iftaeaie 



349> ' so* . 

Unp dastfsp d(! pTpbti'm'^if de mecanitpio tris-cteodue cin- 
braase les caa oü lea futct>i> qui aniiaent ua corptt ou unsystine 
da eoipa, ^taat d e a afa a «« dMmida 1m poriHena de cm eeipa 

pour nn temps qiiolconqiie , et ]iar rimst'ipiciif IfH fx- rr^^'i.tis; 
des coordonndes de cea corps en fonctiuns dii lenip»;. Lea 
probltaiM da «e .geaie ceodrfaant toajonn b dM ^atkos 
diflcrentielles dn sconnd ordre eotrc les courdonoeefi et le t<-iiips, 
e<{iMtioos q«i, bMsqa'il s'ag^ dM cas de la natote, to plus 
aamnl m aant pu brtdgrabilM. an naiM aeoa rnone dale. 

Pour rendre les integrations pruticables on a iniaj^lm- la brll« 
BMtbode de la variatioa des cunütMtw «rUtralre«, lotroduitttc 
par dM hi ti giaflwiB pvlpwataitea, et eette mtfkode, daoa aM 

applications a la niccanique cnnsiste en le, iju'aprp-s avnir divi.-ip 
les forces donates en deux parties, dont I'one read les ^qua&Kw 
Mtm Im metdoaafce et le temps i aW g ra blM, oa MasMIra Im 
ConüLintes arbifraircH ititroduitoj» par cettn premiere integration 
coBUoe a ff ectces et lendue« variables par Tautre partie de» 
foicas. 

Dans les appBcatiottH an\ ras de la nature, c'est toujour* 
la partie priaeipale dM forces, nod les öfwatioM d i dfa ea lM BM 
integrabiM, at «?«st le nppoit daa fvnM ineoadairM b la ieic» 
prbidpali cause h vaiiabillte dea oonstantes arbitraires. 
D'laillMiai om eaMtairtM acbMndiM deresBM variablem seal 
ddlanahrfaa par dM *i{naltoaa d lWr aai l M l M (pas par dM 
itapleis expressiens diSSrentielies,) da premier ordre, et 
comnie dsM la OM que nous eoiiiiTdrmn>> le tappoft de-<( forres 
aseMdairM Ik^ is force priocipale e<>t toujooM trie- petit, on 

De rette niani^re on peut sup poser le problinie aiial]rdi(iie- 
meot rc^olu, qaoiqa'U ue soit pas direetement resobi, car, an 

foni'ti'i') ilii ^■m■l^ . '■■•> V-c (Ifuiiir rri fonction dn terri[i-; rt ilf 

erriauieo qitaiititea, qui k leur tour soot aaasi des toMctioii» 

T.llr pui la mc'tliode de la variation des constante.s .irhi- 
traiies. Mais cette vaähaim, fuobfaa aooaiderfo aous un poial 
de vue aaalytfqne, aolt nn da* prnerift ha pbu lafMsax «t 
Les plus elegaotü, a pour la pratique, an moins d.in« la the<jrie 
dM pertutbalbim celeatw quelfUM iaco«ri n ie» n , foi rendeot 
aan npfBnWnn dHiGB» at laboileaae. Conaa 1m IfdluM 

aiuijfUfao Mc" Cpig. SIO), li m'ahytw un cixoix mtlben- 
iSO.i( dis TuiablaS) ds« innovition« «ualyiiqiiei doqt Ics 
•▼anugei m iacb4c«st pa* la bizarrerie,, enfin, noe absaHS 
conipUte de eline «t Ae mjihoJe, <)■>> rend men trarail 4 

peu-pr-'s iiiLitllc. re i.iis pai ce rjui jirivc ijiv jiitrfi; 
miit j'aroue firanciicnieni que ^ticltjuefMii iiii IliTrt m\ pant 
au premier coup d'ocil depourvu de cUrti- et de m^lhode, 
f«, if«** faiTCtc inicex 4Mdi4 »VnMt .üite ar I'aatre 
de ess dMMits. 
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ordre, le hombre dem coDstantM ariiitr^rvs ent le double da 
aahil dM oomitmoit», et par coM^^vcnt U fi*^ eakuler Ira 
ptrtnlaiSaM d*« BNihn de quantitf« dnilb de eeidl des 
coardonn^x; OM Mleib ftite, 3 fant sub«titu«r icM ml««r* 

oMamwe dee «wwImIii aiMnim daie lee « pieee l gn» de« 
«OOldMMrfeit liMi fir «te CtmM&aGoH Males, oo voit qne 
le otieal dee peitartlfiotu par la metbodv la ^ariation de« 
ceneteiiiee uMniiiH «lige dee ttevaux plni< laboiieus, fue 
«edz awnpwRee öne mtMk qat doanrroit immediatemmt tea 
perturb:ilioiis den courdOMrfN Condiiirait. En virite, on pour- 
ralt «t> diüp«m«rr de Knhadtuer lee aMee qui Kpr^.sentent lea 
pertutbatioiM de» el^nens (c'est-h-dhe des comtantnt arbitraircs) 
ibn* !(• CXptMaione des rooril'umi'e!« , mr calndant dans chaque 
GU m moyen de eee serie« le« valcurH uunieriqucK des cie- 
■ene* «n ' oMendrait lea valcara nntarriquei* dea coordonnees 
pear le (ctupa pour lequel on veitt calculcr Ic lieu dc la pla- 
n«4c, on snbcttituaiit ces valeurs nunieriques ife.s eUticnt': (\:w* 
lea expreaaiouit eonuuea du niouTcmcDt elliptiijac. Maid eu 
pcocMnit tiaai on tie gngnendt, lim. Lee edrles qnl repi^ 
«^trnt k'8 valeiirs des clemrns froublt'v-t sont Iirnnroirp moina 
eouviTj^cntcs que celicci qui dunueiit l«a courdoimiHui trqublcca, et 
par consequent on aurait be«ikooap plos qoelt doollfe Mmbic 
i!e cijcflicierits ii caltalci . inni^ I'lnconvenieot ,1c plus otiive 
couauite cu ce «|ue la pluparl des coSfficieos dea pcrturbaticms 
detdllmcm ee redaieent k des quantUfa beatMamp phn petMra, 
qnand onlcs aura substitues dani Ir« <'\prp!;;.-ir>rK riKirdmi 
B^, et ipi'üinsi tea coüflicMyia des direr«i tcrroes dea aerie*. 

plus grand.'!. <[u^ ne scralcot le» ternies correspondanta dann 
lee -expression des coordomiecs trodtUea, et eck o'existe pas 
eednunt pour lee t uwu» da pwodw «rdM par tappeft mux 
masses . niaia ä ping forfc raison puur Ir.s tcriucK <]«'k orilrcs 
enp^rieius. Cepcudaot eettc oietiiode fat jesqu'ä prüieet U 
aenle qii'oD whiit pear caloder lea partadialioaa da ieeond 
ordre dea planMes, et arnHö par ces dUliciiltt's et pzr le grand 
nombi« de» tenue» que neisseat de I'empkii dc c«tte juediode, 
pcMMono If* p« doMBer ainai an eeieal dea perlniialioM qu'on 
poavait eu .ninjtic niana-re rcuj.'irdrr cnriiiiii- s.iti.sr.iisant et 
ceafileL- On ti'est contents de calculcr fjadqaca tenses iaoleii 
et an a t^eM lea wliea par vu^ eapioe da diviaatfiNk (Mtatt 
pintdt uu |iri'sptiiiiiicnt <i>io les teruics ut^gligüs n'avaient pas 
UM iiiAaeDce reelle ^'une demoiuitiration matli«uiatiiiae de Jaor 
naa-lalBeiieek Avari-B^'t-OD eoaaidere pannis lea tenaea da 
premier ordre par rapport aux maAties que ceux qui resullint 
da premier terme des cgj^Bdraa da developpemeat de la 
Ibaction perturftataiee, excepts dsoa la graade in^galtf da Ju- 
piter rt (Ic .Saturne, Hans avxir montre que les aatres term es 
de ces coeOidco» no dooacraiettt foe dee qnaatirta wjgHgaablea. 



* «06 

Ed efel nna calooU dea pertarbalioaB da JapMer at da 

Saturnc ant fait voir que {duaiears de ce» (crm«;s ne^Iiut's ju«- 
qv'alors n'apparilmaeat paa aAx quaalMa qa'U eat pcmus d« , 
MSgliger daaa NM uefaiel da raatniMalai 

Readier aal teoeavMlBBa ip»e ja ifhm d^esiposer ce fut 

premi(>renienl Ic but, que je in'ctaia propo.sc, ct je chercbal les 
nittyeos a y parveuir dans uue amelioration de la mitbode de 
lä' TaftaKo« dea caaelante« arUfniias, aaoa Mre d*a!laid imp 
sflr du ^itci t's iri.>n piitrrpri.sr. (Vppiitl.uit j'nt reiisrf, ef jV." 
suis parrcnu en donnant h cettc ni^thiidc une extensino, pat 
laquoHa ou est !k oifaie de a'cn aerHr poar dltemfaer Innd' 
diatcmcnt Irs \.iTear-< troublcrs des conrdonrt^s. On savait 
deja qu'aa Deu du syatioie de« coostaules arlHtraires qui, par 
Rutfgratioa de« ^ualieiia da mauvemeiit daaalesqadha «• vf» 
cnn.xidcrc que ta force priocipaK' , sr pnWntc sni -ni^nip. nn 
peut, cn appli(£uant la anctbodc dc la rarktion des coustantcs 
arbHialina, tegardcr eouuna cooatante aibttrnre timte fimelhn 
de celles-Ui, et on a dejJi appliqu^ cr prindpr ,'i jitusirars 
systdnes de constaati» atbitrairea, oiai» ön a toujour^ pris 
daa badlaaa d^tenaiadieB da oaa ooiietantea. 

Jin flea da piocdder aiaai, jlniag^i dea toae li a aa, ipd 

parce quVllcs rcnfcrmcnt udc tjunntlte ind, trrniincn FTini de« 
CiMtctiou» indctenutnees dc ce» coostaules arbitraircs qu oo An- 
a^pw par le aom d^emcoa eBpllipiaa. _f(i», b, «, aCc r) 
rtant une telle function ou a, b, e, etc. sunt le.s t'l<'nieuK 
eUiptifue« ^ et r one i|uanttl« iodetermuice, je demoulrais 
qa'aa okthnt ^ouraoaenwait la Takor traabUe de la feoetio«^ 
/(.I, b, c,vic. t), 0X1 t rcpr^scnte le temps, en d^tcrmimnt Ii 
Toleur dc la fooctiaa f{a, b, c, etc; r) cousiderde comuio con- 
ataala arbUralfe at «« dkaogeaal apria llni^alioB r cu <. 
.Musi rii diiijiitnt l\ la roiirlinn / et ä pluaieurs functions du 
in^iuc genre, unc forme en a^bf etc t, abeolamcDt la 
ntee que oeHa qua ha aoordaBate ont en a, efe. et 
on pent, an.ilyliquemriit {larlc, dctcmiiiuT rlirrcleincnt et aussi 
cxactenicnt (ju'oii voinlra, Ic."« vnturs troiiltlics dc> taoid'iiiuct s. 

Um» iuou premier leeiiuiwe sur oe sujet, qui a etc in» ere 
dsns le Mr. Vi% at aahr. de« Aalr. MaididairiUn. jja D'alddaMWtie 

lev prop<»-iifi'-"-i rsi •if^KnirrH (pi'iftrlirectciDest, toai» j*^ rempli 
aette tAciie Uau» uau deroicc mtiuioire, qui a paru daaa le 
'TS», m «I Mir. da ate JuBnal» at Ja ciai« qua lai d«Ma- 

stratiuas , qui y ont Hi: donn^ uc laisscrit rim \ d Mirer, du cdte 
de Pendeaceb D'aiUeara qnoique je n'y aie parle que da priK 

.•j'appliijuc oi^alemciit '1 tntis les probltecs dc luixniilqiie 
etant donates lea foroe« qui ammcut aa ayst^me de corps, uu 
draiaidi ka foaUoaa da caa «aipa pour «» teoipajqaekoafaa. 

Je me euls propoei apits de donner, dane I'application 
daa piiocipca d>dcaea» k U iiivc'tn dea pertatbatioua -daa 

14« 



Digitized by Go 



Nr.34& 



des fonnules qui pennettraient uoe appUcttioa i^u- 
et qui AfTOicot teile« qu'on |iouvait Mre asmt^ de it'avoir 
pas negiige quehjoe terrae au deaaas d'une <|uantite nunenqoe 
flxe. Pour obtesir. re but il De m'etait pas permis de negUger 
le moiudre tenne dans les derdoppemm analytiques» et c'etait 
Neulenieat qnand on renait aux calrals numMqucs qu'oo pou- 
vait DegKgcr tes termes an-dCMOUS de b quantity fixe prise 
h voloiilt;. J'i'us dv]k pour cet effot la mrtitode dintiSgiraSon 
par Icü qu.idratu[R.s mecaniqu^s, malt cetto methode ne snf- 
faalt pas, et j'at'ais besoin d'autres nioyem. 

J'ai dej:'i dil {iIii.h li.iut. ijiir h nicthode de ia variatiun das 
coostautes arifitraires cunUuit ii dem equations diflcrentieUes 
«■In tm OMMtaalflii dcranues varialiles et ie tenw> «( ai le 
iionilirc des Corp.-« qui constituent Ic «yntenie de cor]»« !«oninis 
a leur attiacttuu luutuelle eitt egal a n -f* t > ou m in «qua- 
(ioM iBffirentteiles. qai detcfmlMot Im nimm des in am- 
atantes nrMtrairps en fonction t!ü t<>mj)S, ct par conaöijuent le.s 
atouvemeas de» i» corpii rclatifW aa (»+ ly^o corpts, con- 

■ traires dc vennes variables <se froiiv««nt entremelees dans «es eqna* 
tkuw, U faot 2k ia rigucur integrer ces aquatioaa nimultan^ment, et 
MolMMit kwquVti aa aa iwapM* lUtandnar ka per- 

turbations du premier ordrp par rnjifHirt aux forc«*s porturba- 
trices, on pent les considerrr comme des expressions dif- 
firanUfBea peanut Mi« UHgOm «toona k part. I<oi«- 
qu'i ii v irt ilrtrm 'Tipr Ips p<>rtiiTb»tSnns du second ordre et des 
ordrvH i«uperieun>, on ne pent pas integre uoe de caa 4qaa» 
lleM aana a^ ainlr de toutea ka avtiaa. - Mmi tw ^Mi BM 
qui dc-tcrminent Ir« pcTturb iHnii'* dps füTictifins dont j'al appelU 
d-dsHsus I'oiw /, nc dutvcnt pas contenir explidtement les 
Mmim m, h, » etc., mala aavlemnt- o« laa taoMamf at dea 
foocliotis tie ces r.jiictloiis , on encore des groupps dps eli^nicnf 
a, b, c, etc telles quo leurs pcrturbatioos out uu rapjiort 
«faapla avae laa paitadiafiaiM dca fbwtea f.Cum dlea 

cdutenniciit les rlenienB isol^ a, l>, c, etc., !l faudrait pour pou- 
voir les integrer compUtanwat, outre les <iquatioBs pont lea 
ütMlbns /, par leeqndaa laa piaMnaa iba aavpa dhi ajfillaa 
jicraieiit dejä diterminv'es compWemenf, calculer auss! les e<jua- 
liom ^ detenniaeot les perturbations dea ^Unwoa a, b, e etc^ 
ca ifA tcBiWt ha cakada laags et pteOilM. «t mmmA ha 

JUkaltes que je vouIaU eviter. Ainsi Ic dioix de^ Tonction.s /, 
on ea foi revicot au alme, le choli dea coordoouc«« n'est 
mdkoKn« iiJMBfctrt daas I'applicaHoo iaa principes expoads 
cl-deasns. Si Too veut obtenirdes expreaslonK simpler, ti faut 
lea choiair IcUea, «na VekämtHim itm Mmm a, b, c, 

IpNiiaMa at 



mayaoae daos I'a 



Jb lafipiHiiia UoitM ^ hi 
at la_ loguittiiie du layon 



lea pins rfaplsa paar Ii «ikid des perturbatiotis. SI n ca^ 
tiaire oo voulait büi« nsage de la longitude rraie, ou anrait 
obteau dea ^«[aatkms moins simples, ainsi qv'on peut le voir 
par h iHMfiiaHlisa gMrale de« coordooBtes, qui j'ai donnea 
daos mon mtimoire niser^ dans le Nr. 2ÖS et suiv. des A. N. 
En deiwtaut par a» la niaase perturbatrice, et par ff, fV,t\c 
F, F' ttXc. U, V, ttc, A', -Y', etc. des functions des d^mens 
et du temps, oettp trui»foroialina lait fair fae dasa le caa ^ 
la kragitade miyrnnc oa a - ' 

= l+m/#'+«Vr+etc 
et fB« dana le cm 4a la fangWiida vnda aa 



+ etc. 



V+«»a' + a»*£^"+«tc 



aftX+ai'f -(•«««. 



fea fimnlea poor le cbIcuI daa partwhalioajt taatant d'aitlenrs los 
»V A]aaite> lapfa»kr WlalanM(^^^!^-^ 



•at na fimdion du second aidie par nppart 
tndMma» al (^^> f<d «Ii* ama faclinr Im maa fan- 

mules, ne JifTrre de runil»- qtin d'utic (jnaiitit^ de l'ordn» 
des maiwes perturbatricest tuais dans Ic second caa le. 



at b 



est une quantite finie des (ncnicns et du tentH, les fonnule« 
jwor la calctti des perturbations restant d'ailleurs lew mdmea. 
n «at daac cfrir qna In calcid dea perlnriMtioBs taat du pvearfer 

ordre (Jiir des ordre.* sil|Mneur8 doit d^venir |ilu.< stmpln d.iiis 
le cas de la longitude moyenne qae daoa le cas de ia lon^. 
tiide ▼rate. ;^aat par le «hobt doa qnaafitAi. qne j'ai appeOte 
<r» ß> V> 7- 1'""'' I'li"»''''" tmublcV Pf if, T, ,3* etc. 

pouz ks planstes pcrturbatiices, quautitcs duut dii[>etideot ka 
fieftailiatkaa da h kto^tnde moyenne, Ai kgaiMnaa dn nyon 
redeur, de la ktitudc au-dpügu<4 d'un plan qurloooque et 
de la reduction da k loog^tode daoa l'orbite au pkn at^pwl aa 



•} Tait fm.tO» «lir; du Ni^M» da» Mut. 



Digitized by Google 



*>9 

TeuMS, qui .■^011^ la forme )a (iIum tMni[iIe Joiment oi-s pertur- 
iMtiMM. C«» eqwtlgaa ne oontknoeot paa Us eUnicM i*oM« 
bf Cf cCb val< ' MdoMHt da* tecllaMi 'da* hMaanM* 
fl» P*tf C> ff*9'» j'* tte. at MMM* dan 9«ipe« des 

«DMM ctei» nvolrleaqiiniiWa ^^^^.^ et ^^y^vj 

lea pedurbatioiiH (Ictfquelloa dc-riveot diioe manitre extrt^nu-ineiit 
aia^ dee pertuibaUoM d» ^ ttß. U £uit encore rewacqner 
foa daoa ce* «xpraaaloBa lea -teTBiea est ddjl dia- 
para, qui, exixlant dann Il-x fxproasiooa ilc^ \>fr- 
tarbaiiona dea elinona elliptiquea» ae detruieent 
Bataallamaat, lofafn'en aalkatitita eea pettiirba- 
tl4aa daaa l*a axpraasloas des coordonutiea. 

On voit aiw'^ iiu" j>ar \n manÜTc dont je me miii» »«rvi de 
h midiode de la varution deii coiistantes srbitraire«, j'ai re- 
mtiU aoK iaeaavMeaa ^ aaiaaaiit da I'eaqikl da eelia mei- 
thodi« dana son ^tat ordinaire, et j'c»•|1^TC que M. dc f'orift'- 
coviUmt verra nu^teoaut pourquoi je nte «uis ^vrvi de la 
vaiiallea daa «mataala* afHtndfaa, apfia an andr algaale 

moi-m^me \e» toconvenicns. TI paratt rn ra(v\p tcmp^ , qm !c 
cboix de» iooooaoest quant au calcul iu<uie dea pertvirbations, 
tfM paa al mUbenfein eanuae M. db JWdiranhitf aeoa la 

▼ent faire crcirr tp vriü^ pri"-:;|nr fritf- 'Ic I'appeller heureui. 
£n effet nies tttcouitueti »e preteut au-sai oueux aqx applicaUona 
daa peHarbalSoBa. Sappoaoaa pnadtnoicnt qate ve^le con- 
stnnrc des tiMcs iSf^ i lnii'Mc^ d.ins la forme u^uclli'. On r.i!- 
Gulera alors lea vüWur» de p et telkw, que par ces quan- 
«d* k laa da h pkatto aall iap|Mi<d b Pedipfiifiie mdMe, 
et Irrt tables qn! en reanlteDt auront partout la fon n h i. -He, 
on prendra seulemeot IViquatioo du centre et la. partte eUiptique 
da kguHbnw dn tajrea veeteur avee k kaiptnda laoycaoe, 
b laquelle on aura ajont^ ics pcrtiirhjtlnrijs , nu lieu do prendre 
ees qoaiitites avec TaDoinalie comme on la fait juaqa'b present, 
al au Ian da praadia k kfitade et k nSdnctba da k trngitode 
b l*ediptique arec I'argument de la.latitade on lea pn-iidra avec 
k taagitude naie dsns I'orbite *). jünd , I'additiou des per-i 
InibadMM b k ka^lnda * OMiyaiMia eccaabnaat k mtaie fcarafl 

qu« I'additliin a Ih Itingitndii vraie, on ('pa.-gKcra le caltul de 
Fauoualie qioyeDiie et de I'azgumeot de latitude et ob a'anra 
paa baaeia' ik pnndra k kgaiUbiM dn rayon Teetav daaa 

Ica table» des logirithnies, car les tables des plopMcM le don 
Doroot bam^diatemeot, et c'est pr^dacinent le logarltbme 



*} Ob pent anwi rMiger let tablai de maniere que U partie 
. principaU de la iaritnde at la riduedon de la longiind« 
deircBt 4m piiasi avec la looptude moyeane aBgmeiiiee 
d« «e« pcrtiirbailoiij; cir' U luuguud« waiedan* lloibiie eit 
Cbmüou da eaue T«iiabl« iiaiqu*. 



AM 

da Mjraa waetoar, daat «a dail ae aanlr paar k aafcal dn Ken 

geocentriqae de la plao^e. Alua! d^jh sobb ce point ric viir 
les jnrnwniyi que j'ai cboiaies se prMott mieox anx applica- 
tfana, fae aa int ha heaanaaB a dap teen aapatavaat; itak un 

peut aller plus loin. Au moven dc« quaiitite«; que j'li apjie?- 
tees iJiX je doone les pertnrbatioos de la kmigilude et da 
logaiHhai» dn tajnm vaaknr kdiipwidaaka 'da tent pkn de 

projectkiii , et to. t ce qui se rappnrte ati plan de projrrtinu 
eat conteou dans les quantites ^ et g de la naaiire que t angle 
que fait le pka da ItarbAa da k pkaMa avao k plan de pra^ 
jectiou peut-^tre auüsl grand qn'on vottdra. Par consequent 
nn peut prendre pour ce plan to plan da Pdjnaknr, at par oa 
nioyca on pent ftudi* k eaknl da fbaecaaka diatla at da k 
Jiieiiiiawon geocentriqiie lieancoup plus fadie. Mais ce soBt 
preciseuMot oes qoaatitda fa* ka sbaertaltoaa astronomiqnes 
dMneat dbadHncat at on «wapan akal ka AnrvatioDa im- 
roedlatement au resuitat de la tb<Sorie. La ■ttmnim ^^ftm - 
leqnel j'ai oj^fiqwi Ja eanat inu l hll da teile« tables a para dans 
ka Aslr. Nadir. Ni. MS. 396. 1.91. I»%iUeur8 H «it aise u 
demontrer qu'oa pent partwit ^vHer PanpM dak loa^tnda« et 
que raacaaaion jdroite et la dedlnabNHi safBsent p it tout 
I'uaage da VaataMMttiie], »au» qu'll en resolte one aogmeotatlon dc 
c^ul. St dependant on ronddlt awlr ka I— tf^rfta^ bou- 
velle.4 tablca da* pkntoa, aan« augmcnter beancoup Icur to- 
lujue. penvant dim aonatndtea de mani^, qn'ciles donnent k 
volonte ou k kaflkida» on tteecoakn dnik at h dddkAoo 
^ la planMe. 

On vuit d^jb par ea qua Je vlens de dire, que les boon 
uue<9 que j'ai cbokwa out de grands avantagea j'^oute que 
mes ^nations qui d^temdiieiit, ces incuoiiues jouisacat da Inlbin 
propriutvs inattendacs, tant pear k cakal daa pcrtnilMlkna 
que pour leur application. 

II cxitte entre le» deux dqoationt qui determinent le* quan- 
tit>« <f et /3 na vdaOan i^amanaa at tria^akipk an nayen 

dn laquclte on peisf r.'ifriiter tr^'f ftiilrrifTit \r'. perturbations 
de /9 ou de w, brtqu'oo aura c<>Uule ceUei de ^; les «eries 
VH^aaM k ddta k ppaaiaa t daf^ poar ka eellldaaa dc* dlran 
ar!!:anien» iont plm i-onverpentos que les si'rie« par leaquellea on 
calcole les co^ßickns de* argomens de la longUade nak, aiail 
faa Ja M «dt ««lr b k paBB9 da nait ■teofan eewaand; 
let »Met anss! qui eonatftrimt ka p'rturbatigns de la longitufc 
Myenne et du logsritbaM dn lajron recteur Mot pks eoam* 
y Bit w 4" vdika ipl np^eieartant ka parfmbaficna da k 

longitude vrrtri rt Ips perturbations corr<-«pondantes dn rayon 
vectanr« aiuti que je I'ai dit dana U pr^ce da moa nrfnire 
b k paga Vf. A k vMU. Ja nW paa eaoate 
donn^ utie denionjtrafmu dlrecle de ce dernier tbeoitoe, je VA 
tronvi ca.calcnbot let perttubatMot de Japiter at de Satunw, 
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auJs tto vojraol laMiie raison pourquoi cell derdt tenle- 
■MPt mxiitUK fum -uet dflUS planstes , je me cr»ia « droit 
de MBolvr«, qM««!» dflvn aroir gt^u^iement lien, auaai 
ai-je trouve U ntee chote pour Ik 4mm» tea per^rkationa 
de J«4««lle j'ai d^j^ calcniti dans ce moment jnaqii'aux ter- 
ae«jfe ordi-e par rapport k la üitrce pcrtiurbatrice. 
fi|ia, ^na Pari. 8 dtwtmtmimak» Mvronutf, j'ai Mmtatmi, 
cjue lc8 troi* prcmicni termes de« si'rieK rloiit «e roinjio- 
seut les coiirUucuH dea arguoien« des pecturbaUoua dv M 
qouiliU de la qMUe lea f «rtvlMliMW ds kagitei« 
mojcnnt; tIt-pciiJciit , «'tsiit dnitnc^N on peut trooTCr twia 
lea auircs Usrioea de ce« säriea pax 1« multiplicatiott par 
dnut DMiiknt ««Mtaald, d»nt Fn «■( fw n» e *viitm «1 
petit qii'il peut itre aJgllgti. On pourralt ro^mp con- 
tcnlcr de u'cu calenkr que dwu tense* , mais I« caicul 
du fMfaifaM tini* dMM Un k lU* 4qmMm de W 
ilitinn pnr laqaelle on pent T('r!fier iinc partic eoim!-' 
durable des oakmla munL'riquea. Ce th^r^« faciUte 
ektrtnemnt le wieel itt peitufWli o— , 

du premier, hiU des ordre« siip 'rii ;]l v ; tr rti[)[)ort aui 
maasos, et ceia a««l pour rail decider tm favcnr do ma 
Ihede« ntee elt n'y avefl paa d'evlm aninligea. B'lH- 
'euis j'ul troiivi' plusieurv rquaüons risoureunt-n ilc roti- 
ditiou par liaqnelles j'ai pu vi^ifler reuetitude de mea 
calenla mm^riqjues , ce qui €•! «neate tttt gnttd iMUtage 
de ma mifüiodi:. Si I'oii rassemble tout ce qui a dtd dtt 
ici , on voit que uiut formeiee a'ldapteat oea ■eviemeet 
hint pltie ettäiieat auc celeala dea perfiirbaMoiie- q«e lea 
Connulcs connnia aiiparavaiit. mala qu'elles reudent auaai 
jsous plusicnrs regarda rapplicalion dea f grtnrhatioHa j^taa 
iAre ct plea facile. . 

Lorsqnc je publiais tue» tlciix premiers meuxiiiL*« sur 
ce sujct, cettti iaadrd dans Ic Nr. 166 ct snir. d«a A. N. 
et le memoire cowrotiru' par racadi'mic Rojale dc Berlin, 
je nVtaix puo cu poit^tiiiiion de taute ia thdorie dout Je 
vicn« de donner rexpoaiiien. J*avaia dtd feiw^ de a^gHiMr 
dan^i Ic caicul aii!il> litiuc quelques petita terroes, qui en 
verilti ue soiit d'aucuue iuflueucc dtt moina pour Jnpiler et 
Sateme, al I'en prajette rerliHo de la pbnMe CrertWe 
tellr qiiVUe cat pour un tcius tjnelconqne, an plan ilc la 
mOmc nrbilu qui r^pond k rortgiac du teippa, ainti que 
1« I'el fail daea' eea dens 'indBielrea. Ceal d<!pvk q»e j'ai 
trouve leg moytn^ <!< n-m^dier i cela , ct jt- les a! cxpos^ 
daua le memoire iuaerd dans le Nr. 244 ct suiv. des A. K, 
Tyat ddmeatv€, que ka feniwlea deuadea dniw mea mi» 

moil • s |n 'nctlents cou^crvciU leur forme ct que seulemeat 
la aigoificatiou de quelques lettre« cbange un pen, et e'cat 
de c^e aaiilire que j at rddnlt lee tanua ■d^li^ii 



rarest k deux termea dont I'un est snMdialre *) et M- 
dewM fee dea termes du second ordre et den erdra« 
rienia, et dent ('autre a'ajonle k la r^aetton de la lon- 
gitude i un plan qeelconqoe. €e terrae ajentii k cette 

nSduction rend ccllc-ci plua Himplc, et j'ai trouru un lla-o- 
riffl«, qui d'uue maniere Ires-Kiiupie doniie toulc« ius pci^ 
teitoions du piandav erdre par reppert anx massea de 
cette reduction, iii moyen de« prrtnrbatlons ilo !» latitude, 
soit qne le plan de rddnction seit fixe on qu'il soit mobile 
arivaat aae lei qneleenqae. Baae le mtmulm qal e pera 
dana lea Astr. Naclir. Nr. 295 ct sui». j'ai «?fpndii co 
tlt^r^e anx perturbations du second ordre par rapport 
aax maaaee *■). 

Cea radierdkee entreprlsee aeae le pdat de vae p«re- 

raent sricntifiqiic dr consid(?rer dans mes forranles dea 
termes, dont op anrait pu pre«quc tei^our« iSiitcr rin* 
flnenee ea.fUaant la r^äetien de I« leagltade «Inst fa« je 
l'aTais fiite anj' " i ■ --n' , ont t'tc nprte utiles pour la pra- 
tique, parccqu'clle« m'out fourui lea raoyens dc donmer 
les foraalea'pear ,les pcrtarbotlear de p ct ccs quaii^ 

titt's sc rapportant h mi pl.jn qirtlconr^iic mobile, Les prJu- 
cipea foudamenlaux de cctte riSducliou so trouvent dans 
le mdaieire.cird, et Je ne boiueTal iel k dire que j'> si 
donnc' la reduction do la longitude et de la latitude, k um 
plan quelconque on ce qui rcricut an mäme, le rddacUea 
des quantit«^ p et q, par de« moj^ens qui aw Mat foai- 
li-fait propres, et qui iic xuppoxcut nulieoacBt qae rerUte 
de ia plan^ et le plan de reduction faasent ua aagleitaiit 
I'oD avee' I'antrei aealemeut J'j ai «uppost! que le moave-t 
mcnt du plan mobile de idductien seit tel qn'ou 7 palaae 
iH'!;!i^er le cnbe du temps. Je mc suis servi dans rette 
riiductiou d'nnc quantity arbitrairc, qne j'ai ausai appelide t, 
maia eette quantity n'a prcsqu'aucune analogic aTec ia 
quantUi' t . dout jc me «iiis Kei > i d'ailleurii. Eiiflii jinr ta 
transi'ormutiou gtindrale des coordonuces, dunt J'ai parM 
d*de9«aaj et qne j'ai deaade daaa le asdaube« faUld 
dons Ic8 A. N. Nr. 358. 269. 360. j'ai fait voir que mea for^ 
mules foadameutaies u'epparUeonoat pas aeulcmeul ««x 
perterbatieaa de la loagitade mejeaae, laalii qe*il 7 a aMk 
iulalld de maiaiteee dent ea peat e'en aarvir, «t ea mimt 



*) Ca taini« «st la dilMranea en loBßJuid« «nv« 1« noeud 
aaeendant ia la plan^u» penwriMniee snr rovbita da la pla- 
nnte liuublöe ct le nocud di'iceiidlut la plaoilo ti'oubl^e 
iur i'orbice de la plaiiiit« periuibauic«, di£ei-«nc« qui a'att 
mUo qae year nn mom rut de taasps dtendni. 

**) Uas esoeaiiott da ce thaeitma -aa twaTO dana .la* Auida« 
'm«Ma SecbVl. 
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Uapt JU fkU roir, fiiellci 

si I'ou lea coiisidtee MUMM •! 

TMm MHit t«t qai ont ilirigi' ioc»''r«elierthei, 
et teilcfl aont leg concc^qiiences principales do la mi^thofte 
qpi «K eat la tadactlaa taalytiiine. II eerait gnpcrlln de 
■•fiv'ahu Id nei Mreltppcamin ratlytiqueü. Mal« Je 
M'peax paaffnir edte note »am <Hro dcnx mcl« anr qiiel- 
qw« «ndraito 4cs ttum ge a de ]!■ dö J^aiMe&iibmt. A la 
pege M de ■e»-mdnie1re d«iw !■ d. T. IMT. lt. db 
itj epri-i avoir ddfeloppd 1» fomiMie «ulvtnte *) : 




— y'(<;iii<i-a')) 



.(5) 



»'cxprilue ainsi : „La formule(6) pent aerrir i determiner 
„lea int%ali(^a dn njon reotcur au mojea de cellea du la 
„ longitude vrat« suppeades connuea, et je Pii employ^^e 
„h cel uaage dana Ic livre II de 1« Tidmrie ana- 
„liftique du Syttimc du Monde'- J'svooe qne j'dtaia 
an peil surpri» ca 'Naiit cctic uaaertloBL. L'ourrage de 
71. r/<; Pontecoulmtt a paru nvant que je pubiiais mon pre- 
mier mt-moirc sur la tli^orie des perturbations; a-t-il done 
introdiiit la «jiUBtitiS iudctcrfnIo«ie t avaitt laol? A-t-il 
d^duit loa petturballom du ra_\<iti vectcur de cell«« de la 
loiij^Itndc, contre l'UNirgc adopts Juaqu'älorii g«'odralcni«tit, 
d'aprt« Icquel on di'tcrminuU lea perturbations de la lon- 
^tade de eeltea du rayon veclenff Je -n'en aaia ricn. 
Ponr iD"fn''nrmrr , j'ai In !c second llvrr i!<- •.on ouvrage, 
mala jc n'; ai ricn treuv^ qui pronvat qii'il m'sTait pnS- 
Tdn. Ij» .eeule dieie' que et Inerd itnbie ee 
fin^iler I die p«lM, c'e«t U formele wttinte 

ä laquellc M. di: PnrMcoulnnt parvient a la page 474 du 
Tente premier de aon onrragc, maia cette female ae peut 
CI o^e pari dire ceafenda* mee to fbrawle j(6) ea itcc 

la rorraulc que j'rii ai diVIv^e. Kllc or; C(in1i( nt pas I'iri 
d^termieäe» eile scrt I determiner ^a pertnrbalioiw de 1« 
toogUiide dot pertRfcttten dn lejen veetmi't et eile ne 
vaut que pour Ic» liii-galiti's dii premier ordre, (antli^t que 
U foonnJu (&) et, cellc qac j'ea al ddctvde contienBent U 
qnintild inddtamind^ t, deanenft let pertuilMj^eiM Al. fijrou 
.tR m^wi 4m pertuitatfeM, de Im leegltade, et 



*) Tai «epi< «atie fMnmle 

M. <U PontieoulaMt ot al 
^oi j'y uouv«(it. 



It dw 



do 



a'dtendent i toiiles !■§ peinanaea dc la force pertnrbatricc 
Ainai je ne aaia re que M. de Pmtdombm t e voulu dire 
dana la pluaae cit«ic, et je desire TlTemeRt ^'U a'cxpliqnc 
•talNMMt «ir «• pelat. 

Ell f;«äni'ral M. de Poiitt'coidant Tcra bien tie nu'ttrc 
plea de prdciaion et dau« ae« aj(«<*rtiona et dana ae« oanagea. 
"^fiyvm per yi e m pt» Mi per* M. dn treMtiM vetame de 
sa'I'lKj II iiiislvfifjiic oil il (loiine le» porlurbdtioti:» dc Sa- 
tarae d apris aon caleal. Kn comparant ce riiaultat aat 
partaitatteM de<8aMnM predaHea par Jupiter que j'al 
denndea k la page 189 de mon rrK'nioin; couronn^!, ea 
troure fae db J*ei rf doaa fa irt « amis Tiaft-aep(: wgii- 
meat! dent la eoaune dee oedflldeatt neate k iV* msM- 
g^simalea, ct panni ]i-K(im'I« il y a un coefficient qui monte 
k 5", an 4«l eat de 3", deaz qai aarpaaBeat 1" et eaie 
qpl eoM daaa lea dixaines de aeaonde. tl fael ae nip- 
fflJlef CM m^e tempa qa« met CdlflWieDit doivcat «trc 
appUquä k la longitude noyenne ce qnl rend la a^rte 
dea coerfioiena plna convcrgeiite. far conadquent iA 
on rddttiaait mes perturbations k dtrc appliqu^ea k b 
laagitude vraie on trouverait la aomroe dea coüffii-iena 
ot^Uf^a par M. de PemtdcotUant plus grand e encore 
qae 15". Le rdauliat dc M. de Ponticoulant a done 
sons cc point de vue d-jTi licioiii Je cornrtion, mais IcSy 
correctioua ne te boraetit pas k. On trouve encore dea 
ettean dUM lea eoCfSeleaa eiEcalda par ]M> dia PütOdeoidaiit. 
Prenori^ par exemple I'iiuJgalit;' qui Jf'pend <ie qnntre fnh 
im longitude moyeane de Saturiie moins deux foia ceilc^c 
Japilert eette tadgaUld cat pear Vn 1600 wlvaat H. dia 

^Mfdbaiilvtf ('i;alc k 

+ 6S2"59 tin (4^' — 2^ — 09" 34') 
If dtiBt to toigttnde arajeaae ip Satanie el I cAlie'de Jla- 
piter« et ec r^auUat auppoae la raaaw: dc Jupiter I'gale k 

lOTlffl ^ adoptant U naste de M. Boti9wr4\ qui eat 
isMk ' , 1 cctie fa^galitd deffeat 

642"48 sin (4/' - 2/ - 59° 34') 
Suiraut OL de Itcgfjaee^ en prcnant pour deraier r«!aultat de 
oe gdomtea eelpt aar Jeqpel lea taUad l«! plw rde«al«a 
de ML Bommd eat dtd «eattnüleat Mttn «Cm fiid|MHd 
cat dgaie 4 

ct Euirant mni . npri-N avoir redi^e le coSflloieat tel qu'il 
devah itK applique i la longitude rraie» <hi a 

et cea deux demi^rca valenra auppoicnt la m^mc m^-^^v 
4* Jl. $*mmd, ca^oatowt to uaiinuot d« la djlTiSreQCc 
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Är. 346. 



»|6 



entre M. ie Lrplncf H M. Pmtdemikmt — S9''4 1 ^ i^cxa- 
^iitre . «fe Id^^Liee ct moi ' s= 3»M> 

«Mm H. 4» PmMmJmt Html s »7^2^ ndc*. 

La difTofrence entre M. de Loflaee et moi tient k ce que 
M. 1^ L(^iaee « n^igtf le« termes ddpeaduit« de 1« 
quatviine pateance dM exeeBtrlcitdf et dee ineliHlieM, 
atwl fpM' lee termei dn aeeond ordre par rappevt^aax 
masiet qui proTienoent dei perturlbatiens pdriodiqnea. Ce 
riSaullat de mon caicul a il6 eonfimMi par dea Equation* de 
CMdItloa, «t d'aUlem la p«titedifference avec M. de Laplace, 
qui e9( iu-deM«U8 f^rv rjunntUt's m{glig/c8 par liii, tn 
moatrc In jaatesae. La ditfdreace ^aorme do r<$sult«t de 



M . de Pon/dcöulant prnnre (tone, iine »011 analyse a be«oiii 
d'aac rcriaion soigaente. Eu effet c'est aeulenieiit en 
feaiilelani le a^T«m9 4« ta Thtforie analjtiqae, 

qn*'. j'ai troiivti li's rrrciir'! iiiili()m-c<i. Pour itre pina g<- 
atfraicmeat comprja j'ai ^crit oette eete daaa wie Jaagae 
Prangte«, «■ feaoBfaat am avaatagea qae J'awala fa tb«r 
de I'eraploi^de ma lan^ae materneUe. C'ost k ce titre fpa 
J'oa« eoaipter ear i'iad«(gwi«e 4« maa lacteoia. IIa ap- 
pr&ieroal !«■ tfattfll 4e «1Mb, «t ne aaravt pat trap 
8<<riresIcontre lea finlMda baga«, fol «•■• 4Mlte M 4raar 



fica 



SchreUbea des Heim.^««««» Dureoton der 

183«. 



OrMauer Scernvaite, en d«ir Bemi^dier. 
KaW. 97. 



Ver.dkM ange-ich Ilinen meioen mUadiebatea Dank f&r die 

mir gQtig^t fll»erscliickten Tteohachtnngen der MoDdateme. Ich 
liabe di« EriuiUelnog unaerer Lüfige bereits begoimea; iudeasen 
«nrarte kh docfa noch von veraciüedenen Stemaaitm cor- 
rüspondirende BeobacfatoDgen. Hiebe! nbrr^erxlc irfi ztir gcfäl- 
Dgen Aulaahme iu di» Aatr. ^iachrichten die im Jahre 1837 an 
4ar kMgaa Stwwraito geHMK^tan BeebadloBgai 4ar Mbod* 
Sterne und StiTubedeckungen. Wie Qberall, so war auch hier 
dieses Jahr aehr ungPaatig flU aatrononüiche Iksttütunui^en. 

Die Reodtala der aa dar Ueiigen Slanwaito ttgÜclb drei. 

mal, nLimlich nni 6 ÜLr früh, ura '2 ühr Nathmittag« , und um 
10 Uhr Abend* gemacliteo laeteorolngiMbea fieobachtangen abd 
folgende: 

Mitd. BaraMtaltond (auf 0° redadrt) 27* 4'MPir.ll. 
HSdiater — » den 6«« Februar 28 fiM 
Tbfttar — dw 9»*> Navftr. M» 

UULVrtrmt + &''93ll'(lMerabbi J.tB39. wo 
GrSfstc — (Juni 34) +24° A lie + 6*47 war.) 

KleiMte — (Febr.6)— iCS 
HML mnalm «4a!9iHCVP)9«kaMtar • sb 4>84. 

Gaii^ heitere T.iqc z.ihUen »vir UnU 72, lieiter mit Wol- 
ken M, trflbe T«ge 260; an 161 Tagen hatten wir Uagen, an 
S4 T. SehaM oml an 17 T. üagcL Der heriMhendB Wiad 
war von NO. und Stfirine sShltcn wir 17. In der Nacht vom 
14t« 3HUI lS<w Mavbr. hatten »irl Iiier ein lehr acbliiie» Nord- 
licht 

Id 4« Milte. 4ie m 



Im Jnli Am verflottei^i Jahre« habe ich in 
Atr Strm-VerzeicbniM« aus ßeMtf&Zooea'Beobachtuogra nach 
Petersburg zum Drucke geaandt Dieser Band enthält die 
Stunden XII— XMI ind. mit 6973 verschiedenen Sternen. Tin' 
(ScMii siud 1127 rtftera beobachtet, die ich also zur Berechnung 
der wahrscheiniichsten Fehler benalata. lefc fand so ftlr diesen 
■ wafcncMrikfcwi Febbr einer AR. aus 927» K>- 

KS} 

«ia« DacL «n» 937» Baak 1*198. adt dao Cbfaaai J'}^| 

Verbinde ich aOe Beobachtuni^eti der Sterne, die mehrmals be. 
obarhtet sind, m allen drai Bäodea« 10 «llMHe kh deo wahr- 
scbdnUcbsten Fehkr cfaier AR. 



«M6778Beafeb s= 4fil8 
aal 8778- 



Cklaaer 



0,119 



0,117, 

s t'JS» aftdiaCMaacn 
DiM 8 antMi Blada eatMica bMtÜs 2828t versdBedena 



einer Otd. 



An dem vierten und Ictuten Rnnde srbritn Iih rbcn mit 
allem Eiiet, um ihn audi bald an den Druckort absenden zu 
kSnaoBw Bdd «kd aba diele arfUbaana AifeeR, dia addi tAm 

durch mehrere J.ihn- Ii, -ch iffiert hat, ganx voIlen<let seyn. 
Wie weit der Druck bereits vurgofflckt ist, weils ich nkbt 
genau, da leb ichea ecit Hagerer Zcft kdae Nachiditea an» 
Petersbiir;; und Diirpat habe. Nach früheren Nnchrichten aber 
wird der Druck uuuaterbrochen bis sur Vollendung des guuen 



Dr. Akut H^nte» 



Note «tir la iht-oiic des pen iibjuun» plaiiöuirei. Tjv M. Hansin. p. 201. 

Schreilyen des Uerra Prof. fft^M, Directors der Steriiwinc in Ciacju, an Jen Uacausgcber. f, 21&. 



Altona 1883. Mira 22. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

. N2. 349. • 



SdudbeD d«t Herrn Airy^ AMronomer Boyal, an 

Gnenwich 183«. Ftbr. >k - 



ÜMT Sir, ' 

I do not think that it has been remarked that the Tabular 
Radius Vector of Uranus is considerably in error. Yet it ap- 
pears certain that it is so. To shew this I will gi«-e the 
malts of tke nbserfätions made at Cambridge fai 1893» 1994 

and 1S35, and at Grecirtvlch in 1^36. 

The melliod whkh has 'been pursued in redudog the ob> 
MfftlloiiB b Ihs loHowni^ h kH fhcw ynn« •wry oftwr^ 

vatiüu has boea su reduced as \o shew the error of the laHe-s 
ia R. A. (the ri^t asoensioas in the CaaJiridge Obaervatiooa 
t«hg dtmfaiihed bjr' tf^f 4, md Oom fai A* Gramwich OImm^ 
A ati<iii9 being reduced to the same equinox) and io N. P. D. 
The ohsOTvattans \tvi% lt«ao difidad into groups of abont 10 
Mcb, mA A* nei» cnw b R A. hmI flw mam b N.P.t>. 
have been adopted for the ausan day in each group. From 
nwa iBLm^M*«>dlfic%i«e Pobr JWatwca have 
fey Mam of flie betais «oBtalnad la ifea TaMas 
Kr. n In the Appendix to the Greemvich Observations 1S36. 
With Aa airon In £cÖp<ic Polar Diotaaee w« have oothiog 
tettfr to (Io fcei*: feat Aoaa 4n Longitude are tbaa tiaaiad. 
An error in Geocentric Longitude depends upon two errors, 
■aaiely the errot in HeBoccntiic LongMude and tha CRor of 
Ae Radhia Vector. Conac^inentiy from a sbgle Nonnal Error 
fey GaaaCBllie LoagMude w-e can obtain nothing but an Equation 
dia error in Hehoceotric Longitude and the error of 
tadfau Vector. Tberefcre, if we compute from this the 
to HeUocaaitrlc Longitude, it will have a term depending 
on the error of the Radius Vector. Hut the factor »f the 
iaat . tern will have different sign« according as the obser- 
iMeoa ara feaft ta or afler oppoaitian. Therefore If wo 
have any other means of judging how the crr^r In Hdio- 
ceatrio Ltiogitude uujjbt X» change io this time, we can 
idbr Ae error of the Radius Vector from Ae dM ai aw of 
the computed amn 1« BnH ^ m m ]4«i#lwll|.IM!aM «Her 
ojipoBUtoa. ^ 

b Ae foBawlag toUaa, Aa Tafca|ar Erwr «tgoiaes Um 
excess of the tabular quantity orer the observed quantit}'. 
laal^ of .tl|e month and day, I hav^ (for convepence) 
As. mudm. «C. Ao d^iir ladDaaaA.J^ the .^egfoa^g 9? ti^ 



year. Tha alRa iH ^ 

the Radlnft Vector of Uranus, 
uie«) (listam:e from the Sun. 

Normal Tabutar Errort of Vmm Al 



to denote the Tahalar Gnor •< 
ia partaof Aa oarA'a 



— 2.'i5 \ il< 

- 417 X cT// 
507 X iH 



188* lay 215 + 32"63 + 00"x^/J 

235 +33.13 — 90 %iR 

265 +31,03 — 333 xrfil 

279 +32.00 —M'xiR 

S»S +32,24 — 4t4x#A 

"t?3 + 31,54 ~~ 505 X tR 

1834 day 229 + 37,87 
25Ö -j- 37, -iS 
283 + 30,33 
812 + 39,16 

336 + 39,61 

18t5 day 215 +46,46 4-ie3sMl 

232 + 45,48 + HxiR 

255 +44,79 — 183 x<»Ä 

293 + 44,81 — 4.^8 x Hi 

326 + 44,37 — 50Ü x iR 

337 4- *S-53 — 4«8 x iH 
1»36 day 208 + »3,66 + 290 x iR 

388 +62,fit + l2x<J/i 
386 + 52,31 — 18«adü 
285 -I- 51,69 — 880 a Aft 
307 + 61,52 — 476 x<»71 
■ 327 4- S2,66 — 603 x SR 
Ar each year are aa fiilMra^ 
1888, day 269 + 32''tO — »SCx jit 
1834, day 284 + 3^,43 — 883 xdil 
1935. (inv J96 +45,07 —237 xSR 
lö36, .lay 269 + 52,41 —204 x iR 

ConiOdering Aat tff ia a vary aad> faaaHly aaflla mi lilal^ 

to varj- iiiiull between one year anil the iie.xt, wo may in 
taking the differences consider it as the same quantify. The 
dMnenoa feahraao 1838 aad 1884 may ba aaed far llaAtg 
Ae changes in the error of Helioceutrk Longitade in Ae course 
of Ae ob«ervatioD8 of 1833: the differeoce between 1833 and 
1835 will giro Ae change far 18S4c the d Bfa im e feabteaa. 
1834 and 1836 will {pve Ae change for 1636: the difCerenoe 
bet^veco 1886 aad 1888 v# glva. A« change (w 1886. Tha» 



Tha 
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Nr. 349. 



aso 



Chmg« is A80 days 
Chaoge b 797 days 
Change in 715 dayis 

Change in JSH rl.iv> 



NofBMl Bay frera the 



[1693— ms] 

[1854 — 1836] 

[1835 — 183G] 

Taking the di«imee of eadi 
«r A* days Gmt (brt yaai 

part of tbe dungv jiHt given, and applying it tu the ntean 
of tbe Normal Tabular Errors for tlw yeari we bare the 
Monring. 



Tabular Error* (armed &g t^pfying the proportimat part of 
U»Mumge to tka Mam of (A* IfonmU lUvfar 

for the year 



+ 6'5a — Ai%4R 
+12,97 + iixiR 
+13,98 +129X« 
+ 7,34 + ««z4ll 



IS33 day 215 + 3i"jO 
235 +31,53 
-96» + 33,03 
«9 +32,27 

32« + 33.00 

183« ibiigVn +37,47 
2M +57,97 
283 +86,41 
312 +38>9a 
33« 4>30^ 

««36 diy215 +43,88 
'232 +44,21 

255 + 44,66 
293 + 45,40 

326 + 46,05 
337 +46,26 

tSS6 day 203 +£«;«< 
33« +51,73 

256 +52,14 
285 + 52,74 
307 +53,19 

327 +«3,CQ 



— 284"8(JÄ 

— 2^6 %iR 

— 290 xiR 

— 291 xtR 
•>393 xM 

— MO xtn 

— 337 \ iR 

— 335 X ili 

— 333 xiR 

— 331 xiR 

— 33» xin 

— 248 xiR 

— 245 xiR 

— 24! xiR 

— 234 xiR 

— 228 xiR 

— 226 xiR 

— 21» 
—907 xdil 

— 20S x4R 

— 203 I iB 

— 201 xdÄ 

— 19» xdil 



These may be co«üiJered as trup trmrs, liribic to u<i greater 
oncertainty tfaaa that of the meaa of all tbe obacnaHooa madn 
in etdk yaar, and labia to so aaaaflda ralativ« aiwartiinty 
wb^ver. 

ilaiciog these equal to tbe Normal Tabolar Errors deduced 
Groai observation ooly» and pcrfociakig tlie subtractions so as 
I» anba lU a^a «f M rfi*^ podlifa wa aMibi lha M* 



[to be used for 1B33] 
[to be tiM-d for 1834] 
[to be used for 185S] 
[to bp URr-H for 1836] 



f09» 



for 1833 
1834 



0 *= +r« -^trfmB 

0 = + 1,63 +19« XiR. 
0 +1,00 + 43 xtR 
0 s:+0,97 +J»7 xMt 
0 = +0,29 +i»i Xlll 
0 sg + 1,46 +20» x#Jf 
0 T= +6,08 +1140 xiR 
0 = + 0,40 + 334 X iR 
80 xiR 
8« x«A 

0 =s >-0>99 +17« x#JI 



0 = — 0,69 
0 = +0,1» 



+ 
+ 



Sum for 1934 
. 1835 



Sua lar 183» 
1836 



0 = 




-0,27 


+ 160 xiR 


0 = 




- 0,61 


+ 834 X iH 


0 =r 


+ 1,58 


+ 413 \ in 


0 = 




hi»aJ 


+ 26» x4R 


• as 




hM3 «f «B zAV 


0 as 




1-0,99 


+ 304X<II 


0 = 




> 1,68 


+ 272 xM 


• = 




h 0.73 


+ 262 xiR 



0 — 



+ 5,98 +1475 X 



iR 



0 ss + 3,eo UM xiR 

0 = +0,fi<) +219 xdÄ 

» S= + 0,18 + 40 x4ll 

0 as + 1,06 +177 xiR 

0 = + 1,67 +275 xdR 

0 — + 0,94 +304 \iR 



Sum for 1890 Q sss +7,33 +1515 xiR 
1lMali«ai1ft««bMry«ll«aaori83«. iR^ 

1S34. M s •|'IW»>»74r 

1835. M = — «.00400 

1836. in — —0,00483 
leanwt Imagine what has made the diÜerence between die re- 
sult of the obnorvatioim of the year 1834 and tliat of (lie other rears. 
It i.< rifit any rrror in niv comjtutatioos. The ob»ervat!nns shew a 
svKteraatic diffrrcii 1 ' ituin thu progress of the (rrors in AR. in 
the year 1834 ami in tiic other years. I suspect that «omediffe* 
rcficc mu.'it ha\e been lu ide io the radius vector aasl fbclhseaai» 
putatiofls of tbe Nautical Almanac io 1834. 

If, hoH-ever, we adopt the mean of the four results, we find 
^ A = —0,00337: that is, the tables of KoMVorrf give Ae radiaa 
rector of Uranus too small by a quantity considerably greater tbM 
tbaawMt'adiatnesfaiaithaMi«. Ifwa adopt the nnaaaf 183«, 
ia3«aBdl83», HManwappMiB- to be nearly eqndto 
Aanr * — " 



ann. 



G. B. Airy. 



PlivaUche Bcobachuioaeii doa Mara w der OppoaitioD nva., 1697.- 

<;ffiabii ain »irfMdnMk.) 



Dia hat Mapidba adUkdifa TftHrag, wddka am gaaiM 

Herbat und Winter, so wie den grÖfsten Tbeil 4«* Frahilags 
alle astnmomiscben BenbachtmigtHi rerettrhe. 
I Bewiflbxngea, die diesmalige Oppositiim des 



Hm aar VSenalMladtgnDg der 1880 
aar ObeifllUie xu benutzen, entgegengestellt, nnd uns nur an- 
'ResaKate gevriaaati lasaan, 41a obMdaaVaMtaad^ 
-wir dM 
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UV* 340. 



Erst 

|2t*> Januar gelangea zwei Zrii hnunrFu . und sjiHtrrtiin Li_s 
i 33MAUn in 14 tMlfrdae bcitem rSädblea oocb 30, di« 



Scpfriuhcr ijud Octotirr IS^^n i-rlidltriieii tjn;l in Nr. 193 di<r A. X 

nitgcÜMtitea »&miH<lidi nw h rt t li f . Btt i««ifiie Fleck am I<iafd- 
pale WW tedeb ntt rfMr DciitteUntt iichtaw, wfe wtr 

Sfi<I[>olfl«ck iirui nie erinneni wahrgenommen zu haben ; er er- 
«chim mgkich, iMwadm im Jaouat und Fallnur, aagemeiD 
■^aif gegen den «MgM Thdi dar «IfMblt w dafa 

drr erst«! AriLIick Rillten machen konnte, ea bedecke ein Pla- 
net den andcn an dieaer Stell«. Eiu dinUar Fledt von an- 
gleicher faleMlItt «nd Bidla «agab dlew weite Zane ringis- 
beram; alle Obiigen Fledcen der Nordbalbkagel waren dagegen 

Uchft mbaatfiMit iMfreaat, auch 
MMbdUvgd n ma^Mken, wo- 
ttm dieamal nor wenige reckl n Gesiebt kamen. Dab die- 
Mr Unteracbied nicbt etwa fwnigaweiae der allerdings »ehr 
•ddecliten, nickl ata cinzlgesmal tSI^ hfKem Lnftbeecbafleo- 
hdt ZttZttBcbrdban aal, davoa Überzeugtet) wir uns dunh den 
GegeuMtz nil da* nm Um« aichlbarca Flecken der SOdbalb- 
kngei, defco SdkwSne babe dIrsAe wie 1830 war. 

K«i be-stätii;! sich nien, wn.s wir schon iit jener Oppoaition 
fiber die vcrhlltnirmniraig gröriiere LicbtstSrice and geringen 
Unterbrecbung der Conünuitit m der Nordbalbkogel des Mars 
wabrgeaoraraeu haben, »<> wie sich überhaupt die Conatanz der 
damals und in den beiden folgenden Oppositionen heohachtefen 
Flecke auch dicflnial so weit bewährt bat, al« es bei der ver- 
scbledeneo tit§^ der Erde gegen die Marsaxe, der grffrsem 
EiitTernung und andern Umstanden erwartet werden linunte. 
Vuo dem 1810 geseheneo vveifften Heck am Stidpblu hittt«:, 
iwno seine Ansdebiiung nicht die damalige weit Qbertrar, gegen- 
vr3rt5f( mrh't r.n Gesicht kommen küuneo. Er rr<5trrr!c*r sich 
nera&cb am tot'« SepL 1830 bis zum 84° boU der afld- 

Bcbste , diesmal im Rande der Marskugd liegendiB Pmikl war 

76^ H, Kletflnvfjli! war in f»ioi^?^Fi Hr'obnrfifTro^er) rinc zwar 

iHÜMTst schwache, doch aber sichere äpur dieses äAdpoUIcckjt 
«■MMB^nie«; vImM mm m, itSt Äs BrcNs dieser Zone 

pfoccntriTh |" gewesen sei, so folgt da*"« t^as tvcirsc Ticlit 
des äOdpok skh bis S. B. «rstreckt habe. Mach den 



M»t9 ht der gegenwär^irrn Oppnsitidn noch 33" ron sririrrii 
kaneatea Tage eslterot «ad stand folglidt, abgeaebeo von der 

Vcrhälttiifs zur Snnnc , ivk Jit Frdacrdjvnl am IK''" 'NnffmbcT, 
wSfaread er sieb IMO fast nilteB in seinen SenMuer ftufaad. 
M der aldMaa OfpoMm (AfwB IM») wM er sieh alttM 

in seia<;-m Winter LrfindLii , aber audi vuu Ji r V.ulr riTs<l.iiiii 

noch «titker abg^waadt sein. Demnacfa eracbeint die Bcweaunng 



S cb»*«B«a* bMM v»fMtm9, wwigitena wM ala imck die 

Beobachfnngrii jiit gerecht fcrtirf . als es der Natur der 
Sache nacfc uögücb iat, da odt Ausnabiae diesen weiften Ho- 
IsiMh Itch diMpt fkdk itf datEiiid dn MUMie pby. 
tii^chc Variadmug te Gifte ote d«Oita krt «ilnMhnMii 

laiMKtti 

Der Nordpoiflevk aeigte aich in der erateo Beobacb- 
tui« fm JMmn (mit dar KlMl^ fliirnwaifo) ao »Aut 

bcgrenzl, Jaf-j seine Ausdehnung mit ziemlicher Sicherheit ge- 
scbtlat werden kaants; sie bttng Uaga des Bandes 0,27 des 
.Maiadufcbiiwaaen, nod dK Brette 0,13. Die ento Angabe 
fiibrt auf einen Halbme»«er von l&°7 der Marskngel, oder auf 
H'i N. B. daaRaadesi die aweite, wenn um dan u la^lS' 
einwirts gei«clteB Pil ab Ifilto das IM» laihiiie, auf ehe 
nArdfiche Breite von 7S°7 ; also war nadi beiden Angaben (von 
denm ^ erstere das doppeito Gewicbt bat) der Nordpoliack 
betilcUlck grO'ser, ala dar Sadpolfleck 1830. Bei den fei- 
genden Beobachtutjgra schito aciaa Aasdehnung, doch nicht er- 
beblkb, in Aboahaia begriffen an aru; sicherer iat die Wabr- 
nebnmng, dato ü» S^rfe seiner Begrenzung airJi nach der 
Opposltmn verminderte. Die Jahrszeit des Maimordpols am 
latfs Januar 1837, wo er 46° von Maximo seiner Erwär- 
mung abstand, läbt akh mit der des Erdnordpob am 4"^ Mai 
ve 



Es kg in unserm Plane, den Positionswlnkal ^ff» 
wdliwa Flecks wiederholt mikrotnetriscb za bestimmen , um Ae 
crfiirderlicbeo Data n dner directen Prflfui^ der Axensteiluog 
des Mars zu erhalten. Dia ui^nstige Wittemng hat dle»e 

Absicht vereitelt Itidefs ergaben die wenigen Mesmngen, die 
ak gelungene bezckhort werden können , daCii die etwanige Ea- 
ceatridtät des PobrUccka jedenfalls nur gering sein laOnw. 
Füllt niiintich der wahre !klittelpunkt des als kreiaflfrmig ange- 
iiommeneo flecks uicht mit .dem Pole znsanunen , sondern steht 
um den Bogen t von derasdhen cotfant, ao mafs, warn C des 
Poyitiünswiiikel des Pl^le«^ ftlr eine gegebene Nacht beeeiehnft, 
die Mitte des Fleck» ioD^baib cioer llotationspeiiode zweimal 

uralte MB Amanda Beohacbtoagea 



im Vitr. 10. 



Fclir. 11. 
Febr. 13. 



Uid.]laiL 


VKaket mit dam DMl^Kreiie , 




fenfU dnceh O. getoklt. 
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ai4 



iaS7 Fflbff. 1ft. 
Fdir. S«. 



F«br. 28. 
Mia 7. 



Man 10. 





4. 4* km vor dn- 

-j- 1 16 <lic (lurch N«k<t 
eit4*lt ward. 



+ 0 14 
+ 2 1 
+ 4 3 
-f. S 47 
•i- 0 40 
•f 4 32 

Die iialic Ueberciostimmung dieser Wnkd , in dcnrn nocTi die 
Vefäodeniogcn von C zu berück«icltttgeD uml die ttoI kaum 
Mf ll* n v«l«igfft «bd (Jisde eludoe bt 4m HUd am 
4 AblcstunpMi , in denen AbTrelchnngen von 2° Li-- ^" vnT!,-r>:r.mcii) 
(Ahrt auf das Uesnltat, dab i nicht wohl über 4° steigen 
IcSniie mai tu leiMr Baatonunq; OlMilwvpt «abr md bcmiw 

Beobacht irif.'i ii hcdürfc. als din diesmal vrtn utx-* crhaltpfirn. 
Bei der UeUucüoa der ebizetoen 2eichDungen haben nrir deshalb 
Mn B aJaofceo «In««, i zs Nol n mOwd. IhkoMikt kto- 



rv'ii ivir irideHs den Um^faiid niclil lassrti , da's in den wenigen 
Beobachtungen, no eine iSpur des SadpolUeclM wrabi|;cnoin- 
MSB wind», daw dem NofdpaMeck glÄt grade gcgeoRber- 
s',iiid, ^finjprn ,im 7'"' Februar 16'' 14' um etu-n 12". um 
14''28' 8" nach 0»tco. am 7«>Mirz 10'> 24' «twa »" lutcb 
Oaten, MdMl nii is«« ABit i*>Mr w kUi 6* Mcb Ww!« 
olnricli. 

Dafa auch die Neigong und Kmitanlagti das Maraiqoatoi«, 
w-te BändM de gefindm, nickt .ariiMch voD-dao irakran 

Wcrtlien abweichen, zeigt die verhiitniramSr^ig sehr befriedi' 
geode Uebarainiliiaming rQckaichtlich der Breite deganigM 
Flecke, die 1890 and 1837 fo entgegengeac-tzten Lagea keob- 
ochtet worden sind. Gne üchärfere Iteduction biidair Beobach- 
, tuDg^reihw wird indeft etftt BfigUch sein, «mn «mrobl die 
Lage der Am ala anch die etaranige ExceatrtdMt beider Polar» 
flecke ermittelt sein uird, wozu die Opposiln iien m:»u 1639, 
lS4&uud 1847 am meisten geeignet scheiuen. Bis dahio k5u- 
Dcu nur MateriaU«! zu einer kflnftigca Marskartc erhalten 



Von d«n ISäD beobac'it, d n ilcntlicheren Flecken der 
^dbalbkog«! nur nur einer, in unerer «frAkana Zeieknaiig mit 
p» k fid c h ng t v flicker wbdenoaikmBen. Wir nhen iha merat 
am 7»«« Febr. um 16'" 4' M. Z. deutli' h, ferner <iin 28>'" Febr. 
am 6^49' usd in 3Beot>achtuugen in der Nacht de» 7*» iUxz; 
eadlck nodi, aber wen^ kcailiiiint, «ita JQIm Man ren 'J^T' M> 
9i'22' und am II*» März um 6^22'. Die areograpbixchc Breite 
dea wealüchca Eodea p jeigab alck aas 11 Beobachtungen 
= 48*29'; ko JUm 1^80 war ale nAtdim 4<PraMl42'* ge- 
funden worden und soiTobl dies als aucb tlir 1' ' crfiastinimnng 
der llgiif, «pcechcB far die Ideolttftt beider. Ein Versuch, 
kankadittte Länge «■ dl* «w ISM anttkoOiiliMi, 



ergab eine Rotatioaeperiode von a4^87'29'0, zirar hinreidkend 
genau, am die Uaiaüat aack b dieaer Boiakw« m\ 
und getitt m ario, dalk d|a aageoonncM ZaU der 
Rotattonen keinen Fekler eathaUe, aber mkon der ongBnatigen 
L^ dea flacfc» in«sii akfcl giijgiiii, die Mker beatbnmta 
BotaüoB aa wrtiwi«. DiMS km$ «arikk. wie foigt, 
ergebeo: 

Aus dcnBeobadbtangMi TomSeptuDdOctlSSO 24^ 37" 9*9 

Aw der Verbfc>daDg voa 18S0 — 1832 34 37 23,0 

AnsdatTaikhtogvon 1080—183« M S7 

Der Fleck a, iatecn Eporhe 1830 am M-härfirtcn jici^timmt wer- 
de« kooote uad durch den wir den ersten Marsmeridian legten, 
hat alek weder 18S4 nodi 1837 mit Sicherheit gezeigt; wir 
.sind daber noch immer geneigt, dem zweitea dfer aklgeo Weftttt 
(24^ 37' 23*0) den Vorzug xa geben, da er allefai IdnreicbeDde 
Sil fcaifcill an gawlbreo acheiat, um die Beobachtui^en von 
liSO an 41a apUenn« miek an crwartmdn, «nndnOpfai. 

Ein zweiler, mit e/A bezi-icbnefrr Flei ti , uard am 12'"'» 
Januar und 22«>«» Februar, jedesmal in i IJeobachtuogea, a«cb 
neck apiter am BÜn' wieder crkamit, doch lekknele aücli 
kein Punkt desselben scharf genug ans, um auf ihn eine Be- 
atiaunong sa gritnden. Eiue specilische VenKkiedeobctt der 
Park* dea dfondaa (dia P u hi iedi» auageaoamwB) wir 
fall-s nicht deiiflicb wahrzunehmen; zwar schien es in der ersten, 
auf der K(iuigL Sternwarte aogMtelltea fieobachtang, ab aei 
dl« MltteluMM der Kngel, ekw flegnd, derai BOtle baiBta^ 
in 40° L. und 15" S. R. I!ei;t, r ithlich im \'ergleich zur flbri. 
gen Kogel, allein Hen Prod Emk»t der an dieaer und nek- 
leiea fidgenden Beokacblungaa Tkeil wAm, cntackled alcbt 
bestimmt itir lloth, sondeni nur ilir täae voa der übrigen 
Fläche verachiedeM und oameBtlich dunklere Flrbung. Die^. 
jenigen 8teBen, an walcbcn b der OpfioaläM vaa IMO «in 
rCthlicher SebhwiMr wätagwoitinw w«tdw>wat, .lagpa dbmii 
zu weit »bi^ewandt. 

Die duuliie, dea MecdpeUeck angebeode Zone war zwar 
«wi aakrnghdckar Breite and aaek akkt «kcMÜ ^aick aekwan. 

doeh in alten Rcobachtni L;rt) metklick dunkler als die Ubrigeu 
Flecke, selbst als die der ättdhatbkagd. Um deti entgegen- 
Pol katte afak 1880 aiekte AahdUtea gezeigt; die 



Flecke in seiner ^»ülic waren \iclmehr üufserst malt, tvenig 
znMmmenltäi^eBd und' aur in den ^iiM%sten Moaaenteo aalt 

wJÜknte Zone anf den ersten BSck ins Aage fid, sobald nn 
Mar« Qbeika«|it aicklbar wm, Wm«, wia 
geodgt m 

duafela nrhung veraulabtc, ,ao atlnde zu erwarteu, dieaen 
fikck kai.dar Opr^Ü^ voa 1839 nicht in glekker Gewalt 
wd Falka 
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Aitf dicM weiligen Il«saltate mltosai wir uu diesmal be- 
«cfartnken. Vielietebt data andere, von Wlftcmngs-StCrungeii 
weniger ak wir gemifsbandeHe ik4>I>achU!r glückllcber waren. 
IwiantiHn iat «• wu aii(pnehm die ErfahruDg gemacht z\i 
haben, dafs die ^f^Cfrrf Fnlfernung des Mar.s In dip*er und 
ak» nub deo beideo naciuten (^poflitloaeii keia abaolute«» 
BU«nlb fikfriadwc B«ib«cUu0M id» dghlcik m gewifs 
Ist, dafs wir dia SQdhalbkuge] des Mars stets besser als die 
sntgegisgftBtMr liennca lemeii weiden, da Jahrtaaseod« bin- 
dhidi bi dte 0|fnlllt—i,"iwi 4b Eutfiwrang m dar Bris 
gMinger ab 0,5 ist, te Nordpol ussicbtbar bleibt. 

Wir bebalten uns vor, die einaeWa Original -Zeichnungen 
In einer kfinfügen Zusammenstellung uuscrei sämmtlichen phy- 
idofhOT Phnetenbcobaditangeo mitzutheilcn , und geben hier 
einen Versuch, die beiden Mafslialbkugi-ln in Polarprojection 
danosteUen. Die Sfldhalbkugel ist bis maf wenige schwache 
Vloeko, db aat dsB BadHMUufea von 1837 nsiMmi, die- 
mOw mkM b Nr. IM dar A. Ii g a gd ban iraidm; do M. 



den coDccntrischco pnnktirten Kreise bezeichnen die Gicuaio 
de» PdlarllrcLs 1B30jiii(1 lfi37, letzteres uülcr der tiben ge- 
machten V'örauiisetzuüg , die audem durch l'anktc begrenzten 
Stellen hingegen das damaU wahrgenommene Roth. Die Nord- 
halbkugel ist 2>vi«chen 0° und 30" R. ijroßiterithe'ilH nach den 
frUiicrcu Beobauhtungen entworfen; fUr die (iegenden jeuaeit 
des 30° konnten dagegen nur die gegenwärtigen bemilit wor» 
di ri. Der Nordpobirlleek bt nnch der lie nb.iclitung Tom 12'"' 
Jauuai angesetzt und erstreckt sich hiernach his 74°3B.i die 
9Mgm tßtim OA wMmB anf 4 U» « «IomIpo Zeidi- 
nUDgpfi. Am nnTo1llfommMi«tpn ddrfle die Gegend zwischen 
70° und 120" L. dargestellt sein, da diese in kdner B^bacii- 
tmg dar MiUie nali« gmitg ittnd mm gnt gcaeiwn ia werdw. 

fFOkelm Bwr. Dr. JUäditr, 

DJc«cr .•\uf^^al«, den ich .•ich<in im IVIai 1^37 eibivK, hatte 
sich in de» raUgessodteu Stemdrfickcn versteckt, wodurch 
TM^itinf oAlirt wird. 

S. 



Meridiaukreii von and G, Sepsoid aufj^estcIU in der Haiubar|^ Sternvrarie im Frühjahre 1836. 



(Hicbci cm Steindruck.) 



üei Constraining des durch bcifolgenda Zeichnung erläuterten 
. ÜMtnaBanto Ubeo die Veift i % a i «■ ridh Mr Avf^bo go- 

macht, durch niö^lichst grr>r>e Gte!r^nii';r-i;;keit und Conter- 
balandrung aller einzelnes TheiJe desselben unter einander, je» 
3«B durch tcnwfeMMWitlge Dnrdibie guu gB ii eatstebeadea FcUer 
711 ^ «'rrneiden. Ans obigem Cninde ist da» Instranent in aBen 
Thülen symmetrisch, die Achse innen wie aoliws gedreht, 
Bw«l fUdi adiwara Kiebo mit im im gahMgon Itttn' 
^^i priitrSgern belasten die Achse gIeichmSr(i!!r und bedingen 
gleich schwere Gegengewichte an beiden Seiten; um eine ro6g- 
BcM ToMieii dar Adiw ni vmaddcn, hl die Vtt/Mtmgtfaa 

nahe dem Fernrohr, ein entsprecbenJe.i (legeri^ewliht 0|| dOT 
andern iieite stellt das Gleichgewicht des Ganzen her. 

Die Kreise aind von Gflfsmesslng, 3 Fü Is 2 Zoll franz. imDurch- 
■MOCr. auf Silber von 2 zu 2 Mb. getheilt und liegen gegen An- 
sStze auf der Achse. Ihre Befestigung daselbst geschieht durch 
vorgesdubbene Platteo, ^velcho BefcKtigungsart jede Spannung 
IwiaiAaschniuben ^-erfaindert und es ertaubt, das Null der Thd- 
long auf jedem . verlangten Punkte fest zu stellen. Die Ahle- 
muig der Theiluog eines jeden Kreises prv.scbieht durch 4, um 
90° von einander entfernte Microscope. Das iiibmIto Mittel 
der , iVw Micro»OD|)e (rageiHlen , aus bohlen itOhren constniirten, 
sehr testen Kreuze hi . um ab.-^olute MAhen messen zu künueu, 
aaf Cumea an der Achse der Art aufgepalst , data sich selbige 
ohne groCse Reibung frei in den Huchzen bewe^. Eiu mit 
letzteren verbundener Arm, der durch die in Lager sich bewe- 



genden, beim Umlegen des instmraents nieder su drückenden 
BaRugoallleko gtftfiit wM , diont an Peotaidling md 

velfIruBg des Ganzen. Mit den .Microscopcn liest man dire< (e 
Secttnden ab, kamt aisA bis auf 0,1 Secoudeo schätzen. Die 
UnwamMlMilteH jener Biienwe0|i-Ki««fl «lid dneh twol an 

dmselhen befindln brn , /n nit-cllirenden r til ^ tindem gezeigt, 
zwei Noniea an den verliciden Seüeo der Kreuze dienen zur 



Das Feraralir mit AwmAa/Sir'oeheai OBjcelhr vou S Fob 

Brennweite bewtebf aus /.wv'i (^cicfa sch>veren, innen und aufseu 
gedrehten cvnischeu Köhren von geschlagenem MMakig, wcklie 
innig mU dw Acbae verbundai, veimOge ifcrer Fom dnO'lliJIg- 
lichst geringe Duichbiegimg gcstüttcn. Die Beleuchtung der 
Fäden geschieht durch die hohle Achse vetnitt^t eiiws äfiiq^ris 
im Mtttrf des Forarofcra, aa wslcban Zifod» auf d«M Gode 
einer der in der ^'crI;illge^lng der Achs« forttau feiidcn Röhren 
eine Lamiie aufzuiitcckca ist Di« Vefdunheiiuig» ao wie die 
Regnlirung dtr LtehlhcOe mrd dvidl 
Triebes zu bewegenden Kdl von 
schnell bewerlcsteDiget. 

Die Lager der Achite itlohen, gans«' unabhängig von den 
üJiHgen Thellen des ]n»trumcnt», auf iu deu Pfeilern uit 
Gypis festgegoBsene» Messingklötzen aufgeschraubt, hinter den- 
»elbeii die mc»ingenea PlattMi». wakhe db fWaliin.Blr dia Ge- 
gengewichte tragen. 
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Die Unlegoag dea iDgtnoMiito iat leicbt nnd nit wenig 
UnstitDden vors«tn«bm<-a , da die Gegengewicfcte nicht mofp- 
■leekt mwirdrn brauchen, und etatt der »(»ist GhÜcheo Ringen 
in w^lrlirri die RoUen zur Aafhebang des Gewichts der Achse 
brliodlicb, nur Halbringe oder grobe Ualcen gewählt «iod (wie 
lo der Srichmig m sehen), die bei dor Cmlegnng A| JkÜUi 
frei darcblasflw, und dalipr li3n{,'0'i Wi ilin L"rirrp!r 

Det aaf eina Eiaeohabn m benvegesde Uaiegebodc hekt 



dte Cndrebog gwchtehl. 



Pfrücm hrrnTt^trcfahren, ndt gpt"r«itrr Tvpirhtiprkcif , rh Ann 
dem oWreu drelieodea Tbetl, weicher sich au cttNui zwätat 
ffttUa stotzt, veifaiB4«t de«WB DmI« wm aalf «dar alMh» 
als 180°, und eia aaf der Eiscobabn featgesckrotieDcr Klabcn 
giebt das Haas, wie wait der Wageo wieder hmeta aa'taiiirea^ 
damH dl* bpfr» JMm EmMmam im iHlran«ta dk 
treten. 

Der kreis ist im Juli 16S3 aogefaogeu, und im Mim 
l8W««%BaML 



Moadttern« »nf der Cracauer Sumivie in Jahre ld37 bedNtehiet 



D>ritm. 
1837 Januar 18. 



19. 



13. 



1«. 



16. 



1» 



Gettime. 

112/8 Taut 
laa^Taori 

44 X Aurigae 
lä ;u Gemioor. 
44 X Amigae 
18 ft Getninor. 
Mondl 

ftftdGCBhlM. 

•a«( 



8chalab.jLR. TiAm. 



5*16' «"M 



87 u Ceti 
Mondl - 
57 i Arietis 
57 i Arietis 
Heodl 
50 w* Taurt 
69 v' Taoti 
50 w'Tanii 
eOv'Tavi 

M«dl 

mtTMBl 

109nTaBr{ 
109nTain1 

MoriJ I 
(1461 r.n.rl 

156 l ■ Tsiin 

7 *f Gcraioor. 
119/STilBi 



14. 



S7a 

1«. >7a 

' Meodl 



6o<(; 

77 X ( 
fill ; (if'niirinr. 
77 it Gemuior 
Mond I 
19 A.Cancri 
23f 'Caacrf 
77{G«rai 
WfCM 



55,02 

49,24 
0,43 
0,64 
0,28 
6,86 
ft,46 
23>94 
19,93 
8,04 
15,88 
18,87 
18,76 
44,04 
43.03 
33,77 

i4>as 

4,8« 
lS,ft5 
91,4ft 

8 59,37 

9 1,20 

44,91 
30,36 
:i7,28 
34.74 



27 
4i 
5 
13 

5 

13 
38 
10 
9« 

36 

45 
2 
2 

36 

7 

1 

7 
16 
99 
69 



23 
26 

4 J 

4 



tf 16 69,61 
6 60 16^48 
4 SS 64^4« 
• SS 64^69 

6 94 18,78 

15 36,63 
34 36,90 

15 36,28 
34 36,93 
48 63,08 
10 60,7» 

16 56,13 
69 6949 

9 61^77 



6 
5 
& 
5 
5 
5 
5 
5 
6 
•» 
5 
6 
5 
5 
5 
6 
6 
6 
4 
6 
9 
4 
5 
5 
5 
5 
5 

9 
6 
4 

6 
8 
& 
5 
5 
3 
5 
3 
6 
6 
9 



U&tuiu. 



Geimne 



18S7 



18. 



Apa 19. 



16. 



14. 



16- 



17. 



Mi IS. 
14. 



11. 



IS. 



29TLaMia 

32 ot Leoniii 

9 CaiKTl 
Motidl 
47 4CaDcri 
77 f Cancrl 
UoLeoms 
99vLaaria 



l 
47 j> 

63 X Leonis 

73 n I>eoni» 

MoodI 

2 f ' Virginia 
5/9VirgiBi8 

d9r'Vi^ 

Hondl 
61.»Virgiiii« 
e7«Vli]$al8 
91i(Seofpa 

23 rSwwpB 

Mcmdl 

42^0phiuchi 

3 p Sapftaril 

I 

8 ß' üicorpii 
6irScoTpfi 
8 ^yScorpU 
Mondl 

3«,&0phiiidii 
49»O^My 

21 aScorpil 
23 T tkorpii 
Mondl 

42d'Ophiachl 
iOy*SagitUrH 
SivSagHtatll 
" II 



Soli<iab. AR. 

9 61 86,90 

» &9 59,80 

7 56 39,00 
^0 45,36 

25,47 

8 59 59,30 

9 32 27,63 
9 51 66,86 

10 9 64»M 
10 1« 69.49 
10 94 14,79 

10 56 87,16 

11 7 30,99 
11 14 7,81 
U 36 53,95 

11 42 13,37 

12 11 2,9S 
12 32 53,22 
12 45 18,21 
IS 1 0»14 

15 16 6,f6 
t« 19 27,90 

16 25 47,31 

16 56 39,66 

17 12 2,79 
17 37 21,14 
15 23 13,51 

15 56 0,32 

16 49 2,46 
16 56 0,55 

16 23 43 70 

17 6 33,64 
17 19 9,19 

16 19 27,73 
16 25 47,12 

16 58 15,4H 

17 12 2,44 

17 55 23,65 

18 45 13,86 

19 14 98^97 



Anz«li| dar 
F«dciu 

6 

6 
5 
5 
S 
5 
4 
ft 
6 
6 
• 

6. • 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

» 

4 

6 

6 

9 

5 

9 

5 

5 

5 

5 

5 

4 

4- 

9 

5 

5 

5 

5 

6 

9 
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Darum, 
m? Aug. IS. 

14. 



Stpt. 9. 



10. 



Oc(br.f2. 



62 c Sagittarii 

Alond I 

22 7 Capric 

34^Caprie. 

Moadl 

4t«-fli«ttlue 

5? h'Sagitterii 

41 rSaglttaiü 
&2h*Sa^ttaitt 
Mond I 

10 ir Capric. 

^0 nPiMhud 
311 i Pi«ciuin 





Fkdbn. 


19*46' «9*77 


5 


19 09 «1,97 


9 


i9 46 59,48 


4 


19 52 40,99 


S 


20 23 17,33 


i 


20 59 10,43 


9 


21 17 94)46 


4 


1« 49 99,99 


9 


19 0 «,99 


4 


19 76 49,77 


s 


19 0 6.39 


2 


19 36 49,96 


5 


19 61 10,35 


6 


20 18 2,01 


3 


30 36 29,18 


5 


23 39 36,98 


5 


23 53 39,03 
0 19 31,64 


5 


6 



1837 Octbr. 12. 



^Geitirne. 



8clt«tnb. AR. 



sSo 

Aniabtdmr 

Fi Jen. 



UtOtt, 7. 



0*39' S3"48 
0 S4 32,42 
54 32,45 
21 27,29 
96 91,06 
44 99if9 
36 51>07 



31. 



2 
2 
21 
22 
92 



44 

14 
40 
49 
57 
29 
44 



39,87 

15,50 
16,04 

40,40 
51,56 
9,i6. 



5 
5 
ö 
9 
9 
6 
5 
5 
5 



(189)Piadam 
71 1 Pisctum 
71 aPtocfauB 
Uuidl 
tl9»PiMiini 

iiaoPbdoai 

SyAiietis 

MoodI 
42ir Arietis 
48 f Arietis 
33 I Aguarii 
Mond 1 
liKAauuu 
95if^Iqa«a 
Bemerkung. An den Ta^en Febr. 13. 14. Mai IC 
Dec 31 «nd blnb die Durciigigge durch den Meridiaa 
geboii, IN JieMBTigailMiMgiitoZaitbMil 
»Verden kuwilt. 



29 1« 91,66 



5 
2 
5 
5 
S 



nnd 



D.itiim. 



SMiBbedflckangea to Cncan im Jahre 1837 beoiMchiei» 

Stcmtcic 




Eintritt ^l45)Taari in den dunkeb Mondnand om S><56' 

■ (43)Aurigiic — ^ ■■ iv 24 

•— - 47 Geminonim — . — — 9 53 34,24 

»»'Cancri 7 49 44,66 

19ACancri 19 96 21,96 

- — 4 Caiicri — — • ' • 14 S9 99,99 

(179}Gifik. — — — 19 19 49^91 

_ 94GMI — — — 9 49 1,99 



2 "ss \Vegeii Wolken iMuicba-. 

K,f)7 



S«br gut 
Sehr gut 
Sehr gut 
Sehl gut 



Schroben des Herro Professors ßenzenherg nn Herrn Dr. und fUuer Oäwrt, 



DuijclJorf IBM. Jinuiv 7. 



Da> Jahr 1837 hi nun vollendet und ich habe In denueOien 
Zi Beobaebtongen aber die Aiuahl der Stcm^chnoppcH. 

1) Bw 9 6*" hm« 

2) Tin 8>«FtbnMr 

3) J)m 6*» Min 

4) Den lOt« 

5) IV« 31«««— 




6) 

V 

9) 
10) 



Den 11"» April 

Den ^l"-- ^l : 

JtUM 

Den I"" ■ 

i>«l ff«*» 




11) 

12) 

"1 

16) 



De« f J'« .TunI 

Den 

Den U"" Juti 
Den 
Um 



|S"Angas4 



innerhalb 3j Standen 4StenMchnappen. 

5 9 

. 5 19 

6 29 

— 6|— 94 



16) Den 

17) Den 

18) Den 

19) Den 

20) Den 



August inoerhalb 6 Stunden 47 Sttraacbmqipen. 

• 6 ■ 11 — — 

> . 6 98 ■■■ 

> _ a 94' — 

6 44 



21) Den if««Aunwt isiMrbalb 7 Stunde« i1 Skmdnmpfn. 

22) Den fi»Sepa»r. — — 7 — ; W — 

23) Den 21«^ — ^— 9 ' 19 m ' ■ 

24) 9^0etofc«lr — 9 19 ' 

99) Da 19*" 4 13 



26) 
27) 
28) 

29) 

3ü ) 
31) 



Den 19taOctoker 
Den 26««" 

Den 7»« 
Den 30* 



Den 

Den 




In HOStvadeo 583 Stemschmipitea 
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Man siclif al^o ans dieter Tal>et!e, xvrrm m,in .mrl) M nst nlcJitH 
nriibtc, dab zu Zdten viele Stenwcbouppeo eiad and za Zei> 
In ircaiga. üntar dieaai vraran 6 BaolMcIituogen, wo db 
StcroschnuppcD haufi:; orHoIiIcucii. Ts'enJich : 

1) Vom 6**" zum 7^ August iu GStuodi-n 47 SteniMhoii|»p«ik 

2) Vom 9'™ znm 10^«« ■ § 9h 

3) VomlOt^nmlli« » - 24 ■ ' 

4) Voini7««xuiiBt« . 6 44 — ■■ 

5) Voa 8»» zum 7*» September 7 38 

In S7 5tund«n251 .Sternj.chuuppen. 

AIm m jeder Stunde 9. 

WaoD Bra is 27 fiMnndea 251 Sterucbmppeo ahzkbt, so 
Netbea l&r tldStondn mcb 832 fibrig. IMm* mil IIS ge 
ttcQt giftt 8 Stcra$)clii)u|>))eii auf die Stunde. 

Wenn also die Stenwchnupp«« selten aiad, j|0 bat 
bei einem einzebeo Bealnchler 3 auf di« Stunde. 

Wenn sic btalg ML, M kat MB lllr dM 
9 auf die Stunde. 

Siod sic aber «ehr bSulig, z. B. den August 1837, so 

Stunde. 

£d ist hier immer nur ivoii Eiacin Bcobacblcr «Be Rede. 
Otadnu leb nvel Rdbcbetteo habe, »o liefs ich doch durch 
meinen Gchfllfcn nur du «iuB io dan Gute Mnfai «nd v«a 
dieaena beobachten. 

Dr. Schnabel in Gmunnaibach, 7( Mdkn vm DUaaeldorf. 



achter an den Fensfeni Aeg Gesensclian.ssaales. Er selbst war 
in der Mitte des Saalea und schrieb die Beobachtungen anL 
Bier ea wo darA Blaan in cbier Stand« 90 Ms 

beobachtet mirdon. 



Zeil. 


Süd. 


Üit. 


Nord. 


Welt. 


Sei rtim«. 














12—1 


9 


20 


8 


1a 


49 


1 — a 


17 


8 


16 


12 


33 


2— 8 


16 


17 


20 


12 


69 


3 — 4 


30 


14 


17 


7. 


t)ä 


4 — 6 


38 


13 


S 


1» 


74 




140 


t4 


8T 


88 


809 



hrtit dk Nacht vem IV« J«m tSi»nonnibar tSI6 4Beob- 



ISIan mufs (las gnii/c Jalir Iiiiiilurch jede Stuinle beob- 
achten, und e« kfioneu daher B<M:h viele Jahr« hingeben , che 
vrk die Stanachnuppeo tob dnem gamca JUhre vellBHndlg 
haben. .Aber jede Stunde ist oothwendig, weil die Erde in 
jedac Stunde 15600 Meilen foittOdct, uod da kann sie denn in 
ehie Gegnd bommCB, wo e« «ebr wcinge Sterasrhrnippen gibt 
Z.B. Brandet hat den 6'" Üechr. 179S gleich nach der Däm- 
merung In 4 Stunden 400 Stemachnappen g^aeheo. Oer An» 
fang wir* ah« bei Tage geiraeen. Nnebher wwdan act> 
tener, luid währeiul 8 Stnaden sah er b« Gamlen mir 80. 

Wir müssen Jabcr zurrst ptrw Sfpmw.irte am Cap der 
guten Uoffhui^ haben, ireii da ttomnier ist wenn wir hier 
WMec iMbaa, und denn 180 Grad dnwa im «MMdw 

i^wn an MHtanwrbt ict. mm wie Mttef bdMnu 



k 1 i 



n n 



Herr f^roftaanr End» hat. la den Avlbiiiaa^ waMier bi \ «iMire, dab faib ai» a« dn aamUarfiiten AibeÜn 

Nr. 346 der A>?tr«i. Nachrichten abgedruckt worden ist, ge- wclcbL« ich au*geflihrt habe. ItL »rlbüt fialte aber »Vir mrmf 

wanscht. dars ich mdne Pficbt gethan baUe, «bne dal» er | Pflicht, auf dieaen neuen, oder auf Joden andern Angriff des 

müh daran erinnerte. Wenn «r ftr meine Pfflcbt hflt, addt : Htm Piafeaancn aicfata an cotgcgMb 

Iber mia« Arbeiten über die PendeHflnge flir Beriin weiter KönlasbcrK 1 Min 8, 

zu Infsfrii , als in der diesdben betreffenden Abhandhmg acbnn «»g«»«» 

geachelie.i ist, ao mlUahre leb Ibm Uetndt, mdem bA mich _ . -P« B^tf^L 



bsobscIiMi. ]•> nittndnd. — 



Ok SWadiMiktald. a« Amt and JfAflbw Baolb. das Hiwa 

jUleoa ISiB. April r. '<Hlebei > 



, I o h a 1 t. 

lobnaiTtn doi Ilm» jlAy, Astronomer Roy»l , an den U«rauigeb«r. p. 817. — Phy»i»che Bcobichtuneen dei Mir» in' der Oppo- 

tilton Ton 1S97. Ten deu Herren (f. >J««r wai Dt. tBdltr. p. 2». — Meridiinkrei» von A und C. Rtptold , iufj[a»lclh i/i der | 
Iltmbtttgsr Iteenwana im Fcttiijshn 1036. |^223b AlondMteo« a. Sc«nibcdcdu4ng«n auf d«r Cr»MiM« Sieinwwcte im J^rel«37 



an Uicni Hb. n. MtK> attmt. f. 71$,— EflUttniig. 



I 

I 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

m. 35a 



der BMMionMieitteiite 



der Hlnmiekkörper tat Beobaditmigen 

auf ihren Oberflächen. 



oder Fbdten 



Von Herrn llarffrnkmnp, 
Obariebrer der M>thBatatik und Natal winnrhift»!» am Gyuiuuium sa Baum in Wei^iiMied. 



$. 1. 

Wmui die AstrooMaeo m der ncaern Zeit (ioe sehr genaiie 



hörigen HimmeIgkQrper erlangt b^ibm, scheint dieses nicht hi 
denHcibea Maalse von den RotatioaMlemci^eD derselben m gel- 
ten. Ohglckh dbwuidit too m groÜMr mdMif^ntt wie jene 
sind, s iMt < doch wQoscheoswerth , ehie den jetzigen Hnlfs- 
niitteia der AttUooomie cotspreehwde Gcoau^fcelt anch hierin 
n eilaaflea. Ich glaube daher, dafii «• rfdt «ndnlerassaal mt« 
werde, ^rnn irh im Folgcodeo die Formeln eotnkkele, aar 
Bmllmmiiini. dieate £lemeste au» beobachteten Pnoktca oder 
Flecke* dtAen, «nd n^eiA >d«B, vria die yob CSm|^ mAb- 
<!f'Tn- Mcth'lJe diT kli*in<?tcn Quadrate hier nnznTVTOden Ist, 
um diejeni^ Elemente der Rotation tn 6adm, die sich m 



wcrJui] diese Formeln dienen ItHnnen , um aus vnrhaodeoeil 
Beobach^Hgea Obei Sonnen- lud MondsOedieB die RotatioD»; 



Ei ed' Ar UMiadUnngmtt if 

des HimmekkSrpeTH aus gesehene Ooge und Breite der Erde 
(rsifuBflebachtaogsortes) A uad ß, der Abstand f ; di« von einen 
Mrts «rf sciiMt Oberfllcfc« «u . bhmImm Uhgs niii Bnfta 
der Erde (resp. dea Piinktrv;, von wo nus di-:- BenbacTituur^ 
OWeilt wird) tvuib, der Abstand r; endlkh Ll^, Breite 
md AMwd h BMiebmg anf dn MMdpoiM Im' IHhiwIii 

t5rper8, L, B, R, und die 8cheinl)are Gröfse dessetben ir. 
Wird Bon die Lage des beobachteten Poaktes, M wie die des 
UlmiiMiniiiiii nd der iBkdsW dts dnl NchlifUlieht dcb 
BchDcidcnden Ebenen Lczogen, wovon die Pole in 90° und 0 
der Ecl^tik und lo deren Pole selbst 
tiknnlldi MIgMda GMchngMi MrBMi 

(ij .äi&tB ',=s f$u,ß—inln$ 

,(«). .... .JtsM« «fsX > «MjS «A>A -->r «M» Wl . 

7 



Aas (4) eifaSit man 

daV beobachtete Punkt auf der der Erdi' /utcwfindtrn Srite 
Iqgb Der Winkel ^ 1st der scheinbare Abstand des PimlUes 
Uttelpmild» das nuim^Mmj^ vd-lasB adt aOt» 
SchSrfc gefunden werden. Hau kann auch eo«^ so schreiben: 

ss.(i8-*)-ss*tf+m-[sss(»^>+sss Wa 90b(^) 

;*'s.söJ-ft)4».'(^^^-«..C8+i.)««*(^*=Q; 
n efaier bequemem Rechoang kann diese Ponnei dteneo 

nr ÄH^. sfa(Är*) «d -*»(i=-^ fa- ««I. sta. « 

a<«aii%yt ebMi «iMMte, dm BitgM.Mbn; ddk« ivhd 

and somit auch 

oder aach ohne merklichea Fehler . ' ' 

p ^ 206265 

Oarch Verbindung der Gieicfam^ (2) und (d) erhält man fol- 
'fliade.ivQMllMenfg fW'Zvid^, 

^94»r3 äte(£>0 » «M/I^AiCXH»- • • • • •«) 

fAiirM*JBe««(£<-J) s e<»i9«st(X— if^— 21«s«fc....(f) 
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cotß eot (X— i) — ~ CO* b 



tinx tinB tinß — fin b 

f 



Vat SOS dm Veiioderangco voo land 5 die entvprecheoden 
m* B mi L tu iodt^ dUigniHire msD zuerst die Gleicbiuig(l)s 



<7) = 7pfe=!^(^*+f*> 

weifclltMB 

DMnhM MB daw.db CMehutm (s) nd m fiM 

»üiB cotLdB -sit-r cü^ ]i sin I.d L — cotb oo* Id^ — tiab «o*ldb ^ ootb tinldl', 

p p e 

■■ItipUiirt DUB die erste dieser Gleidivngeo nit die nreito mk eoti, mtA Mit von dir cntcn die ni^ ■!»» >» 



•0 wird codfich^ 



d£ 9 1 



— n CO« t eo* (B — ^) 



— sin B /) 



tMI 4p Chkhniigen (S) uod (9) 



•fa*'-. 



«»«" 

IJm dfe Wlokd / nnd & anf ^'e beobachtete LBage nod 
Breite xnrfidcnfiUirea, bemerke num, dab / die beobacbtato 
LKnge + 180" ftwAMltato Bnlto MfMlr gMM. 

Ml, M. 

I 

Eben eo kt X die vom BeobacIituogAorte ans gesehene 
Linfje des Himiselskdrpers -J- 180°, ß die Bmte audi negathr 



pers ttnd ana dea des B<'rljarfitnn:?<;rirtc9 begflmmt lyrrclrn. 
weicbas durch die Fooaeb (6) aad (7) gescbeben kaou, da 

Mitteipoukts dea HinitneliikSrpor» , dieselben < 
BwbadhtangMirt x', y , i'; ao bat maa aacb 



f$inß s= ac'— 46 
fe9tß*in\ =z y — y 
geo*ße0sk — e' — «. 
Wudurcb und Ä VM ^ Paiafiau dtf Boaticfctin^Biit as 

befreit werden. 

mt dMh a» DooMb M «d O dbL^«» 

PnnJrtcs oder Fleckrna in Bexiebung auf die Ekliptik bestim. it, 
so lifst skJi aus dieseo die Lage in Beiiebang aaf den i e- 

sclb.Jt, d. i. NcigTing nnd Linge ics Knolctia firnlen; hexelch et 
dntdi At D ^ Geiade AnbteigHng and Atmaichwig < » 
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Hr. 



PuiktM, dimJi i VBoi m die Neigung und Länge <Ies Knotens» 
M> «Mit wa> «fo Ab ■phiriKlM TiigoaouMtne kbit, foigand» 



(10) «AI 2» s M«<«ii»^— «A»<MtB m) 

(11) . . . cMDtinJ = »iniiinB + «o*i«MBM«(£^«) 
(fS). . . cmZ7 eo«.<^ = cmA om(£^«); 

voa'weklMii die «iae «u üv Mdm awhra fdgi Da' |ed« 
Beobachtm^ drei solcbar GMcknogeo gibt, lo reidien also drei 
Beatecbtaogen voUicoiiuiien anr Bestimmang der UDbckamitea 
ftb> mOssen hier die VoraoAsetziiog macbeD, daCi der beob- 
Mfehte Pnalct oder Fled^eo aus &m\ tvir die Eleueote be- 
tdfliiaeOf adft dar Ofcerflichc diH IlimmelskOriicrs fest vcrbun- 

(16) 0 

' Ä 



den sei; in wiefrra man dies anDehmeo kauo, woBca wir bei 
dar malhamatiBcben Bebandlong uase» Pioblenui nicbt wler. 
Adher do CMfim > nd * Htlbt dN anei JD tmt- 
\t nur B and JL iodem aich. Wcdd man fllr awei 
andere Bcobacbtongai die GrA&ea ji. St L\a v/,, Ir, aad 
B^, Obetgebeo ttlat, m bit aw atatt dar Gladwng(lO) 
ib^riadwlt . 

$inD = cosiisi^iB — unico-B ii:i'T. - fl3) 
maD s eo$i *inB^—uiai eo^B^^in{Ll—u)^ . ■ -(14) 
«H>J»s 0iir>aMB^'-m#0a*^,«n(J:»-~»)i...(19) 

aiebt man vm der ersten dieaat < 



ab, Bo crliält man diese I>eiden: 
cfl*» {tinB — un J — tini («»» B»in{L—u) — eo$B^mn {,L^— m)) 



H,) (rfti B rin L ■ 



eos B, »in Z^) — 



Wertha fas j»» 

der KAim 



, ) — («tag- B ^ { 



.aai>a«.r ~** ""^ 

eot JB 09» ^ 



•1? 



»» =s 5 =* — i; 




2 cot l — »• 1 . 



{cos Ii Uli /. t-M? tin Zj) 
,co4 ti CO* L. — CO* CO* Zp|) 



Oaa Zeichen tm « 

oder im 7-iv*>;(pn orler vierten Quadranten Eege. Wenn B in 
den folgeadeu l^iiacbtoogen wäcbst, co Ocft L—m entweder 
bs aniM adar vlaitaBf inbb 9 

dritten QiTar!rantcn. Hieralck Igt ai \äM, M ta tm 1 

Quadranten zu n«kmen. 

Aua (16) and (17) eMßk man, wenn « bcstbrnt iat, 
tinB — »tnB^ 



tgi = 



Mtzt 



eo*Bei>*{L—m)'~'MtB^9m(L^my 
aneh hier wieder 



*r- 

^—^Sl^ 'i^^L • * ^ 



• aUkdie geomaMacia 4b« 

achaauDg, iafa i im eisten Quadranten Engen mQsaat.WHB /i 
vrichat, Uaf^tge« im afrcÜ«« irtna L abrnmaiL 

(16) ....•arD(eee.iP— aa»^,) = »uB eoM(L—u) — cotB^coi{L^—»t) 

(M) aatD (cot -<-eaa-rfj|) = •of*aa»(X—«) — eMÄ, ««(£,-») 

(10)...,.,...,...... oMl>(co*^+<M'-<'t) = co»Zf e«t(Z,— ft) 4- — ») 

(19),.,..... eo»D{co*A-\-co4jt^) = co»Äc*»(Z— o») -f <-o4i/,co«(Z,,— «). 



»-^"•aatÄafefc-»)* T5ÄÄ}zi?J^' 

rtrd 



so wird 

2C09 



Ana dar Cadahot^ (12) erhalten mr Or die 3 9^bftt^< 



Such Vartindai« der Gleichnngen 10, 11, 12 ergibt 

und demnach au« 3 BeobadMimgco: ^ 

(31) »tTi i cox T> (xin A — stri ) — tin B tin B^ ■ 
iNvidirt flMn die Gleieiwog (16) dutch die «Uchoig (2«), a» M 



ab«B aa W, wau (if) teth (21) difidfatnUL 

i6* 
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WrfMhl 

.A— jit's _^ vtuBmuiL—w)^ cos B, eotfL,— #) 

tiaB — tinB^ ' 
CO« Z? cDj (Z/ — aj)-f- «"O'^i co*(Z/j — a?) 



«mJ3 — till 



Mm «AÜI ilr Tsmi Walk, (dte* mgn d« Ui 



.(27) 



Was die Quadranten bpfriffi, in welcbefl die Tor?tehendon 

^ ^ 

Winkel licgeo müsäwiu, so Lst leicht zvt ennesaeii, daüi — - — 



mtt nod ^=?±^ 

'a 1 



in denselben Qua- 
2 



1> mt- 



menbeit der Beobaditungeo , nicht gleich «eyn werden) was 
dah« illkrt, dalä die drei Beobachbiqgia aadw, tnw aiondiK 
mnUilogl^ CMchongen geben, aw dnam ili» Mcte Ual»> 
kaoBto gefandan wmJmi kSoM» ii oMMM'Fala abar bm llhf 



Hat man «, ^ und « 
durch die Foond 



tii> D — cos i tin B — ämi «PfS «); 
la.mlder letatem Formel niaa 

cuti s jRfai«i^ 

MtMn kaoB, wd await 

bUtOtMBochtibi^, jla Duat dar knMbo^ m fc» 

Ktimmrn. Wenn die RotatiooadaurT ilnrrb 7' himtiirllTt nM, 
a« hat »an f&r die S Beabaehtuiigszeilen f, <, €' • 



$. 4. • 

la tea ▼«kHgeluadM haben wir «» s Beeba«ditaB§M 

betrachtet ood aus dicsm die Elemente der T'iii<Ir«huDg be. 
rechnet. WeM aber die Aufgabe iat, ans eiuer beliebigen hA- 



80 gcmala mf^jlirh illfTi ■Trir.t'-Iitrn Heobachtungen anschBes- 
aea, ao mCf mm sich der Methode der Idelnaten Qoadiat« 



W!e <'i< '^<- auf den vorliegenden Fall nm bequemsten ao' 
gprandt werden, woOen wir ha Folgenden kurz adgen. Zucnt 
otwictab wir dk MM tut Niitar das l*iwMaw iMb ^ma* 

lianden 8(>gen:i[irifr!i RcdlD«;ung!(gte!chuDgcri. 

• Um die Veränderuagent die L nnd ü durch VerSnderonge« 



folgende Gleichungen', die durch Verbiiidong der 
(10), (il), (12) ktcht erhalten werden kfioBaa, .. 

Dadurch eibält man " 



«o«Bd!ff = (M»<«Mj>aj^.itf'~ate<aA(Z>)A+(aMlew2>-Tdbiiäi2late^dD4'.«te'cwPMa^dL/. 

— [tinB tin{L — v)dB-\-cotB eot{L — a)r!\^T,~^_^ ~ —[yini cosD iinJ-\-c->$itinD)di~{tinicotD-\-<^oii i siL'n)JD-\-co»icosDcotAdA^ 



Man kami diaaea Ghufboogen eine etwas beqaeowre Form ge- 
kea. W«Mi mm im Wf/UM» DnltA, danen Bdua 
Pole der Eidiptüc, and dea Ae qua tors nnd der Tom BCttelponkt 
^ HhnmeldcSrpera aus gesehene Ort das flecktni ist, ao 
riekt man, dab 90°-^. 90-27, *, die S Seilea * ^ V^—A, 
90+£— • MmI fagmaberttehende Winkel und; der dritte 



durch 1/ bezeichDet werderu In diesem Dreiecks 



Winkel mag dure 
Wlawftlaaia 

cot» co*ieo$D — tiuiHitDtmA 

tinB »in V cot{L — ci:) »in A — nin (L — u) <-o? 

Setzt man die Werths in die rorsteheDden Di^excazialgteichus- 
g<eo, so wird einfack 



(28). 
(29) 



.dB ~ $in(L — u^di ■\- cotv dD ■\' »ini cos{L — a>)dA, 
.dL = dm — B cos f a- ) di — f, dD -| ^ ' 



cot A 



dA 



Wenn man den irgeod einer Zeit T eotaprechenden Werth von 
ASiEwMt, MnU Mch (»)4ia4arBdt i «vli^iaBkMb 
IhniNlAldfHtg dea Punktes 

ilifmaaihl Man diese Gleichung, ao erfasit man den Fehler [aAt 
(ao) dB = »in{L—m)4i+eo*vdD+»ini eot(L—t») J£— 360 

(W) 



den die feUerbafl aogmouBuaea oder beatimmtca Wettha von 
Smi 71 



4T. 



Setzt man dieMn WatÜ in ik dtUkatg (SS) lin4 <S»). «0 

wird endlich 



Jede Beobachtung g^bt nrrt soldie Bedhignngsgleiehangen. 
Hat man nun «hi« Rcilw roa Ikobacbtaafta var ai«^ oad will 



diese aBe rar Bestimmung der BahDelcmmtc bf-nutzen, eo be- 
aich, wis etwiknt, dar Methode der kiei n a lw tfaa 
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Kr. 3fia 



Dia ABfrndang derselben anf den TwBcgeadca Fall iat 

Jptrt, nachdem wir die Furiiidn (30) und (31) gefunden haben, 
«iofiKli. Aian b«rechii«t Ütr jede gemacfato Beobachtniig aus 

wiben aus dao nlheruiigaweiM bekannten Elenienteo, die aos 
dcä dazu {>aaaeiid eraditetai Beobachtuogen betacbnet wetdeo 

JB^UUk, und behandelt dann die so erfaaftvnr-ii Rr Huviing-«- 
glUichnngep, wie e« die Melkod« ißt Ueiosteu Quadrate vor- 
•dbaAt, «m iliijMi|uii Tcrtawan^gM dar IIsltdiNiM.]iMaDte • 

2ii 1 rh iltrn , wcTrhe f-irti Arn Kenbacbtungrii Si^aau als mög- 
lich anschiie<äea. JSeUt in au den Untetschknl der aus den Be- 

I lAigen «nd BMU 



folgende Fcrm 

LlGrt man die Summe dec Quadrate dieser Unteracbi'^Jr n()rr 
FeUcr eio Minimam vrerdeo, so cfbilt man 5 Gletdiungeo , au« 



in\ Be<t!i^rhtiinqen am besten genCgen. Man l.:n[in ntirh statt 
dieaea Verrabreu anzuwenden, unmittelbar die beobacbteteoOertec 



nimfich .fl nni\ .« unini'd-Ibar durch <f^ . rll . dD , . aii3- 
drttcken. Oben au« den tiUkliangen (8} u> (9) erbält mau, 
in diaw db WflfOs ftt tfZr «. <l!B«i»{»») a. (St) | 



(12). 



.-1. 



Man kann vielleidit einige Redmungsvortbeiie bei dn Berecfaniing 
ttnS »in(L—l) = Mnn^ 



caii{L — i) == 3t eotv, 
<B»in(L — w) s= Jf,«MW, 



360° '^rfr. 



»tn\l- — /) = M^cos-^^ 
■ ■ eotBcotv = ^fB»»V»4'i 

M^fotift^^ SS ar««a*t4. 

rieh «• liiiiMh (S») (M) 



— eothdl 



(SS) 



Ifloliach- 

tefen und brrrrhncfen Gröfsrn /und b oder </.' und so, dafa 
die Summe der Quadrate dieaer Fehler eu Kleinstes wird, so 

Rntatiönj;i'Icmrriti". '\V,i>) dir T!i-frcfiiiiijiLT ilrr r.v'flirirTiIrri der 
fiediqgttngi^ieicbttngea betrifft, so ist es wohl wegen der vielfo 
BHbifIribd b dan GMtiMii^eR (Mjniiid (M) vwIhaBiallBr« db 
Formeln (30) und (3 1 ) anniwenden. Sini) i!ie N. i^nn^ und Länge 
dn Kaotaps de* Himiiwialdicpa» gewiaaaa mit der Zeit yrmh' 



senden oder abnebmcodea Bewegungen uutcrn'orreo , wie tliei 
s. B. MnMMMk dar Fai lat, ao iaaaen sich aocli die hieraus 
— te tAew I tii V wl H da w Bg a i der EboMBl» asck bottdnicfatigea. 
Sabt man Bit die Zeit r die Neigung und I^n^ des Knotens 
», md i, und die VeciiidsnHi|aB daiaalbaa m dar ZäteiolMtt 
Am uad ^ , so ist flta- di» Zrit < 

i = i+(t-r)iU. 
im — (< — t) dAa», 
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Nr. aSO. 



Mtzt man dies« Werihe in Sie GieichoDg (30) unci cli-r 
wd M IcMo man die den Elemeoten aoniitängandefi 



odrr Flp<-ten , srtatt ihn .mf rlit Ekltptik zu 
Acfuatw der Eide beaMbt, ist «tiil«iictt(«ad. 



Ueber die Flecken der S 
Too Hem Hofrath Sekmah«. 



o a n e». 



Im mgaRgeoen Jahre 1837 war die ThUigkeit d*t Somw iu 
IhtagBf TW Fbckn an ■■giwlllnlirfc «(«Ii», daft fdi 

aolafst wvnle meinr Taf^rbQcher in die»ri Ilin-icLt oach/u- 
•eiiea, wo ich deoo sehr meikwfitd^e Uutentdiicds mit den 
ftVhm Jahr» fand» itas mMt vm a* anbr Uriiainl»: mB» 

voa mir seit 1? Jahren Glior ihre ^leiigc unt! (irdCsa gemachten 
Beobaditangtn nitanlheUea, da nii <ine SbaBche Arbeit inüie- 
kanatbt 

Ich g^abe aber «yga BiaMifcana «Iwr Mb Uwbci 

bcfolgtes Verfahren \ orauMchicken zu ma!wn, da gcwlf« Je- 
dem, des dergleitiieu fieohaciitai^ai anateHte, bcicaoot ist, wie 



Brft 18SC, w» ich andi« mit wmA JVawla/hra Aea F«i». 

tnhrrn von 3J und 6 FuTh ISrcnnwritr tu Wobachten, sehe ich 
niu ilitijüuigen Fiedceohaufen aia üruppen an, die abgcsoodert 
Jiatilwa mi datdi halaa ff96mu «md Malim« nedoHt-aad 
durch ketoeu Npbel mltriiunder Vtfbumlpn "hui. Hierdurch 
li&Dgt die Zahl der Gruppen wmu vao der Güte de» Fernrohre» 
ab aadaa tnll allaidtaga aehr «II, daft Baofto van awbmen 
Htinr'.-rtnn , 11 Tauftenden von FIm-Ich nur t-lne pinzige Nummer 
b«k»uuueu , während bei einem einzeln «tcheoden dasselbe statt 
ladet. JJMb die H e ig a ag der Soana, ih« Fladna nebleaa 
haofcnwci.t hervorzubringen, ist so grüfs, dafs andere Beob- 
achter während eines Jahres gewira keinen betiichtBclwB Uo- 
lenddad la darMf mit meiaM naamcm hriwa wcMea. Der 
EtnOufs abrr, den immer nuch bedeutende MSngcl meiner Ar- 
htit auf das Resultat haben, wird durch ein gleichmftlkiges 

Bid Ich Ihaüi! netae IlMb- 



schtungen nur von der Zeit an mit. no irh eiu Kutche« SO 
•tiCBg ab mSgüch durchgeführt zu haben glaube. Kidit die 
JM dar Gnppe«, aoodlm ftr gegeuaciUgcs VvUWft ist 
das, was mir bemerkiaamulh achciat ud d« Zwodk diaaal 

Aab»t3tta auamacJit. 

Den eratcu nenea Fleckea, dea l«h Mai Aaftog dea 
Jiftrea aebe, baaehS» ich aal Vr.t «ad lahia ia Kw Ha al lMt d e i 

2Uhl so bis zum Jabreitschlalk fort, daft auch die alten 
Flaekai, die ha anm Jabit ftctbeatehea» ihn v«jifai%n 



Von den beiden Io«tnun«iteo hat iaa i^tMüg/B eia Okular 
■it «fawai Padaakan aar Bblr^uag der Oni|ipaB- aad «iaa 

45ninrirrr >>rgrsräerung; auch bei den 6fliliHgen gebrauche ich 
nur eine 64tnalige VergrSfteraag, na* di^|cnigea fledten, wel- 
che ala Gruppen NuaHteni afhaitea miaaiw, im llilaara F«» 
robr aber wegen ihrer Feinheit DbefHchen wurden , uachzutra- 
gea, und nur selten bin. ich geiwaugra in zweiielhaftca FiUeo 
cfaia «CmaL Vergr. amu wenden. 8o haha Ich es aach Ar 
zwvckniärsi» ^ehaltca, die Objectivgläser mit Kapseln xu decfceo, 
tveicJic dem ÖflUeigen aur dae Oefinui^ von 2| Zoll aad 4tm 
ainirsjgeB dar tob ff Soli laasea, die jedodi dnndi Tinaah 
ringe erweitert werden künnrn , wenn ca eine geringere Hdteritdt 
dea Himmels erfordert.. Ich ^leidie hierdurch einen doppdten 
Zweck, erstens vermelde ieh diaa Zerspringen der Soooengliaer, 
n as oft einen schwer zu etadnaden Veilaat mit sich brm^ 
nad zwetteas Icann ich hellere Somiengllser anwenden, als wcHi 
das Objeeffcr aeinc ganze Oeffmmg behlUt; dem aelbst die 
besten SoMieogllser, welches unstreitig die v^M Utxtelateider 
und Fraunhofer dad, varUerea mit der grObem SUtigang der 
Farbe an Uarhdt aad ScbSde; ich wende nnr die voa fldbet 
und grOnlicher Fuba an. «dl da dia |«Ma PwiHifMrdt «4 
watdgateiWarme verarsaciMn. 

Hieran «diliersen dch nun noch folgeode ai%eweine Be- 



i) Tlehofte Kernfleckea dad die gror8<>D dnidtei- 
aclfwanen iCertM mit grauem, sdiarfb^reaztem Nebel umgebea« 



bedtzL THi-^^rr Hof ittt Ktetit iintrr Jii OberflSche der Sooaa 
ooocav eiogeaeokt und bat sehr uauutgfaitige, BMiateaa atiab* 



Lltdct vrcrdtti. welche von den liervornigeDdeD ZacVen des 
Koaes bia ama CadSutg dea Hefte iettlaaftn und oft aeUnst 



von di-r Geatalt deti iCerne.9 ab, was oft bei ihrer Büdong 
aad i|par AaflOeuag geacUehtf aa eahe ich aia ala UNfcl* 



ich diejenigen schwarzen Fledun 



2) Kcraflecken 
ohne Hof, bd 
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S) Pnokte, £• nor «b dMrtlicha Pwikte, 4. k afew 

IHddclie AusdebQUDg und ohne Hof crMhrin^'a. 

4) Poren, die aaCtent feinca, our out des beftea Fen- , 

r.i!'j>frrjs auf <lf-f r'rm?rii OberDäcIie der Snnnp 7f>rstTent sind, 
bewdere wttm dicM ihr nutmorirtes, griciuMttdigeai Aoa^eu 
Milk M gilftMW Hwy Mdbm rfe dfo wir f^UcMnuig 
9«M nbftv« dar Bflfe «w asd bilden 

5) ä'iQ Nelt?!, wefche ofl mi( ilin-r graaen FadM glttw 

ünippen cui.^cLIicLscu und grofNu iiauiue bedecken. 

6) Unter Licbt^ewölk vert>tebe . ich hellere und glSn- 
icDdcT« EradieiDaagMi', din 'aid nnr nahe am Sonnetirande 
brfintirn , ioQ nun zimamin(>ijs;cbnllt (mihA floBneofididp 
genanut) oder adef förmig geaUllet 

9) IVarliei» M tiktm rfn bdcaimtor Auilipdc, man fea- 

meikt afe nnr nach der Mitte der Sonne au; sie werden wa^r- 
dnieh UdOgnttHk gebfldat, dna biet diese« An- 



Bei der Mebfo^ndan AmblfahHif ShmaM» let 
aacb noch der Licbtflocken, einer Erscheinung gedacht, Jercu 
Wcaea aut zwar joabekaqnt iUp allabi tob deoen mir a«. rkl 
gairifr A aayn adiabt, dalb da h fafaiar andan BedAnng 
rar Sonne stehen , als dafs aia Tan ihr beleachtet und sichtbar 
gmniiriit vraiden, anoq^ aber «iMnc Erdatmoaphln aagehSren, 
ätditjadadh aAr Mrina <Mad« 



tum lidiMtofken bcaitem an viel Licht, .dals aia nicht 



denelbeii im Ge»I(i>tKrcIdc des Femrobrs zugleich l>eobachtct 
ij aoadem auch aalbat dann iast noch aageachwicbt 



ügnit wird and dasselbe daaketeGhwais erscheint Sie sfakl 
' ala dia Sonne und die FadM 
darauf, obgleich dl 
naeh der des Glaaes richtet. Sie haben ein« etwas nnre- 
tllwlfllg nude «estaU* wedurdi ann in Sttad» lat, wibiand 



die elasfiscbe Bewegong einer Seireoblaae, an Ihnen sv «aigai 
Mheiden, Indem ihr Flog mit der eines in unmUgem Waaaer 
KSipen Twrg^Bdiea werde* kaaa Die €)»■ 
tt HÜ der aie das 3S Mfnatea fgK^m GtamMifM 
des fillils. Fernrohrs dwchflegen , litt 8«hr msclüeden und e« 
jeacUeht dieses snweilen in 5 bis 4 , zaweüeD in kamn ekHT 
Zeitseoiade, so dkiii «» leicht mt^h wird, die laa^Mmera 
mehre Chade von der Sonne mit dem Femrohr verfolgen m 
iLfianen. Eine noch g;röisere Verschiedenheit bertscirt bei der 



Fhtgea, wo dmchana hdne vorwdtet, ob^dUk 
da- b da» abaul tagmumanun Standeii, ja iHg Mm^ 
n; luwdiau aeUsn «a lolr, ab wann aia ddh oadk Whd 

ud WoHcensug riclitetcn, allein oft »eben sie dem ersteren 
gerade entgegen, aber öfter atiamee sie mit letiteren fibercin. 
Ihre Entfernung von der Eide kaao ich gar nicht bestimmen, 
ich schÜL-rse aber auf eine sehr beträchtliche, weil ich sie mit 
dem für die Sonne gestellten Okular am schärfsten uohe und 
jede Vcrrückung desselben sie weniger deutlich macht. Ich 
fand sie am bSuGgsteu in den Sommemionaten , besonders an 
bcifsen Tagen, seltner im Frühling und Herbst, nie aber be- 
merkte ich sie im November, December, Januar und Februar. 
Der Mi^anag cbes frühem Beobachters, der diese LichtOodBHi 
fn- (I n sogenannten fliegenden Sommor h'ilf, tnnn Ich jedoch 
nach der uUgen Bescbnibuug uud dann aiicti deswegen nicht 
fcaUreten, wsfl kb ale bi den Jatnea nkht aah» «« <itmm 
Gcspinnst- hier ungemein häufig voricam. Dir vm Hcrm Grihcf 
(Astr. Nachr. Nr. 144. p. 483. 4^4) erwäkst« üchteiafbeianng 
dordt Stoabttidhta» Iehni tdb ddU IdcdbA idt da» IM»- 

flocken halten. Dif^^r Staubthe'drHen im Femrohr beobachte 
Ich sehr häufig, dodt nur mit einem einaigen Okulare, wo de 
aber ab ifauilda PnaU» «ladkdaea, db van dan Gdheflfghae 

clectriiich angezogen und abgcMfnrsfn ^'i rh^n, ehe dieses rfch 
gieichmifsig erwärmt hat Leichter küuute man die Licht- 



f!r^ Instniments im Soonenstral nrnherwirbab, wenn mnn bi-i 
der tieobacfatnng das Auge, womit man nicht b das Femmhf 
Bkht, abM fsMiig a i M i ftl ; alib aiibh g«Bw dbia 

Bchiin:,' l: inn man sich leicht sichern. CorrespoBd!rr7i(}p Rtub. 
aefatttogea könnten viafleicht cfaie nähere Aufldbaag geben und 



MitTn'obaKhter envcctte. 

\Vle TeracMedea die Meoga der Sonae nfie cfcen nad db 
GrSbe der Gmppea m vwacMadenen Zeiten bt, ac^ fönende 
Uelicnidd «d db duu gebMgcn Amnadn^p»- 
181« alUtoi«* llSChunwib 



IMtT 

1830 
1831 

1H33 
1834 

1SS6 

1837 



tu 
gas ' 

t9f 

190 
149 
84 
83 
gt 
171 
27S 
333 



1828 beobachtete ich an 277 Tagen, von denen enfhieibii 
n hum Se— e a flc< kgn and tsba bat aInmJlich h den Augaat 

ijnri Spptrmhrr Die (Inippi*!) w.^ren nicht Sehr reicbbsHig, 

im Miirz war ein Fiectiea roo ausgezetchoeter GrSlse Mchtbar. 
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18 2 7. Beobadbtnngatage 273. Die Sonoe war nor den 
at*i>wdaa**Jtnar fcdwpliw. fKBOrafprn dbniBchnidb. 

haltig, cntlilcllcn oft unregelmalMg Ix fj i ft' Ki rnf1< cLoq. LicLt- 

flockoi bemerkt« idi im Afi^, Mai, Juni, JuU, Augaat, Sep- 

Mir pia Octaki dl ktalg mf «fand« 6|pDd. 
« 

list. BealNKhtttngatoge S8Z Kein Tag olm S aww 

flccleo. Die Groppen meisteM sclir reichhaltig und ihre 
Ftedcea en|ataiideD aehr acluwB. Im Mm and S^tcmber war 



bivlig im Jual, JUI, Angnat; 

September. 

1829. fieobachtoiigifttage 244. Kein Tag oho« Fledceo. 
me Cnpfm wurden Bnda «le« lahrai elwM wfu mmm vaA 

nahmen an Reichhaltigkeit der Flecken ah. Im April cntHtiiid 
ein awagagetdinet poroer Iwlioftet Kenteciuii. Ldcbtflockeo 
HOHm in M m« ML 



1«S0. Banfca A lmiyfagn SIT.-. Die 

24'*«" Jaouar fleckenlos. Die Gruppen eotliielten oft unregel- 
iB&laig behofle Keniflecitea. LicfatfloAen sah kJi ma am 



488i. Baobncblmgata^ INa 8anw idgla mv an 

M.ii, V'^ .Infi lim! 11«*« Decepi^PT keine Fledcen. Die 
-Gruppea warea nicbt aelir rricklialtig und wurden faiuner apar- 
nkuer, jedodi mmUmtä die weni^ Im Apdi, aeMMIa 

M'urden nur einzelne, doch si lir rri;' tinär^ig behofie Kcrn- 
fledun Ton nitflerer GrOfae »iciitbar, wcklie nlclit yfeie Neben* 
•aehn Ui Afar B^eltauig kaMen. In JittI «nd Ml laidh. 
Dcten sich dio breiten Zonen , worin die Flecken entstehen, 
dnrch atarke« LMitgievSUc, groCM Narben und deutBcbe jPorea 
m aagenfaUig aua, dnln ah win awil CUrtd wUkthu WWi«. 
lichtfloclcen im Juli und August aek btalf ; In ifd, lU 
and .September nparaam und einzeln. 

1852. Bettbacbtapgatage 270, daroo 49 Tage iledceo- 
Imi dfe naMn danMÜMi mh« MMI. Angpif wdjiep- 



tember. Die Grupp«n sehr arm; 
sehr sehnen auf. Keine Licbtflockoi. 

I85d. üeobacktwigstage 267. Die 189 Tage, wo din 
iMHW sB^w viOTBm xei^ie. Hewn nwe^Bvn ih vub* 

Aagoat, 0(t( !ii r und Novemhcr. Pii- Flecken waren einiclo 
«nd klein, oft nur Punkte, die mA znweüeo in einigen Stan- 
den nulgeltnt WNsn» In Oclabiik pdohnala tUh ab bahalln 
Kemfleckf n dorcfc mIm CÖam od SAUlMlt ana. Kahn 

Lkiitflodcen. 

1884. fieobacbtuogstage 273, 120 Tage olue Soaaen- 
•ad», walebB mol^Mi ki da» Imnwr, Apiil, Mai, Jnai, 
$t3t nod Auguat fielen; im December 
bet.'Schtlich zu. Keine Lichtflotken. 

18S5. Bnatacktui^atage 244. Die 18 Tage 
neofledteo wnan llmmtlicli im Januar. Die Gntppen bestan» 
den nefciwiHiiia am keboCien Kemfleclcen mit ircnign Nabw» 
decken qml Pakten. Kafaie lichtflocken. 

1888. P te k i ckkn gi tmi 90o', an kckwn Ta^n ifar dk» 

Sonne iieckenloa. Die Gruppen melirten sich % in \fiirz na 
adir ackndl, aowoU an GiSfiM ala an Menge » jedovii btümr 
den aicfc din mriatM nad tiUSAMgUm aar mf der «ineB 
Ba11>lnigel der Sonne. H^ckat meikwQrdig war das plStzL'cIio 
Entotdaa icibnt von bedenfenden Kemdecken,- so wie ihm 
▼eMfldUWt KefaM lifWfcwfaai. 

1 83 7. BeobAfli'nnK^ta^o 16g. Die Sonne war nie ohne 
Fleckou, vielmehr liAuften diese aich anf Amr pwpa TTuIlilnige] 
iraracr mehr an, so dafa diese damit wie 0 berstet war, iiidcin 
sich mehrere Gruppen iiadk ncknaH entatandene Zwiaoken- 
fleclreo zu gnifiien prassen vereinigten; ihr Entstehen tmd (hr« 
VerSnderllchkeit war eben so plötzlich und beträchtlich wie im 
v<jrii;en Jahre; ea setgten sich abet mehr nnregrimiflilg kn> 
hiifii' KiTijfk-ckcn und aii''"-crr>ri1critlic^ c;""nr-:p Sfrcr(,-pn von 
Nebeln , «kr« nach uugefüiireQ ZaMungen und ädiätzoDgCD, 
diese oft mehrere tausend Flecken und Punkts. wgÄaa.. 
Lichtfloekeii sah ich nur im August Tirmlich hla||t; ^ ^3*P* 
teial>er sparsamer und nur einige im October. - » - 

DessM, bt Fdkrwt 1881» 

Siuitrieh StkwtA*. 



I a k A l.U 

Beedimnnng der Rotatiamattmcnta der HlnunelAfliyeir ana HanhiiiklHH|ai m 

Herrn Hardtnkamp , Ol>erIehrcr der Mathematik und NaturwlaaanaMaftlia i 
Ueber die Flcckea der Sonne. Von Herrn Uofcatlt Seimtb», p. MB, 



Tleekon «uf ihren Obex&icheo. Too 
I in WsMfhilaa. pkML 



(Mi «täte«! 



fa dar 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN, 

Hii. S51. 352. 



Scbreibeo des Ucrrn Jatnea Yales^ Secretary to tlie Couucü of the Briii&U Associaiiou, an dcu HeratugcL«r, 



I have tbe pteamre of iuronniDg yoa , that the nckt meeting 
of 4b IhMdi AasodaflM fw flw AdfwcciMiit «f fidow» 

bc held at Nfvvpastlc - on Tyiie during thn wppk commcnriiig 
00 Monday, August tbe Y'ou will oblige the C»uocil by 



makiu» thc8« circuiustaocc« knowo; ami be assured, bow m«cfa 
phMne ttejr will feel, if any «f ymr dialliigMialwd ewMitry- 
nm OD attend the mdlig. 

Jam«4 YtUei. 



Aofiziig am etocm Schreiben de» lien u Professors Gerling aa dec Herausgeber. 

Mttbiuc lasa. Mm IS. 



Ich ab«nendfl Uibcd adiegcnd «inen AofitatJ! Qbcr oMiiie im 
vorigco Heftet aiuigdShct»Liagcn-B«aliBmiung zwiwhcn CStft- 
tingm (Altooa) uod Slannbeini, dcüsco bUherigo Verspätung 
tirand darin hat, dafs idi die d ee halhig ea BechmingHi 
taelneti Qbcigen AmtsgeadiiflMi md Bcibea der noch fSwt. 
gehenden lu^rliiiiing lUr den Rest meiner Triangulirung besorgen 
ranTatc, deren Resultate noch in ^enem FrDhjahra ala iweitca 
Heft OHkwr BcHiiga I 



Ich habe zum eveotaelleo Abdrucii der Abhaadkag gM<^ 
Brief TDB iWMfad an ndeh Mgeachridken, fMeMt Ker* 

vorgebt , dafs er semo LSi^ = 24' 29''84 «wttl; 
dazu nicioe Be!<ititnmun<; . . 5 S5,^6 

gäbe rtlr GOKiiigeu 30 2ö,70 

Srhr neugierig bin ich in «ibhlM» wia dieaes idt d«n M* 
heran i^ f < ^ ^ *^ ^Umniit, 



Gerling, 



Die Längeo-Uatersdiiedc zwischen Göiiiagcu (AUoua), Marburg' und Manolicim durch Signale beatiwmt. 

Y«n Berro Profiesaor Ceriny. 



Die li«eu(liguug der Messangen flir das Aber Karbessen «ich 
etati eckende >'ctz grofser Dreiecke, machte ein IctneNa Aa> 
srhlirfscn dirsclhon ni) eine nstrnmjniisrlie Ürstimtnnnc! wfin- 
Bcbcusnerlb. Hicxu but jsicli der Umstaod glcicir-.am \ oii selbst 
dar, dalii auf dem Frauenberg ohnwcit Marbiirt; f^utruhl der 
Feldberg «rhfbar ist, wdilicr im Gi-siihtfdtUl <li > I' lis.igcii- 
loatiuraeots der Mannbeimer äterutvarte Itvgt (uur 7 wtät- 
Bdh von der rollm eti imnliniir) ak auch der Meißner, welcher 
ron der GSttinwr Stemfvartc aus beobachtet werden kami. 
Nachdem ich auf deshalb^ Aafrage voo Herrn Hofrath Gtnut 
•hd Bern HotathiVtoW die K«klienH««iMtai haMi^ dab 
din vrm nilr rn vrratistaltpnden Signale auf Ihren Sternwarten 
niifdeu b|4bachtot werden, anch die Regi&wigen der Staatco, 
dam TcfiHmica am Fddberg anBananengfinaea, auf EnmdMn 
der Kurhessiscben , diese Operation niifs kräftigste ffirdernden, 
Regiemog die Benut«iag ittatB ikrge« su dem fraglichen 
SSmck aolir bcNHirilBgrta gartattel fealiaa, «ab riefe dar PhD 
tacM. 



f&r die Arbeit entfwfen, deren Ergebnbae mitzutbcilea ikr 
Anbaliea M; 



Der ITnteraehIed der geographischen Uingcu zwischen den 
I)i-!(lcti Er»iT.-.(.itinnen, ilcii ich ab» Haupt- Result nt sn<iiu- 
mitteln beütveckle, konnte offenbar unabhängig von der 2pit- 
BeeSauning anf dem IVanenbcrg gdnnden werden, wenn die 
an diesem letzten Punkte zur Renbnchtiiiij sebr-nicJid' f^Jir die 
Zeit nur zwischen den ^lignalcn bii-lt, die abv\-pchM<lnd uui 
Mden Bargen gegeben «rccdctt adHco. Dam hatte ich eh 
vortrcirCche» nüUitmittel an rirsrm Box • Chronometer von Kct 
seit Nr. 1314, der sich iiiebei so bewährte, wie es bei einem 
Weifca dtoaen llriatea ann Vefana tn erwarten war. .Mt 

irr;n^fh;c -ihr : rittrfi l1, N r b i- ii - R c s u I ! h t Iilcdun Ii l iiic 
aMtroiioiui»Uie Längen - Ue»tiiuiuuDg für ftlarburg z« getvinnen. 

den b nehien Betttigen' mr Geo- 
>7 
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grapliie von Kiirhrssen n. fu \r, mitgetheilteit ipnrl.iJ!'»rhf>n Mf*:- 
üUDgcn IjTj [ht'iix Kuthpii oOrdlich uiul 376 ibeiii. UiiUicii 
(4Lh. 4'S2 in Zeit) wcatllck *) von l'rauenberg li<^t. Zu diesem 
letzten Zweck iiiuTHtp icli .uir auf ilcm I^rautuliirt; iiuili Ztit- 
- bcstinnuingoa vcntcluiiicn, gowcit sokbeji di« niangclhaftea 

$. 2. 

Die Pul \ rrsi mj nie, als da» am längsten bekannte und 
dinch £r(aJirai)!g crpiolite HaUiainittel, wilrd«n »»eh dco An- 
gdwB iw Hnn «b 2imA «ad 4äi «dinzbeKii Ntflimi ans** 
otdnat, mkbe ioh Aardt gfilige Vermittelung des Herrn Iluf- 
tlth iVSwaln dem Herrn Miijor AViwe in Karirtalie ranUnlM^ 
wddiar IS34 «Ke Signale gegeben hatte, deAn Renilfito Id 
liode't Jahrbuch fUr 1826 >S. 127 abgedruckt sind. Zur Ver- 
vielfältigung der Bcobachtnugai aoiUen aber Mick Heliotrop- 
fttgnate gegeben werden; und hieiakr ist Tonrst nodi einiges 
/M rrinnern. Ein ilelintropsignal kam nSinlicb entweder da- 
durch gegeben werden , daCs der Torher leuchtende Spiegel plütz- 
Hch vetdcckt wird . oder der vorher gedeckte Spiegel ptOtzlictt 
^bOffoet, (Hier endiich durch einen cinzelneo Blitz, den der 
vorher und nacliher verdeckte Spiegel giebt Obwohl die erste 
dieser Dietlinden, «vi« ich von Nicolai erfuhr, die Autorität 
cfines Bohnenberger- Ar, alch hatte, entitehied ich mich doch 
f^ir die dritte, nnd zwar auti dem Grunde, ^veil nicht onviesen 
ist, ob da« Zeitmoment de» Verächwiiidena cincK vorher an- 
haltelMl leueltteuden Lichtpunkts gi>nau eben (soSon den lieob- 
achtem geschätzt wird, al» da» Moment eines Blit/ei«, welche 
Frage nebst vielen anilern noch einer besondem Untersuchung 
bedarf, und es vor allem also darauf ardcam , möglichst gleicb- 
nSmiigf Er-i lieiiHini^en zu beobachten, die Heliotriip - Sicn.itc 
al»o tto viel als thunlich den l^ilversignalen äbnich zu niacben. 
ITm Q]K%ew die Beobachter von der Lc]>hanig|uit des n 
envartendcn Blitzes und ^cm Punkt des Fernrohrs , wo er er- 
»chelpen würde, jedesmal zum Voraus in Kenntnifü zu »etzen, 
lieb Ith jedem BUi eia- kurzes Attentions -Zeichen vorausgehen. 
Ferner war zu crivägeo, wie die ('Icichzeitigkeit ik-r ;iuf 
jedem Berge zu gebenden Signale /»nerlässig verbürgt ssüule. 
Zu dleaem Ende wurden die zwei nadi den Beobachtungs- 
plätzen zu richtenden llclintrfpc in ilcii rihkwjrts vcrtiliii^crdiTi 
,lik:li|)H|gsUoien so aufgcsteUt, dalk die zu ilen«eil>eu i-ut^n- 
detf« Lkfcf'.Priinicq nch oo nahe ale nfiglicli in ciuetu und 
ilenisflbm Parallelugram dnrcbkreuzten , in welche>4 dann ein 
d.ia Lullt ^Invcdwolud abfaogeader uud freila»«M!udvr l'app- 



*) DSefe Zahle« t»ette1i«n »leh aldit Mlkr anf di« ffffnalitange. 

•nnd<>m auf rim ti rr<t im vorigen Jaiir ertirtili It n Piitla- 
aenlttein. Uic Heduciiua der ipitcrea MetfUDgen kann aie 
'rieUMda Bodi nm «lao KMni«Wt iadan. 



351. aSa 

I decVel gebracht wurde. Es ijit Jilrbei vortbeilbaff , ivpiin die 
Papp« nahe senkrecht auf die Halbinings • Linie des Winkels 
nach de» Beobaciitaiigsstafioaen gelnltai weidaa lau, mU 
sich snflünn die Spiegel auf derseüjen Seite der Pappe abbil- 
den, und abo der Signalgeber, obwohl er^gaoz aus frcierHuid 
arbeitet, ddhr bOigw kna. dalb gPthhacMg .beide WMnft 
gcölfnet und geschlossen werden. NäheH sich aber jriipr Winkel 
zweien rochlee uod ist maa dadurch gezwungen, die Pappe 
nahe !■ ^ HaWnuigdlRie aeHM au eteOeii, eo «n^ Ate Be- 
Icurhtnn^ an vcrsebii'drtifn Seitrn d.i» gleichzeitige Sehen on- 
mügiich und ranc^ also die Fap]>e auf irgend eine mechaaiscfae 
Wdae an döa efamal Obr aia bcMlbmtMi Pltte tu MeOali ge. 
D«"thigt werden. 

FrailiGh klbmta mao, wpm aa Heliotropen Mangel, dagegen 
an CbronoBleteni Venadi wire, ancb w«lil mit einem Be> 

liotrop auf Jeder Signal -Station fertig; »erden; abgesehen abee 
von der VBbei|iMnificfalc^, di« es den Signalgeber brScbto, 
seine lUditinig atefa za wecbscin und die Signale nach dem 
Chronometer aufzu.<«cfareiben, «Hirden dann 4mal so viele za 
geben und doppelt so viele zu beobachten seyn, indem dicBe^ 
obachtnng eines Pnars snleher correspomUreoder Signale aar 
das Gewicht i hat , wenn da« Gewkht cnca |^ fch« I H| Nnfe. 
achteten =s 1 genetzt wird. 

e 

3. 

Weil die Frfjlinincr pi'telirt bnt . fln'i* dcr^letrlien ErsrTiei- 

nungen flest» genauer beobachtet werden, je genauer sie zu 
dem ToYaasbeatlmmteo Aagaablleb eredieincB, waren 

mfiire fifhnlfcu (Ilf-rr Itc auf dem Meißner nml Herr FUedtunr 
auf dem FeliLbergJ durch ihre lodtructinn unter andern ange- 
wicMii» die Signale nach fluen Taaehemihrai e» genau ab m^- 
lieh zn den vorgeschriebenen Zeltrn zu <;el)en. und wurden 
diese TascIieouhrcD tägliib, t-o oft die Wittening es zuUetä, 
vennitt^ laü^er HcRÖtnip-SIgRale md Oberdiea noch jeden 
Abend durch zwei Pulveri«ignale, die ich auf dem Fr.menberge 
abbreoDen üeG», nach meinem Chronometer gestellt, dessen Stand 
gegen M. Z. Ich dMi beiden Sieinii arten mUgeHuM hatte, mrf 
de^svii Ant illen al>ii elei>Iis,ini dis Argument bildeten, imcli 
vveUhem die iibri'j;eii Z.il<leii,'iiii;n!)en sieh (»rdnftm. 

Dj« Signale erfolgten nach <iiei<er Vorsdirjn auf jedem 
Berga mit -Paoaen too 8' dergeataU, dalit bnmer die HciHwr« 
Signale den Feldberg -Si»;ti.di'ii um 4' vfirangingcn. Eine kör 
zere Vasim eintreten zu lassen . wiirde wegen der B<^)bach- 
tungen auf dem Franenberg nicht ratbaam gawaea» <^> da 
sich auf den Gang der TasiIii Eiulircii niclit zu verlitsven war. 
Ffit die UeUotrop- Signale tvar überdies zu Venaebrw^ iluer 
AanU Mgeaetat, dab Jadeamal drei Unter einander b Zwi- 
adwmanaien wa ao* fol|gton. Wfceo nile ia der InatnMfÜon 
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. f. 4. 

Durch die Witterang wwde die Operation wenig liegfm- 
atigt, denn Woften (die bemnden oft den FekU>erg omlagertcti, 
wShrcod der MeLsner ncl häufiger Sonne halte) und Regen 
wechsehen schon in den ersten Tagen, nachdem w'u (Ang. 16) 
die fierge bezogen hatten, vom SS"^ August an trat ein« 
Pause von vollen H Tagen ein, während welcher kein Signal 
gtcid^Mitig auf den Beobachtungs-Statiunen gesehen werden 
konnte, mi Oberdies tobte mit wenigen Auünahiuen ein so hef- 
tiger Wind, dafs es nicht nur auf dem Fraurnberge oft sehr 
schwer hielt, die Schlä^'c des Ivium 2 Fufs vom Olir vtit 
femten Chronometers zu hören, iwntlern dafs beaoiiderä auf 
dem Feidberge SrhWierigkdtaa anfatandoi, die Heliotrope in_ 
«!i'r eiiinirt! gcgeltciieii IJirhtun;; zu erhalten, dunli eichen 
letxleo L'mstand uameiiUich die tlntügeu bigaaie vom ü'«" ä«|)t, 
wcU d»' i^ d da d gg beida Halotrnpe gchSiig geiklitet waren, 
gan verloren gingen. Kiiiigr \ieiii'^e 51ei«nrr • Signale s:in^rn 
auch deshalb Anfangs vetiuft-ii, »dl die Regulirung der dor- 
t^eo Taschenuhr vom Frauenberg aus milslang, und ein man- 
gflJiafter .Sonneiisvflscr ihr tiueri um 5' fchlerhuncii Stniid gal). 
INachdem eudlicL &u viele 6igoaie beobachtet waren, dafs sich 
hafaB leib, es werden fllr das BauptnMndtat da^ wenigstM» 
100 vnn einer Zcitbe^tiq||mung unabhängige Besthnmungen sich 
zusammentiaden, trurde mit dem 9*** die Operalioo ein- 



§. 5. 

Die B«obiichtung geMbah ioAIannbciin umuitteUwr am 
PaaugaO'IiwIraiiieiit, an vnMmm maA wa Hafratb^2<Rw«fiB 
allein die 2<eilbesltmmungen gemacht waren. In Güttingen wur. 
dao dia ZeUl)e.-«tirumiiiigOB von Dr. GoUieimiiit aileia beaoigl, 
dia Halotru)i-lgiialc fmidai too don Hofnlli Gtam vad Iba arit 
Femrühren ohnweit der Uhr des Passage - Instruments beob- 
aditat, die Beobachtungen der Ihilvan^naia .dagngo koanten 
M dar THUHnHämärsig geringen EnfftiBOBg das UManei« mit 
bloGcen Augen angestellt werden. Ich hatte unter ineirMiii Zelt 
a«r dam Froaeuberge dnen awOUaSUtgea Ertehebm Theodo* 
auTgeatdlt. daaaan bcMa Femrilbia bei Ta^a tat die 
Signalbefgo gerichtet und gleich für die Naobl festgc. 
wmdao; diaaCD Fernrühren g^ icfa dann gei;cn Abend 
an Olrfedüv tiocfc klefae Papierstoeifea als Blendungni bei, die 
von der Laterne, welche den Chronometer belenchtete, biiiläng- 
Udl eifccit wwdea, qm meiwai Obrigen« beschatteten Auge den 
Ünnifs des GesiditafiMes ifcmaflfleh so machen, so dafs ich 
die AufmcrkHamkcit ganz auf den gehörigen Punkt richten 
konnte, ein Umstand, den als aebr wesentlich zur Sicherheit 
der Baobaclitang ich aciKnii MB ersten Signa! - Abend kennen 
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», Betr Bar t mam, beobachtete zuweUco. 
«orm es gerade seine Cbrigen Gesch!lR<* erlaubten, f;lcichzeilif; 
mit mir die Uefiotropsigaale ao einem Uandfemrnhr, und di« 
Pnlmflignbs, soweit de dcM Ua&w Aoge eWitbar wurden 
(lind das geschah doch Terhältnifsmäfstg ftlr die Enffrrtnmj^n •) 
oft) und eicfaerte mich dadurch wenigstens vor Scbreibtrhleru. 
In ebnahea Flico, wa a. B. nebt Aaga der Rdie liedaffle, 
«r nlift buch dna SeMtaag gau abu 



§. t>. 

Ich lasse nun die Original •Beobachtmagan 
wie sie meine eigenen und die von den beiden Sternwarten mit- 
getbeilten ProtocoUe ergaben, blofs mit Wcglassung derer, die 
aus irgend rincm Grunde ( meistentbeils wegen der WiMeiwng} 
an der jenseitigen Station nicht gesehen wurden, nid alao 
verloren gingen. Die An7.ihl pnirher vergeblich beobachteter 
Signale ist jedeanil am Ead» dnen Tages in Paieatbese bei- 
gefügt. ■ 

In dem G^ttinger ProtocoU ist die Ziit rcgelmSfsig nach 
Dr. Goldjichmiill's Beoliaolitunt; angpsr1/l. darneben aber der 
Bruch einer Sicuudc aiigegebeu , welcher mit seinem Zeichen 
der GoltUchmidtschtn Ik^obachtnng t>ei7.iilu,;<n ist, um die 
Gautnache Beobachtung zu geben. Diejenigen 15oi)bm ii(uiis{eu, 
welche ausnahmsweise von O'mas allclu gciuutiit t-ind , linden 
sieh wÜ Gr bezeichnet. 

lü dem Frauenherger ProtocoHe sind mit // di«-jentae-n 
Beobachtungen bezeicbnet, bei welchen hartmam mich al)gc- 
lÖsthallB. 

M«i4n«r Sifnttle in GütHngnt haaiaekUt, 

Steraxeit. 



Aag.9& 

HeHntMysigB 

M «MS 
90 S9 63 

16 6 30,93 
6 2,13 
6 31,83 I —0,8 
Pulver«ign. 
18 37 57,99 1 0 ) 
46 0,78 +0.» 
94 1,C8 1 a,0 



O 
G 

-0«* 
-0,8 



Aug. 23. 
19h a' a '88 

10 4,m 

1» 17,08 
34 6,27 
SO 11.07 

(3) 
Aug. 24. 

Hcliatropilfiii. 

14 03 47, Q9 I -f D.i 

15 1 48,1» -fO,S: 
IT 48,n 



— 0*1 

+M 

— 0.2 
+ 0,1 

— 0,3 



Aii!j. 24. 

Ift^SS' aO"45 e<«o 

«B »0,2« 
16 « «1,05 

14 «1.14 +M 

00) 
PnlTerrfpi. 

18 4C PJ7 ; +0.2 
54 8,7ß f,u 

19 2 9,16 +0.2 
10 10,06 4-M 
1» 11^» ^.«,1 



zu rechts gcsähU) ia letgsaies den f 
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aS6 



Aup. 24. 




J9'>26' ll'OS 




34 13,34 


-j-0,2 


42 15.34 


4-0.3 


50 15.tl4 


4-0,1 


58 17>43 




W 

1. 






HlllotMf<RN. 


u aa M 


0 0 




4-0 I 


2a 3',°«' 


0,0 


an !ia ßfi 


-t-0.2 

-|- vt* 


9ft o IVfi 

39 »,*>0 


-1-0.3 




(^7: 


An 1 Ti" 


— U,j 


^ 4 an IK 


Ü. • 


A a ftO r.r 


-4-0.3 


A9 V, o 


-i-a 1 


JA ftO.^*^ 


-4-0 1 


90 




BT iWi'a 


4-0 2 






M , A All R4. 




0 III'" 


0,0 


9 4W>ot 


^ 0.2 








Ü .4 




4-0,4 


AI A t 74 

21 4 ' 1 ' ^ 




28 42,63 


- ü,;> 


30 12,73 


-(-0,4 


29 42,73 


OA) 


-M 42,83- 


-f-O^ 


44 49,62 


+ 0,2 


33 44,42 


+ 0.« 


16 0 44,62 


4-0,2 


1 15, 42 


4-0,1 


» 44.81 


-1-o.i 


9 15,61 


+ 0.4 


9 44,91 




16 45,51 


4-«,« 


17 14,011; 


4-0,« 


it 4«i«l 


-|-0,J 


W 





Plbarngn. 



IS 4» 12,34 

4 56,73 
12 
21 



19 



20 



57.53 
2,a2 
28 58,42 
36 59.72 
0,71 
1.41 
0,40 

("> 



53 
. 1 



— 4.» 
— «,1 

-fM 

-|-0,B 
-j-0,3 

4-0.» 

-1-0,8 
-i-O.J 
+M 



Aug. 26. 

14''27'32'10 
28 2,90 
(21) 
Pnlvenign. 



19 


0 


1,C6 


-1-0,4 




. 8 


4>76 






1« 


4,76 


-y- V,* 




24 10,55 


-1-0,1 




83 


9,75 


0,0 




40 


9,74 


-|-0,S 




48 


16,94 


4-0,4 




56 


14.44:: 


-0,5 


20 


4 


15,63 


4-0.» 




12 


17,83 
(») 


0,0 








Aug. 28. 






Fiihmlgn. 


19 


0 


8>1l 


4-0,1 




8 


5,12 


4-0.4 




16 


6,22 


4-0,1 




24 


M,.il 


4-0.4 




32 


!l,41 


4-0,4 




40 


10,01 


+ 




4» 




4-*m 




66 


13,41» 


4-0.5 




4 


15,10 


4-0,2 




12 


16,09 


4-0,3 




20 


1»,19 


1 0,0 



Sept. 4. 

Futrmign. 
(10) 

Sept 5. 

Pulrerfign. (2) 
S«|it. 6. 

Bdiatrofftign. 



16 



16 



9 86,60 

10 6.80 
10 36,49 
18 7,19 
18 37,29 
5 39,77 
G 10.47 
f) 39, ."i" 

13 3'».4<j 

14 II» 4lj 
14 39,76 
St 40,56 
92 10,46 
22 40,36 
30 40,9S 

(2) 



4-0,« 

0,0 

4-0,3 
-i-0,5 
0,0 

0,0 

— 0,2 

-(-u,» 
+ 0,2 
-t-0,4 

— 0.2 
4-0,3 
4-0.4 

G 



I'l 28 II,.-»!» 

4 i i3,65 
(n) 52 31,34 
20 8 26,44 
16 26,88 



-ho,s 

—0,3 
+0.9 
-ho,2 
-i-M 



Sfj.f. 6. 
20 '24' ■2H"33 

32 2^.G2 
1,1.) 40 30,62 

4ä 32,21 
(») 

Sept. 7. 

]lrIi(iIr(>p«igB. 

3 37,65 
10 7,55 
17 7,95 
17 38,35 
IS 8,S5 



4-0,« 

4-0,4 

— M 



15 



0,0 
4-0,1 
-0,15 



as 46,14 j4-o-* 



16 



34 9,84 
41 10,04 

41 41,74 

42 11,74: 
49 11,63 

49 42,33 

50 12,13 
57 12,63 
57 42,83 
5« 19,53 

5 13,72 
d 44,53 

6 18,69 
18 14,82 
16 45,22 
14 14,62t 
21 1S,62 
21 45, 

• 2i 16,62 
29 16,71 

29 46,91 

30 16,51 
37 17,41 
37 47,51 
as 17,51 

45 17,90 
4« 48,10 

46 18.30 
53 49,60 

(c) 54 18 90 
17 1 

1 40,79 

2 20,19 

(3) 
PnlTCraign 
19 82 48»&1 
4« 61,81 
48 62,50 
56 54,40 
4 55,09 
12 58,09 
20 59,99 
29 1,18 
37 3.7< 
45 4,27 
68 6,77 



4-0,1 
4-0,1 
0,0 
—m: 

— 0,3 

— 0.2 

— 0,2 

— 0,4 
4-0.2 

— 0.8 
-f 0,1 

— M 

-I-M 
— M 



20 



4-o.f 

— 0,4 

4-0.1 
— o.s 

4-0,2 

— «,* 

4-0.1 

4-0,1 

^-0,1 

— 0.3 
+ 0^ 
-0,1 

4-0,1 
-0,1 



«.0 

4-0,1 

4-0.4 
— 0.3 
4-0* 

0.0 
I-*- 0.1 



Sl-pf. 8. 




SepL 8. 
16^48' 34"66 










llcliotro|Mifii. 


— 0,2 


\v 


'55' 40"94 


—0,1 


15*11' öS"-! 


- 0,1 


56 5,66:: 


-f-6.Sf 




5G in, 24 




12 25,») 1 


-- 0.3 


17 3 35,56 


0,0 


16 


3 11,14 


— 0.» 


19 '.!:.,40 


-f-^i 


4 5,76 


G 




3 41,94 


—0,8 


19 56,20 


4-o,s 


(0) 






4 11.34 


4-0,1 


20 25,90 
27 26,50 


-}-o,i 


t'uivenigii. 




11 12,33:: 


—0,4 


0,0 


19 36 2,17 






12 12,53 
19 13,33 


— M 


27 67.10 


4-0,3 


4« 4,16 


9» 






98 27,08 


— 0,2 


62 6,46 


-{-0,5 




19 44,13 




36 27.90 


—0,5 


20 0 7,25 


-f-0,3 




20 12,98 




35 58,10 


+ 0,« 


» 9,15 


4-0.1 




27 14,33 


— M 


36 27,80 


4-0,1 


16 10.75 


-0,1 




37 44,83 


— 0,* 


43 2-,<i9 


-J- 0.3 


■iX I.:?, 94 


4-0,1 




28 14,03 


— 0.1 


43 öB.y'j 


0,0 


32 14,94 


4-0,2 




51 16,92 


-{-0,3 


44 28,29 


4-0,* 


40 14.J<4 


4-0: 




61 47,11 


4-0.« 


51 29,19 


4-0.» 


48 15,73 


4-0.* 




52 17,11 




51 69,99 


- - ij.i 


66 17,88 


+0,6 




59 1-7,71 


-|-0,8 


62 29,29 


0,0 






59 47,81 


-fo,* 


59 29,89 


4-0.2 


Sept. 9. 




17 


0 17,91 


0,0 


16 0 0,49 


4-0,2 






7 19,11 


— M 


0 30,09 


-Ho,i 


15 16 4,66 


—*A 




7 49,11 


+M 


7 30,28 


4-0,2 


IS 35,16 


—0.2 




8 19,11 




8 0,98 


4-0,1 


16 4,16 


4-0,2 




(2) 




8 30,98 


— 0,8 


23 37,16 


— 0,7 




I'ulvrrtiga. 


23 32,47 


0.0 


■ 24 5,56 


— 0,1 


19 


40 64,93 


—0,8 


24 2,97 


4-0,1 


31 7,'.' 5 


— 0,7 




4S 56,33 


4-0,1 


24 32,37 


— 0,1 


31 ST,:.-) 


-0,3 




66 56,42 


-i-o,i 


31 32,97 


— 0,4 


32 C.45 


-{-0,3 


20 


4 58,82 


0,0 


32 3,57 


— 0,1 


39 8,25 


— 0.4 




13 0,51 


6,0 


32 3-', 97 


— Ü.5 


39 38,55 


— 0 1 




21 1,91 


— 0,1 


39 33,27 


4.0.5 


40 8,25 


'-0,3 




29 3.01 
87 6,08 


-♦-0.« 


40 4,07 


4-. J.: 


47 9.15 








40 83,27 


4-0.» 


47 89,55 


-fß.l 




4» 6,80 




47 34,16 




48 S,85 


+ 0 2 




93 7,99 


—0,4 


48 4.76 


0,0 


55 10,54 


- ■ (1.2 


21 


1 8,89 





Meitner 'SijfHole auf dem Frtmenberge beobadUet. 
KMfdi Nr.ltU. 

Aug. 24. Aug. 25. 

(4) 4'41,0 4'' 8'44'3 

45 6,8 15 43,5 

(c) 45 36,0 16 14,7 

53 36,9 16 42,5 

6 1 i4,5 23 53,0 

(5) 24 42,5 • 

Pulvcrftign. 3t 47,0 

8 32 25,7 32 1 1,7 
40 26,0 32 41,2 
48 25,5 39 40,6 
66 24,7 B 40 ll,6:.i 

9 4 26,0 49 40,6 
12 23,0 47 40,2 
20 24,3 48 10,9 
2S 25,0 4S 39, .'i 
30 24,2 or. 39,5 

(0 44 24,0 5 ! 

.Aug. 25. 4 li»jO 

llrIiatrop>ii>ti 4 38,5 

4 7 44,5 I .11 37,5 

a 14,6 I 13 8,6 



Aag.22. 

' RBÜotrapmgn. 
5''44' 8"0 

44 38,0 

45 7,0 
6 0 6,5 

0 37,5 

1 7,0 

(3) 
Pwlrcrftign. 

8 32 8,6 
40 11.6 
48 16,0 
66 9fi 

9 4 10,0 
12 21,5 

44 10,8 

Aug. 24. 

Ili-liolrapiign. 
4 40 43,0 H 
48 44,8 
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Niw3&t. 



9» 



» S7,5 
ST »6,5 
8S 96,5 

43 35,0 

44 6,8 
61 34,0 
52 4,5 
52 34,0 
59 33,U 

6 0 4,2 
0 33,3 
(2) 

FtriMBMiBB. 

• 81 ' 

39 17,0 

47 «6,8 

66 16,5 
9 » 21.3 
11 15,0 
19 15,0 
27 14,6 
8» 13,8 

48 tl,ft 

|| 6 42,0:. U 
(g} ' 7 li,ü;: U 
PnlTenign. 

• 8 as 30,& U 
46 29,8 
64 27,5 

. 9 2 32,0 
SO 30,5 
18 98,8 
H 86,». 
84 30,8 
42 30,0 
50 31,5 

Aag.28. 

PolTerBign. 

8 30 ;iH,o 

38 39,0 
Ol) 46 3H,5 
64 38,8 

9 S 88,6 
10 88,5 
18 39,0 
2G 40,0 
34 3'J,S 
42 39,6 
50 40,2 

SefL 5. 

(«) 

ileliotropAign 

4 5 33,8 
6 4,0 



Sept 6. 

4k, 6' S*** 
14 3,8 

14 32,0 
- 5 1 i7,0 

1 57,8 

2 27,0 
9 26,0 
9 56,5 

10 26,5 
17 25,0 

17 5^5 

18 35,0 
26 24,5 

(4) 
Pnlvertign. 

8 23 35,0 
31 35,2 
39 35,5 

47 41,5 , 

9 3 34,3 

11 33.0 

19 83,2 
SI 82,8 
88 8^2 

48 88^,8 

Septa 7« 

Be1to(r*fifgii* 



4 I 


35,0 


2 


7,8 


9 


8,0 


9 


38.0 


10 


7,6 


25 


3S0 


36 


7,0 


33 


6,5 


33 


37,5 


M 


7,5 


41 


6,5: 


41 


36,5 H 


'42 


6,5 


49 


6.0 


49 


36,3 


50 


.0,5 


5- 


6,0 


57 


36,0 


58 


5,5 


5 5 


5,0 11 


5 


35,5 


6 


4,5 


la 


5,8 


13 


86,0 


14 


6*0 


21 


*A 


21 


35,0 


22 


4.5 


29 


4,0 


'29 


34,5 


30 


4,2 


37 


3,6 



Sept. 7. 

8^»7'84''0 
88 8t6 

45 33.0 H 
45 2,5 H 
53 2,5 
53 82,5 
64 3,0 

(2) 
I'ulTern)pi. 

8 24 7,5 
92 8,8 
40 8.0 

• 48 '0,7 
8« 8|» 

9 4 9,8 
12 10.5 
30 10.0 
2B 1 1 0 
36 10,S 
44 13,3 

Sept. 8. 

UeliotTttpffgn. 



(i) 



0 
0 
7 
8 

6 

16 

16 
16 
23 
24 
24 
31 
31 
32 
39 
39 
40 
47 
47 
48 
55 
55 
56 
11 
11 
12 
19 
19 
20 
91 
37 
28 
35 
35 
36 
43 
51 
51 



1.5 
31.5 
80.9 

9.» 

80,0 
39,8 

0,3 
30,0 
29,4 

0,0 
29,5 
a9,2 

29, Ü 

28,5 

59,0 

28,5 

28,0 

68,5 

28.0 

27,3 

57,5 

27,5 

26.2 

57,0: 

26,4 

25,6 

55,0 

36,8 

98,0 

68^ 

24,6 

24,3 

55,0 

24,5 

55,0 

23.0 

68,0 



H 
H 
H 
H 

n 

II 



H 
U 

II 



S«pt 8. 



Sa|t.9. 



8^39' 3«'8 

31 25,5 
39 25,8 
47 26,2 
55 26,2 

2f>,:, 

29.0 
19 28,5 
27 37,4 
35 26.8 
43 28,6 



3 
11 



69 14,8 

59 45.0 
14,0 

45,5 
14,5 

14,5 



0 
7 
8 

15 



H 



15 45,0 



Sept 9. 
4»16' 
38 
38 
94 
8t 
81 
32 
39 
39 
4U 
47 
47 
48 
88 
86 
6 8 
8 
4 
11 
11 
12 



14'0 
il4,0 
44,8 
14,0 

14,2 
44,7 
13,5 
12,0 
44,5 
19.5 
12,8 
44,0 
18,5 

IV 
13,8 
18,0 
43,T 

12,6 
12,6 
42,9 

12,0 



Sept 9. 

8>i86'a"6 
< 88 41,9 
88 10,8: 
48 11,0 

43 41,0 

44 11,0 
51 10,5 
51 40,5 
Li 111," 

Pttlvcrsign. 

8 24 21,5 
32 19,8 
40 20,0 
46 

66 31,8 

9 4 91,7 
13 22,0 

20 22,6 
28 22,2 

36 22,5 
44 22,5 



Feldberg ■ Signale auf dem. Frauenhcrgo beobachtet. 
Keife)« Nr. 1814. 



Aug. 24. 

Palvent^n. 

8"»35'3ij"0 

43 34,5 

51 37,3 
59 20,0 

9 7 12,0 
2."? 1,7 
31 4,0 
3d 57,8 
0) 

Aag. 35. 

ll«llotr»f«igii. 

8 33 83,0 
80 81,0 
80 54,0 
31 34,0 

0) 

Pulvpr,ign. 
H 28 16,5 
36 10,0 

44 6,0 

52 4,5 

9 0 8,6 
7 67,8 

15 54,0 
24 0,5 
31 50,0 
39 46,3 
42 89,0 

All j^. 26. 

lliliutropsign. 
5 31 20,5 
(») 



Aug. 26. 

rulvcraign. 

8k3ft'64''8 
48 61,9 
61 66,0 
69 43,5:: 

9 7 48,0 

15 46,3 II 
23 ö6,5 

dl 46,0 
89 55,5 
47 43,3 

Aug. 28. 

PulTcrsijf n. 

8 23 11,6 
35 59.5 
43 57,5 
51 52.0 
59 51,0 

9 7 40,0 

16 61,0 
38 47,2 
81 88,8 
89 43,0 
47 48,9 

iSejit. 5. 

Pub t-r»ig», 

äept. 6. 

Helloiropflgn. 

(9). 

Pulvcräijrn 
8 28 0,5 
35 58.5 
43 63,6 



Sept. 6. 

6*51'62''5 
69 63,0 
9 7 8^ 
i8 86i0 

38 83,8 
31 46,5 

39 53,6 
47 38,0 

Sept. 7. 

iIi,;li.,'lri-.jl|ifTn. 

4 4-i 30,0 
45 7,0 
45 34,5 
63 34,0 
68 8,8 
83 33,0 

0 34,5 

1 5,0 
1 33,5 
ft 3Ü,5 
9 3,5 
9 Sl,5 

IG 35,0 
17 5,5 
17 38,0 
25 5,0 
25 36,5 
82 24,6 
33 84,9 
8»^ 34,0 

40 22,5 

40 52,0 

41 20,5 
49 15.0 
66 11,6 
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•5e 



tlr. 351. 



■nßo 



Smt.7. 

6»66'44"0 
«7 14yS 



8 SB 7>0 
SC 6,0 
81 67,0 

9 0 0,0 

8 1,7 . 
IS 60,0 
24 S,S 

31 55,9 
39 59,7 
47 

HeUoti«p»ign. 

4 43 25.0 

43 6S,S 

44 87,6 
51 »2,5 B 
58 83,5 H 

. 59 65,0 

5 7 36,0 H 



S«t8. 

5k r6Ö*5 
8 21,5 
15 22,5 

15 56,5 

16 27,5 
23 25.5 

23 62,6 

24 29>S 
31 37,0 II 

(I) 32 7,5::H 
(m) 32 33,2 H 

39 32,0 H 

40 0,3 H 
40 29,11 H 
47 29,0 

47 56,0 

48 25,5 

55 41,5» 

56 23,9 

8 27 62,5 
85 47,0 
45 «7,7 



Septs. 

8»^1'5S"0 
59 41,6 
9 7 37,8 

15 40,5 
23 40,3 
81 28,5 
59 84.5 
47 19,0 

Sept. 9. 

Ilcliotrepaigii. 

(3) 
PuWenign. 

8 28 5,0 
35 54,0 
43 46,5 
61 40,5 
69 44,0 

9 7 41,2 

16 B6,6 
88 57,6 
81 28i8 
8« ä7,4 
47 19,5 



fmiibwg- Signale in MwmMn MImiMt. 











Atig. 2C. 


Sept. 6. 




Ptiircrsiga. 


igi^SO 47,62 






58 49,42 


51 22,42 


59 31.36 


20 6 5U,22 


59 26,31 


19 7 36,65 


14 53,61 


19 7 10^1 


16 26,16 
28 51,54 


82 65*91 


IS 5.81 


30 47.61 


50 56,90 


81 81,44 


88 55,71 


58 59,70 


89 48,18 


46 41,91 


«6 64,89 

(1) 


47 33,62 


Sept 7. 


55 45,12 


HeliotropiiriL 
15 46 48,^ 


ITrrn.lnip.^;:!. 


20 3 32.41 


15 33 43,45 


(0 


47 16,88 


41 47,95 


Aug. 28. 


47 44,88 


42 6,15 
«8 46,15 

(4) 




54 45,58 


18 51 40,H.8 


55 20, 'jK 


59 30,03 


&S 43,88 


PuUcniga. 


19 7 29,97 


16 2 47,17 


18 89 59,80 


16 25,07 


. 5 17,87 


47 68.98 


88 25,5« 


8 45,87 


55 49,99 


31 16,05 


10 46,17 


19 8 49,28 


39 28,55 


11 17,87 


11 50.27 


47 25,64 


11 45,87 


19 45,77 


55 16,04 


18 50,37 


27 43,4G 


20 3 23,03 


19 20,87 


5S 51,05 


11 25,83 


19 53.67 


43 41,45 


Sepl. 0. 


27 21, 3f) 


51 39,24 


Ileltulro|«fign. 


27 55,56 


59 88,28 


(24) 


34 4!, 66 


Aug 26. 


Pulvcnipi. 


35 13,16 


Htlioln>|Migi>. 


19 2G 52,42 


85 42,16 


16 46 29.61 


54 60.92 


48 45,06 


(5) 


42 47,42 


45 15,5« 



Sept 7. 

16'«43' 40"06 

51 36,35 
.18 33,05 
59 6,15 

59 37,15 

19 80-54,09 
88 58,78 
54 47,98 

80 2 52,27 
10 55,47 
18 50,57 
26 59,16 
34 52,26 
42 58,76 
50 53.25 

Sept 8. 

Uatiirttvfiipi. 
15 49 58,29 
50 1,79 

60 54.09 
97 39,09 
68 29,99 



w 
(-•; 

(e) 

(0 
(8) 



Sept 8. 

16* 6' 8''69! 

13 35,08 

14 0.78 
14 31,58 

21 33,88 

22 7,78 
22 58,98 

• 29 57,78 
50 6^58 
SO 42,28 

37 50,8-< 

38 l'J,6» 
38 47,28 

45 53,58 

46 21,28 
46 44,58 
53 45,08 

12,58 
40,98 
68,57 
41,87 

PalTonign. 
19 34 35.14 
42 30,74 



17 



54 
94 
1 
2 



Sept. 8. 

igi-so' sj"04 

5« 39,74 
20 6 29,24 
14 26.83 
22 81,08 
' 80 81,88 
88 81^ 
M 18.78 
5« 14,58 

Sept 9. 

lleliotro^ifa. 
(7) 

Fiilvreti^B. 



19 



20 



3rt 43,03 
46 33,53 
54 27, »3 
2 28,53 
10 27,68 
18 80,65 
26 81,78 
54 35,08 
42 16,93 
5» ■ 17,53 
58 11,05 



(a) Uicr itaid unpränKUoh M"3i 4-1,3; mil Bvwill'guag det 
Herrn Dr. Goldnkmidt wurde 1" an t^tntr Bcubachtnny^ 

prändcrt. 

Ilirr irut dcratlbc Fall eili , Indem ur»prÜDgIic>i ?9"fi24"0,9 

gi*«* hrir'!H-n war. 

IliLT «taud dnrcti viTenbareo Si-hreibf«ttier 48"0O. 
Hier ttond dutch Schreibfehler 4'. 
^ eb«n 6S '0 w«r am Raado beaieilrt (StT). mi 
ali vorgcbUfber Zweifel erkunt. 
W«f dvMli Vcn6UM 4a 

Udi ar'O faHMriNi. ' 
Dncli5UiahaflV«aihl«B«irmifiiBgBch 1S"0 geMhriobe«. 
Idi balto nieV nm 90 Chmonaler-SchUfe vfrasblt nnd 
niptfiaglieh 48"S anfi^sttliricbea , wai lich uu4 /< rrm.jmu 
Aurselclinnn<7 ond Wrglcichong der Göttinfper Bectidtiituug 

Wur ur<|iriingli<:h ä2 5 geichrioben and dabei bemerkt, daft 
tif'lleit:h( 10 Srlilii^ vcnähll aejen. 

War ebbu »o 10"0 gearbriebcn nod derZwelfel snK^merkt. 
Ilier flaad durch Venahlco urspruDglich 8l'67"5. 

(b) lU waren W\ ChivaoBCter- SiÄUfa f«iach H S6"5 n4Mirt 
und DiodorgeaclnialMB, «M ddk guJlirVlitft l|iter g*- 
5a4ett ward«. 

$. 7. 

Schon bä mdBeD wittaigea Benttangctt inlt IHbUkL 

ühtT ilcu Plan der Arbeit war zur Spraclio gekommen, daft Is 
den Eodreaaltat noch «in constanter Fehler enthalten flejn 
kannte, der tob' den UvtelMiicd« d«rSdl8tzang Tcrachiedeoer 
Bcobadiler in den Appul.<«n der zeitbcatimmcndcn Sterne etwa 
benfllirte. Dieties und der weitere UlM(«nd,'dar,i auch noch 
llleb,-fa iri« fm ein ihnBcbor Unterachied bei 



(t) 
(') 
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dn SigBd-Beafcaditiingeo selbst Torgckommen aey, bcfltimmte 
mich m den Pinn Jt-f Arbeit gleich eine demnficbiiUge Reiae 
nacb GotUngen und Mannheim mit aufzunehmeu , am mein Auge 
nit den der dortigen Beobachter sa vergleichen und liiprauf niu 

Ende zu rcdudren. Zufaltig /ti<inmmentrelfeade VeTbältiB*«« 
crlauljtt'ii eine unniitteltiarc Anknüpfung dieser Untersnchung an 
das Kndc der fSiiinal - lleobachtungefl. Ich kaim midi hier aber 
darauf Iti'.'^clirrmken , lil'tf^ die Endresaltate anzugeben, da ich 
alle djirauf Lc^üglicbcQ Liuzelnheiten dem Herrn Dr. Gold- 
tchmidt abgegeben habe, welcher durch unsere deahalbigeo 
VersiicTie vcraulafst, i-lrte Belbatstündige nmfa»8ende Arbeit fiticr 
dichte uud mcLrori! damit vcrnaudte Fragen übcraonuuen bat 

In Güttingen fand alcfa 

Ar LlcktbtUi«« * 

Gmu^GMtllmiUt H- 0*088 aus -i^l T^eidia.Iiiuu^en 

' '• des obigen Prolocolb, 

OerÜHffTS GotdkdiilmU'+9,Wr m 66 Beolk tod Ue- 

Gijtropsi<;na1( ti au dcrscllicu Ilir, woran dit BfauMT« 

äiguük in Güttiogcii beobachtet wareo. 

Für Appulse: 

GarA^ iis GoUtfiimtat + 0*19» ans 26 {Stendorchgän- 

gen am PaiS9a!;e-Io<!tnimcnl, brl wclrhfn anf jeden 
Ikobachler je i Fad^u l^aiucu, tudcm der mittlere 
Faden während des Wechsels weggelaasen wurde. 
Wir fanden ein TAiuTtclw^ HennMat anih au» der Rc- 
obacbtung des von O'aust dam vorgcsrhlagenen 
Mattmhm Feder -Pandeb (iorerted pendulum), be- 
. schlössen aber demnUrlisf dicsps uiilit mit zu lie- 
nutzen, weil wir damals noch nicht die milbigen \'or- 
■lditBi4aa'«'«gda kumtoa, die dewMi aiialMm Mmto- 
dnng Ar diesen Zweck erfordert 

!:> ManokeiM büd «ich an der Ubr de» inwaagelii< 

Slnuucut» * • 

■v I«tehtbtitj«; 

Gerling ^ Nicolai -^O'iit aus 308 Beobachtnagen ao 
einer eotfenten Lupe, die den Pnlreiaignalen ganz 
ÜHldw Bwihiilwi g iii pb. 

Mr AppuUe: 

Gerling — yicolai -f- O'TPS ati« 72 Stemdiirrhglngcn an 
den flint' Fäden abwechselnd je zu 1 und 3 Fädco 
beobacliM« nd 

Ger{mrj = Nicolai + 0'$81 aus ja 190 BcelNwIltaBfM 
des Feder -Peodeb, woraus 

in Mittel SB iVXi!aArf + 0*769 geaeW «wdm 

muf*. Hfl Innere wcfl)ff<!feo<5 , aU es nicht Co/«KrrAmtVr 
etwa gelingt, die Realitiit eines Unterscbiedes dec liei- 
den Matliodta aafinlndfa. 



a6s 

in Marburg «ndicli bad Idi OMh 

(äc Lichtblitaei ^. ' 

ßei^=J9Sa«wMK +0^66 «os 967 BeebacUaagta 
an dem OiifaBamater KtsaelB 1614. 

Für Appulse: 

■Gerling ■=.Bartmam + 0*091 am je ISO Beobachtungen 
des Feder- Pendels 'an einer Halbsccunden - Uhr , die 
Harlmann auf den Fraqeabefge bei SterndarchglBgea -« 
]»eflutxt hatte. 
• . ' .f & 

Zuerst tvurdeo nun also die mit G bezeichneten Rrrihach 
tuDgsa de« Götthtger ProtocuU» dutdi Abziebui^ von o'o^ aui 
GMiOmtiU Aagtf. «ad cbau» dfa^ntt JT benMMica la . 

beiden Franenheri^pr PruforoUpn dtirch Znftii^ns; vrvn 0*06 auf 
raein {Vqge redu^cirt. iSodann tvurdea die auf den füterowarte« 
aagealdafebaam' SfaqneHa« In ndMaia Zeit flbanelst (daich 
d(.j>]ic!fp Rechoong die GöKingrr von Goldtefmiidt und Ilmi 
mann, die Manobeinier von Ilartmann und F/iedrier ) und 
IbiMB i^elch die Can«dSoa bcigefllgt, dta aia «owabl uttgen 
der Zcitbeslimratinc; diirrh Apputse als wegen der Ver- 
schiedenheit der Beobachtung bei den Ucbtbliizea erforderten, 
na| «nf ncfo Adga ladiaeirtni wardea. Nüntidi' 

für f:.;ttingen: -|-0"0a7 — O' IOd = -O'il 
mid ftir Mannheim: -j- 0,157 — 0,732 = — 0,57. 
EndMi «wda noefc vermittelst des tiigUdieD Gange« mdoea 
Chronometers (den ich*aus der "Wr*;!! irhnn:^ tiipik r I hrzeiterr 
ftir die Pulverxignale mit den Beobachtiuigen der Sternwarten 
bis zum 38"«" August einBchtier»Bch In HWel SS — 0*64 Old - 
licniadi =r - o' O niif aller fÜr den gegenwärtisjen Z(veck 
crfurJcrliclteu Gcuauigkeit einstweilen setzen konnte) allen mei- 
nen Beobachtungen die Udaa Certection beigcfligt, die rie auf 
den Zostand des ChronomeferB 1 t'hr Abends rednrirfe. 
so dafs, um sie iu M. Z. dcH Fraucnbei^s anszndrückeo , fUr 
jeden Tag nur die Beifügung t^net Constaai» Obi^ Mab» iber 
<lfrcn Rcrechnnng ich mich demniichst noch aiisftlfiriicher er- 
kinren mufs. Letzteres vorbehaltend, kann ich nun dieZusam- 
nenatelliiBg der Benbachtangen folga innafn. dcneO' 
ich p^eleh dk« nSthigen 4 rnhimnen ftir die durch Abziehnng 
der ciiizelueu nisammwigehgrigen Beobacbtuogszciten erhaltenen 
Werthc des Nebco -ReaotlalB (cmdy) adial de* ibaen bdaa- 
fiigendeD Correctionen (Ar und Ay), wodurch fIc auf da-i 
de&niti«e Büttel tutückgeflihrt werden, beisetze} so wie zwei 
wcHeia Cehaai w ttr dia JadeMiaÜge' Sünna (*) swel anidur 

in einer Zeile stelicndi" Oiffrrcnz«'!) . « dtlie Sunmie al.-.i) den 
aus »veien nn et^a 4' verschiedenen Unppel-Bcobachtungeu 
abgdeitatn, na die Zett-Beattamang defe-Fraacabergs gans 
unabhäneltjrn Werth fintipf -Rt^^nUats Jorstellt; nebst der 
Correction (ds), wodurch derselbe aufs deinitive Alittd ge- 
bnebt wbd. 
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af)5 



Hr. m. 



864 



Meisner* Signale. 
Fraueoberg. | Gfittiiigen. 




VhmU. 



Aug. 22. lleliotropBignale. 



5''44' 8"03 

44 as>o» 

46 7,0$ 

« 0 6,52 
0 37,52 
1' 7,08 



8 32 H,47 
40 11,46 
48 9,90 
56 H,05 

9 4 9,95 
IS 31,4S 
38 7,94 
44 18,34 

Aug. 24. ' 



6*41' 42' 78 
42 12,78 
42 41,73 

57 41.27 

58 12,27 
»8 41,77 



5''46'18''72 

46 48.9» 

47 I8,9t 

6 2 17,59 
2 48,71 
S 18»9S 



X 


Ai- 
WvV 


4' 




35"94 


+ 0"25 


36,17 




88,7» 


— 0,60 


36,32 


— 0,1» 


36,44 


— 0,2* 


86^86 


— 0,87 



Polventignale. 



29 
37 
45 
53 
1 
9 



49,02 
4G.21 
44,71 
43.70 
44,70 
56,20 
25 43,69 
41 44,99 



84 19,68 
42 'J 1,1 5 
50 20,74 
58 21,62 
6 21,41 
14 32.16 
30 18,76 
46 20,93 



36,46 
(34,94 

(37,92 
36,71 
35,96 
36,07 
36,94 



— 0,27 
+ 1,25) 
-f 0.16 

— li73) 

— 0,52 
+ 0,23 
+ 0,12 
+ 0,25 



Befiotropsignale. 



4 40 43,11 


4 38 


16,85 


4 42 63,89 


37,04 


— 0,85 


48 44,05 


46 




50 53,47 


35, C8 


+ 0,51 


S 4 41,05 


5 2 


14,79 


5 6 50,83 


36,04 


+ 0,15 


45 6^88 


. . 42 40,67 


47 16,48 


35,91 


+ 0,28 


48 86,08 


48 


8,77 


.47 46,19 
98 46,68 


36,42 


— 0,23 
+ 0,27 


88 86,02 


61 


»,76 
8,2€ 


35,92 


6 1 84.63 


89 


6 8 44,46 


36,20 


--0.01 



P«lTer»Ignale. 



8 32 25,67 


6 29 59,41 


8 34 34,71 


35,30 


+ 0.R9 


40 25,96 


37 50,70 


42 3.j,9b 


30,28 


^ 0,09 


48 25,46 


45 5 9, JO 


50 35,07 


35.87 


+ 0.3i 


56 24,71 


53 5H,45 


58 34,65 


36,20 


— O.Ui 


9 4 24, '(5 


9 1 5«,fi9 


9 0 34,8:$ 


36,14 


+ 0,05 


12 22,95 


9 56,69 


14 3d,02 


36.33 


— 0,14 

+ 0,19 


20 24,25 
28 24,94 


17 57,99 


22 33,99 


36,00 


39 68,68 


30 34,68 


36,00 


+ 0,19 


8« 24.14 


33 67,88 


88 88,87 


36,79 
86,46 


+ 0.40 


• 44 34.94 


4t 88,68 


46 84,14 


+ 0,78 



Aug. 
4 7 
Ü 
8 
19 
16 
16 
23 
24 
:ii 

i2 
32 
89 
4U 
40 
47 



25. 

44,56 

14,56 

44,36 

48,66 

14,76 

49,66 

53,06 

42,56 

4'i,n6 

1 1,76 

41,26 
40,55 
11,55: 
40,66 
48,36 



Heliotropaigpalc 



4 6 

5 
6 
13 
18 
14 
21 
22 
29 
'iS* 
30 
37 
37 
38 
48 



17,79 
47,79 
17,59 
16,79 
47,99 
16,79 
26,29 
15,79 
15,29 
44,9» 
14,49 
13,78 
44,78 
•13,76 
18,48 



4 9 53,32 
10 24,04 
10 53.16 

17 62,81 
19 28,62 

18 63,84 
36 2,96: 
26 52,03 

33 51,07 

34 31,21 
34 50.91 

41 50,06 

42 20,68 
42 60,60 
4» 49.74 



35,53 
36,25 
35,57 
36.02 
89,68 
86,78 
36,67 
36,24 
35,78 
36,22 
36,43 
36,2» 
35,90 
36,82 
88,36. 



+ 0,fi(i 

— 0,06 
+ 0,62 
+ 0,17 
-1-0,5« 

— 0,56 

— 0,48 

— 0,05 
+ 0,41 

— 0,03 

— 0,23 
0,09 

+ 0,'i9 

— 0,63 

— 0^07 



Fddlxrg-agBale. 



Fraueoberg. 
VhTztiU MitlLZcit. 



hl>35' 35"97 
43 34,46 

51 37,20 
69 19,96 
7 11,95 

23 1,64 
3 1 3.94 
as 67,74 



8>>88' 9'71 
41 8,30 
49 11,00 
66 53,69 
4 46.6» 

20 35,38 
28 37,68 
86 81,48 



BianDheim. 
MUtl. z< ! 



8^81' 4^82 
89 48.71 

47 .51,28 
65 34,11 
8 36,88 

19 15,71 
27 18,19 
88 11,99 



A, 



1 

19"89 
19,49 
19.72 
19,5» 
19,88 



— 0*22 
+ 0,18 

— 0,05 
+ 0,09 



+ 0,81 86»«0 



19,67 0,00 
19,49 — 0,18 
19,89 +0^ 



A* 



5' 
55"19 
55,77 
55,59 
55,78 



35.49 
99,68 



+ 0"67 
+ 0,09 
+ 0,27 
+ 0,0« 
+ 9M 

+ 0,1» 
+ 0,37 



Digitized by Google 



Nr. m. 



sß6 



MeiMar*8|giiale. 



Frauen berg. 



Uhneit. 

Aug. 36. 
4<^48r 10^58 

«B 39,S6 
»6 39,55 

5 3 39,25 



Mini. Zeit 



Heliotiopaigualc 



46 13,78 
53 12,78 



4 
4 
11 
12 



10,06 
39, &5 
37,ä4 
S,54 
12 37,54 
30 37,54 
37 Mfii 



36 
43 
44 

51 
52 
52 
59 
6 0 
p 

8 31 
39 
47 
55 

d 3 
11 
19 
Ä7 

- SS 
43 



36,53 
35,03 

5.83 
34,03 

4,53 
34,03 
33,03 

4,33 

iSjn 

35,27 
16,96 
16,76 
16,45 
21,25 
14,95 
14,95 
14,54 
13,74 
11,44 



12,48 
43,28 
11,76 
10,77 
41,77 
10,77 
18 10,77 
3ft 9,76 



1 
1 

a 

9 
9 
10 



34 
41 
41 

49 
49 
50 
57 
57 
68 



9,76 
8,26 

39,06 
7,16 

37,76 
7,26 
6,25 

37,45 
6,45 



6 47, 
13 47 
14 



50 49,37 
57 49,03 

5 47,92 

6 18,93 
,Sä 
,69 

17,(51 
14 47,53 
22 46,32: 
29 4ft,96 



38 45,28 

45 44,34 

46 15,05 
63 43,21 
54 13,^3 
54 43,15 

1 42,60 

2 12,81 
2 42,54 



20 
36 
44 

0 



Pulrcmigoale. 



33 
41 

49 



Aug. 2& 



44,46 
26,39 
26.27 
25,75 
29,72 
24,02 
24,01 
S9 38,68 
87 38.07 
45 20,75 

HeDotropeignalo. 



8,50 
50,1?» 
49,99 
49,0h 
54,48 
8 48,18 
16 48,18 
«4 47,77 
83 46,97 
40 44.67 



13 
21 



8«"68 

S6,59 
36,25 
35,44 

35,65 

;ii»,o7 

30,82 
3.'>,Hi4 
36,76 
35,86 
86,30 



35,52 
36,08 
35,99 
35,95 
36,17 
35,89 
36,35 
(35,36 
36,09 

35,96 
36,20 
36,28 
.36,07 
3.'.,24 
35,84 
35,83 
35,91 
36,10 
86,08 



— 0"49 

-- 0,40 

— 0,00 

+ 0,75 
-f 0,54 
4-0,12 
- 0,63 
+ 0,35 

— 0,57 
+ 0,64 

— 0,01 



+ 0,67 
+ 0,11 
+ 0,20 
+ 

+ 0,02 
+ 0,30 
— 0,16 
+ 0,83) 
+ 0,10 



+ 0,23 

— 0,01 

— 0,09 
+ 0,12 
-- 0,'>5 
+ 0,35 
+ 0,36 
+ 0,28 
+ 0,09 
+ 0,tl 



4 6 43,18; 


•J 


14,86 


4 8 51,18 


I 36,83 


— 0,18 
+ 0,14 


7 18.1» 




45,86 


9 21,90 


1 a«i04 






PalverHignale. 






8 38 30,52 


8 36 


3,25 


8 40 36,10 


(32,85 


+ 3,34)1 


46 28,96 


44 


1,09 


4h 37,)^S 


3G,19 


0,00 


84 27,46 


5i 


0,18 


56 3'',57 


36,30 


— 0,20 


9 2 31,95 


9 0 


4,68 


9 4 41,03 


36.35 


— 0,16 


10 30,45 


8 


3,18 


12 38,93 


35,75 


+ 0,44 


18 28,45 


IC 


1,1H 


20 37,»jO 


36,42 


— 0,23 


36 35,94 


24 


8,67 


28 43,48 


(34,81 


+ 1,38J 


84 S»,94 


32 


2,67 


36 39,67: 


(37,00 


-0,81) 


43 39,94 


40 


2.67 


44 89,86 


86,86 


— 0,69 


80 «1.44 


48 


4,17 


69 40.48 


88.3« 


— 0,07 


Aug. 38. 












8 30 37,97 


8 2^ 


9,6.« 


8 32 45,75 


36,07 


+ 0,12 


38 38,Sb 


3G 


10,67 


4U 46,42 


35,75 


+ 0,44 


46 3",46 


44 


10,17 


48 46,21 


36,04 


+ o,'5 


54 39,4& 


62 


11,16 


66 46,98 


35,82 


+ 0,37 



FcUlMg-S^e. 



Fraaedierg. 
Uhrzeit. MiULZelt 



j''22'33 03 
30 31,03 

30 54,03 

31 34,03 



5'' 20' 6 "20 
28 4,26 

28 27,26 

29 7,36 



28 
3'i 
44 
52 
0 
7 
15 
24 
31 
39 



lf,47 
9,97 
5,96 
4,46 
3,45 
57,45 
93,95 
0,44 
49,94 
46,24 



47 88,94 



20,53 
54,47 
50,96 
5S,'l6 
43,45: 
47,95 
15 46,31 
23 56,44 
31 46.94 
89 98,44 
47 43,34 



25 51,70 
33 43,20 
41 39,19 
49 37,69 
57 36,68 
5 30,68 
13 27.18 
31 88,67 
29 23,17 
37 19,47 
48 13,17 



28 53,26 
33 27,2U 
41 23,69 
28,69 
16,18 
20,C8 
19.0-t 
89.17 
18.67 
87 38.17 
46 14,97 



-49 
57 
5 
13 
31 
38 



8 28 11,47 8 25 43,18 

35 59,47 33 31. 1 

43 57,46 41 29,17 

51 51,96 1 49 23,67 

69 60,951 57 23,66 



Mannheim. 



5'' 18' 46 '22 
26 44.40 
37 7,84 
37 47,48 



24 
32 
40 
48 
56 
4 
13 



32,04 
23,24 
19,03 
17,62 
17,29 
11,50 
7.88. 
30 14.14 
2H 3,26 
35 59,74 
48 83.44 



5 2T 34,27 

8 32 7,11 
40 4,50 
48 8,46 

55 56,68 

9 4 »,«5 
] 1 59,34 
20 9,69 
27 58,89 
36 9,05 
43 55,06 

8 24 23,49 
32 11,41 
40 9.99 
48 3,80 

56 3,97 



20' 04 
19,86 
19,72 
19,88 



19,66 

19,96 

19,56 

20,07 

19,39 

19,18 

19,80 

19,88 

19,91 

19,73. 

19.78 



18,99 
20,09 
19,19 
20.23 
19,50 
19,83 
19,70 
19,48 
19,78 
19,12 
19,91 

19,69 
19,77 
19,18 
19,87 
19,69 



■0 37 
■0,19 
■0,05 
-0,16 



+ 0,01 

— 0,29 
+ 0,11 

— 0,40 
+ 0,28 
+ 0.49 
+ 0,37 
+ 0,14 

— 0,34 

— 0.06 

— 0,06 



+ 0,68 

— 0,42 
+ 0,48 

— 0,56 
+ t<,17 

— U,16 

— 0,03 
+ 0,19 

— 0,11 
+ 0,55 

— 0,24 

— 0,02 

— 0,10 
+ 0,49 

— 0,20 

— 0,02 

i8 



55 '59 
56,06 



55,92 
55,76 
56,35 
5,"., 46 
.■.4.42 
55,14 
86,8« 
66,83 
86.88 
88,81 



55,84 
54,93 
55,91 
65,61 



+ 0"27 
— 0,30 



— 0,06 
+ 0,10 
~ 0,49 
+ o,4o 
+ 1,44 
+ 0,73 
+ 0i80 
+ 0,04 
+ 0.08 
+ 0,08 



56,42 —0,56 

55,b9 — 0,03 

56,lt< —0,32 

55,45 + 0,41 

55,90 - 0,04 



56,79 — 0.98 



+ 0,02 

+ 0,93 

' - 0,05 
+ 0,35 



Digitized by Google 



a67 Nr. 352. 368 



MebineT- Signal«. 






Feld berg -SigoaJv. 










Frauenberg. 1 


Gfittiugen. 






Francnberg. 


MMntiliiiru. 










Uluseit. 


Mini. Zeil. 


MiiU. Zeil. 


a 


Ax 




Mild, /cii 


Zeit. 


y 


A, 


s 




Aug. 28. 


Pulvorsignale. 


*-*>^. 














.»"VW 






9'' o n"! 6 


4'46''77 


Js} U 1 


U 3B 


9^ 7'39"95 


9^ 5'11"66 


9^ 3' 52 18 


\ Q"i b 
1 ^ n Ö 


4- 0 1 Q 


J.J 


4- A"7? 


10 38,46 


8 10,16 


12 46,05 




W9W* 


15 50i95 


13 22,66 


12 3,33 




1 A 

"I* V.iJT 


6543 


_i_ ACA 


18 <8>9S 


16 10,66 


20 46,83 


38.17 


23 47,14 


21 18,85 


to <kQ 14 

27 48,24 


19.71 


—'0.06 


55.M 




W 8S,94 


24 11,65 


28 46,81: 


(35,16 


+ 1,03) 


31 36,44 


29 6,15 


19,91 


— 0,24 






84 39,74 


32 11,45 


36 47,20 


35,75 


+ 0.44 


89 41.94 
47 49j94 


87 13,65 
48 14^ 


36 53,90 


19,76 


<«-6k08 


65,50 


+ 0bl6 


42 39,44 


40 11.15 


44 46,88 




I A Mit 

+ 


48 66,38 


l"J,iT 


T WjiW 




50 40,14 


48 11.85 


52 47,66 




1 A 90 














Sept 6. 


tfdnitropetgnale. 














• 






4 0 33,R9 


4 2 58,41 


4 7 33,«0 




0 AH 














_ 


6 4;09 


3 28,61 


8 3,92 




Ujno 
















6 33,09 


3 57,61 


8 33,53 




















14 


It 27,10 


16 3.00 


















14 .!'.M.»8 


li 56,60 


16 33.01 




















ft i 27,06 


3« 61,39 
69 23,39 


6 8 27*79 














- 






"1 67,86 


S 58,41 




1 A 4e 




* 












. 2 27,06 


59 91,58 


4 27,42 




















9 26,05 


5 6 30,57 


11 26,17 




1 A CA 
















9 56,55 


7 21,07 


11 67,09 




1 A 4m 
















10 '>6.SS 


7 51,07 


12 26,30 




+ w,so 


■ 














17 25,05 


14 49,57 


19 25,96 


36,39 


— 0,20 
















17 52,55 


15 17,07 


19 55,77 


(3«,70 


— 2,51) 
















18 25,05 


15 49,67 


20 25,59 




+ 0,17 


• 














26 24j»4 


23 49,06 


28 24,78 




+ M7 


















Pulveraipialc. 




















8 34,96 


8 20 59,48 


d 2r. 30,17 


All M 


V. Ü V 


8 28 0,46 


8 25 24,98 


H 24 6,09 


1 8)89 


+ 0 7H 






31 35,16 


28 59,68 


33 35,35 


Oii|0' 


^L. A JE A 


85 38,46 


33 ^,98 


32 3.28 


10.71) 








39 35,45 
47 41^ 


36 $9,97 


41 35,84 
49 49,19 




48 53,46 


4I-I7i»7 


89 88,48 




4- (V IK 






r 44 4i97 




VjVv 


81 52,45 


4» 16,97 


47 67,37 






&4^* 








69 52,94 


67 17,46 


66 67,86 


1 o.fin 








9 3 34.24 


9 0 5«,76 


9 5 34,C9 




•4- A 9fi 


9 7 52,44 


9 5 16,96 


9 3 57,36 


10.fi 1 


ü> A Afi 






11 32,94 


8 67,46 


13 33,77 




— 0,11 


15 54,94 
23 53,43 


ii 19,46 


11 54 47 




A a7 


9 0,0 9 




19 33.U 


16 57,66 


21 33,95 


36,29 


— 0,10 


21 17,95 


19 58,41 


19,54 


+ 0,13 


55.83 


4-0,03 


27 32,43 


34 56,95 


29 32,93 


35.98 


+ 0,21 


31 46,43 


29 10,95 


27 60,81 


20,14 


— 0,47 


56.12 


— 6,46 


33 33,13 


32 57,65 


37 33,(.l 




-7- W,i3 


39 53,42 


37 17,94 


35 57,59 


on 3 


— ■ U,OÖ 


f^R. 9 4 

o0j51 


— U^49 


43 33,42 


40 57,94 


45 33,89 




^ A tA 


47 37,92 


46 3,44 


43 42.51 






Vit jui 




8«pt. 7. 


Heiiotropaiguale. 








- 


• 










4 1 36,09 


3 SB 38,81 


4 3 38,94 


(An 11 


— ff>S*J 








, - 








- S 7^9 


39 31,61 


4 0,76 




--«^ 
















9 8<M 


4 6 81,80 


11 8,01 




V9V3 




1 


- 










9 38,08 


7 1,80 


11 38,33 








• 












10 7,68 


7 31,40 


12 8,45 




,, A Q A 




r 












as 38,07 


23 ITO 


27 37.50 


0O> / J 




* 












26 7,07 


28 30,79 


28 7.11 




. A 4 ft 








r 








33 6.:-. 7 


30 30,29 


95 6.77 






• 








< 






33 37,57 


3i 1>29 


35 37,78 




■ rt an 
















34 7,57 


31 31>29 


36 7,70: 




A 00 
















41 6,56i 


38 30)28 


43 6,44 




1 ■ nji-j 


4 44 39,06 


4 42 2,78 


4 40 42,70 


on fYfl 


- - A 44 




, 0.3k 


41 36,62 


39 0^34 


43 37,06 




n.jts 

Vf99 


45 7,06 


42 30,78 


A\ 1A IkA 


* Vj 1 V 




ftfi RR 




42 6 56 


39 80^8 


44 6^77 


36«49 


— 0>30 


46 34,64 


43 58,28 


41 8M6 


19j78 


— 6,06 


66»99 


— 0,36 


49 6,06 


46 99,78 


51 6,13 




— 0»16 


Sa 84306 


49 87,78 


4eM40 


i«<6e 




86»9» 


-<rM7 


49 3646 


47 0,08 


51 36*38 


«»17 


+ a»ou 


93 8,64 


89 «US 


49 13,11 


19,17 


+ 0,50 


55,86 


+ 0,63 


90 5,56 


47 29>28 


51 6M 


9MB 




38 32(08 


6« 66«f6 


49 36,34 


19,64 


+ 0,13 


66,13 


— 0,36 



Digitized by Google 



«69 



Nr S52. 



•70 



Franeoberg. | nüdlngpn. 

UkrMit. I MitU. Z«it. j MiUl.Zeit. 



58 
5 
5 
6 

13 



Sept 7. 
4>«7' 6"oe 

57 36,06 

5,12 
33,S6 
4,66 

IS 85,05 
14 5,05 
31 4,55 
Sl 35,05 

n 4,55 

29 4,04 
29 34,54 
«0 4,24 
37 3,54 
37 34,04 

M 3,34 
43 83,10 
4M S.M 
3t 3,33 

53 32,53 

54 3,03 



HeFk^tropiignale 



4' 54' 
54 
55 

5 2 
3 
3 
10 
10 
Ii 
18 
18 
19 
26 
36 
27 
34 
34 
33 
43 
43 
SO 



29 76 
59,78 
29,28 
■28,84 
69,28 
28,28 
29,57 
58,77 
28,77 
28,27 
58,77 
28,27 
27,76 
68,?6 
■27, «JC. 
27,26 
67,76 
37,26 
56,83 
36,32 
26,25 



l 5t 2t>,75 



4*59' 
59 
5 0 
7 
7 
8 
15 
15 
16 
23 
33 
34 
31 
31 
32 
39 
39 
40 
47 
48 
55 
55 
56 



94 
99 

40 
48 
66 
4 



7,46 
7,76 

7,95 
8,65 
8,44 
9,24 



8 21 

29 

37 



12 10,44 
20 9,94 
S8 10,93 

44 Ubla 



31,!8 
81,4« 

:m,G" 

32,16 
3^.96 
34,16 
33,66 
34,1^5 
33 »M3 

4t «agB4 



4o 
53 
1 
9 
17 
25 



26 
34 

42 
50 
58 
6 
14 
23 
30 
38 
46 



5 91 

36,02 
5,64 
5, -20 

86,01 
5,33: 
5,18 

35,30 
5,01 
4.96 

35,07 
4,59 
4,34 

34,36 
4,28 
3,53 

83^64 
3,76 

83,82 
3,04 
2,68 

31,70 
3,03 



6,69 
8,67 
8,05 
8,63 
8,U1 
9,69 
1 0.'28 
10,1» 
11,43 
10,31 
11,7» 



36 "13 
36,84 
36,36 
36,36 
36,73 
(37,03 
35,61 
86,53 
36,24 
36,69 
36,30 
86,32 
36,5h 
36,10 
36, 32 
36,26 
35,88 
36,49 
37,00 
36,72- 
36 33 
36,45 
36|^37 

35,51 
37,19 
36,38 
36.26 
35,85 
36,73 
36,12 
36,49 
36,76 
36,16 
•3»»3 



+ 0"06 

— 0,65 

— 0,17 
^0,17 

— 0,54 

— 0^6} 
+ 0,68 

— 0,84 

— 0,05 

— 0,50 

— 0,11 

— 0,13 
11.39 

+ 0.09 

— 0,13 

— 0,07 
+ 0,31 

— 0,30 

— 0,81 

— 0,53 

— 0,14 

— 0,26 

— 0,08 

+ 0,68 

— 1,00 

— 0,19 
^- 0,07 
+ 0,34 

— 0,54 
+ 0,07 

— 0,30 

— 0,59 
+ 0,03 
+ 0,34 



Sopt 4. 










4 0 1,59 


3 57 24,51 


4 2 0,71 


36,20 


— 0,01 


Ü 31,59 


57 54,51 


2 30,53 


36,02 


+ 0,17 


7 30,09 


4 4 53,01 


9 29,1K 


36,17 


+ 0,02 


6 0,58 


5 23,50 


9 Ö9,e9 


36,39 


— 0,20 


8 30,08 


5 53,00 


10 29,51 


36,51 


— 0,32 


16 29,88 


12 52,80 


17 28,96 


36,16 


+ 0,03 


16 0,38 


13 23,30 


17 59,48 


36,18 


+ 0,01 


14 80,08 


13 53,00 


18 39,29 


36,29 


— 0,10 


M 39,47 


34 53,89 


35 99,04 


36,65 


— 0,46 
+ 0,01 


94 0,07 


31 22.99 


29 59,17 
26 28,78 


36,18 


94 29,57 


21 52,49 


36,39 


— 0,10 
+ 0,4» 


31 29,27 


28 52,19 


33 27,93 


35,74 


31 59,57 


39 22,49 


33 58,74 


36,25 


— 0,0« 


33 39,07 


39 51,99 


34 27,97 


35,98 


+ 0,21 


39 2is,56 


36 51,48 


41 27,71 


36,23 


0,04 


39 59,06 


37 21,98 


41 5S,43 


36,45 


— 0,2(> 


40 38j36{ 


37 61,48 


43 37,65 


36>17 


+ 0,03 



lllirapit. Mitü. ZcU. 



0'S4''56 
1 5,06 
1 33,50 

8 30,55 

9 3,55 
9 31,55 

16 33,05 

17 3,68 
17 »fiS 

25 6,04 
25 36,64 
32 24,54 

32 54,54 

33 24,04 
40 22,54 

40 52,04 

41 99.54 

49 15,04 
56 11,53 
56 44,03 
37 14,83 



8 38 
36 



4.98 18 

5,96 



51 

59 
8 



56,95 
69,94 
1,64 
15 55,94 
24 3,43 
31 55.23 
89 39!|43 
4T «Mt 



4'57'ää'2S 
58 2H,16 
ä8 57,28 

5 64,27 
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FDr die ZeitbeAtimmnng «nf dm Fraucabergo hatte 
Idi dn Ponmlir ehcs nbiisolligen Bnt{lAmpt»chen Theodo- 
Utbeii durch cine angeniPKncnc AufateUnng in ein PaMage- 
logtrainent tnn^eiiwandeln geifUcJit, aa welchem Herr Hoftmam 
Slenidur(hi;;iuge beobachtete. Letder lutte aber (bSchstwahr- 
scbeiniich durch die epfite N'ulleiidniig des dazu bestimmten 
Steiopostdiuents und daa deshalb immer noch fortdauernde Nach- 
schieben seines Fuodamentd) die Aufütelluiig nicht die gchSrige 
Festigkeit, was sich /.uuachst an den BeohtditaqgHi der Ll> 
belle kund gab. Eüne dcmungeachtet uiitrmnmmenr i;nnz streng 
dorcbgeftibrte Discumioa der ßeobachtungeu zeigte, obwohl 
dadudi eine rfihmlicbe Prolw ron Herra Hartmamu Sorgfalt 
und GMchlclilichkeit sJch ergab, ilafs nie wenigstens nichts zur 
Verbesserutig einer aus correspoDdirunden ^oBneo- 
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htSbeo *) gewonnooen Zcitbei»tinimnng beitragen konnten, and 
erschien es also ab da« vortbcUhaftcste aie gau weguilaasea. 



Ich nehme dieielÜm Mit eiaigea Jahren nit dem il t tMM 
•chen PricmcDkrein , nadi der Nr. 217 S. 108 angegclwiies 
Btcthodc, und mit ilvin vt-rqt)!! Llin llurixont, für deuca 
Wicdercintührm l; ■^■■•.-.iU l1 i durch SuiiiicnbAhea 

•eine Zeit l>«i(unuirn ■nur,, di-m licraoagelier diecer Zeit- 
•chri^t herzUchea Dank sollt Nor eioe Veribadcnuig habe 
ich an ktzicrem antubringcn swcckmäTiig gefandca. Ich 
laiae nämlich die Kuprerpiatto mit feinem (lOWthigw) 
Silber doabliren, «elelm mich voa dam Vsrlwh« mit das 
widrigen Koffer • AnalgsHi MkiM^ mi dia.g«flii|g 
bald wieder tvichlich daiaiA vaeg6lalt dafi dae' 
nigcB de« gvbrancbten Qaailwilhiaj— g<iU* , ohM ia(k i» 
der Güte odi r BrquemlichMk dl 
etwas geändert wird. 
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Die nun ooch alleio dutchcndco Sonncnhüheii (73 Paare) 
gidMo mil 6 BflstiiBmuigea de« dmaoowtor • Stande« gegen 
M. a. swiwbai dan 91*" A^g. mi to*" Septbr., ans B-ei- 
chen die den Uhraeitea beizunigenden Constanten flir die 
9BeotMdlitHiigl»>T«gia w» inteqwBre* waren. Da ich nna adioa 
dfaeUi wiiM«, dkft der K m aM k » Cfcnwwiiiet w cImo lülaa 
genaoMi Gang bat, als dafo eich seine kletnea Schvankui^en 
diDcli «öden ab diu aUenrolllmi— niaten Beol|aciitiwgaaitteI 
fladeB lefiMi; m» bcMhlofii ich diwM Gang ent rilclB. lunb 
bftngig vm meinen SomirnbSben, wfg|iAiit echarf nuKzumitteln, 
dadurch meine aechs Bealirnniiiiyn erat auf eine Nonnal' 
Besfinunang sarfickzaf&hren, und yon dieser dann au den ein 
lahCD Beobachtongstagen wieder anszugeiien. (Auf ähnliche 
Weise wie man in Slterer Zeit anrieth den Gang der übr 
unabhängig von den Bestinuanngen den Standes durch Stern- 



Icking abo 

auf 7 übr rwiutJrfpti TTirzeitm frnit WcgLlMSUBg" eSnigrr «p- 
.■^gea awciÜBlhaneuj von den mittleren Zeiten der Sternwarten 
ahwJelw, Ueeaan Ahr jede« Benbacfctwiga-Ttg das Mitte) 

XU oehmen, und aui» diesen Mlflelii Um tägfichcn Gang von 
28itm August aus zu bestinuuen. Dies gab mir folgend» 
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•\vr»rniu« "in^wplfelbaft erlielll , flats der Chronometer in den kal- 
ten uud ülünmitcheo Tagcu, die auf den 28^» Auguat fulgtcu» 
MiqeD Gang am eine Kleinigkeit geändert kit, dafa dag«^en 
innerhalli <1^r Iwirlen Perioden der Gang a!s constant betraehtrt 
werden muri». Ich behandle also die 17 BedingnngsgleichuQgcn 

der Methode der kleinsten Quadrat« und finde 

28** Aognat — 0"S058 1 
— — —0,7996« 



dor riinsctt «nf 7 Uhr fcabiar «eilain GMndlgD 

Die flir die er»to und drM«. GtdiDMei des TäfekheOS Mer- 
■ach sich ergebenden 
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■iviirriHs die mittlem Fi-Mrr n,io und OjM 
beit nichts am wtiuächca übrig lär^t 
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^Ht ROchslcht auf da« Gewicht ergiebt dch daraus ßr den 
28«'^ Aaguat das lUittd —2' 29^996 vad an« den o|ie9 «cbMi 
beig«nigtca Correctionai dec w Aii c h ih <c ha Mbf deaaeibaii 
0*|T». 

'Aus dieser Normal -Bestimmung f&r den 29^ Augvst nal 
den obigen Wertben (tU den Ga^ folgten aodami die GoB», 

de» Frsnpnf'i^rcT^ flSpr^rtTt irnrdea; so dafs nun nur Bodl Jfe 
Absiedlung und die Berechnung der Mittel Ohr^ blieb. 

$. 10. 

Bei Opcratiüaen Liener Art t»t es aber wohl nie XV TW- 
mUm, iäb nicht Beobachtungen vorkommen,, die wefM wt 
f^ofküT Abi^cichung vom Mittel nach dem Erfolg an «ge- 
schlossen werden mi£»ten. Es kam ako zuuüchst darauf 
m, Ahr diew rtiwwhlift—g «hM Begel festzusetsen , bei wel- 
eher vor allem dafür zu sorgen war, daßi die in'thrTriilti; eini- 
gftrq)a%n wilimii(li^hifa Grinden nicht cu vlclu a u a w iriilLk m tea. 
Itam hMNfc 4i «lip IMpug wwigateaa Uten. M d« kh 
raeinp Chrzeiten mit den Milderen Zeiten der Stemaciten ver- 
glichott hatte. Zog id^ d«rt nMlkh d^ Diflerenz» f&t die 



ol>achttLrij-'tri:';'i: ri!i; so linfs 8'f*H fler mUdi-rc Frh'rr ,(|ii^pr 
Doppel- Beobachtung yo^liuig »chäU^. Ich faud Uut, silhr 
Wik» •hRfhatraeod Iftr haMe SigHilMl* 0^ wl hawthft" 

also diejenigen [ nirirfirfrn Rf ilmchtuügeu, welche nielu als 0*8 
vgnA die unpuoctuten, wdcti« mehr als %'!^ abweichen, anaaa- 



BoAiMI MM db DVereazea der &>Iumucti tfii die lAtt- 
leren Zeiten genommen, und (mit vorifiufigem Aunscynb von 8^ 
die sich gkkh von voia herein ab nnraHlmiig zeigten) darMis 
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■ir nod Ö Feldberg- Beobachtungen ib nach jener Festsetzung 
VHnwfidi (ain ünd in obiger ZoMmnwM telli mg adifln dndnrdi 
bHlIdl, dalli flSea x «nd &x; y vniyA In Paranfhencn €ln- 

I^Mclilosseo eind) und so blieben am Ende S56 Meuuier und 
IfC Feldbflig-BmbachtangeD, nntcr welcbeo sich 116 cor- 
renpondheode lindw, die das HanplieniHat nnabhäu^g von 
mciniT Zeitbestimmung geben, wShreod Dbordies noch an iso- 
lirten Beobachtungen 140 MciBnae nnd SlO FaldlMig'Signnln 
«Mg UcUmo. 



IlioGrte Pulverslgnale 
Correspond. PalTsrsignale 
AUe rateraignale 
iMGrte Hdibtro|M%ula 
Qeimtfopd. Ilelio(ropri|nale 
AUe HeBetro{Mignale 
Alle {«olirteD Signale 
AUe ooTTespood. Signale 
Alt SigHH 




36 1282 
36,1166 
S6,118t 
36,3195 
36,2726 
36,2327 
36,2123 
36,1744 
•MMf 



En JiBabeDn 



$. .11. 

bn nnndb Mdan Colnnan flh dfe 

Unterschiede r und y berechnet . uml durch Addition der in 
einer Horizuiitale »tebendeu Zahlen lur di« 116 correi^ondiieadeo 
BeetadMangn der Colnane Airs +y = s «nch «legeWUwM, 

bricben nur noch die Mittel zu uehiiien. mit] dadurch lUe End- 
resultate ftstwiaetaen» Schoo um der Piüfuog det RcduHUg 
wegen ym M dakd iniiiliinllfcjg, awk gpfpuwIiB db 
drittel zu beFechncn, imd litniiM ftgA ridi dm db Cd* 

gende ZimanunenstelluDg 



Gew. 




■ Db keUen letsteo Zahlen der S"" and 9*- Zeile«) ztigea dabei 

dne so gnte reberelastimmuDg , daCti sie , besonders da doch 
die constanten Abweichuogeu der bctibachtendea Augen (j. 7) 
ridht alMobt gcoan festgestellt efaid, ab gau ^chbedeatend 
m betrachten se^-n dQrften. I<h nehme al^o abEndlflSSltft 
der ganzen Arbeit die drei Zahlen an: 

lüf >ainaiafc dorif Beir 6artmam db Am fgOA fte|0>' 
netnten Conectionen und Ax. 

Ob der kleine Uutersrhird, welchen die Meisner - Beob- 
achtungen swisdien Pulversignalen und Heliotrop - Signalen nA- 
gen, bfeb snfUOig ist, oder m der Vere^ledenheit der Er. 
»cheiniing ( vergl. §. S) einen reellen Gmnd kit, wU «roU 
hier unentschieden bleiben ntOsaen. 



ism': 19'^} ss^df. 



Frhg.-Mannh. 


Gew. 


Gdit.-Mannb. 


UM. 


1' 19"6520 


10 


6' 55"7802 


5,3 


19,6896 


73 


55,8062 


36,5 


19,6851 


83 


55,8032 


41.7 




10 


&5,a215 




19,6758 


43 


55,9484 


21,5 


19,6619 


53 


55,8946 


40,9 


19,6270 


20 


55,8393 


17,5 


19,6845 


116 


5ö,8ö8» 


58,0 


i»,67eo 


IM 


6A|8711 \ 
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flndMi noch fioFohlor>Grinion bat- 



E« war mir intereimnt in aeheo , vie auch ohne Anweadan^ 
4ei obigen Kunttg^rifTi) für die uoabhiingige Berecbnunf dea 
I CitanMnatMs (!• 9} Mob ms aataM 



iHtnr Bur t mm m findet aiw den CobHüM Aar, 6^ 
nnd An db »Ittinrnn Fdiler 



Für HellotroMignale 
- — Pulvers^nab 
alle Sifrnale 



Aat Ar 

0,35228 
0.38497 

0,36263 



Kut^y 

0^41857 
0,31401 

0,35693 



Ana Aa 



«.SIT«» 

0,50519 



da db Ueben 



Unterschiede fttr 
können, der mittlere 



nvd tUät ridt 
A:r nnd 6y geifUi 

Fehler einer solchen DoppelbeobacktODg 
schon oben als Gewicht« -Ebbeit angenommen wurde, ans allen 
392 Beobachtungen =: 0*36015 neben (woraua also der mitt- 
lere Fehler einer Bcsünuuung von s stt 6*899(1 Ak kaaeekM^ 
waa alt dem oben dinct kaneknabn gWM gaan^ aAauHt)L 

HleMu« ergiebt edch dann der wahrscheinliche Fnlh 
1er einer Doppdbeobaditung = 0*2429 und der wabrackab« 



ftr GMtinga-Franeoberg 
— ' Franenbecg-Hfannhehn 



+ 0"0152 
+ 0,0208 
±M2fi8 
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Schraben.dM Herrn Hofrttli» Nheiai tn 
iaS7. tbrtte. M- • 



960 



FkroiigHor ff«rKqf . 



Die LSage voa MaoDbcim benibt auf folgeodeo Bestmunungciii 

1) AfltniDoa. Bcfltimnmag nach Wurm an« ^da» ' 

Hiteren und neueren Beobnrhtiiiif:i ii 

2) GeodlÜKke Verbiikhiog nüt Paris duicb die 

3) €eodät Verbindung mit DUflUrclNn iiMb Bemi 

vm Me/Ißmfft Triangdati» . , . . 24 »0,06 

4) . Geodit VwbiKlQiigiqitma SM^dWUNTiMl 
24 29,«1 



WM 24 2»^ 

also dasselbe Resultat, was Michtän T^ir-n T'>r 50 .'.ihren 
durch die unaitlcUian geodAtiache Verbindujig der MauubciiDer 



Die Lüoga von Wien ist d»l)ri 66' 10''4 gvseUt, eiii« 
die BMh iMtvm ZosainmaiKtdlui^ (Astroo. Naefc- 
richten Bd. in S. 64) «adk «oU W anf 0"2 ildMr Myn 
dfitfie. 



So Ist 2. B. nach Puiumft nmtrefk- drjcriptian gdomitrique 
de ht f^aaM f»a. 216 die LSoge des Stnisbtttger MOa- 
; ai'«"« 



a) Reduction dieser Länge lauf das Strarsbnigcr 
Obserratoriom. — 8,7* 

b) Trifeoaanclilsdnr LSagenuDtefachied zwiadiMi 
du M—*^"*- StoBimte -1-1 54,05 



Mitbin Ulaga dar Mamtheimer Stcmwartp 24 29(27 

Eine andere Bestätigung wird durch Speie r irhaltcn. 

Die f-J"flr» vea Spekr {ScloDerda Obsenratoriura) hat 
Wvmt an* video dawAat beobachMeu SlembedMlnuigffi ga- 

fuuden 24'2jrO 

Trigonometrischer Liageanatarachied xwischea dieaem 

und der fthnvbebner filaiBiwia +4»*0 

24 29|ff0. 



Anidge» betreffeod die fieobachimigen auf d«r Koaigsberger Siernirarte. 



Der Anittfi safolge. vekhe ü Nr. 261 der A>lr. Xaclirü hten 
enchicnen Ut, lind die erctea 15 Abtheilugen dieae« Werket. 
wohl La Künigiber;, ab aaeh bei der Jl«in*chen Bucbhandlung 
Ja Leifalff t m«i die SUilBif Toa 20 BtU« sa «dwUen. OtcMt 
Pnli wird nrf 2 ^Uhl. Ar Jade Abflielbuif «Mhet. wem nleht 
■Be 19 Abtbtilnng^pn (^tinmraen -wrrdrn. 

Die 16*" AbiliciliinK i«t aa deatelbca Ortea fOr 2 Htbl. zo 
-feabaä. Die uiin d u z •■ gekaBBieaea 17** aail 1B<* AlCbai* 
Ingen , jede für 2 Kllil. 

Wer aaler dk*«B fiedinfoagen «twaa ron dem Werke an 

■ die RMgL 



Vnlrendläta-Caiae, oder ia Lelpei^ nn di<- Jlnnachd Bachhond- 
lang, TeranlaMen. In dem ,iireten l^'allc wlid, gegen Abgabe 
•einer Quitung, dir Ablir-fernng de« U'orLr* anf der Stomwart» 
erfolgen; in Avm rweilen liefert et die gvnaante Bnehhandlng. 
Die Herabscfziing de« frflheren Preiie« hat tieh nur dnrch die 
EinfiUlfHng dietet OeachäfUganer«« bewirken laaion; nn m i tl el- 
bate Cena^aaieaa Aurflber müao n «nwohl der Director der f" 
■b die Uaigi. Uehwnilitt-CaMe ddh lertitlea, 
Unrcgetaifk^hett in ela Oeachilt 
wGrde, welcbct nnr vortheilhaft geordnete 
Fortgang gans regelmiTtig 



Inhalt von Nr.' S5i und S5a. ' 

Schreiben det Herrn James l'atei, Sicrct in lo the C-)iui<^il of ilic Briiiili Aitociatioix, tn d^ 
Aiusng tat «iaem Sehxeibcn dei Herrn Fro(«u«ors Gerling ux den Her«uigeber. p. 2tö. 
Dia XLgen'OrBieneUede awtielM GMdi^ (AJcana)/ Maehüg «ad ll ^nBlMiim darali 

dea Inrfate« Gtr/üy. p. 379. 
Stemwane. p. 279. 



;. Tea Ham Feabaiav 



evUng. p. 249. 
Aaesag au» einem Schreiben de« Herrn Bofirathi ffteelM 1 
, die BaabaahtaaeeB «at der [ 



■MkiokMM. Uli 24. 
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Scbreibeo de» Herrn ProGeaaor» und Bitters JB/tcie ao dm Heraiugeber. 

183B. M«i 16. . 



Die dtMjSbf^ Wiederkebr des CometcD von Pom der 
am 19'*" December 1838 «ein P<^ei erreicht, gehM ni d«i 
ipter wa nteaten . ili«? filierhiupt stattgefuotleu haben. Der Co- 
met desacn Lauf ganz HhoUch aeyn wird dam Lulle welcbeo 
er im Jahre 1795 nahm, wa er aa 3i*"Deoe«dMr der Sonne 
am nicfasteit stand, Itoomt am 7^' Novaaber der Erde so 
nahe, als er fiberiiau|>( nur ihr kummen kann, und wird des- 
halb so liell eracheineo, al« es Oberhaupt Ükr seine Ijicht- 
scbwSche möglich ist Im Jahr 1795 ward er gleichzeitig an 
drei Orten, in Slouch. P.iris »iu\ Berlin entdeckt , wa* al« Be- 
weis füt seine Heiligkeit dieoen kann. &r vtini dabei, wenn 
hhb Hwb dar EiacMMMg um 1S98 -acMetei darf» Iftr -)Be 
grSfserro Rrfractoren, etwa von der Mitte ader Elode iea kn> 
gast« an sichtbar werden, und biii zum Anfange des Daeen^ 
kaBB, also aebr als dni Haante UiMimdi «a Witto» Dt« 



Zdt, in welcher et licti irnni? ffir « ftklrrfie Beobaehlunsrn ist, 
wird etwa vom Ende de« ^M-^teiuberx anfangco., tfelbst nüt 



lieh rriti der Mitte de» Octobem an n-ftt Erfolg beoliacfifen 
köooen, und nur die NShe au der Kotm« ihn attsern Augen 
aitohtiD. WaltNad des Septaatbcrs wid Octobers lat er flh 

Berlin die ganze Nseht hindurch fiber dem Horizonte, im No- 
veadier wird er vor Sonneoaufgang und nach Sonnenustergang 



■ Bg H ch i<eyii süRte, nur \n den Morgenstunden. 

Vorsfigttch wird dieete Entcheinung aber dadurch interes- 
sant, da(s sie, wenn auch nicht jetxt gleich, doch epäterbin, 
wenn die fibrigen Elemente mit grCfserer .Sicherheit aus spä- 
teren Krscbeinui^en bestimmt seyo werden, ni einer Besttra- 
9iung der Merlansmasse dienen bann, weldie im Grande ge- 
MMMf wenigsteas bei Laplace, noch völlig mbdmnt und 
nur nach einer etwas wüMcahriicbeo Hypothese angenommen ist 
Ans der Aanahme lUr d» H^measet des Alerfcura von T 



•) Hl 




, daf in. dieses 
■I^meis, de* AtiMclie 

Comi'trn. 



dab die bekannten Dichtigkeiteo der Erde, des Jupiters ofli 
Saturos nahe umgekehrt ihren mittleren Entfemungea proper» 
tional siml, welche Hypothese auf die Dichtigk«^ des Merkurs 
ausgedehnt ist, Iwit Laplace M.-e. c^. Livre VI. Cap. 17. 21 
die Marne zu ytrrisTs l^ci^üiant .\udere GrOnde für diese 
AaoahoM aufzufinden ist mir nicht gehingm, so daft die Mer- 
kursmasse bis jetzt noch nicht strenge «nnitteft zu scheint 
Unter allea Himmdakfirporo, die in geschk>.süci)cu Baliueu »««h 
bewegen, kontnl kdmr, wla Herr Dr. Olber» 'gleich anfangf 
(Berl. Astr. Jahrh. 182? pag. 197) es liertt rktf dem Merkur 
so nahe, wie dieser Comet, so dars er im Minimum selbst bis 
auf M<9 äiah ibnKiiUicm loNn. Bd <ao IMAwen Erachei- 
nuttgco war eine bedeutende Aonäberimg, nod dnmit die INlög- 
bchkeit, aus den SUSnu^ea, dk sie mit sich führt, auf die 
a Wr a kte Masse m acMMiMfi dkM i tog iBl Mi i«, aber fan Jafa« 

1835 Aug. 23 nüherten sieb beide HimmeUdi&r|.>er einander so 
sehr, dals die klciu^ Eotferoung nur 0,12 betrug. Die durch 
dca MerioM' in dieaer Ittbe bcwbfctai AaBdatonee« in den Ble- 
meiiten dc> rmeten «'erden bei der bevorsfefipmlm Erschd- 
nuog so merklich hen'ortreten, dafa sie die Wiederiiehr zun 
PwOwl wn «,1 Taf fiflbar bewlilwn. ab an «hna tei Ueifav 
der Fall gewe^^Tl '.viire, und die bei der -.inir^t-n Nähe an der 
Erde betrichtliche Grölse des Emflnsses dietier Aendrrung anf 
OrtnM 



Siclilliiirkeit dna 
betrigt in 

1838. 



Gerader Aafateignag. 





+ 13' 8" 
+ l:5 32 

— 67 54 

— 41 4«- 

— 24 88 

so dafa Ober die RlchtigkeU der Merhnramanae, In M ftm dB 

sehr bedeutender Irrthum dal)«i stattfinden sollte, schon lit 
btofse Verglekhang der Ephemeride mit den Beobacbtnngpi 
entscheiden wird. SpSter wenn die Durcligangäzeit den Pe- 
ribeis, sofern sie von den andern UnwtSoden abhängt. aufHun- 

dt-rtthr ile oder THti<™dfheile eines Tiiges zu hestinnnen niög. 
lieh aeyn s»Ute. nird mau auch eine verbiltulfsroäiiNg gc>riiige 

19 
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Grenze fttr die Sicherheit der Mrrkur.'tmis^c erhnltcu , da allrr- 
4m|p adhilaod« VergrCtsenu^ dcti Eiuilusttes hei dem 
'gMcaatriKhM OiIb wtr adMRhar iu üer griHiCNO Genauigkeit 
beiträgt, weil sie bei den ilb«%Cll SlVnlagm d«r Duitbg^gi- 
mU cbeu so eiotrirkt 

Schon bei der letzten Enidietnuiig im Jahre 1833 war «s 
mir nicht möglich gewesen, die StörungsrechnuDgeo in dersel- 
ben AuadehnuDg Hie frOher durchzuftihren, und ich hatte mich 
liegnQgen roli^Men , die JupitersstSrungeo beiläufig zu berechnen, 
und die iiliri^i'n Plaoe(co.<itfirungen zu schätzen. Die daraun- 
berechnete Epbenirr'ulc Fi;i((r sich indcssrn iilicr Enrartung be- 
währt. Jetzt wUrde ich die 5türung->tciljtiuujj fiÄ- zwei L'm- 
Ghrfe vlHUg haben aufgeben mOsaen. Um so mehr fühle ich 
mich dem Herrn (^nr( Bretniker , welcher frflhtr schon bei 
der VenneMung von Westphalen t>e«cli3ftigt, seit drei Jahren 
ÜeC aam'awiyBMMheB wid aatMoeiiiibdben Studkm aft 
grofücm Erfolge tsvme Zeit «idmct. ztidi p;r">r-«fen Danke »er- 
pflichtet, dab er weder dnrch die grorxe Länge der itechuung 
«id den «Unit vBifarfliifkcB Zctteafwaad, waA imsA die Un- 
dankbarkeit ilcrsotben (in 8n fem das Resultat auf ein Paar 
Zahlen hinauskommt, denen durchaus nicht diejenigen, die «etb<«t 
ideht «ne- wMie Arbeit Vemdtt habe«, den Werth in Vcr- 
glfirb mit der angewandten >lnlie lifil.'se-i werden, den sie 
habeu) «ich abschredcen lieb, die Itechuung durchanßlhren. 
Die grafte SoegMt, fie er danraf «wwandt, verlwHlen nit der 

PrüTun^, wi-lchp ^\v. DllTcrcii/.tfti J^itlllpicn , l.ir-it liri mir tel^nn 

Zweifel übrig, da& er sie im;ht eben so genau gemacht bat, 
ab leb lie mir bitte' uadkc* fcOnnw; and we» ancb die be- 
friedigendste Belohnung fiir ihn »elbst daraus hervorgehen wird, 
daA dhs vollatindigB IhuebfllhioDg ciaer ao bedeatcadca Redl* , 
anpg bm die giflndlicfanle Einaldit in da« Wesen denwlbeo, 
and die dabei zum Grunde liegenden Formeln der |i]iy.-<!schen 
ftalMMWiiaiii gK^ehcu hat, so kann ich doch B«r lebhaft wfin. 
•dien, dab andl aio gflnatiger Erfolg ihm die darauf gewandte 
liUh« ud Zdt aiiigannaftai> fc^tca laBta. 

Den SfrvnTri"^srp( hfiiin»en wurden die Flptnenle zum fimiide 
gelegt, welcbe in den Astr. Nadir. Nr. 210 u. ff. aus den Er- 
nebcbiiH^aa Vk 1SS9 abgdeltat abd, •m«dil to Bang «nf dk 
Hassen, aU auf dtp Constintp und das Geaclt des Wder- 
•tandea. In den dort gebrauchten Zeidien betrugen die Stfi- 
nngao tob 

1889 JiD* 9,73 bis 1» .^ Mai 4,0 IL Fir. Zeit. 

.i* = -i- 9 2" 144 
Afl, = ~ H.l« 
e,<P = +80^.934 
AT = + '-!1,198 
&^ = -f t,469544 
\M — +12M,S4S 
Betrag der PrScessloa . . .2'46"447. 

Diese sind oodi von mir beredmei Alts den^llMibiifblMgi ii 



dm Cometcn bn Jahr 1R32, in Hu^rms Ayres Mb Herrn Mof 
lotti, uod am Torgebirge der gutni Hoffunng top Hetm An- 
denon, liabe ich den Nornialort abgeleitet: 

l '-cii Inn. s,9 MiHI. Par. Zeit 
ML Com. = 55" 30' 4r7 
Dcd.Coiii. = — 19 n 6,9. 
Die Redinung nnrh d(*n aviB'Grande gelegjleB BlaMOlai oad 
Stfiivngswerthco giebt dafilri • ' 

AK, fom. SS sa'l^i 19 4 , 
DecLCoo». ^ —19 13 21.9. 
so dais die Fehler afaid fa ' . « 
.\R. 2* JS'3 
DecL — 1 16,0 

t» aia »dhlefhen aidk die StBrmgc-RedmiingtH von Hna 

Bimdk», welche geben: 

JI832 M«i4,0 — 1835 Aug. 26,9. 
A* =5 - 64'786 

Äft = + i,m 

/i^ SS — t4Mff* 
SV z= — iT,«»7' 
A^t = — 0.969504 

S3f = -f34l,»T4 
Betrag der Präcession. . .2' 4ö 316. 

Am den Vdbbacbtnngea da» CooMleo' bi ttnafan ran flaini 

tfon Rofpu!ai(Mihii , unA m Malmd VMi Hem Awlf, hibe teb 

den Normalvtr aligeleiict: 

1835 Jul. 90,5 Hittl. Par. Zeit. 
AK. Um. SS 100°67'11'8 
DeeLCo«. » +19 4S 49,4. 

Dil K rfirimiT nach den «Mga» Hiatete» wA daa <<Hiiiiii 

wertbefl giel>t daflir: . 

Alt Com. = 100''56'6 5 
- Deel. Com. s +39 45 1,8. 
ao dafa die Fehler aiad in: 

AR. — 1' 5-3 
- DaeL ^+ O 19,4. 

Bd der Gei inglllgiljlielt der Fehler f die in^eidb ab IMi- 

fuiif fir ilir KThrumg des Vktm Breniif ' r in aov/is.-iMn Sinne 
dkneo luin«) habe ich nicht g^laubt, au den Elementen irgend 

^'i-äii(Irrft< .TiipitcrHniasse wohl anzuwendrn Kcyn, da meine An- 
nahme nodi etwas vernchiedea ist von der BcstfaMnug rm 
Aittf , ^dle nnalMillg dea ^stmi^ fsidlent. tbetttf * wbd aiv 

kif irii \'<'r.'ilrfilr^-'nn;iiT ir. H. ^.m-l' iinf (Jic Rediioiruiip der Bahn 
aof «ime fes«e Ebene zu rerbessem notinvendig acya, ao data 
eft ttediiMltjea 2haunMnaldkit aRar ReAm^as Cltaf db 

ElrachFinuni>on «cit 1819 lioi eir>er Verbesserung der Elemente 
TMgesommeo werden mutste. Dieses jetzt rar den nirhale« 
Beoh anbUing e« an than, sdbdnt mir ein nnntHier Aafwaad tob 
Zeit, da die ncuL-n llpoIi;i<htutii;iri duch uicdcr mit den frO- 
herea vereinigt werden rafisscn, bei dem grofsen Finflwaae der 
MbthBimaaea, M aMt sbnwsrlMi lat, inlcba GiOiba wb ttit 



Mr. 35a. 
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beilegen mufs, urxl QlenTem die KleinhaH rfi r nhiL;cn Fchlrr 
voUkooBwa dagegen sichert, dab das Aaitinden des Cometeo 
1h AabMf irgmHl «raehitwt wiid Mi Ab UmidipiUt dw 

Orts. Kaum sollte ich ffirchti'ii . diifs dir crwtrii Oertcr um 
als bSdisteus 6 Minuten abiwcicbcs wetdc«, weil die Be- 

der Diirchgai^iMett dhrcb im PeriM bei Ihm mm 

geriDgem EinfluGi 'mi. l)<*r Erfolg wird itonatJi unmittelbar sei- 

gen, in wiefera ein System von Elementen ans lOjlfaigNi B»- 
«lichtungen (1S19 — 1828) abgeleitet, aick Ar di» 
'MhB Jabre (1838—1838) bewtbrL 

Die StAningsredwaqgsa im Hmr« Btmäut für As 

Periode ergeben: ' 

itli AiB.«^ — 18SS Dec 19,0. 

tß = .+ tl'&M 
Afl aas — «»,«•• 

=: + 52.^55 
A* = -I- 47,649 
A;t = + n,4167ii 
• e^M — ■ 262,009 
Betrag der Präcession 2' 4S''StO' 

tS98 Dec f 9^ mittl. BerL Zelt 



; striirutiL: mi( p und i ', hn rlcr Altwsichtint' mit q und if he 
«•idinet, werden in den bei weitem meisten Falle* iMkrewbe*, 



ft 
w 

i 



0" 0 0 59 

157'»2r 

834 36 
57 AI 44,0 
13 21 29,0 



5 



ist die beifolgend« fpbenurid« so berechnet, 
ab camtast ugenuimiMB siftdL Dfe aul|{eMhi1eu 

ficrndcn Aurfttcij^uMScti und Al)wcirhnngen gpTton ftir d.is ndtt- 
lere Ae«[uinoctium Von Dec 19. Will man die wahren Oerter, 
kantin nf das adieliibarr Aeifntnoelhim de* Tafe«, haben, 
so wird rill lir in drn Rubriken: Reduction aiif da« 
Wlibre Ae<iuinuctium aolgi^lUKte« türfifiwn. den peradrn 
4abla%n0a» «*d i^mMmof/m dgehvaiacfc UammOlgeo bh 
ben, und von der lieolmchiuiii^i/cit, die in drr Uubrik .Aber- 
r«M.a9 ^if^i»» nii%r« %fiit ajuicl\ea^ J>is Sit«» 

4er f w iJ iM M JM 4«r fl^<ii.4mi^ 



mit der HtrcDg!4ten Scharfe zn übertragen. 

Es irira jetzt nur »och dar Betrag der iktSrungen der 
Bhnfol» TOD Docbr. 19 Uo a& JediMi teKebigen T^e Vbmmm- 
Agen. Diese Lit iodiwsen theils sehr gering, tfaeiis so uiir<^l. 
»aUgt wegeo der acboeUM Awiilaiiiog der CoeOcicaieo, wd- 
che de» BhiAars )edar Aeodmag «loes WiMiiiitM tid tm gBO> 
oentrischen 1 oordiosten ansdrAcken, dab es rathaam geschieaeo 
hat, aar Ar bestimmt« Tag» Iha n baiwhaiia. Mgcade 
Tabdb, b welcher die Camd 
aie algebralflch den Oertcro der,! 

wh4 Mh« 4}ie, Comdh» ybrn. 

1838. A«. AI. 

- W 

- M 
-4^ 

- 8,7 

- 7,2 
+ 1,4 
+ 5,9 
+ 1 9 
+ 8,9 
4- •»» 
+ 0,1. 



4,0 
20,0 
Sept. 7,0 
3ft.O 

Oci 18,0 
28,« 

ta.» 

Dar. 8,8 
«4,1 



+ 4 9 

V 

+ 8,8 



+ 4,1 

+11.9 

+26,3 
+ 8,6 
+ 1.8 
+ «,4 
+ 0,0 

- o.t 

Die angegebenen Eiitfemtiogcri von der Erde und Sonne, 
ron denen die letzten mvhi weittfr tiitt'[p<jlirt «.lud, ab die nn- 
mittelbare Kechnung «ir gab, werden theila f&r die ParalbuCt 
thriU für dh Schitniiig der Uditaliiko da« Conwteo dbar» 

kOiincD. • . • 

.^nrh dtfwe Ei'licnirride h» ihrer ^'inzrn AosdehBDilg VttN 
dniilt- irh dem Herrr) liremiher Fi ' Iii > i . hnim'? mit we- 
niger Drcrmaien (Herr Bremiker bat 7 aiigcwauiitj l'Qr Inter- 
valle vmi 19 n 11 IVigaa bat aitr teaeilft, &lh Irgoii 
Vdhkr TO« ErMlidAclt oM* sMtBnden kam. 

Enck«, 

/n» ITpfcMiirii» b.ltr folgeadaa Itaaner.) 



di« b«i- odiroiiMMioefaeii fWitiröhreo erferdedidw Lauge dordji ^ Spicgeliclesco}) init ahciü 
bcMMideroii (^ottfliegel tni auf mehr alt die Bllfke a^<iA&n«ii, 

. • . ; VhÜ Herrn /•>. fr. 

Weinur 



J. 



oafaoilBck faMaJIbiaaHi Ar asm Spiegelteleecop zoent aiMa 
GbBspiegfd vorgeschlagen, urnl auch die späteren Verfertiger 
TOB Spiegeltelesoopen hatten denscUicn ansawendea venmcht; 
dMB ■■• gHig gar bd4 w 4aa Mctallqtiegeln «her, IbAm 



^Ipa fand, dab die StraUca, welche voa dar VsrdarAliihe dw 
CSaa^piegols reQeclIrt tverdao, nod nit nollsr hteaalUt darch 
die Oculare gebeo, den Ebidrvcfc d«« HaaptbUdes aw M«r 
schwBchea. Man hat es allerdings bedauert, mit dem Ver- 
hiat« des Glaaapiegela auch auglekh den Verlost an Danerbaf- 
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Nr. 3^ 



•B8 



tiirkcit catoptrischer Io«tnimer>t» t.u erleiden, da MetanBpief;^ 
durdi Osydatiun ia tief Luft gar zu leicht die Politur verbe- 
na; man hat aber bis jetzt doch noch kein Mittel erfnodeo, 
den Haaptfefaler ties GtasHpit-^rLf , dpr rbru \n der doppelten 
Beieiion besteht, tUr catoptrische Ferurulirc uuiichädlicb zu 
iBflf^T" BipiMr gnibfl ich mni dca. Venchfaig. ein Plan- 
ConvpKgfas auf der erhabieaen Seite mit Folie zu 
belegen und vor dasselbe noch ein Biconcavgla» 
«II Mtsta ; M dktu YviMktmg wtid'der F«Uw dop. 
pelten Reflexion fllr Sentotu Tdescnp gr^rstrafheils , för das 
vea Gregmy gans onacbädlich gemacht, no als ob gar kdne 
Ai|ip«n» RdbilM •tott fibrffc 

Indeaaen leuchtet auch der groflM Mangel, den diese« 
dioptriach-catoptdiKlM Objectiv beaitzt, w^eich in die Augeo, 
denn es flauet bei der Brechung und bei der Spiegelung ein 
doppelter Verlust an Licht statt. Aber unsere Vorrichtung 
hat amlere Vorzfige, welche aBes, was Spiegeltdesoope md 
adiromatiacbe Refractoren in gleicher Hinsicht leiateO) weh 
übertreffen; und die V^crgleichung dieser VorzOge mit dea Min* 
geln wird 7.r!t;pii. ob üiii .so «»ingerichtetes Telescop br{iuchbar 
aey oder nicht. Sollte aiu mir unbekannten (irfinden das letz- 
ttM sich ergeben , so mag man naeioe Arbeit ab einen bk>rsen 
theorctischeo Geflaiikrn heiirtheiteii, wie ja die CesrJiiclite der 
phyükafischea WiMenschaften zeigt, dafs das meiste (»edachte 



Nnn »voTlon wir die 
jactiva aSber uoteiBiichak 



Man denle Mch eine BiconTexlnfle auf der einen Seite mit 
Folie bd^, so dafs ak cisea HoUspi^al abgiebt. Ein Strahl 
ilwt dar Mf dkim Sfthgil flyit, wird pdmclMD, diM ga- 
splegclf, dann wieder gebrochen, man sucht nun die Weite 3 
irom Spiegel, in welcbef ein aus der Axe kommender und ao 
SlwU iptt dv Am irf6d(v raniulKt wIt& 



bt die Brtüwpilig dM ilrahTcadN Ptooles a «. der 

der offenen Fläche — n. d.is Brecbimr^vr rli iltnil^ 
wird nach der erstita Ikechung der Strahl in «irier 



; t-r-C hinter dem Glase mit der 

(«— l)a— p 

äät varaU^t ITm -W^ er gesptegeft, ab Ume er an der 

Entfernung k hialer dea Spiegel , und daher ist jetzt die Weite 

kR 

der Vereinisune e — — —r. < w den Halbmesser der 

* 2/t-f-Ä 

Magta nicb» bedeatot. Bein Ridkga^ dnieb ige «OMw 



9, «ad da ar an» laifl Ja dlaa fdtt, a» kaboa vir 
VaiMl ftr», «alalt«. — alaliiiB 



gOht fi = -r^^j . 

dafb ß db «atgrgei^efletzte Lage m ir kai Dabtr tat 

■i=^ + T = ^ + f + »^»^ 

ß . f 9 f b R 

1 2(rt — 1) . 2» I 

TT"* — +7r-T* 

Die offen« Ittsba des Spiegels soll nach unserer VorausseteNig 

FHU diaaea FaH iat dann 4 — ^ — — 7 

ß Ji m 

'•=3—» aaB"y = — — — ■ 



Die Brennweite fällt also noch geringer ans, als bei einem 
ehkfacben Uobhpiefel Toa glekher Kifiamaag. FVr a = | tat 
sie bakanatUch ^JL 



§. 3. 



Da dta 

chungsvi 
seyn 

also p 



aolchen Spiegeb vaa dflt fti^ 
d>bii»gt, so wkd ar mAi bri 



, aa bt 4» = ^ 



4fn 



FDr 



p ist dp 



do Convex- oder Coucarglas von der 

= —''—/), und foluHc-h Ist hier die Zerstrenuncr weit irrüfueT, 

I&i n = I dreimal au grofs, als dort. (Das Differential von 
p tat posithr genoauMa. da daa Zddua auf db Racbraag 

keinen Etnfluls hat.) Daher wird man farblooe Bilder erhalten 
kfianen, waaa man vor den Spiegel eia Hobigb« von denelbaa 
Gtaaut aetat. Wir waOw ■ 
glascs suche«, wefch« «ifaidarihb tat, m daa BSd 

tisch 2U machen. 

Es sev also tj dm Brennweite des liablglases, • seine 
Eatbnrang vom Sf^egel, dta Eatfetanag det Obibele« miaad' 

lieh. 140 fallen die Strahlen 8< Tif ilcn Spiegel, iI-; leinen =;ie 
aus der Entfernung q + e. Daher hat man für die Vereini- 
gungswdl« ß aack der Sfitagebng, barar dec Strahl intdk daa 
HoUgtaa anadqebt, 4 ^ - Nim blU db 

iStrahlen so auf das Uuhlglas, als kämen sie auh der Entfer- 
nung ~(ß — «), alM> haben wir fttr dta fineawdte y dea 

ganzen äjyateaios •— = J"* 

Soll hier Achromalbami 



aaya, 



d. b ea 



aeya 



aa mfa dy s • 
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Wir mOao « m idria MMhrnw. dafii mb die zweiten 

Mttt dMM wild nadl einigen 

IfliT >( ?i>'i;it rsi ini r^rtheilhaftecteo , w«nn G1a» und Spit- 
gel ba/t w ciiMiMlef Ikgeo, alao « — 0 ist Dann ist 



958. a^i» 
Huh JQ^fMli DhfiMfc W AkMdhiDg b»! 

doHA di. Vnidrrillirlin afaa. GIim. — - f"* + ^ 
doNh d» VoMMo etaM ««M* — - -j.-^ «», 

wo X die EinlaUaiiÖh« bedeutet, a und k aber die in §. 2 ge- 
nanote (i^tun^ haben. FQr gcgeowirtigeo Fall, wo die brp. 
cboide Fiadie ebco, also p = go ist, wird k = • — na, also 



^ Inp 



R 



Also mufs die BreuoMeite des Zerstreuttogn- 
gl«««« d«r des Pla«coiiv«»glM«« glelct eeja. 

Dum» M Mi /9 =3: «Ad y = «P ^ wm 

der merknürdißp Satz folgt, da Ts das Bild farblos 
wird, wenn die Breooweite dee Syetemea det des 
Hohlspiegels gleich wird« den die belegte Ptlcbe 
fQr sich abgeben würde. Dann wird nSnilich dio durch 
de Si^icgHlinAp verursachte Brechung wieder aufgehoben. 

Dieser Achroraatünuu vereiiiigt alle uof^ekhart^co Strafa- 
Im wad ttIM lidD aeawdi(M Specfm oMg« b «oftni dn- 

Hclbc nicht etwa abhSngt von den ?"vi'itrT:r Potrnzpn von dn. 
Ein sotcbce Ueiht nach iminei xurQdi, ixmU aber weit geringer 
' wtj», «le da« «Im» «^hiwHliMhMi Refiactei«, d» Ikr fllnt^ 

glaM Jn, und also noch mehr dn^ gröf-icr {»t, als dasselb« dn 
und dn* bei gerocinoai Spiegelgiase , welches wir liier der 



immer ansvendeo. Sollte nicht vii'UricIit dtp AnweudunG; de« 
Flintgbuses zu achromatischen Femröbren in der Gri>lii»e von dn* 



Unser Achromatismns erfordert tveit weniger Kunst, als 
der bei dioptriadien FemrObrcD; bmb brandit eidit eiooul n 
I. ^ i»a r «e HdhiaM 

ee ist JX^ = — il. 

um die Kugdahw^huug aulbeben zu kSnnao, 
und hierzu genfigt ein einfacher Versuch, indem man bemerkt, 
in welcher Entfernung ein Planconvexglas im verfinsterteo Zint- 
MHr die deutlichsten Bilder gibt in die^r Hinsicht 

OI^Bdlvtt. 



$. 4 

Ib ehieni fast noch hShem Grade flbertrUIt auch das 
dio|>triMh-eatn|>triecfae ObjectiT die ^ptriachcn in Hinricht 
•Bf Abweichung wagBi der Tmilgwllli Dp ibcr Uer die 
gehSfigen Rechnungen anstellen zu kSnaen , nOeiHB «dr «tat 
Abwckkang uiweree Spiegels. nntenacbea. 



I— i 



+ 



nn — t 



«ne Abwcifhang bei der 
lait « = — : --nach« 



ecdt 



lä—A 



Dia 



bringt eine Abweichuug ^ — i^l — ^ berror, welche 
mit der Torigeo zusammen die volUtüutligc Aenderang de von c 



mOk gib« «Im Abwalcbn^t s -i-de. 

hervor- 



Beim Rflckgange durch die Vorderfläche werden die 
Strabteo nit der Au in ehwr EotCtmiMig Tertiiigl, welche ataa 
findet, WBBD MB b'dar Fanal Ifer A s « -j- ab alatt*. 

J-a«all m 

n 

Hierzu kommt noch die von der Vorderflicha 
gebrachte Abwekhnng, welch« man findet, wenn man In der 

Forme) flu dk , e statt k, — statt n setzt. Sie ist also 

n 

weit, so tat *ss a =s lA, 
~'«r. ni 'js = | wM 



fi,ii, i,,f 
EfpHgai 

bei 



ff. alaa dalbbcl 

dp 



$. 5. 

Um nun i^ir AhwrfchmiB; des dloptrisch eatoptrischen Ob- 

jectivs zu berecLueo, stelleo wir vor unseren äpiegei ein Coa- 

vaiglM «an dar Pw— wriia f Ib dar Bai f wBB B g • aaC M 

diesem Glase t<ey die Verehdguogsweite der aus Irgend einem 

INtncte der Axe kommenden Strahlen = «, die Abweichoag dit- 

fimu^ filka die flKabk» aas dacBMicaBag *— • aufdca 

8|dBgtl «od Ibia VereinignngsweHa fi wU dwA db Foiwl 

i l i_ 

~ß ~ ß ' 
ßßda 



B bt 



TWB d«r 
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M der S{t!«gdRng iii. Oazti kommt sooh ifne AbwdchuDg u 
wegea dei Spi^elfllcheo, so (lad die ganxe Abwcicliuifg von ^ 

la « i*t LinfalkJiüb« =: 1 — ? ^ zu neluneu. 

' Nn gaben dfc StnUra wieder durck das GJaa, al» ki- 
mal -üt aw EiCAmnng • — ß, vod In» 



worn aodi die AbweUaanqi » 

b # lit di« iMdhMHw 



«9» 



1 



4» SS.' — J:s^r±. 



an+f , n-f.2 



0 



töi^^ ^ l"\j7=W ^ Ä- + "T-J 

JK%dlr aod. Ploptr. 177. 

« setae man ä — gynp. 
Hier ixt A die VereiniguDgsireite bei der Brediiug der 



Vorderfiäche des Glases = k daiadbe M dfr Hinter 

{ia-l)(,->)-^* 



1 
»9 



i»— i _ 1 

1 _ _ X -i L 



Wir setzen nun « = 0 und schreiiien — q statt q; da- 
«Mf At AkiNkfanact 



f aiad die baidea Halb- 



f 6. 

b die Fonael des vorigen § aelsen wir ono il^f^wlll 

torilcrt , alao 



_ Inp „ 2np 1 I 1 



Der Factor Q ergibt »ich aua ^4, »eau mau durt a = ^, 



n -1 « + 1 

a«+ an» — a 
amC't'l-l)'»' 
Batet iHUi alle diese Warthe la üa 



Mit wi 

erbSit M 

weichung; 



leMitaa Reebavc «t. Fofmal te 4b- 



k, J-tUi» p, aa 



2aM V 



ENeae haben wir = n 
gab oben werden soll 

rii Ii« aaenlnsl, so 

sBs ( — + — + —)• 

irir r SS — 4», al« 

weit klritifr als bei einem rinfnchen sphiriacben 
Uoblspiegel. Nehmen fvir aber r S= — 37« alao ^ = — 6y, 

. « . 7*« 

SO wfra (TV — — — — . . 

648y Sa.fty 

«Mm« wir ab«r li4.!l + 2!s a« Mat aicb ab- 
UV IF " 



aMi r 3S — 9.BS8y «ad ^ =r — 6,697r Die andere Warwl 

int r = — 0,5 1 7 y, Hpirlip ein fQr die Aafbebang der Kugel- 
aliweichung nicht recht taugttches Gla« gibt FOr n = 1,62 
i«M —2,8034, ant hieraus sieht man, dafs r abnimmt, 
wenn R wSchst, daher man ^ulthes Glas wShIeo mufK. für 
welches o nicht grßGter int als t,62, da es vortliellhaft ist, 
wann t aa gialb ab Ml^lcb wbd. 

f 7. ■ 

Wir woflen n«n auch die Abweiduiag der wngjhii haitigeB 
Rasdatialih» urtWiMiia TMgmiWil ■>§ Wir 
erbUt 
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«0 



A80r 



^ «ie dar Tubmnntimm§ te On-' 
1 1 1 nitaayfMälit- ift, m whd 4adnich Boeh uKcliid- 

Ura di« GrOr» der Oeffoung naser«« Objectirg m be- 
•Ummea, ab«rlegm wir, dalk der grCfst« hier roHcommeade 
Winkel des Strahle« mM «eiiim Lothe derjenige iat, wtMttm 
der «OS der Spiegelliiwe heraiwtretcode iiod mit «U« Biatac^ 
CoanvUuiB ftjkirie «ttnil att Nta^ BbftlhblM 

' bt akr «r»«fo4+ «ni«fa-^i>iMth wir 



oder — ,^(^j.iL). 



5y 

so die Ocffbung 2x =r ,^v. 



y3 . p 

Dies«« Plibt lur » = 1,52 d#n gröfafen Sinu« SeUen wir 

die«ca ^ l, f>o folgt x 



ivtldica neiir al« di^i drittm Thrll der Brennweite des Sy- 
stems hetrlgf. SipII al»cr der griWstc Sitmi» nur ^ betragen, »o 
wird die Oefifnuns =^(y, oder beiHalte — ^y, welches unge- 
■Hh fat ¥^t län|i;ere Rfihre kSonte mao = 
marJien, wo d^nn Her t^röfste Sinns eUvH ^ . und der grufste 
VViiik«!, den der Strahl mit «eineo LoUien iiMcht, etwa 
• Omde«). 

hrfl1Ic^t kfinin ^r>mp^^t zn werden, d.ifs tnan hpi frrffs- 
«er« («coauigiieit auch die Uicke der Ghiier dvrrh eine iodirecte 



■) Oair Sinat de« gr&tmm Wlakel«, der eifcatlich ia der Hech- 
mmg gakMMbt «M. bt dar Mnw 4er Sowm awcier Wia- 

' 4 ü- y-/' 1 - ~ ), md «i* «Ug« Fanaid fb di« Aftval- 

ß \ p ^ 
ehaag we^n der Kn^rlgnlalt l«r*t rif^t-nllirb Air. fiinfle 
Falaoa *«■ * Im der EnrwicJcclunf; dimv« Siau«, oder da« 



m «6.97 '* 
■k «• = t.«MMM4M. Ia «M 
dt« 7*^ DMimalf fall« ba(ugea , 
Ae OvfTnung telM Wt aahr 
UMig iit. Klriaere Rühre' ««■ 2 Ua 9 VMlb 
recht gilt } y ab Oeffiinaf faitifaa. 



7=« 

Glied 
Vablar in 



irahl 



«Hh bei dar iftgdiavr«« OeAitthg dennoch nkfat lUMrmIlUg 
gror«. Die Krfimmang der Spi«>feltln!<ip erfordert ' rinp Diclki« 

=r ~- . wenn die OeSmiog — iy geoommea wird, nnd dne 
Ibo 



^7 kdilgt 



a 



yßfk «ralc«, ü a « Mf die Tonrilge «naiM Sjntaaias fa 

Hezug drr anf^cluibpneo Abweichungrn iilVr Art an^rk.niDt »itid. 
auch deMen Mängel näher betrachten. tHen*! Mängel sind aber 
mOmQ : I) die fitlbdie Refledoo dtrCanIttdifli mi 9) 4er 
viiSeicht nicbt uobedeatcflde Llchtmaogei. 

B«iraeliten wir Mm den era%enannten Maogel. Die Vor- 
derflidie dar Hoikninae wirft die Strahlen cosvergeot zurttck, 
aber deren iJinterfläche und die ebene l'läche der .Spiegellinae 
geben divergircudc Stniilao, die durch d«B ßOckgang durch 
da« Hohlglas noch mehr seretrent werden. Von alien diaaeo 
divergirenden Strahlen kann nichts auf dea kleinen Spiegel fai 
len, wenn der Punkt, von dem die Strahloo ausgehen, in dar 
Axe liegt; diese sind demnach Mnaehüdlich- Dicjeti^en Re- 
flextnnen, tvelche beim HAckgange der Straiilen von der rigiBt 
liehen SplrgelilacLc niatl liiijrn, sind allcii diuptrisrlicii Fem- 
rfihrea gemein, und dUrfen daher nicht ia AoBcklag gebracht 



kann aI»o aar di^ Reiieiii'Hi von der Vorderflacbe Arm 
Hohlglaae« sohjkilich widm. Conatmiren wir ann siterat da« 
Talescop u ew to i i fa iJi . ao nnilb itt Ueiaa flpfafl"! " aa l B * * * — 
M) tvvit >oin Brenn piilicte des Objoc:tiva aliateheo, ala die halbe 
Oeffnuug X, und wenigatais die Grfifae liabca, dab er d«* 
hfar ataHMoidaa aeafctacfciM DaiAaihilH de« MnUenkegelto 

falst, der von den mit der Ase parallel anffaUenden und rtm 

1** 

Spiegel reAectirten Strahlen gebildet wird ; diese Grfifse ist 

Der Focns der von der VorderlMche refledMen SInHea Ii« 
un 1,4 y rem, Objecth« aallcmt, «ad arfa a ifci a üi l rf ÜMcb^ 
«dnMt Mrtglda, wa dw tfafae »fk^A Mkt, 

lAv 

Seiaca wir aw T = d«', * = 6 Zoll, ao «tiMtai ridb jm 

beiden Daidi«dnlil» s= X : = !Bi!^=s Ii«, Iba 

riiichen wif» 1:9, und hiprans sehen wir, dafa der kleine 
Spiegel nur ) des von der Vorderflücbe rcflectirten Lichtes anf- 
ataMat tadeaaen mafs waM «twaa aMbr aagaMtat wctdea» da 
der kleine Spiegel ein wenii? crOfacr zu machen ist. NeluneB 
wir die OeBimng = i z ZoH bei einer Länge von 60 Zoll, a» 
fadrt MWB aar ijUdM Wefae. dafii aür «kagtflttr ^ jaa« 
lidite« vom kleinen Spiegel aufgefangen wird. 

.\nde» aber steht die Sache, wenn das Teleacnp grego-, 
lyuiacii gehaat wird. Hier geilt Ore erste ein TbcU dee Ne- 
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Ilr. 363. 



£g6 



brallciites ror dem kleiocu Spir^pl vorbd , und da» darauf fal- 
lend« vtki im Breoopuacte de« Ueineo SfMpgeb» oder viduebr 
necli vor dcmdb« gawmwuH mA wiadm auf im groAsD 
Spiegel snrttckgvtworfro . jedoch kaon nicht« to das Lorh gc. 
liaa, fria mb an« ainer Zmtumg kkki mktm wird. Dar 
Snöa Sphsd wfaft mni die«» tidrt, üa es läit aaa aeiaan 
Mtaymacta konuat, nabe parallel zurilck, so dafs es eotweder 
IM vor dem Ueiocii Sfi^ , vorbei gellt, oder weao ja aio 
nf de» Rand dei aa eifc oB Mlea aoUe, ao wkd er imA 



Sonach wäre fiir JicNOM TcIoMcnp der Fehler dtt 
R d terio« der Glaetipieget gana und gai g ehaii e a. 

mt. a 



Olijoedv am- 

halteo. wenn es io Bezug auf LtchtHtürke geprfill wht\. Zucri^t 
ist klar, dafa bei deo Spiegeiungen ao den vetaclüedeacn Gla»- 
UAm fM Ueht ««iloew ivbd, deon e» «|iiegab ltdm Hb- 

NMI BeT«.lii^'i> Nechs solcher Flldtrn nur? hUo w'lti\ d.lclurch 

so viel Licht verioreu, als bei eiaeui dretfacheo dioptriachen 
Objodiv«. Isdesaea SMfb der VarloBt docii alivas geringe 

aogeMtrt werden deshalb . weil dns Licht durch keine BicoD- 
vexUoee geht £f mag also der Licbtvetltist oidit viel stitfcer 
Sayn, als M otMm «weibche« dtoptrisAen- Objoedve. Aber 
I)< i ili r Spiegdung wird viel Tiuht M'rluren, Aeun tmch RtoH' 
fort veAehhMken aach die beateo Glaa^gd 0^494 de«i dar- 
md fiJhndeB Ikktm. let hier der Verlust bd der Spiegelung 

an der VorderlUche, um! ilii- Verschhickui^ beim Durrhgange 
durah das Glas milgarechnet, so dOrfen wir wolil den Ver- 
bHt bat dar Moibeo Spiegelung ao dor betegtas'' Flicba Udnar 
Snaetsen, ux>d annehmen, dafs unR<<r Ohjccüv | de^a Lichtes 
niQckwIrfl , wns ein doppeltes fliofifrkfhf« OliiprHv diirchlüfst. 

IJoser Telesoop erfordert abet noth^eudig swei Sptege- 

wiadar f varioeea idid, so 

im 

Refractor. Wenn wir iodeeaen auf die voUkonunenere 
Vereinig dar fsrUg^ Stiaiilai so wb ssf die 
VanMgnng der Oentnl- 



Art rfwas rechn<»n drirfen, 8u mJJchfc e» nicht zu vir! prrvch«i> 
neu, wenn wir die LichtaUirke l oder } von der im adinusa- 



' SoHle» alA ober dia filaaspiegel oldM ■ 

Vollkoiunietiheit bringen Iäji.>(rn . als aus RumfoHt Vetsuchea 
hervorgeht? Sollte aidt nicht der Udne Spiegd voUkoMOMsef 
hetaftles fasBea, So dab er wedger, ab | des darinf Meodas 

Lichtes vfrschluL'kt? Hier I^ann man ja ohne eben sehr grofse 
Koaten die vom Grafen von SickbtgeH empfohlene Bliachiug 
an PhOns. Odd «od Bbw aaivc^. ssdb bat aas d^ 
kleinen Spiegel bei der Politur besser in der Gt-walt, afn einea 
gniAes Oi>jodivapiegd. Wcob diese« gebigt. so kann nao 

Tdeacops auf | von dar bs 




jdit I 



Unser Telescop vertrügt nun «tue Oeffnung von 1 [Fals b^ 
einer Linge von kSchateoo ft FuGk Ein i^itnaiA«/S*roclier Re 
litaetor dageges bat bd detodbsn Liag e — r «lue fMbag v«b 
\ Fufs , also gewinnen wir an auffallendem Lichte das 9fache, 
uud an wrfldcgeworfenea »ua mipdeate» d^■4fadMl. Damnaeh 
kaoD «b Fanrokr nlt asseraB O^fedl«» ^Vf^ ss dd var. 
griHbtn, dsb dsb db BUfta as dar Lisgo «laprt wbd. 

Ceherbaupt tuaU uvm^r Obj<>ctiv, wenn es mit dem klci- 
neo Spiq;d die HAllle des auffallendca licht«« veraddudti^ 
taa VcdUHldfii I :V^9 gtMM» soya ab das dbpMacbs, vnaa 

es mit diesem gleiche LichLstSrlte haben soll, welches freilich 
etwas viel ist Aiidera aber steht die Sache, wenn es aaeb 
t dos asffdhadea Udriaa Obiig Übt, deaa dvi 

nur uni 0,225 grotVer zu sevn, als das dioptriachei 

bei 9 Zoll Of fTnüii" th-i letzteren nur 2 Zoll betrügt 

Schlicfidicli benterke ich nur noch, dafa idi jetzt ein aul- 
chM Oljeedv von 1 Fub Breaswdee aad S bbdZdi OcC- 
nung ausftlhrrn lasse. Das Femrohr soll der grdfseren Lekh- 
tigkdt wegen, wie ein iVeivfoiisciMs Sptegdtdeoe o p gebaat 
weidea, Id^ bofs vom den Ediriga dteaes Uobn 
NadaUbf g4bMi SB Um«.. 

Fr» Barjuf»,- 



• 'Inhalt 
aehrnbcn dct Hakrn PeottMon ndS Ritten Ade» BtresMi» der Berliaar Siemwvte u dm Hetvutgebcv. p. W. 
Toaichlag. die bd aebvomsdadien FemrOhisa atfoiderlidbo ZJUigii daich «In Spicgcltcieecop ndt «neM baiOidaMB GUMpifftd bi> 
aar mehr ab db^IlUfta abaubttnes. To* Hnm FK JT. Bi^pfi, p. m 

AlbMiaM. MI 7. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

■ ms5i.. 



Beobaclitungea von MondsterneD auf der Hamburger Sternwarte. 

Bhib C9L 



£[i«b«i Müde ich ihiKn die von mir «dt AnEu^ 1836 in Ham- 
butg bwJucfctuton MpttdMtifaofiMtieMii » todeni Ich vifr Torbe* 

hatte, die (ibrigen nacfizulierern. HU zxinv April 1836 sind sie 
.noch aiit dem Pusageo-luBtniiiiieDte des ael^ea Hena J, G. 
ApMtf iitllTFM«erflidm keofcaditef. wllil«iii aber mil tei 
Meridiaakreise der Gebrfidcr Repjio/tl jun. , «velcher 13 Fäden 
und S lOeiaMop« fuL In dar. Envartung, dafii «ach anf aa» 
dang 8 te iwfartM die Imeen bterrale tiriadben da« tm N. A. 
Torgeachriebeneo Sternen init Beobachtungen mehrerer im Pa- 
lallc!« äfm Mondes befindllcheo auageiU^ and ^tOglicher Weise 
am Cap der guten Hoffnung ihre DecGaatton nit der des Mon- 
daa waiJhliffl werden mSchte, habe ich die AR. und Ded. 
von nodi mehreren sich seiner Bahn anachliebenden Stcfncn 
beobachtet, und da des geringerco Einflosaes «regen, weiciien 



RefractioD, TheikagafeUer und Excantridtät anf deo Declina- 
tioBB-Uolandded «wehr beiaalia la deaiaelblgaB PtealM» cnl- 

mintrenden Gesliruc halien kfiimen, die üffstiininung der ParaHaie 
des JMoodes durch Vergleichung seiner Dedinatioa mit einen 
aod daaiadbni Stataa la lialdflii Umidnplil wii aicbnw, ab 
durch die Vergleidtnng ilirer absolut i^eruiidi'iicii npcliriatiortrn 
iat, so scheiirt aa adr wDnadwnswerth, dal« auf dem Cap uod 
in Europa auch die Deciaafioaen der Bfondaifanw beabadrtat 
werden. Uebrigeni« glaube ich nicht, dafs die stariun Abwat 
diungen der liiar (beenden PeclioatioBeo ««• de« Haodatafdo . 
den erstami aaaaa^iHlm ätoä. Die Dedmafioncu U 
de« anA ftr Rafiactfaa/ atar nickt ftr Parallaxa 
beaaeit 



fSM.- 

U rCeä 



Jia.M 



S9Aiiat 
»Aiict 

MAtlet 

42 Aritt.ir 

36 MAiwL 
. aAilat 
aAiiai 
Moodl 

T Ariet. 
( Taiiri 
fTauri 
aTauri 

xAurigae 
itGemio. 
Mond! 
sGemin. 



VAtM 



»"Tauri 

»"Tauri 

yTauri 

ATauri 

«Tauci 

Moadl 



hit* 

2 4 16,004 
% 19 16.239 

a 2« SMS« 
2 96 1.474 

1 40 8,276 

2 36 Ma4 

8 9 15,74« 

.'ill 45,957 

3 18 17,070 
3 21 49,295 
3 27 19.870 
1^44.69» 

6 4 55;949 
6 13 2,786 
6 31 23,099 
6 33 30^99 

8 6597,671 

3 59 36.794 

4 7 39.106 

4 10 27,725 
4 13 28,726 
4 19 2,294 
4 21 55,461 



1BI6. 
F«br.94 

Febt.25 



Ur JH. 



AMAaraa 


h , 
4 20 30,731 


7 


rTaari 


4 32 24,156 


7 


iTaail 


44146,869. 


7 


102TatiH 


4 55 17,734 


7 


tOaTauri 


4 53 17,776 


7 


109Tauri 


5 9 25,608 


6 


Mondl 


61495.161 


7 


ßTmm 


6I5#9«B16 


.4 


{Tmnk 


627 90,977 


7 


BTamf 


6 38 67,976 


7 


CTauri 


5 43 1,563 


7 


HGcmiu. 


6 54 9,355 


4 


CTauri 


5 43 1,999 


7 


vGeada. 


6 4 68,867 


7 


Mandl 


6 8 48,904 


7 


u Ceiniii. 


6 13 ?,t33 


6 


ytietnin. 


6 2» 14,417 


6 


HradO 


1« 411,681 


7 


28Llbr. 


161190,699 


4 


•LIbr. 


191619,191 


7 


Libr. 


15 21 25,996 


7 


^«Libr. 


15 23 40,011 


7 


•yLibr. 


15 26 22,048 


7 


XILihr. 


15 30 30,048 


7 


rl.ilir. 


lo 3 4 :^ 1,446 


7 


^Lihr. 

• 


15 4'^ 29,811 


4 




90 



Digitized by Google 




AR. 



Fidcn. 



Drei 



Nr. aH 

Micr. 1636. 



5oo 



X.Vmf. 8 10 46,736 

Mondl 
yCanc 
«' Canc. 



»'Cmk. 
qCaM. 

fiOLaan. 



A|iiril26 



m Vlrg. 

p Virg. 

»Virg. 
IVirg. 

Apnl30 iVirg. 



8 21 14,4h2 
8 31 7b,M0 
ö 3.^ 47,47ä 
8 46 S8,432 
8 49 31,289 

8 53 8,846 
ft &9 64,603 

9 9 49,769 

10 10 56,704 
10 17 &1,Ö69 
10 24 11,006 

10 80 Vii 
10 37-44,689 

XLeoD. 9 22 21,700 
■^L^on. 9 34 48,0S7 
vLeoD» 9 4994,912 
MondiolL 99499.99» 
<f*hmm. 1010 66.996 
(jLwji). 10 24 10,92 

«Leoa. 10 24 11,04 
tfoail«.1L t9461ft,0S 

Hondlo.K. 13 18 22,816 
IS 33 1.981 

13 46 lJ*.t)96 

13 63 19,R4.3 

14 4 I0,H04 
14 7 26,804 

14 7 26,810 
MoodlcR. 14 13 13,410 



Nov. 13 



Dw.17 

Jan. 16 

m7 



^Virg. 14 34 27,01 
a'Libr. 14 41 60,56 
(■Libr. 14 47 64,20 

Mondl 19 44 38,865 
•^Caprib 90 86 24,416 

fdprfCi 99 S9 6,600 
•Ciprie. 91 97 56,419 

jCapric. 21 38 1,008 
Moadlu.R.21 48 20,662 
tfAquar. 22 22 0,177 
r'Aquar. 22 40 56,564 
yPbeium 1 32 i7:in'i4 



6 
7 
6 
7 
7 
7 
7 
7 
7 
7 

7 
7 
6 
7 
7 

n 

13 
13 
11 
18 

13 

12 
19 

13 

13 
13 
13 
13 
13 

13 
13 
13 
13 
18 

18 

13 

10 
19 

13 
13 
13 

13 

1 i 



4-23 41 18,71 
+ 14 43 8,94 



9 13 0,68 

— 6 13 1,87 

12 43 51,06 
4 56 36,86 
15 '21 27,67 
10 44 44,03 



— 99 It 49,69 

16 51 57,91 
19 50 29.53 

11 30 38,93 
14 27 3,42 



17 67 8,98 9 
994« .7,49 9 
19 »MiftS 9, 

+1959 9)07 9 

— 6 9 28,77 
7 52 28,42 
0 41 39,11 
2 20 23,61 



8 
8 
4 
8 



2 
8 
4 
4 
6 



4 

4 

8 

2 
4 



Muodl ilR. 


143 41,747 


13 


+ 9 46 0,836 


0 


Ariet 


2 46 39,400 


13 






•6»»! in Par. 


3 1 29,000 


. 9 






Hondl u.R. 


3 6 33,858 


. 13 


+ 17 47 57,14 


2 


r Ariet 


3 11 49,523 


13 


20 33 21,66 


2 


fTaari 


8 87 48,347 


13 


23 36 61,68 


2 




94910,909 


18 


16.919,94 


9- 


* Ariet 


3 2 18,54? 


13 


•f-19'6t6.79 ' 


4 


6 1 Ariet r' 


3 11 49,180 


12 




i ijijn 


3 27 23,313 


13 


9940 12,62 


4 




3 38 10,590 


13 


804918,57 


8 



Stera«. 



MSnt8 



ifCanc. 
y Canc. 

A.Caoe. 

f< 

Cahc 
{CaiK. 
qCanc 

{Canc 
aCutc 
9* 

HaiilihS. 

/tLaou. 

IT Leon. 

TT Lron. 

hhetm. 

c Jjfon. 

{Canc. 
Mood I O.R. 
A Leon, 
a Leon. 
«LaaSp 
yhnan. 
«Leon. 
Hondl o.R. 
nLeoo. 
iLeon. 
»' Geroin. 
dGcnin. 
MMdloJL 

•Leon. 
Mond I o. R. 

aL.eon. 
yLeoo. 

Mbodl 

54Leoih 

i LeoQ. 
)(i Leun. 
nLeon. 
MMdloil. 
•Virg. 

7 Virg. b 

Mondl uR. 
ifVirg. 
7 Virg, 



MBriq 



April 14 



April 16 



10 



19 



m 19 



Mai 14 



16 



6 9S9,4S0 7 

8 23 17,484 13 

8 33 31,584 13 

8 3& 25,910 4 

8 45 54,201 13 

8 10 50,972 13 
Caucccat. 8 16 66,141 13 

99919,649 18 

9 8ft96»998 7 
84967,990 ' 19 

8 49 34,801 10 

6 59 59,472 13 

9 9 53,534 13 

8 59 59,668 13 

9 9 63.651 18 
9 26 87,967 18 

• 82 64,398 19 
9 48 ä0,218 18 
9 51 3C,828 tS 
9 59 42,374 13 
9 51 36,«53 13 
9 59 43.345 13 

10 2137,076 is 

10 9748,307 IS 

10 52 19.1'<t 10 

8 59 59,i53 13 

9 13 22,281 13 
9 22 25,439 13 
9 32 27,793 1 3 
9 69 42,394 18 

1010 99.994 9 

10 34 14;,849 ' 6 
1049 18469 18 

11 7 21,138 12 
11 15 26,800 13 

7 24 11. ■.'67 11 
7 86 19,964 8 

• 0 94,767 1 9 

9 32 26,934 9 
9 42 9,196 13 
9 59 41,620 13 

10 10 59.304 13 

103999,110 19 

104647,669 19 

10 60 87,309 18 

11 5 27,010 13 

10 56 37,112 4 

11 7 21,042 12 
lil6 23j4U 18 
1190 4,996 1» 

11 51 37,833 16 

11 56 55,502 18 

12 0 53,406 11 
12 11 35.440 13 

12 3 * '2 ^.4! 3 12 

13 16 38,344 13 



+36« V ITA 
99 99 94^76 



18 88 
18 44 

9816 

12 29 
22 42 
IB 23 

+ 22 42 
18 23 
16 88 
1096 
26 46 
8 49 
12 45 

+ ft 49 
12 45 
14 38 
16 9 



27,66 
67,96 
9,99 

2,28 
8,72 
33,08 

5,63 
36,17 

0,69 
»«.•6 
19,40 
32,2« 
38,76 

21,10 
36.66 
8,84 
9,69 



•flO 884,99 
41 83 6,77 

14 1 1 4 1 .53 
11 25 20,38 
+ 32 14 32,90 
' 38 23 0,08 
96 4t4»>16 

+ 18 39 16,15 
1245 4:i-'l- 
20 39 &3,4G 



+ 14 11 41,95 
819 0,08 
• i 7,64 

+ 4S969,«6 

+ 2 22 14,33 
+ 0 14 13.01 
— 0 33 24,(V2 
—10 18 40,72 



4 
4 



184464,48, 4 
+24 81 98,31 4 



4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
6 
8 
4 
4 
4 

4 
4 
8 
4 



+22 42 3,605 4 
91 946,676 4 



12 45 37,94 4 



4 

4- 

4 

2 

8 

4 

4 

8 
8 
8 



4 
4 
4 

8 

6 
4 
4 
4 



Digitized by Google 



Soi 



Hr. an 

1S17. 



9o9 



•Vifg. 

IS ATlrg. 
SLibrae 
MoodloJi. 

Ami IS Mwdt 

JnllS Mond I 

199cQip. 

aStorp. 
Jiuti 17 AIöiMil 

M 1» HondloJt 
a* Libr. 

M 13 ßUhr. 

Hoddlo-R. 
irSourp. 

Scorp. 

JoB 26 Mood 11 

«TiMii - 

Aiw,tO «Sern. 

llwÜI«Jl. 



4wl9l 630pli. 

r'Sagitt. 
ft' Sazitt 
Moodlo.K. 

» Aag.l4 cSagitt 
a" Capric. 

^ T Capric 

MondIu.K. 

}^ 

Alf. IS If Capric. 

32 Cnpric. 
<^C.ipnc. 
• Capr. 



|t€apiie. 
tAqtua. 



«9 as »MM 

19 47 t,StO 

13 16 38,439 

14 to 19,664 
14 144I,M4 

1494S0.141 

14 64 34 469 

18 12 39i4l3 

15 IS 88,184 

15 54 0,196 
1610 53,6»4 

16 14 36,580 
16 19 37,888 

16 68 80,795 

17 IS VBO 

14 39 56,441 

14 41 54,041 

1» Bicm 

15 8 16,4r6 
15 i4 49,029 
15 49 2,440 
15 56 0,449 

415 39.703 
49SSMI4 

1»S«44|477 
15 86 t,S7S 
141937,«» 

1744S4,784. 

17 56 13,07« 

IS 4 3,5S4 • 
IR () 5b,T37 



19 62 41,174 13 

20 9 3,443 13 

30 18 ?,305 ii 
■I0 2'j 9,797 13 
20 55 10,194 13 
9117 24,174 IS 

20 55 10,339 13 

31 13 1?,706 13 

21 17 -24,006 5 
7127 59,676 13 
2130 33,423 13 
3138 &»091 13 
91449«^9«9 U 
914740,814 IS 
39 «16)814 « 



— !•«« 4,46 4 
•~1« 45«,S7 4 

-'S4S»1S)«4 4 



« r If 

1« +«1414,7» 4 

IS — 0 88 98,81 4 

19 — S 60 88,44 8 

13 —101440^4 4 

3 

IS 

IS 
IS 
IS 

IS 
IS 

13 
13 
13 
13 

13 
t« 

13 
13 
IS 

13 
13 
13 
13 

13 
IS 

IS 
IS 
IS 

IS 

18 

13 
13 



16 41 34,63 
15 21 43,99 
, S<I<4I,SS 

« 46 43,04 
21 45 4,34 
25 .'^R 39,15 
19 23 17,90 



a«pi« 



" AI 



lBS744»9«t 

18 65 59,608 
14 19 27,947 



IS 
IS 
IS 



-94»498k7» 
iS 4 S4« 

-94 80 64,45 

SO 25 10,68 

2h 40 26,72 

-28 9 23,46 
13 2 35,08 
18 44 21, n 
25 13,16 
2029 31,25 
9S «88^ 



—20 46 22,96 
31 63 »%S9 
141848,16 
I4 49 19,«« 

—98 19 BS,40 

19 2*1 23,28 
96 4 0,14 



8 
8 
8 

8 
4 
4 
4 



4 
4 

4 
4 



4 
4 
4 
4 
4 
4 



4 
4 
4 
4 



4 
4 

4. 



Saptll Capric. 
vCnpiie. 

HoJliüL 

- i Capric. 

Sept.23 ij^Gemin. 

uGemio. 
Moadn 

/S Genua. 

Sept23 iGtmia. 

«''Gerain. 
^Gevia. 

Blood U.R. 



Oct 7 
Oct 10 



llMdla.a 
r'Aqiiar. 

XAqnar. 
81 Aq 



liqnar, 

Oct 19 iPtac 
■PiM 

rPiie. 



20 Mayer 

y Pise 

Mbr. 4 ^Capric. 

u Capric - 
HaadlitJL 
«Aq«wi 

D««.|0 yTnul 
«tanag; 

A'Tml 
7.S ^ 
MoodlaJt 

6 7 iiiaf. 
Aldek 
TTauri 
iTanri 

Jn. 1 iAi|twin 

I8B8 Aijii.inl 
Moo<ll u.U. 

Jm. 7 v'Tauri 
Aldebarau 
rTauri 
MmdlaJL 

cfTauri. 

Febr. 3 jyTisnri 
A' T ju;i 

tf ' Tmri 



20 11 88,465 
2018. 1,909 
90 9818,987 
9086 99,908 
20 5824,408 
2138 5,411 

6 5 4,:)0H 

6 13 7,924 

7 22 10,316 
7 9418,08« 
7 35 21,632 
7 10 24,569 
7 34 13,031 
7 35 21,677 
816 tfiU 



2982 96,694 
9941 «,88« 
2944 9.894 
225287,985 

9S SI 86,827 
9SSSS64IS9 

020 99,938 
0 39 33,348 

133 0,363 



13 — 184492i98 4 

IS 164919,1« 4 

IS 29 81 2,27 4 

9 982»16,a« 4- 

13 1««IS8|4S 4 

13 
13 
13 
10 
13 

IS 
8 
13 
IS 

—28 25 52,56 8 

IS — 14 8OS8|0f 
IS 

18 «9697,18 
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9,383491 0,0408»0 
9.371342 0,044078 
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Slündlichc Brveg^uBg.j Urdariiso 

— 20" 30^4' +0^4 ^''^ 
1<) 24.45' 1,777 
1: 4-,,m4' 2,764 
15 52,28 • 2,427 
13 6742 S#84i 



8. 



28« 34 34,» 
278. 22 21,0 
272 55 51.« 

269 0 0,3 
266 0 4,7; 



58,4 
13.3 



263 21 
261 2 
35S 5S . 0,2 
257 6 51,0 
255 26 49,4 

253 33 17,3 
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2ä0 
249 



35, 8 
26,4 
41,3 



248 6 44,0 
247 la 4,4 
246 21 18,2 
245 34 .6,4 
244 60 10^ 

244 9 21>5 

243 31 29,6 
242 56 29,3 
242 24 17,6 

241 54 53,9 

241 28 20,1 
241 4 40.3 



-12 9,64 +»427 
10 33,72 1,861 
ft 10,98 1,593 

« 0,40 1,348 
7 0,37 1,133 



6 10,96 +0,956 
5 28,87 0,803 
4 5346 0.681 
4 23.231 0.578 
,3 67,S9| 0,493 

8 35.63 -f 0,424 
3 16,70 0.367 
3 0,25 0,320 
2 4ä,«ä! 0,281 
9^88,16 0,249 



2 21 .S3 +0,>23 
2 11.^, 0,194 
2 2.36^ 0,185 
i 63,8« 
1 4S,M 



0471 
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1 88,50+0453 

1 31,06 0,149 
I 23,98, 0,146 
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1 9,97 
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0 83«43[ «466 
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+ 64" 55 20' 8 
63 36 3.6 
61 48 2,2 
69 34 14,« 

33 38 48,« 

+64 6 67,8 

51 0 32,0 
47 46 42,5 

44 is 22,6 
41 8 04,3 

+37 51 6,1 

34 37 13,7 
31 29 0,0 
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•2' 40 82 
3 6&,U6 

5 3,78 

6 8,47 
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+ 0,207 
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0,359 
0,402 
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3|0 



4mt Bstfeniaag 
y.i. Erde. t. d^Soim«. 
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Auszug eiaes Sdireibeos von Sir John Henchel an den Uerra Geheimenralh Beer and dea Uerru 

Dr. Madbr 



The last aitronomlcal novelty of Ihe Southern hemisphere is 
<a» of rery great ititeresl. The Star ^ Argu« (marked in 
Süde'* Map as 9 Robor Caroli) has ahvaya M(fctilo hmn 
regarded! a-t a Star of th« second magnttiule nr nt rao5;t 
as (2.1) During (he former years 1 bare had it (as is were) 
«•BÜDually under my eye, by reaaoo of tta grut ocbiih wUdi 
surrounds It, and of which T have hem takinj; most careful 
drawiogi. I hare always considered it as (2.1) and never 
•kad iMMm to Miffwe ft yvlalfe h Nvfenlicr 1897 I m» 
it as usual. Judge of my .surprise to find on the 16. 17. De- 
cember that it had soddeoly become a ßtar of the fiiM 
mi «Imort <qul I» ll%dL . It «MtiMud I» 



crMHo. Rlgel is now not to be fompared to it, it exceeds 
Arcturus aod is very nearly equal to aCeotattri, being at 
tbe moment when I write. Iha fMrih-flte to Iha ftMMM Ii 
ordtr oC Mglhluebb 

/. F. W, HertM, 

Anmcrkang. 

Dies Sdircibco ist ohne Datum, mub aber nach aoderca 
dnb angtflariMi DouMndw k 'dn Mttto 4m Jmdim A. 3, 
geschrieben seyn. Sir /aim Bentkat imkt im lU ^neim Ii 



u ii a 1 u 

Voa Ssmn tSk. 



WsoKi nhtn ngsii von BifondiivhMn >vf 807 Tlanboiger Olcviiwuts* 

FVTTicnto Jci Doppelsleiuj T Coronje. p. 303. 

Kpheineride de* foriMchtn Comotan fflr 1838. (& JUu. Nachi. Mr. 353.) 
ioü Schssibsna voa 4U Ai» Ou mM an dsn Umm 



303. 



Pf 997» 
4sB Km Dr. 



p. 911. 



• 



1898; Jai 7. 
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ASTRQNOMISCHE NACHRICHTEN. 

N2. 355. 



Ucuber eine 



£igeu«cha|l der Lapiace'schen v'''^ und ihre Anvrenduug zur analjüschen Darstellung 



ucuo 



derjcuigcQ Fhinomeiie, -welche FaacUoneD der geographisdien Ling^ und Breke nad, 

Vm Brib Pn/Summ Nmimam ia KMeAci«. 



Mit greÜNm Eifblg iuit man seit Uaennr Zeit sich di«r R«ihcii 
I wtM« ttA itoD Sfioasseir und Coifaassen'iler'VMfaeheii 
fiNtMhnitto« tun in den [mrirxlisc lim PhSoomcncn 
dct Ibtor aas «fner grorsen Anzalil Beobachtongeo Resultate 
m tlebcB. Die sichern ErgciicisM der Meteorologie beruhen 
fest ganz auf diesem Gebrauch. Ein vorzQglicber Vortheil, 
ntldun die Anwendung dieser Reihen Oarbirtet . 'iM der Um- 
atud, dab der Werth der CoeflScienteo, vrcJche mmi Itestimmt 
hat; anabbängig von ihrer Anzahl ist b der Phyatlc der Erde 
ist es ein wiclitifirr GesiclitspuDct ftli die Phänomene, diese 
ab Fonctionen ihsea OiUsu yu Uer Erdobeffl^che zu betrachten 
d. L ab ftectionen der geograpUachan -Ung» ml Bnüft Es 
würde unzw!»rkm'ir>?'_' «^ryn . t^icsc Funclinncn zweier Wlntcl 
danmatelliJi durcli iitalidie K^ilien, weiche nemlieh nach den 
StiBwaen undCori M win teVldfedhai wm4ml9Uka ftriadaal- 
t™. Anrh hat ntcmand Ksi jctzl z. B. die Vprtljcjlung Jcr Tem- 
peratur auf der Erdoberftäcbe, oder die Teti^dluag der loteo- 
«H» teEnbnafMliwu, aabarRhhlniBaiB. iatf dicflaWaiw 
h «Im Fdmal n Mmpt nmnU; wi ■ItiEUdtt. denn in 



(!)• 



dieia^n und aodera Fallen haben die tbeoretischan 
guilder* mit AaMB PhitfaowiMB adUM ttiigat Ae 



Beschäm- 

in welcher sie dargestellt werden müsseo, gefunden, nemlieh 
durch Rdbm, Walchs foitgeha nach dsn Functionen, wekbe 
Lofiace hi der Tbooiia der Attndion de* Sphiroid» mit 7*** 
bezeichnet hat. 

Das Vcffähmi, doe FVuMliaa fik welche man aHe Wctthe 
kennt, dowh ebe' BAb wekfle nacii den fortsclireiteC, 
darzustellen, ist bekannt Die Absicht dii->u>r Mi'llji il :: g ist 
das Veifahiea jm^aboo, wekfaes man «i hefolgon hat, 
■DT eiaaehie Werfb» der darzustdlendflB F^inetion ^egeheo i 
Es ist ganz analog demjenigen, welches man bei dca 
der (Sinusse und Cosinusse der Vielfachen eines Bogens an- 
wendet, ood bietet dieselben Vorthdle, welche dort so geschätzt 



Bczc'if'Tinpt mm dh R<^p^»r3phisclie rinci" mit a', und die 
Breite mit <p und setzt: ün<P — >i ^iltezeichnet man fem^ 
da» GIed ta wdäm wabbangig ißn m tat, ntt 2^, ae 
ist dar ■BjWrfm Amadw* flit i^*' folgender: 



dfx 



md dar Werft tob Z*^ i<l 



.(■) 



(2)..JIC = fk 



■+ 



2Aln—\.2n—i^ ~" 



Die GrSrsen ^fB'\ . .A\'y^'^''. . sind TiHIkührllphr . Trr-tchc 
so hestimmt werden soil^, da£s, ircoa man durch f' den 
beobachteten Werth ^mt feWdioii ' as tei 4a>A ,« nd ß 
hanidnieten Ort darstellt, der Gleichang 

(s) n*.") ^ y ^+ . . f*' 

Ai aOe Bcobaciituagcn genügt wird.. 

Die hekaonten EigenschaAeo der FWctionen I^'^ wdehe 
Idwi ciae a» anagebrcit^te Anwcndang Teiachaflt haboi» ood 



I», n — l-n — 2.... a — (*— 1) d/t' 
aal weUhen auch daa Weaaalldie de» Uei 

llioia beiahtt'dod diese 



4-1 im 



80 lange »mdi»' wwdWeo dad. Setit m>m la d 
lalagial dia Waitfie fOr die Y's aua (1) Ufert die 
m mm, m argMit aich sogleich 



I Doppel- 



.(») 
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Nr. 355. 



Wen 



/ v-* ' 2«+i M.d.6 ..a«— ly 



2/1+1 



\.t.S.6...2»— ij V/» n-1.7i-2...n— (i— 1)-/ 
hong auf die Werlbe too fk will idi Toriln^ aoaelunen . Aais 
file Ton ^, bis /<^t gdiea, bo dab Um Auahl ist: ^p+i, 
icli werde splttf acigeD, dab bei einer schlckUcben WabI d(7 



w ••• 

and allgemein 

w- C..-.-.-.' .,.-(,-„ )' /(-"•)' C^)'"" 

Die gegebenen Wertbe f^w,^) sollen auf der Erdoberflaebe 
vertbeUt seyn auf eine Anzabl gleich weit von einander abate- 
bender Heridiaae, und In jefll Meridlati auf Breiten, f&r wel- 
che ft di'' Werths: «, , , u, h;it. Um die Gleichung (3) 
bis indusivo darzuatellca, m üaB en diu Mefkliane von «in- 

adb« W te WIM i.«- = * «tfbnit seyn. I. Bob. W*^ 
p gendes: 

n^;^ '^^'Vh) 

(»). <.n«*#»«) . 

(^«*-«*fc> ^Cc^p^J-wO rC(4f>--i)«w»0 ''C<i-^?«'W) 

Die horiaontalcn Reiben cnthalfM 4i»BMb«llqpa fa 4mlb««WlridtaMP, mlicilafe dh^niBI" ^ 

Bringt man (3) in die Fom. 

so erhält nun sadi dem bekannten TffAAnü «W ]edat «trllMhB Keil» VM (8) Ae 
s. B. a» der «BrtcB «eifloal«» Bdiie: 



TM G[7*5|) Aga . 



(9)- 



Uan erbült, imlem man lur nacli und nach setat, | sch«iiku wiU, um die Z dc hea okht £0 Mlir su bättfeo. 



tt^, fn - fiif jedes C und jedes S die Anzahl: ^'4rt 
Wardie, dh ich in, te B wt Win ang nicht weiter unter- 



Die analytiM^W«lhD 

folgende : 



m <A> (1) (1) ^} 13} (3> (3i <t) (t) 

»> (t) (S) (3) (*) (♦); 




a 
1.1" 



;3j C») 



4 

t.4 ^ 

0) (4) 



(P> (r) 



'p— a I»— a-p— I 
I <f) tf) 
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Die Wertbe vod tAUt van a«i Atom dir C,.C^ . . . 

w«m £il>erall statt J? gesetzt wird: ,4. Je nacbden 
Cg, C, , C,. . .iS, , S,,. . . aus der ersten, zweitea etc verti- 
cabo R^e der BeobacbtungMi (6) hf g lii i rf «vtdao M, liat 
man auf der rechten Seite diessr €)eichtnig&) (10) zu setzen: 
ft^, /t^ etc., so daüs die Anzahl yon jeder dicMc Qdduiageo 
qi+i bt, OB« Andy ainlirAw mAamwi ist 

Bb Jttnddt «Ub HUB dämm, aw, diesem System von Glei- 

<H at (t) CQ t» 
dningeo die CodHahnf« ^» M^p B^.,,Sgt tf,«-.J^- 

mm» •: 

■ zu betitiiHMB. -Die« gescUrrht auf folgende 
aehr einfach« VVeise. Es sai a^t <*tt "f -'^P^^ «i» 
fljyata wWfciBflbr GrfiGsen;' sod m intde die Somwe 

Za/i". Man genOge nun durch ißa ^ tüd ^4 A^padem 
System TOO 2(p-f 1) Cychung^: 



s» 0 

= t 

= 0 



1 



mnn V. rfn^n kann, enthiUt, als Gleichnngcn, kSonen dio n's 
bm auf ciu» ntOkfiliiUclt gerrSUt, and die Besttaummg der iifa 

> WcrilM der #ydb 

In Bug anf (Ii) goltcti nun folgende 
(12). . . . . , 2a ÄW_x5"> = 0 

Diese Summe geBamme» in Berielmig anf das gam^ System 
ft's mid lespectivea ah», durah ivdcben den delchnngea (11) 
genügt ist, so lange n und n' versdiiedea sind und n + n.' 
nicht grSbtr, dB agt+ i. Wen » = V. w. hrt wn Or diaw 

Summn 

/4«\ V /-i"u _ g /^ i-2.a.».» I» 

^-c^ ^ = 2';rfru.a.5...ai> ^ i 

Eben so bat MB,, die Saune in 



.'Eaii-ft') 



ao lange n uid »' vnacUadca «od ÜB« 
2i»«f 1 Ist. Wen »SS»'» ae Iii 



= 0 



IMnct da 



3M. 5i8 

v.».»— 1...»— (»— !)✓ ^ • \ f/u' y 



(16) 



Den Bewds Ittr diese Sätas (12), (13), (14), (14) zieht 
man unmittelbar aus dauB b <4), (i), (9). ' b dar 1^ 
sttbaÜtobBB Wir iB * 



XX «r|i 



fur md X^"' ihre Werths aus (2), fiihrea dann die Hol- 
tiplicatioB ana, ao aAalba iifc dae Rriha tod dar FVm: • 

. JE** JE*? SB ^•+^— /f ja***"*. . . . .(!«) • 

IntegriTen wir diese GleicbuTigen nach u. twlschca — 1 und + 1, 
so veiadbwbdet das bitegral von selbst, wenn n-f »' eine uo- 
grade Satt tat} ivana dba dbr dae grade SaU tat, eilato 

uir ^ 

t/ V^n+n+l n-i-n—i n+n— a J 

Diese GrfifiM ist nadi (4)*= ft. Mehfflm wir Jelat die 

Summe 



'-....) 



b Beziehung auf das ganse System /t's nnd respectiven et%, 
doTcb wcicbes deu GleieJiuagen (f l) Genflge geschieht, unter 
der Vorsnsseteung, dar:» n+n'<3p+l- Substitidrt man anf 
der rechten Seite fllr S<i/t"+"'. S<v*"+"-', etc. ihre V¥«rthe 
,aBa(ll)» ao m^fiA ddi, dalk dbaeSawM-m ädte w- 
achwbdet, ivaiB nr^il «i^ndb W» and waoB ^+»' «ade 

bt, wird sie 

Diese Grüfse ist aber, wie wir eben geselle n hoben = ,u. 

Gans auf dieedbe Webe beweist dch (14) aus (5) und 
■aB Oaiabbl aab bbU. dab db aanami (13) und (15) 
dfe bdbaBWatIhe jm daa aw bgwd iatto tabgnbiiQ » (I). 
haben. 



.....) 



Sätze (12). (18), (14), (15) beathnmt aaa 
oa daa GleichuDgen (10) nad daaeD b^en 
zugehSrigen ganz auf dieselbe Wcbat wb bd daB i 
Goabnia>Eciben. Man findet 



oder 



2 U.2.3. ...» J Zd «?«*^ 



iSr Co aeio Werth aas (9) gieaetst wird: 
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Sao 



r-'I' ^p-^.l matte— 1 , 



(17a) 



.3 5. .2» — 1 



>-lY / -n.n-l n-a. ■ .n-[i-iy \ yi a G (1 -^*)* 

.2737" ~y V. •••«+• y ^.»— «'i»* ' 

.odw, weoB fttr sein Wirth aus (9) gesetzt ^^ird 

kano 



oder, wenn fttr C. sein Wirth aus C») gesetzt w\t<\ 



Dio Wei;tfce (Or habeo dicsdbe Form als Bi, man hat nur 
•tatt c/«n Mtna, Sj. odei stall cw<'«m ■rtws 

Ml habe bb ietit >BgeD«mawa, daft nf ja«» IMm 

2/1 -f-l wUMhrlicU gelegene Tkobachtungcri ges«''«'^ s^^^. 
•dab dieM Metidiaoe den Aequator in gleiche Tbeile theilen. 
Dadurdb wndB «nlfihflt der Zmcfc ctvaidit, da& alk 
alantcn der Y'"' bis y*" locluaive volUrtSndig beatimint wnrdpn. 
Indeb habe ich diese AiUMhma ganfclit» ncbr um die Vor- 
steUiing zu fixiren, ab ltd der Umatnid, oil dia']^ «Ha 
voHstäiMlig, oder ob Mnige nur theiUvciae bestimmt weiden, 
«Idit imeriiebÜdi irSre. Bei der Anwaadimg wicd akh häufig 
der Fdl fladeo, in» «s sogar scwAlmiling iflt, vwi den hlAeill 
y*"^ nur das too u unabhängige Clli-il. und die z in' fi^f dar- 
auf folgenden ra beat^Biam. kh wado. daher jeUt die (ilei- 
«hungen (11) untar den tOgmOom flewdilapoBet aKbermtar. 
anclien, wo die Meridiane von ^ Par.r!- ll.r.'^..i, e.-thrilf v.crilen. 
q mag eine grade oder angerads Zaiti »eio. Di««« Gieicbuogeo 
cadridceU gcächriebeD. Aid da« " 
«t+ "a+'a +• 



(»>. 



11 as BS 



t 
\ 

1 « 



=s 1 



wo in der letzten Gleiefrang rtchter Hand, je nachdem { grade 

oder ungrade ist, m setzen ist -i~ oder 0. 

9+1 

Die Anzahl dieser Gleidmngen ist 9 + 1, die AlUtaU der 
zur Verfügung Mtebradcu GrSlsen ist 2^, die /i'a sind also 
nicht ganz willkOriich, aoadem «a aaistfrt dae Relation zwischen 
Hinen. Man kaan aber die leMe derChldmngen b (18) gan 
ohne erheblichen Nacbtheii nnbcrilctislchtigt lassen, wodnrrh 
ihre Anzahl sich anf q radadit, >nd 41« /t'a ala» «rfli- 
kflhrlich gewählt werden kBanfOi. 

naa das CM eiMigaB aaf.^tee 'Wdaa, m %^ 
la (10) die Bi, «in 4 ingnle tat, Ua 




OBd mn q 9«da ial bta^B^ emkalra. Haa 



statt dk pik willkOhrrich anzunehmen, den €U* 
chungTO in (18) noch q — 1 Bedingungen hinzalligen, undaWB 
Itann diese Bedingungen dahin richten, dals in (10) aUe S| bis 
ibi9 BeslfanmiiBS ei1iaM«i, d. h. nia kaaa dnndi «iss 

/.wi-ciiiu;ifaigc VerffigTiti^ über die ^villkübrlicben ^"s- dieselbe 
Anzahl Glieder in (19) dnrch die halbe Anzahl Beobachtiin|eo 
bestimmen. Diese BediugnngeQ werden dadurch •anigedlfidl, 
.1 11 - manden Glcicbuagcn (18) noch 9— 1 äliiiUchc GIcl.:buDgcn 
kiuzuiiigt, d. h. tde fortsetzt Im sur 3} — i**" Potcia der /s. 
Sie verwandeln sich de fan a A In tblgeada: 
. «1 + + «• - +. . 



s 0 



ap} .+ 5^1* 

11 « • et -f^ » 

lu • a t f 

aü9 Tvelehen Jio p-'a "rrrl ztt bestimmen sind. Die Thdie 
dieser Gieichuqgen tecbtci Hand haben die Form der GBeder 
•taer lumiwlw Ralha. ivwms eAaDl, dafo die p!& die Wu- 
seln einer a1gcbrals(Aca Othhlllg fWI ^ find» sisd. Es 
aei diese Glekhnng: 

. , . r= • (SO) 



grade ZaU, 



wo f 



2dl Ist 



1. q sei einr grade Zahl. Die Cocfficienten aller angraden 
Potenzen von x b (20) werden = 0 ; i& Coett<ientai der 

I fr|^Dd«,Bdsäenen bestimnt: 
» 

i 

«4 
f+i 



0 = 



0 = 



0+1 ^o— 1 «— 



_1 
1 

,+ 3 
1 



0 = 



9f-i 



+• 
+• 

+ 
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1. g sei eioc nnrrnrf.^ Zalit. Jatet siud io (20) die CoeC- 
fickoten «ÜBT gnden PoteuzcD roo Xs=.a,na dab b 



FUb «b 

fidentes der 
.Rdatiooen: 



m 



s=« M. für die God^ 



(tt) 



,+4 + «+a 



0 = 



»"l* «"1* 

1 , at? , «1 



a 



7 



2g— 1 iq-i iq- 

M mrde jttet OMhwdsen, dtfs die Cndchong 130), de- 
Wonnh die durch (19) bestimmt werdenden ft's siml, im- 
r» f nag gnde oder nngrade acyn, idwtfack fart mit 

Aw dM Site (4): 



Toraasgesetst, dafs 9 and q' reiMUedan sind, leitet mnn, in- 
d« ifir BMb ttpd Mch i*. . .X'«-" gesetzt 

m 



J' X" ft^dn z=z 0 
—1 



0 = 



0 = 



q+i ^ g— I 



+ 



1 



+ 



I 

< I, ^. 
2^1 ^ 2g-3 



5—3 ■ 



+ 



25 — 4 



+ 



1 

a 

1 

9-1 



trenn j irgend ebe ganze Z.iW, JIi! uhft kleioer sein mafs 
ab J, bedeutet Der Um^^laud, da£> JS'*' tine gauze alge- 
brabcbo FudcÜoii von der Ordnnng q iat, verbunden mit der 
Dgeiitidiaft (23) bestimmt diese Function V^IUtandig bi« auf 
«Dea con»tan(eii Factor, auf den e«.Uer nicht weiter aokSmmt 
fliMinjBi9,dDB giada Zähl. «Mt dUm nr grad« 
PhfiBUn voo ft und es sei 

HnltipUciraB wir diese Gleichung nach und nach mit ft", a*, 
ft* jiit~* oad Behmeo jedennal. das Integral nrischeo 



Dies ist aber dasawlbe System Gkkhangez), ak in (21), wor- 
«u Mit, X^^sO MmIImI M Mit iw CBilAMg(»>. 



MnUj^ldKB wk dhw CMdcbng aack and ndb arit 

^' . Ti^""-. intpgriren jcHlesmal zu iscben — 1 unJ -^-1, so 
erhalten wir nach (23) ein System Gleichungen zwischen 
- • wddaa UicMiBaliBMBt ndt(^)» aa dab äba awfc 
in diesem Falle die UcaMIt aiHatbea tU) «ad s: 0 

oachgeiriesen ist 

Ich nlU jetzt noch bemerken, dah wenn dne Function: 
/X*), ftlr welc!«'. / 1 ,firn x — A und xt=^ B. q ein;tclnr 
Werthc gegeben siüd, zivisclicu dirscn Crcn/.cn A und B dar- 
gestellt werden 0OQ, man in vielen Fällen «ich der Ueihe 

als einer sehr tw e d Mift^ea Interpolations -Formel Iwliean 
wird. Setzt man nemlfch x = i{A+ß) — ÜJl — Sin, so 
verwandelt sich JF\x) io eine Function von ft, welche awiscbeo 
ft — — 1 -and u = -|- 1 darzustellen iai. Weaa ana db x, 
in Beziehung auf welche die Werthe gegeben sind , so gewählt 
sind, dafs die ihnen eotB|irech enden ft die Wurzeln der Glei- 
chung a'^' = 0 sind, HO gicbt die Anwendung der entwiclceltco 
IMethode In (24) alle CoelBcienten bis exfiusive. Die Au- 
wecdung der Methode der kleinsten Quadrate zur Bcstimtnung 
der CoelBcienten in (24) führt zu keinem andern Verfahren, und 
man Ist also ü1)crTiiiben der so lästigen AuflSsnng der sonst 
durch dies» Methode gegebenen Gleichaniaren. Wenn Fx eine 
a^ebraische ganze Function von der Orduimg ij — 1 ist , so 
wird alt durch (24) vollständig bestimmt; wenn dies nicht der 



in dne Reihe 



Fall ist, mufs man sich /i* ^^^ . ^ >f- 

nach den steigenden Potenzen von ;* entwickelt denken, die hin- 
linglich convergirt. am die gte und die hohem Potenzen ver- 
nachlässigen ru kunnen. Diese vernachlässigten Glieder Qkaa 
rinon Einilufs auf die Werthe, welche man für B'-^\ B^', 
erhält, aus, der aber om so geringer ist, je niedriger die 
Stellenzabi der B hl. So 1st EP^ genaa bis aaf. db^ 
jeoiacn Glieder, deren Exponent in der Entwickelung von 

Jf^^i-^ — di—^f/^ gleich oder grCfser als 27 i*:t 

aOgemein: 2?*"^ iat genau bis auf die Glieder, dcien i'\piinpnt 
gleich oder grCrser aU 2q — m ist.. Grade aus diesem Um- 
stände, da(s die ersten Glieder mit viel grSfserer Genaoig^krit 
bestinunt werden, läfHt »ich of( Tiirht unerlieMir.her Nntiea 
ziehen. Wenn s. B. das lategral jl{s)dx zwischen A xmiB 
ans dm gBgrfww q Beobachtuafta gefunden werde« boD. so 
ist dieses == {,B—A)Bf^^ ood ahm genau bis auf di« Glieder 



und 



ia dar EatwkWoag waa 
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Ordnung 2*7 , voratiBgcsetzt , d-ift Hie p^theae» Werthc "von 
Fx auf Absciaaen fallen, deren zugehörige j^'a die Worzeln 
•.J5*> =: 0 Es MtaB Am fctalmw Werth» 

MIg, JW«,. .Jl^ «d M ab» . 

HfO die 0*8 aus (18) iMSÜmiat werdeu mGaaeo. Diese iotegra- 



aa dieselbe,, tvelche Herr' Hof rath Gaufs in goin^r dbhand- 
y, Methodus nova integraüum etc. (Conuo. Soc. Keg. GfiU. 
Toi OQ.cntWkhdl ImI» Mtssdunl «nds t«b der F«c- 
dwong« diet hilegiil Mi saf ,GKcdar vm dar Oidanif 3f 



geoau za erhalteo. In diesrr Ah1l^^Tlf^^m^? findet man die Wqr- 
zelo der Gidcbimgeo, Ttto deucu die ^'tt abLäagen, bis X^' =0f • 

•Dd sogMA dis WsKhe der sDUplCcheadcB afs. .VHmt tf» 

sind In der erwSbnten Abhandhmg ini( It , W . . . bezeiclnel^ 
und ansere /t', /t*. . . erhält man aus den dortigen a, a'^ of* . . 
less wia|fp|iek «id «M t MM; > 



U«l^ vordMÜbifl* AnordiMDg der Bechnung bei Amna- 

duDg «Icr entwickeltrn McthuJf , i-iriigp Htill'sLifeln ii. <lgl. 
werde ich mich ia einer apätero MilthcUniig, wo ich diese Ms- 
thode anf dIs ItmMmg dir Vatttdiong des 



J*. £, Neumann- 



Beobächiuog der Sicraschuuppea vom 20»»«'» bi» 26«»*" Aprii 1838 von Dr. 



.1. 

Herr Ar»g» tagt Im Annaaire vom Jahr 1836 S. 297, 4aA vom 
20^ im wmm 34^ Afril 1803 «ad nrar via «r glwtM» hb 
SA^ApiU «ga 1 Mi 8 Uhr Horgeu dae gfofke Heag« Mum-- 
in Virginien aod SlaMachuaeU ad gi!ccbcn worden, und 
lia an UWlg g«ve(ea, daft äa In allsB BMUsaflas 
«ia flih Baketeimgea tu «elicn gewcten wirea. 

Dicfca war um co markvttrdigar,. da man immer noch 



«Iva 3 aar dla Staad« len «isem- Beobachter. 

Iah hatte mir aüo vorgenommon dieae Nächte beobachten 
am aa aahea, ub die Stcaaachmepaa •• liiaiig ct- 
wie Herr Armgm as aagta. Idi wm*» itafa aa* to. 

Stlrkt, ala ich Taa Uevm Dr Ollrrr, n'nrn Bri<-f rrfiiclt, (?>r am 
16. April gaacbiiabea war. £ii ugtc nnlcx aadcrm: „Uaf« nach 
afaie MI M MI a ^ «• Htm M !■ 

Ilcrm .-^rny», diVspr ^>'^ADplete, daf* 
iUcrtuchnuiii«!) (ehr höutjg ettchicncn.** 

Wenn im April ia Amerika die S(«michau;pen häufig «lad, 
ao moTa dicaea ia Kwaya daiaelba aiia; &um ik.dia Xrie 

jadar Secnade 4^ Mellen R->r ihr» Bahn fort^ht, ao daittllall 

tio in S| Minnten ihren » irtlinii ««er von 1719 Meilen. 

Nach üecni «tfnij^ vwdea im Jabt 1803 eine anrierardent' 
Haha Manga «lataaabnppea fm Aftfi fa ibut&s geialwB. «ad 

jwnr Mnrrrrij vrn i ],[, 3 Thr Dj „un die Erd« nach daeoi 
Jahr (366 T*ge» 6 Stontea) wieder an daatielben Orte irt, w» 
* aMk tK m^lgm HAn «aa, ea folg« Uimm, Mh im 
IBP4 TOit XbagaM dbee lllMMiliiimBBiaialnisig 



fand, die im vorigen Jahr am 1 Uhr •taltgafwdaii hatte, 
am 7 Ohr iat dar Tag da, und man haB* die flf la mat h mq^paa 
dar Sama wage» ahAt selvB, ohadton ai« daa* dbaa ao hiaftg 



Daamdbc war der Fall im Jahr 180S, wo om 1 TTTir Kach 
mittaga diaaa SiaaMfhaayiMaarachainMig atatt findan mnfate. Im 
laihr IMT «av die ]Me aaaTUbrAbaalsla teliagek daft aaaa' 

file SfcrasclintippcncnchclDun^ Viilirnclimon lor.nN- , nn[ 
ErwiieiBnag Ton Abenda 7 bit 9 Uhr daaert«, «o kaoate maa ta 



Da au faMsaddarf dae Uateiaiidad awisdiaa dorn Maridias 
von Maaiachatet« nnftcßhr 80° oder 5,3 StnniMB ift, to Ut es 
hier Milternaclit, w«na ca in Amerika Aliead« 7 Uhr iat. Maa 

«ehcn , wie In Araerita uiu 7 L'hr. Es nrnr k^in Monillli-TU , oad 
dalaer Ifoante der Mond nicht atdrend cinwirVcJi. Xur i«t et 
fletoia, iaib Baia^A^ b Bisiidil daa Tkgaa wUkt aiahar ii«, 
VD diete Encheii)nBg> in Arnnrika itaUfand. Er glaalilc der 
22*** Afril id der Tag geweaea» aUahi daa Tag mafito man 
die DiilaifclBBgi« iadss. «alihs «iss seat Ma 



2, 

If. April 1838 voa 
Morgens 4\ Uhr. 

Der Uinunel war aa diesem Abeade 
PssiarMiagaii Iii 4ii 
«M. 



Thdt.dnakel. Bd 
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8 67 
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10 23 


6 


10 40 
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7 


11 • 


• 


11 24 


9 


11 90 


10 


12 1 


11 


12 Z 
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1 5 


Mm * 
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1 14 


14 


1 35 


1ft 


2 7 


IS 


- 2 26 


17 


• 14 



Nr. 355. 



15 f: Di 



Da M 



8 Mf die 



5' Grofte. 

4* Or. Man konnte jfitt nur noch an eiaem 

kleloea Tbciie bc«bacfatea. 
eine kleine. 

I'Gr., tea, am 10^40' gm tOk», Um 

11 lOf'tlMK hrfb^ 
4*01411^, 
« dn kMM. IIa 11*25' vtt m 

3' Grör*f. 

eben««. L'm 12^6' wurde «i dnnkel, am 1^ 

wiedef Mki 
•oh* klein. 

2' Gr. Sehr hell. 

4' Gr. Um l''46' trubf, um 2'" wieder hell. 
5' Gr. 

^ 4' Gr.* Vm S^fiO' wua Tbdl Mb«. 
2' Cb.| ^ «Kr lufitB. 

die ganse Nacht mifrerülir 3 Slandcn 25 Minuten 
koiHunen uf 8 Stiinilcn 23 Stcrntclinappcn , dtiu- 
Stundr. 

der S tunnd uBiypen war alM da« lüllche, wel- 
■ lal. 



BeobacfatODgen der Stcmsdinuppea vom II. äpi'd vod 81 Vhr 
bis 31 Uhr. 

4m 4fril wi^ w ta ms «M 
lUrta «• lidl auf «■! Ii Mab «• MasM ML 



Seil. 



Bomerkan|;en. 



1 

9 - 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

. 10 
11 
.IS. 
11 
14 
14 

14 . 

17 

18 

19 

In 



8^44' 
9 8 

9 37 
10 5 
10 45 

10 54 

11 29 

11 3S 

12 5 

12 11 

13 15 
12 84. 
18 47 

1 84 




3' MB»» 

5' Gr. 
4' Gr. 
■ehr Ueia. 
1» Gr. 
5' Gr. 
]d«ia. 
2' Gr. 
Uehi. 
1' Gr. .Bit 



1 

i 
2 
s 

3 



klein. 

tehr klein. 
3' Gr., gii« 
Gr. 

19 



( TO If April TCO 90fcr Aborfi 8|l]ltlfatgMS. 

Oiew Jiacht war c« heUe nni! lein Wölkchen 
Änd» «wdo djeaa Macht die T«tientüir gcbnochi. 



40 

2U 
25 
18 

7} Standen 

H 



Nr. 



Zelt 



Daner. 



— •— unbcJcvtead. 

l" 3"' 3' Grifte. 
^ 57 5' Ofc 



2'ar« 




a* Gr'. , tehr 

1' Gr., mit 
««br klein. 
ebenM. 
6» Gr. 
2' Gr. 
6' Qt. 
4' GR 



vom |}. April roD If «^ülr 
1 Dlv 17 ninatcD Morgen«. 
Uta« IbwU'war «• mcirt trflbe, 

etaem Theile äti Hiuimrla k>r 1! lu iitMi 
«ngeachlet der OiinkeUu-U, Lm. IiliiLI c 



Nr. 
1 

2 
3 
4 

6 
4 

. 7 
8 



8*8y 

9 50 

10 20 

11 25 

11 46 

12 49 
i 3 
1 17 




Oittaft WW 



H c m I 
4^ Gröfie. 

■ehr kl^n. < 

dko. 

4' Gr. VffB 12 U« 121 Ul» donkeL 

6» Gr. , 

«to. , • 

»ebr kleio, 
klein. 

1ha 1 Ohr 30 Minaten wurde e« gans donkd. 
Jftmn nun i™ ^ ii»«i>«>kiiiimiiiiii «m MMiiMt^ ^ | 
2 StccaachnnpfMi «af M 



Nr.- 



Zett. 



BMilwdMaiig vwn April toq 9 lAr Akoib ftb llbii|ew 

Ubr. 

AbcnJ irur cl!<': Lull '-tw^s irübc. man Mh tvar 

hlar,!. 

Dcmorkangcn. 

•ehr kiria, ea war nebilcbe Loft. 

<i;io. 

5' Gröf»e. 
eine kleine. 

dito. Vm llf Uhr tribe. 

eise kleine. £• Ttt Ihcilweife hdl> 

4' Gr. Ms» VI» «• 



1 

2 
3 

4 

5 . 
6 
7 
8 

8 • 

10 

In 

Stern 



9* ä' 

9 32 
10 19 

10 42 

11 5 
1 81 

1 38 
157 

2 14 
9 28 



4* ft. 
r Or. 



d Standen anr 10 
•chnuppenregen. 
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daFi in den tm Bam Amrj» Uricichneten 
Na vmt^^ Af*ü IwiM Sto«- 

Icll (1804) 

7. ' 

BMtedilmg Tom ||. April tod 8| Ukr Akeods bis 3^ Uhr 



In dic«er Nacht war «1 Mhr kail,- 4adi in 

Stenwcfaauppen lichtbar. 

Eia Beobachter iah b Aiar tliaakt aw iTBft 

AIM 2j in jeder Stande. 



Kr. 


Zeit. 


Rdtmwrlfnngitn. 

mm w ana W ^a v 


1 




klein. 


2 


9 34 


3' Giufte. 


3 


9 47 


V Gr. , hell, ging laagiain. 


4 


10 54 


3'GrvllHw 


& 


11 — 


Ideio. 


6 


11 25 


•elir kldiB. 


7 


11 7 


klein. 


8 


11 25 


4' Gr. 


» 


tl 48* 


V Or., Mhr a^Hlk 


1« 


la 16 


Mb ' 


tl 


1« 30 


Iteia. 


IS 


IS 68 


»»flr. 


13 


1 20 


klein. 


14 


i 24 


4' Gröree, ging langiani- " 


15 


1 5a 


«r)ir kleb. 


16 


3 5 


Ii kin. 


IT 


a 48 


5» Or. 



TCIgnete in der Nacht too* 26''** lam 27*''" April, und 
TöUig andarch«ichtlg, aber vohl mir in einer Höhe 
teiada, daim JcMcito diaacE W«UMMeld«M «ar 
la Vackt TWB 27«« aw 20*B4|ril «v «a 



8. 



1. Tarn 20t« bla awi Si^* Afril vntte 17 I 
pea gMchcB, oder 3 avf dia StkaAe. E* warden fix die Zeit, 
4Bfe ea trübl: war, 6 StcmscTinapprn gcrrclinct. 

2. Vom 21'*"' xum .ipril wurden 19 Stornsclinupjicn 
hep, oder 2i .^ ii iii Stunde. 

B. Vom 22"'"' «um 23*" April wnrili-a 17 Stetnaehisoppen 
oder 1\ auf dlf Slundc. 

4. Vom 23"^ znm 24*'** April auai Tlici] (rüber Himmel 
aar 8 Stenwclunr).pcii. 

5. Vaa 24^ aun 26^ Arrll ebeafatii coa Theil tifibe. 
wm 10 ■lanaahuwn. 
«. TMa 35«i« mB.2<«Mi Jfril wad* 171 




(» van 20^ hto m 3«< 
I, Midiah hf. DinhMftMtt Sj 

» 4 in» Ma Abcatda 81 
Tag Md aaau Itaanta In Oaaev Sett tafaw MaraackMirf« 

Die Steraachoappennacht in Amerika, die im Jalir 1803 Ton 
MnrrtiM 1 bu 3 Uhr atattfand, nnCrte im Jahre 183Ü von 7 bit 
0 i:hr Vbrnd. atalWniaB, nwl in MaaaUnf 13 Ui 2 lAr 

mil .Miflrrnai ht. ' 

.i.|l;M( mjlil crwnjfi'n, to Ijlribt niclils übrif^ aU anitir.i hirii n, 
dar« ttcb Herr Mrttga geirrt iiabe, und dieter Irrthum luur« riilt 
mit der Zelt anffiaden. denn die Beobacbton^cn in Düieeldorf 
waren erhr grnaa, ungcairlitct t!« einer nngewähnlichen Aaatrc«- 
gnng untcrworftn waren. 

Mw GahiUa bUah 6 Nicbie 



2 «dar $ Vkt 

■nr Ina «aadan, ■wnm «r Im 

Garten auf und ab «paziercn giag. Zwar holfttc ich immer, daf* 
ora 17 Uhr Nachts die Erde «o weit fort^rrückt »ey , dah eine 
Menge Sleraachmippen geachen wfinl'''i . nini 'ch WKrlcIt- ün^Uich 
anf die Sftunde, wenn man mirh wcclm «urtlr, über riTgeMich, 
und erit um 2 "di r 3 I hr wurdr irh ««ch, irli fpnjf dana 
an9 KciiKtrr uud tiTBabiB, iltl* keine iitenuchuappeanacbt g<K 

sei. 

Herr Cutttiu, der im Jahr 1832 am ^ Kovcmber In 
3 Siiiadca 267 fiternichnuppen «ah, war auah ans nicil auf- 
gahlMbei. Er woliat DamKBlt in dar ffawtatt* m m wmA Btm- 

In 4w BlNb IM, 



aagte ndrt dab «r ia «M KfcUw 2 lb 0 1 
acht gegeben hak«, nnl • HMa dan a«r 0 Ma 7 i 

pea geaehcn. 

In der Nullit \om 29''<''> April cah mein Gehülfe, weil et 
hell war, BOX 7 Stcnuchnappcn in 3 Stsadea. AUo auch sehr 
wenige. 

E* «ehciat daher, wenn im April Slttraschaoppeanächte kimt« 
men, daTi dioac lehr beachrinkt sind, und höchsten« aar 12Stiuulea 
anhalten. Aber im Angnit hat man schon die 
die 2mal 24 Standen anhalten, und swnr ohn* 
a.B. d«i 9**", 10**" «ad 11!<" Anguit. ICagegcn nm 7>* 

Aag. alad mr acht wealga SteiMchnaffani dam im 
Jahn fan «fa BoateAtar in diiMC Mnakl In 0 

11 StamckMirm. 

In der Nacht rem S**" aam 4*** Hd war dar UfoBl 0 T^ge 
alt, aber es war naiSrnroidandich ataaakella. Sa wadn .aar 

ner um 12. 

Sternfchnuppr Xr. 11 fo"!? S'"^^ »cnlcrecht und rie fiel 
trahracheinlieh auf unücrr; Erde, aber tin erlescii, nad diaao 
Stcmtchnuppe giag narh ihrom ItiMialtaB -nadh tauaia aft 
Abar snaacbtbar. 

Dr* BtmtnbMTg, 



Ifcbar eine neue Eiganichtft der iMtpiactUcktn y^' und ihre Anwendang lur anil}ti»chen DirtteUnne derjenigen 
FUnetionen der geoeraphischcn Lange and Breite sind. Von Herrn Frofcaaov J. £. AVuouuin in Künigaberg. 
Beobachtung der StenucCnuppen vom 2(Mteu bia 26«ten April 1838. Von Uann Or. B*wib*rg- p. S23, 



Phani 
p. 313. 



ISM. 
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BemerkuDgeQ über barora^trisclids Höbe.ttiu««ses^. 
T^^VB Htm debe'gm)- Rath lad'Billv ~ 

dMMl olno BmUg^ 



Dk ätäfßk dar Eide M belpaafH^ aw SttcfatolBBs, 

Sau^rslolTgag , KohleoaSurefAs und Wiis.serdainpf /iisaiiunen- 
gesetzt, und es wbd a^genvau^, dafs diese Bestandthwie 
imadbm kiam denbdb» IVlikang anMDttider taiOhen. oder 

dals ivilBführlichc IMa^tscn dersrlbcn, zu.saiimiengrniisclit , «nfor 
IMcko und in gleicher WSnne, eioeo Kaum fttUea, 
ler SbnuM dar t«b Aen duelMO geflffltei» BSam gleich 
i f V. f 'iti die Be-^tatultLi ile der Atmosphüre zu allen Zeitea 
und in allen UShen, In einem gUcbea VerbSltniase venuischt 
aBgMommm werdea, so Ist dfo KcMiWfli dlawaT«iUl6dnes, 
ill:-' Tcrri es «Ich um dif I'( iluj,-ii:!:;.'ri ifir,', nicicbgeimhts han- 
delt, unoöthig; ireno mau aber die Freiheit behaHen iril, den 



Grunde zn lei;en . so darf man die Art der Zusai 

der Atniosphäre nicht stfllschwelgend übergehf». 
t^pt ■ 

^ ' VAlai, Gasarte«. welche «ich i« der Atmospblre l»efin- 
den, fahmen vietlcictrt, 'm ehern -feeallMalen Padde 3er Ober- 
fläche der Erde, nicht immer in geotn ^eiefaem Verhältnisse 
vorhanden «ein; aMu dl« VeitodiiiiMii, welche dieae« Ver- 
bSlttttfs von 'einer Zrft aar aa^enr erfUirt, gind j^denM« «o 
klein, d^ls sie, durch die Methoden der Chemie, aar in Folge 
oft wiederholter Veia^cbe entdeckt wsndeo kSnneo; nicht aiit 
«0 grober Leichtigkeit, dafii maa das 'atattfindeode YeiMttnift 
als in jedem eincdaeii ABe durch Beobachtung erkennbar be- 
tnchtea k&tal*. Mm amfr atoo «in bfatimmtw .Vctbiltnils 
annetniiCB» 

Nadi der Angabe von B^rtMi» Mi die Blaaw, wdebe 
db drei Gasarten, in der ReiheDfolge, in wclchar Mi «l« oben 
Mmrfflhrf fiafao,. einnehmen, in dem VertiältnlisM! 

77,96 : 21,15 : 0,07; 

ad« dar Ram 1 tncfaar ataoapUih^ Loft, ao dar Oter- 
. Udw im Vkitp irfld geflUlt durch: 

a SS 0^70606 Stidc^fuffga^ 
' (V s: 0,21325 Saueratoffgas ' • 



dni 



DwmIw groGM Chcndto ghbt di« DkUj^Mln d 

Gasarteu , wenn sie alle demselben Drudca aus^esalat ' 
welcher ibem Geaiiaebe eia« Djcbl^;kett 1> gubi'. 

, dea «htote gg a a efc ss 0,9691 D dD 

des Sauerstoffgaaea k 1,1020 D =r d,D 

des KoWen.sänregases.. . .= 0,5260 D = <i,Z) 

Diese fi Zahlen bedOrfeo bdeweo einer A asg l e ic lwms ^ 
teniaaiidcr, iadaai ab der SAdw« 

t SS ttd+,i^4, + ^Af .{t> 

der sie entsprechen mn-tsen, nicht entsprechen. Man hat näm- 
lich, wenn^, m, m,, m„ die in der Raomeseiobeit eotbalteneii 
Masse des Genusches und «eioer Bestandthed«, Xf, d« tit ^ 
Ihre Dichtigkeiten br-rlr^nfn, durch die VoiauaiotlMm ' der 
glekhförm^en Vertbcüuog in diesem llanme: 

1?: JV S d»«t = d, : A% = J„: m,,; (2) 

fetBer, wenn H, p, p,, p„ die DrQcke bexeiduiaa» «aleha da» 

Gemiftcli und sflltie TieHtandtheile, diese einzeln gen'^mrneri . auf 
die Einheit der Oberfläche des sie dnschlielseadeu liaumes 



> , PidD =rz p :i 

, ; \ ; p.<t,D = p,.i, 

«Bd^aueK, 

' F:l ==:p^;v =pp,iv, =:pu'Vtt 

i = vdD; i, — v,d,Di — v„d„D 
Setst man Aeae AaadmHre von d* 4, d^» in die obig« Pt«. 



portion (2), a 

17» = vdld, m, — v,d,M, m„ = v„d„M 
und, da Jlf = ae + m, + /n„ ist, die Relation (i). Damit 
ihr entsprodten vtsAe, habe ich d und d, ein wenig geändert 
ni da« «nhae h «^«711, dM andow htUM» vtawaaddta 

Die Dichtigkeit der ateoaphSriacben Luft, nämSch de« G«- 

nuHches der drei Gasarten , haben Bwt und Arago bestimmt 
Sie haben gefunden, da& sie, wenn sie sich au derObeitBche 

dar Bria nl b der ffttm 4m «chmelaeadM 
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dem Drucke, welchen 
836,905 Partocr i<iiii«u H 
hohe intert, lieflnbt, 1 
Ünt« 




ist alao dasl 
_t. 
104663^ 

So wu' (11c ^V"nn(? zuniiiiinf, nimmt aurli dir fij)eciQ9che Elnsti- 
citiit diu Luit zu, oder der Kaum, dea «in« MatK»« Laft eiuuiwnit. 
vergrtbnt aidi ImI i^dMelbcBiUiiii Dtucke. 4?ay-£iMMe 
lint das merk» llrdlge Rcsulfat gorutiden, daf» die spedtuche 
£la«ticität aQer Gasarten und Dämpfe« bei gbicbet Aendenug 
in Winm, Mk gleichviel vetindcrt «nd daft dbw 
dontDg den (Jradcn des Quecksilbcrthemioinpfers pro- 
portioflal iet Wenn sie f&r die Winne des Bcfameiaeodco 
BIsM = i, mA Ike Aamkrasg fllr ebe, cheni Gnd« der 
TliermometerscaTc cnts|irc<;hrridfn Acndcning der Wärme - l 
geeetst wkd, so Ist «Im Uu Werth fllr die Aagabe t des 



des siedenden Wasser« 



fand Gmf-Lujmu! 



För die Wärme 

Zu den drei Gasen gesellt sich in der Atmosphäre noch 
WasMfdenpf, and «• ist bckanat, dsGi er i« vccindeiddiar 
Menge, wddbe in jede« beiendeieB Falle aMrdutdi «biByer' 
»ncfa bestimmt werden Icann, vorhanden ist Was äcb Ueraitf 
besieht, werde ich «plter bertbita» saetst aber die 
•lache 'Luft äta tradbtB lelnidilaD. 



2, 



IN» hwwal fhwh aa HghemusaiigSBi hendm anf der Ver-^ 
gicichung des beobachteten Verhältnisse« der Drfidce der Loft 
in verschiedenen Hrdicn , alt dem JVuinuii»» wdobe die Be> 
dlngung des GWlcli^i wichfa der dafür glebt ObgMdi 
dieser Ausdradc In der M^niqne Celeste, und später in vielen 
andeteo Schiifken* eotirickdt .nerdca ist, ao werde ich seine 
BstwichehDg d^h «wh Um ahftt vil«fiMasit; es wird nir 
dadurch leichter werden, sowohl eine kleine VcrlndanMIg an- 
subrin<»<«n, a!« »rp3t*r Vorkommf^doa .mTtikndpfen. 

Das MaanotUstä» Gssetz iorUert, dab die Dichtigkeit i 
der Ul, h tkm TeihMItBiMW de« l>nwliHi dn ale «rOhrC 

und ToIgBch, im fflfifTiirnvhhtr, srü -t -vif^er aiisfibt, und in 
de» » m g H t fiu tw Vcrbällaisae Uirei speci&ücbcn ^iastidtät £, 
«Üff 4^ 



beständig Ist Oeihri ist Lnft vtm ^(Mtr Bcflchaffenheit 
in allen Hüben , voramgesetzt. Nimmt man zmn Maarse von p 
den Dracfc an, wetehea eine Quecksilbei^de Ton der Wiraw 
I «nd der Btta na tS«k*M Vta, LUeB^ 



559 



an der OberflSche der Erde und unter dem 4j«*™ Grade der 
l^ulhülie, auf e'aie FUchencinhcit lolsert; als Udaals von 4 die 
ßdfeilifi^ des QnedBOben ia dar Wlia» dee aehnehsBdaa 

Ei ntid ^Innf'- von E die "«pecilisrhe EIn:?irit'it r!er Ijufl 
in dt'iiteibea Wäriue, and setst man d = iHr ^ = 1 und 
« SS I, w Mi 

d.ffsjrP... ;(!) 

I>fr Dni(^ der Luft b eber HClie x fiber Am OberflSche 
der Erde, oder ia einer EotferDuag a+x von Uirem IMittet- 
punhlB, tat dto SiOHM dar DiOdie allsr tter «e üsgeodeo 
Schichten. Eine Sdiicbte swischen den Uöhen * und x dx 
hat, f&r jede Eiobeit ihser Oberfläche, die Masse i.dx, ftos- 
seit abe «of dleseEialisi^dai Drackt 



w« (f ) db Mwm m dar OherfttAt dar Eide, 

unter dem Punkte sTif wetdico * und i sich besücbeo. In 
Theilen der Schwer« unter dem 45'*» G^ade der PolhObe an»' 
gediBcht, tedcolei AUa w die diln^ daa WcgnehiMi 

dinrr Srhichfp vnn den nb«>r x fiej^pndcn ermw'U- Verminde- 
rung des Dradces dnrdi dasselbe &Iaab «u mesaeo, dmch 
i woidett krt, ■mfr der cfeca 
(Haar^ dhidirt worden vm 



oder, wenn BSD • lud Jt nicht durch die Pnbar Tihie, 
dein durch die Telac BMaoen wiBt 



Wenn man^ i durch die 
eUnfadrt, erhält wan: 

dp _ {g)Mi.D /' a \*Jx 
p 936,905 \fl + xj £ 

Durch das Inf^al dieser Gleichung werden die Wirthe von p, 
welclic in zwei verschiedenen Höhen Ober der Obcrflädic der 
Erde, fiir x~h od » = vorhanden sind, miteinander 
verglichen; namfich, wenn man «Ic durch /'und I* I'rvtchDet, 
und die Logaritluuen des Brigg^ittn Systems, Üu dessen 



^ P 836,905 ^ \fl-^sj E 



oder, wenn man 

336,905 



setst 
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Die aodt anuMfUmikle InttpatSon aetst Tora«u, daä man 
dfe Bdilkm nrbcben »md^, dfer du O fBi i Mim, nick 
fvelcIieiB die in beklcn UHhea beolMchteten , der Wflrme der 
9tlKgntlund»a Tfa^nMOHtanrtiiide r and r' ioeiaaadtr 
4bMt*>ik Ibn kennt dieeee Chacfb b kelien Fdle nd hat 
daher keinen Grund, die Aciidcruiig der Wärme andera, ats 
dar A— dwDg der USh« proportional awMUcfame». Laplace 
«M, m dbM AUcht ■ft— ngwwto m «tapnihM aid 

gAbent 

(Qr alle znaanmengehSri^e VVerthe von t uad « ab bestän- 
dig Toctns und bcsiiaBi di* Otwlaate < so, dafit aid den 
beiden bsokadiMea TcMpewtoMa rwd/ gjwlgt ffindmA 

wild: 

midi JC, Ä, jr ftr 4^, 4^. J!*l gewMen hibc 



a-i-x' a+Ä' a+&' 

w dii von A bU A' gwo— an falagpd 

2 

,hat alao, der Li^ÜK^adua Ananbine dee tieeetaee der 
inniiliilniMi aM^f ^ ^ 



9 



Ui iMk» UnbitdbLiril dt ttoakra „ 

also <irri irnmer darin cntbaltcnen WasgcHampf nnrh berCcIc- 
■whtigen Wesn dae aicb in einem SegranateD RaauM befln- 



bf^wsende Oberfläche den Dnirk p aiisflbt, t!er Wantwrdamipl 
tleo Dmck p,, and wenn die epecifiecben lächweren bei^ 

Lofl insA jy tiiilihiii' «Win, aü"»? 

[(i) soCobe: 



und 



also 



— ' P 



m^mm (m Inb anKaZcicbM 

MD Jhmk (ssp-^-jt,) JeW durch ^ besekbnelt 

ff^D^i^^{l^,)l .(7) 

Itbr fe acM» Luft Tenvandeft sich also die Clpichnag lo: . 

und ihre V'crbuMluu^ iiiii (4) ergiebt: 



. . i dX (i — J,) dX 



(«) 



Um diese Gieichung iutcgriicn zu IcOnnen, raufe man wis- 
■ca. «rf» pi von den tthlBai wiMdetUcbeB 6r8ßwn «Uritogt 

Wmn krlne Benbachtang, welche die in der I.iift onthaltene 
^antittt Was84Brdaiiipf (ttr einen besonderen Kall bestimmt, 

Setzung entweder eines mittleren, oder eines den sonstigen jedcit- 
maBgen Umbänden angesMSsen eiscfacinenden Zustandes der 
Alwaiptlis gvfiHhB. Ich wsnis diesen Fall aaent anter* 
Mchi^n, Ind(>ni ich voraussetzen werde, daHt nn jf^dem Pankte 
det AtHMsphiro ein besliawUer Theil de^enlgen Alettge Wasser- 
QBipiBB Temaaca mt wbkbq sw« Brer 
^cl!i»4 aufnehmen kann. Wenn dieses 
dampfes den I^ck (p,) ftursert, |iehme ich alw 

an, wo ich unter « einen beständigen Ficfnr, nirJit rr?;rsf>r 
als 1, Tctatcbe» desaea Werth der spSterüii Wahl überlassen 



Den Ausdruck von (p,) durch die Angabe t des Cente- 
ktt JUifbiee (Mfe. CA IV. p. 2YS) «ns 
voa JKcttM» h der In voilgta Art. gewSUtiD EIb- 
luit des DiadESB ausgt>drrirkt : 

^^(t— 100) a/nMMT-cr— MO)«o,ooooeK«)s 

abgeleitet, wofilr man auch 

^)-SS (•) 

Ihabt atao, der VotsimmImi« 

ß = 0,00«7m 
e'ss 0,«000e95g9« 
llaUi[4kirt man die Differentialgldcluag (8} 



dnd. 



1 r<J 
7J^ 



at 
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M Ihh Mb du Product btegrireo, nämlich: ■ 

Det fAiplaceachen Ann ifnnr ilea Gesekes der Aeoderang der 
Wärme, swiacheo zwei Hüben, für wefchc sie durch Beobacb- 
twig gegeben ist (Art S), mMge, btt 

uludtuirt UM dleaef wd amch den Aoedmolr toi an iritA 

Uurcli «lieae Uleicfaung enthält mau die licUiUou zvrificbeo den 



Öt'Ut man 2' (fir i(r + T') nnd T+t Dir f. ao ^wfan- 
Integral riA toi 



— 10 " .10 
Wemi mao, am abzukürzen. 



«ekfttt, hat man also 



J» _ 1 H ' —M u 
Daa'in dem Auadncfcs «W« MffaMÖMode hti^i«! 



folgt; 

uad, irow mm die fin^^achen Logarithmen beider Glieder 
dlawr Oatchmg ninnt Ib n« incL ttdillg colMklMtti 

Dw Mgawidbu Bdaibn nritlmi der fWtot i 
nMsa, MlAar(Ait2)i 



Um die Grfilse des zweiten Gliedes dieser Reihe einigermaCMD 
zu sdiUwe. kaw nun «miAmea, dals der Stand des Cca» 
teabuiWbniMiBeton für 85 f «bn dar Imäbmm der Wtbm xm 
einen Grad abidmut Dann iat dieses Glied für U' — H-= 
».lOMTobMi lud Or 7* SO, si»n.0,0093i «a ist «lao flki 
IMm HSbeMiBlnvddeda «h w A aJawbiidar TM da« aMfaa 
Gliedes, wihrend es selbst f&r die grSfstea, welche noch sa- 
ganglich «nd, Bklit Mf aia ZdiMd dawwillxe «tdgt. Die Var. 
aasseizong ib«r db VcfOtHug dM W aaa ardam pfea in der 
Atmosphäre, worauf die gegenwSrtige Recfinuiig bembet, be- 
sitzt weit grAfaate CMdcM>Htt> «etahalb kh glaube, dab tm 
wenig htaMM« Uktfl 1MB» ttv duA 4b« wmmmam^m^' 
tere Rechnung gns tiM ttt Utibtn- M 
dabec uod nehme : 



an. Nach der Angabe von iieneiku ist <^ =: 0,62, nsd 
tot gMig» «Mdaa, dab 

ß = 0,0067407 
2/t(r-r'J n —U 

i " i+Iär 

tat 



M 10' 



,«r— «r» 



und mau erhalt, dnreh dl 
die GUichnnt; (10)( 

^V!II mau Jic Bt'rrffirmn.; tit"« Hii(irnnnt»'rHi lüedes der bei- 
den i-'uniite, wo der i>niL]k uud tiic \V;irme «ler Luft beob- 
achtet sind, auf die ViirautiKeUuri!; des mittleren ZnatandaB 
zwischen Trocl<ef^lirit iiti l Lr"ri»lcr Feurhdgkeit der LuTt t^'rftn- 
ilcu, so luuik mau a = i aQucbtucu. Eti scbnnt aber, dal^ 
man, auch ohne mmiittelbare Bestimmur^ der jedesmal frfil^ 
lieh vorliandericti ^Itri^e di-s Waiiscrdampfes , durch BerQcfc> 
aichUgung tturserer Umsliinde, in geeigneten Fällen grSfiwte 
rwiHltlrali «bagtn Imm, ab itoidi db VonmMetsaag «ssfi 
wenn es z.B. in der ganzen L!ifVrDn'i«e zwischen beiden Punkten 
regnet, so ist « = 1 ; weoo die beiden Punkte «icb in 



0 9i«SM irt a. 1 
flar4a»Iaa, «fa 
■l C7 a. 



fUl arit eiBcai gt«CMe Tbeil» Ml 
Heise um die Eide 11.11 
bM daielbit nicht aar 
aarfi-fla geompUaalM 
•b dbFelteM.' 
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HfhfT ab i ataaaAmm. Damit man tuunittdbar flberaehe, 
wis grab d«r Einlub der FencktigkcM «nf bwiBrtriw^be H*- 
ksBOSMB^^ wcffdcB fcimt wwAd Idh iki wdlcu cntwldnlii« 
Dia TergrSrscrang , welcbe än, unter der Voran -^fietzinig 
flociMier Laß beradmetn HShamnliracUed, durch dia B»» 
itAdAßgaog des Waflwrdain|i6» «iftiitt, iai, dar CHct- 

\?^) 

gtacbiiebao iat Vciaadiliaaigt man da« Quadrat dies« GrO(äe 



EcUar na tat 



0,002. S61 




was glekl&Ai 
■0 wM 



«od daher der EiiiOufs dos Wwwrrdampfca; 

Nimmt gan den in dieser Formel voikommeoden Druck iu der 
Hfihe odar dip Bawmatanrtwd dttwibit es ß36S90S 

«idils»,obs75 an. m feädot mu dto lu m SB «nll^lftifaMide 
GrSrs«; rar vefschicdene Wailka IM A'—^M wd 7» «V wie 
iolgeDde Tafel äe angiabtt * ' ' . ■ 
!y=:i(r + T') 
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Han kaui ans diesen Zahlen beortheilfu, wie grob der Ein- 
lab U^i&aMt IIW dM Wcttb taa «, 1a-^m vor- 
iHMMaidMI F«fc lit . 

4. 

Seit der Erfiii<!nng des Danicllsrhpn Fygrnmptprs und dea 
Augutt^ciusa Paydiroineters kann niao die jedeanxal in der Luft 
enthaltende Menge des Wasaerdampfcs leidit od mit hinrci- 
chcud« Genauigkeit erkonoen. Die Fordernng, daO* an beiden 
Pnnitten, deren H^ibeountcrschied harometriach gemäßen werden 
Mil, aarser dem Barometer and Thermometer, auch das Psy- 
chrometer beobachtet werde, kaoD leicht crflillt werden, und 
ge«räbrt dann de» RetHiltele der Beohachtungen den Vortheii, 



des Waaaerdampfos , etwa In dersdben Art frei su aeb, als es, 
daivh dia Bnb&dbbmg dar Luftwärme an baUan PaiiktM^ 
im ciMT UniUhr ht iBaaer Beaiebung befrdel wfa4 Vk 
werde daher die Redboat^Torschrin aufsacheo, welche ansti- 
wcodao iatf man aas «ach die Beobachtuiigiea des Payckn- 



des T, eine» Therm ometprs , dessen Kugel befeuchtet wird, mit 
dem Stande r eines anderen nicht befeuchteten Thcrmoaw t e f » 



WSrme / rtti-afilicn k^ni . dtrrrh (pt und der in Pariser Linien 
aosgediückte Barometerstand durch b bcseichnet werden, so bt 
dar in dw Uft «Mdbi foriMboe Wm. 

0,658 (r — T,) i> 
«36,905 (m-r,) 

wo. ifi (JfTTi FhIIp eines positiven Wcrthes von r,, m~640; 
iu dciu Falle «ine^i oegativen , einen l-jsubercug der hefeuch» 
teten Thermomcterlnigel bedingenden Werthes aber, a»=715ill; 
Diese Formel ist von dem Krfiwler des l'syihromrters, Autpitt, 
gegeben , und stütit tüth auf die \'crgleidbuag von Versuclicn 
mit [iliysiachen Betrachtungen *}. Den Ausdruck voo <p< 
durch t leitet Aufitf nn« Ftooliiichtuiigen über den Druck, 
welchen Wasserdaxupt vuu veracbiedener Warme auäübl, ab, 
hricn er da. von JCdtaipte ans de» ym'Jkätattt Vre, Schmidt 
and Artzberger darüber ange.-iteftten , gezogenes mittleres Re 
sultat amvcndet Diese Be^jbachtungen nind aller, mit Aus- 
nahme der beiden /uer«t angeführten Reihen, so wenig Uber' 
einstimmoad nnferpin.inder, dafe es zwejfeth.in wird, ob man 
alle Tter veieiuigeo darf. Ich ziehe daher vor, bei dem oben 
schon angewandten, von Laplace gegebenen, sich an Dahmu 
Beobaehtungen, also .lucli an die ihnen nahe Lotiimenden von 
Vre, anschlie&efiden Au^druc-ke /xi bleiben. Es i%i im Allge- 
meinen meine Meitmni;. dafs man sehr bekamt gewordene and 
hänfig aiigeuaiultc Formeln nicht ther findem sollte, al^ bis 
die NotliweuJigkeit der Aenderuug als entschieden betrachtet 
werden kann: was hl ttm g Bgaä wi rt^e« FaOe iahmawegei 
Mtatt findet. Die ansjereichneten späteren l'nter.iuchun^en 
viragos über dctiäelbeti Gcgcastand, betreffen nur die £la.sti' 
dUt des Wasandampfes in sehr hoben Wärmegraden, und es 
ist oiebt darauf zu rechnen , dafs dieselbe Interpolaüonsformel, 
welche diese befriedigend darstellt , auch auf wnt geiii^ere 
anwendbar aaL 

Wenn man den LaptacnAtm Ansdrnck amreodet, ei 
man den Druck, welchea der in der Loft enthaltene Wj 



*) P^nnUorg AiuMlM 4er Vh:i»Sk Bd. 81. & 69 oad B4.90 
(14 te aeaaa Ve||e> a«IT. 
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dampf aoafibt, der angefOhrten FonncI znfolg«: 

= 0,0064707. 1 o" ~ — 0,001666a ~ ^'^ ^ 

and wem nau ihn durch 

(p,) = 0,0064707. 10"~'", 
«dar durch des Druck divUbt, den der WatatcdaaapT 

würde, wean die Luft Jnmit geaWl^ ViMi tel atv 
hawichnete VeilMltitt&, also;. 
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Zur ErldcfateniDg der Bereckniuig t«d • theie kh Uer 
eiae Tafel aüt, darea crate; Spalt«, Dir alle Werthe voo t, von 
^aOlii+M^ - 



m — ( 
Man erlaogt dednvdb 

logA-= fr,— fr 

und das gesuchte a — A—B. 



+ 6' 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
16 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
M 
99 
M 



o,i^ä 

0,1656 
0,1927 
0,2198 
0,2467 

0,2T35 

o,aooi 
0.S266 
0,S6a« 

0,3793 
0,4055 
0,4316 
0.4674 
0,4M2 
0,5089 
0,5344 
0,5638 
0,5861 
0,6102 
0,6365 
0,6602 
0,Gö49 
(k709ä 
0>734t 
0,7586 
0»78I6 



27S 
271 

271 
269 
268 
■266 
266 
264 
969 
262 
200 
269 
2S8 
257 
256 
254 
265 
251 

249 
247 
247 
246 
244 



6,4493 
6,4227 



6,3437 

6,3176 

6.2916- 

0»MSB 

tA40t 

6,2145 
6,1890 
6,1637 
6,1M» 
6,U«4 
6,0886 
6,0636 
6,0389 
6,0143 
4kMM 
CkMM 
5,9414 
5,9173 
6.«Sa4 



2«S 
264 
264 
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261 
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26Y 
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2S& 
2$S 
9Ai 
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249 
249 
24f 
244 
244 
243 
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241 
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239 
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mat mS dfaM Art dl» Wariia vm « ttr 1 

H5hm, 50 wW man bIc selten vnn srtnirhrr OT-lCs-f finden. 
Da ■un dsa Oeaeta daa UeiMrgaages von den «neu au dem 



aadeica «hU faaol, w> frt db mMk imvermeidick, 

hshe ftlr da«' An<rr;j)M8<inRte, *as Mfttol ana beideo 
voo a aar Berec^uag der Formel (11) aoiaweedeo. 
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Es Bcbeint mir nOthig, die vprsrhU Ji ut n T(jraaii«etzungen 
nlfan n luteroachea, durch welcbe ich die Foimel (11) er- 
Ungt bab«. IMa cbIb TocaMMfaong alkr Untaiwichnng^. 
welche den Druck und die Dichte der Atmosphäre ia nDb<<- 
itiouDteo Böhea betre0«a, ist die ibre» Gleichgewichts. 
Dilll de' ridhl richtig fart, Auf ndbt erst Iner gesagt werden. 
Ihn UmichÜgkeit zeigt «ich sowohl in den Sefawanlnuigen des 
'BeMBMtantendM an «eioev nitdnui Werth für jede« Ppolit 
1er Brde, ab auch In der Verae^edenhett dbaes Weribea fUr 
Tcnchiedene Punkte, seibat wenn sie in der Oberfläche des 
Meetea anfwommen werden. Die KeaBtaUb dieser Vewcbie- 
de^Ml hahea «tr erat hn X 1891 dareli Aw Üaleravciang 
Ado^ Ermatu erlangt*), Jurch welche er, theils ans eige 
MTt auf ckwr lUiae um die Erde.fCflMdkten BeohachtuQgea. 
dWOa ans tnmSm, «ewahl iai kihdlckD Aden wA AmgA» 
gesammelten, als auch auf der Russischen Corvette Krotkoi, 
unter der Ldtoof des Gapitdaa Bagetn^rttr «ogesiellteD, ge- 
aelgt hat, dafii fla. *«■ deia As^uator entferntere Genze der 
Zone der PasaalwlBdaf «hw höheren Barumctrrstiind hat, als 
Ae ihm nähere; imd braer, dab dieser Stand auch oaAer ver- 
BcUedeneo MetUhmen rerschiedeo Ist. Dae erster« ResolM 
beruhet auf Beobachtungen, weiche iHUafad' dcA achtma- 
ligen Darchschlffens der Passatzone gesammelt worden sind, 
und ist auch spSter atif der, Ar die Astranomle denlcwflrd%en 
Ret«« Henckeh naeh dem Vorgehirgo der f;u(pii Hoffimug 
herrnrgcfreten; das andere bändlet auf einer Ver^tchuni; der 
to dem atlantischen und dem afflien Meere gemachten lieob- 
achtnngen. Die Unterschiede gehen bis auf mehrere Linien 
und lassen nicht zwoilelhiif^, dafs der mittlere Barometerstand 
an veradiiedeoeiii Panictcn der wahren Oberfläche der Erde, 
«aa der geagnpHacbaB Llnge nid Badta dfeaer Pöble ab- 

btogig 5s.t 

Die als zufällig zu betrachtenden Schwanknageo des 

sdier Beetimmungen eloes HöhenuntiTKchiedos , von dem Rlitti l 
ans ridaa, b e w et h dagWH die mittleren Verschiedeaheites 
^peMha vett dar I^a^e wid flarife abbaagen , aMaieii aber, 
wem man sie nicht Itennt, Fehler zur Folge haben, welche 
neltat ans dam Mittel vieler Beobachtungeo nidit verschwiu 
den, ante bi deai Me. daft bMe Pwkia, den» Bübee. 
nnterscfaied bestimnit werden soll , in duer Luthliriie lägm. 
£s gebt aw der eriangtcn Kftwtalf» diseet Verscfaiedenbeiteo 
bamr. i»M dfo b«e « al il B a b> BaaHaMwg des BOmmIw- 



Hutaing Inealf» darPh/ilk vuk Qkm»» Bd. 99 (2» der 
■MtalBa} »144. 



166. 849 ^ 

holten B^briclitMnv'cn beruhet, desto 2iM'lfeQialW bldbf,' ja 
weiter die Punkte voneinander entfernt stud. Denkt man äch 
Oberflächen, m welchen der mittlere Luftdruck gleich ist, 
um die Erde gelegt, so linnn durch das Barometer nichts aa|- 
diTH erlangt werden, hIs die üestininuing des auf dit-s« Ober- 
fliickea be^ogeoei) Uübciiuiiterocfaiddeiti ; ub übet die«« Ober- 
IlBclien da wo die beiden PuiJrtt sich befinden, sich radiredar 
Weniger von d in P initlfti^miT^ rnU dfr OberIMche der Erde 
tiutfefuen, bleittt ganxlidi uuUckaDot, &o lao^ man die FuBCtieo 
der Länge uad fimte riitt bmait, wckba db hrJebaagiinba 
Lage beider liestimmt Hierdurch wird drn Br bichtiingen 
aber den Lufidracfc ein neuer («esicbtspunkt erütfoet, indem 
dordh abdb AbaMil wAlgt waadaa Muh» ad aka Pn^ten der 
Erde, die Hßhe der Oberflidie eine« bestimmten Drut-Lrs 
zu erfahren, ^lein f&r jetzt Icana die. aas der allentlulben 
glalabaa AaaabaH dbaar Ittba bervmsebeada Gr«ba der 
Unsicherheit noch nicht nifher bestimmt werden; gleichfalls 
kann die. von der als zut^liig zu betrachteodeo Schwankm^sB 

nm Nie näher kennen zu lernen, Inn^e fortgesetzte Reohach- 
tuflgen an Pooktea in verschiedener Udhe machco wollte, so 
«rlifdea One UataracUade' «atoebiaBder baaur aar ab der Er* 

folg der Vermischung dieser TTrsiiche, mit anderen, gleichfalls 
unrermcidlich fetih'rhalWii Voraussetzungen , 711 hftrnchteii »ein. 

Die IkscIulTeaheit der trockeoea Luft ist ao vuraosgesetzt 
wntdea. wb ab SB derZett war. abAMnd Mrib» 
Dichtigkeit die !m !•»«" Art. angcföhrf'- Kr :(frtmiing erhielten. 
Aenderte sich der Sauerstoffgehalt dcr^clbeu um n Uandertel^ 
wtrda akb ihaatNebdi^ vm ».«.Misa? «aribdeiBk «ad 
ein, unter der Annahme D — ^ be<itininifer Hrihen unter- 
schied maiäte in dem Verhältnisse 1 : 1 4- n. 0,001337 geän- 
dert weidett. JMaUt «od Gt^^lmtae babca aber «a . 

19 Tagen, zwischen dem IT" Novbr. ut>d 23^ Dechr. 1804^ 
keine sierkllche VerSudenmg des Sauerstodgehaltes der Loft 
gefnndea, weebalb db Veiaiiau e iii M ig fbca beatladigan 

Verhilltnis.ses der beiden hnii]it-;nc!i!jchcn Restandtheilc der at- 
moS|ih:irischen Luft, aU gercehtiVrtigt betrachtet werden darf. 

Indessen bat Da(tm bekaontUch f&r wahrsclieinlkh gchal- 
teo, daft jeder der BeataadtbeBe dir Laft aar tmi d«b bsbeteo 

Schichten seiner eigenen Materie , nicht aber von der ganzco 
heberen Masse. zusanunengedrQdtt wnde, also ia veradiie' 
daaa* HBbea dblNdMigball beataa. wabba er barfben wihdc^ 
wenn er aiwiieWie^vre'h vorlinnden wäro. Hieraif rrmf-i cm mit 
der BAhe münd«rliclies JUiitdMUgsveihüKBifii. und damit audi 
eh «dam Vaibdbdft der Dmaha d« Lnft Ia wiaJdideaaa 

H'lhrn mf.'sfnhrn, als nnK Apt alteren im 2''* Art. rrrTDlptei 
Anuahue. Die liaranetiiachea UdheuaeasaBgeo aiod deehaib 
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eatadieiden. Die AurmcrkganJ^eit , vcelcbc die AoaJditeo doM 
Pbjrikaf , ^JkUtM, eAtiacbat, ionlMt» dab ich muk kim 



Dto Fomet (6) ist mm akUmAr llr d 

Loft, aooAem nur ftir jeden Ihrer l^standtbefle Hohtlg; si« 
beiddU rieb anf den eioea oder den andemi denelbeo, Jcaaci>> 

Sdwpm, liatt'te Lull im 



UM äbmltaM, Vitt 



AtlgKim-iiun, darin vorauasetet Sefrt man die Ihrtrivp. u plcho 
die drei Hcataadtheile d«r Luft in den Hfihen & und /i' Silbern, 

P> Pi> Pn P*» fC» 
AI, IM^. IM^,» aeM 

1 jsr— g 

M hM, aarlFooMl (<} 8>b«^: 



P'+P'.+jfM 
fSvPi. p,=Si V,Pi p,=3 VgP 



od« 



is^p{9.^^^,*"+»,.t9' 



wofür idi, um ahnilrilrawv 



•dnilaawwi«^ Dia CMte tat, in 

hen , ivcnig TOD 1 versduedeD , irie tftt 
Art ao^nifarten Werlkaa: 

V = 0,7860» 

=S 0,21325 
V(,= 0,00070 

berecbnete Tafel zeigt: 



d = 0,9711 
= 1,1048 
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Wenn üaa Wrh'iHnir'j P' : P aiu der Bcf finrhhiog iiervorge- 
gangen ist und daraus dm dem Hfibeanntcxäcliiede proportio- 
nale U gnacht wM. M foM <• riA, «!• «H» T«Hl «igt, 
nach der Daüon^rhfry A-isirfit etwas prSfoer, ab nach Jcr 
flbnao, in «ioem \ eikälbüiMe , »elcliw die Tafel (daran Zaiitea 
nbe wie du Qndtat des 



WiD man mit einer, h, tücn vorkommeoden FlD^ ki 
der Wabrfaeit abweidbeodoi NüiMnuig mfricdcn aeys, 
man (14) weiter eotwiek^ Man hat nSnilicii : 

P 



und 

oder 

Vü 

mid fiir U acinea Audradc adiKibt 

B - n . P . { H'~H 1» 



9k lag daa eiate Glied aciner Entwickdnog. 



iita_^, 

TOO der Zoaammenaetsuog der LufH, in dem nach der äli 
iNxedutetea Wertbe von IJ' — H bprvurlinogt, ist alaw: 

und, wenn mau H' —H — n lom Toiae» aetit 

= •■••(") 

OleM itiiliinin£ iat viel am Idcta, ala dalä man Je boOeo 
dUfea, dudh banmwMaehe IHtfc— Manaenngen ebo Entscbei- 
dnug ttr oder wider die Unncfae, ami wihJier sie ber; irr^, ht, 
za^ethaitalL Sie wird weit Oberwogea yoo dem Einfluase der 
üam foibutooD StOningwj de« Gbicbgewkhtes der Afmo- 
i^diüre, »o wie auch von der Uoelclierfeeit des Im 3*« Art. 

Geaetxee der WinulDdam^ nrivte Mde» 
br TimnoMtanind bwMtet let S«lha( dar 
geometriachen Heasung des Höhenunterschiede« wttrde 
Sufterat »chwer ebe SkheiiMit gmebao wecdaa itfimieo, welche 
gror« genug wire, um eta Urihdi Oer dät €iMm n gewäh- 
ren, welche so Idcin Itt, als die, auf 
zwbcho» Mdea Annahawn Iwrahet 



Dil' iiuth>vcadige VerfuTguii^ drr DaJtowdktxt Annahme in 
B ari e hu Bg auf die baiametriachea UCbenmeaaungon gfeht mir 
VmnlMaaig. atich meine Anaicht dienea vtelbetiprocbeoea Cb- 
genatandea mitzutheiJen. Dieae Annahme stfitzt aich iiaupt- 
afcJiHch auf daa Veihaltao dea Waaaerdampte, aowohi fik 
rfck data, ali in aehwr VmiMmig' all LaH 

Wenn «tanlltorigbK ta einen leeren Raum gahMfel«M. ' 

ao entwickelt ae DSropfe, m lange, bb diese eine bestininte 
von der WArae de« liaumes abhängige Dichtigkeit erlangt 
haben. Aifton hat dieae DichÜfM* Vdb' dm- WaMf 
dampfe«!, für alle WärmoaLstufTingcn zwiachen den WSrmeo 
de« gefrierenden und des aiedeuden Waaaera, beatinuiit und 
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sowoU wenn der Raam Anfangs mit trockonor Luft vnn bcfic- 
Mgax DichtigWt geOUU» ab wen er Aataagß leer lat, genau 

(bd gleichbleibendrr WSrni«) lu TergrSraero, ist erfolgloa: 
wird der mit nineoi diditestai JOanpfe gefUlfa Rann, in V«r- 
ilMalif » vnlJabRt, M Ttiwndrit aUh cbThattdea 
Dampfes, welcher sich za dem Ctanzeo TcrhAtt wie n: i, in 
FÜrtigMit; geaaa dicMlba VanrandlBBg tritt «in, wann dar 



Luft gefällte Kanm , in deouwlben Verbiltniaae veiUeinert «Mj 
die Luft dct QmMm »Mui dadmcfe aber keine Vanraikl- 
luc^, aowhn «iaa Vai u fci mg ikar INdhügikeit, in dan Var. 



1— ja:t. 

Dieses Lst Ja.s retnc Frgeboifa von J9aftonr"Ver8uchen. 
£a Itealiauat d«n Unterachied i vr i ac h an Dampf ttsd Lull, 
Mob m jmm cb, tob der Wlinu abhliigigHi MiiinNnn 
von Dicbtigkdt beilegt, welcbc« Dir diese nicht vorhanden ist 
Ea adigt femar, dab den KrSnen an der Ohwflldw der FHla- 
üglbait. wddie Ibra Vaidampfung im kenn Banne beifMtaa, 
incbt dnrcb den Druck entgegengewirkt wird, welchen diese 
Okeiflifche von aie baifthfeadcr Laß oflüut In dleiar lata- 
faran Bnfabn« arianaM Uk, dab /^Nen «w ^ andaMn 
Erscheinungen, den sogeaanbten capiOann, gffo lyt hit, dafs 
die DidU^Mit dar Oherttche der »na^wlni — ai0eh klein 
M. Ob fle I«ftarleB Amflkh ehi von der Wirme abhln- 
gigea Marinnm der Dichtigkeit besitzen (>vio van dem Kohlen- 
ytanfßm «eben bakanot iat), ab aie aidi alao tou den Dim- 
ftenvMi IbCbMe 
nnteracheiden, Icann für jetst 
aber aucb nnbertthrt iilcrbcn. 

So lange die Dämpfe eioe kleinere Dichtigkeit besitzen. aU 
die grAGste, die sie in ihrer jedesmaligen Wirme erlangen künnen, 
afaid rie i^t physisdt von den Gasen Temcbleden. Sie be- 
folgen Dämlicb das üfan'o/f «sehe («esetz, nnd Gay Lussac 
hat gezeigt, dafs ne dieselbe Auadebobarkeit durch die Würiue 
beeitcen, welche ullen Ga.<»artea gemeinschafliich ist Sie ver- 
halten sich also , so lange sie das Maxitnum ihrer Dichtigkeit 
nicht erreicht haben, sowohl für sich allein, als iu der Vcr- 
miscbuDg mit Gasen, genau wie die letzteren. Ein Druck 
bringt, eben so wenig in den Dimpfen, als in den Gaieo, eine 
Vcrtoderuttg ihrer Beschaffenheit hervor, Bondeni diese tiitt, 
db Dimpfe mCgen rcta, oder mit Gasen vermischt seyn, erst 
ein, wenn ein Vefwich gemacht wird, iliro Dichtigkeit ihr 
Hazinuan fibenchreiten m tan^o; sie kann z. fi. immer durch 
des Raumes, b welchem sie sich beOnden', her- 
wetdea, und «war m dem letzteren Falle ebcn- 
■eereU ab in dem eratSfen , indem di« uabegrearte Zqaamnun- 



Raumes; jedesmal müglich macht Wenn femer ein Raum durch 
«iae Luftatt geflUlt ist. weMM auf «in« fiiahait aetner Ob«». 
Hebe «inea UnA. p anaflbt, bat dfe Hbehdifii^iusg elasr 
andern Luftart, welche (tir sich alleia, auf dieselbe Einheit, 
den Druck p, Itualban Wirde . kefem «nderco physischen Er- 
folg. als den, dalb die«« Elnbett non den Dmek p + «^ 
fUrt; geoau denselben Druck erfahrt eie aber, wenn statt der 
sweiteB Lnftait Dampf Unei^braeht wfad, wckbar, ^aicb» 
61« ftr «leh iMo, da« DnÄ p, auittbuu wtida. BndM 
farnii.schen sich sowohl verschiedene Luftarten unter ^Af al« - 
euch mit Dilmpfen, in jedem bdiebigen Verhältnisse. 

Es Ist also nviscben dam phytiscben VerhaUeo «inea Q»» 
ntaehaa ebi«« Chaes ntt afaNn nhcen, ml ebm Omhirba« 

des ersteren mit Dampf, kein Unterschied. FolglUfc 

kMin die««« Verhalten den »raitoo Gemisches nichts Icbica^ 
WIS dnrcb das Verhalten de« cnrien nicht gelernt weiden kam. 
Das Verhalten des mit Luft vermisditeD Wasserdampfes, wel- 
ch«« DaUwu Versuche voDstfindig an Tag kgen, iat also 
indk niebt lehrreicher, als das Verhalten jedes Gemische« 
zweier Gase, utul eine Theorie, die auf das letztere nicht hlitte 
gebaoet werden k&nnes, kamt auch in dem ersteren keine 
Stitze Rndeo. Es wfirde audi, atts dem Verhalteu eines 6e- 
nii.<che8 von Dampf und l. iR nicht haben gefolgert werden 
können, dafs die Luft den Dampf nicht drfldce, wenn nicht, 
als sich von seihst verstcheud, vorausgesetzt worden wäre, 
dals Druck den Dampf In Flünägkdt venvandele, Hlr welche 
Voraussetzung nichts destoweidger kdue, thrtt . BrrhtmMfstgMt 
aadentende Thatsache voriumdea ist 

IMe«er Anskbt der Aber die Dftmpfe eilangtea KeMtaisae 
znfolge, geben «ic keine ^■ rmn las sung zu der Annahme, 
Dampf werde nur von Uampf, nicht aber von Luft gediüdct 
int dIenarTdindasawiggebtandi die Analogie v«iler«B, wd» 
che flr J j j 3bnliche Verhalten des Geinist Tu > verschiedener Gase 
geltend gemacht worden ist. AUeio Dalton hat sdoe Annahme 



unnhh3ngipe Wahrnehmung unterstützt, iiümtich dadurcJi , dafs 
ein specafisch schwereres Gas sich nüt einem leichteren ver- 
nbcht, «elbBt wann dhaa« Anft«ga hflbnr tagt IN» JWka»> 
sehe Annahme erklärt diese Wahrnehmung allerdings, allein 
dan^t kann nicht behauptet werd«i, dals sie allein aU be- 
greiMch naehet ^ AnMaigM van FNtaal^brito hi Rdnea^ 

welche durch sie benetzt werden, kannte i. B. durch die Ao- 
iiabqae, die Schwere äulsMe innerhalb derRShie ihre.Wiiknqg 
uiivoUständig, mUM. tNidan; nbrn mbn BAttmig tat «her 



Wenn ich nicht Irrr, ist auch die Kleinheit der Ver- 
Inderang der Beacbaffenheit der Luft in emem Räume, m wet- 
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«itoflTgas remdndern and ilas KriTilcn.<i!nr(>griK vi^nnelirco mub, 
ol« fllr die RkJit%keit der Daäoji»t:bm Annahme sprecbeud, 
«■«cittrt wadfea. Id dar Tfert arafb da» SMomtol%u 

vorzugsweise aai» der Än'sercn Lnft prspt7Pn nnd daa Koh- 
bnsäurcga« vorfugsweiae ia diese übergehen, weoD die 

arfigeu der aafaeren gedcflckt werden. Die ersten Versuche 
dieser Art sind in cüen d«r Pariser Schannpiettüttsw von 
Bmitkt ttA Gag'tmmme w tgwo— n *) «nd kAta ab» 

Verminderung das Säuerst) fTi^ hn It i - v<m 0,007, gn wie einen 
iHchtiiiÜier b«iatimmt«nKoh)«!tti»äuregebalt efgei>en. iSeuerüch hat 
IMtottdbM StKmA» h Rlomoi wiadaibolt«*X wdcfce fi^- 
falls (lurrh 7.;i)i)reiche Versammlungen gefrilU \v;irrn, uQtl den 
SanerstoiTgehalt =0,30325 gefunden, wühreod er ilin in freier 
Lnfl =! 0,9090 fand; nA arfgte dch mehr KoUanrtnregaa 
als in freier L 'tl ; iii clnftti F.jÜp , In w cltlifiii es bestimmt 
wntde, betrug e« U,OJ. Diese Versuche zeigen also wirldiche 
▼ai l n d eniya der BBschaffanbcit dar Laft, and es fcsmml 



iir darauf ,in, zu uiitersiKfien, 



Iclei ner sind al* die 



\'erHnderuiigen , die man nach der filtereb Theorie orwartcn 
dnrile. Wca^ptns dl« IHAerea diamr Venndia sehdiiai nielit 

Ia der Absicflt an^rostedt zu sevn, dadnrcli diu Rjfliti^ikrit drr 

DaltmaAw Theorie au prOfcDi allen fehlen die näheren Aa- 
gabea, wdcfce aber BerednMDg mm Gntide gelegt imden 
rnüfsferi. iiamcnillfh dl« Angaben des cublacben Inhalts der 
Räume, deren Lufl nnlafsacht worden ist; der AnsaU der 
darin taHadllchan Haaac&ea «bd Lidbtflanumn «ad der Stiike 
der letzteren; der Verbindungen zwischen dem Inneren und 
AeoliMren aud der WAinw in vatschicdcnen Höben; «ach ii»t 
dar «nlemnditB FUl woU nidrt elaheh genug, am ilm streng 
richtig berechnen zn kSnoen. Um aber eine ohngef^hrc ücber- 
ddit «I «rhahen, Irin kh v«o der in den Preafsiaclwo Sttadtcn 
beabachfat werdandcn Regml» die Riame, welche Vetsamm- 
langen aufnehmen soilea» nidit Ueiaer zn machen, aU 1 00 Cu- 
bikfiilii fttr Jadaa Manachao, amtgagaagea, halpäier dieaea 
Ramn aodi um cka IMHef vernnadert; fetnar habe' Ich nacb 
Daetft Vertrachcn •♦*) angenommen, dafs jeder Meoadi In 
daer ABaalft die Laft man '4,9 Cubiczoll Stlckstoffgus und 
tft> Cbbtesoll SaoewMffeto mariiidert, dagegen um t5,4C.Z. 

gas Termehrt. Wenn man das, bri der Verrab- 
9 GZ Itt riner Minnte nothweodige DndAigen der 
InfiaMB Laft durch die jedesmal vorlmndene Vermehmng der 
Wärme ausgeglichen anuimmt, so findet man .ms diesen Zah- 
le«, dafs daa im 1^ Art aagcfllbite Veibaitsils der drei In 



I dw jrf pfc fc. Bd. 

iS57.Vir. p. 35 



.XX a SB. 

••) Phil Tran»act. iS57^ir. p. 353 

Kach GObtHt BerecbRiiiig. Aenalen der Phyilk H<. XIX. 
•.»12. 



der Luft Anfangs beiladiiehen Gasarten, nimlich: 

V — 0,7»60ä, v,z=. 0,21 325, 0,00070 



akll aaA T«itiar Ihar Stoada in 

V =; 0,78719, v, = 0,20406, v„-=. 0.00876 
ändert. Einsieht man der vatmisciitea Luft das KoUensStt«- 
gaa, aa lal daa VarbiftaUi der baidah Mdana Oaaa liiflilgi 

—0,7666: 0,2 134 und r -ich Vcrl-rnf Irr Stunde =: 0.7941 lO.lOSg. 
Dieaes Resultat der iiediuuog ist dam Resultate der Versnobe 
oidrt so nalbaU, dafa maa danma acbOsbea dHrOa, dbV*- 
au'-si f.'tHVir ,Tijf u reiche JIr mtcre gehauet ist, sei unrichtig; 
TidBtelir »dieiot ee, dab man diese VergleiebaaK beider laicfa- 
lar gegaa als fftr die JlaftMHwbs Aaaabma gSiead miwbw 
kSnnte. Ich glaube Oberhaupt, d.if'^, wenn man Vcrsndie m 
halwA wttaac^t, welche anoitteUtar gegen oder filr diese Alh 
oabma eatadiddcB, oaui aie am Iddrtaalaa erbaHaa wWl) in» 
dem man das* Eiadringeo nlninsplüriscbor Luft in einen, mit 
einem ihrer Be^andthcile, oder auch mit beiden io 
deren Veifclltaiaae geflUltan, nicbt hdbBcbt 
Raum beobachtet. Um diese Veri<ucfie zu veteinfdclii ti und 
die Grandlagen ihrer Uereclinung leichter zu erhalten, m&firte 
der Haara nicbt daa hneie ctoes üaalea, aeodem daa laniwa' 
einer Glasglocke scj-n. 

Wenn keinu besondere Hypothese iiltcr die molecularc Ba- 
achoffenheit der Gas«: und Dämpfe gcmaclit wird, so i&t of- 
faabVs dab-eiit CbsttcUchen ein angrenzendes Thoilcben von 
gleicher oder ungli ieher ße.-^cbaflTenhdt , mif ^rlcirhrr Kraft 
(mit derselben, womit e> sieh auHZudehnen stroln) drue^en uiufih 
Ohne eine solche Hypotlieiu- ist also die J9a&&ttsche Annahme 
im Wulersprucho mit dcu GrundsStzen der Aerostatik. I'nbn- 
dingt aber kann dieses nicht eher behauptet weriku, al« bis 
der Beweta gaßlbrt sein wird, dafs keine Hypothese dieser 
Art ni a tb P ma t Is ch moglicli sei. Die ym mir rnlmckelte 
Ansicht des Verhaltens der Däutpfe bedarf daj^t'gcu nicht det 
Redrtfe Hlg B B g durch eine besondere Hypothese, Indem aÜK 
unmittelbares Resultat der ErfHhmng und al» T'ritrr^.-hrifltings- 
aeichen zwiacbeo Dämpfen nnd Gasen angcsrtien wird, dal« die 
Diebll^MU der IMaqilb ohM Aber dnen gewissen, foa der 
WSrnje abhängigen Grad, t^f^let^prt werden k.inn. WiH man 
aber auch auf die niolecalare BeschalFenbeit eingehen, so ist 
leiiM besrcUicb, «Uk ab» Balfai B MUg der klcfanten ThdI. 
eben drr Diimpfe stattfinde, filr welche Ihre .inziehnngskrafi 
der aus der WSime bcrrnrgehenden Abstofsongskraft ^deh 
wM, s» dalb Jdfe iWaer c Entfemun^ db etalei« « b a w hi y d 
■aebt aaddle Teidalgtaagrdar Tbrikban ia«^F«%rbtt 



Warn leb die X^SRsdba Amiabme, tnata da«^ 
dadber gesagt habe, in Duliban anf dl 
dir UH faiMit bal* (Ait «). a 



Ml 
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oaterUsfl«!, m «nlmnelMa, wmimm, Bed-bug 
md des Id dar Atmospbire (ottaHenen WasMrdmpf hervor- 
gdbt Audi mufs nun diese Untersuchung (lurcbDihmu, >venn 
man erfahrra wUI, ob Beobachtungen Ober die Vertkülung de« 
WaMerdaatpfes iu der Atmo^hfire ftlr oder «vidcgt die Dalton^ 

Ich w<T(Ic also nach Datton annrhniou, der Wamerdampf 
in der Atmoapbäre werde nur durch bCbere Schichten seiner 
«^CMD Art susanimengedrliclct, oder er bilde eine, durch ihr 
fjgfUff Gleichgewicht brstehomlp Atmosphäre. Die Aendening 
des Drucices dieser DampfatmosphSre, welche der VergrSIäe- 
mog dx der Höhe * entspricht, ist, der Formel (4) zufolge: 



dp, = — 



Cr) 864 .(T 
336 905 



«der. nach spSter ch^filhrtea BezeiduHugen, 

Ihre iJiditjgki.'it i folgt, bis «k ihr üdauniuiu erreicht, d«m 
ilf«ri«<(0Mi»eii GcMtet oder eufaprfalt 4ir QMcbMg '(llj^ 
wekbe ftc im gcgeonärtigeo Fall: 

i.E SS g,Dd, 

BciliiiL'iiiiL? hinzukommt, dafs da« im» rlies^r (iK i( hung li ri nr 
^beode i in kemer Hübe grSIäer werde, ab da» der Wiera« 



dar DkM^i 

dM 4** Art foTtlgB, Bedingung, 

Fl ^ 9i 



Binblirt 



d, M «hlH 



dl güB lHaMrlifii DMitnalU bt mHoo fai SM Alt, natar der 
Vocavasetnng btegrirt, dab die Wirme swladheo den beiden 
Hfiben, wo de beobachtet iat, sich bo. refflndant wb^qrfaee 
ef aanimmt DieMr VorMuaa^quig aoCoige iaf 

1+4* : <^ 

und dabar im BSbe uro dar ttanMmetawtand r 

l9t, upd IHrmlebe idi d«o Druck dea VfmifimtlhßMl^P, 

t, an gecShlte Integral: ' ' 



oder 

(16). 



MiMtt aM den Dntok fai dai BIU A 
4» t aifedMB, a 



# * 



.(IT) 



fbr ^ und der Ausdruck (9) gesetat v/M, i»ßt 

- <i1 1— •■B 

{•») 



Wenn man «, mit znoebmender HShe, ohne Begrenzung 
Weteer we i d w id aarimmtt, so mtA m swtr chito mg i l iy ta 
Werth erlangen, für wcleheti, spILkI bei dem UeinsteD Werthe 
voo «, diese Bcdiogaog nicht aeb« cdUlt wird} mao darf 
aber Uanna nieht aeUfefiMa, dab db XMtmmäa AnaähaM 
mit dem Vnrhandeiaeio einer im Gleichgewichte befindlichen 
Wasawiampfafaimyhaiie ron nkht verachwkideodar Dichti^Mit, 
untar.«|ga Umnllndm ntfanUbar aeL Daä Abndaan tob » 
geht nämficfa nicht ins Uoendiicbo, sondcfD nur bis su dem 
Werlba. den es an dec Cimiae dar Atai«api|SM besitzt; auch 
bt db Fonndi (9) , wanaf dar Aaadmek dar Bediuguug be- 
ruhet, nur eine luterpolationaformel, deren Form tiicfat gerecht- 
fertigt werde« kaa», aad Hb walcbe nicht« anders geltend g^ 
macht wird, ab Ibn nchr ader weniger geoOgeode Ccbaseto. 
stimmang mit den HalCMack«, anblbea f %0 ovA 100* 
gemachten Beobacfatuagm. 



Wenn man indesaap die LogartUunen der beiden GrSfsen, 
zwbchai mkben Ae Bedingung stattfindet, mmmt, so folgt 

und man wetb Uodtols, dals «< 1, also log» nicbt poaitiv 
acb pinls. HSerans geht hervor, dafs die Bedingnng «rfttllt 
wird, odelMt^ WaaaerdampfatBMMfbiie mSgÜch ist, auch das 
ihre Dlebfl!« b dar HOha h beadmmande m{<\) 
bfeibt, 

■c{r + t) (19) 



_.__>a- 



ist, was bb zur Graoze der AlauMfhiie atattfindea mub; Cet- 
iMr»'dalb tat wlgigaagwaabhi |Ua; inm dM. adbrt h dK 
Haba kt 

■^^<a-«(r+i) (SO) 

ijt, ririr !>uch eine eich im Gleichgc\richfc bi (iutlende Wasser- 
dampTatmosphäre ra&gUch ist, ihre Dicbtigkolt kt der Häbe h 
aber dtaidi db Bdtan bam^l* «tad, dib • Mb 
iaab,ib 



10 



(f'f-a+«tt+«))(«-i) 



(Sl) 
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I&t den Werth tod t ist, welcher ao der GnaM d«r At. 
nuwpliSx« stattfindet. In einem besoodefaa Falle der 
WlOMlniinie kaun die WasserdampratmosphlTe in aDen 
H»hen so dicht mm, «b ibte Winiw eriwltti diner Fall for- 
dert, daf« 

^ — _ ''f ^ 



Nr. 357. 

VM ^4 



35« 



— A rfX = (a- 2c/) t + rf< 
mL Hieraus folgt durch iutmntiiM: 



(22). 



. X-JSr — ((a_ 2cr) ( t + *r) (r- 0 - (f - « + a.*r)(r-*)« - |«>(r-l)» | 



Setzt ia«tu uji; obcu schoa angcivandtco Werthc von 
4« ^« diese Gleichung, w eiliilt man das 

der Winneabnahnie , wdchf . niit^r der Voraus- 



setaui^ der Z>o^t«N8chen Annafame, a Ii ein mit einer alleot- 
lialben 
bar ist: 



X~-H — 420(1 — r.0,00447)(l+r.0^»7»)(r— <)4-045(i'-r n 0463) (t — i)»— 0,003 (r — 0* 



Setst man üciuer, dem 2*«» Art aufolge, 
2* B'—H 1 



* "~ r—r 'i+^y 
uAd Lfzachnet man den Werth, wckheo t an der Infsersteo 
Grenae der AtnoafUw krt, 9mA («), M 

(19) in: 



Ahoahae de« TberiaometeretaiideB von 1° herrorbiingt, weit 

der Atmosphäre kann als©, der /)aAoRScheo Anmtim? 7nfolge, 
ihre SSitligai^ du^ Waseetdampf, an der Oberfläche der 
U. Akt TCNh^ nwte. WM aUt «• Brikgii« (»»> 
tdlll» «der ist 

80 ist, der Formel (31) : 



r-.(l)< 



-^iBf«.(i+-tr) 



[424,0- o,M(r+«)] (t +*3r)-^|^ 



folgt. Kftnt man al'^'' das letzte tilied des Nei^efs und an- 
gleich «, so kanu oion uach dieser Formd dneo Werth von 
r— (t) ftinifhiM , d«r, wler icr «erfblgliBTonmaMlniig 4er 

As/ironschen Annahme, grfifser ist als der W.-inuiunt^n^ehipd 
awiadboo da h und der Coniae dw Atmosphäre. Nimmt 

^^r^ = WMmi «U 7ss0, «Ii Mtlt Mir 

die ItaMpfeln 4er Okoittche der Eide, balk gMiMgl 

mit Wasserdarnpf v, nns, so erhält man oibeningAnreise 
r — (<) <13*'5 , was luium die gewOhoBche WimeahiM^liaie ia 
19MT. BRA»^ g eeii wtlg B ium an 4er Gmne 'der AtaeeijiMiie 

crrrirht: i^t ilic !rt/(<rr — n VS^'j, SO wird- die grofst« 
Grvnae von a — Ui. Die üfäiOKVlbM Ann» Ii igt also our 



adt einer sehr geriagen Meng» Wi 
ifftba« ml ikhl mit 4er nMdhft AiIb 



onbar. Wenn man die in r!i.-'~nT T'ntrr<--iirhTmr; :;rni:tctite Vor- 
auaeetauDg des GIcichgewiclites der Attnuaphäre als richtig an. 
aehe« Utaale, so wirdf) iba Vatfceanhc» einer katiMdMMi 
Bienge Wasserdampfes iu ihr, ein nicdt -m bcscitigeadee Ap- 
gomeot gegen die Z^oftoiiach« Aanilune sein; ^eecs CMdl* 
gewMIt' iel äftar* i4e wbUidb iwihaiidevi mi' iWHwrwIllefc fcr- 
danhe Ich Herrn Professor A'tiM.-iU/i <1ic T]emerlnmg, tlnf^ tl'e 
DieiMigkeit von der Qbecflädie der Erde aiifsteigendea Wasser- 
4nreb den WUefataat «enathrt werden anft, irel- 
UAlk 



8. 

Ich koai^ nun n der tJat«»^chuaf der VoiaaBSOtmiig, 
drfb dfolmwa .adMhtt.Mba.BttWt «• «1» * i i i i iiol « i i 
ist, akh aaili den von 
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(Art. 2) verander«. Die Gieidnmg zwischen t nad X, welche 
.aeM6 GmcIz auaqpddrt, Ut. ivie am dem 2*» Art. hervor- 



IbD brt dar keiMB CM. nWgB At we lc hia gw 4w U»- 

brTtrfinrrcs rjer Wärm? von r rti r'. V"n r!er durch diese Glei- 
chung ertiieilten Vontcltrift , alt» uwUttball xu l>«tnt^t«B$ ea 
lUM S. R gtalefc mäftMitn. «b iMM iiriMkM Mdeo 

fTohni ( in T^ritmdlied döf wahreo WiriBP. von drr nris illcütr 
Vorachrift lierTOtgefceBdeii, i-orbandea ist, wekher bi« auf ein 



Ick 



1 

E 



» da6 der «vahre WerA VN . 



T — T 



1 + 

i«t, wo $ d«a der äeichung (33) eiitepreclieiid«a Werth des 
WiinüiMKiwrtuhi h te Bifct «. «li « «feM »Mited^eo 

die <jx$l^ der Abivi-icbung von dem i^^MU« be^ümiut. Die- 



vm bt 80 genrihlt, 

« f«ilg(D «ImtiihrtHiiit. ud 4tft dh AhreU 

drang der Wärme, welche «r voraussetet, von der ans der 
Gleichung folgcodeo, etwa Dir i = 1 (r +t'). 
Kü+Jf), ihr Mntann sb «(r-O «bogt. 



Ich «Mnke «dclft, dab man h Irgcrf «iiMa 

Falle geneigt sein wird, ftir w^rsihcmlich zu halten, Jaf«! « 
stdi iDMrlian» achr «^gtt GnaHO, a.B. +^ Iwfindei «nekbt 
M eine dieser CrenM^ so iatdfe damn AI 
nmg de«, uQt«T der VorausHllMg. daa ChaalaM (91) 



— i+^r ■ 400O ' 

also B. B. für ehiea USheBoateiadiied vob 1000 Taiaest für 
weksben v-^t' gew«bBeh 13* ist, «twi + STobao. Ha« 
«M daato weniger geneigt sein, « als nothwendig sehr kteb 
vorasaaBaetsen, da man läiä^ nhemiiiiaa «inl, diA ikb Wima 
dar Lnit, welche taam an ünea a , hi dir 4dlB taf «ioar 

an dar 



OberflSrhe der Erde an diesem Punlite Tlirll idmiai Man 
sieht hierans, wie wenig geeignet barometrische Höheanea- 



entscheiden, deren TJcnntv,-' rtiing nuf kleinen VerSchiedeo- 
hetten zwischen ^\aix Tb«ori« nnd der Erfahrung bemhei 
Es iatabrigeaa akhl vnrahnchaiaBch, daft s^fa derVhcte 
vorgenommene baram- triscbe HSbenmcssungen bessw whv* 
cinaader fihe w inatiiiuBeu trerden, als am Tage gemachta» lao 



9. 

Ea iat bekannt > da(« Gatf-Luaae den Uev dndi iftbe> 

xeichoeten Werth, dureb '&at Tollkommen untereinander fiber- 
ainstimmende Yersvcfce =: 0,00375 gcfnadea hat; anch dab 
DtUtm, aus den »einigen genau dasaalb« Bamitat achalten hat. 
Balde grofiw Physiker haben beabriehligt, dfe YergrSfiMcaig 

unmittelbar au bestimmen, welche die Raomeselnbeit trockener 
LuR erfiUirt, indem man sie bei gieichbldbeodero Drucke ans 
der Wirme des gefrierenden Wassers in die des siedenden 
bringt Piicbt nur die Uebereinatimranug der einzelneQ Ver- 
suclie beider Rcilien uotereioander, sondern auch der Resultate. 
Mder, hat die Annahme allgemein gemacht, dab die Oestini' 
mnng i( = 0,00375 su den sichersten gehfire, welche man 
besitzt; und es würde kein Grund, diese Annahme in Zweifel 
m ziehen , vtMbanden aeb *), wenn nicht oenerlidi doe Arbeit 
von Riulberg bekamt geworden wire, welche sich durch 
grof)«« darauf verwandte VoraScht, namentlich b der Austrock- 
nung der ar^ewandten Lnft, auszeichnet, alieb eb betricht- 
Cch kleineres Resultat, nSmlich /! = 0,003648, ergfebt In- 
d^sen soDte jede neuere Bestimmung, welcbe gegen eine 
iltere, durch eigenes Gewicht nnd durch häuige allgeaahw 
Anwerxlung gewissermafsen daaaisch gewordeo«, streitet, bimer 
BW ron etner genauen &itQi der iHacN Ib^dbt, aoftreteo; 
CfidkCMada 



Ich telblt batio xwar Uie ZaIU, wciclip man itaK k, bei 
der Betfcbnuag <Irr nitronomiadicn Stralilf-nbrc- 
Ohnngen, aawtnricn maU, aiu meinen Bi i))a ht'iniM n In - 
ttbnat mti =0,0036438 gefunden; allein dti r;- Zahl muri, 
vcnchitdcn tbd ft^ and swar' Itleiner «ein, \\ n- am drr 
VU. Ahtbl. mäaer Beobb. S. XI hcrv«gelit. Mas könate 
ihn Aefmduu; crvpatea, wenn maa» ftr die Zeit jeder 
Beobachhwg eber Stahkalweelnng, «ach die Beobaehtmig 
des WmaidamyfgehaKe» dsrLnft bcaSr«e; derMaagel Oa- 
mi sanlMe dardi meint Da 




ftltlBeB Snrtandet da 

saehtlientg gemacht irerdeo. ' Ab eb BeHia^ saa 

mang vüd k Ut ilir ni:;nllat nklit anxutebcn, sondern nur 
all oia Beiiraj iwt Keaatnifi der aattoneoiticfae« Strslileo- 
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die aUcre ergcWn , darf bii^erw«iae angcn ramin werden, 
dafs die seuere deo Vonog ttfdicot. Budiety hat «ich auf 
dieM Ciillt Hiebt dugehMwi ]>• der üntcndOed Mte B«- 
Ktimmungcu nicht durch die nifiilligeo Fehler der Veri^uche, so 
wie aie aicli ans der UebeniiuliBiiuiDg der eiuebeo, aewobl 
iar Mhm ab der apUer gmadMeil, ergeben, «ridM mrdea 
kann, also auf einen be«tündic;eii Fehler deutet, so darf \on 
dem arUbmetiecben Mittel beider Ueeultate nicbt die Bede aeia. 
Mebar IMwiig nA darf fllr jctst nidito Andana geaehehen. 

als bf'idc Resultate an2ll^^ enden und über den T'n(cr>ic'-hicd_ 
des dadurch Eriaagteo spätere Eatscbeidaiig abzuwarteo. 

' 10. 

Nacbflem ich die vrr<^rht>>derten Voraossetnii^en, welch« 
der Fennel (Ii) nua Grunde liegen, darrhgegangen hin, kehre 
kfc wm dieaar Formel 

Ainvf-rirlnni^ auf bl 

werüea muli«. • 
Vfe IMtak« i> 11^ >* h daa lUhai jl ud 



Bezeichnet man eine BaromoicrhChe durch b , AVRme 4m 
Qnecksiibeia und der Scale« auf welcher aie ge m aa e e n HWfdao 
lat. doch tad Bbwt nm «. diA dkM, nie 

von Mewiing Terfertigt lat, so erfailt 
lilbeta, welche jede FEücbeoelnheit trS^ 



53242 -I- / 



53242 +{/) ■ 555Ü -r- f 
WO {*) die Monnaltenij^er&tvr der Maafiwiwlirit der liaioineter? 

Wamie des schmelzeuden Elses, r.inlifal der Masse j;e- 
ooninao iat Oieae Maas« diQckt im Verbaltoiaae der i$dnrere, 
TTiJffcwr ala annnfeil lal. aln adl dar KmH 

and dar Diack» dan da mdbt, iat daa Piadiiot bddar, donii 
die angenomroena BUdt das Diwfcaf (= HS^MS) dhidH 
Alan erhalt a)»o 

53242 + * 5550 



P = 



»dMb»,'ta 



(11) V. 



^>-f_ft^ M6>905C53242-Kl)^ r 1 _l_l 
63343 '^ISSSO 53242) 



filr a das geomalriacha HBttd Uder balbcB Ann 
dfli Erdsphäroida (nach Astron. Nachrichten Nr. 333 ist sein 
dv SS MMMSa), «nd fÜr-(<) die NonBaiteü^Mttnr dm 



»760707 



53242/ o 

wo lögb, mi logb,', 
and l»^ 6'— «'.0,00007 fltaaM 
Mler: 



'\ SS7dO«8 



Mat mn -Mdw In (II) «M 



V^rwadiselt man (g); im Naitaar dai twiHen Gfiedca, mit 1, 
was keinen merklcben EIuQufa hat, und nimmt man für « die 
halbe Stuiime seiner Werthe an beiden Beobachturigspunlitcu 
=: }(* + «')» 8® '"'^ «l™ Klammem befindJklie Gröfse 



400,17 

man daher 



400.17 
399,17— *2« 



doKh 



m^i7— «sr 



dvch /r 



M ai]^^ dia GUekmg: ' 

M « - ; (.+»/^ 



(g). 3760707 
und da 

I,' ;,' 



0,863 .^»^k 



ah' 



a /j _ «» i h' h' hh 



ÄA __ log h,— 'log 



1 — 



Dieaea ist die zur Auwenduut; bequemste Umformong dcT 
Gleichtuig (11). Sie kaua utcbt weiter abgulolrzt werdea, wenn 
die Freiheit nicht aa%«opfert warden soll, deo Wasaerdampf- 
gehalt der Luft, .«« wie man ihn jedesmal i^tirtli (b» Pny- 
chrometer erlioHoen kaaa, richtig in Hecbmng zu lirinfOi. 
Man kann neh den, zac BiWcUaraig der Becfcnang hintiarta 
ten HSlfstafeln . eine Finrirhttmn; Treben, welche die BifAbr> , ^cn 
Waaaaadvnpf gehörig zu berficksichtigen, hOchat «nbedeatend 
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leb «wde w>di dicM mVsuMu erldin». bie sind kga. 

fein von Gau/t. Sie miid abnr ctn-an «vritlätiftiirrr ; so^vohl 
«nil lie da» gwodit* Raoaltat ontet deA beiden AmMbmea 
TMl k, wMtA — 0,00876 mid 0,00SIM8 ergeben Mihn, als 
aacb weil der EiiiHnr« des Wasgerd^mpfea roliständiger io 
Rechirang -gebcadlt wwdaii wU, aU nach d«r von Ligfiace 
gewählten Fontd gw dtf^ t . 

Beuicfanet man 



j_ .a 

= Ä + fo^ f'^- foff y'+ log O 
Dia Tafel I culüält lu ilirer cr>ara Sjj^lte Tlir it = 0,00376, 

" ^ • 399,17 — Ar . , 

fat lk3*sr4»T>? b te nraiM Sprite .cot- 



•fe^jfr- fa. 178.67. 10' 

und zn-ar hnt die Tergcbiedenlicit der bdden Annahmen von k 
icc'tuon Einfliifs aaf die letxte Decimalstelle von log fV, vttt%- 
halb our eine Spalte damit gefÜIH werden durfte. Wenn 
man vun dem d/iraui« iTitoomraenen Werthe von logfjT''^ 
hn\hr Summe der (»chMi anfgeauchten } Logarithmen fM 
b, und l>,' abgeht, ao ist der Rest der Logaritbme von 

miter der Vocaaaaatoung «=«;' = |i aallco « und «'. anders 
angenoofiMii iMrtfll,-atf tenfii noch addU wwtak. 

HierJurch Iiat man d.is .Argument von Tafel II, welche 
logV enthiilt Tafel lU «athak, mit dem Aiganente 
^sNhahe: . - ^ » 

UgG — b>g j _g Qa2ßj57 2^ 
wddba PotoNl auf «hai WatÜM aaf 



Ob 8«nme von S md dar ans dcD drei Tafeb gtrtiüi. 
menao, &Um tat ss \^^h— i «b «m' tei 

hlerdttTdi beloMt iNiindM' Weriha ditHr 6i«te. K-^-h 

trwt 

sei bat zu 



{tertdcllaiige von dem Aequator bia zu den Polen Iieruhet, wel- 
chea Herr Baify, aua der BereduHBg aller bekannt gewoideoea 
BaolNMbtnngen V m Mk , im ytLUndo-dBe SdMllM dar 
Aalr. Sedely p^94» «bgdritet hat 



welche luitle -lurch Tafel IV ppilo 

mit h uiui iiiu /i in sie dn^vht. ' 

Um alle Beaeichouigen und Voracbriften baiMunaMO au 
halm, aclia ieli da Mwk cfagNl.fcers 

i, tf l^roinetcr'^tSnda, aaf aber b Sariaar- LUm 

Scale abgeteaen. 
/, f Stande des Centeslmalthermomcter» am Baromater. 
r. T St.'inile des Centcsimaltbecmometer» la fialar Luft, 

K, « .SattiguDi;^<grade dfr Luft durch Wasserdampf. 

iMe Berechnung de« HObenunterscfaii-de« der Punkte , wo diaa« 
lleobachtungen gemacht worden sind, fordert die AoCsncbing 
von: 

1. logb,z=:lagb~t '^oonm; hgt,' stogi'-^ .OjmVT, 

i. B = log {iog i>,— iogb;\ 

3. logF" und log fr, wateha mit dem Argumente r+V, 
das Tafai 1 gw i a iai aa u waidea. 

4. hg F*. welchen Tafal II, 



5. /o^C, welchen Tafel III mU dem Aigmiafa Fol- 

hShe = ergicbt. 

6. log des gaoUiarte« .USbenuntcrschiedes = it + logf^ 

7. Der wahre HöbenuiiterstJifed ist der «enäherte -J- dem Ün- 
tersofaied der Ueioen Verbeaserui^en, welche jaum aw 
Tafal IV, bK data M^mm/üm grCraer« »d klai 
■er* n«ke, taUtt. 

Zum Beispiele tvithle ich eine von it AubniMoiu Heasnn- 
gco dar Hfiha dea Monte' Gragorio Ober aioem Punkte, 
deaam HAa ÜtslSMTobe« ist; aia ladet, akh im Traite 
de G^gnoaie I p. 481. Da der WasserdampQielMlt dar Lall 
picht beobachtet ist, fsn nebmc ich «:=:«'=}. 

^ bz=. 329''013, t = J9*'85, r s= iS^O» 
iogbzs^mi\ ia^\9$% dif^as^otsn V hdba 



,0Md7« 



8i9440S 



I 
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lUU B g 944S5 

I t+t'=29<'85(*= 0,00376) logr=S.i,9nn /flf»^=:0,0S97 

IL Aig.=z 7,6679 lof^^S 1(1 •).;.. 2,4718 

BL f a:4»«i2' Ay g= -2 tJ©» 

2,94426 

genlherter Hiih^nuntersdiied. ; .879^54 

IV. A'sslOO?^, A = 128,3 +0.81 

h'—h 879»8i 



jyAulnättm boedmet selbst 879*7 ; aas dm (foK/Uscheo 
Tafeln erhält man «79^63. Will man k — 0 antieh. 
meo, 80 erhalt man 1'36 weniger. ÜVimmt uiau dki Loft 
fBBt troekeo an, m «Altt mm i*Sl4 wMi|ar{ linart MW 



SchreibcD de» Herrn DumoueM^ JNrectors der Sterairwte mf don CoIle|^ Roibbim^ «o den 

Ueramgeber. ^ 
1838. Aag. 9. 

Mais ce qtii nous paroit {»loa Important encore, ä ^occa- 
maa et dan» le coaru de cea obstervations, ils a(»per^rent tres- 
biea las 7 aHtalltes de S*I«M» wtmt \m dou voiaba de la 
plauetc, (jn'on dlt n'avolr encore M vns qnc par flerschcL 
Ceux»« paroiüsakat anprte de l'auaeau, et 8« voyoient ties- 
bien, peodant quelqiie t&mt, vera la colminatioo : k mesure que 
la p!:ini-tc »'abai(i8üit, on Ics diatinguolt toujours jilus difficile- 
mcut et CHI fioisaait par lea perdre de viie. Lc Pcrc JJ& yioo 
■*ä pa loattiMr MmimlSuw mu 1» i*rcalelBte, k partir de 
Satume, avce lea moyem que doiw avons (T'-ii rent di- üulte 
a M' CoHchvix pour avoir 1 ob 2 bona ocuiairca a chroma tiquea 
mbIb d* adenmilns j'cttaida m i^poMa.) aOaükUj/kMt 
xm asfwz grsnd nombre d'obserrations snr 1b second ayant 
aoin de deteniuuer d'arance aa portion approdiee, {MUt plua 
dsiAmlfi-. eefd 1^ MPS' ^ tri«. longa calcala (caraoiui 

manqnona de secourn pmrr n t nhjrt ) rf l'ii ;! [Innne Ilea de 

deptoyer uoe grasde capadtc, arcc uac rare patience et ane 
f twtMum i m k tonte ifttint. Ce Mn Ito^ dim ntenim 

:m qur-1 il trnvillle sans rdAcbe. 

A pattic du mota de jtiillet lea 2 prem. aatell. ee vi^aat 
ylM dMIdlaMM 0 7 eTott feurtul «Mafe daM ce Mb» 
qurltpieH belles Dttite «i «■ Im fiBjNK Ma^fcim tow Im aqil 

diacwi ä aa place. 

JB. <?. Z>i(mo»cA«^ 

«fc de 1» «l* da r 



AprM an trop long aSIcnce, il y a ponrtant d^Jk quelqne tems 
4jue je me ptopoae de vous e«rire pour voua eomouuiijQer 
phuienrs obaer^atioos bt^mmnlM, doet h lectate de «etoe 
journal a fourui I'occasiim. Je n'al diffV'f^ nn peu ipic poitr 
domter flu» de ceititudv i« noa condoaiona, Icur couciUer phia 
de P i w i anf t , et pour üiAgaa jii«|a'an «aop^ ntee de 

prWpltation. Les olxervalions faifes par M'' Euclid sur 1'ti- 
neau de äaturne, avcc uo exceUoot uculaire acfamaatique, fireot 
nalti« h fflon tr^s-cbar CoUgne le Pin De ¥b», fmpA 
de voir q<iel(|ue chose de aemblable avoc notre gratide Innette, 
il oe fut pas trompe, car profitaot da ^^[Bea nuita trto- 

notre bean ciel de Rome, Satume ^ tronrant h peu ftia h aa 
molodrc diatanoe de la terre, avec aoo exceOeota Tiie «t es 
aeqiloyenl nee piM CnCm 



le *oir du ?9 mal i! apper^t trJs - distjnctemcnt et fit voir h 
aea et^rea et amia ootre lea 3 aaoeanx d^j4 connoa, 3 autres 

neau ext^rieur et denx sar Tanocau Interieur. Les observa- 
.tioaa de» jouro auivans donoeteat quekjue variatioa dana le 
■■■ibra des aAtwe seko qua fair dtatt phe e« imIm pw «t 

sereiu. Vera la culmination de la planHe, ort vnynit rpiritjiir'? 
foia juaqu'ä 6 oooeaux (ä Too peut leur douoer ce aosa) ; la 
«alt fdle. qnte tfj pwraU 



Inhalt. 

Aber barometrisch«« RöIieiuncMcn. Von Herrn Gebeimen-Ruli uai Ritt« 
Henu DiuBOKcA*/, OirMtoxa dar Starawart« aaf dam Collegio Robuum« aa 



f. 939. 
Vaniugebac. p.368. 



Attooa 1838. Septenber 20. (Hiebe« aine Bell^ nad eiu Blatt mU Tafelo.) 



Digitized by Google 



T a fp 1 n 



Bezels Ahhiiiidiun^ über barometrisches Höhenme»scn. 



(ra Kr. 3ö<i licr il«<r. Kadulehten.) 
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BEILAGE 

N<» S67. DER ASTRONOMISCRüxN NACHRICHTEN. 



ScbreibeB Sr. EKcelleo/. des Herra würUichai StaauRaths v. Puss, Mitgli«ti5 und bcMiintiigeD Secretatra 
dtr Kaiierl. Acadeime der WiaaflidMlMAeq in 8t P«imlnirg, ktf d«n Herau^nebar. 



An gestrigm Tage sind die am jf^^ in Wanduu ASkr- 

»iVt^ «Weier H wpiata n ii w rte 



ihrrrh rlie SenatHz«!tuiii> {»romulgirt TTOrdw Ii h jfnihr mir 
«HÜgeAnsprilche aoC Ihrrn Omk an erwerben, todem ich flm«« 



da» p a mM !iiJj >to Otgm zu eeyn scheiiit, um die Nacfariebi äbtr 



iintM den A^^(rnno■ea aa verbreiten. Ihr liberale Sinn des 
B ag faim ^a ta , iu wcUmb aleh die habe Aebtwig Otr die Wi«. 

I, ^ 1MMM» IlirfMMg «Am «aC i» virf^ 



ß)t^e Weise aa den Tag gelegt hat, tvird gctrifü nicht minder 
it wenko', ata Ab wSnR^ ' AwaMtmig det Anstalt 
den nStbigen CiUuiittcIii. Dif Retlincjnn^en des Gcddbens 
derselben aiod jetzt in den HSnden der Akademie und dteaes 
scQvf abo, «Ncb ftr 41a ftmnv &dtnafl denla Vk, » ait ttmt 
Fflr die nächste haftet ;ii - 'Jpr Ruf und (Hi- j^ristlgi» unä Vitt- 
perlidie Ittcbtigkeit des ber^itd doaignirtHi ersten IHrector« det 
Hnfrtatainirailn*, vhmvh AtPMW > <bf Sa wftlJia tena peraihrilcb 

!v ijr-oii und Ihtipii einen SpprirafiibJrtirk Jcs St ituf- i i der 
(Mgiiiaiapnicha mit fransöaiadier Uebenetoug tlbenekhen wird- 
8t MMibwg len ^. August. lAM. 



Ukas an dtjii «iirigircudcn Senat. 



In dem Wunsche, die ForlscbrittA der Aatronitmie in Uoaenn 
Rmcbe' an bcAtnlnn, baben Wir befalSlen in ihr ISnAa St Pia-' 

fcrsliurgs. auf iIliu Pulkowabergc, eine Haujit^iemwarte zu 
gründen nod diese mit cineoi ToDatündlgen Apparat der voll' 



Jetzt, da der Bau der filr diese Anstalt bestimmten Ge- 
bäude seiner Vollendung nahet, so dafc <1i».r1l)'' vom Jahre 
1839 au ecuffoet werden und in Wirk«anü<eit (rneu iunn, ha- 
ben Wir die vwn dem IVIInister des ClTeotlichen üntenfcbts' cnt- 
worfenoti nrul Im lleichsrathe (liir< liszesehenen Statuten und 
Etat der Uauptsternwarte bestSägt, und befeUen dieselben vom 
^ita Jnnnnr dm Unflli^ Jabicn it Kraft fidni Iibmb. 

Das Original Ist von 8r. KjifinAcbai Ibjenilt fliclut- 

dgenliSndic; unterzcicbDet. 



Warschau, den 183B. 



Bt Mt Kaiaerttch -Russisch«» Hnu^gtaanwl» ill 

Pulkowa bei üt- Petersburg. 

1. INe auf dem PuHcowabcrge, 17 Wert* ron St feters* 
borg erbante Sternwarte atdit umu i t telhar iMer der Obcp^ 

fit fMMtfNbglitiJiafaMr 'M^'inif 



Mmacbatiaa uad Ohrt, da Catral^Anatalt diaaar Art im Reiche, 

lUb pdhoaria Rosaiac apccula aaSmmm). 

2- Der Zweck bei der Crilridiitj^ der Haupfstcrnwarfe ist 
ein dreifacher. Eki sollen auf dcrBeibcn a) ununterbrochen und 
In nit^lohstar VoOfcomMnbeit BcabncUnpgen MigeatdK 
den, die anf die Ffirderung der Astronomie, als Wlsseriscliafl, 
abzielen; b) correspoodironde Beobachtitngeo. flir geo^aphische 
Untaaabnnngan In Reldie vad' friaiemtehafUelie Reisen Ober 
haupf. AorrtrTi^<'m c) ndch MSgücbtelf ztir VervoIHnnim- 
nong^ dar praJktiscbLHt Aftrouomi« \n ihren Anwendangcn auf 

In dar 

geo^ri^phforhen Ort.«bes(flUnnng Gelegenheit gahalao werden. 




AuBiaikang, 



^ , Inr Vm- 

terhaltang nnd Ait«he«««nMg deMalbea, snr Reelellnac 
n«a«r Aittnrment«- . )« nacMteiti etwa a«^ FortMlnAto d« 
WiucnadMft imd Kuiit, «»iclii: rrnnltriiLli KiiLlien (oll- 
twi, M wie liudliob zur AMfütiraog «utcher vtij*ea<ihiif(< 
liehen Arbeilcii und Bcoliachtiingcn , die benendcrc Mittel 
erheiMbw, tit im Etat der, Steravarie eine b«f*ndcra 
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5. Pie hd dw Ha n f tBt wtunrMte MgwrtallteD Beamten rind: 
1) der DInetor dWMlbw «aar der Mal« AibwoM; 9) vi« 

Assistciiten , deren einer den Titd des streiten Aatronomen 
mhrt; 3) der S«kretair dw IMraMom; 4} der Mecbuibr, md 
6) der Inapector. 

4. Dm Amt de» Dlr«et«r« der Hknpteternwart« 

oder des ersten ABtro.nomen wird jfdc-imal dem ordetif- 
Udbm Aioidemiker fiir praktucbe Astrottomie Olwrtrageo. Die 
äkM» iM Utaffig M WiU dM> AkiMm 
besagte« Fach dim mIw nisMjiiB MMmng hH 



5. Der DbwCor bl «Mtai, Mhe gHoe Tlill%kflll 

tbcilt <!eii Pnichtvii HC'itifH Arutort zu ividmeo , und da sein Be< 
ruf als Directof and als Akademiker den lidiairfielMteB EU«t 
umI MiBC iteto fhfemnnl eriniiclrt. at let «■ Ste lartmagl» 
^icTi mit ir»oid aDdeni ülTfiiincben oder Privat- Aemtero zu bc- 
bseea, die dem Zireck der Uaiiptatcrmrwte fiemd eind. Ab 
EiMtB tat ttr iln im EM der Hauytstomwatta äh 

Jahr^chnlt angewiesen , dessen rr nMMijt^^ TD 
liuncutrii als AkaJeiiiilver geuiefst. 

6> Der Dirccttit ^vacht darüber, djiCn auf der Uauptstein- 
«Mrte uottoterbrocbeu und b mSgUcbster VoflkMankit beob- 
acfatet werde , narli rltirin von Itim H«lb$t, dem neuesten Stand- 
pvnkt der Wusen»cliai't gemüüi, «Atworfenen und vorlaufig von 
dir Alndemie gut geheiliMnien Plane. Als Vorgesetzter der 
Stcrnv,nr1p ti'if! der bei derselben aiigeiitelltpri Ürnmtn leitet 
er allr aul Grundiagc jeoeä Piane« vorbabcnden Arbeiten, vmi- 
Actt dlesdbeo nod ninimt permlJkfc daran Theil. Wenn Qbri- 
gen<' rrTfnil rinrr r!<'r Assistenten wOttächeo soIIIp. nrbpn den 
Qua vom Director aui'erlegten Pfliclitca, äolbtttstündig irgcod 
«iaa iilsaii— AafHIftf Uotersucbuag ?orannebmea, so irfrd dar 

Dirpftor Ttffht nTlein Ibm krinr Hhidcmiii.'je In den Weg legen, 
soDÖera vielmciu aicli beeilern , ihm nach Möglkiiikeit alle Mttd 
mt Anstelluig der BCIhigeo Beobacbtungoi •darVemch» aad 

anr Erreichung seines Zweckes zn bieten. 

■' J. JDer Diradir rerwdtet diq Uun asfartiaat» Aaetalt nach 
dwiiftw ff Ulla, ikiMm b dn IM«. IST d«a ff igPiiaiwti 

der Akademie Dir die Directoran der Qbtigen wiseenschaflSchea 
iMtMate feetgcsetzt sind, la al«> die Bauptstenwarte httut- 
todea Angelegenheiten, ira dia KhwIDiguJig der Mftara Var 
gesetzten cinauhoh>n 'ist. waadst «r. «iah aril mkm Viialal 

an die Akaderoie. 

8. Der Director überreicbt al^ihrBcb der Akaderule das 



Ijauro des vergaagenea Jahres angesteOtra BeohachtnngcT] . u rl 
che« Ae Akademie ihrciaeits aofort dem Dradt Obergieb^ 
jMi Adaaba l^paealaa «.«.w. Tan- 



IJoivenitttHi, aa die betfihmtesten Stenwartea dea In- aad 
Aaatandea;' aa wie aa db idaaBliialii 

wärtigen Astronomen vertheDt, die Ibrerseils < 
gegen die Uauptstemirarte beobachten. 

9k Der Director der Uauptatemtvarte bringt uorenQ^dl 
ala «ridMiBa B u lJ ai Aaag i B , db dnrdi Irgaad ebaa der Beob> 

achter der ITritijitv'r-r'iM-irte gemacht »eyn ni."-j'-n , m irie afte 
markwfird^e Uiiumt-kcrschebiiqgco aar KeaaioiJ« der Akademie. 

' n, Db f i«T Aaalateatan wcrflaa dnrtk db Afadartb 
aus der ftpU der von dem Director daiu vorgeschlagenen Can- 
didalea gonttitt, imd «war vocUaflg auf drei Jahie, wi i u wid 

iuauab gaaialiiaai Nach Verlauf dieser Zeit werden sie, eo- 
fin ab iBifc ab tkhOg en*b^, aaf db VenWlBBg dar 
Akadearfa, dndi den Hfabbr daa nUmUSUkn IbbnUMri Ii 
iiirciA Amte bestätigt, mit Zaredraung der drei 
Jahre, seit Oram Ebtritt u dea Dboat. lai 
Fdb M CS daaiJDiNetor fiaigiabllt, db abmUaOhigeo aawh 



11 F- bSelbt der Akademie lüirigens unbenomme'n j>in!rc 
Gdelirte, die ihr durch fiAbet« Leistongen bekannt «nU, und 

werden, auf den Wunsch des Director-^ .Tird ^i firt ?nr Ba- ' 
statiguog ak Assiateatea der ilaupt«teru warte vorzuütelien. 

12. Der anreite Astronom wird durch die Akademb 
aaf db VoratolbBg dea IXreebta ««tar dea rfar Aiahb1|w 

gewählt; in diesem Amte durch den ftßaister des üffentlichea 
Uoterrichtis bestätigt uad genieTst MMlami das mit demadben 
vedmOpAe ZdagegejbaK, ganllk daai Ebt dar BaiapMaiaanrbk 

1 3. Im Falle einer Krankheit oder Abwesenheit dai Dt* 
rectors der Hanptatemwarte rermeht der awcite Astronom pn- 
Tisodsch seine Stelle. Wenn, wShread deaxen. «Ine Angele- 
geahatt der Baafbternwartc zur Bcrathun» in der .\kademie 
kommen sollto* äa wird der die Stelle des Directors beUeidende 
s weile AstroMMi tor SHaog der Akademie zugelassen, aock 
wenn er nicht MilgBad wln, «ai pctaSalA db Aafehgeahalt 

TCrtreten zu kennen. 

14. Die Assistenten dOrfea auch aadeie wissenacbartltche 
«darLelifpaabB takbUea. db aich irit ihraia GeaeiiilklMidar 

Hauptsteraivarie vertragen , als bei der Akadenuo der ^^Is^cn^ 
sdiafbn, der Uaireiaitit und andern hfibera Lehranatalten, und 
dbalt 

HahnrailPB CaN» M 

1j. Drm Director sind be?gegeben: I) ein Secretair nir 
F{(brosg d«( CoKiesjpeodienx; 3) etp Mechaniker, mr AnCncfat 



in 
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^ddit Aber die poluciHclM! Ordanag. wmi RMkOuM k itn 
flwMwitn der Stonwarte und den BtttaAtnigwHwi DIaMi 
Baniln iverdaD- von dem Director selbst angestdt wd cnt- 
hüm, worflber er jedocb der Akadeaüe m IwddMen bat. 
Dm Amt des Iiwpectom kann, nach dem EnMssen de« Di- 
lactott, dem Secrctair oder Mechatiikcr fibertragen werdca all 
dsn, diesem Amte etatmafsig zuge\v-!escn«n Gehalt '. 

16. Oer Dinctoc lai berechtigt, aus der f&r die wissen- 
xt aü l cb eo "BMiMme imgi%Aimmm Summ kUw hbm- 

i&r immef bei «ler äterovvaite atuuätelkn liic, o^tbig erachtet 

t7. Der iWsUe Astronom steht bn 7*», die fibrigea Aaai- 
steoten aber im 8<™ Klasseorange, auf dieselbe Weise, wie 
diese Baags den Ml^iUeden der Aka^ei^e (Regl. ^a») imd 
\ den Proiessoren der IShera Ijehranstalteo zugeslaudso sfaid. 
Die BefSrdeniDg zu den folgenden Rangs erfolgt auf Grund- 
lage der fllr die Alcademiker besteheodco Gesetie, wobei der 
»reite Astotnom upd die Assistenten cur l^Categorie der 
SbuifglMWleB za rechnen sfaid. 

18. Hinsichtlich der Anslioder, die etwa za-Assisteoten- 
flsllee oder zur Stelle efaws Mechanikers berufca werden n&ch- 
to, gdto J l w wl fc wi Bcfldv, wdA» kmila tu dh rmliwig 
ähnKcber wisMoscbaOlcbH 8(«Bm M te AfcaihiBh Auch 
Au&läodeT bestehen. ... 

19. Die HnpMeimnufB kandit Mr Ihn CumpiaiiM 
das Siegel mrt «lern Reichswnppen und der Umscbrift: Siegel 
der Kaiserlichen AkaderaischeQ Hauptsternwarte. 
BtmMAf tm den linsni m 4b Haof Mnmwarle gerichMea 
oder Von ihr mn Ifmerc abgesendeten Briefe und Packen , wenn 
letztere i^ht Dber Ein Pud wie^, werden fan alten PostiMa- 




20« Die zur Unterhaltung der Hauptsternwarte nnd znr 
Saiaiiru^ der bei deiwlheii «^pteUto BmhIm «tttmUaig 
ai^ewicMoe Summe wird tm dm BM cfcwftito sogleidi mit 

der Etatsnmme der Ak^ideniie verabfolgt und mit dieser ia der 
Hup<kaMO hd dem Verwaltmigs- Comite dquoirt, wddM« 
über diesel b e ti»A dnmdlage gegenwirtigen Statute ml den 
allgemeinen Regeb veifllgt. 

21. Die für wisaenschaniicbe Zwecke bestimmten 12000 Ru- 
bel j so wie f&r die Unterhaltung der Bibliothek angewiesenen 
1000 Rubel verabfolgt dü VerwaltMigi.Gili^ tbeilweise dem 
Director auf sein Verlangen, oder veransgnbt dieselben laat 
dessen Anweisungen. Zur Duchflibning der dem Director aus- 
gezahlten Geldsummca wird ihm aus dem GoaiU ein Schnurbadi 
Gbergeben, welches er am Schlüsse des Jahres mit «einer Un- 
tersdulft dem Comite znr Revisioa und Cootrolle vorzulegen bat. 

■ p. Dis üüiiinwIilteM dliwr tkaätm nMbm h d» 
EiMB, im CoMÜii män dip Nhcb 4m $t«tBW«tt«»- 
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Capital«. Dia Mortfrn UabmcUHo ab«, welche «u 
temporalna ▼laumM ia den Petmael dec S toiHim l e 

dein Ersparmssen entstehen mSgen, flielsco am flrblnenn dee. 
Jahres in die Bkooomlschc Snmnie der Afcadntite. 

33. Das Sternwarten -Capital steht gteichfails zar Vcr- 
ÜleMW die DIteetoM «od keiMt der AaMt m Cbb. Meck 

nur nach vorhcrgej^angcner Elnholiing der Grliehmigung der 
Akademie, oder durch ihre Neriuittelnng der hCbem , Autoritfit. 

H. Da* Coaltf sorgt: a) Oir die faetadhaltaif der G*. 
binde der IBlijeweite eowohl riuf^erlich als im Innern ; Oir 
zeitgenlAe *-r***^— g der l&r Ueimeg oad Beleuchtung off* 
tfaigeo VörlOe nd fttr dfe lobm Reidkikctt; c) (Ur es- 

ständige Unterhaltung der Dienerschaft, Bekleidung nnd BekS- 
sttgung derselben. Für diese Ausgaben ist im Etat «tae besoo- 
dere* Summe angewieeca. 

95. In eleo die Oehmoede mid dae Falid i w e w betraf, 
fenden Fällen wendet si' h '1t Direc fi.r. als Wirth der Anstalt 
direct an das Verwaltung -Comite, welches gehalten ist, m 
elktt Dtngcii edeen gctecbtaD FeidtnuigeB zu ceti^iedMi. 

26. Dfe Hau[)tst«anferle hat dahin zu wirken, dafs die 
Aibeito der Obiigen Stemwettee des Reiche dem oeoesteii Z«. 
etobde der Aetnwonie entep««dw*d ned eedi HSgPddMt in . 
gegeoeeitigcm Zusammenhange eeyee, damit aus den auf den 
verschiedenen Sternwarten angestellten Beobai^tnigEB die Wie- 
senscbaft den mSglicbst grOfsten Nutzen ziehSb flhsii het ele 
a) eiueo regdmSfsigen Briefwechsel mit den Sienwarten 'de» 
Rekhs s« «nteilwilen «kI, d« sie in umuterbroehcaem Ver- 
k^r mit den «newlrtlge« Slenwertn elcbt, ele wtfMge^ die 
Wissenschaft beircdvnde Geganaflbde und Ereignisse znr Keant 
aUh dec leHnaichieB AstieoenMB bringen; b) den VeHcebt 
■niacliai de« InUndbehee imd aoewiftigen Stenwatta eadi ^ 
dadurch zu Termittefai , dnU »ie Aufträge zur Aosdiaffubg Bt- 
terailscher Hallsmittel und Bestellungen aatNnaaiedier ^pa- 
rate übernimmt; c) diejenigen Sternwarten, die ÜM Deebecb- 
tnegtn nicht verüfTentlichen, aurzufnrdeni. AbfliMAea dersdben 
einzuschicken, die im Archiv der Haoptsteimrarte. niedem- 
legen nnd ia vorkommenden FMIen zu benutzen wXtok Soflto 
dergleichen Beobachtungen, ibn^r Wichtigkeit wegen,' des 
DmciuB Werth befunden werden, eey es in exteune oder im 
Auszüge, so wird die Hauptsternwarte sie flu« AmhIw de 
Anhang beitUgen. Endlieh d) in vorkommenden dringenden 
Ftlleo ajidern Sternwarten durch ihre eigenen üittel enaao* 
bel£m, als s. B. bd wleeenschaftBcfaen Reisen dwdi Bekw- 
hi liMiMil e , ^WwaKter n. «. w. 



Die Original ist von Sr. KeieerL Majestät geieicbnet: 
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Onterhalt. Cli 



Dem Director oder ersten 
Ar 




Denselben fur Equip: 
Dem zweiten Aslruttumeu , 
Dem Sicretair. 

Dem Mechanlki-r 

Dem lusjH'i t.tr ■ . ■ 

2ur l'nterbaltuni; ilcr Sfrrrmnrte in wisscDSchal'tlichr 

die RilHiotbek 

aBQatwfcnlhwj derUiiWM, d«r Auftvitt« o. ükoooa. BedOtUwe. 

Total 



S^irdbcD des Herrn JSc^pssktwM , Directors 

' . Brcdau 1838. 



der Brcslauer Stern-wwrte, an den Ueraiug|dber^ 

Angiut 20. 



£» wird Ihnen ohne Zw-Pifel interessant sej-n za erfiiken, datb 
t» aür geliu^co i«t den Emckemiitvu Coatctea aaf der hi a a j gm 



Obgleich ich bei der noch (tir dcu Munat Juli vorgHMMB- 
inai|ii VerfEngenmg der EgheniMide dicacs Cometen iroU ge> 
vraBT wunk, difii flnt gvr IniiMi BoAnng ToiliMiScii war, Ifen 

«chnii im JnH nnfzitfinden (da seine Lichtstärke nm IS''^ Juli 
nur 0,OCO und am 27«*" JhiK nur 0,073 von def schivachen 
betrug, w^cbe deradbe an 80^ MI iSM gduibt halte; ao 

machte ich doch am 14*'". 24"<", 20«*«", ft9**^#Ö<>«>. 
natürUch g.Ti/ frurlitld.,!', Vcrsurhe. 

Erüt DatJi dem MitiHläcbcine an 14'"> August glaubte ich eine 
aalir'adi wache Spur ran deauNUiea aulnifiDdaa.. Hadk hkaiaar 

spätrrrn N.n JilsliTruii» vi-rHii! i!'s(n mich die viilfigo KlnrJi'Mt des 
lliniinci», die ich bei Uctibacliluug des AuetriUa vou 136 Aur. 
waknabm, neioe NacMSgrMhimgHi foi U a a e ta an. Wirididi aeigt« 
sich dl<- vorhin sichon beracrlitp lirhtcrp Sfi>!!e am ftimracl noch 
dcutiidier^ ja io einigen MomeDteii so, dai'd mh 2 Beobacb* 
tangen. am. 4llbliiigiii Fnuedhprer,- -init obem, sehr daAchdB 



Mirrmnefer, dcsspu nr.«rhreibna|| kh 

'nachlrilijicnder Art gelangen; 



Kpfacm. 



14 lt<,S 2 lä 18,05 +24 38 4,1 —19,34 11,3 

IlarConwllwuTdevergOciMqBrit*(8)H.G.a44attt79S Z^IS" 5*2 

66,9 



Die anbrcriiende Däramenmi» vi-rliiiHlcrtL' ;il!e wf'iteren Versuche 
zur Uebeneugusg zu gelangeu; und ko blieben dieae Beobach- 
fmgaa aar Temnrtluing«!, die ich ala adche vorläufig dem 
Herrn Professor Enckr meldetp. Die beiden folgenden Nächte 
waren und blielica trübe. Am 17=^ schien c» ISacbts eine 
TtnWMg aahr haMar lu adn; deanoch war nlchta vom Canutn 
za bemerken , aber auch aidite rail der Stella» «ckliia idi W 
14tca beobachtet hatte. 

EodBch In dar^veiwldwiMa KadMt fakag <■ daniGa» 

melen, aber uiibesrhrelMicli lil■ll(sc^^vach nieder nubufinden und 
zweimal mit den beiden Mlcrnen der Be*«eUt\iea Zone Nr. 333 
daa 1«»iAb. 18S6 M»tr» 6»» wad f «■ QiM (iw giBMitt 
MicTomefer crfnrdert immer 2 Vergleich Hsterne) zu beobachten. 
Die zwcito Beobachtung tvurde durch dunstige Luft ge«tfirt, 
und Irt gMta MagMlnit 

. lf.Breil.Z(. et 8 EpLem. 

aml3*2^60^2* iSQil'M +2»'»4?ai'Z +9'in^a'4>"» 
13 33,75 Srl9 S«,S3 -1-95 8« t,7 ^-9,86 «H» 90,6 
Alle BcobacLluiigeu können natQrfich bei der uubeachrciblidien 
Ucbtachtvlche dea Gegeoatandea keineo Aaapruch auf Geoanig. 
kdt naicfacn,. «od UMa fiiat aar JaaeB UOcnnMU 
werden. Die letzte Beobachtung wird am besten 'ganz 
wodha, ali^laldi aia der Ephemerid« am aichati 
Herr Ptof. ISndtc hat dea Cmm/tim aaa td*« aad ISt« älar 
Wahrscheinlichkeit nach, oder cigentKdb geWBh iwli gCldM^ 
aber da noch nicht au beobachten ontenommen. 

p, BogualaivatL 
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IKe ^aln^diabHcblwIt cinäi BrakiditiingtlUden kam von 

seiner Gröfse abhängig ai^onoiunicii ivcrdco, aber sie i»i sn 
lai^ aobdoioiit, Mt la^ge uubckanM ist, auf tuelcie Art 
«r toB. Hinen :ürtiM||ÜHi ' ^tMeht. ^V!r -mdaikM Indeme» 
Lioplace daa merkwtirdige Resultat, clif-j. .lus einer ijrtipi-n 
Anzahl gfeichnrligcr . Beobacbtua^, die wahrtcheinlicAtten 
Folgorungcu gtutigun «vwdeD UHiMD* «Im dklii M »lithig ist, 
« WabtadictallcUwit du Fdrier M tonen. 



Wi-nii iiiaii cIiR' Mlcbe ReiFic von Bp(»l)achfiiti;;pfi i-itiLT 
EiBchciming, dcrcu luatbenutischc Theorie bekauot Ist, beititzt 
«ad wem man die Coiwtflntea dieaerneof)*, d l — m Resultate 
geSiJiCs, I)e-itim)ijl , uiclit ihre Vcrgleichiin^ mit den 'eiti/cliieii 
Bsubachtungm der ll«ibe, UnterscMeds zu eckctiaea, durch 
«tleia «Inn pmurthnis BmUmhhr te CaitlMs ider 
WnhrMcbtjrindikeit der Friller der angewandtwo Bcobarhtuii^Kart 
cclai^ea kann, bindet man nitailicli, dals in im Fälko, vftUx 

-«.'*-|- 

Oft, W lat die WahrscbeyiddKU di«ses ErdgataMt, wakhe 



üjaterftt cbii^g^^eo^ &ber die Wah rteheia liehkci t der Beobachtungcfehler. 

r ' ' V«p Haan Cittitini- Batt aed »tht Jhawt 

. : ; :. ■ _ . . ■ 

Be«tiiumui^ dM CewIiM der VfAaMUUUUtt der Febki 
nicht betwtcB wetdta» 

Um in aHcn Fällen auweodbare Vorschriften zur Benut/unL; 
einer BoritecktiugnDailM m eriMUen, tut 0«u* , in aeiuer 
anlangUchM DtHrteHaag der Mribede der kkinBteo Quadrate, 
die Aiimiiiine verfolgt, dafs das aritbmeliacbc Mittel autt einer 
Anzabl gMdiecllgar Bwihuhtnagaii einer i^aicfcUeibenilcn firüGie, 
ihre waluBclMinKMe ItinffiBieaiig eci. Er hat gezeigt , dafs 
diese Annahme gleichbaAenbad tot mit der Bedingoui:, 
auch in dcM «i^emeinerea Fale« in welchen die beobachtete 
GrSrae nach tbem gegebanoi Ceaetea verihideiOdi ist, die 
Summe der Quadrate der Qbrigbleibcadaa Unterschiede mischen 
den BeobadttttDgBii nod der darauf gegiOlidetco Theorie^ den 
mögHehtt Uaitm Verfli eihUt; ferner, deb die «iae «rf» die 
nidere ehtbeatbaiaiM Otaeto dai> >ähiadicIidkidnk derFcldcr 
uSokBch ' . ^ 

(fix .Z. ■ /• Smm 

fordert, w« mm den roittleren Werft der Quadrate der Fehler» 
oder den Werth den bestimmten integrals 



ich 



Macht man die«c Bestimnmni; einer Anzahl Werf he von (px zu 
OrdiiMten eber Caere, deren Ahedeaen die Pcfaloc m sind» ae 
aleilt diese Gnrve daa Gesetz der WahnchefaIcUnit der PeUer 
dar, und zwar desto richtiger, je gröfscr fi und i sind. Kann 
man dabin gelangen, die Oidieaten dieser Curre, udieetlmmt 
dorcfc eine Function <px daienstellen, wo tH hierdurch das 
Gesetz der Wahrscheinlichlceit der Fehler der angewandten 6c- 
obachtongveibe gegeben, und es ist keüi HindemiG» mehr 
vorbanden, wenn es darauf ankommt, aus einer beliebigen 
Anaabi von Beobachtungen derselben Art, ihre teahrtehein- 
Hchtten Besnltate m ziclicn und die nabrteheiniic&en Fehler 
derselben zu berechnen. Das was Ich hier gefordert habe, 
■■■iBch das \'urhau(len<>ciu einer sehr laUrelcheti Rcobach- 
tungsreibe einer Ersch^WWg , deren mathematische Theorie 
bdUnat ist, iiann aber nicht immer vorausgeaetrt werden; 

' der hier fwfwetoM^ta Weg aa te 



bedeutet Wemi keio Grood vorhanden t«t, In dem «pGcieUea 
Falta die Aaadnae dca ailAaiellaclMB lOllda mrHchzinrelacn, 

so ist also auch keiner vorhanden, in dem allgeineiiieii Fallr 
von der Methode der kleinsten Qaadrate abiuweicbca; allsia 
dieser Mangel einen WMecapnichs gegen daa che oder da» 
andere, ist kein Be<VeIs des StatffiudeDd des angegebrlieo Aus- 
drucke» TOO ip»0 and man maie' sb^ anderweitig von »einer 
AnweadbaiMt aaf cfaie gegebene BeoKa^tnngsreihe Oberzeogen, 
ehe man geneigt sein kami. der darauf gegründeten Berech- 
nung de» waAnehehtUchen Fehler», sowohl der Beobachtungen 
selbst, ab Arer Rcsnltate, irgend ein CSewMit hciznlegen. 

Dd alter uicbt hcxH cireit »Verden l;aou , dalk die Tuuctioii \fx 
von der Art der Beobachtnngeo, auf welche sie angewandt 
werden Soll, ablilingin; ist, und man ihren, dieser 2uc;ph"trigeti 
wahren Aasdrttck, wen^tens im Allgemeinen, nicht Itenot, so 
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tungiii finer Erschfiiiuiiij . «li rcn n);i(fi( iii,i!l-.clii' Tlip.uti- ^i'<:i'1m'ii 
ist, die iefton Re»ultala zu zicbcu, auf die Betrachtung doer 
wiBkÜrßek bfeiliendni F^ndioii gr^tfindet wttAm. Dt«- 
>WM Ge«4icbtspunkfe .sind Laplace, Gmus und Pot\M»i in dm 
betvundcmngstrüfdigcn Abfaandfiuigeo gffdl^^ irekfac'sw Bfeer 
jHe fe<^nwflrl^e Materie Mmmt gemackt Inbeo. Da» We- 
.spiitllcli!«to der Thi'orie dieser Materie hat ixUo» Lagrange zum 
Gegeoiitamk eiMr, i» den Turiiwr Mäuoino Hlr illOr-Alli 
gednidrfiHi Abhaadlun!; gfinacbt 

' Weoakb) nach solcbeo Vorgüngein , Ulilfnu«iiiingon Aber 
den«elben l>e!;<>M(and anstelle, so nmlii ick ni thiw Entaebul- 

di^ung saften, daf^ Ith eine Ansicht verfolgen werde, deren 
Verfolgung anfaer der Ahdcht dar gtnanntao gfofaea Gwmeter 
lag. . Ich iFenb nlnilidi die BatafaibwigaMf der Smbadilin«^ 
feUer out türm ünachm, zum Grunde des FoI;^<-r>4rn inachfii. 
Waou man anfai^» die Fehler eiser gewiaaen Bc«bacbta«g8«rt, 
a!a aoa «di«r , auf gegebene Art wiribenden ''üraaclw Ikerror- 
gefäcnd betrachtet, so wird dadureh ihre jedesmalige GrCr«!« ^ 
eine gegebene Function ctoes ATgumentii £, irelcbes in der- ' 
Hülben Art «rillkahr'ich iat , wie daa FalleB cImb Warfels. Aum 
dem Ausdrucke x=fS kam aber der Aufdruck (fx abgeleitet 
werden, und durch dlci$en u'ird uiaii in den Stand genetzt, alle 
Potgeruii<>en , welche nian Aut der BcobacbtungMreihe ziehen 
kann, der WahrscbeiulichiuSItarMlimxag ganiäb 711 zirlim. 
L'i^ dieser Voransseizin^, welche fordert , daf« da» Arffii- 
inent einer gegebenen Function als willkOrllcfi angesehen werde, 
wdrdc nfan also mit Unrecht die Function dc«> Fehlers, welche 
seine AVahrBcheinlichkeit ausdrückt. aU willLnrlicli led jcIiIph. 
Ich werde diese Iknierkuug verfolgen, aucl» auf ciiiige Lci- 
!4|»iclc aniven4len, durch weiclie zugleich auschaulich werden 
wird, dafs Fnlie vorkommen können. !ii Mvldicn »-iMui Tu 
lcrcti»e bat, die gewöhnliche VorausäcUu:)^ dtr Willkür ci«' 
Pnnctipn (p« zu verfaaaen. Getvo/inlicfi isind die«« FlHe aber 
nicht, indem man meistens über div Fum iion fg rbeti so iwei- 
feiliaft «ein ninl, al« über die Funcüuu )px; dann lindet die 
Babldhtuiig der ersicrcn keine Anwendnog, ud iQa Toraua- 
srfrttne di»r Willkiir der letzteren trjft nn tlerm Steüe. lu der 
Wirkliclikcit wird es auch scitcfl erlaubt sein, die Fehler eina- 
Unaacba »tauMliMlbaii; «Maabr imi» faa AllgenaiiMn meh- 
rere, mr i'^I.Mis vicTo von einrtnder unnbhnntflce ('rs icben zusam- 
tucntviikcu. Hierdurch tvird es uötbig, die Zu-^animcaaelzung 
der Trirklidi voriHMBiiMad«B''F€lbier ma adnotB Unadwn, zu 
unfersiirhrn Ich bin dadurch zu dem merbvürdigen Ue?;ult,itc 
gelangt, dalt» viele von einander unabbängige Fehleruraachcn von 
•gkidMr OrdBug durch Ihr ZtoaMiMmvfafceH Fdiier herror 

brinffi^ri. deriT» Wa!ir«rlipiriHfhIcelf iiiilioniiiir'<ivel«o tllfscllic ist, 
welclie durch die Voran5!<«tzung de» arithtnctidchen .Mtliels, 
nder durch die Rediiigniqi dcf kkfauttaa Qnuhate, gefindert wild. 



Hierdurch tinilet cinr aiilTallrndL» rcberoiD.sfiiiiiuiHig zwischen 
dies^i tieaetzc der Wahrsdicialiclikcit der Fehler und der Var> 
IheüoBg deraellMn fai wnldich gemaditen Benbaehtangmeihw 

ilirc ErLI.iruiiL; ; i IcIk' t'clicrc'1ij-.(iinimin^ u li in liliiilisreri I-^lleil 

bemetft nüd aiMft ehügeraak i>ekanat grancbt babe/- a. B»' Ii 
'der, am 39«* Jnni ISIS an den veiato^tencB Aoeb geaaadlen 1 

und in dem Astr. Jahrb. t8l8 S. 234 g^drockten, frfihestak 
öffentKcheo Nachricht voa einer «Anwendung der Fehler 
Maabe der GenauiglDelt der Beobachtungen, und b den Fun- 
dainenlis A.striirii>iiii.ii' pri> Ao. 1755 p. 19. Ich nenne dieaa 
lJebereiu<»t(muuuig aufjallcnd, wöi aie auf eine allgcnrwmo, daa 
jeder BeobaehtoogNarl Eigenlbthnlklie QlleTwiogcnde F^gensduH 
deutet, indem nicht angeuomincn werden kann, daiä die ver- 
schiedenartigsten BeobacfatnugaKihen, eben a» vnnchiedcn- 
artigc Gegenwände hetnlfend, «hn* ai^a aoldia E^gnachal^ 
dem angetiihrteu GescUe der Wafaadwhllchheit der Fehler 

sehr nahe cntaprechen wOnkn. 

" ' ' '. • ' 

1. 

fch limge nit dar Anbochong der WabradiefaidihBit 

~<Px.Jl an, mit welder envnitet ^vcrdcii kann, d.ils ein 
Beobacbtuaga£thier swiacfaen x und x-j-äx falle, wenn er, 
auf gegebene tM «iner ünneha { -ahhiagt, ffer «nilchn 
jeder zvvischen iwel Graoon — «md s rMgende Wertit g|aich 

müglich ist 

I>ie tu X und x + dx gehürigen Wertlic ikr Ursache be- 
»dcfine'idi durch f und f + «/f , die gegt JiLui- Art der AbhiUt- 
gigkeit der ersten GrAfse von der zweiten, durch wo- 
durch äx = d/S wird. Die Wahrscbeinlichknt , dafs der 
Fehlte zwischen « uod x-^dx CUle, iät cüwrscit» = <f>xtix, 
andreneÜB'int de, dar Aanbhaaa mfidga, dab jader nviacfae»'- 
— X uml » ttuimda Wardt 



Man bat 



und 



I gbieh nSgNch W ss 



<Pxdx = 
filr dx aeinen Ausdruck acbrcibt: 



tu 



woraua S durch dte. GhidnBg' » =Jf 

kann. 



Wenn die jyemenile f » r aas einer Reibe von 

A +'i Beabnehtungaa haatwif werden miäm, au tut bekannt- 
lieh ibis SyatOB-deiMlheB das nrnhiathiiaMihiir, weichea dan 
PnMtact 

a» gr*b ab iBtgiielt'ilneht, «dar wdchea die Qrichugcn: 
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0 = (p'x.^ + (pV 



dq dq ^ 
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U. 8. W. 

erlMt, Id weldb«) ^'x, (^ V, Oit 

• " rf<p*' 

geachriebcQ sind. Bei ilcr Ik'.-ttiijiniuii«^ der wabracbeiulidii»!«» 
^«aeiite luHUnt aLtn nicht sow<»bl ^1-, ab ^'x ia Betracht; 

<vi!l man dtettcs , «hue iti [1] ? iluixh .r ersetzt zn habi'n, also 
durch i aiüsdiückeu, mo erhält luau. durch Üiflferciitiining 

worau« nun f , durch x=f^, wegzuscliaffen Ut. 

Die Grenzen «. /ivIscTirn « i klim diu niügliclien W'erthe 
TOB z eingeschlossen sind, sind ^ Ja. Der Aufdruck des Qua- 
tol» 4m <ii<r<£9fwii FcUm dner BeolMcIrtang iat 

Ak i*dlnBjbrtiifdl«*Fdihr ter BmU^I«» s m«, Met 
dcfc «MS dm Anflüsiing der CUdhmgt 



ditfa X = 0 uml f — 0 ji 
tat,, au« der tiJeichung 



JT gtffwdwi und dann 

mi ist fK 

2. . : ; • • ■ 

Zur i.rljTttemg d«8 V<H%Hi tTcnle ich m «if nvä Bat 

»piele ainvendcn. * ' ' ^ ' 

Das ««fe Betapial wfl dte iuamlnM 

vetMgea , und fi^ $ «oB jed«r Wedk 
«I s Min. Hl» cAIK «Ime WcHerM 

aa — x:f 

mm SS 



loOgÜdl, gdar 



und 



Fiel 



-1— «Mii: s 



ml SB 



Die mthrxcfirhiÜrluten rffüieote fb^ni . 
der Gidebungen (renn darin 



«a — *i- 

geaetzt wird; (tir den einfachatea Fall , in welchem eiuu inuuer 
ghidh* Grtte p» durch die Beobachtungen 

p =. h, a;, /i". . a"" ■ 

bestimmt n erden soll, folgt p aiu der AuÜüsung der Glei- 
chung: • 



CS] 



.[6] 



•liit dai» dta Halhoib <w Urfnrtw QHdnl» «• AnlÄMOg 
dar fleichoug 

= { A + A'+. . - .+A^"' } - («+ l)p 
fiwdcH. Das VcrMiltiiib dM>u'tefa*«N Fddcn «um 

tchcinlichen Ixt =r 1 : — 1 = t: 1,732, n.noh iter 

gewfilwKcheu Theorie, aU tmh'tclusbiUckttß angenonunen, würde 
w 1 1 e;4T693«4>r» = 1 1 0,«746 wiit. 

Ein diesem Boiitpiele cnt^jirecbonder Fall würde sorh itulm 
sein, iTcnn der Winkel zwi»cheii zwei Puiik(i>ii, von beliebigen 
ond nicht angegebenen Punkten der Tbcilung eines Kreises an. ^ 
gemessen iväre . welcher Kreis eine bekannte Cxcentricitüt und 
nur ouie einfache Ablesung bcaitzt, fibrigeoa aber fehlerfrei int 
und fehlerfrei angewandt wird. Wird in diesem Falle der An- 
fangspunkt einer Mesaang durch u, der Punkt der Tbcilung, 
welcher m der Richtung \on itirern Jtittelpunkte nirh dorn ]Mif- 
tt^mukle der Bewegung der Albidade liegt, durch A, die £a- 
'.cnbidtät durch « burtlthiil, w «rgpobt db 
de« wakno WUikeLi p , 

p-{-2* sia eo» (u — J -i- Ip) 

RIm bat ab», im bi B ahp bb aagawandtcn 

lafolgB: 

2««nip = «; u — W'—A + ip = { 
und u Mowuhl wie das daroo abbSogige ist, der Annabim» 
gemllä, \ ollkominen willkfilirlieli. Man avtlte also p durch die 
Avflu<miig der Gleichung [sj , welche vom 2» + i**" Grade ist, 
hestiranuii» Ml aifa aa Iwrtbuater Warih.wMa dar ia aJr 
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»ehehdiehtte »ein . der ans den % orhiindcupn BenLachtungpn 
gefolgert wctdon kauu. Dafs er desto wcoiger, je grüfacr a 
bt, von dem arithinetiacben Mittd aus «Den Bcobacbtungen 
abweicht . uelrhrs iiiati durch [6] erhält, kann kowoIiI in dem 
vorhandeu«u Falk Iviclit nachgenic«co werdea , aU es auch auü 
der allgemeinen, voo Lophee gefundenen Eigenschan folgt, 
v\<kh('r zufo!g(> die Bestimmung der Elemente desto freli-r 
von (px wird, Je grSfoer die Anzahl der vorhandenen Ikob- 
wektaagn Itt Der nxthrtcKehdiche Fehler i^it 2,568 Mal so 
grof«, ab man Ihn durch Verfolgung der Hy|<'i(Ii«se, auf wel- 
cher dia' Methode der Ideli M tc n Quadrate beruhet, schätzeo 



- Weifs man Biidto VM der Vrtaehe der Abn eicbaBglli der 

verschiedenen Messnnfren des Winkels p \on t-iuaudi-r, so er- 
Hcheineu sie al« wahre Bcobachtungsfehkr und cü ütt htm 
lirand vorhanden, welcher sich der Anivendung des arithmeU- 
srheii Mittels, oder allgemeiner dtr Mi thndc der lilrinstcrj Qua- 
drate, auch auf diese Beobachtungen , «vidt>ri»eUle. Man erhält 
aiwr dadurch, indem betrachteten Falle, nicht den wahrschein- 
liebsten Werth von p und rinc » ii-l zu klelni- Bestimmung sei- 
nes wahrscheinlichen Fehler». Ein anderer, dem Beispiele 
g h fal i fal b «Btsprechender Fall ist mir in meiner eigenen Praxis 
VOfgekommen : ich halte d(>n üritcrsrhied zurior Liiii^eti durch 
eine Mikrometerschranbe , oft «iriedcrliolt gemessen , und bt-- 
melkte, ab ich die Beobachtungen nntewhiMiiir ■ rttfflA , dafs 
größere positive oder nc^tive Abweichungen vor» dem mitt- 
leren Heiiultate der Mesisungen hfiufiger rorkainon nh Ueinere; 
srw sowohl der H3'po these, auf welcher die älpthnde der klein- 
sten Quadrate beruhet, als der gewChnlichen Erfahrung ^^iJ(■r- 
«prach. Ich konnte nicht ziveifelu, dafs in du.-H<:m Falle ein 
gm a ri l W M ^Sesets der Wahrscheinlchkdt der Fehler statt- 
liTidrn mrissp, und- fand wirklich bei einer hierdurch veran- 
ialaten nähvreu l'rüfuiig des Ap|iarates, dafs die Mikrometer- 
gehnabe, in dem Umfange jeder ganzen ßrelnng, sich nicht 
dm AtiL^alxn ihrer Trommel proportional fortbewegte, aber in 
vensrhicdenen Drehungen wiederkehreBde, dem Sbosse des 



irrntcrls prnportinnale Ungleichheiten zeigte. Dieser Fnll cnt 
sprach also dem Bflkpiel«. Ab kh die etkannte Fehlemrsache 
dndi RMfcnng litte Idb das YwgnltgMi, neha 

Messmaen In sehr befriedigender Uebereinsfinmiung zn finden; 
woraus also hervorging, dab der Apparat nai geringe sonstige 



Bilspltl wl iBo 

ngMgea, nod jeder zivwchen den Gniuea — « wid « lii^ende 
W«tt nm I Ml ghkk iMgBeh seyn. Dte Fonneln [t], [ä] 
nad £a] «vgeben in diesen Falb: 




mm SS ^aa»* 
Db FmimI [4] «qMM die OrfAn«! 



oder 



und man erhAU dadurch: 
mi = 



^4 



^4 



Beobachtungen dieser Art eifebco db wahrscheinlichsten W«c< 
the der Elemente, wenn maa, ia den Gldchnngen (ß) 

ix 

heitt; in dan rfafathrtw Falb, in welchem eine immer ^cbe 
GrSflw p, ünA dia Baolncktaagea 

~ h. h\ h' . . 

bestimmt, ivetden soll, folgt abo p aus der AoflGaang der 



h'-p 



oder,.itwo MB daa Piadudt 

V^-p) {h'^p){h'-p) {h""-p) 

durch P iMxekhnet, aus der Anflfisui^ der Glekhong des 

0'= -j^' m 

dp . ' 

Das Verhsitnilii dw nftteca Fddan aun waluadlMUldHa iat 

= •^'^A.ys = i: 1,409. 

Dieses Beispiel ist eins von deoen, in welchen man nidit 
zu der Bestimmung von p, sondern zu der Bestimmung einer 
davon verschiedeaca Cbenze gelangt , nBlIlBfii der Grenaa 
p •\-Jx<pxdx; man gebngt zwar immer nur zu eimir Grenze, 
welche diesen Ausdruck hat, allein wenn jr)= Cf>x bt, so 
i^t sie von p nicht verschieden, was Mcr, WO aHe x gleiches 
Zeit hcn haben . nicht »stattiMet. In dsn g wywü rljgaii Falb 

erhält iiuiii die (areuxe 



Das Quadrat des mittleren , auf dbae Granaa 
lers, Ut bekaootScfa«) 



*) Ommu Theofb csnUa. obs si t a tlaaum ctc« 

P. T. 



i'^^k«. ^«w Xv. i<-h,(Jh,i^. JTm. i?uyÄ'' ^ Ii f TT tt.// *'ii.t,^ Jk.\/'k^ v^u« 



Fab- 



CottJngae 1823 
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Nr. 30a 



Fehler findet man 



Wcon das die Methode der kleinsten Qudrate clgdimide Fdl* 
krgeaets audi bier angewandt werdea aolte, wfirde UO %m 
ss 0.i674ft. VA'«" **S01 .'«m luden. 

Es ist nicht schwer, auch ilu-scm D<MspieIe untergeord- 
n«t* FUe, weiche wiridioh vorlioinnien können. aaCni^odea. 
Iber v«a ftaan fnt vwlinnden, wenn 4fe Ung» «ber StaaiBi^ 
welche eine kugelfumiit gekrilmnite Fiulflache hat, auf einem 
■likrometnsdicn Apparate gemessen werden soll, welcher den 
PeUer tat, dnfe telOMi^nnU der Ingeinfmlgffi FUdwIiidit 
«Ichcr in die gerade Linie ztvischea der Mlkromolerspltzp und 
jiem Punkte, von welchem an tUa Länge gesähit wird, geiiraclit 
werden, ««ndero innariudb der Gramen — « «md « wOlkeiSek 
davon entfern* ^-in kann. Bezeichnet man den IIilfr:.<''=;'ier der 

Kageliläcbe durch r, mt, für ein convexeä Ende der i>tange. 

tt tt 1 

X =: — — , iür ein concaves « = — , und also a = . 

a*' 3r -Är 

Dülb « and jr nietn gleldie« SEddMB taban. 1ii«t in dar Mntnr 

de» Sache. 

h beidflo Bdepielea, welche ich gegenwärtig mfolgt habe, 
M dM «Mab der WtMMidkÜrit der FcUer IwlildMIcb 
mndlhdsB tcd dem oft erwShnten Gc^tze 

In dem ersten derseUieD sind sogar die sich den Grenzen nS- 
knmden Fehler weit wahrscheioHdur als die kleinen, und Dir 
dieGnmen fldbst wird ^sob. Dteaen Met In vMen. od 
vermuthEch auch bfiufig vorkomiiicDden FäI1«-n statt. Wenn 
Jadnr Fehler aus einer cinaigen Ursache entstände, so würd^ 
meiner Mdnnng nach, kein Grand vorhanden sein , n erwarten, 
dals die Abnahme der Z<ihl der Fehler sich mit dem Zuneh-, 
men ibierGtSto mkwide» neigen werde} «a.wln «n» acHenar, 
mr M nekr einbohca BeebndUnngnftnn vwlwMwu der An- 
nahmen nicht SU gedenhea, in der Wirklichkeit der Fall wt 
D» ick die Absicht erreicht s«. knbea glbohe, wekhn i^ch 
n'der TiMbIgnog einiger 'Beispiel» vwailafite, an «arfuad hli' 
dies«, und bemeilie darfiber nur noch, dab Jadea- Versuch, 
daa der Methode der iüeinsten Quadrate (wenn man eie als 
I ÜBdlode Jietrachlen will) sum Grunde Begeode 
allgemein als das wirklich vorkommende zu erkennen, 
liatliwendig vergd>aiia aein anfii, da die Beispiele adgen, dale 
Bedingungen, wekba iddlt Heft AwliMmattMli radgiich und, 
aandetn auch practisch erfldlt niiJaii Ifwatn. aof dtvn fpiifr 

flihrwk. 



Mii«idanidlaW< 



S78 



uaabhäagiger Ursachen entsteht Um nicht onnfithige 
W«^n(Ug{bHt lurbdzunihren, werde ich voraosselsen, daTs 
jede dieaar Unadien so wirkt, dals sie positiven und negativen 
Fehlem von gleicher Grüfäe gleiche Wahrscheinlichkeit gicbt; 
ferner werde ich, als Blaafs dieser Wahrscheinlichkeit, die Ge- 
uifslirlt des Vorhandeoseius der Ursache, aus tvelcher ein 
Fehler pnl.strht, oder, tvas dasselbe 1st, das ztviHcben den 
iuÜMjrtiten Cren/cin des Fehlers genommene Integral f(pi.dx~\. 
a meh aicn. Indem ich schon gezeigt habe» irfn aus einer gege- 
brnni Art der Wirkung der einen Fohler f>r:fi(L,'rTii!tn Ursache, 
die seine Wahrscbeiolichkeit ausdrttckcudü i uuctiuu hmotgebt, 
•o ist es andi maVOig» db enief» h den Folgenden ftraer 
zu betrachten. 

Man erhalt eine deutlicbe V'urstellung von dem Zusamnien- 
ivirlcen verscbiedener Felilerursachcn, wenn BaD die B h heB^ 
durch welche die WirlvunR jeder (lcrs<«liven . oder der Beitrag, 
den sie zu dem Gesammtfebicr liefert, gemessen wird, in un- 
endftch viele glelAtt TheiU (jMi) theHt wd dteaa iVUna« von 

4-aii 4* fintgahnd anninuil Dln WakaabahdkUnU» dab 

cine der Ursachen die Wirknng s erzco?«, Ist der .\n7.Bbl von 
Fällen proportional, in welchen diese Wirkung sich, unter einer 
«Midldi gMBNn ZaU iV vaa nian« adgt Beaddnat man 
«Uea» AnnU dnich aa W dar Avadnuk der Wahr. 



sei 



Die Wahr- 



scheinlichkeit, dafs doe andere von der vorigen nnabUn^ge 

Frhl<Turaache die Wiriiiing y hervurbrlni^o , hat eben sn detr 

Ausdrurk —(p^yi dab eine dritte die Wirkung a hervorbrir^e. 

den Auadnidk 4-<P<*; n. s. w. Die Wahiadialaüdifceit, dar« 
a 

diese Ursache* tugidek die dncch m, s>. . • . kandUietcn 
Wirkungen hewf w hii ng a n , lat daa Pkodnet alltr Waihnehria. 

Gchkeiten der einzelnen, also, wenn die Anzahl der 

unaMiHn^ga» Ursachen = ^ -f 1 gesetzt wird, 

1 



Wenn nun 

^< , f/t wird, sn ist die Wahrscheinlichkeit, dafs die Ge^ 
£<arauUwiriaing aller Ursadieo, oder der Gesammtfehlor, =: n 
sei, din fianna aler Wariha, walAa dar dMa gegebene torn- 

dniil[ addlt, wcaa Dir », jr^ a»« > • • «Ue von ~aB -j- fert' 

scbretiende Werthe gesetzt werden, welche mit der Bedingung 
«•j-^-j-s-^. . . .=sa vereinbar sind. Bezeichnet man diese 
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Nr. 358. 



58o 



tu wdchem AuttdnieiGB das SunuMueiAn Z dfe 

Bedeutung bat . ' , ' ' 

Die Au^ilie, «Be Pmdkit 4** fBdeii, bt abo ^Mb. 

wit der Aufgat»«, die geforderte SnmMiko aiLs/ii- 
Da die SummatioD einer- Reihe tm Werika einer 
FbneÜoa, Aeim Argument too einer Gmm wm einer aaderen, 

in arithinetiscbeT Progres^on and zwar dnrch asendlidi kkine 
Aendemngea foi^elit, sidi aaf eine Integn^ svriachaa ' 
G iBMBn rednclrt,' and «www Aufgabe fi 
abo Mich n sui'oessiv« lotegrafionen crrwdert, bo erhfilt sic 
Uetdnreh citie Schirief^kelt, wcUm nor iu.beModeren Fillen 

der FaneSoneb <p*, ^,y, <p^t llbenteiglitii ist. Wenn 

x,y, z,. . . niclit jede beü«bige GröCae haben kunnen, son. 
dem der Bedingung unterworfen atad. dafs aie akh in den 
Ofenseo nsp. ^e.... befinden müssen, so ge- 

«rtll sielt zu dicMiT Schwierigkeit noch eine andere, gleichfalls 
sehr betrüchdicbe , nrinilich die Schtvicriglceit, jede Integration 
in ihren f^ehöri^en Gren«en auszufiihrrn. Offenbar i-«it dann -J^n 
keine stcligr Fiinctiun von n, sondern sie orh.Tit nnilOTc tind an- 
dare AnsdffldiB, jenndideni n !«icli znischcn dtn viTBchicdenen 
ihnr CbSfto meb aufeinander folgenden Combiiiatiuucn von 



ObfjMÄ das, was idi eben gesagt Jube, nidt etwaitea 
Ufat, dad man, ohne die Aufgabe von einer andern StHa 
aaiäsaeo, «in allgeaeiB bebiadigeodea Bandtat dKhsdi eshal- 
tea werde, ao watde. Idt- dadi den imdnidc f7] m verfolgen 
anfani^cn. Man kann dadmil zu zwar specieilen, aber doch 
der AufmarioMunkait aidit omraitli anchaineBdea Besnitatea 
gelangen. • • ' 



^ «0 «vwaadelt ^ [7] in: 
4» as i. 



«nd die durch « oad ^ zu erfDIIende Bedfatgng Int 
SdMi ma daAm^ y Ibrt, ao wird 

und diaae&mmw aaib dtar alle, von -L zu 4- forindnuMeoda 

Wertbe von » auagedehnt ucrden, welche x nicht auf^halb 

der Grerizpii ^P«. nnd zugloich n — x nicht .■luf^^0Ill;lIb der 
Grenzen ^ 6 bringen. Die Grenzen , über welche 't tücbt hin- 
ans g ji n a bum, afaid olenbir ' 

Unter TaAaMt gehirigaB Bcgnmug dt« IM* 

Rrato.lat 

Dfa) Bedingung, dafii.« zwiadu» — a und a liege, fordert, 
dafli das Inlagnl nidit ttler diene Greniae Mnaos «nagedehat 
werde: die zweite Bedingung, dafs'n — ac zwischen — fr und ^ 
liege, fordert aber auch, daf« das Integral nkfat über die Gren- 
zen n— i-and ih a aa g ehn. Ba gebt hiemn 
man db gehörige Begrenzung dc^t Integrals erhält, 
— K—h» nach ihrer GrSläe orteet and 
ndtlbrca ab' Cbenen den Inlegrab anabnati Dm bilcgial 
geht nicht bis sa a, wenn »— a<— 6 nnd >i, oder »<a-^i 
and >a4-& bt, woven Jedoch ^ Bedhgwig A>a.^i vn%- 
I werden kann. hidAa ab mir Ändert, dab »tBeChaiBa 
mligrirhrn Gröfsc nicht iibenichreitc ; es erlangt also db 
Grenze a nicht, sondem a-^A «tatt detadhea, wenn n<a— 4 ist. 
Dagegen ßngt es aUt von —am, WiMBia>{-a<— 6inKl>A, 
oder n<— a— 6 und >— a+& ist, wowB «oa dem angefahrten 
Grnndc die BedlogoBg a<— a~-i weggebaHO werden kaaa; 
es fi^ngt ahn nlcbf von der Grenze — a an, aandeni tob»— t 
statt iler«e!hcn. wenn «> — ist. Wenn man diejenige 
von lieiden Functionen, deren Greuzen sieh am weitesten aus- 
dehnen, als die erste VW bcMefl, also a>h anabnit; erMK 



wem A 



Daf:) diene Foimda die- BcJiii^iiu!; -^'.-i =: 4'( n). der sle^ 
der AiumAbm f « = »"«^ = ^ti—y) 

- aanUbbt. 




^x := 



*xA ^iJuLi:>fA -h,^(iJH*.<fi-ti' - 




a— 6 ^ + Z' 

Xg,>r«^t — 

Ursachen so annehmen , daff« die ein« innerhalb der ( 
zcn Ifa, die aadere lanerhalb ipfr Hegen den FeMeni 
bestündige WahrMlldnVcUKit giebt 



3a 



0» FMMh [e] 

*" mT- 

Indem n von (a + &) zu + (« — 

i^fn g(cichfurmig von 0 bin J-, ivclchen WerUi e« beUH^ tridb- 

2a 

read « «eh zwifoiw« — a + & und a— 6 befindet 

>-+* 



Nr. 358. 

Ihr dim f aU anuttdlMt 

— a — b 

«— * a+i 



SB« 



iUb «Mrfta» Bcbpid «nd* ich Air «Im der beidw 

samm«invirkeodeii Frhlrnirsachm, dfe io dtm 
de» aua abgeleitete, also . 



fi— » . 



fllr die ttdm die cfeeq «^«ndfe, «ba 

IMauk werd« die Fanula [8]. 
f 

-^m—t und — a+* 
«+* «— * 



w^^-"^ «-»...:..+* 



wo die Wiskcl u nnd m' oua den Formclo: 

«WH» = — i— ; «ni» = - — - 
• ■ _ « 

bervofgdien. * 

Der in dipsem HolspJplc ^ errotste Fall fioilcf uiilor andern 
statt, wenn man der üiblcMng der Theilungcn ^os im 2^" Art. 



Parallaxe beilegt, und dm Ort d--^ Ausis, von tyclchem ilire 
GrO&e abhilft, innerhalb der Grenzen, swiacbcn welchen diese 
vm —h m h Vhcigcliti ivOlUriicli 



AU dritlea Betüpid irerde ich beide uuammennirkemle 
Fehlemrvachen, veo dcc Alt dcf faB l^Bcfapiäh dw «hnArf* 
abgdcitetai, also 

in. Bd diBBBr AmaliinB setzt db BifhliiDg vw ^n» 



1 

mischen den in dm FonncbX>] aegegc^MM 

1>if^r Putiftioo ist also- eine dliptischo Traoscendflntc der er* 
Hlcii Gattung, deren Attsdrucic unter die Fonoj 

gebracht werJeu Laim. !Man erl.intit dlcKO ncductiim sehr 
leicht, wenn tarnt den, durcii Eleganz and Voüsländigluitt der 



JacoW*) gegeben hwi. Wirui man in diesen Femeb xtlsy 
nnd y Vit x acbreii»t , so ieiireu i^ie , dar« 

dW dy 

y { (r-^) {x~ß) (x~y) x-i) } VI 1 - rx)r{L*-N^) 
wirdi wo <UBtar der YMUaadning «>^>y>J) nnler £ od JV 

die Am m AwUAm.. ' t 



^crftt.-lmlp^ tvcrdcR, uid die RdMiOD iwkdbn «wdjr.d 

fuigeiide ist. 

1) wcDD X rfebf Idefoer ab «• nnd nicht gröber ak Int 
4) wenn x nicht kleiner als y aud nitlit grolser aU ß ist 



L+Ny — ' |(a-/9)(,-7)n r d 

Die vier Factoren de» Quadrate des Meuoers de» Diffc- 
, fpeldiee mit' diesen Fonegfai TergRebee wcrdca MdL 



* — a.x+a.x — n-^-b.x—n- — b. 
Wenn 1«» , sfftochen — «— flbd — a+& fitit, nt ihn 
Iteihiifelget 



Amet etUft. Rrgiomanti 1839- 
p. Ii. Mm Baiet daadket «ach AhaKcbe Fonnelii für den 
IUI« in «elckeui der Nenocr 
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uad Aas Into^il ivhd YMI — a Mi n^*^ ' 
hat aüm » 

« SS a, ^ s y = — 4 = II— A 

wiiw lotoinrii TCB r Ms /d zu odniMB. Bm» IU|Bt 

2iV = Y-4a* - V"( nn — (a— Ä)» } 
uad die Graaaeo- des lot^ab =s — 1 und -f- 1. 

n mbdien —«4'^ ti—h ttU, ist ihre 



* — a . * — n — b . * — n + b , x+a 
«nd dM blegnd «inl «m n — b Hb n-f-ft 
bet abo 

mA im Intogid tob y Mb ^9 n DdnMii. Banas folgt 
XL SS <i^{(a+*)»-.»B} + y-{(«_*;»-«« J 

uad die Grenzen des lategnts = — 1 und -f >• 

Wenn 3**<" » nriadea a—b wad a+it fUU. i»t ihre 

Rfihefolge: 

X — n — b X - a r — a + A.x + a • 
und das Integral wird von n—b bis a geoonuneo. Men bet 



X — n-^b. ß ^ a , y n— ß , t ^ — a 
und das Integral voo y bin ^3 zu uclimca. Das Uebrige fo^t 
hieraus wie in dem ersten FaOe, wm auch dM'Fo|ge damn 
ilt, dafii = — n) sein male. 

Man iwt also in allen drei FiDett 



und y = «tn<P setzt 

ft3- . . ; . ..^ = ;^ /*y(i-e^^«ei,»«) 

Den 2dllmwcrth des Integrals hat Legendro , im 3'"^ Thcilt- 
der EserdrcM du cakul mt^pal, jn enw Talel gebracht» deren 
Argument ist. 

5. 

Ich hab«^ die-Hc i{<'i>|iide rerfolgti um dadurch in einigen 
FSlIc* «DsclMulich sn aadies, in wckber die 
Iii der Fanetionm <p and <p, durch Ihr Znsaannen- 
TCribMiert wird. Uie drei Beispiele Mud dieser Abiiicht 
gewibiti da« «rH# setit mrci FehkmrsacbeD Tor> 

Fehiero ghiebe Wahr. 



Fehlorursadie mit einer anderen , deren Wrkungen desto wahr- 
scbeinlicber werden, je giOber aie sind und f&r wetdie 
as den flnaseo tob x, sogar Hs ins IheBdCchs wldM; das 
dritte betrachtet endlich das Zu.sammcn»virl<en zweier Fchler- 
unacfaeo der letzteren Art Um leichter als durch die erlang- 
ton PenMh das ReaidM dieses Zusasunetaeiifaas «waier von 
elnandiT uiiabL^lngiger Fehlerursnchen Qberscficn zu Ldrinen, 
habe ich die Zabieowectlie von \p.-\rh)-\n, mcrst für die V'^- ■ 
aussctzung a ab 5 luid & = 5, dann flto die Tonassefniog 
a = 6 und & s 4 berechnet und fQhre sie hier an : 





a ~ 


5 und & = 5 






n — 


6 »ind i = 4 


4-n 


f 


11 


III 






1 


Ii 


III 




















0 


),|> 


1,00 






0 


0,B3 


0,i« 


0,0 1 


1 


0,9 


0,80 


0,15 




1 


0,83 


0,60 


0,64 


2 


<),H 


0,70 


0,12 




3 


0.83 


0,76 


CO 


3 


0,7 


0,63 


0,11 




3 


0,73 


0,69 


0,60 


4 


0,6 


0,66 


0,10 




4 


0,G3 


0,C3 


0,51 


5 


0,5 


0,50 


0,09 




5 


0,62 


0,56 


0,4G 


6 


0,4 


0,44 


0,08 




6 


0,42 


0,49 


0,42 


7 


0,S 


0,37 


0,0g 




7 


0,31 


0,42 


0,39 


8 


0,5 


0,30 


0,07 




8 


0,21 


0,33 


0,36 


9 


0,1 


»,-20 


0,07 




9 


0,10 


0,23 


0,34 


10 


0,t» 


0,00 


0,06 




10 


0,00 


0,00 


0,32 



Im Beispiele III ist eigentlidi der WerA von an der Chenm 
\on uobe»timmt; allein ftir ein unendlich wenig Iddoeres n 
drackenihndisbeMchMtenZaUenana. DurchdieseTafirinwirdw- 
schaulkh, wie das Zusammanwlifcen swderFehhnzTU^fcas grM- 
se ri al FddetP, im AUgcmeioeo, kleinere WafarscbeialichkeiteD giebt, 
saOMi 1VMB die de« «budnea sagalifiiigen ^ and diese Ei> 
genschsR siebf babeo. la dem BeispMeD Ist das staike 
sammcndrangcn der Fehler an den Grenzen der aus der einen ihrer 
Ctaachen herfoigpfaendea, gjluUch versduraaden, und m aetgt 
sMi dsrin im GaasMi tin mit dtni ^^achan von n veihiaidaaos 
Almehmeo von >f«/i. In da» BrLipiele III drangen sieb die 
F<4der bi den entea beräch— ton Falle bei jis 0, h d«i 
zweiten bei i>^9, sndi «taiih aamaiaen,- aher db Wodl» 
von n , tHr welche dieses stattfindet , liegen nicht radnr an den 
Grenaen. Dab dwas AebsGcbes ans dem Zusaamienrirkaa 
zweier «FcUeruntadien entstehen iwHsse, begreift nan auch 
leicht ohne Rechnung; allein &ae miaet ca ia den ihr^^aly^^i 
worfelten FtBea niber »ach. 

RIan kann aus spedellen Ffillen allerdings nichts Allce- 
ineiacü folgern; allein ich bemerke, GdegctdicK der i;i'U'ii- 
wSrtigen Verfolgung einiger dereielben, dals die dadiirch vrl;in\:- 
t-n T'eAullate der W'nuuthuoi; nicht zuwider sind, dafit das 
Zusaniincnwirlun ciucr grnfscn ^htzahl. von einander unabhän- 
giger Febbratsachcn, die Gcsetati' der l iiut liieo n^in sein wie 
man will, einem Ausdrucke vun ■^n nühcreo kSnnc, welcher die 
Eigenschaft besitzt, mit dem W'achi»en der Wertbe von n fort- 
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0. 

Man kann, durch wntiw VfTfMi»iinjr i^er Fnrmef [*], 
leicht einen AutdnielK von i^n crbaltefl, wetcber das Kesultat 

^ ud kabe tA «fecn gdhnlni: 



d«r Bedtagmg fiwtot, 

dafs NlaU <P, (n — yidl gcjictzt iverJo, vvctm i» — * auaser- 
ludb b li^ Fahrt man, urn die liezeiduuiiigen n und '4«» 
Mr dat 



halten Bu kOnneo, statt ihrer 
und Fu statt ode 

dradces: 



If nibnlich V etatt n 



/V = ^ <p,{t>—x)<px dx 



ao kann man, be! der Aufsni-hnni vrm >f'n fur drei FchleniT- 
■a^en, dieses Fv statt des vorigen <ps und = (h'— «>) 
•Mt iet mofigai ^, amrandea; wlar 4er Bsdhguig^ 

dafs st;>it :?"^ffi — v) NuU gesetzt werde, wenn » — v au&pr- 
balb ^ o liegt, wild das Integral swiwhen den Grenzen too 
e. as +(•+*) 



m 



und es mrd klar, dab Bio 
oder jede grlUm Zahl VM» 



Verfahicn auch auf vier I hlnsukoBacnd«! ^t{n—v^), «^«(j»— iL «. «r. /Vbff ge> 
kann, I «etat werde, sobald » — f., n-^«'«« «.s^w. aanriialh 
hhuanigt, dafa, atatl iar ( ^^.Hh«^ ll«gM. Püriiftr F«Ma«i itia cfca a hat imb t.lt 

"Cit3 



Die hier geforderten snc c e ari vwi Tntegrafioiwn ainil aW 
nur in seht afai|ges<^l>räiiktcn Fiilea der Bedeutung von 

<P, <Pi, <p^ ansfUhrbar, und seilet wenn sie anafllhihar 

aind, wird die wirkliche Berechnung von >^n, dnrdk die Th- 
bealMdingungen, vrclcbe die Begrenzungen der Integrilc eifur 
deia, auCierordeatHch erschwert Utn wenigirteofl den Anfang 
dieser Sebwhaigkeit anadbaulicb zu machen, werde Ich den 
■Idwt-tlD&eben Fall, nämlich deu Fall drehT Fclilemrsachen, 
»erfolgen. Dia Fona^. wddw kh dadurch erhalten werden 
sind nicht nnr Uer 



ober alle Wcrthe der vcränderllcben Grflfsen nuscedebnt wer- 
den BoD, Air welche x-{-y+,* einen gegebenen Werth n hat: 



Vm 



Ich 



^ (p, (v— x) <f>x dx durch [A, »} 
a 

Daraus folgt, den Formeln [8] gemSls: 



.Fi' = [ -a, 

.Ff = lu—b. f-^b"} 



mm «»> — a — * <— a+A 

«»> — a + b <a — t 

Man sucht 

=2 / ^t(n — f)Fv.di' 

unter der Bedii^guag, dafü siiM <f>t{n'^p) IkJl gesetzt werde, 
wsaa n— aolherbalb o Hegt Sstit man nach und nach 
fllr Ff die eben gegebenen Ausdrficke, so fordert die Anwend- 
barkeit des ersten derselben > dais — a — b und < — a«^( 
sd die jetzt binzugekommeBs Bedingung fordert, dalb 
•—•»>—• and <c, oder v>» — o und <i»+o sei. Fallt 
n—e zwischen — a—b und — a+6, also n zwischen —a—b+c 
und — a + Ä,-+-c, so wird das Integral von »— c angerechnet, 
fiir kleinere a von — a — b. Fällt n-f*« zwischen —a-~b und 
— zwischen — a — 6+e und — »4*6-f-o, «o wird 
das btegral)Liaa*^w-|-tf genominen , Dir grfifsere n bis zu —a-^b. 
insofern der erste der drei AosdrQcke Ton Fp, bei dem Inte- 
grate !n Ttetiacht kMUDt, hat aun ala«, anter d« 



^a(» — »')£—«»»•+*]<*»'» »> — 0 — b+« < — a + b—c 

= J ^,(u— <')[— a, f+ijdc.,..., ..»>— a + * — c <—« + *+« 



M(M. 
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Die Anweodbarkeit des ateiten der Amidrilcke vod JV- 
fotdcrt, a .fii .->— a+* awi <a— i 8«; die hmzukommeade 
Badiiigaog, dafs •'>»—• imi <•+• tä. WIR »— * iwl- 
— «•!-& nod a — b, all» n zwischen — a+Ä+c um! 



kJeiüfrr r von — a + i- FäHt iwischen — a+6 tiTjd a— i, 
aUo » iiviüthtü — a-^b — o und a—b — c, so wird daa 
tegral bb w A+e geoonunen, flkr grttlaeK n bis zu a — 6. 

Insnfprii (Irr -rrti'rf df>r drei AiisdrOcke von Ff bei dem Integrale 



^ bi^ial TM » — e Migencluiet, fttr | inBetradit kunuiit, hat man also, unter der Aonahnea^H^ 



/»+< 
?«(«—»')[*'—*» »>— a+i+« <a— « 

/•-* 
<Pt{a—v)[i>—b, »'+*3A» .»>«—*--« <«— 5^.« 



von a—h. HDt ii4<« nfiidhw a — h and a-|-&, also n 
achCB a— ^— « nud a-^b-rc, so wird das lategral bis ni » + e 
geoaumm, ittr grSlta» » bis sa InMCmt der dWM» 

dar Audiikie VM JV* kd im. btagnb hi Bcfmfell 



Wena aber a<i + c so widerspricht dieses der zweiten BediD- i Greiueo ist dann — a+i — c a — b — e, — a+i+e, a— 
gn„g „%>_a^6 + e<a— — e und die ReShefoIge der vier | woraus, den »gefllhrtoll Bedingungen gemlb, licrroigflkii 

/n-K 
^,(» — v)\i> — b, »'{•b'\äv, wenn n> — a^-A— « <a— 4 — • 

■— c 

Die Anwendbarkeit dee dritten Ausdrficke von /V 
Ibitet «iidMi, ilab * mA <a+A «>; die hinnkom- 

naede Bedingung, dafs f>« — e «nd .%eJ. Fallt /» — c 

(frischen <a — b und o^'^« swuicheo a — b^e und a-t-6-f>c» 

■0 hM 4b» JMagnl «Mi »— • «««NcInNt, fllr idabiera » • 

•— » 

a y^»('»— «l** »>■—*+« <«^-A— • 

. ' «— « 

=y^**i,(j»— «•)£••— »,al<<»»... .....»>« + *—« 

lAwAte, nid bcMictot BU, w «bnddfliw, 

% _ 

«. in dem Falle o^i-f*^ 

/J/n = [—«—*, — a. c+Ä] WOOD i»>—a— 4— c < — a— 6 + e 

[la = [»— «, n + c-, ~a, + »>—«—* + •.<—• + •—• 

L-in = ft— «. — a+Ä; — a, k + .z ^ .a^ 

l'^ n>— a + ft— « <— a + 6 + c 

f>tw =r r »— «, *. H-*J »>— a + ft + * < a— *— «r 

147. r= [ »— «-»; ••4-*] ^ . ^ . , 

1 — i, »' — *. « ] »>« — * — « <«— 64-c 

hu = (» — c, i. a] »>«--* + • + * — « 

= * — «] + <•+* + • 



so erhalt maü. 
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Nr m 



fi. . im im Fdk 



—4, »-h-ä; 



^ 



-a + bi 

+£ — a — 
a—b. n + c; 

n — c, a — h; 

a—b , n -\- ci 

n—e, » + «; 
ji— «+*; 

Es kana kern Intereas« haben, ilu- norh viel weitl^uftigcr 
wafdoide, «nd die üntBracbcidiiiig mehrerer besonderer Fälle 
feiJuiJe TBÜBliiidigBBntwrfcfcdiing des Ansdnidces [11], oder 
gar eiues, noch mehr ah vier IVhlenirsiirJipti bcrÜLkslihtigen- 
deo, zu rerfolgCB nod die zahlreicheren UDtefbrechct&gca der 
SuSi^kait TOB ^ rabngiiclHii. D*b der Forfgaag mf üm m 

Wege in abschrecVendc Weilllurii'^licitpii führt, und doch Vein, 
eine Uehersicfat geiviüireBde« iteaultat geben kanu, wird durch 
db FoMMb [12] und £12*] mmdUJUi, vol teR bt 
.«IM Ilm firtwiaUng «iMldrt. 



ErS sind Indcs.sen In niu^ero Falle vorbanden, fai welchen 
da« ZnBMmnnwirken taebrerer Fehlenusacben, sa eiaem eim- 
fildiemRtmiMt tOat Ut diaMS trade Ich nkk jofait 
«diaftigcn. 

Einer von llinen iat der FaUt in weichem die veraehie- 
disfai Fchktiinadken Mcb deniMlIeii GeniiB der WabmdbeiD. 

Sdikeit wirken, welche» rur vollstilniügen Ufchtrerfiipiiig <irr 
Mctiiode der Itl e i naten Quadrate oothnendig ist. Ich werde 



wem 



-4, t-H-Al .-«>—•—♦+■ <— «^«— 

-a, •'+»] 

-A, i'+b] ia>— « i— • 



—a, f+b} 
„-b, f+ij 
u—b, a 
v—b, P+b' 

v—b, a ] n>— a+i-f-" 

v—b, a 1. «> «— -i-J-* < a + 6 — « 



< a- A + c 



.CI2»] 



welcher Aiwdruck auch 
-<»».•)• 



"tvnin nian 



Da I 



= yV ist, J-u '.Mril 



oiler erhnlt i*Ukr daMaÜM Gesets, welches iUr die 

zrlnen Ur^iuchen MMI 
der Constante 

hh, 

■ «Mt dar Ib ^ and sMtfadndai Audi^, abhSogig ge- 



iil> Sitet nun 



1 



mr A, and flt wo-. 



Wahr> 



dnrch also a. und /9 die nutUanB 
entatehcBden Fehler werden, so wird 

r Y — 1 

and es geht hieraus hervor, dab da* Genets der 
schelnDfidMt de« a«t beUaa FdUamiudiaD msamnif» 

gesetzten Fehlers n, keinen andern Unterschied von den sum 
Grunde gellten GesetMD der WahifheinUffcheiteo der «u> 
seinen iut,, ob de«, dtfs der nMhrs Werth des QuadralH 
von n, die Summe der mittleren Wrrthe der Quadrate von 
X wtAy iat. Da diese WiederherTorbiiogaiig des mm Gnmdt 
gelegte» GeMfaes bd nrat PaUanuwwkea dogsbetai bt> w 
tritt sie auch bei der VarUndBi^ des dadurch zusamnun- 
gesetxteo Fehlers mit einer mim FeUemrsache d e r s e l b e» Art 
ein, u.auw. Ifaq htt ab» de* wHäBmm Wetfli 
des au abv keliehigen 
Fehlers 

SM» = ßß + tf + t^. 



und 



_ 1 



[13] 



Eb anderer, der Aufmerksamkeit würdiger Fall bt der, in 
WKikbem dfe cfatEeben zusammenwirkenden Feblerursacben ihren 
Wirkungen ^-on gleicher GrOrse gleiche. Übrigens aber einem 
beUebigeo Gesetw b%eode Wahrscbemlichkeilen gebe«. Dab 

db SasM aller Wfafaugen 2+7 + 1+ dea Werfli a 

bt duMi «tnlar ppw ao wahrscheUdk, da 
a6* 
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scheinltcli ist, dab die Samme der FrMer mu chen so vieleo 
BeabacfatangMi, ab FdilnuraMiMo rorbaodeu tuod , =r n werde. 
Die Ai%dw n bMttHMO, bt «ko io diewm Fale voa 

der von Laplace*) aofgflCsctcn Aufgabe die SinnnM der Feh- 
let fliner Anzahl gleichartiger Beobachtuogen »u üoden, ücht 

würdigen Resultate, dafs cioe Anzahl roneinauder unahh.lniiiger, 
zwar nach einem willkfirikben , aber aSnuntiicii nach eioem glci- 
dMB Ceaet« wh to w fc t FtUeranadica, Üm'AimbwA toqi)« 
der oA angeführten exponcntit^npti Furnu-I [t3] dt>.stum('Iir nührrt 
Je jfrHfier sie ist Poüton hat spater «*) eine meitfterhafte 
Andfiw dmtXbn AaägiStt ftgekcn« «di die RfchtrehM mr. 
la probability t, jn^'^mrats deaseibeD grobM filiülliliri. 'Wit 
luUen Vieles wa» »ich darauf iMiickt. 

8. 

hli werde in «fiesem und dem folgenden Art. seigen , dab 
beliebig wirkende Fehlerursacbeo« ab* wülkfiriicbe Annahmen 
itr FoDCtioaeo <p*, <f>,y^<p^m,.,..Bowohl, ak auch der 
. ■ .Ton X, y, . . . , unter gewissen 
I, SB der ErnngBi^ eines Beobacfafungsfehlers lu- 
, deuen Geietz der WahncheinUchkeit dat- 
üt [IS}, weklM dm Methode der Ueintfftt Quadrate 
w »mkTackmtntitktfn wmcir, 
Der AmMk [7]: • 

■f» = ~ S^.^f y.f a«. . . . 

AmU to 
4» 



Fehlerarsacfccn liezeicliaet , wArde von der Scbwien;;l'>'it . wel- 
che die gehörigen ü^reoningea roa jr, « . . seiner Vec- 
folgag Iii te W«g bfw. ftai dia tech Oe Be- 

dfngun» x-\-y-\-m-\- . . —n herrorgehrachte AbLaugiet- it dir 
ser Gröben voneinander nicht vorbanden wäre. Man icaua ihn 
alMr VM dbMrIbdingMBg Mhfaa, «In» «, «. . . . ab tmi- 

einander uuabhiingig bptrnditen , <Xvtin man ihn, _nnfer dr-m 
Samaenaeicben, mit einer Function von x+y-\-»... . mslti- 
pUK, mhiediia BgeMwhaAM hat, Hr Jeden ajMMvenidnriii- 

denden W(»rth von . . — n an vcrjicLn-ittdpn und 

Hir . . — 11 = 0 deo Werth i su erlangen. Üa 

(Art 4) •» hat 



aU voo 4- ■«4 



di«i» Eigenschaften und man e rhStt durch ihm Einführung : 

^ =s -4: £^3r .(p,y .(p,i 

wo das Summen aeicfaeti sich gemdestt auf 
^-ati •pi/ •{•0/> • • ».lieaidhtt 

Ifan kam dMt dlaaaat Anadradke ciw wdt 



-4h 



»in IT (r+y-f S'f. ■• — n) 

die Grenaen 



sigcrc Fnrm g«!>«i, indem man steh frinaait« 
iat; den 



1 «, ■ 

dat AMiMk aiUt dk Fams 



oder, da t nnendlicb pols ist and man die einaelnen Somaien durch Integrale ausdrucken kann: 



den i>ich auf 1, y, t,. . .beslehendsD lategralzeirb 
drücke durch die ^ripoonetriKbeo Linien /'s.!}. 



f-n kann man den b I mnltlpBcirten Tbcil dcr^slben weg- 
lassen, weil « ans den swiadwo den Grenzen jp a, ^6, ^0... 

(«tiaB ^ = <p(~x) , q>,y SB ^x-^ 



■alar I o. verschwindet FefMT kau» aaai» taa 

gjleichfaU» deu in Y^— 1 moltiplicirten Theil we(^aasen , da das 
f«B ihar Mgellvea, He an elaar gMch I 

Integral von 
WMUX . eotuy . eo*u*. . ■ tmun-du 



[14]. 



de« T«M 18aT r- 278. 



= ^ ^ QJ^<P' eo$u»dg^Qj%ijy.eo4uydy^. 



dl» B«grenwBg«M aller Integrale gkUk iMt fatangt 
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Fehlfrursachen uuJ Jode An- 
rirbtig, auch nur der Form 
, z.B. ftl], 



wekher Attsdmck für jede , 
mbma von <p*, <Piyt <P^t'- 

versdiiedea tat 

Ehe kk dieMn Amdradt wcittr verfeme, iverde ich seioc 
Anwcnding dmch «tu Bdiplel attntero. Ich werde das 
iireite der in 4M4vb 



integlkts 



kit tlw vaA [14], indem inaa zuerst nacli y 



oder 



) J «* 



duds 



für jeden poallbw Wtilli 



r Sir. flir J«a«A n«gadv«n =: — « ht. 



frifd a.B. 



P ° tlx XV-l>-» 



— 30 — « 



MV(<ia— xx) ~ V V^(aa- 
— n — ' 

wofllrich, urn alttukürzin t[ — n — a\ — ir[ n 



• n — -V] flchreihen werde. Man erhält also: 



Wean 

1«« »>— uod <— oder — »>•— 4 •iid<«+& 
w M It— 4<~-a od wHdbdk dfe «» wd 

dieser GrSfsen =r [ — a, a] werden , Ah 4*» Old 8* aber ver- 
schwinden. S«t2t man, wie Im 4"" Art.. 

«MM _ — : MAU = 



so wird also 



n> — and <a — b, oder — »> — a+b und <a — i 
M geht keiM d«r Gritämi — n—6, n—b, —n+b, m+b 
Aber dit Gnmen 7« 



wenn 3^"! 

«i>a — 1/ utid <«+^i oder — »»> — a — A und < — a + A 
M ist — n — 6< — a und » + weditlb dis 1** aad^ 
der Glieder des Ausdruckes = [— a, «] midai, de« V* md 

aber verschwüiden. Man ertült also 

DieM» aBes irt UbeniiirtiiDmewl mü den ia 4*»Ait. gpfini- 



me frilher Mf die Be g i e i wii igeu Mende SAwieiigkeit 

wird durch den Ausdruck [14], noT die In Beziehung auf« 
«iMulhhrende lot^atios filiertragen. £• ist kein Graiid wr- 
iMidai, entwidt» der Wvm [11] '>der der Form [14] tm AU- 
fe m e iMen einen Vorxng einxuräiimcn , sondern die vortlieilliaf 
tate Wri4 siriscben betdea biafH tva der BeachafliBabeit der 
tmttitomm (px, <f>^y, <?tt,...A. AHein da der voBettndige 
Ausdmck von i^n, iomier wenn die Begrenzungen der einzelnen 
FeUefWMwiMi aieiit jp«o «iod,. meit «Mif Ist, nd «eioe Aa- 



wendunfj zur ReHrheitung einer Reobachtungsreihe , ans diesem 
Grunde, in onfiberwiftdliehe WcitliufligkeiteD iÜliKa würde, so 
M eine Nähenmg, wdcbe rieh trau den Auedradce von -^n 

uenif; eDtfcrnt und die Unterbrechungen .seiner Stetigkeit nicht 
bcisitzt, widcBch wüBadmMweriller als der streng richtige 
AiiwlraeL Koimt es daranf an, die Frage: ob eiae aoldie 

Näherung mOgUrh ist, zu henntworfer» , und, im Falle ihrer 
Bejabong, dieaellie.aalzusaciien, so erscheint der Vorzug der 
gegeowirl^ Foni, var dar IMbarait aehr graft. 

0. 

Laplace hat belcamitlich ije.zeii;!, d.ifk die Entwicietung 
von AiudrBdten, welche als Faoctioueo grofier Zahien be- 
traehlet weiden Icffiaiicn, durah die BHadkaiditigung diesen 

Umstaadea, im Allgemeinen erlc'iditert (vrrden li.inn. Sowohl 
er selbst, ak «ncbPournm, haben hieraus, bei der AuflOsong 
vieler Aufgabe» der WabiaebeiaBddbeKareebnnng, grofbea Nvlaen 

gezogen, und auch die ^eijetiwiirlige wird dadurch, fall.« sie 

das ZusammeowiriMn tieter Fehknirsacben von nicht sehr 
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mUldkli. In dieacn VUI* iat ea klar, dilk 4aa ii 



5g6 



CW3 



wtldMi den grillhM WmA, deaMn «r flUilg iat, «ilngt wran 

li rr 0 gesetzt wird, fiir einlir^nit inr-rn brtracLtlichc Werfhc 
von'ux, uy, ut^. ■ doteo Cu>iinvut»ts m^rliUch kleiner werden 
lb 1, acfo kUn weriao anb. 

Wenn man es daher als eine Function von u betrachtet, 
so iat ea aweckmSGNg, ihr die Form: M*~^ su gcbon, 

C«] • 



er eine Fnettoa Tmiibt, AflbwssO m- 
nd ntt » wlaiüt. orf b wdcber JU 4c 



M «lUa dao die Vmt 



BMiiiekeU man ^x.eoiuxdx in die Reihe 



^'n' —+-Ü 



72« 



und 



■an: 



y*3ac^4itsstt*; y*x*(psd»s»,*i J^ifi^im^t^*-, 
—m 

WO «bo •* dao nitlianD WaHh des Qaadr^ de« «na dw 

erste* Ursache hervorgebendeo Fehlers , a\ den i 
Waith aaioaa Bifaadiata ii.a.w. bedeiiteo, ao hat man 



uDd eben ao 



/» 0^ ßi 0i 

y>,a.«a.iiaila« l-^ . 

— • «. e. w. 

NimMt MM, auf baldeo Seiten dea GUcUcU 
LagaillbBcb t«b C<»] "w^ 

l««] := «• + ^» + y» +. 

^ «• + /3« + +• 

«•] £= «• + + + 

«^1 = «• + ^« + +. 



so erhält 



•••• 

[«:] as «5 + « + »s +. 



leb i^eide zuerst nur das erste Glied dlesea Aoadfadtaa 



720 



annduneo. Das ia dieaem Ausdruck vorkonuueode bestimmt« 
intagial bat Lajßaae, irle leii gPanb« aoaiat, gei h a d a a *); 

auÜMr diesem Integrale »verde ich spSter m rli tiniL;! indere, 
dio darauf redudrt werden kOnoaB, gebraacbeo uud <l««haUi 
ala ni£liilfft Uar 



CM] 

Iii} 4» ~-5iy • ««na.du 

7 

, 7v.-*"—.*. = a^.-iaO-S) 



Mau criiiilt jede folgende dieser Foiaehi durch zwi 

1« kl 



Dir- 



Per 

£1«].... 



ttr) varwanddt hiatduch b> 



wekhe Formel jedoch nur in de» FflIIca als eine Anplbaniag 
aa den wabtaw Aaiflrack von 4« an g aa a k n ii iia id a» kan, b 

nelrhcT -pj.c'iii werden kann, dafii der Einflnfs der 
seuc» Glieder von [16] von gerit^er Bedeutung ist. 



r.M. 
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Mau verToDsländigt den 
unter dem Jntpgralzwchfo mit 

_ 8[n'l-[-.'J 




S9S 



7» : 



30[««3-i6[«'.«:]+[«;i 



-(••1. 



«oitmAt — etc*. 



Hwraus geht herror, dafei der Ausdruck [1,^] eine Aunäiiefuug au -^n 'ist, wem die jetzt blosugekotni 

«n 



CHicdcr, Dinlicfc: 



flu aDe Wertiie ron a sehr klein sind. Mao l>cmexkt luiuLt, daft» sie cIcq grüfitteD Werth, dessen «ut fiihig aiod, flir a — ' 0 
ah» Mr kdaoi Warth 4iMar QitMe liU Grenze: 

1 < a[oc*]- C»?3 . a<i{:««3-<a[ > *.>?]+[»a ■ » . 

"^TPlyW t 8[*^J*~ ^ 48[«*J> ' + • • • } [20] 

Folgerungen zum Grund« gdtgl mOitt km . vraldi« iddit 

aus Hein sclineflen K!tincnvrrc!en ilirer früheren €IJ«der alieb 



Dks GrSGieo «, , «,,.... küiinen immer ala von ^ci- 

dwr Oidouflg betnebtet werden, eben ao ßtß^tfi^ ; 

7t Vr' y%t' ' ' 'V>m.w, Vftm audi te, ß,y, «b von gki> 

eher Ordnung angesehen wcrdcu Loniirn, oder wenn ü. i-iri. 
«hiea FehleniraaclMn aittlcre Fehler von gleicher Orduung 
h aumbi i ag pB, too der Oidmang eiber Gt4{a» k, vbI w«an di« 
Anzahl der zusammenwirken Jm FrlilrrursRclien, wie o!)('n, 
durch ||.^ 1 bezeichnet wird, so ist [a'J ron da Ordouqg von 
[««3 lad [««] Bind iw der Ocdming wo 

(,u-|-l)£*; [a»], [a'a*l und [aj] von der Orilniuig *'on 
(/t+l)ifc*, u.ii. w. >Ian erhält also das erste filled lie^ eben 



entwickelten Aatidrackps von der Ordnung von 



das 



»»Veite Glied tlcsRellifn vor» der Oidoiutg voQ 



Wenn alwr) die Annahme, da^ *, ß, »on gleicher Otd- 
nmg sind , statthaft ist, •» iai der Awdndc [f 6] dmf 

gröfaeretn Ilft-'ifr nh eine Annafienmrf an >^ anziue/ten . ;V 
grö/s«' die AtizaJd der xutammamirkeitden FeUenirtachem 
lit Es ist dagegM tidi Onnd vovhndMi, iln Ib «Im N|. 

heruog su halten, wenn eine oder elmge der Pe?llerur^u^c•h^n 
betrachlüch grüt^cre Wirkungen äuGjem ata die Qbrigta, oder 
wenn ihre Anzahl nicht gto& ist. 
kickt, dab die Rdha £19] aklit ' 



ge2»gtu iverdeii kütioeii. üie Natur des Auednickw von 
brii^ nrimlich, wie ich voiber gaaalgt hAe, nit aidi, daft« 
eine idcht-Hiotige Function vnn n ist; di, ; r J i-ctLschaft kann 
die Reihe nnr entsprechen, wenn sie nicht coovergjrt, nnd 
altgemein folgt hieraus, dafs -^n nkfatdnrch eUe ooavei^fawde 
Reibe awgedrfickt werden kann. Andere Anwendungen, \vtl< he. 
in der Wafarschcinlichkeitarecbpong , von dem Principe der 
gnftett ZaAlen gemacht worden ahid und j j««»— *f nmJaa 
kOnaen, aiad In ,1l|gwotnBO, ia dieaer Barfafaaiv, In daam 
glekbea Falle. 

la 

Fflle, ib weidHM »cht viele von einander unabhängige 
Ursachen zusamniennirklen, um einen Beobachtungsfcbler su 
erzeugen, sind wahrscbeinlicb sehr selten; selbst in sehr ein- 
fadi «wdiefaKadMi Beobaditaagaartea kSnoen oft zahlreiche 
l'rsarhi ii ihrer Fehler nachgewiesen werden. Um dieses durah 
ein Beidpiel za erliutero, werde leb aaaabncn, dal« eine Reihe 
▼ea &iaiaiia§eB daaa FlzateiBa von dam Scheitelinmkte oder 
Pole, mit einem, nach RcicAenbacAschet Art CMn;:erichteten 
UerUiaofcreise beobachtet sei, and vcraocben, äic Ursachen 
dar Fahlac aubadUea. waloha afch hi dar Zusammenstelhmg 

Daa halnaMBt nab taeart aaf 
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tlen Stem eibgc«(f(lt werden, und dlecie ElaKteDaoi; kann aas 
Terecbiedenea üraatbea feUerhaft werden, u3j»Uc1i l^*, weil 
dM Omw te KiaA im WtmnlktM wriModm tst» Iwwifcdb 

wdcher «cioe Riclitung tTillkfirlkh hirihl; ^tms ,,^11 der Punkt 
des BUde» des iitenw, den man in die AbsebciwUnie su Itria- 
g.B tekbaidligt, bMdiaDi ge wi w et Gnenmi wÜlkaHick aeb 

kann, welche bei gtodeu und hrlirti Sfprnrn nhne Zn-etfpl wei- 
ter aHsewaoder liegeu, ab bei kleineren weniger bellen, und 
«omn heiywgehen kam, dafii ki Nadbt mi M Tag», «dw 
bei heffercTii und wciiU't'r Jicllcni Itimmrl, verschiedene Punkte 
gew&hlt werden ; 3""' weil <ler intern «ch selten oder nie ruhig, 
aum km tat lütcmder, ««• dm Hogtl dca dekhgawlchts Aar 
LuR horruhrerider BfwrgriTif; zci-rt, »ml also «oo, zwischen 
den aulMrütcn Greozcn dicker Bewegapg liegende Wahl ge- 
traSn wcidca waoh. Hieiu geBeHn Mk FaUeranaeheB, 
welche von der Einsfellnnsf des Instruments g.uiz uiLibhüfii^Ti- 
aiod, z.B. 4'*o* eiu Kiotlal's der Elasticitat seines Metalls, weU 
An, lufilll^ InfiMMa Uuiadhn wdetgt, bald dkma, NM 
jenen Werth erhalten, auch zur Folge haben kann, daf:! tlie 
Richtung des Femrohrs, in dem AageBblicke des AUeaeoa der 
BmMUmg, nkbt nefcr dienlb« Ut, wcMm ab M «alw 
Einstellung war; rini- rii^l<-licrlicit der Aric-.fi • deü Krci- 

aas, welche aun kldueu Uugli-idibeitcD der Eutfeiuuttgen aeiaer 
«IgeiMa TkdbMdM imd dar ThtHaliielie der RaoieB korvor. 
m'frt , iinil wAfhej «ch al» veräiwlprlirhrr Frhier äalsert, da 
gewuhnUcb, bei jeder Wiederholung der Beobacbtong, andeio 
IViMifcN sBrCoiDcUMtt gdngaa» tß^ik m der bagwM 
ten Schärfe des optischen Tliiir-rriitteU. wodurch die Ablesungen 
erlangt weiden, heiTorgcbende Uusicberbeit; 7«"* die aoa dem 
Caataada ittrargihaadwi Fakkr, dafr db Sddtauig dar An- 
gaben der Nonien nur z. 1' h'-i'^ auf die flfilflf» des kleinsten 
Zwischenräume«! von 2*, welchen sie angeben , getrieben werden 
kami, wadmch ah an dao vkr NMia» dbaar bairaaMal» ab- 
gelesenen Beobachtungen, sich immer mit einer Viillcn, einer 
tiertel, JmUmr oder dreiviertel Soeoode, nie aber mit anderen 
TheOen dMactten acUe&ao. Pctwr kamneir dam tafaan 
Umstände, z. B. 8'"" der Einflufi« '! r K irpcmärme des Be- 
obachters auf den Kreia oder andere l'heile des Apparats} 
dar ¥UMk ainer, lai A ^ gwab w o voilundcMB, Va rariii » 
denheit der Wämic z>\L4chcri dem unteren und oberen Rande 
des Kieiaes, welcher äpaonungcn b «doen Metalle und Vcr- 
IndefwgeB «eber «naagl. Audi veiaabrat 10"» db 
VoraussctzuriL- <1 iTyi die Wasserwago di r Alh!d,ide hei jetltr 
AUewmg, lücl« im ddit becinttichtigtcn Zustande des Gkicb- 
ggnfcM» beiada, daen snfMgcs nMer; tl*» gdrt dn aal- 
eher av dir Annahme hervor, daf» dM Instrument zwi- 
schen zwei suit einander zu vergieicheoden Beobachtungen 



längerer Zn't erfiilirl, nii ht selten ist Mit «lern sogenannten Bcob- 
achtnngttfehler vermischt aich auch 12t«" der Ebfluts. wdcbao 
«B feUerhaflaAnadiae bat, daA der Zustand dar AtboaphSr*. 

so wie Baronictrr und Thernionieter ihn angeben, jirn;iii der 
sei, wonach die Grüfitc der jedesmaligea StraUanbtecbung sich 
■fabbC, nd IfMM der Bbllaii Udner UavdlfaHHMnhdte» dar 

Reductionselenienfe der Reubachtungen. Tcli \verdc vi rniuliEch 
iu «Ifeser Asfzahlnog von Ursachen, welche xnr Erzeugung 

rerc Obersefaen haben , s^o wie ich der mßlligen IToachtsamlielt 
ia der AusAihmag eiozeber Momente der Beobachtungen, nicht 
vaHbdIbafbr «dar unruhiger DdcMUmg dar Video wd dar . 
Theilstriche , der Finflnsse der Kälte auf das Instrument a.s.w. 
nicht habe ertyähneo wolles. launer aber trird duich diese 
AdUbbag von FdUeräraadun dar Zweck anddM, beaaeiUteb 
zu machen, daT-i seihst diese einfaclie BeobachtuDgsart eiaeo 
Geaammtfefaler zeigoi mufo, welcher aua zahlreichen Unafibeo 
oMabht, daroi jade warn Mt fibiigen uiabhingig wMct 

Es Ist das Be!*lrcbeM des Kfinstleri», nelelier ein Instra- 
HMnt verfertigt, scmc einsebten Theib so anzuordnen, dals ab 
da« wae ab Uatan aelkn, oril ^«ddbw^Myar C ea a i il^ 

Idsten. Es würde unnHIz s in, einem Kreise einen p-olsen 

H al bmeaaer «nd bb auf üieiuigkeiteu Schere Theilung^ au 
geben, traa« er mit ab Uebea, wenig akkera Bbafaftugan^ 

gewährendes Fcrarohr tragen snitte. Wenn es dagegeu in der 
Absicht liegt, b den emteren Beziehungen das Aeusserste zu 
Idatea. ao bt jadeaaMl aadi db Abebbt vedbmda», ab dieaar 
Leistung angeniessem-s Fr rnmhr anzuwenden. Auch Jl^ WaA- 
serwagc, wodurch der ScLeiletponkt erkannt werden aoU, guebt^* 
dar KMnatfar ^Mtitaul^ValkHdnng. und aata pnaaaNaeb. 
denken »vendet er ,in , um aHt- Thcile des Instruments- ao aus- 
wfiihreu, dar» nicht die Mangetbaftigkdt des einen,, den Vor* 
tun veniehte, wdcben db Vdbadnng dar 4bi%a« herw- 
brint;t. Der Beobachter, der das Instnimcnt anwendet, be- 
strebt sich gteichfalb, dieaar Anwendung eine der Genaaigkeit 
de« bialtwMKb ^Mdan^l^ia Skhaibdt aa gaben. Br «M 
BcohachtunL'r-r? nl-; uni' -tiügend erkennen, weno die Anfsercn üm- 
atända ao ui^iwlig siud, dafs ab ihm Zweifel iia e ng e o , wat 
cba ar fllr wnj^ttdmiffi^ nH dcv GcMndf^bdt des AfpaMb 
hitit AVHhrend er z. B. eine, bis auf einig« Secunden gebende 
Uoäi^berlieit, wdcJie das Zittern der Luit verursacht, fUr sehr 

strumente beobachtet, mufs sie Ihm nnbedeutend ersehenen, 
wenn er ein mit ^em schwachen Fernrohre varadienea lastni- 
ment van Udaan ttH b aeaaer, wsMks, aadh bd der nUgelH 

Lud. vief grlifsere I'nrtiebcfheiten fSbrig Ir^^^en ivfirde, anwendet. 
£d bt nicht db Gröfte der Unafchcrfaeit. welche diesen Un- 
toiMHad wcidaft*. «Mdem wa am omtMmu t FarMtta^b 
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Arn ilii^-;i>r f)nrstolftmg der B©ohrvrfittin;r''n !m All^m^MB 
nod der wcMütlkben lieMduffaiheit eine« giitea Apparat« usd 

Twrzugeheii , m.m die lt- '<frii Anriühiricn ^ ij:itrr welchen 

das im 9**" Art. «rkogt« K«8uiUt nältefungsweiae nchtig wi, 
fO/k flir M ■rftas gmddAfl^t ImIIm dnfi ib mm, cfaM 
geoancri" T>('fr<ichtuug der Be' !i i htiiDL;'^ arten iiad Apparate, 
vfaioklrt geneigt Min laSgte. Die erst« dieoei i^nnihnwn iat, 
tafil «M» ÜMMiw av DerwMnpBig B— bwirtiingria. 
ieUers «UMnane'wrrr'j'^-n ; «Ii« zweite, daH» oitter den, auj^ den 
einselueti UiMchai hcrrofgehgixiwi nitlleieo FcUarn, keiiter die 

laubt sind, nähert sich immer die WaKr>ichetDtichlMtt de* Ge> 
f^ammtfelilns n einer Bcoiwdituiig , der l-Krin: 

d.h. demselben Gesetze , wovon Gaup zuerst gezwgt hnt, daft 
es dan von der VoradirUl de« aiUhmetiavhen Mittel« gefor- 

11. 

OLnc AuAnabmo kann zrrar die Richti^nilt der beiden 
Annahmen j worauf dieses Resultat bemhet, nicht voraosgesetzt 
werden, und ich habe selbst, im Art., änen Fall angefUhrt, 
in welchem sie nicht stattfand; dort war eine, die Obrigen 
beträchtlich übertreffende FeUenirsache vorhanden und sie 
Mff» dir sich allein einen gMM Mitren Gesetz, wefabalb 
t «BeMS iu den Beobachtungen vorznt^Hweiee hervortrat. Aber 
M aekcint, dal« die Beobachtniigi^tcu , wenigstens die astin- 
■ontochen, leben so einfach sind, dafs sie nicht die AoOlihMD 
md ihr l?r-ii!tnt medr ndrr »veiiiger rechtfertigen soTKen. 

Ich iiaile Tiir swedunälsig, hieiflber das 2eu^itls von 

fjn den Fundametitis iVstroimmuiu pro Ao. 1753 p. 19) ahgc- 
slUt, wie ride Fehler «ich. bei vcmdiladaaeo Beobachtungs- 
wihc» Bmßeft, imeilnlb von 0^ Mb aa den grilbten 

Fehlem fortgebender Ür^Tmiungen fanden. oir c dieser 

AbaäMaapn habe ich auf 300 Beobachtaogeo der Dediuatiooen 
cWger Uliig teolwdHelMi SteiM geeHtadst; db adan mtS 
300 Beobachtungen der Rectaitcen-^ioiicii in Zeit anagedrilrkt; 
die dritte auf 470 Beobachtui^eo weit »iiHamnurngeaetaterer 
Alt, atadhb der ReetawaiMtoiiw «bdgef RnteM. ao wie sla 
ans ihren Rec(asc(Miui'):i^üiit<Ti$chiejen von der Sonne. dcriM 
Beetescenniooen ans ihren beobachteten DadmatioaeD berecboet 
worden rind. berrorgebe» DSsmi AhnlUt^en werde iah jelst 
auf den Ft!l 100 Itüilwrlilaafon ivdnito, oad Ida iril 
der auf die Annaiiinc 

Ur 84. 



gegrfindi^trn Theorie, so verplrichcn , data ich mm durch die 
SoavM der ^uadiata dar Fehler be«tiani«, wihnaid, in den 

waidflB iifc 

* 

t. Baabtoktaagan der Daeliutioaaa 







1 neorle. 


Uoieneli. 








^^2X 


0,4 — 0,8 


19,3 


1R,3 


— 1,0 


41,0 — 1,2 


18,3 


16,2 


— 2,1 


i,a — i,6 


9,3 


13.6 


+ 4,3 


1.6 - 2,0 


9,0 


10,6 


+ 1,6 


2,0 - 2,4 


7,7 


7,9 


+ 0,2 


2,4 — 2,8 


8,S 


5,5 


+ 2,2 


2,» — 3,2 


5,0 


3,6 


— 1,4 


3.2 — 3,6 


2,7 


2.2 


— 0,5 


3,6 — 4,0 


1,3 


1,3 


0,0 


4,0 etc. . . 


2,0 


1,4 


— 0,6 



% Baokaehtaagen der Rectasceaaioaaa, 

m = + 0''S283 Zeit 
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ten. 


Boobb. 


Theorie. 


U«(erKh. 






0"l 


38,0 


33,5 




0,1 
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0.0 


0.» 
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19,2 


+ 1,S 


tjb 




0,4 


8,0 


10,9 


+ a>» 


M 




0,5 


4,7 


5.1 




Ol« 
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2,0 


2,0 


0,0 






0,7 


1,0 


0,7 


-«,» 






0.6 


0,3 


0,2 




M 




0,9 


0,3 


0,0 





a. Baabaehtmag dar abaaliitan ReetaaeeMlaBen, 

m = + 0 "4033 Zeit 









Beobb. 


Thorie. 


Unlcr.ch. 
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7i 


20,0 










0.2 


18,7 


18,4 


— o,s 


M 




0.3 


16,C 


16,3 


— 0,» 


0.3 




0,4 


12,4 


13,6 


+ w 


0.4 




0,5 


10,8 


10,6 


— 0,2 


•j« 




0,6 




7,8 


+ 0,1 


0,« 




0,7 


5,5 


5,4 


-0,1 


0.T 




0,8 


»,o 


3.6 


4-0.6 






0.9 


2.1 


2,1 


0,0 


0^0 




1,0 


1.5 


1.3 


— o,a 


M 








1.» 





Diese drei Beobaditnngsreihen dind von »ehr ver»cli!e- 
dener Art; leb werde ab« noch ein vierte« Beispiel anfUhicq, 
bei wefchen Um EtAhr dnrdl wieder andere Cnaebea herror- 
gebracht «eya rnttssen. Ich nehme e.s van 100 Rectascen- 
sionen des Polaestams her, welche ich in den J. ISIS bis 1815 
■it dan Utrnm Piamgw ♦lasttiuBeDte dar KdalgAaqac Stas- 
warta iaiiftiriliit baha. 

«7 
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4, ll«eta*««n«lo D c n des PoIar«(«rBtt 

m = + r309S Zeit 





PMSM* 


Beobb. 


Theorie. 


Untoftd 


V V 








^ 4 A 
llW 


A A 

0,4 


A O 

— 0,8 


22 


A 4 n 
2l,9 


A ff 

— Oil 




4 A 

— 1,2 


i A 

Iv 


400 
lo,Z 


— 0,8 


1.2 


— 1,6 


11 


13,7 


+ 2.7 


1,6 


— 2.0 
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9,5 


+ 0,5 


2.0 


— 2,4 
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6,0 


— 2,0 


2,4 


~ 2,8 
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3,4 


+ M 


2.8 


— 3.2 
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l.B 


-i/i 


S>2 


— 3,6 


1 


0,9 


-0,1 

+ M 


M 


do<> • > 


0 


«,« 



nH.-i (ücHcn vier Beispielen hervorgehende nahe Cebrr- 
eiiititijumuDg der Erfahning mit der Fotdenmg, welche die 
Ticoifo, «ater der Tornmebiag das StaHAideM der bctdca 
oft eni-rihnteo Annahmen macht. i-.t gcoigiift Jii's^'s zu recfat- 
ferti^D; md «war desto geeigneter, je zahireicfaer die von an- 
d cH iD Bi J iwH suCifNMiMiMilwr Bflobsditan^eo hccgcnoflUMMB 
Beispiele sind, n-elche ich /Vir düs^clhe hätte anführen kännen. 
E» ist nicht wafaracheiiifich , daTs die eimebten Unacheo, aus l 



deren ZaaammeomrknBg die Fehler so verBchifldoHvItBgr ttadb- 
aelrtwigllMiheo entstehen, jede (Hr sich, daMelbe eipoiMntielk 
Cedda der Wahrscheiorichkeit ihrer Whfcaiigco haben soliten, und 
dafs, «na diesem Grunde, dem T^o Art. zufolge, dle«e« Geseta 
aidi auch hu Ihrer Zamjameawlrfcaag seigto; vlahiiehr ist ea 
fpahraciielnBdt , uod durch die frfiher angdUntao Verfolgungen 
spedeller Fälio auch anschaulich geworden, dalhdlsM efaueloen 
Ursachen nach sehr TerachiedeoeB OeaelMU wirimi, uttd die 
nahe UeberenisfinnnaDg «wisch eo der Erfahrung und dem ex- 
poociidrfltn Gesetze, nur durch daa ZutamattltnlrktH ab» 
grotoen dtcaalhcn bervorgttbracht wM. 

Dipsf! rntersuchuni; fflhrf also, im Allgemeinen (tilcht ohne 
m%iicbe Ausnahm^, deren eine ich angeflibrt habe) zn dem //| 
tieacfae dar WAuAMUUu» der Fahler mrikk, mf wdehas 

die Methode der kleinsten Quadrate AufatigH f^epriindef wurde, 
und welches spätere Bctrachtuii^ (Art die WiUktlr, welch« 
daN fieeelf der FeUer immer fett» wen die Art Orec BnWe- 
hung aus iriner UiMidw tifkt balGUiit ist, wieder i^n&QgdicB 

Teranlaläten. 



Voneic^UA mainor astrononiacheii UIwcd, irdche ich Site hmjgeMtite PireiM in Terkaufea 



I ft B^^mmKm hl Waiwt r in 

MahägaDi.KMM mät WUtmgtmg wu» Q*«ck- 

«!H)cr-P<j»del. Geht cinfn Monat. für 

Ein Rrj^tilator Tsn Lioa v(ir 10 Jahren in Ham- 
burg f^riniKhl, mil .Stiltcnf^an^ und Koilpendcl 
von S «tUlcmea und 4 mMtinfCBGa Stangwi mit 
a«ifcM«i, Mgiv* «dl »«Mhul amllmriahco 
fHn •.<>••••>,<. •••».•.4». 

Bhi B a g id ala t tcb ^. M MnU In Bambnrg 
nU EflntUe-Ziffetblall, auf due l>e(o»<)cr<.' Art 
efageitditet. Indem das Werit nur 3 HhU r um\ 

2<^rrri('be hat; die Erfindung bt ran Dr. Frank- 
Ii* in Philadclfhis. 8tA«ig uad mit Sebaur 



4. na 



hl Nahagaal-Keitan mit tler- 
SlhiUatt naV. tMmH Im 





Holl. 






Bau 


* 


Dac. 


feaag; Mit »cWimal eeAmalakea nnd Queck- 




Dac, 




■über-PenieL Crdiwni Hedhe. 8(1^%. für 


260 


33 


300 


38 


5. Kin ß! ^ < 1 TSo\-ChrononMter lUt buMKlU 512 












750 


94 






IMtmir Chrununirlrr i)l jclx( beim Lbmincher £»- 










mUM» in Altona, dci ihn «ehr lobt. 










6. Zhi altar ttafelalar vaa Mugittm h Mahe- 






200 


25 


gaal-XMlaB »d ndl ^nedialibar-Fndal, amf 










Stemteit alwlirt. findUMwHadmi. Wt SAISe- 












200 


25 






Ferner ein Qngatiuii<cbef 5rüf«ig«t TeleiJiof mit 












200 


» 


960 




Hambnrg, VoMladl 8t. Vael Ualer dir 9ßti 




ip fM 






Haeat Mü iSS«. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

360. 



Udler die Beetiomimig de» Poniktee de« Uoodnuides, iro bei 

ein» und austritt. 
Toa Htm ProfeMor nwl Bittw Hmm 



Sterobededrang der Stern 



Die astroDOinfachcn FpTt.-mfnrlm, nncl nnift ähsm namentlich 
die EneieaAea, tnud unter andern auch lur dk Ikubadbtuog 
TOa Stonbedeckungra für den praktiMhen Astronomen von iia- 
berpchcnlttrera Nutzon. ?i'ai»entii<L leislrn die Knrkcnchen 
Kphemeriden durch die Aufnahnie der ßcssdacheo i)onsUoten 
tHr die TwHisberrchnuric; der Stornbedeclcw^en doB Beol 
achter grofse Hülfe, indem me ihn in den Stand setzen, mit 
wenig Mühe nkht nur die Ein- und Aostrittä/^'itcn , sondern 
aacb den Ort dra Mondrande«, uro der Eb» oder Atutritt ge- 
schiefat, bis auf aebr Wenige« genau im voraoa beredmen so 
kSnneu. Wem ntin gleich diese Beredinung hinaichtlich der 
Ein- und AustrittaseMai aHea etftit, irao man wOnachen Icann, 
so läfst dock die aus dcradben lierrorgBiiende Beatimaumg dea 
Ponlctes de» Mondrandea, wo Ae EimAelBmig atatt findet, 
noch etwas ui wünschen flbrig. Durch HUlfe eines Winlcei^, 
welcher dort Q §iiiwin< wird, bestimmt man vom Declinatiooa- 
kreise, dar dniA im Stam gelegt wird, ausgehend den frag- 
Wben Funkt dife Maadrandci, aber diese BMÜvnDg ii*t In 
dar Prasia immugm «amrlhifl^ wcfl aa, ,wihi niaii nicht an 
einem mit panlailhiliiir Adi i l aB mg Taneheaen Fernrohre 
beobachtet, oder wenn der Mond nicht im Meridiane steht, 
•ai» «dbwer ist, die htge des Dadmatjauakniaaa aidi tu m- 
g a g B B w Mi Il gen, and aetbst wenn ilhna iBglieh tat, doch der 
Winkel Q nur n h fi <lem Augetanaalke geschätzt werden katm, 
En iit jadadi Tor^Oglieh iftr .^nnlritte am hellen Mondrande 
«Ml «Ar waaanlliiAwn NafaMO das ftngEchan Punkt des Mond- 
randes im Voraus genau au kennen, damit man die Aufmerk- 
lichtea kSnu«; j« m Iftiät afeh erwar- 
Mgikh gemaalrt «M, die Beabach- 
tnngen der Anatritte am belko Rande deoeu^ AaUlB Bnd» 
m Genaul^it nicht nadbsieheo tverdeo. 

Um den fragUdien Ponkt genau ia Voraus za beatimmca, 
i}ett m» Aa wrlwUdw Beef-MäihmÜkK MmAuI» eb 

Mittel an 'Iii IlanJ. udthcs nichts zu wünschen übrig läfst, 

sobald - ^ ^ -^ ' 

tMha 

reclinen 



sobald man aich in den Staad geaatit siebt, die adenocen- 
tMha Liga des tn^tAm Ptakihif tat Yecaba lüfwiM he- 
rechnen a Mmm . Hw lan( mhH daa MBwUidt hmmmi 

ICcBd. . 



an welchem der Stern hon-ortrefpn wird, und bn iho bei dST 
Beobachtung mit Sichtiljcit m« Auge fassen. 

Diaae Ide« tbeiite der Herr Hufrath Gaut* mir kiiiddi 
mOnäck ndl od Mrle midb mf. dl» Pomieh ftt dleaaii 

Zweck 711 enfwlctcln und 7u |oihlic!rrn. Inden ifb liuTnil 
dieser aageoelunen Aofforderuitg Genüge leiste, spreciie kh su- 
gleich das WwMih ana, daOi der Barr P r efa war B»du in» 
kttnfHc^e die Data für diese Bcr.'t-Iinung .Ich •;r(i,"t7i-n';Tr(TtTirTi 
Angaben seiner E|khentariden hiozufiigen mucbte» Zufolge der 
Anflammg, dl« Idi gaAmdai» hebe, Ist in den l|Aettarfdaa dk 
Angabe von drei Constanten für jVdr Sti mbedecljung mifscr 
den biaheiigen etforderlicfa, und dieee C'OoetaDten werden, wie 
man mÜBr uliD naban «bd, dutch AnfBmng «Inc« aeUeT- 
wnkRcben uphSrischen Drdtwts j^pfanden, ihre BcrrrSnnn<j pt 
fordert also nur wenig MDbe. Weniger Mühe hat aliwiaen der 

»elcnficeotrische Lage des Pnntctes des M.trulrandes zu be 
rechnen, wo der Ein- «jder Anstritt geschieht, denn er braucht 

Dniack^ 



1- 

8eym t die CooiAnaten des Mittclpunkteti den Afnn- 
den VOM Mittelpunkte der Erde ausgeheii«! »o genonunen, dafs 
die positive Axe der x hn Ae^uator nach dem Frühlings- 
aequnox, die pnjiHlve Axe des y nadi 90<* Grader Anfsteigwi';, 
und die pusitlre Achse der s nach dem ?ionIpale gerichtet ist. 
Seyen ferner |, if, jf die Coordinaten irgend ^am PunkfW E 
der Oberfläche der Erde vom Mittelpunkte derselben au^e- 
hesd, und jenen Coordbatn resp. parallel, ferner y, y\ g,' 
die (xMirdinaten irgend ainan Punkte« M der MondobaiiMe 
von den E ausgebend, und jenen Coordinaten resp, 

parallel ; 4*^^ if, ^ die auf den Mcwdmitteipuiakt bezo- 
genen, und jenen resp. parallelen Coafdtailn dan Puuhtan Jf. 
Somit hab<*f> «fr sn!»leich die Gleichnn^n 
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Beukrhnco wir mm nut 7*, <f' aDdore auf «Uo Mit- 
tel|»unkt des Mondea bczo<^iic Coordtnatcn dc9 Punktes M, 
die solche Lage Lnlx'ii »»lliii. dnfft die positive Axe die der 
nach irgend eioem l*unktc des Mocidacquatorfl , deinen trele- 
noceutrische Läoge A ist, die positive Axe der 71' im Mond- 
aeqnator nach dem Punkte, dessen sotenoccntriMheLiiiise 9U°+A 
i»t, und die positive Axe der ^' nach dem Nocdpol» des 
Moiulacquators gerichtet ht, ao hahcn wir 

Ncaneo wir aber die Lüngo des aiif«(«igeiiden Knotens 
4m lioBdiMpttiMi mT dm biUw^pnlfl?« a ^Ua gtgmiBMlgs Nei» 

gong dteäcv beiil« a A:- j-iüturcn , und (Inn Bogeo des Mood- 
Mfutor« voD der positiveo Axe der Ms xnai au fs teigand— 



trie 

'a «SB COT ^ CO« if — »inS),*in^eoti 

Ol* = a&tiLafiai 

6* = co.i^|^a«hä 
c* coti 

r eotf $in*' = r c«t4«üt«-«-p «w^mi»^ -|- f'c»«^' 

i' *inf r= rsini —p*in0 + p cot<p' finia.' 

Cm den Bogen + sn» erklären, sey p die mm FrQlilings- 
aeqninox au gerochncta Belcnoccntrische LSngc des t^inktci M, 
diiiiii Labcti wir, vermöge der EiKt-iiscIiafl , dafs .der aufsteigende 
Kuuteti deb MtMiiLicquators auf der Ecliptik immer mit dem 
absteigeodeo Knoten der Mondbala aaf der EcGptik nuammcn- 
fallt, deo BogcQ dej> Mundac({uators von dem Durcfaachnitte des 
durch M gehenden I>ecliQaüi>Ui>lbXuiäcs au bi'i zu dem aufstei- 
p«>laai K" imtm ilatMnndirpitnriii mit der Ec]iptik=c— 64-180', 
wenn 0 dip T,:ini:r di < ."luf-'ri:;. rn!r ii Knidriis der Mondbahn 
auf der Lciiptik l)edcut<;t iNenneii wir Duu A deu Bugen dc£ 
Hondaequators von den aufsteigendeo Knoten dieser Ebene mit 
der Ecliptik an biK zu dem aur^telgeiidea Knoten dcrr<.enien 
Ebene mit dem Erdaeqiiat(«r, so erhalten wir dco Bogen des 
M orfi H —tawiw ton Punkte v an bbiw» wfa Mg W Miiin KaBttB 
des Mundaeqnntors mit dem Erdaeiquator = •< — e + ^BO^-l-A. 
Ab«r dieaer Bogen ist xufvige der Torborgehcodeo EiUärwigen 
ne dar BSfW pl wi^, irir hikai illo 



3. 

Sey nun 
3t, i, r fleadt AnfiArigmf 

MondidttelpinMcs hl 

x, i', ¥ €Me Aklbteigang, ilbwaldmiig and BatfermMg das 

Punktes M in Brzicliiitig auf den Punkt E\ 
fi, (p, f Grade AnCiteigung , Abweichung und Eotfemusg des 
PmUeB S fe BeiklraBg wat den BrdaMel|miilti 

^' der Wliilvrl, den eine JurtL den riiiikt und der 

Rotatioasaxe des Mondes gelegte Ebene mit der 
Ebene der $*<f nicht; 

ip' der \Vltikel . den die von <1em Puntfe .W nach drrn 
Mondmittdpnnktc gesogene Läoie mit der Ebene der 
fi^ hmcM, odar mit ndcRii Wvttm ^ dit Mk. 
Du ^ 1 1 i Iie PoHiülie des Punktes Mf 
f der Ualbraesaer de» Moiidk8c|Mmi 
Dana Umb wir 

S £= rco*ieo*m x' — r eoif oo*a' 

y SS reotinnm y — ^ tmd 

f = pcoi(pcotpi P — f eQ*<p' eotft 
^ — peo$(fninfi *f = f eo$<ff ii»f! 

Bnbstitairen wir diese Werlbe der GtonUnatein, so wis 
dfe AnsdrQcke des vorige« Arlikds h die GielchangeB da» 
Art 1 , so ergiebt tdcb 

ro» (■"'-1-4') + p' eottp' CO, ß uit(ß'+4) «•»— f'efc^aaaft atei 

-\- \|/) */7» ( p' ifl/» (p' cnsi 

Es istjcdocb zivcckmürsigcr, die selcnocetttrischen Lingen 
Ton dem Pnnictc des Mnodaeqnators an zu süUea, w i ikh a i der 
Erde zugcirehrt die Ü^IItte der ^lotidrtcheibe einnimmt, wenn die 
Librationcn Nuit sind, und so ist es auch atxf der Beet' 
MäHenAm M a a dU i to geacheben; wtr mfissca daher db 
LSnge V atif fliewn Anfmp^pnnlif reilucircn. Nontipn wir von 
diesem mittleren Mttvlpuokte der Mondscheii>e an getShIt, 
positiv nach Westen und nei>atiT nach fH(k» lÜr dM oaba- 
wnlTiieto Auge, L die LSnire des Piinkte« .^f, so haben wir m 
Fulgu der gleicbfSrmigen Rotatiunsbeneguag des Mondes und 
der IdoniHät sefoer Rotationszeit mH seiner ümlaufeseit am dia 
Kr>v-. t — L+iJr i'^n". wenn / die aWkm Hbndlqp 
deutet, und somit ergiebt sich endlich - 



na 



da Lsg» 
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gegeben sind, Ah Cra(3e Aiir?!{ppgnri«r a'. <1\c AInvekhong f nnd 
dieEntfennng r dieses Punktw» ia Beziehung aul" irgend «oca ge- 
g dbw M Pwüct JP OiierfttA» <et fcdt» ■>! Ihr irgaa« «h» 
gegebene Zeit ffi«? '~rh,-u nhcr auch, wrn^i ^i' ik-fugcm&Gs 
«u^elOst werden, den Punkt M der AfMidoberUddi«, weldw 
voBiqHI «taem gtgriMMii Pttnkte « d«r fitdolMtllSifta ans 
zn einer gegcbenco Zeit lrn;cnd einem gc{;obeneii, durch x\ {' 
lieirictixtew Punkte der Baunclakugcl eabiprkht, aie gebco 
MgDch «nch den Panht d«r Obgifldw des Bünde», weldwr 
dem Sb- eder Austrittr rlncs SteriM cotspricht, weua wir mit 
wmI f die Grade Aufsteigung und Abwekhung dime Stetae 



€!fSliKti ' dip IVftinguDg iinteif«;goQ . daCt die Llnir von dem 
Pukte E Daeb dem Punkte /£, dae l«t die Gemehtabnie vea 
deM ^l^B* dw BeilHMihlni wtA dm PuidJe d* db HnA' 

kogel tangire. 

Die Feaneb, welcbe dicM Bedingung amwIifickeD. «oi- 
nehw Ick «m wim In Nr. 41 «bgedndrtw iUhütd- 

lung über d!t< V<jrniist<>rurii;r>n auf der Erde nherhaupt Bs- 
scbräukea wir di« dortigca Formeln auf IStembededcungea» to 
wbd d=r, lud d* d«rt r'ss »H«* l«t^ an 

wird =, = Y'('",' — = Hiemit geheu iK t;! ' liungen (9) 
und die dritte GIddiwng (4) der genannten Abbandlung in fol- 
«Bd SMgeM den in dbM« Fwawk vodmrniicndieii gend» Uwri 
p' tinS zss ~re<ni *in{x — f co4<P nn{n — «') 

f' Mtt SS r^iniwif — r«Md«*«i' «»#(«—«') — p «in (P <7o»rf'-}- p eo»(P jw^* co»(^—«') 
»' S ■ r^^Jw»^^- reew^eo«^ «««(«— «') — ptia<psiaf — p eo* ^ colf eot{ft— x) 

WO I der 'Wlidtcl iat, den der dnrd den Ort des SteiM pa- 



legte D*" 



nereis nrit dem durch den Ort des Sterns und 



dem Mittcl^uokte des Mondes gelegten grCfsten Kreise macht. 
Dbaar "WUErf ist an geriiblt, daft er Null ist, wenn, tvalircnd 
diese beiden Krcisp zusammenfflllcn r!erMondiiilttpI|>urjIit nörd- 
■dl vom Stern ist, von dieser £)teiiung ausgehend wachst er, 
Ih Mettdes «Mb westlich ven jmtm 



l(ir nun die ento dir M Att 8- 

Glcirfinngto nut — §ina', die zweite raff cos et , nnd addireti 
ate; muitipliciren wk dann die erste mit eosa,', die sweite mit 
alls«^« «Ii «dd^B aie. m 



0 = r caai <iin(x—M)—peo»^ tin(p.—a)-i-p'eoiitp'$in(^~ä)cot(fi'-i-^)-\-p'^ 
fffbtif ^ rm»9 --ptin<p ^p'coe^'n'n{(i-\-^)»ini + p' «m^' eo$i ■ 



•irea wir ferner , die xweäe Gkidbaag dee Art. 4 adt 

— srnf. d'tf dritte mit cosi', uud addirca sie; mulHplicircti 
wir endüdi die zweite dieser Gicidiuugen mit coti', die dritte 
Uli abid'» «nd .iddiiai ele* dane gdhra dhae GMdmaigM Im 



r'casf^i^'sinfcoiS r cost cos (x^x) — pen^ 9M^fk—^ 

t'sinä'-i-(tcosi'co»6 =r r tini — ptin<p 
Di« Vcrbindiuig dieser Gleidinngen adt den veriMtgahaidMi 

giebt sogleicli 

«halfen wir dunii Multipliaitionen mit tii»{S^—ay, co«(^— «'), tinlmA tm»i ehe« HOw 

eher ohnehin die Ein- und AostiittsxeMen (Hr seinen Beeibaoh- 
tungsort, und somit auch den Whikai i hereehaet ein LaMMke 
TenaHtabt der üben ptvaSmm Fofnieb den Pnekt der Mond* 
nbcrflScho zu berechnen , wo der Ein- oder Anstrilt ütatt findet, 
nnd sich diesen rennittetst der Aeer-itfiSdXmcbeD Mondfcarte 
sn vergegeowSrt^en. 

In den vonitebenden Formeln sind sccbn Cnnstanteo ent- 
hatten und die in den Bogen ^'-^^ cothalteoea bekannten 
Itigcn dkMB Mch aha: alabeete CenatanlB Um; idk 
ber JeM dab akk diaee anf M Coudutea 



aä»^ 



SS '^toa(S^-m')«inimti- 



0. 



in den eben gefundenen Gleichungen Ist ^ die einzige 
GrSläej die too der Lage de« Beobecbtiiegoortcs abhäegt. 
Die CoattclanteB von ewu i «nd o«r4 afaid nur Ton der Li^ 
des Moodaequators und dem Orte des bcdeciden Sterns abhibi- 
gigj oi» fcSmwo aiw in den aatrononiechen Epbemetfalen ittr 

iM^ Irt ee j 
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4ia 



mtaddfiliren Imm& DbM Reducdon Ue&w sidi Ickht dorch Moe Wtokel «im« splariaclieD Diciecki dud. Wean wir daher 

rein analytiMb» I hhacUmt gen anaiUirca, Ich werde bdeCi, die Obrigeo Städte dieae« Drdedca 90** — — nod a 

well dieaea ii Iw M irffaner zum Ziel« fiihrt. ebige geomebiaehe nenacB, «o dab dea Seiten i, 90° — ^, 90° — ^, 

B<>tra(>htnngen anwenden. Die Coeflidenten co*(ß — a)»ini • Winkel o, —(ftf+^), 90°— (ß — «) gegenflber 

und «m/am« — tin^ $iai »i^i^ — setgen aog^di, dafo giebt ma dia apliiriacbe TrigoDometrie aoglcich 

eo§<[>,4irte r= tinic9i(^ — «*) 

M9^f€oaa SS co«d'«M» — aäia^aiii««»<»(j^ — et) 

lüt^, i=s mir tati-^- «btittni^—tT) 

« —'Mn{fi,-\-'Yi eo»e-\' eo*{i^-\-'^) tine *in^, = — »') eo»i 

tinieot(Sf, — «) = tiaoeot<p,. 
MalliplScirett wir di« dritte dieser Gleidhungen mit tin(^ — a), dann erhalten wir nadi einer leichten UmsteBopg 

SriMtatai wir «m b daa atato «M Bnkctt SeHa dlaaar . im innite Olad dar lUaa fldl* keildrt. Um Wartha aw 

Gleichung flir *in(^ — <>■') -^'''i-'^'i'" Werth aas der vor^tcbprxlea den bddeo laMCB vanMiadaB GUUküKffn, • 
riarteo deichnng, und für die bddea Factoren, aus weidien | «ogleidi 



aa«^'«i«(/t'4-4) » 
aiit^ SS 

eo»<p' cvtijt — {t,) = —*ia{6 — e) 
M, dafa 



a*y, an 



und dte Tocateheoden Formeiu gehen fai folgende Obeir 
(A\ ieotg^Hn{L—L,) aas —$g^, 

^ \co!\!:^' cot{L — L,) — step,tg{t — e) 

wo SU beiBerkeo iat, dala g>' poaitiv gcoomaeD waidea aaS$, 

Dc^atK' L'i''iinmrnrn werden wb* imM*#— • !■ MrtM adtT 
üetbM ^^oadraoteo Begt. 

• 7. 

n* OMamgn (J) im varigta ArtU» fatoi Ji 

Mühe die aelenoeeatriacha 



— eo»(fi,-\- 4») »in (S — e) — »in '4') 9r **" — 

«—CM «M (i — c) 

. IN» der 

a^ an^friff. ivpTin io dMBphmrfdMi flk Jads I 

drei Gröben 

£,, ^md« 

angegeben werden. Aua der BetrachtmiL' ilrs im vorige'" Ar- 
tilul erwShnteo ap h i ri adben Oreiedu haben wir flir die Be- 
Gv^ftaa ao^eieh die F^ttmda 

m$^ii»M SS —eoti' ewi(S}> — «') 
co*^,eotM ^ »ini" »ini — eotf co*i»in(Si> — a') 
tia(f, = »init eo*i + eo»if *ini$in{ßh — « ) 

aü» i »inlU 



»in e zss 



WO fib ft^'^ geadiiieben i»t Da der Wiakel « nie gro^s 



Sirhrrhrit durch a*-!?!!-!! Silin« berrrfini'ii . Mnn fc'mn Ittr 
die ßerechnai^ dieaor Ctttüten auch die Gmutimitm For- 



giebt auch 

»i» (4S°— i <p,) i (c+ i»f; = ->*» 045"+ I {^ — ^) CO» (45°+ i (r+0) 
*»»(«»— cwi(e+Jf) = «w(45 + ; (II— a')) «o» (4**+ i 
•M (45°- 1(|>,) »in i (<f — Ä) SB aM (45°+ l ( - o3 0*°+ i 
•«(4ft»— 4^)«na|(«-J|) = coa(46<>+i(A-«))«te(46«4'i(r-i>3 



Digitized by Google 



4i3 



Nr. 360. 
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(p, wird Immer Innerhalb der Grenzen — •90° und +90° g»- 
nomiiMa. Am M iwiien wir L, durch folgende F<»inel 

Dt wUnmad derDMor ttMrStamMaeliiiflg-Aarf/ Mb 

sehr weii!g Sndem , so Icitnnen (T, . und 3/ unhedenkUch als 
CMUtaat BDgesebeo werdeo, und el>eo ao verhält es aich ait 
e'At 41« MAe L, ladert ikli «ler imhr, wdt aie tm 
der miftl'-rrn MonJlSni^r^ ;ibTi3t>i^. Da abpr / sich der Zeit 
proportioiial äudcrt, 00 ist die Verftndcning von L, sehr leicht 
ai bodcbfaUgMit <wI m M dsr ZcHpwnttt Ihr michwi dv fe*' 
jechoetc Werth 'Itfinllp t n gSH, aogegphrn wird. Am zwt^cL- 
näraigslen ist ea, 2^ Air dieselbe Epoche, auf weiche sich die 
•Mgw, ftr dia Voiwaliaie chwmg dar Zdlmawiito «hwr 
Stembededcnng , nCthi^rn Consfarifctj bezicheD, zu bürpchnni. 
Die at fi p d fi c he Veciiiderupg tod L, kann «in tttr allental aoge- 
Mhrt wetdca, daaoit bmb nUt iriMdg bale. 



Ich Tiri!)r tni Vorbergebend 1:1 dm Wi:5l;el 9 , dm Ich b<>l 
VoraualxiiectiuuDgco voo iStenibcdrckuugca touuer anwende) 
ehglfUhrt; «II naB alatt daaaeii deo ^^nkd Q. dm JSiieA» 
nach Besse! m seinen Ephemendon zu berechnen lehrt, gehian- 
chen, ao dient die Bemeiiniag, dafs imma 6 — ISO" — Q ia^ 
Mut MD diesen WetA b dfe Glaiebmgen ab. so ar- 

althtaich 

99tg^ «M(L—I,) s — aM^,l|r(Q+«) 

def«?n Amvendunf^ <p' positiv genominen wrr>li-ri n iif^^. wenn 
Q4*c im ersten oder rierteu Quadcanteo, <p' hiog<^n negativ 
mb» WH» Q-^» Im mdkm «der diMn 

Die LSnge L ist, weil d/»r tme^Vtche. PunVt Immer dem 
■ittlemi BloBdrande nahe iat, auf der Mondkarte manchmal 



(P' absolut penommpn grofü 1st, /vveclonlfeig «CjrU, dafrir r!rn 

B«gaa des grOfsten Kreiac« sa wählen, wJc b g den miltierefl 



UndeL Mcanl md dieseo Bogen .fl, so ist 

eo»R = eo*^' C09JL 
vad Jl kann durch diese Formel immer sicher bestimmt werdeuj 
da dieser Bogen ridi ale betrScbtlich von 90° cntfent. ll«hr- 

Stentbei)^ i^t nf^pT ri^pntHrfi rTtp Brrcrliming der Polhßhe ^ 
hinröcheud, man kono diese aber, ueuu we grofs ist, nicht 

1« «ha« um daa Bagn L-^L, 



Ich crwlhne beQloiig, dab sich aüs de« Fonnehi des 
Art. 3 aoch die Lihrationea des Moodes auf einfach« Art ab- 
MIHI haMo» and dals dia Ba w efcwg danHib«* Ob iigBad 

elnm Punkt der Oberfläche der Erde von drei Constanten ah- 
li$a^ ist, die vat aua GrAlscn, die aich auf den **tttf'f^iiilit 
dar Eida 



Die hier vorkommenden GrSfaen «, and A 

gBn7 f?ir';plben, die Sncke !□ den letzten Banden «finf^ Jahr- 
^uctlef! unter der Ueberscbrift i, St und X gegeben bat. iSie 
hängen von folgenden Gleichangen ah, worin s 
Ecliptik, und / die Neigaag dea liaada«|iial 
Eciiptik bedeutet 

«Ai|(A-A)M'iii> s= «ipii(«~i)ewie 

«>»J(A— A) "1 J* = ~lin\{»-^ I) tin {& 
= «Mj(i-/)eo«je 
«saKA-hA) ««tia « •Mi(a+y)</»ie. 

a 

Um wn" Anut-ndung der i'hVj^m Formeln zu geben, habe 
ich zuvficderst die Constantea fUr die im Ettekewiteu Jahrbuch« 
a ng « 4 iad lgfaB 8taoib«dflclaage* da« Haaata September dia* 
tes lihrr«: l)rTecfaDet, uod werde die Constanten (Ür die Be- 
deckungen der Obrigea Monate dieses Jahts nMbfolgea laaaai^ 



Sept. 2. 43KCapric 

3. 70 Aquarii 

4. 20 nPiscinm 

6. 44 t 



1 8 3 8. 










\^'^ 


— 5° 58 




-r 17-11' 


— »26 


H? 50 


4- 20 42 


— 1 37 




+ 21 55 


— 0 46 


92 7 


■f 21 55 


+ 3 31 


95 14 


+ 1" 42 


+ 3 6ä 


96 45 


+ 14 54 


+ 4 54 


S6 27 


+ 13 57 


•f »-lg 


»7 BS 


+ 9 99 


-fS 50 


97 $T 


— 6 50 


+ S 43 


97 2 


— 11 U 


— 4 8 


es 8 


+ 19 49 



7. 27>^.\rieti8 

8. 68^ 

tt. 5»xTaaii 
12. 478eBdii. 

18. 19AC«nai 
80. 50 Aqaarii 

KB. Die Conitent« gfll Ha 4ie ta der AMkachea Ephemeride 
das BtainhsdeiiaBgan aageflUnle SaUepadw T. Ote Vm- 
I» W = -'»'» ffir Jade 



nacli dlcMf E|ioche. 

Da die Aowradong dieser Conatnten ao aehr «faiCMh Ist, 
wM HfoU nkbt o9(Ug aeyn.'diaa« d^ <h BaHfial tu 



Hangen. 



SaabatgieSS. Aaf^MK 



üigmzeo by L^üOgle 
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ComUtnien nir BerPchming der 8eleuop;ra])hischei) Laj:'" des Piiuktci , ■wo die vom Monde bedeckten StenW 
eiu- uod austreien, für die Monaie October, November uad December des Jahres 183d. 

T«n Him: 



isas. 

r. 2- 

3. 
8. 
Ift. 

35. 
SK 

at. 

99. 



a. 

4. 

6. 

6. 

Ilk 

94. 

9«. 

27. 
30. 

Oecbr. 2- 

3. 

8. 
14. 
20. 
22. 
9A. 
26. 
27. 




28. 
29. 



(270)Pnicium 

(33) 

(232) 

(236iTaiiii 
tat'Oäiat 

4«ft . 

eOaSn^tttarii 
TO' " 

IftAiMk ' 
»T* — 

q '1 i iuri 
*9>jTauri 
{ 1 36) Anrigao 
(236)Tauti 
49 c Aurigae 
25G«inin. 

76c 

37 Leonis 
Martit>('cntfum 

SOAipmii 

(2961)Aqitarn 

(270)PUd]mi 

(33) 

(252) 

59 X Tauri 
136CTauri 
(2H7) Aurigae 
47 (icinin. 
8'J H Leoni« 
(265) mSfiiqiii 
28^('apricoTiii 
8öh> Aqaarii 
102irl^scium 

66 

S3dPle{idnm 

23 If Tauri 

27 f Plcjadum 

28 h 

f 1 Aurit^ai- 
(23t)) Tauri 

136 C 

(287^Awr^e 



61 76e 





(p. 1 


A 1 


o 




-I'-' 6' 


89" 


4' 


+ 21»58^ 




-0 16 


89 


1 


+ 21 57 


+ 0 20 


91 


19 


+ 21 23 


+ 5 59 


98 


13 


+ 1 43 


+ 66 


93 


5 


— 10 11 


+ » &S 


98 


12 


— 10 18 




-6 47 


82 


50 


4-10 t 




-a 96 


65 


0 


+ 30 69 


— 1 M 


86 28 


+ 21 64 


— 0 40 


66 66 


+ 31 66 


+ 9 S4 


92 12 


+ 18 41 


+ 3 36 




c 
O 


+ 17 43 


+ 8 59 


»4 


7 


+ 14 57 


+ 4 64 




Aa 


+ 13 22 


+ 5 20 


95 


50 


+ 9 43 


+ 5 47 


97 


2 


+ 39 


+ C 0 


96 


1» 


4- 1 45 


+ 6 17 


9C 


49 


— 2 24 


+ 6 33 


97 


36 


~ 2 59 


+ 6 49 


97 


39 


— 8 42 


+ S 36 


95 




— 1» 66 


+ 2 39 


94 


K 


— 96 e 


+ 1 61 


94 


5 


— 21 7 




-4 4 


85 


31 


+ 19 46 




-3 68 


85 


13 


+ 19 57 




-1 1 


87 


32 


+ 21 58 




-0 11 


87 


0 


+ 21 58 


+ 0 25 


88 


52 


+ al 25 


+ 5 21 


93 


17 


+ 9 44 

4- 1 34 


+ 5 38 


93 


50 


+ 5 .H5 


96 


4 


-j- 0 50 


+ 6 49 


96 


41 


— 5 45 


+ 0 30 


92 


43 


— 21 44 




-6 34 


86 


19 


— 11 1 




-5 34 


85 


53 


+ 15 81 




-2 25 


86 


&8 


+ 91 9 


+ 2 30 


89 56 


+ 30 19 


+ « 39 


91 11 


+ 17 46 


H-4 S9 


92 30 


+ 14 4 




>4 66 


92 


3 


+ 13 26 




.6 12 


91 


50 


4- 12 44 




-5 18 


01 


31 


+ 12 38 




- 5 10 


91 


03 


+ 12 3t 


- 


- 5 15 


91 


55 


+ 12 31 




- 5 22 


93 


29 


+ 9 47 




- 5 47 


94 


29 


4-3 5 
+ 1 49 




- 6 0 


93 


50 




f- 6 39 


93 


46 


+ 1 36 




1- S 34 


93 57 


+ 0 53 


+ 6 47 


»7 14 


— 8 67 





ibra V«i6Ml«nii« bt Or Jtde 8*nde 

= — 32'9- 

Diu Plauctciibeüeckungeu ktiuucu fast tiumer uuU 
immer anf ^eiehe Art ivle 4b Badedaugen der Ffaataraa b». 
fiaiiJc'U werden, da cs aber doch wün^JclicrLswerth 
müchte, die Lage des AuatritUpualdea geuau bereclincD 
k6nn«B, w hÄe ieh dfesw Pwi lm tmA Ut den FaQ t 
geUM. wo dM caircnitm Ceilini Piraline «od Oarchnei 

Migt 

Dto CMckagm (9)- mti db. diitto QbhfaiDg (4) 
b Nr. 339—643 «bgedMckto AUandhog. nandidi db bl- 
geadeo 

y,ti»i = — r«iMdalia(s — co»^«i>»Oi~a) 
y,M*§ ^rdn%w9t4'—r^trindeoM{* — a) — piin<peo$d 

-^fteüt^ lind eo»(ft — a) 
§, SS rtUti timd+ ratti fO< </ con (a— a) — p tin<p *m d 

— pcot^ cotd o«»(fk — a) 

rerhixidcfl den von dem Punkte E der Oberfläche der Erde 
ans gesefaenco Ort des !VIittcJ|iutiLtL>8 des Moodea mit dem 
Punkte (a, d) der HinuiiclMkugol durch einen grCfstcn Krebs, 
dessen Lage gegen den durch den Punkt (a, d) gehrmlpn !)<■■ 
clinationakreis durch den Winkel S bestimmt wird. Wenn wir 
in diese Gleichung (ttr die auf den Punkt E liezogenen Coor- 
dtnaten y, , s, und flir die auf den Mittelpunkt der Erde bezo- 
gene Grade Aufsteigung ct. Abweichung i, und Entfernung r des 
Ulltclpunktca des Mondes die homologen Coordinatcn , Grade 
Aufsteigung, Abweichung und Entfernung irgend does andern 
Punkten desselben grüfuten Kreis.e.s subatituircn , so verbinden 
dieselben Gleichungen diesen Punkt mit dem Punkte (a, d). 
Anf demselben grSfisten Kreise liegt der rem Punkte E ans 
gnu-heuc IMittelpunkt dea entCemteren Gestirns, und foigtldi 
liegt auch d<rr scheinbare Berfihningsptmkt beider (»estime anf 
dfam pOGrtea Krabe. Nennen ivir n«n db anf den Punkt E 
bezogenen Coordinaten dieses Berfibrangspnnkles X, Y, Z, 
die gleicbfallii auf den Punkt E beaegene Grade Aufsteigttng 
nod Abifckhung desselben PanktM a' und d", and aeme Eä^ 
fennmg vom Punkte £ so mdssen n-ir. wie leicht zu 

eiliennen bt, nach der Substitution diciier GrCif^^en iu die ubigen 
GleichuDgcn, die ron dem Radius p der Erde abhän^ea 
Cliorlrr n rgiasse«. Wb häbtu tbo fÜz dcD wdiabbarai Be- 
rübniujjripuiikt *- 

Ytini — —r'eolf tin{d — a) 

Yeoti =: ¥ Hat cotd—r' cotif find e9»{d—a) 

■ Z = f'»iMtdmi + ^V09lf*0ldi 
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(y — ■y,)*int — — r eoii" m(x' — a) -\- r coti tin(x — a) — pe«i(psin(ß — a) 

(Y—-y,)coBt S [/uMf — r '\' f»in<p]eo*ä — {/ eotf eot(x' — a)-~*reoiieot(»^a)-^peo»<peo$ 
Z — *t, = r#MiJ + f«» <P]»M»(rf + CM («' — a^-^T t^ijn — a) f eo*^ CM 

Nmimii wir nie h mckew mrfgea AofinlM 4en Radhs der 
UoDdlngd M Ubw trir (S. Nr. 399 Art 4) 

(2) v, = (' t«ef-^t,tgf 

uod diMeibe Gleichung verbindet aucb tUc Co«r<liuatea 1 nnU Z 
odl eimndcf , wmb wit / ss o aiadbca, Htm wton wir den 
HalbmpssAr i1<>r Mondlfugel Noll machpn, ftflit der schein- 

bare berObrangspniikt derseUwi und 6t» cntfemtcrcn Gestirns 
• ■k den Ilitte^Niiikte Moottugd anmniiMM, and die Obri- 
grn i!nrch iM? vorstebenden Gleichungen bedingten Vmstlnde 
bleiben dte nrmBdiai, vnna wit den itadbu des entfemtsren 

^^^^A^H^^^M ^^BHfe mI^h f^^^^^^^^A^^^^^ ■■nik ■■■■ ^U^K B^E^^^^BB^ulhltf ^AHB^ 

WVnnM BU TWI VvI^vOTRIVs vVIV WVr new Tw* 

kitlnprt habfffl, da« 1st, wemt frlr dm Af i-i Iradin» zum Radm-« 
des entfernteren Gestin» «d^rt vm dcukca Wir haben 

p' roaf sint ~ r cot i" sin{x' — o) — rcfw^ (j; — a) -f- p co*(p «V» (;» — a) 
f' $imf CM d + f CO*/ *ia*l eo*$ = r'eM^0c«(a' — a_) — rco«dcM(a — a) f oot^ e9»(/i — a) 

Geben wir nun >u den GlelcLutigcD des Art. 3 meines I uud adJlrctr. multiptlclren wir dann dte erste mit cosa, die 
vorigen AnÜMties Ober dieseAidgabd Uber. Midtifiücirea wirdie [ zweite mit lina, und addirea, dano gehen aie in fo^eode 
Ckichungen ndt —tina, din »rdle bH eoia, I Oer 

— f tin <p' cot (A — a) tin i 

r*«9tfea»(il—^) re«rf coe(«— a) — fttn»(peo»(fir^) + f'eo*^ oot (iV-a) cot (ft'-Hf') '~ f'cat^'fin (i l—a) j i ,i (,a+-^) eoti 

, + f' tütO^ tinU^—a) Hni 



und dte Chfah M ge» 0 (8L Nr. 131 Art «) 

-X =: 0. Diese bfiden (»leichungen zn-kcbcn X, Y, Z mod 
die Gleichungen der vom Punkte E an die Moodkugel am 
BeiOhrangainmlct des e i i < ft iiitewa CScfllm gangene Tugnle. 
VcrMiKlcn uir iVwmi. nirichnngea lult der Cfcldung der Mend^ 

lauget selbst, das uti mt * 

dae»bebme» »lfd»ehIiiMiiWd.rGbkhi.B(s) «tae 

MOhe 

Z—a,:=z p tin/i i'-^y, = — f' eoe/ 
SdmMdteB iHr dieae Werth» von 'K'~j> mi Z^g, Ib dfe 

f;iei( tiungpii (1), und nuiltipliciren die«« dM 
nüt »ind Und coirf, dann erglebt akh 



r^Misl' 



wir dieae beeklinegnreiB 



M» / CJM d-^ CO» f tind e«*6 — cot <p' eo* {Sl — a) cot (/s»'+^) — eo» ^ a*" («i i — «) (/' -Hf') co* « + »wt tp' «in (^i — «) «in i 
«iR/afierf^«ee/«Mtfee«l s cafl^jfafi^-Hf')'^'*''^-''*^ 
and Uanos dncfc MiMplleelidim adt aiit(A — «)* eat(A— •}< «ai»' end cMi, 

eot^' eoi{ix-^) = .tinf cosdeoii(Sl~-a) cosf \sin(!^-~a)tin9-\-tindcoii(^ — a)eotfi^ 

•0» <p' *in{(t-i^) = w« »in »—CM d cot i tin{Sl—a) \ co*/ { cm * co»(^i— a) tinS~ [coa ^ aüi t-f-aia «f CM i «üt(^—a] eo»^ } 
8Ni^ = «rt/{iinfi<:o*i+wrf»»i»»»i»(A— o)j — cm/{ ata» c«>i(A— «) *inS+ [ootdeot t e«<srfa!H»äafti(A— a] cp«J } 

tvelchc die Auflüsung unserer Aafgabc enthalten. Al-m kaim ffVAen £, und c ein, treidle noBBehr deiA folgeBde Glef> 

die.««* fllrioliunm'ti auf die nemliclie Art. ^v^L• in meinem vorigen 

Aufsätze geschehen ist, vercinibchcn. l'uhtt niiiii die Hfilfs- 

•in(ii°—i^,)tinl(e + lU)^'-nHC*^''+i{'^ — a))eot(4!i'''^-i(d+i)) 
. nn (4 5"— i <f),) ca. { f c + .1/) = 0 ^''+ 5 ( - ")) cos (Ai'^ — O) 

cc*(45''— i^,)ai/i4(c— yW) = «» (4»H i («i - o)^ «w»(45°+ J + 
eoa(46*— i^,)eMi(e— Jf) = «»(45°+ e))a£»OB*+tC'— 0) 

*) Die CleMiiiiu: '? iiiii die Qleichang .«,= 0 find, wenn wir um t,. y, und nU yttiniirUthe Cooniljiatea denken die Glci- 
«buDge» der durdi den Hitlelpankt des Mendel ^ebeadeo, and nit der Crciicblilinie TMn Auge des BeabaeliKaa aaeh den arhah 
nerthtwgipnkta di 
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Miwurfih äUk & vwtldtedw OddbuiigM tofc das 

io meinem vorigni Aodutze aaage(tihtte Verfahren in fol^ndo 
co*^ — L,) ^ unf costPi-^- eotf »in<p,e&»(^ — c) 
e<w^flM(£ — Zy) = — co$f iiin {S — c) 

«tn iff *»n / — CO»/ CO* ^,<io*{ß — c) 

Der Uateracbied dieses RcsnKati von dem ittr Fixatem- 
ftadedningea eriialteoen ResniUte besteht also darin» dafii man 
In dem FaOe, wo das entremtere Gestiro Parallaxe und Halb- 
messer seigt, die UfiUsgrdrseo (p,, L, and o nicht mit der auf 
dsn IBttdpwikt der Erde becogenea Graden Anlatcigusg a' und 
Abnrei<^aag d", Madon mit der vom filittelpunkte des Mondes 
aus gesehcnea Chvden Anfsteigung a und Abireicfaung d des 
Hittelpunktes dieses Gestirns bcrecboeo mnfs, und da Ts man 
bei der Beootzuag dieser HfiUsgrOlsen jetat ete «diiaiWiiddiches 
sphärisches Dreieck au&nUlsen hat, h wtJAem aber der ge- 
gabene Winkel (oder wenn man will die gei;ebei>r Seite) nur 
m den immer sehr kleinen Bogen / von 90° versciücdcn iH( 

Da wShnnd der Oanar der Bedednmg die CSröfoe 
« TM tl, mü. £ wm / HB InfiMnl ««rig vanddadan iloi, «<> 

kann man sich immer begnögen f!cr BerrrTiimog der Constantcn 
(p,, Xyundc die tiröfscu a'and^ su Grunde zu legen, und 
M Um kb nah bat dar Am vf/ Mut m Nor. 10 statt 



36a 4M 

<'bend genaue Beri^r^nunt; dlfxior CoDstanten t&t eine Planeten- 
bedeckwig oaleisclieidet eich alw gar nicht von der Berechnung 
dcrsdhen ftr «faw Fhatembedsckng. 

Schlieliilich bemerke ich ooch, dafs die . obigen Rcsultata 
auch mitRacksi,cht «uf dieStrahlsBbrecbaag stisiip 
richtig sind, nwR wm Muv wm wltä^ kddivBa^chniaf dw 
WInkeb # aar dia StaUm^ttAmg inaannw lab 

Vr.t ?n aselgcn, wlo ftir die ob!gp. Bedeckung dea ^hr^ rler 
Wiotel / sich gestaltet, habe ich des«eoW«tb berecluiet uud 
gefunden 

fllr die Inberen Berfih rangen hg gin f = 5,3179^10 
f&r die inneren Beiflhrungeo log »inj = 4,8108ii-~10 

Die BertebsichtiguDg von / ist alio ki dar Vamuberaebang 

dieser BoJcclkung ganz üb4-rf1Ü!u<i<: , denn (Qr die Oorter, wo 
der IMarü hinter dem Monde eine so kleine Sehne besdueib^ dalk 
die«ie geringen Warllis von / (beüehnngsweise -|- 4*9 und — 
die Lage des Orts am MouJraiide, wo er ein- und austritt, 
beträchtlich Indem kCnotsn, wird die Beobachtung dar Ba» 



A' n B « i g e. 

•chOB in dsn CNihsna Bandsa dieter Mashnehtsa b—ikij diii ohae aoiditteUiehe BeiteUuiig nad Ywrawtherahlsng ksiae 
Haanner wm mmsb Besdai ▼enandt inid. IK« Vsma Ahoaaeates, intefce dieie BiltMr Amsaaaissa wflaehsB,' imdiw slio, 

■ai tfiit' rb) echung«!! iii - ci ir _i Icu , cnucln bnlJniÖglicLit ilirc Btitcllunscn cinziurndcn 

Alui pr&iiumariit mic 6^ ilimburgcr OrobCoiirjut , odrr mit einem liüll.indischcn Ducateu, nnd von dicjem Preiae wird suck 
diB PoiUnuem ami BueUMndluagen kein R<l>«tt grgeben. Tj'cbtirljaupi sind «IIa in dister Anieigo tumsfjjan IMsa» N#teoprsiaS> 

Binaalas Mttmnetn wardea aar aar Camplstixung, wcna «i« romihig »ind, i 4 ggr. abgslasMn. 

Da. fahr wwrig Bamplaai atahr gsdvaekt ^rwdsa alt baanllc liad, «o kaaa am Btad, dar sahoa gssshkiisft iit, idabt aoMV 
13 ^ HunburgaT GrobCounat , oder If OacsMa intiluiuft wexdsai. Us aladgs Ansaahm ist wenn alle tebon getehlonenen Btads 
vom Stcn (inclative} tn, tnf eiiunal ganomnMn warden « und WW also, wi4 bei dem TeifcsBii eustlnec Bläda» keinei T<oa dca 
wenigen noch abrigtu Exempltren dci gnuen Woika iaaöaiiipbt gaaiadia wixiL fit üaiwa Fdls wwA dar Baad aaak aar sii 
pnehaat. Der ertu fitnd iti |^iu vcrgrifien. 

Us Aaaaigiia rea Baaluia» lasnaBaaMi a.a. w« ia daa fatalHgnatMlmaa, wecdaa adt 3 ggr. dl« Zills tsrgBisi 

S* 



ITsbcr die Beitimmung d«* Panktct am Moadrtnd«» WS M eimr Stonbedeeknog dar Smbi ala- aad TffT*! 
und Ritter Bantfti, Dinctor der Secbtcger Stars wüte. p. 405. ' 



P dl«. 



Inhalt 

r Stanbc 

05. 

M, wo d 

ToadiMtid^ f>4|A. 



OeatOntCB tax Berechnung der telenocrtshitcbca Laee dci Ptuktai • wo die vom Monde bedatfaaa kana sia* Mad *WMWtta > Bto dia 
MoaiM Oamhar, Mmmbas BadSOMaabex düälahMS I89S. T ~ " 



II. 



Digitized by Google 



Register. 



A. 

Abbildnng m Bt$$ttt AbhaaJinay Aber de« Doj>f«bte» 
p OfhbuÜ 10». 
de« Mar* tod Bter and Mäßet 

del Jt«| w « l(l « c facn Mc~ci<liankmi>ea auf der ttambur^er Stern- 
varle 226. 

Airy, O. B., Attnmmmt Ihgr«! {■ OiMwkli, «bor jkm Itedim 
TMtor dM VMaiH %it. 

Altooa, Ijän(^niinlrr»chicd mit Mannlieim und Miirb'^rp 94^. 

Aamcige, betreffend die Beubuciiliuigeo anf der KöBig*i>crger 
Sterawarte 279. 

m» Aalr. NMhr. WtnCMd 419. 
Af CBtsd*, AatMMMk OiWMrtiauung daaalhat von Kmim 189. 

Fenerlnigrl elxndaaiaa» gaaahaa mi 37alMi M 1837 fw 

danuwibi'n 184. 

Affgui {r) Robur Carol!) Sir i/MU Ifimilh flcfenifeiH ih« 
dkaea Slcrm aa Betr aad MidUr 311. 

AvK«ld*i CkMOdttlar 1937 t«rUMH«fc flir fOO Bai, V«. 

mffn 199. 

AttroB. Uhrea lu wrkiiarvn bei rA«Mf fXacJwr 403. 
Altr«BOa. Strahlrnlirt^rliung, 

mUnii r§u F. rr. Bwfuu 161. 
A«fft«lliiiifa*rt Iwwegllche» 
" Uli 

B. 

Bsifaa«, F. W. , in Weimar, BriiniK zu( 
nUchea Strablenbrechaag 151. 
Tanchlag die Linge der aebroinati*ch«a FenuiSlirc dnrch eia 
9|ii>8«ltelMMr mi* «iom bcMBdarn GlMagiag«! fei« auf 
naiv all «• Blllla aMktaaa 38«. 



Baromcl r I «c h e a It ü h r n m e • tea tob BmH 329» 
Barometcritaad, mittlerer, ta Cracwi 216. 
Beer, VIm. and Dr. Mftlbr. pbyilMh* n«li«lllllWgill 9t 

1837 ia dar OppaaUla« 219. 
Benaenborg, Beebaehtmig voa Stecnaehanippea 1837 in Düa- 

»Hdorf 1838 Tom 20«"" bi« 26«" April 328. 

Baabacblangen aidia Comet, Moaditarae, Plaaat«»» 



ilaaalbMi bataalM 97«. 
Baobac hliin^ifehlcr. 



Bat««l, V. 



!or der 
p OphincU 108. 



Ii Znnrn 21' 
>en ^29. 



Btae Bemerknai; ^av 81a 
•trameale 121. 

ff 'rillt's StcraTeneiehnifj >r. n 
Erltlänuig rücIoichtUch ilr< ' > 

der A. > ^3 1 
Veber baromi triirJtet Hüiieame 
VnterfBchung über db W« 

faUcr 369. 
Bia*ii«lii, 'Dfi«g(ar 8« 

derltclun Stern 9Cr\\ 163. 

Blacker, Tb., VeracichaiC» vwb Terkautlicltea attroaamiacbea 
Vbrea 403. 

Bof aalftwiky, Prof., Direilflir dar firaalMor Stanimta, Ba- 
•toaUug 8aa «»Iwrlw OaMta 1888 <m II*-, oi 

19t». Angwt 367. 

Bremtk«r In Berlin. Elemente dea JSa«A«ichea Comeian 284. 

Ephemeride di^mKrlbrii 303. 
Brealan. Beobacbtaagen dat S wi A aac h au C a m aiaB auf der do(> 

Ugen Sterawwto um. 18tm n8 19I- Any. 1888 Bqn». 

laanHy 887. 

Brltltk Afaoclatl«B tn %%• A8tsb««id««I •# acitiiat,- 
Versammlung deraallw Ht SOdM* AagMl 1888 Ia 

OB Ttbo 249. 



ban TOD Kr«Ml 369. 



IN. 



ataalbat ««i 

dbrrm aad VaigMalnng dcnclben mit OiaamMi 
tebtnapra zar BeatiBmmiir der MondparaOua SS* 

Ca E< |> i j L h ( :< II ri i) i,\\^^\i<Lvt Meer, FniffHf §m 
liooca xwiicbcD ivlbigva vea Stmt 108. 

Caret, baolmdMat im Aapat «a8 BaftHAar 1888 m Mbr bi 

Kremamäaater 195. 

Ceti i. Aber dteaen Tardaderlicben SIeni vaa B i m M 188. 
Chraaometer tob V. J üryen ten , fliaj dHMUtB faS*^*» 
TOB A. Immg aar Sl. Crais 22, 
..dhrnM 1987 M minlta Ikr lOOMalL BumMm 188. 

Caaal, liJiiiiliat, «tat 8MMiina8aMr 1888 vwJMa 881. 
BlnaBta 4c8iaflk« vaa JNaittip 884. Bt^amrUa f8r 1888 

von BrtmHttT 383. 
B*fHä*wdti Bcobachtungea deitcllirn 1838 Auf^. 14 nad 19 
ia lirrdun 367. 

Cenetaateu von liamm lur Rrr«ciiniinj^ der urlenographifchea 
Lage de« Funlitr«, wo die torn Monde bedeckten Steraa 
aia- aad aaaUataa, fic die VMWta Octabar, A'aranbat aaA 
18S8.418. 



Digitized by Google 



4sS 



& • g i • I* e r. 



4i4 



1837 



227. 



Coranac r. Element« dietei Doppelntirni too MiMrT 303. 
Cr« can, Uetaltate «kr tn<'lenruI»gMc)i«n Beobachtongva 4ueib«t 
TO» ff^titn 2 1 5. 

tl. Crulx. S'rri I '(tecknigtn « 
A. Ij»»f fiwcUMt 21. 



isi. 

* Mit 



Dörfer, Rector fa Betd«, 

Usppclntrrn p Opbiudii \(>n fietitl iUö. 

3062 Stmve In der C«Miop««, B«bn decMlben tos 
9 CntMM* El«iiuat« il«w «tt i» vm J teffir AOd. 



aeot *m' AriMw 121. 
Druck fehler U den hatnm. liadir. 193. 

Bvnio n I Fl I , r, Dtrt'clor der Stornw iird rlrs f'r ll' n j Romano 
in Ham, über die fiaUUitcn und dco Ring de< iuttunw 3&9. 



Blenmta iet I hd bw tW Comlni tM Bt i m Om 984. 

del DvppeUlem« f Coron» von Midler 303. 
Backe, J. P.. Hlr^x-tnr di» Berliner Sterawarte, »ah aof deai 
Hing d.x Sntum* «■ SS*^ 1837 
tbi'UnngeB 1 7' 

■ah rntgUt *>|fA ». 
Ibw afni^B Aeufee a a a giai wm MmA la iia 

Kr.m. 173. 
AafiBix in den Attr Naaif. Mr. 946 1 

■icitflidi wMw aSI. 
8a«i«*eh*r Caaet« 

Elcmenle deeeclben vne .Br<muln- 384- . j,: 

BjhMytiiB fir roa teaMlkaa 30». , 

BMtaelttaiV «eMdlM aia 14*» «a4 19<* Aagaat f 88S b 

Rmlan roa Btfutewtky 367. 

Ephcmcride dee Cneftcicliea Cuoekai für lA3ft Tan 
aukr 303. 

BrAiskatlca, ib«r 41» Qrifbn i awrik» wa Jlidkr S9. 



Feldt ia Braomchweig , Bcobacbler van Stunidumppeo 199. 

Fandarair. utiaamlMhe OitebcadmanMigaB- aai angMlitdM 

Reobaektangcn In Sibbiaa 103. 
Fernruhre, admmatiwhe, dnrcli cia Spisgriteleaeop nit «!• 

Barftui 28 &. 

ra«ark«ca|, gaMhio i««7 Jal- 17 MM AaLr la Af H H f S4^ 
Vlaakat ia Afaaiain, ailimeni. OttabaaltamaaKaa iaaital 



Flaaka 



FI*Mikag«l 1837 4Ma7«MaMI IM. 



Vun Fa«i, wlrHirlii r S(.i:i(<r.-|(!i , ■^^!r^'l■l■r^ nml ]n-.1iusd 

cretatr der Kai«<'rL .4catli:uiit ili r \\ Kicn^cltafteo in 
tcrsburg, MiUheilojig der Slatuli n für dia 
•iecbe Uaaftitacnwarle in Tuliawa 361. 

G. 

Gang eine« iftiyMMaMihw Cfciawilw 

A- Lrntf 22. 
ttarllaf, ftnfc e a a r ia Bbrfcaig, 4ftar 4ta 

Inngvn abgeleitetea Lfiagaannlcnchiede 

Allona, Marburg and Mannbeim 249. 
Güttinf^cn, Lin{|rfDiintn>chipd mit Marburg und I 

beobachteten Signalen beellmmt voa Gmimtf 249< 
Oraaawleliar Baabacbtaagaa 



per Sä- 
st Pe- 



4<r llaB4faiallBia M. 

Grnnerl, Dr., Proreeior la afdibwal4* ttw ila 

27. 



Haatkurgrr Sirrnvart«, 

a. HrpiM 226. 

datvllmt bciibaLliIrlo 
TOB Mimkir 297. 

Baftaak) P. B.» 



lak ii^aal 
«HkltaSMIUniiUS' 





■laee and Stern bedeeknegen 185. 
Bete rar la ih^rie des pcrtarbaüeni rIandtaIrM 201. 

Oelx'r die Ilc'Stiiuiiiung dei Punktes am }tIondrindc, wo bei 
finer Stcrnhcdcckiinp der Stern ein - und auntritl 403. 

CoB»(unten xur Beatiniuiunf^ der lelenograpliuit hen Lltf^e dei 
Pankte«, wo die tuio Mncdo bedeckten Sterne ma- und 
aatlnian für 1838 Oet., Nor., Dec 416. 

HaaiarkaBp« Ohnthhrar dar Mattuwiatik 
«kafltaB am Oywaulua ia JUbm b ~ 
Mung der PrtaHiaial 

achiungen rott PaaMea ader Vlwftea aaf thrar ONrlHch« 138. 

Henderson, T. in I 1 ^ nlrorgh , Be»lNiniiu der M«ndjmrall»tc 
BIM deieeo Ileobacli Langen aat Vorgebirge der guten HolT- 
anag aa4 aua GreaairiiAar BaatoAtnogen 26. 
H4henue««en, barometrbchee, Toa Dcm«! 329- 
Hcrechel, Sir ^eJU, an Bttr «. MmdUr 6bcr des Slam q Arg«« 
^RabarCtaall) 811. 

t 

JCrgeaten, L. V., Ganf^ einei Chnacaetm aittgatkaOl Taa 

A. Lang 22. 

Japiter, beobachtet von Kaller ia kreaunÜMter von 163& Dec. 
kfa 188fllin 188. 

K. 

Kdnigebarger Beobachtaagen, Aaftcig« dieeelhen betref- 
fca4 87». 

»chter TO« SiemÄehniii't""" 199. 
Kopenbngcn, daaelUt beubachtete MeadtUme 18d3 Mi 1836 
177. «aailaa M7. 



Digitized by Google 



A e g s « t • 



4a< 



JCrcll, Adjunct ■Ji iji r >Iailäjidrr Stcrnvarte, Sxhvr iit 8len> 
iciuinppen aui iUt" und 1 1''^ Aii|^. 1 29. 
netitcho Ucnluichtnagta ia Mailand lr-36 and 1837 and 
dtnia* «nichtU«ii«r ElntMii 4m Mim4c» uf Uinnet- 
■Wiliil 169. 
KrcntMftaatef , liehe Koller. 

KttgUr M Mmmlt iHihtmihug tl«r im DorfcMem pOpbi- 
wU lOi. 

* f i. 

Llegi^ n u n t e r nch i c d v.i Altana. GiiUiiiccn, mit Marburg 
and MMabcim 279; mit Wka, Straiburg, Speicr 380. 

aiMafc e <eelnwgeB 21. 
L«««M <• C H iid toh ISM «■ M/b- 2». 



IMT in 

319. 

Midler, Or. J. B. , ober dca Oebnadk 4er MiaittMlo f. 

Tenekhnir« <4rr Mftndfledke 7. 

Unlcriaclmnr uhrr ilic f^rfr.! <1rii Krditch allcnii '29. 

Ueber dii- Bulin ^li . Uunn 3002 Strme in der Oae- 

•itiptga 1 : < 1 

lieber Beolmchtung von S(crniclinn|>)ii'ii 19') 

Elenente do l)ny\>iUlrn\f 71 roniniu' 3U3. 
MagBctlvchp n rn Ti ii r li t n n fr<' n in Sibirien TOB F ipdt r o f 103. 

WB Krrt'/ in Mniliind 1^36 u. tB37 and daran« %m €lhtm- 

iMder GliüliiCi de« Mnade« airf die itog«ete«<el 169. 
MkaalielBi ni Marburg Längeanleneisei 



bMbaebtetea MgwUea abg-clnitct fwm CtMag 

Speier and dem Slraibnrge* MÜMlet 389- 
Msre, pbytiBchc Dcobacbtnngca taMUw 

1837 in d«r OrF««itiMl 219. 
Meridianicrelt dee HwHilMrgar ■ l eia— it e «n ^iLmi A Jhf- 

ftU 225. 

H»>1, Eiaflar« de«w;lb«B uT te Ha gnti ie fc «« Saitaai <c»Xri« 

TCB «MI 169. 
M*a«iet*B««a, Rcdiudlaai iefaribea -ren Chn«r( 97. 

Meadfleckc, V<T7.<'irfi;iiri tt-i-iitn'n v>-ib MHUr 7. 

Mvaikavte «aa ünr and Mmittr, übor den Gebnadk dvnelben i. 

MaiAparallai*» 



26. 

Mead ran d, Bcatlmmnng de« Punkt«« an eelbtgen, wo bei einer 

Steinbedeebaag der Stern ein - nad analrilt , v<ta Bmu*» 406. 
Hend«tcrBe, be<>l>ti<litct: 

anf St. Croh 1832, 183.3 11. 1834 ron ^ Lt)»ij 23; 

in Cr«c«u tom Jan I i- il' r 1837 von W 2'i7. 

in Uamburg roin Jan. ttijCtbi* .Mnnt 1H3K run CA. AnmArr 297. 

ia Kopeahagen Ton I M33 bi« 1836 von Prdrrten 177. 

k Kiia—iaitiir t«« Jea. bi« Oct. 1636 tm KaUcr 196. 
T. Maataiaf* ia Otai, Beobadltw m ft m ie to aypca 199. 
Maritadt ia Tkag» Beebacltc r von ile i aeehaapfea 199. 

N. 

Seaataan, Prefeeter Ia Kvnif^brrf^. über etae aeoe Eif(«B*cbaft 

der ljHfUar**c\u'\\ V'") um! ilin- Anwendung xtir iinaU ti ^^chf-n 
Daratellaag deijeaigea l'Uiinomeae, welche ("unciioneD der 

laiaia. 



Mil- 



Keweaatle <> n Tync, Vcrtamroliin^ der] 

daaellul lti37 dtn 'U)^'" .\ag. 249. 
Nicolai, Hofratb, Dmilnr der Sle m w ai ie ia 

ütt I4aga voa Maaabeim 279. 

O. 

Olafeaa. Profr«Mr, Dircder A 
(beilaaf der Beobachtaagaa ««■] 

BUr. Pmbnm 177. 
pOpliiucbi, über dicaco Doppclatcrn vna ßcutl 105. 
OrtabeetiaaiaBgaa, aatraaeai., und augaaC Beebaelitaafaa 

ia ftUifaa TCB Fmämtf lOSi «M WMm \m Apunie 188> 

P. 

Palla«, beobacbtct in KccmtmÖntter 1836 im JuU aad Aagait 
vwiJCeUn- 195. 

Pndoreaa, MagiUer, Obeerrstar aa <ier Kapaahagea* llnp. 

«arla, B w t aeMaag m Mealrtma twa 1999 Mo t896. 177. 

«aa nuetaa 197. 
Perlarbatiaae pUadtatraa par lb. VaaiM 39t. 

Phyaiachn RpnbA< btiing da« Man ia da» O ppi iiÜea 1897 «aa 

Uta und HHUr 219. 

Piaaataa -Beokaabtaagaa.' 

Teüa tcak. Ia Mie^aadaalar 183« InMira m «MItr 193. 
PaDii baafc. ia If ■■■ataiier 1996 1» JaM 1^ Jlagait raa 

Mbr 199. 

la KapeabagM «886 lai !■! aai 1836 Im 
AagaK «an Pcimtm 197. 
Cetca lieab. in Krom«inün(t<» 1836 im Ang. aad Sept. von 

KMtr 195. 

ia Koiwnliagcn 1835 inj Juni, l -3'.j int *utr 

M.i; rn/:-rMN ■.'■1 

Jopiter baab. la Krenumünilcr lä3j Urr. bi. 1836 Miiri von 

Katkr 193. 

Salara — . .„.^ 18S6ApittbiaJaai*jr««ir 193. 
UiaaM . l83«Aa«.UiOct.TCaarft»196. 

Pcins4r!>!-r Cum et d. Ii. JCitelBetclicr CoiDet, Melle dicken, 
PiychrsHicteratand, outUerer, ia Cracau von #l^«iMc 216 
Pulkawa* Stabil te iii dg ea BaapMctawatle 99t. 

Radlaivactat de« Unaaa von Mrg 317. 
Eadaaliaa 9» Haaidiitaaica vea O raa«t» 27. 
Bep<al4* tragbam DarchgangnaflnnDrot mil einem Vrrlical- 
IireiM anf der Durpaler Sicrawarta, Tea Strmm 121. 
Meridiaakrei« der Hamburf^. r StemvaHa, BaieliMibM^f aad 
Zi^iebnang de««elb«a 226. 
Hing d c • S a 1 um« in mehreren Thctiw gaieliaB TOB Bhate 17. 
von P. f IM in Rom 3 ftp. ' 

if Rabat Carali \ ij Argn«), Mr tMa Bmtätb Sekretbea 6ber 

dlr-iicn Stirn iin Berr uai MMrr 3t t 

Ron, C«licgiü Homano, Beol»achlangeji voa I'. 4t fiea der Sa- 

lellllen and dti Biaf«« vom Saturn 359- 
Rataliaaaalaaaaata dar Hia 

bm aaa Baobacitlaagea raa FaalKca ader Pleckea aaf 

Obrrfliitic >on Tfmi^rkamp 233. 
Kümkrr, Cb. , Uirertur drr Uambnrger &li'rnwartc, da«eib«t 
bcabaalMcla ÜMMiittiaa tm 1999 Ju. Mi 1899 Miia 297. 



Digitized by Google 



4*7 



tfWiiett it» Stimm» hfi^hnrhtH rm p. ie Vit« 359 

Saturn, beobachtot in Krtnumüntler 1836 vcta Ajiril In« Juni 
TOD KtUtr 193. 

OawM aiii( mokrfach g«tligUi g«Mlmi m «6^ AfiU 1837 
VM Bmdu 17, «baafalli P. A nh*, vb .BmI^ 
aiktang dm SUelUtM »69. 
fehvat« la Ommo, ttl>er Flpcko der 8«nn« 243. 
Bchwarxi;! Mdcr und Cavpiirhc« Meer, fiber dM Firrffm itir 

ObMoatiaBM raitchaa Hlbiga tw Ann« 103. 
•i%lrl*a« Jtrf iiH f* MtNwnibdke OrftAtnttamiuffca sad Mff- 

SlgDile zu Orrlingi Längenbc^timmung xwitchM Güttingen, 

Sbrburj^ und JMonabatm 249. 
8Ma«Dfli«t«>iiiaitt ui 8taiafea4wi«v*«t ifctv 4mSiaSmü 

Soanenrieeke vod Sekmatr '^l^i 

Sf eier, LtefVMUtetwUed mit Maanbeim 280. 

Ctelddrücke, itLlildangen rf.'s Maif yon nrrrnui Mi^l" '2 1 9 
ZekhauDg de« Meridüuücceues dci Uomiiurger Stanwartc vou 
- ^ uU€. MtfitU Slft.^ 

8t«iiib«i*el(aag««, luiiUiMiuft tm FbbUh am MaoAnüd, 
m di» fllMi «ia - urf aartillt faa Smmh 405. 

CiailuteB inr BettimiaoDg der ifli^iinf^raphitchcn Lage dos 
Pniikt«!, wo dk- Tom Msode im Oct., Not. b. Dec 1836 
bfdcrktcD S(rmv ein- and aueiretco 415. 

Boobacbtet wif St. Cmix (IStSlUn« 18SS9afte.lT ItM 
Aar- T •«>«.<) ai. 
bCman (fSST 70« 14 Min 14. IS. 1« IM 10 
tmiS Aug. 14 Vor. 10) »9. 

isGAUingen (1837 De(.9) fflT 

beob. (1832Mrirc6. 1839Km. 17. 1834 Aug. 7 Scft6) 21. 
(1S87 Vehr 14 Mai«fS.lft.lC Iblt« jBa.16 üa^M 

Nin.lO) 229. . 
(t»37 Baa.») 167. 
Blaiatebaaypaa} «ai 10^ aai II*« Aav. iBIS totaitol 
la UtUn* taa JtMl 39. IMbr itar MtMea IM. BenV 
aiMir FMt in Biftunechveig nnd JMfar la XremamOnetcr ; 
MMbr in Berlin; Mmttrdeyi to Ofen; Marttmit in Png; 
ßt'eiiie Ut Cracau 1 I ün 1> l^-. iT vun finisotAoy aSf. 
1838 Tom sota bU 36'^" Ajail run demMiben 333. 
StaraTaraaUliair« ** BiiwHufcia Baaia via JT'efa* SIC 
Sfnrtintrrn der PlaiiRffn ron IfaiiMm 201. 

Strahle II l>rechuBK, über den Einfluf« d«!T«elb«n auf Sonnaii- 

fimtemiMe und Stembedeciiingea von Jlamm 186. 
Straibarcar Miaator, LlagaaBi«iinihiii< aüt ManahDlai Wi. 



Bftaavc, .'^•^□a^rath , Direcicr .Irr I i iiu [it = (er jiw ar Lr I'lilUiwa, 
über dm FoHgiuig der üpentiuncn iwircbcn dem »ein 
tm und cupiecbea Meere 103. 
IMkcr ein anf der Oerfiater gtwa w ail a I 
VartivaUureiee Teneheaat 

T. 



Til Ii I 1 1 1- II TM 

mcatcn 329. 
Vh'iaiaaialärataai, 



. la 



ilTaliwStC 



U. 



Uhren, aatioaoinlicbe, cu rerfcaofcn bei Tk. Btmtk tr 403. 
fJbai S. M. dci Kuin'Tn von noMaad an den dirigirendon Senat 

lait deai Statat für die HaufMenwaito bei Paikowa 361. 
Uatavaaabaaf Wbu St Wak 

UOu «aa MuM 309. 
üraaaa bMibadUat la KnaNHiartor 1896 faa Aag Mi 
\iio BotUr 196. 

Ueber deaeea RadiaarecUir von jiirg 217. 

y. 

Verbaaieraagaa la iaa Aatr. Nadv. 193. 
VerflaaUiBBfaa. ttar aiMga aaf 4m laia ibailna|t 

Teraatchalfa dar B l aia i ia BmmI» Xaaaa ««■ WtUm 916. 
Teeta, be«b. ia Kreaumaaater 1836 In Min ▼ob KeUer 199. 
de VUa, F., GaUUa aa int Stafawaita im Oallagia nimiaaii la 
Boa, Baal*, te ariaUUaa aad im Biaf« Bam 999. 
V VIrg'iaia, «b 99^ Hin 1837 dafr*« B"MhM «aa M» 39. 

w. . • 

Wahn ehoinlicllkci t dnr Urgt 

fihor ailbiga vaa «cimI 369. 
Waltt« ia Ckaaaa, Beoliadktar «aa Btanaabiittpiwn 199. 

RcMltate an« meteorolog. Bcobaehlnngen daedblt 318. 

SlemTerseidiniaia der AeMetecben Zonen 216. 

Beobachtung 1837 «aa Maa d itaiaaa 397. 1697 

bedeclningea 229- 
Weitindien, St. Cfoix, It^nhuclitangcn datelbit to« Stero- 

badadiaagaa B.llMubt«n«i von 1832 faia 1834 «MjUnf 21. 
Wien, UagcaaalnaetM alt Mawafcaiai 986. 

Y. 

Vatc«, Jnmu, 8««reta)r der Brltiab AaeocialMD lot the Advaa- 
cement sf Science, Anzeige ihniTanaaiadnaf 1897 8a(. 20 
la Kawcaatte an Tyae 249. 

Z. 

Zeiehnong mii n..,,.rU. \\.: ,\^> .Ti j Dop f ili t iiaa pOf il ae M 166. 

de* Mar* von Beer und Mmlicr Ul9. 

daa Mwidiaaloreiaet auf der Hamb. Sternwarte rm MtfuM 336. 
Zaa«»t M mi Ut StanvanwialiaUb danalbaa vaa fftütt 316. 
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AS TRONOMISGHE . 

r a « 

NACH -R. I C H T E N. 



hera tttgageben 



V o » 



H. C Schumacher,. 

IBHw d- K«dg>. adbreAgb rfrtM Bw iMM , iw iN^Li'iwaiwfciB B^ftw Aihwriw dritter Chaw, dw IMmiL Bartlieliwi 

Stanlslaiisorclcns unci der Ehrenlegion, Mitgüedc dpr Könis»!. Gpsfttschaffm der WLsscri-ichaffeo in CopenLagen , London, 
Edinbwgli. Stockholm, GOttin^n und IJpsala, der KfioigL astrcp. GcMllacbaft in London, der aaericaoiscIieD Gmliachaft der 
WhiMwAdlM infMMelplii, dar fAywugraphlartnn CwdMiift Ja ta>i, mi to wt/MamdbrnAm ütuBmüuXt b ItmuXtt HhiW' 
aUglha» to Kajtf, G«Mlhehift J<r Wawnwhaltat lii IkMi, der «aBtoontog. CiwriMiift fc^.L«idi>ii. to Sockfy «r aadU aiti 
li Edinbui^Ii, der matltematlAchen ncAcUschaft in Haniburg and der natarfonscheDden GcseDaciiallt !n Kn^tock, Correapondenten des 
rnrniBrinrlliiB InatitolN, der Kaiaerl. AnAm i o der Wlaacnvclianco in St Petendraig, der KöidgL G e a d bc h a fl e n dot WiaMo- 

■Aaftw h Baik, BillHci, Neapel, Padua, PahnM wd IVtrfn. 



Sechiehoter Band. 



AltonalSSO. 

gedruckt in der /lammerich^ nnd Le«*er'»chta Bachdrnckerel. 
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• Nr. 301. 
Uabar ^ ft mmwri oa in Vtopt*ticmm. Von Ifemi Gdiaineii 

Rath iinJ Hitter JBmm/ 1. — Srt- rnbcJecloinj; beoi)::rIi[ct ant 
der GOltinger Sternwarte 5. —Auszag tat iwei Briefen dci 
&■» FkoÜMiori und Ritten Bneke, Directors der Berliner 
•MBwaiM» ttt dn HwiMugcbes 5, — ÄMtBAmmg «11- 
^maidm Jkn^iba «u dm WibMWaluhMtinBhiiang. 
Von Iferrn Prorciior umt Ritter Umw, Dhictw 4ar 8t«* 
berger fiierawana 6. 

Wr. 362. 

AlUMig .iu« einem Sc:breiben da* Herrn Pfarrer* tCUtmann in El- 
berfeld tn den Henaagebet 17. — Ein Bdmg sar A nHA - 
nwg iu Aalfpb» ZOt mA VulhaW kuglcii^ tu Wmmeti. 

Von Hma Dr. Brtuel , Auisicntca »n Jrr Wiener k. It 
StMiiWtrte 93. — AuEL>suug ciucr »llj^cmeLucu Aul^ib« aus 
der \V»hrschtijilichkeiMrecliaun5; (Besclilufi. }. Von Herrn 
ProCuior und Rimz Mmmm« Düwooi dw Se«bag«r atcm^ 
um» 37. — Sdwaiba dai Harn JUidhr, DiNcton a«r 
Hambwgtr Sternwarte, *n den Hct »ti!j;cbcr 31. — Vcibe«- 
Mmum ia des A. N. Nr.3S6 nnd 5ä7. 31. ^ 

Nr. 363. 

tTeber Jic I^jLutii der Doppchlemc y yirginis uiij «j* Hcrculis. 
Von Uutia Dr. Jiladltr 33. — üeber die ügene BeweglUig 
de« Sonnensyitemi. Vau Herrn ProC JA^Mtatibr» SiMetor 
der fitminnd in Bomi 43 

ISi. 304. 

Vom Herrn Professor Argttander, Director Jer Stcrnwme 
in Bodo 49. — Ueber da« Kelli'kettSTerliiilimü der Dopj»«!- 
sternpaarv. Von Herrn I)r, HJadltr 50. — fierrobniin^ der 

//anjeniehen Cönsianten für die Steiiib«d«clEHiig«ii von 1839 i 
DC bit ainigeu BemerLaagM bImt 4att 6<bniic]i igt Mon^ 
lurtt bei attnbtdceLim^en. 7on H«m I>r. JfUfar 6t. 

i\r. 365. 366, 

Beitinununi; der Euifcrauiig dei Gl sieu Sterns des Schwans. Vc^n 
Herrn Geheimen- Rath und Ritter Bttttl 69. — Ehrenbetcu- 
gaog 9&, — VariMucnu^^, ia Nr. 3S& 3S9 «ad 36S der 
AnSmarn. Nitkiiehiea 96. 

Nr. 367— 370. 
Xaiwukdiaag taaia Uothod« d«r BtmbiBkg d« Komettii.Sta. 
«imgeB» wobei diawllwii auf den Sdiwarpanct des 8«nB«n> 

sjstciri beio^c-ii, niu! die von den einzelnen störenden Mas- 
sen nnd deren Quadraten und Frudacten berrahrenden Glieder 
fOlt «inander abgesondert werden. Von Herrn J. IV. II, Lth. 
MW» De. d«r Fbiloief lik n. Pndigor ra Darwits s. Kriloir 
b«i Fotidiiii 97. — Sehmlbni dt« Hemi hvbHoHi AyM* 
lawtki. Directors der Stern» . ine inBlwlM) U doi HcmiF 
gebex 1^. — . Vecbcsserungen 159. 



Nr. 371. 

Einrichtung zut Erleichterung 'dar BeobtehtnagtB^dar Stanba- 
dra..ngen. Von Hatm Gab. midlliitar Jb««sl 161.-. 
Nachncbt über die I5ir die Kaitcrliel.c IIaiipt»ternvrme auf 
Pnlkow» in Huebnrg und München angefertigten Instm. 
inent.. Van Herrn Staatsraih v. Slruvt 163. — Schrtiben 
des Herrn Professora ». BtgutUmtkit Diittton d» Bnai. 
Stern wart«, u denUeauHgaber 167. — SiihNiban daa ^m m 
Uoecathi JffcaM dtn Hannigeber 176. — Anfaagapuncto 
una Enapnnela dar in der Nacht vom 15. xnm 14. Novbr. 
auf der Königäb. Slernwitto bcob«cl»teten Bahnen der Stern- 
schnuppen. Von Herrn Gelb ^atk and Hittar fitul 171. — 
Circular an dia Mifgliadar Am — 'yrritirbm Taiaiw aabat 
Kin la d w i^ «nr SnbioipiiM ITl' fiaiaa vw Jäagrnm 
ChrandMCaiB «le. 173. 

Nr. 372. 

K«V«niber-B«obMlitangen von Sternschnuppen 1S38 in Bremen. 
Von HLirn Dr. und Ritter Olhert 177. — Die in der Nacht 
vom lluu auf den 12ten Auguat Ifidfl an Branrnbatg in Oa^ 
preufscn beobachMtes Siamaehnnppea, von Harm PMlätaoc 
IkFMt 179. — Uabar den Enckeschca Kometen im J. 1858. 
Von Herm Rofiratb Sehwob* in Destati (lliebei ein Stein- 
druck.) 181. — Sünncn-Beobachtungcn im Jahre 1838. Votl 

Herrn Hefroth Schu/abe ia Desaan 18ä. Uabar di«Lidl(> 

Atnken, Liehtfloden uad IdcbiiMwi bat 8onnanb«obaditttn> 
gaa, Ton Ham Obaarraior fiSaH» ia Berlin 185. — Brief 
dar Baroneia, Sir 3th»r. W. ntrtchtl m den Heransgeber 187. 
Ehrenbezeugungen 169. — Druckfehler in Gtrling* Aalsats 
Aber LtBgeauntendueda. (Ara^ Maebr. Nr. 351 w. 353.) 191. 
▼crbeHanin|tai> ia dca Aair. Naabr. 191, 

Nr. 373. 

BcriebtigMig 909. — Sebraiben de* Hem Kreil, Adjanatca «n 

Arr Pi-.ificr Stcrnn .n ie . ,i. I n Ilf r.nii^cbtr 'IZiK — Bcob. 
.ichiuiijcu arn iVleriiiiaiikiei'>c der Sseruwifio in Kremj. 
miinsier 1637. 2li. — . Bcbrsiben des Herrn Bianchi, Dt. 
rector* dar fitamwaxt« in Mndaiia» an den Harauagaber 217. 
6« bwibe i i dea IXnm Probiam drafa*» DifMtnr« dar Co» 
CMiav'6n«wait>s la da« Hmnagebar 

Nr« 374 

Auszug tlm < Biirfe^ von dcni Preillcim Aleitandcr v. Humboldt 
an den Herauigc'ier. (_Ueber die ficslinimung der JLicliUllike 
tödlicher Sterne.) 275, — Ueber den Au'tdruck einer Func- 
lioB far dnrcb Cosinttiaa und Sinasto der TiciCicban 
von X. Von Harm Gelt. Ratb nnd Riuar Baaial Sfl9, 

8clirei]ien del Hcrai Prnfos^oi'. //' //*>:', DirceUm dtC 6tan^ 

warte tu Cracau « an den Herausgeber 239. 
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Nr. 375. 

Scliraiben del II«t'!n C Bremiktr ao Uen Hrrüiisgcber 341. — 
Schreiben de* irerrn Biaaehi, Directors ilcr 5tcmwirte in 
Mo4«M, mn dan Uariui£cb«r (Bei«lilul*) 249. — . Schreibeii 
4m Hann Vatman WwUm, Dinao» iiu (nnwaii* ta 
Cric<a, n d<a HMmugtlNc — Vamriidu Nichiicb- 
.tea 2äS. , . 

Nr. 376. 

Hlber die Betiiniiinui^ &t\ X.ibv.iii'.'n des Mondes, durch Beob- 
' aclutaigin. Yon Uciru Gi li, Haib und Ritter B**mI 2&7. 

Nr. 377. 

B«eUttb ÜM Toniatmiil«» JiabaiiM 971. — Scfcnlfcaii do* 

Herrn rinfcfSiju Argtlandtr ill den Ileriusgeber. 279. — 
SiJiicibcu des Herrn Dr. Jfehte, Directors der Slfinw.irto 
in Cracau, lu dcu Herauigtber 283. — Schreiben rlci Urtm 
Frafawott v. B»gu»lam*ki, DiMcton dec StarnwarM in Bre«> 
tan, u-dMi Hanmsabar VH. — fiafciaibaK da« JbamVM- 
niAa SäkiMi» aa den .Henuigebar 2B% 

Nr. 378. 

OlMlTuioni dei imovi Pianoti Vcsia, Coicra, Ginnonc, e PjlUilo 
intorao 'all* loro oppoiixionc cul Sole faile noil [ I; Oj' r 

wtorio ai PadoT* aagli Aimi 1834, 1836, 1837 • im 26». 
fldwaiban dai Hann FroCnaofa BnaMdW, Dbaatoa dar Aam» 

\vaii<: ill MoJciin, an ilcii ITrrjiisgelxr 291. — Schreiban daa 
• Herrn Dociori Sttcikowtki , Adjunctea der Cricauec fltatn- 
watta, m im HaampbaK 399. » TmnaolM* Naahckh. 
•tatt 

Wr. 370. 

Obaerraticns aitrononnqiui faiici k robierratoirr - -•'■■miiiue Jo 
Vilna en iC34 n. «. (Eingesandt Ton Herrn Siaat .rath v. Sla- 
ifimtU, Diiactar der Wilnser Sternwarte.) 305. — Obierra- 
aatnuHMB. Sdm k robaervatoifa Impifiala de VÜM 
I*aiw6e MK a. I. Vm dnMilban IIS. 



Nr. 380. 381. 

Ueber Stemschnupjpeo, VoB Uetrii Cehcimeii^Ratli und Ritter 
Bttfl 321. — Ijagt TOB Cncm. (BcMhlnJSh «. Na^lM. 

Nr. 382. 

Ehreabeiengoag 3SS. AuMamdw Coaitaataa M» ttmita- 

deckungen. Von Ham Dr. MSdltr 3&3. — Physische Be. 
obachtungen des Miri in der Opposition 1839. Yen dem« 
selben 3C>7. — Ueber Jio Anfaicilniig eines Incliaatoriaina 
auf einem S«hiSe. Yoa Heria Profataor A. Srmai 363. — * 
iMm dia Liaffa tm Lfaaa. Yw Rami JUL Mth MMOIm 
aar dar BaiUnar Atanwane 965. ^ Yanniadtta KialKitlu 
tan 867. 

Nr. 383. 

Auizag .Kl« einem Schreiben des Herrn Major* Sabiim as dm 
Uan-n Uofiraih Oatu« 368. — Scbxeiban da* Hana FWÜHMia 
#. Ih ywi fa i wrfi » DlitaUMi. dar BmaUaar atacawarta, aa das 
Ueranigabar. p. 389. — Sclmiben daa Herrn Biandu, Di> 
rector* der Sternwarte in Modena, an den Herausgeber 371. 
Schreiben de« llcmi Bianchi , Uircclorj der Stern>v»no in 
Modena, an dan Uerautgeber 379. — Erlücchcs tob Stanv' 
schnuppen beobadM in Aitotaa 1899 Ang. 10 879; ^ A»> 
seige 583. . 

^ Nr. 384. 

Schieibeu des Uerru Dr. Ollien an den Heraii*grb< r .'WS. — Stern- 
schnuppen.Momente lf$39 Aug. 10. Hj. — Aiis'ug ans einaii 
Schiwibaa daa Hanm Geheünearaths JBMm/ au den Hecaw« 
gebar 387. — Baobachtnagan daa Aadbacben Comaivn ant 
der Sternwarte au KremimOntter 387. — r. • b' :>i::ingen 
TO» Flaneum, Mondculminationen , Mondiceruen luii Meri> 
diankreise , und Stembedeckungen auf der Sternwarte su 
K*aaaaniUn*<«r. Von Ueim if. £el/«r 893. — Sehiaibaa daa 
Heim Ftttkir ia Ayansad* tm. dnn ISuaanf/ibm 997. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

m 361. 



Ueb«r die Snmmation dor Progressionen. 

Vou HeiTD Gebeimeo- iiatfa und Hlttm BeueL 



Progreayiio»: 

S =z /.+/(«+d)+/(a + M) + . . . .+/(«+ nd). . 11} 

Wenn man 



Ich habe hier keio neues Resultat mitsotbrileo , sondern nur 
eine neu« Eottrkkeliuigurt eiocs belunatoD ResnUata. Sie 
fllfart M wlrtlailg m dnteibcB, dab ab tirir Ifit- 

m vpr<1ipnfin acbdot Ich Buche die Stimmo der 

i i/t* + (i - *) +/t« + (I + *)<1J + i +/[»+(H^)<J]) + ■ ■ • 

• •+l{/[«+(»-i-*)<»J+/[«+(«-l+»)fl) 

M-. « = l/Si+l/(e+«*)+«(|) 

Die FWtioD <px i^t iLir positive and negMlie 
VM K gleicb, aii<) kiinn (I.iIkt flurch die IldJie 

^« = ^"+»^««#4*» + 4«*+...: 
atugediQckt wndea, mlcher Audiwk, neun man ihn nach 
■ad mch alt du, «o$tt*d», aat4iw»dK,. ... 



•[*] 



= f%xdm 



«q^. Ite hat alw> 



I 



ii.a.w. 



Die 



Theae v«a O] halm den Auadruck: 
>« voo AssO In» A = n — 1 genomtofn , igt = ^ Um hat abo 



«{Mekdod, 



aebnibeD kann. Setat aM y Dir a» wM 

Anadnick: 



giMir Peripberieo raiadani kaoe* 



aof mMia dHZrfcbai S 



•dar, indem man daa Atgumit Im Coaiaea vm «iaa fei 

0 ' ^ a 
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5 Nr. 361. 

Dkb dl WtiMMM» Mkmii ftHfte lit — 



0 

Mau kaou dkaen Ausdruck ia andere fonuco briogco, iudem man die lotcgratiuu wiedethoit tbdineiae auaflifaitt mao erfaüit 



Dm VM 0 Ml ■! dv gMD ZiU » gwDieawi faksral ist dahtri 

ft # 

w» inlt te MiMriiilfaodHlH In Biriebung aof y, die DHhmitialqnotu^ It BiiiliifcMig mt «, ddn 

gOKHiUMO ivo*4« sind uod F, mn abnkOnco, lur — /a geseut ut M»a kann fcmr tit dMMlke Integral MhccUiea: 

aMrirt iDM dbM UolGmnng b [9] «ri «Ue dMMoApB dhMr PmmI mT d» Watte m «», m i He«, h £4]. ■» 
Mhiltawi 

~2»ir*a«» r^2«^ 3*^4«^ / 

Da» letate flfci «Bwei Awliwilw U <b BqpMMur' Jtr K d«ii Am wnttiiawi qbfc ■tgAiiiitiiiiiiii Mfce. HataM 

dafllr 

prfiTL'tbon. rr<-[<iirr1i >>'![> inn <t.-'ii SiiiasMD noalhängigcr Thdl, dam VMttgdcadn fjloflo j^lioti. ifcat iron tlrt|ffgfllgff flBlt W 8M- 
clien wird. Beiile Glieder zusammcogenoaimen wnd daiiirr : 

■^^^^{-.^+'i^+:i=^P-+ •}* 

^ Digitized by Google 



«nd msa «rWt den ¥oIlstlad^ 
■MB ftn Uemit, statt mt 



Ar. 301. 



[6] abwechsob, ho giebt alao 
aiiram positiren GSed» «b n gtofiMt« bal 
lu k lei aeg Resultat. 



Abbrecfani bä 



Beadcbnet nua, wie 

*+äi + P + if+ ^'^^ 

» + ii + 5s + j4+ «4 



O. S. w 

M flrilllt man , ilurfh die Vc 



y 3 0 und immer dasaelbe Zeichen behStt, 

«'.) h.^brn [7^ unii [S"] ofTL-nbir 'j-WfJiff Zeicfifn , und pt'ht 
LicrauK LtivAjr, ihiia iiln-däuu die Summe lifc frübercD Glieder 
einer Ergänzung bedarf, welche daa Zeichen voa [8] lut 
Wen dfen Bcdtagang cifiiUt iriid, md «mb dbZrickn 4m 

ä«»* Ja» 



>^ » ■ 4 • ■ » •< 



oder. 



man die bc^anate Kelatioa swücbeo den recljir .keu üeilien und den As-nou/äsciiGa Zaitlea, 



m 



s,, 



iK jelitc^en dtmifuhren : 



benattt, um statt dei ersti-ruii d 

-r«Y4 — ^ 



[10] 



StKrabedaeikaaig Itdbbicfattt aaf der ISöniiigtr Scarawwte. 

Bürilt «Lstds Kai Jota ir. lOk«^irTM.& «oant. 

10 p tr,,9 Cr.htsckmidt. , 

Ihireb die ti&te dee Uem Uofratfe^ uuii Twiu rs (^VjüA-.r irutgetbeilt tf. 



AuHQi^ ftiu zwei ßrielfiü de« Herrn ProfesaoK und Ritters Bncte, Direoocs «ier Serlioer Sierawarus, 

an den Herauageber. 



Bwlin d«a 19«"Septbr. 1838. 
Mrfhifc ilMto Ich AiKii die Aiiflliiäiing des CeaalMi aamlgHi 

ni knmm. An IQ^aSeptbr. fand meb Gehfilfe, Herr GaHe, 
mit dem grofscn Ucfruftor eiaea gaoa aogemein schtnidkcD 



lang mfolgtea. Er acUen m diaaei Zeh angenfiUUg seine 
Siele gritodert n iakcik Bsskaehtat tmto er aar weidta 

da er auch am llaude verschtvaod uad von Ueteuchtitng küae 

Bede «qn kawle. AmIi Aess Beehacfctaogeo, aa wenig 
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Nr. 361. 



Hührr de waren, gaben doth die DiNrrmatloDs-AeiMientng mit 
^£wrer UaiwingtinnaiMig , ak erwartet weiden konnte. Am 

neue Ort aorg'Sinht und ein ganz Shulicher Nobül von etwa 
2 bis 3 Mioaten liurduatmg iMobncfatet. Dl« Bednction bei- 
gbM im moA 



Sept 1«. H^VBhIZL 

17, n 9 — 



AR. 
Deel. 
AR. 
Deel. 



38" 13' 24" 
33 22 29 
38 13 33 
33 42 39 




Es niQfHtp du sonderbaraa ZuHanimentrcffcn von Umatän- 
deo aeyu, wenn dieses nicht der Comet wäre, nm ao mehr 
als ich noch vor wenigen Stunden den Frhter in der Decfi- 
nation tfkt weit griilser hielt und also die Ephemcride nun aicbt 
bestadten haben kann. Es ist nfimlich in Ihren RedndloM- 
tafeln der Hist cd. die Correctlvi^ttalcl Air die Declination fttr 
1794 Dec. 18. pa^. 133 der H. C Z. D. = 15", an der Stelle, 
wo icli sie gebrauclite. uid 2' 34" irrig, wie die Vergleichung 
mit Bettelt Zonen und mit den Püuzithea Siemen lehrt. Em 
nächtiger Bück bitte mich belehren kSoueii , dalä hier ein Feh- 
ler sey, da Dir Decbr. 16. Z.D. 15° und Decbr. 19. Z.D. 19° 
|t tun 2' wenigstens verschieden ist aod Mcfa iui eiitßrgen- 
gea«fasten Sinne sieb Sndert. Anranp f^babtd kh dcfBhalh, 
der Fehlet der Ephemetide sey 4'. 



Germ- Iiütte ich n u li rine neue BestaÜpung abgewartet, 
da das Object so nugemei» »cbwacli iat, daA da» Aags aicb 
iflnilCT CTVt gvwUhnn und anatieugni Hnfii« w M twkdhv n 

seilen . « pnn man einmal vom Femrnlir weggegangen laL Aber 
da ea Jetzt wieder eine trfibe Periode zu. weidai drobt, ao 
habe Ui votgesogen, im mm Üb achtihftr biiittniMl aider 
halte zu gebfn. 

Wie Qbrigens der Conie< zur Zeit dej; Mondscheins anf 
einer Sternwarte mit gana gen 'ihnlirhen Instrumenten geocben 
worden sein kann, ist mir unbegreidich, Iffc VMMAt» Aüb 
eine VerwfrJiscIun^ init andern Nebeln vorgegangen 1st, »on<rt 
kann Ich mir auch bei dem günstigsten Himmei diesen nicht 
erklären. Herrn v. Bogtulan>tkVt WahniebwuigM 
ebeoIaM» ailmirtMrii aicbt 



ILBcfLU. 



Sntlft, 
"fT. 
19. 
21. 
91. 
SS. 
»«. 

as. 

27. 
29. 
30. 
Oct 1. 




AR. 

24" 
98 19 SS 

38 12 15 
38 8 9 
3S 4 45 

35 0 40 
37 55 3 
37 43 43 
37 33 23 
37 9 12 

36 &5 48 
3b 3B 42 



16 30 31 

Die letat« Beobacbtnng iat DBaicber, weil gleich nach Uater> 
fpng das HMlaa dia DimMiog aohoii hfadarfB Uli 

dem ein «chwacber Sfi-m , der iri dem Cometeu • Nabfll 
oder ihm folgte, sein Lieht ucK:h uichr verdeckte. 

Ea geht bterans herror, dab nach den Diffierenlial-Coef- 
•dnrtw VM Hem fluw i ifl b i ' He Miltäei« Anonalio ua 6«" 

etwa zu grofn .la wahrscbeJuIIcli von ihr die Fehler her- 
rObreo werden. Der Comet kommt etwa 1| Stunde später in 
ab Racbm^B varaoMaM, mita«h dn StS- 
I dM Hon vattnCIdi katülgt ww» 



Beflta. *m 4«" OeOa. IBM. 

Den Cometen haben wir hier so luiabtäiiHiij verfU|||t» ab 
das Watter erlaubte, und trots dem, daCi wir 
ScbiHldke Ihn nur b der Mitte efaiea anerleuchteten Gealckls- 
felde» von 14 lyiiimten DmcbmeMer einstellen bmlcs» diQM 
die Ikubachtungen der Ein- und Austritte selbst waren nicht 
niö!;licb, so wigen doch die Resultate eine verhAltniCun&lsig 
<^t(: Uebereinstimmung. Das scbSne MQncbncr Instrument 
hat sich auf diese Weise auch als Aequatoreal bewährt. Die 
Beobachtungen sind ohne RücbMcht aitf Parallaxe, 
nur. dar Epbem. 

< Vcigl. 
7 I— 

6 

6 

S — 
t ^— 

Wenn lüertn die Uanptqaelle des Fablers liegt, ao wet- 
dm ahh aplterwak giMtanPaUer arfgea, dfo m SS^Oct 

auf 9 Mhmfen in Declination, am 12««» Novbr. ntrf 1p "Mir iifcn 
in AR. steigen, doe VergrSGMtmg , ^ von der l\äbe de« 
CoaMbD an dl 




Der Comr-t h;it au Licht zu^nomtnen , ist aber immer 
noch aehr acbwach und (onnba. Seiaan DmduBesser acbltxeo 
.«k &ut etira 2 Us S MtantaB, In des aialaB Tageo war _er 
nur von. 9eit m Zäk aad M 
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to 



Zimmen tu Mheo trotz der LicbtstSrice des RataktMik h» 
dra letatw T«(ea iwoola ihm flio whoa hmtAmtf vmm aaA 
du Zkamer etWM «Wtt WK nd «r 
Nach daa M b n di d ie lw wM cr.riA 

itigen. 

Von Botwiitigeii B«obMiit«n bat, «o viel ich weib. nur 
8ir JimwtAMdl Ihi gndhM. Dwa db Ii «hn Zttttagea vm 

aaJfnn) Orten her ^fltanot ^machtfii Angnbon a.lnil 

tilKh. Eine Nacbfkht Mtzt Ihn bei k Fenui.hio, etwa 

t6 U> SO Gni« TM mtkma wafana Oite. 

leb gbnÜM vOlIg fibom^ zu aeyn, dab man ihn nicht 
ttbcf »Ma—t «ttm tw «rfnaa Dnc^gmg» dmch das Peiihal 



mit dao jetiigen besten HfilfMHttdn aehe» kam , womit auch 
Stnttm'* Wahrnehmung im Jahre IB28 stimmt, da die erste 
Vennatliung , welche 4 Monate vorher damals Migefllhrt vnrd, 
mir sweirelball erscheint, auch liat StntM mu dann erst ge- 
glaubt, ihn schon damals gesehen zu haben , ala er spiter ihn 
bestimmt gefunden. In dem Monat 4ugnst dieses Jalues komite 
ar alt dem hiesigen Refractor nicht g^enkm wwdH^ gwirhimlgn 
dran mit j>chträchereo Instrumenten. 

Die Beobacbtnng des Com«iea wird nur jetit, da ich bei 
diMcr Ceheinhell db GW» das Rdlnelvrs In sa 'iwmilrfcfariisr 

Art kennen gelernt haho, ooch mehr Vergnügen gewlhren, 
Mfigte nur der Novembcf aidi nicht nt iingffnttrg crweiaeo. 



AuflöMnig Moior ■llgameinen An^tabe ana der WalindidiiJidikeitiMdiiiiUk^ 

Voi llorrii r'r()fc«K()r und Ritter llantmt 
Director der 8e«t»erf«r Steniwtttc. 



Aufgabe. 

Seyeo/F=0, ^ = 0, /f'=Oetc Ghnchungen, die durch 
hgnd eine Theorie gegeben, znriscbeo den HÖbckaooten GrOs- 
an 1 rtc. statt finden raQsscn. iiey aber die AnnU 
dlsa s r Chlchungeo kleioer irie die der unbekannten OrOften, eo 
data man diese daraus nicht bestimmen kann. Ich nehme nini 
«P. daAi die fiflatinnnang der inibekannten GrOrsen roSglich 
»naadleWefliiegewisaer Functionen V, F' , /^,etc 
iBanbachtungen ermittelt, nnd Trage in lienn Fälle, 
grOfsere Aniahl der Functionen V, V, V, etc. 
als mr ToVstlndigen Bestimmung der unbekannten GrSlben nn- 
amgSoglirh nntliwendig Ist, durch Beobachtungen cnnittelt hat. 
a$ch den walust^einlichstcn Werthen dieser, und nach dem 
fiewidMe jeder Aeser Beadmmungcn , so .«vie nach dem waltt- 
achebUchsten Werthe irgend einer FuncfloQ «0» *f, dC 
und dta Geiriehte dleaw 'Baattmmufia ? 

dv dv . dr 



Erste Auflösung. 
Sej'en L, L', U, etc. die beobachteten Werthe der 
Functionen V, V , V*, ctc, ood die Gewichti? dieser neoliachtun- 
gcn bexi«hang«n«'eiee j», p',p',tic Seyen femer {t>), (i'').(»^),etc. 
die durch irgend eine vorläufige Kechnnng gefundenen, g«il- 
hcrten Werthe von v, v, eibUIld x, x, etc die denselben 
hin maaRgenden VerbessetOBgen, a» dafs die wahrscheinlidiaten 
Werths t- = (.<) + *. = (p)-hx'. = + etc. rind. 
Ich nehme an, datk t, , , etc. so klein neyen, il.if!» man 
sowohl in den Functionen F, V , V, etc. wie in den Gleidiim. 
gen fVz=.<i, fV—H, fV'zs 0, etc. Ihre Quadrate und Pni- 
Juete vemachlfiifslgen kann. Seyen (f), (f), (F'), etc. 
die Werthe, wekhe die FuncHorvcn V, V , )'", etc. annehmen, 
oadidem man darin (v), {y), (v*), etc. beziehnngsweifle für 
V, v't t^, ete. «ühittulrt bat Say fancr 



du 



etc< 



4r? 



47" 



^=s«. ale. 
gjy =*«,ate. 



dfv dir 
5— = «. 5?-=? 

dfF' 

dfr» 

= e« 



^ = i^, etc 
«TS cCc» 



d» 



ate. 

nun ztier.^ die GrAfsen: 

oo) = pa' + Za^+p'o-' + elc 
«6) = p«A+pV6' + ;»*a'*'+etc 

ßf) S p«e +/»'ac' 4- /'*«*e"+ etc. 
etc. 



(») 
(**) 



/) ^1 c + p 6 V + /i'A'c" + etc. 
etc. 

/>6/ +^7.'/'4-/,''6'/^-f etc. 



(ec) 3= p c» 4- p V» + p" c" 4- etc. 
ate. 
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Hr. HL 



It 



{bb, 1) 
(6c, l) 



f 



W2, = M-£^)-e^ 



de 

Alfldano bekommt aiaji y\ y*, etc. Auch lUgeode GU- 
Hb« 



" 3» 



(66,1) ' {aa)' 



(ac) 

~(^)-(-66n)"' 



reiche 



ctr. 

HUUfgröfiMB idi £iir tier aiibckanate (irwiMii vollfitäoidig 
ndtaw linwr 



ntc cfe. 
hiogeftduiebaii babe, damit das Gesetz des 1 ortgauges deutUciMr 



(■») 



Seyen nan 



loa) "^(66,l)^{ec,2)^ * 

iS3 + ?*M) + «5i^+**^' 



y + (<»«)*.+ («»)/3o+ (A«)yo+ ««e. 

r + M «o + (»'')y3„ + (Xn)y<,+ etr. 
r*+(T«)»o+ («o)^<, +(Äo)yo+ etc 



•od (iberdieB 



•f- etc. 



(ce.a) 



frc,2) 



WA /9,, y^, etc. wiUkübrUch« GrfiCaen «umI, denen man 
nach BcochalCniheit der ITnwtiiide ttttmi u dlwe oder jaae 
endliche Wertbe beilegen, oder die man der NuTI gleich srtzen 
kam. Seyen Cen« Wz=,f, W^g» W—h etc. die Wer. 

JFs«* ir'ast, JT'teS, ^ mH 



Digrtized by Google 



LI* 



; hÄ SmSA atche mao 



(y)W 




' jtA.lJ 
(«ml)' 



Ihm kt 



ar" = • ( 1 ^> — (xa) X — — 

*•= ••-(ffl)^ - M» -{Aoj^* -•»«• 
•lb ' «ie. 

uiit! somit Iiabcti wir die w»hr«cbeinticli(*trn Werths + 
(k')4-^. etc. unserer unbelcannten GriSfacn i; v\ p'.etc. 

Sey MB X (tgend citM reelle FancHM der CSiSbeo i-, v\ etc. 
4iwi kdnauut man deo wahrecheinficbsteo Werth von X, 
weon nuui die eben gefuadeDeB wabraduiBldMtai Werdw voa 
*>, v\ V*, et«, aubfltitnirt. Sey 



^' S?-*' Ä^-*^' äT-^' 



Diese Aufgabe Tind Hire Au 



«te. 



+ et«. 



der 



[il; II [iiTirKt zwd 
Aafgabcn ab vpedelle FiOe. Man etbält die 
Aufgabe der „Tleeria eamHimltmb 
WCM man b den oUgea Fonnek aHe aidt anf die Gl^ichungeo 
H^=0, fF' = 0, fF*z=0, tAc beziehenden GtSüko gleich 
Nnü macht, man erUH dagegen die AuüBsnng der Aufgabe des 
ipßHftflemaUum theoriae ctmbkmtitmU obteirv«tt»*iaH ete." 
wenn man in den obigen Formeln a=: 1 , b — c,— etc. =0, 
I, a' = c'=:et&z=0, 0*=!, af=6*=etc=:0, und 



1 1 



Mi =: A 



Ferner 



dann haben wir, wenn i?ir das Gewidit < 
Fmcfim X ^ (PX) hett^hntn, 

t itf' 

■ iEg (•.) (66. t) (w, i) »)"^*^ 

(vi) (w.i> 
Afacbcn wir h Smm PenMcli i, f sO, C=0. elci. 
so orhaltra wir das Ge«ncht von v, machen wir A = 0, 
Bss i. C = 0, D = 0, etc., so erimHeo wir das Ge> 
wtebt wtn tf, m.a.w, Hmam «rfr ma dkM CSatridMü 
ht'r.'K-hanpwtdse (A»), (iV), <iV), «te.. co «qiebt akk w. 

gleit h 

, (iTf) («.0 (^») 
_(5»0! iKiO! (^a)* _ • 

(„) -(KS.1) (AA.a) 
«Ie. 

übardiers. ^reiches in diesem FaOe crianbt bt, /''r=ete.=o 
macht Den Beweis der obigen AaflSsuug glaube !cfi hier 
wegiaflscn sn dürfen, da ihn jeder durch Hdire der beiden 



Swsit« Avfl9*«ng. 

Ich srhrribe aufser den oboii nusdrflcklich angeführten 
unbekamteii Gr5ls«i v, v\ u*, etc. Doch die nnbekaonton Grö-t- 
sen , v,f, Vftt, etc. bin, und bezeichne alle sich auf diese 
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16 



GrSfiwa 

Ek sollfii aber jetet /f'rs /', ff^= g, ff^'=z h\ etc die Wcr- 
dic 4lcrGleicbiiiigeo^:=0, Jf^'ssO, W=0 ttcstjn, tveno 
dMh (.»J^ («f^ (.1^) «te. tor P. md (*.,). (-,„) ate. 

f « f ,M + 9»f m'+ etc. ; 9' = y V + q„y'+ q,„v'+ etc. ; 

r = r,ft+r„ti'+r,„n''i-ttc.; r'— r,9+r„y'+r„,v'+tte.; 
» = t,fi-\-i„ft'-{-$,„fi'+^', #'= #,»-f«„y'+«/„y*fetc.; 

etc. etc, 
und alsdano berechne man die GrOrsen a, a', a', etc. b, b', h', 
a = a — ft~e, fi'—d, ft,'— etc^ b = 6 —b, v —e,p'-~d, y*— elC4 
d — d—'},' 'J. c,'fi'—d,' ft'— «tc4 b' = 6'— ft.'v— c, v— — etc; 

'ele. «Ab 
•■d kaiechne ferner 

(4«) = pe+ p'a'^ + p"a"'+ etc 
(ab) = pab-f/»'<»'l>'+/)"tt"b"+ etc. 
(«) =£pa( +/»'o'c'+p"a"t".-j- ate. 
etc. 

(an) = pa n-{- p'a'n'+p"ci"n'*+ etc 
(bb) = pb* + pl»'» +i."b'"+ c«e. 

etc. 

(bn) = pbn + p'b'n'+p"b"n"+ etc. 

(«) » ^c»+ p'c'» + 
etc 

etc ' 

(So 

etc* 



ttr «Vf« «>ii> «le> ■■fcrtltiilil mrleii bt 

iuerst die Gr" 'sen /i, fi, ß*. etc.. v. •/, rtc de. tte. 

^> etc aiM fönenden Gleicfa«iigen 

r*Ä r,p -j-r„<>'+r„,p*+etc etc r,^+r„^ +r„,^+etc 

«•= *,p + *«/>'+»«>f A'= *,{+»„f +«w^'+etc 

etc etc 
etc c, c', (*, etc etc a. It" n*. etc aas folgenden Glcichangeu 
c — e —b, f —e, f'—d, p'—ete. n = i —h, <f — c, ^ —d, etc 
C'= o'—bl p-c/f'-ii; f'-eic. etc n = /-i,' ^-c/^— <//^'-«tc 

«le. ele. 
Dm bt 



(icl) = (J)e) 



(bn, 1) 



etc 



(a,.) = („)-(^)_i><^ 
etc 




X — 



«0 S — ^— /x — >»'a:'— f'z*— etc 

Die Gewichte IcSnaari teck die Fotmeb der erateo AuflSaong 
berechnet wcfden, wflw ana darin allaa, m« rich auf die 
Gleichangeo IVszO, fF*z=9, IT'ssO, baalabt, weg- 
Utfat. Die Auswahl der in dieaer Aollfisung veracUedenartig 
vorkommenden GrCfaen iat zuwcian irfüidftilicll, SBwaileB tbar 
nicht Wenn die Ausirahl nicht ifBlkalulA iat, dan «toan 
Air 1-, v', v", etc die unbekanntaD Gr^^foen gevrähÜ werden, die 
vemOge der ficniwrenhelt der Gieidraagen ^=Q, 
W-zz 0, etc van einander anabhiagig «tal. ftrial 
leicht den Beweis dieser AaUMBg, waw ana meine in 
Nr. tOtn.^ der Asfr. Nachr. publtcirte . 

(Uer BeacUuta fojgt.) 



I n li « 1 t 

Urb» die Siiminitian ilcr Progrciiimien. Von Herrn Gclicimea RsA Wld 
Sterobedsckuug beobacluec «al dex Güuii^cx fluxowarte. p. J>. 
Aauiig «u» iwei Bn«f«n dat Ham PvoHmmm imd Riittn Smdct, 

na d« WäMUaUaUa 



F.«. 



▼ea 



AUiw IIM. Odaker M. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

'N^ 362. , 



Aaszug aiu einem SdiretbcD des Herrn L'iai reis IJuümaiin lu ÜLcrfcld aa dea Herausgeber. 

— — iWt. Mi 94. 



tm rorigen vaA iieaem Jahre bab« kii midi uweilea damit 
Besdiiffiget, & geographische Lage mdnat ■Walnwlt Alfdk 
aHtroiKJinUtcfae Beobachtungen su beatimmcn; vieDetcfat iat die 
MUtheilui^ datselbea aicht <diiw ^nigc« Intcr^üse. Aas Gr- 
ctunmeiidtnhaheo, wekhe utk «taem ejzülligen Spit^lMxtan. 
ten (voa Jbw'ttojpf in Casoel) vom augequicLten Oueciksilbf-r- 
Muat ff— IF— windni, ChmI ich dl« PolhCbe meiaer 



t8S7 



Aug. 31 
Oct 12 

13 

14 
2 
2» 
2S 
9 



Nov. 



51' 15' S5"08 
44,04 

26,50 
33,19 
44,70 
36.70 
99.50 
37,80 



Das Bfittel aas aHen Hüben 51° 15' a? '13 



16 
9 
6 

6 
10 

5 
26 



Weil die UebercissÜmmung der eiiueben Beobaciitungeo nicht 
liefiriedigte, rermichte ich die Polbfibe aoch aas mehreren vor. 
und naciunittägigeo Höben der Sonne zu bestimmeo, n-elcbe 
ich anbog* nach der Methode von Daturcf , dann aber rolttelst 
•taer ladlrecten Methode unter Annahme doer genäherten Pol- 
kSbe berechnete. Sind ninilich j «' die mit diesrr ungenihrea 
PnIhlUie <p' aus den HSben hh' beredmeten Stundeowinlcel, 
HS Molk In 



cotff tins . m 1. 

tmm = . } «ntf= — , wo d die Declma- 

«"* "'»^ tion der Q tet 

> ^ eolgo . ^. eoiga d(p — (»— »J— (l— /) 

co»^ eo»<p A — A 

w» i—i die ZwiadbeiMeit der Beobachtong^ fcl wabtw So» 

nod in Bogen »HsgedrOckt Ist. 



Das hcbtigc ^ t«t daoo ^ d^. a und « sind östlich 



Brt flHii iiMinn BMlicUBBen Ter. md ÜMladitogM 

gnnacht, «o luitimt man an» den cinzclij* fi t)i rpcbneten Stun- 
dcnwinltelD, so wie aus den Mfiheo und Zeilen und Dcdina- 



Auf solche Weise («od ich die Pulbfihe meinet Wohnung. 
»ST ttk TtwDgc mu 9 mnUO^iguk ml • MchndtHglgcn 
Höbw, yn w^Mkn Jede du UlMtl nie 7 bis il H»hen 

war ; = ftlOl&'Sfi'Sl 

19n8iit9iMJttfcai«2Ter-ii.tMckaritt.H8fcaa 86^0 
13'*" Jan. aas 2 vor- a. 2 nacbmitt. H<;hi-n 42,3 
Iglu Jan. aus 3 vor- u. 2 nad mtilt Hoben . ä4,5^ 
Hltld «M alsB Beobadbtuugeo 61* 16' 31^4« 

Bei BeatÜMMUgM der HOlm wnle meist der efcm Ba iaw 

rand genessen, aar Refcacfiou, nach dem Tlienttometer und 
Barometer conigiit. gehörig Rflcicsieht genommen und der in- 
dexfebhc dee hehmniielu jedesaul *w edir MCh dM Beek* 

arhtnngen mittelst der Sminc bestimmt. * 

Ganz liörilkh habe Ich den Versuch gcmacJil, die Pol- 
hühc ohne all« Hübemuaiwuug, blofe durch die Zeit zu be- 
stimmen. Das Resultat dieaer Versuche hat imch durch die 
Uebcrcinslimmunc; der^wlbcn unter sich und mit den auf anderen 
Wegen erhaltene» überrascht; ich erlaube mir daher, das De- 
tail dieser Beobachtungen etwas ausl&hrlicber mitzotheilen. Dfv 
Methode besteht darin, daf» man sich zunächst durch cor- 
rcspoodlreude Sonnenbübeo seiner Zeit und des Ganges der 
Uhr möglichst genau Teraichect» die Instrument auf eine will, 
kfihrliche Iföhe, die nicht bekannt cu seyn braucht, unverrflckt 
befestigt und ilann die Zeit abwartet, wo zwei Gestirne, deren 
Adlnilth nn'^efihr um 90° verschieden ist, diese Hübe errci- 
cheo. Aus dem l»ekanntcn Staad und Gang der tJhr und der 
BeobachtuDgszeit fiudct man dann die Stuodenwinicei #nnd«'; 
di« DecbafioneQ d und f der Ou eih eu und deren Rc< tuseea- 
iwMm weiden als bekannt angenommen. Seilt ntm dann ' 

2 2 ■' 2 

M MÜ — aiam.eotgf O^n — H 

ee bU nee 

tgip = MomO. 

db 



ateA = eee^eeedeete + em^efo' 



üigitizeci by Google 



mit Besichong anf <p \ 



ffr. 862. 



1^ __ ( d* — rf«) eo» )p . «w a »in a 
^ — tm{a-a) ' 

woraus erfadlet, dals man nor sulrhc Gestirne wfiWen Tnufs, 
bei welchen a — a nicht zu klein lai und am besten solche 
.Wlhh, bei welchen a — a — 90°, olao iin{a - li) ~ 1 ist. 
Za Beobachtiuigeo diei^er Art lieiliciitc IcJi mich nicht des 
Sextanten, weil das Femrohi de«)»ell>eii zu licbt«:hwacb l»t, 
w dwil ciMti vortrefilichen FratuJmferwhm Tubns von 4 Fufs 
Brennweite und 37 Linien OefTnunc , welches Instnuncnt Sterne 
erster und zweiter GrSijic zu alleu Zeiten de» Tage« aud »ellist 
fileäw 4er dfttteo GrHr«« am nördlichen Hitaniel bei hellem 
Sf'üDfTfschfln iHc^. Auf dein Fufsc den Sfatirs l<d ein Azi- 
muthalkreii«, dessen INumus 2 Mioulen angiebt, angebracht; 
aaf der zor sanften Tertikalbewegang dienenden Triebstange 
Ut eine, auf trisjonometrischer Rechnuog lienihende Theilung 
ett^escbnitteD, rermOge welcher man das Instrument auf eine 
bdhMga Hübe bis nf 3 bbi aHraln gM aWka bann, 
eioe Geu an ig he it, Sr- hinreicfaend ist, um emeu Stern, dessen 
Hfibe und A^nntb uiau für «ioe gewtsM 2ctt beeecboet hat, 
M Tag» h te McMMl H MngM. Dk Striate Sta- 
tivs , wdchcs auf einem soliden T'n<rT^r<sitefl mit 3 StcMsphrau- 
ben ruht, wird mittelst einer euptiiulUdicD RfibrenUbelle, die 

Tm &rtel h Mdadbea «dialtai, genan mfllca 
fmi VcnidOlOgnig der Beobacbluigan babe Ich In den 



JnL 9. 
10. 
iO. 
11. 
12. 



20*0^4772 
4 7 59,96 
aO 1 80,79 
20 2 14,97 
4 6 57,47 



Sanne. 



IS. 

13. 
10. 
16, 




punkt des am wenigsten (64mal) vergrfifm-niden Oculars 
rertikalen und sieben horizontale Spinneliidcn eingezogen; jedeti- 
aal wurde der Antritt des Steros, so wie des obem nod ao- 
tem Sonnenrandes an allen sieben Fäden beobachtet and an 
diesen sieben , respective 14 Beobachtungen das Mittel genom- 
men. Das Instmmeot wurde bei alku licobacbtungeu auf die- 
sel!>e Höhe, die aus den oorrespondirenden SonoenbChen zu 
35" IG',4 (von U*'frartion und Pnrallaxe der Sonne Bfifidrt) 
berechnet wurde, gestellt nod auf dieser U5be so befestigt, 
dafs keine Verriickung, auch nicht die geringste, «ititeben 
konnte. Zur ße.-stimmun" der Polhöhe wählte ich anfser *1er 
Süuoe, die Vor- und ^iachmittags beobachtet wurde, die drei 
Fandamentalstemo « Bootia, « Lyrae und a Cephei, welche 
nach Bercclinung des Aziuiutli.« und d^^; Sfuutlrtiwiukels fDr 
die Hohe von 35° 16' ,4 ohne Mübe bei Tage atifgeiuiKlen 
wurde». Da der OatoiMiUei das ^« vod « Boo<i« und 
X TA-rnc nber m gering war, so wurden bei Berechnung der 
Folhüben blofs die Beobachtungen von a Boolis, a Cephei 
(bri wekhea a<— <f ongelUir 70° betrSgt,) und von « Cephd 
und der Sonne (wo (a— o') ungefähr 60" i*t) benutzt Die 
bei den Beobacbtungea gebrauchte Uhr ist eine Pendehtlv 
alt UhwnäB Sacndenpewlit nad fteiem Echappement, wek 
chp 6 Wochen In einem Aufzu£^o forffjeht n^A \nn ihram 
mittleren tauchen Gang« nur bei grofsem Teiuperaturwechael 
Bbwdcbt IH» 



a liTrae. 



G*- 0' 09*^76 
5 57 2,33 
3,68 



5 53 



Jul. 10. 
11. 
12. 
13. 
16. 



«Cephei 

6»" 38'19"29 
C 29 i2,10 
6 'Ii 23,33 
6 21 26,59 
« 9 30J0 



Dk aogegebcMO 

eqirA aich der Stand 

der ühr, -wonach, wnirr Bcrflrt'Jichtignng; der Zcifgleichung 
and des MittagaunUifwciüeJs von Berlin (= 24'9), die Uhr- 
leHaD M der Sonne In wabee Sonwmeit «nd M 



20*3' 0"öi iJuLlO. S*" 3' 4ö0 Jul. 10. 

4 6 21,44 11. 2 59 5,29 11. 
20 3 48,99 la. a 6& 7,63 12. 

4 4 19, äa 
ftO 6 16,40 

die üknelte«; <Ba Ulir iat mtf niitiL Zeit regulirt 
in wabNt Stanneit vwmndctt» 

b^timmt wurden. Die schrlnbaren Oerfer der Sterne wurden 
aus Enck^t Jahrbuch genommen. Es ergaben sidi folgende 
(«ettcü parfitr) und 



to 
11 
IS 
13 
«9 
1» 
16 
1« 



Stnndeaw. iLSoaiie. 

» "55 

+ 60 96 42,75 

— 60 ^^ 22,95 
+ 60 26 39,60 

— GO 23 9,80 
+ 60 16 3,70 

— 59 49 54.91 
+ 59 41 46,3» 



DecM. Sdiiae. 

22° 16' 12''7 
22 3 10,6 
22 0 24.4 
21 54 48,5 
21 51 52,8 
21 46 ä,7 
21 24 11,9 
ai 17 M,6 



Jul. 10 
11 

12 
13 



9(anJ«nw.acBootiit. 

FM^ifi?5o 

38,40 
57,90 



Deel. «BooU« 

aO«l 38 7G 

86,sl 
38,87 
38,93 



Jul. 10 
11 

la 
la 

16 



Stnadenv. cc CepheL 

+112»a'32"l0 
32,65 
8S,8ft 
16»9» 
91.80 



Deel, a Cef b at 

6l''43'55"8a 
69,80 
56,29 
56.5» 
«7,7f 




li'tl. 
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Sm « Bootis and « Cephci 

JUL ««> 6i*U'ftri» 
^ tl. 97,i 
I». 40,4 

— 13. 32.7 

Aus der Sonne uud ctCeplieL 

Jul. 10. »1"16'83'9 

— II. 35,8 

— 12. 43,6 

— 12. 19,7 
.— 18. 87.S 
' — J9. MiS 

IS. 84,6 

16. 35,2 



Mittel 15' 37 36 

Aitt Shniklieo Bevbaditiiogen ua 14'*' Jud. ans den Stunden- 
iviabdi dif 8oMM-nd sLgpiM 

<p = 91» 15' 35*7. 
Am 7^ Juli aas «Lytae vad »Ctfkd 

p = 61*lft'tT'l. 

Bekanifficli kann man nach ilcff vw Crim/^ vnrgeadila- 
genen Methode (Zacfi's Con-simiümc Pd. XVIII. R. 277— 293) 
auch ohne Keniiti>i& de« Staiidr« der L'hr aus der beobacfa- 
tatw ^rfcbcn Habe itOa Stenn H» PoUiShe and den Stood 
der Uhr besümmea. Wendet mnn diffsn MctLodr nnf rfin am 
Iqub JuL beobachteten Höben von » Booüa, et Lyrae und 
• Gbpl«! an, deren mit dem Fehler der Ufer kfcdldMI« hhtn 
nach dem täglichen Gang dar Uhr Ttd u a mtC t a StattdaDttialMl 
der Reih« aach aiad: 

«Baotia « =: M*t4'lS*d 
«Lyrae «' = 79 25 58,6 
«Cepbei «' =112 8 29,9, 
M fioant WD Vi» Wbäk» 8B 61*15' W^S nd F«Utr 
der Ubr = 

Die üeliereinstimmaDg aller dieser Rcsultnte sclieint mir 
xa beweiaai, dafii diaae Metbod« doe grfifiKce Schfirfe ge- 
wlbt, ala nan nfft Snli a t aii ariaagn taaBi nid da « wa niB 
keine gute» HuEiefiiiic>ttu-r hat, oilcr kdo Paasagen • iDstnuneot 
in der Bkhtang voa West oadi 0^ anfateiea kaaa, mit Vo«. 
ttc8 amnreadflii aayBdltfltk Bet w f wlwrt flipir Am w bM dar 
cQ beobachtenden Sterne nad VervielfUtigaBg der Beobadi- 
PoBiShe Ida aaf einige 



taugen wird man die P 



dar Llng« v»» Elb*tr«14 him 

in dk-ftpji) \Vtntcr 3 Stcrubedocknngen vom .^T'^nJf beobachtet 
und sotche nach den ForaielD ron Bttmd (Astr. Machr. Nr. 151) 

It . 



jMb 8. iMCTawil BaMttan inriulnMeadrand, 

8*45' 23*9 nfttL ElbeiMlM ZcH 8= ( 

= 8 97 6.94 Steraaelt * — 

Febr.4» l8iA«ri^;ic Einiritt nm ilunk 'n M mdrand, 
7^15' 36*7 mitlL Elberltider Zeit = t 
= 4 13 32,06 Stemxi'it. 

7. ACaacil fifaifcitt m dqaifeb Maadiand, 

6l>«9'SO*'7 nun ElberiUifer Eöt = ( 

= 4 9 3,048 S«eniz«it. 

Bei der Berechming habe Ich die PolhShe nt bi" ih' i&' 
db Al^attuog der Erde ygj-^ angenomrocn, wenn 
L.rtot^ s 9,797299«; X.re^f' s 9^900996. 

Die H«iiptB«B«Bta dae Raekoa^g slsd tmV 

gende: 

1) Bedeckung von 1 36 C TaorL 

RlittL AR. = 85°47 9' MMLDad. ss •|-97«ai'M^ 

IVaw.Abirr.Nut. +18,54 +9.25 



Scbciub. AR. 8ä°47' 27"64 



+ 27''34' 7"24, 



FOr den Mund findet man nittcUt latorpolatioo aas dem Ber- 
liner Jahrbuch: 



M Uerl.Zt 

8 
9 
10 



84" 31' 15^ 
H5 6 5 3,0 
85 42 21,^ 



+ 27°5S'2'r2 
'1^ 0 40,5 
28 2 42,8 




und liioaas nach den Furmf>la von Bcuei'. 



— 1,2075934 

— 0,6435197 
^Oh9793«l9 



+ 0.4438045 
•f 0y|788300 
+ «^1«I429 



SlKtoeit in Bog» sM*»'44«i; 

p = 0,42« 5 670. 



Ffir 9 Uhr Berliner mittlere Zelt = T hat man 

;»—» = m**»itf= — 0,3636152, p'=:atiaN —0,5641450 
q—v^mcMMs^ 0 0502630, ^si«c<wA'= 0,0350192 
M = 27ü°63'12"l; N =;»6°2G'52"« 

S 9,664751) l&gn =9,752226 

> = 105»a«'l8"» U—N-^^%t''t>fi'% 

i:e<>*(Jf—iV-4>^ 8,846935 < s= 8^45' 23*9 

JLm =9,564751 9* sr 9 

1,.60 =1,778(51 . y _ 

«.X...«..^ =r^i:i^J-(/-'i)= -10 18,92 

-0-7^ =1,013465- — — g4'S5''0a ' 

^-(^-r) =-10 l8"92 ' -■+J,7wi 

-MM«d# ' 
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3) Bedeckung von 136 Aurigae. 

Sefcelnb.AR. = 8l°26'4r59«. Sclii-inb.DccI — 27" 33' 13*88! 
Man rindet u — —0,1944146; f = Ü,412ä77 3 



(p = — 0,4 
p'si 0,fl 



Damit findet luan 

rf— («— T) = —32*34; <— JT = —24' 23*3 
= — 24' 55*64+ 1,6632 A«+ 0,4839 A*. 

i) Bedeckang vod. ACaocrL 

fkUUkJiR. = m*W48^95. SelicidiJ)ed.s-H4*»l*8»"aiS 

W'Ä —0,545575; — 0,57ü040 ; 
ftr 7* Ä B«l Zeit = ~»'9367a7; f ' = 0.537069 

* W = 

DlBmit findet man 

rf — (<— r) = — 24 27"6; < — T=— dd'a; 
' 4 = — »S'C»+1,M9A«( — 9,5MM. 
Die Bedeckungen wurden mit einem 4fiirsiKrti Fraunhofer, 
wtar Amraadiiiig da« KidaaUoNmieta« aU Ocular, welcbes 
nr dm 4(HmI fwgrttot oad ueeiiMfai iehtMMfc M, feeob- 
Mktet [He beiden ersten Beobachtougen sind bia auf j S«- 
deber; bei dar letitaQ wmde der Stern, ab er dem 
Mbr mielwm, a« Icfc ia A w a db, iab die Beobaclitnng 
um 2 bia S Secmden.iuiakher ist. Die Zeitbcatimmur^ beruht 

Semeohahen und iat Ma auf ^ Se. 



Beobachtung mOtft, M hteOMcUi^ «M AdMt 

Jahrbuch ai^nommcoen Steinorta und Moodsorta , da Hm Prof. 
Bnclu! aelbat (Astr. Jahrb. ftlr 1890 8.256) sagt. daJa bei den 
neuesten Mondatafeln uodb Fehler tub 19* b Unfe » MHm % 

um! ille Oerter der kteinen Sterne in seinen Angaben noch hin 
und wieder um 5* irrig seyn kOnntcn. Das cioslge ütem- 
veneeichnifs, '«rakia» fcli kaba, Irt daa IMAMbar dbaw 

wricht aber in seinen AhrtIiph rii-rn'n de» Berfiner Jahr* 
bndis oft aeiir ab. Die letzte BeoiMcbtuog ist auch, wegen 
ibref ^ 



Daa ma 11* abweichende Resultat der (etaten Beebaeh- 
tang hat Mteea «raad woU Ihaila in der FeUeifcafligkett der 



Zur IntcrpolaUen der Mond-Wörter habe ich eine iogaridl» 

OÜtjcbc InleqKilatinfwtafel, wie sie Bestrl f A-tr. Nichr Nr 151 
S. i iH in der Anmerkui^ wüascht, von 10 lu. 10 MmuUii 
beiediiet 

Riiliufii' hnnor'-rr i-fi, tlafu sich im BcrCnor Jahrbuch 
fQr 1638 t>.261 cid IMicfclehier findet; ea mnls Dlmlich in der 
4<"2ene Tatt oben i^ssakaütD, lütt i^s: XtinD Ufte» 

Solitm Ihnen zu den «MgM Steinbedeckuagen correspuu- 
(lireiide bekannt geworden eeyn, so würden Sie m']rh durch 
deren Blittheilu^ sehr verbioden; ich wQrde daiia die uube- 

Ilinrichlüch der Lage meiner Wobnuiu^ Ii< riu rke ich, dab 
aolche 62 BkeioL Buthen uSfdficb und 117 Rhtsivi. Ruthta Set- 
IM fum luMftM PfärrfhmM B«g», wdi^ ciuHi Ualtt. 
Bcluod von 10*08 in Breite und einaai Iblaiuchied TOD 99*91 
= 2*02 0» Zeit) in Liage entartete 



Chi BeHrag snr Avitemg 'der Anlfd» Zeh und PoUiölw «nglekli sn baMmuncii. 



Von Dr. R. A. Ihetti-l, 

SB der Wiantr k. k. ätarnwarM. 



Da di«, bei dieser Aufgabe nofhivendlei? AuflSsuiig dreier sphi- 
riadier Dr^dedM ^r leitraubend Ut, so hat man, theüa durch 



I» die Hwiliwi^ eMgennabev «ImdcOnaD 

Einen b«'f Hi rötlichen Vortheil dieser Art, der bi« jetzt 
wenig beachtet wurden zu seyn scheint , erhält man durch lie 
«l>a«lrtii|g dar teidea Geatfnw !■ i^alrliaa 8taadam*faUh| ein 
FaH, de» herbclzufTilircn Immer In der CJewalt des Benhachfera 
ateht, da er nur iwlichm der ersten und swcitca Iicobach< 
tnag a» viel Zeit la i i lniil iaa haaaa darf, daA die 
itit der Beobachtungen nnd die Differens 
beider Gestirne einander gleich werden. 

Aiadann hat man, wenn wir durch s nnd s' die Zenith- 



durch t den gempliiachartiichen Stundenivinkel iirtd darrh ^ 
die .AequatorshiUie bcxektuien woUcn, beiunntiich folgende xwei 

eo«* = eosp eo»y^> »inp Mif^ eottl . . 

co«s' = co*/»'«o»i|> -|- ««p'#m>|< CO* «J' " '"** ' 

MultipBcM man die erste Gleichung mit *Mp\ die twefte alt 
»inp nad sieht die zweite TN dir bm I mi lÄt M «rhm «OB 
Ar ee*^ Crfgeoda Gleichung: 



. eotttiap — «MS *Mij» 



'(«) 



Bei der numerisehcBBendinuag des Werthes von i|t lum WUm 

»ich entweder der <7rtu/Wscben Logarithmen Itedienen, wa^ fllr 
den dauut Vertrautet! immer das Vortbeilhaf teste seyn wird; 
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96 



zur logariduBisdum Beredtoang tauglicher madiea. Setzt maa 
dmm SS t»t*siiip' und tinb — coa/ Ifr er- 



2 CO« 



uder man berecLuc 



UÜt man cot^" = . — ; 

«in /> — p 

ff CO»»' tin p . . j. . »inp eots + C 
ÄmS??* «uCmp'—p' 

Vm MB la nDtefMcben, wi« man die beiden Gestirne 
w&iilra «all, duit dio BwAadilmigrffhlw das aOgicfaflt ge- 
ringen Eininfr nf dpi W«tt fM ^ iiMllbfB, wolof «fr die 
Citkfc—g (9) imk 4v s vnd / «iftiwabu. Aladann hat man 



oder je iileiner der Wettli von p aeyn wird, d. h. wenn ciaer 
unter dai Mda» StaiMii <b d«i Pal» Mhar, s. B. dar Fala»> 

Stern Ist. 

Da ea «idi jedoch in -der Praxi.i häufig ereigne« durfte, 
dara die beiden StendemMHi mtht gennu eluaciJrr gleich aus- 
fielen, 80 woücn 'w\t untmuclicu , \vclchc YiTüuderung der 
Werth von durch eiue sulchu Uiij^Uichhcit erleiden würde; 
wobei wir aber immer die DilTercas der beiden Stundeowinbel 
als eine so kleine GrSfgc bclracJiten wollen, (Inf-? man die 
zffcite mid alle hfiheren Potenzen deraelbeo ohne merldiciien 
Feidar TCranUlarfgn fcain. 

HozcIcbr>cii wir durch r die DilTerenz der beiden Stundcn- 
irinkel, m Graden, Miimtea nnd Secunden aaagedrfickt, wobei 
nach dsn ohifa «e#r s i vad aüar e=« la aelaM mUndit 



, *mp —p 

mm, daA dat WaHh voo if' 
iigna triid, ja grSfaer der Waifh *00 p' — p, 

Maa' :s co< \^ 4- ««»/>' «(A'^co«(«+ r) =s eo»p'eo»y\> + nnp'*iny^eo*a'^f tinp«ini^»i»«y 
VflirQlift n» Mm nlt Mmb> iria mit dan Gkidungm (1) , m erhalt man: 

, aaa» awp' — co« «' «fa p tUnp «/»p'tJi^ 4t»a 
^ J»«p' — p a»i»;i — p •....>-....♦.♦... 

aeaa j«"/» f>' — tin p eo9 a' 



(4) 



.(«) 



as M»^, vad ^ s 4^+s> woM m 



iat, dalk » 



«iap — p 

GHUb* Mya «bd« m bat mb 

90§4f+m s «»4^— «aHa^s jm,.Jr'_ ^ «^«P «*»/'' o'*^^ ab« « s ***»P**^P' 

^ " ^ ~ ^ *inp'—p tUp—p ■ 



Grtba «M » dar Waith van 



in 

^ T «i/J p tin p' tin t 

mp' — p 

Dar Auadnick fOr >f nimmt daher Mgende Porm an : 

. . ^ CO» s tin V) — tm p rot 
* ~ Are.co*[ — ^ — 

V /' — p 

Um üuf Berecbuuttg de« aweiten Theila dieaer Gieicbwig 
oBdiiga apiirmlmaliw» Kaoatallb das Stuadcmrlakela n eAal- 

ten, wird man mit fl^m [ri'nl'horfon Werthe ron -^i, (Jen der 
crate Thcil du Gleichuog(7) gwbt, denaelben auf die gewCbn- 
Icha Wcba, JaÄidi mir nit vier Decbailan bclMhoco. Zu- 
gleich zeigt auch die Gleichung (7), dafs, sobaliJ einer der 
bödeo Sterne dem Fote nabe ixt, die Uifierent der beiden 
aiiMdanuMml b adaa i eiid giSbcr anfidb» kaM, obae UXH der 
aireita Theil der Otetrhnng elrjeti namhaflen Werth erreicht. 

Kennt man mm auf dieae Art den Werth Ton ^, ao be- 
ftcfcacl auB nf dfo gewWial k ha Wala» dea Staadaawlahal 
desjenigen Sterns, 'It flic ^rrffsere PoMisfanz haf; snOte aber 
der Stmideawiakel zu Ueia eeyn, um eine genaue Zeitiieatim- 



ihate BahattcUdk Mt 



•(«) 



t-nn p tinp un s 
tin p' — p 



.(7) 



achten, tun daraua auf die ^wuhoUcbc \V«iae die Correction 
dar Vbr i 



Adttea SIero ia dar Nba daa 



Vcrtikala an beob- 



vad dca voilgea analega AaadfOci» 

erhält man, wenn mati nicht in glrlrhen, sondern um 180° 

rerachicdenco Standeowinkeln beobachtet; waa ebenfalla in der 
Gewalt dea Baobachlifa aldbi, laden er aar die Zwiadkeaaait 

lief Beobachtun^eti (gleich nehmen darf ifi r um i2 Stunden 

veimioderten Rectaccenaionadülereoz. Man erhält nimlich dorch 
cfa dcai oMgan aoalagea Varfhhaaa: 

eaia* tinp'+ tinp aaaa* 

etat =r ; , — !- , 

fin p -j- p 

nod für den Fall, da/ä die Stuodenwinkel nicht genau ma 160° 
macUadaa aad «aa dnMh r db am iao* 

Differenz der beiden Stundenvrinkel 



.(«) 



. /" c—a timp'+aiap eo»t" \ . r tinp tinp' tin* 



■(») 
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wobei ebeofalia ersiditMdi i»t, daCn es am iwecluniWgjrteo 
Mya wild, du« Stam b der Jtthe ie» Pola, awl w> 
llern In der Mbe des Aequators «) wShlen. 

^lif Hülfe tliesef Methode ist man im Stande, blofii mlt- 
-tel»t eines Sevtantco, ohno DeUiülfc einer Uhr, die PothShe 
does Ortas leidit za bestimmen. Zu dieseai Zwecke beob- 
achte man rasch hbterciiiander die Höhen zweier Sterne, die 
nahe gIcüJie Rectasceosionen haben, nod deren einer sich in 
der Käb* das Pols Miiidet. Da dlciier letztere seine Hübe 
»ehr langsam Sndert, mo whA mau die Beobachtungen als 
gleiduei%i abo die geringe Üiffereoz der bekleo StuiuUn- 



whiU ak hfemt m»Am , «1 4Am ai* NMA» 

der obigen Formeln boredu«! kiinnen. Will man ab^r Jpb 
Ideinen Fehler, der ans diMei Annahiue hervorgehen kSnnt^ 
auch wtch rermeidea, M han am db HSlw des chMoSltlili 
iwciflud« idamal vor- und das anderenial nach der Beobach- 
tung des zweiten Stem Mbmea. and das Utttel dieeet beid« 
Höhen, als wnr Zell det BaoIisdMiiBB dw wmUm Shw fe- 
hörig betrachten; der Fehler, den man dabei begeht, wird 
Immer Idebar «nbUea. ak dec wakiacheiBlkk« Baelwcbtaagi^ 
fehkr. 

Dr. Brettel 



Auüüsuug eiocr allgemciaeD Aufgabe an* der WahndiebUdik«ilMrMlinnii§. (BeicUnik) 

▼m Vecm PirafesaoT and Ritter g a a w> 

r dv Secberg^r Sternwarte. 



Z n 8 a t z. 

Ich »vtrdc bei dieser Gelegenheit einen allgemeloeren lUL 
den idi nuhrninL-^ Gelegenheit geMit habe a diu wenden, m 
?!llgcnifirK'n Auädrutkeii andeuten. Scy in den Fonctioneo 
y'~"^ otr. aufser den Cröfcen t^, t>>, v", elc. die tmbe- 
Icaonle GtWb» w, in den Functionen F', F^" etc die imbe- 
kanntp Crfifsc iv^ in den I'unctioneo F*, J^"^, etc. die nnbe- 
kannte Gröfac w" votbanden u.s-w. Seyen («f), (w*), {y>"\ «tc 
die geniherten Werthe von w, «r*, m", etc. uotl (w) -f 
(u'') -f »', (w") -f- u" etc. die walirscheinlichsten Werthe 
dieser Grulj^eo. Sey ferner, während die Bedingtwgt^leichun 
gen'iV^=sO, W'=0, /f " = 0, etc. nur die Gröfsen 
» etc- cnthaUen , zwischen den Grörsea w\ etc. 
Eine Bcdioguu^KijIcicljung r'zrO vurhanden. Sqf BOB 

rfr _ " tiF'' 



— a '^ , etc. 



4^'. «Ib. IIb A iMA ML Sipmte 



voflgea BexeichDUDgen analog 

(.6) = pii»+p"*«*'***+«te; 

etc. 

Ö8/8) s= p'ß* + j/'^ß''>* -fetc 
(^a) =p'y3V-fp='W'y-'+etc. 

«Ab 

iri) Ä/rV+pf-V-'' +ete. 
«la;. 

• etc. 
Bontit flbrt die Aufgab« 



sind die Differeotialquotienten 

(m)« + («a)x -f (a*)** + C«c) etc. = («0 — 
C?^>'+03a)*+0S6)x'+08c).t"-f etc. = (/S/)— J» 

(aA)X + CW)r'+(i<:)^"+et<-^ C««*)« + (/5/0 i'+ + = C*0 — f'^—'^X— 

(«e)* 4- 4.(««)i»4-0Se>»'+(T<')«»"+«»«>- SS* («0 •-«•f --r*»--*'ifr--- etc. 



i4i 



Üiyitizeü by LiÜOgle 



wo 9 eine uri1)elvinnti^ f.'rSf-;r ist. Tint! übrigens die Buch- 
stabco die neotliche Bedeutuog baitea, wie im VurhngEfamdra. 

(»»), (i^-O, '^''^^^ f*'^- ^''^'chui^ 

£/ =: 0 w m öW^ht, ao iwb«a tvii die Qeichttiig 

Id dinem Falle, wo ta der eretea Abtheilung der ror- 
I Qlriihwuiin'C 0 DurE'ui<> Gr-'Hsc wie 8, and flberdiefl 



immer dut Rne d« Gröfiwn i;', v", etc Torkonnnt, 
am lekht i eimioireD. Muluplicircn wk die cnte 

^ ""^ (SSr ** **** (5y 
n4 aidfiiai, dutt kdwa wir Is Folge d(t~ " 
vrirw AbkOizoug 

a 



raacbra. 



G30 . Cyn 



i (iA A) X + {A B) Ac — (AL)~qx — rß~»y— etc 



etc. 



{«) mAHMwB, lam mm obw W«Hem 

die erst« Auflosunq t^or mitTl-t;'. ^,.rji!i-i Aafgabo angnwaniTt 
fretdeo, wem mau iu deii «lorügeo Furntcln aDeotbalbco be- 
^ A l^^^wa m (AJ), tie. (JL), (flB) «te. «Ic. atatt 
(m), (a»;, •(& (d), (»), e<c^ idbnlk. Anck dknrcHe 



firi:len linllllLT), 

wandt werden. 



doch <b T«ribhM. mlcM jwbr hkht »M 
für db AnMHBf dcf QiiahiHgia (J5) «ig«. 



gewiM h Hdn FUn 1m. 
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eioe der GrSfseD u, n' , u" , etc. UBtl x', vrillk&hificb Ist 
Aladjuo kuH mau oeulkh nacb Bolielie^ aio« BadiagiiDg»- 
SMdnng CTs O MOktm ud Am m wtthn, aafii rieht 
nur (Iii- vnr«;tcheTidcn Ansdrilefcc Ipichf zvt bcrechoen «ti'l, s^-n 
dem aucti die GrOfacn {AB), {AC) etc. (j?C} etc. in Be<ie 
In« md 41» CMtai (AB), cfe. nS^Miat klch wer. 
da, wodatdi db fblgeiide Rcdnnag iMiiMwt flUkA mM. 



Mm kann tibcrdica in ailctw FUcd aach oft die Rechnung 
so eiuricbtea, dafs at =; 0^ {at) S 9, {fit) = 0, etc, wudnrdi 
nock aubr AUOnngm «oMtheo. Ich weide In der Folg» 
di« specicU«!! Fälle, in rrelchen dnc obige Bdiiandliing mir 
Nutzen Teracbafll bat« ii&iMr liezcicboei) und auafiibreB, fiir 
jefat nmb icb vUk adt dkfar kwin itodtfiig kplseo. 



Sclireiiieo des Uerra Ch, Rumierf Directors der Hamburger Stern'warte, an dea Herausgeber. 



Teil bin 8ü fnri Ibiien die fotg^nden Poeitionen einiger Doppel- 
eteine mitzuüidleu, welche iMim Anfsucbcn neuer Stern« im 
Feld dcM Meridiankrneea traten. Zwtr babe ich seitdem be- 
incrlit, dafrt iiiebrere f!.T.'?n schon ron den rTerrrn Ilcrsckcl 
und Stmoö ale aokb« eikannt sind, und namcotUch der 

' Poaitioimi von 



MIUl.AR. 1 


Jälirl. 










Anfang« 1 836 Vrccc.t. 


^1 


i> 


c 


— f 




3,281 


+8,8071 


+ P,4859 


+üXi^) 


+8,3478 


3 3 88.*6 


3,324 


8,7855 


8,5631 


0,5216 


8,3289 


5 26 3S,40 


3.599 


8,0166 


8,8517 


0,5562 


7.58S1 


6 9 57,47 


3,828 


—7,5553 


H,8B42 


0,5-!28 


■7,2492 


6 52 36,14 


4,797 


8,4018 


9,0331 


0,6809 


8,3042 


8 3H 40, ao 


4,722 


8,9065 


8,9873 


0,6741 


8,8354 


11 27 36,32 


3,357 


9,0838 


8,2661 


0,5260 


9,0076 


U44 «.73 


3.046 


8,8881 


—8,8275 


0,3106 


8,7685 


U B8 »3,01 


2,015 


8,8534 


8,8473 


0,3043 


8,7264 


17 49 13,01 


3,635 


7,5183 


8,8461 


0,4191 


7,0167 


1» 9» 










f 9 40 40,60 


2,643 


+8,4341 


8,8133 


0,4221 


+7,9468 


20 38 34,60 


2,786 


8,6445 


8,7261 


0,4450 


6,0664 


.20 50 53,92 

20 54 7,43 


2.791 


8,6722 


8,7066 


0,4457 


8,1072 


2,957 


8,6648 


8,687« 


0,4708 


7,7226 ' 


22 20 13,76 


3,103 


8.7823 


8,4498 


0,49H 


—7,571« 


32 20 23,19 


3,078 


8,7815 


8,4482 




6,9542 Ii 


33 12 91.62 


2,999 


6.837» 


8,1504 


0,4769 


+8,2160 


U »7 19^3« 


1 M<4 




6,8979 


0,4862 


1 8,86741 



2« ifArietis, der ow .Hrnfh ,] 
j^Aquarii. Indessen aind dodi 
und die genaueren 
einigas 



Do|ipelsierneD. 



+9,4106 
9,3626 
8,5302 
9,0658 
9,7133 
9,6274 
+9,0726 
9,8926 
9,9100 
9,8613 

9,8517 

9,7938 
9,7908 
9,7tli 
9,600;. 
9,6313 
9.67321 
9,68131 



fr 15" jEquuIei und df-r 17" 
auch tneltrere neue darunter 



C. Äümter. 




+9,4960 
9,4767 
8,7317 

—8,3645 
9,2596 
9,7348 

—9,9194 
9,7580 
9,7256 
8,1701 

+9,0985 

9,2268 
9,2666 

-■8,7'>34 
8,1203 
+9,3788 



-1,2573 
1,2353 
0,4622 

-9,9725 
0,6594 
1,1076 
1,3976 
1,1798 
1,1544 
9,9736 



—9,6343 
9,7110 
9,9954 
9,9995 
9,9884 
9,886t 
9,1480 
+9,8172 
9,8464 
9,9995 



+0,8878 
1,10C8 
1,1335] 
1,1399 
1,2594! 
1,2595 
1,293»! 



9,9651 
9,8865 
9,8660 
9,8604 
9,6250 
9,6243 
9,3131 
8,0948 



Verbesserungen in Jeu Ablr, Nachrichteu Nr. 356 und 357. 



ä.330. Z, 1:^ 6tatt Alaue L m. Biaaseo 

—88«. — « 

-24 

• _25 - — 2* 

1 

-33». - 9 



— " cribüt 



S.335. Z.15 feblt Jt unter dem Integral. 

zelcb^O. 

—336. —25 atattaTc-y' Lm. oT— «T* 

— 340. — 9 l«^(r—r) togir—r,) 

— 84t. —14 eigener — eigenen 

—342. —18 der den 

-343. - a — PhyiteM — Phyailten 



S.343. S.26 >Utt(10j Lm. (14) 

-347. —88 SMdtw — 

-831. — 8 at i« ^ A- 



AaMiu; <u« euum Sebreiben des Herrn Ptinen tmtmmn fa Elberfeld m den B«canwA«r. p.t7. — ' Xfai Baling ittr AaSAutog lat 
ÄuEctbe Zeit iiHd Polhöhe tugUicb 2u bestinunen. Von Berm X>r. Bn$Nlt AmnaaiM an dar Wamr k. h. 8i«niwam. f 99i 
AuSömtig; einer lUgentainan AuCjgibe «ui der Walir*ebeinliehkeitii«ehnnng (B«aeU«|a.). VpB Htnga TtoCnior Wldllilter . 
UircLtoi ^tt S<cb«TEe« Ourawaiw. p. 27. — Schreiben A» Uecra Jüimiar, Jünatoat dac Haaaboi«* Stamwotfl, an dm 
gdter.. p. 31. _ Vabaiamu^ ia de» A. N, lb.8S6 «ad 397, ^ 81, . 



1888. OndokrSS. 
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(Jeber die Bahoeo der Onpp. lsu fnr y Vit^iai» nod ^ Herctilig. 

Von Uerni Or. Mädter. 



doer Reihe von Jahmi i«t die Aufiuerksaiukeit deijenigeo 
AstroDoiuea, welcLc Jcu »o «chirierigeo DoppdahsnuMMaogeii 
fluiB iEiifl« iviilmetrii, vorzugsweise dem luerinvardigw Ster- 
MOpane y Virgiuis zugc» amll. Namentlich hcsttxeu wir von 
Stnme eine Keihe auägezcicliaet sorgfältiger und genaa diaca- 
tarter Beobaditungen au« der Zdt VM ISt§ Hs smn Peiiliel 
und durch dasselbe IimdurrfT tind da bereits Brodle;/ unJ 
Mayer uns DeslÜBinuiigen dci^ iiichtui^awiakib gegeben und 
Bertchel ihn tYlO Iwobadtet bt, m kiMrte der VeMOAdiMr 
Bcbnbcstimniung getrsgt wcrdon. 

ScIm» vor eiaigcD Jahren sachte BendMU «torch Co». 
«Ine Ellipse flhr y Virginie, viinBtficbl 9mm er «e 

rmUiufsieit zu 52i Jahren bp-^Uramte, wofflr er spSter e!i>e 
andere von 660 Jahren UmbiafMeit nÜMfitnicte. Beide Bahnen 
■M bdelh epMer von tai berittnlM UHheber sdM zurück- 
genommen worden , f?,i er hiernach 1836 sein tMjiemKares trie 
•ehi irirLIIche« Peribel schon ühcfschritten habammMe, wiih- 
ToA er grade b dleeem lilve ehe geringere Dbtoin als je- 
mall* curlier zcigtp. so dafs tti Bertchet wkA FeMhamin i;ar 
nicht gdaug ihn als Doppektcro wahtaandunca. Deabalb ufige 
Übt efaw nwe Oatmncbaag C(i|ge& 

Beohaehtaagcii, 



Zr'! ' l'oiitioD. 



1718,20 
20,31 
66,00 
.80,00 

. 

180M0 

8,40 

19,40 
1820,25 
1822,00 

33,25 
1823,19 
1835.33 

25,32 
1B28,35 

38,38 
1839,16 

39,«2 



160-52 
135/ 7:; 
144 21 

IBO 44 

ISO 19 



105 15 
103 4 
103 24 

97 55 
9d S3 

90 30 

91 30 

•7 4S 



DUtaM. 




5,90 
3,56 

2,fi6 

3,79 

3,31» 

2,373 

3,26 

3,070 
1,76 

um 



Bradlem. 

CiusmL 

rA-üfwen. 



Stntve (am Meridiankr.j 



liertchMU^ Smk. 

Amici. 

^Vmrt>e(Re(iMtor)k 

South. 

HerscMli. 

<SlfMML 




Datre*. 

BetteL 

Dtme*. 

Ilertchel II» 

Datret. 

Strme* 

Daoet, 
Saqlk. 
Strtmt. 

AnylA. 
BeneMil 



Encke. 
Stnav, 

Encke, Gälte, Städier. 
Stjvtie. 
Otto Strme, 
CoSe^ JtfAtbr. 

Die Resultate Air 1837 und 1838 beruhen auf Messungen hier 
und in Dorpat, deren Detail mir von den Beobachtern glKtigat 
wtgctheilt uad die noch nicht Cffentlicfa bekannt geiMcht fr«r- 

Tili IP'?n4! iKiJ 1837,20 erschienen .lie Stcrtie nicht 
getrennt, (MMi<]em nur liogücbt. lu allen übrigen hier auf- 
fleftktBB Beebtdtiuigen war «be TfewoBg «khUw. Die 
von mir herrührenden PoKitionsme^snngeii (iJr 1833 und 1834 
(Asti.Kachr. Mr. 380) habe ich nicht mit aalgcoeaiw, da 
■bftri» nofce rt ifcw» aienw iiefc— lii« tf rf du w iHy o alt 
weit kraftvelam Iwliwiiwlm aagHtdttw, Itinw Weilh hakm 
kSnneo. 

Gleicb nach ErscLeiuuiig der Menturae mia-ometrieae 
machte ich einen Versacb, bei welchem die Beobachtung en bis 
iBcLl836 beoutit, und nur die s^Snztidi unrereinbnrf <'"jf>fVrhe. 
M wie die, wo der Stetv blofa länghcht gesehen war, au«ge. 
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genOrrnTii? r!i)rge.stctlt wrrtl»>n, so zeigte «Ich doch, daf* die 
UosiclKibcit der einxeliten £ieiuente noch zu beträchtlich war. 
Men t.B. At Ilai^pDg «in s bi«e (had fßUut' wnit» 
konnte, oboe die Qbrigblcibcadeo Fehler erhebUrh zu vergrSs- 
Mco. Das Ranultat nebst der erbalteoca Vergleichaiig, jedoch 
HoA is Btdtbug tnt^äk PMIinimrtatMl, mr fiiliKHte: 
Zeit des Perih«!». ... SS 7 1836.3Qd 
Mitti-jihiLBetragDHB s ft =~2° 8'0907; Fe iodel68',630& 

Kelgviig = < = 



59 46,2; = 0^640120 
30 34,6 

58 i%4 (M. Aflq.l8U) 

365 20,4 

Bcobwhtwifea lagten CoU 



Die wm BcMduraog 
gaade Uibndiadci 

iT18,aa +266'9 1828,3« + 54*3 1832,40 +100'3 

5«,00 +163,8 1820,32 + 62,6 62 +281.6 

81,89 — 65,0 39 +133,3 1833,10 — 44.5 

1803,20 — 49,1 183ü,3H + 10,5 23 + 92,9 

■ 20,25 42,2 39 - 22,9 24 — 47,4 

22,00 — 23,0 69 + 74,4 37 +273,7 

22,25 + 21,5 1831,36 + 77,5 1834,38 +-357,0 

25,32 + 28,3 36 +244,5 84 — W,» 

25,32 ^ 33,7 1832,25 — 28,7 i»t^ — «,6 

28,36 -Jf- 4w,6 32,30 — 3B,9 

Oie spftter erhaltenen welchen dagegen folgendoimafocn ab: 

1M7*41 ■~458'3 
4B —419,1 
ISSSyti -«I8|t 

Hierdurch war eine nicht imkaliieUiclMl llVwiiffciMg der oben 

erhaltenen WVrfhp angedeutet und die Mfigüchkrff i'\ner Ver- 
beaoeruDg derscUieu dargeboten. Statt aber auf- die bisher 
utfHnaHe Art »mA AtUlwf vm HHüinftlM Mr iBpo- 
eben and Combination drr,r-!hrn nach Encte't Methode die 
Elemente »> fiiMles, zog Wk «<> vor durch Be<fingnog8gicicfaun- 
gen «D» CeiTW<ie»eii fUr «Mg» M M he i i iiigw wrtiia n eacheR, 
and dabei jede Beeh^ffitunir rlnzoln und iiincr'n'lfrf anzn- 
wenden. Jedoch zeigte «cjbon ein voriSafiger Vensfich, dab 



hidnl liMit geNclmet ^raideit, iMid defii nb^ 

verbunden mit den PoRltloniswinkpIn anprtvandl , nur daiu die- 
nen kdonten , das Kesultat der letztem za Terachlechtero. Aber 
InAtaiil keÜDUMlB ihIA , din ItndhMnis 
snerst^H den Positioaswinkeln allein durchziiflihron. Obgleich 
I dte^ tw gg n oBiBie n e Allgemeinheit des iVcfr^onachen Gra- 



höchste WahrorfafinKfJikeit für aich hat, so kann nun doch 
dienen wicfat(gan Scfafaifii nklit^ ale Lchreatz ngfetrilae, ab 
Itafcdb] 



können, dab man zeigt, es be->t«!hp zuiHchen Posili 
und Dietanaca.ehie feate, auf dae KepUnd^t Gesetz 

gegrUndeie Relation. Hat man nun eine Fi»rni der Bahn ohne 
Anwendung der beobachteten Diatanzen erhalten, und läfiit cn aich 
eodaun darthon. dafe die bMan, so weit ec die CenndgMi 

der RteAsungen ge.-<fattet, der envShnten fflefchung Gi-iiilge 
leisten, «o kaon man mit weit grfifoerer Sicfaerhdt auf da» 



•!+#> 



bare .AnM ondnng der Distanzen die letztem g1r i< hs^m gca61li%|f 
hatte, der vorausgesetzten Theorie »kh imü»vhlM«eiu 

tm Benehnung des PoeWoMvrfaiEels p aus den 6 Ele* 
meoten 7', /», /, ^, t (« «MgeeddoeMH ) bit BUB U> 
kanntlicfa die ibigcnden GIcichungM : 

CO» ju cot (t'+ 

ao werden die Bedingung^ieichuogen fiir p folgende Form er- 

halM» 



Den einzelnen eben futftr^ft'tbrtpn Bffhnrhtim^'^TPFiTltnfpn tvird 
nun aOcfdioge ein gieichföraug«« Gewicht in der WlriUtcUieit 
■kht smkooHMB. AUeh die RKMkhlen^ ivrfdw UeiW der 
&Ui'\\''f rtHch genommen werden miKkten, sind vielf^ltis;, 
dar« e» uoatO^kh fiUH» aach irgend einem nicht durchaoa will- 
IdlMkiheB Priwdip die tefadlnN GeivttiUe n twaflMMB' IImCi 

die frrihcrrn Boobacbtutigrn dm iwurreii an nh-nlutuT Gi*iiauig- 
kcit weit nachetehwi, leidet keioca Zwoitei, allein anch die 



Htrllt, und der Streit flbiT n V. r;'!!^ il< r einen oder der an- 
dern Beobachtuageawthode ist noch uoeotscUedeu. Ueberdieb 
lat dfe Genaal^Mk de« Mttewmtaheb ebe FaaUe« dar 

Distanz, und die Form ülki r rimfetion wieder abhltn u'iir von 
der Be^MKbtnngemethode und vieOricht a«D)«t von der Iiwlivi- 



Digitized by Google 



Nr. m. 



58 



Altigen UntersuchmigeD, mkke Stna)€ in «Ucmt Betiehung 
Mgiitrtlt hui, jiind aw AaCug dMMO# wM gekMel 

w«fl« attbto, w Mtdk «Im iricbeni MwftiNW dbw G»- 

«vichte besthmncn zo kfioneo. lo EnvSgung dieMr Schwierig- 
kaiieR. und iligeJuk d«r Erfwuning Emeke't m atHmet Ali- 
kaidlung ttber Ae BMMe d« Ueinalcn Qvndnta (BerKner 
Jakrbuch 18d5n. i]R36) habe ich es rorgesogen, bd 
I Vanodi aUw BiHifcOTh< T««— da* nHflu Gaiiitht 



IM 



dar 

Alf 
Aj 



Odchac^o 
10000A« 
10 A/1 

IflOOAT; . 



tdta falg 


HidaB CoffMil 




Aft = 


— 9'84-; 


CUirfcIlt 0,13927 


A» = 


+360,783; 


0«a2O4O 


AA SS 


+ 37,139; 


0,09«!t8 


AÄ = 


+ 38,0512; 


5,3Kd04 




— 84,72«1; 




Ai s 
•diaMii 


— üOSiMft; 
Biai, wbcnr 





Llakb*. 

dfutend. und scheinen fine WJederhohing der Brrrr-finuiig mit 
«iao neaeo ^ifibcrnngswerthen sn etfiiidcn. IiMl«6t dtgeadun 
Amw. Mr JMbI «e ÜcaMnn .BaafcaaHMgaa nach «• 

ein«! solctKn Wiede«liotuag eiuea akliero £rCaig «nvartu» xu 



f>ri ptnem Elemente stitt, tlr^-sen Cosinus in den übrii^rn Cfie- 
dcf» nur ab eiaifadbei Factor des ganaea GocAicieotett, uaA 
M Aj^ gat ■lekt ecacbdn*, «ttmH dar Ooaffieint voo Ai 
aelhat nur »in i. il- c^elcLfall» be«täDr!i;rrn Ficiir enthält. Die 
Swbatihitioncn, tv«kii« man mr Ennittelung der ikbriglileOlaadeB 
raUar wnmoahaaaa baft, wwrdaa ila» dvch Am« Gomdka 

Dicht c;i:ri[ii!i-rf . wrlif aber die Vr-rhrtj^nnciszc-n holli-.!. Nennt 
man dco anftinglicb für i gefietztej] iSäberangsivettii i,^ uml den 

wahren i,, mhat man daü gefiiudene mit tl2J:° , so uie die 

Veirbeawrangen AX, A^, A^, A/ mit ^^^s ni ranItipB- 

dreo; wo «, dnrch einige N&henuigen leicht erhalten wird. 
Die «b^eB CorrectioiMD weiden demnach In die a«cfa«tehe«deD 
It . 

Aß — ^ 9'847 
M = +äl3,44 
AA = + 89449 
A£ = + 40,4«9 
AJf = — «9,979 
L» = — «17.717 



und die Elemente aeibat sind 



T 

h 

A 



1849,1026 
2*17'0«86i 

60 la,«??; 
35 48,04 
58 22,55 
265 59,95. 



Ptalade lS7«»5«a3 



Den EiulluMes w^en, deo die atarlce Abweichung der zum 
Grunde gelegten Näbeningawerlba «nf die mmteriMhen Coef- 
Gcii'utffl der BediDgungsgleichiingnn ausGhrn inufM , suchte ich 
di« übtigbleiheoden Fehler eimiuil durch gewuhuitdie Substitu- 
tion (I) und aadaiw dmch 'dbacia — ^ 4h ^ au« '.den 

neuen Elen.enfen (II). Balb kptmt TCD FaUm itelb kfc 

hier soMuiuueo 













J% 


1718,20 




+ 9'9 


1831.36 


+ 173'9 


+176'2 


175<>,(H) 


+ 44,7 


+ 50,6 


1832,25 


— 109,H 


— 106,3 


t7Sl,89 


—136,6 


— 146,8 


1832,30- 


— 120,4 


— 1 


1803,20 


— 90,5 


— 101,8 


1832,40 


+ 17,1 


+ 21,4 


1820,35 


— 71,5 


— 81,0' 


1832,52 


+ 197,4 


+202,9 


1822,00 


— 36>9 


— 41,5 


1833.10 


—144,5 


—126,7 


1822.26 


— 8,9 


— 18.6 


1834.23 


+ 1.» 


+ tifl 


1825,32 


+ 20,5 


+ 1.7 


1833,24 


—140,0 


-1463 


1826,32 


— 41,5 


— 60,3 


1833,37 


+ 184,6 


+2173 


1828,35 


+ C,7 


+ 0.4 


1834,38 


+291,8 


+314,3 


182ft,38 


+ 67,9 


+ 65,9 


1834,84 


— 82,4 


— 43,5 


182<),22 


+ 4,7 


+ 6,1 


1835,38 


+ 51,2 
+269,1 


+ 94,0 


1 «'29,39 


+ 75,8 


+ 78,2 


1837,41 


+ 254,1 


1830,3h 


— 5H,3 


53,0 


1837,48 


+280,7 


+264,7 


1830,39 


- 93,6 


— 85,9 


1839,41 


— 65,4 


—109,0 


1830,59 


+ i,e 


+ 10,4 


1838,42 


— 163,9 


— 183,1 


1831,36 


+ 6,9 


+ 8,2 


1839,43 


— ■247^8 


-261,8 



Aus (II) erhalt 
__ y 7027lO' 
^ 44-6 



dco mitttero Fehler eiucr Ueobachtuog 
s 168'4, wamw die oMbifii FitUaf dar 



ftr • = +0,0068266 

ft = 1I'115 

r s 0,080424 
' A SS 6I3'0 

«• =: 293,7 

^ = 424'» 

TO dib dhUMidwiMt darOnhuCiaaH etwa 14 Jakr bebigl. 

Dil! jjrrifse Un4cherheit roo A und ß iat eine gegenh<eitl!re. 
durch die geringe DlTOSMa der CocAdanteB Oi AA und &Q, 
bewirkte, aie hAt aidi dammdi hBaxng «nf db vom i&equl- 
noctio an gexllhlte Länge des Perihela dem grtsrsero TheÜe 
Mdi a«C Die Zck des Peribeb ackafait bia «af aiaan Maaat 
■khar vad tm die NalgwB 
Heb 



FBrdia 



4is 



ilhat 

(t— 



^(p—Sl) 
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Nr. 363. 



wotfn a DOch unbefein'it nrn-l nn=: tfpn beobachteten 
abcuWitcD ict Die einzeloeo Kel«ti«aeii sind folgende: 





BBiecfemC. 




wVufctel. 


mr.fvidiiiM 




LM 1 1 it 
J >«f 1 1 A n 
















' A 9A9 


4aAV Aft 


















^ A A<19 


4 QOO AA 

1 öjE*«vu 


0,7698 - 




4JUI 


A 91 1( 




V, ' I' J T — 




% TO 


«X. A i:^< 








^ 9fl 

o,au 


„.i i 1 o 




0,6034 - 










0 66^4 . 






~f~ (-K 5 2 2 








9 ft7l) 


— n 1 i 7 








1 7ft 
1, *o 


— n a *^ r» 
"1 ,3 u 0 




Oj40y9 - 




• > ■ ~ - 








zz 




^ A SQil 


4 ASA AO 










«0«« Aft 






Uli 




J OS 4 AA 










1 O01|9u 








-t- 0 ITA 


1 OJ If Ov 


ft If IT _ 










0,3493 - 


" 




— Aim 




UjOt J y — 




4 It 

1,1» 


— ' A Qft7 


tW 4'> "lO 


It ■! ^ ^ T _ 
J J J J " 




J , V' X 




4 U 3 ^ 111 


U , >J ' ' '/ " 




lift 
1,10 


' J 1 u J n 


1833/24 


11 0 0 n ■'. ^ 






-4- n '^in 




I.' , ^ ~ J □ — 






— 0 1 fifi 
■J) 1 u u 




< 1 n il il 
Uj^VJ4 — 




ft Q 1 ) 


-4- n n '*A 






0)514 


— 0*043 


1836,4t 


0,1165- 




0,257 


— 0.234 


t837,4t 


0.1807- 




0,595 


— 0,151 


i«»7,48 

183M1 


0>t8M. 




MM 




0,3521 - 




0,867 


— 0^173 




0,2528 - 




0,768 


— 0,275 




0,2536 > 




O.MO 


— 0,215 


Mittel UU9 


32 Veoba 


cht 


ungeu a ~ 4"l265. 



Aw den seit 1835 un Dotpater IWractor ai^e«taUtea 
Awehlab iar Diataw vw t8W. «* A* 

erachienen, wird hingegra 

a = 3"6375; rM^ — 0 1247 
aod die Abweiduuigco der einubeo Beoiiachtu^ea vom Mittel 



11»»^ 
1828,38 
1829,39 
1831,36 
1832,52 
188M' 



— d'oa» 

-f- 0,008 

— 0,036 

— 0,005 
4- 0,042 



l»S4>a8 

1835,38 
1837,41 
1638,41 
1838,41 



+ o,oaa 

— 0,062 

— 0,051 

— 0,152 



BeSeiMtnbeoUchtam fffad 

a = 3''587 

a = 3,316, 

ttod die AbtrciclMuigHi dieser S BwdtaGhtungeA vom Baaultat 



— ««OM; —8*056; r-O'm 



Am iichAaten scbeiot es, d« zweiten Werth für a (3'6375) 
I, da die 14 Jakre wmfnenden Vetgleiclniiigeo, 
Sdbirieriil»lt, «>-Dafe ■hbaado \M» Steiw 

richtig rn nri? = -;er , iWc vnlht.' Tk-fricdigung ^enühren. Die 
Akwcidmng der iltere« BeobaclHuiigea wird daduidi freiUdi 
mgtVtert, aHelA eis BHck anf die TiwlAwiaeB ZaUm adgl 
die UiJm"_'rK hLtiil , sic auf irgend eine Weise genOgetKl zu 
nrtiugen. Dudi audi dieae AbweidMiimeo äod nicbt grSÜMf, 
ab nach der Beadwftiifcelt dev angewmdleo HMfannMel ud 

Methodea Jta onvarten wat , uii J icli gl.iiib«! nli ht , ilaf* man 
Vcraalaraang flndeo wird, t&r dieses iSystem roo dem zum 
QraBde püftfgtm Gn«iMfaM|gtAtlBa thu^fkoL 

Doch hNwI in dem FaBe, wo aldk ehves sttifcov Ab- 

weicbungen zeigeo, oder der Zeic-b"nivedi.-iel in den Qbrig- 
Ueibcndea Fehiern ISoger, als der KuTall zu gestatten sclieint. 



Kchfirißehe EiUSruDg statt. ' Bi-liatindn h fi it Strvpr bei einer 
nidit nolMtrftchtüclien Ausabi von I>o|)|>elcit«ruea den i]a«^< 
■lan aftarmals aus iwelea mwammtUffMlit gefimb*, mA e* 
1st wiibr xhririlirfi . daf«! dkä Boch bei vielen aodefa, obgleich 
unsere »tirLstcJi Instrumente e» oicht mehr seigeu, statt finden 
Jft AtSt vMUcht Ae naialw DeppdeletAe ia der WMdUhbit 
drei- und mchrfii''fi<' S. ^teme sind. Bleib* n '.vir nur bei dem 
A&chaten, bereits dorcii die Beobachtungen bestätigten Falle 
aleIcA, «0 bl Ihr, jbfa wir nhI d«o MittelpHAk« der 

«rh ei n b .1 r en c n ni rn t fi u r ?:>vrirr uns nicht mehr frrni»- 
harer Stene poiutireu, und diesen Mitteipuakt in dar Berech- 
MBg mit daa SebwoTpAakte der MasAeB ab tdeallick 
setzen, %v.ifi /u bedeatcodsn Abweichungen (tJhrrn kann. 
Möglich dars grade y Virgiob aich io diesem Falle bettndet, 
und dab dar Wedbd. dea atme» to dar *dali««a IMItMl 
der beiden Sterne wahrgm >r.ii[^<' i hat, auf dn solcbe-s Ver- 
hSknilii hindetttist. Diese FiiMtecoayatcme werden, wie Beuel 



Gesetz der Schwere anter einem neuen Gedirbtriininkte atmi. 
weadea «nd eine gana allgemeiDe AaQdaong de« Problems der 



dnlKflirer 



lie dahin 



39,0 
39,5 
40.0 
4ü,5 
41,0 
42,0 
48.0 



232°24'7 
226 26,4 
221 30,7 
217 22,5 
2!3 52,6 
210 50^1 
205 43,9 
«81 88,T 



Ephemeridfi 

d 



0 910 
1,056 
1,172 
1,269 
1,364 
1,459 
1,656 
1,7M 



1844,0 
45,0 

46,0 
47,0 
48,0 
49,0 
1850,0 



Xr 
198°" 8'4 
195 9,1 

192 32.6 
l'i-i 1 ,1 .1 

185 e,8 

186 15,i 
184 55,3 



d 

1"951 
2,091 

2,228 
2,308 
2,479 
2,58ti 
2,637 
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Ueber ^Herctilis bouei^te Strm>e im Jahr 1836; dar« 
dto |iMiiiii|wi Bcokitditwigeo «iw fialn T«n 14 J«Ih«b Uh* 
jfr***^ ■Miihwitoil ■efc l — w i, wm Udow wenigen Inknn 
«■tncliiedcn wcfdeo kSnne. Ich glaobo, dafa dies« Entachei- 
dng Audi die oaoMtMi B<rii— r BflobnebtangM IwmU im i 
lltiinJiHi nSgadb Irt. Dar B^ltitor aldit atlt 18aa,fft 
(wo Stnive ihn zuerst wbder orbiicktel , auf d«r Sfldaeite de« 
ÜMptatatas, bait in 6.96 Jakren &«° adner aciHtobaran Bairn 
nrtdqSBlegt mil 41» DlrtMW htt fortwShniMl hngnm ng»- 
Dommei». Die Form dieser Carve setgt selbtft in einer ober- 
Mdifidm ZMumg die Uomfigiidilntt, den lieekitcf M§ so« 
Ahn 1840 odar 1841 m dar PwiOm «wfldmuft hfwt . wo 
ibn Strtwe (vor aoineni Verschwinden) 1826,9S •rHcktc. So 
bMcb nur die Annahme Obrig. daft er von 1789,56 (AaneAc/) 
kin 1826,63 [Struve) 86OO+ 4ft* 54' acinar ndwitabiKB Bite 
dnrcUrabn habe. Dia Btabacbtnagn aind ana die ygeaden« 

FMMan. DlaUna. 



1782,35 


69» 18' 


unbcitÜBiiiit. 


Hertcltel I 


1796 


xwiaclMnOOa.90*' nringm als 1782. BeneheiJ 


180S 




ein&di. 


Heneheti 


1826,63 


38 M 


0^10 


Struve 


1828,77 




ctoTacik 




1839.87 




dnbdi. » 


Afrnaa 


1831,66 




eiüfach. 


/?fl'MIWI 


1882,76 


aao 30 


<0,81 




1834,45 


208 8«F 


0,01 


Smwe 


1835,45 


196 64 


1,094 


Struoe 


1836,68 


188 1 




M4dUr 


1836,60 


186 18 


tjm 


Stnum 


1888»70 


168 80 


1,86 





INa fotReaden Ekmnte afad aar ab cfai gaas NAer Var- 

auch aozuaeht n , .nk- Kihclnm mir jedenfalU die fortwührrnilc 
SklrtbariKM des Trabanten bis ih6% bin wenigstens fUr das 
Fannk, waa flu inO xc^. dMnilhm: 

■ FüfUion. Dittanx. 
T = 1830.90 

j» s -9°54'43, hi«raMUndaafMeit36'3376. 
195 36 
«•4 1 
i s 56 57 

^ S 37 30; = 0,4617. 

• S I 'aSl; «Jlfi = 0*1140. 



Ma flhdgjyiiwiwi FaMer .s!nJ Mgende : 









1782,55 




— 0104 


1826,63 


4- 1H2 


32,75 


— 142 


<+ 0,178 


34,43 


4- 142 


— 0,02Ü 


35,46 


+ m4 


+ 0,051 


36,68 


H- 116 




86,00 


^ 19 


— 0,067 


88,70 


— 272 


•f 0,199 



Da» Verschwinden des Begleiters von 1828 bis 1831 er* 
JclArt aidi kinnkfcand dadotdl, data die Distans in diesen 
Jahren unter 0*7 bleb md 1880 Ma aaf 0*86 herabging. Mit 
dem Verschwinden 1603 ist dies jedoch nicht der Fall, die 
Rechnung eigteb* Or diaaes Jahr dae DialaBa von l'a. AMa 
wer je dienen Siera hcofcaditcto, wM wioaen, wie «^{enah 
si liwii H:: <1f'r licgleifiT wahmnehmen isL Aach Strute Iconnte 
ibn 1833 nicht aeben; eben so ersddea «r nicht Im Berifaiar 
KefWilctor 1887 «ad Anfhogs 1S38, and in «Im dieaon IUm 
kann dir Ursache , «man gebe der Bobrf eine Form welche man 
wolle, nnmSgiidi in der goriegen Dieton alein gaoaeht werden. 
Bd «iaer Baha van 28 lahma, wclebe Je»« b<lden Veiachwia- 
dangen ansudeuleo schcioen, ist t» iiirht möi^licb. die Bcob. 
achtaqgcn vaa J826 Mb 1888 ae gut darautellca. ala hier 
gesdielien, aad die JKwwMafccIifl tob 1782 mOlste abdlMl 
»an/. vorvMjrfen wordeit. llerscfn'l giebt die Hbtanzea nicht 
direct, sagt aber, dafs sie 1782 gtOfiMT ab 1796 geweaen 
so; ich finde flir dies« Zdfe« 1«08 nnd 0"68. lUkktOchtlich 
de« Quadranten, wo Hertchel ihn 1795 sah, weicht die Rech- 
nung jedoch bedeutend ab, da er hletnach grade auf der cat> 
gegcngeaeMen Seite, zwbdien 180" and 270*. stehen naOda. 
Allein es ist nicht mSglicb, diesen unbestimmten Angaben €re- 
nl^ Ba thun, «hne «fie HaiaMob der beooem güuiMb aa aar- 
atBwn 

Ephemarlde. 



1839 


173* 0* 


1 "216 ' 


1840 


107 54 


1.208 


1841 


162 44 


1,199 


1842 


157 28 


1,184 


1843 


151 59 


1,157 


1844 


146 16 


},t33 


1846 


140 18 


1,108 
1,077 


1848 


188 59 


1847 


127 19 


1,088 


1848 


120 24 


1,088 


1849 


113 15 


1,016 


1850 


105 52 


1.006 



/. JET. Mädittt 
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Ueber die eigene Beweg nug des SöDii«a«ysteinc 
V«B Uflrm ProCMMr Argelaader, 



Unter dicMm Titel taiH sich im 3*'" Th«ilc der Memoiren 
dar Katoerileheii Atfademi« der Wbamtdnftaii m 9t PMers- 

htiT^ FW Aiifs.ifx, (Ipm irli zu Anfiinge des vorigen Jahre« diT 
Academic Ohergebcn hatlc. Eine Anzeige diese« AuCsatzc» 
«m iStrme bl ans dam AilMb «doiC^ifiHi ib fa e a d tnie 

de St. P/itiTsbmtrg m diese Nachrichten Nr. 331. flbprsp- 
gaogaa; ne enthält iudefd aarser den einieitendeo Betrachtungen 
mr im BM|iilmniltet b kante äb<r «qw, dab'aHMhoi' 
Leser diese» Blattes, der die Petersbursrr Memoiren nachzu- 
sdilagca nkht Gelcgenhut bat, one etwas geoauem Kenatairs 
dar Onlinadmi^ Ktkat^ «rf daMn im Kmtat 

Dicht urierv.'fla'scht w^rf. M f>'shalt) ich mir crlanb«« I 
^Mf^g aua dem geBanut«Q AuCMtse zu gdMa. 

Db Ghwdhfl* diaaar ITntaflaclnuigHi Mdaa dl 

Bewegungen der Sterne in AI? iit>r1 J>)^i 1 dip i»h In meinem 
Catalpge vou &60 Stenieu durch Verglcichuu^ m«inef Beolwcb- 

anderer älterer C8tal< Ige erhalten habe. Et loniiteii indcr^ uicht 
aHa 660 Stane bcmtzt werden, iodem M mht vieieo die 

Beobächtuügsfehler ihre Werthe sehr bedeutend enistrlh 1i;iben 
kCnoen. Diejcaigta MO aber, deta» jihdidw ei^wt Bewe- 
gnag ini Boflen da« grMNiB Kiataa» «^1 HaaUitt, tlMte 
ich mit Sichri)irit iii^lirinicficn »u kßnneir, da ans den Unter- 
tattHftg*" Uber die wabrsdieifilicbcii Fehler der PoaMioww der 
FiwdaMMirtB wd naiMs GMdo^ dcf wabiwhalattdia Fdriar 
(lie.ser jihrlicheu Bewegungen nur <i''0l4 folgt Durch wei 
tere Aaafthmng dar Bancimktn Kechmmgea ilbat die wahr- 
■ffcihlflian PeMer der Awllqradwt BaebM i faB gaB habe Mb 
nSmUch den »ahr§cheinl. Fehler einer auf 5 Bcühach(un<,'en 
barabaodco AK. der Fundameuta, redudri auf den Bogeo des 
giSlIrtaiiBMae», geTvedeB s 0*710, einev anfft BeriwcMwngen 
hpnihcixlrn Drclliiadim ~ 0*620; für meinen rat<itni^, und Po- 
esitiooen denen S Beobacbtoagen nun Gnade liegen, gelten 
re.tp. die SSabten 9ß9M imd 0*83»; bietam folgt also da- 
« ahrtichciiiliche Fehler ilcft Unterschif (lc8 beider Cataloge in 
Aß. redncirt auf den grüfeten Krda =0*746, ioDecL = 0*716, 
imd dam» femar die obea anpfebene SabL Da rnw obd 
über die Parallaxen der Sterne bi.i jetzt noch nicht* helcannt 
iai, ao lUSmwn auch die eigeoea Bew^gtugea sdbat auf kein 
ga BM iaa cb a Mübaa HiMft lUfCefcgefUhf, ala» aich bei dieser 
Uutersuchunc; nicht heiiuLzt werden ; socMlern man muls sich 
auf das VerhAltmlk der Bewegungen in AR. uad DacL, das 
nf Aa BiiAlaag der Bewegung baacbdtaibHk. Ui be- 



Winke] derselben mit den durch die (»teme gelegten l>ecUiia. 
tionakrelam, ^; diaae ToglM lab adt deajeaigea RkhtaDga 

»vinlicln, -y. die statt finden mfilVifen , trenn die Sterne selbüt 
iüvh gar nicht bewegten, «ondern die an ihnen wahrgeoom> 

dcK Simneasystem« nnch eitlem dnrrh AR. — u1 nnd !>pi l 
gegebenen f uuctc Q entstanden wires. Die Unterächtede uua 
anlachaa beiden Rkhtaigaa, d. b. db i-^^) baban Ibraa 
T^rsjiTTino: 7ura Theil b den nnvermei<!i;r^p» Beobachtungsfeh- 
lern, cum Theil hi den wahren eigenen Bewegiugea darüteme, 
Ibett bi dw ftbleibaftaai«a»Maaa Lage daa pMfclaa 0- 



Die zweite FehlerqueOe wird, wenn ^ und 7) auch nur clnt- 
germaCten genShert richtig aiad, offenbar «Ue bedeutendste sefai: 
ala wM Indelb vaUbaamaa a» wbbm, wie die cnlaJ D«a» 
da die (üesef ze , nach Jenen die wahren Bewei^uogen der Sterne 
vor sieb geben, uns eben so unbekannt sind, als die Katar 
der Daaacbai die die Baobaebteagafabhr amagea, aad wir 
daher fllr jeden Stern Jede Richtung der wahren Bewegung 
als gleich w ahrachri eBc h annetnua mOssea, so verauschea sich 

tersch!e<lc In den — rff'j. Dahingegen erzeugen Feliler in 
der Annahme von M und D ekiem beeimateu Gesetze folgende 
Veifladamgaa hi den nncbiedanaa (^-^). aod wir mtdaa 

daher aus" einer zQreichcnden Anzahl dieser nach der Methode 
der kleinoten (Quadrate goittherto Werthe flir die Corredionca 
vo» \<tr «nd 1> liaden bflaaaa, fraan wb Iftr jeden Slan die 
Beditigun^gleichung de« Einflusses dieser Torrcctinnen auf 
("4' — ^) entwickeln. Ks ist aber offenbar, dab nkht alle 
filerae diene OuiNcdeaca ad( f^dcbar GcBM^^Mt pbaa ww> 
den; ritiiii ririnial hat die Laßc am Flimitielsgewölhe, dann die 
Entfemuc^ von uns Einiiufs auf die Sicherheit dc< ans jedem 
Stone folgeade« Cfleichang. Bei SteiMn alniiRcb, diavai 90* 
von deni Puncfe Q abstehen, erzeugt die Beiveguiii» der Sonne 
offenbar die grttbtc achctabaia Ort««verandcritng, und dicaa 
wacdea daher aneb aar BaallBnung vr>n Q am gengnetetea 
Kei[i , wahrend .Molche , auf die die Sonne in gerader Idole zu- 
rtickt, oder von denen aie aicb ebeoae aatfemt, daxn gar aiebt 
dieaao küaiM«. «ad aa ÜM aicb lafcht ttigen,^ daft dar SHbm» 
Werth eines jeden Sterns dem Sinus sdnes Ahstandea TOD dtfin 
INinkte Q, daa ich nit / beaaichae, ptepertieoal aal. Dia 
Entfemaog der 9*na aber bat ia aa fem Bbiiaib «of dia 
Stcherlteit, als im Allgemeinen die entferntem Sterne gerin- 
gere eigene Bpwegnngen zeigen, und bei dieses daher die ob- 
venaaMMea Baabacfatungsfehler, dit: j<i ua MHiw nv Ina 
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IBr jaiw elniclKt* Sleni «M dlw aber aldit währ tdiii 

denn gemCi becregea «ich manche Sterne absolot raachcr, aa- 
Mg M im r ; mSmitm iiewkkt muk die Beir^pug der 
bet da> dues Staw «h« Vmp9(bau»g, bat deaf m« 
eine Verkleinerung der Bcheinbiimi Hp^yrgiing, nnd wir 
daher nicht behaupten, dab Jeder Stern, deaaea eigen« 
Bawegung grAr«er ist, at» H» dm* asdeni. tu» aadi ndwr 
aei. Daher habe ich die Sterne nach der GrCfiie iliriT riii;cnen 
ia drei ClMaco getheilt; die erste cuth&lt 21 ätero«^ 
Ignifl Bewegung im Bogen de» grflIMea 
grüfser ala eioe Socunde ist, die z>verte SOStmir, bei 
sie zwischen 0 "i und t" ist; die dritta «wUich 319äteiiia wt 
gerisgeren eigenen Bewegungen U* «hT tf*t ind bti cta Pütr 
sehr ginni biadianili n his auf 0"09 hinab. Jede dieser 
ft'n*" wände naa abgoioodert bctecbml, ao nXailiGli, daTs 
h Wim aratn ttr daca >to 81m «aa «hm aage- 
niwwM Wartha Ihr Ab Lag» Q 4^ bandaet. 

«na (1 I y#= 255*54'8 + 12*'3t'4 
CLU 2Ö8 14,0 8 50,1 

ani 9«! »8,0^ 8 SM 

wo tTi"^) den wahrt^clieinlicben Fehler bn Kicbtnagmriolcel einea 
90* T«m Paacte Q aba«ehendea Stema, odar dia wahr, 
adbafaldto OiVbe von (^— wie da naeb der Bl- 
minalion sich ergiebt, bedeutoL Um nun aus diesen Beatim- 
daa EadrasMlta« au aiebea, miUijpfidfta Utk die Soai. 
' PndaelB «ad QnadBata dar GMMaatm adt den Or 
jede dasae aus den verechiedcnen {^) geschlossenen Wertfa- 
sdilca, wobei ich, am an kleine Zahlen zu vometdea, allea 
aof db ClcMa%keit von BeobaehtongeD mit 8"(if') = S5* 
brachte, addirte die in den 3 <]lns<«cn erhaltenen Quantitätco, 
■ad natarwarf die Sobubco einer neuen EGminalioR» die «od« 
Ml die folgnidatt Zabk» Ar ergab : 

= 'jco''45's -ha'are d = +3i''i7'7 4;»»n'« " 
oder redodrt auf den Aniaag unaer« Jahrbnoderta . 

^ = MO^ ttV« J> = «hSt* IT't. . 



latt dem «oa den ^n«i Bewegungen ia AR. tnd BML gn- 

fundeocn ^^f rerglicben, die Coeflicienlen der Bedingoagaglei- 
chung Dir den Einftufa von Veränderangeu in A und IJ auf 
— y^f) eotwickelt, jede Bediagungagleichung mit ünf aai- 
ti|i(irirt, und dann jede Classe besonders der Methode dft 
kleiwten Qnadrala «utern-orren n-urde. Li dar dritten Claaaa 
bere d iaete Mb awar die >f' fiir jeden Stera auch beaondem, mr 
Berechnung der 4' / i'"^' ''<^'r ( uefBckntcn der Bedingnngs- 
g^ikbungea v e t daigt a ich aber die Dahegekgeneo Stisme in 
ttiHlereOerter, daeen !dl 47 erUdt, und sonM 47 Oeicbungen, 
aus denen dann weiter ilie Methode det kleinsten Quadrate die 
wahEBcbcinlichstea Wertha wa uad AD rrgnb. Indem ich 
Wtn TOO vorläufigen Weribca flb- w# nnd D ausging , crhlLlt ich 
durch fortgeaetzte Näherungen A = 260° 51'1 , = -f 3 1 * 5'4 
(Or die Mitte des Jahres 1793 ala der mittleren £poche z^vi- 
aduB ITftii nnd 1830, imanf kb cndKch d^ deMUre Be- 
atfnHniB« gilhrietej da fb%l 

/> = + »7*49'9 + 0»29'0 •"(4) = 31" 57' 
+ A9 ia,8 ± 6 6,7 3» 3a 

■f 1» 18^±a 88,4 87 90 

Um die Sieberbeit diese« Hesnltatcs so viel m6g]kh itn 
erhShcn, hatte kb die Berechrlhng der v(>r<!eh!(>c1<Micn \^ 
und der CodUdanten der Bodingungsgleichungcfi M.'hr »org- 
ßltig criiitroUirt ; hider« haben sich in i'tc IVpreehnnng der ^ 
eWge Feblar, beaendera durch Verweduelunij; des Qu.idr.mtpn, 
eingesebVebeii. AafmerlEsam wunle ich hierauf Jun L Herro 
Hofralh Gaufi gemacht, der die GOte hatte, mir einen sol- 
chen Fehkr bei y SerpenH» an«ueigeo; Ich hade daher 
alle >^ nen lieredmet, and dabei die envShnten IVlilcr ent- 
deckt. Dn ('S vorauszusehen %i-ar, dnfs diese rinen nicht 
nnbcdeutenden Einflufs auf das Endresultat haben ninfsiea, 
babe kb die Recbnnng wiederholt, und ao die folgenden be- 
dcaCend «etadMaaeD Readtab» Ordte bddea. 
aibaUca: 



D ^ = 255" 9'7 + 8'34'0 J> SS 4.S7»S4'3 ± Ö^SS'C 
in 261 10,7 + Ä 4ö,9 +30 58,1 +2 31,4 



e^W = ^2"3r 

35 42 



In der «rden Gbnaa bat daa valatindige n«na Racbnnag bd- 

nen Fehler entdecken laaaen, und ich glaube behaupten zu 
dab auch ia de* bddcn andern Ciaaeen jelii kein 
. Dia genadita 

dbdMdkM(4r-4/') 

för t792,5 A = 259'47'6 + 8»f8'« 
fllr 1800 ^ = 259 »l,ti 

Obf^dcb am hier dfo Coiracflonae der angeaoauiiene» 

Wertbe noch zirmlich bedeuteml sind, ao glaube ich doch 
akht. dafii eine neue Rechnung, gegrOadet auf die aeaca 



und alw auch die Svmme ihrer Quadrate, sondern auch die 
partiellen Re«nl(ate einander bedeutend näher gebracht , ao dafs 
jetzt keine« der sechs Resultatr nurr^-rh ilh ifirrr uahrscbcin- 
tieben Febler vea den Eodresultaieii abivcicbt, die sich jekl 



D — + 32"a9'5 + «*i8'8 
D = + 32 29,1 

bebe daber diese neue Rechnmig eben ho wenig unternommen, 
als ich die verschiedenen die in dorn SIemoire für alle Sterac 
angegeben aind, neu berechnet habe. DahiiiircE^CTi theile ich, 
an andern Aatronomen, die etwa das Kesnitat auf eine andere 
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WdM sldwa woOea, dfe RactaMMg m tMehtere, vonriS glich 

.iTif «leii \Vuns<h Jos Herrn Hofrath» Gttuft, mehr Detail der 
ReclimiDg mil, »\» in der «Dgegebenc« Abbwdhmg cuthaltco 
M. wvM ich Mnr !> »■■ * ■> fty g M*f i i lU «im den 
frahern Wrrthpn ^ = 260"46'6, Z) = + 31''17'7 bercrhriH 
ist, und Oherdem « und d die AK, npd ÜecL fQr 1792,5, 
h» dte jOiidi* eigMW Brnvegog !■ Buflen den 9«Mm 
'Kleines /.A* aber wnd / .i? ili- I.n rirtUimen der jährRrbpn 
(Igltiicii Bawegnogeo , io AR. «dwu multipfieirt mit c«*i und in 
Deel kodcfacD. «dl dfe f o iytiW w i ItoHNm ifak auf 
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9,9948 

9,9796 

9,9939 

9,9978 

9.9981 

9,992 t 

9,9922 

9,9911 

9.9815 

9.9991 

9.9971 

9,9951 

9,9048 

9,9664 

9.9912 

9,980« 

9,9855 

9,9985 

9,9918 

9.9981 

9,9965 

9.9994 

9.9953 

9.9977 

9,9998 

9.9989 

9,9962 

9,8997 

9,9972 

9,9935 
9.9943 
0.9989 
9,9997 
9,9932 
9,9961 
9,9970 
9,9967 
9,97(i3 
9,9787 
9,9575 
9.9616 
9^9977 
9,9967 
9,9940 
9,9864 
9,9606 
9.9 7e7 



KCl 



1.49 



l.4# 



0^11 9,9466 



S69 

272 
280 

297 

299 

304 

316 

274 

277 

283 

287 

291 

300 

807 

809 

276 

279 

293 

311 

313 

814 

285 

2^9 

295 

303 

808 

812 

335 
di7 
368 
318 
820 
334 
356 
365 
325 
369 
361 
364 
328 
329 
342 
345 
360 
352 
356 
338 
360 
366 
325 
624 
827 
844 
353 
369 



O f 

17755 
181 17 
18521 

195 16,5 

196 12 
198 66,5 
208 66 
182 27 
182 69.6 
187 47 

190 38,5 
192 56,0 
19« 57 
901 S 
39510 
162 56 
184 9 

194 58,5 
204 2t 
204 ' 2 

? n b 12 
18» 47 

191 34,5 

195 7 
108 53 
20129 

ä04 60 

218 30 

219 50 
235 30,5 

210 53,5 

211 17 
218 2 

230 43 
235 7 

212 29 
285 9 
25865 
986 7 
SIS 46,5 
216 24,5 

223 63 

224 33 
227 53,5 
22H 39,5 

231 29 
233 5 
253 30,5 

235 13,5 
212 7 
91311,5 
91691 
29414 
229 10 

236 61 



e . 
+4413 

—16 23 
—15 5 
■*-15 4,6 
—18 60 

—11 37,5 

— 8 19 
+ 4 28 
+ 6 27,5 
+ 11 34 

— 2 25 

tl2 5 
10 51 
+ 996 
+ 465^5 
+18 56.5 
+29 25,5 
+ 18 38 
+ is^ 

+ bO 
+ 19 26,5 
+ 40 25,5 
+39 26,5 
+ 39 50 
+ 56 0,8 
+30 5 

+60 21 

—24 33 

— 15 9 

— 16 N,5 

— 4 58.5 

— 6 0 

— 446 

— 9 20,5 

— 2 27 
+ 17 16 
+19 8 
+ 7 4,6 
+ 67 
+9811 
+30 39 
+ 27 46 
+ 25 41 
+30 22,5 
+ 31 3 
+ 27 25 
4-20 21 
4-26 68 

t2fi 43 
47 5 
+5SH 
+50 47 
+4998 
+38 7 
+36 18.6 



9,4994» 

9.2336» 

9,6647» 

8,9934 

9,4907 

9,0047« 

9,1671« 

9,4581 ^ 

9,2971« 

9,1715« 

9,3218» 

9,3839» 

9,3033» 

9^36» 

9»597l» 

9.9790» 

9,0192» 

9,6225» 

9,6565» 

8,913(1« 

8,2967/j 

9,5420» 

9,3583« 

9,0345« 

9,1930 

9,ll69n 

5,9304« 

0,3729» 

8,8860» 

9,2194 

9,4531» 

8,6216 

9,1384 

9,4766 

8,9760» 

9,1384» 

9.1199» 

9.9447 

9,2816 

9,1263» 

9,3412 

9,1524» 

9,1878 

9,0614« 

•9,1504 

9,1244 

8,9475« 

8,6665» 

9.0614» 

5^3245« 

6bl6t6« 

6^1» 

9.6147» 

9,1133» 

e,6447n 



6,5051 
8,5441 

8,7324» 

9,4232« 
9,0334« 
8,5682« 
8,1139 
«7 324« 

8, ycm5n 

8,5315« 

8,4314» 

8,4472 

9^788 

6.95« 

6,7559» 

8,9345 

9,0374» 

9,1903 

8,7404 

8,7343 

9, iJTS/; 

8,7324 

8,5198 

8,5315» 

7,9031 

8,5051« 

8,8451« 

8.6128« 

9,1584 

8,9868 

9,6021« 

9,4969« 

9,3579« 

8.0000» 

8.9445 

8,6261 
8,8461 
8,7324 

9,1653 

8,1761 

9,I5S4» 

8,2 j53ii 

9,2365« 

8,7634» 

7,8461 

8,9642 

8,5682» 

9^1969 

6,9965 

6»969«» 

5.5185 

8,9912 

9,5237» 



w 

9,81 
0.16 

0,46 

0,28 
0,33 
0,12 
0.16 
0,29 
0,21 
0,15 
0,2 t 
0,24 
•#57 
4.96 
0,33 
0,12 
0,16 
0,45 
0,46 
0.10 

0,33 

0,24 

0,12 

0,16 

0.15 

0,09 

0,25 

0,09 

0,22 

0,30 

0,40 

0,34 

0,38 

0,10 

0,16 

0.17 

0,19 

0,20 

0,14 

0,26 

0,14 

0,21 

0,12 

0,22 

U,15 

0,09 

0,12 

0/12 

0,25 

M7 

0,31 

0.41 

0,16 

0,34 



9h96l7 
0,0000 
9,9989 

9,9905 
9,9929 
9,9809 
9.9516 
9,9899 
93973 
9,9719 
9,9838 
9,9569 
9.96H 
9.9545 
9,9393 
9,9744 
9,9562 
9,9383 
9,8977 
9.8996 
9,8856 
9,9259 
9,9167 
9,9018 
9.8779 
9.8661 

9.8606 

9,9700 

9,9412 

9,9038 

9,9366 

9,9555 

9,9100 

9.B830 

93225 

9.6556 

9JM71 

9.7603 

9.7647 

9,8130 

9,7873 

9,7262 

9,7265 

9,6737 

9,6628 

9,6380 

9,6590 

9,6129 

9,5576 

9>6191 

93155 

9,7960 

9,7294 

9,6630 

9,6595 
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atts diesrr VerbwKwrnnj» fotf^en , und zwar in derselben Ord- 
i)ung, 
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950 
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KC. 
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140 M 
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Ueber da* Heliigkeittverhälinifi der Dop pelsternp»«re. 

' Vm Hern Dr. JftUfar. 



Das. grofsartlgo Werk über U«f>|>i l^sfcrnc , mit nplchcm Stnive 
die AstroDomie eciftitnrt htt, i»t eine reiche Fondgrabe fttr die 
mannicbfaltigisteD UntenmdungaB ther di* GanriMifloD dwllz' 
Ktern»cU. und der VerfaaMr selbst hat nw bereito in der 
Einleitung mehrcte bfldwt'werth volle Proben gegtbau Zmu 
i»t nicht zu TCrimnai. ütft «De gegenwärtig aus Aemr ät- 
bpit gezogenen Resultate nur eine Aadeutiuig und Vorbereitung 
kQnftiger UBtmndmngen «da kflaoms ffäxkwM wwdca dia 
ersteren M äler Mwb BinaiiieHlliclicB Pawll lnminiia l ni t doab 
um «o weniger als unzeitig nnd Qlioreilt erachcinen, je we- 
nige dia Zidnadl. wekher aus den Meosnria deo voDan G«> 
«fam «1 ddMB vergfimt Hb vriid, «im aahe Imwchlicade 
gmannt werden kann. 

Bernits in dar Einleitung w «doem 1837 encUaMan Ca- 
talogw ma<^tn Atnwa aiiifiBCflBam damf, dab dar üaleneUed 
ia dar mUhImicb CMAe beider Sterne eines BinarsysteniB 



beträchlEch geringer sei, als er nach einem mittleren Durch- 
aduitt aua vrfUkOhridi gebildatas SienKta|waMD g^udqp wer- 
dan ndlfitei Indan idi Awca RuauMat cinor gCBanerM PM- 

fnng unterwarf, bei welcher die Doppelsteme einerseits nach 
ihren 6 Klaaaan geordnet, andereradte nach der vetachiedeaaD 
HelUgkeft das Haupistaim in jeder iOnae noch S CJllltniMnf' 
hingen gemacht wurden, beHtäligte sich nicht allein die Tliat- 
sondem as ergab aidi zagjoicb, data nut der znncli- 
dirinbarea tMatani «b tmt regefanäliMges Wachen 
dieses Unterschiedes statt finde. In den foigendeo Zusammen- 
ateUangen der von aiir erinllanen R esultate beaeiebnea ifie 
rSaOacieB ZHbm dia S iSittiMBeben Klaaaai; ntor^rind dto 
StertM-iipaarc begriffen, wo der Uanptäteru nicht uoter 5'"9, 
nnter B die, wo er swiscfaeo 6'^ und V2i unter C die. wo 
emtere»slUligbttbat DtsZaUd« 
paare *) ist : 



DU 



•) '& dad 





ai. 


n. 


m. 


IV. 


V. 


VL 




vm. 


Summa. 


A 


13 


16 


39 


36 


16 


24 


26 


12 


182 


B 


64 


193 


303 


355 


205 


137 


333 


227 


1817 


C 


12 


107 


188 


196 


140 


71 


131 


82 


936 




89 


S16 


530 


»86 


361 


232 


490 


321 


2926 

1 


t (sdMUnR Grtbe) da» Bas| 


itateius 4 


ergab akbt 








J 


4<ug6 


4,92 


4,60 


4,611 


4,331 


4,596 


4,804 


4,500 


4"'664 




B 


7,360 


7,472 


7,467 


7,516 


7,432 


7,443 


7,477 


7,582 


7.484 




C 


8,530 


8,568 


8,628 


8,667 


8,691 


8,573 


8,618 


8,584 


8,602 






7,170 


7,711 


7,614 


7,721 


7,783 


7,495 


7,638^ 


7,723 


7,64i i 




1 loa 


BegWtn 


»Uagei 
















A 


6™28 


6,54 


7,04 


7,585 


'7,656 


8,025 


8.592 


9,158 


7"567 




B 


?,990 


8,420 


8,957 


9,096 


9,206 


9,161 


9,424 


9.807 


9,128 




C 


8,860 


9,42 1 


9,403 


9,597 


9,726 


9,720 


9,678 


0,711 


9,552 






7,860 


8,618 


8,820 


1 9>ie4 


9,389 


9,216 


9.46r 


97768 


"V45 






die (ii+DMbes atamt «ml 



(i) 



««n deoan , «eldis Anne ia 
igagTMd Mt atall tai. 
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JU 


■1 


III 
III* 


IV 


V 




VII 


vm. 






1"32 






2,.874 


3,325 








3<^9ia 




0,630 


0.948 


1,490 


1,580 


1,774 


1,718 


1,947 


3,225 


1,644 


C 


0,330 




0,775 


0,930 


1,035 


1,147 


1,060 


1,127 


0,950 




0,C90 


0,907 


1,305 


1,443 


1,666 


1,720 




3,035 


1.504 



(8) 



IM« RegeliiiiUaig)uit in det Zimaliae dieser Zahlea veraolafote 
■ieh mi utaindiM, 'ob ale •kik iuA tlM AMlrack tcd 

der Form n.«i*, wo n eSoen eonsfamteD Fjictor tikI t!ir mitt- 
Icren Diatanseo in jeder Klaeae bexekliueD, darsteUeu liefi^ 
UedMlMibikrlMMeteiMuteQiudnte i>=l»">86M 

mi «==0,2617, Ufkd damit die obii^en Zahica 0'n721 ; 0,960; 
List: 1481; M78> 1>723; 1,891} 3,066} folglich die Abwei- 

dhngM — O^esi; +«>1S4; 4-<MM»; — 0,02x1 

— 0,003; —0,078; — OO'l 

, AMetdiag« kfioote bei dou Slcruen der L nad einigermafsen 
anAmdb toaa te HKhaaw derflraiMl to garlngeiii mitt- 

Irrn Uniersrhipcle« mehr ein optischer als physischer sein , da 
ein sehr schwacher Begleiter bei zu geringer Distanz vom 

■kiltbar rrnA «rillst norh nipfsbnr -;r>m kann. AHein auch fiir 
die IbIgeDdeD Klut»eo, wo disMif Grund gewifs gänzlich weg- 
m, Meibt dM Gawts dMlDeh akUftw, aid sa^jUch «Mil 

fest. Hrr''^ selbst in Act letzten Klassu die Untet- 
•chtede noch immer geringer sind, als diejenige!, 
wslebs «rlmll*« warden, weoa die «tItUren 

Unt I r h r hiede fflr die entsprechenden GrSTsen lipi 
willkUhrÜch paaiweia verbuodenen Sternen anter- 



•«ebt Bd Stmm 



Stonid der 



12'" GfCfdii vor, im Allgemeinen aber wird man die 11" des 
Beglmtcrs als mittlere (.•rnizu seiner Untersuchaogen , enztinch 
TOPn haben. Die Zahl der Fixsterne in den blofe telescopischeii 
Klassen ist uu«« uubekiiuut, bleiben >vir indefü bei denen stelieD. 
welcbep.XCIIL des angeführten Werliea aus der vomiBgesetzten 
Grflfse de« Lichtverlustes (0.1276 fQr einen Stern erster Gr^ifyi^) 
anuiiberaogsweise gefolgert werden, und welche, wie er hinzu- 
(Dgt, gawtls noch zu gering sind und von der Wahrheit desto 
weifer abweiohcu, je geringer die Gröfse flcr Sfrmc! ist, folg- 
lich Mchcr nicht zu grofse, sondern elitit zu kieiuc Werthe f&r 
die nuttleren Unlerschiada dar StMOe |tban warden , so 

dar fNiOMi« Stan ^ tat 6-lti aMIara DtfctaM; 

— 5 — »,«• 

— 6 — 4,43« 

— — 7 — S,276 

— 8 — 2,353 

— — - 9 — 1,483 





5ra25« 


5,297 


0,609 


B 


2>93ei 


2,S3ä 


3,»40 


C 


1,883 


1,849 


1,799 


Mittel 


3,315 


3,715 


2,896 



5,098 
2,798 
1.766 

2,705 



6.867 

2,872 
1,745 
2,650 



■ahl optisch e r DoppclMterne, tvo der er niffjt ii nti-r II™ 

iat, gOU^, oder vielmehr oaeh der obigen Bemerliu^g uocb 
abns n kiel« acb werdaa. DwA bterpobHoa «ibUt awa 

hieraus dieWprtbe, welrhp in Tafel f3) hätten i r^i Ii 'inen ruJIs- 
sen, wenn die physischen Doppclsteme sich iu dieser Bczie- 
boBg daa «pflacbeo ^ekb 

5.411 

2,830 
1,808 

2,783 



5,613 
2,862 
1,846 



3,914 



6,705 
2,734 
1,836 



2,704 



i«557 
2,824 

2,780 



(4) 



Die Differenzen (4) — (i), oder die Uebcnwiiilaae der uittkiao Unttracbieda bei optiachea Ooppdstemen, vergBchen aiit denen bei 
pbysisdua, aM daai 



A 


+3"' 9 IS 




3,IG9 


2,724 


2,542 


2,1? 4 




1.047 


2'"C44 


B 


2,308 


1,887 


1,350 


1,215 


1.098 


1,142 


0,b33 


0.509 


1,180 


C 


1,553 


0,996 


1,024 


0,836 


0,710 


0,699 


0,748 


0,609 


0,871 


Mittel 


-f 2,525 


1,808 


1,500 


1,262 


1,094 


1,104 


0,970 


0,669 


1,266 



Die altgemeiDen Keaoltate der vonrtebcndea Untemichnngea 
laMso riA ia fafgaade Sltia vrnwrnmrnifaiw: 

!• b aDen 8 KUs«>ti gehört die gröfsere Anzahl der Dop- 
pelsfeme ra <!i>n physisch verbundenen, doch so, daft in dsn 
höheren Klassen die Zahl der optischen .wä^bsk 

S. ttf^ealgan Slaiiia* dmw DegMtet 'VeiblHalflnnllirfg nAa 

stehen, sind im AIIz-'Tnenir ü iii.-fii n r't'jr \on der Erde enl- 
üernt, als die von grürsereo Di«Unzea, und der Grand dea 

iat da« flMcUUb pbydadi^ 



d. h. diese Sterne stehen einander, im DuKhacbaitt 
«irkllcb alba db die d« bflbtm 



tat bardfa Amm, aber 

oiiu: !;.in7.Tich verschiedene Betnirliftiii:! -vi i--e, gelangt, so daß» 
unsere von einander nuabban^ge« Iie»ultate sich geganaeWig be- 
aOfigea. Flada daa «raUa «ieaab aiebt Statt, aa arfUUco db 

H lup'st' FDO der erstem Klassen durchschnittlich ochwächer 
sein als die der b$hem, was ans den obigen Reiben aieht 
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3. Die Diffmnieo der Helligkeit (und fo^Udi, tdtna 
den Oberflächen beider Stenie gleiche Leuchtungsßhlgkelt 
cusrhrfihf, ntir-h die Diflerenzen der Durchmesser) «Ind desto 
kleiner, je uüberder Begleiter dem Haoptsterne steht 

Dieaes Gesetz bestätigt sich, auch dnrdt the Vngleichung 
dfV 4ni- nnd mehrrachen Stemr. In dvn nteistea Systemen 
dieser Art ist deijeoig« Begleiter, der dem Haaptateine optisch 
näher steht, auch der hellere, «nd oft vm letztem kaum m- 
acUedieo. Hier waltet also das umgekehrte Gesetz ab in deo 
Planeten- und ISI(>u(]fti<4yatemeD, wo im Allgemein im im eat- 
fetntem sekuodiieii auch die gröfsereD sind. 

4» GiSbcnBnipMafM labn b d«r Bsftl aneh 

Begleiter, dr^ch ist die Differeo* flüdw« IMm d( 
la den erstem tifO(seii gebart 

Die Ansah! d^ Tergüchenen Sterne hätte oodi etwas 
mehrt werden kthmen. wenn die von Bt n eM ml ANfft ieoft- 

acbtefen, die bei Struve mrht rorkommen, Mimigew»?^ ww- 
d«a yy'iken. Allein die Scala, welche die genannten lirittischcn 
Aftronomcn bei der Gr^lsenbeseiciinung anweiiden , ist von der, 
welche Struve und Hardtng geivählt faab«n (beide letztem stim- 
men in Rfidcsteht der GrOfsen s«hr nahe ttberein) im rerschie- 
deo, dab sie ohne ctoe bedeutend« RedmÜM, an idr die 
dt hinreichender Sicherheit vorliegen , sieh m rfner 

Matte de» Ilaupttterru , die dct Begleiten 



(6) 




A iStv UtF vcigfhkcBCtt iMit eignen. 8b 
verdienen, mit Wenn die Reduction der in der Südhalbkugel 
heobachtetoi fuBnilit adn wird^ 
Die 

angci^andt mndoii, uns doe allgemeine VorsteOmg über das bei 
DoppdaiMM* rtiltfiidfliide VctUUyfii der MtiMB 
Knck AnmV U u l a » — ctmi gai ddMiii 9k fliom V\ 

AsAschnittlich io einer Entfemag = 11,34 ron uoseter Erde, 
wem die ndttierB Eotremong eioefl fitama 1* Gtdibe ss % ^fmML 
wild. Danias wtlrde folgeo. dab «b Bhn 1* Cbffi*, dar Mit 

einem Sterne der nrstea in gleichem Abntaad von der Erde sick be- 
ladet; einen 1 l,84mal kleinem Dnrchweaiiir rod eine (1144)*BMd 
kMnere Masse als der Haoptatera hat, wenn man sowohl die 
Leochtnngsföhi^eit der Oberflächen , als die Dichtigkeit beider 
Steme chiaadec gleich setzt Lädt man die adMinbarBn Durch- 
messer der flteroe anfeisanderfolgender nm 1 menehiedener 
GrSfsen nach einer geometrischen Reihe alhtiihmin, und nimmt 
für die schwächeren Sterne denselben Esponenten der Vermin- 
derung an, ao folgt, dafa ein um 1 heDeier Stern ebw Maaae 
= S.367 habe, wenn die Alaaae dea aatmieheren = 1 geaatal 
wird; oder darnjcGC (3,S67)" sd, wenn man die Masse des um 
TttirOreen eclmäiJieren Begleiters mt Einheit mount Unter 
dieaea Vaianaaetznngen ftthren die in (3) 
differeroen auf fo^nde Ma«»enverh5ltn{fl»e: 
= 1 fiesettt, m mittJem Dutxfuchnitt. 





l 


II. 




iV. 


^ 


VL 


vn. 


\ ill. 




A 


4,616 


6,409 


19,349 


3a,772 


S6,666 




"sMig^ 


285,917 


34,36t 


B 


2,149 


3,162 


4,108 


4,S90 


8,619 


8,062 


10,634 


14,905 


7,360 


€ 




2,830 


2,563 


3,093 


3.514 


4,026 


3,622 


3,929 


3,169 




2,311 


3,000 


4,883 


6,767 


6»614 


8»071 1 


94O37 




4,266 



Also nur das Verhaibiil« wn Erde nnd Mond (88 : 1) gestattet 
aoch alaa V ii n< ii h1 ii uig irft «ba Mhera Khaaca der Bhtt« 
aj^SteOM mit heOera Hauptsfernen; in den übrigen uns bekann- 
tlii SyateuuB riad selbst £e grjSbtca der sekondätea Miiami 
fe TaqMA n Anai Ceolnftitoper nagMcb Urfaer, db dl» 
Begleiter der Doppelsteme, nnd diu Falle mugen nicht selten 
acin. wa die Ma a a a n der beiden Sterne oabe dieaelbao «lad, 
da aus bei awIncMBkiaaBUBtwqeUed imr adhahibam CMfte 
wahrgenommen bat Die Schwerpunkte der fünf Systeme, 
waidM wir. näher kennen, liegen sUmmtiicb noch ioacrhalb der 
~ «h M dar M Doppelstcnan n in 



Bei einli^en wenigen zeigen alck mar »tSrkere Uotenchiede 
dm Idchtg^anzes, «o dals die vorauigcaelEfe Hypothese auf 
itr M W i Mtf liii a i Ww i faidMi tei nie nie auch aofser deo Dop- 

petsterasy«ternen rorkommeo. Ich habe aus jeder der 8 I HwT- 
aen di^enlgea »SjrataBM aaagewählt, fai denen dir mrkf^fen 
Vambladanbailn raibamuab* Kiaunt man aie s&amtUdi als 
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8obaU »an lodeb die roD Stnme gaMfom Grenicn audi nor 

nm ein G«ringip.s QberBchmtet, konunt maa auf weit stttilwre 
Differaczen. So (tir rDclpbini 3>>>0. 11>»0; Di«Ui» =; 32*477, 
Ihn nach obiger Hypothese 16S40. Allein eben ditieer 
Umstand dürfte einen Beweis aligeben , dafs 32* wirklich sehr 
Habe diejenige (irense der Distaasen aei, jeaseit welciier die 



biofs optische Duptidtat der Sterne Gberwiegende Wahtscbds- 
üchkeit erhXlL Noch «velter k diesen Betrsrhtnntrcn i\i t^pv, 
warde (tir jct»t vergebliche Arbeit «ein, d.i das Vorsteheode 
genfigt, das bei Da|>peMerMQ atatt fiadende Geaeti der Ha»- 
KcavertMinig in aeioefl ( d l g aiili rtM B t il afc ung an damateOe*. 

Madler. 



Bflreduiung der Haattm^wi^ CQwianteQ för tlk SternbedeckuDgea tqq 1830; ocbit dpig^p fiemerkuDgeo 

fiber den Gclmadi Mondkarte bei SierabedeckmigMi* 
TmBotii De 

Ib Nr. 360 der A N Herr Director Hanten gezeigt, daPs 
wenn in den vorauslieretlmeteo Epbeineiideo ftlr jed«» Steni- 
ti< <l< <kung noch drei auf die ■eleriurentriüche L»^i- den Lin- 
oder AusMttspunktes besOglicbe Cooatauteu btaxugefQgt werden, 
der Beobachter m einen) gegebenen Orte nur noch ein recht- 
winklichtea sphärisches Ord^k auizal6Ben hat, um die aele' 
noeraphtache l/än^e und Breit« de« bezQgiicben Pnnktea zu 
Imco,. Durch HfiUe der Mondkarte kennt er also den Ort des 
kann dies mit Beqvemlicfakcit Im Fernrohr auf- 
m$» BadbdauaiB whmdier StmM 



ladefii kSnnte 

Mobt tin an^frer ümtend Um» VorllNib HhaorlstA machen. 

Die Conglanten L, , <f>,, c (vpl. HoTuem Aufaatz) können zwar 
lekbt mit hinreiche mier Itenaiiigkeit gefunden werden ; der Bo- 
gen Q aber , wovon die Bestimmung von (p' griifstentheiU ab- 
nänfft, ist oft mit ciiu» boträthtlitnen Unsicherheit behaftet 
Nach Ewkc't Benerkang i \>(r T,ihrbuch für 1S30 p. 356) 
kann der Muudsort nm to*, der Ue-s Stern» auch wf>hl hir* 5' 
falsch sein. Dieii auf unfern (jlegenstand atigewj.ij U , Ii iil< t 
■ich, data der Eis- oder AuHbittwirt selbst bei einer nahe ren- 
labn Bedeckung am 1° im Bogen desNondrandea, folglich bei 
ezcenliischeo um mehrere Grade fehleriiaft adn kann. Alan wird 
alao namentlkh bei Bedeckungen der latrfM Ad den voraus 
llfwcfanetcn ^' kein au groGMs Vertraiice tAuhm dOifen. 

Ist der Mond nahe voll, kann man ahn aowoU beim Ein- 
ais Austritt den sicJjth.nn n Tljril dea Mondes mit dem Stenin 
zn^leich inn Auge faacra, wnl man dieMiu Uehelstnnde leicht 
abhelfen können. Die fehlerhaft aop^enommene 1 1< l u (iNiisLi r 
ferens wird itcmlich den Ein - und Auütritti(|)uiikt luchl aliein 
in gleichem 8inne, eondem auch nu\u mii iHeselbe Quantität 
verschieben. Hat man also ^' sotvulil für den Ein- als Aus- 
tritt berechnet, und hat der beobachtete Eintritt gezeigt, 
dafs dem Ponkt M eine seJenograpbiaclM BMita ^'+Af^ in» 
komme, so wird derselbe Werts von dlf^ MW MM dl» 
Cwndfaw im Aiulrittapunktea gehen. 

üebfliliaiipt aher Mrfie es wUnacheiHwerth sein , dafs der 

beobachtete Ein - und Au&trittspunlvt, 8o oft die-i mit Sicher- 
heit mCglich ist, nach »einer selenogrnphiscbefl Breite angegeben 
werde. Die Falle, vro die Identität des bedeckten S[i rü-, zweifd* 
haft werden kann, sind bcsonikrM bei PleiadeMbede:;cku[Jij:in nicht 
bLi c'ir ■selten; und tr.jr . i u Mniiii-nt beobachtet ^v^!Kll'!J ulid 
der Stern sehr klein, also vielleicht gar nicht Torauaberecbnet, so 
ist gewbbnlich die Mühe umsoodt. Jene Angi«be aber, selbst wenn 
sie nor einseitig gelingt, giebt, verbundea mit dem beobachteten 
Moment, dem Berechner die Mittel an die Hand, beide Coordinaten 
«MbaMüBSteiM Weht iwd Sit 



finden , nm Ober seine Identitlf itit-icheiden zu kGnnen. Nnck 
glaube ich darauf aufmerksam machen kh müssen, dafn der 
voll erleuchtete Rand zuweilen einen V' n l« r M riJL irti L-ihr ver- 
schiedenen Anblick darbieten kann. Ist ncmlich die Beleuchtung 
Hchon 80 weit vorgerückt, dafs die Unebenheiten des Terrains 
nicht mehr hervortreten , sondern nur noch Farben nnterschiedcn 
werden kfinne», so wird es oft MDhe madtc«, «ich auf der Kmktt 
welche hanptsSchBch l&r das Terrahi berechnet ist , ziirechtav» 
finden. Beobachtet man die Oberflicbe dea ^lumles häufiger, m 
mtd man diesen Nachthafl orar wmigmß^i^äm, Jpdaik achiiht 
doch eine Karte, wekhn ■nMilhftlirb T»llMO«dabtld ht, 
ancb hl Mdm HwililieMliH «BiMKkawwarth» und eine solche bt 
jctath AiMt wd «bdloflwQkih {m Laub des itMwteo Jahre« 
erscheineo. 

Die hier folgenden Constanten fiir alle vorausberechneten 
Stfrn!irdeckungen des .lahrs 1839 schfieCten sich genau diB VW 
Hatucn «wlbst (iir äept bis Dec. 1838 lMf«dui^l$o atk 



1899. 



hm. «. 
». 

22. 
33. 
26. 
37. 
Febr. t. 
16. 
17. 
19. 



4. 
f. 



II. 



19. 



ufVfcgWi» 

»8 ^ 

62 

ST^Aiieti« 

66 

136.AurigiK 
47 trt.' minor. 
8» U Leonis 
(1696}4qnar. 
7i«FiaG. 
47.\rii«b 
47Ge«rinar. 
82 Leonis 
Mrlmilß 

tbSMnI 

48c«iqi8 

6t w 

296 Csprk. 

298 

i 7 b Pleja^. 

16g 

19c 

30 c —f^ 
23d -— 
(ISI)-^ 



—% «a 

—3 9 
+3 37 
+4 »» 

4-5 48 

-^.5 48 
.f 0 91 
—I 46 

+ 1 SA 

4-4 57 

+7 .aa 

—0 fO 
-0« 

— » r< - 

—6 44 

—7 22 

—6 48 

—9 «0 



f8*4r 

•8 9 

89 33 
92 33 

92 36 
98 64 

95 54 

93 14 

87 49 

9t S 

93 33 

w %% 

n t% 

91 W 
S7 4« 

88 S3 
84 51 

84 44 



18 
39 



50 
26 
86 



— 5 
4-5 
+ 9 
•4-6 46 
+8 40 
+5 14 
4-5 .83 



es 

83 



14 
tl 



94 16 
94 11 
94 15 
94 IC 
94 20 

94 :M 
94M 



.— 2l''48' 
—3t I 
—30 64 
4-17 90 
4-14 
4- 3 

— 5 
—2t 44 
•f21 28 
4-31 22 
4-16 14 

- |8S 
—MM 
r-9t 17 
«.-18 42 
—12 28 
—13 7 
—11 55 
4-13 50 

4-18 51 
4-12 52 
■f 12 52 
4-12 93 
-j-12 84 
«f 12 80 
4>ll 44 

/f n 44 ' 



Digitized by Google 



65 

183». 

21. 
23. 



Nr. 364. 



w 80. 



3. 

4. 

6. 

8. 
17. 
30. 

3. 

3. 

4^ 

8. 
IS. 



15. 
21. 
25. 
»7. 



32. 

vr. 

30. 
4. 

. 6. 
7. 
8. 

18. 
23. 
26. 
28. 

Aag^ 1«. 

ss. 

34. 



3S. 



27. 
29. 



27f 

236Tauri 
76 c Gemin. 

111 

50 • 

166Ltlme 

171 

23rScorfHi 
90Ophiuchi 
84pS«gUt 
2H?)C,ipr. 
136 AurigE 
2C5mScorpU 
SaSy'Sagitt. 

m 

60*— ■■ ■ 
OfPfadott 

iftlPMaiL 

a7f 

28b 

287 Aurigae 
8B Leonis 
22Vir^iii8 
iliScorpii 

4 

6* 

23dPlejaa. 

25:)Tauri 

27fPlcjad. 

2&h 

ntUbim 

l26QSa^tt 
39 Aquarii 
100 Pise 

ÖÖÄriptLs 

136 .Vurigie 
85 Vi reinig 
3397'Sojj;i»i 
4ö4Capric. 
65FAquacii 
47fLeoDi8 
109Scorpii . 
40/yCapiib • 
44DAjiiaHi 

68 

90 — 
Uranus 
96 \i|uarii 
202 l'i*c. 

l7l)Flrjad. 

16k 

283. 

20 c 

25 » Tanri 
IftlPkgad. 



—7 36 



41 



94'' 25' 

94 25 

96 12 

97 1ft 

92 6 
9t 4a 

90 41 
87 22 

87 12 
84 15 

83 40 
82 30 
82 55 

95 58 

86 45 
81 21 

88 10 

88 17 

84 12 
01 44 

91 40 
91 47 
91 47 
95 9 
94 13 

89 44 

87 47 
87 20 

87 9 

90 53 

90 26 

91 28 
91 29 
89 8 

89 33 

84 45 

85 18 

88 9 

90 45 

91 53 

93 34 

90 33 

89 19 
84 44 
87 8 

94 80 
8» 11 

84 19 

85 M 

85 12 

86 S4 
86 42 
86 31 
89 11 

91 66 
93 19 
93 17 
93 21 
93 21 
08 44 
•8 48 



4j 
23 



9 
40 



+ 12°37' 
-f 12 37 
+ 1 65 

— 8 10 
—41 58 
^1 54 
—SI 14 
—17 1 
—16 68 

— 8 48 

— 4 8 
-f- 6 46 
■+15 
+ 3 
—11 11 

— 0 41 
+ 5 

+ 9 
4-91 88 
+12 47 , 
+12 40 

+ 12 40 
+12 40 
+ 1 3 
—21 33 
—18 1 
—12 33 
—12 11 
_ll 5» 
+ 12 55 
+ 12 SO 

tl2 42 
12 42 

-^17 e 

— 8 50 

+ 77 
+ 19 1 
+20 32 
+ 14 17 
+ 10 2 
+ 3 29 
—20 is 
—20 33 
+ 15 1 
+20 19 
—19 54 
-8 8», 
+1? tl 
+10 18 
4-19 52 
+21 18 
+21 17 
--21 25 
+21 30 
+16 22 
+ 13 9 
+ 13 9 
--13 2 
+18 4 
+19 49 
+18 40 




6« ' 

e 



2. 
17. 

iw. 
19. 

21. 
23. 
29. 
31. 
Nor. 11. 
14. 
1ft. 

1«. 

17. 

19. 
91. 



136 Auriese 
986Taitii 
4S<)rCbHCrf 

Slicooia 
40yCapric. 

58 Aqunrii 

00^ 

96 




DMfa.l. 

11. 

19. 
16. 

17. 
19. 
20. 
21. 
23. 
24 

80. 
81. 



186C 

85Vhj^ 
49^Capilc 
.176Aqiiar. 
262Piac 

8 

48oArietI.s 
136 Aurigae 

43 

ITttGaaia. 
74liMllb 

45 

49 

202lilae 
OSeotfi 



8 Pisciuni 
47 Arictis 
83 q €ae>cri 
59 c Leoni» 
126QSagttt 
33iAfiinB 
61 



+2 35 



82 16 

83 50 



«3 
H7 
91 



34 
4 

47 



98 45 
97 15 

83 26 
81 55 
02 1 

81 45 

82 50 

88 58 

84 6 

89 37 

90 28 



90 

90 
90 



12 
9 
12 



90 12 

90 10 
94 31 
»4 50 

.04 58 

94 89 
98 96 

83 4 
82 19 

84 42 
84 15 
87 39 

91 35 
02 35 

95 17 
97 47 
97 41 
97 C 
91 30 
90 18 



+ I2'4jf 
+19 49 

+ « • 

+ 1 65 

+ 18 37 
■ +20 56 
-i-21 67 
+21 44 
+ 21 43 
+ 17 48 
+ 17 17 
+14 16 
--13 3 
+ 13 2 
+13 1 
+12 50 
+ 8 S4 
+ 1 50 
—13 t» 
—16 66 
+ 17 6 
+ 19 49 
-h21 17 
+ 21 24 
+21 17 
+16 22 
—15 49 
—20 55 
+ 6 50 
+10 88 
' +80 5« 
+90 57 , 
+21 59 
+21 49 
+21 49 
+ 18 0 
--14 28 
--13 16 
--13 15 
--1.H 14 
+ 13 
-IS 

— - 3 41 
+ 2 16 

+ a 

-- 1 

— 1 

+17 89 

+20 10 
-■21 34 
+ 21 22 
+16 30 
3 48 

— 0 17 

— 8 14 
—16 11 
—10 89 
—1» 58 
—16 1 
—12 89 



u 

3 



8 

19 
15 



1088. Vmrnkm 22. 



Digitized by Google 



ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

HS, S65. 366. 



fieciimmang der EotferDvog de« 61^ Sterne dee Schwane. 

Tm HniB OaMmeti Rath und 



Abie A««. geliua^n war» seine B wi fcid b l engWl bi Kim 
■■d Wtauied, wolehe die Eotdeckongen der Aberration und 
Helelhitt kühiUUilMi, doieh diiM tUtüB (HiOgBiid u ciktinWi 
ahne due dor Aneehnn cinar jttkUtiim IHmdltm in leak 

achteten Fixsterne su bedDcfen, 1 > r> »icht unlHmarM» ittt 
cie über eine Secnnde betragender Werth dersdhca, den Beok> 
echtnngeo der Sterne y DractmU und ^ Vrtm maforit nicbt 
aetgaiigen sein würde. Indem er hinzuAettt» daCt dbee Stoni« 
mehr ab 400000 Mal so treit ab die Soeee V«D. lee aaftfisrat 
seien *), geht hervor, dafa er «ntar Jihidiair P e iJ e ii dae 

«inachllefKt. 

Hierauf beruhet die später gewSbnlich gewordeiie An- 
bbIum, ihfe «• ^ttrihha AnUan dar fluteni« kt iMgt- 
meinen sehr kfi'iu mA. Wenn diese Annahme aber aurh Rlr 
die grofse Mehrheit der zahllosen Sterne dieser Art uiilMzirei- 
MIerht, so ist doch ehe* sawe^aa keaweUtfe. datk eialfle 

darunter tvoit u.'iber sind, ab die gtoCae Menge der übrigm: 
bis au welcher Gtenie die Jährliche ParaDa&e dieser nSbere» 
fllanie etifBeB kam, iam ana] der wm BivMeg afaeiiiten 
Kleinheit derselbr:! för die beiden angefTi(irtf»n Sterne (denen 
man noch mehrere andere, bei dwselbcn Gdegeubeit beobacfa- 
tel» Me—aalife kaee)» aftnhar nicbt piUigtid wcidce^ Wenn 
mau abo auch des HKtels entbehrte, durch rnrtrrpbende Ver- 
beaaenuig der A^arate und Bcobacfatungsmethoden , GrSben 
taatfiemiar m nrndkan, wddha die van AwKby angegebene 
firrnze der jährlichen Parallaxen jer»er Sterne nicht nbersihrri- 
ten, so wOrde mau dennoch die Uofinung nicht verlieren, im 



btlffOlgehen za sehen. 

Bei dem jsfaägea Zaatande metier Kenntnisse des Welt, 
gttoadee kSnoca wir nur swei, h der lliat nfeht sichere 
Gründe der Vermutbung. dafs ein Fixstern vcrhältuirsmSrMg 
B^ aeit asflihren; niedicb dan «gMlwAeii tiruad. seine aus- 
Ueltigkeit, tted dae ftt mt tHm^» , eelne ausg«- 

en. 



vseka ei 

OiM lan. f.1».. 



iat Hkbt m 

die jährliche Parallaxe eines Flxstema unternommen werden soll, 
so sind aie dcooaeh die dnaigae, ««lebe eriee Wahl laitoB 
kOnoen. 

BakamtUcb bt die jährliche Parallaxe ciaiger Stenn dar 

geweseu Pinzzi tmi im Jahr 1805 betrilchtliche, von 2* Ws 
10' gehende VVcrthe dieacr ParaUaxen rUr « Tawri, tt Cmiimaj., 
»CaHbm/K. «ed «Xynr, dmegea venebwindead« Hilf mJm^th 
aBooth TiTil x.lquiite; er selbst uar mit der Slcherikek, odl 
welcher seine Beobachtoucen diese Resultate ergaben, zwer 
m<^ ednalae, biaü abei efaM» WeUb der jlbrlteheii Perelei» 
voll a Cfiiils niaj. vuu 4' fur wahrrtchciiilich. Sein Resultat flto 
a/<yr«(2*) wurde von dem von ViUanäreUi, ans Zentthaector- 
BetAecbtnägee in Rem genegenee (4*4) noch Ib adw fte t Ob-' 
gleich diesen BemUbungen znr KennlnifK der jührlidten Parat- 
laieu einiger Fixsterne zu gelangen, geuQgende SicbcilMA nicbt 
be:^«^ wetdee kenn, mdam Püuti die eehdgen ealhet m- 

djcfitiL/ iD^cht, und das ron Cala»ifrtrf/i angetvandto Intttru- 
meut nicbt geeignet ist, groliMa Zutrauen zu seinen Lcbtungea 
zu e n w dte e, an standae rfe ioA «low WUenpruA, nad 
man konnte wIrLIiih den Beobachtungen , welche zu ihnen ge- 
führt iiattcn, mcbts aofiter iluca selbst liegendes entgegm- 
setaan. Ihdeauan bettae die Beobacbtnngt» der ColenMbhde 
der Geradenaurstclguiigi'n der Sterne, seit ßrail/fy , uiclit nur 
eine grofae Voflkommanheit ertckbt, sondern es war auch eine 
HO groAe Zabt vae Aeee, dncb BnMty end iMiwkei^pM be- 
kannt geworden , dafii man darauf eine Untersuchung gründen 
konnte, deren Resultat wesigstcm ao viele Stcheriieit Terspiach, 
dalk eldi eeeb belilchlleb Uctaera fttiflcbe PerallaMn, ab die 

neuerlich angegebenen, dadurch bei>tatigt ndrr \\i>lerh-gt finden 
mubtcfi. Ich andite datier alb voa Brndletft in dem Laufe 
von 19 JbItbb, anf der C r t fewlc ba t StefenveHe beebecbMie 

GeradenaufiiteiguugMunterschicde von oe Canit tnnj. und * Ijt/nt 
auf, hidem aich, wegee Ihrer Aulbcra^ an lftO°, u Bmaa 
db tf eii M i w der PenHesee btUar Steiea iwredice aniftto; ee 
fanden sich 207 BeoltachtuBgen dieser Art und sie ergalten die 
Snaue dar Parallaxe von • CSae* ei^. oed dar alt 1^7 
w « Lyrue #*M4 lod deo wAMabdriMM 
5 
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6? Nr. 

FeUer dieser Bcstiminuiig +0*3480. Obgleich der gefuii' 

dene, fast vcnchwiodende Werth der gesuchten Gröbe wenig 
Gewicht beseswD haben «vürde, wem es auf einige Zehntel 
ttut Secuncle HngokommeD wäre, so zeia,te pr diah mit ciit- 
■dleidender Sicherheit, dafi* die r/rofsrn in PalcriiH) urnl Ftom 
^fuodenen Werthe der jShrlicheo ParalLaxeo lieidcr Stcrue nicht 
als iriildich vorhandeo angeoonunen werden konnten. Fflr die 
Stemel IL Canix min. und 2 Aqidltt, welche, SO wie die vor!s;en, in 
der Gcradcnaufsteigang nahe um 180" verüchioden sind, fanden 
aicii 300 BwbMteniigai» welche die Summe der jährlicb«i 
Panllaun r= 0*93 1 3 und Ihre» wabrüclieluljobcu Fehler 
SS j^0*30Hö ergab«!. Audi diesem Ue»nltat trat buträcht- 
SAm Warthcii der jährilchen ParallaxM •BtMMte& aait« 
gegen; d^f?; aber die WalirHcheuillchkeit , womit es den grös- 
seren Werth der letzten äuiaroe, rergleichani^wciüc tsit der 
«nton, andeutet, ptX» genug wSre, um daraas allein auf eine 
geringere Entfernung eioes dur bcMas MltatW Stonw MgBm 
sn dQrfeo, tilaube icli nickt. 

Bradloj't Grcenwicher Beobachtaiigeu iieläen also keinen 
dreifel darüber, dab db Ehrlichen Parallaxen auch der vier 
RTigeftihrten Sterne der ersten GrSlse eine Kleinheit besitzen, 
tvekhc sie unter die Gröfsen vcrtietzt, fiber deren wirkliches 
Vorhandensein aueb die gnuieslai HetidlaO'lBstramente der 
jetj:i!»eu Zeit n-.r nil grofser Schwierigkeit eine sichere Blnt- 
licheidung berlieduhrea kfinnen. Die Hoffnung, die jShrKche 
Parallaxe von a Cohu min. und « AqtdUe aus Beobacbtui^n 
der DccUnutionfn dieser Stent« hervorgehen /.u sehen, muffte 
als äuffcrtt klein betrachtet iverden, de die Uediuatioaea des 
e wteWtt nur um 0,314, des anderen am 0,544 der Cbtt&a der 
fjansm jährlichen Parallaxe s^^ndert werden kCnnet». Nichts 
destoweniger versuchte Brmiley die Kraft seiner, mit einem 
KNfae TOO 8 FoTs Hdmewtr, im TrinIty.Colcs« »«Miii 
angeatellfpn Bfoltachtnngen, auch in der Beatimniun;; der phr- 
liehen Parallanen von x AquUa; welche er, im entschiedenen 
Widmprvdbe mit dem dmnals wAtm bakaanteD Readtate dkr 
BiW/cryacfaen Beobachtnnger) , = 2*75 fand. Für x Lyne fand 
er l'l ; fiU « BootU wid « Vygni sehr nahe dieselbe GröCie. 
Mm» Rarndtato mf « au lange fertgaaefata BaebadMaagea, 
an deren Sicherheit ihm das Bewur^t^icvri di-r darauf verwand- 
taa floigCBlt ao grofae» Zutrauea einSübte, dafs er sie auch 
gegea ■■■ femena WUeeapfttche, mleha ale, wnAgBdi voa 
dem KSoigl. Astronomen Pond erfuhren , in mehreren zwischen 
Bddea gewechselten Schriften, bis zum ncunteo Jabre nach 
Um BakaaatMdhaag (Ma 1»24) hi Sdwb aakm. 

IWbat die wnMRabea Herfdwabaiae dar OnaMilekar 

Steru.varte nicht nur fortwährend aur Unterisuchuni; der jähr- 
Kdieu ParaUaaen einiger Sienw der «raten CiröfiM «qgewaadt, 
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Scheidung darGher su gelangen, versnchL Dieses wana 
10 Fub lange FeiurOhre, wskh« «r an ateioemen Pfeilern ao 
befestigte, dafs sie auf fc cwB i um te Staiae gerichtet blieben und 

ihren Declini'.ti >ii'.uiieerschied von aadactn, Ihrem ParalMe na- 
hen Sternen, durch ein Fadenniiiiromefer antjaTfcn. Wenn »eirte 
Beobachtungen auch zuweilen einen kleinen Werth der Paral- 
laxen von a lAfnt, a Cygni imd « Aquita anxudenten schienen, 
der aber immer weit unter dem vun Brinkleij gefundenen bfieb, 
so gaben duch andere, namentlich die, die er für die von deo 
Umständen am meisten beglaaliglCB Ualt, laiimS|pir daraam 
erkennen. Am aulmerkw-inisfen verfolgte er xfjifrtr, erlangte 
aber dadurch kciiie KcHtiuiJuuug der Parallaxe dicties Sterns, 
soa<i(,ern nur die Uebeneugung, dafll aie zu klein sei, um sich 
durch die 7.» ihrer .Aufmachung angewandten Mittel verrathea 
£u können, obgleich er dieses eine Enlacheidungsi(raft tibe( 
eis oder awalZabald «laarSaeaade zutrauet Aadi darWaa^ 
folger Pondt, Airtf, ist zu demselben Resultate gelangt, in- 
dem er, einer ncuerDcb bekannt gewordenen N^hricht nifotge, 
die jttilehe Panfltxa «i^iMt, aas dan Baafcarllwigw mit 
einem der beiden Meridianfcialae S Tf*f^*. vtt daaik MdaNt 
= — 0*1 gefunden bat. 

zwischen lirhtkley und Pond ein ürtbei! .mi>7iisprechen, wel- 
ches immer nur von öner umncktigai uad voiütthuägen Un- 
teraackaag aller dahd ia Betracht Ito aw a wi d w a Jla e b a c t ti iBgMi 

IteUlcr Astrononifn aui^^vbeo küBnte, gfaube ich doch, dafs 
eben diese Verbaudi uogeo geeignet sind, Mifstrauen g^n die 
Kraft der kaate Haridtaabealacbla^ dBaalVfim» v«m «ia 
bis zu der \ ill W'rsicberung Ober ein oder einige Z<:hntel 
einer Semnäe (jebea eolL Ein Theil der Ursachen, welche 
dai Sbriaanaa sn Hhw» Tamh d am kguMB, «rlikt ladaaaai auf 

gleiche Weise auf i .Sterne, welche einan<ier .sehr nahe 
sind uad ^eidueitig beobachtet werden. Dieser l'heil b^eift 
Alka In aidb, iraa aaf die Baatcinag der Baotaditaagea aaf 
den Scheitelpunkt oder Pol EnfluPs erhäk, no aIi n.Ath ilia 
Ursachen, welche veranlaaaen kSanen, dab eine geuwitseM 
Entfeniai^ ma dem ethaa oder dem anlam dteaer Pnalrte wa- 
niger genau ist, als die uniuittelbare Beobachtung; z.B. Un- 
regeioiifsigkeHen der Strablenbrediui^, ungleiche Wirme dci 
vemdrie^aen Thole dea Inslraaumta, verlnderiidbe SpBanuugw 
seines Metalls u. s. w. IIa aber alle Fehlerursachen . welche 
auf die Beobachlnngea aweier Steine auf gleiche Weise wir-, 
ken, aa» der BeebacUoog dea fhienddedet Oinr Oerttr 
völlig verschwinden, seist es nicht zweifelhaft, dafs diese Beob- 
achhugeait einer grftlaerai CScnaaigjkeit fabig ist, als die Be- 
otkachtnag der Oerter adbat Da feraer ein Fenrolir attilcr 
sein kann, wenn es nicht der, neine Grdfse beschränkenden 
fiediagang. auf eioem MeiidiaiuBatroneBte «agabracht za wer- 
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Am ViOemtidedet der OMir dm* TortMi 

mch nnch durrh r1?n ^>'rK<>r«D Radiofl der Mikiometertiieihin- 
fM, vMgkicltungäweie« out Uem der GndbSgea dor Merkliau- 
iMhNHMrt», iw iwt ifc it frfid. AJbfdhg» abw mb dafür ge- 
florgt fvfrdtMi, dafs die angeflllirtpfl VartbtiSle, ungcschwScht 
dureb BacfeUwiiige Anwdmngep oder mangriliafto Eiaricbtnogea, 



GrflDde dieser Art waren es, tvelcke Hertdid J reran- 
hfiMw, di»B» «it i> i> i te^g dar aebwierigia Fbagi v»A im jlhr. 
Üben Vmllne im FhslMiM, wekbe akb nor ihnr ITI^iiiiil 

wegen der Bestsmmmig entzogen hatte, durch die DoppeUenm 
Uoter ^er Voraussetzung, dafs die Entfermmgen 
M, then Doppebtem zusamtnennetzenden Sterne, von 
Sonnensysteme, citi betrSchtlicb von der Gleichheit 
VerhAltniGi haben, mufs die jührfiche PBraDue 
BhiflOMie auf die scheiobare Entfernung des einen 
MB dein iodi-ni rrh»Iten, weiche Hertchcl nus Beobachtungen, 
m verMMedenen Zcitea des Jahres angestellt, liervorgdheB sa 
«dheo hoffte. IHeM« war dBe Veranlassung sctoer Awfm^mg 
der DoppebtiiM, welche ihn abor bck iDutüch zu der Ent- 
deckung einer so grofaen Zahl derselben ftibrte, dals ihm die 
Umrahrscheinlichkelt der angcnitirlen Voraussetzung dadurch 
UlV mnd*, und er dagegen zu der Ueberzeugung des Zutam- 
mt^r^eMirens der beiden S<eme eines Doppelstems gelangte. 
fUennit Cel der Grund der Hoffnung lui AllgemcineD weg, die 
Pan&xeo der Doppehrtane zu entdecken, er konnte nur (br 
die wieder hervortreten , rrm ucTchen gezeigt werden konnte, 
dafs Ihre Bestasdtiicile nicht, wie hei der grofscn IVIehricabl, 
neammeD gekSitra« Modem durch ihre zufdlGge Stellung gegen 
ntiser Sonnensystem, nnr Bcheiiihar einen Dopppl- torn hTtdefen. 
IMeaes ist bei dem Stcruc 2 Lyra und suiiictii kicxucu Begleiter 
dw FaD, wie ttenchelli und StuUh iu ihreiu 182S CHwIiI»' 
nenen, gimiiinifhafBkhep Wetke IIImc die 
haben. 



wdide BeneMi Abridbt nr Mber Sett mir sehr 

novollkommen haben erreicht werden kfiuneo, selbst wenn die 
B—diaffcnheit der DopfidntfliM adner anfibi^ichen Vavau». 
Mtmg entaproehen IWta. S» krlfl% nine FanrShi« waren, 
eben so mangelhaft waren damals die Einrichtungen , »eiche 
ti» biilwii aümc*, mo ntmliMige Mefsiaatnanentc filr kleine 
BnlftnnuigeB n «laidc«. E« tat JhwnAi^or vo(ft«hal(e<i ge- 
wesen . das mlkfonwitihBiwj IfawM dar Knß selbst sehr .star- 
ker FemiOhim mfßmmHK» n incben. Ohna klar wiederholen 
n woilaat «an kh lat mdanr Gelegenheit davOlier gesagt 
*}f imft Idl dftck der beiden Apparate erwähnen , welche 
Dar rnmai vadariigto fart da» gmftn Femrokr 



der Dorpater Sterowartft, '1 
Wendlingen derselben zetgei», kleino Entfernui^en mit betrilcht. 
lichte UebereinstinmiUDg mifüt ; der andere ist das grofne He- 
Bometer der KteigibeiBar Stanrnfa, i f ilcfce r dkäa Uahiaii 
und grifiere Entfernungen mit gWch»mi Vrirfhrüp enrtrlit. 
Instnunsata ^r ersten Art sind später in filüuchea uocb eioige- 
aude »g fafl gl worden; dna angaBHala dar awaKa» Art tat M* 
jetzt nur einmal vorhanden. 

Diese Verbeasemng dar miiaromctrischeu MeMongen hat 

der Dopj»pl«tcmp hereorgeht, benutzt tmi rfnrlnrch ein Urtheit 
ttbcr die jährliche ParaHaxe »Lgra zu erbalteo, wekker Stars, 
naafc dar M gia M Mta» BmdM - und ^awrtatken BuiiailMig, 
ein wt^ffentlidker Doppdstem bt und sich also zu der Aua- 
fiUunng das von Bawokd dem Vater keabsieht^ten Verandhea 



*) Aftr. Nsckr. Nr. 189. 



sieht, s<?iue jahrßchc Parallaxe ans sehr pi'mticn Brnbnrhttinc:eo 
hervorgehen zu sehen, wenn anck die foniischen uicht wabr- 



Rrucb einer Seninde betrageu wird; sie beeintriirhügt zwar 
die Genaoigkeil der Messvngen, indem sie die ScIiürtiB der Efa^ 

.ii-lituiiecn wrtj/ il,n ^Tajf- ihrer (Irn.iiiii'k'rlt rmgeben, »o l^e- 
wälueu sie auch die Bestimmung der Sicherheit dedans ihnen 



hängt nur hiervon , nicht von einer 
der etnseincn FrUemrsaclien «b. 
Ow aagtAkto Wok aalUII d 

tunken die.ses ^ms, nSmlich 17, il.ni 3iri> TS'ov. 1635 

und dem Ende tw 1837 gemachte Ideamtagen. aowohl dar 
Entfernung, ab waA 4m PaaMlaaairkikalat alMn Anim bat 
diesen Anfang fortgesetzt und wird die volUtändige Beobach- 
tanyteike und ihre liesultate bald bekannt macben. Der a» 
fMMi Anfang ei^bt daa Warth d»r jltuMm PMalhaa 
r= 0*125; die Summe der Quadrate der iihrighleilienden Fehler 
der MHonantn der 17 finoJiacktangen iüt =: 1,6226, wonna 
dar idtllaM VaUar «bar Beebaaktuug = +0*2288, und dar 
mittlere Fehler des ai^Oilirten Resultats = + O'OSI her vor- 
geht} »tar der AMalwa, dab da« 6eaai> d« Wa 



kleinsten Quadrate snr wakachrinttchaten macht, berechnet 
Stmoe denwahracheinlidMoFdUec deaRaaulUtn z= ±0«06f. 
Auf dieaeo Anfang grflodet Simm db HefiMDg, die jXkrldM 

ParallaXB TM mLf/rm, auf diesem Wege in achr enge Grenzen 
eiaacfalieisen zu können; eine Hoflirang, welche man f&r be- 
grfindet erkennen mute. Schon aus dem Anfange geht hervor, 
da(s diese Beohiditangen sich entschödend auf Pond* Seite 
neigen, also gegen Brmkle^g, für denselbea 
viel grfilsere jährliche Parallaxe atfanmen. 

4* 
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Db aar 4it BadfanuM« te yOiUcfecB PmAm to lb- 

stene, nach Rmtf^fi^, gerichteten BemOhimgen, welciie ich 
an^aAhrt babe, verfulgea aXauatlkh die Ausaidit, seJtr ktUe 
«HM mUKaltalMK adia n liri«. Ab abw dia «m to 

Brndft'ij-ichen RenbarlitiingeD abgeleiteten Onrtor fast aller 
FbtmtteadBcbea Stem f&r 17&9, nod ibre Vergidchuiiig nit 
If vn Pkuti ttf I MO kasMÜHltii« cIm pofec Mnigc von 

kleineren StT'irn l;.--nni'n Iclirtrn, welche betrSchtlrrhr rvz/'Ur 

Bew^ungen l>e«ttsea (wovon aber mebm« acboo beltaoot 
wwcii) lEflOite Idi niEht nahr bcimlbb, dalii «ndi «totoi 

Ivlririi'rrti SfrniCT) verll'iltmfsmSreig nahe Tcfl hirit nlsn 

(den, dorcb die »tärktte eigene Bewcgnog aasgeseicbueten I>ap- 
uiMutn ftlOMtt/FL. M wie er icto Zweifel an der RleMdkeit 
to HartcheUdneu Au^iicht von der Natur to DoppeUteme, 
augHÜUg bcMitigte, auch l&r rordiglcll (Migpict za dner 
üi towi di i i g Ito to jUbiUdw PmOn» »). btoMU wnn 

zwei B^oliachtungsreihen , welche ich 1815 und 1K15 über seine 
GendaanCiteigaagaaDtersdiiede too 6 benacbbarten Steinea mit 
4mi titaNHi PlUHMi^Bii * TmIiiiimhIib VWI JAofllMlf VUicIrtOy nlift^ 

ßenau grnug, sein« jührllche Parallaxe zu verrathen; sie gaben, 
in Gegentheil, einen Hefotmen Werth deneibeo von 1*, wel- 

Doppebtem weiter eetfenit «vüro, al» die 6 zur Vergleii-hung 
gewihltoii Stom», hitte «tatthaß sein kfioBea. Auch Aroffo 
wnA MaUUm hAm dbtmt atmn tat J. 1819, I» Aogut nnd 

November, beobachtet, nnd daraus seine jährliche Parallaxe 
=s 0*5 abgeleitet; da die Beobacbtungeo seibst nicht bekanut 
g awwto alMl, wrf aar to toaiu gezogew Ramtol (im 

Annuaire du Bureau des Long, pour iaH in eiucr Note p.2B2) 
angef&hrt wird, so kann \rh ni'-hlM \':'ihprPh- tljirijfier -^agen. 

Ich giaulie nicht, liaM durch alle die angelührtcn Vcr- 
— t t a,. to I^anHaaan der ilsatciM n «otdaciM, etwa« an- 
ders gpworni«! ist, als die üeberteugnng , dafe sie tekr kleine. 
Mch den gewöhnlichen Beobachtungsailen entziehende Gröfseo 
■U. Mao koDtrte we noch eben so got flir Innerhalb einiget 
Taii«end(el, rtl^ itiii. rlri!b einiger Zehntel einer Secunde liegend 
haltet); und wiiik.licli kann dag mBoretclute der bisher est- 
wlcketteo Mittel, so derKenntirifs irgend ainar ibntfoi Oic» 
finer j'ihr!i<~h(Ti Pir-ilfriTP rii up'-iri^en , das von Snrtary eot- 
wicLi lit' ; . ) Mir /'] (•tner to kleinen ftihreo, dafü ' dadurch 
die EtjtiVriiuiiL; (liT StetM out iwhtfcaii zwei, vergleidHBigB» 
weise mit ihr selbMt, rfvfxrr.it weit atoiBiMlwIlBgpiuJa flns» 
MO etngeschiowcn werden kana. 

Ak fefa to GeomlgMC \amm lämto, weicke to Baak. 
acMnsM» durch to amldfevaa tat» «tf to Klolttoitav 



*| «.*Mlk MmHUL GMiMfondeas Aogaat IA12. 
") OMMlMBBre to tmm |«ar 1830, p. 169. 
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Enlfrmungen drr noppoUterne , sondern anch In griSüierfTi , ?p. 
geben werden konnte, erzeogte sie die Uoffnong, dals e» ge- 
' Hgaa werdet dnich dlaoae loalnMMal« atalt der IJebanan^aag 
von der Klrliihrll der jährlichen Parallaxe der Ki-;sfrrnc , In 
gOnstigen Kälten ihre Bcitimtmatg erhalteo. Mein verehrter 
Ftemd OlBei* fintole «ddi wfederhett aa VeraadMi UatOor 

auf; allein da eir»p !!piifnrhfnn_'>Trihi' , wenn feie ein unzu i ifi 1 
haftes Resultat für die jährliche Parallaxe eines Fixstern« geben 

terbrochen utw) mit Anrnpferung mancher anderen Bcobach- 
tungan, forigeaetzt werden muDste, m den ersten Jahreo nach 
dar Aubtafloag to batonuats «bar andeva, drtagmit Ab- 
wen'!t(r!2cn iltwselben vorhanden u,i-.-ri, dir An-ifutininL; 

der OstprettHNscbea Gradmeasung später meine büuiigD Abtve- 
ocabait fiirdaib, o» baaale ich vor dem Üeibato 1U4 nldil a« 
dem AnPaiige dieser Boobacfatuilgen gelangen. Ich w-rihlte den 
QjMn Stent des Scbwaa« ta ihtem Geganataadc, und zwai 
Bichl aüab wegen to grüfterai Aaaatcht «oT ebw maiUche 

Parallaxe, die er, wegen seiner grnfsen eigenen Bev%'egung, 
darzubieten schien, sondent an^ w«l er ein Dogpeittan ist, 
den aup wit vvialIgPkbei ChsariglnH beobacUea bana, bdan 
mau das Bild, tvelches die eine Hälfte des Udiometer- Objec- 
tives von dem zu vci^eidMadeu Stern oucht, fai die Mitte to 
betdeb Sterne to von to andern mUfte abgeUldetaB Dop- 
pelslems legt ; auch cmpf;ihl er »ich durch seinen Ort am 
Uiinmel, der sa allai Jahreszeiten, einen Monat »nHgenemmea, 
hei NtuAt la ebe hbieldbemb HSbe Ober dem Hoifaeato ge- 
langt: endlich durch die zahlrrichcn Llciiieu Sterne, die ihn 
umgeben, unter welchen man Vqfgleicbaogsstcnte nach Bette- 
lien auBwlbka bannte. Ich wIbHe daif unter awel, Ibni an 

nSchsten stdiende Sterneben der 1 1'"> Gröfse, bemerLfe aber 
bald, daCi to Laft aeiten heiter genug war, um die hiuGge 
Beobncbtang so llcbtadkwadier Sierae wt etfaaben. Die Aua. 

wähl anderpr , hellerer Verglclchungssterne und der neue Anfang 
der sich darauf beziehenden BeutMchtongsreilie, wurden nua 
durch lai^ anluMendea Irfibea Wettw, and dann danfc dea 

niedrigen Stand des Gestirns verhindert. Im Jahr 1835 war 
ich genSthigt, drei Monate m Bciim zuzuhringea, um dort to 
Pcndellängc dürdi eiae Reihe man Veraadbea lu bealfaanHa, 
welche lange fortgesetzt wurde, weil ich ihrem Resultate be- 
trSchllicbe GenauigMt m geben beabsichtigte. Naeh ihrar 
Beendigung cneUea to AUfayato Kamel, to joto heltnm 
Augenblick fbr sich verlangte. Das Jshr 18S6 brachte andere 
Vaihbdfmngan, allein im Aognst 18S7 kennte Ich eof nnun- 
terbcodieae Fertecteagg dber BeobachtnagaieltM rm 61 Ciffä 
rennen. Die Aussicht auf ihren Erfolg hatte durch die Hoff- 
noag, welcbe iStrave aach seinen Beobecbtaagco a I^/m aa- 
tefbidt, aeae UalaatManif eriHHen; aa dab toaa 
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derer über die jfilirCche Paralla>'' ni'iir rrlncn. Was irh jetzt 
dtiTon mitthrila, grübet auf ihrer KorlaeUiug^ bis rum i*» 
Odatw MM; ria «wte Mch miter im»f/miM uA dihw 
ipnm NmMiIi* ant F«%e tab«b 

1. 

Znr Vcrirlcirhitric; irtit ilrni I'miLte, i'. di liiT jwiachen bei 
(i«o Steruett 61 Cggm io der Mitte liegt, wühlte ich zwei üteroe 
« und S, imm amHw smr Mhr fat ab te «nt»,, 41« ick 
aber beide xwiscbea der 9'''" tui<I lo''" GrüHic ^chützr. Der 
«Ute atebt etwa ceokteidtt auf der Richtungslioie des Doppd- 
•tonM, im andeM «twa ia dbaw lialfc Cfaaaoar «riH dlam 

i'is f 'Ijriitlrii , fflr (leti Anfang 1838. aiw niflnfti bUimmtlirLcn 
Ue«bachtiu^a gefolgerten, aich auf den MiUelpmkt Toa 




20i''29' i4" SSBeobb-. 
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Die IkrdiaP^Mttaaawiabfl aagBgdMaaaSaUea aind «e 

Snmraeo Aleare. Winkels an der Mitte von 6t Cijoni und de« 
Hin 180° TeriDderten ao dem .Vagieichangseterite. FOr die 
bdttei Stoma iea Doppektafaa baha kii gefindaa: 
1838,S8 I i6*ao4 I gft^iD'ao"! 10 

Dia Aaotdaaag, wddba kh den Beobacbtungen gegeben 
liabe, iat fiilgarfe. Zncrat wnrde die DardwchrnttsUnie 
des Objectivs näherung^ weise in die Richtung gebracht, in 
welclwr der la beobaditende VeigMdniagaatoni 6egt , and die 
M hwu i BiMh a ii bB der ObjactfvUflfla 1 auf 6im)00 geeteUt 
Nach dieser Vorbereitung folgte dne BeobachtuDg aowoU der 
EatCmuBg ala des Poaifi««H>irinkeb, wobei aar die Mikrometer- 
aiAvanba II gedrehal wmde, uad giricb darauf eine zweite 
der Entfemni^, die durcb die, vorher etwas zurflckgedrehte 
MBaaMterachranfa« 1 cdan^ wurde. Beide Beobachtungen der 
Ealftmong and die «iaa &a Potfitionswinkels wurden abge- 
lesea und dann noch cmtgemale wiederholt; am Anftugf der 
BeobaditBaiRcika m i a a t a aa dreimal, spdter Immer viermal-, 
Laft daa Zatnuiea la ihrer Genauigkeit 
Dbaaa iat dia daa HUB» dar Bautet 



flflUa ill gmm aa «k db ciate 

mif (l.-iTi einilgpfi Uotcrschlede , dif«! dtp Atp der Ohlrrtrv. 
liälfte ü dabei auf der entgegeDgeaetaten iSeite der Aze von i 
war. Die aua eiser sokhen BeabatAtaag tmi uigufc—da Bat- 

frrnnn;:; Iifriitift :\\^<:i riitf 12 oder 1 6 Eijij^fcllungen , der 
tionswiulcel auf 6 oder 8. Ich bab«, wie aus dieser Auurd- 

s n geringer B4^deutuag f&r die zu beantwortende Frage nach 
der jährlichen Parallaxe betnditat; io dar TlMt wOide ca nksbt 
Hoguca gewesen aaaa, Mmcr oasMcamg cnw veaangaw an 
5;eb«>ii welche der der Eotfemung gleich geachtrt vv( r(!pii krinnte, 
denn der Positionakreis des Inetniments giebt nur ganze Mi- 
■BtMaai, daraa Warth b der Batftmnag daa SCana a = «"ia4y 
in der Eotferonog des Stems b = 0*205 betrSgt, wälknad^ 
A h iea n ag der EatCsrouag an den Hßkrometeradinuibea Ida auf 
fiel klelaeia Tküa gdit Idi Ikalw dalwr, wea« fia Uaiahe 

der Luft die Beobarbtune -i lu, i. rig machte, die Aufmerktiain- 
keit vonrilglidi auf die EiUfermmg gerichtet, auch auf dia fie- 
afiBnamgeodealadeiAUara daa PaatHattabdaaa and dar jedaa- 
maGgen Lage der Stundeoaxe des Instruments, nirbt imiuer die 
Sorgfalt verwandt, wekbe «fordedieb gsweaan sdn wOrde, 
w^aa dia BaabacMaagaa dar PeaMonawUnl so dar Baaniwor- 
tuag der vorliegenden Frage entscbeideod hätte beitragen «ollen. 
Die angewandte VergrCfsemng des Fernrohrs war immer eine 
SOOmalige. 

Dia VacwaadiaBg der b aali a e & talaa SchradMamsvalii» 
tioaaa ia Sacaaden («) i-^t nach der Fonod *) 

laaf « = 5MnS2'9178S 
gemacht, adar viclaMihr viA ibiar BatwtdBriaag: 

Diese Formel gilt (&r die Wirme 49''2 F. ; zeigt das Therm»- 

— 0*0003912 S (f—itn) 
hmzugeaetzt werden, welche Verbesserang auf einer Vermeh- 
rung der {irfifaer zu ihrer Erfindung gemachten Beobachtnngeu 
beruhet Der Eiaftifii der Strahlenbrechung ist, nach den Fat* 
mein und Tafeln in der XV. Ablheihmg meiner Beobachtungen, 
berechnet worden. Weitere ErklSrungcn werden die folgenden 
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90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
9« 



1838 Sept 24 

2S 
26 
27 
2H 

29 
30 

Octbr. i 



19 0 

18 58 

19 26 
19 22 
22 34 
19 13 
19 IS 
19 M 



Barometer. 



339,1 
339,6 
340,4 
340,7 
342,1 
342.4 
343,4 
MM 
MA 



13,5 

12 

13 

12 

12 

8 

7 

7 

6 



Thenn. 
» 

58 
55 
57 
50 
&3 
45 
40 
• 42 
47 




4w jihiUcbeo 



Ptedhxe angewmdt 
redinuog des Eioflnsses der eigenen Bewegung, auf eine be- 
«timinte Zeit (woflit Ick dn An/mg nu tU9 aoodi—B w«id«) 
ndndrt, auch tm nhMt Udaaii EtoirfdRpg dar AttHiÜ— «tf 
die EDtferam««! befnU wttte. B<Mb BduatiMiö wnAa Iclr 
Jalxt DUier angehen. 

Die Oerter der beiden iiteroe 61 Cggni sind neuerlich von 
J r faMh r »At gaoM bMÜnat mdb»*)» od «i folgt dar- 
MB, mr den In dtac Hitta anhebeH Mto UagMtai Pnafct 
md fiir. 1838 : 

AB. SS S14*«4'4«^ DacL s •f-S7»5r tt^; 

Ibre jÜhrUche rf^one BcwcrrnTiT fnt er atr^ t?er ^VrHrirhrrn^ 
mciDer, auf BratUey't Beobachtuogeo l>enilteiiden Bestiauauag 
ftr ITM, wä dar «ihiBH Ar lUO, 
dilii die Stemn drr Z«iH proportional fortsdirettcn, 

Ittr den vorbcrgeheDden +b''iOT6 und •i-3 '232 
■ MgcMen 4*M9S und -1-3,016 



Ghv wenn der Schwerpunkt beider Steine b derIVBtte 
I luMnBegt, Ut seine, dnrZelt proportioiMl arauoebiDende 
das Mittel aus den BewegnugeaMdar Sterne; wenn 
er aber nicfatin der Mitte liegt, istdie Bewegung der Mitte Dicht der 
Zeit proportional, sondern nimmt Antheil an derUmlaarsbetregung 
der beideo Sterne um ihn. Man kemit sdne Lage alicr nicht, 
und hat also keinen Griiod anzunehmen, dafs das Mittel aus 
beiden jlhrKchen Bewegungen, olmlich + S'l&O und -f 3*124, 
der Mitte and der gegenwirtigeo Zeit zugebfire. Indem man 
dieses denoocfa, ans Unbekanntschaft mit der Lage des Schwer- 
punkts annehmeo mala, und indem man die Vergleichungssteme 
(deren Bewegoagcn Man eben so wenig kennt) , als uibeweg» 
lirb betrarbten murs, kommen den unter diesen Voraossetznngcn 
berechoeten jührllchea VerSodenmgen der Entferanogen oud 
PbsitionHuiiiLi 1 dieser Stern», noch unbekannte Verbesserungen 
hinzu . deren Wartha dndi ikna 
den jnQasen. 



isa«. 



s 



13,3123 
3104 
3116 
3143 
3J28 
3110 
3101 
«103 
•199 




Correctio«. 
Wärme. Rcfr. 



— 0"046 

— 0,080 

— 0,04t 

— 0,004 

— 0,020 
-f- 0,022 
-f 0,048 
+ 0,038 
4> 9|9lt 





704"636 
4,558 

4,ei2 

4,782 
4,688 

4,615 /Z ä A 1 

4,621 '* 
4,918 



Ich werde die unter den su machenden VorauasetznngM 
Stattfindeoden jXhrlicfacB Toiiiidaiaqgea aoent aalwiciWi Vai^ 
bindet man die hn 1>*<* Art angeOifcilaa ButfaBMigl« mä P«> 
ritkmswinkel der Sterne a und b, nit dem Olle dl 
91 C|yR<. M atkilt MB Ate 16S9> 



61 C^. 

». 



B14*M'4ftln 
>14 9t 11.90 
919 8 89>ft8 

Die jAbrIicheB Veriknderüngco dieser Oerter shid; unter d» 
im aqgafllhrten eigenen Bewegung )to 61 Cgjpii, 



+I7»97'1 

99 11^99 
99 «9,99 



91 Cygtd. 



b.. 



+ 40 126 

4- 35,012 
+ 35,047 



Die Vartodmagcii der 



+ 17*984 

+ 14,145 
+ 14,218 

TOD 1888 Uo 1888+ r 



und 



« + 4"3983.T+0'0071,TT 

b — 2,8003.r+0,0t30.fr 

Verioderungen der Po«ition8winkeI: 

a + ia'a3'a.r— iTa.TT 

9 + 99 99,7.r+ 4,9.rr 



Die von mir gemachten Reductionen der Beobachtungen 
der EatbrnoageD mf das Aafiuig vsb 1998. aM nadi da«, 
TO« 4m aba* gefaodancB alwas TcrsdiiedeiifB Famaht 

a (+4"392-f 'iT rO'OOTl.TT 

b (— 2,825 + /3)T-h O.OtaO.TT 

bnwtKnat, waleho aoT dritr YtOkd^gm, vaa dar jaM nifh^fm 
etwas verschlederioti Annahnio der Werthe der Entfernungen 
und PoaUkaswfaikel berulicn. Die Eiad9S8e, welche die noch 
unlpakwrten SlaUar dor, dar Rorliamig nu 
VataMüalMIga^, auf die Eotfenmngeti babco, 

a (— 9''0q63-f «')t 

* (— 0,9947 +^')r 

Für die F'i ftu^se der KtUatw» und .ibrrratwn auf ilie 
Eatfienmogra und Foaitiowwiakel, werde ich (tie angewaadtea 
AmmIb aMittliNBi afaw stcfc toi ihrer Eotwfcfciln^ 

halten. Wentj >/j B, C, D-r die Bedeutung habt-o, unter 
wekher sie hi der Vm. Tafel der Tabb. Regiam,. von 1760 
Mi 1899 IwBcfcMt. fOlfcomHi. fit dao wu d» Worffeas dar 

6 
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Entfernung nnd de« PoaHionswinkels Air den 
Jthres hInsagewM wwden maAi, am fU» vAtAvhuNn lo e^ 

hahen: 

Knlimiing yC + 6D + /^r 

PosHionswinkel. + y'C+ rD+u'.r 

wo n vtnAp! die jährUi^ben, aus de» eigenen Bewcgnngen ent- 
^ttihfllMitli VwIndMnngen und 

i — 2nn it'Cosä cota 

if ~ mgJttma 

hnleuten. Dl«< FT tfrrnnng der beiden Stemme 1st Wer dorch « 
beteichoet, die Geradedufeteigung des in Ibrer Mitte Kagendoo 
Ptoaklw dvcli o, Mine A lww h >Bug durch d, db ScUefe der 

Bdiptik durch u- F3r kleine Enfi m m .^ni , so wie sie bei 
iMBometriBcben BfessBogea Torkomnien , können «tatt a und d 
db GmdaMdiMgiiiig «nd Abweietong dim der beiden 

Störne angpmnrrirn werden. Dann enthaHen y, y. i' den 
Positionawinkel nicht, und es folgt daraus, daTji die Aberra- 

1 



tion die Entfernungen, in upl<ben Richtungen nie eurJi Htatt- 
linden mCgen, in dnm gleichen VerhSitnisae ändert; die Ricli' 
langen aAmmtbch um eine gleiche GrSfse. Wenn die Peil> 
pberie eines Kreises von kleinem Halbmesser, oll «iMtl Stem 

bescbrk-ben , mit anderen Sternen besetzt würe, so »rfirde der 
Kreis, duri^h die Aberration nur vergriifscrt uijd verkleinert, «o 
wie auch gedrehet worden , ohne dafs er aufhörte ein Kreis zu 
sein, ohnf daf?« «ein Mittelpunkt sich veränderte und ohne dafs 
die Sterne auf seiner Peiipherie die Uadien veriiefsen, auf 
wefchea nie lich '. 



ist 



P 



ff« JI and 6 die Emtftmung und <Ue Iiänge der Smm ka> 
addnen md mvaAjIf am den FomelB: 

«1 dn^M — (—«eea ai»P-^ »in a mi d co$P) cotm 

— üud cotPün a/ 

berraigeben.. Ibr Einflufa auf den Positionciriiilul Phlti 

p R m' CO. (0 - 31') 

WO die üedeutuog von m' und Af durch die Fomteln: 



m cotM = ^^^{finaeatP — cotaiinduaP) 



4 

wird. 

Wemi ■!«» die WetOe dir IrfftWMBigen am Anfange 
18M> Ar de« 8lm a.imh «» Mr 5 durch ß bezeichnet 
I, dbUntecMMcd« der JlUlciieil Parallaxen dieser Sterne 
« * + »'t+ «."Rm. cot(Q - 



von der jührGuhen Parallaxe von 61 Cygni , durrh itad ^ 
und wenn »' nnd 0 die oben angtgebene Bedeutung habeo, 
M eiUlt 1MB fi» AMdiOcke der fan 1** Alt 
Beobachtungen der Entfernungen: 



Die vier letzten, nichts Cnbefcanntes enthslteaden GUedcr 
\A, nit entgtgmgeMbieii ZriehM, dea 



)8 + /3V + ß'Rm COM (0 — Jf ) — 2,825 r + 0,0 130 rr + jC + iD 

EeobKbiuigm Uuugveetit md dsduidi die ZeUen eikilteii« 

»velf lie ia den folgenden Ver7.pirlii)ls.scti , ;ds Enffernungen (Ör 
1838, angeflihrt sind; die drei ersten Ctficder sind äir Jbu- 
Atiek dw^ die mlMbnuilen GrMban. 
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Amirmcli. 
+ 9,M +«,71» 



Eatfenntg 

für 1838. 



+ 0,392 
-f 0,416 
+ 0,4!9 

4- 0,446 
+ n,4'19 
+ 0,474 
+ 0,480 
4- 0,488 
-- 0,490 
+ 0,493 
- - 0,496 
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+ 0,614 



+ •,740 
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Bebandeit man dime Gkidiangeo nach der Metbode der ^ 

Jnatel», nod mM man diM, um mit UefaMnn 

Zabten recbnmi tu k'nvfn. 4$t*6 + «md 700*8 + ^ «litt 

« and ß, MO eiiiält mau dadurcli : 
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0«500 




-0,698 


79 


0,081 




- 0,701 


80 


0,690 




■ 0,704 


81 


6,899 




- 0,707 


82 


6,743 




■ 0,709 


83 


6,784 




■ 0,712 


84 


6,795 




- 0,715 


85 


6,814 




(- 0,718 


86 


6,783 


+ 0,720 


87 


6,463 


+ 0,723 


b8 


6,551 


+ 0,726 


89 


6,679 


+ 0,728 


90 


0,089 


+ 0,731 


91 


0,011 


+ 0.784 


92 


0,079 


+ 0,787 


93 


6,849 


+ 0,739 


94 


6,762 




h 0,742 


95 


6,696 




- 0,745 


90 


6,713 




f 0.748 


u~ 


6,717 




- 0,750 


9U 


6,721 


+ 0,763 



6* 
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«ff dSM Ba ^a dUmfm de* Stenu b 
+ttm SS 96 ß + i2A*i0+2i,mß' 
+ 7,»f 9S Ä 82,646 ß + a4,S6«»Ä' + 

+ 13,0583 = 23,59»^+ 8,6625 + SWSM/S* 
Die AniSraag dkiMr GUcbungeii er^bl: 

ift Sterab 



Nr.. 366i. 
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« = 4-0 0094 

•'=-0,0543 Geir.=: 11.145 



3 — -o"0091 



(3'= +0,2426 Gew. = 13,672 

tr=t -(-0,1699 ....... .34,06»Vrs -HKOftOS 33,356 

Wenn man a* um! 3" als verechwlndond . oder din jährliche 
Parallaxe als anmerkUoh voraow« tzen will, so köoncii die 
flammen dar Qaadnte dn iMgbMlMiiden üntersdUede zwi- 
srbrn doti beobachteten Entrerntin»en und ihren, dieaec Vor- 
aussetzuag eidapndiendeii Anadrfidwa, nur bis «of 

4»44S7 wmI 4^7100 
Ii. r itiji bricht werden; wenn man aber a* und ß* den Beob- 
achtungen gemSr« beatinuat, werden diese äununen beträcht- 
AlcA v6AWiiBi4« nlmldi tto nif 

1,4448 und 2,4469 
IBeiww folgen die uittkreo Fehler einer Beobachtung: 

= 4:0«tM7 «Dd ±0«1«05 
■nd'dl«' mittleren Fehler 

Ton (»' = ±0"0398 von ß = ±4r04»4 
fc* = +0/W8S ß' = ±0/«»S 

DlcM AuflÜ!*ung der Glelchruigen und die Beatinunung der 
mlttletea Fehler der daraus berrOTgeheitdenWerthevonc^and^' 
BlbMriani KwclM an darHflddhUritdflr jlkMken PaidllM 
von 61 Cygni. Sic zeigt zu^Ickh, dafs die die Beobachtungen 
am bestea darsteliendea Werifae von «* and ß* «im O'IOSS 
TOBAnnder vwiMiriadmi alnd und dafb dlewr UntaracUed 

grSfaer ist, als der, den die zufälllgcti üiivnllkommcnheitcn der 
Beohacbtangea cnvarten laeaea. Die bisherigea Beobachtungen 
d«alai all« «n, daft o*. der ITtttanKUed iwiadwa den jiiHr. 
liehen ParaOaxen vyn 61 Cijijni xini a, grcifser ist als der iihn- 
Kdie Uatonchied ß' zwischen 61 Cygtä und b, also dab, 
wmn nicht beUe VerfWdnitjgHStern« , doch wenigstens der 
Stern b selbst eine merkürhe jahrliihe Parallaxe besitzt. Ich 
knuM kainm allgemeinen Giund, weicher sich der Aooahttie 
dteHT Ramdttla widMWlile, Un aber kehwairefcs der Hehung, 
daf» die bisherigen Beobachtungen ihm schon so grorse Wahr- 
a d mi nürh iteit giban, d«6 oa grofiwa Zolniieii verdiente, ich 
erwarte also von der Portsefanng mefner BaobAcfatungen , daTs 
sie entweder diesem Resultate grSfaeres Gewidit verleihen, oder 
•ein« Entetriuuig mu wIMIigen Beobacfatungpfehtern wahc^ 

nm der geringeii HelBgkrit der Stern« • und h 

einen Grund bemehmen will, ihre jährlichen Parallaxen. >er- 
glekhungsweise mit der von 61 Cj/gni, iüt unmerklich zu hal- 
ten» M foldtit diiw 



der GIdchungen, denn Ihr zufolge nind a" und ß' nicht 
ciiMuder unabhiUigjtge unbekannte GrSfsen, sondern einander 
llkldL leh habe andi diese Voraussetzung verfolgt und wttn- 
aAtf dalk mm äm Resultat davon, bis auf Weiteres, als da« 
am meinen Beobachtungen hervorgehende ansehe; denn ob- 
gleich es dleac Beobachtungen nicht «o gut darstellt, ak ai« 
ohne die AlmdWM der Gkichheit von a* und ß' dargestellt 
werden kSnnen, so entfernt es sieh, wie der folgend« Alt. 
zeigen wird, auch nicht betrüchtlich von ihnen, und das G*- 
wicht, womit sie den Vntawchied von ix* uttd ^3" bestimmen, 
ist auch nicht grofs genug, «m ihn al« unawfii£dliaft Iwob- 
achtet erschdaeq zu lassen. 

Aim den voilgett l l«« ll u wim i g « n der hdMleren Febhr der 
Beobachtungen der Sterne a und 6 geht hervor, d.if* eine Be- 
obachtuog des ersten Sterns giöfaere* Gewkht hat, tjiB eine 
des «Winten. D« das hilnnieHt und die «af dl» Benibidb- 
tungcn gewandte Sorgfalt in Iieiden Fällen dieselben waren, so 
glanbe leb diese vorhandene Verschiedenbeit des GewklitB nur 
ans der Veradriedeniheit der SMhngen brfder Stm» gegen die 
Richlunff de.s Doppclstern» erklären zu k Tinnen, indem i lj ur;- 
nebme, dafo die Unruhe der Laß, die Beobachtung der 
gerodem LMe awL s cb eu den beiden Stsmen des Doppebtamt 
und einem Verglelchungssteme, »veniger beeinträchtigt, als die 
^ Beobachtung dei Biteetkm Um« Zurisdiennam« durch den- 
selben. Wenn Asses der Flalt Ist, S4 mBssea die Beobacb- 

tungcn des Stern« a genauer aujiTilIen , als die Beobachtungen 
des iitenM 6, indem die nahe senlcrechta SteUung At» ersteren 
aof der IBAtai^diiile des Doppebtemg mnrncbt', dab die 
Genani^eit seiner Beobachtungen gf&rstenthelL« \ on der SchSrre 
al|bii^( womit man benrthdlaa kann, dafs »ein Bild In die 
gerade Ünle swiscbeii brides StetnAa des Doppelsterss lllt; 
während die Genaaigiceit der Beobachtungea des letzteren, natie 
in dar RiichftmgyBwif «lebenden Stenu grÜlstontlte tl B.yon der 
S^ffe der Bbectbn^bbüngig i»t Dhser 'Qntnd der Ver. 
scbtedenhnt der Genauigkeit der B«obachtuiigen beider Sterne 
mag indessen der lidrtige sein 04|« nicht, ao Ueibt 
notliwendig, ihrer Teietnigung zu Hftim BaaolUle dl 
chung ihres relativen Gewichtes vofaa gehen zu lassen. Setzt 
man da« Gewicht riner Beoba^tnpg tbb a = 1 , so finde leb 
das Gewicht einer Bedrndttnag von 0,6889; ranltipUebt 
man die drei, auf den Beobachtungen des Sterns b beruhenden 
Glekbui^ea mit diesem Gewicht«, and vereinigt man ne mit 
den auf « benihenden, eo wie dlO Toti|R|set2ung t^ — ß' 
crfiirdHt, so erhält man: 

m = -f o"oi7i ß = .-»o'oao» , 

« « = — 0,0293 ß^ = + 0.9894 

• ««= y3*= +0*3136. 

Der mitlL Fehler «oer Beobachtung vom Gewirbtel wird ^"1354 

wdderniHLP«htewu^3ir,od«rdlcrJlbiL-IMä:±«'03M. 
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Uetdnidi der Ckad der Genaaigkail 4« «it dem 
Hdiomeier, »ir Erfindung der jäbrBdien Parallaxe von 61 Ct/ffiif, 
pwiirhff n Be«ba<&tiuigen bekannt geworden Ut, schetut mir 
ym^Mmtg Ut <<nftii*fnn lakuddi za aelo, «reiche Be- 
ribjchtrin^TH n!-t (lipacm In»truraente, und welche Beobocbhtn- 
geu voo ZeoiUwli»Uax«o, mit Mm^duB-Instnunenteo angestellt, 
gpwittmt» MM «i mf Beatfrnamg sehr kMaer Grfiläeo 
ankommt Bekanntlich liefern, unter den vorhandenen nnd durch 
Ihre' Irfirtrogen b«kanQt gewordenen Meridiankreiacn, die baden 
amt 4er C&WHNfUwr Blwwiaili beindSchcn, die am genauesteo 
untrreinander Gberelnatlmmenden Beobachtungen ; ich werde da> 
her den mittlerea Fehler, der «ich fivut den Untevachledeo der 

und, um die Lcktuns;en de.>; Inxtrumrnts selbst ao wenig al» 
mSgUch durch tremde Einwirkungen zu sehwacheu, dabei nur 

Schcfff-lpunitte gpraarlit worden sind. In den Oreenwicber Be- 
obachtungen von 1814 findet man eine groläe Zahl eüuelner 
BeobMMwgn ntedil, wi kwn abo Meht die SmuMD da 

Oandrate Ihm Unti^rArMedp vnn ihren mittleren ReadMck Wut- 
suchen. Ich habe aie folgendermaliien gefuodeo: 

11 OlBwM flVimvia. «9,998 

70 /SCqAel...' 53,821 

70 ■ a ürujc maj. S5,5 » 2 

79 — — «C^-phci 31,870 

77 - .1 1 n C'assiii|HM; 43,659 

60 ' y Urs;i maj. 27,224 

140 . I — yDraconis «.66,S06 

. 597 BmM. Sonne.. 909,890 

HicnH dir nittlere Fehler ein« Btolnchiiug 

61.C^ VOM aimea = ±0«1»94, maA wm StrnT! 
SS yjQ^^ «telicii Int, to ist de AuM PambAtt, 

io der N3he des Scheltelimnkt«? ;;emacfaten McriJlanbeobach- 
tnogeD, welehe ein eben ao genaues Reetiltat verspricht, ab 
«Im BtMeiMtuttdlbclilMg vw '« Md «m t, 

CO,7177^• . /'().7177\» ^ 

•itr.«.>.as 28,10 nd ^ l^^M. 

Dar TörtM mf der'Stlto dei HcHoneteni M alao ee «lefii, 

dafs PK mit I;lh )iiiL;krit to viel gewähren murs, ah die 
Heridiaahistnuucute nur mit grober Schwict^keit gewähren 
IeOmm. En bt neb dca Temg wm dweeii Imtraneotcn^ 
nicht auf die Cubnination beechriinkt und daher noch in Jahres- 
xeiteD amreodlnr n eeio, hi wekhen die TagealieifigMt die 
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Damit man onmlttelbar fibemdien kSnoe, viit die 
Ueobachtungeu mit den Annahmen, fQr den Stern a : 

I. « =: -f O"O094 « = — 0*'O54S «"= +0*3690 

II. « = 4-0,0171 «' s= ->Q.039S oCsz -f 0,9196 
und für den Stem (: 

h ß ~ -o'OOOl ß = + 0'2426 >r= +0^*9009 
ü. ß = - 0,0a09 ß = + 0.2395 ßTxz +0,9186 
fibercinslfanmii, iiMe Ich line Yeri^oichungeB ntt dbM Ao- 
nahini-n liii-r folgen; ich Ketze den heidfu kIp oiithalteuden Co- 
Inmoen I und 0, u»ch ebe CkilunM III hbsu, wekhe Hch dee 
aibh I Mm Gnnde lagwdw AmiImw 

X = -f. 0 "0094 »' = -0"0543 
ß — — 0,0091 ß —-^ 0,2426 

betecfcMt bt. Jededi «>sOndj9'=0. ed« & JttiUe 

b TCTBchn-indeud vorauasetzt 



Beobackttaigen des Stent 
IL III. I. 



1 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 
10 

19 
14 

IS 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
%% 
23 
24 
SS 
«6 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
3S 
36 
97 
98 



+0"19 
—0,24 
-0,16 

-0,09 
+0,13 
+ 0,1. ^ 
+ 0,U9 
—0,16 
—0,11 
+0,05 

-o;i9 

+0.1* 

—0,08 
-0,01 
+0,14 
+0,17 
+0,04 
+0,04 
0,00 

— 0,05 
! oj>3 

— u,u 

— 0,06 

— o^ia 

+0,19 

—0,19 
+0,16 
+0,28 
-0,31 

— 0,10 
+0,10 
+ 0,02 

— 0,13 
+0,08 
+0,17 
—0,03 
+0/»ft 
—0^ 



+0"22 
—0,21 
—0,13 
—0,06 
+0,!6 
+ 0,16 
+0,11 
—0,14 
—0,09 
+0/>7 

+9ii« 

—0,07 
— 0,01 
+0,14 
+0,16 
+0,03 
—0,01 
-0,06 
—0,10 
-0,03 
-0,17 
—0,11 

-0,17 
+0,14 

—«,24 
+0,11 
+0,23 
—0,36 
—0.09 
+0,11 
+0,03 
-0,12 
+ 0,10 
+0,20 
—O.Ol 
+0i07 
0,00 



+042 
—O.Ol 
+0,06 
+0,10 
+0,31 
+0,28 
+0,22 
—0,03 
+0,01 
+0,16 
--0,12 
+0,19 
—0,09 
—0,01 
+0,14 
+0,09 
-0,11 
—0,22 
—0,29 
—0,38 
—0,30 
—0,44 

- 0,3« 

— 0,43 
—0,12 
—0,49 
—0,11 
+0,02 
—0,55 
+0,08 
+0,30 
+0,22 
+0,10 
+ 0,3.1 
+0,43 
+0,23 
+0^81 
+^ 



39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
90 
51 
52 
53 
54 
55 
56 

58 
59 
60 
61 
62 
69 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
76 
76 



+0"12 
—0,01 
+0,21 
—0,04 
+0,04 
—0,26 
—0,04 
+0,01 
+0,19 
+0,21 
+0^«* 
— 0>14 
-0,14 
+0,01 
—0,28 
—0,00 
+0,09 
„0,05 

- 0,04 
-0,22 

+0,04 

- 0,07 
0,00 

+0,0& 
+0,09 

- 0,03 
+0,20 
+0,07 
+0,15 
_ 0,0ö 
--0,0'J 

0,05 
+0,09 
—0,10 
—0,21 
-0,12 
+0,06 
1,12 



n. 

+0^ 

+0,02 

+0,24 
—0,02 
+0,07 

— 0,23 
—0,01 
+0,05 
+0,22 
+0,24 
+0,27 
—0.10 
—0,11 
+ 0,04 
—0,26 
— 0,03 
+ 0,11 
—0,03 

-0,02 
—0,21 
+0,05 

— 0,06 
0,00 

+0,06 
+0.09 

— 0,03 
+0,20 
+ 0,06 
+ 0,14 

— 0,09 
--0,10 

-0,06 
+ 0.08 

— 0,12 
—0,22 
—0,13 
+0,05 
+0,10 



Ul. 

+0*39 

+ 0,29 
^0,51 
+ 0.28 
+ 0.37 
+0,07 
+0,30 
J-0,a6 



+0,99 
+9b99 
0,91 

0,20- 
+ 0,35 

"0,05 
+ 0,27 

■f 'Jr-ia 

+ 0,24 
+ 0,23 
+0,01 
+0.2J 
+0,19 
+0,90 
+0,24 
+0,25 
+0,12 
+0,34 
+ 0,QO 
+ 0,ü6 
+ 0,03 
+ 0,01 
+0,05 
+ 0,18 
-o,ü2 

— o,ia 

+4M>S 
+0,12 
+0,17 
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II. Ill 

77 +(r02 O'OO -f0'07 

79 — 0,lt —0,13 -0,06 

79 -fO,l7 +0,15 +0,21 

80 -fO^S +0,01 +9fi6 
8t —«,96 — 0,tB 



82 

83 
84 
85 



—0,08 
+0,09 
+0,11 
—0,1« 



— o,to 

+0,07 
+0,08 
—0,16 



1 
2 
S 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

19 
11 

13 
19 
14 

16 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
32 

as 

S4 

3S 

26 

27 
28 
29 
30 

31 
32 

95 
96 
S7 

38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
49 
46 
47 
48 
49 



+0,26 
+0,11 
+0,46 

+0,85 

+0,04 
—0,11 
+0,25 

— o,ii 

+0,1» 
+0,16 

4-0,08 
—0,09 
+0.09 
— 0,01 
—0,01 
—0,27 
—0,27 
+0,07 
—0,22 
+0,Oft 
—0,16 



— o,ai 

—0,09 
—0,19 

— 0,36 

— 0,11 
+0,03 
—0,04 

— 0,1 1 

— 0,09 
0,30 

+0,02 
—0,51 
—0,06 
—0,06 
+0,06 
+0,15 
+0,1 * 
+0,10 
—0,09 
+0,11 
_0,05 
-0,04 
+0,i4 
+0,07 
+0.14 
+ 0,07 



+0,24 
+0,10 
+0,44 

+0,34 

- 

+ 0,02 

— 0,03 
+ 0,22 
—0,14 
+0,1« 

-H,is 

+0,05 
—0,12 
+0,0t3 

— 0,06 
—0,04 
—0,30 
—0,29 
—0,09 
—0,23 
+0,06 
-0^17 



— o,ai 

—0,08 
—0,18 

- 0,33 

- 0,10 
+ 0,05 

—0,02 

- (1,08 

— n,nf> 
— 0,26 
+0,08 
-0,45 
—Ofii 
-AOS 

+0,12 
+0,21 

+o.r» 

+ 0,15 
—0,03 
+0,16 
0,00 

4-0,01 

+ 0.19 
+ 0,12 
+0,18 

+ '>,! ! 



Sttrm A. 



l)ie V«rgli.'icbuii^ 



+ 0,37 
+ 0,23 
+ 0,58 
+ 0,48 

— 0,06 
+ 0,20 
+ 0,16 
+ 0,43 
+ 0,08 
+0,35 
+ 0,37 
+0,29 
+ 0,13 
+ 0,32 
+ 0,21 
+0,23 
-0,04 
—0,08 
+0,10 

— 0,11 
+0,11 
—0,10 
— «tOS 
—0,18 

— 0,06 
—0,17 

0,35 
-0.12 
+0,01 
—0,11 

— 0,19 

— 0,19 
—0,44 

— 0,17 
—0,71 
—0,29 
—0^0 
—0,16 
—0,07 

— 0,08 
—0,11 

— 0,29 
—0,09 
—0,24 
-0,23 

— 0,05 
-0,09 
—0,03 

— n,o(i 

der 2»" 

I dar 



4m 

50 +0,10 +0,14 

51 +0,33 +0,3G 

52 0,00 +0,03 

53 —0,06 — 0,U4 
64 +0,12 +0,15 
55 +0,10 +0,13 
..G +0,08 +0,11 
57 +0,26 +0,38 
M +0^19 +«b21 
»9 -OblO Jl.0,lf 

60 +0,03 +0,04 

61 —0,03 —0,02 

62 +0,13 +0,14 

63 —0,0*) -0,06 

64 —0,06 0,0 6 

65 —0,04 —0,05 

66 +0,01 0,00 

67 +0,09 +0,08 
6«? +0,07 +0,06 

69 -0,01 —0,02 

70 —0,07 —0,09 
Tl -0^6« —0,84 

71 — 0,X4 -0,M 
n —OM —0,36 

74 +0,01 —0,01 

75 +0,10 +0,08 

76 -0,12 —0,16 

77 - 0,18 —0,20 

78 —0,15 —0,18 

79 +0,18 +0,15 

80 +0,04 +0,01 

81 +0,24 +0,21 

82 +0,08 40,0-) 

83 +0,12 +0,09 

84 +0,13 +0,10 
86 +0,14 +0,11 

86 +0,11 +0,08 

87 — 0,ai —0,24 

88 —0,13 —0,16 

89 0,00 —0,03 

90 0,00 - 0,03 

91 —0,07 -0,10 

92 —0,02 —0,05 

93 +0,16 +0,13 

94 +0,07 +0,04 

95 0,00 —0,03 

96 +0,^2 —0,01 

97 +4MKI- —0,01 
9« +0,02 - 0,01 

Colmnne dieaer TaTeln 



ill. 

—0,05 
+ 0,11 
+ 0,1 I 
—0,13 



— 0,02 
+ 0,23 
-0,08 

— 0,14 
+ 0,05 
+ 0,03 
+ 0,02 
+0,19 
+«il6 
—0,18 
+0,02 
—0,03 
+0,18 

0,00 
+ 0,01 
+ 0,05 
+ 0.13 
+0,2 3 
+0,21 
+0,14 
+0,09 
—0,16 
—6,06 
—0.06 

+0.« 
+0,18 

+0,06 
+0,02 
+0,04 
+0,37 
+0,23 
+0,43 
.0,28 
+0,32 
+0,33 
+0,35 
+0,32 
0,00 
+0,08 
+ 0,21 
+ 0,21 
+ 0,14 
+0,20 
+0,38 
+0,29 
+0,22 
+0,24 
+0,24 
+ 0,25 

mit der 



tnngeo, durdi die Voraiusefaim^ afz=:ß' aufgaoplwt irfid; 
lutincr Meinong na«h i«t es nicht belrriclitlirh frermji. nm nlfl 
da erhebliclier Gruod gegeo diese Votau&setznng aagesdieii 
werdeo zu kAnoea. Ich bin datier der HeinuDg , dafa nur dh 
jShrlfchc Parallaxe =0*3136 als dax RpmiH.it dor bis!i»T?gf^ 
Beobachtaogen zu belraciiteo ist, uoH en iiirer Fortsetzung 
Obeflsraen wetdeo ■nA, RMmaelHB» oi Iw riahuigawe toe mf 
die l>eh\m Ve^glp!c^ul^||HlBlBe fl and i, wllUch dlM Yw cM b 
deniicit »orhandcn isf. 

Dagegen zeigt die Vergleichung der 3*<* Culunine mil bet- 
den vorbagduadw, daft die VernacUasaigung der jähriichw 
ParalTaxc che sn uneenftp^nde Dorstelhinp <ler BeobachtoDgen 
zur Folge tint, dais das VorliaDdemiein eines mericlichen Wer- 
Aes danaUtM migemfäHig wird. Hilt nam die Zahien dieser 
Tnlumtie iiilt den Coeflicicntcn der jührlkheD Parallaxe, nelche 
man in deii Veiaeichnidaen des 3'"> Art. findet, zniMmmwi, Ml 
liMUfkt IBM, d*A beide 6n Gamm mjfefcd podM* eder 

negativ sind . m dafs die von den Beobachtungen frcplifnen 
Ungleichheiten im Ganzen dem von der Theorie vor||e^rie- 
bcoen Gang» feigen; die OebcfetaatfuMug iat, h dleaer Be> 

/.icbun£^, fÖr deo Stern a grfifscr, aU ftir den St, rn 4, allein 
sie Bcheiot air iOr beide ao grofii im acta, aii» der tirad der 
CSenidglnIt der BMbwUn«» m envertoi bmeUigt Die 
aua unih'katiiitcii eigetten Bewegungen horvotgehenden jShrtirhen 
Aeoderungcn dorEutfenwi^ei (^Std v<Nia=:— O^Oaga—O'OOfij 
= — 6r0366 wed veo i'ss +0*1996 — 0*0847 = +0^148 
(Art. 2 und 4), können durch einjähi! ;. Ki obacJitungen nichi 
nit grofiier Geoaaigkeit beeliauBt werden, werden alao, durch 



6. 

Obgleich die Beobachtungen der Po^rfmniv. mkel der bei- 
diiii V'erglcicituugsKteroe , den im f*^ Art darüber gemachten 
BemeHranfeo snfbige, b der Untenmchiiiig deo Werihea der 
jührlichen ParaflaNe kein Ge\Ticht haben, ao unter la«*»c ich 
ihre Mitthdinng dennoch nkht; theüe ireH aie zu der Beethn- 
■nag der gtgemeHtijeu Lage» der MMa von 61 Cjffßd md 
der beiden Vergleir^mnr= -lerne eben so wegcntlicfa sind als die 
EutCunuagen, theiU »v«il die im l^Art aegefiihrteu Mittel 
aaa dleo BfeabadiAaHW dar PMHhMirUiri. iaam «la ^ 
teream habco Unnen, wenn nichts hinzn<;rKctzt n-frd, waM Ja.s 
Uribeil Akcr Ihre Skhetheit leiteo kaoo. Ich nthre die Mittel 
aaa tamer 10 anCdaaBdarMgBoden Bcobachtaagen. aack Ubar 
Reductioo auf den Anfang von l*-?", nrul im-h den Einfluf-i 
der Jibrlicfaea Parallaxe an; die ietate Coiumue setzt diese 
= 6*6186 
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Nr. m 



lOBMbii 
10 — 
10 — 

10 

10 

10 

10 

10 

6 

85llmbb.!Mittel 



Stenu a. 



ouAug. 18 ll»SipLl4|30i'*27'0& +4.72» 

Septao— IkcM ' " 

Dec 31 —May 3 
May 4~3m 1 

JnnI i — Juli t 
JuB 9 — Aug. 35 
Au!?. 21) — Sept.) j 
t>eptJ6 — ikptiS 
SeptST— Oct 1 



3S,6f +5,96 
29,97—1,43 
30 40—5,47 

2H,(H —-2,48 
27,9» 4-1,73 
■J9,99 -H5,I9 
28,51-1-6,02 
27,94 •)-6,34 



aoi^as'ös 

30,39 
29,52 
38,68 
27,27 
20,52 
31,62 
30.40 
29.93 



lOBeobb 

10.—- 

10 

10 

10 

10 

10 

10 — ~ 

10 

6 



Beobachtungen de* Stent» i. 



9«Bnbb.UffilftI 



vnD.4ag. 16 büiSe{it.l4 
Sept.20 — Nov. 22 
Dec. 1 — Jan. 20 
Febr. 1 - May 17 
May 19 — Juni 26 
Juiii 27 — Juli 29 
Aug. 2 —Sept. 4 
Sopt 5 — Septie 
S«pt.l7 — SepU6 
8ept27^0cL 2 



109*21'«4— 2,50/r 

21,?>(i f 0,15 
2I,38-H4,18 
23,91-0,31 
22,76-3,85 
22,42-4,43 
23,74-2,98 
23,07-1,69 
82,68-0,92 
a%56-0.32 



20t*>S9'40 



109*'ao'66 
22,01 
22,69 
23,81 

21,55 
21,03 
22,80 
22,64 
22,29 
22.45 

t09«22'17 



Die ana lOtSgigeii l]«oliaciitaageB .gefolgevte gegemritige 
Lage beider Sterne voo 61 üfgid, welche idt in l**^ Art 
aogcnihrt habe, tat das IfiHel au de« fblgniden: 







EntfemoJig. 


P«ail.w]ak. 




1887 Juni 1 1 


1837,44 


15"98 




SBeollb. 


Aug. 18 


7,63 


16,14 


94 52 




Sept. 9 


7,69 


16,19 


94 45 


5 


I8J8 Sept 3 


8,67 


16,54 


96 4 


5 


14 


8,70 


16, 2 1 


96 10 




22 


8,72 


16,12 


96 2 


6 — 


24 


8,73 


16,26 


95 21 




27 


8,74 


16,39 


95 25 


t 


28 


8,74 


16,30 


95 14 




Oct. 1 


8,75 


16,11 


95 2 


$ _ 




1838,88 


16,204 


96 19,6 





7. 

WcaDBlandk jahrfiche Parallaxe von Cl r,?-? = ft '?!136 
tt ao fldiAU man seiae Eatfenraug, iu utittlt^en £ntfer- 
der Erie von dar Srnm aoagadifldkt ss 657700, nnd 
die Zeit, \velc!ir da« Lkbt fjdiraacbt, um clip^r Fnirirniing /u 
darcUanfco, = 10,28 Salat* Hiemui uad aus der beobach- 
Men clgnMi Bewegung des Sitnis Mgt feiner, dab er eine 
bejtiTiidif/e AlK-iration voD +52"9 in AR. und von+32''l inDecl. 
besUzL Da die«e jähriidie digetto JBencgimg 6*123 des grSfs- 
betrSgt, 00 iat dia tchHw Jttiliclie Beweguog on- 

iDri'da* Staat gifberdk) — i^ sa 

r Bidbahtt; Us aa dfem 



ginge 

WeoD man die Elemente der Bahn des Doppdatcrns um 
den Schwerpunkt sciocr beiden Stcruu kennte, so würde nun 
die Summe ihrer Maasen ündeD kSnnen. Die Uahct^en Beob- 
achtungen .scIiMoen mir aber zu der Bestimmung Ale.ier E!r 
mcnte noch ungenOgend zu sein. Ich stelle hier zusammen, 
was unter dem mir davon Bekanntgewordene« uMm f a lfffl t «r. 
I scheint, euliveder durch die Zeit, welcher 
durch die Genauigkeit, welche es besitzt, 

35°30' 
51 3 
53 49 
78 57 

84 23 ^irnrr Meos.micr. p.299 

84 21 WlffMcA<r///u.«o«M..H.ui5.0bs.p.367 

M 56 HrrtcheUl. Astr.Soc.V. p.44 

<jo 21 H,t4el A»tr.iNachr.Pir.240 

9 1 1 Siruve. ) BfcfM.niicr. p. 299 

>(dial«taM d Jfittel 

Stnme. .....) aasdreiAngabc».) 



175.^,8 
1778,0 
1781,9 
1812,35 
1821,62 
1 «22,90 
1829,47 
1H30,84 
1«3I,3S 

I h3i.6r> 

1836,57 

]e88,3e 



19 '654 
15,269 
16,33 
15,91f5 
14,87 
15,425 
15,4.^0 
15,638 
16,(>0ö 

15,967,93 50 
24 



l«!o8o|94 
1«;204|95 



Bradlev .fW-Aafr. 

Chr. Mager M.C. XXVI. S.2')6 

Hertchel 1 Astr. S«c. V. p. 43 

ti'-url M.C.XXVI.S.156 



19,5 Be$tel. 



.Art. 8. 



Die 



Or 1768,8 berabat avf »rel Beobacbtaafjen 

der GeradeDaBfetcIgun-,' nnd einer der Ad ^ i. Iiuag; auf einer 
Grundlage, welche zu schwach ist, um oklit einen Fehler von 
einer Saomla ta da» Eatferanng and van mebreren Gradea n 
de? Rkhtiinß nsrclilco zu lassen. Der Bestimmung Ihr 1778 
liegen zwar 6 Ueobachtnugeu des fiiTadMUMififffjyingg,m|||f- 
ecbiedes und 6 des Abwelrbimgannhiathledea som Gnade;* 



allein Chritlian Mmjrr fii»*f air, i!fn nuj iljni nnge- 

flihrten Beis^lm aeiner Beoltsdituugeu hervorgeht, die Ge- 
wofanlMll, Idaiaa Hiaaa dar ZaHaaeonden «ft idcM aaangeban, 
fiondem steh mrittens mit ^mzvn und halben zu bifricdigeo, 
diese Bemerkung, verbanden mit der Angabe des Geradei». 
aubUganganatancbiadea s afawr fanen ZcHaecnade, tat 
gleichfalls nicht podenet, groffie.-. Zutrauoi zu der Rt-iitimmung 
filr 1778 einzuflOfseo. Wenn man aber die iicidcn ecaten der 
ttbign Bi a fim i m M gau den fHorfliaaawlidteb. ala Ober' cfa^ 
Gr.ide dcH-^clhcii nicht eut 1 In i Ii nd .itiHlcIil. sr» .scheint mir 
aus allen zusammengenomnu-u nur gefolgert iverdrn zu kflnaenj 
daft die Varifaidenmg der lUcbtang des Doppelstema deniBeb 

gli:irlit"r:r";ii;, ttiNa 40' jrilirllili, gnvcscii IM. An» den Booh- 
acbtuBgen der £ntfeniDDg geht nor bervor, da.'s hie, um die 
Zeit daa Anfanga dieaea Jabibnnderla, eta Mmfanini, ran 
et>va 15* {;el;abt hat Diese l^ultate der Itisherigen Beob. 
achtungen sind aber oüenbar akbt binrekhend zur 
der EleaKnte, and leb glaabe; dala aan darans v 
kann, dafs die ümlanfszeil ^röfscr ats 540 J.hre, und die 
halbe grofae Aze der fiabn grölscr als 16' ist WUl man 
la iabe Anaih a r wBg an db Wartba dir Cm. 
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«5 



Nr. m. 



96 



laa£|wU nsd halben grofiico Axe ancelMa, ao kann man au« 



rung an 'die Summe der M''mi;rii der boulrn Sterne des J)ap- 
pabtaim (= 0,61 dctSoDoenmaMe) ableiten, und denuiifo%e 
Or mbnAmUkk hdtm, 4aA «bm Saiwi vmi der Maiw 
der Sonne nifht f'< it!> verschieden Ist, dafs die Sonne, vrr- 
gMchiuigaweiae mit den ätemeo 61 Cygai, als ein heaooders 
grobnr, «Aar baaoMlam IMmi KBiiwr «nebafaia Nor lange, 
mit den volllfommnrren mikiomi'frisclicri Mitlctn der jetsigen 
Zeit fortgesetzte JBeobachtniigeo des Ooppelstema kdODCo su 



weio« auf den Mittelpunict 6% Cj/gtd, ao trie kh aie jetzt Gü 
die 8lc*iM • tntd^ I wa ltB— t laAm, acht lang» vA gma ha- 

ohäihtet iverden, whd -n^■m (dadurch Sur Erkenntnif« des Piuk- 
tes zwiacben beiden Sternen des Doppelstenw gelaagen, wel- 
dkar aMi jßMßnmg, a.k «hMÜielaafau m der Uadidh- 
bewegnng dieser Storni? fortbewegt. D!«^aef Punkt ist ihr 
goroeinachaffficbcr Schwerpunkt, und aeino Kaawtnlfa wM die 
ahgeuMubtft Keunliillii der Hawcs hddar Sfana nr Pa%a 
haben. Allein vor dem Ablaufe mehrerer Jahrhunderte werden 
die Beobachtongeo zu einna genOgeodfio Uttfarile bieifiber 
iMrt krackflaaii. 



Bbrenl^eseuguiig» 



Seine MajestSt der R6nig vüd Srhn pdf-fi hnhm tür VerdioMte des Herrn 
& Topogr^hie das Mondes gkicblall« mit einem Orden zu belohnen gvnifit. 



r. 



VerbesseruDgen in den Astronomisdien Nacin itiitcn. 



St. 358. 



1 



S. 369 Z.20r.n.«t. x r 

* '8TI » 4 » « OHa'wL 

s 374 hl las }7enni.-m der FomirT [5} 
»t, a*. m . . 



3"6 L 1 
276 • 4t. o. 



1 



fehlt )lic Note : Wenn lilan nicht den vahr- 
•cheillichitcn Wrrlh ili^viur GruiiC, ^JiiiMlin; 
▼on f aclbit, rcrlangt, sa utt ei olfcnbar der, 
Ton wclchrm die Bi-ulinihlungai, nmrntlieh 
mit dem Zoidbcn von a, am iiifii^ilm ahwsi- 
eben; al«o eatwcdcr drr kleiasla, atar dar 
gt«m« d«r haaha<ihletai WerllUL 



S. 3ts0 Z. 7 w.u. «t. swi«cksB — a — bmüa-i-b 

l.m. Bwi*cben — a — ^ iimi <]<^jh 
' entvoifnwn l.at. «alenrorreaea 



' 864 2 It 9 
Vt, «5». 
' MS slO « 



S86 < T . 

387 s 7 



* afaan s U* an 

Integral« : 

«1, — I» — c I.in. c. 
; 594 : 13 die 6**« der eIngeUsmmcrtco Gruftca : 

»t [— o, »+6] I m. [ — a, — n+Ji] 
i 397 s 26 V. n. • öer Orrnio : die Cresite 

; 399 i 35 : und welcher : nnd welr.bc 

i 400 ■■ 2S ^ Anch dfc : Aach der 



« 401 J 15 i • j 
: 404 13 ' Aotaalune : 
la Br. m M. 47. 48 ia der ütitiiiiihiift d«r 
I, statt bf.ib;^ laaawHi laf^ato^ 



I n h a 1 L 

(an ITr.96li) Ueber die eigene Bewegnag d«i Sonneatjrttenif (BetcUub.) Von Herrn Probaw» J^gtXgmUr ^ Director der Stem, 
wane in Bonn. p. 49. — Ueber daa HeUifkeitrrerlilltniri der OoppelttOZHpMi«. Ton Hetni Dr. MUl». p. 56. — fierecb- 
nung >!' r !! iiientciita Conttinien für lÜi; Slernbcdecliiugen von 188Q{ Mhlt SmIm 
_ Mondkarte bei Stembedeckiuigea. Von Herrn Dr. MädUr. p. 61. 
(aa Nc. M6. 866.) BoithiminDg der BMfanii^ dai filMan Aiama das Sehwam. YoB.Hson OahaMNii'ilaA «ni Unar BtuA p 66. 
p.98u^ VarhaiiafaHfgmw Nr.36aai»'mdaOdsrAaBmoa.lfaeMahtaa. p. 96. 



18M. 



16. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

367-87a 



EnrwirVoIiin^ einer Meiliode der BcrechnuDg der Kometen • StÖniagcn , -wobei dieselLea auf deu Schwer- 
puDct des boaoeujiysteuis bezogeu, und die ▼OD den ciiiielDeD «töreadeu Massen und deren Quadraten 
und Prodtteten lierrBlireiidBii 6Iied«r tron ctaander «bgetondeit iverdeo* 

Von Herrn ^f. fr //, T.rl-niinn. 
Dr> dar PhOMOfU« sad Pr«di«er xu I>«rwiu und Ktilow M PoUikin- 



Xtllk ^ttndllcticrp^ Stur^irim der klaRitlscIieTi Abbandloog von 
ia Nr. 3ia. 314. 316 der Astr. Nachr. veranUfcte den 



die Fnrm der Stdrui^srecbnang in den vrr-rhifrJenea Tbelleo 
eiaer KomoteBbalio annchmea amTs, weoo maa einesthdls auf 

Sultaten iW- L'r"f"-tL' (rrrtchb,irc .Sch'I-rff' L'rbpB wilL Ea iat 
wohl von den Aätroaomcn sdion ziemlicfa allgemela anericttut, 
dilb n ikmtÄ Beknfe 'Ab Ehnwle b gHMberar Wlw Im 

Kometen bd der Sonne auf Jen Blhtelpaiict der Sonne, in crTilq- 
«erer Entfemm^ aber auf den Sdiweipnuct dea.SoQnenaysteDu» 

^i t ^lk^n-riJ5cn Pra^ds den vereintglfii Vurtheil, die Planeten- 
Coordiuatcn mnrerSndeit so «mendcD zu können, wie die Ta- 
Mi oder Bp ia n i i i l i ku ale gaban, d. h. b B erfeh m g aar de« 
MiHelpnoct der S rmc und nigleich die von den einr-dnen 
(rtffrendea Haasren lienülirenden Gicdcr von ebander abzuaoo- 
Umb nal dadmch den Weg n aamaalfeB Va A aa o arangM 
%vegen kSnfiiger Berichtigung der Planeteümasftcn unabtSa.<<ig 
offeD zo lassen, wShraod bei der Beiiebaog der StOningarech- 
MOgBB auf deo SA^erpmict, itb ab k>1l> nach Kottulhtvptn 
Forroeh in Nr. 250 der A.str. Nachr. geführt werden, die Pia- 
oetcB-CoanUDaten «nt auf diesen Schwerpuact redudit werden 
'aadMm-t and db Ahaoodemng der vnn den a ta ia he n ntBran* 
den Masaen herrOhrendco GGcder eich auf die Glieder von der 
OfdaoBg der «istea Potonuo der atStemkn AlasGen besdbrfinlde' 
imd' aocit dhaaa nur ncbebbar, tadän db Oaaidbalw dea 
Schwerpancta In Bedehnng auf den Mittelpunct der Sonne 
welche in dca b Beaichang auf den ScbwetpuBct genomaeoeo 
pbDefea-Coardtaatai btpBctte eaAdtea -riM; von'alaa b Ba« 
tra<:iit gezogenen stOrendeo Massen «ugkich abhängen. Ein 
Yer«ach, diesen dop|MltaB Hacbtheil -von den in Bwit bm g aaf 
den Schwerpanct ntt ftbmdm fitSrang^rechnungca n 
neo, ist meines Wisaeoa noch nicht gemacht worden; db 
tigkeit eines solciiao acbebt ndr iedocfa durch die Worte nn- 
seres Enä» b Jawa iurtr. JUhrbodia Oir 1838 S. S7S bedingt 



zu !»r!n : „ Aller in der Praxis wird tk raUsam sein , von 
„dieser gröbten K&ne etwas aufzuopfern, .und die i^örnng^ 
fidfA |edta Jl a netwi abgesondert zn berecbten; u iiaa i a Pia»' 
<,netenn]assen sind sämmtlich noch «n uni-^-cber, dafs man sich 
„bd jeder Re«)hinuig darauf gefafst luacbea mufs, Corrcctlouca 
„dar Manarm Unffig anbriagM an MBasen, was nur mSglich 
.ist, wenn miw fnr ]Vi}en Ptaneba cbucb dca, Betrag der 
»SUiiaDg vor sicii bat." 

Es wSro cIdo ermüdfnic nnd f:ipt nnr.iMeTidbTrc Arbeit, 
bei der Berechsung der Stünu^eo eiuea Koiuetra von langer 
Uadhitfittdt b Beddnag anf d«o SchtreipaBct dea giaaca 
Sonnensy stems dir Kräfte, welche die Bewegung nm diesen 
ScfawwpOBCt stören, durch den ganzen Umlauf mit spodell^ 
Bailfchatdifigaog der Oerinr 'and Masaea aller sblMo ^i^t« 
planeten zu bestimmen. GIrirltrcbenvel.su !s( dieses bei der 
Genng^Ugigbeit der vi^r Hassen des Mcricur, der Venna, Bnb 
nm nss man nn TcigwicB rar «rapnen', onoms- snn 
nu.^masse und Lei der Kleinheit der Knffermin^en jener vier 
kleinen Planeten von der iSonne im Verbältnirs zu den Butler» 
nuBgeo der diU gfsfiMB'PfaneteB sldit nStUg, bdflB ea na 
dieser Vcrhültniase willen schon bei mar-iigrti Entfernungen des 
KoroetoD von der Senne eriaubt ist, solche Clieder, wdcbe 
db Haaae daea ideben Plaucb» b db cbes groben mnttt« 
plicirt enthalten, und um so mehr die Qu.Tdrate tind Prodacfe 
der Massen der Idcioon Planet^ unter einander, zu veniacb- 
liasigen ( vgl. Rotenbergmt Abhandfantg b Itr. XSO der Astr. 
NaeLr. Spalte ITU). Diese Bemerkung berechtigt uns, die 
Ideinen Planeten von dar Betracbtnug der iStOruDgeo b Beik- 
hnng anf den Sdnrarpiuict den Sonnanaj'eteiiii gani awaop 
schliefsen, ausgeiwmnu-i) insofern sich ihr riiiflufs durch ein 
geecUoaaenea lot^al ein- filr allemal darstellen lürst, wb in 
achSnerAbhaadbng (Nr.818.St4.S19 darAalr. Rachb) 
ist Die Schtufsworte dieser Abhandhing möchten 
wohl felgeadcn aBgumrinm Plan der Berechnung der Stfi rangen 
des ffoMay'acfeta oder eben fbahdie 

• 7 
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99 



Nr. 887. 



100 



Mb DllliiiiigMi wcfldiB VMiPMlbinui Us ctwi 160 Tage 

■ wd nachher Atieng mS den Blittelpankt der Sonne he- 
lp nnd f&r alle 7 Plaoeten eimdn in extenso bcfidual^ 
keine libennaiMge Arbeit aeyv wird, da flir fls' von 
H wl a u lunflhrendeo SlSmngen sipbentii^gs literrale nlidit ra 
grotk aeyn mSchten *), (wm fllr dieaeo ganzen Zeitranm, i»- 
■eilMlb dessen die Fundamental -Eleniente mebnnala durcii die 
gefuodeoefl StSnu^en Terbessert werdea mOsaen , etwa 92 la- 
terralle betragen würde), and fiir die entfernteren Planeten, 
sbgcMben von den Auanakmefölleo achr starker AmSherang, 
smoessiT grfifsere Intervalle statthaft rind. Nach Ablaaf dieses 
Zeitranms werden die Elemente des Kometen durch die lieftel- 
sdiea oder Argelauderachen Formelu (siehe die aogefübrte Al>- 
tMAaig, Spalte 43 bis4S), welche nur Glieder von der ersten 
Potenz d»r Btörcn'lcti Mnts^'n enthalten, vom MifteJpuDct der 
Sonoe auf den gemeiojiamen Scb(ver|tuoet awi»chea SoQoe, 
Bfertnir, Venns, Erde nnd Harn redndrt, wobei der EioAnls 
Jedes dieser vier Planeten rin-rln berficksicbligt wird. Dann 
wM, Bach der Besteitcheu iNÄhsruflgsinethode im 2'** Ab- 
adnitt der gedachten AUandhof , dar Anbag oder daa Bade 
des Lite<!T.il<: r)pr StAmog in Bf^ichrrnfr rtnf den letstgedacfaten 
Schwerpunct berechnet« aad zwar fUx Jcdeo dar vier Plaaeten 
dneb, wobei (relMi lllr IMnr wA Ükm db ntt dar antoo 

Potenz der Exceotricltrit e' mtilt'pÜrirtrn fjirirdrr , d<?äglclchen 
(tu Mars die mtbt mit der Escentiidtiit lOttUii^Ucirtea, aber 
daA db Potens des Radhuvscten r, AMUlaa Clhda^ 
deren ea b der Hat glebt, mit ru bmlricsichtigeB adn atSchteo. 
Dieasr g e faa d ane Anfang oder da« Eode des Intapala iat mit 
iiiiliigiUiiif I m ZefabtB (dw EMa daa laligMifa jadack M 
der VorwSrtsrcchnang gegen das Perlhellura hin mit «Irm- 
aslben Zeichen •*)) aa die Ebmente das Koaaeten in Beüe- 



daf Sana 



Erde nnd ftfjrs zu appBrlren; die auf diese Art ^'efundenen 
BeiaieDto aiad der weiteren Bedmung nun Gmnde an legen. 
Taa da UtOm db awm^ dmck db «br UebsB Ha- 

neien bis zrun ApbeGam ganz nnbM(!cki<lchfjgt , und die Bewc- 
goog des KoBMtaa wird als elliptiich um den Sdiwerpuct 
■ ii bd i dar Sobdb «od fmm «br fbMtai WtndkM, woM 

(tveiin rn ilie SuniiTic der M.iiH^pii der vier kleinen Planeten, 
und a dir halbu grofi^c Axe der Kometenbahn bedeutet) die 

■utilere Beivririitif^ = Y'S^ . '^ J^ scfini wf, nnd die Stfi- 

nngcn dorch Jupiter, Satwo und Uraims nach dea bekasaten 

be Qua- 



•) Tergl. Bieltw Jk1h!%oe% fSr iSSS S. 279 ontM. 
g«g«a 4a« Fcribaliam bis. 



Hat der Komet dne hinrdchende Entfemimg jeoadl ätt 
dia SWniag hai^laicWich brwtiiwwpdea JopNerabahn emhlt 
so dab IB anraHm alclit, db StSnagen h Bcaiehang auf das 
Schwerpinict des gaozen Soooensyvtems werden weiterhin meifc- 
lidi gadaiggr aoabHm, ab 4b b BaMaig auf dea 1 
de« Sanaa *), ao waidsa db EboNiib ta« 
auf den ersteren (dgentlich vom Schwerpaoct zwisohen Sonne, 
Medcur, Vamaa, Eida und Ham auf den Schwerpnnet da» 
gaaaso SanncaajvbBB) ladndrt, and nachher db Stflnngen 
bis zum Aphafom auf den Schwerpunct dea ymaen Sonnen- 
systems bezogen. Sowohl jene Redactionen ds disss StS- 
rangen enthalten, atreng analytisch cntwiGkdt, Gfieder mit dea 
erstoa Potenzen der Jupiters-, Saturas- und UnaUBiH^ 
dann Glieder mit den Quadraten und Producten dieser Mas^m, 
dann Producte zu drd IMmcnsiooeo u. s. w. ohne Lade, iüon 
Entwlekehing über die zireite Dimeosion binaua wtirda ataa 
fast onatisnibrbare WeitlÜuflisTVpit vemrssrhrn ; fflttrklicherweia* 
aber macbisu die bcsoudereu Umstdode, unter denen die £b. 
mente auf den Sdtwerpuact bezogen werden, ebe ad^ Ana- 
dehnnng unnAtfaig. Denn snfftm die StCnrmren in Bi-zishung 
auf dea Schwerpnnet so beträchtlich ousiaUeo, da£s auch die 

werden mfifsten, so wbe ea ein slch^rr^ 7,p'rhen, da(s die 
EntCenung das Knmdsn von der Sonne noch aicbt gtod» ga- 



mit Vortheil anwenden n kJSoaen, unf^ daf^ man nW> diü Be- 
aiehn^g auf den Mittdpaact des Sonne ( wobd iu den Foraida 

mit den ersten Potenzen der stufenden Massen vorlf ^mnifn) 
noch linger vwwalten baaen Mb. Dagegen wird die Bn- 



zwei n'nw'iislnnr-n nicht umgan^rn xvrr Icn böoneo; denn solbeit 
die Störungen is Bedebuig auf den Schweipanct aa 

durchaus unmerklich u "in: . so « ärJe raao i b« n i+u i^hr ver- 
dchert ada, dals die Eotfenwi^ des SloaMlen von der Snnna 
grab gtMg bt, db weih» folg m i dw SlBnngaa b afaaai ga* 
8ciilo8»enen Intrrrslr darntcrieo zu könneo. Dieser letztere FaB' 
iadet adbst iSa doea Tbeä daa Laub daa Ao/Ztyadiai Ka- 



Uranuä statt; denn ich habe nnrh vor zuol Jahren durch das 
detaUlirte Bcradmoag Obaaagt, dab diese Stfiraogan, aat 



') N.irti nutttbtrftr lit 6tn VaUryecbea 
6(H*« Chads der 
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W in taw H wH pm ^ttmUtaäfß mtit» fcSwilaii, ohw nit 
der b«i Kometen •BeaftlAlaigM «mMibaren Schärfe >a Di»- 
htniMmie sa «(eben, worau «owldersprecUich folgt, daf» fur 
«i^ea nocb neikOdi läogcn Zeitnum dos geschlosMoe btegral 
Mnrilffcmil sdUrfit ResoHate geben muf». Das Verdiemt der 
neliigedadttep BeMe&chco AbhaodloDg eracbeint lueniacfa um 
M gr0b«r, da die Anweudbaifcdt deraelbea, selbst was die 
ZMbemagainetbode Im 2** betrim, kooeewegs. un- 

bcdinp^ auf idif vier dfr Sonne ziinnrhst bernchLarteo Planeten 
boflciiräakt iüL in deu bu€b»t »eiteacu Anäoabmefdllcn sehr 
iMhc AnUUMnmgeo an den Ccaniu (welcbe beim HaUey'ethea 
Komf<pn nirht vurkutamfn) mfit^to mnn die bereit« zwischeo 
der baturoa- und Uraoonbahn cingeicitete Beziehung der Stü- 
wm§tt 9ut 4m Sdnreqtmict des SoaneflsjnBtema wieder Ter- 

lag»*^, din Flpnipn(fi inif den ACttelpuart der S<>!)fip Turüdc 
redttcircB und ao eine IwieZeit hindurch reathaltea, und nach- 

hw (i— Jt im Uam») yMm iIbIihImii 

Wiz. beschränken uns in der fo^eodso üotereachung auf 
M 4m Utaab. la im Km^ Ak in mittel. 

mSTsinien EiitfrTrran!^f>n mn t!cr Sonne bcfiiidet, rJ^-ipH die 
AeaderuBgea seiner Element« awar durch tnechaniitche Qua- 



bestimoit werden. Wir eatwickehi die dahin 
grf>8rigwi FoffBeb analytisch und so, daC» die Glieder nit den 

Quadraten TTr«! tlin mit rfi»n Piodncten von einander abgi-tiunJert 
werden. Obgleich der hier nt betrachtatden stSrendeo Massen 
wm Ali ibdif Jo|iil8t, Sitm mdUmiMi» m woihn (Hrdoch 
die Anintil dcrsrlhm , nm r^rr AllgemeinbcU Afr Thrnrie willen, 
unbestimmt lassen, und sie mit " . .. bexcichnen. Es 

M Hh, deb Jato ntt <w «ntn PoIbm «htr ■Mraiden 
WriR^o oder mit deren Quadrat mulfiplirirt'! CHied mir ('nnr- 
dinaten desselben Plaoeten und ihre DifTerential- Quotienten 
Mlhllt, nkit aber CoorAnateo «dar DSffenmtial ' Qnottenlwi, 
Hf^lclio eliii TQ anuf-rn F'I ifict>;'n angeboren, und daTs daijcgen 
in jedem Glied«, wekhes ein Product aweier rtSresden Massen 
Mikllt, OioidlMleii Mbr DlliM(ii(U«Qwiticiitn der beiden 
betreffenden Planeten nnd keines dritten vortottiniefl. Jedem 
C8ede ndt der eiateo Poteni oder dem Quadrat dncc atffrcn- 
to Ming flilnpradna alb«r gaaa IhnBcb geblUefn OMer Air 
äDe übrigen in Betracht gezogenen stürendeo Massen. Und 
jadsM G&de vät dam Product zw^r Uaaseo entsprechen lUui' 



Zweien, die man ans den in Betracht gesogenen stOrendMi 
mm Jvnnt «neh ihd in jeden solchen GHads di« 
nd DMMal.QiMtolw der baita 



Dümntlal.QnotieateB ftr jede« 
PbuMtM hK cbM w viatoi flWdhM'heidchnen, da 

Striche bei dem betraindan m Moden; wir werden aber 
de* lÜtedam ait dan mtAm PWwaen nnd Quadrat«« der ifS- 
rendcB Massen mr Ton EUem Striche wrirkBchea Gekncfc 

macben, und dabei alle iilinUeh gebildeten Gfieder in Eioa 
samaeniiehen, indem wir das Summenteichen £ davor schreiben^ 
welches aber alle b Bebaut sn sehenden stSreoden Massen 
SU erstreekeubt In den Gliedern mit den ProdnctenJ« zweier 
»tArenden Uassen werden wir von einem und von swai Stikben 
Gehraocb macben, und dabei wiederum alle ahaOch gdifldcte« 
(zlieder sosammenaiebeo, faidem wir den Bnchittabcn Z difW 
ftchrelbou, welcher über alle Combtnatfonen zu Zweien ni er- 
ettreckeo ist, die tuact ao« den iu Betracht gezogenen sUtrenden 
Maasen bilden kam. So werden wir GUeder en twi e h ah» widr 
che mit T,m' anfangen, andere, welche mit E/n'* anfaogea, 
and noch andere mit Zvn'm". Di« £iemeat«, (J<K>rdinateo und 
DilTerentialfnotienten fitr don Kometaa werden wir mit den- 
srlbt'ii Rtich-ätabcn brjrichn^'n 7i\* die («nt*>|irfchenden flrJJfsen 
fur die Planeten . dabei aber die blrtdte weglattscn. I>ie Masse 
des KeneteBt welche hietMch alt ss schlechtweg b e iekiwt 
«Terdca mfiliite, wollen wir, wie di?? nirb dem jetsiges 
Znstande der Wiaswwrhift nicht anders können, =: 0 eefeHn; 

aHein, oder die Mai»e <!rr«!rfbrn mit ^fr^lcTIr, Venus, Erdo 
und Man vereioigt vorsteUeo, wird (weil wir die Gliedar mit 

eine« grofrien veTnachl'i^Hi^'cn ) fllr liie r'rstiinrnunij der Stü- 
rungen glelchgüUig sein. Wir werdeu die rechtwinkligen Co- 
OTiBitiM des Kemilea iidt m, y, m, nd Ihee DMenaiit 

quotleotcn In Benehang auf die Zelt mit x, ß. y bcrrirbncn; 
ffir die Planeten ( bei denen zu dieaen sechst Budutabeo noch 

stets und unveränderlich im Mittelpuoct der Snnnr ^n- 
dacbt werden, (wie sie sich nnmitialhnr ans den Ta(eln oder 

Kotiieten, %o lange die Besiehun^ di-r Störungen auf den 
Schwerpuact des Soneenqreteme im Gaoge ist, in dieacai 
Schwirpunct liegen sol. Bei dar Radnedon der Blneie «nm 
RL'ttelpunct der Sonne auf den Schwerpunct denken wir uns deu 
AnfangepuBct d« Kometen -Coordkatcn im Mittelpnnct der 
8*»Mt «d heeeidhMii dhaeftta" Ceerdfantw, to Beiiehn^ 
auf den Schwerpunct genommen, mit x-{-Xx, y^-Ly, s-f-As, 
and ihm ])iI««aiiial«»ilkntHi mit «+^. ^+A^> V+AT* 
dagegen aelien hei der uigdubHaa B ed w cÜe » *,y,% db 
Coordiiiateu iu Beziehung auf den Schwerpunct, nnd z + Az, 
^+V> «+As, ß-^-iiß» r+Ar die CeoedaMtw nnd 

b Bejehwig md to MlHu^inl der 
lg von A wnidaB wk MNb M 
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Im Blementen festhalten, nSmllch bei 
A {im Quadntwonel de« haJbrn Pararoetem), 
i (TWgiMK dar Bahn gcKn dto Bbm dar « ud^}> 

" » (Ort (Ich aurstr!<;*<iiilcn KriufctiH auf der EbCM dcV X IbI JTt 
TOD einer festea Geraden an gerechnet), 
k (UA* ^be AiwX 

V (mittlere Bcn cgung) , 

•r (Abstand des Perihela in der Bahn vom gedachten Knoten) 



Jtf (niilficrc \riiiiii i'ii? entweder im AugriitiTlrk der ReducrtCori 
oder in demjcnigca beliebigen Augenblick, Ar welchen 
■an« wSbrend der fi^fAMtfendcit Bexlelmig dar St5 rangen 
auf den SrJuverpiitirt, die difTerentielTen Aec 
einzelnen Kometen -Elemrate bestimmen wü). 
Die Lage der CoendinalnMini wnd ttr de 
Unutändca varüren; im Endresultat soll atlcmal eine fi-str tind 
onretinderUche Ebene für die Ebene der x und y angenommeo 
mtdM, wan am bequematn dia EcU|itUc gebranchl wird, aiack 
der Lage, dl« «ie in einem fostbcstimmlen Zeitpnnct einriiiiimt. 
Für (fie atfirenden Planeten aoU die Axe der x' atets mit 
des Radi««f«elor r des Koneten ptrtllel sein, 
und zwar während der fortlaafenden Beziehung der StSmngen 
■nf dao Scbwaipnaet ^raltel mit den vam Sdiwetpanet an»> 
gdkcnd« Radhttvaefar, im AugenbHdc der Radndioa der Eb> 
Menle vom Mittelpooct der Sonne anf den Schwerpnnct aber 
parallel mit dem voa Idittdpaact der S oaae anegebenden Ra- 
dhw vector, «od in AofgeMtk der RedueOan dar EhMenfa 
Tom Schwerpunct anf den Mitteipuact der Sonne wiederum 
parallel mit dem vom SchweqniBet anafeheadeii Radfaia vcdgr; 
die Ate der y' soH gegen fie An dar ^ aaakradl imd ao 
■apn» imtm dl» Ebeae dex nnd y' mit der 
reapectir« «vf d*a S«hir«rpiloet oder auf den 
Mittelpun«! dar Sobd« b«i«geaeB Kometenbahn 
parallel 1st, die Axe der s' endlich soll 'anf den Axen der 
z' nnd ^' senkrecht und so liegen, daJs, von der Seite der 
positiven *' ans betrachtet, die Bewegung des Kometen aUc- 
IBbI rechtUufig erscheint. Ich hnllc bei der l)i.sheri^n Aus- 
dnaodersetznng absichtlich die Reduction der Elemente vnru 
ACttelponct der Sonne auf den Schwerpnnct, nnd umgekehrt, 
Sfiers erwähnt, weil diese Reduction ein wesentlicher Bestaad- 
theil der anf den Schwerpnnct bezogenen Stfimngsrechnnngen 
Ist, und die dahin gehfirigen Formeb eben so sehr einer Ent- 
Wickelung nadh dao «rsten Potenzen , Quadraten und Prndnrfca 
der stOrenden Massen bedürfen <i!s die Fnrmcln ftlr die stSren- 
den Kräfte bei der forlkturcrtderi Beziehung der Elcwen^ auf 
den Scbwerpunct selbst Ml imda daber db Pate midi aag 
in 2 Abschnitte zerfallen lassen, wovon der pr.<!to die beiden 
Reductionen vom Mittclpuuct der Sonne auf den Schwerpunc^ 



betrachtet, (bei welcher Redurtfon die Entwidtohmg bis rat 
zweiten Diawaaioo der atiScenden Massen bclttslve gMcbfidb 
bfanUaad M). dar aadan «bar «ich litt der UHi— dmig 

der KrSftc bc^hüftlgt, weicht« dio Bew^ung des Kometen um 
den Scfawerpuoct des ganzen SounensyateoH atfiica. Za b«> 
bbgaa la« dabrf aar, dab mm nIeU «Ab kant, dfe aao- 

cessiven ^'l rbi s^rnmgen der Fund.imentat - Elemente d> s Ko- 
meten durdi die gefundeoeo Störungen (wir verstehen hier 



Rerechnunq; der dtffercntiellen Aenderuni;en der Etcmentn zutn 
Grunde gelegt werden) mta den Störungen aller Planeten ra- 
sftTnmro herzoltÜBD, wd dalb sieh dabd die BMMase der ah» 

Zflii''ii Fl L'jctrri i^-iF', Ii;iic- ri'i'Ii! nn riannder absondern laü.sen 
(was, der Natur der Sache nach, bei medianischen Qaadra* 
tana inaer aana^Uch tat); vgl. JRaedaV JUnbach Ar MM 

Seite 274 oben. Diese Scbwierigfeeit «ird iudcsscn elne.stlieUs 
durch den Umstand gemildert, dab die diiOi KometoytOiai^iB 
hauptsSdUlcb beaMnUMide JupMaranaBar. wir ea JmSi daa. Aa- 
schein hat, nur noch unbedeutender Correctionen bedarf, und 
kaaa aadenrtheib durch eine zu Ende der ganzen Rorhaanfl 
amaafdbads Baailbeäung, ob diaaa oder jaae aioh argebtada 
Correction einer INanetenmasse eben erheblichen Eicnufs auf 
die Fimdameatai- Elemente wibraad des gaoseo Kometen - Vm- 
iaab bdia ader afcbt («aUha BaiuflwaUiig rieb atf bka» AI* 



■ratar Aba«biltt 

1- 

wir nennen ^ nrtd ft+Aft die im Centrum der Bewegung 
des Konnten vereinigte anziehende Masse, und setzen Dir die 
Reduction vom Mittelpunct der Sonne auf den Schwerpnnct 
/i = 1 , und ^ = Dm', fUr die umgekehrte Reduction aber 
M = 1 + £<n', und = — 2!m'. Dafür wollen wir 



und aacb Air Formeln jeder Art die Bedeutung der unter ein- 
ander gesetitcD und in Haken | | cimjeschlossenen Au.s- 

äfikke, wie auch der Doppekeicben «xUi auf üiiüliche 
Webs verstehen. Dies« Haken «oBen dao MA die 
tung gewShnlichcr lüammcrD haben, sondern sich nur 
die XJntsrsch e idwng der Frille beziehen, und es sollen die i 
mam b geirQhDleliar Badaiivig, da wo ria aBftig abd, aaA 
anlserdom hinsBtrelMil 

Werden die Kometen - Coordinaten » , y , * dea Planeten 
(Joordioaten x » y , iL parallel gel^t, so ist wegeo der Natur 
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T ■ ' ■ r 
' ^= —'^ die JElxceatriatit, und ^ ilie walire 

ADomdie bedeutet, r aber =3 y(«''+>''4-«*) VoUzkht 
auB ^ vwUi — g»i-hlM UfUflMni damb l.!-:«»' SKh 

dem binomisclien T.rhrsatz, und behSit man dabd tmr die Glie- 
der bia XB deo uoUrateo und Ptoducteo der stSreodeo MaaBfn 
ind. M, ip md: 

,(>) &v s +2ii»'s'j:Siii'*je'±X«fi>i«(«''|>s^ 

und ShnBche Gldcbungcn för A>', Ai, A*, A/3, Ay. IKeCoor- 
dinaten y, s'- nod ihre Differcotialquotieoteii io Beziehung 
mdöibiat*, lAnlich /T, /, mOoi hMlige tenw ab 
gegebeite GrIirseD angcx^hcii werden; sie fiodca eich, indora 
man die pwiodiaclieD fireiteoatSfongpn der Ptaneteo unter eia- 
nim fwindtflNlgl (ms tel innw a d a i ib t Min uMi doidi 
idlsFcmdb: 

SS 1^ {eo*n' co$u — »inri tiau etuH) 
(3). .... .or' = r' («a»' «0««'+ cotn! ainu cm»') 

& = /«teiireAir 

x' dr I J ^ . . . ^ J«' 
r dt ^ ' dt 

^ + aWeAiB'). ^; 



0^ 



. s dr , , , . ., da 

' r dt ' dt 

% dr. , , , , , . ..... du 

SS — . - — J- II coin + y ttnn ) -5—, 
r dt lit 

wo n difi Läni-r! dds aufstdgcndftn Knotcas- rl r Plarwtenbabo 

auf der vor der Keduclion etalt findenden Kumetenbaho , vom 

IMIat «Hier r «d gatednet« ^ & Neigoog bcidar Baknen 

gegea dnander, und u die Länge des PUneteo in seiner Bafai^ 

vom gedachten Knoten an gerechnet, bedeutet, und ~ and^ 

aicfa Termittelat einer Bohenfolge benachbarter Planetendrter, 
dh «a» im TUab oder Bpfianwidai gmaiwn wwtai. 

ilun h die j^ncci's^ven endüdieB Differenzci] beatimnwn lassen 
{v^. Roteitbayer* Abbandhof in Nr. 260 der A. N. S. 169. 



cbnogen lassen rieh durch die schSoen GoMM'scheo Relatloneo 

bequemer (Ur die logaritbn^adie Rechnung einrichten , waa abet 



nicht biefaer gehfiit. 
■ substltnireB, 



Consequeu, auch — und 



wenn man die periodischeu StSrungea 

der Planeten unter einander In der Länge und fan Radina vectot 
vmacUlsaigeo wollte (vgl. die AfMtfüachen Formeh fiU 

A, B, C, jf, Bf , C a. a. O. S. 47 und 48 oben); hier, wo 
wir die Quadrate und Producte der störenden Maasen mitneh- 
men Wüllen, erfordert die " '^'^ — i *^ 

io gröläerer äcbiile anzunenden. 

2. 

üm aha WMnm VoMiMaag'wm dar SadwlIaB dar K»- 

meten - Elemente zu gowlonoa, dürfen wir nicht nur ncch.««, tou- 
dem wir nüaaeo aiebeo von ciMudet uaabbSagige Etemente 
HMahnao, -hden a vaä » ala tob cbMidar «Bahbingig and 
durch die f«ntr.i1masg« ft vermittelt ni heiiachtan aind. Hier- 
nach kfinoen die aieben Elemente h, i, n, v, m, M ti» 
FtaneOonan d^r riabanOrtllHa m, y, >, «, /9, r> M angeaehaa 
werden. Die Abhängigiceit der Elemente von den letzteren 
aiebeB Chü&eo wird durch folgende Formet auagedrtdct: 
Ä _ rCcc + cy+c'c*) ^ 

Vp^ ^' 

wobei « ;= «y3— 7«; c' = «7 — ««; c»=r 77 — «/J •); 



= jtre.tg-r. 

o 



j 

» = V^/t.a"* 



1_ 



.(8> 



««ibal { as««M»4'jafnii, wd «sy 



I— 



JVsa— «atea. 



.(«►) 



*) Die Slri<he bei c' und t" fiiiit in «lictrr L'nUrfoclittllg di« 
ciniigcn, weiche «ich nicht auf cinin filör-tülf-n I'laDctcn, 
• ondcm anf den Knmcti-n limiihrn. \ch hji r r voa 
Arr 10 «lli^nipin (»rkaiuiten Beaeicblittiig der uuf die Co«r- 
ilinatrn - KIn-ni-n (irojicirten FUcheiifc^chwindigketlaa meht 
abvcichca w»Ucn. IVcilerhin tolle« 4eiuiocli alle den Ka» 
■■tea lelaair«oden Elemente, Coordintlen und Diffeendak 
I, und alM auch a* and e^, der Klna 



• 
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AuH dli'.spn Formeln tx-sUmmen wir nan AA. An, A*. A— , 

2a 

iW( A« uod abi FunctiooeD voa Ax, A/, A2, A«, A^, 

Av «A Am Mck den Mcamim Satze, dafe» mu «Im Va- 
nable r ab AmÜm a«kr«r»r YaitaMi jr» «»••« aug»- 

dnickt i^it, 

ranf». in welcher Formel das erste und zweite Sumraen- 
aeidwa fibw alle Vaiubeia <laa dritte aber Ql»er aUe 

OMllHlhMii A a w « lfc «i an 2iPCiai aa eratrecken ist, die GBe- 
der mit Prodacteo von A^, As... zu drei und mehr Dirnen- 
aber we|geia»sca sind ( vgl. Ziaplace Mec ceL Bd. 1 
fti7i4lw}> werden dieaca Satx Euerat auf die Eot- 

Ton A«. A*** Afl« anirmlM, od an« Or die bd- 



den hier tn Betracht konunenden Ftile, wo db 

X, y, s dcJi KnmMm den Piariefen • Coordinntcn parnlW s^elfgt, 
uod WO sie auf eine beliebige feste Ebene (die Kctiptik) be- 
logen werden. Den letzteren Fall werden wir noch daAorch 
beschrSDlcen , daGi wir die Aie «Vr t \a die Unie des auf- 
Bte^eadca Knotens der Koraeteobabn auf der £i>ene der (x, y) 
k^m» wdl Ahl Laga Aar äatt Aar « ia Aar feAachlM Bbcaa 
M Aar BMÜmaMOg tm AA. Ai. An. bX, h». Am» AM 
dndwDs ^UchgUtig iat 

Ana den Fonndn m BestimnKWg von e, e' , e* finden wir 
Ä<« = /9Ar — ftAy + TA,i9 — yAa4- ArAj3 — AvA^.. . .(ta) 
uod ÜbaUche Gleichungen (iir Ac' uod Ac". Sind nun x, y, * 
den Giordlnatea x', y, i fBialW, aa gako Afe g l al flMmffa ' 
(1) und (3) Aaa 



«A^sq: Xai'i^r +Sai".(+r;r) +Siii'm«.C±r(3'+/3»)) 



baLß s 



Addiit 



I3^sli<t , conntant W, as 
teo Werth: 



vA MnU iA» ntfrfAt Aa» ^ßf^/d. 



Diese Entwickelmg giebt tn« Gelegenhett an cfaugen allgemet- 
aeren Beawrfcaofen. Man kann die Fomicla fttr die RedacÜoo 
der den KoBMteo betreffenden Elemente und Vaiiakda 
Schwerponct des Soonensysten» auf den Mittelpaaet di 
ana den voktft^g entwickelten Farmeto Rir die RedocOap 
IGttelpanct der Sonne auf den Sehwerpanct ableiteo, wenn 
man in diesen Fonnefai die Zckben ^r tißeder b die entge- 
geageaetzteo verwaaddt, lud in jedem Gliede anstatt x (wo x 
je<JF> Function ohne Striche bedeutet) x+Aar substitoirt. Die 
Formeln erschciacn alsdann unenlivtckdt, iuaofera man die Ge- 
oani^ccit bb so den Quadr<itea and Prodactan dar aHtenden 
Mffl'^'^i'n inri, (reiben itLD, entwickelt aber, Wenn man diese 
Quadiale oud Prnductc veruachliiäsigt, oder, was daasclbe 
•agil WHtm nun flberall Ax =0 «etzL Uieraos folgt, dafii 
werm man, beide Reductloocn aus einem gemeintich-tftlirJicn 
Uesichtspuncte betrachtend, die iiüt den ersten (^otrn7^n der 
■Ubeadea Maasen behafteten Glieder b Eba zuaamroeozieht, 
und vor (ln<< Siitnmenz<<icben S daa Doppelzeichen ^ setzt, 
baetbalb des Suauaeiweicbeiia nie eb Auaebaadwtwtea beider 



Falk statt findet, dab aber solches Ansebaodertreten der FUb 
wohl boerbalb der tot m'* und m m' 

aich ereignet Wir wcrdeo daher die Form 



welche wir dem Ausdruck fttr Ac b der GlMchung (13) ge- 
geben haben, auch auf aUe noch zu entwickelnden Redactions- 
formein Qbertragen. Was nun aber die einadnen Tbetfe dieser 
Form betrifft, so übersohen wir schon jetzt Im Allgcmeinea 
vermugo der Natur der Multinlication der Polynomieu, dafs Q," 
sich gans einfach aas Q' ableiten läfi^t, nämlich dadurch, dab 
wir jedes in Q' enthaltene Glit l ^ oii der Form k' (wo K' eins 
Function des l«*" Grad^ von a , y, yS*, y' bedeute^ 

den» Coeffidenten Fbictiooen ohne StiMa aiad) h A'+A*, 
jedes GBed von der Form k'o aber (wo [gMchfaBs eine 
Function de« 1^ Grade« voa x, y, t', ß^^ y bedaub^ 
deren Coettdeateo FunetNoea «has StiidM abd) h AV+AV 
verwandeln, jedes Glied endlich, irdchen sf!b*t «ne Function 
ohne ätikha ist, acfaiachlhin verdoppelu. Dies« Jkaackuag 



I 



Digitized by Google 



t09 



fit. 367. 



ISO 



wifd ans tat di« nocb m MtwicfcdDdea BedRctiomfonnelii 
iMt EMUhtma^ gMrtllM. IN« AMiitiing yoa QT uim P' 

ist Ewar nicht game so etnfad , iSfst sidi aber doch im All- 
gemetaeo übersehen , vreon man Adit Inf die ZaMnuMOwtsaiig 
deijagigefl Fandioo voa Aa, Ay, As, A*, Lß, Ay and ha^ 

woraus die Knttvickelung in Hie Form (Hl jedesmal hervorgeht. 
Diese Fuortiuo betiteht mimlicb tbcUä auä Gliedern, worin die 
<tMi||rfMhtcii endficheo DiffeMUKB fai «loer, theilB ms aol- 

cJtpn, wonn sie in zwei Dtmrrt«i"!)m virkommcn. Die Glieder 
za zwei DtaieiUHiiaea haben aul J^' gar keinen Eiutiufti, wühl aber 
moSqr. DicwCaiedcmsirailMaaHioiiea enthalten thetla&fi*» 
tbeiU Aft mit «ner der t^rh't Qbrigen endliclieo DiffV-rmTm mul- 
tiplicirt, theib gar 1cm ^ Au« deu GDeden lait Xft' n>rd 
V* «rafBclaHaa, im CodMnt «kar ftWkt «mritadoi aad 
bildet so das fntpiprechende Glied von AoK d(»o GUcdera, 
welche mit eio« der aecba abrigen eodUcheoDifferensco moU 

weil = + St»') erstlich A/i weggelassen , daon ron de« 
andern Fact«r da« Zeichen A weggelassen, der dahinter ste- 
BnMb irit «hol Strich tHMhni, wd Im Vwid 

rfirn -f- rvdcr -- in fla:-; fiit^r^'*^n|5»«cfcito vcrwandcft, AuJ dco 
Gliedern m swei DimeoMvueo, welche A/t gar mcht enthatteD, 
ImM am «ndtfdhw db «MlipNdMBtaiCMar VW ^tedi 

lilof^r AV, g) i^snric; (I. r A-Zeichen vuA dirrch Be-ieichuung der 
dahinter «tebeodeu Bwhatabw mit je Ehum Strich. Die 
OMw aa ninnr DfaiMah» «nlhalin (Mn A^, iMb 

gt-'cliH übri;:rfi «ndlichei) DiffiTruzcn ; Jli.' rccnic'rlitcD iibrt. womit 

dieae aiebeo endicben Dübienaen autkiplicirt aind, enth a l t « » «nt- 

entweder rütV'u multipUdrt, oder durch \'^adi vi flirt, niier clnrcfi 
lidividif^ oder durch /i* diridirti wir werden auf alleidiese Fille 

ches Au mit c'neiii vnn u uri,ibli.Tni;i^r[i Coffncicritru ifiultipl'cfrt 

«■Otit, hat auf P'. aher nicht anf Q'EinOalai der Etoflnl» auf 

das Gliedes lus eotgcgcngcaetzte rerwandelt. Sulchi- Glieder 
•IWf wakh« auf F' und a^ich Emflnia hahen> mOaaea 



1P0 p «tw v«a ^ 

Eiaflflnae auf P' alod aiedaan: 



X eine der 



Din 



«od dl« auf Q*: 



\4\ Ii! « 



wir beoatxea diene al^cnidnen BeaMtkuBgen nai^dl CK Kit. 
wiclLeluDg von Ac' «Hl dtt «iBr den fWcbnpB «t» 

baltenen Fonnel 

Wir finden hier, wenn wir die CdOfflaihB « dm Qaac ' 

dhiatcn a', y , *' parallal bgeaj 



(II) 



and Q,' Ul M «M QT 

(Wir weiden auch «irflaiVB, Mk baModm «rtllfchhi>) 

Eadlicb linden wir: 

Ao* = yA>— iSAi+r^r— •^+ArAr— Af^...(t7) 

and , wetm wir die Coordioaln ■ wbdmM GmV' 

x', y, ^ paraOel 



P' = — — I 



(») 



iX P*' jA' 



FU'ziL'hi'a wir a^<^r uurj Ji*- r und > auf eine f^sfc Ebern», 
ao bähen wir aur Beatimmung von Ac, Ae ood A«* in de* 
OMcbongm (la), (16) «nd (17) anatatt x, y, %, m, ß, % 

Az, , At, Äot, Ä?, A-y i'ip Ausi^rDtLc /ai siifaHÜfijiren , in 

welche aicb dkae Boche taben v^rwaadeJo, wenn man da* 
roBldlnrtcBjrntW« «nn dar fnrta« Lage in diejeniga dnilt wm 
die Axe der .r mif ik'm Radius vcctir r, und die Ebeoe der 
X mi ^ mit der KometanhahR xaaannienClüt. Die en 
miTiMUH, ut du MD» Cm d hu laniyrt— bezogen, 
wir dennoch der Kdne wegen, nnd am die ohen aar BOdong 
fOB P' nnd gegebenen Regeln desto lekbtar 
KBonen, gleichAilb «it Ar, Ay, As, A«. Aß, Ay 
Wir haben also so Terwandeln: 

jr hl reos(m+^), woftr wir { achrcihan 

y b r»iH(m-i^)m§i, woflir wir f co<»i 

s in Y «Ml« 
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• r 

4*-^ Ar>+'W- Ar 



Entiridcda wir dea Uer fiir gefundenen Anwirark o«ch 

«bflB flicgctcmn Regein, und vergeaMa wfr daM Mit 

n badeite, dib + und 
tan* M fndoi wir, wenn wir 



387. 11t 

r 

r - . , 

and finde« Mt 

(S), (6) und (llj Iwatimmen. Vor der Anwendung der Gfai- 



«0 (s a'-f « ^) den 
tens der Pahn dcK Planeten w' nuf <'i"" KomctfnbaTtn v^m 
Mlfiitiigeiidcu kBotcu der Kotaetenbahu aut der festen Ebene 

All 



Ac', BO ßixlcn wir , <veon wir 
^ = (t' ♦»« »' + O' CM* 



rai flr Atf*, wenn wir 



«dirciben : 



Nach dicsft» Entwickeftmgm ron Ac, Ac' und Ac" künocn 
wir Mgleicb äh, Ai und An vennitteiat der UiekJiangen (4)> 



lAong (tl) sb< aber die 

tienten von h, i und n in Beziehung auf c, c und c', auch In 
Beschang «nf «nuamittBln. HIetbei i»t wiederum im AU* 
genuinen n awifan. daft um db sweitn PMHir—flilgnO' 
tienten, nachdem man sie auRgemittcIt hat, beliebig abändern 
fan Eadreauttat einen eriwblidien Fehler Hlrditen 
HB gMrili tat, bd eher wMh 
van dar Oidnang der .stürcndm ! 

teGMefanng(4) «gentficb sa ^f,"^ Ut, =s ^^=2? «de» 

n' LI Ii' 



setzen. Ebenso kaiiu man in den er fiten Difieren- 



fialqnotienteo iMlcko Abändeniogeu vomeluneo, wobei DartirOfiMn 



zum Bdknf der BOdui^ der iwelfai DiffereiiibiTquotienten 
niad jedoch die ersten Differential^tienten in TüHiger Strenge 



Dn AA von der Lage der CborffiaatiDaua gana nnbbta^g 

ist, so liGnnen wir, nachdem nir ms der Gleichung (4) die 
ersten und sweiten Difliecential^otienten von h in Beiidiang 
anf e, a', cf nnd ß giUUet haben, b den AnaifallclMi diaaer 

DiffcrentiaTrfiinfirntfMi i-'undc*=:0 setien, welrSr-s poviel ist, 
als wenn vi'u dio Cootdioaten y, m den Coordiaatuü x, % 
pnallel lagB. So fadan «rirt 

* o — ^ 

däh ^ ddh 1 ddi 



d>|- 
ddk 

dd 



•A 

4 



ddh 



ddh ddh _ ddh 

dcde'~~ dede" de'de' äcdft dcdft'~' da'dfi 
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it4 



IN* 



(It) gut aiMfin: 



WfirieD Uv Mr Ac, A0' ml A«" ibe W«rik am dm Cacl- 
dm«» (13). (IC) and (18) gaieW. «r gM* die Eirtifieke- 



9« 



iß 

'-4 



Ob EaliriiMa« von A'^'+^^^ t 

^ ~ 2h 

Die Eotvnckelutkg vou — A^* ; 

^ 8 



P' uDter deh.imd 4laM m- 
^cViciiiwnff «Mar ridh', •» ftkbt nM flr 41» BniwkkdvDg 

Ton ■ , * 

A = .'+4 

iLi.. weoD wir , 



+i»-'({ij}.4+*'). 



*) Di« Grdriea X>/ nnd I^" wcrdea «fiter Kclirouclil. 



Avipurkiing. Wir wcriea, m oft wir eine Fuctiaa de* er- 
sten Grade« von x t y', z', a\ ß , y mit ciMOi «inielnw 
Bachntaben beseii-hnen, ilaför einen klvlava, für efoe 
tvat&m. dai »weilMi QbmIm alnr nini i^rvlten Bnch- 
W«M M MilMte Mridi O in C) 
derMlte BWihiMb afttr beibehalten wird. 
la^seif^t wafieii, telk Jede« Glied der feebef- 
fcndca Function , » clrlu « leinen Strich hat , verdoppelt. 
Jede« Glied -«im ihr Form X i»h<T in ^'-j-A", "nd jede« 
Glied von il^ r I'nrm in ).' v' ^ 'k" o' Verwandelt wird 

(wo V wxl 0 (Ik'^cIIio li<r<i>:<itiing itie in der Bitten Uälfte 
%i)ri §. 2 haln n). Diesf Ilrxi-irhnunf 

Vebcrttcht in etwa« er leichtem. 



4w 

Da A( und VW h^fi dar CoordloalcHMB aidit 

anabhängig sind, an hAea wir, wans wir aus den Gldcftnn- 
gen (&) und (6) die ersten und nvcKea IMerentialqnotientcn 
von I und n in Btvichuni; .luf o, o'mde' gebildet habao, is 
die Gleichui^ (II) Itir.Ao. &o' and Ac* ihre Wertlie aus den 
Gleicbungen (19), (20) and (21) zu mbslitairea. Wir lin- 
den ab« an« der Gieieiiuig (6), fNM irfr whA im 
rentiattonen nzz.fi setaeat 







dt 


eoti M ^ 


4o ~ 






Wp^ 35» — • 


dii 






sin H ddi cot i 


de* 


tr 






ddi 




ddi _ 








Jede' 





(A<*>-A<^*)<fa2l+Ac"^c»<«-.2AeAi^<et2/ 



Die Eotwickelaog vm 

^ = 4 



— Ac tiai + &e* eeai 



Üeb«: 



Die Enhvickelung von 



Ac" 



Ihh 



tia2i aii«r: 



Me 



O* — » (g'g' — o'o')»*n 4* rr 2ff'e' ( l — cm 4iJ 

Ac"* 
VWi —TT- eoUi 
2nh 



3M 



A«Ae' • . 



f 
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Nr. m 



wo A>t 



T 



4.1. 
(»)■• 



) 



5. 



Am der ddchttng (6) Ibdeo wir. 



die 



•y' . A' *in i' . . , , 



nan 



^ Ac' Ac" . 



Mtsti " 

0^0 fiealiflUBUOg von -d— nach der Gitjichuop; (7) setzt 
la 

VfB A— und vonuu. Wir iiadcn, weoo 



wir nach der IHfferentiatioa i&t x, m, ß,f Wcrthe 
aoa den «Mcbnsn (1) «tea» Cm M te ^ 



r 



r 



rr 
t 

7i 



r 



4|1 



*• _ * _ 
_ 



r 



iul gtfl Ail 

<i»d«)r 

fükLcli a— = + r\" ' 

r rr . 9r* ■ 

wtkbtsB entwickelt 



ill 

Db CMAwg (7) aellMt giebt: 

= Ai-iA^ .(«») 

Nu ia< aber 



dd- 



dr 



'* = — 



1. 



M (7). 80 wird 

'7 = e;(Tf*-+>')+*'+'^*^(7-T>1f +(T-T>'-<'-T**'+r*»> 
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nucht. 



••CM) 



7. 

Wir wollen noch mA Aß OU in 
Wir iiadeo; 



2a 



= —2a* 



a«A— gioht 



alM =: 3a^ ^ ^3a ^^*- ^ Eotwickehuig von 



.(») 



a = TT ~* 



4M« 

dtf« 



— A 



2m* 



«ngen (22) and f28) ist 



» MM irir noch 



Wir gAm jetzt xui tieatimmaug voa &i>«r. Aua <icr 
*) «Mb 



Digitized by Google 



"9 



Nr.. 368. 



IM 



dv v_ d» » dth) ddv 



äbo Ay ss äjt + 9taf t ^ 
if* 2« 

dnng mU deo ia § 2 gegeb«Den Rcgdo 



+2«.. JA:=-L 



2 ^ 



giebt n.is t-rsJp Glfptl dieses Anadrudcs, -i-S"*' 

fehlt bei Beuet a. a. O. S. 46* und wfirda Dach dco dort ga- 

itrauchton BezeicfannngcD 

^ .{ ^. L«i;j2£- !£* + ?f - , f 

Unteo; es darf b«l der Bcdadim der EloMiite ran BlitM> 
pOBCt der Sot ni , a (}eo SchwerpoDct nriachwi SraWi Merkur, 
Venus, Erde, uwi Mars nicht QbergangeB trcrden, w«l die 
mittlere Benregung nicht von der grobem Am alleio, sondero 
von dieser und von der in CMnUpOBCt fieiftnlgUMi MMMe sn- 
^kh abkli^te iat 

10. 

Zur BceüoBinng von Aar betraditea wir die beiden TheUe 
dtr Ponnel wddk* w p ed lyg = «nd — 0 iM, 

abgesondert von einander, oder «ir Iiesiitnmen A(a> + (p) 
ood — A^. Die ersten uod '^iveiteo Dütcentfad^oUent«» 
Ten «+4^ Ib B wie fc u mg vaS *,y,u vni i» fnleii «fc 



jcM Differentialquotieoten lauten, wenn wir nack den Dfferco- 
liatioim» j»s=0 aetBeB, nnd dann i tlatt x, tMty, 
tmi 9 «M>l iMI > jdhNittaos • 

f d(ti+0i _ 

dt rr dn 

dt* rr\ fi rr J dn* ^ 

dd(iH-»^) __ cot* yi; — II dd ( w+<P) _ »in i ^ — 1| 



rr 



</>/(■>+ I nnifp$i rr-f-S^B 

i/yrfi ^ f* rr * IT 

M(m+Ip) _ ^ dd(u+<r>) __ 

~ f 

TnMfbnnlNB «Hr N^eieb Ac «f dis in §. ft 

zeigte Weise, und hezeichoen wir, d^rf, die auf das neue 
Coordimteosjrstem bezogenen endlicbeo Differenzen gleichfalls 
alt ^9, Ar. 4». *«4aB irirt «eelAn+&(v+^} =s 

Hkr gUbt dia BrtwfcUuig wo 

/»• a= (M) 

r •■ 

C == ' 

Dia Eotwidcaln« vea — 



|Mnt' 



A/i" zufolge (S4J : 



rt' _ t r'r' 



Dia 



Dia BabiickalDiig «» =^.Ai»As adfalga (M)s 

wl diajbliriakllaiig w 

^ 2rrj 
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Dto SnuM ikm AoT wtMlMaaB Q* bt 



SM 



(83) = +^J^^z' 

wo i' = M2£, geseUt bt, und Z' diuch die titeichuDg^ 



en 



bpstinimt wird. Zur EntwicLeluog von — 1^ 
der GkLchuog (9) du allgemeiDe Glcichnng: 



and die \Vertbo der eioidnai 
Bexug auf A , — and • : 



dh 



re tin <p ,1 
a— 



iff 



ail 



^ is 



r 



Nach (22), (25) und (30) Ut abet', wenu man einer Dioteosiuu ntchcn bieibt, nod 

A 2A*'N 



r ^ 



^=qr2p„'i' ^ + aAAl= 

~ XZm'tfOf^/^ — eoat."^ %-tin<p — /9'co»fl>J; 

' V rtialp A J 

- A««^('2M+AAl4.L+«f!|!.=-Af>==±r^^, 



CO» <p —a»&M 
as h 

folgDcb 



«• EBtnldnlns 4«r 



■ ^ abo JPf and Q': 
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is4 




in Sumau. 

- nr^^ 

OfceB(tS)battMiwir 



.-•±*_i^y+^' 



i' »in<P — ifcotip ^ 

« r 

y* 



wo I' =:^+A^'-)-l, nod f 



gesetzt wt 




TV." 



TOO 



QbrigeGUed 



in Samma 

— JT* 



4w — ^ gUfcl. 



+ 



wir 

L — . ^ 

a* 



...j. 



ObcD (33) hatten irii: Q' = + ^ + Z' 



Ehe wir diese verschlectcaen addireo, betnericen vrir, 
4afil es i&r die Bestuumusg der von cioem eioaelnen grS»- 
wmm Plmetrn lierrahreodca Andanagen der KflOMilaB'Ele- 
mente too eloein PfriheHvm bis nun andern oicfat genfigt, die 
Reduction des Orts des Perihelioms vom Mitteipuoct der Soooe 

t. Id 



der Ffiriii ( Ii,', i'. A'( + ia: nas^iii'rricl>pn; dean dieao RcducäoD 
amis nit dea slinitigen, durch mecbaoiache Quadratur 
fcsiSiilgitisilbhM Asliiliiingpii ■UHnnengenigt wenbi^ ml «• 
würde, weil i veTSnderlicIi ist, fehlerhaft sein, das In- 
tegral /{eoti .da-i" dm) durch eot i/da+/dm 



und Producta der etüreoden Massen ganz vemachläa^gen wilL 
Wir mflascB daher esplidle andiOckca. Es dient indeaaeo 
bei mMIsm KomhIhi, imIcIw vidit etm fM mHcmacht gegen 
Mittig laufen, Rnndem sich, wenngleich rQckgSngig, hinsicht- 
lich ihrflf üeigiuig f tftfgtmiaii far n den PlaBftrr^*****^ DAbct% 
zu grSfater ScUblS» der Redkmnf, den Ort im MMtant 
nicht ia der Form « (Abstand des Perihels vom Knoten), Soo- 
den, His bei dsB Planste, hi d« Fona dsi P«tihsliiias 
1» der Baba nnoMchn. BcMMka» te liMn 
mit 80 ist 9- := »[+]«, wo dfe Bakes [ ] okU aait 4m. 
bisher gebranehten zu verwaehik liad* nod das obere U- 
chen sich auf reefatUnlige, das «nlm aaf ifickgäogige Koawta 
sich besieht IKese BefracAtuDgiwän «wden wir andi Mn 
HalletfBthn Kometen voeBehca, da fftfßn sefaicr gedngn Nei- 
gung I» iiod m etwa dreimal weniger sMmt sind ab i, Aeas 
Caalcherheit aber darch die Zu«ammeilB|Pm »[^lü 
teothdls aufgehoben wird. Wir finden 



A» = [±] (eo$i Aa») + 



»/An 



wo / die dureh ehira spitsss Whdni aBSgedrfickte MelgOf 
der Kometen bahn gc^ die feste Ebene bedeutet, der Komet 

lasg rechtUufig oder rfickgingig sein. FUgen wir nun za dem 

unter (3*) !?pfundenen P' und zu den unter (3 ri) f^fundenrn Q' 

tili' JUS itrf Entwickelung von **? * ^ tg\I lipriurL^theaden 
und dutch die (jictchosg (24) zu bc&tuumeQdca f und Q', 
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ti6 



+i*-"[t±](rti'4A4.^(ii2:.'[A-|]|lJ}.0+':+»0+¥«']^ w 



Ziu BesÜmmuBg vou iiM baben wtr erat A« zu eat- 
ik. Wk finden DWwerflhwotfeBtal fio> i h BHfe. 



9a r 



dl» «01« 



iL 

r 



4A ^ _ 



är 



tM (U). (n) «4 (N) M MB kkM «hw Wi 111 IMt, ai 



--s r-). 



1 + sin «' — ae As 

•r «• 

I 



A «ata — «A« 



^r9«.,».A±^^'-ft-*-'^''>* aI") + ^ . 

• Mni*^ ^ 9a 9 ry a**sMt 





AMIBMD JO a««HM*M | 


ao^Ai- 

9a 








A«e«i 




T"* A 




— i*Ai. 

r 






MMsa.A* 





.(37) 
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19» 



2arA— •••• • • 



— / = A — . 



Die btlden nocli UbrigLU 



Wir fudctt ftn 


ter am dar ( 
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dM _ _ 
de 
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ddM _ - 


ddM__ 
Ait 


Mitt 
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Die] 



Me 



(3»}- 



Eotwkfcwlaiig TOO ■»«fiMAif -^j— A«-j — — . — — J 

Lj WBRB HHIB noch 

macht, 

(?' = *'(/'-• ^ 



r* A 

laiblge (37), (38) und (30), neun wir 



12. 

Will mao A7' ( Acndcrnng der Zeit des PerilioIiuM) itatt 
KM iiifllhrfin. m findet mao, weii 2'= < — ^ Vrti 



5» IF 



iOer ^clit A 



Toa («— 7*). — sofolga im Ghk 



««fo^ dar Oai. 



P' = — 
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i5o 



hi- 



4M. 



rr 

6 



.(40) 



8w«lUy Aktchmitt 

13» 

Wenn (Irr Knnirt iivn ilrri nihfr>3- gcdachlcD Schwer- 
puBCt de« Souneiiisyfiteiuei , la «veldiem die Masse 1 -)* 
vonWgt gedMhl wfail, doe wakm E%afl ImmIiMm, •» nOrde 
er dabei nach der Rkfaluog GtwdfailW c', j'» t«b dao 
betchleaiiigeodeo Kiäfteo 



(t) 



= 0 



rr dt' dt 

getrieben werden, wo r, wie weiterhin Oberall, die Entfeniui^ 
des Kometen vom Sehwerpunct de.s Sonnensystems bedeutet 

ddx 



Er wird aber statt dessen TO« dn 
dR SooM, desseo Cootdinaten 

stod, and voa da 
Cootdiaalco 



x*. 



14-2»»' 



sind, angezogen, und bewegt aich dalm mit dm VM det 
Sonne herrQbreodeD Kiäften: 

2*»'«' 



Sf- -i^ (C'+i^'+(^V(^y)-^... ^ 



3?" 

^= 

dt dan Ton dw Phiwtco m"« at*"« • • • 

Kräften, vti IcIil man erhalt, iveon man in den Glelchungm (3) 
die Bodistaben mf, x', y*, tf aafaeihalb der änmmen- 
stUk«n tnt lo mf, a« dvmta »% «^»y» t^.« 



VolUdbt mü In de* CUdimgefi (2) and (3) dls Difi. 

sionen , Potenierhebnngen , Wurzelausziehungen und MultipBca- 
tinnen nacb dem bioomischca Lefareatz, nad TenuchUsaigt maa 

I DIaaMioaMi iM* so THirondria aleli i1lt)llntrlin|ini(l)in 

•9 
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wd die CMchuifW (3), wetm man CT r= ^(rCr— 2x0 + r'r') •) 



Verwandelt man in dea CMcknngen (S) dm elnfiMiMii SbidM aolieriialb der Swnwneairictair nacli md Mch in d«|»p«ll«. 
(Udbcho. .... wo eriUdt vm dndi AUMoa iD* voo iHib Plawln imminwiw bmikivBdHi BAftg 

'f!^ :s -E»l'.^^+5^'^(x'ir+/lr'+.'X')+^m'«•.(x'Jl*+«•iI'+r'/^+r•'^^ 



Wenn man von den Krärten (I) die Kräfte (4) und (6) i positiv genommen, wenn sie 4* Co<ldiDtlmi «m WglHw DIC' 
nMmUrt, m «riiilt aao die Kiifie, «rdcb» di« B«wegiuig 1 feraitial« n mindm sinbwf 



14. 

Snbstituirt man diese Werth« filr'v^', B". C, nuraeriach 
bcfecbaet, in die Fonaeln S. 66 bis 58 der Besttlaiiita Un- 
Uii«cliniis«B tk«* die «cbclakarc u4 wakrcBaho 



de« KoUeten vnii lt9t {mßkt wm maA dia 

Formeb S. 330 des Astronom. JahrburTia für lf537 gebraucbea 
lunn), so erliält man die differcotietlcQ Aenfleruogen aller «i^ 



*) €f Ui aicU die' «ifeM Eatferwug dei Konetea *ea PUsetea a»', mfun die gerade Linie , die maa von deot Planeten aack 
deo^Jeaigen taMAs i d a b i kann, «ekiiCT vom Milteljmnct der Sawa ü —is w a f t ud naoh deiaelbea Eiohtaag entferat i«!, ab dar 
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im SonwMyateins« nd daM dmfb iMdiaiil*^ Qua* 
dnriar die eDdlich«D AendeniDgen. Die«« SnbstituiiuiK-n wet- 
im» wew nm «ick idea Weg kttilfiijser VabeaMmogeD, we- 
gan BaiidM^liiiig dar Wanehamwao," afto Imwd ivill, nicht 
nnr (tir alle in Betracht gezogenen stürcndeo Mas« en cinzdo, 
Modem aacb XDr di« Qiudnte qad Pradocle deraalben einzeki 
wfcagaii wwdan. alaMii, and wir wOidaB Mar die Uafer» 
eucliaag bescliliersea kOnoeo, wenn wir niclit bedächten, dafs die 
Waidluftig^ dct Bit deo Qaadntao nnd Productcn dar atünm- 
^lIlMMaD bdiaftefaiOUadarln'daDGIaieiiangeo(7) dfefllreioe 
grofse Menge von Intervallen zn wiederfaolcade Rechnung aoan- 
gaDakm macht (gasatit aaA, dab mao, mw hei dleaaw Gliedern 
eilaabt W, aidi mmt efaw Badi—ng idt vier- «der drdxilTrigen 
Logarithmen beschrünkt), und dafii es daher «vflnscheuswerth 
sein mala, die toh" dee gedacbteo Gfiedem hcrrabrend^n 
SUraagen ki eteeni geachl««a«aeii Integral« danlelen 
zu kSnnen. Dan ist aber für aolcbe Glieder, welche die letz- 
tea noch au heiAcfcaichttgenden in der Ordwnig dar DimeD- 
ahNMB dar etSrendan Maoaen aind, glacUdbarwriae aBettd 
artgHeh, wi'il III I I in dea Factoren. womit und m'm' in 
den ans den Gleichuugen (7) absuleitenden Formein fttr die 
differentieOen Acnderungen der Elemente meWplicirt erscheinen, 
alle Planeten- und Komdeu- l'-lrmcnlc bei der Integration unbe- 
schadet der erforderlichen Genauigkeit als constant betrachten 
darf, wofern man nur die groüse Ungleichheit in der Theofie 
des Jupiter , Saturn und Uranus zur mittleren Benegung schlägt. 
Bei der fortlaafendeu Integration durch mechanische Quadratur, 
«aldie eich dsuih auf die mit den ersten PotiNisca dar atüren- 
dao KräTCc brliartrirri Glieder der Glekhungeu (T) besdirSnkt, 
werden freilich in den durch die g^odenen Störungen verbes- 
serten Fundamet)tal-Elementen die v«tk den Quadraten und Pro- 
ductcn der stSrcnden Massen abhSngigea tiliedcr fehlen; aber 
auch das schadet nichts, weil diese Glieder (da sie periodisch 
sind) sich nicht anhäufen, und Qberdies in den difliercntiellen 
Aenderungen der Ellemcnto nur Glieder von der dritten Dimen- 
sion der stSrenden Massen geben. FraiMeh wird die in Tlc<\c 
stehende Integration, so lange r kicioar oder nur wenig grüüci 
als r', r"... ist, 8c|ju ieri^htifgB haben, uod daher z.B. IHr 
soldio Glieder, worin die Uranusmasse ak Factor enthalten ist, 
kctnen so grorscii ZäUnum umfassen kfionen ab» für solche, 
worin die gedachte Masse nicht eiithaliiB laL Dieser Nacb- 
tlieil wiril aber durch die, vom Ju[iiteT an. snccMsiv abneh- 
lu end Oll I'lanctcDmasHcii um vieles viTUiiüdcrt. Wo nun 

— utKi — kiein genug sind, wird man das integral in einer 



nach den Potenzen von — 
r 

Reihe darsteUen 



geeidnalao» admal cenfaiiinndeD 



1& 

Weidca die idt Sa»'^ lod' Saite« beiafleten Gladv dar 

Gkicluinga* (7) fe Bdbea aatirickelt, die mch den 

^ 1 
r 



die ntt 4- baMlelan 



dl« ntt J. bUben al«b«i} wir 



dfe^l 



-4 und ^ bdbaballan; i*ir fmdai» dadveh dl« n« Lmi X 

behafteten ' Glieder von ~, 4-. t-. •-j' und nnd die 
M Ot at at at 

^ und <^ bdhaflalHi GBadar tcb m dar Ordnug 

der Ooadrate und Prodnctp der strircmfen Massen . beafionnen 
künneq. Die zur BesttnuDung von C, R', S, U , W, X, Y' 
de« f3i»{« MbM«, Mcb dan Unaaif- 

Gestalt an : 



2-f 3 



TT 



t 
t 

jr 

v 



X' 

r 



1 . ««' 



a . 6x' ^ r'H—ix'x' 

+» 2,* * 




Sobatitoiren vrir diese Warthe in die Gletchongen (7), «o 
wir folgende Fonnalli flb db ■!! da» Qmdialaa 
und ProdwIeB dir Mmefn babalblw Chder dar «MwndaB 

.9* 
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16. 

wir b dn GMdknigeo (t) 1«m fg gtttt uf 

»eiorn Werth a?' + i?'. '^o den Alisland de<i Perihel«! des 
PUoctea lit' TOO seäoem aniktcigendea Knoteo auf der Baha des 
KoMtn McdM, Btatt cMi«' nndi änitf ibar ihn WbiAb 
cos iiid — siVi (a,',-|-<?) . wo £i', (m a> ■ — A") den Ab- 

staod des Perihela des Kometen vom «ufkteigeodeti Kootco de« 
l>faBiilMi iM^ anf dir Baki das Kaautan Maotat, «attdb statt 

r' coH<p' seinen Werth a' (coi — «'), und statt /^aM^' SdoaB 
Werth afyii — «>')«uis', und machen wir 

s — «iw(«(f^)ateif4*«teCt|+4P)M«afea«<* 



^8 -aib(H4^)«a««+««a(^4-^)a<larf««t<' 

eotiM' . 



dm. 



9» S CmM-^ — 



afivUir' 



so erhalten wir, >renn wir M 
Meititaa Temachl a asjgen: 

s' = tf\«^mt4'\r*i^'')'i'*f 

Die hTihcTPn Potf>n7Pn rind Prodacte der EicenHcitSten dea 
Jupiter uod Saturu kunuteo zwar yitf/ta des bebabe rationalen 

Arn Tttfegralen hervorbriogeo; abrr dir^i» nitf»der werden wieder 
dadurch uomerkiich, daG» der Zeibaum voo dem AageobUcke 
aa, «• A» -BnUtang te SiSnngw vom MHIr^aMl der 
Sonne auf den Schwpqumrt den SonnensjrstefflS Obergebt, bis 
att dem Aogenblicke, wt> die von den Quadrateo and Productcn 
dw Massen MOm^tfn wd anf dan Sdhraipaael bcngcaea 
flttmngen flbcrhaupt unmrrLÜch werdeo, im Verhriltiirs twt 
Fetiode der groOwo UngleichbeU des lupitei und Saturn sehr 



a, — cos2M' \- 1' coiiHt' 
b* — 0'eotM'+ m"cotM' 



= 2eot(JW+JU*) + *'«M(2«'+J/*)+4»"«M(2J/»-f-4f') 
' 2a»i»(Jtf'+itf'j+a'aAa(Mr+4f)+s"a«»(aJ£«+jr) 



if = CO» li eo* u »in i' »in i" 
so wird 

2c,», 



t — ««««sfjf'+ak 

t + *' co$ M' —~ a, 
*m 2a»i ' -f («/I ajf — iunM')f 

e.'—f.'—bt'unM'' 



lx'x> 



Ax'x" 



= *it»(n+^)eo*t—(ip,*inm —f,eo»$S)i^M4tf 
■+■ (p,*in ti—q, coal»)«^20v s«a«'-^fta(itif}aM 
= ~6(p,p„b''-{^,q„0'unJU" +p^^äitJlf) 



M dix"y) dd (x'x") 



*) k„' wird durch riDo ähnliclie Fomel wb i^" gebUM, ur 
la ssr die PIsmIm nad m" aiafc iealohMi 
lasdat wiiihnill swdaa, Ahs M 

V SS tü, m" re,t^tbktf d»i". 
Im g|tt van alle« folgeaden BaarichauBgea, 
•h ofean mit nlnaaa I 
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4 a:' s' 



zugleich Air r*r* 
cheo wir: 



Wfdia la 41» CMcfann^ (8). mi, 



= ip,p„— — A," 



6,"^ q,epii^nnf-i-qnCot»'nai' >•••*••■••• .(It) 



M Mnrandeln rich die durch r* dividirten Glieder der Gleichungen (S) in: 

Bet dea durch dividirteo GliedcB volka wir Hotk er«tea Poteuea del Planeten . Eioevtridtiileii 



geben diese Glieder, wenn vyir 
1^ = »(♦— 

4 = 3(4 — i(p,'+q'))q, 
/, = iq,(q,'-ßp,') 


^, = (I4p,"+»f,»— 4)ft+lfl!PifÄ 

A, = (5/.,'+15y,*— 4)«,+ 10;;,9,r, 
», = i^pi^—q,*)/,— I0p,q,u, 
t. S= 6 0»,*— iOp,q,t, 


m, = (5/j,'+15<y,'— 4)cü*iu+10p,5, 
n, = &(/>,' — q,^)*inm — 10 p,q, cot ai 
r, 5(p,*— 9/*) CM« — \tip,q, final 




V, — 4 »tn*'* 
M> = 4 (p,' — y,") + caa 2a» «m »' ' 
Xf Ä 8 p, — "i 2« »in i' * 


y, = \{p.'+q*) — t*—U,* j 

= 4(p,'-9,'') — 
0, = 8/>,y, — 2/,«, J 


2/3,"— 
V= 2y, 


p," = +'jp, p„ — t, t„ 
q," = /»,"+ ö ^, y„ — 


*/'=//'+ 5/^/7,,— A," 1 



A," = 2«"(2<7, — y„m,") 



»•,"= 2 «" f«, «'„+ H„ 5,"+ /„ r'„) 

r," =: a' 5?'")— <,(-■/'- r',,)) 



= a'[(»,«/»»''—o,e<»»'')«»»''+((V'—V') («^"+«'«)~*«') WÄ«'] 
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+ f„ m(«if WAT) + •'„««(«jr+ jf) +r«'**f(»af--ar) + •»« ««(aar+Jir')) 

17. I von c (wo e die diflerei)t'''llo fTlf>r mdticbe Aeoderung jede» 

Aus dem BiBbengen gi>fat bervor. dafs die tod deo Qua* i Eptemeota des Kwmetea bedcutea kann) sieb auf folgepde Fora 

ml PradBctco lUc itticiiMI 



3a' a'' 
8 



+ ^,"<" CO* (2 .TT- .V") + V,"'" CM (22!r+ ilf ') + f (2 V - J/ ') + 0,"'*' (2 M ) 
+ ^'„<*J CO. (2Jf — ilf ) + v',/'^ CO* (2itf"+ «') + r//'> (Z^- - o'„<«> «I, (2ilf '+ if;] 

die Coeffiriarteo r/"^ . A,""'.... baler AinuDentca, und, b«|«akt ddb - rJT « 



von r, -wa ^ wd v«ni OooatHtai iM. Dfew 

GoeOScienten >^inJ nun 7.11 beittinunen. 

AiAdirt Uao die inn vorigen §. Iwraasgdinidhtea dorcb 
und dndi ^ ««Mirten GDadcr twi jH* and C ▼«n gMci w i 



I* 



^n ^4 



CM (» +^) " r*A " " " " ««(4»+^) 
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«- ^ -—15 TT 



i4i 



±—K»'(x>^^aC ^ Xs?) 



* a«®_ . _ üni 5," Car) 

1— n"^*^= —4. =_j±jL_ä "C^^ 

u ' *• « . • ' . , - •••••« . « /* ^ 



Madi Enckcs Jabrlioch (Hr f837 S.330 ist : 



1 </i> 



0*in(p 



ID 



der Eotwickdlun^ ron — A.''^' die durch r* dividirten wie 

rr dl 

«ach din mit «' ndrr «" inultipficirtcn CRerfer too — vet 

nacbfSssigen ; fiigcn wir Jio alsdaün iioc'i heibehaHpncn 
A iih 

Glieder ?oo — zu Jrn aus dem rorigco 6. zu bcstim- 
rr M . 



^ Ott 



3av *' Ä r* " rr ' 

I«» ' "~ A r* 

* A,Ca) = gf^.^^*-^'-* A^S) 

•■r ^ A rr ' 



Say j-v^ — 7i~"+-;rJ 

s-f"' + TS- J 

jLa;<S) « •'MP -W-^ /* _h .^^^ 

Bay ' A • r« T?^ 

J_ ^ '.(«) _ »'in<p -4x,"+4ß," A _ „(ff) 

»»y"^ Ä~*" ^-^-^^ 



'...(14) 
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Nm^ AmI» 1.1.0. tat 



a/ 



(IS) ..«*^^'"^ = [±] + ^ Cx + f ) *'^'"^) + • »inUgiL<Sp^ 



wo 9 jede der 23 BezeidinongeD F,, b,, </,, f,, 
» « i " «' 1' A " S " TT " il." uJ' 1/ " * " a " 



Ihdk Aiditf •••• O. ist endlich, ivcdd 
— 2r* — Ah CM <p 

= — I G~ hvcoKp.— ) + iv 

dt ee\, dt dt J 

WO iv Hns Integral Jrr mit S"»' ' und S/n'i»" Iiehaftcten Glie- 
der von ^di, von der Zeit r ao, wo die BeziehuDg der Stö- 

niogeo vom Mittelpunct der Soooe auf deo ikhwerpunct des 
IboBBlrt, kta m dMr l>(ieWgeii Satt I §b- 

bedeutet Wir wollen das ro — — 

dt 

uibaiOcksichtigt lasseD, ani daher 



18. 

Die im vorigen §. gefondeneo Aasdrfidce ßr die mit den 
Qnadrateo und Prodacten der stSreoden Maasen behafteten 
GBeder der differeotiellen AeDderuni^cn der einzelnen Kometen- 
Elemente sind nun «i bt^rireo. Die Integration nimmt dne 
andere Gestalt (&t die Cleder an, welche von deu mittleren 
Anomalien der Plaoeteo uod deo DHTcreazen und Summen ihrer 
VieUacheo ahhaog^, als ftir die davon ttaabhlogigeo Glieder. 
Die letatereo abd dia mit P/*' hehafteten; rie sind, <vie leicht 
am hfimeiiiWj nor unter den von deu Quadraten, niebt »her 
unter den von den Prodacten der störenden Massen abbän- 
gigca Glkdem enthalten. Wir werde« mit der Integration der 
von den mittleren Anomalien abhängigen Glieder amTaagen, und 
dabei die vortreffliche Beuet'acite Methode anwenden, w(>Tf-hi< 
in der Abhandlung Nr. 313. 314. SIS der Aatr. Nacht, autain- 



aadetgaaetzt ist £a wird dam die fladmg der bi Beächnug 
aaf iB» Zde genommenen aDCGsarfnin mflefentialqnofie^ 
von C, . . ..K,""', A,""' . . . erfordert Au« den Sp. 39 
der gedachten Abbandhug «ngeAhrten Grfioden rtidit n dar 
tkr baaWchtigten Aaattarang dta Bildu^ der aratea DHä» 
lip/wd aus deaaAwGilMca gdU aiq^ 



bNfWTi dato« 



ote 



^ in dta baUcs 

dr 'd* dip ' dt 



IT' A *** 'd^' rr 

auflSat, das letztere, n > il es um 2 Potenzen von r 

als 0 ist, allenwl vernachlil.ssigt «-erdcD k:\nn wofern man 

nur ^ auf Glieder von der Form — gebraciil bat, wo m 



t ganze positive Zahl, undS' dne ganze rationale Fonction voa 
*{» <P, von oottp und von Congtanten i»t Die letelcn Bt4h- 
gong kann jedoch tUieraO dttrcbgcOihrt wacdco} dcBD wenn auch 

In der Cleicfiung (15) 4i mit cot ^ mu!ftplldrt erscheint, 
so mufs man doch bedenken, dafs diese Gleichung streng ge- 



+ «ria(/^i/.C> 



7 



lautet, und dafs -L«>C<««) -f. A^(^^ 

3ay rr 

zufolge der Gleichungeo (14) aLt Factor enthalt, welcher 

sich gegen tin <p im Nenner hebt ; nad maa bi der Qiä- 
cbaaiO«) '^l.'^j^f**^ ihr 6 tat Ncmar rin^ «alhllt. 



aurserdom $ ""^ rait cot ^ mu!Hplictrt erscheint, -so ist 
bedcnlceo, dafd die i>ieirhung (16) auch in dieser Gestalt: 



A »in^ va«v ' rr ^ 

werden kann. Eodlicfa iat noch an bemerken, da**« 

(i^^ (*S\ (in') C1-") r"'\ 

man, wmn nnn voo ^ 4^^, «»^''^^der *^ * ' 

den DitTerenlul^uotiaiten biUca nBl, mm vor der Differea* 
ata Auch r«divMlrtM wto «Mb dta iril «« od« «» ml- 



0 ^<P) » inj 



(IS) 
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daber anch 



.CS) 



die &CM/liofae 



rf/ . rA 

wtien, wekheü cb auHierordeallicli leichte« Mittel zur nunte- 
liiAw BerecbmiDg der Differentialquotieaten glebt, nacUem 
man die zu diffcrtntiirfiideu rocfHdenten durch dip Cifptcfauo^u 
(9) Ilia (16) uiuuemdi bestimmt bat Bel der Berediiiaog 
dieser DiilcrentlalquolieDten braucht man für 9 oar Mch imi 
nach a,, 0,, A,'. H", n \ Ä," zu substltuiren ; b,, d„ #,,/,, 
u,'. A,*, A.„, ^, , V,'. o", y,, I*,, bleib«B 
(ans dem angefulirtcn Grunde) uabet Ud Mlc Hgt » ods db be* 

4i«ffMd« DMbnatfadqwtieotm JdIWM s 0 giMlBt 

' Die InlagmllM mIM iiM nu Aiid 

Formel 

VdBMgea, wo m jedes beEebige auf die DifinaoMo od« Sum- 

besieheode Argoment, und den durch die GSeicbimgen 
(19) bis (t6) beatbomtea n mwo» gdifii^ CoefBctent«». 
ikr da n mmm 

Hieraus ergiebt ä\ch, w«m mtjt 
dw Kometan rcrstebl: 



ite 



* 5?-/' 



(I») 



1 rfA.* 



dt 



dl 



*• ~" 9»»— Iß» 



1 



wobei nt bcBMrken , dafs tÜT v' und v" die mittleren tttOMft- 

listischen Uewegungen der betreffenden Planefeo zu Sets^ 
äod. Diim nttllerco Bewcgnngen findet man doidl die Fonuel: 

wo L, die mittlere tropische Bewcgnq; kl der Lär.gf, G, abrr 
die npsrlnvindigifcit bezeichnet, womit die grofse C'ntsleicliheit 
sich ändert, wo fcracr P, die gleichförmige tropische Bewegung 
des Peribeliums, und F, die Geschwindigkeit bedeutet, womit 
difl iinirlp'trlifuraiii^r' Srritlnr A'ariatitw dcs Perifaeßums sich 
iindrrt. .Man iindet Cr, am eini'achsteo venoittelst der ia 
Tafel IX der ßoHvanf sehen JnpHantiAla «od \m TtM XI der 
SaturtiH ■ lind Kranustafeln awsgpsetzteo ersten und zweiten Dif- 
ferenz«», und y, vermittelst der in Tafel III der Jupiters- und 
Satamstafielli aasgeMtetn DHÜBiaa— n, weno jnan dia AaMdbcfeiB 
Formeln Spalte 9 dar AHiaBdlaa| Nr. »t» dar Aatrao. Mae|to'. 
zu Hülfe nimmt 

lO 
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äoA dk lott^radw dw vw 4«r Sfcimg dar Pbseten 

unabhSngigcD GBeder hat kein« Schwierigkeit Diese Bind theils 
duicb r>, tbeil« diuch r*, tbtUa durch r* diridirt. Beickhneo 
eb uMm GIM mit — , wo V bii r andiält. 



Da Mcr «— 3 poülir» m M de 

Function von *in^ , von eo»^ und von Conatantrn nml fnfat 
sick daber darcfa Entwkheliiiig nacb dea Sioasseo und C'liai- 
ooMaD dkr TUGicbaB v«b^ lar lategratiMi yorbergitwi, «akibe 
■kb diM «bna tfawUbida ToUahsD llfei. Aur J!cm Art findea 

wir. Indem »vir Integration von T,''.dt VtdVf^^»ilt 
dl« GMebmsm (17) lod {it) mm Gnrnde kg«a: . 



7<*. 



ilr/'^ = ((l+j)aa.^+ ^(*ail^+^ awa^)) 

(«•) { +ai»<^.(^^(ro.(a«^-«+aa.<aM-<V)) + j(i+j)Q^{9m+^)'¥c9t{U^9^i) 

20. bellebl|ea (vatindctleheB) AogobBck t m acatiadMii diM aoH 
Die ia deo baideo voitgen Fftragra{tliea eotwkketten IntO' ' 
gialaaM. ahaaRllclMairfafew IteuaniMidaGaaataia^ Ar /^y-^l^'V 

filr deo Anfang xmi daa Ende desjenigen Zeitraums nnmrri.rh ^uagwlrückt werden. wo(J% eine V.iriable. wd l<^y dw Gto- 
I, Qlr wddMn man dia *aB dM Qaadrateo und |^ ^^.^ ^,^„,^4 «hreiben: 

ßy.dt = ji^'\.dt-if^'\{v — T) 

WO daa letatere Integra l»eielifn ||akbfall» ron <=t Ua <=« 
tat. IVk ündaa lAcrncft dar |k IS 
Pamelt 



m-i 'fn lUr K nieten -Etemeotc hestimraan wfll) alsdaoB iat das 
Integral i&r den AnCuig r dieaea Zaitmima voa dam lotagcal 
«r dwitl b w Wlmimi m «oblndVbMi, lad dit 

bal im der 

herröhrcmlo Theil, d.h. es fehlt \<<it t — r bis / reu 
>u eratreekcmle Jivsdt. Hiet ist da» iooerbalb daa lot^al- 
Ar vra dem AuanMdt r Ua ataam 



IT IT 



(/«(•'..dl^ (.5) . 
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— fc!v"* «v" • dt 

* . Ca) . «ww^ ckCa) 

59 A» + «b't *®' 



1 



^.«»«'>.*;^ __JL_.xi'.(a) — g.CS) 



•r' 

vmr.^ «it d», J.L ^ 



-CS) 



Hodi {■« dar «• CMob«« (90) 



and dtw Kl iirtagrifan, am T,^**''-^m 
Wb bereiiea die ciMelnen Gtfeder von F/*'' zur lofogration 
vor, dadarch dafs wir den Winket (f und seine Vklfacheo vod 
9», «bMndemi dm gudUdA nmÜUAA im MkittfM F«v- 
mein fllr den CoeiH» d«r SmM «ad DlllaiWi siMltr 
hier wird nlmlidi 

eotlluA^) ^ «Mto/Mvff-aiBaiihil»«^ 

did b Rede atchrnde htegnitfon wal 

■ad nuA I, S, S, 4. 5 M «ab- 

lauter PDtcnzen von eo«^ ■!( pooM pNMm BlU IM fll tllff 

nirUcknibren läfst. z.a 

0o«2^ =s 2oO(^* — 1 iin2Sp = 2no^e«M^ 

MfS^ = t«M^-»«M^ «fa«^ as <Ai^<«eM^-l) 
*,M,W,, W hingt onrnre aaszofMtatode Inkgratlon yno dw Bl^ 



tvam tet niB, wmb »ss i gcMlit wH« 



Kaiin man aber Ihr Wertfce f, ft, «... 

das w 1 grSÜHie a» das Mqgnl fniaeadergBitelt; 



m.(m — 1) 

< 

1.2 



lO* 
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=y (1 +• ««^1* - '»7(1+. ««Vr ~tt^ V(T+^^ — • • 

Diese lotegnfioa tet kicbt aoafübrbar, weil, weno m = oder >2 | aicb oacii den CosinuMcii der VicHacbra voo <p eotwkkeia läbt. 



M. i»-3 = ft Oder podllv whd. «nd * | Dutch ale dbw Hdlfanittrf 

(ji / Jr. — il— — 2^ + ««if>^-f- — £ -- ■ • 

J {i + *co,<p)* h h* 

"f^^ = - — ♦-«'»'+.7, •-»'^+a . • 

•* I -~ - .T = "X* cosX ~ c'^s 24^ + 3 log r — — - 

— (M'^ 9«i*+ 6««). 

** y* J^rif^ — -»'(6— ')«>«<?>+ 4*'<2c<«2^-J«'«3(p)-8(8-3.»)fo^r + (16-ia#H.*).^ 



Es ist daher ratiiMun, Hi den GIcScfauDgeo(19) flir e nat nach and 
iMch h, i, n, t>,V ztt Sttbstituiicn, und durch fulgende 
wdtke nan dmeb VcniiiiguDg de« 
i(16}k(t»)nd(ll) 



vop dUM aril /J^.A nMlt. and 



norm 



^ ^ tot— 'AAcgf ^ 



gCMtot iat: 
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Wird iJjT/ aaf dieM Art bestiiiunt, «• kt da 
Glied nicht raelu Jiv*dt, aondcra 

dies Glied iit pn^*y^ liinzuzufQgen, oadidein mas 
dw btecnb kwi E»d« daMeUm nbtnUrt hat. 



21. 



Will man " ak Element atdU einfBhren , so Itfst sich 

«las geachloaaeoe Integral der vuu deo Quadritea and Pro- 
der .stiireiideo VLua/tn 'abbftDgeodm dMfatvMlM Ami* 
durch foigeode Fomel* 
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jX^J 4 ....rWoDtiadi mit deo Gteiebtui- 



SrtV ' 



.(idnlfacb hR d« OMdrang (20)) 



dano iäfst sich io den GleichoiigeD (19) Air e auch — aubcti- 



Win 



d9 



mil —9a" mnWpldrt) 



at 



rb 



1. — . 



i56 



. (die redito ScHe to GlcickiB%(20) 



wird mit — -— mnltiplicirt) 



lilBt ckh Id dca 



(19) ftr e ancb a 



Will man « statt h einflihrea, «0 gelten die Fomelii: 



der in 



(die recltten ScflM 
ColniHW vm (13) eDthaltenen 



0 



ncllsB SyiMi toGklchuseB(iL4) addbt) 



3» <^^i 



dann lAbt aicli b den Gleiebnngeo (19) ftt 0 ancb • sab- 



Beuetachto Formel (c') S<-itc 68 der 
fiber deo KomlMi von 1807, wmn amii 

V = <— r— — 



setzt: 



r4T 



dT 



hh 



dh 



(25). 



■y- Ä — tot<ti.-^ + — • -r 
« M ^ dt V dt 

^' co< ip . -f ^ .* va^y ... (die Tf chtcn Sd- 

teo der io der linken Cobnnne voa (18) enthal- 
taMft OMrafn mnbn. mcMm ib adt 
^M<^ MAifacirt ibid. ■« J«' irit teir nol- 

tiplictrten mcMm Sakn der CMAn«ftt 

..addirt) 



in 



Wild dieser Ausdruck von «J»^"'' in B^-'ii hnncr auf die Zeit 
illlainffiil. M finden wir, awt Weglaomuig der Glieder, welche 



aetsen: 

taa SeUw der b der VdM Cohimne von (IS) 

mthslteoen Gleichungen werden , naihdem rir 

mit — rmiltipllcirf i«!n>! , zu Jen mit 

IC 

— Safy Bultipüdrtea recbten ^äUea der Glei- 
dMi«Mi(l4)«ddfart) 

Um mm T^^ m taäm, i^bmm wir db !■ (»S) irit iM- 

tene Gleichung 
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adt A MMplidNB «nd Aon integiiNs. Dw LHitew tet, 

wean roan von dem in f" enthaltenen / — T nbslpht, «chnn In 
^ 19 geadMtlKa» weit dU) rechte Seite der Gleichung (34), 
wcMWinf— 7n» Vwn^KM^tm die rechte SeHt dw GM- 

rt-T (^) 

chnng(16) abergebt. Wir haben abo nur noch /— T,^ .«i/ 
zu finden. AVIr etfcaHen, wenn wir partiell integriren: 

*T^' r i-r 



r; 



80 ergicbt sieb: 



(MD 



(SS) tat, 



(die Mchto SkMe der 



aMtalifitt Int, ven dar 3« 



<-7 



mnitipli- 



chtMi CMdkmig (20) m mMmUim.} 
dann ISfat rfch io dm «UA— ar» (I») ftr « aneb T iub- 
etUwimi* 

22. 

Für diejenigen Astronomen, ndcb« b« StCrnngsredbonngen 
auf die Atnvendnng der mittleren Anomalie M statt des Eliv 
nient>; 7' ein besonderes Gewicht legen , »vollen wir noch die 
Betsct»,:\im NOenuigtleaMlD füi iT \n Nr. 3t4aed Slft der 
Astr. Nachr. m umzuformen suchen, dafg »ith cm Ansdmck 
für 6M ergkbt. Wir wollen die In Nr. 3 1 Ii gebrauchten Be- 
aifelinungen beibefcalten , und nur iM>ch V (die mittlere Bewe- 



gung Ae^ Eoroetea) und M (die nittiefe AmiMÜe 

Innzulligen. Da 

M SS ir(«-^r) 



eonstanteo TbeHe f der niUleieB 
tilgen Zeitraums, fOr welchen man die Aenderangen der Ele- 
mente beatioHm will) nud eioem vaiialriea, i» (Aenderaqg 
der niMleNa BeeNBMg fwi iLAnge'des gededihnZdte—ii 
an bie m einer beHebigea Zeit <), besteht, so tst di» nrSM- 

rung gehörige ^ S («- ST) . ^_,.^+#,, wdcke«. 

thoilweiae iotcgrirt, 

m = it^T)iv—J* iv.<it — vdT+ J* iv.dt 

triebt, wobei aber wob! tu merken, daf« auf der rechten Seit- 
dieser Gleichung — J^iv .di-\- j iv .dt sich nicht völlig hebt. 

weil iv innerhalb beider Integrakdchen eine verschiedeije Be- 
deutung hat, indem nSmlidi Sv Innerhalb des erstee Integral- 
Zeichens dasjenige ausdrQc^t, \v>as wir oben mit ^^v brzi-lchaet 
haben, während tv innerhalb des zweiten Integralzeichens rom 
Ai^eddkk: «■ bie mm veftednUchca AogeokBck I nt er 
etrecicen ist Es bleibt viehaehr bei —ßdvdi + fiv.dt ein 
aberschfisslgps Clied, und wir erhalf rn, -■•«•nn wir das Ende 
des Zeitraums, für welcben die Aeoikruogeo der Elemente be- 
-fiiwirf TrrrdMi gidlnii, ilf x lnwürlmar 

»M SS {t^ T) it>—itiT^^».(x-^ 

»TO das Glied — ^*^i^-(x~ ^) "'ichher anzuhängen ist, nach- 
dem aas den Anfang des laterals vom Ende desaelbeo sub- 
mbktbil fliittderleMM«B( 



Setzen wür hier , indem wir von dem angehängten ~ ^'^^ • (x~^) 

abeebes, Air i~ und dT Ihre von Bettet bestimmten Werthe^ 
2a 

so finden uir die dnrch r ' dividirten und von der mittleren 
Anomalie de» stüreuden Fkuetea abhängigen Glieder von 

1^+ 4-(co*/»iV-frf«) 



Da tun y auf der lecbteo Seite dieser Gteichin^ mm 

•d fM / «MbblBgllgaik €ledcr 



— 1+* 

w» ilr < nach und nach 1, 2, 3 zu selMV iat» ftlMr die 

= J^- f:^.-5^[C*(i»"+*')-0(pe«Vl^,..e»'i)+KO>^-8»^^^ 
ia von der mittleres 



i + m 



^ [(»—« ei»/«) (^+e«te^) + i* (Se «w(i»-t>^) + 8«I«(9»+S^ + ♦ •A«(lw+»^>} 



23. 

Werfen dte SMisages itcfcniile, d. b. b db Vefgas- 

, 80 Ist das an 

dt 



allemal in — zu venvandclo. Das macht aber im Kaiswi. 
aenMBt de« 90"" §8 keinen Unterschied; alt» dörflgen Fomeh 

gpiten tiTiver.lndert Tür die Riickwnrturpchnnng wie ßlr ^e Vnr- 
wartsrechoung; nur das zuletzt anzuhangende — d'''v.(w — r) 
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ist ia — t^*'v.{v—r) m vemaDdcIn, weou v den Ausgaogspuact 
der RMhiWBg. i. L dn Bad« de* Uffwrn. fllr wddwR 

nan die Aendcniogeo der Elenif 1 fr ) 1 ■^timineD will, und r den 
Euifnoet der Ba ch—n g» d. L ika Anfaag deMclbeo Zeit- 



raunw, licdeuJet In §. 22 i«it das aogchlogte '^^(x — 



b«i der RiickwHrbirechnuog io — '^v;— ''') Jt" venraiuWii» 
wean X *^ Auagaog»|HUK4 der Uecluiuu^ liczeiciinei 

Lehmann. 



Scbrciben det.H«mk ProfeaicNv'v. i^cjfii^/a'/ sZ/, Directors der Bretlmier Stermrartei an deo Uerauageber. 

BfcsUn 1839. Jm- 12. 



7jh i^troncimLHchcn Boobachtun<;cD ist sett meiner Rückkehr der 
Umunel nicht •onderlidi gflnstig gewesen. £• ist mir daher 
HB flfs« gMOBgea« w^jimgBu 0VHND ai nuinnei n rvniwen, 
wo ich den Kometen am 14»", 19*", 28««» und ao^«» Augu.-^t 
beobschtet iiabe. Es war aber dort darduus nichts ui er- 

jldltoAilitb §Am 



l>Ie Vesta zu he'ihnehten^ war mir am 24*", ■>'?"•'" und 
37<tn Decbr. und nach der Opposition am S*** Jannsr müglich. 

«iiiigcmh sur fUSk dar StamMadoHign die 



SS. 



I 23 0,70 
1 38 0>44 
t 49 6»|»S 

SS. 0 B# 46,11 

1 4« »J» 

«T. 10 M 14,4« 
M. 11 1 49ytl 



Elotr. von 57 Mayer 7 
Efaitr. TOB 102 irPia«. 6 



M ziemUch gut 

- flAraagBOM. 



Ton sAquarü 
' vonofSflcaustr. 
von «Pegaai. 

' foa a Arietis. * 

nvArietis 
•Gdi. 



der Stem Mb«« ein wenig am bellen Raada 

voD Abstünden etwa ii' mm aifiiilgt 



von X Hydrae 
«Leonis, 
wohl irfcht sehr genan,) 
wcUdsr&emnarscbwer »von 12^Hvdra. 

V, Bogutiawski, 



VcrLesseruugen. 



A. V. Ilt.367. ShU* Zeile 27 tm 

a 101 «SC * 

s 104 s 1» * 

i 107 * 1 « 

s 107 s 21 * 

s 107 : 23 * 

* US s 1 vsa 



, stsUt Besiekssg« lies 
* Haws ( iti 

» • s » 



de' d/t 



ddh 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

NS. 371. . 



Eiorichtuog zur Ericichtcruug der Bcobachtuugcu der Slernbedeckua^u. 
Von Herrn Gcfaeimenradi mnl Ritter BeueL 



Ea ist bekannt, lUb [die Beolwchtungen der Austritte der 
Stern« aiu dem erkacMdeo Hondrande gewöhnlich ■tiSmtheii. 

Oft Lst lUcÄS die Folge des am Jlondrandc selbst zu «chwa- 
chrn Lichtes der Sterne; oR alier »wh die Folge der man- 
gebiden geniiuen Kciintiiin» des Pimirteii an Lesern Rande, wo 
«n Stern ersdidacB wird. Ich glaube, dafs die Beschreibung 
einer Einrichtung, welche jedfiii Fernrohre mit LoiditiglKit 
gegeben weiden luinn, und tvodurch der zweite Gmnd des 
MifiMMtbeM bcMiligt wird, ctragcn Lesern der Astr. Nachr. 
nngi'nfhm sfiri ksmi. Die njbe bevorstehenden Durchgänge 
des Mondes üurtJi die I'lejadcn, von welchen viele,' mSglicbst 
voOatilnd^e Beobachtungen sehr wfinschcnswerth sind, geben 
dacn Gnind laehr. die tat erfolgreichen Beobachtung der Stern- 
bcdeckuiiceii nfithigen Vorbereitungen jetzt 2U treffen. 

lik Eiuriihtung besteht darin, dafs dfe Fassung eines der 
Ocularc eines Femrohrs so verändert wird, dar» es um s-'iiie 
Am gedrehet werden kann, und dafs auf seine äuf'iere Uiihre 
eine Tbeilung von 5 zu & Graden geschnitten wird, durch 
welche seine Drebmig gdUesscn ^Verden kann. Nnch der Me- 
thode, die Sternbedeckungen för jeden Beobachtungsort voraus- 
Boberechnen, welche ich Nr. 145 der .\8tr. Nachr. gegeben 
ImIw and welche dl« Ephemeridcn jetzt befolgen , erhült man 
durdi leichte Tiec hfuiii ^ di ■ Z lfcn dea Eintrittes und des Ans- 
tritecs eines Sterns und zugleich (d. i. ohne weitere Rechnung) 
die PoaUoaawlafcel, in (vdchcu diese Ersehctiiuiii:;> n sich er- 
pic;ncrL Was noch gefordert wird, ist allwn die Erkcuntnlfs 
des Punktes am bellen i^londrande, welcher dem bekannten 
PoiMfawwfalEd ftr In AuMtt cntapukhL Die «ngegeliene 
Hariclituag liefert sie auf folgende Art. 

M« liebtet das Famrain auf einen Stern, welch« sieb 
nahe bet dem Hoade IwAidet and drefae« da« Ocular ao. ^b" 

die tSglicfae Bewegung ihn an einem, in die Bl«nduii>; de^sel- 
l»en ciageflpannlen Sfiiatdaim binfilhrt; man liest dann die 
Tbcilwng auf der OcdtirtlK ab, addirt deo gegebenen Po- 
sitioMwbdcel xa der Ablesung and stellt die Theilung auf 
diene ft i mmf , mm Jim den Faden in BerCKnint; mit 



dem flJondrande, «o ist der Berilhmng^anirt der Puniit, wo 
UMu den Stem zu «nrarleit bat 

Diese Bestimmnnf de« Ponktoa, m» dar' Aaabitt «fe^en 

wird , knnn Iijild nach drm brobaehtotrn Eintritte vorgeuomMB 
werden; aller Schärfe nach erleidet sie zwar, bin m der Zeit 
de« Aunliitta«, nodi «Ina kbdae Aadenn«. dick dicae ht 
stets m uiibrdfiiti'ntl, aU dafs sie berücksichtigt werden dürfte. 
Man kaim auch den bedeckt werdenden Stern sellwt, kurz vec 
«m Bblitttfe. auf die angeie^ Art aur EilEmntniGi dM 
Punkte.-« am ^Tnndo/wo der .iuslritt cirnl^cii wird, niwvonden. 
Will nun die kleine Abweidi)iqg der täglichen Bewegung des 



man auch den Rand, oder einen Rerkcn den Monde-« benutzen, 
wodoTch man den Ort dt-a Austrittes nie Uber eine halbe Mi- 
nota vnriehlig cttallBn wird. Ea weiden aidi «bc» Uincr Steine 
in der Nähe des ^Tnndi's brfindon . welche in einem Fernrohre 
TM itinrekbendcr Stärke zur Beobachtung eines Auatrittes 
alcMbar aind. Für ein» BelMtebtnttg de* Fadcna darf maa nlcfct 
aoiBanj da der Bfond sie liefirrt. 

Nachdem man den Punkt am Mundrande benirrki h;il, wo 
der Stern eradiehieii wird, kami mau das mit dem l acKn ver- 
sehene Ocular, nrtm man ein anderes sonist Rir angemessener 
hält, mit diesem vertauseheiL Dafs diescllie l inricMiini; auch 
zur Kcnntnifä des Punktes (iihrt , wo der Anfang einer Sonnen- 
fofltemib m orwaitaa Ist, Tcmulirt nach Ibra Aawaadbaifcelt. 

Wenn d;is Fernrolir ]i:irnlf:ir Ir^rh anrt'csfpllt ir't. so er-sparf 
man die Aufsuchui^ der .Richtung der täglicbco Bewegung; 
alaitt auB den PaatHonaiknls acbie« Ocobm aaf den PaaMens- 
Winkel des Austrittes, so Ist der Bertibrnngspunkt sflncM Ae- 
quatoreaifadens und das Uoodrandcs der gesuchte Punkt. Ffir 
daa HeBomder war ab« keine beaandera Elnricbtong nVAlg; 
fur ein an<ieres . auf gew ülinliche \ri nuf>;estr!fir.- Fernrolir liat 
fierr Ikmmatm m Berlin sie rati gemacht Es ist aber kein 
so auBgezeicbnalir llacbaafltar nUtUg, eu 
Ucular drehbar an «achett «nd adaa RNnv Mit d 
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ffadiridtt fiber die Inr die Kdeerfidie Hauputemirarie «nf TvSkmn 

angeferügteo luitrameDte. 
Vm Herrn Staaterath v. Stnme. 

fhnrn sowohl, als dm LeMni Ihrer ZeitachrUt wiid> koffa kh> 
ttne kurze Nachricht fiber die Ergebni««« mebter BbIh b Bt- 
w aof die flir dia ÜMllllllUMiiaitii b 



Die Herren Gebrflder ^ and C?. RepmU h 
die Anfertigung einea Heridianlcreiaea nebat vier Col- 
li matoren, zwei fllr die Anircadoog der laatraraeal« in nr* 
licaleo Sfame, swei fUr die imniMelhai» Beadmmung daa WUula 

iar PwhingMchse mit der optischea, ohne Cmlcgung, und die 
eines grofsea Darchgangainatrnmenta , daa als Ze- 
nitbsector ini ersten Verticale gebraucht werden aoBle, Uber- 
Bommen. Ea wird den Leaem der Aatron. Nachr. ethuuflkh 
adn, daf-f die^i letzte Tn.;tnjroent m eingerichtet iot, dafa daa 
Fcfnrobr sich an dem eiaca £iule der borixHitalen Achae liefin- 
Jel, md £e Waaaerwage immer auf der Achae bleibt, dafa ihm 
überdies pinp Vorrlcbtiiti^ pM;eh«n worden, wodurch ea in kflr- 
laster Zeit umgelegt werden kann. Sie , mein verehrter Freund, 
kabaa Mde hatrnmeate toDcmM und avT vodlnfigen hsixeroen • 
Pftlfm mfgrntrllf gesehen und zu meiner groraen Freude Ihr 
Oltteil dahin aasgeaprocben, daf« Säe dleaeiben fUr das Lüchüte 
Uallaa« watdie Instrumental-Blechanilc bis heute zu leisten im 
Stinrip iTPwrKffi i«t. Nirtifipfn irh während drei Wochen die In- 
atraauente mit den Künsttern auii genaueste durcluttudirt hatte 
«■1 mlnn Ueine VerMannign' WHgaUhrt oder verabredet 
wnrrn, Rmgen beide iostnimente atn aS«*™ Septbr, mit f^^t 
allem Zuitehür m 17 Kisten verpackt, di« ein Bruttogetvicht von 
41M Bhnk Pfind kattan, «nf m Feden Ungenden Wagen 
unter Hrrm G Hf^fnMf pprsGnncher AufsJcfit nacli Lflbeck -ib. 
Hier wurden sie auf dem Dampfschiffe Nasljedoik eingeschifft 
«nd rfad gllcUich in Petealmrg aogehagt, «** aie In daem 

(Tf.',v5llitrn T^riralr der Academio der Wtsscn'Jrh.fffcn ttf^T-ihrt 
iverdea. Die Krüdnnng der Kisten wird er«t in P«tUu>wa seltist 

FrOhinTir if>3'i beginnen. Bis dabin werden von dm Klnstlem 
audi noch einige Apparate gadhgeiialert werden, als meiven 



des groß« IMMimgHBafeHMPli «.s.w. 

fn Mtfnrhw traf ich am 30*«" S<^(f>r. e(n und verW'nb 
dort bis zum S**> Novbr. In der optldcheo Anatalt, die wie 
fealMatf jdfet ante a«v Irtllvig der Bartw Ml JMUp 

steht, welrhe beide jetzt auch Mitcf^^cnthQmrT dfs Instituts 
aiad, waiea der grofa« Rafnctoi uad das UeUoiaeler in Arbeit 



Za daa Ende ward eb «Igenea viereddgoa GMaim 
vaa S9 fUb Liags and BnHa aad «twaa geringeiar Hitha am 

Holz gezimmert, und nun ia diesem erst das Helinroeter, dann 
der Refractor «oT bSlaenea aas BaUcea gefügten Statiren, dia 

Durch Klappen !m Dach Hefs sich der aQdBch vom Scbeitsl 
gdegeae Utauact etwa eiae Stande auf beiden fieUaa das Mati. 
ÜaM aaa +»* Ma +2V Dadaallga baafcaAtaa. AalbtrlaM 

gewihite die Thfir eine freie Aoaaicht nach dem 3700 Fnb 
eotfemten Thnrme der Kirche St. Petri, wodurch die 
tuag geeigneter hdlaehw Pififuugsobjecte mSgüch wwda> 

grofse Uefractor hat ein Objectiv von t4 Pariser 
Zoll freier Oeffaaag bei ii Fufii Brennweila. Naeii imm 
Scbdtel gerichtet aiMt Mt daher daa Objectiv de« aii%a- 
ateHten Inettaweatl 24 Par. Fab Ober dem Boden. Dia Anf. 
Stellung deeselbee geschah aai Ott unter Herrn MaUsn 
und lueiBec gemeinsdia M It h aa Lrihmf. Das grofiw Gewicht 

der einadnen zu hebenden and ii uiiiliandaaThiMii er. 

sengte hier bedeatende Scfawietigkeitea. Flaacheesng nnd Winde 
mubtea zur Hebang, Seile, thdia frd, theils in besUmmteD 
Richtungen fiber Rollen laufend, nufMten zur Lenkung gebrancht 
werden. War ja daa Gewidit der Thdle 14*: 9* = S.8 Mal 
grfiläer, ala das der ihnlichen am Dorpater Refractor. ItMieiii 
gelang die Zusammensetzung auf^ bexte , und der KtwttffT a^h 
aidi nun im Stande, swd noch Cehtende Hauptgegengewiehte, 
daa eine am Ende der DeeUnalionsachse. da» andre auf Unter- 
stQtzung der Stundenacbse zu ermitteb, anzubringea and ab- 
zugleichen. Als die* gej^chehen war, zeigte sich in den Be- 
wegungen des lostnimenta und in der Manipulation desselbea 
dnrch die ScUfisad dieselbe Skhcdidt und Genauigkeit, welelis 
ich seit so l.mE^fn Jibrcn nm Oorp.itfr r'ffrnrfnr erprobt hattSf 
auch ergab muh, dal» die vor vier JäbreD mit Herrn AlaUer 
verabredeten Verinderangea alle ihrem Zwedce cstspraehMl 
wsrrn. Narhdfm endlich da«i IHirwerk angebracht und regu- 
lirt war, tneb die»es die gewaltige Masse um die Stondeaachae 
mit aller sa wOnscfaenden GIddifltrmigkait EUm wiehSga Ter- 
indrrunfr isl dip, d.-rfs dw Be^biichtrr (n jpdfT I^ntrc das ühr- 
wcrk aufsec Verbindang mit der in den Stuodenlaeia ain- 



hong dteaer belieb!gf< Vrr<<teIlungeD machen kann, nadi denen 
iai AagMiblicke durch Anziehung dner Schnur uod das Frei- 



geoeo UhTO-eric; mit drr Srhrsubc mrdcr hcrsTS'frllt wird, 
dals die Ugliche Bewegung sich sogleich der ganzen &Uaae 
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Int. Dip opfisrhp Wtrkrjn«; InBtraments wurde imA t«f- 
Kstiwcb« uimI liijauU«die Objecte uotenucht Die Betracb- 
tuf 4m Sknrn t ntm fhAto • Afote beivlea w g ew tc fc . 
nrtcn Acbrwraafterona and die SchSife dps Bfldes seiftet l»el 
«faMm ^inxcadca GegMistandeL Mehrara Doppebtenc trurdea 
■B ffriWtltitiH inehm. Da aWr SmI rf» «Mb 8mmm. 
nritPTi^nns. dcT rasdMii Aboahmc der Wärme iir»d der sich 
erfaebetMka iVebd w^ca, ruhige Bäder erediieaea, sog ich 



Btten OhjrrtPii lu prflffu Fin feiDer kfiaetfclKr Dcpjirl^frm, 
tn» xwei weirMD ücbeibeo von 0*34 and 0*42 Durchmcasec 
Ii iH* AtalMi MWh^fniMto miMig tMOlacha Vai^ 
griKeeniBg so 'nif, tlils niit den*eIb*'D d!e Mikmmptprmewiuig 
wafiihrbar gewe««ii wäre. £b werden daher auch die Var- 
g rt ftw —g tn aawoM dar Man Oenlm lln Jla 4ar am^Illn'- 
inkninieter bia auf di<* 200i»firhe gehen. Nach aUcni, was ich 
an diesem FcmnAr versucht habe, h^ ich die UoiTovDg, dafis 



der grüfuereo Dimensloo, diftvlbf Vodkommpohrit errpii-lit hat, 
weiche aeit 14 Jahren der Dorpater UehakUtt bewiihrt hat^ 

mi waM ^ Bm JAn ud JUfar äch «I» 

gii'ri;:;tii hea Dfeafanal Im 4m Mkktthm teAriNMOl 
babea werdqa. 

Sdwii ftibr ab im grate Rdhktar war da« Halln- 

neter aafgealellt DJo Pj-nfuDp« i dr-oelben fieleo b jwlcr 
Baaicbt bcMedigend aoa. najueottidi xaigte ea aicfa, dafa die 
CMtrinng iar fceHaa Oliiaiilivbilfla» bi aim IBt^ ta ngi ia de* 

PiirrfmchtiKfji nnvfrätkjfrrt blieb. Da.s Sclrt'-Ijpnvrrl; (st Tihtr 
haupt mit der anageaeichnetsten Sorgfalt und Juiuucht bcar- 
bHM, ifie ich tOA 4aA Zeriegmg fcml t M i I b e iW o g t e .. 
Im Ganz :i u'leicht Obrigfii« unser Hefiometer dem geprleRmen 
Kfinigaberger, mir mit dem UnteraclMcde, dab ca, wie der 
RcftaUnr, arf ehern aUhiiWf Pftihr rakn wM. umI iMb hl 

(Irr Aur-tcUiiM? ^.■ini^^ Vr riin.i'TtJiiET^l , .lirwn «m Refractor ana- 
log, vorgenommen aiad. Aafaenlem habe ich em oenea Ilülfa- 



ni'-ti. Tsc^rniiluTi 'n ji'il.:r l>,i':;i' vom 
bann, ohne dab dieser seinen Oft 



abgelesen werde« 
«d die Bkbtai« 



Beide Instnimrnti: waren bei meiner A^T^h<' i""; Mönchen 
ao weil vollendet, dafa mir noch daa Schleifen, Foiiren mid 
fhriM aiehhleh, ^ McR, die «e niihmbAa AMbet. 

Tung dea opti8<"?i':-ii Instlttitn Ti.-il suss':-Mlrf-<n('h wnhr^m! fi Mo- 
nate beacbiftigen wird. Vor der AiMeadwng werden die kl- 



einer Anzahl tragbarer InatnnMnla and den Apparaten zur Ein- 
ikhlUDg der nechaniacbca WaihlttUe der Sternwarte, swei 
llw i p ( tolwwM n ln g t ii *! *. im nrhUllM ga 9«r«hgaBg«> 

1 n S t ril m i'n t vnn (i Zrtit O^ffnyn? nni\ 'An ;TT'ir«--j'r Vertical 

kr el a. Dieser drebt «ich um eine grotse Verticslaclise , und 

einem Fernrohr von 9| SEoli Oeftwng bei nnr 6 F-iT« Rr<ffla- 
wcftc, lusammen auf eiaer atarken Uorianntalachae aufsttMod. 

dir' I?ithqinr\rfp der Hnri-Tintrilnrhf^" ab und trägt narh drr 

Seit« des Kreises den Sdicroscopenhalter. Daa Inatrttment waid 

fand die Anordnunr; j<t Theile, so wip tlie hieraus hervor- 
gehende Festigkeit des Baues meisterbaft. Bin einziges aebr 
#lddhh mgJk m Mm Qeg«mmieht hibt im bum idt in 

horizontalen Achae drehbaren Obcrtheil aus seinen I.>agom, so 
dafa er nur durch die Last der Waaaerwage medeigehalt« 



aochuBgcn, dit: auh JiuT die 
■> ihgtnucht waren. 



■IcaeMn 



dfe vrrtii Achse drehbaren Manae In diese Achse, die selbal 
durch die bdsmte diciKniige Fader witerstfitit wird. Stm 

beide Ach^ -n, -^t' ■l^'^-i Hirh gmbe bHtroment wie ein acht- 
aaUiget Theodoiith nuMi)>uürea liliit. Im Gtnicn waren bei 
mhar Ahntaa «a Aihdta ha EHtMm faaMate aaah am 

weitesten xurück, vorzOgfich wohl in Folge der vi V n Bestcl- 
I, die in neuerer Zeit daselbst von Grolsbrittsaaicn und 
las gemacht atad. Mab haha kh ZnH«a 
rrhpiltm, daCn hin zum FrQhjahre alles vollendet sein wird, und 
kaim dieser ^nzUcb vertrauen, da die Anstalt w^ewShalidie 
KilftabaiHat Ea beindea ald» acmHch ia Bf. ahg u a bc a tub 
ilcr CSefserei, 70 Artv'iteT fir'^rh.'iftit'-f . unif ht»rr«rht dasdbat 
onlef Leitung von EH«i Vster und Suh« ein FleiC» und 
RegehnXfirfgkalf , daica Zcaga Ich Milt dar grtAli 
w.'iljri iiil .""i W,M.IiL-ii ee\r>'-pi hrn, rlie ich, von meinem Freunde 
Ertei gastCreundlkb aufgenommen. In der Anstalt selbst ver- 
lebt habe. 



Alabi 

JcLi Im Frühjahr 1 ''39 Trrtii; '.■'i-.. nml daim unter Herrn PoArts 
Aolsidit, der nachher die Stelle eines MechaaUfera dec Slani- 
«arta hciUiha vrfrd, ttia lMaaaalnIaa. B» «M bWadbeii 

fUr diejenigen n itände , deren Transpurt besondere Sorgfalt 
beischt, dn eigner m Fedent hängender Wagen gebaut Zeitig 



Ort Ihrer Bestimmung errdchen, an w-Micri! alle 
Ihrer baldigsten Aufstellung vorbereitet i>erden. 

Doipat, dsn 18*« Novbr. , fF. Struve. 



lO 
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SchrabeD des Herro ^ofeHon v. BogttdawM an d«ii Herausgeber. 

1B38. Octbr. 24. 



Als idi dfe «Mlan Bicelaaer Betbacbtungen des Enckcschta 

ComctcD bckannl machte, waren, ri^'^nfrtrh unpn^sinJLT Weisie. 
selbst die Secunden und dereo Unichtheilc so angeiiihrt, wie 
ai* au der EMaeiMiBnehBaaf bnraisqttagco waiea. Man 
fcoDTite (Indnrtli allcrdif>£;<> rpr»nclit werdeo, zii glauben, dafs 
kb den Bevbachtungen eine dem gemäfac Genauigkeit babe 
Mlegea wvHea« «in« Gainii||1nit, die hier aber auch nicht ia 
allprpnlftTftt.-;'— 1 <t i(ffm(ien Iconnff. DfT f'onif't konnti» nur 
dann, uittl iniiiier uur auf Augenblicke watirgenoramen werden, 
«ran* ier Blnuncl !■ hSch^ Giade auiijdMIcit war, aad 
die dunkelste Bläue .int;i"!r>mm-n liafti- , wobei dann xom 
Diapbragma Icaum eine scKwacii«^ Spur, torn Mikrometer aber 
ffoftlMA gw äicUa aa acba i«ar. Dnt das, 
der Sterne daUaler Acate aaaMika, den Ort 
verrathe«. 

tongsfeblpr rtenkliar und niöslich. Ja w3re 2;<\vin< bi?3>^T 
gewesen, auf jede andere Wei»e, al:« durch wirkliche Beob' 
aditungsmaadie A» kÜlafigen Oeiter dea CiNBeltn fcalM- 
sti llen, und um m In . 1. »il g!r- für (Wp Ukeaila dtt Baha 
gar nicht In Anwendung kommen kSnncn. 

Da dieae Vtmudb» almr dach chuud gemariit aaid, oad 

(" 



Olkart in Bremen» aafiwr Abstand des K«- 
inftcn von Sonn»" und Erde . auch noch den Winkel ret Imct, 
unter welchem die Atome des kometcn das 8onnealichi zur 
Erde reflediren) dieser Komet bd laflwiat gliaal|pr Lalt 
bescbaflenheit dem he^valTiipt ■!! Anpc siichthar %wrden kann, 
so setzte ich die dadurch erhaltenen beiläufigen KometcnOrtsr 
TolaflMlg har, nH daa Beawifciin, dafs der Kaawt liwt «faiF 
mal \y]f da.-i andcrrma! alti ein auch pteich Anfangt» zIemKdl 
ausgedehnter, furmio<icr, vertvaschencr kaum vom ilimmeb- 
gnuida untaaehcUhaNr Nehd «adiica, waleher h ii^ 

Zeit niiT wenig an I,irh1>;f"irke zunahm, 
schien er ein Jdeln wenig i>egT3nzter. 





M.Breil. 
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0 . 


1838 Aug. 14. 


14 19,5 


a 15,3 


+ 24 38 2 mal 


1». 


IS 19^ 


« 19.7 


+ 23 40 2 


28. 


13 38,5 


2 25,2 


+ 27 ST 2 — 


30. 


13 39,2 


2 27,4 


+ 28 17 2 — 


Sept. 14.' 


Ii M 


2 39»t 


•J-Sa 84' 3 — 


1». 


It BM 


a titt 


+ 33 26 i 








V, BogutlawtM. 



S(!lireibco.,«le» Uerra Hofraths Nicolai aa den Ueramgeber. 

liaonhcim 1838- Uecbr. 4. 



¥ch habe das Ende der dir.sun'rc'. n Kr^i heinung de« ^cMchoii 
. CooMten abgewartet , um Ihneu meine iieubachlungcn detiseli»en 

ihre An/.ahl nur höchst gering, indna namentlich dir Haupt- 
monat fllr die EtsduinuBg, «ämli^h der Nuveffiber, hier fast 
«MaterbiodM« liflba «rar. Aach la dea Idilcu Tigea dea 
October, wo das I^cht de» Coroeten ungearhtet des Mond- 
acheiua bereits wt^l <üe Beobscbtiuig desselben mit Meridian- 
balnMnteB veiatattet habea wOcda, gab an keinen cfaaigea 
heitern Abend Mit der Anfsnchung dc^s Cotnpfpn bp^ann irh 
in der «weiten HäKte des September, aber weder an den zwei 
ta g aaw i a Uana Abeadea dea IT«« and 34**, oach aadb b der 
etwa« winiigpr lieifern IVacIif des 28'*'" Srptemb'^r , konnte ich 
adt mciacn hiesigen Hülldmitteki. nSmIich dem FraimA«/cr$chen 
CaiMtaiMche« and dem 4|nih^ Adnwaatea, a«ch nur dia 
geringste sichere Spur von ihm iTahrtu'hrnen, wozu nlirigcii» 
nach meinen Erfaluuflgeo vom Jahre 182ä auch wenig Hoff- 
war. Krrt am 9<m October um 7 Uhr Abend» 



bcnierkfp ich an der Stella des Himmel», \to dor F.vrhi'Rchi; 
Comet stehen mufste^ mit Sicherheit men Schimmer , der etwas 
lichter in», ab dar dbriga lÜMiA^aad, an! der akh aach 

hcstimnifer zeigti« . wnm ich ihn diirrh sanAo Efwes^ting dr» 
Fimrvhis langsam im t^sichtsl'eldc hin und her Hlbrtc. Am 



Llchtsrhimmrr an der bezeichneten Stelle nicht mehr virfiandrn, 
sondern, ganz dem Laufe des Enckeatiiiea Cometen geuiab, 
weiter am Hfaunel ibrtgeiQckt, uf odan li aoCnft die Identittt 
desselben mit dem wiedererwartcicn Cnmetrn klar crwtcR«n war. 
Vor den 9*** October verhiiHlerta der noch zu ftfih aufgehende 
Maad 'teda NBcheaehaac. and aa bhibl daher vaealecbiedieak 
11b ich ohne dieses Hindeniirs jenen Lichtschimmer nicht viel- 
häcbt schon ein paar Ti^ fiflber mit meinen UfiUsmitteln würde 

ich /vvidchen <1irs> v < n Waliroehmung des ^adaathea Co- 
meten und derjenigen des Haiiejfathta im Jaiua 1S94 eioaa 



9 
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irh rfJitillch nnch nAiwt ersten ErkeonuDg wetdgatens adit 
Tage bindurcb nur mit «lern Kreuunicronifiter-Ocalar de« 
4fniiHgeo Aclnm«i«teo Mhc«. nit dem CoawlcMNiclMr mW 

wich keine S|>rir \nn ili 11 (Midl'^rkcn , wrilirernl ifh flcii rrsletii 
scbon un 9^ October auch ia dem Comcteosucber erkeonen 
konnte, j* dendbe in «KcMni mir «fcar nocb «Iwas doidid^ 
unJ Iiestimniter «THcliieti , nis in jenem grörsero Fernrohre. 
Hieraiu scfaciot bervonugebca, dab es bei der ent«n Erken- 
Boog des AtcAevcben Cometio wiit mebr inf LicMnIIrke als 
auf Vergriirsrriiiii; (li'.-> nii!»oivciiJcfcii Feriiruhrs fitiLutmiit , ITir 
«m^oige de» HaUey»cbta Cometen hiug^cn, bei binreichendar 
UdiMMa das Panroka, augiaidi andi «Ina etmn biMcht- 
lichere Vergröl^eruog in Anwendung xu bringen ht. Bri der 
am 9^ und 10'"' October noch garu aurüernrdfntlii hpn Liclit- 



pclnr.lrli.' <li ^ rooieteü war an diesen beiden Al>eR(1en eine 
Kreismicronieterbeobachtung gan> uotlNudidi; aat 14 " nutcbta 
Idh das antm Vanoch damit, wd die wenlgaB Oitsiicttfm- 
raungen, die der tinf;firi'ilii;e Himiin ! mir u,.|tdeiii zu niaclien 
erlaubt hat, sind in dem nachfolgeuiicu Tableau enthaltea, tu 
wddwm di» dngeUnnmnteB ZMTani h dar lelirtHi Colamie die 
Anzahl der nördlirli und ^^ldlicl| vom Mittelpunkte de« Kreis- 
nücrometers angeatellten Veigleidiangen bedeat<|k Kor am 
btstea BcobaeiMmigataKe fand tvcb kein Steni in der Nike dea 

C«raetcn , der eine il<>|)[ieT*(ilIgc A eryleli hutis ziiliers, und dieiM 
Ortsiieatixamung beruht .daher nur auf xwci eina«itigm, ifc«> 
bnlk al« idcht anf denaeHwn Orad Ton Genanit^elt, den ugiar 

sonst gleichen Umständen die iiuf donpi lseiti^en VergTdcliai^en 

beniheiidni Orl.-.l)e>.!imniuri];eii besitzen, Anspruch niaedco kano. 



KreumitTomelt'rißeoifoclUutufen det EneActi/it-tt Cotiwien bßi seiner ErstlieiKUHg im Jahre emgetteilt auf der 

Mtmnheitner Stermrarte. 







Müllen: Zeil 


Dr« Cumi-tcn tcheinbare 


Untprichicd d.Cumetcn a. Storoi 




1638. 


i aMannheim. 


gerade Anftl. 


nArdl. Abw. 


(■ (grader Aaftt. 


in Abw. 


J 


Oct 


14 


B"" 9' 52 " 


29" 22' 42" 


49° 44' 48" 


+ 1° 0'37"8 


4- 1'22'9 


(3) 




18 


7 31 23 


23 59 7 


68 68 1 


4* 1 28 61>1 


— 6 46,9 


(2) 




21 


8 42 58 


17 49 44 


67 28 t« 


+ 0 19 48>0 


4- 2 16,1 






22 


< 18 68 


15 4 18 


68 88 18 


4* 8 31 18^8 


+ 9 27,5 
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10 


8 38 89 


368 57 1« 


41 54 48 


— t 17 80,4 


— 8 26,5 






26 


5 47 16 


245 9 It) 


4 9 48 


— 0 ÖO 44,2 


+27 10,8 


(2) 



SaU 4m TaigMdn 



(u.(3). 
Iu.(3). 
Iu.(3). 



He adwinfcai» l>ii»l(iim den 'Verg{hfcbiiii|$iatenui lO'CSr. vom 

225i"i Oe((il»er h.ilie ieli nii jenem Abend mit HQIfe des Kreis- 

nkrometers durch den Stern U. C. p.388. 17»oAug.30.0>'60'll* 
Mt keatimml, ww nie in der leliteB Colnmne angegeben Int Am 
10>*n Novbr. >var der Cvmet eben mit freiem Auge erkcnneo, 
d«di nn£ita man daiiHfike, am ihn an Jiemerkcs, achatf auf 
die Steile dee Kmaeb richlin, m der CoiMt etand. An dem 
nimlichea Ahead bemerkte ich während der Kreismicrometer- 
vergleichiin§(o, dal« der Comet gerade auf eioc« ütara 10^ Gr. 
sngbg, und etwa am 8^ 61' nML Hamdl. Zeit ataed dieaer 
Stern nahezu mitten im hellsten Tlieile des Cometen, was fibri- 
gana mit einem ediwichefa Instrumente , wie dem hiesigen, und 
bei der Aaedebiong and nnfegehnäfsigvn Begränsuog dieses hell- 
sten Theile«, schwierig zu taxiren ist. Indessen bestimmte ich 
eo^Meh die acbefaritare Poailioa dienca Steras mittelst des Kreis- 
mkl erkklt dareh vier Tergleichnngen mit dem Ver- 
ne dieses Tages F<>li»ende.s : AILapp. ~ 266" 54' 54*, 
Illed.app.=: 41<'61'ai'. Dieaer Uehie Stern erUtt durch den 
Vorilhergang dea CoawlB a var ihm auch nicht die gerhigste 



}\. C p. 81«. 1797 Dae.88^ 1^881' 28*7. 
M. C. p. 373. 1790 OeL2i. I^27'47'. 

<{> Csssinpei». 

All.app.= 14"33'l*, *app.= 58''30'46'' 
H.C. p.294. 1797Jiin.24. l-i>iü'&l 2 
und/{cM<r/Z.426. 17 52 33,62 
M.t'. p.9) 1794 JMn,2H. 16>>5l'34"3 

und /jt'Mf/ Zuiie 8') : 16 23 24, Hi» 
166; i(, 3b,8ö 

darek dtn bellsten Thcil des Cumcteo io dem nämlichen Lichte 
und mit derselben Denllcbkclt, «b dt er oack In dem danaent 
Cometennekel stand, waa gewUb ab Beweis ron der aufser- 
ordeadhkea Lodnilieit dar gaana Substanz dieses Cometen 
dienen 



Ana den oUgea BeokacktaageB and den detailiiilaa, kScfcst 

sorgßltigTD Re< lunii - , Ics Wvnn Rrfmikcr geht hervor, dalk 
die der ^phemorido zum Grunde liegende uiUieie AsomaBe 
des ComelaB m f^lk tat Li&t aick dieser Uautaiid dnrck 

eine ne«ie Herleiluiif; der Conieteiu-Ieiiierite ,uis säinmtlicheo 
Erscheiatufgcii von 1818 an bis 1638 uuter der bisherigen Aa- 
nakae der MeribuwMaae nidit hnken, so wllfde daraus fei- 
gen, daPs letztere sehr bedeutend , vielleicht beinahe um die 
Hälfte ihtea iiisiKfigca Wcrtiie», vermindert werden nOHa. 
Die Reenllate dieaer Uateraackui^ weidea- daker likkt aar 
ftir den rumeteii selbst, Hoiidern auch hinsichtUch der dadurch 
erlangten nBhern Kenatnifs der Mirdnmuiiaii. vom k8diatcii 
InteeatM ackk 

B. Nicolai, 
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Nr. 



ButoU 



Btuoä 
Butch 
Btuott 



Busch 
Biuo/t 
Btuck 



Biuoh 



1 

2 

a 

4 

5 

6 

T 

S 

• 
10 
11 
12 
18 
14 
IS 
16 
17 

18 Butch 

19 Butoä 



95 
34 

as 

36 
27 
28 
39 
M 
•i 
32 
S3 
84 
•ft 
M 
ST 
36 
39 
40 
41 



Batch 
BiuoU 



Bmch 
Bmolt 



Butch 



Butch 



Nr. 371. 

Sndpttveie der m dar Nadit rom 19" sum 14*<* Novenber 

Sternwarte l)f»o1i.TrIuelen Balineu c^n Stf'rnsrhoiippei*. 

Win Herrn Oheimen Rath und iülter bt^xfl. 



37» 

tti£ der KBujgiLafgM 



M.Z.4rrIt«- 1 


Anfarp;$finni:( 






AH. 




/Ml 


Deel. 


16' 14' 17" 


115" 1 


— 6° 


110" 


— 12" 


16 59 


130 


+ 10 


no 


+ 1 


19 3a 


78 


+ 8 


78 


— 2 


Vi 5t 


200 


+ 31 


305 


+ 30 




73 


+ 4» 


67 


+42 


23 47 


166 


+47 


177 


+61 


3S 11 


193 


— 3 


194 


— 7 


26 41 


17» 


— 9 


178 


—18 


96 4» 


•75 


+ 8 


174 


+ 5 


27 13 


87 


+ « 


83 


+ 7 


38 55 


107 


4-33 


79 


+ 29 


S3 11 


167 


4-12 


161 


— 1 


34 34 


137 


+ 7 


143 


— 3 


35 44 


178 


+10 


183 


+ 3 


36 48 


140 


— 3 


144 


— 8 


39 42 


178 


+ 9 


183 


+ 3 


40 59 


164 


+26 


176 


+38 


41 39 


114 


+38 


134 


+35 


45 13>S 


154 


+ 4 


157 


— 3 


46 34 


U3 


+ 4 


103 


—18 


4« 87 


118 


T' 


115 


—18 


48 SO 


IIS 


+ 8 


128 


+ 8 


60 3 


158 


— 8 


163 


—1$ 


50 32 


75 


+ 4 


75 


0 


S3 SH 


101 


— 17 


93 


—20 


53 38 


106 


— 9 


102 


—13 


S3 29 


58 


+ 18 


53 


+ 13 


&S 40 


304 


+ 21 


209 


+21 


57 54 


223 




'1 i ü 


+ i4 


59 10 


108 


+ 34 


H5 


+ 44 


69 43 


67 


+ <7 


68 


+ 12 


17 2 29 


193 


+22 


197 


-1-23 


3 3 


Hl 


+ ♦ 


106 


— 19 


4 35 


ISO 


+13 


156 


+ 10 


8 22 


110 


+ 7 


98 


+ 1 


6 36 


189 


+34 


194 


+38 


7 4,5 


198 


+35 


304 


+34 


9 23 


157 


— 3 


15H 


— 10 


to 36 


110 


— 15 


107 


— 16 


11 37 


64 


+ 8 


60 


+ 2 


13 &7 


181 


+ 1* 


187 


+ 6 




Nr. 11, 28, 27, 49 sind als mI« heil, d. h. wenigstras ao 
hell als Sfcrnc orsler GrSTs«, angemerkt. Vm die Z^it des 
Anfanges dieser lieutmchtungeo heiterte Rieh der Himmel erst 
auf, äDalli #8blMii Amt gnueti Dauer blieb er theiiwebe mit 
Wotten und Dfin-t-n !><>tpgt. Während der ersten Hfilfte der 
Zeit der äichtl»arkeit der 6tenMchnu|>peB waren sie Sufserst 
biolg, •» dab vieOckil rar cto VM dtndfecn angemerkt 
werden konnte; itpSter warden sie spar^nm^f -imA am Enrfe 
kamen sie anr noch einzda vor. Die lierrca Butch iumI ButaU 
gtnbMi, dab b «hr ist 54', •mMm 9» Bada d ifi y 
fa*f»en, wenigsteni im hWm »n;;emerkt werden kSnnen, weoa 
cbe grSbere Zahl von lkubacht«m gegeBwai(% gew a t a n win. 



Cucol» 8B die Mitglieder des augoeiisdieii Vereiiw. 



/. CUar «fnff Abänderung der Zahl 
flgll dm Jaba 1888 abd Jihrikli aadw MgmiBdm Tarmhw 

an den letzten Sonnabenden der Monate Januar, ^lärz, 
Juli, September nnd NoTember gehalten wordeOi Sie naluMb 
railsOhrr 



und endigten am Sonntag mn die nStoIiclie 7,o\t Inzwisctiea 
hat sich die Zahl dar Tbeiliiehaier aeht vermehrt and der Kreia 
dtp BaalMcIrtaagBii aHagadeftal, wodwdi aba AhSBdafvig b 

der Zahl und Z«t der Tfriiiine w ünsrhpnsu rrlfi m'Munlori i-1. 

£aige Beobacbtac, suaial in hMf^aai, wünaclien, dala alle 
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Hr. S7f. 
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bUli«r, dab in Scwrtag Horgoi aklit b «He SadMchtongmÜ 
fiBe. Andera Beobaditer, amnal diejeoigea, ifdAt ihre Be- 
obaditiiiigeii anfaer den Decfinationa - Aeade i iin g — imA Aber 
die InfenaaUta- AeodeniugcD augdehnen, wOnscbea, wdt diese 
ittfftlltm Beobachtui^en ricle Tbeiinchnier verlangcfl, welche 
b der Zelt der Cnirersitäta-Fetieo (in März und September) oft 
nicht aswesend sind, dar« die beiden Termine im SUis und 
September kOnftig aosfallen. 

Hicmach wird vom Jabre 1839 an 

1. die Zahl der Tenmne aof vier feetgeeetzt und swar von 
Ad aa drei Monateo, n Ends dar Miiinia Falnar, lU^ 

August and Nnvember; 

2. die Zeit aU«r l?rnimi> vierzehn Stuixlen vorgerückt, 
•» daA JmIm Tent^ um 10 Uhr Freitag Abends be- 
ginnt nnd «ra 10 TJlir SonnaKrrx] Abends endigt. 

üeber die Emtenitag dar Termini- BeobudUtagm. 
tut der joagaetlsdw V«nh 

kat. 



2. 



l^nhduBg UV Subtcripdoa «uf die Remliale 

*M CM 



In Ai-n b»-rrif> tm ^"rrlag der Dietifrichschfu Bacbhandtuog in 
GöttingeD eredüeueaea zwei BOnden „Resultate aus den Be«b- 
•Afoga dn MgMttMh«! TcmIhF Of dk JUn» l«M a. 1837 

Ist nicht nur von den 'm Sip'^m hriHrn Tahrcn tiarh flncm hv- 
stinuuten Plane gicichsettig angeMteUteo Beobaciitui^ea jeues 



maik, Sdiwedta, Rofidand, Belgien, Hollud, Engiaod und 
Italien, kxn mm Ewopa gesumdl werden mOMen , M 
en viel Mhnrerer geworden, sie so seliBell uitd vollst indiir 
SMiBten SU bringen, dab die Bdcanntmacbuog der au;> ihwea 
gewonnenen Resultate keinen Aufenthalt Ude. Die Weidmmm^ 
scfw fiachhandhrng in Lai|mig, welche den Verlag Jit^M 
nResuttate" flbenonmsn haft, Ist bereit, aaf dem Wege 
des Buchhandda eine n^ibliU^ aclweBe und vnlLständiga 
Sammlung der Beobachtungen lu veraastalten. Hiemach wer- 
den alle Theilnehmer des mapietische* Vereisi< ersucht, ihr« 
Beokachtungen aogleich nach jed«a Termin entweder 
unraittelber an cfie Wei din a ma cht Bnchhandhn^ oder an \t 
gend eine nahe gelegene, mit Leipsig in Verbindung stehende 
Buchhandlung unter der Adresse der Wadmmmiche» BmA- 
hmtdlmg mh der Bematkaig^ dafli ■agaatfMl 
inli^eo, zo sendea. 

Onma^/m hl M n wä ba r IM8. 

Qatif», 

den BeobtchiniigeD dee magaedMlun Vereide. 
Ana» nd WOUbm WAm. 

ao die Bi-kanritriNK-liiin^ lüfser ITc^ultifc grimOpft afald, worauf 
am Scbiitsae des «nietet erechieneoeo Bandn amfinedcaam ge- 



einer zoaammenbäagenden Bdhe von Abhandlangen Ober die 
Lehre vom Ua^eÜsmiM «od Gatranianuis b^ooBsn worden. 
Jb Mhr rieb der KMb der an daa augaadaeUa Tatarinen 

theI1nchmi-Li Jt'n Ilcnbnrhtrr in Dnitschlantl und in entfernten 
L&ndero ausgebreitet hat und je grSfiier daher der AtU'tvand 
aa Seit latf wsicha an vlcls anagsHidbaaln Mlaacv dkaaai Ga* - 

genst^nJe wiJrüL-ti, desto molir crscbeint es ^vt^^ic^l^^'^n■erth, 
dab das Eracheiaen dieser &^rift auf naeiirere Jahre im Voraus 



macht madan 

(!en ^'eflri!; (^icctpr Schrift riberolromi, eröffnet sie eine Siib 
sciiptiaa und fordert «De Tbeibiebner des Veraos und aSe 



fÖr den Inhalt dieser Scfi.-ift fnfeTr-sriiren , zu Jiesrr Siibscrip- 
ttun hieiail au£ Der Preis Air den Jahrgang wird etwa 
lUh. tegOiv betagae «ad» iMhiKiaB dsf UaAi 
in der Fiii<;;p t v rh '^.ph soiita» flv db ftdkaaiAaelHi ikkt I 

2Thlr. ge«(eigert werden. 

Ala Badhbaadkagaa aafaaen Bestelhmgen aa. 
Lelpsif, lai HafM^ llM. 



Preise vou Jurgenaen« Chronometero etc. 



de« vrTf forbrnFTi anrf^^eti-hnet^n Kfinrtlrn Pri*» 
Jirfouem leUea du «00 ihm gegrändsts £tabU«»emeDt föz die 



cation Ihrer PreUe ülwTiiantJt , iie ich den L??em dicjrr Bl&tter 
tae Vargafigan hako. Di» beidu aiuf esctehaeCan 



SAnr in Kaptnlmytn." Sie ^lItlfn finr p 

Vhnm mU AbHUaagw aal« dm TiUk, 



Spedficatioa of GiroDom^era, Watches, TficrmnTjwters, pfe 
made by Jibyentem tf Stmt. Copealugen (Droanin- 

iei7. 



heraiu geg e b e n , die jeder Liebhaber der hAheran Uhrmncheifcnnit 
entweder von Uwen velliil, oder ron mir erhalten kana. Die 
aafgefilirten ArtüM aait d«i Frei««« ia h«llindl««iwa Owatea 
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CbroDomcter sum Secgebrauclk, 



iO. 



in Btabagmil- 



Gewöhnlich« * ,...i..l50— I7ö Dacai«a. 

Mil Jiryniem M«taIilfcanMB«<cr. 160 — 185 Due. 

Ohne StIiDitkf und Kelle 150 — tTäDut. 

Klcioere Chronometer flir Laugettbei^tiiuinuageD , Stt^riiwarten, 
^ auci) zur See zu gcbraucheo. 

GcUuae nad HUbaganikMtaa, dab tie. ohto lio 
Mian m ■nlnniM. wrfgiwagaa «ardco Umn^ tSO Dae. 

I auf FMlcta tSO— l75Dae. 
Urird grafte EI«c;aJHi der Arbeit Tarhnpt, •• tteigea dia Pniw 
aller (iiorr nininometer aaf 200 Ducatcn aad nehr» MW 
liiinn -iv aber iiiiili wohlfeiler haben, wenn man wvtSgtr 
t'lc^.inlc Au«füiiruii|; %(.'rlaiigt, ne weit die* aagcht, olinr 
ilin r Ccnnnipki it xu srhadrn. Sokbe woUfeilfre werden 
uImt iiiir auf .uiHdrucklichcB V'erlAa^an ^MBBaht* wd ailUlp 
ten ein beiondcrei 2£eichen. 

Astronomische PendeliAren. 
Mil pyromctriitch gvprürieni CumiJf »»ntiumpcndi-1 , 130 — ITfjDur. 
.Mit Vrtan Jirjmmt Cfl)ii(>r'ni4ti(Mi«pendel, nit einer ncncn Art 
der CompriMBlion .«•*....*.. >176— SOtDae. 

Rei»f prnili I, Tietnit-liilii h » ulilfi iler. 

- Uhren zu astronomischen 2weckeu, GompCeur», lanchtD- 
ChroDometer. 

1...8O— lOOOac 

TiKfeca-ChvaMaater in lilbcraMH CiMma. 199— 17S r 

ia goMsaeä Odilaw 17S— MOl 



im CbnNWmlarpriacip gebaut, oder 



, ila ■ftOH* Hd 



la Form einer TMcbenobr in nlbaUMai GaUaM *..*•*■ »9 ! 
Wach V. Jüryefuetu rinrichlang , dalli auiA dai Milt bn mi dor Toa-" 

yeralur geseigl wird .20 — 35 Dur 

TherraotnHrr , die Mtiimum, Miuiniiim unil Tciupcrulur dts Au- 

prnlil'i liN yt i^cM, in »illi< riicm Gclmudc 15— 20 Due. 

Verlangl ntoii die«e Thermometer in tiuld , «0 eteigt der Prein 
Gchäojet. 

Mahr gahcaaefct vaidn, aad dai^ 

■a feyo, ciwanaantar adt aidit aa vaJkodeler Arikait, iliar fit 
dea Qebanick ihrns Zwccik« caHDiachaad, fur 100] 




(liren /um Gebrauch Dir das bürgerliche Leben. 
Chronometer (tlr Liebhaber , mit sehr eleganter AusDibnirjg. 
Tauhenchrononielrr in (i'ilil m\l mli r i«linf Stnmitin, 130 ITjDuc. 
Siiaa Hiebe mit CfcrntrUcben Scheihrn für Slrmdrn imA Secnn- 
Jaa, aket coacenlrini'hcr Schcjbe für Ait. %umUn, mil einem 
haa JlalaUllNnNiBalMr vcatehea .... 1 7&— 300 Ilkc;> 



Uhraa 



Die PieUe richten dch aacb der g ldftar w i oder f^eringeren Aa- 
nilicriinK d< r Ibr «n < in wirkliche* Chroiicimi li r , iiiid nach 
dem Laius iler ArUil. Si« werden geliefert tob. .)|5 — ! 2 5 Due. Q. 
Rcpctirubren in Gold. 

Er*t« Cloiie Duplcs «ad ABiMx>£clia|ifcnicat aUt oder ubao C«i»<- 
penialioa. mit SIciaMckam «ad Saeaadan^ 6\— 1001*^ 

Mit StalacjJIadaff adca SMUcrliodar nil «d«c aliaa Cwafaam tk a, 
fltaiaUelier 45--^80 Doc 

Taschenuhren in Gold ohne Kepetrtion. 

EchappcnM-nt Duplex. Riililnlrn-hcr für den Zapfen des Eehappe- 
■nt iilK. GriifiluTli' Cuiiipi nsaliuii dt r Spiralfi ilt r , mit odt r ulim' 
üecuiiden. Die«e «ic alle aadereu hierii|>e(:iiicirien Llirrn gilun 
während de* Aufxichena 50 — 70 Due. 

Ulitan mit Anker oder Cj Hader -Ediaffemat (Stein- odcrSiahl- 
«jHadiar) Nnt vdar ohae Stria H a lW r« CMapeacntion and Se- 
cwadan 40—661 

tlkia« via 16» TOi^gn, aber nit dar m^lidutea 

dar Caaatnwtioa« aach O. JSrgensam* entoniPlaa, S5— SODae. 

Ubrea lihcb aever C4tMlructioB, nach dem Cbronanclcr-Princt|p 
mit CoiuiK nsafioiiiutirulie , und cinriu Mrliilltlicrmomrlcr ii>n 
Jitr^ntiH « . . 90 —120 Due. 

llirca nach dcrtelbcn Coiistructiun, mit Duplex- oder Anker- 
i>happ<-nirnt, mit gewültnlicher Compenaation and einem äbn* 

liclic ii Tlu-rmomcter 70 — '.*0 Due. 

Do« Uold ia dea GaMwien tat nie nnler 18 Karat.. Die 

Gchäoae sind imaM* utuAf nad ba 

Uciieai Gewichta. 

DhNB In 0ObenM 
Bla vaUfaiMw lihnn dieaer Art kaatta Ift : 
Waijk wia in abier dar Tafima CiaaNa aava. aa wM dia Vkr 



feiler. 

Damen - Uhren. 

Mit Stahlry linder, Steincyltader, Duplet oder Anliirn^ehappcnirnt etc 

\oii 30—00 Dui^ate«. 

Von dieeen lieiden k>txt«!rt?ii üorlca Ihadet man nnter dem 
EtablilWBiaat laUta noch wohlfeilere. • 

EtaUiaaenieat niite. 
> Dia aa baamabaalaB Vbiaa abid b dar 8abwab-aaab daai 
Fliaa, and aatgr dar Leitung der SShae IMaa» Jitrgmumu ga- 
maebt, nad saddkerTOn ihnen aacbgeichen und vollendet. Dieie 

l'brrn siml mit mtlir Sor^fall und G'ci} mlp , nid «elbüt dir 
bfSüiTf Suric; der im llundrl > orliommcndcii f^i luuclit- Sic Lünnrn 
ohni rachlct der Zeil, die zum .Xui h^i lirn und Vnllcndrn ccbrancbt 
wird, Atvrh t.ti , in Bezug auf ibrc Güte. pcringtrcB l'tciica »er- 
Lauft wi'rdi-n. 

Man kann, aoTaer den hier tpecificirlcn Uhren, such TafeMuaa, 
Reiaeahren und i'iberbaB|A Jada Barte m Ohiaa lal OHaa 

S. 



SiliticliCunc Kiir F.rleirh.'enin;; der B-olurhsiingm dei .Sjri iil-eJc<.Viir.^rii. Vuii IIlhii drfi. Rnih ii. Kiiu-i Ilesttl. p. I6I. — Niicliricht 
über die für die Kiiietiiclie llauptsternWürte ^ul l'iilkiivi,i in HüUibur^ mi.i .'Miirirljin in;;cl itii;ti.n liisttunjentc. V»n Ifeira 
Staacaralb v. Struve. p. 163. — Schreibende* llutu Pnittisors v. Bogttilun-.li , l>iii:ctü;i der Bicil. Stcrjnvartc , *ii drn Hcianii. 

Seber f. 1G7. — Schmbcii de* llairn Uofraths Airo/ui an den Ueraiigigeber p. 176. — Anfaugspunctc luid Endpuncle der in der 
Fa^i vom 13» snm 14, N»vbr. auf der XOnieib. Steruwana beobachteien Balma* dar Stmuehnuppen. Von Herrn Geh. Ratli und 
Rinac JiMwt. p. 171. — Cireular an die MitgUader dat maguetischea Veralaa nehat Einladung xur Subaeriptioa. p. 171. — ' 
Praifa von /«aymiaa« Chtonomctcrn erc p. 173. 

Altoaa itil. Jawur 11. (Mr. 367—870 wardao nadqpOelctt) 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

. N2. S7.2.. ?■ 



NoTember BeobachtuDgeo .von 

▼oo Hem 



Stemielmoppen -1836 in- Breni«n. 
■1 RMcr OOm. ' , 



Hk Tcrgoflgcn theile Idi Ihiiai, Ihrer Aaffordening gemSrs, 
fin« Ictirzf! Nacliticbt Uber dasjenige mit, wae hier im No- 
vember 1838 rüelukhtfich der Stomschonppen gescfaebco ond 
beobachtet lat Es hatte sich eine GcseOecbaft junger 
scfaafiiirh ^cbiMeter Männer vereinigt, in den N&chtea 
liua bis la**" ;Noveml>er diese Meteore an beobachten. Sie 
wthlteo zum Observatioos - Lokal das obere Stocinreric eines 
O-irfcnhtiisc!! , (lau niit zwei' einander Uber gelegenen 

baikuus, (iru eiueii gegen W.N. W., den andern gegco O.S.O. 
vanakao war. Von jedem dieser BalkonH übersali mun fast 
den gansea nirnmi l. da daü ztvi^chenliegeode niedere Dach fQr 
Jeden diu eiuea kleinen Tiieit desselben Terdecfctt, und die 



lu der Regel waren Immer 



PrrsoiipD mit Jen Beob- 
aditvngen beacbäfliget Ewer liei dem nach mittlorer Zeit g^t 
barichtigten drawiiiwtor. AnT Jadem Brikoa beflnl iUk (te 

Beobachter, dpr, sob'iM er riru- Sten»schnup|H-' »ah, rtiirch 
ZiUea im Secanden-Yaa dem am ChnMKMaeter bcschäftigtca 
4b arit BmfcahiBBg angak, Aa dhaar mit dar Nnrnmcr, 
der scheliibareo GrCfw, dem Stembildc und cht-nnigon sonstigeo 
Banwrimagen in ein Rcgiater abtrog. Der Beobachtet aber 
■ilitbati dan Lauf derStenMdksnppe mit ihrer Nanar h db 

Starrte. Wuhreod dieser BcfldMW|!Baf fNblt die fhrtD 

Pierson seiue Stelle auf dem Ikilkon. 

Diese so gut uad verstand^ getroffenen AnslalteB tnudea 

DieNaeht Tum it'" 

Die Nacht vom i2' 
yitUBA Ibeiter, die Luft auch sehr durch.sicbtig, so data defs- 
%ve?en aurh ^ehr kli ine Stemedmuppen bemerict werden icoon- 
ten. Das etaie dieM-r Meteore wurde swar schon zwischen 
ft vd 0 Uhr gesehen, aber die regelmSGüge Beobachhu^ fing 
eist UB "71 Dir an. Bis 12 U. 3 M. wurden dann 82 Stern- 
schrappen beobachtet, worauf sich die Beobachter eine etwas 
■Ar als halbstOadige Pause erlaubten. Vw tS U. ftTlL bis 
14 U. 30 rrirhimwQ dann 52 StenischiMjpi'en X«n wurde 
wieder eine last stüadüdie t^ausd gemaciit, und dauu von 
Iftü. STM. Hi ITC M IL ftf 



zum 12*" Novenber war vöUig ti^be. 
zum 13^" aber durchaus und unge- 



in allMi ' 186 Stenischmtppen wabrgenomaiiiBB, , 
genommen, in der» Sfcmkarten eingezeithtiet. 

Obgleich aber in dieser Nacht 186 Sternschnuppen g»- 
■dian;- und man mm db Vmm «näi :m geriig ■■■ 

schllL'f, iveit nber 200 in Bremen äSchtbar <;ew-esen sind, so 
war dies doch nicht das eigealSch ««wartete November. IHd- 
ootttHt, 4wii db Blbnan ■ dSasir 'Sb fi chnuppen seigte*' «Mer 
sich oichtH paralleles, halfen auch ^;,'ir kcinrn Bezug auf das 
Sternbild des LSweo. Im grofiwn LSweo endiboen nur 4i 
und eftsB «» tai iiMdm Itwm l l bffi io hi Dnahw «S» 

im grofscn B^ren lö, im Si'hwan II, ifri fVpbeus 9, u'. s. w. ; 
flberbsnpt ;la den nCidlidKo Stembildera db mehntaa^ 
dafii nm 'der Ptogamifl 1« und dar OitoB 'l4Jiiitwiw' 
wei.^en hatten. Kurz, alle diese zahlfflichen^SteraHchnupperi 
sdiien^ , za den ^ladisdwn, nidlt n dan effBatSph {leriodi- 

d^l^Mfe» VlNttllCiBrBVvi ht Ihllfco, 

2S waren Sternen 1' 6r«&e, 27 Stemeo der 9*», 63 der 8<", 
34 der 4t«*, 12 "der 3 der 6^ GrSfsa an Glans oder 
UehMbfce gkteb. 7w«dan ab Ideln oder sehr Uab, und mm 
den Obrigen die Grüfst nicht angegeben. Mit Schweifeo wur- 
den wenige bemerid; doch hatten doige erster GrSrae, a.B. 
Nr. 7. Nr. 1«1 «hm «ehr Int« 8d«ntf» «od M ckcr Nr.ltll^- 
die Sterne erster CUHbabfldMrtHkl tfbflrtnf, Usl» dbMT 8dM 
60* sichtbar. 

TSm i4\ Ohr Inga« «ifinsi adhwach, wtMm aeb 

1111(1 jiiMgedchot, ein sch5u<^s Nirrlliehf, das bis lum 
MoTgenlicfat au hielt, etwa um 4 Uhr seioen besten ülanzpoDct 
hatte, «kk «DiefHir 80* ll«r den HnffaMl eibol»» mi grab« 

Strecken nm Ilirnmel nnt Irbh.iflein Iibitrothen Lichte färbte. 
Die Beobachter bemerkten genau, dab die Ober db jroth^p 
Hi u n mbilumu I fca cM e i fi wdM i a t www h wppan Uro walfta FuHt 

ganz ungetrübt behielten , und glaubten daraus »wrhlicrHen zu 
künnen, dafs die rothe NordUchb» Materie weiter von der Ober- 
flickn der Erde aatfend war. ä» dbae' Sbrnadnippen. 

Nacht vom 13**" zum 14*« November. . Der Abend des 
13''" rs'ovbrs. war anfangs heiter , vw] i's wurden von 0 U. 50 M. 
bis 8 IJ. 2M. 12 Stetoaclumppcu wahrgeoomaeo. Aber bald 
■aeb a Uhr TtdADb ib dkbtar NeM das 

IS 
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Die Boib.ichtcr blieben bis nach Mittetaacbt auf ihren Posten. 
Da sich abei auch danu nocli gar kdne BoSblMtg zeigte, dab 
der Btauwl slcli auffaeitefii Um, » |^g«i ile «WNiMadsr 

und IcgtPT) sich zu Bette. 

Und «loch klSrtc es eich s|>atcr «Hete auf, and der dOD 
Leperii der A«tr. Nachr. Ungst so rfilndlch ManntB Bwr 
Klüver in Rokwinkel , äne Melle von Bremeo , b«obaditete um 
14 U. 40 M. die er«le Sternschnuppe. Er achiofii mIm Beobach- 
tungen mit der I00*<" Sternschnuppe etwa xm 16U. 50M. 
Ton diesem ZHtraame geht etn-a eine halbe Stniide ab, in drr 
nictii bcobaclitct wurde. Vnat sAmmtliche Stemschnnppea i(a- 
men auo den lieideo LOtven und dem sOdllcbea Thelle des 
gnlMa BiNB, und ihre ({ichtung war fast durchan« Dach 
N. N. O., zuerst mehr iiCrdiich, dann ntefar nach Oi^teo Ober- 
gebend. Voa dieaen lUü äteraachnnppen ging our eine nach 
Stdw -etmiA wMlIli, «der derBanptricbtmg en^cgengesetzt, 
aber SQdostpri hinaus nach Sfiden zwei, eben so viele zwischen 
Weaten und SGden, awiacfac<| W. und K. W. hüchstens fünf, 
«Um «bell ■» «tele n^eMo O. mi S.4K, aOe Bbrigen swi- 
N.N.W. oodf O. a« 



Oeticher Richtna^ Der giülito Tkett 
etwa I oder {, kaHa eben StAwetf, dar aber nor M 4 oder 5 
wkkfich mit derselben verbunden war, in der Regel zeigte 8ich 
mir eine zurfickMdbende leuchtende Spur aaf der Bahn dea 
Hetoofs. Gm« aaegeaehfcaet Mb hat Ueir JOtoar alekt ge- 
sehen , nur «hier war wohl etwas beller als Venus, and atira 

7 oder 8 g!i<hen dem Jupiter, oder übertrafen ihn etwas. 

Ea leidet wohl lieineo Zweitel, dais dies das eigentiidie 
NwMnlier PUnaawn war, das eldi, frettdb weit prihsbligar, 
ill fkr Nacht vom ltt«nzam 12^ November zeigte, nach- 
her und 18&3 io der Nacht vom IS^ zmn tS*«>NoTbr. 
TeriBM. «ad «m udtkitU ia der Neeht vvai i9»wm tll>" 
November, also immer etwas s)iSter erschlea. 

Am 14'"> Abends war e« hier in Bremen nur bis ;;;«^n 
9 Uhr Aboudü heiter, und unsere Beobachter sahen von 7 bis 

8 Uhr vier, voa S Ks 9 Uhr neun Sternschnuppen. NadAcr 

wurd«* es völlig trDbe, und auch die folgcnr!nn N'irfitr inni 
I5ttii zum 16«" und von IG*» aom 17^ INoit.'ui>er blieb der 



Olber*. 



Dw in der üacbii vom 11*^ auf den 12*^ Augmt 1838 iw BrauiMberg in Oat-FNufiKD baobadunen 

Siemscliouppcn. 
Von Herrn Prnfeasor L. Fe^H, ^ 



lu den Ittchteo vom 9*» bis August 1838 war ich auf 
die BraAebmaf dea Steraacfeai^pca gaaan aatekiM. INe 

Nächte vom d*" auf den lO*"« nnd vom 10'«" anf den II««« 
August waren tiübe. die Wolkendecke brach zwar manrhmal 
Ia dhMB mditea, ca aelg tea aber helae StanMdumppaa. 

Die Nacht vom tl*^ auf den IT " h]\A\ dagegen gröfsttulhells 
iKiter; es konnte von 10'' %b' Abends bis g^n 2** des Mor- 
geaa ftat dne Untarbreefaimg bealwdMet wardea. Sie von 

mir und meinem V< ^, ri , Iii rrn Professor von IHtttrsdorf, 
in dieser Nacht gemachten Beobacbtnagen wUl ich hier etwas 



Bei den hier fo%Badea TT " '1 lam« taa a iea irfr \ on 

unsfrm StandpuActe aas nur den klidncrn Theil des Binuaeis 
Ubersehen , der bei »veHem grüfsere Theil blieb theils von Bfin- 
men und Hfiusern, thcUs von Wolken verdeckt Von 10^30' 
bitt 13i'46', also in 3 St 10 Min., ivtirden im Ganzen 30 Steni- 
«chnuKpen aufgezeichnet, wozu jedoch noch bemerkt werden 
kann, da& uns einige will mal des Aufzeichnens nafpefiia 
sein iTicIgen. Unter dicken 30 SternschuupiM-Mi h^ten zwpj 
eiocu sehr deullichca Schweif, sechs Sternsdinuppm glichen 
Sternen erster GrCfse; 17 wi 
GrUiie, uod Aaf aech Uehier. 



Von 19 dieaer bteroschnuppen ist die Reetoscenaion and 

DedhaAm dea Aafingi- aad ladiiaattw der 
Bahn in die SlerakattM aaf ftjeada Wela» 

worden. 

Die fai dam Baehstehenden Verzeichnisse unter Nr. I, 8, 9 
und 11 angegebenen Sternschnuppen sind von Herrn ron Dit- 
tersdorf iMobachtet nod verzeichnet worden ; die Obrigen da. 
gegen Mla Idi aelbat beobachtet nad fai die Sterakarten ein« 



1. Vn\ 10*30' mitll BrHunsb. Zeit Dne Sternsciir n])[i, pt- 
Bter Gr^fite, sehr hell. Dauer der Erschcinaag a äe- 



Des Anfangsp. AR. = 163° Deel = + &l°AO' 
des Endpuncts — =177 — — = 4* 

a. Uai tOfcda'. l^heSlanMchaaiiiieawrftarliiadiMwGMfta 

durolillcf ihren Weg scbr tjchm II. 

DesAofaagep. AR. = •m^iQ' Ded. = ■{■7i' 
deaEadpaida ~ s= a6S M = +58- 

3. Um 10'' 53'. Eine StHrn<i(dinu|)(>e dritter Gr5(je veiadiwaad 
ia ebier Wolke. Bcwegni^ sehr scfaneU. t . 
DeaAafangsp. AB. A Itft'M' Deel s= 4>S»* 
" " ■ — = 177 — f- SS +7i*»' 
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4. Um It^l'. Ein« adhr schSn« StonMcfaonppe «rater Or4>(8« 
nit «iMm Sdiwdf. Be«v«gang langMm. 

^satv .-i.. s ^21 40'. 

Urn Ifk 9'. Efaw a iw M cfcf fa «raliw CMAn. Dnw 

gegen S Secntitlrn. 

DeuAotaug»!». iUi = 252° 30' Deel. = +53' 
dps EodpuDcts — = 250 — = + 44 20'. 

Vm 11>> 18'. Eine kleine Stcnadiaiipp« d^ttat liiB .Tiottcr 
CSriMbe. Bnreguog adu n clin el. 

DesAnfaiigsp. AR. = 304" 
des EndpuiKto = 299 30' 

7. Ihl 11^18}. BiBfl UdMStMBMfu 

durcbBef iliren Wrg scfuu'lT. 

DesAnru«8p.AK. = 277°30' 

8. Cm 11*24' Eine- S[ernsclinu|)])c crater GrClM nit 
«chSueo Schtr^r. Dauer über 3 SccuudeD. 

D«sABflias«p.AR. =s MS* IMd. ^ ' 

i1f!=Fnil]iuiiets = 206 30' = -f"** 20'. 

Ücf £od^uuct Ut xtvetfelhaft ; di« Stera<diniyp« veracbwaod 



Deel. ~ +15" 30' 

= + 9 30. 

Dppe vierter GiVbe; lie 

Dec]. = +10<'40' 
= 4- » M 



9. Urn .11*274'. 



Dm AiAngep. AR. = DmL ss +H*W 

des EadpuDcts — = 197 40 — ~ 88 + t6. 
10. Um 11^32'. F.'iiw kit lrie Sternschnuppe diMar oder vIeKer 
, GrSlse. Ucvveguug »elir schnell. 

DesAnfangsp. AIL s 330" DecL =; +86*311^ 
desEndpnncU 23 30' > SS -f 8S> 

Um 11*44' bedeckte alcb derflfannul nit febem Sdileier. 
g«?^vrjlk. durch welches man nur Sterne erster GrSfs« deut- 
lich sehen konnte; an 13^ war Jedoch der HiuBel wieder 
ganz belter. 

17. Um 11^4'. OneStenweliiMppe erriar Omfte. 

Des Anfongsp. AR. = 274^ DeoL = +&ö°40' 
■» — SSM 4»' = +«. 



12. Um 13''32'. Eine Slemsdiuuppe zweiter bis dritter Gtülse. 
Die dorchlanfen« Bahn kara, Bewegung langsam. 

Des Anfiegsp. AR. = 934<* DecL = +30" 40 
daaEiidpnKte->- = 3B0 = +91 M. 

13. Um 1 2<' 34'. Ejne Sicmschmppe «itor M« KwaHar GrSikh 
Dwer gegen S Secaadea 

De« Anflmgtp. AR = Wt^itt Ded. = +«2'>8«' 

doEndpunt't!» — r- i'i rr: -f-Sö 20. 

14. Um 12* 42'. Fine äteruscbuuppe dritter bis vierter GrSrse. 
Doner sSecndeik 

De» .^nrnnc:sp. AR. = 272' 30' Dec!. — +64" 
des Ewlpunct» — = 2ät 30 — — = 6». 

16. Um 13*4«'. Etea Mhr MfeStotMcknqpe enter Chibe. 

Des .^ulaugsp. AK. = 267» DecL = + 68' 
dc3 Endpuncta = 269 = +63 20'. 

16. Um 13i'3'. £iM Stomechouppe «weiter Gf&fs*. Duer 
SSMsmideii. 

Des Anfitn-.]! AR. = 274^30' 
deeEudponct« — = 274 

17. IAb 18^ 14-'. Übe SteiMchnppe i 

Des .Xnfnngsp. AR. = 296°30' Deel. = 
d«M EndpuDct» = 293 30 — ~- = +:22- 

18. Um 13'' 19'. EiMi 
Dauer 3 Scruoden. 

Dos» AnfiUigttp. AU. :<7' iu 1 >i i I ™^ +37° 

desEndpuncts = 5;i 3ü = + 30. 

19. Um 13* 27'. Eine üterascbMippe dritter Gr&fiM; sie 
dncbBef Ibnn Weg aehaett. 

De« A-irirr;.|> \n. . ,ir/-'30' Deel. = +88«a»' 
desEudpuiictü := 146 30 — — = +75 iMk 

G^eo 13^ 58' tedecfcte aick der Hiwiiiiel nit h eg ew Weftan» 

streifen und belcam e'm weKeilches Aussehen; der Mond hatte 
einen grofHeu UoL Gleich oach 14 Uhr mn&leii die Beobech. 
tungcD ge 



Drei. = + 2.V'20' 
= +21. 



40' 



Wir» an nl^kb, (Ar die ehte oder andere dles^ B». 

schdoungen Ton OTtfcrnteti Hcibtrlitr-rrt rorwupomllrende «n 
erhalteo, so köuute die Höbe wid tinhn i&r solche Stern- 



FeldU 



Ueb«r den fuci^artehnn Kometen 

"Van MfHB Horrath Scknahe in 
HIsbei «ta fllaiadnck. 



im lehre 18S8i. 



ScfiMTi im -Anglist sTirhtf irh . r>b,rr!eich vergcblifh . nnrft rlic 
son Kometeo mit meiaem Gfiibigeo framAo/'erncben Feni- 
ralm, wvmi kh alM 4^ Oknhr.lUh« adt ebar SOnal 

Vr-Tcr"r-rrur<:c ri nf»chraul>cn triTin. Klijiie Li^,^tnebeI und ?Jc-- 
beisteroe, wekb« Ich «nf seiaer von Brmiker berec|iDeteB 



Hahn f-irid. 7rttr<rn lu der Folge durch ihren iinvrr.Hniierte» 
Stand, dars keiner von ihnen der Konet geweeen sein iMonle: 
deab «berMgt» iek iM M dhM «*io kel Mbarwi B» 

I bi^tnngea, daftt nur mit der »ehr lichtvofVi) ,'Om iV Vorizr. 

mir CS mteÜcii aefai würde den Kometen 
3«* 
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■M An/tea mbiüM«, ««11 iten WcUtilipw h snflMi Bne> 

feniUDgeo vou Soane and Erde nur weg mi ihrer LicLtMiLtvach«, 
okht «ber iregea Huer gatHpn Qtiü» is deo FernrGbten 
■MtcMitr dM. 

fm AaflMf des Saptenbm «rar i»a Wetter n Btotecb- 

tdngen dfr Art s«br nngiinsÜg und er.-^t 

am 29^ September bad idi da» Knmttm siriaAen 
YTriangall «id iUgol aut Er flnebkn ak da wh' «diwadie« 
lidltirSlkcben von unbestimmter Gestalt und ohne Spur eines 
Kante, ja adbat cioe grSCwra Lkhtaniiliifiuig ui iigeod dper 
Slalla aatacs TUbA war riebt ai baoMitraii. Sdbott mit dMr 
4ftfnL Vergr. Mrürdc ich diesem« üchtmche Licht nicht aufge- 
faide* babaos nod bierana achliafae ich, dala mäa Fennobr 
daaKawlaB ridit badMland Mhar faacigt bat 

An SO» Sapteabar, m wia am 1^ mä Stan Oet«' 

her benicrlitc" ich keine augcnfalliso VeriiiiJrruni; In seiner phy- 
wacbco BescbsffeobcU, Jedodi könnt« ich ihn au ietsteo Tage 
mit AtaiaL Vcrgr. aebw «nd adbat mit 64mal. Vaip. «faw 
Spar daTon entdecken. Vom 3*** bis 10**» October toUb- 
dartea Dfioste und Wolken jede Beobachtung. 

Am 11**" October aber land ich ihn 7^ Abends nicht 
oor grVAier aod HdiUtMcr, Madeni b aeuem NcM lelgie 

sieb nach dem Miff^^tpunktc zu das Licht auch etwas {;p- 
dräagtcr. Wii t>4ni.il. V urgr. sähe ich ihu deatttdi und selbst 
mit 4S und 56mal. Vergr. des Siltiroigen Aimmib/tfrscheu Fera- 
rohres konnte ich Ihn erblicken, doch irar er noch in einem 
i^f&big«> FraunboCer unsichtbar. Gegen 8^ Abend» stand ein 
idfliMr Ralan bat Im HUe^pmAle das Uchlnebcb. 

Den 13**" October 9^ Abends konnte ich ihu mit 
32 und 40n]al. Tergr. des il^ifa. FnuHdb, «amt ^ber Inioa 
weaeotUcbe Veränderung bcmericen. 

Gnt am 1 8«" October hsltarte ateh der HbMMi tbdl. 

tTelse auf. joducli cil.iulid'n ilie I;urzi-n Iiritrm Zvvischenriiume 
keine genauere Ikobacbtuog, als da& «r aa Lieht und tirftAw 
zugenoaunai batfck 

Den 19«« October kttrta'akli der ffimmel voBkMWMii 

auf und Ich fand den Kouipt<>n seit rtrm 12'«" d. M. niclit nur 
Hell r beträchtlich griiHter und beiler, sondern ich sab auch, ob- 
gleich die Gwuicu de« Uchtnebda aclir vcrwaoebeii waieo, 

(loch eine aiij^cnfiillier- Lichfjinhiiitfung etwas auJiierhalh der 
Mitte. SU dji'h dtüf kinnet an seinem vorangebenden Theiic 
breiter, liihtschtvächer und verwMdiemw m «eliiem Mcbfol- 
gpiiden aber heller und dlrhter erschien. Eir»fr» Kern konnte 
ich niciil beiiurkeu, obgleich sein Stand in der Milchstralke 
dfete Beobachtuu^ dadurch sehr ersebwerto, daJs oft hlrlne 
Fissteme in der !Mitte de» hrlUteo LI<hlei< sklifhar «urden. 
tig. 1 stiJlt den kometru 6^ Abends mit domal. > crgr. des 
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mb. rtmA. dar; die b wd bei ihm b ei i « eb e > Pmdrt* 

deaten Fixsterne an. 

Am 3 t«<" Ootoher fand ich keine wfcentfdie Aande- 
rang scioer BeachaffMiheit, nod deu ii*» und as» aab kll 
bei aidit gani reiner Luft nur excentrisdie Verdichtung 
des Lichtnebala devtfichcf «b ftObcr, aber ebne 8pn «faie« 
Kernes. 

D»B 24«*« October bcobacbMe bei beHereimHhi. 

mel von 6* bis S*" Abends . ii f .'-i h alTmnlitlc rWtisle uitd spä- 
ter Wolken einstelltco. D«r Kuniet war seit dem 21''** d. H. 
so augenfölBg beler vmi griftar g eiro r toi, dab leb iha nhht 
nur mit einem 1 7züH!gen Kometensucher tr>n 15maL Vergr. und 
dem Sucher des Qf&f». Fraonh. von lOmaL Veigr., aoudera sogar 
mit ohmm aottanomladieB Taaebcaperapaelhr *vea -Smai. V«gr. 

schn ich docll mit Gewifsheit erkennen konnte. Mit ? l nrifj 
45m. Vergr. des 6nila.Femrohrs war seine Gestalt wegen der «er- 
waacbcsen Grenie immer- mir aocb ab mdRdi mi «mtendiei. 

den, doch trat der dichtere excentrischc Theil des Lichfnebels 
stSrker ak fiAber hervor, aber auch bei .4aweadiiag «Oer ge- 
eignet«! Obah» VM -M, 4». 54. 64mid MmaL Teigr. des 
6R1&. Fenwobn Mb Ich beben Kern. 

JMk zum 5*<" November konnte ich wegen Dünste 
und Wolken nur mangelhafte Beobacbtuogea anatelleB, allein an 
diesem T^, di» bis 10* iUi. baiter bleb» beeitbbb leb 
von 7j Ab. an. Sein Licht hnttp .°in sehr zugenommen, dafs 
scharfsichtige Personen ihn mit uni>ewaffuetem Auge als einen 
schwacheo Nebelfleck nnteraeheUea baontcn. Mit 80mal. Vcrgr. 
sah ich ihn von halbovaler Gestalt, wie ihn Fig. 1 darstellt. 
In seinem nachfolgenden 'i'beilc befand sich sein hellstes Licht a 
fact gamt an der Grenae nad hatte briBan Ktm, ton hier an* 
zog sich der IJehtnehel nach b dem vorangehenden Theile des 
Kometen bin , doch war da« matte Licht bei c etwas stärker, 
db bei d. am adnricbatoa aber inbchea kidmi Paabbo, 

An denjenigen Tagen , wn sieh der Komet der Ente ara näch- 
atenbeiaad, konnte wegen höchst uugßnsiiger WUtenisg keine 
ebd^ Beabaehtoag gemacbt wenba. dawa ent 

am 10*» November hllHe -alcb der HiqMMl gageo 7^ 

Abends auf. Der Komet hatte an Licht und GrSfse abermals 
zugenommen. Sein IJchtnebel erschien au^breiteter , ab am 
d. IL, der aacbfolgeiide Tbcfl a Fi«. 3 war liamMfb ecbarf 
begrenzt und sehr fKhtvoll, im Mitteten nVtr Ar-: liellstrn T.irhtes 
sab ich sum erstenmal ein feines Licit tpQiiktvhen dann und 
«aaiB bcrfefblekea, das kb dedulb fib baheii Fbatem bat 
ten konnte, ivet! es bei der fortseh reitenden Bewegung des 
Kometen nach b hin imoMr ao derselben Stelle wieder aoa 
Voraeheia ham. Dar maagebaade TheO dea Kenetoaaobab « 
Nvar färherartiir aiissebreitrt. weit werager hell und hatte bei c 
etwas mehr aber nebelartiges Licht, wahteod der Theil li am 
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mattesten aber wn weitaatao vcrlM«ite4 erscbico uad eia tuehr 

Dab llkn N*v«Bb«r w« 4<r OmmI kMt 

Am l^*"" hpUerte pt ticU von 61* bis 8i* Abptids auf 
uod ich fand den Kometen wieder etwas beller und gtöfser, 
äb im total d. M: In winai kellalen LkUr iei « flg. 4 
brniortt^' trh Ja" TJrh([';"Tiktcheii mit SOmal. Vergr. wieder, es 
war deuUicl>«r und dauerttder ala am tO'<", and blieb adbst 
M M wd Mnd. Veigr. MAmt, nit «44mL Vcfgr. vcr- 
gchnanr! p«; aber, uod an seiner Stolle zeigte» sfcfc der Licht- 
nebel gedrängter uotl «tSrker, obne eine ikhelbe zu bilden, 
n» UehMUe *. i', tß bnltofo dch «raltcr Otehmtlig ans, 
nacb o und < hin trnicn zwei etwas bellere Lichtstreifen her- 
vor, von denen « etwas geluömmt schSHer begrinst war uad 
M/HneAnktleBmlit Wdete; M hilTkim Aew UdM- 
hülle die wenigste Helligkeit, ein stTpillcr«; Ansrhrn ri-.:\ t1i>< 
giAliil« AmdehmiBg; zugicicb gjaben diese drei Punkte die 

Am 13"" No vbr. keabachtetc ich von 5^* bis 7* Abends. 
Im AnCug konnte ich wegni der sehr beliea Otnuienuis 



mit 30mal. Vergr. nur die hellsten Tbeüe des Kometen, nl» 
Och de« Kopfa ng.« md deiiUehMwflm « MfcmB«m aber 

sehiMi 5^^ AI), -iahe ich mit 64mal. V'ergr. die ganze Lichtbfille 
heller und noch weiter ficherartig ausgebreitet als frfiher. 
Im MMclpitBliI der heBatm SMka bamciM» Mi da« Cnlent- 

Slinlkhr Liclitpatdctcheo beständig uud deutlicher. Der eintre- 
tende iSrbel yerUnderte «t^erc Okulare darauf aoauwenden. 
Der gPB4cttt beadiriebeiie begealSmlge UehMicifi» « hiila 

nil Schürfe, aber nir.ht hii Liihf verloren, war nicht mehr so 
stark gekrümmt und die ßncht / mit Nebel aosgeftillt; Ober- 
haupt erae W e a dieaa gaaie G^geod kenta molger acttaif lc> 
greift als früher. Zwischen beiden Streifen c und e halte der 
Licbtnebei ein gedräi^teres and ^cUümiges Anaeben, t»ci 
bdb' er mgenfillllg dflaMr vaA. tMUi^ uvaAß rfnd 
wmi kleine l'1x'<terne. 

Spätere brauchbare Beobachtungen wurden durrh \\'nlk'-ii 
Nebel, Mondschein, den schau niedrigen Stand und trülicn 
UntMgaag daa Kamatea vaiUadcrt; 

Dwaaa dea tf^Dvoamfeer isss. 

Heinrich Schutab«, ' 



SonueabeoLachtnngcn Im Jahre 1838 
Von Hefra Hobatb Schmabe la Dcsaau. 



Die Sonne konnte an 302 l'agcn bcob,icIi(et werden, sie war 
nie obne Fleciwn und idi sihlte 282 Gruppen. Im Januar und 
Fekraar haMa, wla er adhoa b dan Malen Mraatai van 183t 
der Fall war, nur die eine HSlfte der Sonne eine so grofs« 
Anzahl Flecken, dafs ich nelatena 10 bis 12 zugleich sicht- 
bare, dettUdi «bgesiMderte and mdatona ndcfchaltige Gruppen 
zählen Icrinnte, die jedoch denen des vorigen Jahres an Menge 
der Flecken, Punkte und Nebel nachstanden. Die andere 
Halbknfel aeigte dagegen nnr w«a% dnaelna Uctoa nednn 
und Puiilvfe. Vom MSnt an bemerkte ich, dafs sich die 
Fteckea auf der westltcben Seite der fleekenreicben Sonnen- 
halbkugel sebaeNer auflösten , nacb der Hadicben Seite so aber 
immer stärker v ernä hrten , und vom Ende de« Septembers bijj 
sam Schlüsse des Jahres war die im Januar uud Februar 
imdiale Sdte mit aar ivanlgea atoidnen IMcan und dia ««•• 



gegengesetzte mit vielen reirhen Gruppen kodecbt, jadocb alba 
ich nur blicheteua 7 Gnqtpen zu gleicher Zalt 

Dia grSlhten and anegenlehaatstcn kcbollan KemlleckMi 

befanden »ich jedesmal nur da , wo die meisten Gruppen ent- 
standen, uud sehr oft waren sie mit unbewaffnetem Auge 
keanbw. Dlajantgen SteBen , wo akb ynaig «der kaiae Fledben 

zeigten, hatten ein buntes, lillrniaes An-elien, unziihllge Poren 

und atarlce Narben, welche letztere besonders am 2a***" Sep- 
tember wnI 18^ Daoamber dia beiden Fledtensanen alehtbar 

machten. 

Licbtaockcn bemericte ich nur am la'", 14*«' und löi*" Juli, 
«etdM« au^elch dia ulimatcn Tlqa watan; Mkr Hing liebMe' 
sich aber u e<li'r na< h dam Zngt der Wdkcn, nacb nadi dar 
Kicbtoog des Windes, 

Daaawi, dca »t^Dacaaber 1188. 



CJeber die Lichthiukea, Lidiiflocken und Lidiiüäden Lei Soniienbeobachiuageu. 

Von Harm Obaervator Galb In BeHbi. 



Im Laufe dieses Summers bemerkte ich bei gdegeutlicber lie- 
tracbtuug der Sonnen nberfläche durch dan grofsen Refractor 
auch die in Kl. 8M der Aatr. Kaebr. arwtbntea Uchtfimkao 



oder Lichtßockeu , aiu bäuUgsten au den Tagen Jun, 25 , 29. 
Ang. 14, 29. Ssptl, 15, 17. Was ich Näheres darBbar wabr- 
baba, «firleht acbr dafllr, daCi aa der at^Munml» 
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UiegeiMie Sommer sei. Am !•««• and ITm September beweg- 
tea lie iMi t» tosnn. d*b M mkmm dcfMAeii Ma »* 
EntfernODg von der Sonne verfolgen konnte. Hier le^e ich 
das (nkbt ai^eidiraidHe ) Soauei^» weg, log das Ocular 
fraMer hatna und Mnm dadaidi da «dtfrüer bagnantaa 

B1W *) Sie ersrhient'n mplst als ISni»lirhp mit kJrinfn Seifen. 
msAUen und Unebenheiten versehene Körper, weilklich und 
Jii nhn lifliinwl. auten ähgeniadet, «ben afHi 'nad in «bea 
Padeo verlängert. Sie machten lattgsame Krfimmuiigen and 
S ftrmige Biegungeo, and erachieiien in verachiedeoeti Pro- 
JbcBmwb wtatait nad w d lngert Oft wana nr«! darcb 
l ii I II Faden verbanden, die sirh tnn elnniider <!fcli(i-n. auch 
ittolirte Fadea aogen voiflber, die das ganze Cie^chtafeid dn- 



n. I ti! 1: Ii j Ocnlan ic dem liiirii Falli- mn 4' 25 Pr. 

bri 14'' t'ocultlistaiii Rtcb« eine iingefihre Satfcrniing Von 
6600 Faff, nad wrf^tn 15° llohi- ühav ätm Paalaal 1700 
FoT« HÜM ibtr der firdoberflicho. 



nahmen. Zwar habe ich fibereiii»timiaend mit den Erfahrangen 
des Herrn Hofraikl Sdmabe {hiAt. Ibckr. Vf. OM) an Tagen, 
wo die Lichtflocken sehr häufig imrcn, tfinen fliegenden 
Sommer geaebeo, aud umgekehrt. i>a|;egeo macht Arago 
(Aaa. Ch. et Ph. XXZ. p.47t) gmla aaf db GUchuiligUt 
beider Erscbciiiun«ea aufmerksam. Audi k<!nntc e^ M hl a«u, 
dAb der tUegeude SonwMr bei y w ac hl ede o en Z4uUua«n der 



Dttb alle Licbtiocfcen ffiegaader Sommer ««lc% Ibigt «war 

ans den obigen Wahmehmnnsn?» nnrh nicht, nan wUd sie 
aber bei der GleiGbartiglieit ihres Ansehen» \aimx Dir dwlkbe 
hl der Lift Magaaia flwem oder fltuMbdkhoa an haltm Oiu 

uacbe haben. Wts.U die Erscheinung keine opöscbe TSusehun^, 
noch ho Foco« des Fernrohrs an aachen ad (vgl. A. N. Nr. 144) 
wM «tahA dadaieh bewies an, dafh aie fan Penirokr and ttt 

Sncher ftirfehzeitff» erschieneu, welcben Versufh der Herr Prof. 
Encke die tifite hatte b Gememacbaft mit mir aDsoatoUen. 



Brief des Boroneio , Sir John F. fF» H»*eh9i «n den Hemugebor. 

SlMiKh. Jan 19. IHM. 



T!ha atair ^ Argus aboat «HA y«a «nqnhe, «aa Mlnially 
diarfniahed in lustre before I quitted Africa and the diminalion 
frognnahw «p to the last tone that I saw k, whkb 
OB the 14« of April (m Lot. 17'>— 1»°N.) at wkMh 
lime H had tost M wÜA ff !(• histre as to rank betnci u 
a Otioois and AMcbMlB« wbmaa at its maximum on the 
Dec 1837 It waa scareely inferior to « Centaur! which, 
after Sirius and Canopoa is beyond all compariaon the brightest 
star io the Soalhem Hemi^^phere, and which ranks somewhat 
above Arctums the brightest of our Northern Stars. Since 
my return to Euglajtd I hn* bad no report of (ho ptngiaia of 
this remarkable pba:nomenon. 

Beil« oa the sabject of the brijglltneaa of liie slan, I 
ahorid be veiy glad to sc« ih« atttadaa of aattwaoitia ?«• 
called to the anbject of cstimationt) by the naked eye, after 
tbe nanoer of aiy Father's catakignen of ooaqwratlTo biig|i^ 
aeaa, bat wIdMul rnatahg Aa f0W|Hita<ine to acpaiata oini> 
stdUtSons, as T am convinced that not only many more perio- 
dfa»l atara will hereby be diaooTcrcd, bat that changes not 
periodical wll be fband f» preval to a vny nmch greater ox- 
tent than is now supposed, and wfaich I would suggest may 
be accounted for by saperadding to Olbert't idea of hnperfect 
transparency in the e aie a ti al spaces, ÜuA of inequality in the 
degree of opacity of different re^ons, and of movements going 
oahilbe opaite aMtter whUem it bs. la abort by 



tbe eal a leDw of aoow aort of ooemieai clovdlaeaa anbjcct 

to internal movements depending on causes of which we are 
Of ibe aalan of tbcae aoper* 
ao coa f odaia eaa yet be fimaed, bat i 
for their being of a material uatnro may be drawn from the 
stnose obaeraiioa of Plolao^ that Siiiaa waa ia Us tune one 
of Oe e ted alan, daadng it widi Aratim». Aldebaran, Pol- 
lux, Antares and a Orioids by the common Epithet vwim^^. 
It aaeaa oauii more likely that a rod coktur sboaU be the 
eiMi of a nedhun kterfered than that in the abort 
of MOO jam so vast a body should have actually 
gone sacli a material change in its physical constitution. 

Being on tUa aubjoet 1 maj notice aBjim as cortafaiiy 
a perfodic and « Gaaafepete aa a faiiaUa alar. At Inst, b 

Novembre last, I observed r to be very decidedly the prhi- 
dpal Stat fai that ooaatellatlon, whereas at piaaent « is as it 
waa In ay FMhei^ time, the brightest of Üm Atae a, ß, y. 
I am also diipoaed to agree with Stnaie who in a Idiv 1 
have lately reeeirsd from Uai seems to consider Capella as on 
tbe Iherenae. Certahiy oa my letuin to the Northero Hem!' 
spltere I was surprised to find tlmt a higher place most l>e 
aaaignod to Capella tbaa I had awntally (from recoUedioa) 
aacribed to H wbca engaged la ana a gmg the Sontiiem atSM. 

Turning up authorities en Ibis h%hly interesting sabfeel; 
1 was wmOj svprisod to dad the fiilBwiag i 
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lioiu betfreeo the Ught of Sontiitiii «tara wsigMd by Hum- 
iaUt {TBhulft miHapUad Hagnhe. Jn.7. ISO». Bilnct 
of a btlH tp XdbMfe). 



SbioB = 100; OMnfas = 08: «Gentanri = 96; 
«Eridani = 94; Proejron = 88; «Gniis = 81; * Pa- 
vooia = 76; etc. etc. Ho says „I employed the method 
|)ri)|)üMed by Dr. Hertehel and diaphragms of the same kind 
M tbo«a mad for die Hteliites." Ncnv these numbera, even 
on tt« atare nmgli ectfaute by the naked eye appear to 
mm m vwy mmitm Art I am at a loss what to make of 
them , nor can anything set In a •troofCf light the extreme 
dUBculty of prqcnrfjig numerical measonM of alar lighti ^an the 
SmI «( iMr am havmg been obtained by ao obiamr vsa- 
»|{y so very careful and exact. For my own part I cannot 
estimate tlie light of C^inopu» a» much more than half that 
of Skias, and the step from Canopu« to » Centaur! b fully as 
wide as that from Sirius to Canoptis. A^ain I make l»y actual 
roeaeuremeat , on a |Miocipie upvu I tbiiik to no ttitivretical 
oljactloo, ÜHnigb attended with some traoble in practice, I 
make «Eridant only h df t ('<>atauri instead of l)t !n^ to it 
in the ratio of 94 fo 90 at; Uutnboldt mrikc« it etc, etc. 

Perhaps too 1 may be pardooed if, witliout at all in- 
liodiDg io crtlidae tba t ag Mfa w aad daborale taatmawntal 
contrivancee of U. Stemhal, I take this opportunity of dranr- 
ing his attention (should yoa think these remarks worthy of 
a ptace h Ae NaekfcfclM) to one or two «aaea la Ae Oat of 
relative magnitudes given In p. 24 of his wortc (riemetite der 
Heifi^eitB'Measangeo etc) where if 1 mistake not coa^parisou 
of Ae atM* hf Hia naM eye woaM liav» M hha to 'hcaltate 
nbont thr> adoption of the numbers assigned. Thus, he places 
Spica considerably above Rigel, Piocyon above Capella, Re- 
galas abeve AUdNmw aaid nakaa 9fkt aad Gapdh very 
oaaily a^naL 



The order 1 have aiyadf been lad to aaaip to A» 
otMti to b« regarM as of Hw iÜBt mapiitade (open bair. 

ever to oirrection as regards the inter • ordering of NorthaiB 
with Southern Stars) is aa feUowa, 1. Shhia, 2. Canop«% 
3. aOeBtaori, 4. 11 Argus at Ha naitauim, B. Aictairaa, 6. Ca« 
pella, 7. Lyra, 8. Rigcl, 9. «Eridani, 10. Procj-on. 11. AI- 
dehaian^ 12. aiOrfo«ia (aomewhat doubtful), 13. ^CcnUuri, 
14. «Omda; 1$. Antares, 16. Spica, 17. aAquike, is. Pollux, 
19. aCygni, 20. Fojnalhaut, 31. ßCnxäa, 22. Regalus(f), 
23. s Canis m^ria, 24. AScvipii 8». «Gniis. I 4» not 
however give this Hat aa e*ca ray <.wi( Anal result, for it is 
impossible in the first place to compare directly each star wiA 
that immediately above and below it, and, secondly I have 
not yet fully redaeed and lUrly combined all my photometric 
comparisons. Of these however 1 will give a few as speci- 
mena. cGcatani being taken = lOOO (Sirius h^'ng too brlt;Iit 
for caanaidnit eBi|illoyaieBt M a Standard Star m my method). 

«Crada = SBi 

X Vquilw , = , AST 

iSGnwia = 36S 
aOarfa = ^19 
yAadt 3 20'? 
sGhda = m 

etc 



SMna' = 4102 

Canopus = 22 Hi 

■Ceatanri = JOOO 

Aretnms = 744 

Rigel = m 

sEiidaai as Sl» 

3 Ceotauri ~ 436 



I tear that my health wiU no longer suffer roe to indulge 
the hope of proaeenflag Aaaa cnqabiea rngmlt fiuAer in Afai 

hemisphere. To my no small annoyance I find fbnt night 
exposure at least in the winter season is more than 1 can now 
üce, hnvh^ beea of lato a sufferer from sovei» Bh i mi— ifa 
affections which warn me pretty forcibly to desist, fet the 
winter has hitherto been with um ruuirkably mild. We have 
had snow only for a few hours and ver>' little coatlonad 
firoat and an oaaaaal alowance of late of winter sunshine. 

J. F. IV. Heraehfit. 



£hreDLezeu|{uugea. 



S«. Majestit der KSnig von Schweden haben dem Herrn Ca- 
pilain v. Ni/tgaarä, R. v. D., der bd den adr Aiierb»cfa»t 
flbartiageaai V en au aanngen angeatelll ist. daa RUfaibnaa' dca 
Schwerdtordens , und Herm Observator Petenm dai 
krena daa Waaaondena am mlaih« gerabt. 



S. M. der Kaiser von Rulsl^nd haben dem Herrn SiaataiaA 
V. SUmimki, Director der Wilaaer Sternwarte, den St. Aaatn. 
Orden 2^" Klasse, und dem Heim HUmtdamitokt Qhacrvatot 
an der Wiloaer Sternwarte, den Stanislanaaidia 4'" Khiaa aod 
I Brill na triag an taildbaa gembl. 
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Ton Herrn Dr. und Ritter Oliv*. 



NoTeinber - Beobkchiuugcn von Stcmecliiuippeii 1838 in Bnmmn. 
Die in der Nacht von Ilten maf 4iB 12mb Ai^gUC 1868 • ~" 

feMor Z.. FtlJt. p. 179. 
Itabtr 4«i BMketcben Kometea im Jak» 18661 Ton Hon Ho8Mdi 
Sonn— » Bwbteb tnngen im Jafcre 1838, Tm Hans BoGreih 4d lt»Blie ia 
Deber die Licbtfitufen , Lieltt6«dm 11*4 LIb6i6i6«i M 8onncnb«obie6tni^en 
Brief im» Bwoneu, Sir John F. Wm tUnettt ib 4«b Kmatgebex. f. VS» 
EhrnnbexeaijUnKen. p. 189. 

. , . , p-r^^ . r „ »..^ (A»o-. Ifecltt. ». 6*1 II. 662.) 



177. 



1 ) 1 n c k/cMer in GtrliMgt Anfiats aber tjmmm 
VeriieMenu^geB in den Ajtr Nachr. p. 19l. 



ObMmior 4MI» ia 
rit9i. 



Aitoat 164». F«fenar 14. (HidMl ciw StiindnictoM nd iBogn Mwdmifcwwriili) 
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Ephemeride des Höndes 

ftr den Augenblicli den DuTchgimgea seines MittelpuncU darcli den AJ(ona<>r Meridian, nnch BujtkJiardls 
Ttfeln beredioet, and für jede Sternwarte | deren Längenuntersdiied von AJtwiw niclit übet 5 Siuuden Ut, 



AHU. 



Ich habe ftObM In des Phbeta-BiiitaMM« «on llonde «Im 

Eph<>mrridc des Mondes ffir den AugeDUlicl- in 'f Mit- 
tclpunct durch deo Altosaer Meridian geht, bekannt getucfat, 
die dw«h tagleidi fegebew lUlbgitlMa ftr jede tmapKkdM 
Sternwarte (oder allgemein fiir jede Sternwarte, deren I>3(i2eii- 
^ utefsehied voo Altona nicht Uber 3 Standen ut} ein beipie- 
' inm md aldkerN HMot (UMt, die BeaAMbtoDg» iSnti nit 
den BurckharrffM-h^ i T f 1 i nacli Jenen diese rpJiemeriile 
-gsicduMt nt, m »erj^leidien. Da der Nautical Ahnanac und 
db OiHnebMMe d«a T««w jetat dl« veii der DinlMbni Rr- 

g}«?niiig seit 1822 jithtCch herausgegebenen PInnetendi«tarizen, 
ihieo groracB Kutzen für die Schifflbhrt erkennend, aufgenom. 
warn haben» «o «vacd die FodeHMUig dieacr Ailielt ran «n- 
serer Seite unnütfiig und ist mit dem Jahre 183 - alig« brochen. 
Di« Ua dahin in den PlanetendiatanBen bel^aont gemachte 
MoBds-Ephtwitde werde Ich daher wad Jetet an de« Aatron. 
NaAdehton ab Znpb« fcetlegeii. 



Die Ephemcdde giebt ftr den AngeaMidt de* 1 

durch den Altona» Meridian (30' Ii' in Zeit "st!, v ii P iriM) 
die gerade Aufateigwog« Abweichung (nördliche -{-) Ae^aatoreal- 



die LofpirÜhnn ri ili r Hülfsnf ?'"«€n , a. ß, y. 3', y, a, b durch 
die, die far Altona gegei^eneu Wertbe auf jeden belebigen Me- 
ddfam, der «lebt Ober SStaädea enlftnt let, tedudit wwdea. 

FGr eine Sternwarle nUmlich , deren Laagenunteeadiiad «oa 
Altona in Zeitaccunden = i bt ( positiv wenn die Sterowaite 
weadleh . negativ weuq sie QstÜch von Altona liegt) mttsaeo tili* 
g^nile r>trr«ctlonen an die Zahlen der E|»hein«Tki« a a gebiaebt 
werden: an die AR tit + flu-t'f,t* 

an die i t^t + flf*t4"f'^ 

an di« Parallaxo a t + b tt 

Den Logarithnns des Halbmeaecra findet man, wenn man an 
dem LogarMhlMa dar Plmiltt» (b Haffdwi a i pdtllAt) 
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6,55« 


15 39,7 


-28 7 11,4 


«,69797 


14 




d' 


c/ 




. <f 


</ 




16 


19 43 


8,63591 


1,884 In 


6,42n 


15 50,9 


—26 0 33,6 


9,09760 


«• 


30 43 9,76 


8,61731 


2,0908/» 


5,95» 


16 0,2 


^22 10 54,5 


9,2^2 36 


17 


21 41 16,04 




2,0909/1 


5,85 


16 7,0 


—16 56 6,4 


9,37006 


18 


22 36 33,45 


8,57263 


l,9534n 


6,23 


16 11,0 


— 1040 10,1 


9,44150 


19 


23 39 16,93 


8,59933 


1,5888/1 


6,83 


16 12,4 


— 3 33,1 


9.46Ö11 


ao 


0 31 14,3» 


8,5*718 


1,2643 


6,33 


16 11,5 


+ 3 14 16,7 


9,46556 



Ugfit iugy Paaülaie. loga bg% 



3,413!j'i 

2,9732/1 
2,5907/» 

1,5082 

a,6200 
2,9085 
3,1096 
3,3779 
3,4236 

3,541 1 
3,6193 
3,6480 

3,6212 

3,5368 
3,3911 

3,1582 
2,6490 
a,662Za 



7,58 
7,51 
7,39 
7,27 
7,18 

7,16 
7,22 
7,33 
7,43 
7,49 

7,4» • 

7,29 
6,68 
& 

7,30/j 

7,63« 
7,60/» 
7,59/» 
7,67/» 
7,65n 



50 27,9 
55 47,8 

55 11,9 
5443,9 
54 22.4 

54 12,3 
54 13.6 
54 25,9 
54 49,2 
5521,5 

56 1,1 

56 44,6 

57 aa,6 

</ 

58 9,4 

58 43,5 

59 8.5 
59 23,3 
59 28,4 
»9 26,0 

i3 



6,677»i» 
6,6489m 
6,5794» 
«,m9n 
6,255to_ 

5,7118« 

5,ji992 
6,3176 
6,5122 

6,6216 

6,6h7M 
6,7104 
6,6970 

6,6427 

6,5385 
6,3635 
6,054>i 
4,8030 
5,««24a 



9,826 
0.449 
0»67i 
VSS 
0,847 

0,887 
0,867 
0,875 
0,780 

0,695 

0,4)7 
9.525 
0,33 In 

0,659i 

0,790»» 
0,839« 
0,Hl7f» 

ü,760i» 
«•6»3n 
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.1^5 



Jan. 


GrnHi- \ i.lM. 


logs 


1 A 

lag/3 


logY 


nalbm. 






""^ 








31 


h f n 

1 U3H,75 


8 56476 


1,8675 


6,29 


16 h,8 


23 


2 7 61. hB 


8,58607 


2,0695 


6,10 


16 4,8 


9) 


5 4 57,00 


8,61052 


2,1306 


5,04/1 


15 59,8 


24 


4 5 18,38 


8,63319 


2,04U4 


6,29/} 


15 54,0 


25 


8 8 17,59 


8,64637 


1,5658 


6,54« 


15 47,3 


26 


6 12 8,62 


8,64439 


l,7R37;i 


0,5;'.« 


15 39, H 


27 


7 14 :m.io 


8-62634 


2,1501n 


o,;nu 


1 5 3 1 ,6 


2« 


8 13 28,2 i 


8,59033 


2,24't9;i 


5,75« 


15 22,9 


2'j 


9 8 0,2 :') 


8,50113 


2,2355/1 


5,9(1 


15 14,2 


30 


9 58 28,77 






0,19 


ID 0,/ 


•1 


10 45 24,73 


6>60668 


1,686IJ» 


6,26 


14 58,2 




1129 66,79 




1461,9 


Pefer. 










I 


1 1 20 56,79 


8,48229 


1,6998/1 


6,26 


14 51,9 


2 


12 13 14,05 


8,47563 


(l,5369n 


6,26 


14 4",". 


3 


12 56 26,11 


8,4H055 


1 ,6307 


6,25 


14 *» 5,4 


4 


13 40 41,82 


H,49'j47 


1,0426 


6,33 


14 45,9 


5 


14 27 7,93 


8,52174 


3,1 lUO 


6,15 


14 49,4 


5 


15 16 45i06 


8,55337 


2,2017 


5,89 


14 56,0 




10 1Ü 16,84 


8,5hG-4 


2,2206 


5,61/1 


15 5,4 


8 


17 7 32,13 


8,61502 


2.1354 


6,20/1 


15 17,4 


0 


Ih 8 46,49 


8,63453 


1,8365 


6,49ri 


15 31 ,2 


10 


19 a 21,13 


8,63905 


1,2151a 


6^48a 


15 45,8 


11 


20 13 33,60 


8,62991 


1,9196» 


6,26n 


15 59,9 


12 


21 13 47,IH 


8,S1200 


2,0376» 


5,33/i 


16 12,1 


13 


22 11 22,93 


b,59229 


1,9798» 


C,04 


16 ai.i 


14 








</ 


</ 


15 


23 6 39,43 


8,57723 


1,7400;» 


6,26 


16 26,0 


1« 


0 OS4,21 


8,67114 


0,Ci27 


6,32 


16366 


17 


0 54 23.05 


8,57570 


1,6899 


6,29 


16 33,3 


18 


1 49 23,87 


8,58086 


1,9681 


6,12 


16 16,7 


19 


2 46 40,61 


8,60989 


2,05m7 


5,17 


16 8,1 


20 


3 46 43.53 


8,63973 


1,9939 


6,17a 


15 58.3 


21 


449 8,t« 


8.64225 


1,6968 


6,4«» 


16 48,2 


12 


5 R2 2R,29 


8,64t6t 


1.6661» 


6,61» 


15 38,2 


2i 


6 64 40,4« 


8,62668 


2,0908>i 


6,S7n 


15 28,7 


24 


7 53 53,21 


8,50976 


2,2159/1 


5,9 U 


15 19,9 


2Ö 


8 49 5,49 


8,56683 


2.2203O 


5.70 


15 11,6 


26 


9 46tM« 


6,68404 


9,1496« 


6,10 


16 4,1 


27 


10 27 51,78 


8,60626 


2,0136» 


6,20 


14 67,S 


28 


11 12 57,24 


. 


I|fU«» 




. 1% OltO 




iift6aatM 


1447,9 


Män. 










1 


11 5« 63,60 


0,47706 


1,2991» 


6,22 


14 47,5 


2 


12 39 41,76 


8,47802 


1,3972 


6,21 


1444,5 


3 


13 23 28,15 


8,48927 


1,8203 


6,20 


14 43,4 


. 4 


14 8 52,88 


8,50960 


2,0175 


Ü 13 


14 44,4 


6 


14 56 52,13 


8,53666 


2,1286 


5,96 


14 4s,0 




log at' '"SV Parallaxe. lop 



+ 10 511,4 
+ 16 21 ■U),n 
+21 40 57,3 

+25 40 32,5 
+ 28 0 56,7 

+ 28 30 47,6 
+ 27 11 15,2 
+ 24 15 52,8 
+ 20 5 42,2 
+ 15 3 12,9 
+ 9 28 a7<4 
+ 6 37 49,2 



y,44001 
9,3^782 
9,29353 
9,12657 
8,7763« 

8,2590Si 
8,95732/j 
9,1772.</i 
0,2R874'i 
9,34905» 
9,37962» 



6 
7 

8 

9 
10 



164810,18 
1648 6,83 
1741 22,82 

18 41 52,72 

19 4a 5MÖ 



8,66686 

8,99542 
8.61704 

8,62760 
8,62599 



2,1734 

2,1342 

1,9620 
1,3680 
1,60O8a 



4,W 

6,05b 
6,33» 
6,43» 
6,3 In 



1464,8 
16 8.4 

1616,8 

15 29,6 
15 45,4 



9,1406/1 
3,3613/1 
3, 5068/» 
3,6035/1 
3,6519/1 

3,0473» 
3,58>i5'i 
3,478»ii 
3,32'|-'r 
3,1065» 
2,7970» 



+ 3 3- 40,2 
-- 2 15 37,3 
8 0 5S,4 

— 13 2H 7,0 

— lb 26 20,6 

— 22 42 52,2 

— 26 2 7,2 
—28 6 2,7 
—28 36 45,7 
—27 2132,0 

—24 17 54,3 
—19 35 46,2 
—13 35 11.6 

— 6 43 9,0 

+ 635 11,9 
+ 7 48 53,4 
+ 14 32 7,7 

+ 20 10 30,8 
+ 24 48 24,8 

+2789 27,2 

+28 41 35,5 
+27 54 41.2 

+ 25 20 42,5 
+2144 57,6 

+17 1 6,8 
+ 11 37 36,1 
+ a 51 17,6 
>- 0 8 38,8 

— 0 8 88,8 

— 5 54 69,1 
—11 31 35,9 
—16 42 21,4 
—21 15 13,8 

—3466 87,0 
—37 80 39,4 
—28 41 19,3 

— 28 15 27,8 
—26 5 54,0 



9,39063n 
9,3,S7l)7ra 
9,3704«/» 
0,33040/! 
9,28837» 

9,20476» 

9,05835» 

8,74495» 

8,16116 

8,95572 

9,21360 
9,35396 
9,43428 

9,47503 

9,48519 
9,46779 
9,42080 
9,33542 
9,18901 

8,91201 

7,66463 
8,83519» 
9,1163«» 
9,25279» 

».assatn 

9,36989» 
9,38916» 



2,0224» 

2,5155 
2,bb20 
3,0631 
3,2214 

3,3603 
3,4809 
8,5754 
3,6328 
3,6434 

3,6014 

3,5013 
3,3253 

3,9892 

2,1793» 

3,08951 
3,3512» 
3,5023» 
3,5969» 

8,6449» 

3,6455» 
3,5984» 
3,5069» 
3.3747» 

8.t»»8» 

2,9576» 
2,6317» 



9,89198» 

9,38046» 
9,35430» 
9,3099 In 
»,23872«* 

9,13116» 

8,90219» 
8,22739» 
8,72963 
9,10044 



2,1717 

2,7721 
3,0154 
S,1808 
3,3158 

8,4809 

3,5253 
3,5919 
3,6232 
3.6136 



7,55/1 
7,55/1 
7,53.T 
7,4U 
6,93» 

7,08 
7,46 
7,55 
7,53 
7,45 
7,8« 



7,26 
7,20 
7,20 
7,25 
7,34 

7,43 
7,46 
7,40 

7,1 1 
6,76» 

7,39» 

7,57/1 
7,63a 

7.64» 

7,68» 
7,61» 
7,58» 
7,52» 
7,39» 

6,97» 

6,95 
7,38 

7,50 
7,60 

IM 

7,38 
7,31 



7,36 

7,23 
7,25 
7,30 
7,36 

7,40 

7,37 
7,23 
6,62 
7,05» 



59 15,2 
59 0,7 
58 42,2 
58 20,8 
57 56,3 

57 28.7 
56 58,6 
5Ö 26,9 
55 54,8 
55 23,8 
54 56,0 
6438.0 



54 33,0 
54 10, H 
54 9,1 
54 1 1,1 
54 23,9 

54 47,9 

55 22,4 

56 6,6 

56 57,3 

57 51,0 

58 42,7 

59 27,3 

60 0,2 

60 18,3 

60 20,4 

CO 8,3 
59 44.1 
59 12,5 

56 36,7 

67 69.6 

57 22,9 
56 48,2 

56 15,7 
55 45,5 

6618,0 
54 53,4 
64 32,8 
6416,4 

6416.4 

54 5,9 
54 1,8 

54 5,7 

54 18,8 

6441,9 

56 15,3 

55 58,9 

56 51,3 

57 49,4 



6,1552t 
6,2849/j 
6,3650/1 
6,4243/j 
6,4802/» 

6,5407/» 
6,5 563/1 
6,5707» 
6,5666» 
6,5363« 
6,4786» 



6,3624» 
6,1499» 

5,54781 

5 9239 
6,3295 

6,5319 

6,6ü-.'3 
6,7448 
6,7H70 
6,7923 

6,7533 

0,6590 

0,4761 

</ 
6,0657 

5,7837» 

6,3365» 
6,5191» 
6,5975» 
6,6300» 

«,«641» 

6,6180» 
6,5905n 

6,500 5/» 
6,5244» 

6,4«10» 

6,4195» 
6,3342» 



6,1987» 

5,9386» 
4,6076/1 

5,9f'52 
6,3188 

«,6146 
6.6607 
6,7484 

6. HI 00 
6,»3e4 



ii-i' h 

0,489» 
0,428» 
0,273» 
0,317» 
0,317/» 

0,224» 

0,030» 

9,428» 

9,867 

0.381 

0,807 



0,659 
0,755 
0,813 

0,863 
0,879 

0,847 

0,822 
0,039 
0,317 
0.127» 

0,677» 

0,898» 
1,006» 

</ 
1,030» 

0,984» 

0,916« 
0,689n 
0,449« 
9,905« 

9,438 
0,148 
0,168 
0,188 
0,267 

M» 
0,488 
0,489 



0,60« 

0,625 
0,729 

0,790 
0,826 

9,889 

6,775 

0,589 
9,940 
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19^ ' 

Min. Grade Aofie. ^gß t*>9T Halhiii. 



li 
t2 
IS 
14 

15 

le 
ii 

18 

19 

20 

21 
22 

23 
24 
25 

36 
27 
28 
29 
30 
»1 



AfilL 



20 43 10,06 

21 41 29.68 

22 37 64.69 

23 33 4,66 

0 28 6,54 

1 24 12,54 

2 22 32,53 

3 23 41,77 

4 27 21,49 

5 32 6,il 

6 35 45,37 

7 36 17,73 

8 32 34,89 

9 24 30, 

10 1-2 40,50 
10:>H 3,47 

11 41 43,53 
1224 46,13 
13 8 10,22 
13 52 57.57 
1440 0,2» 



8,61494 

P,58109 

8,584? 1 
8,59 HO 3 
8,61768 
8,63790 
8,65136 

8,65171 
H.G3G6 5 
8,6US90 
8,57444 
8,53978 

8,51003 
8,48847 
8,47683 
8.47565 
8,48466 



I 

2 
3 
4 
S 



14 40 0,23 

15 30 -0,03 

16 23 17|»2 

17 1039,8$ 
181814,45 



l,8884n 
1,89891 
1,8878a 

<f 

0,8202» 

1,6478 
1,0579 
2.0664 
2,1943 
1,6646 

1,6467« 
2,tO»6n 
2,2420n 
2,2490/t 

2,1795/1 

l,83.H2n 

l,4083/> 

1,2012 

1,7436 

1,9601 



6 I'J 17 30,01 

7 20 16 29,41 

8 21 13 50,29 
0 22 9 30,65 

10 «3 4 1,6S 

11 23 58 24,19 
13 0 53 55,24 

13 d' 

14 i 61 62,12 
1» 2 6S 10,74 

16 3 57 54,70 

17 5 4 48,10 

18 61124,30 

19 716 4,72 
«0 «14 6,60 

21 9 8 6,15 

22 9 57 38,57 

23 10 43 47,73 

24 11 27 46.78 
M 11104S.67 



26 
27 
28 
29 
SO 



12 63 48,58 

13 38 2,94 

14 24 22,92 
16 13 33,49 

16 5 68,53 

17 128,77 



8,32673 
S.66462 
8,68140 
8,60280 
8,6142« 

8,61492 
8,60649 
8,59352 
8,68168 
8.57601 

8,i7980 
8,59394 
(/ 

8,61638 
8,64178 

8,60210 
8,66904 
8,65806 
8,63072 
8,S98»6 

8,55441 
8,51969 
8,49347 
8,47766 
8,47881 

8,4hO07 
8,4962! 
h,5197a 
h, 54726 
^,67488 




6,29 

6,16 

5,51 

0,14» 

6,48n 

6,56» 
6,4 In 
5,98« 
5,69 
6,12 

6,21 
6,23 
6,22 
6,20 
6,17 
4,10 



2,0785 
2,1281 
9,108» 
1,8880 
1,6263 

1,3909» 
1,7964» 
1,8435» 
l/(82Sm 
O.8180n 

1,6GI0 
1,9947 

cT 
2,1401 
2,1880 

9,1591 

1,0330» 

2,0834» 

2,2817» 

1^8186» 

2,2563't 
2,1352» 
1,9430» 
],6028n 
0.0967 

1,0706 
1,9280 
2,0623 
2.1210 
8,1019 



5,94 
0,17 
»,Mi> 
«,27r 

6,36» 

6,2«/* 

5,95» 

5,47 

6,10 

6,S7 

6,32 

6,27 

d' 
6,96 
S,08i» 

6,49'j 
6,03» 
6,56» 
6.22a 
MO 

6,15 

6,26 
6/2 H 

6,26 
MS 

6,19 
6,13 
5,98 
6,38 
8,80» 



16 3h,8 
16 35,9 
16 28,1 
16 16,9 

16 3,5 

15 49,7 
15 36,1 
15 23,9 
15 18.2 

15 4,2 

14 06,7 
14 50,9 
14 46,4 
14 43,5 
14 42,0 
14 42,1 
1443,9 

14 43,9 

14 47,8 
1468,8 

16 2,2 

15 13,0 

15 26, t 
15 41,2 

15 57,3 

16 18,1 
1627,1 



ffr. m» 



AbwelclinBi^. 




+ 4 21 34,1 
+ 1 1 37 9,3 
4-18 6 29,6 
+ •2 3 20 28,0 
+ 26 55 13,3 

+28 36 25,6 
+28 22 39,9 
+26 25 7,0 
+23 2 52,2 

+ 18 37 4,1 

+ 13 27 10,8 
+ 7 49 43,6 
+ 1 68 36,5 

— 3 53 58,8 

— 9 36 37,1 
14 57 47,5 

—19 46 9,0 

—19 45 9.0 
—2346 6^ 
— 264284,8 

—2« 23 46,7 

— 28 35 10,8 

—27 9 44,7 
—24 7 20,8 

— 19 35 17,7 
—13 47 6,6 

— 7 1 14,8 



16 37,5 I + 
16 43,1 ^ + 

</ 
16 42.7 
1686,7 



16 25,7 
16 11,3 

15 55,4 

16 89,4 
1884,7 

15 12.0 
15 1,7 
14 53,6 
14 47,7 
1448,8 

14 42,0 
14 41,6 
14 43,1 
14 45,9 
14 50,4 
14 66,4 



0 19 15,9 
7 46 52,3 
c< 

•+1449 46,2 
+80 8841,8 

+25 26 14,1 
+ 28 3 15,5 
+28 35 49,7 
+27 12 18.7 
+241818.1 

+20 3 16,4 
+ 15 4 30,3 
+ 9 35 1,S 
+ 349 2,7 

— 2 141,2 

— 7 46 28,4 
—13 14 20,0 
—18 13 13,8 
—22 29 29,5 
—25 48 3,2 
-27 5840.8 



lor a' 






V f A V" 


3,5592 


7,40» 


9,39701 


3,4511 


7,55» 


9,46200 


3^2665 


7,68« 


</ 


(f 


(/ 


9,49279 


2,8061 


7,67/» 


9,49329 




7,69/1 


946237 


3,27(1 6 n 


7,68a 


9,39333 


3,4837» 


7,63« 


9,26924 


3,6042» 


7,49» 


9,04398 


3,0635» 


7,11/» 


8,47333 


3,6688» 


6,0'2 


8,67640» 


3,6230/j 


7,40 


9,05492» 


3,5327/j 


7,5i 


9,21729'j 


3,406lrt 


7,51 


9,30532n 


3,245S;» 


7,45 


9,35510« 


3,0409» 


7,37 


9,38125» 


2,7352» 


7,30 


9,39038» 


1,7517» 


7,26 


9,38508» 


2,6015 


7,24 


0,36622a 


2,9348 


7,26 


9,3278«A 


8,181« 


7,80 


9,2665fi'i 


3,2789 


7,35 


0,16673» 


3,3975 


7,37 


9,19300» 


3.4911 


7,34 


8,60417« 


'8,6579 


7,21 

• 


8.40220 


3,8929 


6,79 


8,97046 


3 5933 


6,76» 


9,20148 


3,'5591 


7,22« 


9,33692 


3,4S79 


7,40/» 


9,42198 


3,3679 


7,61» 


0,47248 


8,1488 


7,69« 


9,49391 


2,4773 


7,67/1 


9,48592 


2,9932» 


7,7'2n 


</ 


(/ 


cC 


9,44277 


3,3763a 


7,73» 


0.36108 


8,8«88n 


7,86« 


9,17946 


3.67 16ri 


7,43» 


8,81842 


3,7042» 


4,19 


8,2905.)/» 


3,C72h;i 


7,39 


8.97280» 


3,6864» 


7,57 


0,18119« 


8,4640» 


7,67 


9.28535» 


3, '2886/» 


7,50 


9,34239» 


3,0866» 


7,39 


9,37292» 


2,8164» 


7,30 


9|38694a 
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2,1543 


5,67« 


14 55,2 


—25 43 4,1 


9,06020« 


3,4629 


7,39 


54 45,0 


6,4518 


0,775 


23 


16 56 26,32 


S .'"0 t i ') 


2.0560 


6,25/j 


14 2,9 


—27 48 45,8 


8,77282« 


3,5402 


7,32 


55 13,5 


6.5673 


(»,597 


38 


17 53 8,89 


i-,0l7ii 


1.7238 


6,43/1 


15 12.3 


—28 2B 20,0 


7,74433 




6,98 


55 47,9 


6,6270 


0,382 


34 


16 55 8,82 


8,62006 


1,3225« 


6,42« 


16 22,7 


--27 3ii 1^ J 


^'•,~7309 


3,6015 


6,75« 


56 25,9 


6,6540 


9,836 


25 


19 54 39,ii6 


8,61053 


1,8986« 


6,21« 


15 33,3 


—24 54 31,4 


9,U996 


3,5632 


7,30« 


57 4,9 


6,6507 


0,030« 


36 


20 52 16,06 


8,59287 


3,0120« 


5,36« 


15 43,5 
15 52yl 


—20 4811,2 


9.29880 


3,4760 


7,46» 


57 42,3 


6,6138 
6,5370 


0498» 


97 


91 «7 23,65 
994017,28 


8,57330 


l,9697i> 


5,97 


—15 37 43^ 


948692 


3,3367 
3»11S0 


7,59» 


68 164 
«8414 


Ob04«» 


98 


8,85787 


1,7603» 


64« 


1669,0 


— 9 18 19,8 


9,48733 


748« 


0,4343 


0,666» 


2» 


288148.62 


8,55110 


0,0268» 


6,31 


1« 4,9 


— 3 96 404 


9,46021 


2,6300 ' 


743» 


59 0,8 


6,2567 


0,712« 


«8 


09310,54 


8,55543 
8,ft7t88 


M860 


6^ 


16 8.1 


+ 4 30 20,5 


9,45951 


24760» 


7,55» 


59 12,6 


5,9826 


0,C58« 


«1 


1 15 44,83 
2 10 61,30 


2,0198 


€iS9 


16 9,4 
16 9,1 


+ 11 15 26,5 
+ 17 25 19,8 


9,48489 


84489» 


747» 


59 17,5 
59 16,4 


«»8060 


0,618« 



+ 1" 25 19,8 
+ 22 35 10,2 
+ 26 19 41,3 
+38 17 13,0 
+2818204 
+ 26 20 50,2 
+ 22 48 23,5 

+,18 8 53,6 
«1-1939894 



9,37836 

9,27504 

9,08213 

8,61265 

8k62060» 

9,06639« 

9,24445« 

8,33568« 



3,3-'2I/i 
3,5365« 
3,6369« 
3,6823» 
34679» 
3.5933« 
3,4617« 

cT 
3,2719« 
9.9976» 



7,60« 

7.58« 

7,44/1 

6,81» 

7,98 

7,95 

7,61 

</ 
747 

»4« 



59 1G,4 
59 10,1 
58 58,9 
58 424 
88914 
57 54,4 
57 32,9 

56 48,3 
«6194 



5,6490« 
6,0055« 
6,1971« 
6,3400« 
«4489» 
6,6297« 
6,5866« 

6.6138« 
64174» 



0,535« 
0,516« 
0,307« 
0,682» 
0^696» 
0,516« 
0,317« 

tf 
9,905» 
9^729 
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9o4 



Aug. GimdeAufat. 

11 11 «>o.ss 

19 11 45 $1,98 

IS 13 39 42,85 

14 1314 2,43 

15 13 59 35,97 

16 14 47 21,92 
IT 15 88 6,66 
IB 1692 Ml 

1» 179913,65 

20. 18 28 21,11 



21 
2» 
25 
94 
25 

26 
27 
26 
29 
M 
SI 

Sept. 

X 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
A 
9 
10 

11 

12 
U 
14 
t& 

16 

17 
IB 
19 
20 
21 
32 

sa 

24 

25 

2G 
27 
2» 
29 
SO 



19 27 69,54 

20 2659,20 
212525,81 
23 18 3,50 
23 11 12,19 

0 3 00,86 

0 67 14,11 

1 52 37^1 
251 S,70 
'8 52 50.85 

457 20,53 
6 9«V54 



log« 

8,50534 
8,48993 

8,48573 
»,49261 

f, 500 2 2 

8,63315 
8,56077 

8,58730 
8,60752 

8,61727 

8,61518 
8,60349 
8,58719 
8,67217 

6,56345 

8.5G426 
8,57556 
6*59580 
8,69071 

8,64351 
8,65653 



b 2 40,64 

7 6 26,37 

8 6 39,63 

9 '27,50 
9 63 Ö9,i«6 

10 43 4,40 

1 1 27 45.21 

12 12 9,67 

13 66 23,22 

19 4137,19 

14 Q3 16,84 
la 17 36,97 

16 9 53,57 

17 6 3,31 

18 2 26,47 

19 0 52,50 

19 59 1,88 

20 56 54,K3 

21 51 9,80 
2'2 45 5,4S 
25 58 51,99 

082 58,68' 
13840,96 
3 37 44,34 

3 S'l 1-^7 

4 i'j 47, 9H 

5 42 2'2,85 

6 47 20,14 

7 46 00,18 
846 42,43 



1|9496» 
1,6078« 

0,78»1- 
1,6981 

1,0479 

2,0607 
2,1817 
2,0960 
1,9338 

1,3171 

1,6181» 
l,9039n 
1.9330« 
l,7964i» 

1,3224a 

1,4738 
1,9110 
2,0917 
3,1457 
2,0606 
1,6644 



logy 

6,28 

6,2« 
6,24 

6,31 

C,14 

6,97 
'6,05 
«,01i> 

6^9« 

6,40^ 

6,31n 
5,94n 
6,57 
.6.11 

6,26 

6,31 

6,27 

6,08 

5,24a 

6,5tn 

6,65» 



8,65416 

8,(53370 
h,6l(553 
8,57001 
8,53748 

8,51086 

8,49347 
8,48646 
B,4b983 

8,50264 
8,5'22'>H 
8,54724 
8,57325 
8,59318 

8,60606 
8,60881 
8,60235 
8,59035 
8,57793 
8,57009 
8,67064 
8^5889» 
8,60055 
8,62557 

8,64944 

8,66403 
H, 0(32';» 5 
8,64480 
ä,6l880 



1,8120» 

2,1(.51« 

2,23')lJ/i 
2,1460» 

1,9841» 

1,7076/1 

1,5326 

1,8533 

2,0078 
•2,0786 
•2,07-22 
1,960U 

1,6301 

1,0910» 

1,7279» 

1,8322/i 

1,7395» 

1,3142» 

M255 

l,892i 

2,0904 

2,1606 

2,0877 

1,6647 

l,7H3'iri 

2,1791» 
2,888Sn 



JlalLm. 

15 9,5 
15 0,9 

14 53,7 
14 48,8 

14 46.3 

14 46,6 
1449,9 
1456,2 

15 6,3 

15 10,5 

15 29,2 

15 42,4 

16 66,1 
16 6,1 
16 14,3 

16 19,2 
16 '20,7 
16 18,8 
1814,2 
16 7,6 
16 59,8 
15 51,8 



6,56» 

G,3'V< 

5,69» 

5,94 

6,19 

6,24 

c/ 
6,24 
6,22 
6,18 

C,I2 

5,")') 
5,53 
r),74rz 
6,18» 

6,32» 

6,29» 

6,04» 

4,'29bi 

5,90 

6,21 

6,29 

6,91 

6,14 

4.72 

6,29» 

6,57» 

6,60» 

6,42» 



15 51,3 
15 42,6 
IS 33,y 
15 25,3 
15 16,9 

15 8,9 

15 1.4 
14 54, ~ 
14 49,4 

14 45,7 

14 44,1 
14 44,'5 
14 4H,2 

14 54,5 

15 3,8 
15 15,8 
15 29,9 

15 45,3 

16 0,6 
16 14,5 
16 25,4 
16 83,2 
16 34,2 
16 31,5 

16 24,4 
16 14,5 
16 2,2 
15 49,7 
15 37,5 
15 26,3 



Abweichung. log x 



lug ,3 logy' Parallue. log* logfc 



o > to 

+ 686 3,7 
+ 081 49,1 

— 6 26 28,3 
—11 7 8,2 

— 16 10 51,'J 

—30 63 53,3 
—94 85 48,0 
•-87 18 84,8 
—98 99 34,7 

— 14 11,4 

—26 20 44,0 

— 22 51 25,9 
—17 57 17,2 
—11 66 55,0 

— 5 9 .^,« 

+ 159 6,7 
+ 93 18,0 
+ 15 37 14,1 
+31 14 18,4 
+25 28 51,4 
+27 59 28,9 
+28S411j8 



9,40145»« 
9,40167» 

9,38727» 
9,35817» 
9,31167» 

9^8990» 
9,1946211 

8,91765a 

8,85370» 

K,647G8 

9,05256 
9,24678 
9»86t6l 
9,45043 

0,46660 

9,47563 
9,45811 
9,40976 
9,51867 

9,15450 
8,81290 



2^740» 
«.897i . 

2,8478 

3,0509 

3,1042 

5,5141 
8,4198 
8,5078 

8,5705 

3,5996 

3,5890 
3.5355 
8,4588 
8,36Sa 

2,9364 

2,2008n 
3,0842» 
S,5595n 
8,9324» 

3,0241» 
3,6726« 



+ 28 34 1 1,2 
+ 27 14 '28,3 
4" '24 14 4U,7- 
+ 19 5(3 30.7 
■fl4 43 49,3 

+ 8 57 25,8 

+ 2 55 00,3 

— i j^H 

— ä 57 7,7 

—14 23 16,1 

19 13 5(j,<) 

— 23 17 12,5 

— 26 2IJ 1 I,H 
— 2Ö 9 48,3 

—98 54 17,6 

—27 25 .'53,8 

— 24 43 4,0 
—20 31 22,0 

— 15 2 45,3 

— 8 34 26,5 

— 127 69,7 
+ 5 51 7,7 
+ 12 54 4,4 
+ 19 9 47,5 
+24 7 2d,h 
+27 20 4t«,7 
+28 34 29,1 
+ 27 48 18,7 
+25 16 35,0 
+31 2143,9 



8,22049/1 
^^,06536/1 
y,2444h« 
9,30288» 
9,36395» 

9,39418» 

9,40333« 

9,39501/1 
9,37317» 

9,33348» 

0,27146/1 
0,17473/1 
9,0I3J9» 
6,67894» 

8,16645 
8,90589 
9,16128 

9,30794 
9,40001 

9.4:,5rti 
9,48246 
9,48121 
9,44867 

9,87516 

9,23,-1 1 

><,o:i6i 

7,9,^684 

8,86120» 

9,18683» 



7,58 
7,88 
7,32 
7,31 

7,25 

7.31 
7,86 
7,88 
7,18 

6,52 

7,03» 
?.36n 
7,49» 
7,56» 

7,59» 

7,60» 
7,62« 
7,62« 
7,58n 
7,44a 
6,94» 



3,6668» 

3,6u71/» 
3,49oü» 
3,3414» 
3,1260» 

2,7887» 

</ 
1,1398» 
2,6980 
2,9648 

3,1533 

3,2702 
3,383y 
3,4702 
3,5354 

8,5753 
3,5820 
3,5555 
3,4925 

3,3«27 

3,1890 

2,7170 

2,8077» 

8,8789» 

8,4987» 

3,6250/» 
3,6.170/1 
3,6872/1 
3,6303» 
8,5248» 



65 87,5 

66 5,9 

54 S9,8 
6421,6 

54 12,4 

64 13,6 
6435^7 
6448,8 

56 31,7 

56 3,1 

56 49.8 

57 38,5 

58 35,0 

59 5,2 

59 35,5 

59 53,6 
59 68,9 
»9 51,9 
5956,0 
59 10,7 
6842iO 
5611»! 



7,12 
7,47 
7,56 
7,55 

7,49 

7,41 

7,33 
7.27 
7,25 

7,25 

7,20 
7,31 
7,30 
7,20 

6,89 

6,49» 

7,14» 

7,36/1 

7,49» 

7,56» 

7,68«» 

7,87« 

7,69» 

7,66» 

7,53/1 
7, iO/i 
7.08 
7,48 
7,57 



56 11,1 

57 39,1 
67 7,3 
56 35,7 

56 4,f! 

55 35,4 

65 7,8 
64 43,7 
64 24,0 

54 10,4 
54 4,2 
54 6,9 

54 19,4 
6442,7 

5516,6 

56 0,8 

56 52,5 

57 48," 

55 45,2 

59 36,0 
6916»3 
6041,9 

60 48,6 
60 88,4 

60 12,6 

59 35,2 
5H Ol.'i 

58 6,1 
57 20,3 

56 89,0 



6,5912« 
6,5397» 

6,4147» 
6,2066» 
5,6919« 

6,8881 
6,8127 
6,6188 • 

6,6987 

6,7129 

6,7475 
C,7475 
6,7070 
6,6168 

6,4518 

6,1317 

5,1049» 

6,1552» 

6,3868» 

6,494U 

6,6421» 



0^887 
0,566 

0,729 
0,780 
0,847 

0,876 
0^867 
0,817 
1,766 

0,550 

0,148 
1^168» 
0,626» 
0,826» 

0,916» 

0,937» 
0,923» 
0,833» 
8,695» 
0,469» 
0,148» 



6,5639» 
6,50 »7/1 
6,5663/2 
6,5598» 
6,5443» 

6,6207» 

d 

6,4793» 
6,4079/1 
6,2914» 

6,0700» 

5,3536/» 
5,0357 
6,815'2 
6,52U7 

6,6579 

6,7484 

6,8007 

G,>>10S 

6,7999 

6,7291 

6,6847 

8,2784 

5,263t» 

6,8807» 

6,5734» 
6,6816» 
6,7234/1 
6,7265» 
6,7000l» 



9,«»67» 
9,303 
0,127 
9,07 1 
0,002 

0,056 

<^ 
0,382 
0,469 
0,611 

0,696 

0,775 
0,817 
0,863 
0,851 

0,847 

0,701 
0,498 
9,127 

0,582» 

0,H5In 

1,014» 
ly076» 
1,076» 
1.035»' 

0,894» 

0,646» 
0,127» 
9,973 
0,182 
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m6 



Oct, Grade Anfit. 

k I H 
1 8 4649,4» 

a 9 3? 54,90 

3 10 26 22,79 

4 1I12 13,S4 
& 1156 33,20 

6 li4<»8«>98 

8 1J25 6,75 

9 14 tl 14 - 

10 11 59 

11 1SS04S,«S 
1» .164480,57 

15 17 4« «6,03 

14 IS 37 28,19 

16 19 34 24,59 

16 90 3017,S2 

17 219441,0s 

18 941748,91 

19 asiotfvBi 

90 0 888.67 



lofa log .3 



21 
22 
38 
94 
96 

26 
27 
28 
2» 
80 
81 

Kov. 



0 58 48,11 
t 57 13,86 
96946,74 
« 691,48 
6 1816,86 

6 23 32,53 

7 28 15.81 

8 27 46,72 
921 56.91 

10118^9« 
10 68 1,39 
114997,81 



1 
2 
3 
4 
6 

6 
7 
8 
9 

to 

11 
12 
13 
14 
16 

16 
17 
18 
19 
90 



8.67791 

8,54204 
8,51330 
8,49385 
i>,4ä486 

8,48696 

d' 
H, 49702 

\:>2:>. 

8,86164' 

8,58198' 
(4,59506 
8,598»9 
8,59392 

8,58322 
8,67146 
8,66868 
8,66847 
8.67368 

8,59433 
8,62272 
8,66268 
8:67614 
8,68197 

8,66710 
8,63586 
8,50572 
8,66668 
8,99191 
8,49688 



11 42 27,B1 

12 26 10,31 

13 10 15,35 
13 6642,2t 
144818,91 

15 33 36, Ii, 

16 2Ü 37,8'^) 

17 21 53,60 
1818 90,66 

19 1441,81 

20 9 51,76 

21 3 17,99 
21 56 7,00 
994668,83 

23 35 SS.S'^ 

0 29 2T,i9 

1 24 55,67 
3 24 46,24 
8 99 4M* 



9,9688i» 

2,1799/» 
2,0253n 
1,7744»» 
1,1766m 

l,4lll6 

(/ 
1,7958 

2,0407 

9,0419 
1,9484 

1,6966 

0,6729« 
1,6499« 

1,7898« 
1,7299a 
1,8447» 

1,3735 
1,8917 

2,1210 
9,2614 
9,9994 
1.9929 
1.4043tt 

2,1693/» 
2,3317/» 
2,3387/t 
2,2604» 
9,118U 
1,8949» 



6,94 

6,20 
6,26 
6,-^5 
6,23 

€,J8 

<f 
6,1t 

5,07 

5,58 



8,48389 
8,4h232 
8,49112 
8,50860 
8,66099 

f-,5S507 

»,59031 
8,69466 

8,58907 
8,57674 
8,56228. 
8,55082 
8,64689 

8,55.1.1^^ 

8,60101 
8,63660 
%67899 



1,4667/1 
1,1948 
1,742 a 
1,9441 
9,0876 

c/ 
2,0499 
1,9620 
1,6h73 
0,6699i> 

1,6957/» 
l,8537n 
l,826ln 
l,5965n 
0,6978 

2,3 i 14 
9,9680 



6,11« 

6.27» 

6,26» 
6,06» 

6,19» 

«^90 

6,18 

6,30 
6,38 

6,27 

6,88 

6.14» 

6,69» 

6,70» 

6,58/» 

6,13/1 

5,86 

6,96 

9,81 

6,80 



1526>9 

15 16,2 
15 7,5 

15 0,0 
14 53,8 

1448,7 

(/ 
14 46,0 

14 42,7 

14 42,0 

14 43,2 
1446.Ü 

14 62,5 

16 1,2 
16 12.9 

15 26,2 

16 41,9 
16 68,4 
16 14,3 
16 28,1 

16 38,0 
16 43,7 
1641,6 
16 34,9 
1623,8 

16 9,6 
15 54,1 

15 38,8 

16 24,8 
16 12.7 
16 9.9 
1464»7 



H^mMumg. toga' iagfi bg/ PiMllraB.- l«fa 



Off' 

+21 91 49.0 

+16 27 20,4 
-j-10 54 32,5 
-f 5 0 49,9 

— 0 59 7,7 

— 6 53 28,5 

</ 

—12 27 9,8 

17 31 13,2 
-21 62 11,7 

—25 17 t0,6 
—27 63 22,9 
—28 29 35,1 
—27 58 14,0 
—25 57 3,0 

—22 29 28.5 
—17 4;» 66,6 
—1169 46,2 

— 5 1 1 47,0 
+ 1 58 58,6 

+ 9 14 16,7 
+ 16 3 21,5 
+21 50 95,9 
+26 2 13,9 
+28 11 17,8 

+28 9 56,1 
+26 9 53,3 
+22 35 51,5 
+ 17 65 23,0 
+12 82 96,8 
+ 6 46 49,4 
4> 06010,7 



9,97047» 

9,34242» 
9,38060/1 

9,39'.- 5a 
9,396i7/i 

9.88071» 

9,34868» 

9,29593/1 
9,21299» 

9,07879« 
8,84212» 
7,96608« 

8,72457 
9,06017 

9,23662 
9,64776 
9,42039 
9,46448 
9,48285 

9,47287 
9,42638 
9,32564 
9,12767 
8,64426 

8.64800/» 
9,07634/» 
9,24348a 
9,32636» 
9,66994» 
9,38978» 



8,6766» 

3,1863» 

2,9194« 
2,3893/1 
2.4287 

2,8761 

</ 
8,0896 

3,2379 

3,3522 

8.4494 

8,6087 
3,6487 
3,6699 
3,6427 

3,4977 
6.42S2 
8,6041 
3,084« 

2,3086 

3,0172/» 
3,3927/» 
3,5909» 
3,6968» 
8,7268» 

3,6825/t 
3,57801 
3,4242'* 
6.2275» 
9,9718» 
9.6604« 



7,66 
7,48 

7.39 
7.32 
7,28 

7,97 

V. 

7,98 

7,30 
7,31 

7,98 

7,18 

6,90 

6.99» 

6,98» 

7,21/» 
7,34» 
7,44» 
^,64» 
7,64» 

7,72« 
7,76» 
7,70» 
7,46« 

6,55 

7,49 
7,64 
7,G2 
7,62 
7,41 
7,81 



66 69,0 
56 2.2 
55 30,1 

55 'i,h 

54 40,0 

64 21,8 

</ 
64 7,7 

53 59,1 

53 56,6 

64 1,1 
64 16,7. 
6486,4 

55 7,0 

55 48,5 

56 39,1 

67 36,6 
6837,1 

69 35,6 

60 26,0 

61 2,2 
61 19,6 
61 16,6 
60 61,1 
60 10,1 

l«,l 
.■»8 21,2 

57 25,1 
66 33,8 
6649,9 

66 IM 
6446^ 



6,26 
6,22 
6,15 
6,06 
6.69 

d' 

fi,51f» 

6,28» 
8,29« 

6,13/t 

5,&3/> 

5,81 

6,15 

6,99 

6,3G 
6,37 
C,27 
5,27 
M6» 



14 :.4,7 


+ 0 50 10,7 


9,3'.'307« 


2,1081 


7,25 


54 43,3 


14 48,b 


— 5 2 21,1 




2.7587 


7,24 


04 21,6 


14 44,7 


—10 40 .U,H 




3,UI2>; 


7,26 


04 5,6 


1442,2 


—15 63 6,8 


9,31241» 


3,1631 


k7,40 


63 67,4 


1441,2 I 


—9037 36,6 


9,94154« 


8,8167 


7,86 


68 68,9 


d' 






rf 




d' 


14 41,8 


—24 1« 4S,7 


9,12721/1 


3,4 Ki J 


7,31 


53 55,9 


14 43,8 


—1h 49 \ 


I^,'»27I3^ 


3,491 3 


7,21 


64 3,4 


14 47,6 


—28 10 49,6 


8,44413/1 


3,5359 


6,94 


5417,2 


1468,1 


—98 7 97,0 


8,61609 


8,6486 


6,98» 


,64 87,4 


15 0,7 


—26 36 36,4 


8,96824 


3,5301 


C,98r2 


'oU 5,3 


15 10,5 


— 23 41 49,8 


9,17262 


3,4843 


7,19a 


5:, 41,3 


15 22,5 


— 19 31 22.7 


9,29609 


3,4I4S 


7,27r, 


JÖ 2j 4 


15 36,5 


—14 16 23,2 


9,37706 


3,3183 


7,33» 


57 16.6 


1661,8 


— 8 9 46,9 


9,48009 


'8,1717 


7.40» 


6819,7 


If. 7,S 


— 1 2C 31,4 


9,46052 


2,8753 


7,51n 


59 10,4 


li' 22,1 


+ 5 34 ri.';,9 


9,4tj814 


2,3119a 


7,63/1 


60 4,0 


16 M,\) 


- 12 ;<0 41,1 


9>447il 


3,1 j96/j 


7,73» 


60 47,3 


16 41,5 


: +18 49 57.6 


9,38458 


3,4678/1 


7,77» 


61 19,1 


16 48,6 


+98 66 8,9 


9,96144 


6,6467» 


7,70» 


6129,7 



6,6668» 
6,6018» 

6,6563» 

6,4615/1 
6,3816)» 

6,2744» 

6,1137» 
5,8194/» 
4,9929 

0,9878 
6,9989 
6.4884 

6,6270 
6.7291 

0,8003 
6,6399 
8,6449 

6,8074 
6,7089 

6,5005 

6,8864 

6,9979» 

6,6886» 

6,7898» 

t,.R074ri 

6,8217/» 
6,7975/1 
6,7466« 
6,6747» 
6,6807« 



0,489 
0,498 

0,909 

0,479 
0,428 

0,649 

<f 
0,916 

0,011 
0,671 

«,784 
0,789 

0,826 

0,826 • 
0,790 

0,671 
0.617 
0,106« 

0,734» 
0,981» 

1,107« 
1,160» 
1,140» 
1,049» 
0,867» 

0,010 
9,780 
0,525 
0,669 
0,718 
0,729 



G,.»658/> 
6,3236n 
6,1427/1 
6,8629» 
4,9884» 

0' 
r.,7356 
6,0888 
6,2914 
6,4419 

6,5073 
C,6672 
6,7439 
6,7967 
6,8948 

6,8167 
6,7573 
6,6240 
6,3348 
6/iOi8n 



0,689 
0,652 
0,589 
0,682 
0.666 

0,558 
0,632 
0,696 
0,716 

0,734 
0,740 
0,683 
0,525 
0,081 ■ 

0,439/t 
0,843/1 
1,016» 
1,136» 
1,176» 



Digitized by Google 



•07 



Nr. 372. 



•08 



Hot. OnätAaM. log» tof/S btV ^UOm. 



21 
22 
23 
24 

tti 

26 
27 
28 
29 
SO 



4 38 09,03 

5 50 0,17 

6 69 2,01 

8 3 81S6 

9 itSJU 

9 S3 50,16 

10 42 8,35 

11 27 37,03 

12 11 40,01 
12 55 33.49 
1» 40 25,94 



1 13 40 35,34 

2 142713,18 
S 1S1<88«M 
4 1« 8ftMS 



6 
7 
8 
» 
10 

11 
12 
iS 
14 
15 

16 
17 
18 
19 
90 

91 

22 
23 
24 
SS 

26 
27 
2W 
29 
30 
ii 



1" 3 55,12 
18 0 27,66 
IS 57 12,95 
«9 «2 60,00 
M46 2M5 

21 38 0,06 

22 27 54,76 
88 17 10,32 

0 7 3,04 

0 59 1,57 

1 54 3S,45 

2 55 11,83 
4 1 7,21 
611 8>&9, 
838 6,87 

7 »0 14,72 

8 32 59.01 

9 29 46,23 
102120^9 
11 0 8,90 

11 54 32,66 
i1 39 l,fjS 

13 23 49,21 
1410 1,26 

14 58 31.25 
1649 6St,06 
1644 4,58 



8,69119 
9,69057 
f<,üö720 
8,62799 

a»w34o 

8.54236 

8,51047 
»,49039 
8,48281 
8,48707 



8,50144 
8,62813 
8,64838 
8,57198 

tf 

8,58940 
8,59670 
8,59276 
8,57978 
8,96221 

8,54559 
8,53532 
8.53480 
8,54637 
8,57034 

8,00445 
8,04299 
H, 07644 
8,69366 
8,68748 

R,65926 
8,61779 
8,57383 
8.S3667 
8,50778 

8,49229 
^^,40943 
8,49800 
8,51581 
8,53948 
8|66468 



1.8039 

1,9158« 

2,3104n 

2.3924« 

9,851611 

2,2365n 
2,054111 
1,7555« 
0,771411 
1,6981 ' 



1,8950 
2,0301 
3,0768 ' 
%0364 

if 

1,8223 

0,9321 

1,6769« 

l,9188it 

1,940211 

l,8226n 

1,4347*1 

1,3833 

1,9246 

9^1670 

2,3042 
2,3456 
3.2348 
1,6056 
3/)T38it 

2,3463n 
3,3804» 
3.323311 
2,1860A 
1,9709» 

1,5744m 

1.1104 

1.7580 

1,9708 

2,0653 

3,0096 



6,73« 
ö,75Ji 
0,5 1-i 
5,49« 
8.19 

6,35 
6,36 
6,31 
6,37 
8,93 



6,12 
6,91 
3.89 
6,0311 

<f 

5,29« 
6,36« 

MC« 

5,89« 
6,80 

6,08 
6,25 
6,34 
6,88 
6,87 

0,20 
6,6 9ll 
6,56n 
6,77« 
6,78» 

6,39n 

5,55m 

6,38 

6,37 

8,86 

6,31 
6,27 
6,20 
6,07 
5,69 
5,69» 



16 39.6 
16 30,3 
16 16,7 
16 (hi 
1644,0 

15 20,2 
15 14,2 
15 2,0 
14 53,7 
14 47,4 
1448,6 

14 43,6 

1442,0. 

1442,9 

1444,1 

d' 

14 47,5 
14 62,0 

14 67,9 

15 5,0 

16 13,4 

15 23.2 
15 34,8 

15 46,6 

16 69,4 

14 13,9 

16 23,3 
16 31,5 
16 35,6 
16 34,6 
183B«4 

16 17,7 
16 3,7 

15 48,2 

16 83,4 
1517.9 

1' 5,4 
14 55,0 
14 48,7 
14 44,9 
14 43,6 
1444,9 
1448,3 



Abwdnlwn Uga' Uif/f tog^' 



+27 13 1,8 
+28 16 40,2 
4-27 6 56,9 
H-24 161.6 
+19 36 46,3 

+ 14 17 50,8 
+ 8 31 49,7 
+ 2 35 1,2 

— 3 19 42,3 

— 9 1 42,9 
—142049,8 



— 14 2f) 49,8 
—19 6 0,6 
—38 4 44,8 

26 3 20,7 

cf 

— 27 4h 30,1 
—28 9 58,6 
—27 3 32,9 
—24 31 38,0 
—20 43 58,7 

— 15 50 13,7 

— 10 6 54,1 

— 3 47 12,3 
+ 86332,3 
•(- 9 97 11,9 

+ 10 047,7 

+ 21 34 49,7 
+ 25 44 34,6 
4-27 57 7,7 
+27 54 1,0 

+ 25 40 46,8 
+ 21 43 28,0 
+ 10 35 47,0 
+10 48 7,8 
+ 44846^0 

— 130 40,6 

— 7 12 56,5 
—12 42 54,2 

— 17 40 39,8 

— 21 55 16,0 
—36 14 14,3 
—178418,9 



log« llfl» 



8,96393 

7,57457» 

8,96273» 

9,20430» 

9,81579» 

9,367 14n 
9,35047« 
9,3951 Im 
9.38677» 
9.8881711 



9, 3346611 
9.26362« 
9,18590« 

8,99979« 
d 

8,05189« 

8,19229 

8,88410 

9,13501 

9,26133 

9.34729 
9,40266 
9,43597 
9,44969 
9,44193 

9,4031 1 
9,31564 
9,13345 
8,66051 
8^89589» 

0,121ftCfi 
9,28582// 
9,30304// 
9,39708« 
9,40599» 

9.39813« 
9,37659M 
9,34073» 
9,38590» 
9,20144» 
9,06556» 



3,7353/1 
3,73b6« 
3,6619« 
8,6169» 
VI57tt 

3,0439" 

2,6221« 

1,9598 

2,7096 

%9638 



3,1331 
8,2699 
8,5854 

3,4715 
<< 

8,5293 
5,6619 
8,5877 

3,4898 
3,4127 

3,30h2 
3,1658 
2,9320 
2,1239 
9,8958» 

3,2950» 
3,5303» 
3,6776» 
8,748511 
8,7345» 

3,6239» 
3,4494» 
3,19b6M 
2,8119« 
1,1689 

3,6959 
3,9527 
8,1106 
3,3378 
3,3487 
3|4483 



7,32n 

7,34 

7,65 

7.70 

7,68 

7,50 
7,36 
7,35 
7,30 
7,31 



7,96 

Ml 
7,88 

7,28 
</ 

7,08 
6,11 
8,98» 

7.3311 
7,31» 

7,34n 
7,36» 
7,40» 
7,50« 
7,61« 

7,71« 
7,74» 
7.64» 
7,04« 
7,48 

7,70 
7,73 
7,62 
7,48 
»,84 

7,22 
7,1R 
7,20 
7,36 
7,31 
7,81 



61 H,2 
60 33.7 
59 44,1 
68 45,4 
6744,3 

56 46,2 
55 54,8 
55 12,4 
64 89.6 
•418,8 
64 3,8 

54 3,8 

6856.6 
59 87,6 
54 4,5 

54 16,8 
6455,6 
5484.9 

55 21,0 
55 51.8 

C6 27,7 
67 8,7 

57 8M 
6840,9 

59 97,5 

60 8,3 
60 38,6 
60 53,4 
6049,9 
6037,9 

59 47,8 

58 56,6 
57 59,6 

67 1,8 

68 8.6 

55 33,5 
54 46,7 
54 21.3 
64 7,2 
64 V 
54 7,4 
54t9f8 



0,40321* 
6,6966« 
63069« 
6,8481« 
6,8442« 

6,8059« 
6,7370» 
6,6393» 
6,6084« 
«,«378» 



6,0670« 

S,43S3n 
5,6763 
6,0535 
(/ 

6,3364 
6.8498 
6.4899 

6,5168 
6,5860 

0,6496 
6,7080 
6.781* 

C,7403 
6,7124 

6,6234 

6,4390 

6,8417 

6.1887» 

8,5689» 

6,7282/i 
6,8039« 
6,8388« 
6,8187« 
0,7684» 

6,6779/1 
6,5507m 
6,3580« 
6^0336» 



6,8088 



1,131« 
1,008« 
0,798« 
0,188» 
0,517 

0,659 
0,785 
0.808 
0.822 
8,780 



8.729 
0,671 
0,597 
0,558 

</ 
0,459 
0.498 
4V498 
0,498 
0,534 

0,542 
0^9 
8,197 
9,808« 

0,589« 

0,85 In 
1,014« 
1,896» 
MI8» 
1,054« 

0,902 

0,682 
9,739 
V98 
0^689 

0,848 
0,839 
0,887 
0,804 
8,794 
8|895 



Digitized by Googl : 



ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

NÄ. 57«. 



Bericlitigung. 

Obgleich die mit den maijuclinchen Terminen vnn diesem Jahre an getroffene Abandenmij in dem Cir- 
eular an die Mitglieder des magnettuAcn k er eint, welches im 37 i. Stück der A. IS. sich abgedruckt 
findet j $o beMimmt ausgetbrUdkt ürf, Jgtt em J^ttvenürndnüt tmmSgliek tdkemti m» gttH doek die 
mntichiife ^rtf wie die Zeit der Termine neuli<A m einigen polUisdien Zeäitngen angegeben itt, 
Veranlassung^ aufinerksatn dnruuf zu machen^ dass die Veränderung darin hideht, dasf der Termin 
um i4 Stunden früher anfangt y als nach der bisherigen Einrichtung^ Der letzte Freitag des betreffenden 
itmalt Ut iät9 NM* dmm «In* Anfangstag dt§ Termmt, warn der darauf folgende S muuJ b e nd iwel m 
denselben Monat ftdUf im enl(jeijengeset%ten Fall fangt in der Tlml der Termin schon am vorletUen 
Freitag des Monat» an Im luufendtm Jahn mmd dmumA die TermiiMt J%fc-. 22, S5} Mm24f2tt} 
August 50f Ji; ISovember 2itj 50. , 

Giktingen im Februar £039. Qauaa. Weber. 



Schrcibeu dies Ucrru Kreils Adjuacteo au der Prager SterDwarte > aii den Herausgeber. 

Hhfhnid 1839. 9. 



Vor allem mciiwn Dank ftt die fllieneUckte Epbeneride des 
Biei8*Mfe«oKoiitrtiM; leh habe ihn am 8^ October gerwidco, 

und vom ll*" 0<tbr. Lis TS«*«" November 17mal beobachtet 
Dia BeattoHanog der Steroortc nm MeridianlorelM «ad die 
'Sefadba der Beabaelitungen wunle grSiMMihdb TM H«tb 
SUmlmedd ausgeßbrt. Folgende sind die llU jctet gefiia- 
deneo geoccotrischen Orte des Emiictcn : 

October II. 8'5V o" sn» 3 4ü 6 +47» 2'52"0 

14. 9 50 24 29 18 23,1 49 49 15,0 

16. 9 2i 49 3G 66 13,3 Sl 4S 48,1 

20. 6 40 3T 30 1 31,8 S6 17 19,7 

21. 7 33 0 ^7 46 49,0 57 36 0,2 

22. 7 34 8 15 2 12,9 58 41 17,5 
S3. 7 11 AI tl 07 44,4 »» fiS 49|8 

t 1». It» M 7 a U M 6t 39 4|1 

S7. IS 16 < «5» 60 4,7 64 66 40;| 
36. 16 41 46 »46 1 16.6 66 36 20|1 



DIaiBa iai mU ntiaa Ictite aatraMMiacbe AibctI ^ar 

Abreise von Mailand . das ich mit Ende dieses Monates ver- 
laaaea werde, da ich vom Elevea an des hieatgon St«t«wart» 
anm AJ J n ud» h Prag befitedart worden Ua. tcb habe die 
letzten Monate mnnes Aufenthaites benlitzt, die grofse Menge 
BcobaebtnngMi fai Oidanng an bringea, 



begnnaen hat, und bereits so weit fortgeschritten ist, dafo 
aeioe Beendigang bn IcAnftigf^n Monat er^rartct tverden Icaim. 
Ihre Gcaauimtheit liefert mehrere Thatsachen, welche dieMM 
werden, die ao t-ertvidcelten nnd veränderiichen Erscheinungeii 
der aMgaetiBcfaen Kraft einigermarsen »1 ontnrirrcn, und die 
Hoffnung ZD befanden, dafs, «veno man erst an m^reren 
Orten wird angefangen hallen, dlcsr Krschpiuungen mit dem- 
selben Fleilse und mit der Genauigl(rit zu verfolgen, wie man 
es bei den meteorologischen nnd astrunomisi-lion 711 tbun ge- 
ivntiiit 'ist. ilin .^uflh>dutig Timl ar<ichSpfinHla Begritnduag ibrcf 
(iesctze nicht mehr Herne sein wird. 



AMtb der EinUttla anaeraa Mondän auf im 

Zustand der Erde, worOber ich schon frfiher einiges mittbeilte, 
hat aicfa nnn klarar beraiMgHtelt, and iat auf aMbriach« 
WaiM 



Za diawm Zwacke wonleo die S^kben MMcl 

lieber beobncbteten nurl anf die Temperatur 0° redadrten 
Sehwäigungnlaacrn In nebreren Reiben ao anaammenges teilt, 
dab In d» MMe ehMr jeden Rdha efaie lloud|ibaaa id; ana 
der V(>rgleichang der Ocsammtmittcl der verschiedenen Moo 
konnte rasa die AenderaDg der Scbwiagangida 
weldie dnrcb <la VariattM A 

i4 
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All 
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SIS 



as*os76« 

11127 
09969 
08742 
06ft69 



Abnalime des MagneÜBiniu der Made! hervoi^ebrocht wurde, 
and mit diMW die Mittot «llar diMW BciheM tmi «HsMibe 
Epocha nrikkMkna; mm eiUelt m die dm vendiiedmen 
Ml>ndphaaeD entsprechenden SchwiiiguDgHdauem frei von dent 
EinihiMe der Tmiperatnr, ^der tiglklim uad jibriicbai 
Aenderang der Knft md^der Abdabm* i 
der Nadd, ifle ä» ia der folBrndm TM 
dad. 

Epache. Er<lL-> Viertel. Vuiliuuuii. Lct^ti^aVicrtel. Xeamood. 

185611— 16 Jm. 
SiJi*.— l6F«k. 

a4Febr.— iTMärz 
aSMära— 15 April 
24Aprfl— iSMaS 
aSMal— UJani 

ZlJvli — 12Aug. 
19 Aug. — lOOct 
17 Oct. — 9 Nov. 
l&Tiov. — SDec 
lSDec.'--6J*i>.iUT 
13 Jan.— 5 Febr. 
laFebr.— 6Män! 
l4M*rJS— 5 A|.ii! 
l4ApiU— 4Mai 
ISBbi— 9J«id 
1 1 Juni — 2 JuH 
llJuli — 1 Aug. 
■1- J I Aug. 
7— 29Sept 

5 — 27'N<i\br. 
4— 27l>«br. 
S^M Jm. iWt 
1— s4Fdr. 

1 — 24 April 
1—23 Mai 
31 Mai — 22 Jani 

aoJuiii— 2iJuri 

29JbII— 20Aug. 
28 Ang. — IBSepi 
26 Sept. — 18 Oct. 
tSOct— 17Nov. 
a4lSov.— 17Dec, 



09071 
09630 
10«9S 

mat 

10088 

08062 
09862 
1«264 
08237 
09474 
07702 
10957 
0848T 
09200 
09152 
08939 
08669 
08382 
10247 
09393 
08353 
09613 
096S4 
10098 
08611 



92*08802 
10217 
11098 

11223 
10661 
10184 

11161 
05190 
09287 
09277 
06884 
89193 
10210 
11398 
09963 
tOSST 
08376 
08807 
10041 
09630 
09489 
10802 
10598 
09837 
09698 
09149 
08537 
09021 
10168 
09829 
09346 
08897 
0882,7 
10699 
10035 



22'0d2Ü2 
09559 
09432 
110T4 
10944 
06468 
04888 
10502 
0Ü188 
11926 
07672 
10781 
09712 
087*2 
10147 
08863 
09878 
09567 
10515 
09063 
08296 
10740 
10132 
09547 
110H5 
09716 
. 09297 
10525 
10268 
.09486 
08611 
09168 
10447 
08964 
10807 
091 14 



22"08389 
09Ö86 
08688 
08706 
08730 
08871 
«8806 
11323 
09573 
09580 
0825> 
08424 
09269 
08980 
089-^0 
09S26 
08943 
10138 
10951 
10823 
11083 
09183 
09121 
08214 
08858 
10898 
«9688 
09757 
09275 
08266 
10223 
09816 
11159 
10360 
08486 
098AC 



09697 

Urn den Einfluf« dt r Iiünfiecn StSruogen und anderer 
UrsadieD, die mit deitt hivr bttractitetca PhäDomeo in kei- 
Mn erfcmMbartn 2u«aniiucnhaDge stehen»' aOglbAat wu mr> 

inludern, tvurden die SduvinaiinRsdanprii t^rrtwlben Epochen 
in deu 3 Jahrco in eiu Mittel vereinigt und so die (olKettde 
TM ' - 



Epoche. 


Ertte« Viertel. 


VollmoiMl. 


LelsteaViertel. Keumond. 


Jan. unci Pcur. 


. 22 08979 


22 09297 


22''10119 


22"09065 


reitr. u. Mars 


09832 


09859 


09147 


09O5U 


WWm A -«8 

MSrs u. Apfil 


08771 


10648 


10149 


09076 


Apiu n. Blai 


09617 


09907 


10107 


. 09271 


Mmo. Jmi 


09612 


10008 


09S68 


09039 


ft i ■■ 

Juol u. Juli 


08C27 


09507 


nf606 


0910O 


Jun u. Aug. 


100ij4 


097t)ti 


09873 


10832 


August 


09006 


OB 192 


08138 


10073 


Aug. u. Sepb 


llMl7 


09216 


09871 


11131 


Sept u< Oeb 


08900 


09201 


10640 


«9601 


Oct u. Not. 


09305 


10257 


09404 


08621 


Nov. iL Dee. 


09713 


09706 


096 II 


08831 


' WIM 


S9"098B7 


92''09«t3 


99^09848 


99'0940O 



M dm ZaMm dkaer TaM epticU ekii dm Gesetz deutlicher 

ativ : sie zeigen, dafs im All^emeltien die Schwin- 
guii giitlauern der horizontalea Nad«>l aur Zeit de» 
Neumondes und des ersten Viertels IcBrzer sind, 
als beim Vollraontlo und Ijeiru letiten Viertel, dafs 
aber iu vier Monaten de« Jahre«, vnra Juli bis 
October daa Geganthell eintritt 

Man könnte glauben, dafs diese Erscfaeinnng eine Vfit- 
knng der Umdreliuiig der Sonne um ihre Ax« sei . vermCiie 
weicher di«Hi« Geatini , ivenn at der magnetiscbi-n Kraft unter- 
woifm ist, iBe Erde bald dm ehien bald dcti andern Thdi 
»einer masitietiselieri Axe zuwenden niOf^te, den Fall atisge- 
nonuBcsJi, dal« diese auch zugleich die Rotationsaxe näre; 
diese Hypotjiea« «Hfda andl die Aeaderang der Erschöming 
nach deu Jahrcszeilen erlcISren. da die Erde »ich der einen 
oder der anderen iSoDDenbeiiiiephlre gegeaiÜMt befindet, je 

iSuft Allein abgeselien davon, dr»^ d-r Drehuni» der Sonoe 
uur aus der Betvegui^ der SonnciiU«4;keii gefolgert wird, vrd. 
che VOR der dm c%eiilOebm fl e n ata bmiu a TKRIg »nacWadea 

sein krinn, so school dies« Erkifirung aucli nirht stichhiltig 
gegen den Einwurf, dad die Rotationsteit der iträane am xwti 
Tafte hiiace Irt, da der a ya i ü a cb a Me o at , wid dab dkaw 

l'ntrr i hied in Verbindung nii(*der Bewepnnsr dw Erde in 
ihrer Udbn bewirken mAIste, dafs iie Erscheinung im Soniaer 
akb anbem cbm m daratdie. wie te^Wiattr, vad ridit ia 

die entgpgengejtetzfe nbergehe. Es Kcbeiut daher nalnrnemSfMf, 
die ErkUrong dieser 'fhatsache in dem Einflufs des Monden 

wie in der Lage seiner Bahn, vanaSgia Weldier er im ^Vinter 
zur Zeit des Neolichtes sieh äiebt vM tber den Horizont er- 
bebt, wibrend er te Smaanr mr ZeU dieaar Pham alcb h 

unseren Breiten dem Zfnifltr ü/iTierf, \m> also seine Einwiikoag 
auf die boriMotale Nndel scbwAchcr sein nrafa, als sie iet. 
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MDg ht, SO aniGi sie »Ich audi in einer aodereo Znumin^n- 
dar tt^khm Uittal der SdiifingtiBgMLweni xMgcv, 
§bM» tmA dcrDwfaadtM dw Mmdea gtoidnet 
Za diesem Zwecke «vurdeo die Beobacbtiingrn p!ii«s 
jedn HoDates in zwei Kdbaa gaÜMitt, v«a deoM die eine aUe 
elt, die M nSidlicber, de mien Jene, irddie bd 
Dedioation des Mnndes angestellt worden waren. 
Wen BUM die Mittel ifieeer Rcihao, ee wie liülwr» tob dei» 
KrUtum der Tcduperatm md dv Anderaag der Krtft und 
den Magnedimnufi dir ?üdd lielrelt* und diejenigen der glddi- 
Meute aUer dcd Jelne so doem Mittel vneiolgt, •» 
am db h dec foigeoden Tafel gegebeaai ZailMi: 



Ar 373. 









Sad — Xord. 


leneer u. Febr. 






—0*00180 


Febr. «, März 


09495 


' 09720 


— 0,00237 


Mfirz u. April 


09542 


090U2 


- U,0i>060 


April 0. Mai 


0990^ 


0963S 


+ 0,00264 


Blei «. Jmt 


OMM 


t»102 


+ 0,007S2 


Jvf«.Jdl 


0M65 


094S7 


— 0,00091 




09834 


10019 


Ci,0iil95 


Aa§>ii.8ept 


0M90 


08fi93 


+ 0,00197 


SeftiiL Oet» 


•MM 


«9774 


— OiOoaoi 


Oct u. N«Y. 


09665 


1059T 


— o,no?)32 


Ney. a. Üee. 


088t>0 


09694 


— 0,00»34 




«Mtl 


MS95 


— 0,00M4 


Mittel 


22"00428 


22*09618 


— O"00I9O 



Mao siebt aus der Geeemntbdt dieeer ZaUen, daf« die 
kei «ftdlieher D«ellBatloB d«s HeHde« beebaeh- 
teten Sch wieguegsdanerD kttrzer sind, d. h. daTs 
der Bieflur« deeaelben aof die borizontele Nadel 
•tlrk«r 1st, als bct ■•rdliebsr DsolisstisB, was sdt 



Nnr!i (lieiiea Ergebmesen war e« irohl der Mfibe werth 
SU uuteriMkdMnt ob udi die grOfoere oder geringere Eotfer- 
tmg das Mekdes VM der IM» inA die Nadel sngeBt^ 

werde. D!'* i^irtudm MHtp! der NrfiivfDgungsdauern wiirtlotr 
«Uber in aolcba iieiben geordoet, daid iu die Mitte eieer jeden 

fd) die 



Mittel dieser Reiben auf die 
ddt, geben fdgeude Reeultate: 



Amar a. Pebr. 
Febr. u. Miin; 
Mäfz o. April 
A|dItt.Mid 



93''08928 32 09339 

0866t 09443 

09171 09424 

•9739 Oa»)» 



Wein 



— 0'004ll 

• (i,bü7h4 

— o,ooaM 

+«^0«iM 



Mai u. Jad ! 
Jani u. Juli 
Juli u. Aug. 
Aug. u. Nept. 
Sept u. Oct 
Oct u.Nor. 
NiMr.v.Ilse. 
I>ec «. . 



Ml 

a2"09925 
09299 
09766 
09707 



09091 
09944 

08798 



AfOgenm. 

22'09092 
0842n 
U9873 
09044 
09904 
10410 
■09400 
09954 



9l4 

Per. — Ap. 

^0 "00843 
+ Ü, 00871 

— 0,00107 
~ 0,00287 
■^0,00404 

— 0,00999 

— 0,0095« 

— 0,01166 



Mtlel 2/09246 22'09444 — 0 "00198 . 

Mas riebt aea dieaeB IDileh nad ikna VMmmämit. dafs 

ilie Sc Imv i II g u n 5» (I a u c r n kürzer sind zur Zeit der 
ErdoSbe des Moodee ala zur Zeit seiner Erdferac» 
was fßMMB» nit dcsi Mber GcfindeneB to Uebe wlartl i n . 
ntung ist 

Endlich wurde noch die Eunvlrfcung des Mondes auf die 
Riditung der Dedinatiooäuadi'l uuterüucht , und dabei gmu. auf 
diesdbe Weise verfabreu, wie idi schon in dnem frfiberes 
Schreiben (A«tr. Naehr. Nr. 346) anzete'tp^ habe. ergaben 
sidi ak Cieaammt ■ Resultat folgende Unterschiede zwischen 
de« MMood Oal und HeadWeet beoba«MeteB 



Standen. 


J Ott— C Wort. 




"+"lO^ 


2» 90 


4- 27,9 


1 0 


+ 9,t 


4 80 


25,9 


7 30 


■4- 8,3 


11 0 


+ 8,0 


MiHd 


+ 14,9 



Die Dertinntlon ist also stets grnfaer, wenn ■clor 
Mond sich östlich vom magnetischen Meridian be- 
flodot, als wena «r wsstlleb davea etebt, er wirkt 
also auf safere Nadeln wie ein KOrper, der dea 
nach Stdas gcricbteteo Pol derselben anzieht 

Die ZiAfen'der lebdeaTaM risd «war nodb nidtt reader 
jährRcbeo Abnahme der Declnation befreit; allein da sie im 
Jahre J898 aar sehr nabe 1 Minute betrag, -ao.köuDte die 
dareo benlkcsde Ganaelias, aelbat msa Ol« dappell so grob 
>varc , ds sie goBllb db»«r Absahw aaya seHlp, Maas der 

Zdcben findem 

Alle aus unseren Bewbialttuugco über liiemu tjegesetand 
gBBcU|rflas RaBBlIate eaacbrigea «icfc ilea dahbi an aeigest 

dafa der Mond ein der magnetischen Kraft nnter- 
worfeaer Körper ist, und dais auf seiner der Erde 
sagskahrtas Hilft* Jaaar Uagaatlss«« wor- 
herrscht, der den Sfidpol unserer Magnetnadeln 
anzieht, nad die roagoetis<;he Kraft der Erde 
▼«rstirkt. 

Kreil 



i4 
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m6 Utk 37S. 

BeoLachiungea am MeridiaiikreUe der Steraivute m 



«16 



18S7. 



AR. il>-< Mnndpi im 
Meridiao. 



Jo. 14. 
— 1«. 

fl«pt 9w 
1«. 

11. 

IS. 

Oct ti. 



14* 2'20"9l 
15 54 31,04 
31 SI 8>M 
18 46 20,1s 
1» 6S 01,01 
SO M 64»86 
23 0 »6,T7 
0 31 00,77 




Mondes. 

Deel, del Monde« 
CeDtram in Mi-ridian. 

— 1'2''41'44"77 d> = — 10"37 
—53 1 4S,3l — 3,20 

— 19 34 40,60 -f 5.39 
—2« 0 07,93 — 0,90 
—90 19 40.0i • — 0,00 
—33 17 14,67 + 19,19 
—10 40 34.14 ' + 19,78 
+ 9 80 69,04 +13,03 



Baob*«li t U n g p n 

FUen- 



AR. 



14. 74l'V|Kiiils 
' OOoVlnSita 
MMdtRd. 

tOOAVirg. 
9 x* Libne 

16. 43 1 lilirj- 

Aqg; 15. azxCapric. 

34<'0apri& 
MonJIHd. 
3d i Aquarii 
43$AqiurU 

SgpflO. 41irSa^ 
^ HmdlRd. 

Saplll. lOvGqprie. 



13<>23'Sm 
10 07 17,39 
14 1 14,40 

14 10 19,63 

14 4t 54,26 

15 32 3j,99 
IS 41 13.60 
to 00 17,92 

39 00 10,43 
31 17 94,04 

•21 29 49,90 

21 37 40,55 

22 8 16,72 
1» 0 6,79 
10 53 15,03 
20 18 9,39 



DecL 


Mbl. 


— 6»24' 47^00 


0 


—11 00 00.09 


0 




0 


—12 37 6,21 


4 


—15 21 46,20 


4 


— 19 8 52, h7 


5 


—26 15 11,41 


6 


0 


—30 30 031,13 


0 


—SO '0 87,t0 


0 


5 


—14 39 13,01 


5 


— 8 35 19,62 


5 


—21 »6 30,57 


5 


0 


-^10 44 30,98 


5 



der Honda lern«. 



Smtll. 16>l/('anrk. 
MUmdlBd. 
OO^fqwIe. 

49rfrrif.ri'- 

Septla. 34<'(:.iiJtic. 

49 ij( apric. 
MulidlUd. 
57 9 Aquarii 

OdL 12. SOnPfadirai 

SOrPUdiun 
MoDdlRd. 
189Fisciuin 
(71«)PiM. 

NB. (lOOjPIie. M la 
moo— 00«te( 



20*36' 29"40 
30 57 40,32 
91 17 24,4« 

5,43 
;'4,4K 
5,50 
43,54 
4,16 
2,92 



01 ?f 

J 1 !' 

■21 59 
22 22 
22 46 



93 39 87,04 

23 53 39,15 

0 20 22,98 

0 39 53,36 

0 54 32.27 

dwEph.wns' _ 
lar]M.«DricU|g 



— 35*59'59''07 5 
3 

—98 6 43,69 3 

— IC 51 39,96 4 

—23 6 42,60 5 
—10 01 43,00 4 

3 

— 11 30 22,21 5 
— IC 40 56,28 5 

— 3 39 41,05 5 
^ 0 54 53,10 5 

5 

+ 4 26 54,54 5 
+ 71 8,75 4 

h temp, b der AIL 

•D 







BookaehiniigoR d«» 


VraDB» 


im J. 1807. 






M. Z.KreiBini. 


AB. d 


»0;^::^) 


Ded. 


Aug. 


19. 


12''43'2l"S6 


• Ä 32''35'47"4ö f/« 


= +4"11 


< Ä — 9°4,- 1 "Ji 




2U. 


12 39 10,59 


35 38,39 


+ 4,35 


44 4t*, '..4 




25. 


12 18 51,32 


34 ä.i,77 


+ 4,41 


49 13,31 




2Ö. 


12 14 46.79 


34 45,21 


+ 3,99 


50 6,89 


Sqrt. 


8. 


11 21 43,39 


32 4s,30 


+ 4,22 


10 1 30,71 
3 20,06 




9. 


11 17 38,35 


32 39,45 


•1-4,24 




11. 


11 9 29,90 


32 21,96 


+ 4,18 
+ 4^10 


4 10.10 




12- 


11 5 35,27 


02 13,30 


4 55,00 




19. 


10 80 50,00 


01 14,19 


+ 0,00 


10 80,07 








Beobachtungen der Vesta. 


Ah- 


19. 


lO^SO* 54*00 


30^31' 37*90 


+ t''88 


—14*38' 45*07 




SO. 


10 0 06,00 


10 46,10 


+ 1,94 


—15 48 4^05 




96. 


13 90 S0,8t 


15 56,01 


+ 1,79 


—15 97 1,01 




6. 


11 53 6,0« 


4 IG, 20 


+ 2,04 


—17 3.i J-v>^=. 




9. 


11 48 15,51 


3 31,73 


+ 1,99 


— 17 4u üü,40 




11. 


11 38 36,62 
11 33 47,31 


1 33,47 


+ 2.00 


—17 63 13,12 




12, 


0 39,91 


+ 2,02 


,—17 69 5,69 




+ 15 80 
+ 16,47 
+ 15,99 
+ 16,34 
+ 14,17 
+ 12,00 
+ 30,31 
+ M»60 
+ 13,09 



+ 91*70 

+ 16,71 
+ 2U,5 1 
+ 21,24 

+ ir,,f><i 

+ 19.30 
+ 20,04 
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•*7 



Octlir.l2 

23. 

— 29^ 



Dee. 15, 



12 53 15,44 
II t 44,07 
it SS i7,3S 



!* 23 40,95 



Nr 373. 
B*»baelitiiiig«B der Ptilai. 

2 18 37,66 +3,98 —18 12 2.24 

2 10 20,06 +4,0^ —31 A 33>^9 

3 8 37,M ' +S.Sa — SS SI 46»M 



Sift 



1l««baeht«Bg der Cerea. 
5 t 8,35 + 1,15 



+22 17 15,36 



-f 20,65 

-f i4,a2 

-l>lSjS9 



— 20,34 



SiB. Die du uod </d stud bo zu vcntehen, data si« mit ibrem Zeicben ao die Dateo dm Beobachtungen angebracht wetdm 
nlaaaa, m «Ba i^gabe der EphoMiUa n «riialtak 

M. Koiltr, 

* t - . ' ' ■ 

Sdbrdben de» Herrn JSütndüy Diredara der Sieriiiratte sn Hodeoa, aa den HeratMgeber. 

Ottaia ISM» 

J* tiena ma panda qaa Je vaua dotinal dana ma deroiere 

Irttre du nioi dp Mai ci-devant, ei jr vaw tout a I'hcnre 
vous entreteuir gor on wijet de rcchcrcbrs ijui n'est pas aana 
tatatM, i ca qnH ae acuMe; et nm paoici ea Jnger par 



St. 



' Ccst depob quatw- aantca ipw JH eatiepna, ooauu 

peut-i'tre jc vous en ai ecrit un mot autrcfms, un Inrtg travail 
d'obacTTations pour eo avoir lee luateriaux d'uu oouveau Cuta 
logaa dca dtoBea, anqwlje peaae de danemaa forme rt uno 
dltipoaitton tout- h- fait particuliere rt avantnijra»*". Parnii li's 
aalna bvU et reauitats, que j'ai en vue et ipe j'egpke 
qa^'aa pobaa alldad» avae lb caarfdMleB dc oet anaage- 
meot des (Colics , tl y en n (jiil se rapporteiit 2k quelque 
Cavorable drcoustance pour traiter t-t rcüoudie des curieuaes 
^«•allaM aar In rtfracäoas aalionomlques dans Ie« petites 
haiitctiTs ait dessus de !'horizon. En cffet ou sait que lea 
^ilea circumpolairea obaervees dans le nicridien auperieur 
at an dmavni da pMa aaat tete^piapna k la domination 
des troia conatantes qui -<<nnt caotrDucs dans la formule et 
. coaaefwrauneDt dana la table de la r^fractioo vraie. Or kI 
dau HUBm droompobirea oat preaque la nina dbtaaoe au 
pAle,. maia eo aaceuaion «Irnite si elles different ä peu prf's 
d'uoe deoiie arcoofereace , on anra I'avaotage (|ue I'une 
dtalr^lca paaan* an uMBea aa deaaos da pMe, pendaat 
que I'aatre y jtnsse au ilcssoiis du pf'Ii' et que dmizp bcureü 
apr£a, ce aera preciaemcnt )c contraire qui orrivera; ea aorta 
qa'aa paona an dcdalra ef'caaqtarar la itAaedaa «tumwiB k 
la lu^nift fi;(utrur ct h I'ttitfrval d'tiii dcml jour. II s'cii faut 
neanmoins que lea tems de cea obaer^atiotM raöridieane» eon* 
jngo^ea tMobcat a« comawneeawnt de la anlt vefa le nilea da 

t'hlver pour quil auit possible de renversier I'otiservation den 
m^mea Voiles avaat fue le crepuacule du matiu ou du moina 
le drir jour paraiaae; el «olra eda II eat afeeaaain tfm lea 

Jeu\ ('ii I', < soieiit Imi'h ecUtautea, ou de prcmi^ gr.iiideur, 
ai on veut comparer de la aode lea refraction* k aoe hauteur 



d'un petit nornbre de degrj». Toutes cea con 
vent as«ez bten rempliea par quatre etoilcs trt'^s ■ beltos . deux 
apparteuantca , ßft^, h Caaaiopee, et lea aatiea, <f et a, eu 
faiaaat part de h graade Omae. f^aat paurqml qoe ja tadw 
depuitf quelqne tema d'nh>^errer cea quatre etoilee au muia de 
D^embre. Eo coroparaut ouiiotcnant cea nbservatioua et eo 
II tirant pow diaqne ^le la quantitc do räractiao aiacniu 
dana I'bautenr mrridicnne au deaaoua du pule il m'en vlot le 
aoupQon quv la refraction du matin aoit plua forte que Celle 
dii aoh; ca qui d'ailleurs a'accordorait arec lea raiaaaa pby- 

piques et atntnsphMquca k lV;>;iril i\r h pr^itr- tir-itnip dan;. 
I'licure det» o|j«ervations compareea. ^ilaia pour verifier la 
chose, et pour la voir aosai d'an antra cat^ ja piUa lea aabo* 

Dome« dii .M!I,in ef df Padone ?! voidoir eux mtoeü •i'iiit/'reSHcr 
dana cettu curitUMj renlierche, et h observer pour cela avet* 
leurs cerciea udrldiena lea quatre ^teUea» qpw ja liaa da letn 
iiidiquer, eu choiüLMant k cct ol>jet les premi^ca nuits riprt^s 
le 10 de Decenbre oil le del aurait cte parfaitenient aerein. 
Ue ertte aiaaUrei ja Ian actiraia, nana «» awaaa aaa elacr> 
vations faites en rodmea tciu<t de troia lieux difleroota, c'eai 
h dire dana lea radmes drooustancee atmoaphiriquee generalea, 
atteadaala pclito diatoaea de nea obserfatalnat nala ane dea 
dlflerente« conditlona et drronstnrnTs jMitiouIierrii 'i IVr;ard di's 
Bcux et dea coudiee d'air par oik pasac fths de I'hori^on au 
Naid aalre ligtw arfrfdleaoe raapaefif«; ee qin paurait Bona 
foiimirdes differences fli;in"~ 'If (pielquc attention daus I.i ronipa- 
raiaoo de noa reaaitate. Apiea cela M!d. lea C'hev. Carlini et 
AmiM ayaat an h «enpUaaBoe da aia aaeaoder. Ha n^n> 
vovi'rinit toute dc auite lea obsctv jti i - rptr jr Nur ileinaiidais ; 
et c'eat ainai qoe Je voua eu cuiuuiuniqne id le reaultat com- 
paiafif, qail iünt pdartaurt lagaider canune aa ainple coommb. 
cement mi es<ai de la question dont Ü a'agit, el cjuc nous ixHis 
raactiroDB de poarauivie. Voila cepeodjuit noa obaervalioaB, 
qai oflient aaaa dania la piaiNK anaipU da traia «Cfdci mt. 
ridieiis emplnyes daua la Mtea tmw k WW lacfcanha tlltui- 
aure dc la refractioo. 
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Nr. $n. 



Obtervationi ä lUilan. 
HnrtMr Nqfi da pAb iHtranwitri = 4»*M'4e^Y5...^....Lafitete s 4S*2t'<l«7l>. 



8 » i r. 



1SS7 


— . 


HaalMw 1V«|4 
l«r Uim)r.4a 
^natraTen. 


Niveatt 
im 

—0 63 
—0.63 


1 

Bero- 1 

27M0^ 
27 10,00 


Thtnu 
1 

inter. 


otaitn 
L 

<"^t(T. 


Nitaan, 


Bdtoaäao 

daNL^tU* 


Uaotcor.vraie 




3 Cns»i(ij>. sup. 
(fgr.Ouneinf. 
)f Cassiop. sup. 
sgr. Ours« inf. 


77' 11' 2f4"50 
13 26 37,26 


+ 3°5 
+ 3,5 


+ 2»65 
+ 3,56 


77''ir2r87 
13 26 36,63 


0'13'54 
4 3,46 


Nrii'irM 

IS 22 85,16 


67 56 46^41 


12 21 27,00 


— 0,57 


n 10,12 


4-3,4 


+ 3,20 


13 21 26,43 


4 25,30 


13 17 1,13 


66 50 14,38 




/SCas^op. sup. 
rfOursc inf. 
11 Caswioj). sup. 
g Ourse inl. 


77° 11' 27 "25 
13 26 40,25 
7fe 29 30,50 
12 21 30,50 


+ ti'42 
— 0,84 

+ 0,96 
-f 0,36 


24'- 0'-47 ^a^s 
2 b 0,47 + 2,8 
28 0,52 + 2,8 
28 0,58 ]+ 2,8 


+ 2''0 
+ 2,0 
+ 1,9 
+ 1,9 


13 26 39,41 
78 29 30,86 
12 21 80,86 


0°13"67 
4 7,19 
0 12,25 
4 29,03 


77°11'14'00 
13 2'J 32,22 
78 29 18,61 

13 17 i.es 


5«" 15' 32 "75 
57 55 45,47 
56 57 28,14 
56 50 13,08 


16 


/3Cassi«)p. 9up. 

( >urs« iof. 
jf t assiop. sup- 
• Oarseinf. 


77 11 26,00 
13 2G 40,50 

78 29 30,75 
13 31 38,50 


— 0,04 

— 0,18 

— 0,20 

— 0,70 


27 11,48 1+2,3 
27 11,48]+ 2,3 
27 11,48 +2,2 
27 11,48 (+2,2 


+ 0,8 
+ 0,8 
+ 0,6 
+ 0,6 


77 1 1 25,96 
13 26 40,32 

78 29 30,55 
12 31 27,80 


0 13,72 

4 7,91 
<i 12,29 
4 2i>,öä 


77 11 12,24 
13 'i2 32,41 

78 29 18,26 
12 16 57,95 


58 IS 34,51 
67 55 45,66 
56 57 28,49 
56 »0 11,20 


17 

Die. 14 


ySCaMiop. sup. 

<l lliinut inF 

^Casaiop. wp. 

^GlMlop. inf. 
^Omesup. 

f CtMiop. itif. 
•Omsi sap. 


77 tl 26 00 

i % OA A(\ Kti 

78 29 34,25 
IS li 28,00* 

18 46 26,50 

77 at 14,35 
12 28 47,7» 

78 86 46.7» 


-f 0,90 

+ 1,44 
—0,72 

+ 2,28 
+ 3,12 
+ 1,68 
+ 2,52 


27 10,58 

27 10,58 
27 10,60 

27 16^0. 

28 0,00 
26 0,00 
28 0,00 
28 0,00 


+ 2,2 

+ 2,2 

+ 2,a 
+ 2,2 

»1 at 

+ 1,8 
+ 1,8 
+ 1,8 
+ 1,8 


+ 1,5 

1 < X 

-\- i.-t 

+ l,2ii 
+ 1,2» 

i n. 

— 0,3 

— 0,3 
-0,1 

— 0,05 


77 11 26,90 

78 29 35,69 
1« 21 27^8 

13 46 28,78 

77 31 17,37 
13 as 49.43 

78 36 49,at 


0 13.63 

4 Oj DO 

0 12,21 

4 28188 

4 3.66 
0 13,44 

4 28,51 
0 12.18 


77 11 13,27 

78 29 23,48 
12 1« 88,82 

15 42 85.12 

77 81 4.13 

12 24 20,92 

78 36 37,09 


58 16 88,48 

Aft • 

56 57 23,27 
56 50 12,19' 

15 88,57 
ST 55 42,62 

56 67 »4,17 
56 50 9,66 


i? 


ß Cauiop. iof. 
i Oxirae 8up. 
^fCassiop. inf. 
< Ourse sup. 


IS 46 30,25 

77 31 16,60 
12 28 52.50 

78 36 49,50 


+ 1,18 
+ 1,66 
+ 0,46 
+ 0,88 


28 0,32 
28 0,32 
28 0,32 

■ 28 0,32 


+ 1,6 
+ 1,6 
+ 1,6 
+ M 
^ 1,0 
+ 1,0 
+ 0,5 
+ 0,8 


-1,9 
-2,2 
—2,45 
— 2,45 


13 46 31,43 

77 31 17,16 
12 28 52,96 

78 35 50,38 


4 5,88 
0 13,58 
4 31,96 
0 12,37 


13 42 25,55 

77 31 8.58 
12 34 21,00 

78 36 38,01 


58 15 38,80 
57 55 43,17 
6« 97 84,26 
56 50 8.74 


16 


^CasAop. \uf. 
i ( hirso sop. 


13 46 25,00 

77 31 14,75 
12 28 46,50 

78 86 49|26 


+ 2,12 
+ 2,90 
+ 1,10 
+ 9,60 


27 10,98 
27 10,96 
i27 11,00 
127 11,08 


—2,2 
— 2,2 
—2,3 
^2,2» 


13 46 28,12 

77 31 17,05 
12 28 47,60 

78 86 81,85 


4 5,36 
0 13,53 
4 30,73 
• 12,81 


13 42 22,76 

77 31 4,12 
12 24 16,87 

78 8« 8»,54 


58 15 36,01 
57 55 42,03 
56 57 30,12 
56 60 7,21 



Oh K rr i ntion* h Pudoue. 
llauUur Aoid du p6ie iosUiuueuUl 45° 23' 44^98 Latüade = 4»° 24' 2^60. . 

S 0 i r. ' 



lMe.14 


^Cassiop. "Sttp. 
^Onrae uil'. 
^jCaasiop. sup. 
fiOursp inf. 


77 8 20,75 
13 23 38,75 

78 26 27,50 
12 i>i 28,00 


— 0,48 

— 0,48 

— 0,48 

— 0,48 


28 2.7 


+ 4,7 


+ 2.6 


77 8 20,27 
13 23 38,27 

78 26 27,03 
12 18 27,52 


0 13,81 
4 9,33 
0 13,36 
4 31,33 


77 8 6,46 

13 19 S8,<)4 

78 26 14,00 
12 13 50,29 


58 15 38,52 
57 55 43,96 
56 57 30,32 
50 50 11,31 


15 


ß Cas.sinp. SUp. 
i Ourst' inf. 
jfCaasio^^p. 


77 8 25,00 
13 23 40,75 

78 26 29,75 
12 18 26,75 


— 1,68 

— 1,39 

— 1,64 
— 1,»8 


28 4,8 


+ 4.1 


+ 1.4 


77 8 23.32 
13 2:-* v\;i6 

78 20 28,21 
12 18 25,17 


0 13,97 
4 13,35 
0 12,51 
4 34,53 


77 8 »,35 
13 19 27,01 

78 36 15,70 
13 13 50,65 


58 15 »5,63 
57 55 43.03 
56 57 29,38 
56 50 5,67 


la 


/SCssriop. aap. 
jOoraeinf. . 
If Caaaiop. aup. 
a Ourse 


77 8 25,50 
13 23 45,25 

78 26 29,00 
13 IS 37,75 


— 2,59 

— 2,98 

— 2,88 

— 3,02 


28 8,7 


+ 4,5 


+ 1,9 


77 8 22,91 
13 23 42,37 

78 26 26,12 
12 18 24,73 


0 13,f)9 
4 10,88 
0 13.44 
4 33.84 


77 8 9,02 
13 19 31,39 

78 36 13.68 
12 13 61,79 


58 15 35,96 
57 55 46,41 

56 57 31,30 
56 »0 6^1 



r 
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IVr. 373. 
M a 1 1 a. 



9t« 



1837 


BMOm> 


HaatearNeii 

|a»b OMgr.ia 


Mflcaa 

4a 


Bara- 


Thennomtftr* 
R. 




ielalatto 






Crrelc. 


mitrt. 


ialdr. 


extcr. 




CMlM* 


Dee. 14 


yS Casdlop. bif. 

(hine sup. 
If CMKiop. iof. 
aOuKe sup. 


Id^AS 21 SO 

77 28 10.75 
12 25 42,75 

78 33 44,75 


— 0,34 
+ 0,72 
+ 1,20 

,+ 1.^' 


28^ 


6,6 


4.2"7 


+'0'4 


77 28 11,47 
12 99 4S,96 

7« 33 45.«1 


A* Q^a 1 

4 O O 1 

0 14,73 
4 84.60 

0 1*2,50 


18 


^C4Biiiop. hit 
tQutw HUp. 
f Cawiop. inf. 
■Ouaemp. 


13 43 26,75 


— 0 38 


28 


4,7 


+ 3,0 


0,0 


13 43 V6,37 


4 7,Btt 




12 23 46,76 
78 S9 47,7» 


— 0,29 
0^00 










12 25 46,46 
78 S3 47,75 


4 33,57 
0 12,45 


16 


ß Cansoip. bif. 
t Oiiwe sup' 
^ ( !<is«iop. inf. 
jaOaiaeaap. 


?3 43 24,25 

77 28 14,00 
12 25 39,25 

78 33 44»3& 


+ 1.20 
+ 1,20 
+ 1,44 
+ 0,96 


28~ 


3,3 


+ 8,0 


+ 0,7 


, 13 43 25,45 

77 28 16,20 
li 25 40, (,9 

78 33 44,21 


4 6,05 

0 13,5» 
4 31.59 
0 12,36 



Uaatont naie 


DectinaiN« 
borteb 




de« MoIIm. 


1«! oTj 1« 

77 27 67,74 
«9 21 9,95 


57 55 47,28 
56 57 24,97 
56 50 11,57 


id aü lö,49 


58 16 33,61 


12 21 \7,S9 
78 33 35,30 


56 57 27,f»r 
56 50 9,68 


13 39 19,40 

77 28 1,62 
12 21 9,lü 

78 33 31,85 


58 15 34,42 
57 55 43,40 
56 57 24,12 
56 60 18,18 



Lattada = 44* M'»'»» 



Oh*er9ationa ä Xodine. 
Haateor Nonl du pola laalniaieatal «• 1894 



S A 



1835. 
1837. 



.= 4l»57'y9*66] 

.= 41 57 46,40j 
.= 41 67 57,3&5 



IMc. 10 
1834 


^Caaaiop. aap. 
i OurM iuf. 
yf Cawtiop. sup. 
( Oura« iof. 


73 48 16>50 
9 98 47,95 

75 1 19,95 

6 53 40,00 


+ 2"88 

— 0,96 
+ 9,12 

— 2,04 


28 1,96 


+5.55 


+ 6,79 


73 49 19,38 
9 68 46,29 

75 1 22,87 
8 53 37,96 


0 14,37 
4 18,89 
0 13,48 
4 49,31 


73 43 9,01 
9 54 27^ 
75 1 0i94 

8 48 51,SS 


58 14 27,65 
57 56 »4,74 

86 56 23,72 

56 51 21,99 


IMc 16 
1835 


ySrasaiop. aup. 
^Ooiyeinf. 

ifCaaaiop. »up. 
eOataalnr. 


73 43 4,80 
9 38 39,25 

75 1 8,75 
8 63 99,78 


+ 7,80 
+ 2,04 
+ 7,68 
+_2jO« 

— 0,36 

— 3,72 

— 0,12 

— 3,72 


28 1.3 


+ 1.4 


+ 1,6 


73 43 12,60 
9 58 41,29 

76 1 16,49 
8 69 91,83 


0 14,65 
4 23, ►'S 
0 13,18 
4 48,93> 


7.1 42 57,97 
9 54 17,41 

76 1 3,25 
8 48 49 49 


5b 14 4e,43 
57 56 31,01 
56,66 49,16 
56 60 87,09 


DtK-. 15 
1837 


/SCaaaiop. aup. 
i thinte inf. 

Tf Ciissinp. su[). 

aOuree iof. 


73 42 38,00 
9 58 10,50 

75 0 43,50 
8 53 2,50 


28 3,9 


+ 4,0 


73 42 37,04 
9 58 6,78 

75 0 43,38 
8 52 98,78 


0 14,59 
4 23,12 
0 13,13 
4 47,47 


73 42 23,05 
9 53 43,66 

75 0 30,23 
8 48 11,31 


58 15 34,31 
57 55 46,30 
56 57 27,13 
66 60 13,96 



H a ti 



[Mc. 10 
1834 


;8Cas!»io|). inf. 

^ Oursc .suji 
Casüioi». inf. 

• OuriMt aup. 


10 16 31,50 

74 0 52,75 
e 58 52,00 
76 6 28,50 


— 0,12 
+ 6,00 

— 0,24 
+ 6,00 


38 2,5 


+4.66 


+ 4,96 
+ 1.3 


10 IG 31,38 

74 0 jft,75 
8 58 51,70 

75 t) 34,50 


4 14,4G 
0 14.11 

4 4,1, 3t 
0 12,93 


1 10 12 1G,92 

74 0 44,64 
H 54 9,40 

75 6 21,57 


5H 14 44,26 
57 56 4H,02 
5C 56 36,74 
36 51 11,09 


IMc. 16 
1835 


;3CaaBiop.lBC 
tfOurae hod. 
If C«s«bp. inf. 
« Our!«- »iop. 


10 17 10,00 
74 1 37,75 
8 69 33,00 
76 7 7,3» 


— 5,40 

— 0,24 

— 5,88 
+ 0.1» 


28 2,3 


+0.7 


10 17 4,60 
74 1 .n,61 
8 59 27,12 
76 7 7,87 


4 18,92 
0 14,36 
4 47,27 
0 18,14 


10 12 45,08 

74 1 23,15 
8 54 31^,85 

75 6 54»28 


58 14 59,28 
57 :,6 1^,1 b 
56 56 53,45 
66 50 53,17 


IMo.15 
1897 


jSCaaaiop. inf. 
^Oaiae sup. 

If C^Bsiop. inf. 
a Ours« aup. 


10 17 58|0n 

74 3 38i25 

9 0 21,00 

75 8 0,25 


— 2,28 
-f- 1,08 

— 2,52 
+ 2,76 


28 8,8 


+9.4 


+ 3,6 


10 17 65,72 
74 2 29,33 
9 U 18,48 
76 8 3,01 


4 16,87 
0 14^24 

4 45,02 
0 13,04 


10 1» 88,«» 

74 3 15.09 

8 55 33,46 

75 7 49,97 


»8 IS 41,49 

»7 55 42,97 

56 57 36,10 
56 50 7.39 



Je n'ai pas id pour la comparaiaon avec Milan et Padooe qae 
l» ub a m > a ( lu a da 16 IMeeabre, at ja a*aa la paa d'aatrea, 

parce quH inc paiili ([ue I'atr ri't'tait ym auiMii favoraMe quf 
dans c«tte nuit 1^ pour ce geore de reclMrehei»; et U me 
•cmMft qa'H bat attiadra paar ccia at dkotatr toa|oava, eemaia 

line coiiiliUon iri<]is|i<-ti8Jible , Ics riuits nü te dpi pst par tout 

seiein et U» vapcun ae trcufent repaodaes arec ' plus d'ani- 



fonnil^ et ea eguiülKe dans ^atmosph^re. Mai^ il »uiBia pour 
la Bioaiaat da campanr aa^ thaflala par ana eoadiiadMm 
uti!t|Uf; et en premier lieu si noua nc tnriAiderona paa que Irs 
dedinaistAa appanatca dea ipatra etoOea fournira pac Ics 
haateam mMdfeaaea ohaervfea tm daam da pale, aaas aa 
H<iron<« iteaelB aaaa le ailiae paiat da na la pelil taHtaa 
suiraat. 
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mS 

IMdinÜMHK par 

1837. Etoile*. ~ Cmrdni Santmi. Bianthi. 

JMoanhnlft ^CauiopM ö8°15'32"76 36*63 »4"31 

iOarae 57 6» 43,17 *} 48^34 49,17 

yCMMupfe » 97 a8»l4 S9,ftS 37,11 

• Oime M M 8^4 M» 7,aft 

Get aeeorf oltenu dam im dfafaafamw ilw ^Im. pwdaat 

«{uU HMlonJrr la |U'rferfinn dca {nstnimpfis (|ni imns ont 
a&tn, prouve aoMi qiie te point de depart ou le pdle in- 



a«4 

■trameotal a ct^ bien McnnJoi dm dMcua de dob oerdeOk 
Pour cctle dfHrrminatioQ le* astronome* de Milan et Je Pa- 
doue oot employe le« hautenra meridieaoea , infüieurrs pt su- 
j4dmm, «kwnee« de la pnbbf ; «t ^uatkmfifB I'al (hduHe 
par rtiaaleur et la declmaison apjiarentp coDDues de.s etoiles 
s^oitbales a da Cygoe et x da Lochet, en y apfdi^ant la lati- 
tude-, ce ijnl m'MMBe tp» h vahor awri da m hlital« 
a M bi« MHk. 

(Der BeschJuls lolgt.) 



Nr. 373. 



ia ^Ouaa ki tigauä» ^«1 h 



M wkna 4w jam 14 «t 14 IMwtw. 



St^iben del Herrn PhroTenon ßFeu», Directoit 



der SterDwarte in Cracau, mn den Hemuagober. 
Fete. 14. 



Indem ich Ihnen nochmals metoeD verbindllcfastrn Dank sa^e 
fiir die mir im verjUoasema Jaiw* fibctacUcklea, od Uirer 
fltamrarta gcnadHao P tob a c l i fiiaya dcir MondalMiv, mAim 

icb mir zugleich die Freiheit , riinen <lie uns diesen Beobach- 
taagen von mir gezogeoea Ucsultate fllr die Läagen • Diffitntna 
antoabea Allona wd Oman ii 



Tug der 


Läageo- 




B> oliachfung;. 


Dlflrrans. 


Gnwirlit. 


1830 März 8. 


39' 59' 37 


0,0028484 


Decbr. 2S. 


71,89 


0,0033478 


1881 Jaouar20. 


69.81 


0,0040011 


Febr. 1«. 


74,16 


0.0049710 


April 23. 


61,43 


0,0025728 


1832 -Märs 11. 


66,2» 


0,0042:^97 


1S33 M.lr/ 29. 


59,(i() 


n,or)j2G25 


April 29. 


5-, 31 


0,U012017 


Mai 1. 


5S,2-I 


0/J010315 


Mai 4^ 


78,07 


0,0026210 


IBS4lbt ti. 


64,40 


0,0042722 


Jril 14. 


61,72 


0,0028041 


Juli 17. 


59,82 


0,0079642 


Sept. 15. 


50,40 


0,0023637 


Sept. 16. 


56,64 


0,0024013 


Novbr. 9. 


63,38 


0,0022024 


1M5 Jaaoir 6. 


59.08 


0,0024362 


Man 1«. 


58.10 


0,0049461 


Min 14. 


64,4? 


0>OOSil41 



Tag der 


LariErii. 




Brobachlnng. 


Uilltmiir. 


Geviela. 






1835 .\pril 8. 


39* 6ö 37 


0,0028502 


Juni 9. 


66,27 


0,0055032 


.<oü 6. 


63,99 


0,0037113 


SaplIlF. 4. 


60,84 


0,0040330 


• 1844 Jamiar94. 


47«B4 


0,0044884 


April 24. 


&7«44 


0,0090840 


Sfatd DUO s, x', x'. 


. . die einzeloea Re«ulta(e , m> ivie 



c, c, c" . . . die entsprechenden tiewicbte, iw ist daa Mittel 
der rorfacrgeheodea Resultate mit RQckaidit aitf die Gewicfate. 

adar = J>^'^44r ml die PiicUoo dkaaa Bnd.Ra. 



y'(2«*) s 0.014014. 



Nehr 



rh iion die LSnge vod Altona , ron Pari« au 



80' 25'0 an, ao f«)gt alao die L&d^ tob Cncao ana vocate- 
benden BeobadttaageD ^'2 
= 1*10'28"44 

Wurm hat aelbe aiua vielen Sternbedeckangeo =: 1^ 10' 28*0 
gefunden. Ich habe die an dar hiesigen Sternwarte fMMidMen 
Beobachtungen der Moad»teme auch noch mit Mffrn andern 
Orten verglichen; da jedoch dieae Untersochnng, a» wia die 
Ableitung uniwTer Länge au« den in den laitten Jainca Ute 
lieoh.ichtetra Stembededningen noch otdlt Talmdat tat, ao <r> 
wÜMK kh aäcfc daiObcr weiter nicäta. 

Dr. M, fFeis»«. 



mrm Kreil, AdjunMen «n der Prieer Stemwane, an den HertnagalMr p. 200. 
Bcobicbtnnaeu im MeridiinLirei»« der Stantwart« la KremsmBiuier 1H37. p. 215. 
Scbreibcn dei Herrn Biaachi, Directon der Stetnwute in Modem, an den Heranaeebcr. p. 217. 
Sclireiben dej Herrn Proreaaor« Weittt , Director! der Craoaucr Stcniwane , an den Uerauigeotr. p. 223w 



1849. 



7. 
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ASTRONOMISCHE NACHKICHTEN. 

N2. 374 



Aunug etnes Briefes von . dem FreSherrn Alexander v. Humboldt an den HBrauifeber. 
(Ueber die Beeiimmun«^ der Licliutärkc »udUcIier Sierae.) 

BvrÜD, Febr. Ittä9- 



Voog connrnttt^fr. depuU loriRfcms rnon pxtrAmp predilection pour 
les Aolle» du cU'l aui^traL Je ue vuudrolü pas eependant que 
cette pr*(diIrction puisse me porter mallieur. J'ai lu arec 1e plus 
»if intert't les brltes obsm-?>tii>ns ^iIiH(<)mMri(iueH de Sir Jnhn 
F. fF. HcTichel que Vous venes de pubüer daiiü le .Nr. 372 
de Votre Jonraal. L**dairatt0D aflectocuw tpie j« prore«ge 
depuis tant d'antu'es pniir Mr. fT/rtcfu-! mVn^s^e a ulTrir 
quelques explications sur des apcrgus hku vA^uen que j'ai 
liMiinIfii Iiiiii de men pciBÜer ntaor ca Enrapet Je M douto 
pe§ que ai Mr. Hertchel aroit con.soll^ mes propres ouvrat^w. 
M lieu do Ti7/o<;AV Philosophical Magazine de 1802 
qoi, k t» qt» J^apfimid», NnfenM PoRlmlt Ahm httro 
adressde a Italande, il aurait eu la bienvaüance d'ajouter \es 
developpemeDs, fue j'ai doones sui le veritable sens de ti^es 
MbtMam muiUiiiefl. J'ai Iraitt im cai «nhatira» ifümtA 
i)an^ I'iiifr'iduclioii de inoB Recut^il d'obser vntioD ^ astro- 
uomtques pubfi« en 1810 (T. L p.L>XXJJ[ et puis en 1814 
lau la piendcr Vabine dn Voyag« «us R4gl»a« iqnU 
noxiales (p. 518 et 624, 1m|}om I'M. to 4to). 

Dans le premier de fps niivr^i«^«? , fipr^ aviiir offert des 
chiffres places k iwte de lö etoiles (la note C de la Uela. 
tiaa hlstariqaa an aSra it) j'ajanta ca qui suit: „Jhl eoai' 
pare Ic« etoiles uno a une, en posant Sirius z= 100 et en 
raageast ie« etoiles d« la proml^re graudeur entre 
' too «t SO; «allea de ta deuxUnia graaieii» entre 
8 0 et 6 0, ptc. Pnnr jiigcr dp {'infciisiti.' relative dr la lu- 
mi^e de denx aatres, j'ai employe des Tcrres plans de dif- 
fiSwa tee ^paiaaaaia blaaes aa ealoila, |ilaela devaat tN i c al dih 

de lunette, des diap^imi'n^r-^ iliiiirnunnt l'niivrturi.' de I'rib- 

jectif et aurtout ua luotruntenl a renexiun propre ä raineaer 
den Aelka daaa la chuap de b hmcHe» et k ipMatt le«r 
luuii' rr rn rcccvaiit il volonte plus (III moins de rayons r<'fleclu» 
par le ^raiid miroir. Tooa oes luoyeni^ j*«o convicns sont c.t- 
ipHMWiant faapeifUte. aarioot b eaoee de Itatfacfloo brfgale 
de U lumtirc son.ri difTercn») angles d'incidrnrp : its ponrront 
«epeodaat coatribuer b d^der la queation importaate, si par 
la adCa dae slMea, dem aelNa doai ttdU est pe« 
MMitUea» Lea 



lif M. 



triquea ne reposemnt mr de« bases »oltdcs. «(ue lorsque la 
physique nous aura enseign^ uue niethode precise de mesurcr 
la quantity de huniin qaa , now l eaiw l eat Ica ptoeitte et les 

('•tftilrs." 

Ces d^veloppemena iudiqueot suffiaammeot que lea chif- 
Tres que j'avois ajootw aus boibb dea dtollaa ne peKfCBl IM 
compart directemont h rcu.v i|uo Mr. Hertchel donn« coniiiio 
mesure d'bteaaite. ilea chiffre« repoaeot aar une de ces 
claeeUeafiaDa aiUlrairaa que le graad aatwHi ei e rappeile «■ 

§. 5S4 -de son TriiitL* ilWstronomie. .)e iiotumr ( ii tort «auK 
doute) les etoiles de premiere grandeur 80° — 100°, celle« de 
aeoondegr. 60*— tCi*. dbtrobUna gr. 45*—60*, de qoatritae 
^r. 30° 45°, de dnqnijme gr. 20°— 30° (V^oyage I. p.624): 
j'ai tiUid i'^cbelle astrom^trique k mesure qua tea 
fMba oat «ma 'lamUra plua fälble et qae la oowparaboa itte 
pariiissuit |<luM d I flieBe »oit k la ttimple rue, soit en em- 
ptoyant les (aiblea moyena foe je poarais caifphtyar. Ceaum! 
je croyob aiab iwnarqirf depela b lena da Laadlh dea 
cbangeniens d'intensite de lurm^rc dans quelqnea etoiles qui 
coroposent les coosteOatiaaa du Navire et de la Groe^ J'ai 
sigQÖ daus leH joiirnam maaascrits que je ponside de l'a 
1799, les ^aluatiDijs de (|ulii7e etoiles de la Grue, en 
dant pour cet offct I'vchclle arbttraire jttaqa'aitz dtoika de b 
Septime grandeur ( 10°— 15°). D'apr^ s ces doaafe a jteaia 
du placer h eoti de t'nnopus le cbiffre 91 en lieu de 98, si 
j'avois aa comme iSir Joim l'a tioov^, que Sidns aet i €a- 
nopus eomnie 4103 k 9381 et que le rapport de Sitaa b b 
derni^ etoile paiml ailbe da premiere grandeur est comme 
4102 ä 179. Lea cUflres que j'ai prt-seutcs dans moo travail 
sont analognca h na sousdivLsioas en trois ordres (graudea, 
moyenncH et petites) que les astraMwa arabes, k l'exempb 
d'Ulugli Beg, (itablissent dans cfaaque groopc d'ötoUes de pre- 
miere ou seconds grandeur pour mleux appr^der les intensity 
rcbUvee. 

JjA lettre ijui Viilis ^st «drr.-<s<V olTre deux grii-i-s <le 

cU aailiea ti aa Dan« l'une 26 etoUes sont aimplement rangees 

depida SMih, JeefA • da k 
pour aucuaa 
i6 



Digitized by Google 



«7 



Nr. 374. 



•■8 



itfaitBiitltf 4« lonKfK Dim hnliv dunttealioB IS Moil^s, 
■ont cvalnees nne k one pbotom^triquemcnt. C« que j'ai tentt- 
pendant uu long o^joar mmm la iAm tarride rcntre dans la 
premirre de ctm nModM. Leg chMErM que j'ai ajoutes ne 
AmhiImi^ Mwlc ^^Jk bidi^vey ^Mlto ptaMv l^rteMo ^cevp^ svr 
non ecbellc dans I'eteitdM des dis degres coropris enfrc 60 
^ loo. J'employois de pr^Wrence no iostniiueiit ^ röflexlon en 
nnienant k la fou deux ctoiles iInw Ic champ de la lunette 
qpri's avnir i'-^aILt>e leur lunii^e en recevant ä volonte plus ou 
moius de rayons reflechis par la |iartie ctamee du miroir. Je 
regrettois alors de ae pm pouvoir njnutti une echclle an 
support mobile de la Innette de mon Sextaut. (^'oyai^'c T.I. 
p. äisj. Moo illustre ami Mr. Aju^o i^ui (MMitMe den moyeiis 
pholontitriques eotierement differeos de ccnx qui Okt M£ pn- 
blies jusqu'ici, m'avoit raasur^ sur la |Mtrtic des etrpTtrs qui 
pouvoieat prorenir du cbangeineot d'ioclinaisou d'un miroir 
«tanrfnrbfteelnlMeim (f.tp.m). ItMlBioitd'dfciusb 
principe de ma mcthode el Is ttguiM MMOM ]i(d Mteepdlle 
de perfedionoaaeot 

Sh Mh BeineM tauMhrn wBtd SMu, Canopitt 
et » dn ri'iitaurc cormne Irs pIu.K hr]};"^ '^ioiles du de]. Je 
|itac8 Achernar inratediatemest aprrs « I'.eat Mr. Hertchel 
tat ffdMtt AdMiBv par Rlgri. 







Sirius 

Canopus 

«Ceof. 


Sirius 

Canopus 

«Cent 


Rtad 
AoMiMr 


Achernar 
ßCent 
Fomab. 
Rigel 


Frocyon 
«Orion 
/SCenL 
Fomab. 


Procyna 
«Orioo 


« Gr. Cbicu 
«Gnie 


i(ir. Cbicn 
aCirue. 



J^tl Mwpi «a itattf B«a dans la ctMnpttraisoo daa da*> 
MtUSoM lea de« {0C«uL tt Pomab.) aar haqaaBet 

jc t!ifl^re le plus. 1.,'erreur est 88n§ lioiitc de moa tMt, car 
ii ne fant pas admettre imprndemmrnt (K-^ cbaafeaMadltttaB- 
iHi \h oil il n'y aura eu qn'un manque dc prjdihia daaS NtB' 
Inatiuft du rapport de laml^re. Je voi» avec quelquo eatift- 
iaction que j'ai mieux saisi dans mcs tlMaiea directes, k« 
lappurts eotrc Sirius, Canopus, «Cent, et Achernar. „J'ai 
rccaaam dH dans la Rdafiaa de mon Voyage) par 

beaucoup de combinaisons que Sirius est plus 
brillant que Canopus, autant que aCeut. e^t plus 
brillant qtfAallernar." La mMiode photom^iqn - 
i'ciaplojrola ae povfoU aw faiia coaaaMR ri xn* itolle • I« 



moHW on le tten da It laiaHre de Sirius, maia employee avec 
.-oin, rile deroit servir k toblir des ^gafites de rapport eatre 
la ianiKfe de Sou 4 etoites Mr. Bertckel Vous ^t: I make 
« Eridani half « Centauri, I cannot estimate the 
light »r Caaopaa aa aiaek mar* fkM kalf that »f 
Sirius and the step from Canopus to «Cent. '\m 
fully as wide as that from Sirius to Canopus. 
(Sirius — 4103, Canopus = 2281, «Cent = 1000, «End. 
~ 519). J'nviils place aiipr^.s Je cef»-qti.Tfre ctoiles lat dUftaa 
lOa, 9ä, 96 L't 94. Les steps ctajciit Ic^ muueü. 

Lcs jugomPDB que nonn prtrtcnl ii ! i -in5]tlp vup .sur I'in 
tensile rvlativc des etoiles S'cloigne siijgulitTi'iueat de la valeur 
ipie leur asiugncaA les nesnrea pbolonifil^taes alwahaa. Üb 
excellent observateur Mr. Steinheif p'are f'Ep! dp la Vlergo 
aa deaaua de Rigel loraque dans la classiAcatiun de Mr. Her- 
teM, B%ri ail d^ aa Siae «I rE^I aaolcncal an ISaie täaf. 
RcspiW est rhez Mr. Steinheit au dessus dWIdnbaran. qnand 
Mr. Hertchcl acconk k Aldebaran te llaie et k Kigel le 22mc 
nag. IVlapila h ifaapla ne on a de la pclae h aa peiaaader 

que .Xrcfuni-- ri ' lirif! - rjirr ilc la si.\icmo partli» de la Inmi^r*^ 
de Süius. Si K/eiin derniere ctoiie a Ic double dc la lumijre 
da Oaaapaa, coawr tlndiipwBt lea a wa ai e a photo»ihlytea de 
Sir Joloi TTtTtrhct , \i'a api>arences pour Canopus sont encore 
plua trompeuscB d'apria rimpreaaioB iadividuelle fiw la me 
da oetta Aula fiat*. II y • SB ana. loiaipiiVII» mla aervl at 
sonvent pour dclcnuinpr tcs I.iIKikIch (To-s IIpux. D'autres 
voyageun ont eu arant rooi dea impressions dgalemeot viteo. 
£adaub dil daaa aan Aatrovoaile f 670: „Sor la gwm** 

nail ilu navirc esi place Canopus (jui paruit qucI<picroiH plas 
belle ^ Sirins, aniraot Mr. dAngo^* et pais §. 2261 »Cauo> 
paa cat oaa AaBe aaaal giaada en apparenea qae Ariaa» da 
rooins dans une belle nnit; II y en a qui dtsent que aa hnoMre 
aat an paa aioina blaadw ou an pea pfaw teeae at ^*oa aa 
la rait paa aaaal fadaaieait dtaa le «ifpaaeale; «PaolM h j 
Ironveat plus bcHe que Sirius." Voib, mon rrspeclaUe ami, I 
des evkkdaeeMoaa Uao dMoa aar bp trataU foi am MeMM j 
quaranta aaa at qal demft Mre coadanaA h PoakE Je «1mm I 
de publier le cinqui^e rolnme de moil histoire de la I 
fraq^Ua da ISom aikl& A la in da 1« daaaMaw SacMn i 
(Eaa«ea eritlfae T.T. p.tSC-^SSe) na traara aaa j 
longue note relatire a la description deaida par Vespdoe de phi- 
sleura Canopi resplendaati, rmiani MB tftaMaii da la j 
Croix du sud plac^ par Ptdeaife daaa lea flUa da Oaa- | 
tanre. Du terns d'Amerie Vespace le pAle sad se traatoit i 
encore dans la consteliaäoa da I'Octant rt les explicatlona tgm 
d'aprfs le conseii de man satant eonfr^re Mr Idelerje prie to tade 
qaal(|aaa paaaagaa Ires-embrouilles du navigateur/Yoreit/iR, reca. 
nMtaaBBdMrtaaaa^aavanahanUee, ai ft JUa JfawaMfd 



Digitized by Googl: 



«•9 ^» 
«MMil JilbMMrt In miwHw *i cW «mM, wrt Mm 

[r'rr (r< yfnx sur iTion ovrrage. Je n'aflinBera) pM p9.<«i- 
titement fM ie Oanopo tosco 4e Vci^Bce (ein CaiispaB 
tebwari «ad wnnderbarlich froffl, dtt Itedews Im- 
ducflon allemande) «it un des sac-? Ji rh irtion, mais je 
Voos rappeiierai lao padaage peu tuuuu <lc Pierre Martyr 
*ih^Uam (Oeeaslea DecL Ibb IX. ed. CoIm. tm p. 98.) 
,. lQt< rrogati a me n iit r rmi Vieentimn .'l^pum Phtionmu fw- 
rant GomitatiJ an autarcticwn vklenBt ^lam: stellam ae nnl- 
Ian Me aictiea* «hnilai qua* dJaecni drcapimetaa (pohiB?) 
posait, cognovi> ' in [u}unt StcUanun tamrn aliam, ajunt, b« 
proepexUse facietn dnuuHmpc fiUKMbm «b ha riw i i to ra|raroaam 
caliginem, quae Molw Cm oMwebnMt.'' Cc* auila me pa- 
ruiAst'iit offrir la plii» ancieiiiie dpscripUoii des coalLage. 
UexgüäikM At VimxHte YaAez Pituon eat d« 1499 et U 
iMacdOB dtt passage Am Oedaaiques priifciiij— ill de 
1510. La PktAMtttt diwwta ph» twd avr la cmm da oes 



^74 aSo 
tMfeM i iw Mri i lwt k la at f«««« de la Im» 

e<'li|»s^." On n i1<> fa jnctne h cortceroir comment Mr. tfr T-nrh 
{Bode, Jahrhncb 1788 p. 1 67) a pt conchue de ce pas- 
•age ^ae Aeetta daal P wma ge a pan pear k pwlHn fUt 

Se«!Uc en 1510 , ait p-iri^ „de taehes drt r t .- tt qur- IVn 
\iAt an P«rau e( non en Eiitepe." (Exnneu cntifue T. 4. 
p. SM— S96). aaaii tnmd dana h apirttael mittgt 
d'Anghkra (Dec. III. lib. I. p. 217) la premiire iudtoiOon dt» 
naages do Magellan." Asaecntl aunt Periiigallenaiia alte. 
riua pofi gpadna* ifAttam qnloqa^geaiBHm ampnaa; vH 
punctum (polum?) circiimcuntcs ijua.silam nubcrulns Hcot 
taeii, veinti in lactea via qpanMH fia|gorw per univemun coeli 
gMitm Ml* ejua apadi ladtadiatn.''' Oa peat prouver que 
ce passage e«t de 1514 par congequent niiterieiir de sept .ins 
aa voyage de Pigafatta, mtme autMeor au voyage Andrea 
Cmdü h CacUa dttw IfadB. Cw aottaaa m aoat pai aana 

A, da HumMdt* 



Ueber den Ausdrack etuer Fuuctioa ^| durch Cosiauss« und jSioiuae der YieUkcheo von ». 

▼aa Hotd ChMwn-Itatt und RHtor Bu$eL 



1. 

W eoo maa 

Ol]...^» as ^k<d'a«iv4*8itf*«aaftH-Bjr^'«M»7+ 
4:;W«te«>f 2S«adaSsif tT" aAtB^- 



• b . 



annimmt, diesen Aua^rnclc and nadi mit: 

ds, C04x4x, co$1xix, eotix dxftt 
tinxdx, uaixdx, emitäx,.»'» 
maUipIiclit, «ad.Toii x ^ —w Ua s s «; faitegiirt, ao c^ 
hlHana; 



—It — ■» — ^ 

avis' — JI^<f»*MxdXt itrB*SZ ^ aui 2x rf'fi • • • >. 

Sftecttl naa aatar doa lategralzeiclMa» « «tatt j-, sd kit an alw: 

w 



^ — — — ^— O 7 ^ — - , . ^^VWV 



Wenn <pir einp prrfr>di«-liT( Function von it ist, eine sot- 
ck» detw Wei^ daroh ikt Vertttdemng tod x in 1^4^ !H', 

s±4tr nklit plato l nkd. a* bt dleaa EnjMdkelai« 

derseldrr), ft!l« «le von x — —t bis X = X richtig ist, of. 
frnbat far alle von « tieM%. Ibre l'>nn achBebt 

ila i am t» iJ <vii « mi, «mMm wl ä il i i i « at ttki 

«ae-f» t*** ftinnw enffiA bl(«n>pti. Ds die E^n»chaft 
hxX, periodiAcii zu «ein, tto kann aie nicbt'periodiadbe 
F Wh Mi a a «leM Mr alU l^evdia von » duMeflaa, Madam 

hfirh^ter)s nur filf innerTiaH» tro^vi.-srt f.-renxeo ffegende. 'Em 
tritt dahu die Frage ber vor , oli ilire Aowendang auf aoldie 



ni'-ht p(>riodl8c]ie FuaoBoaMl SbaraD staMian f-^f. nnd Inner- 
lialb weldier GieoaM Tatt » ak und nidit eine davoo 



Herr ProL Diricklet hat erwieMn *), daüi die Eotwicke- 
famg [3], wie auch die Beachaiöahfit dar f^aaction sein 
tttf», v<muMgea«tzt da(k rfa mdidbn — # Ikad v nichi ud- 
a«M fliafr wird. Air Werth» vM «. ««Mb fevMlwr MM äb 
— T «nd tddaer ala Im Allgeaiaiaaa n daa 



Bd. IV. B. 157. 



l5* 
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VOU C^i ronvfrgirt . tiiirl nur für liesoiiderr Wrrthf \ on i-. 
wdcbe Unterbteciiaiigen der SteU^eit vod (px eotaprecbeu, m 
■ndwen Qrtma. Die Strang« and Vqlalliidi^tit disM 

Be"i'i^f^ 'asfi^n nichts zu wQn.schcti übriir. Ich Latin also 
nkbt die Absiebt bab«ii, mebr xu lebten, aU der genannte 

dafa die Betrachtungen, worauf der neue Beweis il^r nisge- 
apvMbeneii, wicfatigen Eigenachaft der Eotwidcelong ['i], de«- 
mciRe MM tat» Miet. «idt 



dent (»ri;r}irin,-Ti m"Kra als Sie, wori\uf Diriehlet der '.rini^Pa 
gegrflMlet bat Jene acbcinen Biir wiifcEeh, weniger im We- 
■Mfioh«, ab ia ilirar 
acbk 



Bezeichnet man die Summe iltrr Glieder der Eotwicke- 
luDg Ii), bia zu eo$nx und sin tu incL geoonmeo, dorch.^BX 



— m 

oder, weon man dim Reihe summirt . 



nnd, wenn man das Int^al fa 
fi^ aeriegt, 



VM 0 



Sn + t der Cidtua einer ZaU t 



M* M wfnl ' 



atoi*£ 



/<■ ^ Q ^lir 



und, wenn man eine 



a - — 2 

vertodeilAeCSrSlbeii «MUut, vrd- 



S 2 



Ca]. 



Miwda am 



Integrale, mit deato grSGierem Rechte, je nfiber i( ist, mit 



der beiden ao bagreaiten Integrale, aidi demWertbe von <px 

the von * Hpatn mehr n3hert j cr'irsrr f i-<f Ueide AnnS- 
iierangca sind von der Art, dab «ie sich, wenn i = ob geaetzt 



3. 

d«r«l«iN 



14 



DieV< 
mit ^«tat 

5« *" y« • *■ 

Ib che« memllkh groben Werth voa k m«M:lnrfaidet Ich 
werde dieaea von dem cnlea Integrale zeigen ; roo dem zwei- 
ten g^, mit rieh von »elbat «rg aha ud en Abündenmgen, allea 
WM leb über daa erste sageo weide, VerSndert man die 
t«M Qrinw da» «ntn btagnb, welches ich dorck f be. 

wwde, ta ae bat »t+^r eMI ita^ 

n ecbivt 



f^:i. I t vnn der Form ift, MM« 

ben und crfialt iLiituTch, 



we I Ikr 



tat Db Omm dtaMs hm^ih tat «■ Vtai. 
ir, «WB s <ta sendee TMÜMbee m ^ tat| ich 



nehmen, imd f in / TTrrÜe t^eUen, nämlich in ilU v?)q 0 bis r, 
*nn y bia 2y, vou %m bis 3ir, n. a. w. genommenea Integnle. 
bfceetie ebo 
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IVO das SumfiwiiMklMD alle ganseo Zahlen A, von 0 bis /— 1 
Wbm; «ler. Mm kb db «mm Chcnw de» btegnb b o 



wofBr kh, am abnlAnen, 

oder 

[5]. ..f = >fO - + (-l)'-l4<'-0 



Dar Bogen, dt«a«D Stau h daa Andneka «« ^ Tar> 
,iit ttrA = Owid«aBO «0 Ucb «1» er wvida» 

■Indkk ~ " «A<!ibt uU h.mi wtm h mIm 

Gretue errricht und a:=ir gi-J^elzt wird, ist er .so grofs al« 
er werden kann, nämlich = 1(t — x). Da *. der Annahme 

(emSr«, die Grensef» ^Tr^t — nirht Oberschreitci . «o 
kaaa er also nicht grüfaer werden als x ^1 — S3aus 
iira Nenner von [4J ist also immer positiv und nicht Icleiner 
als §in Das Integral in diesem Ausdrucke hat von 0 bi^ {ir 

nd f«a |v liia -r eai^gegeqgesetzte Zcidiaa, md bt dakai 

i, dafe der Quotient 

3At 



zwischen m = 0 und u = t entweder ununterbrochen wichst, 
oder unuatarbvocheo abnimmt, ohne RAchsicht auf acb Zekhea, 



wofÖr kh, um abzuItOrzen, fh — /fA-j-'' ^rftrpiben ««de. 
l>ie einzelaen Theiie von | sind also iileiaer aU cesp. /O— /l, 

pr-S%t ft-fit ibft.w. Db 



tot «rimibt, dB * iNUIg gmfr» ab» ^ Mhb% khta 

werden kann; aus demselben Grunde bt aocli onnftthig, 

dfs Falles, in welchem die Futif-tinn <r,, cwischen AwdA'^t 
Ulr^ Z*'ipJien Sodert, ab Ansnalimp zu erwihnep. 

rs'ebmen die Werthe von fO, fl, f2. . . die bald abneh- 
WM, bald wachsen können , zwischen zwd Greniw • and ii' 
ttm h, mtmiu «1» «der n, aa dab Ihr Abacftam adct ihr 



Zunehmen mit fn anfingt uud nich mit fu endigt, so ist <ler 
sich aber dbae« triernB «M be Aaada Ibd voo |, vlnlch 

kleiner alt» iH ' Nimmie aller seiner di.wN r. ' hnt Rficksicht 
auf ihre Zeicbeo genommen, und CH>ch ineiir kldnec als die 
8uinwda>, gMdba Sdchen baaltaiidm Grttfiien /«-/(»^IX 

/("+!)-/('» + 2) /('»'- I) /«'. od«r. «b 

sieht auf das ZeicbcD, kleiner a]s fn—fn. Veiatabt 
unter m, m',.,*mffi db Wcrtibe mu h, Ar wMu Jedet Ab> 
tu-hinc'ii odiT Zutiehmcn <lcr Werihe von fh »aUin^t oder sbh 
endigt, so ist daher | kleiner aU db Summe der, mit. 
gMdwm ZebbcB gwoMiMnea GrS&ea fli~fm, fm^-fm', 
fm — fm',. . . .fm ''^ //, Da man aller nicht annehmen wil^ 

dab die Fooctioo <p stetig ist, ao kann aie flir m, m 

sirai Weilba babeu, wafldnib tai ABgWMjpwMtor fm, fm 

in zw«d aufeinRnderfolgeDdrn die.ser Uirtciacbiflda« varac^i«- 

dene Werthe za v<>rstebcn «od. 

Die Grflfsen fO, fm, fm! . . . .fl haben die Nenner 

Der ernte derselben ist von der Ordoimg von hh-, der letzte 
kann vnn ilersclben Ordnung sein , und ist es wirklich . enn 

X entweder r= — '^C^^ iT^' "'•''^ 
dafo »eine Fntfernun;; xmi -- x . ohaleirh sie Rröfiier ist, 
als ^1 noch aL< eine Grulse derselben Or(]iii]NL- ingeu^hen 

«vetden kann; die Qbrigeo aiod im AllgemeiiKu von der Ord» 
jm% voa i* «ad ob van «bar i b d iigw in ab Ifc f bt aba 
kMaar ab ditf anjagebwa Anna van l-l-l CMben. 

bdae db Oida^g «an ^ Ilbai^M«» ^ Sai« 

Ordnung gleichfalls nicht fihf r^^!l^> ifr t , Ii die AnzaU 
Glieder (*4*t) **>a der Bescbsfieubeit der Functioa and 
von der fSiCaae von s abUbgt, nMM aber datcb TeigiSbt- 
ning vor: / vi i mrhrl ivtrH , als ein beliebig kleiner Theil 
von k angeaeiien werden ksoo. Die Grenze von |, vaA dandt 
i aelbat, wM da» dMt» bblBer, Je grSfiwf « bt «nd «•^ 

schwindet f&r /t=oc. Ich bemerke noch, dafs die Befracb- 
toag, woran« dicsea bervorgegaogeu ist, nicht minder zudem- 
Htten Zbb flbtl, wenn bt itaadnidia van f » aa Anbaiadaa 
gegenwilrti^cD §'s, unter dem FancttootoacIclMn aWt w aba 
andere Grüfse geacbriebeo wird. 

vaiidurinibt { vMig, wraa « =«>A— 
^ngenommea wird, denn dann erreicht das bis — r genommene 
Integral daa Anadiackeata] *^ Ciranaa; 
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du 



lodern hierdurch Idar geworden isl, dnfs die oberen Gren- 
zet) der Iteidefi Integrale des Ansdrackes [3], weno k cioe 

nu^mllicfa grofse Zahl bedeutet, mit — t verwecMciH 



, tat « auf 



) Zarficklbhnuig ist m 
ImH. ab * Üi» Ghmm 7«^l~^^iiclil •feancfeicH«^ 
•dcFvaeadUflk wealg VM 7* Mtfeml bMbi 

Da selbHt aa ^ QraaBB dieaM latogi^, p «acadDch 

kM. (=i) M. ao ate^ aar b to (Man« i«. 



schreibeu. Da die beiden, in diesem Aufdrucke votkonuneodeo 
ArgnnwBla 4er ttecdaa «ic£, aaUwt a» dar Onaas daa 

latcgtab, aar an die aaeadlch klefaie CMft« ^ tob 

ferDeii, so gebt daraus berror. dafs alle eotfernter liegadk 
WerHie deoeUMo kanea faulnlk auf ^n« haben, and dato 
dieaaCrtba aüria danb daa Teitadtaa darFkmslivB ^ ladcai 

WML * . * 



VA 

/ tin u du 

so ist dieses U Hir jeden poeitiTea Werth von u po^itv. 
ütAzt man DBnIlch Ar + Ar ' 



UehersrhuQl 
hat man 



Ucheia Vietfacha bedaalBtt aa 



* unu du 



f 



" iinu du P" tinu du 



. , >* /*• »in u rfu • 



la awlefcap Aaato«iw jedaa fo^aada 
Urfaeriat, ab dai» fwiaigifceDde, und. da ihre Zeidica A' 

idu 



Bat paaltiT («ta daa ente Glhd) lat 

Integtirt man mm tbeilwnae, so eiftlM : 



t, dab der Warlli van flrit = oa« s i« W. 



indem aber V poaitir iat and die Fnaedon <p, in dem in Be- i dieser GrfllM in den p«b(ea Wcrtb voa cr(s|ir)» aba kki- 

Ziriacbaaranme awiacbeo net als 



fabgnl daaZet 



s aad *+^» 
bU daa b 



(—•v " ' oder es iat daa Product di«8cr Grüline , lu einea dfentUwa» 



CMNaa aÜnlar aiHaAea iv^ajnd J,^^a+^^ 

Hegt and durch lir <p {x bezeiclinct werden mW, wo abas 
citi<< iincodlcb kleine GrSrse bedeutet Das zweite htegral roi^ 
[7j «rblK «baa ao den Aaadmck |«f (jt— s). Blaa hat alao 



9»x a if^Cs^^'H^PC«-»)} <•) 

Di«iM ist die Pom, «nf irekb« HafT ÜMMbT dM Ab» 
druck der, Uer dardi p»x baaekbneten, Grena» der Rctiie [t] 
gebrackt hat. Sb iat gecigaet, dieae Graue in allea FUlea 
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anzugeben : inJcm man ihr desto nühpr kommt , je klpiucr 
num s amümmt, so folgt uaiuitteLbar aas [8j. dab im All- 
genela«» 0afm = ist; IIb dicjoigctt bef*Bd«f«o 

Wertbc von g aber, bei wdcbeo die Stetigkeit der riiiMiinri 
ontBriRvckMi Irt, und aitf detao beidm ütitm tu verecitiedeutn 
O aaa toBB Mgt, M dis Ciiiu t«» ^(«— •) d«r «km «ineii 

Gejüttic , die vod (p{x-{-t} der dem andereti cntsiircclleode 
Werth voo tpx, <p»r also die lulbc .Summe heidrr VVertil« 

, Obgleich, «treag geuommcu , die Itcilie [2j selbot für die 
Wcrtfi« voo X, f&t wekbe die eben cTMähatca Unfcrbrcdimgcn 
der Stetigkeit otattfiudcn, zii einer bi sdmmten , tind zwar der 
aogcgebeDcn Grenze coDvergirt, so darf ilifse« jedoch uicbt mo 
vcnlaiMlaii wndaii, dab dien Gnnw wliUfeli. cB. dmtA 
Zablpnherec:Iiiiifi<4 Art Reihe [2], erreicht werden könnte. 
Denn da scliou eiue aoeodUch kleiae Acudcrung von x hin- 
Nklft, von dan WeiAe mm pM, wckbcr m d«i» GmwIw dar 
FutMtion auf der einen Seite von t gehSrt, r.n Arm der an- 
deeen Seit« entapreclieadea, xa ßibrea, and da noendUch 
In d«t R«ehBitBg aidM 



«Verden küanen, so mufs diese den Werth der Ralkv [t] Im tbmm 
sehr kleiaen Interfile unbestimmt lassen. 

5. 

Um die Bedeutung der Reihe [2] voUatandig kennen n 
lernen , mab OM» ii«di de Gmia» nAuct wi, vrsidier ri» aich 
nShcrt, wenn x nicht etwa anendlich wenig grtSfaer als — ir, 
oder UciMr «b ir ist, Modam wenn es diese (kwnen selbst 
erreicbt Ite sie die PaftodearMtif, •» trt^ys^. 
80 wie allgemein cPn t — (^«(x+ür) — <pii(x+4y) =: a.s.w. 
Zu ihrer Kcnutnilk tSi alle Werth« von x ist daher nnr noch 
nSthig, dalii ito .tbcr «tat .T«lt« PMode ausgedehnt wcidc, 
iroiaii «IcIb vhA Pm9» «der 4lta(— r) Mit 

Dem äMaAoAm [<] hMR» ial, «Mu » = — «• 

wtid* 



\ " "» TT 



U Ue Iter Im Sta|. ganigl» di6 



iet, aad aneh fetnerkt, dafa 



sin tt du 



ra kam. Vergleicht man dieses mit dem Ausdrucke [9] , so wird er 



Schreibt man In dem letzlrn Integrale 
u-f-A^T für u, so venvandrlt es sich In 

-T" ^ 
ann dmta » Ahr ' — it, ta: 

3ip\ «»miif 



Amdradccs 



Man criUÜt also 



I, wie In vorigen g, folgt: 

Hieraas geht hervor, dafi« die Reihe [2] fUr x=:ir oder 
= sich dar halben Suatme von ^ oi^ «') nähert^ |^ 



Sie stellt aKo die Function ^x, vnn x — —-!( bit; x r= x 
inclusive dar, wenn diese Function flir x = r und * — — » 
glddM Werth« bat, wie s. B. der IUI der geraden, atetigea 
Functiooen ist; wenn (pr und verschieden hind, s<i 

stallt sie die Functionen ^x nur zwiachen x'Sz—t and x = w 
ca«laaive dar. 

T>n-. j.-f/.t 1 ,-.|!:.^f':n.:li:.' rrLMnntr Verhalten der Reihe [2] zu 
der Fuuctiuii t^x, aus welcher si« abgeleitet worden iat, Mbt 
«ich fetgeadermaraen aaaepeidiea: 

1. die Reihe cuinerf^irt immer zu einer hcstimmten Grenze; 
%, diese Grenze ist im Allgemeinen fix selbst j wenn aber 
ehern Wertte tob ar awei Warthe der IVaeBolk aafcem- 
inen . die li<ili)c Summe beider; und dieses gilt 
3. in dem ganzen Umfange der Wertfce voa jr, fite trddMn 
die KigcMcfcaft der fidhe, Ibra Wartha ta dcrVMede 9r 
, Mhie GttMgkiK okhl 



wieder 
macbt. 



4?.* 
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a4o 



SdireUwD do Herrn Firoreatort Xf^titae, Directors der Siemwarie in Cracau, m den HemiMgciber. 

Giacaai 18S9. Jm. 1. 



Scbon im Laufe de« verflossonpn Srtmmera habe df"! 'i^'? 
ten TbeH des Maniucripts mein«» Sutern- VeraeicboiAse« au« 
Btmeib Zamn-BMlwelitaiigMi Hok Fdmbng aui Dnidw 

beffirilrrt S^mit ist •lipsc'^ Wrrk, dein ich durch Jahre alle 
meiue fccie Zeit widmete, volleiMlet. Da» Vcfzeichnifa enttÜt 
ZalU 4crv«neli.' 



31948 \cr.s(Iiied(>iie Sterne, ron drncn 47''fi öfl'-T ri'iiiirj! 
beobachtet wnd. Zur Untersuchung der wabracbcmiicben Febler 
iBiULndlDecLhalMididkStefMMigeiPciMlct, Aeadknufai 

beobachtet wurden. Das fidi^endp S' Tu nii /■■i^t lii^ ^ivahrBcbetn- 
iidMB Fehler jeder einseineD ^»tunde mit de» GrSnien derMiben. 

WaknchTeUer 'SUhlderBMb. 




« 
8 
4 
« 
6 
7 
S 
« 
10 
II 
19 
19 
14 
1» 
16 
IT 

la 
1* 
w 

21 

«I 

23 



m 

230 
183 
196 
198 
355 
165 
157 
167 
149 

m 

ISS 

170 
905 
201 
.194 

ssi 

182 
180 
234 
2B2 
S«6 
290 
178 



9,0691 

16,2724 
12,5476 
13,7199 
14,8601 
20/2989 
11,5510 
10,9163 
11,0969 
8.0719 
8,09iS 
8.0078 
8,2030 
11,6395 
12,1214 
11,6073 
11,6171 
6,7894 
6,1561 
11,4174 
15,8580 
21,7464 
14^6680 
8,0067 



0,1969 

0,1248 
0,1192 
0,1220 
0,1265 
ü,132l 
0,1247 
0,1240 
0,1223 
0,1097 
0,1007 
0,1048 
0,1031 
0,1176 
0,1149 
0,1152 

0,l«iy4 
0,OK78 
0,1045 
0,1085 
0,1169 
0,1043 
0,0983 



0,1296 

0,1276 
0,1220 
0,1249 
0,1293 
0,1349 
0,1279 
0,1273 
0,1256 
0,1127 
0,1082 
0,1070 
0,1057 
0,1204 
0,1175 
• 0,1179 
0,1108 
0,1094 
0,0900 
0,1067 
0,1105 
0,1180 
0.1069 
0,1007 



0,1224 

0,1221 

0,tl64 

0,1192 

0,1235 

0,1294 

0,1215 

0,r207 

0,1192 

0,1087 

0,0982 

0,1018 

0,1005 

0,1147 

0,1122 

U,1124 

0,1079 

0,1032 

0,0856 

0,1022 

0,1064 

0,1139 

0,10«8 

0,0959 

AK., 



kh habe also iju. diesem Zwecke 9941 Beobachtongeu in 
oud 9987 in DceBiwIii» too 4778 vectdifedcM 
gBchw* ^'ach dem vorigen Schema kl hun 

£ aller «* in AU. s= 283''7096 

Z allw ik Dcd 2487932. 

also 

derwahfakii. 1 (.Mir ( inor AR. — 0"il39 mitdenCrünifru,,. 

(0,1134 

der >vahrs*rh.K('lilpr einer Derl.— 1,060 mit den UrSnzenj J'^^j 
Von den b den RSnigsberger Beobachtoogeo gegebeoca Re- 



0 1145 



1,030 

1,051 
1,052 
1,115 
1,073 
1,096 
1,009 
0,919 
0,861 
0,898 
0^938 
1,868 
1,286 
1,475 
1,047 
0,921 
0,974 
0,980 
0,883 
1 ,069 
1,13S 
1,029 
1,007 
0,959 

ductioDs-Tafehi babr ich viele nachgerechnet, 
Stanw an nmowl aellMt Iwokiaditct, «m nli 
Zwcifi'l 7.11 hoben. Trotz der vielen Sorgfalt, A 
ThcUe der KccbouDgen verwendete, mSgen nrohl 
UriM Febbc «Ich «iiigrichlldMii babon, 
Zay h kaiMM Fala Mautaad a^a. 



260 

475 
401 
419 
40>1 
529 
üb 
333 
337 
806 
388 
336 
331 
383 
418 
398 
450 
273 
363 
476 
613 
736 
810 
877 



587,10 

1159,04 
975,35 
1150,39 
1032,M 
1403.92 
7äf',,75 
599, 5'2 
552,20 
»37,81 
701,44 
1364.87 
1276,39 
1839,16 
997,31 
744.45 
949,58 
572,75 
646.92 
12?«,7I 
I74äj75 
1734,10 
1982,90 
764,47 



1,054 
1.074 
1>77 
1,141 

1,098 
1,1 IH 
1,035 
0,943 
0,683 
0,920 
0.960 
1.892 
1,819 
1,512 
1.071 
0>43 
0,996 
1,009 
0,905 
1,092 
1,160 
1.047 
1.026 
0,9«3 



0,993 
1,028 
1,027 
1,089 
1,048 
1,073 
0,9 ö3 
0,894 
0,838 
0,871 
0.913 
1,821 
1,253 
1,440 
1,0-22 
0,899 
0,953 
0,952 
0,862 
1,046 
1,116 
1,011 
0^988 
0,936 



256 

477 

401 

431 

40S 

533 

33S 

323 

339 

305 

864 

896 

351 

382 

414 

399 

455 

271 

377 

493 

613 

746 

811 

378 

auch manche 



ir ich auf .ille 
noch maocbc 
«inl denk 



ühcb 

V. Struve ^Itid bereits die ersten sechs Stunden gtMlmdrt; 
voo nun au wird der Druck schon rascher rorwirts gebea. 

Dr. Ma» ^eute. 



Au«zng eine« Briefe, von itm ftathemi 
lubor Sterne.) p. 235. 
j__ — u Wamadm lir ^i;, darcib 



daa^smi 



Ba mMit an Um Haniueabar. CTJAn dia Baidiiinmng in liebtinife« tad. 

1 Siottiie der Vid heben ▼on x. Von Renn Gab* Retii mai Hüter 
rte iu CnwtB, an dan Hemti g abwr 9M. . 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

N5. 376. 



Schreibeu (i«s Herrn C. Bremiker io Berlia ao den ilerausgeber. 



Die bpdpiilenden Sförungcii de« ]\lercurs auf den Em kr ^v\vm 
Cometen «v&bieiid aeines letzten Uinlaiifes, wekbe nach d«r 
TäU f^ttt^wAm BImw fcciMhsBt bis um Nvranlwr fwtgni 
Jnbrcj* -|- 1 1 6 Sonindeii in niKflerei ATioinallu betragen, »vun.iiJi 
olsu der Cornet um 2| Stunden frQher sein Peribel hätte cirei. 
dwn nBMei», ficAeo um so irani|^ aim gute fJebeninsflin- 

mung der Beobachtungea mit der im ' oraus berecbiiiten F,|ihe- 
oieridc envarteo , «b während der Sicbtbarkeit der Comet der 
Eid* Mhr nab« kam. a*d daber da geriager Pebkr ia der 

AR 



mittlem Aiiom.ifie einen bedeutenden F-influfs auf den ^i^nren 
tiwchen Ort haben mufütc. Ea kann daher ukht auffaUeo, 
frean die Beobacbtaagca UaleracUcda arfgaa. wchha «baa dm 
FinniiOi des Mercura mit der genauen Kenntnir« der Bahaela- 
meote un*ertiäg&cb aem frürdea. Der gfitigeo MitthejlaBg dea 
Herro Prafeaaoia BdAb mdanke ieb dia wibfcad dar gaaaaa 

Sicbtbarkeil auf biesii^er Sternwarte gem-iibtcn und vurlSnfig 
rcducirten Beobachtungen. Die Abwcichangro deraelben von 



der Epbemeride g}ebl die 



Vergkidntog. 



IBM. 



Saptie 

17 
19 
21 

az 

2» 
24 

2Ö 
27 

. 

Oet 1 
• 12 



14 
18 

2t 
SS 
24 

2» 
2« 
4 

& 
6 



Hör. 



s 
1« 

12 
» 
19 
19 
S9 
16 



Deel. 



•L BerL Zt. Ueobaoblnny. £|^i«ietide. Ba«bachtaag. Efhaamide. 



h , 

14 0 
11 52 

11 4 

12 66 
U 12 
If • 
12 8 
Ii 10 

11 3 

15 11 
14 59 

16 30 
8 

10 15 

8 43 
7 37 

7 25 
T VI 

t la 

12 9» 
• «9 

11 0 

Der 

12 56 
Der 

10 a 

10 1 

6 as 

< 40 
6 45 

8 49 

Der 
ft 22 

ft ta 



37 
0 
10 
64 
t9 
6 
58 
9 
15 
27 
44 
31 
b% 
39 
59 
23 
34 
9« 
45 

6a 

95 



38 

38 
88 
98 
98 
SS 
97 
37 
37 
37 
36 
36 
31 
31 
29 
24 
17 
11 
9 
3 
969 
292 



Komet ist 

36 

Komet ist 
1»7 273 
21.6 209 
24 291 
9 259 
21 230 
40 34« 
Komt't 

54 244 
3 249 



13 n.K 
13 27,7 
la 9,0 

5 5.4 
4 98,8 

0 94^1 
94 68,7 
49 36,4 
33 16,4 

9 15,2 
55 51,2 
38 49,3 
15 52,2 

13 35,1 
22 22,7 

1 42,7 

47 27,7 
» 98,7 
20 36,8 

6 31,9 
24 41,0 

48 28,4 
mit einem 

8 26,2 
mit einem 

6 5«>4 
94 48,1 
51 44,0 
42 13,3 
37 12,9 
44 25,1 
1 lit einem 
29 19,1 

14 10.9 



3« Ui 23,2 
38 16 0,6 
98 19 <?,7 
98 11 11,6 
98 8 8,2 
aB 3 56,4 
37 58 30,1 
37 62 24,7 
37 36 17,9 
37 12 42,9 
36 69 34,6 
36 43 39,0 
31 20 55,5 
31 18 6,1 
29 27 34,6 
24 7 21,1 
17 63 4.« 
11 67 99,2 
8 a4 S6.8 
3 7 47,4 
859 25 51,4 
293 21 28,e 



0 I 

33 24 



33 22 32,2 

33 42 36,4 

34 2S 3,9 
95 17 69.9 
95 41 44,6 
36 7 31,8 

36 35 34,0 

37 I 4«, 7 
37 59 46,7 
39 6 40,0 

39 39 21.1 

40 15 38,0 
47 55 1.6 
47 68 13,7 
49 46 60,6 
53 54 7,2 
57 29 9,5 
99 98 14,2 
91 9 15,9 
62 M 4.3 
G3 25 17,5 
59 30 32=i 

Stern verglichen, dcKscn Ort unbestimmt ist. 
280 43 24,9 53 58 23,1 63 68 67.4 



1.1 

83 44; 8,2 
94 29 '14,6 
86 19 36,5 

35 43 3,3 

36 8 59,3 
3ö 36 50,7 

37 3 26,3 

38 1 17.7 

39 8 48,6 

39 4t 21,7 

40 17 32,4 

47 5S 24,2 

48 1 21,9 

49 49 24,5 
53 98 91,9 
57 92 14,0 

60 8 23,6 

61 16 4,4 

62 44 24,3 

63 34 21,3 
59 14 16,4 



+ 2 1.1 
+ 2 32,8 



+ 3 
+ 9 



8,7 
6,2 



+ 3 29,4 

-H 3 22,3 
-1- 3 31,4 
+ 2 48,3 



+ 3 
+ 3 
+ 



1,5 
27,7 
3 43,4 



+ 4 50,2 
+ 5 3,3 
+ 4 31,0 
+ 6 11,9 
+ » 38,4 
+ 5 37,1 



+ 5 

+ 4 
+ 

+ I 



0.S 

9,0 
2 1 6, j 
10,4 



Stefa vefgRcbca, 



Ort aicbt baadnal iai 



272 44 4.9 48 4 7,9 48 2 49,0 

299,14 11,2 41 29 26,5 41 95 36,4 

261 33 4,8 35 25 43,2 35 21 33,a 

259 24 30,1 32 14 44,5 32 lü 22,9 

250 24 6,8 15 ÖS 57,9 15 51 24,9 

246 34 2,5 7 42 55,8 7 38 48,3 
nocb unbp-stimmten Sterne verijlirbei). 

244 20 20,2 3 36 1^ * 2 32 39,2 

849 S 9,6 -0 24 40.9 87 S2>9 



—22 50.5 
-20 36,9 
39,2 

— 17 43,2 
—13 6,1 
—10 22,6 

— 8 58.9 

— 8 8,9 



4««aid. 



+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
V 
4- 
+ 



—26 59,8 —13 



41,1 

T|l 
95,6 

32,0 
50, t 
43,4 
49,7 
14,4 
23,0 
41,2 
52,0 
41,5 
23,3 

1,4 
21,6 
19,4 

1,4 
30,5 

(1,2 

2^3 
31,5 
3'J/j 



— 15 15,8 

— 15 26,8 

— 15 12,0 
-14 59,2 
-12 53,5 

—10 17,0 



— 8 

- 8 
16 



9B»9 
9»5 



AI. 



+ 1 
+ 1 
+ « 

+ 1 



28»9 
92.8 

10,7 

36,6 
18,7 



+ 1. 27,6 
+ 1 16,7 



+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 



-L7 

4-7 



+ 3 



37,6 
31,0 
8,6 
0,6 
54,4 
22,6 
8,2 

3 34.0 

4 44r4 
7,6 
9,4 

48,5 
20,0 

i,8 
43,9 



—26 1,3 —14 43iO + 0 94,3 



— 1 

— 3 

— 4 

— 4 

— 4 

— 4 

— 9 

— 2 



21,6 

1,1 
10,2 
21,6 
33,1 

7.6 

9^ 
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s«9 



a«4 



I6at 

dar 



Ilhllliti pro t640) pMpMHooal. F&r die Tage, wo diese 
am B&clutHi fiegendeo Beobachti: 

4U 



S«pt. 25,0 
Oct U,0 
— IM 
■Mot. 12,9 
23,a 



-f 2,95 
+ 4,60 

-i8,ia 
-ia,6i 



tungeo: 



+ 2' 3?" 

+ 9 io 
-j- 2 31 
—15 S 
-10 17 



+ »,04 
— 4,80 



A4 

4- r 27" 

+ a 22 

-4 19 
.4 



tBlMl «fgtcht OA Umnu lUf •|-4»«9, «na «to» on 

M TerkbinertB mittlere Anomalie wird die Beobachtungen 

Di« 



a^a^ B + 4" 44 =s + s" 

Oct ISi» — 4 



ma Jul' 4,1 0 SS — i40"o 

0 s t4'4 

1836 JuU30,& 0 = — 106'3 
• SS <f 41'» 

TTorwi 1MB 4aD SeMoik ■■ rieten (i^eneigt Mhl'ttllehto, iiA,' 
am auch die früheren BeobacliEnüL:' n besser darzustcII«D , dlo 
Ma»M des Maciir noch mehr veniogert werdeo roOaae. Eine 
Mrgfältige tMuniehoog der IHllim Enckchmogco , ver- 
gUchen aiit einem gelndertcn Worth» itt MmtmnmUM, knn 
jedoch aUein hlartlber entscheiden. 

Wollte man auf phyMcaßsche Betracfataog«n Gewicht le- 
ge», ■» wfirde eine Zusammenatellaag der DiofatigiGeiten der 

Awoe 0,353 

Mcrcar» 3,94 

Venu 4^$ 

Eide 1,0 

Blan 0,948 

Jiplbr 4,m 

Satnra 0,138 

Urwns 0,363 



Od. M,4 6m.»0§i sss —U" AI = —38" 
Mov. 11,9 +4 —44 
M,« + 8 —94 

BcrQclfsiirhtigt min, dafs die StSmugea da» MbNIir wSbread 
der fiftbtiea UmUuT* immer soIh gering waren, nad «neb bi 

dem letzten Omlaufe in Bezug auf die Qbi^en Etemcnta «» 
unbedeutend sind, dafs ihr Einflnfs auf den geocentriscben Ort 
keine Bogemecnode betragen kann, so wird es wahrschebiBch. 
dals die jetzt so pICtzBch herTorie;«tretenen bedeutenden fJm- 
teraciiiede «wischen Beobachtung n t I i fi- nicride ans einer 
zu groA angeaetateo Meroira -Masse eildätt werden mflssea. 
Nach dieser Rypotbese mflfste der Betrag der StSmngen des 
Mercnr, welcher eich zu -fite" hi 3/ beranaatellte, um 50* 
vefifagerl, oder die Masse deaariben mit 4 mnltipKdrt wetdetk. 
Diese« RemMat kann jedodi mr aU eine durch einen rohen 
Ueberschlag getvonneoe erste Näherung angesehen werden, da 
die fiHheren Erscheimingen dabei unberOcksichtigt gebnebra 
sind. Die beidm aus iea Beobachtungen too 1832 und 
1835 abgddiMtii NooNMMcr gi 
gtcklrnngeo 

— 13j559 J3/ -29?,791t/>t — 7,3',4 </£? 

— 2,377 dw + 0,120 Jft + 0,714 di 

— 4,474 iM + 44,639 + 9,774 
+ 0,S25rfr — 0,141 rf^ — l,<3Hn'; 
+ 8,383 t^i/ — 50,210 — l,.iyü (/(^ 
+ 0,479tf^ — 0,013 rfft +0,104 Ä 

— 0,782 dj\T + 7,258 d/i. +0,315 d^ 

— 0,055 dr — 0,01 1 rfft + 0,491 di 

^leBMdM «banlalb doe gerii^ers 

schetnlicher erschcii>rii l.-iR.Hen, wenn iiiao erwägt, dafs, abge- 
sehen vo« der an incli hoben Zahl 3,94, welch« dem 
spedfadica Gewidki» 14,7 entspricht, imA «ine wrior db 

Ilälfle verringerte Mosi?« «!ps Mrrcur die vior der Sounc nä- 
heMB EHaueteo nahe die Dkbti^it 1 erhalten, während die de« 
SoM« mid «br M gioten PtaMMo. wH eMgtt 
dm «btfii mmOm SMom. aOaUm | 



Die badaatMrflM Ahveichuogeo swkMiwa Beobaditaat 

und Epheracride, wdche in Verbiodang mit df «sehr tm- 
glctchförutigea lkwegung des Cometen «ne rasche Aeadenuig 
diaarr Abweichungaa aw Fo%» haben mafsten, Mefimi aa» 
bequemeren Reduction eine besser sich anscbllelseDde Eph«- 
meride w4n8clMD. Die derselben z i dirunde Uzenden Ei»- 
meata aiai iBsaribMlait dkaslhen, wie m der !*■ Fphama 
ride, rail Att?Mhme Ton 31, «'f•l^^r•s i}m Obigia aabtl« i* 
raadcf Zabl um 60" geringst aagcaominea ist 



Digitized by Google 



A«6 



ffr. S7& 



Elemente. 
1838 — 359"59'iO''588 

De«. 19.0 M = 107i»l«3718 
BnliiMt ^ = 67°4r43"9S 
ItZi ir = 1&7 27 34,82 

• ss IS 91 29.01 

Bneke't Com«t im Jahre lSft& 



5 21,4 

6 12,7 
5 4,1 
4 66,6 
4 41 

4 3fl,9 
4 30,7 
4 22,S 
4 14,6 

4 <»6 

3 68,8 
3 Si,l 
3 43.6 

5 36»! 

a IM 

• 9t,7 

3 14,7 
a 7,8 
3 1,1 
2 54,6 

2 48,3 
2 42,2 

2 36,3 

3 30,6 
2 29,2 



Rci. f. Cieni4«Aufft. 



—19,8 
19,8 
19,8 
19,8 
19,8 

—19,8 
IM 
19,8 
19.8 
19,8 

—19,9 
19.9 

19,9 
20,0 
20,0 

—20,1 
2U,2 
20.2 
20,3 
30.4 

-20,f) 

20,8 
20,9 
21.1 

—21,3 
21,5 
21,7 
22.1 
22.4 

—22,7 
23,1 
23,5 
23,8 
24,3 

—24,8 
25,3 
25,8 

26.3 
26,7 



13 16*1 
13 54,1 



fftfliillAi Bewegnag. 

P' P 



38 13 49,2 
38 12 59,2 
38 11 21,1 

38 8 52,1 
38 5 29,0 
38 1 8,6 
37 55 47,2 
37 49 20,6 

37 41 44,1 

37 32 53,1 

37 22 42,2 

37 11 4,9 

36 57 54,2 

3G 43 2,6 
36 26 21,3 
36 7 40,7 
35 46 49,3 
85 23 Sft^S 

34 57 43,6 
34 28 58,2 
33 56 50,9 
33 21 J17,6 
S2 41 56,2 

31 67 57.0 
31 8 55,5 
30 14 12,3 
29 15 0,1 

25 4 23.7 

26 47 16,2 
25 20 19,3 
23 41 58,0 
21 50 17,2 
19 42 57,2 

17 17 1S,7 
14 29 47,6 
11 16 43.3 
7 33 30,0 
S 15 13,0 



+ 0 2,4& 
-fO 0.70 

— O J,12 

• a.07 

. • ft,13 

— 0 7,25 
0 9,63 
0 12,07 
0 14,72 
0 17.5« 



20,54 
2.*,75 
27,20 
30 95 
14.9» 



-0 30,3 3 
0 44,13 
0 49,33 

0 55,02 
t 1*27 

1 8,15 
1 15,77 
i 24,23 
1 33.64 
1 44,t7 

1 56,01 

2 9.3« 
2 S4,55 

a 4J.a4 

» l.«6 



— S S4.ftS —0,610 

8 50,97 0,592 

4 21,66 0^602 

4 57,72 0,814 

5 40,07 0,956 



— « 29,94 

28,B7 
3H,38 
59,77 
33.79 



7 
H 
9 
II 



-0,035 
0,057 
0,039 
0,042 
0,044 

-0,047 
0,050 
0.053 
0,057 
0,061 

- 0,065 
0,069 
0.075 
0,081 



-0,095 
0,1 04 
0,113 
0,124 
0,1S7 

-0,151 
0,167 
0,186 
0,207 
0,f«S 

-0,262 
0.296 
0,337 
0,385 
0,443 



—1,128 
1,332 
1,568 
1,826 
2,090 



Abweichung 



+ 38 21 20,1 

33 43 22,0 

34 5 58,6 
84 2» 11,« 

34 53 2.8 

-H3& 17 34,5 

35 42 4S,ft 

36 8 48,1 

36 35 34,8 

37 3 11,8 

+37 81 42.0 

38 1 8,3 
3B 31 34,1 

39 3 2,9 

39 33 9%» 

+40 9 24,7 

40 44 26,0 

41 20 46,8 

41 68 31,9 

42 37 46,4 

+43 18 35,5 
44 1 4.8 

44 45 20,1 

45 31 27,4 
4« 19 33,1 

+47 9 43,3 
48 2 4,0 

48 56 41,4 

49 53 40,ft 
5U 53 6,5 

+51 55 1,5 

52 59 26,7 

54 6 19,9 

55 15 34,0 

56 20 Ca,2 

+ 57 40 1,1 
58 54 16,5 

GO 8 47,9 

61 22 18,8 

62 33 2,4 

i' 



SlfiaiUklie Bewegung. 



+0 
0 
0 
0 

1 



54,38 
55,79 
67.29 

0,45 



+1 2,19 

1 4,02 

1 5,94 

1 7,98 

1 10,13 

+ 1 12,40 

1 14,81 

1 17,36 

1 20,06 

t 32.93 



+1 25,95 
1 29,18 
1 32,59 
1 36,21 
1 40^04 

+ 1 44,09 

1 48,39 
1 52,93 

1 67,73 
3 3,79 

+2 8,10 

2 13.67 
2 19,48 

2 25,50 
2 31,07 



+2 
2 
2 
2 
3 

+8 
3 

3 

3 
2 



37,93 
44,17 
5(»,2,i 
55,87 
0,77 

4,50 
6,42 

5,67 

1,17 
51,43 



+ 0,029 
0,030 
0,031 
«,4»3 
0,035 

+ 0*037 
0b089 
0,041 
0,044 
0^046 

+ 0,049 
0,052 
0,055 
0,058 
0^1 

+ 0,065 
0,069 
0,073 
0,078 
0^3 

+ 0,087 
0,092 
0,097 
0,102 
0,108 

-f 0,113 
0,118 
0,133 
0,127 
0,130 

+ 0,130 
0,128 
0,122 
0,110 
0,092 



Log. 4er Batfmranng 



▼mi d. Ei4«, 

9,970167 
9,9608b4 
MiiW 
9,941883 
9,932158 

9,923277 
9,912939 

9,902037 
9,891668 
9,881128 

9,870412 
9,859515 
9,84H431 
9,837157 
9,825687 

9,814016 
9,802136 
9,790048 
9,777740 
9.765310 

9,752454 

9,739465 
9,726241 
9,712777 
9,699071 

9,085121 

9,670920 

9,666486- 

9,641806 

9,626888 

9,611742 

9,596379 
9,580816 

9,565072 
9,549176 



▼.4.8«Me. 
0,233499 

0^19770 
Q.2063T9 

0,192234 

0,184887 
0.177388 
0.169484 

0,161447 
0,153161 

0.I4M13 
9.133788 
01,19667« 

0,1 m4i 

0.107483 . 



+ 0,061 9,533162 0.097375 
+ 0,016 9,517076 U.092179 
— 0,050 9,500971 0,086889 
0,142 I 4. t-VflS ii 081500 
, 0,270 i 9,468999 j 0,076008 



=S d + q.t + q'.f* 
1«» 
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Nr. 375. 







Red. f. 


uerMaABlK, 


SMadlehe Bevegang. 


Red. f. 


AbwrichvBg 


n Bannk 


Ciiiii. 




■ 






w.4af. 


« 


Oct 26 


2 20*1 


— 26,8 


35>r lb' 52?3 


13 19,72 


2,;m? 


-4,0 


+ 03''3>i' 32,2 


27 


2 10,2 


26,4 


352 34 1&>9 


15 14,0t 


2,423 


4,8 


64 35 40,2 


oft 






9*tQ 9 9vrw 


17 9,04 


2,319 


5,7 


(lei On 07 o 


X9 








18 62,26 


1,915 


b,D 


Alk Atk 04 n 


30 






991 9 aVfV 


30 7,38 


1,158 




M AA M A 


ai 


t »9,2 


—19,1 


m 62 29,1 


—20 39,62 


—0,160 


— 8,2 


+88 84 87^ 


Mvv. 1. 


1 66.3 


l«jl 


814 38 26J 


20 22,12 


+0,876 


8,8 


84 46 86p8 


3 


I WViW 




%nli An i^d 7 


19 18,83 


1,710 


9,1 


AA 911 JM V 


0 




in 4 


oQa 1 s A 1 <9 

£ifV » O *t 1 ) £ 


17 43,23 


2,206 


O X 
9,J 


A4 A4 f^A 










15 52,03 


2,384 




liO *>Q A 


S 


1 48,8 


— 4,5 


388 84 19,7 


—18 68,59 


4-2,311 


— 9,4 


+88 86 87,0 


6 


1 48,2 


5,2 


281 20 30,7 


12 12,05 


2,114 


9,3 


54 4 15,R 


7 


4 dM 1 

R *tO, I 


4.5 


97fi A7 1 rt 4 


10 30,^0 


1,862 


9,2 




8 


1 1 K Ti 

1 t ^ J«-» 


4i 1 


O 7 0 d 0 0 t 0 


9 14,18 


1,594 


9,0 


A^ A" nn I 
4f If A«|l 


9 


1 iQ Fl 


3,0 


■> h O 0 0 1 fi 


8 3,68 


1,348 


8,8 


AA OQ Q 


10 


1 


— 3,5 


2U5 20 ij&,7 


- 7 4,12 


+ 1.140 


— S,6 


+ 41 11 16,0 


11 


1 53,2 


3,5 


263 41 40^0 


6 13,94 


0,957 


8,4 


37 54 2,9 


13 


1 Out ' 






5 31,62 


0,610 


8,3 


ai AO ^7 A 


IS 


1 Oa>D 




z J rf 1 J 1 


4 55,88 


0,683 


8,1 


^4 ^ ' > 

Ol ox fOjJ 


14 


'> OA 




V S7 0 4 90 ft 


4 25,61 


0,583 


8,0 


oft ^1 '^''i i 


15 


2 5,7 


— 3,6 


255 42 24,6 


— 3 59,76 


+0,497 


— 7,8 


+25 38 1,« 


16 


2 9,9 


3,6 


254 11 2,5 


3 37,02 


0,428 


7,7 


22 52 32,1 


17 








3 ia>52 


0,370 




OA 4 A 4 7 A 


IB 


'I 1 <1 
X 1 'J J ^ 


•'>' 




3 1,94 


0,322 


7,5 


17 40 


19 




a,/ 




1 47,44 


0,284 


7,4 


Id 2d 11^9 


20 


2 29,9 


— 3,« 


249 17 42,7 


— 2 34,59 


+0,252 


-7,3 


+ 13 11 50,3 


21 


2 35,7 


3,9 


J48 18 11>2 


2 23,21 


0,226 


7,2 


11 5 47,7 


•* 


o At ^ 






X 12,94 


0,204 


i%\ 










4AA SI All A 


3 3.59 


0,187 


9 • 


f 19 99,4 




t% KA a 




«*»*> v,y 


1 54,99 


0,173 


7,0 


e fkir A Q 
9 0,7 


25 


i i,i 


— 3,B 


244 69 84,7 


— 1 46,93 


+•0,163 


— 7,0 


+ a 48 82,8 


M 


9 a,9 


8.S 


244 18 88,6 


t 89,97 


0,155 


6,9 


3 9 48,8 


m9 


A 441.11 


Jl M 
9,9 




1 32,09 


0,149 


fi Q 


U ^>o 19,4 








SIX A dl 0 


1 24,99 


0,147 


o,y 


U 4o 04,7 


•ft 






Ulk M A It 


t 17,96 


0,146 


Si tt 

u,o 


4 44 A 4 


SO 


S 41,1 


— 3,6 


242 2 19^ 


— i 10,92 


+0,148 


— 6,8 


- 3 31 47,2 


Dae. 1 


3 S0,0 


3,6 


241 35 23,4 


l' 8,75 


0,181 


6,8 


4 48 8,7 


2 


3 59, '2 


,3,5 


241 11 21,3 


0 56, 3S 


0,157 


6,8 


6 1 30,8 


5 


4 8,9 


3,4 


240 19,7 


0 48,69 


0,164 


6,8 


7 12 9,6 


4 


4 18,» 


3.4 


240 3;' 2 7,3 


0 44M>t 


Cbl74 




8 80 19,7 1 






f 

ft = 


«'+/>.< + p 








f 




+2 34,78 
2 9,19 
1 32,83 
+0 44.65 
— 0 15,20 

— 1 24,30 
A 88.07 
8 81,70 

6 0,07 
5 59,69 



— « 

7 
7 

8 
8 

—8 
8 
7 
7 
7 



48,63 
26,26 
52.82 
9,17 
16,44 

15,95 
9,12 
67,27 
41,72 
23,64 



7 3,94 
6 43,46 

6 22,82 
6 2,51 
5 42, 



24,08 
6,33 
49.70 
«4,20 
19,84 



-4 6,57 
8 84,38 
8 48,14 
a 89,86 
8 28.4« 



—3 14,87 

3 7,04 

2 59,91 

2 53,43 

2 4 7,54 
= d±q.t + q 



— 0,432 
0,641 
0,878 
1,129 
1,355 

— 1,604 
1,589 
1,494 

1,342 
1,136 

— 0,902 
0,667 
0,445 
0,242 

— 0,065 

+ 0,081 
0,1 "IS 
0,290 
0,354 
0,397 

+ 0,421 

0,430 
0,42" 
0,417 
0,401 

+•0,381 
0,358 
0^888 
0,811 
0.288 

+ 0,265 
0,244 
0,224 
0,205 
4,188 



Log. der Katterwmg 
Vimii^^4jT.4.aMWk 

9,453314 I 0,070410 
9,437978 
9,423138 
9,408933 
9,395354 

9.383190 
9,372042 
9,363317 
9,354214 
9,347915 



9,343571 
9,341288 
9,341125 
9,34 30m 0 
9,347101 

9,353081 
9,360875 
9,370308 
9,381187 
9,393319 

9,406512 

9,420587 
9,435381 
9,450752 

9,466576 

9,482751 
9,499190 
9,615835 
9,682603 

9,549479 

9,566425 
9,583418 
9,600443 
9,617490 
»,«84668 



+- 0,171 9,65163« 
0,136 9,668796 

0,142 9,6R5B5C 
0,129 j 9,703001 
0,117 I »,730174 



Dil' AbwckhungeD dieser 2**" Epbenwride vod den ite- 
inal. fa DedlMdM, db QiVIIm 

m 

M. B. rl Zt. Bcob. "'^ Iplii 



einer Bogenminule, wie ao« oacbetehcsder Vergteichung oShcr 



mi/ dm ffmimilftnijwii 

Boob. Ephem. Aa 



Sept 16 
17 
19 



14 0 37 
11 52 0 
11 4 10 



38 13 22,1 

3H 13 27,7 
38 12 9,0 



38 13 0,8 
38 13 34,1 
38 12 43,7 



33 22 32,2 

33 42 35,4 

34 28 3,9 



33 23 4,0 —21,3 

33 43 9,1 + 6.4 

34 28 11,4 +33,7 



+31,8 —17,8 
+33.7 + 5,3 
+ 7,5 +27,8 
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Nr. 376. 



HBZt 




Beob. 



9 4 U 

M t7 59,9 
SS 41 4«,« 



31,8 
34,U 
48,7 



:?6 7 

37 1 

37 59 46,7 

39 6 40.0 

39 39 21,1 

40 15 
47 55 
47 58 13.7 
49 4» 
«S 64 71« 
67 as *i5 
S9 56 14,2 
6) 8 15,9 

62 3() 4,3 

63 25 17,5 
59 36 32,5 



3rt,0 
1.6 




12 56 36 2S1 8 26.2 2fil 9 1»,7 53 58 23,1 53 57 IK,4 + 52,5 —1 4,7 



B 

10 
13 
IS 
19 
18 
95 
9« 

as 



10 3 1,7 
10 1 21,5 

ft a« 24 

« 49 ft 
C 4« 21 
9 49 40 



273 6 55,4 273 T 42,3 

266 34 4S,t 266 35 tl,5 

2«t ftl 44»0 261 61 61,7 

269 49 1S.S 269 4« IM 

250 67 12,9 360 36 63.9 

746 44 26,1 246 44 34,6 



48 4 7,6 
41 28 26,5 
86 2ft 48«! 
92 14 44,6 
ift 66 67,9 
7 42 6641 



22 

13 



54 

2 



244 
243 



19,1 
10,3 



244 
243 



29 29,5 
14 26,4 



Die Reduction ies rein elliptischea Ortes «reichen die Ephe- 
meride gietit , auf den wabren (A«tr. Nai^r. Nr. 353 S. 266) 



a 36 13,0 
0 24 40,6 

Die 

muCstcn 



48 3 20,6 
41 27 42,6 
86 24 61,1 
82 14 2,6 
16 «6 37,9 
7 42 28,9 

2 35 50,5 

—0 24 36,6 



+ 
+ 



46,9 
23,4 
7,7 
9.1 
19,4 
9,6 



+ 10,4 



— 47,0 

— 48,9 

— 62,0 

— 41,9 

— 90,9 

— 32,6 

— 22,5 
+ 4,0 



+30,9 

+81,4 
+ 17.5 
-. 9,8 
+ 9,1 

—18,7 
+ 9.4 

+ 10,4 
+16.1 



drei BenbacbtuDgoa vom 5'". 6**" and SS**« Norbr 
bier ausgelassai werden, weil der Comet mit äterner 
i«t, fato Ort ent ■Iber bentimmt werden 
C. Bremikmr* 



Schreiben d«6 Ber'm Sianehit Dirttton der Steravarte su Moden», od den Heniiugeber. 

Cta^i» 1989. Ji111(4 81. (BMdilib, iMBMha irr.879.> 

usage ami trnir comptt <b b paille AOncctiua thvrmom^triqtM 
du naran« dans le baromifare, parce que dans le cas de d^r- 
niMlkiM .nhtirea, cooum l'actoel, oa peut bie» la 



Or, en aecood lieu, des d^naisooa rcspectivemeot ob- 
Mrröea dea qnatre Htxikm et fiooiparfas avee lea baateura 
•pfarente* an akaaoaa da* pole oe Ike les valeois de la 
r^ctioe tlomrfe. et tout de suite lea differences avcc la 
CMmpandanle 4e h table Carlini, dont j'a! füit ^ 

Refractions m^rldieoues au diyaoua da pdle. 



1987. 



«ftIMc. 



iiOurse 
Ii 



R4firaeliaa 
per Carlini 



4' I f 93 
4 3>,D7 
4 9,49 
4 86,97 




Mfracflsa 

par Smnlini. 




4' 7 »8 
4 33,57 
4 12,36 
4 84,82 



R^fractlo« 

|wr Btttmeki. 




4' 24"05 4 16 «7 
4 S.i,99 : 4 45,02 
4 27.0314 23,12 
4 94/»8|4 47,47 



lUfractian 
«baerrje — calculi. 



CiHiiti. 



+ 6"05 
+ 6,11 
+ 2,30 
+ 9,14 



Sttmlimi. 





Digrtized by Google 



•51 



llr. 37ft. 



«5t 



▼oit qu* ooua nous acoordons bicn Mr 



«« 

Cartini 



\ pou la foaotite abaoioe que poor le sigoe. 

Mm " * ' -tfliil-iin Jkt, ntmm Hmmm Vamm ■■■■■I 



et mo!, 
Au con- 



I'aatra; ce qui pourrait bion g'ejcpliquer par una Jiversitd de 
atmoqibMqut aur Pborison 4e Padoae, ä VifpaA 



«n, k PkdaM da iilihigi i» b Mar adiialiqoe; nais I« 

chose a bMoln d'etre confirm^, ft au|>aravant il faadrait 
a'aasnrer qne dana ka observations contpar««* U n'existalt 
MOUM Aaoavlmea, mI poor ks fl«dona das UimltWt ■( poar 

Ic9 fodicatlons <!e8 barom^trca employes 

Voyona eufin pour cbaq«e lieu d'observatioo eomine la 

da OHM 




dOwM \ aoir 
^CIiMiop.5malia 

fOorsc 1 si'\T 
ifCaaaiop. Jmatia 1 12 30 









'l837Drfc.l4 




I»<(c. 16 




B^16 


4 


jBCbarfop. 

«Oura« 
ifCaaakp. 


aoir 
matiD 


IS 44 

12 19 

la 2« 


—IM» 

0,Ä6 
5,86 


j-r*«» 

}— M9 


— d'41 
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^Oinae | aoir 

^Caaalop./ matin 
(Ourae ) aoir 

fCasaiop. |Batia 

May* 

Quoiqaa daM cm tdnilMi V y aia livagdaiiWa 

d^aD jour ou d'uD lieu Ji I'autre i|ui soiit . trup fortes cf 
daafucUaa on ne aaniait riea oondare certain ou de bien 
MpaMM, iMtoMa «• j w a t qi in 1. que poor If iniae 
joar 15 D^cembre de I'aDn^ ÄFunhe la nioyenne difTorcnce 
de la rtfraetiqa da matin a celle du amr, la prenUra d'eilaa 
m eurpasaani NotM d'tane petite qnanfitf^ affMoavda «IHK 
ftieo daan lea troia Tieuz; 3- qne mes observations de trots 
ann^a dHKrentea ant «kmi toujoura I« itfractton ^ rntH» 
phia graode qua cd» dhi Mir, et cependant avec «m dbntani- 
6oD aaoceaaive. Cea deox remarques me aemblent conürmer 
qa*!! aoit abaohwent accrssaire dans cette capice de recher- 
dkca da tfm twir taot implement aiu obaervatiooa comparablea 
laitea \ la faveor de Patmoapliire gfneralement et coostam- 
meat aareiae. et d'cn rejetter lea anties depoarvuea At c«tte 
c oo d M l o a. D eat anadi vrai ca qoa Mr. Catlbd venait da 
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11 34 
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+ 6*72 

+ 16,61 
4- 10,90 
+ 14,02 


} + «,«2 


+ 7-76 

-flO,H5 

+ 4,y2 

+ 10,30 




+ 8-09 
+ 5,38 


+ 3-93 
+ 7,18 
+ 6,56 
+ 8,97 


+ «^l 



■BiVerire pea d*leraiil „qa<l bvt baraoavp nraMplhr ha ab> 

sfr, itinnn de c« gcore; car lea rcfraclln"^ | rnr-hes de I'horLson 
•out piu(6t un pbvnom^e m^t^orologiqae, quHin pbenomtoe astra- 
aaa<q «» parce qu'ellea dcpcndaatda h ciaiiiile diilribiiHoB J> h 
cbaleur et de I'humidite daas les couches de I'almoapbira; «4 
par cette raiaon eanedoiteap4rar d'obtrai(i|aalqiia cDiiatiMedaai 
ha (dadtHs b nalu da oanptta W mytnw 4^ fiiNl 
Bombre d'obaerrationa, comma oeta m ptaflfae poor lea bai^ 
toil* bnonteiqiMa et tbermom^lrlqua, poor las vcnta, la plaia 
ft Modilabliea.'' A qoai ja ne pemata d'ajonter qaa ca 
d'observatiooa peat Mre dimion^ en lea cIioiHtKaaiit 
aent et «va« 1« «oadUiBB dont Je vaua al padb. 

Do rvste, qae la refraction du matin, lea antrea dreonstaaee« 
anppoa^ ^alea, doive gcn^alement r^anlter plus graode qo* 
oeUe du aoir, poor lea patitea bautaoia^ j'ai dit qua cela eat toot 
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k (ait Mtwd et oooibrrae k la dUHicnca de KM alaosphi. 
il|ne <biii let im» tani. 0 m bnt pen e'eo oooraiiKre 

qne reflechir aux brotttllards *t ati« vapeara torrfstes, qoi 
pcadaot le jonr et par la force de la dtjileur «e rarc< 
fcntt s'eMvant et ae lepandeDt dana lea baotea r^^ona de 
I'atmosphere, <m iU iiagent Ic s jir; tnndU que d'aprt-;* Tal» 
iMiaaeneot auccesstf «i« la temperature aurvciiu avcc la uuit 
■■ «D dcflccodeat coadena^ea et formest le naHa «D veile 
toot autoar de I'horisoD, qui du 8ot s'etenA en montant h 
la bauteur peat-^re de quelques degr^. Ou obaervc itött 
■amBtaeTUnenitee k la afea^ vae; wtl» «fee ks biettae 
on TTTnarqnc <1e ^us qu'k la hautaar mtiae de ooze ou douze 
di^res, et an deasona plus euoxe, lea i^toSea parauaeat la 
MdB UtatmSm, graade» et ^llee plu ^an me lee efc e enw 
le 8otr; ce qui daii.s pT-rniler caa vient aana donte de«; 
vapeura coadeooeea et dc^cendnea de l'atmo^bire. Oeat pour 
h ntae talaen que je ae idoeafa .qoe Ivie-nmaeat k roir 
la CiiL'vre dans son passage nit'ridien aa dessous du pöie, 
quaod il arrive le matin, et qu'au contraire il m'eat aouvent 
fenrfs 4^ voir «eH» AoHe w eomiMoceneal «b b mdt Je 

nlgnofc pa» que Mr. Ltplacr nmi^ n lil^^'^e une table 
(M^cceL Livr.X.T.IT p.27ft) pour teoir coinpte de l'accrois- 
'ecBCOc ae ■ rafemoii n • resmeie nmime oe nur« ei, 
apris laquelle U ajoute „il reaulte de cetto table que l'ctTrt 
de rhiuiiidki de l'air aur k riCraetioo eat ttis ]}ea acoaUile; 
Feieie de la pdewaee tttactiTe de b Tepenr aqoenaa aar 
cell« lie l'air Maut compense en granile partie par sa plus 
p^t« deoät^*"' <^ee( prcdaement la tris-diflereute denaiti 
de b rapear ae g ea a b daaa P!afr, da aurih ae eolr et pear 

des petltes hauteurs, qui nrriil a niori avls produ'irc uiie 
ecnsiltle diflereoce dea r^fracUona relative«. Et combieo de 
cheaie ae aaaa aoat dea eaeoia cadUca aar lea Ms de b 
■ttadiea toBt.pite de FbalMaT 

Oa aolM plifaeBlaB. doat fal M pbafaMa fiib UmAa, 

vient A l'appul des reHcxlons pri'c^dentes. fe «ont le^i figurea 
«( lea m^taSMiplMMa trto-bisanes qoe m'a preseotö quet 
^MkMa b dbqaa da BehD I ie» bm, at qoe je a'M 
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I 

jaoaia vaee k aea eouchaot Aptte avelr peaae la anit ew 
robaervatoire de Modtoe, ooeupi et tont aeol qua ja aol^ 
j'aime quelquefois d'y reeter poor atteadre et contemplf-r ea 
ailence le clair jour qui pea- k- pen a'avaoce, la nature (jui urn 
reveille ae colore ae ranime, la fralcheur et la beaotc da mafia 
qui 8808 doute u'a Hi Jautaia r^roduit et embelti «ufligam- 
meut ui par le pinoeau de Guido u par lea vera de» podlea. 
Maia ce qui me ravit le plus, locaqa* b del eat pat baft 
serein, c'est finstant ou 'f a,,!eii presqtie tont h rnnp ae 
mciotcc avcc sou rayon premier au bord de I'horMon; pairca 
que cet inataut m'di^ve et parte b paaab k edal da b crMoa 
da la lumiere. Uu moment apr^ji, re venu de ce transport d« 
I'Aiue. je m'applique aux conaideratious pbysiquea aar lea ob- 
jab qne je vob. Or j<kt «« phakan fitf, eowae je dUMa 
et nofammfTit le matin dn 10 Julo IR55 I'air ^tant bien pur 
aprte quelques jour de pluie, que le Soleil d'abord k I'horiaon 
leaeeaiMidl k aae bam ea biie lecbag u le h a» de b qaal* 
^t'(!'levait enauite nn segment de oercle, qni frauafortrin himtAt 
en nu rectai^le baae aur I'autre; et puittil eo oaquit uoe figure 

lamineuaea cbaog^rr'nt a:nsi rn bicn tlr nnni<Vcs difforentes jua- 
qa'k ce que le vrai di»que parut, deji (out bora tt m^me baot 
deqadqaea ulaataaaar rbnboB. H bat peiatHit amrdr qae 
!r lieu ou le aoleil ae levalt pour m li, r t dana unc parür de 
I'borisoQ Ott a y a dee t eapeii plaioea tree bamidea ct dca 
vaUea aMrfcageaaea, parea foe i^eat daaa b dkedlMii dea 

lagunea adn.iftque^t; ef encore on duit tenir comple de 
la ploie tombie lea jours pr^cMenta. Haia de toutca lea 
dicaa e t i aia a qal pcam* biaar et aodiCer ce phlaoentae me- 
t^orotogique , la plua remarquable cat certalnemeni relic du 
teqia ou de Mieaie da aiatbi; car je ae Pai jamaJa ru le aeir, 
et qml q awa fi ila qaaad b coodbr da 8abO eat vlAb api«a va 
orage ou aprte da la pluie on observe seulemcnt le bord de 
BOO diaqae deotek. On a dooc >d uoe nouvelle preave que 
b wOa l iBi b i ' ai i l dca vapcos pba tHt^Okw ae fenae et 
a'Mead sartoat daa#ba p nrtb ea iMaiaa da jour. 

' JSianchi. 



. Schreibea dc* Herrn Prq^eMort tFwm^ Director* der Sternwarte in Qracan, an den Uerauigeber. 

Ckacan t839. Min 17? 

\dk tbcQe Ibnco biemit die Reaoitata mdnai Untemicbungeo ZcHranme von Jabr 1829 Ma Ende 18S8«)vatde mit don Heii- 
flfcei db Berits der blea||«i S b t a witb arifc dbalniae der Pebratofa «8«, oad dOra. ab. SOMud taab. 

achtet; also :Tnrr!rn 7Tir n-'firnmiinq der Breite l.'!.!^ Beob- 
lllt dem Jabre 1638 wurde der cehojihrige Cychia der acbtsngen verwendet. (Ue Rewdtate der einaelDen Jahre aind 
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Kr. 375. < 



966 



Jahr. 



1829 
1830 

tasi 

IMS 

1833 
1834 
1835 
18M 
1837 
1838 



50" 3' so^ai wm iS 



49,64 
60,13 

fiM9 

49,19 
50.18 
49,90 
60,21 
49,84 
49,20 



26 

• 21 
11 
12 
15 

• 13 

• 13 



aUo im Mittel aus 153 Bestimmtingefi 50" 3' 49*94, mit dm 
waluscbeinlicbea Fehler eines jeden elnzelncD Jabnt-RMul- 
Mm = 0*88 una dm minchciDBehMi PcUer des End. 
i sr 0*10. 

Die UmkehrangeD des Instnunentes gaben für dieses 
in diefffm Zettraune nanitttellHir rolgeridf (iröbea: 







Zahl der 




BMila. 


Oade«iifniiig«a. 


las» 


«0»I'4»''6» 




1830 


49,78 


SS 


1831 




10 


1S8S < 


88,00 


18 


1833 


60,31 


11 


1834 


50.'87 


10 


1838 


40j84 


12 




Breite. 

1836 «0*»3'&0'01 II 

1837 ' 49,6S 7 
lf^3H 49,70 9 

abo iai Mittel aus 120 Umlcehnu^ 60° 3' 50*00, milden «alir- 
•chdalidoi F«Mw einer jeden JIfcilUka BMilwnmg s 0«S8. 
und dem wabnchdnliclicD Fehler de« BwIreBultats = 0'09. 

Hiermit Icann abn dieBicUe OPMiw Slcmwwt» wtt acm. 
lieber Sicherheit «1 

»0*8'6O«O 

angenommm wer«!en. 

Zur Zeit der ScNMenCnsteniG} am 15««» d. U. »laftoa wir 
hier pm hdten HlmMl. Oer Anfang derselben trurde vm 
4'' 5' ü-ä , <l.is Ende «m 5* 1 5' ?fi*5 Stemzeit beobachtet. Be- 
!(ooders beim Ende wallte die Souue sehr, so dafg da« Mo- 
ment den Enden wohl nicM nm ddbawtMi ne^ map Din 
Sonne seigtc an diesem Tage viele und grofse FTecLeo 

Der Winter ii.it nieh bei uiu neucrdiags eingestclt; den 
11"" hatten wir —l^dH., den 12«"— 10", den ii**» — ls"7, 
jga I4IW —0^, den 16'" — 11°5, und den if/'" fast 16° 
KMIte. Hent^ den 17'« ist es etwM mildei; iadeeMO hnttw 
wir doch rcUh noch 6° R. Kälte. 

U cil«be nf 
S.SS4 «vfiBHlEinni 

Irin dmt itabt» =40«344, aonden =5 40'3«44. 



- CUM Dnddehler in Nr. 873 
m. Dia ^Obt ^ i«t MH^ 



') Das BanoMter leigtc Mm Anfwige der nnalenif« 27"9"'97, 
tar Zril (ier MÜte ■ SJtO, 

beim £nde ■■ 0|84> 



I. +1"2R., anbcR!« Therm. ~4°6B. 

0,0 —4.0 

—1,0 -5,0 

Dr. ßlax fFeiaae. 



TermiacLtr Nachrichten. 



Dto UniKlid» OadMaft dar WImmmImAm in bndMi hat 

der ÜDiver«il4ti-St»Tjtwfir»»r In Br««1ati mit den Greenwiclier Be- 
obachtnafen und derca f urt«etfmig ein Geachenli gemacht 



kat dia iMtl n a fca n n mhrh e Seuffl- 

•chatt in London die hn.lu i-rs liif neuen 10B«ndc ihrer Abhoad- 
Inagca geMbenlt, und giriclifaUa ihre FortMUong Tcrarrecben. 

8. 
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Schreiben de« UeRB C Bnmätr an den Haraoageber. 241. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

.NS.576.. 



Ueber üi« Besliiumuug der LihrAlioa des Mond^j durch Beobacbtungcu. 
Vb» Bcm GM. lUlli md I&Hm Bernd. 



])ie Beobacfaluagen, welche die Herren Botward^ Arago uod 
Wbnttet aler den Mondfed: ManHlw wip;eatcltt luibcn. noltm 

IjcLatintlii h iiictit .illein eine neue nrstimniunL; der Nei^im? fler 
Drehnogsaxe dee Moudca gegen die Ebene der Erdbahn erge- 
ben, nondem auch Ober da« Yoitnwde nM e h . In nerfclck^ GriHke, 
dner nirkUchen Libration entscheiden. Sie slm! »o zahlreich, 
dab ihre Reenllale einen beträobtliclien Grad von Sicfaerlmt 
' crfnogl baten; rfe laneiianch nicbt'siretfcAaft, dtbAe wMr- 
liehe oder phynische Libration. nur einen geringen. nUein fur 
•elw geoaiM BeolHicktangen faemericbaren Umfang besitzen lunn. 
Itab aber dfe aiie Owen bervergegangenen Werth« fendiie- 
4aDV Theile dieser Libration. sn viel Gewicht besäraen, Aat» sie 
■ib nncweirelhafle Beobaditungsresuttate np ge ea h ra nnd wei> 
Icffn Folgenii^en anra Grande gelegt ivetden fcHmitar, «cbeint 
«eäer Herrn A7co//^« eigenes Urtheil, noch mit den -beti^cht- 
Bcfaea UnvoUkomnienheiten der einjcelnen Beobachtunf^en , die 
man ans denJTeigleichuagen (C-onn. des Tema 18?2 -''S) 
kennen lernt, vereinbar zu sein. Nichtadestc >' < l i: i r ist die 
vallsUindig« Kenotnifo der libration des Monde« von betracht- 
ttcb«iu, nicht alldu adcnegitphischen, aondern auch aUge- 
meinem Interesse, iodem säe sowohl za einer Kenntnifs der 
Figur des Mondes ftibrea, als auch einen der sellenen Fäitc 
darbietes kann, hi welcbeai etwas sich auf den urtprSngUcAen 
Snlaad 4m Welti jinltiin beiiahcBileSp mg li^ iA wird. 

Ich habe daher lilng?;! den AViiiisi h «jehrt'f, eine Beobarh- 
taqgptetfaode der Mondfiecken angewandt zu sehen, welche 
ndr bflMdUM giSlheren flxMg »t Temprecbeo adielnt, ab 

die bisher angewiiiidte. Da unsere Nerdienstvollen Sofenoiir,!- 
pbea Beer und Määier, nicht abgeneigt waren, die neue Un- 
taMnAxng Amm Gegenstandes m mbmefcmco, w» habe Ich 
Auen die eben erwähnte Beobachtungstncthnde vorgeschlagen. 
Jabt erbhi« kh mit VcrgnBgen, dab ab bcnchiftigt sind , die 
▼oiWldtungen dam ni treflen, md iBgam daher 'iddit länger, 
4iS Verfahren selbst nnd die Berechnnngsart der daidnrdi ill 
orbngendea Beabaehtnngea belcannt zu machen. 

1. 

Vor allez) anderen Instrimteiiteu erscheint mir das Helio- 
\m6let geeignet, eine Beobacbtungnrelha m «igebro, durch wel- 
dhe sowohl ik Mdgam der DitlMiagaaie des Ulmdan, ak 

lOr M. 



auch die reradiiedenen ivillkahiliGfaeR Conetanten, von welcben 
db Kombib'-neber pkgritekm LibraOun abblngt, beattnoit 

werden können. ' Meine Absieht ist, <\-,iU thumt die Entfer- 
nungen eines, io alten Krieocbtungen de« Moudea deutlichen, 
b de^ Nlhe des illittolpankbn sehn SdbÜie legendcD Puak- 
tes (den ich im Folgenden, um nli/ukur/en , den Puidrt O 
nenne» werde), too dem erlenchteten Kande, in vettehieäemeH, 
dnrcli den PMÜbnakrcb des InstruAienb bekannt, wetdendeii 
Uirhdiii-.'rn ^emcsf^n werde. VVic der Ort vein O auf der 
Mondscheibe durch solche Beobachtungen besUnimt wird, werde 
ich «Igen; lange fintgeaetato BBsämanngeD «Eeaar Art aglan 
die Grundlage der Ifabiiachnv der DwfcmigaBh— ab das 
Mondes werden. , 

Mit Ausnahme des Mlftoen Zosanm'entreffens den Vel- 
mondes mit einer" kleinen Breite, ist immer mir liic Hälfte des 
Mondrandes erleuchtet. Im Allgemeinen kennen daher nur Ent- 
fcrtitingeqt jjifbchen 0 und Punkten dieser HSlfte gemcaaeo 
werden; alleta an tat iBe Absicht, die letzteren, in etwa g|iei> 
cheh Entfernung«!! iron rinander, fiber den ganzen Umfang der 
erlenchteten HülAe m varHieilen, so dafs der erste dieser Punkte 
in der Nähe den Blidlbhsteii Honis, der letzte in der Nihe 
des sQdlichsten genommen wird, und mehrere zwisch. n brirlrn 
Regen. Wenn, wie vorausgesetzt worden i;it, O nahe am Mit- 
telpunkte der Mondacbeibe liegt, so bt der Wfofcel an O, mH- 
sehen dein ersten nnd letTten Piincte, nSherur^sweise = 180°, 
oder, vvcuu der l'oaitiousvviukcl des ersten durch p, des leis- 
ten durch p' bezeichnet wird, so mlhert sich p'—p mabr oder 
weiilL'er dieser Grenze. Ich werde brlspiel-sweise vorsHsgetxen, 
dalis man immer 7 Punkte des Kandel tieohachten will, von 
denen db baidan Xaberea fa der Mibe der Himer Hqpeo, db 
Qbrigen aber In Rtchtimgen von O atis, weh-he Kp'—p) von- 
einander entfernt sind. Ua gar nicht nothwendig ist, dab 
der enita nsd der tetib dbner Punkte an den Htmem des 
Mondes selbst genommen nerden, smidern nur «rOnschens^ 
Werth, daf« sie sich nicht weit von ihnen entfernen, so kam 
ntas', der lebbtemi EiaaleiDuag des PoeHlonshrebw wsfeii, ftr 
p' p eine diir< h 6 tlieildare Zahl von Graden annehriien. Man 
stellt also, nach und nach, den Poaitkmskreis des Objectivs 
auf 

>. p+*<f*'-i»). v-^W-p) y ■ 

»7 
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mid mifst b jeder dieser Richtungen dlKBatfanmg dm Pank» 
Im O rm dem Rande d«« Mondea. , 
Indeaacn fordert Jede mverilBaige M eMoni^ mit einem fie- 

Eometer. daHi in den ieiJen Stc)Iuii<:( n dci Objectivbälften, 
mhbe db in nHnKade GsdisnHiBg der BHder bei vw biiugen, 
iflederholt werde. Ich aetn alao Arae d^pelte BediadituDg 
anch hier voraus, und furderc ferner, dafs ihre Anordnung so 
getroflfen werde, daH« der beobachtete Posilionswinkel aich im- 
mer anr den Pnnkt O beziehe. Uiese« erlangt man dadurch, 
dala man, bei der ersten Beobachtung, das Uild von O, wel- 
cliea eine der Objectivbälften (I) ergiebt, in der Biitte des Sehe- 
feUca halt, ^vühreud sowohl diese Hälfte, als dasOeular, sich 
1a itt Axe des Instrumentes briiudcn; bei der anderen aber 
Aa9 von der anderen Hiilfte (II) gemachte Bild desselben Punk- 
tea, nachdem das Ocukr eben »0 weit als die HiUAc Ii, und 
ia gIdcharltidilHig, m du Am des l ua lt — an te ««Ifent war- 
deo Ut. 

Ich halte die folgende Aiiorduuug der 14 crfurderlicben 
DailftniHwiliiii ittr die BWeckmSr»ig«(e: zuerst Aird das Ocular 

, !■ die Axe ill''* TriHtntmi^nt'ä !;f>«itfllt, 5n welcher sich auch der 
aftiacbe MittelpuuLt der Ualt'to 1 Iwtindet; daoo wird der Po- 

rittanalräi« Mdh nd Mdi vap,p •¥i(/>'-pl"-'P+VF-p)> p' 

ririjr'^trllt . und In jeder dlespr Stelliin^n tlie Entfernung swi- 
sche« O und dem Uoodrande gemessen; daranf wird die IJilfteU 
auf die der frfibere« entgageigaai tit e n Seite der Axa dea In. 
gtrnmcnf'^ f;.'-. hoben , das Ocular gleich weit von dieser Axe 
«atferat, beide Posiliooakieiae auf geetellt aod nun die leitte 
Ifeaaaiig iriedoiholl; dam, mcJi »atgaB o i miim B r E h wI el lHiig 

beider PosUIouskreisc .iif r ■~^,(p' — p) und gcJiorigcr Eotfer- 
mug dea Oculars von der Axe, die varlettte Messung, wtd 
«» ÜHt Mi mil inr Wiedeilialing der enfen gelangt 

Wenn man Uebnng im (Jebrauche den Iii.strument.s IicsibJ, 
lami man leicht dabin gdai^eo, die ersten 7 Bcobacbtungea 
MWoU, da die btilea, b gleieken ZwiMbenidtea swiacben 
je awei anfeinanderfolgendcn , zu uiachen. Hierdurch (\irJ die 
a/Uan fietecbmuig der Beobachtnageo wewotiich erleichtert 
brfriii Är IHiftel der bdden Beebadbtangneitett Jede« zosam- 
■nglbCrigcn Paares von Messungen dann einander gtrich wer- 
den, und alle 7 £i(t(cnH|ngen «la gleiehxeUig beobachtet asge- 
aehr» werdcB kSDnea, Man wird doe Zwiacbeoaeit tob S 1A> 
miien zum EiostelleD. Ablesen und Anschreibea hinreichend 
finden; rechnet mnn das I>op|>clte derselben awiaiAeo der 7*«* 
und t»«" Beobachtung, »o fordert die gaaae Rdha 28 Waotea 
Zeit; und diese Zeit ist, hu -AOgemefaien, «khl aa lang, um 
nicht sämratGche kleine Aenderuugen dar f B H a pe aa B fiotfer- 
mingen, als der Ztvischenxeit proportlnaal ym ateb gehend, 
alaa ala ana dem mittleren Kesultate jedes zusammengehörigen 
Paare« rer<;cli>viDdend, ansehen zu kSnneo. In der That würde 
diese Annahme rielleicbt mcht erUolit aein, wenn der Mond 
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sich in der Nähe des Horizonts befände und schnell stiege oder 
fiele , indem dann die, doicb die Strahlenbrechung eaitateheBd* 
Abplattung derMondaddbe, akb. wlbrcad der angegebeaea Zeit, 
schon merklich ungleichmiifsig verändern würde ; allein dieeer FaD 
mud, wegen der lawicr dandt varbaadaaea (JaAaarikbbatt 4ta 
Mondrandcfl, ofmediaa aoagaacblosaea wetdoi.. Nacb bmIimii 
Erfahmngeu hierüber Wifda ich keine Beobachtung, welch« 
(wie die Benli.-ichtungen, von welchen hier die Rede ist) grofae 
Genauii^Iieit crlaiigen soll, in weniger als 15° HChc machen na 
dürfen glauben ; gelangt aber der Mond , bei beträchtlicher »üd- 
liclicr Abwelchiiti^', c;ar nicht auf diese Hohe, und sindGlttnda 
vorhandeo, »cia« iicübacbtung deimuch nicht zu unlariaaaaa^ 
s« darf nie nur in der ISähe seiner Culmination gemacht w«v 
den, wo die Anuuhme der ^leichmrirsigen Acuderunj^en imin« 
erlaubt i«t Uebrigens darf man in der genauen Llahaltuag 
einer beatinUHlaa Zwiaehenxett der Beobachtaagea, nicht za 
ängstlich sein, indem die Aenfleningen der zu me-'sernirti Knt- 
fenMiB^a, so lai^sam vor sich gehen, dab sie, HÄhrcud ei- 
nige» Sacaadeafgana «aaieddieb abl 

.^nfser ilen VortbeHea, welche das Heüameter in AHge» 
jaeiaaa, ia dar Maannag voa Eat feraa agaa vm der hier voa- 
baanundea Chtba. r«T lad w a lai l iaiiiaa tea vataoa hat, I» 

sitzt die beschriebene Beobachtuogsmetliode aacb aadaei^ 
wekhe sie in dem gegenwärtigen Falle besonders empfiAlaa. 
indem sie meiirere Punkte des Mondrandea in daa Reaaltat 
zieht, wird dieses weafg abhängig von der, dorch as dMh 
aelben sichtbare Berge erzengteo Unrichtiglait der Voraoa- 
setzlrog der regehaäiäigen Begrenzung der Moadacluibe; dar 
Einflafs der T'iii aWfiaiaiaiaibiil einer Meseuag adbal; wird dorcb 
die Zahl der Uessun^n vermindert, indem nur itr^-i dfr-elben, 
zur Bestimmung der Lage von O erforderlich sind; für den 
grSbten Vottbcil, wefefaca diaaa Halbode gewilut. 1^ leb 
aber die Befreiung des ResTiItats von einer Annahme der CSrfiGw 
dea Halbmesser« de« Mondes, indem dieser, offenbar vortfaeÜ- 
baft, awadaaiarfbaa «Iwiilalrt w etdaa kann. Aaf dieaan lefalaa 
Vortheil lege ich besonderes Gewicht, thells weil die Begren- 
zung de« Mondea, iu v««chiedeoeii ZustSaden der Atmoa^hSn^ 
venoUodem geaddUit war^M kaaat tbeUs w«U die Uaaddber- 
beit der periodischen Glieder der Hurf^rpt.i'pnn'IiTen flesi 
Mondca, welche selbst in den neueren Moudutatein u»cii vor- 
handen iat. fliaa üaaldwriMC dea jadaamalgaa Warthaa dü 
Halbmessers zur Folge hat; rndllrh weil das Vcrbältnifa des 
Halbmessers air Parallaxe nicht als genau bekannt anfleneaiiaaw 
vrtulm kaaa, a*^ ohaa Zwatfal Air TCracbiadaaa Flmudbiit 
veiacUedea fat. 

2. 

Ich nehme, deo an^ea]KOGbeaca Fordcmagta ganifii, 
7 gUichxeitige Heaanngen dar BatCmMaiH awfadM O mA 
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Tcracliiedeoeo Punkten de« Miwdrandes, ate gegeben av, und 
mide nm Hm AmrcMhng eriMm. 

. Zncrat bt Mdn*«ad|g, Mk 41b MeMUgen von dem Ein- 
flüsse der Strahlenbrechung liefrpipt werden. Die daz« orfor 
iK&ebeu Formdio habe ich, in der XV. Abtbeilung niiiner 
BmbMMnngen. «tf ihn baqaenHtle Gestalt galmdit und flihra 
»ie hier nnr in, vhnc niirfi mit ihrer Ableitung .iiir-üttrilinn. 
Yiem di« Mitt« swii^hca zwei Pankleu. swi^chea wcicheu 
db Edlfeniiiig » mi im »wütwwWia p tcobwditet »ind. 
den Stuodenwiakel t und die Abweichung besitzt, so erhält 
Buu ihre Z«aUbd»(aox * und ibreo ^aUactiscbm Winkel q, 
dwfb dto Fomehi 

tätigt coiq (<f4"''') 
tangttinq = « cc><e<;(j^'^<0 
«o ^ and /bg« au« «iocir Tafel geovniM 
I, «in mr allemal. fÜT dfe NUhe ^ i 

Bach den Fonacin : 

:= eoig<pcoit\ a. — tin^ Igt' 

hribi- i. fi n n O, mtt^fthellt , ancli iTir eine Tafel ftir den 
garithmen etoer Grobe k und Mine Verindehingen dotcli di* 



Grrifse zwar von der Zenithdistan/. % abblogig i-'t . jrrlocL von 
> = 0 m» s = 70° fast «Is bestäodig ai^^be» werdca lc«a& 

*rkmiin««4HdIltMMh 

Tfriieaserung der beobacfateten 

Entfeniiiiig =: »k\a»-i'X] 



wo a ~ tg* co${p — q), h zz: tgi tin (p — q) aind. Dh 
Ausf&hrung dieser Vorschriften wird in dim gegenivärtigen 
Falle noch %Teoiger njfllisani, als sie es im Allgcmnnen iit; 
denn f\ir alle 7 MeMuogen sind lang z, q, logt und der 
letzte Theil des Ausdrudte» des Einflusses auf den Posltiona- 
mIiiIv^I, nur eium il inufzusuelien. Fßr t und- J Lßnnen unbe- 
JciikUch die üclitriiibart:'!! .StundoDwinkel und Declination des 
Mondsmittelpunkt« gesetzt tverdcn, welche man nach bekann- 
ten Formeln berechnet. Dir Ri rkhlinung »lej? PoriÜons- 
wuikels durch die Strahlenbrechung erhält immer nur nnln*- 
dentendcA Einftib mf das Resultat der Beobachtungen ; desto 
Uc'mfren. je nfiher nn rfcni 3fi<telpiiukte des Monde.« O ist; 
wenn die MQbe, «e zu berechnen, nicht unerheblich wäre, 

■1b .giiw n «w 



3. 

Ich werde nun die vorhandene« T Frr !v..ct:titrt:"'n von de* 
StrableDbreclHiog, beCreiet aDoefaraen, die sutiaminengebSrigM 
Werth« der EutKeiiMmg und dwPoiHiounUigb, flr cIm «wi 
1» dneli I und t>ezeichnen, und die VcrMndiUig Alf* 
I, in welcher sie mit dem Orte von O »ind. 

Smidivet die EatÜBrnug de« Pimktae 0 VM da« 
MIlMpwiili Ie dwMesdev duch w» 4h 

teren an den erster ci» durch y', de« 

dee Mondej» durch h, so hat mans 

eogh = eotc eo*$-^ $ina iin»coi{^'—p). 
Man TaimmdfH diese drfdmag Uh^ iai . 



eine unerheblicbe Venja<Jiliis«igung i«: 
M = co*/> — ff (« tin p — (T tin »')' 

and, wenn man den Po.sitionswinkcl r des Punktes O, an dem 
Mittelponkte der Uondscheibe. einflibrt und ir = r'+t80' aa* 
nimiBt, was wegen der Kleinheit von e erlaubt ist, In: 

U = (« eotp + ff cotvY-\- (« tinp ■\- c «w»t)' 

Es wird gefordert, ff, t, A an za bestimmen, dafs sie 
An vaifcaBdcaeii TCMdraagaa- iieaer Art ao nahe äla atSg^kb 

GeflOge leiste». Nnhrnmtrs-:rr?s<' richtige Wertllp von <f eotx 
oad guttWj welche man kennen mufs, um die Metbode der 
IMaalea QiMdnrte amreadoi sa kVaaea, ailillt ■»■.aus der 
Combination xneier dieser Gleichungen , welche mnu aAi 
(h«8hafUat«B 80 wäbU, dais der Unterschied der beiden f o«i- 
ieawWNT, fveldbe idi dmcli p nd p lieaakiiaMi woda, aicht 
viel von 90° verMrltir^rlrn i Ii setze dit ihic* Baicch- 
BS4lü[[pen Fonoflla hieher. üetit 



— TVS — «" (*'—;') 

oot j A* 

(•'•f ff) ««Kp'-f) = «tbt^ 
etßiS 



a» erUlt laaa: 



a 

2Ä 



atl 



Von (fm l>PHlf>n ßesttniraungcn des Punktes O, »velrhr i.m 
der Ztreideutigkeit dieser Fonoefai hervorgehen, liegt <li« eine 

iaaeriiatt, die andei* «ofteribatb der M wMiec fc dfce» < 

gehSrt ab 



Wenn man Näherunirswerthe von ff co(t, vtint, /«durch 
a, ß, h, die .ihnen friffwwftgwwlfB 
A», tjaaaieinwt wd 

>7* 
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< un p + ß — A' mVi /» 

MM, fwnrauiclt äch die gegdwua GUkhiutg swiachcn 
€f Jl md «»'p in: 

Die 2^1 ,u(fit. I, W r the von A«, A;5, sind die. dirt aui« der 
AuflCMung der vurbaudenea 7 GkidtuDgeo dieier Art, mcii dor 
Meftpa« d«r kbiwrten <|attlnt», hnvorgcbn. Wi fc«merk« 
dabd, daT-i /uai die«c Auflörang Fehler im Slaoe der Ent- 
fmang uud io dem daraaf Muknchlea« gMch irahnehain- 
Idi voraoflMM, 4ab abet das RMiiHat aaeh dareh «m aa. 
dere Voraussetzung ilirer relativen Wahr8cheinlidikei( kaam 
gefiudert wird, wcao O nafae aa dem Hittelpaakte der Moad» 
acfctibe kg«. 

Wen BBB h iarnar ana Jaaaalbefi Hnnltaftb beatoait. 

ao wird das Mittel aus allen Bestimmungeu , welche die lange 

fortgesetzte BeoliachtuDgsreIhe für ergiebt, der Factor, 



waorit naa daa ttalbnewer dieaer Tafeln multipliciren mur«, 
vm den Weitfi deaadlim m eiliBltee, der dem angewandten 
Fernrohre angeraeMen ist. Seine Richtigkeit hangt voti dor 
CSeoauigkeit der Kaaa^iil« de« Werthes der Drehuii-;i-ii drr Efp- 
Baaieterachraaba ab. Ahf de Werthe von aeotx und atiaf 
wirkt aber eine UuvoIIkomntenbeit dieser Kenolaifll b dnmaelben 
VatUKatgae, in iralclieai rie den Halbmecser entstellt; sie 
«M also ganz msditdlich, wenn dies« Grfifseu, bei ihrer 
fPattffCB Amveadung, mit dem aus den Beobachtungen selbst 
i u i B ig u fc t a iw Warthe dea Maadta l bmeaaer a veij^cken werden. 



Ntchdem man zur Kenntnifg ven v and t gelangt iat. 
aan tfe Gafadeaufaleigung a oad fie AWefebang J daa 

Punktes O, su wie sie aus dem Mittelpunkte dea Mondes er- 
sehaiaaot, anfndieo. BeuidiDet nun die Eatfitram^ dieaea 
UHleliraBktea tob dem Beobadbte* dnrdi ^ aeine Geradeanf- 

•teigung und Abweichung durch a und ä', ferner die Eotfer- 
ooBf^ Gemdeaafata^ttag und Abweichu^ von O durch B, ^, D, 
daiTeilllUnlb der Katfemiing dieses Punktes von dem Mittel- 
pnnkle des Mondes, xu dem Aci^iintiirr^IhTiIhnies^er der Erde, 
dmch £tl und die AefuatoTeal-Uorizontai'Farallaiie deal 
dea datch (t) »o bat nun: 

. MvotJfeotjf sf /eaad' ««#«'+ Ae£ik(ir)«e«4l4 
H «OtJf ain^ = r eoti' ün «' + »in (x) ca* d «tiea 



' *) Ick »clilierm riiet« Beseiciiiraiig diireh ( ) et« 
4er rorkomnicndea — . . 

SB «ntanclMwica. 



an ne vea 



ea* ^ =: sin D sin J* -f- cos D coni' rot {A~ «'} ■ 

Dwdi die Verbfadang der erataecn GMdbaagan mit dei 

teren erfaSit man 

Jteott — / = i sin {x/{*ind tinf-i- cot J coti' 90i(a-~sc)\ 
Bai»t«o9w SS iMo(T){«Mt4ltfetd'— MsdsHiJ'eaaC«-^«')} 
/f «(>t (T «m T rs i SM fr) ■ «aaif aik(a—a') 

und dmcb die Summe der Quadrate dieser GleirJmngeBS 

— 2 .Ä/ CO« ff + rV = tt tin (»)». 
Ldaat am dbee fl hl d b uag auf, so crgiebt aie 

Jt = i^'<aa«^y{*^«<»(r}*-rVete9*}, 



setst. 



r tut a 



ttn a 



Hierdurch verwandeln sich die drei letzteren Gieicbmigen in: 
eoe(S— ff) s >-eM»tfa£nl'->eaffdaaed'«M(a— 
tin(S~ff) cotx s= »ndeotf — <:o«<2 fM 4* ^) 
tin(S—tt) siriT Ä eastfaM»(ar>«') . 
nnd ergeben idso: 

tin d as >-«ee(9-<r) «te aln(S-f} moiifcM w 

eoid tin{a~«t') = tin{S—a) tin* 

weeava db gewmln Wetfbft too a und d gefunden werden. 
Die hier at^ewandten Werthe von r', f Jpd schon fan 
a««"§ beaotat worden; der jetzigen Anwendung^regen i^t ea 
wnAiMig, aie etwas genauer m berechnen, ab dSe fiübera 
erfordert • ' . 

Ich mufs noch etwas Hhrr die Wahl des aiuiiwcndendeo 
Werthes. von t a^gen. JNach BurckhardU Beetimmiug bt er 
= 0,2n5; .aadi dar. ^aQinpng van M, ireleba db i 
achtaag adlat ergeben hat (§. 3), fat 



tinS = 



tM9 



Man mag aber das eine oder daa aadete wählen, so bleibt 
fanner der ZweHel m den RaanHate, dalb k, wekbes sich auf 
den Piiniit O bezieht, von einem Werthe, wekher aus Beob- 
achtungen dea Raadea abgelcHet worden ist, etwas verschieden 
sein nSge, oder, dalb db Entfernung jenes PunJites vom Mit- 
telpunkte des Mondes mcht gwiau sein mittlerer Randbalb-. 
measer sei Dieser Zweibl kann nicbt andei« 
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aid durch die Eiufubriuig riorr unLK-sduunteD VerbMwnii^ 
dBM angtooromenen Werth«« vou t io die Anadittcke voo 
a und d, und durch di« VerWgui^ ihtts EinflussfH auf dfe 
fietnerra Kesuttate der Llntersuchnng. Auf citte Bestimmung 
4m yf^iOtM dtaaar Verbeeuwnug. durch 41*. BeobacktaigM 
Bctbst, tat knuro zu hoffru, da ihr Ein(lu& durch A'lc >Mhc 
dea Punkte« O bei dem ftUtteipuokte dea Moodei« stark ver- 
Uetiicrt ivM; nw dloBem Grande lat abnr anck aiaa atiras 
fehltrliane Aiin.ihiKe von * wenig nachtbeilig; nm! ihr Kinflufa 
auf die endtlcben Resultat« der Uotet«udiaDg wird ikoch we.- 
nlfet MdtllMlBgt da dhKaitma der EntfenmnfeeB d«a Pitalcte« 

O voo dem Mittelpunkte der "M I, Ii iln 1. inc-s»v('r;i's mi' 'Im 

Uaxiuia der Eiolfiaae der versihicdeoen Tbeile der Libratiuii 
wuMmmultnttut ami daher, hci dar fangen Fortadinng der 

Beobachtungsrrlhf , die Brsluiiiimn;^ dieser lef/.Icrcii kaiiiii lu-- 
eintrSdiägen kOnoen.. Es tritt auch die Frajje ber^ur, ob die 
Mirendnng des jedetmal gefiindenM Wiitbia van Ah, fa dem 
Ausdrucke ' vou linS, i>der die Aiiwi-iidung des M'ttich aus 
allen Bestimmungen, welche die lauge furtgeaetzte Beobach- 
tungsreihe fiefert, sfredndta^er iat Ihm Beantwortutig hängt 
vou einer Schätzung des Verhältnisses der mittleren, aus zwei 
von dnandar g^na onahidagigea Utaachcn eniBtehendea Fehler 
fa den Weittca von ab; nBndidi dee Fehlen der Beahach« 
fangen selbst, und des Fehler« der «ngenommenenWerthe von h, 
wnkhar «an UnvoUkomnunheiten der periodlache« Gfieder der 
Paiailliie de« Maodee «nMeht Wenn dla Uniegdmllkigkeitea 

dn verschiedenen Bestimmungen von AA grSfier sind , als dab 
. nun aia den Beohachtangen allein ananhrriben kflonta, ao rer- 
dient die/MfMHM%e Beafimnnnig tob den Venog Torden 
Mittel Wenn aber die Moodstafeln, io BcKiebum; auf die 
Pardiaae, yetrolBrommet «ein werden, wird der Vormg.dca 
JtRttdt flieht mehr swrifethaJt «ela ASmreiw nene ArbeMaa 
Ober die Beivegung des Mondes, von welchen wir schon den 
theoretischen Tbeil besitzen, erüffaeit aina nahe Aaaaicht anfih 
auf die$e Vervollkommnung der Tafeh. 

5. 

Ich nnif-i noch den Zn-iHmtiM'nJi.'iiii» entwickeln, in vvelthem 
der, durch daa \'orhcrgelieude hcatiiiiinte äclenocentriscbe Ort 
etocB Puklea auf der überfliche des Mondes, ndt des Gon- 
stanten ist, derco Bestituitiuiii; diiruli ßi-obachtuogen, von einer 
voUatSodigen Krnntnils der I^ibratiiJii gefucdi-Tt wird; ich werde 
odl den nStbigeq Erläuterungen der Theorie der EmcbeiaHng 
anfangen. B^anntlieJi ist die Fnttvickeinng dieser Thforl«« 
«ne der denkwfirdi^ten l^eistungcn L^^praaffe'*; Lt^lace hat 
gaaelgt, d<b~ die?iiv4ciriirdi8<n> Mnpi|i bekannt gewordaneB 
Eigensrhaflen der r>rchungca des Moodes, auch durch die 
äicularbenegungcfl de« Uonde» nicht heeiaträchtigt werden i 
MüMi hnt die Thenrie aoA wdlnr ab aafaie VetgIngBr ver: 
mMlndigt. *• *♦.'■*.'* 
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Aus diesen (Jatersachungeu wetQ» man entlieh, dale di« 
•M de« BeoibncUnngea herreigrgmgiine tiltlebhcU der Mil* 

leren Di'^hiin„'^7cU uod der mittleren fnilaufszeit des Mondes, 
einen thcorcU&cticn tirnnd hat und in aller Schärfe staltfindoi 

* nnUi«; dafii dac, gWebfalb beshiahletn, Zenanunenblen den 
mSttlcrpTi Ortes de.^ aufsteigenden Knoteos des Aerpjafors des 
Mundes auf der EcEptik, mit dem ntittleien Orte des oieder- 
KtelgendcB Knalcnn der Mondabdm, noflnvendti M; daft de 
mittlere Neigung de» Aequatora des Mondes Regen Ii" Fi liji'il» 
beständig ist. Uan weifs zadtetu daraua, dafä ilie Drehung»- 
geaebwbdigkelt und die Lage d«e Af^wte» dee Monden ^ 
riodische Aendcruogen erfahren , - rf fi ^ n der Anziehung der 
Erde auf den aphäroidittcheu kOrper dea Mondes herrflhna« 
Man wnlfs Meitttm dnrana, dnb nrapriingliche Veteehtedm- 
helfen der Drehung des Mondes; von dem mittleren Zustande, 
welcher jetzt, mit BerOciutichtigang der Ungleichheiten, aua 
de» Beobnoblangen nbgekltet whrd, eich umA Mtgea und pe- 

; riodische Schwankungen um diesen Zustand her> orbring»'n kön- 
nen; da& sie aieh aeigen müsaea, wenn nicht Reibungen oder 
Widenlinde de nadt md nndi nnkeantRA genndit Um. 

«verde diese verschiedenen itesullate jetat niber mgn b cn> 
SU "ie ihre fernere Anwi-ndting erfordert. 

Die Prrtudcu der von der Anziehung der Erde erseugten 
Bewegnngen der Axen des Monden, «hid nun im ■iHimTn 
Bpwegunj^n der Krtle , de-* Monde?! iptrifr AbsidetiUnic und 
seiner Rnotenlinie zusanunengeeetzt, <tl«o Jteicannt; ihre Ana- 
dehunngnn bingen von den HanptaeoMaitaB dar TitgbaK den 
Menden B^CA, nämlich von den GrCfim 
B—A A-C C~B 
C * "3~* 

welch« ich dnich 

y. —ß. « 

beadcbncn .weide, and nwinchca «ekbnn Ae. CUelnig 

0 = » — ß-\-'t — O'ßl 
ntnttflndrt; ao daft ^ Bewegungen, von welcbeu hier die 
Rede ist, durch die Kennlnir« der Werihe Zfoeier wlllköbr. 
liehen GrRfsen vollständig bekannt tverden. Xnu den drei 
Hauptmomeoten der Trägheit beziehcu ««ich .4 und Z7 auf die 
beiden , iu der Ebene des Mondaequators liegenden Hanptaaea, 
und zwar A auf die nähenumsiveise nach der Erde gerichtete, 
B auf die darauf srnkrechie ; C fulglicij auf die diesen Ae^ualM 
ncnfcrecht durchschneidende. A iüt das Uelnale, Cdan pöiiti 
dieser Momente; U ist grofHer als A ud UafaMT lli C. 
et, ß, y sind also sammtlich positiv. 

Idb weide meret die Formeln anfllhren, wdcbe Fotum 

fVir die von der Afiziehung der Erde herrUhrenden SchwM* 
kuBgen den Moodea geüuuieu iiat *). Die «en ihm ni^^ 

*} Cvm. im Tenw tsai r2lft nnd ISU rMO. 
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waodtaa BcBcidioai^iMi nrars ldk alnlnden) nk eriaabcn . da 
die bicf vornngcgatigeoe und nodl ftigtnd« Beoatmg ffiiAm 
Bacbttab«a, MirsveraUodnia«« eneDgen kStint«. 

Ich bezeichne die mittler« Länge des Mondes dar<:h m, 
seiner Erdnähe durch x, erines aafsleigenden Knotens dnrch n; 
die Neignng und Eicentricität seiner Bahn durch i und «; die 
Tnittlero LUngo der Sonne durch M, ihrer Erdnähe durch FI; 
die Lange des aufsteigenden Knotens des Aequators des Mon- 
des auf der Eciiptik dnrch N', seine Neigung durch J, den 
mittleren Werth liersellion durch /'; »1er luitflcri- Wi^rlli von 
2V tst = n + 1Ö0°. F«ruer die EutCeruuog der der Erde zu- 
(mwidteo Hanptaxe des Monden foo den anfufttjguuJ« Km»- 
tea seiner Bahn dnrch 180'+ i» — n + u*), wo v eine kipine 
psdodisdie GfSlse iMdsutet. Ich setM ferner j» = mt-i-m", 
«■ = ir'f -hv*, » =: 1*'«+«*» «-«uw. 

8Mt vwi / werden «wei neue verfiodetWl» C i g ftwi 
«■rfs' digrfUlrt, welche d?mit durch die Formeln: 

/ = — « «in (»» — n) — *' eo* (m — n) 
a»I,{N—m+iWI^) s «««r(fl>-ii)r-*'«H>('n-n) 
TCllmndeQ sind. Diese BezeldiinugeB vtA il« iMI der Mo- 
mente der Trägheit eiogef&hrtefl angwomiMB , kaft 
der bekannten Theorie •♦)-. 

3 H m'm'y 



m'm'y 



wo H den Coeffidenten des gröfsten Gliedes der jährlichen 
Ui^WcUbeit des Mondes und h den Coefficteatsn de« grttleten 
GUedei Mb« HHtelpnnktegleichung bedeaiil. F«ncr «Üb 
Bcir Mtm Air « «d «' die AusdrOdce: 

P> «• ßt t die Gleichungen: 

— r 

3 «'(*•+/') 

Torhanden, rermittelst welcher p und zwdderOlAbeB »ißtf 
efimioiit werden kSunen. Ich setae dub 

ßf 



•) Genaa gcnomoini Mt 4{e«« EntfcTOnTis n"« ^ ^n' Theilen, 
180° + «— niMl JY— ■+«, weiche in Winkol ]80°— # 
gegeneinander geneigt ■ia4( OTeMMHUWeM. 

*^ lUc UL Ut. V. f. 1«» 



wo, den Vorhergehenden zufolge, / positiT und kleber als 1 
iai Onli db Ubra« dieser GrSise wM 



and wem man den Cnbns der sehr kleinen GiMm fi 
Itarigt, was ■nliedeoklich gesdichcn kann, 

y = ^(1- /). 

Hierdurch werden /' und / «Ue beiden uubekaiintt ii GrSfsen An 
Theorie, und man darf Oir die erstere, bei der Berechnung des 
zweiten Glieder, sowohl von «. als vou .Z, den au.s den Be- 
obachtungen der Herren liouvard, Aroffo umi üicoUet herroi- 
gegangenen Werth /' = 1' 26' 45* annehmen. Setil 
die bcl(a[inteii Werth«- der ük^gni« ia den 
meoden GröCseo , neulich : 



I 




'Nach BttrckhardU 
Mondstafeio. 



O'SS' 8"! 93" 
la 10 34,690( 
0 « 40.91»( 

~0 3 10.774] 

* = 5 8 44,0 
M s= — 0 10 59,3 
A = 6 18 ia,4 

• = 0,05486 ) 

so erhält man folgende AusdrOckc, deren Form mir die W der 
ferneren Anwendung geeignetste zu »ein scheint : 
__ 3ll»6(l— /) . ,„ , 41*8(1—/) . , 

* — — /* «■«(«»—») + 188"4/ «««(» — /») 
e' Ä — i* eo»(ii»— ») ^ 97,9 coa(r—n) 

Dem k'tztea GlieJe des Ausdiaefaes van u giebt Herr Poiuom 
das entgegengesetzte ZeicJien, was ohne ZivelTcl ein Irrtlmii 
ist; die VerschiedeDheitea seiner Coeihcienteo ron den ebes 
angefilhrtes, ireadan wohl dndh V« 



Dil \'in lit III irs[ riinglichcn Zustande der Drehung de* 
Mondes herrührenden Schwankungen, werden durch «fie 
Her nfetieirfialgieichungen: *) 



gegebea. Der 

nähme ii ~ r(y^x>i oder — ünvt, n-enn vv — tmttlllif 
iiommeo witü; ihr vollständiges Integral ist daher 
41 s «eof yl-f^aäayC 



*) mtc M. Ut,^. f. 16 B. 17. 
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baJflo anderen gelingt man durch die Aomkiwt 
« = g cat ftt-\- g tinfkt 

/» der Glcichnug 

■od g, g, k, K deo Gläcliaogen 

= -g'h 

j^t ■ ftfi — mm' a , ftfi — 4m'm*fi 

I—* ~~ *^ * i ß 

entaprecheod angenommen werden. Indem hlerdarch zwei Glei- 



idea CoDstantea g, g', h, h' 
b!eib<?n rmr 7.wpi tinvim r illtiibrlich und die angetraramencn 
Aoadcfidte vod s und < üiud unvollständige Integrale der Dif- 
ferenlialgleidningen. Die dM Bedtoipii^sgleldmitn «dnchao 
deo rier emgpftibrten Constantpn eii>n>nibtiliiii lUldillttlch) too 
h nod A', dnrch g nod g' sind : 



oder da, der Gkichmif ftr zufolge: 



— Am'm'ß ^ i — « 
1-^ — m—m'm'. 



• Dl m 



Tndpm dieser GTcichunc: diirrf^ zwei positive Werfhe von /»^ 
GenOge geleistet werden kann, welche kh dorcb /iji «mI /tV 
lenkhoMi wctde, nbflt imd, dwdk Aanahna Jadei ' 
Werthc, ähnliche Glieder der Ausdrficke von *uwl«'»al 
voll!«tRndigea latflgrale der Diffemitialgleicliimg«iii 



t SS glfMfU + g'tmfit ^feotfi't+f sinu't 



Die AoflSsuog der Gletchang für ft ergebt : 



•0 «Uttinp 

M;* — Ain'm'ß ^ -»ÄJ. 



-2V^^{ 1 + 4.8-« + ....} 

Tao J nnd iV, nach den sdion attgt. 



Um kami also, mit hinrMcheoder Annlbemn«:. xetxen; 

fi =z m. {l+iß), / =: 2m^y(aß) 
vaA dk obigen Ausdrflcke, In: , 

zusamroenzldica, h wdcfcao B, c, C 

Conatanten sind. 

IKe Anwendung der oben schon angewandten AnadiQcte 

^ = -- 3«'(*+/') ' ^ = 

audi dia Perioden der GrAfsen u, «' auf di« nabc. 



TM s voA 9 kamt nan « 

J = — •«■»(«— -») — •'Me(aa— n) 

IV SS ia+tWI*+»MH»lcM{M— ni}->a'< 



i/a£»(/n— a) 
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/ as i'— 188*4/ «*«(«— n)«infir—ii) — 9T**«B»(ii»—i»)»t(«—») 

b eo*{m~ n tit B) 

— c tin (m - 



2c 



{iV o—iM°)tittJ' 



+ m'\f cot(in — n) *in{x — 97*9 ««»(ii» — »)«>#(*■ — n) 



w« /» mi die 



„od i^iiL^ // 



6. 



Es mufs jptzt pvcigt werden, wek^ie Verbindung jcwi- 
Bcbefl u, y, .V luid •Icin seWnooentriscfaen Orte dca Punkte« O 
■tettfindet Da die Eotrernaag der, der Erde näberungswdiie 
sngetvandten , den rrxtrn Meridian des Munden bcsümmcadea 
UaapUue, von «lern aufsteigeodeo Knoteo der Mondbahn auf 
dar Edtplik = ISO^+m— a+u gCMtet norden, wmI die 
EntferDUDg de« aufslfigonden Knotens des Miintl.i-qiiafnT!« vr>n 
d«inselbea Punkte ^ läO^-^A' — n ist, so tat di« Eutferaui^ 
Jmmt BMptm «OB dtapnM-KnotM er m— JV-)-», «nd jUhor 
die Fntferoung den durch O gelegten Meridians , dessen sele- 
Dogrophiache lüi^e dwrch k bexeichoet werdeo soll, , von dem- 
■■IkM KiMitoB, s^4iM — iV+H. BadchiMt mn dto 
Belpnn^r^pWscbc Breit« des Punktes O durch ß, seinf selcno- 
ceatri^iie Länge und Breite durch l und b, so erhAlt mao, 
dincb du fphiiiMcto DniCck «ffachn dicMdi Punkte «ad 
den Polen d«r EdlpOt iiad de* MMdafMln». dl« €U- 



fO«6 CO« (/— iVJ = c£M^ c«*(A+>n— iV+a) 
wtldic zw EHMmtg von /«ml aw bsfcaiHUwi Wcrihaa vm 

A, yS, /. V, H dienen. M.in kann dip unmittdbare BesÜm- 
mung der selcDoccntriscfaea GeradeuauCEite^uDg und Abwö- 
ch«ng, dardi ganz ihnSdie Gk kt — gw cikagM, hi wa t e te» , 
statt (lor .Ulf ilii> Ecliptik bczogeaen Lage dcii Miuida'qnators. 
die auf den Erd«4£aator beugcg» voifcommti alleia i&r deo 
gegen>v3rtigeD Zmdc, Bteieb fllr die Vcrgleichnif der neom 
mit den Beobachtungen und die EiGodung der uubokauntea 
GrtsrseD der «sterea« aiebo ich die Antvenduxtg der auf die 
Eclipdk iiezogeiieD Oerter von O vor wd mIm daher 
daf:» de aus den, im 4^ § ans deo B aa li a cfci 
teten <i und d b^rcehnet worden sind. 

Setzt man / = /'+«', iV = ISO'+a-J- so sind 
fr, Uciee drSAen, deren Quadrate wd PMdoeto iMtt !■ 

B' ^nrfit gr/.o^rcn 711 werden braucheo. Man Icann dann, durch 
DUTereotiiruog der drei Gteichungen, die Rinfllleiif ttenneB 1er- 
1KB, w«4die somiild «», ab aach Uelae Te 

angen"iinnr"i.:T Weithe Tsa Ai ß% t mat imaii 

erhält dadurch: 



Keotßy 



ß 

4 



y»äJ' — ßu-^f f -i- i 14/ »inj' 

y := fgil' eotb + tinbakt{t-'u) 

i" = b cos n) 

Will man das in langif roultiplicirte Gied Ton y', wei- 
che« UchateDa s= 0,01« M. . wwddiM^t», ao hat md 
^= yatet, d*» daini und kan* dadoich dtaFofmla h: 

U = «^-^)— jfl.AA— » 4/ — {wa*Bi'*ea(l-ii)~<»ifie(i— »)) 

eee»A/ =• iS^j^^ d.«»i*.A/+ («1+ \ u,*ia/'Mn(l—ii) + t>cot(l—n)]*»ini 

(Dar Beacldufii 



CO»/' ros l> — sin V tilti 
tinl' cot[i — 

«!*{/—)>) 

je) 



Altona 1839. Aprü 26. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

m 877. 



Üeber die Beatimmung [ 



Lraiion des Mondes, durch BeobacktaOgeU.' (BeioUnfi.) 
licrru (>«h. Katfa und Kitt« Beuel 



"Wcun man h und l, aus aDgcnomroeoen Wertben von ß, K ^' 
und anter der VocawMlsiiig iV ac i»0°-^nf «o wie ohne 
Btckileht auf m. m hmdmtt und «nler &i «nd 4f ^ 
Unterschiede der so erhaltenen Wi rtlu! von b und /, von Jen 
am der Beobadrtaqg bervorg^ogenea rc^ctebt, ao ergjebt 

sbcD caliridilteM CSctdNnigHit 



uinl <-ius allen Tueamroen 
Aufgab« bestimmt werden. 

fnihiMii nMmea Üir u and diabaidaa vao ci 
);;;.;pn Gn'ir^cn , weichein den letzten Formeln Torkommm, ihre 
AusdrQcke gesetzt werden, damit man die Bedeutung der eiiHelneii 
TliciedarGMIdniaiMilaMwttwHha, Dan Si**} aaffilga 

« = _ + 41*4(1 —/)#*i*(ai-*) 

1+/0.4727 . 



+ c eos (m — i) uinilt't + C) ^ .~^»in{m — f) co,(ut + C) 



2» 



1 8«"4 / (m — /) «n (ir — — 97*9 eot{tn — 1) eos(-r — n) 



7a 



— e $in (m — l) »in (/t't + C)— ^««» (« 



Die Uateraocbung hat, wie bierdardi vor Augen liegt, 

äfl, 6X, U, f, 9. 
b, B, c, C. Indexen Icann,man c und C davon ansschlirfsm, 
weil die CiBeder, bi wdcbea sie eotbalteo aind, eine so lange 
Paiiada bHÜiei»« iaib ab' üdi la dam Laafa «Inar, «feige 
Mut Uog fortgesetzten Beobachtungsreihe, nicht erheblich 
ladeni» ala» Hnaa £iBlfaifii fast genau auf K und ß Bbertragen, 
für wckha GfSÜM« daher, dwrch zml aoldia, aber diirdi eine 
I Zilt Toneinander getrennte Beobadilungsrcihen, iterschtc- 
Warths gefandflo «werden können. Indem nämlich 



al«o die Perioden >!er in 
644,7 



b, e multiplicirtrn GUedet: 
23819,1 



27,297; 



Tage. 



M = 



n't 

— 4/i7 



3 (»• + /') 

sind, so crhilt man ihre Zahlenwerthe, durch die Anwendung 
der im 4^{j angefahrten Wertho von m, n, i, J'i 

y «OIO*s«y(t— /) 

^ — 47477,480 

56,7946 V7 



Will man, um eine obngefäbre Schitzung der ersten und letz- 
ten dieaer Perioden m criMltee, den aaa dar Uatefaodmag iea 

Herrn NicoUel hrrvorp^egangenen Werth von /, etn'a — 
amveudea, obgleich er nur mit Hibtraueu gegen seine Ricb- 
tigbot gegdtcn wird , a» iadat au» Aa ciala Pailoda Uiaer 
.lis 2 J.iJire un<l ilir Xx-Mc — 242 .T.ilireri; dii" zwpite >i tir 
menig kürzer als ein Sideralmonat. Da die Dauer der letzten 
Periode jedenr«lb 63 Jahra ttbendinitet, aa geht herrar, daft 
d" \iis!.rIilii'rsunL; tier bciJen t>ich (larnijf l>c/.tpfi(»nilrn iinbo- 
kannten Urüüicn erlaubt Ist; zu^^h wird wahrscheinlich, dafa 
aehoB aina 3 Ma 3 lahra bmg fari g e a efarta Beohaefatangarrfhe. 
ein«! t:;anze Periode drr flrüfsp a nninisspn wird. (itlint;t es, 
einen merklichen Wectb von a durch die Bcobachtungea aa 
den Tag zu legeni ao wird die Bcatimaning der Dauer aebwr 
Periode, welche man durrli rurtgcictztc. oder nacii I.inf;iT Zelt 
wiederholte Beobachtungen erhalten kaoo, da» siebente MUtel 
zur genameo Beafhaarang von / werde«. DieEntfennngM— f 
der selenocentrischen Llngc eines lenkte« auf" dem Monde, 
ran dem mittleren . Orte der Eide, ist a«hr nahe baatindig mA 

i8 ^ 
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Lli^ des Panktea (^eich; 

dip Perioden, wi-liltf icTi eben aufgesucht habe, werdeo alao 
durch das Hiozukomiiicu dieser (ärulko nicht vcrSodi^rt. 

Man wttrde di« Anzahl der unbekaiiatea Gtübea det Ua- 
fondiwig 8 mf 4 briogm» wAi a und h tia tot- 

scfafrindend voraoMelzen wollte. Dii-scs Imt flfrr Niroll/'t 
«rilUidi gwlinn; «nch gdieiDen die Beobachtoogeo , welche ihm 
M Gdmto standen, nilclit dm Qrad von Schlrfe m baaitzen, 
wckiieB aie beaUxen m&rütcn, wenn sie die Grundlage einer 
maUtP gehnadaii Datacmcbaag kSttcn werden (>oUeu. IndeMW 
uMnit die Annalna«, dab die, den ursprangKcbafi Znetand 
4er Dnhung des Mondes andeutenden Grfifaen, Anfangs oder 
iflter, vwschwundeo säen, Iceioea lultlMren Grund zu haben. 
wmut teach die UaatecUiclikeU der ihoKdiea, sich auf die 
lidn iMxiehenden GrIGMl, dncb die Beobncbtuagen bekannt 
geworden ist. Eine neue, auf kräftigere Beobachtungen gb- 
grfindete Untersuchung der Libration des Mondes, würde daher, 
wenn nie dlose Orülscn unberficicsichtigt liofse, nicht allein von 
dem ilir rrri'lcliban-ii Ziele entfernt blelheo, soodern auch keine 
äidicikeit ibrcr übrigen Resultate gewähren und die Gelegen- 
heit unbenutzt lassen, eine an sich sehr intereMOte Wltgs 

Bber die Beacliajlieoheit des WcUBoUades « bavrtivorten. 

7. 

Obgleich der Vorzug nicht zweirelhaft sein kann, welchen 
die in dem Vorhergebenden verfolgte Beobachtungsmethode, 
vor der bisher , zur Erreichung desselben Zweckes angewand- 

Pofiiioo«' 
wiidieL 



Um beaitet, so ivM dach «h 

n/iher zfigen, was man davon xn erwarten hat. Tcli h-\he sie 
daher an ai**" Mürz 1839, zur Bestimmung de« Urtee des 
Kralers, ' wdchca die Bear vbA jMüdbmadks MendhsNe imfer 
— 5" tS' md — t4' der set^nographlschen Liege und Bi«i«e 
angiebt, angewandt Dieveo Krater habe vor auderen, der 
Mitte des Blendes nahe Be ges de s, gewühlt, weg er, salbst 
im Vollmonde. ^ lir hell und in --linrf TirztPi/ter kreisfor- 
mlgei Gestalt eradHnt, aucb durch s«iiie Lmgebungen, leicht 
von andern IhuKi Xratsm naisisehiedsB midcn kaoD find 
daher den Beobschtar ^Ublt^inK €Uahr des Ver<rcckaaba 
ansaetzt 

Die Beohaehfnngen sind aaf die hn 9«* 9 auseinander. 

gesetzte Art ■;pnia( ht. StJitt der dort vorgeschlagenen Zwischen- 
zeit von 2 Minuten zwischen Je zwei aufciAaaderrolgeadeo, habe 
ich In einer BeohadiInngsKihe if in c&mt andenn 3' a«* 
genommen; das noth wendige, wiederholte Aufsteigen auf die 
Treppen an dam grafsea Kfinigabaigrr üeliogaetor cdeedevte ae 
viel von der Kelt mm S Mnaten, ddb ich damit nor ndt aU^ 
Uebereilung hfitte auareichen kSnnea, wfihreml diese ZwIschcP' 
adt sicher hkreichend ist, wenn ein GchOlle das Asachialhes 
der Baabachtnugen, oder elneB adderen Tbdl der AiMl Ikr. 
nimmt Osker die Beobachtungen, welche ich, so wie sie ssf- 
geschrieben wurden, folgen lasse, ist nichts weiter i 
als dafs ich statt der unmittelbar eingestellten 
ihre, durch die von dem Instruments 
steilui^ herrfihrenden kleineii 
tigten Werthe, ant&hre. 



•nd seiner Auf- 
schan beii^ 



47* 0'8 11" 58' 0" 41,197 

55 0,5 12 0 15 42,223 

82 2 30 43.484 

110 5ö,6 4 45 44,687 

138 59,1 7 0 45.910 

167 0,1 9 16 4&,869 

IM ObT tl W A^JSn 

Gleich nach dieser voHstModigen Beobachtuiigsreihe machte ich 
eine zneüe ähnliche, in der Absicht, durch die Vergleichnog 

OUhcIle «hex ihis Ueberein- 



Ubneit. 



M« Ifang. 



Uhnnt. 



McSIBOg. 



Entf«nianKl2*>13'30'' 



12^29' 0" 78,811 18,807 

26 45 77,794 17,7855 

'24 30 76,542 16,629 

22 lö f 75,362 1 5,337 r> 

20 0 I 74,522 14,506 

17 45 74,142 14,1365 

IS SO [ 74,S<1 14,2849 

«llmmung zu gelangSS* 
Zahlen geliefert: 



99548 
941,41 
874,91 
hll,84 
707,82 
748,27 
7ft«,10 
IMsss swcMe 



Rdhe bat fidgesdt 



Das Biiromcter stand 33 



27" 0'8 
55 0.5 
82 59,3 
liO 58.6 
138 59,1 
167 0,1 
t§$ 0,7 



12''32' 0" 
34 30 
37 0 
39 30 
42 0 
44 50 
47 0 
da?? äufserc 



78, ft 02 
77,810 

75,360 
74,542 
74,162 
74,271 

Therm«' 



12 



12''50'0' 



meter 18^ F. Di« Redncliuo der Chizeit. auf StemeasMt ist 



m > 

13'' fi' 0" 41,137 18,832j 990,83 
5 30 42,138 17,S3ö 944,00 
3 0 4;i,412 16,573 ^77,23 
0 30 44,6t t 15,8845 814,32 
58 0 45,467 14,5375 769,49 
55 50 45,842 14.160 749,51 
53 0 45,700 14,2855 766,15 

= — 2' 2*. Die Luft war unruhig, so dafs die angewandtr 
Vefgr5(iiemng ven ISObmI, sdion unangenehme llnhestiiDiat- 
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it flbrigens wvt He 

eine Entcbfiimng, wddie, «0 Mk MBlSt, 
BMbMhtnng gflnetig iet. 

Ich «erde naa die ciMMlaaB Momente der ficcbnuog, 
iMofein itirc AnBlhmi^ en Intereme Kaben Icana/inlttlieilMi. 
DIb Zdtto, ntr welefc* Ae b der kt/tt n Columue der Ikub- 
achtaDgsverzeichnisseangrgebefleDZalilen gelten, sind 12^ 11' 38" 
and 12" 47' 58* SU., oder Ilk 37' 4*9 and Ii" 13' 29*0 M. Z. 

F&r dfeec Zi-itoti rrgcbtn die Encktatiiieai Epbemcfidea die 

Oerter UUd die Parallaxi- des ^Intnlci« ; 



Nr. 37T. 
and 
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a = 207" b' G'9 
i =5 —14 23 0,1 
V ^ 55 56,7 



207" -24' 35"! 
—14 35 35,6 
53 66,77 



idwes dee EtdhalbmcsRCTA zum MooJIialbnictscr = 1:0,2725, 
iBa adieinbiarao. M der fierechnuog der Beobachtangeu in Be> 



^07*33'.H"8 
-15 J5 51 6 



a' — 207''21'29"1 
i' = —15 17 47,5 



A 6«ü"15 886'55 

Der Elnfiar» der Strahiefibrecbaag ist, nach den Formelo § 3: 

Eratc licilie. Zweite Reibe. 

'ondoni-i 

winicp]. 'KnlfRrnung, 

— 3,C> -f-0,73 
+ 0,2 -f 0,20 
+ 8,7 4- 0,77 
+ «,8 +1,«5 
+ 0,4 +1,1» 

— 3,^ 4- 1,H2 

und also »iad die voa der Strableobrechung befreietco Posi- 



Potilioa«- 

wlnltel. 


KntfeninDg. 




— 3,7 
+ 1.2 
+ 4,8 

+ 4.« 

— 


+ 0,G3 
+ 0,30 
+ >,08 

+ a,i» 
+ 4,«a 

+ 1.09 





rilikBl md 




26'65'3 


997^49 


54 56,8 


94'J,04 


83 0,5 


875,21 


III 3,4 


812,02 


139 3.1 


769,95 
UQ.80 


16« ft9>8 
IM M.« 


758,«» 



ae^öG's 

54 56,9 
82 59>S 
IM 3,3 
139 2,9 
167 0,5 
194 574 



998"77 
944,82 
877,49 
815,09 
771.14 
751,64 
767,97 



reo«« ^ —136''+ A« mid = -136*+ A« 
9»inw = + 17*+4y9 =r — 15*+Aj8 

Bin dk «loa fcndbMian WcfAo wa h »a, »0 

Bt koa 1er ersten R^^ihc, die Bedingungsgieichnngen : 

— riO = + 0,849 A* -+ 0,52« — M 

— 0,01 = + 0,437 Aa + 0,889 V — AA 

— 4,04 = — 0,033 A« + 0,9»9 A^ — AA 
+ 0,23 = — 0,483 A« + 0,876 A^ — AA 
-.0!|9A = —M09Aa+ 0.588^— M 

— 1«10 SS ~0»978A«+ 0,210 A^— Alb 
— OjM SS •->«»9ei»A«<— Air 



der swfllw ReAe: 



— «r95 =: + 0,850 A« + 0,527 A..3 — A/i 

— 0,69 = + 0,458 la + 0,889 A3 — AA 
+ 0,14 = — 0,033 Aa4- 0.999 A 3 — AA 
+ 0,26 =: — 0,484 A«-|- 0,875 A/3 — AÄ 

— 0,M = — MIO A« + 0,587 — AA 

— ttlS aas — 9,970 A« + 0,302 A^ — AA 

— 0,83 = — «,979A«— 0«304Ay9 — AÜ 

Die Auflüsung die«er CüeicbttOgtl, Bicll derMeflMMb der Uaiii- 
•Uo Qflidrate, ergiobt: 



A?. 
AA. ■ 



_0"142| — 0"287 
+ 0,70« + 0,682 
+ 0,92dl +0,910 



ivd dufcli db AdMitafioo dieoer Warllw wird 
gm GeRlgo gdfliaM, bis auf: 



— 0"44 


— 0*15 


+ 0,35 


— 0,15 


+ 0,17 


+ 0,36 


+ 0,46 


+ 0,43 


— 0,56 


— 0,27 




— 0,64 
+ 0^ 


+ M7 



C cos n • • 

«■d ferner, IndeM au 

halbmcsscrs um Ann 



..[_13C"142|_136''287| 
..{^ 17,708]+ 15,6821 

ft Ae aagoMauuMii WeiAo da 
Mittel bddar gefaikUan Wadh« tob 



'I9"l 
lft,9t 



AA(=s +0*917; verbeasert, 

« 1178*15' 91" ]I79*»6' 19" | 

5.. I 8 54 11,9 8 58 

»^9 1 8 51 54,6 8 51 

Aus der Vcrbindang dieser Bestimmniigeii mit den oben ange- 

gdMMB «Aclnbateii Oertem des Mondes erhUt 

die wleMCenMiido P a i lh i roung des beolmAtvIm Hralm« 

Geradcaufstdipliig «= 'JG'' 12' 42"'2 26''32'4()'9| 
Abw'üickungi*»*. ^ = +6 30 10,: 
Lange.......... / = 26 39 56,3 



Breite. 



+ 6 37 57,7 
27 1 1H,6 
l — —4 ,1 43,8 —4 3 33,4 



IKeses sind also diu I^üultate der lieidon BeobachtangB' 
8* kngo A anr abgeMadeit von ■pMami vattwadaii 

sind, hnt es Lein Interc.s.<i(<, die Bedingnngagieicbungen aufza- 
sucben, welche die gebindenen Wertbe vee i und b nit den 
Oooatantan ia VaAiad^ aataao, m weli^ db ibaatnifii 
der Libratioo des Mondes abhängt. Will mnn aber, nnter 
VcntaeUinsigang allet periodisdiea Glieder der Ansdiflcke dar 
DielwiBfBtlannate d«a Bfondea, and aaCar der Aaaakaa der 
Neigung srlnes .Ai-(|uiitors _ l''28'45*, die »elenr.grapfilacho 
Baafinunung dea beobacbteten Craters darana ableiteo, ao trird 
mm alts 

Unge. ] — 5» 4'3l''4j — 5» 8' 9-61 

Breite j — 3 16 2,1 —5 15 25,8 1 



, hMe mit 
18* 
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Ltege 



21149 16 3 1212* 9'14"1| 
SM 13 1.2 1 354 11 &C|4| 



InAofera mao ein Urtheil Gbtt den Erfolg, ivdchen tiiese 
fiflo]ncii(uii^inethode verspricht, auf nur zwei Bcobachtuogs- 
rtUMB griMM «a, tiBB m mr sehr gSnaQg tmMu. Die 
beiden Bestimraungen de« «clenographischeD Ortes i?cs K'ratprs, 
atimmeu U» auf l'22*ft io Lä^» und 3S*3 in UreiU uliereia, 
wildier Oateradiied. der Bcd« au, aocfc rieU 0*4 potk 
erscheint. Die beulen Bestimmungen de« l]albmce»er(( des 
Mondes stimmen so gut wie vüUig ftbereio. fiadiicb ist die 
ScUif», wo^ ma die HMaefkni dn Sntcra dorak dw 
Hondrand benrtbeileo bann, wenn Qbrigens die l'^nistritide nicht 
■ngPnatig «od and der Krater sich nicht an ciuem sehr rao- 
Im« tkäm des Rasdw befindet, M graft, daft der EiAlg, eo 
wie er tlcu li <li, Verglciclning der 7 Momente jeder Be- 
«lwciitong*reibe, oben gezeigt hat, kmesweges als die Wir» 



kung eines günstigen Zufalles erscheint. Ich sweifle auch I 
dab diese Bietbode eine der erfolgreichsten sein wurde, wpnn 
es auf die mikrometrische Messung des Mondes abgesehen 
wlrei. 

i Die angeführten Beobachtungen Hind zwar mit einem lie 
j liometer gemacfat^ welcbcs greiser ist, als anderen Beobadi. 
tern bis jeM zu Chbvle stakeada IlmBche hsfamenle; aDdn 

' Ii Ii glaube, dafs sein Vfirzuj: >or den, seit langer Zeit tO 
häufig vorbandeoeo , kteinereo Fraonhofersciien Instrameatca 
deiwiben Art, In Bcxiehaog auf dfiM« Beobachtimgca, tdckl 
sehr grofs Itt; und ferner,, dafs die ungOnstige Bescbaffeobeit 
der Lmft, wekbe bei den ai^eftlhrteB Beobachtaqgea atattGud, 
des Tortbeil anf SMtan des grtftereo InsImraenlB aa ncfar vw* 
mindert bat, dab Idcinere, unter g6tisti<;en Umatinden, nicbl 
weniger leistea werden. 1^ bin also der Mcioaqg, daft db 
gewünschte KemAidh d 
Alfinere Fraunhofenda . 
erlangen sein wird. 



Schreiben des Herrn Profcssorb ylrgdander an den Herawgeber. 



Bonn 1S39. Mira 27. 



Als efaiatweilget Beobacbtnagsplafat let mir cb kkiiwr PariOon 
amT dem «ogenannten alten Zoll ctageiSnml (Astrea Nadir. 
Bd.X. p. 184). Die PolhChe dieses Pnoete* habe ich aus 
Menge mit cineu ErteivlMn astronoadacbeo Tbeodolitben 
brifianbMIua iMhiaer DtidBdk and atfdiich vam 
ddnhllienden Sterne an (O*44'0'4 bestimmt, also sehr 
I mit der Münchowschen 6'8 and der (;eod3tj«cbea 7*7 Qber- 

tS38 Mov. 25. 



(a. • a. O.). Für die LSoge aebme ich eiast- 
weilm die geedatodm Beadmnnmg »'»"S «illieh fw Platts 

an; zur nähern Ermittelung derselben werden vielleicht die bis- 
her hier beobachtetea Steiabedeckongen dienen 
haben deren, sdt Ich fan Stande bin, eine 
die Iblgeadao i 




50° vom Nordhome 
ganz riiilied. .Nordhomo 
30° vom tiüilbome 
75" vom Nordhoroe 
nitten in d«i Slond 



4'- 50' MZ. 

8 

7 0 57''4 

7 10 56,4 

7 32 29,3 



L 0 0 
L -1-3,6 

K 



K -(- o"s 



b> Aquarü 
h« 



I8M DMi.S2. Eintritt 



L \%t Herr Mag^ater LmdaU ans Ifanfaindy K. Herr Kgtaau, 

zwei eitri);e Zuhinr VSe mir, die auch die Zeitbcstiihmungeo 
durch Stemhaben am iErte&dien Tbeodolitben und Ancmomi- 
acken Kreise gemacht haben. 

Den BMiM «eii h*AfnaiU bat «neb Berr Pftirer JMb- 

mann in FlbrrfrM lieob.ulifet um C" 21' 54''5 :\IZ. Elberfeld, 
V>d berechnet iüeraos Bonn westlich von Elberfeld um 
9*»« — 0^n^«+ 0,04SAd. Zv UagenbesÜmmniig von 
Elberfrl l s, bat dersdbo seioe b N. 36? der AKtr. Nachr. 
nilgetheillcn StecabededniQgca umg^nechaet, und noch die 



ail iit der sBdOdie ran 2 Sternen, nahe auf demsdbco DedinatioDskrdse , 4' von 



um 6^21' Id'as ftIZ. K-0"4 
7 13 12,8 — K + 0,6 

eben angeltibrte und die Ikdcdning von ^ Arietis, Eintritt 
Derbr. 26. 3l'36*9 MZ., hinKugefÖgt : mit den ^enanestes 
bis jetzt bekannten Stcrn^irten) findet er Elberfeld von Bprlln, am 
1838 .Tan. 8. gTauri 24' 57'» + 1,709 ii« - 0,407 Ad 
I i [>' 4 P.V. 13G 43,7 + 1,660 + 0,450 

7 AtJaiiwi 64,5+ 1,427 — 1,937 

Dec22. h»Aqnarii .^h,4 + 0,977 1,825 - 

— -26. 1^ Arietis 52,2 + 0,950 + 1,9»9 
oder Im MMtil mit VetmchliMigang vwi Ac md Ad EfteriUd 
ton Berlin — 24' 54''9. Die Iledeckung von Arietis ist auch 
in Breslau beobachtet, und llerr RüUmam berechnet datans 
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— «f30*04.0,630<f, «Jw — a4'6«'0 

voD Berlin, (vcdu man Breslau zu 58' 48* von Paris iinnitnint. 



wie e* im UUtel aus deo Tenduedaaen fiestimiBongen Astr. 
JahAndi fsO« pag.9S md Hon. Conrap. Bd.XXVL p. 179 

foTgt, wenn man fQr die Vergloiehangsorte die neuen Bestim- 
■Niogeo lom (jnmde Icgf, Uierwu wDide aich also meine 



Diesen Winter habe ich ancb einige Beobachtungen Ober 
den Lichtwedwel von 0 Ceti gemacht, hin aber dabei vom 
WaMr Bkbt Mb kgaiwl^ wenhni «• tlnd die felgeadeD : 
JSSSDw^ftB. 9^ Mira ztTi»chen y und i Ceti, vielleicht eltvaa 
albcf aa Dar adir w«iilg schwacher, als 
ttPischnii. * 
' ■ tT» Mira gcniru schwächer, als »Piscium, ne- 
uig aber bestimmt heller, aU i Ceti. Ich 
glaube, er ist weniger hell, als am 13"«. 
d<. Mira srhr wenig, aber bestimmt heller, als 
iCeti, ich und K. Obereinstiauncadj L. hAtt 
ihn so hell , als « Piscium. 
I 21. Mira ist heate Jldube li\v;i< her, als 
i CH't, wenigstpns geivifsi nicht heller, be- 
deutend schwächer, als x l'lüciau); I1LL. und 
ich IlbereliiBliBmend. 
■ M, Mira b«!istimmt schwächer, als i Ceti, ivobl 
noch heller, als X, aber beinahe schwitcber, 
al.H a Ceti. 

t8S9Jim> 7. Her \N'allli.sih war schon sehr tief, als es 
sich heute Abend etwas aufluiterte; Mi» 
war giekh dea hefien Stenwo 6"; Ui wUrde 
Ihn mit blofiwB A«ge ikkt fUM 4*ft<" 
schätzen. 

— tXt^Uf b hat «ich mdgUbi,' der WaOlMÜ Ist 

aber sehr in Dtlnstm, m IiTs m.ui Mira 
^ Hit blotsero Auge nicht sehen käiin; durch 

«fa «hfidm Opmiglai von iMkrÜnUnnsL 
Vergrüfserung erschien der Stern 5*", IiclI. r 
als 75, viel iwUer, als 69 und 70 und fast 
Am so hell, ab yCeO. 

17. Mira ist noch immer heller, als 75, aber 

• aar sehr wenig, viel schwücfaer, als vCeti; 

m abo etira ft«6" adUttHS. 



Obgleich aaa die Beobaditusgeo eigentlich zu spät ange- 
bogen haben, so läfst f^ich nns denselben duch mit Sicherheit 
•chieCMo, dafs die Mitte dea grüfsten Uchtes vor dea 
iSiw D«efcr, stattgefunden bat, auf welchen Tag sie nach 
Wumt Rechnung. (Zeilschrift ftir A^itru». Bd. I.) fallen sollte. 
Dan Dec. 2ft war dar Stani adm bestinuat od 



im AbaehMa; Idi 

.'luf Drc. 18 M-Izi'ii Setzt man die Mitte des grüfsteo Lichtes 
auf Dec. 9, s« wird mau nw^weoige Tage imn. Veranlalät 
wurde idi ta ditaea Baoliacbtnagen, dia idi fortaaaBtasa ge- 
denke, durch die anomalen Resultate, dii' Herr BitnicM in 
Nr. 34d der Astr. Nachr. bcitaant gemacht bat, ood die auf 
den «tatea AnbKdc ganz eoaderbare LidMwedlBd n aciga« 
scheinen. indessen latu«rn sich diese Anomaliea wohl alle 
durch die Art der Beobadttaag erklären. Eia greise», Ikkt- 
starkes Femrobr ist Obeiliaapt bteht geeignet, am GrSfiwa 
zu taxiren, sobald sie die 5« adir Udielens 4" Qberstelgen, 
worin alle Beob.i<-hteT abereiiikoromen werden« die dlra lifi»- 
figer versucht haben; das Auge cmpningt von aöltlieB St^ea 
ein solches Uebermaafs von l^cbt. ilifs es d.is mehr oder 
weniger nicht mehr gebi'irig unterscheiden kann; fdr solche 
Schätzungen mufs man iioihwcndig das nnbe^vaffnete .^uge zu 
HilUb aelraieo. Noch unsicherer wird aber die Schätzung, 
wenn man durch ein Fernrohr nicht zwei Sterne mit einander 
vergleicht, entweder indem mau beide zusammen im Felde hat, 
eder indem laaa abfrcdtselod den daaa and den andern an- 
steht) sDiidem wenn mnn jedesmal nur den einen Stern w.'ih. 
rend seines Uurchgauges luil derjenigen Vorstellung vergleicht, 
die aai von einer gewissen S tei Bg fBfae sich gebildet hat 
Nach meinen Errihrunj^en irrt rnnt» <\ \, besonders bei hellen 
Sternen, auweibia um eine gauze Uidaung. im Allgemeinen 
wifd ana, wean aadk nehrarea acbwidieiea Stomea «a 

deutend hellerer in« Fernrohr kommt, il'esen /ri lirü f-i um- 
gekehrten Falle zu schwach schützen. Macht man aber nur 
IsoHrte Beebadttaagn, an habco die DSanactaag, DHaat» h 
der Luft und andere Umstände einen ganz aufsPTordentlichen 
EiaOuik Wenn ich diese Bebacbtui^en auf die Zt/oncAiscbrn 
Bedkadttnngm aawmde, aad «fawa arfr sair wabnAdaBdbca 
Druck- oder Sfbreibfebler voraussetze •), dafs nämlich die pe- 
schäUte Grübe 1836 Febr. l die 5'* statt der 3«" sein soll; 
so atfauaiB die BeftbachtaageB gan got ia die Mtaaato Pa- 
riode, Indem nach Wwmx Rccbi)un>;eii die Mitte de.« gr^fsten 
Lichtes 1836 Mutz 25 uud 1837 Februar 20 hätte «nfalleu 
luOsaea. Im hMam Jafcre wftrde man allctdlags geae%;t aeh, 
aus den Beobachtungen eia frnhprrs Eintreffen des prörHfen 
Lichtes zu scbUeÜKB; alMr man mufs bedenken, dafs die letz- 
tem BeolndHvages ndl Iddacna FnarSlbrea oad h geringen 
Hüben gemacht sind. Ucbris^ens I;<Tst .sieh wobt nicht bezwei- 
feln, dale die Periode von Mira Ceti bedeutenden Schwan- 
kungen aaterw«!^ bt Dtaa beweist uidit aar die Wwm- 
adle Tabelle (Zeitschr. f. Astr. I p. 259 u. 360), seihst wenn 
naa die vielen sioalidi ztveifdbafteD Bestinuaangca fintlifat; 
aoadera ea irigt aldi aaci kd d«o apfitetcn 



•) Weaa Mar ek FeUse ist, es Ist es ksla Drackfekbar. S, 
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Sft Milte iSSO Am^Mttf 

Llcht Oct It einfalleo, mao Jwnn <•« aber nach den recht vnll- 
itindlgeii Boobacbtuogen von Bode (Jahrb. 1824 p< 202j und 
iMthim- Qb. p. 243) nkbt got IlW das Bad« im Septasbei« 
WiMMebcB. Ehrn so scheint aneh 1821 uod 1822 das grOfste 
tMit HB etwa 10 Us 16 Ttgt frOher «iiigeli«lan m. ^eia, ab 
4|b Heehnn^ es findort. üeberhmpt Kheht In Am ▼eitii» 
deruiigen der Periode wieder etwas PeriodiHcfaes tn sein, und 
tm «An adir intetcsiant, daiObor lu Klare zu koBunmi 
WH W te i fcwdM fortgesetite 
M Wim ftnrib mI 



377. 
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terarinR IMfcdhr dir 



N«ch feUto kk a», «h» Pw I cM ^ü g In 

Nr. ?(6i p. 47 und 48 bckaont zv mac^pn; in der UebcrschrilY 
der leUteo Colunuie mafa m daaeltnit sUU «isx** btUacn 
nhgänf\ Al«idb«a labe kb dMkdi ^ ^Mand «UM 
PuDCte Q iTiit y\ bezpirhnet, da Indefs dcf Setser jwlii 
SUwaU i&x / geleiicti hat, so miSa es der GMdiftmigicctt we- 
gwaiiehUiffwaU/Ute. 



Sdireibeo dca Herrn ProfeMOi« f^Mtte^ IKreetors der Steniwiarte in Crtcau, «o den Ueraingdier. 



Ich 



rir dk FWihclt, HuMO UaM di» Im Jdm 1M8 

all der hiesigen St. 1 1 v, i: iii i< liteu Beobachtungen der 
MoDdatcrne und Sterub^deckuugeu mit der Bitte zu Qhcrsea- 
d«B, adbe In die Aatr. Radhr. gefidOgal aufhehnea aa wdbh. 

Zugleich hemerke ich ihnen die Resultate der in diesem 
Jahie gemachten meteoiologiacheD Beobachtungen. Der mitt- 
lere ABraaWlnBtaBd ana 109S Beobadtungeo tw 27" 4*65 
Paris. M. ; der mittlere Tbermometerstand 4**69 R. ; dies ist 
der aiedngaia Stand aeit meiner Asweaenbeit hier, nemOch 
ndit dan |ifcn IS25; im Jahva ISS» «w «r + 6*47 IL; im 
Jahn 1891 •l't^R. Sw UAita BanaMtentaud M mf 



den tl«*i<* Daebr.. «o daaBatoaaler 90» e>8a arigta. dar nie. 

drigste auf tieii Februar, wo os 26' 7*^65 wägte. Die 

grSbte Wärme mich dem yAi^eaMmaefaeo Extremen- Thermo- 
nifliar war den M*« Joal ndt die Ueihato dan 

16-'" Februar mit — 1!)'7R. Nach dem Auz/tut'stlica Psy- 
chrometer war daa mittlece « = OTTS. Cau heitere Tage 
alUtcB wir Halb 16. aa SM wadbarito Sonaenaduh 
mit Wolken, die Qbrigeo waren gauz trübe. Regen hatten wir 
an 126 Tagn. Scbnaa'M «6» Hagel aa 21 Tagen. Dia heit. 
nphaaiha Wnda waiM von WmI und ONO.^ Sldnn» aiUleo 
wir Sl. 

Dr. Max fTnMe. 



Mondaterae «tif der &ttoMter Stemirarte im Jahre 1638 beobediteL 



Darum, 
las 8 Januar 1. 



Fahr. 4. 





. Scheinbare 


Am. der 




AR. 


Fiden. 


96 Aquarü 


23'' iO' 30 94 


4 


MoDdl 


23 24 7,53 


5 


30 D Piscium 


23 39 36,22 


5 


SSqPiscium 


« 


MqPisdum 


S3 U M,14 


6 


Mond! 


0 15 54,48 


5 


71 BPls<:iiim 


0 54 31,80 


5 


(169) Piscium 


0 39 52,26 


5 


7icPi>«dnin 


0 54 31,ä6 


6 


Mund I 


i 6 42,41 


Ö 


99:? Pisciiim 


1 22 48,84 


5 


llOoi^scium 


1 36 5f),12 


5 


99 9^ Piscium 


1 22 47.96 


5 


1 1 0 0 Piadaai 


1 36 49,'3S 


6 


Mrmd i 


1 56 54,03 


5 


27 4'Arieti'i 


2 21 54,78 


5 


42 t Arieti» 


3 40 14.58 


5 


l02iTauii 


4 SC 3«>7« 


4 


il3iSTaai 


« 14 4|1« 


4 



Datam. 
183S Febr. 4. 

7, 

Mars 5. 

April 2. 

Hai «. 





Scheinbare 


Am. der 


Geitine. 


AU. 


FUea. 


Mond 1 


5^23'26"0H 


6 


t36('Tauri 


.0 45 9, »8 


5 


44i(Anri8ae 


6 5 4,37 


4 


TB^GanAwr. 


7 4» «4^9 


9 


9/i'Ganati 


T 66 43,8» 


9 


Moodl 


B 13 52,34 


4 


43Y^n<:n 


8 33 55,54 


4 


27gC!emioi»r. 


6 33 58,77 


5 


43<'<H'inioor. 


6 54 30.95 


5 


Mobdl 


7 1 21,34 


6 


66 «Geminor. 


7 24 16,25 


■6 


77xGerainor. 


7 34 40,98 


5 


6 1 1 Gcioloor. 


7 15 40,2« 


4 


66«iGemioor. 


7 24 15,94 


« 


Mond I 


7 37 52,77 


5 


ISAt^aiiOT 


fi 10 54,65 


5 


23^*CaDcri 


8 16 59,93 


S 


dlyLannia 


19 II MS 


1 


4TrLBa* 


19 94 1%79 


9 
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lU 


3. 


Mom] I 












77 9 Leonis 




4. 








Uotdl 












i ß Virgioia 




6. 


29 y' Virginia 






Moiid I 
















7. 


61 S VirgioiH 






67« Virginia 






Blond I 






lOOA Virgiui« 


Ant 


S> 


40 d/ Vtrciiiii* 






6i(Vinliiiii 






83mT1r^iila 






89xVirg^ 




. 4. 


69 X \ Irj^nis 






Mond 










«■ 








Mflwll 


Ml 


5. 


36AOphiacbi 






Mond I 


Am- 


t. 


45 d Ophrnclii 






3pS«gittarU 






MoDdl 






19i)Sagittarii 




S9. 


42tfOphiuchi 






Moodl 






19()SagitUni 


an«. 27. 


34 rSagittarü 






Moud 1 






52hil$agjttarii 






62cSagittarii 




28. 


62bSa^ttarii 






62cSagiUarii 






Mondl 






16>f.CaprJc 




29. 


16'4'Capric. 






S2 * Capric. 






Mondl 






40yrapric. 









10 äö 

11 12 
to 66 
]t 13 

<i n 

II S7 

11 4 

12 

12 48 
Id 1 
tS t6 

1 1 1 
Iti 

13 33 

14 10 

12 4S 

15 1 
tS 14 
1« 8S 

13 41 

13 41 

14 0 
1*41 
14 14 
14 60 
17 & 
17 18 
17 17 
17 37 

17 81 

18 10 

17 12 

17 22 

18 10 

18 45 
1» 3 
1» M 

19 62 

19 26 

19 52 

20 4 

SO s< 

90 36 

20 65 

21 5 
21 31 

21 as 



40"64 
4t,13 
48,25 
40.74 
4MS 
38,27 
95.47 

2>i/ja 
9,62 
36,06 
4S.18 

36,05 
41,90 
9,03 
23,30 

67»66 
S6»30 
S4,1S 

6,81 
47^« 
67,3» 

45,83 
87,79 
26,73 
18,12 

3,96 
26.33 
44,13 
40,88 

6,66 
45,43 
40,52 

15,63 
39,18 
•3,6« 

44,76 

53,45 
44,97 
48,34 
S8.12 

33,98 
13,43 
40,53 
9,81 
8,7ft 



5 
4 
S 
ft 

ft 
ft 

6 

4 

5 
6 
4 
ft 

4 
5 
5 
6 

2 
A 
9 
S 

ft 

5 
ft 
8' 

6 
4 

4 

$ 

6 
6 
6 
4 
6 
6 
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4 
8 
4 
6 

3 
4 
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ft 
8 
3 
6 
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Datam. Gratinie. 



188» Sipt.30. 40yC«piic 
49<rOapric. 

80k Mund I 

57f Aipum 
fftXAfMiB 
Oct I. ö7(TAquarii 
73AA)|uarii 
Mond I 
B *' Piaciam 
^OnPiadum 

36. Mond I 

(146)rCaprtc 
16 \f' Capric. 

26. (146)f<apric 
I 6 ■•I' Ciipric. 
Monti I 

43 <f Capric 
40'yCapiie. 

27. 43^Caprk. 
40yC8pri«. 
Mondl 
53iAquarfi 
67 a Aquarii 

28. 33tAquaril 
67 9 AÄaarü 
Mondl 

90^Ai|uarii 

29. 90<J!Aquani 
Mond I 

29 q Piadnm 
44tPisciura 

Mor. 28- 999[>iMiiim 
ilOePlMkiiB 

Mondl 
87>f'ArietIs 

32 V Arit^Üit 

Dec. 24. 44ti^i«dam 
Mondl 
71al*iiciiim 
M^PfadNm 

3ft. 71«Pi.sciuTn 
98 ft Piadum 
Mondl 
ftyAifalH 
23«Aiktto 

An den vier Janaar -Tagen 
dorcii daiBleiidian.Fadeo 
4i*Febr. aM aid* 



SfiKelnbare 


Am, dc-f 


AH. 




21*31 ,10 10 


5 


A 4 9A A J 4 

21 35 9,11 


S 


ii 4 a, 1 1 


5 


a 2« 7,67 


6 


33 W 18,t6 


ft 


22 22 8,00 


5 


fin AM A w% f\ M 

22 44 12|94 


5 


11 4 "in 4 
Zö 1 i f\f\ 


6 


0 IK Af\ Cki% 


c 

a 


■23 39 40,54 


K 

9 


4 A in A Ait 

19 42 4fOO 


1 


«V SO 8,37 


6 


20 36 32.69 


5 


20 20 3,43 


5 


AA 2 K □ ri T Ü 

2u 30 o2,78 


5 




6 


21 17 Ib^il 

9» 41 9,63 


3 


ft 


31 17 37,81 


ft 


AI A4 A A o 

21 31 9i9b 


5 


A4 ttA 44 AA 

21 tif^O 


5 


01 AA 1« 

2 1 3 t 44>/o 


6 




ft 

9 


Ai r AA i\M 
21 44yU4 


8 


23 32 7,a9 


ft 


23 84 88,66 


9 


fy% It (to Aft 


IE 


23 5 69,25 


6 


23 "is 49,82 


6 


Ott e. 9 9 A 


ft 


A 4 Y A SJk 

0 17 9|Dtt 


8 


1 a2 All»t7 


ft 


4 ail AA 


6 


4 Af CA CQ 

1 47 odfbn 


5 


n A A A A u 

3 22 Vf^n 


6 






U 17 9,20 


6 


U 34 aO,78 


ft 


V 04 30,DO 


ft 


I zl 4il,8V 


8 


Ü 54 35,51 


3 


1 21 4S,43 


6 


1 27 16,12 


5 


1 44 42,80 


6 


8 » tl,9ft 


8 



«nd U«fli 4i» 
OfoBeotacfci 



Siernbedockuugcu auf der Cractoer Steramrte 
Datam. 



in dM 





JUire 1838 beobachtet 

Stmrrit. 

m 28^t?2r4s Sehr sat 
6 24 21.23 Pl6t^. 
4 19 18,02 



0 
m 



^ Digitized by Google 
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Datum. 

1838 Mini. 
Uu'S. 
«. 

Juni 4. 
Sept 2. 
Oct 25. 
(ior.27. 

i>M.a«> 



Stenneit. 



Efartdtt vw 



Clr'Arieti» 
«Ibm Stern« 8 ■ 

7. 

317 Vir-jiriis 
43 x(';i|'i icurrii 
60aS;iuittarii 
(252}l'Uciiun 



In diB dinkda Mpodrand 



am 4<'29' 

11 53 
11 29 
14 4 

1« &9 



10 00 

51. S'» 



22 39 3j,06 
32 33 &&jOO 
O'M «0,11 



Sehr got 
(iyt 

(iut. 

Durch Wo&CO. 
^iir gut 
Si>lir gut 
Sehr gnti 
Darob Wdbn. 



Schreilten des Herrn ProfeMor* ». Bogudawitij Directors der firedaaer Sternirarte, au den Heran^gdier. 

Bmlw 18S9. 



ßei Ocle^roheit, dafii ich mich A<m AuArages entledige, die 
Beobarhtuiis (1e8 Austritts d«9 Maricor tod der Soliacaecbaibe 
Ibneu zu iibereeoden, weMw mia ftmoA, Bor KraTBUWit 
SmunÜ SeMt*t gtglDw.irtrr: in Bnwfaui wohnend, am |'"< 

i8Aaahi4. 'nMs'se« mittl.Zcit n 
VI 4a 10 

18» Hai 4. 22 8 C,ST 
22 11 3,19 



Mai zu Lima gewomMn hat, criiubc ich mir anch. Eia> wai 
Austritt ditM« VoiftbergMgt, iri« kfc sokfas duMl» in Bresbn 
mit elaem FimmHafemhm Femralwe too S6 LMt* fMirai^ 
beobachtet habe. 




BefObnag dar Rinder. 



^ EinliitL 



4 53 39,20 
4 56 58,42 



Die Trciurang der Rflndcr errolgte mit 
^'"^"^ ^1 BeriUming der Ränder. Austritt 



Der Eintritt wurde mit 52maUR«', <!i'r Austritt mit 144in,iIigor 
VergrCGMiiiog geiroiiaeo. Die aus i»<innen-Cuiaujikiati'inen aiu 



— äussere) 

Pn.ssagcitmtriimrnfp gewonnene Zolf stimmte «ehr gut mit der, 
welche aus rorrespoudirenden SonnenhShen hergeleilet müde. 



Schreiben des .Herrn HoiVaüis Sc/iwabe an den Herausgeber» 

DcMau layj. Febr. 24. 



Der kl Nr. 372 beliiHUiche Aufsatz tod Uerm Gaitc aber die 
[iehtlledtm ele. ban» adeh neck idebt abeneagni, dafb der 

sogenannte fliegende Sonimcr tlii-'^c Ers<heltniiig ver.iiil.issni 
bfiBBta; leb babe diese Füdeu cbeoCalU geeebco, nachdem mich 
Herr €faile darauf anfmeibaiB gemaebt hatte, aRdn Ich -kann 
sie nur ohne Sonnen glas und bei sehr verlängertem Fokus er- 
blicicen. ancb erscbeinco sie nshe bei der Sonne dunkel, und 
ich sähe an im Tagen, «0 dies« Rden hiiufig herumflogen, 
mit dem SonoenglaBe keine glänzende I.ichtfankcn. ^ Ueber- 
hfiipt MigeD sich diese sehr netten Im Ilorhst, wo die.<ieH Ce- 



apioMt erat eoletebt and oft habe ich die Uchtflocbco schoo 
bn ApM md Mal beoeilEt, fai wekbea Meoalen hebe mk be- 

krjMtitc F.rd - oder I"elJ^|)iiiiie ihr >'c(z macht. So darf ich nie 
das Okular, iTomit ich die Somteollecke deutlich and sebarf 
■ebe, in den Liebtfodbm TerrÜdea, weQ sonst cb ludHt- 
liches ni1<l derselben entsteht, nie sähe ich Fäden oder «he 
läogliche Form, und ich bin Cberxei^, dsfs nteioe LKfatllorIcee 
sivar in fcefawc VeiUndnng nüt der Sonne stehen, dcnnodi 
aber aaderar Natur aiad als der tfegendo Sommer. 

ScAwabm, 



Inhalt 

Ca« Nr. 376.) Ucber die BaadHunung dar Lifaradon dea lOendaa, dnnh Beobaehtnagsn. Tok Hanm Geb. Batb «a 

(eil Nv! il77.) Br'irlilui» lUi vorstclieniicn Aiifsatirv. p. 273. 

Scbxeibcn dvi Ilfita l"ii;lt"s<Mj .Irgrlnndtr an (Icii IliunSj^ü-bcr. n. 279. 

Schreiben de» ilcrm J)r. ffnase, IJucctüis t!» r üitrnw^nt! 1:1 Ci'.ic.in, ,in den IIer,iin»rber. p. 283. 

Selueiben d«> Uerin Professori v. Bogutiawtti., Uireccon der Slerowarte in BruUn, «n den ller<mecber. p. 287» 

Sebiiibca daa Hmn HofintiiB Sahniia w dm Her«M{|ceber. p. 287. 



Rittet 



AMaM im HM a 



DiQiti/üü by Cjcj^.'^^i^ 



ASTRONOMISCHE NACHKICHTEN. 

N2. ara 



Osservozioni dei nuovi Pianeü Vesta, Ccrcrc, Giuuonc, e Pallade iatoroo alia loro oppoabionc ool Sol« 
ftlte neir J. R. Owervatorio dt Padova w^i Anni 1834, 1836, 1837, i83a 



lie Mgnpnti OMetrrazioni dei nuovi ptcc»U Fianeti eouo uud 
coDtiiMUuione di quelle gilt rifdiHs a1 Nr. MS ddle Aatron. 
?s"achr. , t' furono al pari Ji esse promwctiarnrnte fntte dal 
mio iJiiUega Siga. Dott. CarJo Conti, « da me, coufroutato 
aknnc cm Ja BB wa tH jl 41 BcrKa», allte «•» PAlaaaoacett 

OuervasioHl di Vrsta 

intoni« oll' 



Nautico di Luudra , siccome io testa di ciasciieduoa in partico- 
lare h dechiarato. Le i iiirmliiiil Jnln BlinMiidi anitta. a hla 

di ciasi'IiL'duDa |io»izlui)c f>».<ervata d(>vono* wmpre interpri!- 
tartti in modo che aonuitate algelMraicameote coo le {toBixioni 



aflette 



oll' opfoaiitoue aocadnta od Movcmbra 1834, fatte al «juadraut« murale, ed «Vo «tnaieaito dei [rmtigai. 
iOf aficnadont, • apafble dah paralaMe, e ilifanioBe; coafinmiate eoa PEAatcHdl dl Bcrihw dal S^ga. Aldi». 



tSM. Vavlir. 14 
18 
16 

It 

20 
2t 
27 



Temp* audio 
iaPadeva. 



AR. dl V«ita 
«Mcrvata. 

3 53 1,02 
3 61 S8,21 
3 5ü 54,58 
a il 44,03 
3 46 40,4.« 
S 40 23,02 




aU' o|ip«^a 
1816. 



dal 



17 
18 
19 
20 
21 
32 



n 14 46,1 
IS 9 47,6 
t2 4 48,2 
11 49 Ö0,4 
11 44 51,1 

11 14 6d,3 ^ ^ ^ 

+ 0'4M 

Otterwtdottt 'it Vetta, 

1S86 fatte aT fnadiaata murale cd äBa 
e itfradme, 

12''22'23"7 

12 17 33,0 
12 12 42,3 
12 7 61,2 
12 3 0,2 
11 68 9,2 



OwLdtVmta 



ii^as'ar« 

11 86 48,0 
11 84 54,4 

11 S3 14,6 
11 2H 49,9 

1 1 ^7 27,1 
+ U 2t 7,1 



C<wr. dello 
SlfeaicfidL 




•h 14*84 



a ÖBurrantate all« EfancdÜ di Berliao M^fij^lT'^db? 



dala abmaaiaae. 



12'' 4'3«"76 


— aTis' 


+ 


12''39'26''9 


+ 17"4 


12 3 43,76 


— 3,27 




12 46 42,0 


+ 16,1 


12 2 48,83 


— 3,11 




12 53 53,0 


+ 18.S 


12 1 5333 


— 3,13 




13 0 49.6 


+ 17,3 


12 i» r)S,24 


- - 




«3 7 30,3 


+ 16,7 


12 » 2.99 


- 3,10 


+ 


13 14 14,0 


+ 18,4 


Aiedio 


— 3'14 






+ 17 40 



circolo Ulf ri Ii II 



costniitn ncll' iu-fitnti 



jTitennico di Vienna. 



intoroo all' oppoRiriotJc de! Settembre 1837 fatte al i i 

W^pienti poHziooi osaervate sono affette dall* aberrazmne . Hpoa;li»te dalie paralasti«:. c rifriulotif , r < nnlrontate coo TAIni. Nautico. 



1837. Aga»to 





Tcapo media 


AR. (Waerxilu 






in I'iidoru. 


di Vetta. 


Alm. Knut. 










30 


i2'"36'28"0 


23'' 12' 27" 11 


— 181 


1 


12 26 58,8 


23 10 39,42 


— 1.90 


2 


12 22 8,3 


23 9 44,73 


— ^,23 


5 


12 7 37,1 


23 7 0,73 


— 1,84 


6 


IS S 46,S 


SS fi 5^62 


— 2«0S 


T 


11 87 56,5 


SS S 10,66 


— 9.08 


8 


11 89 4,9 


23 4 15,84 


— 2,12 


8 


- tl 48 14,7 


23 3 21,39 


— 1,98 


18 


11 48 S4»7 


23 2 27,18 


— 1,90 






Medio^ -, 


r- 1.»» 



DecL Mtemita 

diVeila. 

le^ag 6'8i 

16 44 37.20 

16 52 11,34 

17 14 1,81 
if Sl 1,33 
17 ST 47,24 
17 84 S4,89 
17 '48 59,10 
17 47 8^11 



Corr. deti' 

Alm. \auf. 

— 14' 94 

— 16,25 

— 16,66 

— 16,35 

— 17,6S 

— 15,13 

— 14.8» 

— 15,1S 

— 15,66 



— 15 85 
»9 



Dligitized by Google 



ISr. $7a 



■9« 



del Dlonblt IMS, &tte ti droolo meridiaao « COB 



1888. INennb.21 
33 
29 

1U9. flMoajo 1 
2 
S 



Tcnpo medio 

fn PadoTa. 

Vi''40' 18' 2 
13 30 16,& 
U 0 0,6 
11 4« 80,6 
11 89 47,6 
11 84 44»9 



dl Loodra. 
AR.OM«rTata | Corr. delT 



«n' AIn 



it Vc(n, 

6^4»' 41' 81) 
6 38 31,56 
6 81 49,92 
C S8 27,11 
6 27 19,94 
6 2« 13,01 



Did. «Mcrr. 
diVMta. 



+ 0 10 
+ 0,19 
+ 0,07 

— 0,17 

— 0,09 

— 0,04 



21°35' 18'58 

21 42 37,91 
23 4 i9M 
n 16 46,64 

22 19 93.11 
+ 22 SS 67.63 



Cm. deU' 

Aim. Pfaotlco. 




<f 19*97 



4* 0»01 

Osimxizioni di Crrere 

fall« ai circolo laeridiaoo intoroo aU* oppoauiooe del Dicembre 1637. coofrontato coa FAInanacoo Naittko di Loadra, afiatte 

4aiP Ämulaat, e spogliate daie rifradom, • 





^empo medio 


AR. OMervala 


Corr. MV 


Deel, oacerr. 


Corr. deU* 




inPadom. 


di Ceierc 


Alm.Nant. 


di Cercrt. 


Aim. Naut. 


el 






"^^"89^ 


+'^40'20'T6 


+ 24"39 


2 


13 28 7.2 


5 14 31,28 


~ 0,81 


21 43 2,00 


33,37 


4 


13 18 14,9 


5 12 3U,31 


— 0,b6 


21 40 23,25 


20,35 


14 


H 28 37.4 


£ 2 10,20 


— 0,69 


22 14 48,75 


35,94 


16 


11 23 39,6 


Ö 1 8,11 


— 0.96 


+ 23 17 15,37 


+ 19,38 






BC^dfo 


— or92 




+ ««*67 



iotorno sua oppoabdone col Sole oell' April. 
oaiioDe coUe lamine rnftatlVIif alia ma china paralatltea, 



Ottertmziwi di Gnamie, 
1837. Eesendo, il Piaaeta deboHssimo, fit 
L« seguentl posizioi^ ossenatc 
t e 



Arttaaf 





TaifaBed!« 


AR.aiian8l« 


Ooar.daHa 








latalMa. 


diOtuaaak 








4 


llC?T?4' 


IS^m' ^71 ' 


+ r73 






10 


11 31 30,1 


13 47 27,86 


+ 3,63 


— 0 0 1,2 


— 6.6 




11 68 66,0 


13 47 26,64 


+ 8.05 


+ 00 13.« 


+ 0,3 


11 


11 37 16,5 


13 46 40,90 


+ 3,90 


+07 39,1 


+ 4,9 




13 11 12,1 


13 46 39,76 


+ 3,81 


+ 0 7 46.1 


+ 1,5 


12 


11 20 18,6 


13 45 63.65 


+ 3,22 


-f- 0 14 52,7 


+ 0,0 




11 05 34,4 


13 45 51,90 


+ 2,7-2 


+ Ü 15 5,8 


+ «>3 


14 


13 1 6,4 


13 44 18,35 


+ 4,70 


4- 0 29 30,3 


— 5,3 




12 15 41,8 


ii 44 17.89 


-f 4,22 


0 2!) 24,2 


— 15,7 


33 


11 25 11,8 


13 37 15,67 


+ 3,37 


4- 1 20 4ü,3 


- 7,4 


34 


11 48 84,6 


13 36 30,63 


+ 4,22 


+ 1 86 7,1 


+ 4,3 






lAedio 


+ 3"64 




— 0 80 








aMU Gm 







necessario osscrraHo senza Illumi 
sono state apogliate dail' effeno 



SteO« dl caofmita. 



1614. 1619 Ba^. 
1636. 1639 



1584. 1Ö93. 159« 
del Catalogs diAu&r 
Mlla Soddk Aalf . d 
Luodnu 



1888. 



13 
14 
16 
19 
1« 
30 
21 
22 



12''22' 4b"\ 
12 17 58,7 
12 8 23,6 
12 3 34,8 
11 68 46,0 
11 49 9,7 
11 44 22,1 
11 39 44,0 



G'l^i'^iii' 1 838 , 
Li>;4.(jntatc all' 
I7''&U' 4"54 I + 
17 49 12,86 ' + 
17 47 38,33 + 
17 46 86,23 + 
17 46 43,84 + 
17 43 58,44 + 
17 43 6,65 + 
17 42 14,39 + 



alTetle dall' aberr 
Aim. .Nauticu, 

3''82 
2,80 
2,29 
2,46 
3,43 
1,86 
2.45 
2,38 



Biedio j + ^"44 



— 4^32' 36' 87 

— 4 3J 36,40 

— 4 30 39,67 

— 4 39 16,70 


— 20"94 
— 18,17 
—36,90 
— 27,80 


— "4 29 87.78 


— 14,5t 


— 4 29 53,31 


— 22,23 


— 4 30 «lOl 


— 31,18 




— ar63 



n piaoeta era]deboll«iM 
oi poterasi osaenraif 
che COD on piccofiseioia 



I Mtl' 

nooe dd im del MO«- 

metro. 



Digitized by Google 
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Nr. 37a 



194 



8e on ü Bonmaiio le cormloni nwdi« tbsvSttaÜ cU vth 
ddle oMcrvaziooi coa le poBuioai d»te ncQe eftaarid^ 

ddl? (fnali si <> fattu um in ogni partioUre oppoMaone, cor- 
rispoodfuU ai «iue giAral compraodenti b oppMaione steasa* 
ai cnranno lo ^mUnI M ptanall corrctte rappoilii al piioo 

'MV I'fjuatorc, coitif m foaaero atate «iirettanente osservatr. 
Ua queete poi passando coi conaaeti precetti alia poaiaoni 
rapyotto di' Eccfittica, e confrontaiidule oaB» longitudini del 
Sole date wIIh relative cffcmeri<H , -i rittcngoiio coii fadli iri- 
.terpolaainni taoto ie potiixioai dtu l'iaueü iii oppoaiaiuoe, «jiudU» 

V * « I a, 



i tempi at quaD hanno esM arabi inogo vahitati aofto i men- 

diaui, <]n«li furooo calcolate le efliemeriili. Avciulu fatto 
qucati coofroDti taato per le osaer?auoiii fpk liT^rite al citato 
Nr. i$b, quaoto per le precedeoti, ed avcodo ridotto per mag- 
giore noiforinitk i tempi ad uo Meridiaoo oamiine , per U quale 
ai i acelto quplln di Tarigi, e Ir Ii)ti<^Uiidiiii tuito ;jir ('({uitiuzld 
medio aveudo avuto riguardo ad allonlanare I'aberrazione dove 



era rtmaata 



i 



Anno. 

1834 
1836 
1M7 



1M4 

1M6 
1§S7 
ISM 



1034 

mi 



1S34 
1835 
18S6 

test 



Meie, 

Norbr. t9. 
Marzo 16. 
Settbre 8. 



LiigUo IS. 

Aprik IS. 
CuigpiolT. 



Fdibr. 



S. 



Fcbbr. 15. 
Giugno 10. 
Settbra 7. 
9. 



Tfoipo medio 
it) Parigi dal 
iticiizodi. 

17*59' 4 5"4 

17 15 21,7 

18 51 27,0 
% 21 

It 10 i9,a 

1 14 41,0 
1» 4ft 43>4 
IS s» s%s 



0 21 32,0 
» 41 4,0 



23 15 43,6 
12 3 45,6 
n 2& 13,6 
It «T tM 



l,nn,i:, (Ii j I'inncta 
in op|>uiizionc 
tij. M. 

^7 -11 12"98 

176 If. 42,34 

341 31) 5,81 

37 28 34,14 

G t u D o.B e. 
9»S »2.6ft,M» 
100 14 5y4S 
904 a 46,1« 

266 1^ 16,61 

P a i 1 u d e. 

1S9 19 63^7 
252 31 S},17 

C e r e r e. 
146 22 7,07 
249 18 44,01 
345 23 23,06 

TT 48 IQbftS 



Lntlladine 

p-rort'utrira 

lI^..i'r^,L(i^. 
' - III" . ■ «I» ' 

+12 I 47,90 
—10 «6 57,68 
— i II 49»44 



"htC St 4SkS 
— tt M S,7 
+1S JO 4S,I 
-I-IS 86 6,7 



— S7 2 2,1 
•H8 1» 27»< 



+ 15 4!J 43,5 
+ 0 25 22,3 

— 15 62 40,4 

— 0 6t «7,46 



LttitudUDc 
cliooratricB 
dedolta. 

— 6» r47"0 
+ 6 49 38,& 

— 6 4 I8,a 
— 0.44 8,8 



•f 10 S9 SS.4 
—It it 19,9 
4- 7 14 14,4 
-|.lt 6S S7;t 



—20 44 57,5 
+84 IS 1,8 

+ 9 46 38,6 
+ 0 16 14,9 
—10 83 56,4 
— 0 tS 12,77 

Santini. 



Sclireiben des Ucrro Professors JiiancAi, Directors der Sternwarte id Modena, aa den Herausgeber. 

1SS9. AfM 10. 

Mais dcpuis que j'ai pu tecueillir dea notices sur la variable 
et lea pulaer 4am de« oiiliw WTtagM «t par das nrtam 

(liflVri iits , j'eii ai eii dp (|nol modifier qucJ(|uc opinion qur je 
m'etai«! rurnufe, et mime que je tous avan^ai«. De cea cor' 
Tcctions peot'Mre k plus importante regarde h pctfle dtolb 
qui suit do pri^:» la variable ot qui e»t visible hvpc »»Hc 
daus le dbamp obaair la luaettc; sur laquelle LalancU 
et BemM tftftait pa» At amesD nSt, ja cfoy^is ijue Im 
obserrateura ne i'eosaent jamais avertie on signaMe. Cepeo- 
daat aa oamut le Catatogae de PiaxU (t"« ddilioa 1814} oa 
y tnm?e cette Atolle tibanff» phnlea» foh et jagfe da 
oazi«me graadeor; et daoa la P^ote au Nr. 56 Ilora II on y lit: 
nln eodam parallalo 8* temporia aaqaitar alia via 

19* 



Paiaqne vooa avca m la boat^ de pubUer daoa le Nr. S45 
da Tolra jaoraal aia Mit«, oft Ja veoa ai anfiettaa anr h «Ikao- 

geaate de la Laleine, voua nc dcdaignerrz pas. jV I'c-ipiTr, 
que je rappeüe de oonvcau votra attention aar lo au^e aujct, 
aoit ponr ajoater qnelqnes leBerfaaa paa k fidt fanrfOaa, ename 
aujiiii poor rrctitlrr qtielqite asücrtioD pas tout fait ri- 
goareusement eiacte de b lettre meotk«^ d-dcaava. Et 
«o premier Heu je dola tow avamr q«e loraqoe je- vhw' 
de raas te-lre nn |h-u ii la hAte cettp lettre lä , je ne 
poavais conaoltet sat rarguoent et j|e a'aTUs paa aous le« 
yeus que hs l^aMfe d'Aatrooanda par L^mät al par Sir 
Johl Hertchel, auxquel« pourtant j'atteigtils avee 6däl^ et 
prcdsioB laa pawiagai a« ka jDgemenaqaaje voaa cai 
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fare ▼Ivlkllls, «snaplcaa taa«B, aafu« taaipar« 

quo pm-rtli-!!^ fl i = t j n ;rii i nnn |iiifrTrit," \ I'rr-irrl 

■teaaKKDs de oee dereiere» expresüioni» , eoque tempore etc, 
qd acraal paat*ltra aaarf aiada f u M t » qae ha pranttrea, 

je ne saurais pas dire (^u^•IIl^s ob^tervatioiis en virnnent h Tap- 
fuy, et raoi j'ai ru la petite <(oUe d'aoe huniire toujowa 
<gal», quelle que fltt h phaae ««i Pfclat da h variabla. 11 

i-st parle do c*ttp petite t-toilc aossi pnr le niemoiro de Mr. 
Edward Pigott inaere daaa lea TranaactioQS Pfailosophique« 
jpenr faairfe 17t6, oA Fanlear aa axpoaaa^ aea plus preriae« 

observiitioTis Hur IrM chan£;fmcns di> lumiere dc a Ceti coranien- 
oeea veis la lia du 1782 aJBrmc que ie 14 Decbr. 178$ iliagw 
h vaifabfedalO'MgraBdflaiat^Saleklapafitaanlvaoto; qwb 
11 Jaavier 1784 il vlt par iatervaux la variable moindre que la 
pitfta, at fua b 9 IMcembre 1784 ia variable lui ponit da 
9"i* gnadcar el taat aoit-peu plaa Matenta qaa ■* oan- 
pagne (Trau8. Pbil.-1786 p. 193). Et id m^me on rappeUo 
Mr. Goodrieke eo obaarrant h niiable pendant la adt 
im • Aon 1782 jugea qa*«Be Aatt da S*** gnodenr, qa*«na 
btillait un pen plua que » et un peu moina que ß Ceti , et que 
le 5 Septembre tout de saita eHe ^tait de troiMeme el egale 
ä y Ce(L Hainteoaot jc ue trouve pas eu quel Bea du Vo- 
Ima cM dea Tranaactions Philosophiquex on puisae renoon- 
trer ce que disait Lalandc (Axtron. T. i. §. 794 p.29t): „0n 
voit, dans lea Trans. Philos. de 1780 que le 7 Fe- 
Tilar 1780 etle (la variable) etait invieible," ipiat- 
que oTi y Itt bieu re (|u'll ijontr „Elle etait h son plus 
grand eciat le 9 AoQt llü-j.; ie 14 (Uses 16) Fevrier 
alia itall da la dlxUma graadanr.* 

Sur la dtapaittion totale observee de la variable je ne 
i*ais nulle part d'oÄ on la tire, »1 ce ti'est que de» an'uuuces 
qui en donn« sou premier obserrateur tabricuu, qui ca as- 
algaät Im iMllsa de ses changemeaa da fnndrar , de 0 A la 
qastri^me, comme Piaizi aussl Jans sn note lo.s indlquait. 
Le Catalogue des 3222 ^toilea observee» de bradley , calcuie 
at iMail par BtamI aa «anNMMaaant da Vunh 175», k Vi- 
toile e Ceti assise lea eNtremes dc p-andmr 2 et 0 (Astron. 
Fuodamcnta p. 152); et peut-^tre c'est d id qu'oo a deduit et 
adniM aonMriOMal ka ItailM m^m dea viriatfm da H- 
tnlle. Mal<i il fandroit voir, pour s'en assurer, le lUcuell des 
obaervatioos oqgiiwles de Brodle]/, que je n'ai pas; puiaqae 
II r aeM fUt aMBdM dM teiM at dM abaervatew 
I'etoile venalt de ne perdrc touf -li-rait dc vue par m 
petiteiiKe ou alTrtiblissenietit de la lutuirre. 

Daoa lea ^ph^meridcs do Berlin pour 1803 on re|iotta qml- 
qav « ti a i » afl oBa «t remaniaM &Hm aar h Hlra Crti avee 

un grand reflecfcur de iO pieds par ^Ir. le Thev. //a/m qui 
toil (pag..l06) d'avoir ru I'etoile d*ODe tomiire et avec un 



d1a4 a euMhill fne cptte 
doit 4tre tout ■ h ■ fait diOcrente dea aiitrea fixea. Les rafales 
cp h ^ a w ri dca pour le lsii> cuutieoneot un 
phrtM ma aaaaaor d^ long travail du PtaC Wu 
gard »ur la periodique de la Baleiue, qui venait de 
dans le 2<>>e CaUcr do Jounial .Aalioaaniacfce Zaitaehiifl par 
MM. Idmiemu at Bthmtbmytr* et vi fmlaiir ana certtfaa> 
ment recaeilli le mieux qu'oo pent savoir dea ph^nomtoes de 
oette Aoila aiaguiUn. II n'aat b«eu d^sagreable de n'avoir pas 
ca Jbaiaal el eMa^qwiHRWl da ce que je ne pais pas y Gre 
llntcrcasaDt m^mohe d-dessus dn Prof. Wwrm, Et cepca< 
dant ja voia dans na petit fine publik pen d-devant (ISadi- 
träge oiadaSwitaa lar ontM Anlage der Wander des HtuuneU 
von /. J. V. Littrow, Stuttgart 1837. p. 48) que d'apr^ les 
calcula et Im d^ton^naliMa plus exactes Mr. tFtirm a ctabli 
la pefioda dM chan g e i atM ife la variable en 331,96 jours; 
et que d'apr^ la taMe des phases qu'il en a deduite, I'etoile 
a du atteiodia aaa plaa gniad ^t le 30 Mars 1836 . Ir i 
(pantrltn ao a aataadu le 94) Fevrier 1837, et le 23 JaQvi« 
1838. Or Pdtolla a kiU liellement k son maximum le 1 
vrier 1836, an Coouaenceinent et le 1 Decembre du 1837 M y 
auralt done dans la table de Mr. ffurm une erreur de deux mob 
pour les epoquea prt^enles, et il ponrrait bien decuuler de la 
valeur adopts de Li pModc, m IVpoque foaJanietitale de I» 
table a ^ prise recuiee de uos jours ; et c'est par cette raisoo 
que jc preßre volootiers la perioda ftea Idflgna, eewie cdb 
de Casthu; quoMfne moi mi^nie j'ai trouT^ dans ma lettre pr^ 
o^nte (Astr. Nachr. Nr. 345. p. IM) bl Tateui de S31»& joun 
h peu - prp« par trois romparaiaons dca obaervaäoH andcMM 
avcc les modernes. Kt voila un ari^ment de plus ä Don» 
persuader de la coudoaioo avrc iaqnelle j'ai termiue aotreisMt 

ne soot pa.s jiis^jirid at ^iMdiBM al aMM piddaw el flAlia 

ro&iteraieot Ue I'tilre." 

Pont ebecrrer la Mha Ceti dana aM deraUcM vartafloai 

I'hJver passe n'a pas dte beaucoup favorable, et I'^t long- 
tems nuageux da rafanaapliin ae m'a point permis da snim 
eonHaadtanent, caaHM ■ hulnit, lea apparcoeca de I'dlilc 
Tontefois je vous e« aavnla Id la peOt aeBbi 
qaa j^a ai tecueilli : 

Grandeur i*tU Eiai de Tatmo- 
ai#e an ro<<rid. rpbdre. 



Jours. 

1M7 Oct 11 

17 

Nov. 22 
Dec. 1 

Iti 
IS 

•24 

1838 Jaav. 21 




leg. bronill.: vent 
Ser.: clairde Iujm> 
S<'rein lieau. 

Air Uea pnr. 
Serein beau. 
Air nehtilciui. 
Air un neuconv 
SereioMML 



Lämiv.delT^ 

Laadr.'dell"* 

Ln suiv.de 11"»* 
I.ia suiv. de IS" 
Ou ne roitlaad' 
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' l'etoil« OD aura i'arantagfi de pouWDir ea choisir tuute rirron- 
•tane», 4« fvmkt teuoiaammt juaqB'k la daniUt« dimiDatioo 

ml I. «Mol»«« rk^HidB «Dtal» dn pMMnta«, ri 

foortNft I* tu» M Mn pa» caolraira. 

Je n"ai plui» ricii ii ajnuter ou ä chinp' r ;i riirt lettre pre- 
o^ute. Pcut-Mio que je ne tarderai lieaucoup h rona toira 
im aomTMn funr vm» fiiiie part de quelques tuÄe» cm- 
MiiliiHMi «t »cdMNiiH aw «• ofegct inM ww io t d'aatroMiiiif 



pratiqoe. Mm •«•*■■«■ de wmMi, DlMiiMtd, iant trta ! >• ■ ■«■, 

Je nroccupp toujours de i>us etudes celesfiit, cummc je pui« 
le faire; inaia j'ai jaaqa'k pr^aent bkn malbcuieu dana 
Ml adjotali qd n^flot qdtU tma aprii l^nli« mm im dooMr 
preaque aucan aonlagemeDt De« df«x derniera, Wettmgher 
i^tKt ümme wiiipimiciit k des apeoulatioM et «sptfMeM 
MiMMifMM «I BammM m inie ne Mniln lata 4e ffAuK, 

Giu*9pp» Bionchi. 



Schreibea dw Herrn Docton f /«cclouwiti , AJjunrrtcn der Cracauer SterairftTte , an deo HeraiisgdMr. 

Cracau lb39- Febr. 22. 



Ich habe es unteroommen , aus den in neuerer Zeit an der 
hiesigea Sterowarie beobachteten Sterabedeckiuigea uasef« geo- 
gra|iliiacJie EilDfB ebnaMlaii. Dfe von mir engewandto Hettede 
ist die Ä««f/(iche, und die ncrecliimiigeii wurden durchaus 
mit aiebeaatelligea Logarithneo geOibrt Die AJqjtlattuDg bab« 
icfc = O.«om engpsaamawn. IKe BfeadsSitat habe leb aoa 
der ConnaissHricp de-s tems, und seit dem Jahre 1830 aus dem 
^Mflfte'acbeo Jabrbuche goaommea, nad die acbeiabareo Pwi- 
fleam der bedMkten Sterae nadi Baify'a „Keff Tables 
for factCtatiDg the coinputatioD of PrccesaioD , Aberration and 
Nvtatioa etc." gerecbnet, B«i jeder Bedeckang babe icb alle 
Ortr aufgenommen, aa dMsa Icb aar BetAacUnagn ladeii 
konnte, habe aber immer getrachtet, nur aolcbe Bedecknngen 
sa bwecba c a, die mnigateM aa eiaem aehr gat beettaimten 
Orte baabadMet nutdeo. Das eribaltene Rcattltat iraidit ctiras 
von dem von Wurm in den Astr. Nachr. Nr. 167 gegebenen ab. 
Die Vcrbiodiuig metoer Beattmantag^n mit drwsn 
pSf vmun Uaga = t>'l«rs»"ft36 auch grfifaer, ab die Ver- 

üt AMoaa ab 



Zugleicb erlaube ich mir noch die Bemerkung, dafs icb 
die Erbfiboag dw aiitiletan Sjpiegeb dar Wckhael bei Cracau, 
gegenober des betaabdea Ibrfea, Obera Meer aus dQ&hrigcn 
Beobachtungen mit uuMrm Pütorachea Barometer unmittelbar 
«ad dmcb VeigMdMiag ndt Beobacbtungni «b aeba Terachie- 
Olim keredweC, aad aelbe s: S74 Pariser Fufs ge- 
Zu dieser Berechnung halle kb de» Barometer- 
neterstand am Niveau des Meeis» dco ScAuekbiarg 
ebrjihrigMi Beobachtungen gctodM bat, neirikii 
St>fi>ft und +13''sr. angeoommen. Db 

den erwShnteu /rhn OrJrn , ^,'>lirii mir- 

Die Erbfiboug de» ßeotiaciituiigi» • Ortes in: 
WinMbaa lbtf'aliMramlljlbr.llaehh. «t,TI 1 

Lemberg — — aj'ihr.Beobb. 140,3S 
Breebu — • — -- (1812—1824) 6t,97 



r.Teben. 



Wien 

KicmsmfiBstcr • 



Mailand- 
Parb 



(1823—1829) 88,79 Par. Tollen. 

{mi-'lSU) 187,76 

~- aMKInb 9,M ' ■■ 

' (1809— IS29) 55,60 —_ 



ausKimtz 



Der BiMbacbtuiigsorl in Cracau: 
Aber dem gkichen Orte b Wancbau 

Ober 




Ober 
Ober 



Königsberg 
Maibad 
Paria 

Strasburg 
Padua 



30.6& 

aal 

8B,44. 

40,77 
14,S0 
S«,09 

99,58 
48,06 
72,88 

47,08 
102,62 



aba der BeebachtuQgsort in Omca« dndii 

lOMT Pär.T«iMa. 

l«t,91 

10?, 7 4 . — 
103,25 — 

103,66 m ■ 
103,10 . 
103,65 — 

ioa,M — ^ 

102, S9 - 
102,94 ■ — 



Wba 

Krenwmfinster 

KSnigsberg 

Sfaibod 

Paria 

Straabntg 

Padua 



um lOtrT^'Pte^.TBbM. 



Dbnaniittelbare Berechmmg der 

Beobachtungen gab 



103,2« 



abo im Büttel 102,99 Par.Toiaeo, 
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«da» M Pkt. VbGk Da abar, nmh dnwi for JUhno ange- 
MtelÜcn iSivrllement Her Beobachtungsort ra Cracau 44 P«r. Fnfs 
BW im uHOnea 8|mgri d«r W«kh««l g«g«nftber dem bota. 



folgt Mb 
im VVcidiBel =: 674 Par. FuC». 
Dr. J. K Stfogiowtki. 



Lange 7. o u Cracau. 



1. Bedeckung von 76xCaocri deu 16'<" Juni 1828. 

D!c B^tUiiuuiiesMgUikhnngMi Dir die LiagcD JmIm ich liiil- 
genderm''i.'irst'n ertinltcn: 

flir Cracau + 70' 1 809 + 0,03 ir, dx— 0.0 1 Oft di 

KnoMnOwtor + 4«iMM 4* 0»0308 d» — 0,0136 di 
PMlf Stanwr. 4-^7|9>47 4 «,€3t2 — 0,0119</<( 
ModCQB +33,9920 4 0>0297ib—0»0177<tf 

Wen + 6S.ft801 + 0,0309 Jm — 0,0199 dt 

Die beidrn GrtbtA d» uud (/^ habe ich durch Modeita und 
Wteu bestimvt, iode« ich die Länge des era ten Ortes 
4- 34' 19*1 noa «ÜB d» nniten + 56' 10*4 angMOMMP habe. 
Hit diesen Grörs^n «tbUt kh 
die Lion TOB Giaeaa 4'l*>10'27' ftO 

KnaMBritaatar 47 t0.7i 
Piaf 3tcinfr. + 4B 16,26 

2. Bedeckung von ß Libra- den 13'" Juni 1839. 
Die GieiGbv^iMi flir die Langen sind (bigeude: 

ftr Oracaii 4- «»'C07t 4- ••0247 «b— O^im M 
Coburg 4- 33,6357 + 0.024« d* — 0,0«7 ill 
Altona + 29,547 i + 0,0253 d» — 0,0264 M 
Hamburg + 29,6566 + 0,0253 (/^ — 0,0264 (/J 
Uodena + 33,3962 4 0,0'i'2t d« — 0,0396 dä 
Bier baba idi Aa ChrSlheD «nd M .dmcb AHooa und Mu- 
dnnn lie.-Hmmt, Indem ich die Länge von Altona +30'M*0 
geaeUt habe, mit weichen ich gefunden habe 
die Linge TOB Cracau 4t>'io'20' i3 
Caban 4. »4 30,96 
Banbaq 4- tO iij» 

9. Bedaebaag traa K Tavrl daa 3*»BllnfM0> 

Ich erhielt 

fiir Cracau + 70^820 + 0,0444 dx + 0,0332 dS 
Pklf Stcnw. 4- 48,44K2 + 0,0446 da + 0,02S6 di 
Wien 4- 6C,2e3? + 0.0449 d» -f 0,0237 di 

Durch Wien nnd Prag (44S'20'4) wurden hier die Gr5(Vo 
baatinimt und die Länge von Berlin 4 44' 13 "8ü Hn^chrachl, 
WM anth in der ZukunlK <roschioht. Aus diceer jBededmng 
folgt die Ijaoge von Cracau + l'' 10' 30"89. 

4. Bedeckung von u Geminor, den 3"" Hin 1830 
Die LRagaa.aeidiaivaa eM folgenda: 

fir Crarau + 70'6425 + 0,0297 J* + 0,0182 dg 

PragStermv, + 48,4904 4-0,0207 dx 4- 0.o\3i(/d 
■GSliBBea + 30,S580 40,0297 </> 4 0,01 G9</I 
'Wie« 4 &6,340& 4 0,0296 d» 4 0.0122 di 



Die Ct!)(kv» d» und di worden durch Wien und 

(+S0'2&''0) besÜBunt, aiit daaao faad ich dana 

dia Llaga v«a CtacM 4>tl^l«'i0''«l 
PMgStarmr. + 48 My46. 

5. Bedeckung von 1 Cancri daa SB**" il|iltt 18|t. 

Ich fand folgende Gleichungen: 
Ibr Cracau 4 70'4570 4 0,0270 d^ - 0,0218 Ji 

PragSterair. -^-AO^VO»» 40,0265 da — 0,0258 M 
Prag Neualadt 4-48,2863 + 0,0365 d» —0,0238 di 
Wien 4-56,1240 4«.026i </« — 0,0286 dt 

KxmmdMm +47,1907 4 0,0259 «A» —0,0309 di 
Die unl»ekamiten GrCfaen d» uihI di habe ich durch Wies 1 
PMg Sternwarte i>estinuiit und mit dteeen bekam ieb 

die LSnge von Cracau 4t*t0'30''77 
Prag. Neustadt 4 48 20,25 
Kreraamanater 4 47 14,24 
Ich amb bier baMibaa, dab ea acbabt, dab die 

tuog in Wien Bf.itt 5S*K6. 48*»6 
sie wurde hier (m> dugemiiulucu. 

6. Bedeckung von 48 Leonis den 1^ Mai iS30. 
Die Bedingongsgleichnngen irind folgnide: 

ftr Oraeau 4 70' 9056 4 0,0345 du 4 0,0012 dt 
Wien 4 56,5375 4 0,0337 cC« 40,0017^ 

Alton,! 4 30,7848 + 0,0343 dti 4 0,0004 
MU den Läugcn von Wien und Altona haiio ich die b«td«e 
«Mftaa dkmdM 



l' 10' 32*02. 

7. BedeefcvBg voa ifLIbrte den 4** Jon! 1880. 

Cracau +70'45'34 -f-O.Oar.l 40,0166 di 
Modena E. -\- 34,3396 -f 0,0 ^30 «/* 40,0041 di 
A. 4 ''1^,6141 4 0,0276 </« 40.0244 </(f 

Maa sieht, dale der Austritt in Modeaa adhiangen ist; drückt 
also dm'mdiwa» uod Batst dama dt^O, m Cirfgt dir 



4lM0'26"19. 

8. Bedeckung von 9' Sextantia den 25'»> Juni 1830. 
Cracau 4 70'8052 -f- 0,0257 dx — 0,0244 dt 

Wipn 4 66,6469 4 0,0247 0,0274 dt 

Pr ii;. Stvmw. 4 48,6700 4 0,025 1 dx — 0,0263 dt 
l'rag. Neustadt 4 48,6662 4 0,0251 — 0,02«3<flr 
Durch Wien imd Prag Sternwarte erhielt ich die 
Lftsge von Cracau 41'' 1 o' 2!)"f>6 
Prag Nwiatadt 4 48 20,17 
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9. Bedeefcnng von (lia) Sagitf. den 1^ Aug. tsao. 
Cracau 4. T0'5290 + 0,0393 dx + 0,0147 a'^ 

KrenwnOnster •^*l,72i2 +0,0293 eU -f 0,0(34 äi 
Altona -^90^4456 +0,0292 <^-f-0,0187</() 

Mil Altona undKMUBlMter (+ 47'lt'O) fand ick dieLii^e 

von Cracau 

+ 1' 10' 29*8». 

1A BedecknBg voa 4 8«tltt dM «»^ Octbr. IMO. 

Cnittm + 7o'7ooo + o,o304 da + 0,002s rfl 

Wl« + 56,3930 + 0,0304 da -f O.OOlS'rf'* 

Abo + 79,9576 4-0,0299 </a + U,0 101 (/J 

Krcmsmänsler -j-47,4281 4"O,O304 r/a + 0,0033 rfd 
(Mw..Ca8(elE. 4-27,2555 + 0,0303 ^«4-0,0040 <Ji 
A. + 27,66&2 4-0,0303 d»+iy,0Q62 d6 
Die Qrlteii db ud itf wmd« dudi Wim ud Abo 
(+1^19* 49*3) bestimmt, \mA mit denen fo!gt 

die Länge von (ViK ju +1*10'28"72 

KlLlJKSI)liillst4T 4" ^7 12,61 

<)ber-Castel(MitUlJ + 27 9,92 

Jl. Bedt'ckung von qPiaeium den 22"*" Decbr. 18S0. 

Cracau + 70'7980 + 0,0329 da — 0,0063 dt 
men -f- SM'M + 0,0328 </« — 0,006 1 t/if 

Ich habe, wp<»pn ilcr zn fri^rltitjcn CoffflicicnU-n vnrj di, iKese 

Gfiibe =0 gesetzt und da, durch Wien be»thnmt, mU der 

kh dam di» IM^ vm Ckacau 



19. B«d«elraiif vmn »Ftscitim den 10*b Jliiwr'l9Sf. 

Cracau + 70'6«32 -f-Ö,002M dx + 0,0008 dt 
Altona +30,5242 4-0,0025 + 0,0083 dt 

Auf dis MnUcb* AK, «ia Iwl dar vorigen Bedcdmog fand 

kb dia Unga tcm Ckaan +l*ie'a3*W, 

' 18. BedeekttBf Ton 49 Taart den 19^ F^. 1981. 

Cracau + 70*7040 + 0,0270 da + 0,0046 dt 

Mona +30,5771 +0,0258 </« + 0,01ü5 

PragStemw. + 48,5802 + 0,o;'0<i da 4-0.l'049 dt 

PragNcutitadt 4" 48,5279 + 0,0269 dx + 0,0049 dt 

Krt-rasmOnster + 47,4239 4-0,0275 da 4* 0,9917 dd 

DDCcb Attooa md Prag Stennrarte, erliiclt ich folgenda LXnfen : 
wm &ae>n +1"' 10' 27*59 

PragNcustailf + 48 17,26 
Kte»»nj("iiitiler + 47 8,36 

14. Bedeckung dei» Aldebarau den 23*^ Octbr 18.M 
Cracau E. +70'7096 + 0,0392 i/« — 0,0159 </rf 



Frag 



A. +:u,C:42G + 0,02JU (/a + 0,0297 dt 
K. +4»,f>6bK -f- 0,02H7 i/a — 0.0131 di 
Ew 4-37. 3010 + 0.U2'.Ufl'» — 0,0169 
A. +87,3706 + 0,0202 lix + 0,033« di 
E. +34,6162 4-0.0326 (/* — 0,0347 diJ 
A. +54,5609 + 0,01 61 </« + 9,0«20 



Cambridge E. — 8,7222 + 0,02«8 d» — 0,0025 di 
A. ~ 8,7470 + 0,0231 </« + 0,0176 di 
Aberdt eu E, —17,5020 4- 0,0356 </« 4- 0,0042 (/it 
A. 17,4957 + 0,0246 da + 0,009-1 di 
Die beiden Grüf-ten da und di wurden hier durch den Eia- und 
AuaMIt hl Aberdeen bestimmt, mit weichen dann die Langen 
Cb%(m> hu MiHel aus den aad AnaMttN 
WO icb Mal» des Eiotritt genommen habe: 

TOB Cracau +1'' 10' 29 "86 
Prag + 48 38,19 

Bugeubausen + 37 6.01 
Modena 4- S4 21,81 
Caiphrrdg*« — « 58»34 



(Vaean 

•) Wiln» 



15. Bedecltuog des Aidebarua den 10^"* Febr. 1832. 

E. +70 6108 + 0,0290 </« — 0,0078 rfl 
A. +70,6286 + 0,0227 da. + 0,0249 H 
E. •{-92,9»ll + O,0»ft» d* — 9,9999 M 
E. -|-^>ft7W 4- 9,0280 da — 0.0025 di 
A. +24,6066 4- 0,0243 da + 0,0194 dt 
E. - 17,6')02 + 0,0208 ./:t+ 0,005Hri(} 
A. -17,6565 + 0,0264 Jx + 0,0056 dt 
E. — 9,3317 + 0,0367 dx + 0,0040 dt 
A. - 9,2417 + 0,O2S0 dx + 0,0132 d4 
MakerBtownA. —19,8575 4- 0,0261 dx ■+ 0,0972 di 
In Hannbebn stimmt der Eintritt mit dem Aiurtritte auCnr 
Cracau am besten, damni uurden die düintu da und di durch 
diesen Ort bcstiiuiiit , und damit erhielt ich die 
l^nyn im ISliltel aus dem Eia- und Austritte so: 

Läng« rou Cracau +1^10' 31 '5ä 
Wilna +1 31 48,30 
Aberdeen — 0 17 45,87 
Greenwich — 9 22,84 
MaIceratawD — 19 26,09 

19. Bedccicung do8 Regulas den 15^*" Febr. 1882. 
Oaca« E. + 70'7284 + 0,02S5 dx — O,0O85 di 

E. 4- »0.6614 + 9.0264 d» — 0,0089 
A. + 80,8289 4. «tOSSi du— 9,9904 d» 

IL + 80,8009 + 0,0264 db— 0.0088 di 
ä. + 30,8902 + 0,0266 dm — 0,0084 di 
. B. +30, 7652 4- 1>,0"1 ö'« — 0,0099 fl** 
Kw B M w n nalef E. + 47, 1 760 + 0,024H dx — 0,0 1! 1 rf* 
Maanhclm A. + ^jjj'r i _ o,0262 dx - iiv')y:< dt 
PragSlennv. E. + 48,:,;.44 -t- 0,U252 a'a— 0,0095 rfrf 
Prag Neustadt E. 4- 4h, 4644 + 0,025i da — 0,0096 di 
WerdoB hier die b«Mea (TrOfiKu da und dt donh Alton Eb- 
tifit «nd GBtfingea baeämmt, so Gndet Hieb 

von Cracau +l*10'28"9t 
Hamburg 4* 30 36.04 
KreraamöDatcr 4- 47 11,60 
Mannheim 4* 24 88.91 
PragStemw. + 49 91^94 
Pf^gRauatadl + 49 19,«4 



hl mifl« «illt alalt 99', OC 
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IT. Beil«eknai von 76T«arl den et»BllnlSS3. 

Cracau + 7O'49P0 + 0,0285 rfjc — 0,0013 di 
Greenwich — 9,2993 + u,oah9 tU — 0,0ü45 /i 
Altona + 30,4349 -j- 0,0379 Jx + 0,0005 (ß 

AI» Ich bier dte Qab».dm and di beriiaiDt hatte, rand^ich 
dte Ua« ma Orwan 



la. Bed«ekttaf v*» f*«S«giti daa 4^8«^! 18»2. 

Cracau 4- 70'S356 + 0,03 1 6 </a — 0,0 1 14 di 

Prag.St^niw. + 48,3934 + 0,0316 da — 0,0097 di 
Krrmsmao8tcr-f 47,3400 -j- 0,03 1 7 dx U Ol 13 '/i 

Dnrch Prag und Krwwwtwtter «rgMrt «ich die .Länge von 
(Der BmcUoA MIgl.) 



Yermisclilc N achrtcliten. 



I» BMtoA (BotteM" 4' 46«, ML Li«« in SaU tob Paito 

l«lM|lin tan Mwektet, 

Anflug 4>>f 6*191 m. St 

Kode 4 94 8.7 

Herr ProfcMor Kattitn hält diete Bcuba«Jitaiig^ fAr idiarf. 
9fmUer beobachtete du 

Kode 4^64' 8*3 m. Zt. 

Von llcrtn 



8Mi 



'Hafradl Ami« bat b GOUagan am des Aafaaf dicM» 
lib m 

B9' »*< nu St 

taafcaehtei Unnm. Vvm 4mt MItt« der Fiattersi/« aa wurde dte 
dwell Wolkaa «aakblkar gemacht. Hier in Altana «at 



£« Ut mir ein gedrackte« Circular Aberaaadt, in dem eine 
Venammlung der Unltcniichen Nalurfoncher, i'io künftig wie in 
Deaiachlaod jälulidi grhalten werden «all, für dir. Julir ia Fiia 
MB l«n Mb Oetahar «agvUailg« wird. Oia Imtt 
KUun MH das M|«M«t<i 
prtaato tt eaarigtt» dt mM, « 
d^ altrii nd dlNoatndoii pwrta dalb ptatiche taale Mki im 
Germania, veniamo ad annaactare che ael bei metzo dellc ferie 
antunaaU del corrente anno IH39, dal dl |irimo al qaindiccaimo 
di Olluljrr in<luii>e, iatk aprrtii in l'iau il CünsL'aiiu dei Pro- 
fcMori, e <lci C'tillüri dcllv sciriice fiiicbe in Italia, rmayrmt 
Ia Medicina e l'Ai^rirnlturtf li ittili alla nniauitii. K ciü con- 
•eguenlemente ci affirettiamo di parteciparc ai Frof«>n»ri delie 
adease nuddctte nelle varie Univenilli dcgti *tati italiani, ai 
Direttnri äff^li linM dellc raedentme, ai Capi e Dirclteri dei 
Curgi (Irl <;rnio, degli Orli botaatci, dei Mniei di itoria aata- 
ai Lia««i dl ll«nia, ai MamM daU' L • R. lalitato di 
», drila H. Avadania «dla adan» di Tariaa, daiia 8a- 
dl Maiiaa, deir lititota di Baiagaa. daila R. 
ahi daUa tdtäea A Kapell, deila Glnaala Ä Gataaia, 

e deir I. e II. de' GeorgoGli di Fircnzc; nun scnzu lUrnr anclie 
coatexca oltreinoati ai Ca\H M\v ]>iu ruraoar .\cciuli'inle, uf- 
flach/i poeiaao cmanBicarr 1 I i iniizia ni ri<i>cltabili Snci, che 
tra noi laranno neritaiurnl« accolti, ciibcodo i Um iM^ettivi 

(Ii p lomi. 




B mpaiOaa 0 ImiIImcnI «al aal 
«aN dat conmctdo deila pdealiarfa tdae diiatfe ia äraal» al 

perfcaionamrnto dellc urti, |i<>i.Ii<' Vvi, ChiariMiino Stgan«, 
liclc permaao che qiKxtu ni<-7.7.<> 1'^ uno de' piik efllcaci ■ dif- 
fondrrc »tili l of^niy.'wni , rd a « imx'^utnr «1 nubile (cojio- 

.\l Cuttrdnilii ii itiilian«, •cniar« ira |ir( «rnti in Pl.a oel 
primo eiiirno dl Otlulirt', tiKcherji aprirf rvdiiniinMi dilln quale 
sicdt-rii Hi'^'gilarc in tutia Ia »na durata; cd il äi-grebitriu aarii 
»crito di (uo genio Ira' Profcwuri delta ljniTer<it4 di Pias. 
L'Aiicmblca geacnle «i divid<t«a il acoondu giorao ia qaanta 
aeaioal verraaaa rnggtrite dal ifaeontro ddle dlverw branchi 
arfotüAeka, «alllvato da^ talamRirti» ad i MaaAtl^ 
aaaio« asaglhawyM a laro itaHi an Pu ridia l i ad na 
tario itallaafii L'daaenblea geaerala 
aetlimo giomo come e dove aarii per adaaanl aeH* 1 

AI cocuiiMl ir tiK'io di Agotta ti »pedlranne ddotc 

lettcrc cfrcoUn , «laJie ijniili »prranno inrtlrate I proTTcdimPBli 

Imiili, 11:11 mi-ni) per pli nllug^i 'lit jm t iullo i In- ripnar- 

dor puaia la i inumoda, lirta « pacüica diaM^ lU tuUi caltira 
che M compiaccranno d'intcriciiirak 

Final«, 28 Marso 1839. 

MM|a CMb £. 

Cmw. 

I dair LaB. KaMadimta a I 

Clav. Ab. BaMlila mmmm, 
AriiMDM dl & A. L a >. II IMadaia dl ' 

Cav. 



mm wwaMW* 
rt aB.lMi«iMdinm. 



Praf. « Stalte Maniala aiiri. a 

Daft JTawdrf» *^/UM, 
Praf. dl CIMm a MadMaa aair L • R ' 



dl 

dl 

«Vli 




Mar nh nii llnfrath ^ic^O 
Warfchau (FrofcMsr B»rm»*ln) 



Ende. 



6''34'46"0 
6 19 21,6 
6 19 24,f> 



Zt. 



.S'. 



OliervAziüni <Ui iimtvi Pi^iicti V< »ia , Ccvero , Giiiiione, c PilUde intomo alla loro OPpotisio:' 1 i >!i: fuMe nell' I. K. Oncrvaturij 
di l'itiovü iiegli Annt 1834, 1836, l&;i7 c lä3ä. i>. 2^. — S«ilx^b«it 4«* HaciB Profuioii lUamJu, Director* der Sternwirte in 
Moden j, an den Haiaiugabar p. 391. _ Schreiben de» Hem Doeian ATMaiamaüt AdjoMtca dat Ciaaaaar ScMmwana» andaa 
Ber«u*gcb«r. p. 999. — • Taimiaehte Nachrichten, p. 903. 

1839. Haid«. 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

N£. 379. 



Obaervatioiu astronomiqucs faiies k Tobspr^atoire academiqne de "Vilna en 1834, n. S. 
(Eiogeaaodt voo Uem Staatorath v. Siaväuki, Ufnctor d«r Wünaer Sterajrarte.) 



U r a ■ n 



PoaiUoD des ^toiles de comparaimD *). 



Püur 1834. 




Noili( den pfoilca. 
2592 Aquarii 7 



2622 a3A^r.i 4.5 



11 
12 
«1 
29 
25 
26 
SO 
31 
1 
2 
8 
9 
II 
12 
1» 
II 
19 
22 
24 
2ft 
28 

ao 



Afc. droitc af\t.\ Ucciin. nppnr. 



21*40' 44^ 
44,4 
44, G 
67 30,1 
30,3 
30,4 
Mi« 



i3''29' äFo 

22,5 
22,0 

-14 39 56,3 
55,7 

nmaa w 



t8»4. 



8 

28 

NvTbr.17 

Aottt 29 
Sept 18 
Octbr. 8 
28 



2822 




2588 48CiptJf 8 




89,8 
46 45,1 
45,6 






Aianaiini «Iroltr upptf. 




DMiot^oon ap|>ar. 




it'l ^ül FL" Ü^^T au 




Bril \-lr Jahrb. 






liirl lilr.JahrU. 




IIU' rl rl ifii 




Mr l,-..',4 ••) 


Differ. 




fi.r \ )<:i4 ••) 


KlUr. 




2l*50'52"77 


21'' 50' 55' 93 






^^^13»6?54r8 


4- r»^ 


2 31,9 


44,19 


47,10 


2,91 


52 36.3 


52 41,7 


5.4 


12 58 26,9 


35,10 


38,20 


3,10 


53 19,2 


53 28.7 


9,5 


38 2,6 


49 60,21 


49 59,08 


2,82 


57 17,0 


57 26,6 


9,6 


33 57,3 


40,78 


43,89 


3,1 1 


58 7,9 


58 14,6 


6,7 


29 52,3 


31,71 


34,72 


3,01 


58 55.1 


59 2,7 


7,6 


25 47,3 


22,60 


25.59 


2,99 


59 44.6 


59 50,4 


5,8 


tl 49 M 


47 59.33 


48 2,87 


3.04 


—14 6 67,1 


—14 7 2,8 


5,7 


44 «9^ 


49,99 


47 8»,08 


8.04 


7 44,9 


7 60^8 


5,4 


32 40,8 


22,37 


25.36 


2,99 


10 2.0 


10 12,4 


10,4 


SS SS,8 


13,41 


16.24 


2.83 


10 51,3 


10 59,0 


8,7 


12 15,7 


46 36,94 


46 89,99 


3,05 


13 56,9 


14 3,9 


7,0 


8 U,4 


28,48 


31,03 


2.55 


14 46,0 


14 49.4 


3,4 


4 6,2 


19,20 


22,12 


2.92 


15 31,2 


15 34,5 


3,3 


0 1.4 


10,27 


13,26 


2,99 


16 10,6 


16 19,4 


8,8 


10 35 34,5 


45 18,65 


45 21,47 


2,h2 


20 34,3 


20 40,1 


5,8 


31 30,1 


10,18 


13,10 


2,92 


21 16,1 


21 22,0 


5,9 


23 22,1 


44 53,91 


44 56,61 


2,70 


22 39,7 


22 44,3 


♦,6 


19 18,1 


45,74 


. 46,60 


2.76 


23 18,4 


23 24,6 


6,2 


7 8,8 
9 68 99,4 


21,97 


26,00 


8,03 


25 17,7 


28 21,2 


8.6 


M8 


9,48 


2,95 


26 34,1 


26 se,o 


8,9, 


68 52,0 


43 Sl.tJ 


4S 94,52 


2,81 


27 45,3 


27 51,2 


6i9 


38 43,7 


30,28 


33,23 


2,95 


29 29,2 


29 35, D 


6.3 


30 38,4 


16,70 


19,44 


2,74 


30 40.1 


30 42,6 


2,5 


22 33,2 


3,33 


6,29 


2,96 


31 38,2 




8,0 


14 29,2 
6 28^ 


42 51.04 


42 63,66 


2,62 


62 38,1 


32 47,0 
88 44,6 


8,9 


88,98 


41.68 


9.78 


88 89,1 



47.6 
4M 



*} FotiÜoa. ■|>par«n(e< de. <<toilc. dn camparaiaiin oat «iltf cakuWc« par let tabla«: Jiew Tablet fvr f «eil Uatiiif the con- 
putatioa of Prece,8i< n A h r ratios «sd lfat»ti*B »t tw» |haai«ad «ighl .li«B4ve8 aai elf kcy-aa« rrts- 
•tyal ris«4 Stat». LondoBt827. 

*0 liw aiwdia« iiiMii «I Im iklbadumi 4m flaaUia t»m U Um im t Hrn nt tam mt 4M cakolfM pat kleifelatfa«. 
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5oS 



MrvatioB. 




m^ridieo. 



8^58' 
60 
S6 
10 
6 

7 »8 
46 
42 

34 
6 $t 
27 
1ft 



22 0 
19,3 
15,& 
16,3 
16,9 
1B,5 
22,9 
24.5 
a8,2 
28,6 
33,8 
ftl,ft 



Obscrvife. 

21 1.42' 27-45 
16,98 
41 48,07 
32,37 
28,99 
22,40 
14,45 
11.96 
7,45 
2,38 
3,54 
8,94 



für > 8 54. 



2l''42'30'20 
19,39 



41 



ftO.70 
Sft,15 
Sl,64 

25,26 

n,oi 

14,64 
10,45 
4,93 
6,28 
il^ 



JKfTir. 

2,81 
3.73 
3.78 

2,65 
2,86 
2,55 
2,08 
3.00 
2.55 
2,74 
3,»6 



OblPFTf'*?. 

14"34' 33 7 
35 24,3 
87 8B,ft 
8ft 47,6 
»9 8.9 
8« 
40 
40 
40 
40 
40 
39 



85,6 
8.0 
14,1 

35,0 

'20,2 
10,0 

44,5 



BnlAllr. Jahrb. 
rar 1834. 

-14°34'3ri 
3i 30,3 
il 43.8 

99 10^0 

8» 88,3 

40 13,4 

40 23,3 

40 40,1 

4U 32,2 

40 23.1 

89 50.1 



Differ 

-I- 5"4 
6,0 
5,0 

M 
111 

*,6 
5,4 

9A 
8,1 
6,0 
5,1 
5,6 



Mart. 



Pour 1834 

Sept 18 
Octbr. 8 
Sept. 1» 
Octbr. 8 
Sept 18 
Oetttr. 8 

38 

— 8 

— as 



Poslfioo des etotles 
776^^J«min!^'~4^5 



804 1 H Gem. v 5 



Ml 37CSaiba 8 
»80 S7QaniB. • 
870 43Gmi.«^ 6 



Tnni noycB 
dn iMuiBge aa 




IMcUn. appar. 

+23*32' 63"4 
63,4 
JO 18 40,3 
40,3 
25 17 17,9 
17,5 
34 33.8 
. 83,1 
94 96 43,1 
42,2 



1884 



Oelbr. 8 
— 98 
8 



NoTbr.l7 
Döcbr. 7 
Octbr. 38 
Novbr.l7 



D^cbr. 7 
PotttioD de la PUnte. 




916 63 Gem. 1» 6 



956 83Cien.& 7 
976 sCinnltf' t 




dePob- 
•efTBtion 

Sept 26 

28 

Octbr. 4 

14 

30 

Hov. 8 

9 

34 



17*58' 
54 



2 5 
28,3 
48 13,9 
84,8 
60,0 
0,7 
18 51,8 
16 20 81,3 



8 

16 17 



>19' 3r"26 
24 15,53 
36 38,70 
65 31.16 
6 14,66 
SB 10,78 
28 57,80 
34 36,90 



Berl. A«(r. Jahrb. 

für 1834. 

''19'57'44 
24 15,47 
36 29,68 
66 91,87 
' 6 16,14 
38 10,95 
28 58.15 
34 37,62 

C e 




Berl. Aatr. Jab rb 

für 1834. 

+ 23" 83' 2 2 
33 46,8 
84 14/t 
81 6,0 
98 38,9 
39 17,3 
80 9,5 
68 43,7 



+24»««'66r'l 

55,1 
25,7 
24,5 
40,2 
88,6 
87,3 
39,3 
37,7 
50 20.1 
18,8 



Diffir. 




Pwr 1834. 



ianv. 
Firt. 

Mars 
Ft'vr. 



Anil 



21 
10 

2 

10 

2 

10 
2 

32 
II 



Komi de« tftoilei. 

139» l4Lml!ri.ik 



1217 Leoni« 



1221 36Leoa.^4.ö 



Aac. droile app. 


D^clin. appar. 


Pour 1834 


10^46' 36"9 


+25»3r69*2' 




37,3 


59,0 


F6rr. 10 


37.6 


38 0.1 




5 21,5 


21 59 20,1 


22 


21,7 


20,9 


Avril 11 


7 27,0 


24 14 80,8 


Mai 1 


27,i 


.Hl,9 


Mars 2 


37,1 


38,7 


— — 23 


36,0 


86,7 


Avril 11 



1221 

1269 



\oDi> äet ^foilot. A.c. droito app. IMelln. appar 

io*r96*> 

93 84,8 



40- 



•s 
' luin. 



45 

Ü.6 



1187 94La«». n , 8 



^ 43 



54,. -i 
54,4 
54,1 

18,7 
18,6 
18»4 
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Mr. 379. 
PttfHlM im la nnÜU, 



5lo 







JUcemtM droit« *tf%t. 












Jour de Tob- 


rid p ih-.i^M' »u 




Bcrl. A»ir. Junrb. 




X Strvalion. 


nj[ riihi Si. 




fiir IH.U 


Ulli fir. 


Fevrier G 


13''23'58"8- 


10*30' a2"79 


To^ao'Troa 


"+^n9 


13 


13 60 311,9 


24 3A,28 


24 39,43 


1,15 


— — 14 


45 50,9 


23 46,11 


■23 47,35 


1,24 


13 


2 2C,4 


15 43,42 


15 44,99 


1,67 


21 


11 43 10,7 


12 10,74 


it 11,74 


Ml 




24 1.0 


8 44,14 


< 


9 36,8 


6 7,19 






— - s 


0 «1,7 


4 43,84 






13 


to 41 44,9 


1 49,69 






— IS 


37 9,1 


1 10,09 






26 


9 39 33,2 


9 54 39,91 






Avril 7 


8 60 27,7 


52 44,92 






— ti 


M 69,4 


Ö3 0,31 






— <- 13 


27 26,1 


is,t« 








PositloD de« etoiles de compuraiaoii. 



Vesla. 

Pour 18Ä4 



Pow 1634. 



Odbr. 28 
Novbr 1 7 
Uecbr. 7 
— 97 



Komt dm 4UilM. 

MTMiil)r4 




Aao. droite app. 

S2.0 
62,2 
4 II 54,6 



U^clia. appar. 




Joardsl'ob- 
tenratioa. 

SSfilt. fl 

— u 

— - 7B 



Tpm« mojtn 
ill i>iiMag« ou 
m^ridiea. 

iaM4'«r7 

11 44 4,4 
9 12 8,6 
8 60 24,t 



13,0 
12,4 
13 27 54,3 

Po-siCmn tie la Pianite. 
iUoeoaira dtoile appar. 

llaiLAitrJabrb. 

für 1834. 



+25*59' 9 '9 

26 63 14,0 

27 0 20,0 
66 29,9 

26 15 55, G 
31 34,1 
40 42,4 
46 31,4 

' 81 67,4 
53 1,2 
44 10,6 
4 34,8 

27 45 48,6 
44 24,0 



Noma dn dloila*. 



+25''58'49''9 

26 52 51,2 

27 0 1,4 
66 17.6 

28 14 48,4 



— 20 0 
22,8 
18,6 
12,4 
16»S 



481 
417- 



■ Tanri 6.7 
•SOTurfe 9 



a&o^CM 



4.7 



A«c droit« mffJ DMin. ap|>ar 



+ 13'*27'54'2 
10 37 49.7 
44,9 
12 2ft 1.7 
111 




Obaervd«. 

S^ftO'lO'Sft 
48 iStlft 

19 3S.84 
17 28,62 



4^69^ iraa 

44 42,18 



DIffdr. 



DdcUaaUoD appar. 



Obaerrde. 



+ll*47'6rÖ 
24 2,4 

87 56,2 
60 13.8 



IBolAftr.JaM. 

für 1834. 

+ H°4r41^ 
33 43jO 



DURSr. 




ObMrvatioDS de la Lane fuies a la lunciK; mcridicune de Ramtdon de 6 pieda aogUts de loogucui 

Mob* diurnr 



Jonrde 


Raoiadea 






TofcaerT. 


Attrct. 




Fill 


Mv. 16 


Lane iBoni 
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42 69,64 
4 t 61,44 
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64YTniri 


4 


Afrfll? 


3l4Caiicri 


4 84 4444 


4 




Lnne iBonI 


48 4a,9S 


4 




77;Caoeii 


7 12 29,18 


8 






34 5t,47 


5 


18 


77{Cancri 




5 




4 X Leonis 


SO 55,91 


6 




Lune iBord 


45 8,03 


6 
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8 B 6,94 
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41yLeoiiid 
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— a"80H.») i3'»20' 



— «blOS.«») i6 30 
.(■tetMBbL) 



—0,17— 47 4 
k7 14 



Ijft jhciidulc lie Jfar'iy rut r4g\^ SDr le tems ^nlrrLil. 

**) La peadulo de SJuUm eii Hgt^ for I« tenu mojea. 
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32«Leoaia 


8* 4 12 00 


4 


^^4?I8& 




4lyLMiib 


15 27,39 
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LqmIM 


40 16.48 


ft 






OSxIiCanie 

77 (T Leoni« 


• 0 47,80 


4 






17 2,S2 


5 






63 X Leonis 


8 57 1,42 
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—^»,30 — 




77 ffLeoiiU 


9 13 6,28 
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Laue 1 Bord 


.34 14,54 


5 






5/9Virginb 


42 30,12 
67 9,84 
14 11 47,14 
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ft 
4 






47»16' •) 
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*) La potlli :r lie la lanettel, l«r* da patMg« <M Uttht 6« 
« Leauii ct de r Leeate eat ma pea 
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4S«Vlighk 48 
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32 
39 
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46Sagitt 39 
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112/9Taiiri 
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Lüne iBdVd 
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2t,70 6 
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21 61,35 6 
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-0,48— h% 88 
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33 ( Aquar. 
LitnelBord 22 
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Lüne 2Bonl 
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ni * apric, 
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— 12 
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12 
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53 51,19 
6 5S,45 

42 15,39 
35 47,08 
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17 88,88 

10 8,88 

81 18,49 
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32 14,20 
39 15,22 

32 12,904 
89 14,28 
8» 12,30 
29 28,88 
88 80,18 
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17 48^0 

3 6,84 
6 14,64 
26 -21,30 

49 22,06 
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11 16,22 
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■23 20,39 

33 23,97 . 
5 39,75 

17 25,26 
5 38,97 
17 24,60 
38 40,89 
8 47,64 
84 96,98 
56 15,50 

0 '22 13,56 
4i) '2 7,76 

1 4 46,12 
17 .1,28 

10 61 40i88 
14 8%40 

11 37 24,60 
47 43,60 

2 38 28,00 
5 7 28,17 

$ la 80,18 
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Ocoulutioas d*Aoilei par la Lime et tfcli|iMe des MtdtitM d« Jnpiter obserrte k la hmeite da DoOimd 

(grosrisiemeni da 80 M$.) Tema lid^ral. 

Emersion du deuxi^e eatelüte de Jupiter 

Ijniiieraion de 238 Virgioii 7 «om le bord u|>Mur 4a h 

d» a/8Se«>rpii wu le bntd 



18M«.B. F^vr. tS 
Jub 16 

AMU 

8tpt. 24 

30 

Hov. H 
12 



hint 46,6 

J. l-f_„ (prcc 2gr. kl8 17 43,4 boime. 

)Miiv.(6.6)gf.ä 18 17 30,4 bonne, 
1 n Txiiri f:>.6) xoiis Ic bord icMti de la Luoe k 0 9 17,2 niedio«a. 

(Ill riciiTieniP si]tcllitr du .liipiter.. ii 5 37 19,5 dont. 

ilii prrniieT Hatrllitc ilc Juiiitrr. a 4 3 13,5 lioiine, 

da dcnxieme satellite de Jupiter.. h 0 6 4 5,6 (readout. 



Esirait de» obaerrauooB m&^rologiaues faiies pendant I'aunöc tS34 ä rub»enraloire de VUna, ii37^6^ieili 

de .ram au dessiis dii niveau cle la luer. 

T ii 0 rmoaair« 

MMhami. WtnhM. Moyenne. Mat 




Jan Wer 
Fevriet 



Afrit 
Mo 



Octobre 
Notankn 



2-i 1.1 
'iS 0,4 
28 4,2 
28 1>B 
28 1.6 
28 1,1 
361,8 

MM 
9S«,T 

28 3,7 

28 4,i 

MM 



le 11.12 
le IS 
le 1 
le IS 
le 21 
le 24 
le 28 
la 89 
b 1748 
U 4 
kf so 

le 13 



Bfaximuni) 

Iffiminwun Sde 1 

Moyentjc j 



P 1 

'■.,4 lo 

anuee 26 7,4 le 
27 MB 



f « 

26 7,9 

27 2,9 

26 7,4 

27 3,1 
27 j,4 
27 6,2 
27 8,9 
27 4,7 
37 3,6 

36 9,3 

37 0,6 
37 8,0 

16 Feyiier 
24lllais k 



75 
22 
24 
25 
10 

5 
IS 

4 
36 
19 

t 
93 



Moyenne. 

27 7,10 
27 ll,2j 
27 8.68 
27 9,21 
27 «.'•O 
27 9.72 
27 10.98 
37 10,39 
37 10,39 
37 8,25 
37 8,08 
37 



d 

+ 4,5 
+ 5.4 
+ 8,7 
+ 16.7 
+ 2%6 
+20.6 
+25.5 

+36,1 
+83,6 
+16.0 
+11.3 
+ 6»» 



If 24 
Ie2« 
le 0 
le 30 
Ie20 
te 12 
le 14 
la 6 
b 1 
blO 
b 8 
b 7 




4 

— 2,48 

— 2.H3 
+ O.Sfi 
+- 5,12 
+ 12,07 
+ 13,66 
+ 17,35 
+17,67 
+iW3 
+ 6,09 
+ 1,56 

-e,i7 



SuJ. 

NurJ.Ouc«t ei S«id. 

Nonl-ÜQcat. 

Nord.Ottest 

Nord-Ovetit 

NoTflOowrt. 
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Sud. 

Nofd4)iiMl. 
ftalfll Oaast. 
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l«wil4>Mak 



k 10^ da ■(Hri+25.S le UJuHlet 
tO^da sgir —^6,4 b 16 Furrier 
W «,67 



7'' do Okatia. 



Vent domioant rturd-Uyest. 



4> fM aa PMb 



fdcMb * 



ObaervaUoBt attronomiqnet fidlca 4 Toliaervatoire Impdrial de Tilna, pendant Vamni» 1635 n. a. 
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de« itoilet. 



486 Tauri 



448 3 7 Tauri A' 5 
602 69Tauiv' 6 
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Iter. 
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Aic droite app. 




Pour 1835, 


\oni 




+21°59^'7 


Mara 22 


528 


7,0 


62,7 


Octbr. 8 


872 


6,8 


52,4 


28 




4 12 40.6 


20 26 27,2 




885 


40,5 


20,4 


NoTbr.l7 




40,2 


25,3 


D^cbr. 7 




3 54 56,2 


21 37 28,6 


No»hr.l7 


870 


55,8 


96.2 


Decbr. 7 




4 16 33,6 


33 96 88,3 


37 




36,3 


69,8 


HbflWilT 


916 


34,9 


69,0 


Decbr. 7 




98 36.9 


16 10 30,2 




909 


38.6 


18,8 


37 





\m. ilmitc app. 



tHfä, appar. 



4''2t)'26 2 


+ 16^10^9^ 


6 54 20," 


20 48 20,7 


21,4 


19,6 


7 2 26,6 


24 23 52,2 


27.2 


51,2 


27,7 
6 32 34,1 


50,5 
26.39.4 


34,7 


38.7 


25,1 


88^ 


7 17 59,2 


31 46 84,4 


59,8 


33,1 


10 19,1 


22 16 44,0 
48,8 


«*« 



*) PoaitioB« apparently det ^ilei (ie canparaitM oni «(M calcuMei parle« lablc«: New Table* for facililatiag the aea^fr 
(aliaa of Preeaaaiaa, Aktrratiaa aai NklaltoB af 3881 rBlaelf al fiied Slara. Laadaa 1837. 
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Amtr 8 
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4" t »89 
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+ I!r58 99 f 


T^9 .54 ITb 




88 6,2 


0 20,45 


0 21,40 


0,95 










— la 


33 57,7 


7,öD 


9,05 


1,19 


52 22,3 




13 


29 60,2 


3 59 66>22 


3 59 57,52 
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35,86 


36,98 


1,12 
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2 1 
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58 54,37 


58 65,39 
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■■ 1 22 
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50,35 
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43,11 
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Aa T 

49,7 


— — SO 


21 53,0 


49,36 


50,40 


1,04 


55 0,9 




31 


18 0f9 


58,15 


54, 1 1 
69 84,02 


0,96 


34,3 


33,3 


F^nkr 6 


6 M M 


59 82)95 


1,07 


57 0,0 


56 66,9 


^— • 7 


51 18»7 


Am Mm 


48,9t 


1,19 


85|5 


67 57,8 


1 1 9 


48 48»7 


4 0 4,38 


4 0 5,13 


0,75 


59 9,9 


89 8,8 


1 1 — 10 


40 4,4 


15,99 


17,11 


1,12 


55,0 


11441 


1 1 1 


36 21,5 


29,03 


29, 


0,85 


20 0 44,9 


20 0 47,4 


1 27 


6 38 33,8 


5 36,77 


5 3ä,Ul 


1.24 


IS 39,4 


\o 43,4 


• 28 


35 3,7 


6 2,59 


6 3,43 


0,84 


20 5,0 


20 5,5 


.Mare 4 


21 8,0 


7 50,81 


7 51,80 


0,99 


25 48,7 


29 48,8 


■ 5 


17 41,2 


8 20,06 


8 20,66 


0,(il 


27 17,3 


27 1 8,0 




10 48,6 


9 19,32 


9 20,68 


1,36 


30 25,3 


30 21,8 


1 11 


4 57 11,1 
a8 49.9 


11 25,87 


11 26,78 


0,9 1 


36 43,9 


36 39.0 


— at 


17 22,74 


17 29,68 


0,94 


55 54,6 


53 33,2 


.Oettr. 8 


17 58 18»5 


7 4 85,48 


7 4 85i4a 


M4 


sa 80 48,a 


aa 80 47,5 


28 


16 49 86(9 


a (to m 


St" An at 


1,00 






HmW OA 


19 7 89>0 


6 53,35 


6 54,01 




32 0,5 


81 59,a 


— 24 


14 52 44,2 


5 48,10 


5 49,23 


1,13 


34 16,9 


34 13,1 


27 


39 59,2 


4 50,62 


4 51,02 


0,40 


3t) 9,8 


86 7,6 


Pi-cbr, 10 


13 43 32,2 


6 59 29,70 


6 88 80.24 


0,54 


45 53,1 


45 51,4 


11 


89 7«2 


0,47 


1,30 


0,83 
Oi94 


46 40 9 


46 40,8 


— as 


la 45 85»7 


5S 88,85 


5a S»«89 


58 47,0 


Si 5A,B 



S « t • r « «. 



PgrlW. 




Janvier 1 

21 

tin. 10 
Man a 

2a 

AttiI 1 1 


1532 




Jauuef 1 
21 

F^. 10 
Mm 2 




— Z 
AttD 11 




Ifem aa 

Avifl 11 


1511 



1511 StVh^l 44 



5afcj»ag>Hft 




ra«»f8S5. 


19^f5'56"8 


■-4*t7'48''0 


Mai 1 


57,4 


59,2 


21 


58,0 


55,8 


Juin 10 


58,5 


58,6 


Mm aa 


58,9 


18 0,3 


Attn ft 


59,1 


1,0 


Mai 1 


36 16,9 


—6 48 1,2 


— 21 


17,6 


5,3 


Juin 10 


18,2 


9.0 


Mai 31 


lb,7 


11,9 


Juhi 10 


19,1 


183 


lU at 


IM 


«1» 


Mb 10 


1 85,7 


,—4 8» 97,3 


Md 2t 


SM 


27,6 


Juh 10 



1511 SlVirgiii.tf 4.5 



1551 SOVbgiikl* ' 8 



1533 67Vlrgin.«i 1 
1581 OSVifgiii. 6 
1950 7»Vil|^^ 4 



13* 1'25'9 
26,9 
.55,7 

as 67,3 
. 57,9 
57,6 

67,6 

57,4 

16 31,2 
31,4 

14 47,6 
47,5 

8« 18,7 
18,6 



17,2 
14,7 
14,2 
13,3 

10 17 56,1 
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1 
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10 
14 
19 
20 
21 
91 
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1 
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4 
ä 
8 
9 
10 
13 
16 
17 
93 
«6 
28 
29 
2 
3 
4 
5 
7 
8 
9 



2,1 



'111 pfisnagt! nil 
mrriilitii 

18* 0'?8"4 
17 6G 40,3 

2(1 
16 Ö1 

31 22,1 
14 54 45,7 
13 27 42,7 

to »63 
19 M 90^9 

s4- M 

49 »M 

41 81,S 

28 53,0 
12 1,0 
3 30,7 
II 4Ü 43,7 
25 39,8 

21 27,3 

17 14,5 

la 9^1 

10 96 18,S 

39 27,1 
35 15,8 
31 4,tj 

22 43,1 

18 32,5 
6 2,4 
1 53,6 

9 'j7 43,5 
45 17,0 
«2 »3,4 
at 4S3 
8 11,4 

8 M »0,0 
43 41,3 
39 37,2 

23 24,9 

19 22,4 
15 20,4 
11 19,3 

3 16,9 
7 »9 16,4 
»5 16,4 




4m «aile». 




Mats. 
PMitIm im iiäSn de 

AiK. droUe «pp, lUcl. apimr. I'our 1 835. 
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22 


51,4 


5.5 


Avril 


11 


51,3 


6,4 


Man 

xnara 


33 


8 0,6 
Owl 


37 16 4.6 
6,6 


Avril 


11 


Maro 


23 




94 M 4ft.A 


Atni 


11 


31,9 


40.9 


m« 

Hwia 


33 


49 16,4 




Avril 


11 










7 19 3,0 




Olai 


1 


3,2 


5,8 


Avril 


6 1 


S 39 8^ 


34 4,4 


Mai 


1 


8,7 


5,5 


Avril 


11 


8,5 


e,5 


MÜ 


1 


36 46,1 


26 17 ld,t> 
60,0 


Aviil 


11 


«6,8 


Mai 


1 



\oniii des H/oilei, 



Aae. 



900 6«Geniii4 0.4 
»3S 69 MD.» 6 
047 77GMdB.ii 4 



948 78Gemio.,9 2 



1037 33('aiicrijf 6 
1100 69i:jtncriy 6 



1166 4ljM0ltA. 4.6 




äff" 



DM 

M 16 «0,9 

40.» 
3T I« 19^« 



9« «T 17,3 

18,1 
28 35 ll,0 

H,4 
30 59 49,6 

50,1 
35 7 56,3 

56,9 
26 41 S6.1 

97^ 



PosHhm 4« la Pfamtte^ 







Ttm* mof«n 
do fMmgv •« 




rnllr .,yy.ir 










jMr6ePa6- 




Bcri A«rr, Jiilirl) 






Bcrl. Ailr Jahrl. 






turn. 


BiMdien. 


OhiwrTt-V. 


fur tS.-<4. 


Uitiet. 


Obierv«*«-. 


für 1834. 


iiiif^r. 


Javvier 3 


13'' 4' 4'' I 


6*51' 23 113 


6'"5l'23 '51 


4- Ü 35 






+ 12"6 




13 


11 8 3,6 


34 38,13 
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ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

N2. 580. 881. • 



Ctbar' StcrnschDuppeii. 
Van Hein Geh. R«tii imd Ritter Bemt 



Sdt dem Ende dea vorigen Jahrhundcrti kattB die Stcn- 
eduMppen 4t» wUseoscIufUiche Interesse ven swd Tcreehie- 
denen Seiten erregt: im Jahre 179S gerietbeo Brandet no<l 
Batzenherg auf die gtackticheldee, sie von zu ci Stanilpunkten 
aas xo beobachten und dadurch ihre U&facn über der Erde zu 
bestimmen, und am II*«" Novbr. 1799 bemerkte Alexander 
MB Humbuldi , der sich damals in Cumana befand > eine sehr 
DOgeivOhnliche Monge (Hcser Rrsrhrinuns^cn , welche sich in 
beinalie gleichen Ilicbtungeo bewegte uod deren Sichtbarkeit, 
okbt allein an seinem Beobachtuogsortc, sondern auf einem 
grolsen Theile der Erdo, or rhrr h die Aufsuchung fretnilor, 
gleichzeitiger Nachricbteo, in das heilste Licht »cUtc. Das- 
selbe Ereignifs ist später, wiederholt and in nahe Jährlicher 
Periode, beobachtet worden und hat, mit Recht, die grüfste 
Aufmeikgamkeit auf sich gezogen. So wie unsere Ansichten 
WH des Shtwwlmppaa, dnnb Bnmiea and Battenberg ge- 
worden sind, inufs man geneigt sein, eine pcriodiscfie Cr- 
■cbeiuang derselben in angenrdbnlich grofser Zalil, ala txuai 
WaUqratena adbat gabliig m batnchtea, Uta Aiiaaidit auf 
eine EntdcK^kung dIf>K>r Art, vrclcho die St«machnnpp'-n m 
ecOffiaca scheinen, macht sie zu Gegenwänden des AuXiucrk- 
nuJuSk des AHrtmamm aod findart dfaaen aaf» «adi ftn 
nühere Untersuchung ab nicht ausser seinem Kreise liegend 
zu betrachten. Babcr haben sie auch das Interesse, nicht nur 
VM BmMitf Bimubf nd Ba ue t A erg, aoadfin ancb mm 
Olber» and Arago erregt, wie man aas der anhaltenden Samin- 
long dea letatetn, von Kachriciitea Uber ihr Eiacbeiucs» und 

dar enters aenerlleb die 



JahdmAat aifitiicl nd Mabrt 



Brandet, von mehreren seiner wiasenscbafllicben Freunde 
«■tecattlit, hat dia achatt erwähnten, früheren BeofeadhinageQ 

der Sterascbtrappen von verschiedenen Standpunkten ans, im 
i. 18a3, nach einem aoagedduiteren Plane fortgesetzt, und ist 



late t^plangt, dafs sie oft in Hfihen tlber der Erde gesehen 
wenien, bis zn weicheo laaa die AtmospUr» skfa idcht er- 
abedrand a aimul iww fl^t «ndam ar bat aoeh «oa den 

Beobacht 



der Erde nihert, dafs viehnehr die Fälle, in welchen' sie sich von 
derselben «ntfmMIlb nkht aaltf« aiad. Beide Kesnitate erscheinen 
avffaüendi daa efile, irvS mm nicht erwarten konnte, einen, sich 

im Schatten der Erde, altio iiu dunkeln Räume und zugleich 
auÜMihalb der Atmosphäre, befindlichen KCrper, helllencbtead 
Wcidea au aebeu; das andere, weil das Aufsteigen von i 
schnapp«!, . Van^lluogen von der Natur dieser 
welche man, aus anderen GrOnden, zu verfolgen geneigt sdn 
muts, zu widersprechen scheint -Wenn sie nSmKch als kör- 
perlich, und daher der Aouehung der Erde unterworfen be- 
trachtet werden, «n fi"il':7t daravm, daT» die krummen Linien, 
>vclcbc sie beschreiben, ihre Hühlungeu der Erde zuwenden, 
woraus klar wird, dafs ein beobaditi^r Tbeii demelbe«, dei* 
sen Richtung durch den ErdkSrper fQhrcnd erkannt wird, zn 
einer Bahn gehört, welche nicht bei Ihm vorbeigeffilut haben. 



der Stcnischnnppen als die FoTge einer, bip von der Erde 
entfernenden Wurfgescbwiodigkcit , deren Ursach« nao nicht 
amqAm mOb. Shrar hat GUMqr^dlaa» In ofawf M eß e x k K 
sehr grofser Geschwindigkeiten , von nr^prtingCch entgegen- 
gesetzter Richtung, von der Atmosphäre der Erda, gesucht; 
aber dia MHifkUErft «iaar aakheh WIrkng dar Afmoaphlw, 
Ist oben «0 wenig durch einen Versuch vpran<s<-h;nilirfit , 
durch eine Theorie gereditfert^ worden, weshalb ich keinen 
dnnd aeha, da ftr waHradkeuiiidl an Utn. Oieaaa Vitbatt 
über Chlnilnijs Mclnun:^ hnlica schon Branda und Offlaiw 
ansgesprochen; der letztere bemerkt, dab das Anbteigeo db 
VtSft chNT Zenprengnng der SlefMelim|i|Ma ashi kn», wo- 
von einiga Fawringila waUdi inn«ddBBi%a B^pMt dai^ 

bieten. 

Indesüca darf auch dem utiervTartctsteo , aus Beobachtun- 
gen gefolgerten Resaltate, die Annahme nicht Ter%velgert wtf- 
den, wenn seine Sicherheit cucbt bestritten werden l-nnn. 
Kann man zu der Ueberzeugong gelangen^ da&die angeltlbrtcn 
Baaritad» wmPdMbafta FolgBa dar Beobai&taiigen aiod, ao 
werden sie GronJItsron der ferneren Versuche, die Natur der 
Sternschnnppen näher kennen tn lernen, blao bemerkt »eht 
leicht, .< 

tm die 
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schnuppen aorrbannf, odpr geleugnet wird. Indem Ith diu 
Cotenackang voo Brandet aufiMricMB verfolgt babe, babe 
idi db UBberaeagaog von iler BicktigkiHt Hirar bMm RcmI- 

tat« nicht erlangen küancu; deiio Ich habe die Erürierung 
xwciet ihrer GrandJagea vera^t. welche, meloes Erachteiw, 



Di« «iiM dieMt Gnwidlig»n der UDtenachirog ist «Ii« For* 
ft daft <Ib» Steiwcbnuppe, von iwrf Baobadhieni 

ao verschiedaiiai Sfaindpunkf eo , gleichzeitig ertcheinend uod 
gleichzeitig m n eh i t m dend gesdieo winL Zu ihrer BqiQil* 
iaag finde tdi imr utgelUrt, dalk dhaa ftae bdu wi(}eB Ihr 
Liebt gewGboBeh plOtdIch, ohne vorangegangroe allmablige 
Abnahkne, verUerm; vnn der Art, wie sie Ihr Licht erlangen, 
finde ich nichts gesagt. Man icann jedoch bezweifeln, dafa 
der Etodmcfc, welchen das Verschwinden einer SternBchitiippe 
auf das Auge macht . eine hinreuhrud sichere SlQtze einer An- 
nahme Wt, dcrcQ äehr beträchüichen Einflufa auf die Reaaltate 
der Unterauchui^ die genngstc Aafmerlcsamlcdt entdecken lar>.t. 
Ich habe versticht, ihn durch die f** Figur, in dem Falle, in 
welchem er am gefährlichsten ist, anschaulich zu machen: t>ie 
•ItK «inai FUI dar, b welchem die Bewegnngslinie einer 
Stamscbnuppe MM" nnd die beiden Standpunkte O, Cf der 
Beobachter, lo einer Ebene liegen; das Erscheineo nnd das 
Taracfawhidett solleo am ersten Standpunkte g eei l i w werden, 
wenn sie sieh wirklich In a und d befindet, am zweiten wenn 
m 6 und (' ist Die Voraussetning der GieicbseitigMt des 
B m Aaiw» sovreM, «W dee Tendhrindene , veneelit da» 
Punkt, vn das erafcrr rrfi!c;t Ifef, in den Durch-ichnlttspunlrt 
der G««iditstiolen Oa uotl O'b, also nach o; der Punkt, wo 
des mdeie «r(b%t tat Bieb o'f efe m wandelt also die Bewe- 
gtingsünl« MM' der Sternschnuppe in die glnzttch verschie- 
dene NU'. Selbet wenn nun zogebcD woUte, daGi der Ein- 
drnek, weldien die Ait des Fswehetidfau dner Sfenediirappe 
auf das Au»e macht, eine hinreicheude Bfirg^cbaft ftlr die 
GWchadflglicit gewähre, eo wGtde die Unaicberbett, wddie b 
dieser BeddMag bei den Bri efaiwaii iMtfiiidet, dn KiHnaen 
SU den Resultaten vernichten mOsaen, welche man nur unter 
der VoraaeeetEUi^ der Gktcfazeitigkeit beider Momente erhalten 
htt Aleb Idi umlb geeb hw , delb kfc auch gegen die allge- 
meiae Richtigkeit der aogef&hrten, das VenehieindeK betref- 
iwdco Angabe, elofges MiliMrauen hege; dcaa ich «eiooere mich, 
Stanwehnuppeu gesehen >u haben, weldie Ihr Lieht allmäblig 
verloren, eo dafs Uii fiber den wahren Endpunkt ihter ebb^ 
baren Bahn nngewlfe blieb; Herr Profeaaor EtUt In 
borg, der einer der elf rieten Thel* ^ 

neten Beobachtungen, gtr ' .-/^ 



fo waidbni «ine fbit «der geas'i 

auf. Nrijs leuchtend wurde und ihren sichtbaren Weg am Him- 
mel noch betiiditlicb weit fortsetzte, bis de allndfig wieder 
fenehwand. Wran aber des pKHdieke YeilSicfceB in wMm 
Lichtes der SternschniippcD nicht al.s entschieden angenonuneo 
werden kaoa, so kann auch akfat bchaaptet wardea, deb Ver» 
edriedenhettCB flucf EnlfeiiiUQgeb VM iwd SbndpaiAtaB, dar 
Durchsichtigkett der Luft daselbst und der CSesichtsschSrfe der 
Beobachter, nidit db Folge haben kSmieii, dab beide Be- 
obachter de wkl* glebharilig endMoen vmä veredMadea 
sehen. 

I^nfdto der Grondiigen der Uatenachang von Brmiu, 
«ddha vodier UHe crIMert werden aolbn, bt db Aanakma^ 

dafs die Beobachtungen geoan genug seien, um durch ihre 
«genen Fehler keinen Zweifd anf baidea Hanptraenttab 
zu werfen. Es hstte untersucht werden adlcQ, wddbn Grad 
voo Sicherheit die von den Beobachtern gemachten Ortsangaben, 
sowohl der Erscheinungspunkte, als auch der Verachwindongs- 
puflkte der Sternschnuppen beidtEen. Das sicherste, so wie 
auch in anderen Benbhnngeii wQnscbenswertheste Verfahree 
wäre ohne Zweifel gewesen, dafe die verschiedenen Beobachter, 
che &ie sidi an ihre •:>tandpui]kte begaben, nubeneinmdcr eine 
Anzahl Sbmaduappen beeiadkbt hlHcn. Obgleich man, durch 

die Unterlassung dir-si^r Vorbereitung, die nähere KmntniT-- des 
Grades der Uoäicbcrheit der einzelnen Angaben eiiti>ebrt, »o 
mdh man dodk #qpban, dab de, h ■ihniw nOm, JM»> 
hungswcLise zu der Absicht der Beobechtnngen . Dicht nnerheb- 
üch ist Die Beobachtungen kSaaen nur rohe AnnShcmi^pB 
an db Wdbilntt ndn, dam de fceddbn In der, anf ft*. 
nachb.irfe, <ffni blofsen Auge sichtbare Strrnr ^regrlindefen 
Schätzung der Oerter, wo eine i$tenischm]^pe zuerst nnd an- 
icui nemenn vraraen M} n swaananigcn, «erai an bkb gnnae 
ünvoII!. nnirainhcit, durch die TTebeTeilnnp; , welche der schnelle 
Verlauf der Eracbdnong mit sich brii^, noch betrScbtGdi 
venneinI werden nidft , nnd «ddbe b dar Ammdk dderStdbn 

des HiramelH an hellen Sternen . so wie auch in dem Mangel 
awc fkroUfs i g cbigetichteter, allg fm eine r Sternkarten, neue Vet- 
ndmugen indet Um in Irgend daer Mehmag Iber db 
Sicherheit dieser Beobachtungen zu gt^ngen, habe ich. In 
Ennaagdung eigener Bibhiqpgen darin, Herni Preba eor JitMt 
an Rad» gezogen, nnd er bat mir gesagt, dafii man. In den 
günstigsten Gegenden des Himmels, so wie anter den gBn> 
stigsteo aeaaUgaa Verhältnissen,, den Endtponkt der abhtbaren 
Bahn aber Sbraednuppe, oft Us anf eben bdben Grad aidber 
anzugehen ghmbe. Nhnait man m dieser Ai^abe, welche das 
Aeafserste, was ein sehr geSbter Beobachter zu erreichen ba4R. 
beseichnet, das häufige Fehleo der gUoatig'»ten Umstlnde huum, 
so wird man wohl mcht geneigt sein, den mittleren Fehler jeden 

Beobachtung neter 
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Steraschnappe ziiertt bemerltt -ivir'l , noch wentgrr sirhrr be- | 
•timint zv aehco. H£iifig seig«o xwar die S(enwcl>uupp«a 
«• ffofi* PmBaM, d«b BeobaditaiiigtbMeff fM» dnar dm- 
Btbcn Gt3(m wenig lo Betracht k ):'.Hii<<a. wenn es sich nicht 
VB gennw «peddle Bwtiinnwingen, sutidero um die EtkenatoUs 
dtr Art d«r Btwtgung Im Mgcncinen handelt; «IM* wiler 
Jen von Brande* berechneten FSUen sin*? auch melircr, in 
vrckiiea eine gpAndficlM UatenHidiiing erforderlich geweaea 
wir», «m li«iirl]Ha«B sa ktaN», In wMani im dntfc ilt 

abgelegte ZeiigniT«, trotz der Grlifae der BnobncMnBAUlVj 

ala unverdächtig angesehen werden darf. 

FOr oder wider die Ghlcktmtigkeä der Eracfaeiining und 
ihr YcndiifMaig elnat StonwAnnppe, aa m*«1 Beobncb- 
iungsurten, welche, meiner oben aiugeeprochenen Ansicht 
Bach, nkkt ohne Pilifang nqgaioiBniaa werden dncf, kfinnen 
Ab Baolaehiugen aeUnt dn UrtiwII begitnden. Mm b«. 
merkt swar leicht, da(k in FUlen, b welchen die Bewegung«. 
Mt der StmMchnüpp« and die Standpnnkte der BeoUdkiar 
bBner Ebene Itgtn, üe Beebnc h tn o gea ikbAi ftfeder wUet 
ihre Gleichzeitigkeit lehren kOooen; aber in iBan anderen FUlen 
■ittfii dne UngMchadt^keit «di dadiudi fm den Beeha^lnngeii 
le i ia l h c», dafii Oe den Pntrhichnltt der nadi den Ekadiei- 

nangs. oder VerachwindoDgapwJrtw gdegten OnitMalricu «h 
mVgilcb macht. Sucht man, wenn fieses ciotritt, die ktemttett 
Aendemngen auf, durch deren Anbiingong an die, an iwei Stand- 
punkten beobachteten Oerter des Erscheinens oder Verschwin' 
denn, die Geaichtslinicn «am Durcfaschoeideo gdai^n, und 
findet smu diese Aenderungen grOGMr , als dalb man aie aus den 
Beobachtnngsfehlem eststehend ansehen kOnnte, so wird da- 
durch der Annahme der Gleichzeitigkeit entscheidend ^vider- 
^roefaea; findet nan siA bnmer in dem Cnifangc der Beob- 
achtuogsfehler, so eifallt U«fdandi ^eie AmMbiBe die Wahr> 
Bcheinlicbkeit, auf welche allein rieb ihre weitfre Verfolgaog 
stutzen darf. Ich werde im Folgenden diu zu dieser Unter- 
suchung Dber dk Gleichzeitigkeit erforderlichen Rechoungsror- 
Schriften mittheilprr. Irh vprrf-irttr den Eifer des Herrn Pro- 
fesaofs FeUt Gu aUes. waa diesen Gegmatand betiift, ihre 

mengebraclit hat *} : au? den mlt7uthci!pn(lcn Ri»5trlt;tfpn seiner [ 
Bechmwng wird man aelieo , deJ« unter 48 Paaren cociMpou- 
fc il w Bintirlrti^p« 4m Veww fc is i w h iHi p i mbil» vw Stem- 
schnnppco sich 33 befinden, welche mit der Toraoaset^ung 
det Claifhififigkcit vm dareh Aendenmyn, an Jede ihrer An- 

«hd M M r ii* aMitik Wa^ mm «n Knrfrib «tat 
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Mi ivürrlt» fliese» Resultat der Rrchntine; v riJirprhfinürh für 
oder wider die Voraussetzung mUcheid&i; da man sie abet 
entbehrt, m fcum e* ■ar mit cber ft n ü b di n e fc» Aaridit too 
der Sicherheit der Beobachtungen verglichen werden. Obgläcb 
die nuinige ist, dafo Fehler von tolcher Grfifse wenjgatena 
nlebl an. im wmt rmeM ki en g^Snn, ao 'gfanbe Ich doch, 
dab nur neue, pjt m^.-'ordnet« und genägrnd untersuchte Be- 
obachtungen SU eiBcm unbedingten Urtheile Ober die Becht* 
mSbighelt der Vw 00001 tiiaig herodtflgsn wovdea. Indanosa 
hat sie iu dicMr Uatersuchuag, wenn keinen cntücheidcndca 
Wlderapruch, doch auch ieia» Bechlftrtigtaig gefunden} und 
noch weniger darf ann sie, b Be o l eh n a g auf die INmklo doa 
eiMten Erschciiurtu der Sternschnuppen , als gerechtfertigt be- 
trachten, indem weder die PUttsBchkait dieaeo Eischoiaeaa 
beliauptet worden, nodb wafascbefadlch ist, dafk es von Tor- 
schiedeoeo Beobachtern in einem und denudben Momente wahN 
gcnornnta wbd. Obglekh die Abmkhaagca der Beobadb» 
taugen von der Vonaoostamf dir GMchoeiUgMt im Ym- 
sditvindens als sehr grols erkannt worden sind, so istdCHMCk 
ein Grund Torbanden, welcher gerade die griiftten der Bcmer» 
kang entzogen haben kann, und wenn noch grSfsere, |als die 
aus der Untersuchung hervorgegangenen, vorgekommen t^ind« 
sie ihr wirklich entzogen haben niufK: indem Brande* nämlich 
keia anderes Keonz^icjieu der Identität ekier oorrespondirend 
beobachteten Sternschnuppe anwenden konnte, aln das nlhe- 
ningAwi'is« eintretende DiircbschDeiden der Gesicbtalinien, mnls 
er aUe die Sternschnuppen, als nickt -identisch, aus seinem 
Veneichnisse ani^eschiosseo haben ,' bei welchen die Widniag 
eber Uugleichzeiügkeit sehr bemerkbar hervortrat Um eine 
vollst£odige Einsieht in diese Materie sa erlangeo , muls man 
also mnw Boohachtnngen mochoa, nlicr dena dooBdmmg Id^ 

spiter unten, mpin<« Meinnn? »flWf) werde. 

k^acb dem dargeatellteu Audlaile der Untersuchung über 
die caeMmriflgb» dsa Tendiwfaidens der Stemsdknappai^ 

fliirf ihrp ^Teitcre Untersuchung nirJit auf diese Vorau.ssetzuDg 
gegrOadet werden. Es ist Idar, dab zwei GeiMcfataiinien den 
Ort der Slanochmifi* nhht hcottanen kSmwn, wenn alo 
nicht zcm Dnrchscbnciden gelangen ; f1ie<:e Schwierigkeit hat 
lieb audi Brande» nicht verbotgeu, und er hat sie nur da- 
durch booiWgea htaoea, dadi er dln Eiacheiaaag aa doa 
PunLt r?os R.uim/'s x-r.^rtzt hat, welcher der, beiden GeaicbtS' 
inien am »äcJuten kommende Ist. Hitte er such die Aendc>; 

gcsit/t '.M-rdcn mOsscii , damit rlioscr Pnnlct (ier Jer Stoni- 
acbnuppe wird, so würde man sehen, wie weit man akb, 

roub , um die Stemschnupp« u irklich daselbst aozonehmeo ; 
dieaes bat er «bor nnterisssc«, and damit oeinm Beaaltatei» 



Digitized by Google 



097 



Nr aao. 



Stfitn te Ümm n aAtAnAea Zatemeiw cntegeib leb 
bab« dagegen veisucbt, aus den vorbandenen Beobacbtnsgeo 
BaaulMe «i siehto, irekbe nickt auf der Voraosaetzung ihrer 



ntrh rincr StcrnAchnu|ipe gelegten Geaichtslinlen nur ämch f'^nf 
Aouahin« über die Natur der Linie, weUbe sie beubreibt, iu 



solche AnnJihme, sUft Jor zu verlassenden Voraussetzimg der 
Cleicbieiligkeit, lo die Betrachtang gezogen werden. Da der 

▼ Wim Vet UIWJKHHng CHMr aHfDNWMp|W H WHBT tOH MBT 

Jcur/er Dnii' r Kt, <»o kami im Allgemeinen nii fit bezweifelt 
wecdeo, dab die von ibr^ führend dieser kurzen Zeit bercbrie- 
bcM Einfe Hiebt «bcbtch «ifalliwiit M; iImwA» f^t n» ilaii 
BawegODgeo iri^p^ der Ponkte, von welchen man aIc sirbf, 
MnroU von der gctneioMbaniicb mit der Erde «elbst fortschrei- 
tanile», lib tm der drabemlai vm Hit Vtiium, Diu Folge 
W<'tvo!i Ist, daf» die Sternschsuppen grGfete Kreise an der 
Himmelakiigel beschreiben, wumit äi der Tbat die Beobachter 
In Allgemriiiep abanfanlfaHMo, warn A ancb b dnebten 
Fällen Abwdchnngeo vom grSGiten Kreise, oft mit plötzlichen 
Licbtveriodennigea, vielleicht EzpktaioiMn, verbnaden, bemerkt 
bdwD» leb bebe dabar die eebdubeiwi Bibaen dar SluMcbnup- 
pen ab grSbte Kreise ai^enommea nnd auf diese äurnkma die 
feneim Bemdtaie gegidadci. Die dniebea FiDe, weldie Ich 
«beo cnflbal bebe» mSmut vm dar, riA mf diese Awubme 
gTÜodcaden Bebaadhagnit dar Prabarbliwignn ■ 



Imlaa, Aaeer Anaabme gemafs, doreb den Stmdpnidct 
Beobachters und durch die Beivegangdiiile der Stern- 
eduoppe, eine Ebese gde^ wcidca kann, bcsSmmt die 
DoKbscbntttslhile zweier, aicb auf zwei Standpunkte hezie- 
bendeo Ebenrn, im Allgemeloen (d. h. mit Ausnahme des 
Falles, In welchem sie parallel sind, iii ivrkh?n) also keine 
DoichsebaittsUnle vorhanden Ist) die Lioie, ia welcher die 
fltMUebnuppr sich bewegt bat iNe CMchtsfioien , bis zu die- 
ser geraden Linie fortgvsetrt, bestimmen ihre Oertj^r im Rmm<>, 
also auch ihre Eatfemungen von der Erde, und damit Ihr 
WiBm eder Sicign. DI« Aenderongeo dieser Reaaltaria, wA- 
che aus Aenflrmn^pn der beobachteten Ofrtfr am Himrod, 
von angenommcDer GruCse, entstehen, küooeo gleichfall» be* 
albnit werden. Dieser Idee fblgead, babe tcb VcncbtiAea 
für die Berechnung der beobachteten Stemschmippen entwor- 
fco,^ deren nicht ohne erhebliehe Arbeit aoszufilhreode Anweo- 

Professor Feldt gloictifaHs verdanke. Es hi Anrnu-i lirrvnr- 
gegaij^ca, dafo zwar das eine der von Brmui«* geltend g»> 
■laebln BaBaliala, ntaBch dl» sebr «ft ataMadende CbBte 

Ihrer Höhen Ober der Rnliih.Tfltrfi,' , nicht bc/u'etri'lf wrrdcn 
i; dar« aber das andere, nändich ihr Aufsteigea von der 



Erde, aus dao 

werden kann. 

Nachdem ich nun den Gang des Folgeoden im ADgeneiaeB 
dargeatall bba, weade leb ailA m de» BImiI^w dar Ua* 



L 

Ich beseidiae die Geradeau£rtelgaog oad Abirabbaog 

Punktes der sche^baren Bahn der Stemachmqipe ai 
pnakte O durcb a and«/, am Standpunkte O' durch • WOlät, 
und werde aufsuchen, inwiefern diese Punkte mit der Voraus- 
setzung ihrer Gleichzeiligkät vereinbar sind, so wie audh die 
kleinsten Aendenugc», difcb devas Aabrlagaag ab daadl 
verebbar werden. 

bidaai ia Falle der Gleichzeitigkeit die l»eideo Gesi(^ts> 
liolea* von O und «an O' ana, abb fat eben Pnakto tercb« 

schneiden, da wo die Sternschnuppe sich bcGndet, sn ftegen 
die diese GesichtaUuien bestiouoenden Punkte der Uimmele» 
kugel, «ad der PndU, «elcbar der Riditaag van O aacb €/ 
entspricht, in einem grCfsten Kreise. Wenn daher die Gerade- 
anfstrigang aal Abweicfaug dea letiteren Puabtea dqicb 
ji mi. D bwilübirt werde«, ae atbaat nav db. db 



0 = tang d tin {*—A) — tgiün{a—A)-^-tangD tin («— a) •• •[ tj 
welebe Gicicbang also durcb die beobachteten a, d; x, i er« 
fUlt werden nob, weao db Beobachtungen gleJcfazeitig and 
fehlerfrei sind. Allein selbst Im Falle der deichzdtigkdt wird 
sie nidit wiibficb erftM werden, d« db Febkr der Beobadb. 
tnngen An BrfUbag Tfrhbdero; Ihre Anwendang bat aba 
keb lotereeae, aoodem dieses rauls in der Bestimmuag der 
AaadenuigcB gaiacht werden, welche an die beohachtetea 
Oerbr der. Stataacbnuppe aogebra^ 'weidea aiOssea. daarft 
sb der IM'tgTg der GUdneitbkeU «g 



Wenn in der ä^«" Figur a den am Standpunkte O, b den 
am Standpenkto O' beobaditelen Ort der Sternacbaappe be- 
deuten, e den vom entoa Standpunkte geseheaett Ort des 
swetten, so fordert die Annahme der Gleichzeitigkeit, dab 
aab in. einem grtfitlaB Kidaa Uegao, kt dieaes nkfat der 
Fall, und legt mut doftb db IBtfo m dea « und t Tcrbb« 
denden grOfsten Kreises, den grAfsten Kreb «dp aa alad dfa^ 
oftenbar einander gleichen Eotfernui^eo der Punkte a und b 
von ihm, die kleintten Aenderungen, wodurch diese Punkte 
mit der Annahme der Gleichzeitigkeit vereinbar werden. Unter 
verschiedenen, sieb lekht darbietenden Arten, diese kleinsten 
Aendenu^en durch Rechnung zu finden . katiD man die fol- 



7.\i!'x-~\ tcrc-ctntt man die Entf-.^rnunE^cti ca und eh, wij. 
che ich durch • und 9 beaeichneo werde, und die Poaitioaa- 
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wlokd fon a and b m Paukte e, fftr wdcbe Ich die Zeiebea 
p Wtd « aMMÜHM. WM durch die FotiimId : 

C CO» $ = »itiD tind -\- co$D coid cf>a{a—A) 
. ,2tin» eo$p := cot D find — tin U cot d 00$ {a — ji) 

SCO* <r — Z) 61/1 ij -f- CO» 2) cot () COS (a — 
tiaseot* = eotD *ini — tinD cotä coi{a — ^} 

odcf vielinehr durcb eine zweckmärrage EinOlbrang voo HOUW* 
Triak'Jn in dIeifelbrTi fbri \t'elclicr kh mt-h ^vedcr hier, noch 
lo der Folge aulbakeo werde) geschieliL Bezeichnet mm deo 
TMlfiouwlBlEel T«a «■ Im Paokto o, durch M, lud die bei- 
den gleicheo EolfiManaBn dfr Paakto mva^b f«D «m 4mA/, 
«0 bat nao: 

Colgt Nachdem «» dwch die Formela [2] and [3] 

gefunden aind, berechnet man 3f aus [6] und endlich das ge- 
socfit« / am [4]; wendet man beide AnadrOcke des letzteren 
UM iainA Ü» PHrfl^Hf 4er 7 



Efl M noch niSthig, dars ich die Formelo anführe, durcb 
welche A und JJ gefunden werdeo. Bezeichnet man die ao- 
gnanto verbeaaerte Breit« dra Punictes O dufdl ^, 
Stemenzcit, In Kruatheile venvandeit, durch fi, seine Enlfer- 
Bong vom Büttelponkte der Erde durch A; die ähnlichen GrSa- 
acB ffir Punkt ff dvrdi ^. /, EMmmf der 

Mden Punkte Toneioander, durch Jl, ao hat man: 

ReotDcotA h'w<peotfx' — h eot<p cot^ 
RtMDtinA ^ k'tn^'tinfi — Aeot<ptinß 

oder. 



ü COtD cos I - 

AoM^atej^- 



Wüdt da ji'— ft der, Sstlich positiv genommene Mittagaantn« 
«AiaA (^m) dea Ponktes O*. von O geaflUt, iat: 



INaaa Fennehi dürfen, fltr jedes Paar der fiaobaditaagsSrter, 
nur einmal berechnet werden. Bezocbnet man den dadartk 
gefundenen Werth von A — im — durch B, so erhalt man, 
Itir Jeden besonderen Fall, A = B + ^m+ft. Selten whd 
man die Beobachtangen f&r so gantn halten, data die Berück* 
aichtigung der Abplattung der Erde wesentlich etschienp- will 
man aie vemachlSsalgen, so werticn h und A' = 1, und (p und if> 
dea Poihfihen gleich gesetzt, wodurch etne kleine Abkllrzimg 
der Rechnung erlangt TTerdi?ri kann; aie i?t aber t?j>«;t.:i unbe- 
deutender, da sie eiae nur einmal zu macheade iicchnung 

2. 

Unter de« Bflota^Umigen, Walchs Bnmdtt hi der schon 

angcrilhrfen Schrift ralttbellt, hat Herr Professor Fcldt cor- 
reapnoditeade Paare, Dir die FertchvinduHgtpmktc von Steni> 
schnuppen gefuBdea; «hi%a Beuhadrtnngen hat er ausgetichk«- 
sen, well sie entweder uavoIlatSndig , oder als unsicher ange- 
geben rind. Die BeobacbtnngsArtcf waren Bre^au, GleimUt 
Leipe, IVeM»« MMtmt, IMtu und Dmiat/ Um mm 
Brandet mitgetheilteo Angaben ihrer geograpbischca Längen 
und Bfaitw. babea faxend« Wsttbe vaa ß-^imt D und hgR, 





{fijrim) 


D 




69°55'2 






— 22''48'17 


8.36717 


277 27,8 


— 6 27,37 


8,11428 


174 18,75 


+ 38 38,97 


7.64424 


126 43,0 


+ 25 41,88 


7,10127 


20 47,0 


— 37 21,74 


8,07252 


269 46,1 


— 1 9,08 


8,56083 


67 25,8 


— 17 55,72 


8,26822 


82 18,2 


— 6 62,77 


8,18992 


14 16,1 


38 19,27 


8.09511 


66 69,a 


— 24 27,§| 





Gleiwiti 
Lci|>e 
Trebnitz 
Mirkaa 
Nei.*.se 
Dresden 
Nelsae 
Gleiwitz 
Netsse 
GUwitB 



Die Beobachfnngen sflbst nrtd das auf dieser Grundlage 
beruhende Bauptresultat / ihrer Berechnung, ao wia Bor 
Profesaer F«Mt es gefunden hat, waida kh h laMhilichar 
Form mittbeileo. Die in Kreistheilen ansgedrOckto Steroes- 
seit p. beiiaht aicb a«f dan Msiidiaa daa. dndi O besckh. 
netw Orten. Wenn dem Waitta toq / dan Zdcheu + vor. 
geschrieben ist, ao hat der in O beobachtete Verschwlndungfu 
kldncra« PoeMannwiakel ab i#. der 1* baob. 
B grSÜNfaB} dii Zeidbea hadeuliC das EM- 
Die beigMcktihaDen Nummern sind die Bk» 
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Nr. 

6 
10 
11 
12 
IS 
14 
17 
IS 

ao 

21 
23 
23 
25 
26 
27 
2S 
29 
30 

aa 
» 
•4 

SS 

36 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
43 
44 
46 

«e 

47 
48 
49 
60 
60 
60 
51 
63 
64 
»ft 
»7 
M 
Ci 
CS 
63 



1823 




8« 

Sept 1 
2 



11 

n 

27 



Oct 7 



Löpe 
Breslau 



Breslau 



Mirlcan 
Brealju 
Pijeigse 
Breslau 



Miifcan 
Neisse 
Miikaa 
Breslao 




294*'23'6 
2«6 46,0 
292 16,1 
297 1,9 
a9R 32,1 
SO'i 2.7 
304 48,2 
S06 18y4 

299 m 

316 46,7 

297 65,6 
304 11.6 

301 lOil 

302 40>3 
307 11,1 

309 41.7 

310 26,8 
306 10,9 
SIS 3,8 
S17 S«»1 
Sal 18*6 
299 44.3 
302 14.7 
306 15,0 
310 16,0 
315 31,8 

327 33-K 
318 22.0 
321 22)6 
321 22,6 
326 88,4 
St7 

S27 S8»f 

328 38i8 
330 39,1 

333 54,6 
310 19.7 
310 32.7 

310 19.7 

3'JI Ol: (3 

323 62,0 
325 22,2 
825 S7^ 
89» 7,8 

330 63,1 
336 1,6 
323 35,9 

325 61,3 



29H" 0 

25y Ü 

21 0 

28B 0 

246 30 

272 0 

280 0 

808 0 

957 8 

282 0 

317 30 

285 0 

243 O 

354 0 

295 ao 

43 0 

25 0 

207 0 

87 40 

B7 9 

168 0 

75 0 

302 0 

325 0 
308 0 

326 0 
^iO JO 

20 0 

21 0 
21 0 

332 0 

38« O 

90 80 

336 0 

310 0 

36 0 

348 0 

9 0 

348 0 

30 0 

19 0 

299 0 

268 80 

109 0 

829 0 

844 0 

297 0 

359 0 




-f 77 30 



-f 53 
4-28 30 
4-54 45 
4-71 40 
4-61 30 
+ 9 30 
4-10 30 
+ 14 0 

— 30 
+13 SO 
+69 0 
+35 0 
+BS 0 
4-24 SO 
4-68 0 
+ 12 30 

— 2 80 
_ 7 

+ 78 
-•-2 3 

+ is 
+ 23 
+ 32 
+ 8 
+37 

tft9 _ 
80 80 
+ T 0 
+80 80 
+ 7 30 
+26 0 



0 

0 
0 
30 
0 
0 

o 

0 
0 



Leipe 
Trebiütx 



Trebnitz 

Neisae 

Dresden 



Mirkad 
Gleivnta 



Nelsae 
Gldwitz 

Neisse 
Gldwitz 

Nfliase 



Gleiwifz 



Neisse 
Mirkan 



I 



21 1''4^,' 

213 (I 

120 0 

241 30 

209 0 
212 0 
24.! 
233 
293 
340 
316 
333 30 

1 1 0 

344 0 

296 0 

195 0 
205 0 

33 0 

221 13 

143 20 

201 0 
121 
301 
243 
230 

255 0 
212 0 
229 0 

73 0 

196 0 
236 40 
186 0 
193 0 

256 0 
290 0 
135 0 

9 0 

223 0 

223 0 

100 0 

210 0 

257 0 
260 
125 
268 
245 
246 
248 



+20» 10' 
+ 58 0 
+58 0 
3 40 
■+2I 0 
+ 20 0 
+ 20 0 
+ 16 0 
+25 30 
+68 0 
+10 0 
+ 31 0 
+31 30 
+ 80 
—27 30 
+ 42 0 
+ 50 30 
+ 72 0 
+26 30 
+63 0 
+66 0 
+62 0 
+ 8 40 
+48 0 
+ 30 0 
+ 27 50 
+36 0 

+59 10 

^-75 0 
+66 
+43 
+58 
+88 
--24 
-- 3 
--80 

--58 30 

+76 0 

+75 0 

+ 76 0 

+65 0 

+58 0 

+67 0 

+63 40 

+30 0 

+64 0 

+22 0 

+70 0 



0 
0 
0 
0 

0 
0 
0 



18 
6 



—3 3 

— 0 12 
—2 2 

— 0 52 
+ 5 21 
+ 3 28 
^3 
+4 
—2 80 
—0 1 
—1 18 
+0 3 
—3 33 
+ 1 44 
— 0 59 
—7 18 
—0 66 
+6 38 
—1 31 
—2 41 
— l 1» 
—4 «0 
+0 48 
+8 tl 
— 0 1 
+0 47 
—4 23 

51 

~2 40 
—1 29 
+0 57 
+ 1 17 
—4 9 
— 1 99 
— 0 38 
+ 0 22 

— 5 13 



Aas dieser TaCtl ttffebt sich, dais der Werth voo /, 

pUTilftp« anjtubnrijfn'Ir' VprSndpnjii!^ , welche die Uefaisto Ist, 
wodurcii die Beohachtungeo mit der Fo 



M liVMiwBMtk 

11 — i 



9 
7 



8» 

1 
2 

3 • 



9 
3 
4 




zivischen 4° und 5' 

5 6 

6 7 

7—8 

betrigt. Dies« Reduraog erscheint livr VBnmttgtMmg nicht 
gOostiig; Tiehndir glbudbe ich, d«ls BeabachtnngsMiler too der 
CUfo im ftfbdhMD Watts wo /, mr tedk «he Sorg- 

loe%ka>t der F^obarbfer erklär! irprtlrTi könntr-n, m rJerea An- 
io der Schrift too Brande* hmn (inmi fiodlet. 
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loh «woe wm mm TwnaannHi vmanammt 

folgeo mufA, wran man ^na^^l^^!r^c; vnn der Voranssetnnig der 
GkicluMitigkeit der Beobachtuogeu, m B«mbateD Uber die 
atmmdutipfn gria^ wOL In der «•« Figv bedMilM 

a rjii l a A\e Puiitte an der IlimmeVAngel, iv6, vom Stand- 
pookte O ans, da« Eracheiaeo und Verschwinden einer Stern- 
■dbnpp» Mbaditot wwdm bt. traMur PiuBttt doch ik 
GeradeDBufsteigungen uad Ab>»clchuiigen a , r! ; a, (t gegeben 
aolko; b und U bedeuten daaaelbe in BeiiehuDg anf den 
tft flsd dtcM IHwkto wcfden dii H ifc die Cfendco- 

aufiitelgangen und Abwcichiir);.;' ii gfgebeo; c ist. 

wie fai der 2*" Figur, der Funkt der ifimaMlskugel, irelcbcr 
der fiiditang O Cf entapridit, eniie ChtadenbteigBg (nd 
Abweichung werden durch A,D bezeichnet, und durch die 
auf die Fumdo £6] ^grfiodete Vorschrift ohne Mühe gefondeo. 
Zkht ana & gtOJMeo IbAMpn ««. a^» ei' uad be- 
zeichnet man sie durch i, »', a, ^, ao «le aoch ihre Po»i- 
tieaawiakti am, Pankte e durch f, f't ir, ao kann nun 
dhaa (awdi daa Famda [3] oder [3] berecbuet), atatt der 
Geradenanbtc^ngen und Abweichungen der Pankte a, a, b, b', 
ala die doxch die Beobaehhingen gegabeuea GiSfiMa .—nahea 
In dieaer Farm daigealelit, zeigen die Beebadriaagaa va^ 
telbar, inwiefern sie der Voraussetzung der Gleichzeitigkeit 
eatapiecheni sie entapredien ihr, weoa p^lt vuü p' — ^ 
riad. AUeia ba AUgenMineo whd maadieaea akht dadea^ «ad 
daaa die Beobachtungen aa ladem mOuen, dafii ala daa aa 
ihrer weiteren Bcrechnoag wesentlichen Bedbigaagca « s p 
und p' GenOge leiatra. Dieses geschieht, iedenk MB, 
atatt der onnttttlbar aai Pankte O' beobachteten Oertet h^lf 
der StemscbnappeD , andere ß, ßf anwendet, welche in Ihrer 
scheinbaren Bahn am Pankte Of und zugleich in den grCfateo 
Krelaeo ea und ea liegen. Um diese Oerter atu den beob- 
achteten abzultalen, ulrd die Kenntnils der scheinbareo Bahn 
am Paukte O' erfordert, und Ihre Vorauaaetzung als grO/ttar 
Kreis, tat die eiaalge, weMha ganadit werden maft; aoiA 
diese VoransstitTimg wQrde man zn machen nicht 
sein, wenn man die scheinbare Bahn der ütemsciiauppea am 
Paalte Cf valaHndiger kennte, ab dardi die Beobachtungen 
ihres Anran»*!- imd Endpunktea. Bfzplchnet man c3 durrh Sf, 
cß' durch ff,, uud betrachtet man das Dreie<k oo a Fig. 4, 
in welcbMl O» Cf hMm fliaadpnmkte und a der Ort der 
.Stem-schnappe zur Zeit Ihrer ertten Beobachtung am Stand- 
punkte O sind, so ist offenbar der Winicet eOass« mid der 
TVIAtl o Cfm SS *, , aad ebae aa lat aa Hr deZScft dar butem 
RcoJiachtung an deoBelh^n SfnntlpTiTiIctf». Dnrch die Berech- 
Doog der beiden liierdurch gegebenen Dreiecke erh&lt n>ao die 



auch na worana alles, was aian aenat noch aa 

nilff man, von e aus, ein Perpendikc! cA auf den gröf»- 
ten Kreis aa, und beaeichaat nan ee durch S, so wie anch 
oBB in^mBueirwBei ■n nune e. weKoer 
sttMRl, durch P, so hat man 

tangS eotg* co*(p—P) 

ungS.Mig/ = ea»(|/'->J*) 

woraus folgt: 

»in{s'-^ t) 



%iia* »in* eo»^ 

% 

»in ft — ») 

2 lin a sin t' tinf' P 

3 



[71 



Durch ähnliche Formeln, in welchen a, a, ir, x' statt 
«, p, p geschrieben werdeo, findet man auch dos Perpeii- 
dikel oA r= £, Ton « anf den grObten Kreis bb' gefiillt und 
sein™ Pn^itinnsivinkel n om Puiiiite C. Doicll 
erliäJt man a, and 9'^, nach den Formeln : 

«e^a, s eoif£«o«(p — II)) 

Wenn man die Eatlefaaagea derätemschnappe,.za den Zeiten 
ihrer beides Beobaditangea am Punkte O, rv 
durch r, r, und von Cf dardi f' imMmttf aa bat 
ans dem Dreiecke Fig. 4: 



r SS A 



»MV, 

»in ir/ 



f Sil 

P' = Ä 



«</»« 



tin*' t 



Dia daa Perpendikel 8 and sein Positionswinkel P hie 
keine A a waadaag finden, so ist ihre Berechoung, falls Ml 
nur Sie gegenwirtigen Kesoltate sucht, «nouthig; dagegr 
wird die Berechnung von X und II unnfithig und nur die von 
8wmi P gefordert, wenn man die Bestimmung der Oerter der 
Sternschnuppe für ihre hr-h\pn Vrnharhtan'^'rth^a um Staitd- 
pankte (/ verlangt^); aliein bei der L'nterAuchung der Fehler 
der Resultate, wekhe aus angenommenen Beobachtai ^ ah le ia 
entstehen , linden sowohl Z al« 5 ihn« Anwendung. Die For- 
mdn [7] lassen übrigens eise Zweideutigkeit übrig : sie ergeben 
eben aawaU J aad P. ab auch iMf^S aai fM*-|^i^ naa 



•) Et 1st 4er BoebaehtHicsfeUar 

die Ocrtev der 

mm StandpudrteO 
. estgegcDgeseli 



Ibas WiiisBhtaigiBill 

■'~»>p'-p» 



■ * ' 
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TOB jeden 

K^gcl auf einen ihrer grSbteu Krdae fiUen kann, imd dalä 
dM WaU nriadiBa beidea wätkährficfa Ueiht Mao kann daher 
8 md S Iraiiiar k den mteii Qdadravin mkgen, wodindi 
die Z«veiikiitjgkrit in der Bestimmung von P und II gehoben 
wird. Da der SuPsere Winkel eines Dreiedu immer grOfser ist, 
als jeder der anderen innem, so dQrfeo 9, — » und s,' - »' 
de aegativ werden: werden sie es dennoch, so kann dieses 
nur von Fehlem der Angaben der Oerter der Sternschnuppe, 
oder von der irrig aDgeoommeoen Identität der an beiden Stand- 
pnlttCB beobachteten herrflhren; jedenfalls liiinncD die ßcob- 
acbtungen, indem «i^ dann eioan ianwfn Widmpincb enlhal- 
tCB, Icein Resultat gtli-ü. 

'Will man auch die Entfemu^eo h+H and h+Ü' dn 
Stemchoappe wn dem Hilfdpviilito 4tf Afds^ m wts iiiA 
die Punkte der Erdoberfläche erfahren. Ober welchen sie zu den 
Zeit«, auf wfiche die rotig» Rcchowig aidi be^t, senkrecht 
gnfesM M, M mab man der lettleieD necb einiges lünzu- 
setzen. Bezeichnet man den Winkel der, tod dem Mittelpunkte 
der &de nach ihr gelegten Linie mit dem Erdradius A durch g, 
das sich auf den letzteren beziehende Admath der eratcreo 
darch «, die Zenitfadistanz, in welcher dbj« Pnkle O a- 
e, M fadet »aa hsidtt 
»im ■ 



Elf].. 



h + S s« _ . . . 
htiag 8S rMn{fi—g) 

f rtin» 

'} U^r.'J^ 
i «iwdj 



bat dann die Stonsse der EntferanigeB de« 
\hrf Loge bestimmenden Radto von dem Mc'rir!l?in(> von O 
uod den darauf errichteten Perpendikel = »mg. tint nod 
=r eätg.sM«. Aller Scbirfe aack badeben sieh t and « auf 

das Kn:;pnnnnlf verbesserte Zenifb von f); sWf'm et ivird wobl 
luia Interesse haben , diese» von dem wahren Sdieiteipunkte 



Oia «rfiadaiidiea Werfhe «oa saad« kaa 

beobachteten a, d; a, d', der Stemeaxeit /t und der (verbes- 
aettea) PulbObe ^ auf gefrabalehe Art bencbaea; allma ee 
iii, lOBd waaa ana aaf die vSBga SdUbft dea ReHMali 
Tcnitbit Idateo will, bequemer, sie eus den icboo berech- 
aelea a, p; p' abaalettaa. Bcackhnet man die ZeaUb» 
distaas aad da» Arfanlb dee PaaUea c ($. 1), o&mBck der 
Ridtungslbiie 0 O', durch Z und den Positionswinlcel dea 
v«a 0 aa Panbte « duck AT. vd bckätt aua 



die flbilgiB BcadchDungen dee 1^ §'a bd, ao fcal naa» da 

ffoitafischen trigonometrischen Formeln zaf<^ge: 

CO» \Z »in i { £-.V } = — CO« ihBH"*) «»< i i <P--0 ) ( 

welche Forrnrln, da sie tuchts Veränderliches enthalten, f^r 
jedes Paar der ütaadponkte der Beobachter, nur mmol zu 
baiackaea aiad. INa daiaaa kenoigekcadeä 2« JV etgake«, 
vatbaadea adl p and e: 

eos» = ee» Z coi» ^ »in Z sin s cot (p — ?V)Y 
*inteo»{»—£^ = «aZco«« — co«Z iV)A..[t3] 
<M««te(#^^ ^ «iaeateO»— Hl) > 
wodurch da^ Gesuehte richtig ausgedrtickt ist Wnt man »nh 
aber mit ebcr AAniheruDg begoOgen, ee fcaoa mao, ivenig- 



Z s M* aetacn md ctkdt damx 

cast = *ia»eo*(p — iV)] 

siaico»{t — £) = ciM« 

eAis«fit(c— = Mfyttdmip' 
Wenn rnati sieb hier mit einer AuiSberang begnfigt, kam man 
auch die Hobe der Steiii8ch«B|ipa Ober der Eidebnillcke dwck 



H reo»» 

und die Eotfennagan dca Paaktes, dem sie bn Scheitel er- 
echebit, von don Hiitdiaaa tbb O und dem darauf «ricfatetea 
lypaadibal. dmA die Fecwh: 

reaBSSMe aad raijeaadv« 

berechnen. 

4. 

* Dt» BeaaHate, xa derea Aaboehaag der vorige $ die An- 
leitung giebt, kSnneu kaum ein Tnferease haben, wenn der 
Grad jdes Zutraueos, welches sie u jedem bcepaJcrea Falle 
vaidiiara, «baa BriMpmg tMbt Waa bim uftr ilwlhk 
iiI, Weida iek pgcmrtrflg adtthdrcn. 

Da ich die Gleichzeitigkeit der Beobachtungen nicht vor* 
ansgasetit babe, so kSnaen die Winkel p', r', trotz der 
Beabaiblangiireblii , ab liehtig ang es i fc en werden, and aun 
darf nur «. «', c, v' als davon entetettt bctracfaten. Weea 
der grftbte Kieis aa' ¥i§, $, von ea, ea in den Whdnh 
tmodf gescfanMM wfad, and eben so der grfifirte Kreis bk', 
von et, eb', b dea Winkeln A und A.', ao ist der grOfate Eh» 
Hub, welchen ela Beebacfatnagsfcbler «oa der GrSbe a «f 
«, «', 9, 9 haben kaaa, reep. 

+ +-!_. +_£^ 
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oder, da luan 



tin S = tin t tin I — tin t tin / 
«ütS = tin9 linX — tin^ tinK 



+.$1, +.«2^4 ±.ä;. 

da ^i*'^™— doB iBgenoninieDeD BeobachtuDgsfcblcra • 
anf r anit ^, tavik nan Min Eüafiafii auf o> «od <r/ abgeleitet 
werdea. Mao findet ihndurch dielMSmntifriiDgderCilelchnngen: 

0 = Mig04in(v'—p) — cotga'tin(v—p)—eotga,iin(r'—r) 



welche die Bedingung aussprechaa, da(« t, b', fi, in 



»(ir' — ir) ( sin<T sinir' J 



fy' — » tin t," I ^ «in (r'—p) ^ tin {v—p') i 

' tin's tin (t — •■•)( tin a tint' f 

Die Einflflaae wo a raf r findet mail, indon mm die 
der Fomdii £9] Id Badehung auf t and r« 
filr di und dlr# fluv AiwdillAn 4mA • 
dadurch 



iati 



^ tint l^ eoi(v,~t) . «tag , Z'+'iliL:^ 4,«2il:Z£)'\l 



««V| t f_ 



Die.s(! Formel giebt den grSfiten Einflufs , welchen die Annahme 
eines Fehlers jedes der heobachteteo Oerler der Sternschnuppe, 
mf r «tannn Icmm, 



selben so annimmt, dafa alle ihre Glieder zu eber Summe ver- 
ektigt werden. Unter dentelbeD Bedingung bat man den grGbt- 
angeiMMUMBeoBMbMhlaiigirfidilm anfr*: 



Ji \ tinS tin's tin(r'~r)\. «Mff — *W»»' y/' 



[13«-] 



Will man den Eiaflals ron • anf di« Oerter der Stenacfanuppe 
wla W a Jg knaoi ktaen» ao awb ann Üm andi in a uid « 

berflckaichtigen, was swnr durch die ForrodD [1?] loicht gc- 
■chehen kann, jedoch kaam der Ufibe werth sein wird. Mao 
ItHB flieh 



anzuTiehmen. Der grSfstmSgfiche Eioflnfii eine« Beobaehtunjis. 
fehlers von gegebener Grüfiie •. auf /£ — ZT, oder auf da« 
FdtaB oder SMfea der Steraacfanppe, wM dwah db F«nid 



. tpH cot (ff, — t) ^ a f! H' cot(<r,'— t) 



[141 



— if «to£aAi -r) 
so lu verfügen ist, dafa sie 
aha Summe ihrer vier Thalia wird. Man iadet aia lakbt aua 
den Vorbergehendao. 

achtungsfchlcrr auf die Resultate der Beobacbfnnjten der Stem- 
scbns^pen nicht ohne die ikmerlcnng, dafs sich von&glich 
4mt» dar Ualaracllad wMm der Aambaa ml der Ana- 

Bchliefimng der Vorau-ssetxiing der Glelchzeitlglteit der Benb- 
acbfangen SufiMrt Folgt man dieser Voraussetzung, so kann 



hüflcjSTreise auf die Sfandpnnktr dir TWsobaclitcr hat, nie als 
ein wesentliches HindenUä der Bestinuinuig dieser Bewqnag 
IS wriUdim da, lo varibiai die 1 

Ate. dto äch to *w 



Staadpaakta gAend«! Bbaa bew^en. ihr Gewkht gbulcli, 

Ulli in Fällen, welche diesem Falle nahe kommen, wird «» 
8«bi kieia. KSonte maa daher, durch eine Untersuchung rna 
dar Art der 9. t «ad S gafttitM, «Mi anf BaolMcMaDgM 
gründet , denen die Mittel znr Rrkennung des Grades Ihrer 
Sicherheit nicht fehlen, zeigen, dafs die Fehler, wek:he beider . 
AHalna im Vaiamaalmag Obilg bhibaa. olMi daa Baak 

arhtnngen zugeschrieben werden ilürfr'i , <n n-urdf nnu i:lrii?iirrh 

den weaeotlidien Vortfaeil erlai^eo, viele Steroschituppeu, aus 
dem BeobachloifBB nuo, tihm dia Tenraaaataaag kein 
Hiatlat ziehen kann , auch bcnutzoa zu kSunen. Dieses haupt* 
flidilich bt der Grund, der mir eiae gSnalleh genfigeade PrO* ^ 
fung dar VariiwahnaifwttMMhaBaitarfli anchdnca Übt Auf 
: bat ÜH» ABMbme oder ihn 

39 
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ffr. 



84o 



Tespondlrenden noobachtuDgen von Einom, durch c pflefftt» 
grfifirtM Kieise, auf vertchiedate Art verfllgta. Diese Ver- 
■dUcdeaUt tritt, Iii ABg^melieo» dcil» ■Hibr hemr, je 
mehr die Bewegung ^cK 
bead«« Gftm ailicrt. 



leb habe oun die R«eaUit« nitxalbeilea, wekhe Herr Pn»- 
fisMr FMt durcb die ABweodnng der, fai den beiden lets- 
ton {§ antifldcclten Vorscfarinen, auf die »SternRchnuppcubeob- 
wefch« in der mImb mnföhrto« Sduift Ton 



obigt bat Ehlge P eub wJ ih ii i g en tat 

er ausBchlieraeB mOmen, weil das eine oder daa aodeire Mo- 
ment denselben als miaicber «sf^gdian war. Za den im 
mitgethcQlen Werllien von Jnjiril bt S,«34S1 adilbt worden, 
iin\ die geograpliiscbe Meile (deren der Grad des Aequator» 
16 hat), snr Einheit des Maafiwn n ■acfaen. Zar fiobelt 
von « Ist l*r= 0,017453 gewiUt woiden. 

Damit man die Gruodlagen der Hecboang und ibre Reeul- 
«•te smMmnnea baba, ftbm leb snost die' Bee 

und setzo ilinrii aiicli die Werfhu von und D 
wie sie aus den A|igaben des 2**" berroigefaeo. 



63 



iBa« 



1 1 Kcisse 



Oet. 7 



Mbbau 



Mirltau 

Ncisse 

Miricau 

Breda« 

MMUm 

Breslau 



-1-62 0 

-i-20 ü 

— 1 'lü 
+ 30 0 
+ 14 0 
+ 16 SO 
+ ♦ 0 

+68 0 
+23 0 
4.37 30 
+48 0 
+ 11 0 
—16 0 
+40 0 
+69 4& 

fso 0 

+ 46 «0 
+16 • 
+«l 40 
+ 80 

+28 0 
+.28 0 
+ 39 0 
+77 dO 
+ 9 30 

— 30 
--67 0 
--53 0 
--57 0 
+40 0 
+67 SO 
+60 0 
--15 0 
--41 0 
+ii SO 



259 0 

21 0 

2HB 0 

272 0 

215O 0 

303 0 

257 0 

282 0 

317 30 

385 0 

207 0 

354 0 

I295 30 

I 37 40 

87 0 

,168 0 

70 0 

\m 0 

\m « 

S26 0 

"21 0 

21 0 

332 0 

236 0 

20 30 

310 0 

348 0 

9 0 

348 0 

299 0 

aos 80 

103 0 

325 0 

344 0 

297 0 



+ 13 SO 



+ 32 30 
+ 53 0 
+ 13 0 
20 0 
+ 28 30 
+ 54 45 
+ 71 40 
+51 30 

t « Mhiiiicw 

+10 so aeMb 



Ajifanf. 
n I d 



Gldwitz iXl" 0' +27" 0 
210 0 1-65 15 



Leipe 



Tiobnit/. 

Dresden 
1'rebiiltz 



• iiriivit>c 



Gldwitz 



Neissc 

(üleiwitz 

Neisse 



Ö8 30 
23 0 



--60 30 



0 



Gleiwitz 



Miik.iu 
Glt'i \vi(7. 



2^2 th 

207 30 

220 0 

245 0 

231 0 

290 0 

313 13 

309 0 

343 0 

368 0 

330 0 

302 30 
215 0 
178 ao 

209 54 
121 0 

aoo 0 

250 0 

259 30 
30 0 

214 43 
239 20 
178 0 
297 0 

5 0 

210 0 

215 0 
215 0 
SU 0 
285 0 
106 0 
,2f.7 30 

0 

|2j>ö 30 



-t- if 40 

-f-36 0 

+28 0 

+23 0 

-j.27 0 

+27 9 

+83 14 

4-15 0 

4-38 40 

+73 0 
+ 50 
— 15 30 
+ 30 40 
+-76 0 
+65 13 
1+60 0 
;+2l 80 
+64 0 
1+37 20 
1+05 0 
+77 27 
Lj-'IG 30 
1-1-71 0 
+ G9 0 
+ 15 0 
+ 53 0 
+52 30 

+52 ao 

+6« 0 

+66 0 

+ 65 20 

-i-37 0 
+ 70 0 
+25 0 



ill°45' 
213 0 
120 0 
241 30 
209 0 
212 0 
243 0 
233 0 
393 0 
340 0 
315 0 
333 30 

33 0 
344 0 
296 0 
221 15 
143 20 
201 0 
12t 0 
301 0 
243 0 
265 0 

73 0 
195 0 
336 40 
185 0 
J93 0 
290 0 
j 9 0 
'323 0 
333 0 
367 0 
250 0 
|l25 0 
268 0 
245 0 
|246 V 



+20"lü 

-i-53 0 



-27 30 



+ 8 40 



+ 58 30 



354'^ 
341 
352 
356 
358 
I 

4 
6 
217 

234 
112 

221 
215 
116 
121 

35 
49 
43 



18'8 
40,2 
11,3 
57,1 
27,3 
57,9 
43,4 
13,6 
10,7 
13,5 
14,3 
39.4 
57,0 
59,0 
29,8 
21,0 
38,3 
30,8 



366 43,5 
68 67,7 

6 10,2 
31,0 

9,6 
17,8 

33,6 
55,5 
33,H 
2ö,1 
35,8 
32 50,9 

7 18,9 
346 9,2 
339 53,3 

95 50,8 
30 48,3 
35 56,7 
23 31,1 



12 
342 

21 

36 
347 

27 
351 
324 



32" 48' 17 
22 48,17 
i 22 48,17 
1—22 48,17 
—22 48,17 
1—22 48,17 
22 4H,17 
—22 46.17 

— 6a7,»T 
_ 6 27,37 
+38 38,57 
_ 6 27,57 
_ 1 9,08 
+38 3h,57 
+ 38 3«,57 

— 6 52,77 

- C 52,77 

— G 52,77 
_24 27,61 
+25 41,88 
—22 48,17 
—24 27,61 
—37 21,74 
—22 48,17 
-22 48,17 
-37 21,74 
-22 48,17 

— 37 21,74 
-38 19,27 
_ 6 52,77 
—24 27,61 

-67 ai,n 

-38 10,27 
4.25 41,88 
-^22 48,17 

- 22 4ft,i7 
1—22 4Ö,17 
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aw dhMsBMb- 



acbtuDgea gezogen hat, «ind di« (iAgcadtmi 

Nr. 6 «, «' 

P>P' 

H = 11,79+1,23.« 
a = 7,69 + 0,27.» 



77»47'4 


68°48'2 


<r,(r' 


t4t*l4'0l 


290 29,6 


283 26,5 




386 14.91 


15,03 


12,43 




22.»» 1 



17,34 



10 


». tf 

P$P' 
r,f' 


100 14,4 
333 48,8 
. 30,4B 1 


107 36,4 
326 49,3 

$»;•» 

B 49,1 
= 33,1 


ff,»' 
T, ir* 
p, P' 
r3 + 2 
3 + 3 


118 64,3 

999 9«,« 

39,2» 
,80.a 
,78.« 


133 16,7 


11 K<'| 54 2,6 1 45 68,6 |<r,(r' 
|p,p'l 40 14,5 1 40 40,1 I*,*- 

Mao sehe die UTiten ^ofl^en(1ell L 


99> 69,6 
36 19,9 

.nmerknnge 


138 54,9 

I. 


12 


*> P 

PjP' 

r>r' 


283 1,2 


Ö3 39,6 1 <s, ^ 
258 7,2 1 *, ir' 
25.24 1 p, p' 
H = 16,86 + 1 
k = 8,U + 0 


107 9,2 
273 29,4 
24,17 

,12.« 

,33.« 


ill 4S.1 

255 56,2 
24,28 




• > • 

P>P' 


124 11,0 
291 43 4 
19,46 


117 9,4 
2fl 30,5 
16,05 

a = 13,1 
H = io,( 


ff,»* 1 151 37,1 
ir, ir* 304 16,b 
p,p' \ 34,8» 
2 + 1,40.« 
»1 + 0,92.« 


151 39,2 
272 15,8 
30,80 




M <' 


84 39,8 

287 37,7 
13,27 


91 31,0 
273 42,1 

11,33 
H = 10,2 
= 6,1 


ff, ff' 1 148 «8,4 

T, t' 2H6 42,3 
p,p' \ 22,96 

0 ■+- Oiö8.« 

'5 + 041.« 


151 56/4 

270 0,0 
23,26 




*. «' 


89 1*0 
288 28.0 
34,60 


- 86 80,3 1 <r. <r' 
275 16,8 ir,y' 
23,03 1 p, f' 
H = 27,00 + 9 
K = 14,21 ±^ 1 


19« 40iS 

281 48,7 

39,68 
,20.« 
,75.1 


12« 66,8 
278 31,1 
29,60 


18 




<9 «7,1 
283 47,6 
13,98 


65 2,5 1 <Jy ff* 
980 4,0 ir,T' 
1 13,89 Iftf' 
B = 9,53 ±0,i 
JJ* = 8,58 + 0,i 


139 33^ 
286 26|6 
19,99 

)7.« 

)0.« 


136 89,3 
999 54,8 
18,94 

• 


20 




89 66,3 

59 54,6 
17,93 


45 21,7 
59 53,7 
20,57 

JI — 10,' 
= 1S,< 


(T, ff' 

p. />' 
71+0 
>3 + a 


77 53,3 
60 23,9 
11,31 

0 
0 


80 8,3 
C2 39jl 
15,00 


21 




75 Oi» 

4 65,2 
38,68 


69 56,0 
80 26.8 
19,71 

U = 27, 
It = 18, 


ff, ff' 1 95 0,5 
ryir' 6 3«,6 
ftp' I 32,63 

11 + 3,09.« 

»3 + 1,08.« 


103 47,9 
31 40,6 
19,03 


22 


*, 

p}P' 
r,r' 


115 4,3 
337 62,0 
14,82 


117 41,0 1 ff, (T* 
832 63,6 t,t' 
15,68 1 p, f/ 

B = 12,29 + 3 
if :s 12,73 + 3 


IM 6>» 
340 30,4 
15,8» 

,37.« 
.33.I 


196 55,9 
881 32,0 
17,99 



Nr. 23 



26 



30 



33 



36 



38 



p,p' 



1 77" 8'7 
1 14,94 1 


71°86'3) ff.ff* 1 118°17'0 
IUI Aft C 1 « 1 49 13.^ 
14^6 ]p,ff\ 16,55 

H = 14,32± 1,07.« 
= 18,12 + 0,86.« 


112° 0 8 
59 6.9 
15,9» 


Its 0.9 

309 59,4 
29,36 


105 63,5 

48,6 

31,42 


ff, ff' 

f> e' 


126 43,6 
317 22,3 
30,75 


116 7,9 
306 12,4 
32,37 



J/ = 17,49 + 16,45.« 



27 I«,«' 
Man 



157 19,1 1 160 39,0 I ff, ff- I 156 50,8 1 167 57,2 
956 15,t| 17 14,2 I v.v' 1 857 83,6 1 ^ 1,0 

•ehe die untm folgenden Anmprkungcn. 



«,*' 
P>P' 



52 28,1 
17 38,5 
41,15 



54 40,1 I ff, ff' I 104 27,7 1 109 7,6 
353 24,6 It,*' 10 42,1 0 67,9 

34,28 \p,p' \ 33,22 | »6,39 
H = 30,41+2,10.« 
If = 19,61 ^0,a9>t 



32 I«, 
lf,J>' 



47 14,6 I 
I 32,5 I 



35 27,0 
3 30,7 



a, it' I 156 12,7 
r,«'| 0 44,8 
Anmerkufkgcri 



159 35,6 
344 42,2 



«,«' 



78 34,41 69 2,8 U,ff' I 105 28,9 I 97 48,2 

8 4MJ 23 l,6Jir,]r' 11 16,4 27 12,7 

97,1« 1 9»,19 I 27,77 | 93,96 

B = 20.65 + 1,99.« 

B ss 11,38 + 0,80.« 



84 






fhp' 






85 






p,p' 







88 39,9 


106 51,7 




120 52,0 


6 42,8 


15 44,3 


6 38,9 


22,11 


29,80 \ 


\f.e' \ 


25,54 



127 42,7 
15 46,4 
35,71 



B = 16,67 + 2.00.« 
^ = 16,2C + 2,76.* 



99 1,5 


102 3,4 


ff, ff' 


127 56,7 


129 56,0 


31 16,5 


88 83,4 




31 35,7 


41 33,9 
42,26 


8^&» 


83|38 \ 




40,69 



B = l#.58±t,34.a 

It = 11,01+0,95.« 



A' 

P'P' 



112 8,2 
301 44.2 
»1*87 



fl5 57.5 I ff.ff' 110 11,6 
295 58,5 I ir,T' 307 36,9 
42,85 |p,p' 32,29 

H = 26,06 + 3G,25.s 
H = 32,01 + 59,58.« 



117 14.6 
295 50,5 
4^3 



«,•' 

P*P' 



1 52 22,4 


52 17,3 


ff, a' 


325 41,7 
1 17/14 1 


305 5,8 
16,47 







121 46,41 128 43,6 
U% 26,0 314 7,3 
16,69 J 16,16 



B s 13,65 ±0,aö«f 
B =s ll,9»±0,46.* 



40 


»,«' 


57 45,3 
293 53^ 


49 40.2 


ff, ff' 


122 17,01 






288 6,3 


fl-.T' 


300 2,8,1 




r,r' 


19,0» 


50,14 


'/>»*»' 


18,83 1 



16»81 



B = 13,93 ±0,52.« 
tt 11,73 + 0,50.« 
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70» 2 



25 6,7] Sl 21 



LiO'9 I (^1 o' i 101' 
21,||5r,2r'| 25 



10 
40,1 



126" 5,9 
18 40,9 



Nr. 381. 

Nr. 67 



8M 



Mao sehe di» VBteii fttfeendea AuMtkungeo. 



43b 



p,p' 

r.r' 



62 10,3 j 57 48,3 

346 13,6 ,359 42,8 
26.63 I 15,S6 





124 68,2 




356 2«, 3 




21,^5 



3 43,4 
17.72 



H = 19,67 + 6,00.« 
U" = 14,24+ 0,62. f 



P>P' 



82 32,6 


70 59,6 


ff, a' 


144 33,3 


318 2,9 


308 21,7 




320 1,2 


13,B8 


9,11 




22fl0 



H — 12,07 +0,98.t 
z= 8,16±S.04.c 



147 66,9 
316 16,2 
19,10 



46 



», *• 1129 -20,2 [132 21,9 I ^. j 145 57,1 I 156 31,8 
p,p' 344 14,4 331 56,7 \Tr,v'\ 354 9,7 I 337 0,2 
' 11,27 I BJt» lf,^M 19,37 I 17,81 
M 8,70 + 1,39. ff 
=z 6,13 + l,10.f 



46 



t 36 35,8 


35 58,4 


ff, s' 


133 21,6 


119 33,9 


USO 3,1 


34s Ii,:, 




354 48,0 


2 1,1 


1 9,t6 


12,83 




13,50 


12 23 



a = 6,81+0,98.« 
JB^ = 7,«i±0.ft9.c 



l8 



PfP' 



34 21.9 


48 17,2 1 ff, ff' 


63 53,8 


69 39,0 


359 13,8 


298 22,2 ■r,ir' 


16 17,1 


290 41,8 


99,76 


31,65 !(, r/ 


20,66 


96^02 



II = 14,77 ± 1,55. e 
JSr = 16,58 + 2,17.« 





;*'\ 
AP*" 


95 32,2 
936 61,1 
99,&9 


65 8,0 1 ff, ff' 
8» 46,9 U,tr' 
17,99 If.;* 

a = 20,06 + 
IT = 13,26 + ( 


133 46,2 
310 43,9 
29,77 

i,37.f 
>,44.c 


103 38,4 
22 6,0 
17.21 


50»» 


's:' 


133 49,2 
2 22,6 

•eh* die 


68 8,5 1 
346 50,6 1 

■mton folgt 


ff, ff'i 
öden i 


134 20,8 
35a 10,1 


III 37,9 
997 11,2 


60<= 


^'*/»' 


91 45,5 
335 12,4 

iMi 


61 1,7 
336 56,6 
12,71 


ff, ff* 

- * 


145 0,3 
330 27,2 
25,97 


126 15,0 
349 12,6 
19/45 



M S= 16.00 ±8.S3.c 
St = 9^77 ± •,79.« 



94 



83 7,7 86 11,4 I (T, <7' j 124 22,5 1120 33,5 
335 2,3 324 4,1 1 7, 327 56,4 322 1,6 
11,99 14,79 19,99 | 17,93 

S = 10,96+ 1,46.« 
JT = 13,55 +0,94.* 



5S t*,«'|li9 



99,9 190 24,0 
1,6 323 25,2 



ff, ff' 



III 47,6 
338 8,5 1 



121 16,7 
320 24,7 



iUo Mbe die hhUb folgcadca AsBeikuDgeD. 



PiP* 



34''29'8j 35' 3'4 i c", 5' I 40" 9'6 1 
356 16,9 3 16,3 ir. 7' 6 33,0 
9,89 I «y47 If,^ I 7,99 I 
H = l,99±0,63.f 
U[ = 2,56 + 0,71. s 



42^27'6 
18 40,0 
7,19 



58 



«,<' I 60 31,8 1 70 52,0 Iff, ff' 129 36.9 
p,p' 304 3,6 286 36,4 1 tt.tt' 299 67,9 
r,r' I 16,46 I 18.72 I 19,31 

// =: 13,19 + 0,68.« 

// = 13,45 + 0,84.« 



61 



P,P' 



60 3,2 
337 21,7 
14,25 



72 68,1 
314 47,9 
10,20 



ff, c' 
w,t' 



129 9,3 1 
346 27,8 
19,99 



a ^ 13,09 +.0,64.« 
JSTb 9.99 + 1,09.« 



128 46,7 

290 :i".,6 
21.24 



141 55,6 
332 25,7 
19,69 



62 



P,P' 



82 20,3 
285 57,0 
91,99 



131 50,9 f 140 51,3 
283 49,6 277 18,5 
27,69 I 29)12 



89 43,1 ff, ( 
278 15,6 T,: 

16,88 1 ^z, (. 

H — 16,41 + 2,73.« 
jr SS 11,11 + 1,04.« 

Eintgp dicsrr Rerfinnngen haben nicht bi« zum letzten 

Reaultate fortgmtzt. trerden kSonen, iodem sie beirieaen ha* 

b«B, entmdor dtlb sMvl wiwhMkiw StomdnMppHi «!■ «iw 

und dieselbe aagesehcii worden , oder dafs die Boobachfungpti 
durch grolse Fehler entttellt «jud. Nr. 11 zeigt aa dem einen 
BeobuUmigiort» «Im ZuMime, «t d«m andena «Im Ab. 

nähme des Positions wlnkels, eiaen Widerspruch, der nur durch 
die Anaahme too Beobaehtiugalehlcrn von neketca Gndm 
beseitigt ««fdca kaM, deiwi WahradhcMicikclt M dnwr 
Sternschnuppe auch Brandc-i angiebt. In noch gröberem 
Maabe i«t dieses bei Mr. 32 der FatI, bei welcher die «^fe. 
gengcMMe RldtaBg d«r Bewegung aa liUm Orten, 4b •■• 
nehmbare Grenze der Fehler, ohne Zweifel flbersch reitet, m 
dafo entweder ein Veroehen \a du AufseicliBang dar Baobadi- 
tnngen vorgefaOeo Mio wmb, od«r dkm nrtt rericfciedepe» 
Erscheinungen angchCren. Nr. 43 ist an 3 Orten beobaiAlet 
und an der Identität der Erscheinung iat. Wegen ihrer autyr.. 
zekÜitetm Helligkeit, nicht zu zweifeln; die Fehler der Bt»b- 
achtung ihres Endpunktes m Neiue, wekbe Brande* achna 
bemerkte, zeigen sich in der ersten der heiden berechneten 
Combinationea, welche Qbrigens einen vud deaFiillcu darbietet, 
in welcbea die Bewegung fast unbestimmt bleibt Nr. S9, 
gieicbfalls an 3 Orten beobachtet , ist in allen l!e?:ehurv.;rn der 
vorigen sehr fthnlich; allein von ihr wird besonder« b«nMfkt, 

abgewichen sind. Wäre dieses nicht der Fall, 80 würde aus 
beiden Bestiuunungen der Hübe, zur Zeit des Verschwiadeoe 
hl MM«! (99> mi W), h«<w«dHa, daft die BaolMb. 

tiing^fchler grSfser seien, als t Grad. Nr. 27 und 55 zeigen 
eo geringe Eimvifkaagen ia Parallaxe, dal« sie sich nüt daa 
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Nr. 381. 



«hn» fit 



Wm attii fie kemaagebracMMi Hflkeii der Iwraelwetn 

Stemschnupiioo uod die Biiflöttsc des RcobachtuDgsfehlerK be- 
trachtet, so kann man .nicht zweifelhaft blcUicii, dad daa eine 
d«r RawdM*, dm» Kmntaib «ir Bhmde* -tmd B e n t en i erff 

ver J.inkeii , ti.'imfirh Jlc Gröfr^f dw Hüben, in wclclieii Stcrn- 
»chnuppcn eich wigen kQooeo, ToUkonuneu bcgtümlet ist. 
Dagegen eiawlielDt dan ankra deneUbea aelir mclAilbaft; vater 
deo 30 Bahnen, welche haben berechnet werden köimco, zei- 
gen akh zwar tO miftteigatihf aHän bei 8 tob ihnaa nicht 
dfe Ana ahme tob BeoliaditDBgaMlani, mklie weit tatter ei- 
MM Grade bleiben, «chon bin, dait AuFütri^H-n In ein K.illm 
XU vcrwaadab, ri&aalidi bei Nr. 10, 20i, 22, 14, 36, 48, 67, 58 ; 
bd M'. 46 wird clini ein Qrad nod bd Nr. 64 tttmm mAr als 
eil) Grad dazu erfordert Ea ist also unter iSewa Beobacb- 
toagto icnne vorgckommeo , welche der AHMhue dca Anbtel- 
geBa «faw Wahrscheinlichkeit ^be, wdcbe sie «fr «m ReiuUat 
der Beohaehtungen anmadieB erlaubte. lodesaro Nndet sich 
unter den Sternschnuppen, welche Benzenberg und Braudel 
im J. 1798 ia Qansbcrg und SescbOhl (bei Güttingen) beob- 
achteten, eine (Nr. 12, am 9'™ Octbr.), welche ich als Beweis 
des Atifstcigcnn der*ell>cn ■ingefQbrt finde. Ich habe sie , aus 
diesem Gmudc, uach der im vorigen § auf die späteren Be- 
obachtungen angewandteo UaÜiode, bcncbaab Dfa 
Ocrter siud: 

CUniberg, 



a, a 
d, d 



Ä09°0' 
45 0 



324"'0' 

SO 0 



«, « 

t r 



sie-o 

^2 « 



SescbükL 

57 0 

Sie finden sich Astr. Jabtb. 1806 214. Die PolhOhe von 
Oaqaberg iatr:St*35', die k KnMhflibn auagcdiBckt» Stem- 
zeit ft — 342° O'. Ferner finde ich (Die Sternschnuppen von 
BmMKiarg. Uaabwtg 18S9 &6) die EntCnBong bdder Stand- 
punkte =: 46WPinlHrntfb nd AtkuA-dtB twvtten, 
am ersten = 244°, nngegebca» mmmi^Bsz 7,37169. oder, 
die gängig Heile ala EinbeU amnunamr m . =0,30590 und 
.if SlTS'SS'T, J9=s— 16*srC folgen. Hiermit erhält man 



r.a' 

Ptp' 



69° 8'0 
26 29,6 
6,36 
6,87* 



79''42'2 
SO 34,2 
12,65 





85°33'8 


88° 10,7 




19 29,5 


28 11.8 


?>?' 


6,95 


18,49 


M 


12,40 



üb StelMdinnfpe aLhelnt deo, and nrar fast senlaecbt, in die 
Hebe •?e9tieiren zu sein; berechnet man aber die Formel [14], 
so üwkt mail, dais Beobachtni^tfehkr, deren Grfitite =: • Grade 
Mt im UntcndM S^B vta ±6,S8.a IUIb Indem 
Wann die Stentfehnppe rieht fNticgm U, Minaa- 



«an dia der keekaditeteii Oerter alae 
ftUadurft sein, und diese Fehler nfiMCM in dem Sinne ange- 
nanuMB werden , welcher ihr ZusammenwidceD am meisten be- 
filrdart Da man keinen Grvnd bat, daa NichMaMbdan aol> , 
eher FeWer als entschieden anzusehen , so giebt ahm auch diese 
Beobachtung keioeit Beweis fOr das Vorkommen einer aufstci 
^eitden Sternschnuppe. Sollten fernere Beobachtungen das Auf 
Iff eigen dennoch rechtfertigen, su ist dieses nur lo seltenen 
rollen ZTt erv^Tirten, in ueldien die von Olber» angedeutete, 
üdiuu aageRihxtc Ursache zur Erktürun); ausreichen wird, ohne 
die allgemdoe Rrgd, dafa die 8tern.sc'hnu|>]Rii aus gw ft a n 
Höben zur Erde herabkommen, verdächtig zu machen. 

Ob^Ieu-li ich nicht glaube, d.ifs die vorhandenen lU-oh 
acfatungen nach ihrer mitgetbeilteu neuen Berechnung, in Be- 
ddiiiBg auf diaae algBnidnen Keanildn, eine beträchtliche Un- 
sirfirrbrit dbrip; 1a>;<4en . so unterlasse ich doch nicht, einet 
unerwarteten firscheinimg zu erwähnen, welche sich durch dies« 
BsMcknong faadgl bat Dia OrAmng, h wddm dis vfaar, 

.■iii'i ji'ilcni l'iinn' ci-vrrespondirenrfr^r I!r ihnir'li)iinv»en hervoTtte- 
beudeii VVettbe d«<» Haeitioaswinli«;Ls (oder p, p, T,it' ) auf-, 
ebanderfblgeik. Ist die Öidtang der Zdlfidga der BeolnchteBgcn 

selb.sf: ich envartetc sie im AITi^cmeinen so zu finden, dafs an 
dem Beobachtuogsorte, wdcbem die Enichüaung am niichstca 
war. ihr Anfing nm Mkafao und ihr Ende am apUeslen ge- 
sehen w^irc ; dicNc«« hat »Ich aber sehr oft gerade entgegen' 
gesetzt veibaitea. Um ein Paar Beispiele hiervon aozoGihfeo, 
nadw Ich auf Nr. 13 and 18 aufinericaain, dem AolSmg oid 
Ende am crsfrn ncobn lj(iiii.,'i(irte, zwischen Anfang und rmlo 
am zweiten £eleo und beträchtlich Büber aneiuoder lagen ab 
dfena. ohgMdi dieae StBiimdiMt|ipeB dem entn Orte dd 
näher waren, als dem zweiten. Nr. 46 und 57 hatte man sogar 
am entaa Orte schon auigehOit «i aeben^ als sie am swdteo 
ioRflt heneAt wurden. Ich awaUa nkht, daÜi die USggcb- 
keit vorhanden Ist, Aehnliches durch die spedeilen ümstäudc 
jedea besonderen Falles zu erkläreo; allein Ich wtoschte. da(b 
dieae Uwlinde angegeben sein m5gten, dvail MB die l^Ml. 
rung 



Indessen hnl iMlne Bescbäfti^og wit dbaan Geg«»)staada 
zu der Ueberacngnag geführt, dab eine neue Beobachtungs- 
reihe Uber die Steraschnuppen in mehreren Beziehungen sehr ' 
wüiHldleaswerth aelo würde. lai Falle ich drei dal&r hinrci. 
chead eifrige und in der Wahl ihrer Standpunkte nicht b«- 
Bchränkte Beobachter Siadt, beabsichtige ich, i>ul«:iie Beobach- 
tungen zu veranlasse!». Meine Absieht werde ich hier niher 
nii^ilirn. damit auch Andere, auf den Fali ihre hietig« Aus- 
lühruQg auf Schwierigkeiten träfe, oder diese an etoera asdeno ' 
Orte Mher beseitigt werden 
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Bpn^nrhftiiii*en Rolbst die grSfste Gi:'i5.Tji?'>'pit crhr?lfen, M-picftp 
bei dem scboelleD Verlaafe der Entckeinuageii , ernsichl>ar int. 
IMiiuiifMiiiilifllwit imTeHtnt» t MMt ^äkAllmn^mg jeÜN 
hstramtniLs a\i3 und redacirt die BeotMchtnngen auf die Etn- 
zeichna^ der cdHinlmroR BalMien ia di« Himaddwrtea. Ich 
Mb iMb ixt VMomf ^wmhi» dsAi Ae stanilBcliw irir 
kanoteti ntcAt tpen'ellen Karten dieser Art den Fnrdeningen, 
waklM «I «to genMcbt werden dürfen, niclU aagciiM«Mii ein- 
garichM «U: lie «MIm nrf fliica donhaa BlltttfD n 
ld«De Thnle des Uimmels dar, oft nach einem onnCthig gru«. 
aen nod die Uebcukirt 
tk tt/lUHm in, warn mr dca 
men «olt, nämlich die Figaren der SternbSder, auf eine Art, 
vrakhe gleicbtiyb der UdMnkht fiber das WcMoliidie — die 
Goni^mlioMtt dor SfeiM Mtbtit UwbrihA Iftj Tcnnlflchcn 
in einigen Fällen die dem biofaen Auge nchtbaren Sterne mit 
eren, und geben in anderen FäHen die crsteren nicht toU- 
i; ihre Netze haben endlich nicht die Einrichtung, dalä 
man dadurch in den Stand gesetzt wQrde, den Ort «in es Pudctes 
am Himmel, durch «eine Configuration mit benachbarten Sternen, 
b\a auf Theite eines Grades sicher zu schätzen. Aus diesen 
Gifilida babe ich tätest die Eotwerfimg neuer allgemeiner Him- 
melskarten für etwas sehr wQuschcnswerthefl gehalten , und nun, 
durch die Stemschouppen veranlafst, einen eifrigen, den Lesern 
der Astr. Nachr. (Nr. 319 — 315) schon belcaunteu Freund und 
Kenner der Astronomie , zu dessen , der Wissenschaft nehon 
oGtclich gcwordeoisD £jg<>uischafU;n , auch alte zum Kartenzeich- 
nen nnthwendigen Fertigkeiten und die grSfsie GeaaniglkeitsBAs 
gehCren, dazu aufgefordert T)ie^^es ist Herr tngoDTear-Haupt- 
Biana Bitta Schcinck in Fillan. Die Absicht ist, den Himmel, 
iNsfdpde bb n SO* aUiUeher Abwcichii«, mT ft I 



darzustellen. VIrr rf unn gehen von 30° s-iHIi-H.-r bis 50" nörd- 
Uchea Abweicbuiig , uod zivor so, dafs jeiles derselben diese 
ZoM ftr 101* igt OMsdeMofiiMging vo1bliBd% odUilt; 
fünfte Blüd enthält die Gegend um den Pol und wit rli-rfinlt einen 
hinreicheDdenTbeil der auf den andern Blittem acbon dargestdttea 
GvgendeB; ale BiMtaribd w Atfrh t Mbt bggwmt, IC^Praafa. 
Zoll lii < !i Uli ] 1^1 breit, und stellen, bei der krunimlinigten ßc- 
gteuzung des Theils des JfinuMls, wekheo sie voUttOndig 
«■ttaHcD. noch bemAbart» Th<n»Tm beHcMBdicr Orilfiwdar. 

DiePriijcctionsart i^t die iifereographische : derMaars<9tab konnte, 
•luM eine anbequeme CbO&e der Blitter benronubrio^, m 
SLfain fUrteOnddaa giOMn KnIbm (Ii detr HItte 4er 
Blätter), angenommen werden; er ist mehr als hinreicfaeod Alf 
alles was die Karte«. MthaliMi soUeQ, so data sie ein völliger 
Bants (br varibadbiMD bMtemlckMi Kartonwetke, iamfan aie 
den in unseren Ciegenden Mchtbareo Tbeil des Htmmela betref- 
iea, aber run dea UabequcmtichkeitsB derselbeo befreiet setai 



nM fw S an. 3 GndM atuge- 

7f»','cri, von 10 ZU 10 Graden «ber dorch stäHtere Linien, wijdurtsh 
der V'ortlieil erlangt wird, dab die Richtung, auch eines Idir» 



i«elner Endpuolrte auf der Karte, wenig eotstdlt wird. DieBe- 
zeiclunui^ dar Stern and ihrer GröÜMn wwfdco, von den bb- 
hat ttMicbaa fMacUcdka, m gicwlMI» daft ab rfna nSi^kbal 

gefreue Darstellung des Himmels selbst ge\»ähreii. Diejenigen 
NebelfleclEe uod Sternhaufen, welch« durch eioeo guten Kome- 
tHMndwr aichlbar M, nwdea arf des Kartea i nrialchn e t 

Die-sc werden auch die Figurra der Sternbilder enthalten, jedoch 
•of eine Art, waldw den Ueberblkk über die Coofigniationen 
der Siene iddit iMehMcfatigt. Herr Uauptmaan MinMk ha« 
diesen Plan mit gewohntem Eifer aufgenommen und bereits be> 
tiididiclie Foitochritte io aeiner Aoa&hnug gsnacht, so daüi 
ieb boEen daif. dalb ackon Ii «Ms» Maulm aia M dar 
Karte ia dia Htada dea' KnAnlatUn «M 



Wann diese Karten fertig seyn werden, so wOaache k^ 
dafii tM Baobacbter sich hier auf der Sternwarte in der Ein. 
zcichnang von 40 bis 60 Stcmschnuppenbahoen nkfat nur Oben, 
sondern auch die ihnen darin erreichbare Sicherheit nSlier erfir- 
tem. Nachdem dieses vorungr^Aogen ist, veri&gea sie sieb 
anf ihre Standpunkte, weldie in einem gleichseitigen Dreie^-e. 
10 bis 15 Meilen voneinander eutfcrut, liegen soUeo. Uicrdiii«ii 
wird erreicht werden, dafs unter den, an alles drei Stand» 
punkten beobachteten Sternschnuppen nie ebe sein b;tnn, deren 
Bew^uug nicht vwtAeilAaft durch die Beobachtungen liestifflnt 

sein, damit die Brobacbtung der ! 
pen aber ihre Identität entscheide, 

sehr listig vorgeknminen ; vorzQglicb wohl , weil man nicht Bber- 
seugt ist, da(s sich Conespondenzcn finden werden und 
dsB aidMieM GewIsD, ino ab fccttmr Abend dwidi 
obachtungeti verhelfst, nicht gern dieser tin 11] ifn Aussicht 
aufopfert. Ich halle für weeentBch, dalb man die Auasicht auf 
Correapondenian mSgiklmt vermelire, «td werde daher, falb 

die ani^egebene Absicht zur Ausföhrung gelangt, versuchen, ob 
es ausßibrbar ist, die Aafmeiksantkät auf zu beobachtende 
Stoi uatiiBuppaB atata wd iw i r ^ <rfa>ffli i B i lWt 8 M bB eben ge- 
wissen Heridl/ins asEangen zn lassen ; zeigten sich t. B. zwei Mi- 
nuten bisnichend anr Bwreirhwmgdet Babn einer Stenflchaappe 
(was db VQillaigeB Veiaaehe hkea werden), so iMfde fA 
wOnschen, dafs die Beobachter mit jeder vollen vierten SCnate 
ftnüngen aufmerksam zu sein, um die erst« darauf folgende 
Steriuicbnappe ancumerken, die spSter, vor der neuen viert» 
Minuta ahm fe Upnd en aber nicht berildBRichtigten. llinrditreh 

I, aber 
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mdwielaUkih «Im grtflwN ZaU eomipoadlNiMlar «dnün. 

FeriKT ^l;inbp irh . rVif-i mrht I'int'fr rils ? Stiinilpn in jeder 

Nacbt l>e«t>aciitet werdea a>oUte j audi diib e» t»ich nicht erl'otg- 
nieh «nrdoa wilra«, wann <fie Beobuskteir ekk anf sehr Inge 
Zc'rt gegeoseitig verpflichtoten. Wenn man dio heiterste Zeit 
4es Jahres (hier d«o Aapist oder September, io welchen Mo- 
nica die StanMbaiqipHi Mdi Uofig ta tab pflafMij, wShlt, 
ISO rauri^ ()pr Tlimmel UDgewOhnÜch nngQostig sein, wenn or 
nicht in 10 bis 12 Michtea eine biaracbeode Menge correspoo- 
dbaodar BeelwditaDgcB emmteOw eriaabb 

7. 

Beseudera ist, meiaer ftleinwiig nach, su wiisedies, dafa 
IMB dbae jftit iNir BeebadrtangBB ineh auf die Stenttckiuppeu 

anwende, welche sieb io jalirlitLcn Pi-riiiden , im November iind 
imAogHl, adm oflt goaeigt habeo. Olben, BemenbergmA 
AiMfetludModannif anfiMriraamgeaucbl, dali» «ehr ««neU»- 
f/enorfiy« Dinge, io oder üLit cltT Atiiiu.sph^Ire , leiu liten ningeo. 
Es siod zwar Grfitde vorhanden, welche den cosmiticheu Ur- 
sprung der No«eilllMff4Bl«nMcbnappen, adlMt mrzHgsttcue vor 
den gewShoIicheo, wahrscheinlich machen ; allein man kann nicht 
lei^eo, dals Mv oft npgewQhnlich poläer (Jtanz und die £r- 
acheinongen, wdcbe tte, den Ofenbiüger und ÜMThaTCoer Be> 
obachtern ün J. 1632 u. 183.) -) zufolge, begleiteten, auch Ver- 
acbiedenbeiten voo der getvfihnlidien Art der Stemsclifiuppen, 
anxadeuteD «oheiiMa Wenn aber dleaa» «ikJ^ nickt wire, so 
fldUMn mM dannoch w iins( bt^ die AnwendJnriieit detweo, was 
man von den gatrfibnlicheo StensciunvpeB «riomil bait, oder 
eritennen win)^ aaeb Or die In der IioTembei|>arlode schei- 
nenden nacliyaciettn IB «ehon. Bei Ihrer grofsen Zaii] wUnle 
die Vorschrift, imoMr mir die erste nach einem vorher btv 
stimmten Zeitabschnitte zu beobachten, netentUch. mim. Allein 
unsere Gegenden sind zu Versuchen iilier dicsi^ St«nMic)iouppen 
nicht gpciguL't, mdem hdtercs Wetter in der Mitte des No( em- 
bers zu deu seltenen Ausnahineu gehört, so daß» die Versuche 
vUiächt eher zehnmal mir»ritigen, als einmal gelingen wQrdcn. 

Da ich luicli iiiclit oriiiiiere, eine Zii-saniiiieastelluiii; der Son- 
neuläagcQ mit den >Stcmscbnuppenerschekiuiigeu im November 
geaclMn zu haben , liierauf aber das Urtheil Gbee die Qeaai^g- 
keit ihres Einhaltens der jährlichen Periode beruhen mufs, so setze 
ich sie bieher. Sie berubet auf folgenden Grundlagen. 
1. imJSkAMA WW ^ I to w a iif e r ». J3iim>>»(VoyagelV.y44), 

weldier die Blittn dar Endtthmg 1799. Nor. 11. 1«^ in 

Cmnmm sab; 

S. derBrabadi1memInONnb«rB(A«tr.l!bdir.ni;S93.&a«l)^ 
wekbcn zufolge dir ErscbdMng mi IMS Nor. lt. IT^M' 

gesetzt werden kaou; 

iUtr. Macht. Hr.SOa. &241. und |i\qgM^Anoalen HUm. 
8.194» 196 V. 197. 



S. daD BeobnebtaBsaB h Neirbirca (Canwdiart) und lefe 

vielen anderen über Nordamerika verbreiteten Punkten, ^ 
welche die grSlste htcneitftt der firsdleinan^ awf IMJ 
Not. 13. 16^ «etaen (Ayfewlwf Anndn XXXSSL &197)i 

4. den Beobachtungen, gleichfalls wie die vorigrn in Neir> 
liaren und von Pki£ Oim$ted, im J. läMNov.ia. IS^SV 

5. denen von BogutUmtki in Brrsl.iu , der die Mltkn d«r Sr- 
achemung: 1S36 Nor. lS. le** 30' wahrnahm; 

C. daaen von Dr. Buteh n, Jheafrin Künigsbei^ (A.lCIfr.S71), 
womit slih diu von AVtirtT bei Bremen (ebendas. Nr. 372) 
TCfeinigci^ und, obgleich aii beiden Oitaa der Anfiuig der 
BmebeinBng bedadAw Hlninal waicbähir ganncbt 
wurde, du*'i) vrrmuthen lassen; dafs ihre MiUp auf ISSg 
]^iov. 13. 16^ 15' KönigaiMiger Zeit geoetzt werden darf. 
Bedncfert mm &m ■nnlltdbar nngegdicnen Beobai;litiingt». 
zelten auf den ersten (d. h. Pariser) Metidfam, und schreibt man 
ihnen die wahren Sonoenlangen , und die von dem festeu Naciit- 
gleicbenpunkte von 1800 angezahlten bei, so erhält man folgende 
Udenlcbt dnriOnrt 





Saft 4« 


8«Bnanl8^ge,geBlU(vei 
wahre» 1 fetten 




l^nMcrid. 


Tit^1cirli(>n|innI[(o. 


1799 Nov. II 


20*36' 


230" a' 


98l><* 0' 


1612 — la 


13 0 


989 42 


288 Ift 


1830 12 


21 8 


988 48 


280 90 


1834 48. 


91 80 


981 84 


281 S 


188« ^ 18 


tft 30 


331 51 


231 21 


1838 IS 


IS 0 


231 20 


330 48 



Dafs kein Grund vorhanden ist, von den Zahlen der letttCB 
Tolumne, entweder die Gleichheit, odrr d w dfr Zeit genau pro- 
l>rjrtionale Fortschreiten, zu fordern, hat OUtert in aot p f i m 
schon angeführten Aufsätze auseinandergeaetit 

leb sweifle nicht, daü» Ae Kenntnifii der Sternschnuppen, io- 
nofani Tooden mmnetHidkmyeMiidmmt, die man daran walir- 
nehowR fcaan, die Rednlai^ oo MÜntindig uiMnaoht werden kann, 
als' man an wQiM^en beracbl^;t Ist Von Uiren ji/u/xUr/icH V'er- 
hiiltnisstn li.ilie ich nichts zu sai^cn, nachdem diese schon von 
Andereu d.izii nichtigeren er.iriert wurden sind. Ich benutze in- 
dessen die Gelcj^eiiheit, deu Wuiiseii autizusprcchcn , dafs es ge- 
liii^cQ luiigte, eine einzige der Hunderttausende von November* 
.Sternscliiiii|ipeii, lici ihrem Ucrablalleo auf die Erdoberilicfae, «af 
dne unzweifelhafte Art su Ondeu. Dal« dieses biidior rUr^ m. 
lungen ist, könnte, verbunden nK dem Tcrldschen der Siei». 
ediouppen schon b grofsen fjitfeniiiogen vo« der (§. S), mit 
der Heftigkeit der LIchterscheioungen , >velehe nie 1799, I832 
1888 UM 1884 «ntitkkeit lubea, «nd mit den dann »ehr leb' 
baAen Sebmifai. «rdcbe nie luBdlaenen, der Frage einiges 
Gewicht g^ben, „ob e« wohl annehmbar ist, dafs «it »Än la 
den bSberen Lnftscbicbteo gänzlich verbrenne!« 



•} ««ANMadUn ^IND. Jahilk 1887. 

JiesteL 
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Nr. 381. 



85t 



Linge vou Crac 

(BmcUoA. S. Nr. A78. S. 299 ) 



« U. 



19> B«deckaag v«ii t» Virgiaic deo 20*« Aaifl 
Ctacni + '«ySfilT + <»,0m «b + OiOl 57 ill 
Bre^v +56,9276 + 0,0347 + 0,01 S9<if 
Danzig + 65,2703 + 0,0448 4* 0,0384 di 

Kremsiatinster -f 47,3928 +«,0304 -f- 0,0037 di 
Wien + &6,3599 + 0,0313 d^x. -f 0.0059 <U 

IBt TVka nod Xieiimiluter ergeben sich Tolgenda Uogw: 
van Cracau +t>>iO'M"79 
Breslau + ftS 49^69 
Datizig +1 5 25,40. 

20. Bedeckung von 22A.Sagitt. deo 8'»* Odbr. 1834. 
Cracau + 70 6778 + 0,0271 </« + 0,0006 

KremamBiwter + 47,361 1 + 0,027t </• + 0,0016 dä 
^\i«n + 56,3462 + 0,09171 At + 0,0007 di 



Iibge von Cracau 
KremsmOiDstcr 



+1*10'30''30 
+ 47 tl,28 



St> B«deekang TOB 05 Ceti des omJuBur MOS. 

Craean +7tf'S918 + 0i0176 At + 0,0491 d» 

Wien + ^6,2632 + 0,0203 Jx + 0,0361 d) 

KremsniiiosttT -f 47,2039 + 0,0203 da. + 0,0363 di 
Breslau + 192 + 0,0147 dx + 0,0483 di 

Uiffickt mail hkr durch W ien die Gr6fse d» ia di au4, so 
WWden sich die Längen ersfobcn: 

von Cracau + 70 4443 + 0,0 1 09 </(f 

KremamOmtcr + 47,1 145 + o,o004 d} 
Bvaslan + 58,6844 + 0.0222 di 
WdMs mm Bu dh GrSbe dif dmcfc Kremnnanster bcatim- 
■HD, M wflide BUB Oun Werth eekr grofii findsD wegen deo 
m gcriegiea Golfllciaalm} ee iiM dee nr die Gkacmer Länge 
bneiior. vnm nm de SSO setst und auf die Art findet man 
die Liiige CncM +l''10'26"66) „ 

KrcnisraQngter + 47 6,87^, " 
BnsaJau + 5» 41,«6j 

99. Bcde«kttOg von 40 1 Leoni« dw 9M> Afni 1005. 
ChacM + 70'4803 + 0,028 1' <2ft + 0,0036 dif 

Wm + 56,0480 + 0,0265 dx + 0,008 1 di 

KreiD8fflanster+ 47,0660 + 0,0259 dx + 0,0096 di 
Breslau + 68,6803 + 0,0279 da -f 0,0041 di 

Wegei) der au kleinen Co^flGcienten von di kfinnte diese GrSfse 
nicht gut bestimmt werdeu ; ^-tzt man sie also =: 0 und hS' 
aginnt dx durch Wien , so lulgt 

die Lange von Cracau +1^10' 33 '80 
KrvmeaAaete + 47 11,37 
Breslau + 58 49,29 

23. Bedeckung von 42^0phiu€hi den lOt" Juni 1835. 
Cracau + 70'6463 + 0,0257 da + 0,006 1 di 
Altona +30,4182 + 0,0253 4a + 0,0032 «/d 
Breslau + 58,8370 + 0,0 ^ä6 dx + 0,0053 di 
StM Bun hier wledar <Kso and heeOmt da durch Ahoaa 



die Längs 



•24. 



+1^10'00"44 
'+ 69 50,80 

Bedeckung von tj Le(jiiis den 25"^'^ April 1836. 
Cracau. £. +70 7242 + 0,04921/« + 0,0444 «yd 
E. +30,5388 + 0,0390 dx + 0,0216 di 
A. +00,0194 + 0,0049 da - 0,0759 di 
E. — 9*9718 + 0,0380 da + 0,0029 dV 
A. — 9,8057 + 0,0180 die + OJM80 dd 
Dmb O l— HA Met rieh 

von fraeüu +1*10' Si"?© 
Altona + 30 23,42. 

25. Bedetkmng Ten 859 8«gUt dao 10>^! Oct; 1080. 
Ctitn + 70'9095+ 0,0941 dm — »filiS ü 
Breehm + 69,1655 + 0,0342 da — 0,01S9 dd 

Wien -i- 56,5906 -|- d jl?-:! ^ 0,0154 dS 
drückt nimi hier durcii Wien \n di au.s, und setzt dann di 
■e ergiclit sich 

die Liinge von Cracau +t*10'80"7t 
BresL'iu -f 58 45,98 
Stellt man jetzt alle die vorher eihall«uea LSageo vtHi 



Cracau susannien, eo 

1. +i''io'a7"«o 

9. 
0. 
4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
18. 



dcfa folgende Reibe: 
14. +li>10'99^ 



>9bl8 10. 81,08 

30,89 . 10. 98.91 

80,51 17. 27,94 

30,77 18. ■.'S,C3 

32,02 19. 34,79 

26,19 dJunbest. 20, 30,30 
29,66 21. 26,06 t/funkest. 

29,60 22. 33,80 do. 

28,72 23. 33,44 do. 

29,65 24. v:,70 

83,96 ddeabeat 1 2ft. 00,71 diulmtL 

97,59 I 
Boeet 25 Bestimmungen i.st 
+ l''U)'3U"22 

mit dem Gewichte 2,52 und dem ivabrscbeinUchen Fehler 0,301. 

, Zul^t maTa ich noch bemnken, dafs ich alle Zahlen, 
die ie daa Bedfa^iMgag^ichaageo vorkommen, auf S Uedmal- 
steOea Madn^ liaSa» aad nur beim AbacbiaibcB hakt kk 
die flhdie Dedmale Ohenil weggelassen. 

Nehme ie.li aber auch die frfiberen Be.stlmmuogen auf, aber 
blofs die aus Slerobedeckuojp«n , nemlich die von ff um 
Astr. rVachr. Nr. 167 und dir Mtn mir n Nr. 230 , indem ich 
diese 16 Bestimmungen btofis für drer rechne, wed nur drei 
BedeiiLaugm mit verschiedenen Orten verhundea waren, sod 
laaee von deaaa wa tFwm 6, die die Länge von CracM 
«der 24' oder über 85* geben , aus , so finde ich das Mittd 
«aa 40 Beattaunanaa li>iO' 99'580 arit dem Geiridito 9M 
«ad dem wdiadcjaicheB Felibr o«20. Ee 
man mit liendkba 
Oacau = 1>>10^29«5 

St«€MiotffM. 



AHaaa 1089. JaH 90. 



Digitized by Google 



ASTRONOMISCHE NACHRICHTEN. 

NS. 582. 



£ h 



r e 



n b e X. 



e u 



Se. Maj«sUt der KSnig von Diinnemark liabpn dem Herrn 
GdubnemÜi Bettel, ab cio ZdcbeD der AoerkeoouDg seioet 

imt dem Pranfirisebea, dn« gtH« intt 
Dow, mit der loichrift: 



FRBDERIK 
T, W» BetteL 



Vi 



1840. 



i 


Ju. 11 






s 


13 


4 




5 


14 


• 




1 




8 


16 


f 




10 




11 


17 


12 


Febr. 4 


13 


8 


14 


12 


15 




16 


J8 


17 


14 


18 


. 16 


1» 


17 


20 


18 


21 


21 


12 


MSrzl4 


23 


15 


24 


16 


2» 


23 


36 


Afifl 7 


ST 


8 


28 


10 


29 


11 


SO 




31 


16 


32 


17 


33 


22 


34 


S4 


ift 


S» 


86 


MM 6 


«7 





iSfa»«#»icli« Conttanten für die Sternbedeokungen 184(X 

Vm Ham Dr. 



621 
63? 
(112)Arieti8 
34^Arietis 
18(roPlcj.,) 
19(cPUU 
20 (cPlej.) 
(2a6)Tanii 
186CTMri 
(287) Anrig« 

67 A Geminor. 
Mars Centr. 
104 Pii«ciara 
(136) Aurigse 
136CTaari 

(T4)Lao>li 

4&Le<iini8 
79 r Leonis 
83Virginiii 
(74)I^nU 
32 X Ijeonis 
56 Leoni« 
23 rSooirpS 
(287)AMi8B 



2 45 

3 0 

4 68 

5 27 
5 15 

+6 3 
+5 56 
+« » 

+ 5 $7 

+4 13 



4 

51 
52 
40 



TSGMoi 
27vLeeiife 

(237) Lfoni» 

85 Virginia 

(116)jiSoKtarii 

40TSasittarii 

ITGbnkorni 

40vCi|Mkoiii 



—1 
+4 
--5 
+5 
-.4 40 
44 14 
+1 69 
+0 16 
—2 33 
— 6 12 
+ 1 57 
+ 0 44 
—0 40 
—7 43 

V, 

+1 43 

+0 22 
0 0 

—5 46 
—6 26 

—6 ai 
-4 16 

— a 0 

+4 37 
+4 87 



37 
II 



85 2 

84 56 

87 5 

86 37 

88 4 
88 6 

87 «8 
9t 86 
91 84 
91 18 

93 21 

85 31 

86 39 

90 47 

91 8 

92 14 

93 9 

93 17 

94 28 
94 36 

92 37 

94 31 

95 21 
95 24 
99 8 
98 86 

94 49 

95 35 
95 41 
95 25 

93 1 
92 56 
86 12 

88 41 
82 53 

94 43 
94 46 



3 
3 
8 

59 

14 

SO 



2U 
.54 
86 



+21 36 
+ 21 35 
+ 17 3 
4-16 29 
+ 15 13 
+ 12 
+12 
+ 8 
+ 1 
+ 1 

— 5 
+ 19 47 
+ 19 62 
+ 3 
+ 1 

— 8 

— 7 23 
—15 S6 
—19 11 
—21 26 
—19 55 
—15 18 

— 18 7 
— aO 29 

— a 10 

+ 1 19 

— 5 36 

—14 10 
—17 31 
—17 52 

—19 38 
—16 59 
+ 4 8 
+19 II 
+ 16 10 

— 3 30 

— 3 64 



1840. 



41 
42 
44 
44 
46 
46 
47 
48 
49 
50 



56 
67 
68 
59 
60 

61 
69 

63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
76 

71 

72 
73 
74 



38 Bfai 7 

39 8 

40 10 



15 

16 
31 
93 
24 



Jim« 3 
13 
29 
4 
12 
tl 
26 

65 Aag. 3 
5 
11 
12 
13 
15 



51 JuL 
62 
53 
»4 



25 

Sept. 3 
10 
11 

15 

16 



(224)C«icil 
16x^ Leonis 

79 rLronls 

(262) Libr» 
(282) Solitor. 
64rSoorpii 
(l46)rCapiic. 
aOrGapck. 
TtXiupmA 
-764nMril 
SS )) Caneri 
23 TStiirpii 
40 i;' Gemiii. 

91 uLeoni* 
(859)Sa^ttarii 
t04 Piscium 
39>;'GenhMC. ' 
75 Virginia 
(382)So1itora 
(146KCapiic 
30 r Capric. 
40 Aquarii 
2lPiMiani 

SSnOncri 
SOoGucri 
89CMari 
46GBacri 

(l29)Gancri 
7 Leonis 
23TScorpii 
(200) Aquarii 
llAt^Pisdum 
Hc'Piadaa 

[4l4]Arielis 
4B( Arintis 
(l51)Pleiadum 
36i}1iMd 



+1 41 
+0 44 

—2 39 

—6 18 
— 6 35 
—7 4 
—4 10 
—3 42 
— 0 II 
-* 6 
+1 5 
—7 44 
+4 26 
—3 36 
—6 30 
+5 1 
4-4 86 
—6 84 
—7 19 
—4 5 
—2 37 
— 0 56 
+2 43 
+2 33 
+1 67 
2 16 
2 14 
--1 59 
--0 24 
-4 41 
+ 0 

+1 

+a 

+6 

+ ä 



1 

1 
6 

45 
52 



ISrBi. 



4-6 41 



96 84 
96 49 

96 11 

92 35 
91 68 

91 13 
86 46 

88 81 
83 80 

83 36 

93 15 

90 63 

92 14 

97 6 

89 27 

84 37 
9t 63 
96 86 

94 50 
89 15 
68 11 
86 32 
84 33 

83 81 
88 47 
83 43 
83 41 

83 41 

84 43 

91 35 
H4 5U 
84 50 
84 38 

88 15 

8fl 14 
88 57 
88 69 



a. 



—18 
—16 84 

— 21 26 

— 14 53 
—14 87 
—11 6 
+11 42 
+14 89 
+30 18 
+30 33 
—10 93 

— 8 16 

— 3 30 

—21 43 

— 0 50 
+30 3 

— 8 36 
—90 9 
—14 4t 
+11 8B 
+ 15 10 
+ 18 18 
+21 53 

—11 14 
—11 48 
—II 4» 

—II 49 

—11 61 
—16 1 

— 8 17 
+ 19 52 
+21 31 
+21 38 
+15 85 
+ 15 36 
+ 12 11 
+13 11 
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Nr. 382. 



1840. 



109 
110 
111 

112 
113 
114 
115 
116 
UV 
116 
119 
120 
121 
122 
IM 



15 
16 

17 
16 

30 



7ft flepilO 

76 Oct 11 

77 18 
78 

7» 
80 
81 
83 
8S 
8« 
65 
86 
87 
86 
89 
90 

91 
93 
98 
94 
9S 
96. 
97 

98 

0» 
100 
101 
103 
108 
104 
105 
1Ü& 
107 



D~AGemiuor. +4 6 
104Fisciuiii +3 23 
16(gPlfjadum) +6 89 
18(MPI«jadai)+fi 38 

l9(ePlrjfadam) +6 8 

20(cPlcjadum) +5 53 
(287)Aurisa^ +5 4 
39»;' Grmiiinr -)-4 33 
40j;*Gcmiiior. +4 22 
9/Cancri JfZ 11 

(180) Canon 4-1 40 
(234)CaiMri 4.I 81 
37e'S«xtaDti8 —1 37 
—3 43 

— 1 40 
+ 2 0 

+2 5 
+4 14 
+6 48 
+4 0. 

+1 59 

+ 1 46 
-f 1 55 
+ 1 48 
4-0 19 
—1 9 
— S 4 
>-9 56 
—8 7 
—5 38 
-6 27 
—4 35 
—0 SO 
+8 47 , 
+5 47 



91 


0 1 Ll T jNiiiIii 


27 


4 Scontii 


Mov. 5 


1 1 CM ^ FiHcium 






% 




9 


48f Arietb 


16 


83BGcaiiMr. 


14 


OSeCnierl 




(124)Cancti 




(l29)Cancri 




41(Caiicri 


15 


7 Leonis 


16 


44 b' Lcouit 




48 Leonis 


17 


75qLeoiil« 




76 Leonla 


19 


(196) Virginia 


20 


83 Virt;iiiiH 


27 


(7}Saj;iUnrii 


30 


44d'Capric 


Oec.6 


£4U]Arieti8 




♦8 ij Arictis 


7 


16(gPlpjadam 



10 

11 

18 

14 
17 
19 

38 



18 (mFlejadum 
19(ePlrjaduJiii 
20 (c Plejaduni) 
87 Geiuiiior. 
52oG«niinor. 
10/«*C8ocri 
(43)Caacri 
81ALearf8 
68 d Leoni« 
7&Vii^nia 
(j62)Ubra! 
(2aS)Solit«ü 
[9918]Aqwrii 



Its 



88 
12 
4 

+3 44 
+3 39 
4-2 10 
4-0 56 
— 1 37 
—2 59 
—6 
— 6 
—7 



41 
24 
41 
8 



92 43 

86 35 
89 84 

88 16 

89 17 

89 15 
92 0 
94 27 
94 34 

94 43 

95 8 

96 84 
96 59 

95 57 
92 i:^ 

81 4ü 

82 25 

82 86 

87 11 

94 59 

96 20 
9C 18 
96 18 

96 68 

97 4 
97 37 
97 43 
97 38 
97 25 
96 84 

95 40 
86 52 

83 20 
86 20 
86 30 

88 18 
88 20 
88 25 
88 23 

92 35 

93 2 

95 1 

96 16 

97 41 

98 15 
96 58 
95 44 
95 13 
88 40 



— 6 27 

t20 3 
13 43 
+18 48 

+18 48 

+ 13 42 
4- 1 31 

— 3 33 
~ 3 39 

— 9 0 

—13 88 
-rl8 17 
—20 13 
—21 45 

— 11 25 
+21 32 

+21 38 
+21 66 
+15 89 

— 7 84 

—II 45 

11 40 

— 11 48 

—11 49 
—18 59 
—19 4 
—19 44 
—31 16 
—21 18 
—21 36 

— 19 49 
+ 4 18 
--16 25 
+15 40 
+18 41 
+13 38 
+13 28 
--12 24 
--12 23 

— 3 1 

— 4 40 

— 9 9 
—10 16 

*-iar 7 
—20 44 

—20 18 

— 15 6 
—14 49 
+18 16 



Director Tlnnsen In Nr. 360 <lfr A. N. gewählt hat. ond sip 
uutcFi^cheidet sich von der im Jabrliuch 1841 augeoomineoen 
nur in BeaidlMtg md Zti MoB 
i, = A+90° Ke«eUt iat, Milrfbi 4 
des hedediten iStertut i»t. 

Bei dicMr Gelagcolitlt mub leb 

/iiriirkkiuiiriict! , (lie ici} in Nr. 3 G.I bei fJrIriiotilif it ilrr tnitu.-- 
Uteilteii I'oordinatca Dki 1839 getliao halte. Idi glaubte ocmlidi 

Uuslclu'rhrit in dm IMonda • |Bd SteruOrtefD , verbuDdMt nil 
dco beaoodcn in dea UaodgigMidcB za liafiktchteadeo Falihni 
d«r Hbndkarte mOwI« cIm auikBdM Akfraichwg des Paakln^ 

dt'r Fin- nrirl rcsp. Aii«lritt erfolgt, von di'ni voranslierccL 
oeten zur Folge haben Itönuc. Herr Director Ilatuen hatte 
kild dartof die CXlt» midb mlniftliGk ni «rinneiB, dib kh die 
hlerau-t hervorgehende Umücherheit WoU SU grob geschStzt 
habe, da ich io dem erwShnten Anfeatie to« Fcblani de« 
Mondmte ohne ünCeraeUad gesprochen, hier aller hnplsicb* 
lieh nur diu Breilenfehlcr iu RetraL-ht kommen, da FeMer fai 
LSoge woU auf die Mompate, sehr wenig aber aof deo Ort 
des Efai- wad Amtrftts eünriifcen. ÜK Bniteiifeiiler veo 1' 
hewitlit, iiacli dieser AuseiaaudcrsetiaBgf ßbt centrale Be- 
dcclcangen in Maximo einen Fehler Ton hSchatens 4' eeleno- 
graphiscb; ein gleicher in Länge nur 0'5; so dafs selbst d&> 
Zusammentreffoo der ungtinstigsten Fäll« cimw Febfera roo 
20' in (X — X') und von 10* in (3 — ß') den Ort nur hScii- 
stens um 44' indert Ein Bogen von 44' der Moadkugel Ist 
aber zu klein, um ein Verfehlen de« Moments eu Tcranlasaes; 
nnd wa$ nicht-ccotrale Bedeckungen betrifft, so n-erden 
die, wo sich der Fehler auf das Doppeiie und Dreifache de« 
obigen erhebt, aacli aciieii mm nimm Oi ln ' d— vmlg ierfgMt 
sein KU Liingenbestimmangen zu dienen 

Ed bleibt nur irar Gbrig, die Richtigkeit dieser Bctasr- 
kungen dantead aanerkaanen md OHhe frllbers dtfatemg 

ili'iugemäfs za modlficiren. Ist iitx r ^leicli die in Rsdai ati> 
bcnde Vorattsbcfltlmmuug des scIenographiachcD PufclM M- 
nmurtgim eine tllasorisdie, so kam Idi doeb nidil vaAbi dea 
Wuoccb XU wiederholen, daf^ die Beobachter von Stembe- 
ae eil dies tbuolidi, den wirklich 
iSglehat genau angeben 



Phjsiscke fieobaohtuoeeo des Marc in der Opponiioa 1839. « 

Herrn Dr. Mädter. 



Sie sämmtlichcii iu dieser Opposition erhaltenen Beobachtun- 
gM lioA Hdt den grofticn Femrohr der hiesigen Kötugl. Stexn- 
Dia 



20 Zeichnungen sind gleichzeitig von Herrn Galle mit den 
Hiauad rergllcheo, cmselne auch von ibn entiroifeB werde» 
IMr «««BBBiiRe ZoatiKl dar Loft gpiMlite mt aai a»^fb- 
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9*", 10*", Ifl»"' April luid Mai !?em,ic-ht. 

Da die A\c de.ai Mars gegen die der Ekliptik gegen 30 Grad 
ganei^t ist, so kiWinrn in cinrr Opposition, wie dfe dksfShige. 
Wfi dip Mondhalhkngd des M-ir^s nur 3" von ihrem Sorentfr- 
SoUtitin «iitteriit ut, die Flecko dar äüdhalitkitgel uut ^um 
g p th g t iii TMe uiid in «ehr «tirafw Pvojaefioa gesclieft «Ver- 
den. Auf die Sirfiftrirkrit ein^A Marsflcrk« (die iTpif^rn Pnlnr- 
leoke aiugeiKnuittcfl) i^t überboupt seitMt h«i An giju»tigatoa 
Lall mt dm « wdoMd. imim'iI» wmigl» ab-««^ fw» iar 

g(''<><^'iifri'«rh>>n Mar!»mifte entfernt sind. T>it> ZpJ<-Tiinn)E!Pn stt'l- 
lea deshalb fast nur die 1837 beobachteten Flecke der nSrd- 
tehmlhlMtaiggl i^wiM irnVmJM^ tmi wkMbtM 
Begrenzung der meisteu von ihnen ist inir^tich, sii* s::^nn'i 
mit eiuawier m v«rgleiclicn. Doch iat ein grauer Flcdr, der 
am swel weOeoAlmiigea Höge« Imltlif vni i n m n taf» mt. 
schfn 60" imd ICf)" der arcograpbii'ilirii Lütii;c', so «ii« 
2I>° und der nCrdlicben Breito aiininehnien iat, im J. 1837 
nldbt gBBihra wttimi, was ImIcCI darin mImni 4jfiiiMl babni 
kann, daf« dieser Thfil der Kus;el !ii keiner BeojMcfituii;^ ISTiT 
in dirccte Oppositioo mit d» £rde kam. Dieser FJedc ist 
nnnt am tV^Wn 9f>itl'mi9^ 97' MZ.; am l4iwMfea 
9* 9*{ adutst am t6*"* April m 8 (Ihr gescheu nonfaa. 

Der wc!f*P Nofdpolflcck zeichnete sich "audi lüf^jnnl «ehr 
deutsch aus« wicn'ohi uicbt völlig so wie 1837, no auch sein 
DorclaMiscr pMm war. Dia apthicfca gralka Asa doswlfceii 

fiel sehr denfllfh nicht in den l?and . vielmehr srhicncn dro 
KSnder des ganx sichtbaren oralen Flecks die des IHaneten zu 
bwdhno. In der aotm BeobacMaafr tm SC*" Febr. seUliI» 

Idh .die grof-ie Axe dei Ffecfc«! i^ IJ'. Ate d.irfnif srnlrrelife 
ktehe = (der Slarsdurchmcsser ^ hatte in dieser Oppo- 
sMra IS'S). Mr ScUtsang dier Uhi|c«ax0 dürfte Inoeilialb 
0,18 und 0,22, folglic^i die dnrnn« ^ - !iV ^eiie iiHrdliihf« arco- 
graphische Bnite der Begrenzung des Klecks ron 78° 33' bb 
anf 1** »ehr «der weniger zu veridrgea sni», voraoajteaeM; 

daf-- «irklicli seil) retitriim mit dem Fole der Rnlntioii ;;asam- 
ueofieL L'rttcr dieser Voronsselzuag, und den Fleck sdhat 
ala fafalaßmig ai^enannm, eif^tekt tB» Befhaig» dab aeln 

Rand vom Marsrnndo nur -^^f^i^ entrernt Mieb. daa aArfohsV 
Zusammciif.illeii beider 'at akut genügend erklärt. 

In den spStcru Bcubacbtangen erschien der Fleck allmSii- 
leb ItMner, e(l andi- nriader dendldb, «kgicleli *t ge«v8lralich 

noch gut sirliliiar IiIieB , wenn nurli nlles l'elin'ire nicht nn- 
(efschiedeu werdcu konnte. Am 26***" SUrz und i*'» /ipxil 
sehSteto ich «rine gtwihe Axe was auf den ParalM 

80° 4h' ftihr(: eiidlieh am IG't'^" April, bei au)»geaeichnet gfln- 
atSger Luft, | Mb^^. Man nehme ^ = 0,1M, so irird die 



KBr. sahea Bande» 8t* S«^. ' KalMr der «MgM äfM. 

Abeixle licfs < inn 'kichere Schätaong wa, nm t«*'« Mal ;iber 
sefaien er wie<ter ettvas griUber, oder d<i«cli iMstimmt nkht 
UalMT au aeh «1» am t«NsAiieli Der Gaaf dieacr Vertnde- 

rangrn liarmouirt abenruilM, wenn man einen Winterniedcrficblas; 
«la pbysiadie Ursache des Fledcs betrachtet, auf eine ausge- 
arfdueto Wcbe'imt dec StoUang der Uanlngd, die am 5«" 
März in ihrem Sommersolstitio \\;ir nnd am l>^'" Mai ^e<;eu 
die Sonne verhÜtalfsaiilipig dieselbe Lage hatte, wie die Erde 
nt 20n*aJnU. 

Ein ganz aaaiogea Verhalten, rtdadehUdi derErft aelM» 

Mininiinn.s Imfte d« SJld polfleck im 3. 1930 gezeigt, wo wir 
ihn va aeinem äonuneraolstitio 1ms zu einer dem 19''* Januar 
Mitmc Erde entspraehMMlen ZM Iwtkaditetm. AW 4rr 
!;eriogstc Durchmesser desselben am 5'™ October (ait Jan. 9 
der Erde yegtleirJibarJ war nur 6 Grad, während der ^'ordpol- 
fleck dem Aseyl nach Samt gcMter Udi, da aein Patrhmeaurr 
gegen 15° war. 

Auch dien dürfte seine Erklinmg darin finden, dafs dar 
SSdpol des Mars zwar einen klraerenSoaimer als der Nse^ 

pul iui \ rriialtnifH von 15: 19; dagegen aber einen licträcht 
hch intensiveren im Vcrliältnüä von 29:20 empfindet, wenn 
die Starke det ErwSjonng sich wie die der Erlenchlaug verbalt. 

1Kb dm Palarfleck «angebende dnnUe Sei» a«%to äieb 

auch diesniiil, dacb weder gajjz so schwarz wie 1837, noch 
überall so zuaanuBenh&ogaad. Zuwcilea, am dratiiobaleii 
Febr. 26 «a 9^62' Us 10>>ll' und am «<~ Apeii «ao 8 «a lOi^ 
■seJiien .-sie durch einen lichteren Zwischenrauni in 2 Zonen ge- 
theilt an sein, denn breitere nnd schwärzere catiemler vom 
PolariieiBb tag. Am 16miA|mI 8^ warur an der OataeHa 
de;>sel!)en eine Spur der dunklen Umgebung sichtliar : weiter 
sOduatUch lag ein betrüeUüoii grvramar and «chwüiaeref Fkci^ 
weaMch war <mft ambar adw HaAnAeL DIcae Veriadc 
rungen aebeincn anzudeuten , ^alj< n-enigstcns dieser FIrrk , den 
wir v«r 1837 far nicbt bemerkt hatten, durch athnKHpphjtiiache 
EinOltaM bedil«! wild. 

Albs was in den Gegeodra aOdlieh den Aeipmbra nacb 

zu GcMcbt kam. war buchst unbestimmt. Gewöhnlich zeigte 
sich eine sehr matta achnialo Zone mit dnigeu knotenartigen 
Veidiehlangni. und «haa ZugmaddegaaK der «nn den fiOheren 
Beobachtungen pjesrhlossencn I.' ! flnnsperiode u urile eine Ver- 
gleichung dieser Flecke mit den ihnen cntsprechcndcu lon 1830 
mcbt mSgRcb aeyn. 

Am 12'''' mill 14'-» März und 9'» April erschien der mitt- 
lere fleckcofriie Thcil der Scbeibe, mit den Obrigen («egenden 
vergHcheB, HHtlBcb rolb. Aa fatitom Abeade feowile «laa 
stark gerötbete Region hn Sflden und eine mattere in den 
Aefuatanalgegenden onleracMedeu werden, beide durch einen 

»3* 
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leiditeD Anflog von Gran getreDiit Dies« Gtgmim koanteii 

nicht identisch mit dct)»"n scirt , >relrb«> «ich im MSr/. gprSthet 
zeigten; eie gehuteo tictmckr bcitt-u der Kugel aa, die 120" 
von dnaoder entferut riod. nd b dem» w aBdem Ümäm 
keine Iiesondere Färbung ra ODterscbeiden war. 

Ebes ao aeigte mdx am B*" nad nocb aaflaUeoder am 
lOi« Apiil dar Wadrmd dn SeMm feaUtcMklk Mbr ab 

dai Vebrige, doch veraraachtc vftiet dieser atärkere Glanz, 
mA der waUae Polarfleck, dia gwlngitB adninbaia Akird' 
dhv^ van der Kreiageatalt, nad üe Phiae aa Oatiaada umMb 

dem Beobachter erst am Hai meikBch, mehr noch 
«n WO die Üngfiebt« Gestalt des Mm aof den «raten 
id, obgleicb die Lnftbaachaflenltfit dieses 
las AptO aadnla^ 

Auch 1830 und 1837 war jenes Roth auf den mittleren 
Tbflilen der Scbeike, doch ebeniaUa diu io ebazeloen Momenfei), 



al.-<i auf athmnsiihän.scbe VerSnderoogen sich zu beziebeo, 
denen auch wohl die vcfiadnikha relative Dukcthait der 
•AwMMm» nadte« imuMireQMa ist Dias« wlkrt sind 

zwar höchst wahrscheinlich con8t;]nto OherllücheDtheile, und 
kefaieawagea Aoaloga tmaerer Wolken: wohl aber zeig«« «ich 
der optiscbaB 



Es ist zu hrvffcri, diT, dii^ 



-.T*t«>hrn<leii (>i- 



aUiMMa TOO 1S41 — 46 wieder etwas reichere Ausliettte (tir die 



holt ohncrachtet unsere Bemfthungen vveuij»cr als die übrigen 
XU apotten sdirint, liefern werde. Die nihere Betracbtui^ der 
OBHltida. «Bier denen nie «Mb enlglMa, baiedillgl n diesen 
ErwartuDgeu. Ea möge hier eine übersieh tllcbc Zusammen- 
folgen, weiche zeigt, wie nngeiBein verschieden sieh 
h Bsiug auf phyatade Baataditangen ge- 





ISSO SeptlS t,89fl 0,3895 aTl 

1832 Nov. 20 1,490t 0,S118 17,6 

183$ Jan. 2 1,6037 0,6212 14,5 

1887 Febr. $ 1,6594 0,6741 13,3 

m« Hlisll l.«ftT4 «M» ISj» 
Die nSchst bevorstelienden gpf^laltrn f^ich nach 
beilSafigea Ueberschlage folgeodermaüen : 

1841 April 18 1,596 0,590 Ift'l 

i843 Juni S l,Mia ' IM 

1845 Autf. 17 1,393 0,382 23,5 

1847 Oct 30 1,464 0,472 18,9 



t5+ 24 
15+ 40 

Uaiii 



y+iao" 

5^ + C6 

a+139 



^ nad ^ sind bkr die Knoten des BlaraXqoatori aof Jsr 

Bahn dc^ Planelen. Die Opposition vou 1845 wird also, in 
Bezug auf die Lage der Aze, eioea mit 1830 begiiMiMidee 
OfOn MAAen und «s käste Oaotialla llrdiBBMbMk. 

fangen von 1830 gnT-Shrm. 

Dia Rotatfamsperiode 24^ it asT, wdciie aus dea von 
«OS beabackteten OppuatdaneB vnn 18M nd 18St bairoegeh t. 

iiat swar, der SteDung und Eutferoung der Harakogel vrageo, 
seit diasai Satt kakia Vaibcaaarap0M aifabn» kfinnea, wroki 
aiker kdiea aVa b den Jahtaa UM. SY wd 89 gemaektea Be- 

obacbtui^{en aie im AUgemeiaen bestätigt und eine erbeblicke 
Akweichung von der Wakrkclt ist demnach nicht wohl deidt- 
kar. Wenn fritten Beekachter, wie Catmä und HuA, sie 
um mehrere Mimten andera finden , ao kann dies nicht Wand« 
nehmen, da sie den Planeten au diesem Behuf nur in einer 
Opposition beobachteten. Alleio William Bertckel verband 
die OpiwaiUuQen von 1777 und 1779 und leitete sein« Periode 
24^39' S?" einem Intervall von 26 Mnnatcn her, eine Dif 
ferens, die unr darla eine Grlil»rung iiodet, dafs niaa annimmt. 
Bertckel habe entweder eine ganie Rotation zu wenig, oder 
«ir eine zu viel ge/Jhlt. Allein eine Periode von 24'' 39' 22* 
ist mit uoeera fieobacbtungen von 1830 unvereinbar, da aie 
Fdder VManaaetet, die wir kai der daaulgeB Nike das Man, 
so wie der grofsen PrSci-ion und irünstigen Lage des Fleck» 
nicht Dir Bi6^«h hallen küuuen; uml ao ist es vielleicht nicht 
ekaa lalafaasa> anf db J Kii'acib hfkon DaokafbhmgifH snifid^ 
zugehen und TO onbMMhaa, vns ab bei alMt (MHoana tta> 
ductioo ergeben. 

Das IMafl jener BeobacUnagan Indat abk Io den Pkt. 

laaophicalTranaactloDS for 1781. Er hatte im J. 1777 
vom 8'«> bi« 26'^ April vccackiedene Flecke bcobacfalet, <fie 
aber vorläufig noch hebe CoaMmlbB gestatteten, weshalb 
Bertckel die folgende Opposition abzuwarten beschlob. Sb 
trat 1779 am 12*** Mai «a und Mars erreichte !u dieser einen 
Dorckmeseer von 17,5 , welche GrfiCie sich bis anm 19*^ Juni 

Folgende Beobachtungen schienen eine Verbindung zu go- 
statten: Am 11<*" Mai 11^ 48' M. Z. von Sbtn^ beobacktete 
K dben Fledc anf der MNb, den er kcnMa am 9*» lU 

ll''0'45'', jedoch etvvas Ober das Cenfrum hinau» geseken 
hatte. Deraalbe Fleck zeigte sich am 19^ Jhb^ ab Man i 



»Jim. 19, ii^Wf. Tfce fignie of Md 11 u not cans b 

the pnsltion it was then at 11'* 43', but cannot be far from it 
I fear, as ftlars approaches to horizon, I shall not be able 
to Mbir kfan tin tkn ignn «aMH b tka eaob^" 

„11^47'. The ?tiff of the m near the hori/nn H rtry 
unfavorable. With much dißkuJt}- 1 can b«t juat sec that tiK 
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figure is Dol 
bnt cao 

if 



M br advatoed ai tt was lUll at 11^4»', 
Mt ba afeow two at thraa Blantaa 



In 8 HinutOD legt ein Marsileck auf dar Mitte d«s 
MatadnrcfanaMCi« znrfick, bewrgt sich also bfi der damaBgeB 
achonbaren GrSfee mir um ^'i^', und Mars stünd 9° fiber dem 
Horizont Gleichwohl möge Uertchett Schätzung gdteo 
der Durcfa^ng 2^ Minateo nach 1 1^ if statt gefuaden 
sfellt abh. wie ft^t: 

Juni 19. 11''49' 30 
Mai 11. 11 43 0 



Intervall 39» O"" 6' SO*' 
Coir. «)••• 36 wegen Aenderung dar geocUnge. 

— m**. ^-le 14 wagea der Haraphaaa. 

— 7). .. — 



49 wei 



_ . - „ 39» 0 27 3 



Flecic beobachtete Herschct am 11*<" Bfai 
am 10^ 17*48' «od an 13*** um ll^a&'&t', worauf er am 
17*" Juni 9^ 13' ao* nieder erscUeo. Jedoch belCtt es a.a.0.1 
J«M 17. »' (apdc 90 abw) Üm dafc apoC is rather 

more advanced iJni it un, "Mill in'^if»';" unä Ff ersehet 
uimmt abermals 3 Mlouteu ak Veibeaaerung an, wonach der 
Dwcbgang un 9^9^90* «rfUgl wlw. INaB |^ Mgcade Re- 



JuBll?. 9^ 9' 20" 
tl. 10 17 48 

+ 97 2a. 



Jon 17. 9^^ 9' 20" 
18. 11 35 9t 



Oonr. a) 

— je) -15 0 

— V) - 44 



Rot 86). 



56« 23 13 16 



34) 









+ 34 ai 




— 16 0 




— 43 


84' 


22 2 17 


24*38' 53*4. 



BeatimnuBtgen 



24''38'42"9 

Ow BUttd ans. dieseo 3 beträchtlich 
lat deamadl 

24k38'44''2 

wofllr Hertchel, der nur die CocrecUoa a).bcilflu6g. jS)aBdY) 
aller gar mcht berflcfcsichtigte, ab ReanUat fttr 1779 aaaaMt 

a^arssTi. 

Die Correction wegen der Marspliaee Ist hier so angenommen, 
wie sie sich aus dem Untenchiede der beUoceatriscIieu und 
gcoeenMadkeB UagM aivebt. dar au fl!** «ad fStai UA 

nahe N ull ^Tar, so dab die volle Scheibe geseheo ward, .n i 
17IM Juni aber auf 2»° 16' and am 19-« auf 29° 33' stieg. 




Nun aher Mat die ErfAr«« M Yem» nd Man, dals die 
iHridich beobachtete Breite des erlenthteten Tbeiles stets et- 
was Ideiner ist, als die aus der Rechnung gefolgerte. Bei 
einem Ferarohre von so staricer Irradiation, als WerteheU 
Tdeskop war, mufsle fiberdiefs der veil «ilMicUela Raad 
weiter ins dunkle gerttck! werden, als der cDtgeg:en8;e«et2<e 
merlilicii uattt^re, INacJb aller Wahracbeialicfalceit rauTs ako 
dte Correction ß) betrjichtiicher ao^BnaamM, da Wataihlia 
Periode also <24<>38'44'2 sein. 

Indem TTi-rtrhcl die \m ihm gefundene 24* 39' 22"! sum 
Grunde legte, nahm er an, dafs zwischen foi^nden Tagea, 
wo dia (Reichen Flecha beobachtet wnrdaa: 

1777 April 8. l^iO' 11.1779 .Tun! 6. 10''10' 7681 

1777 Aprill7. 7 50 0« u. 1779 Juiiild. 9 45 17«.„768? 
1777A|»)h6. 9 6 9 a. 1779 Juail». • 40 2fc..»7C9] 

Tcrioaaw aetait waraw dch daan dia Piariaia 
24*19' as'os 

39 18,94 
39 21.76 

MUM S4i*S9'3r97 

ergab. Wärm d iL^i L'en die obigen Divi.wren n um 1 vergröfsert 
und difi erfovdecücbea CocrecthweD aqgebradit worden, ao hUte 
sich ergeben 

24*37' 28 "6 
37 22,3 

37 28,0 - 

Mittel 24>'37'26''27; 
IM dals die Abweichung von 2 Minuten, die zwischen den 
baifciasHIgMi Reewlialin beataad^ auf >| I 

Daft bei daai obMi amUMte 

beobachfitn^^cn v^n 1779 t?ir T>ir1.fnreu tl Und etwa 
gleich wab(»ch«ioli€h aeko, leuchtet cfaij wage|^ eine Ver. 
kl^aerang dea nn «na bei der ConUaalioB tan ISSOn. lat» 

angewandten Diviaoni einen mittleren Fehler von 1} Stunde hl 
den 1830 beobachteten lutervnllen voraussetzen würde. 

Es icann nicht im enlferutestea die Meinung sein, Uer- 
tekeb Sofig^t nnd aaagaahshanlra Beobaebtaaplrieol In 



Zweifel ziehen zu wollea; rmr ilic bc! weitem vortheHh jOi-n n 
Omstände, deren wir uns 183ö erfreuten, so wie die streogcr 
durchgettrta Befcchnn^ -aduhwa an Ganstan nnaera Kaad' 
tats zu sprecheD. Er»t wenn die Fleck'e der Südfialbkugel 
wieder gut an CSesicht konuaen, kann dine Verbeaaenu^ der 
jetzt gefandoMi Ptthria gchoft nwdaii« 

Mä'dier, 
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Üflber S» AuAieUiuig eines loidiiMtoiinin» «nf «iaein 



DdNfc dfe «bra idkndete BedadlM 

lotWJBfätsbpobnLlitiin^di auf Jpiu (Irofsen - und mhI il m Atlao- 
Oceao, habe ich mich flbeczcugt, dafa diescllte« hüchat 



tangoD mit densclb«o Instnimenfa^i» /.u T^ande. nii- Siliwan- 
knogen de» Schiffet wofden «bo bei dieser Fahrt weit toIL- 
■ttBdfger mMOkh gnikcbt, ab m M frlifcani VeisadMi 
dieser Art der Fall war. Es »cheint mir daher nicht iiber- 
flÜMig» dal« kiiaßig« Reisende und namentlich die Tb«ilnehBiw 
an diCT twoMttbendtO EngU^ichcn inagnefiMhtn EzpeAdoiH 
eine Vergteichang aotteUeo Eirischeo deni Mittel, welches ich 
car Aabiellung mümm lodiialoriniiu gdmnchte wd swiMbni 
dem frfiher Oblicbn. Jan» cnlera bcstnid um diwn auf dem 
Verdedce dM SdriffM MndUeheu mügUchüt unbiegaamen Sta- 
tive, dessen drei Beine nnteo durch Qucrbülzcr verbunden 
waren und oben anstatt des genrOhnlichen Derkbrettcs einen 
starken bCIzcriien King; trugen. Sodann aber aus der kteis- 
lormiu;nii Platte,' iiuf «eiche dns Tristmnienl gestillt wurde* 
Diese drehte mittuls xtveier ao ihrem iiussera üande als 

TerUngerungcn eiurn DurcbmesMTS hefeatigtai waaingaMn 
Cyliriih r, In zwei Löchern cinrs , jrne Pliiftc cortrcRtri^ch wm- 
gelrenden Mc^iiigringes ; auch wur»lo niillcU dreier Schnüre, 
■enkrrcht unter dem Mittcl|>unklc dieser Platte, eüie Ucierao 
Halbirairel von 100 bis 1^0 Pfumtcti ilcrsdhen aiif^phSri«rf. 
An jenem Messingrioge befanden sich alter noch zwei, den 
etiriftnleit Xlmihlifi Zapicoi dem VeiUndngdfaiia acnKncht 
auf der jener ersfrii stand, «od welche t-ndluh in 2^^•(•i. eben- 
(kUs mit älesaiog ausgelegte, Pfaooen in dem holziernen Uinge 
dea Stativea gekgt worden nkd aidb na dconalbeB didMaib 
Es versteht nich nngrsntft. dafs die genannten inetalleocn TEieile 
stark genug waren, um durch die Bieiroosse nicht gebogen xa 
itwden, ao wie andi, dab man diene mw wihnnd dar Bcnb« 
achtung anhing, soflk alicr, um die Znpfrn nicht unußthig 
anmgreifeo, besonders aufbewahrte. Das Princip dieser Vor- 
flcUnng ist deunadi Ice!« anderen, «Aa dte wie man sagt von 

Cardaiiiis crdindcDC Cninpi\'f^m{]y\u'j.un^. Austritt d.ifs ninn 
aber In den meisten Fallen und nameutlich bei allen See 
tHettnatorlaa, irelelke leb geaalkan habe, die Zaiifen 
ur>d den Aufh<ingungsring an dem Inatnimcnte selbst befestigte 
md daher dieses unter jeneuL hingen und sich nur durch «eine 
dgeno Stbwera richten Refli, Iwlie iefc es ungleich irorth«D- 
bafter befunden, den Aufliänguttgsa|iparat auf die genannte 
Weise Ton dent Instrumente zu tredbcn und ihn mit einem 
n« atarkau Gewichte aa TCiaelica, 'dafa dardi Au6et2ung 
dea IncKnatoiinms auf dia AMlfplatle der Schwerpunkt des 
bewagpchcn SyatsBHa mr «ehr wenig renttckt wurde. 



Naeh oagMch' wen%er und aoatit' Ii «In 

fOhlbaren Grad« gexchah dies daher durch Drehunp; des Ver- 
tikalkieises des lustiumentes, seihst dann, wenn mau die auf- 
Mchte Aa» deaselkea bekSehdieb ausaadialb > der LediGal» 
durch den Schwerpunkt der nielin.issc !;e.stellt hätte. So wai 
naa also dnrchaus frei von der sonst nSthigen Bedinguiif; 
dab die Linie Tom Dwcbaebaitfi^ttttlde. der Zaplea aom 
Schwerpunkte des gaozeu Instrumentes mit dem vcrticalf« 
Durchmesser dea HSiienkrciaea paraUei gemacht nnd «rhaftn 
wttrda. Da« StaMliade« diasaa achwer heAattntlbmrfea Da- 
Stande«» van m Uk t m doch der Werth oder izhnVu hc Vnwetth 
jeder dnzebien Benbapifatung ahhing, Inmnte aber damals durdi- 
au« nicht genugsam cantretrt werden. Bedient man sich bi» 
gegen eines Stadves von der oben beschrieberten Art, so nifd 
man das Instrument auf demselben genau auf dieselbe Weiw, 
wie auf dem Lande, Temittelst seiner Fufsschrauhen und sriam 
PflTaaiH bartEootlren kennen, mit dem ofauigen Uuterschiedi^ 
dafs man anstatt je einmaliger Ablesung des Standes der Blase 
in der Wasserwege, das Mittel zwischen den kleioen Aus- 
srblügen derselben zu jeder Seite ihrer Gleictigewicbtslage a». 
niorkt. Bei meinem lustniniente bctrugcii dk-ae Ausschlü^ 
SL-Ib.'^t bei höch.st unruhiger See nicht über drei Niveautbeilr, 
und dconocl« ist der Werth eines jeden derselben, irfo ich 
später bestimmt habe, nur " Iti - Zapfen eViu-n ftolchm 
Stativea küuucii alter etwa durcli acliatii« Lager, oder dotcii 
FrictkmsMIen, noch weit awhr als brf dsM aieiMgeii, vea Ra- 
bun^ befreit werden, mjifwrrh mnn dann den beab'5lrhti;fc'' 
Paralleiismus zwischen den succci>ssiven L<agcn der Platte docIi 
Tofattnd^ «neicheii wOrdn Idi habe aath aar B»- 



Stimmung dür cld/.olncri Ncis^njiiuinkel der Nadel rinigf 
Schwinguogsendpunkte anstatt einmaliger Abiestmg der Kobe- 
läge aolipacbiiebea, und ^anbe, dab 



ltd t'obriyeii aber g.in/ so wie nur einem fesfeii .SfaÜM- 'ff- 
fahren werde, sei es, daTs man durch Beobachtung der Stek- 
laehAdt der Nadel daa A^atb de« napnatiacb«» MmUiaaM 

■nufsuchen, oder sich mit Able-Juuaen in VertikalkieiseiK Ji'fi' 
Azioiuthaldiffereuzca bekannt sind, bi^atigea wölkt. Aäe}fMat 
Baebaditungen geiingea «baa Susaerliche wabraeli»- 
bare Schwierigkeiten , weil selbiit bei den stärkstes 
Schwankungen des Schiffe« di« anfredtta Ax« dea lacKaat»' 
tiama nahe genug gegen daa Zenith gerfeUal Idelbt Daail 
aber auch die Resultate dieser Messungen eben so xuver- 
lässig werdea, wie anf dem Laude, mufs noch der Hthee- 
kreis de« hatmmeotes stets einerlei Azfmntb behtHin. 
und es ist daher «'on Interesse zu selirn. \v< •durch ama auch 
dha« awcita Bedingung Tottetindig eritillefl kwanr>. 
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MS Nr. 
Mm dnin üch in bcBBttoriam M lioilwMhr Lage 

drfi VcrJfcIif.s ;iuf jrric PlaClf i^rsctzl utiil den u ti ( i- rn K r c i s 

desselben liorizoaUrt. Da aaa bei alloi Neigiuj^n de» 
ScMw m» UnamMm fan Kra&M kwtalwt, m U klar, 
dais I'lvfautge Drehuotji-ri ini A/imutli, jedcu niiicljm>'-».srr 
dkaes Knm* gUkk «tark beUcffca /aüMiu». Die AurauUul- 
TMiodennigN fllr deft HShMimb ft* fadilUltoiianM wwden 
daher unter nitdcru .lurh doBjenlgcti glekh aeio, welche die 
Liaie diiich die Zapfen dmt StaUvpUtte orieklet. 
INaw aber Indcrf, w«il sie aMa horiaevlal JilelH ttr Aaiarath 
gvau i>b('ii!^>, wie die auf ihr «teekrcchlo mit dem Verdecke 
fest verbundene Linie durch die Lager für die Zapfen 
des Messingringes. Da nan bei allen Scbwankungen des 
8i Indes (las AiinuUi seines Kieles ooaatant erhaitor) winl , so 
Ist ohue weiteres klar, dafs man nur jene Zapfenlager 
auf dem festen Thcilo des Stative» parulUI mit 
dem Kiel« n atelien habe, damit der Höhenkreis des 
IncUnatrinninp strts in einerlei AzilUnlh verldeibe. l'-s * erstellt 
sich von selltst, dals der Kurs des >Scbid°cs während der 
Dmar dncr BsofcacHtig aidrt gsladcft «radan dOrfe . oder 
doch nicht ohne eine mNprechfnJe a»,im'ithale Drcfiung dea 
Uöbenkreises. Wenn aber b« bortcontnier Lage des Verdecke» 
das ladita benan gulhUe AafaMtth der Unte dvch jene finfen 
Zapfenlager um a grö frier ist. nl^: das des Vordeiendes des 
Kieles, so ist c« leicht , die Azimuthalrerändenwg auszndrficken, 
wdde dl* IJala datdi Jena Eapfai nad aaintt, iria ab«n 
peHelieii, n«irh der Ilfihenkreis de» Instnimnntes im Verlaufe 
dntr Beobachtung erleiden kaon. Bezeichnet man olmlich ffir 
bgand wCMca AngaaiMkk nJl i den tot der MMe dca Kleli-H 
gesehenen H5hrniviukel der Vurdersfife »Ir^^j'lhpn, oder den 
betrag des sogenamiten Reiten», mit r da^i Ii ollen oder 
dl« N48««,^ ScUA» I» «iv ^ Kid» panUda^ 



38t. . * S6e 

poaWf gHHMiaHii, waott aich dfe Ute «dar BadMHUa 

bellt, m> nitd f&r diesen Augenblick das Azimuth a jener 
Zapfen, vom Vertikale des Kidea augctecluet, dtuch F<d- 
gendee gegebao: 

, Ktna.eotr 
* CMaeoMt + tinasini iinr 

«ronach niau den, recht» herum positiv ge/,^hUeD Zuvvaciiü de« 
Aximutlw fur den H&bcu- oder Neignngskreis des Incliiiatorlums 
d.h. die Grfir-.p a'- a, CTTttTeJer_ voIl.slMridi^ uder mit dfm 
beabaiobtigtcR Gradu vuit AiMäbcmug erlialteu kann. 80 er- 
i^ebaM Mk s. h. wenn das Rollen van ■•—8° Iria 4-8° md da* 
Reiten von 4" bis +4" b a lilgl . Ab a = 6*( ftjgaoda Zu: 
wichse des Aziraoths: 





-4° 


0 


-f 0" 


r 

*^ 


-»'4 


-i'9 




— 8* 


-t'9 


— 4- 


— W 


—0,7 


+ 0,1 


0 


+ 0,7 


0,0 


+ 0,7 


+ 4 


+ 0,1 


— 0,7 


-0,1 


+ » 


— 1,9 


-2,9 


— -2,4 



und laaa aiebt, dafs bei 5° Abweichung der Zipfenlinie «00 
der Klebibene das Azimuth des Instruments nur innerhalb 4' 
variiren wird, das beifst um eine Quantität die auf die zip 
beobachtende Steigung ohne jeden bemerkbnreu Fjnflufs ist. 
Bei a = 45° rariirt Uogi^ea das astiotMiuische Azimuth des 
Neigongskreise« dmli diHaOMn flckmnfawgoi daa Bddfta 
vond + a'4 bis su d — 29'4 , wenn tf die rna:^n'''U r!if Ab- 
weichung bezeichnet, und für a ™ 9ü° erlolgen V eräudcrungea 
vnn d — 33'3 bis zu d-^33'i, welche schon aidbt mhr gaas 
7u vernaeriliissigen sind. IMan wird aber ohne jede Mnhe die 
Zapfefltinie biü auf noch weit weniger als &° dem Vorlikal- 
knlM dci Kldca iilhan ktaacB. 

^ Brman, 



U e b e r die Tinge v o u Lim«. 
Van A CktUe, Gdiiilfe auf der Berliner Sterawarte. 



Auf den Wunsch des ITerrn Geheimeorath^ v. TFumholfff hibe 
ich aus d«i in >V. 378 der Astr. Machr. gegebenen Beobach 
tuQgen dwlUcAmadrndigaBeea voa 1881 dia Ungeodiffareiu 



Db Uagto «OD Una tnid Htm Hafen CUho da Lima 

iiind für die geograiihisehen Ortsbe.'itimmui^en der Westküste 
von Sadamerika von grCfster Wichtigkeit, da aUa dirono- 
matriadhca Beaflnrnrange» von Chili, Pera, Gnyaqiril, 
und vieler Inselgruppen »Irh auf jene LSi^e 
Hemi V. ÜHmioUl'M Beobachtaqg daa MaikBiadarrl^ginm ' 



9*"» Novbr. 1802 zu Callan hat die LSnge diesea Ortta 
Oitmamu Berechnung ei^ebcn (W. von Paris). 

6*18' tS" aus der äulseren Berftbmng, welche die rricherere 

i.st. 

5 iä t6 aus dem Mittel beider BerQbrungaa 
vergticbe« »Sk Patte, flaAarg, Cbaonwich, tOiaiilhal. BmIIb, 
Celle und Coponliai^en (r. TTumholJt't Recneil d'observ. astron. 
VoL II. p. 431—497). Eine lange Reihe r«o MaMbditlaaam 
«nf dar WaHomaeglung von Duperreg hatt> dai Rcnilit be- 
Sla lak flr Odla» ^ 
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Nr. 382. 



569 



hmifism (nach «biy» Cm» Im 1mm 16ST. p.SM) <UM 
darcb andere Reihen voo JjmimlMmam «ll ■Ütlltl i{dln 
(IS' M'7 O. TOD Cailao) 

Die groliMo Arbdteo der Kibtrn nifn i>iinr der Capitaioe Kmgt 
Stoiet and FiUny ia deo Schiffeo Aiiveator« and B«agie 
im^im gahflo ftr CUlw 

S'« 18' 15» 

«bmoMMtdbch auf Valparüso bezogen. FOr dk»en Ha£eo 

mend mit Ohntatmt , weIcLcr durch Sfembedeckungen 4^56' 8*0 
gefunden hatte, und nach seinen hinteriaanennn Manmeripton 
dIcM« flb die wahmAeUDohnte Llnge Um CMdlo dal 1U> 
sario za Valparaiso hSlL Capitaio King »agt iü dem Jooroal 
Ol the Roy. G«ogi So«. VoLVL T.IL p. m: «0» pdaMoM 
«f YalparaiM woA Oailw» agiM «ttt Ihe »odti of Ike licet 
ohwrvatioiui calculated by Prof. Oltnuamt." Capitaio Beeeieg 
kit gam MMflidi (NaoL Mag. ApiiL 183S) die Länge von 
Talpmiso wieder dUeatirt, and findet düchlloBdedarcbgäiige 
4^55' 69*1, darch Moodadiüteuz« u 4>'5S'MM* 
im Büttel a 4^6»' 66'3 + 22' 6''4 
=: ö»- 18' 4*6 



Abs dar TeigleMnng der Beub eth t na ge n des 

Aastritts Im Jahrp IP^?, /n T.imn vnri H.:ttti Srhnffz uud zu 

Breslaa von Uerm v. liogmlatotki beoi»aditet, finde kh die 
lÄagi vas tina (W. von Faile) 

5hl7'4j''4 au^i ,jpr Innern BerflhruDg 
& 17 48,6 aus der llulsem Berfifcraag^ 



5^ 17' 45*0, 

weoD ich die Llnge von Breslau nach v. Zack Moo. Corr» 
XXVL p. t79 aa 0«68'4T<^' O. von Paib mA des IMbu» 

balbmeaser twh Srhinnarhmt .l.-jhrb. 1837 p- n.^^j das 

fcdhaihmessefs aonebioe. Die Rechnung tt»t nach <leo ^For- 
meh TOB ama (Aalr. Mr. Mr. nt) Mi 'mawebawttot 
AuflSsuBg der dekhung [4] g fuhrt. Eine weitere Bearbei- 
tung der Beohadibuigea dies«« Merifursdmchgaiagea, die ich in 
ein^|er SMt aa aateraahaaa ijadeiiliat uflfiAe ac^M, ob aocii 
metldicbe Corr; rtl inm der Elemente einwirken: tin <liirch 
Breslau aOdn nur eine den £leMe&cbrn « eatsprecheiMle 
(Aatr. Ihchr. Ifr. 16«) «ad aaa ^ oMd ^ ■iiaiwaiMiflmutitii 
CorrecÜoo elimlnirt wird. 

Herr v. Humltoldt hat den I^^ininterschied zwischen 
Lima ni^ Caliao vieinul chronometrisch beatinuat (Ree. d'obe. 
ailr. T.]L^4M)■ad 

1602 Nov. 9 CaOao 2^6 W. w 
Dec 14 . 81,2 — 

— 14 a7,8 — 

24 27,2 — 



28^7 . 

gefunden. IVCthin wird fia JJafß VOO GUho «M ( 
doM^pnge von 1832: 

^ _ von l'?n3 

6kl8'lö'0 W. 

hatte. «uA achebt dsMaaek. di« ÜMkhiMt 

sein. 

S. GalU. 



Yermiachie N«ebrtclit 



e n. 



Heir^. MUh hetaürangoeigt, M» er iaBegrürildit eine neue 
Sehe fo dat Inner« von Afrika ■antreten. Er I>t mit cinrm sehr 
guten Kemrohrf von 1^ Meter Breanwoitc iinil 7 i Mil! icter Oiff- 
auag »ersehen , mit dem er, wie auf n-iner ersten Hei«c, die B©- 
decknngi n LJi msr Slrrnc Ii« inr 6'^^ Gr. lira dunllcn Mondrunde n 

boekacbteB denkt, und bittet die eurojpäiaclwn A<troaemen anf sUe 



■olclic Bei^rckunfrrn an sehten, nad ne wo mSglich sn beokachten. 
Schon im nürhfirn October wird er iclae BeobscbtanfrCTi !n AepTp^eu 
an den Küut"n r|i s rothcu Meer« aafangea. Obwohl lintiT- «cin-n 
und deo auf den curojpUichen Sternwarten gemaelitcn Ucobai^hnuigca 
dieier Sterne lieh aar eine Heine Zahl rorrmpondircnderBeobb. fiadca 
Bichle^ ao iwUeatdodtacine Bitte beachtet Btt worden. Sw 
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Auszug aus eiueiii Schreilicu des Herru Alajurs Sabine an den Herrn ^olratli Garns. 

ISS». 9mIm 4. 



^It may Ii« agreeable to yea to bear more dcUiW than may 
ba«e W icfcei jtm of Iho jpnpanlim n» at* wUng to ulead 

iii'«<_'Tif «(r rfjflarrnes. This naval expeditioa is advaricm«; ra- 
pldiy aod will be ready for aea early in Augnst ibough tbey 
iril TnkiMy Mt mU til Ula h «bat mntb. Them m two 
sUpa of mpal Mze, similar !n size, fitting and ef[nipm«nt to 
tiieise fonneriy employed io Arctic diseoreriea. Tbey are to 
mal» IM bead «Mriera at Tan IXenart hmd aai to em. 
piny thrrc years in completing maps of the raagaetic linea In 
«II accessible parts of the middle and high latitndea of the 
MuOianiaMaik Thaj toke ab* «Mh Ibea Iba iurtnuMBtofbr 
a fixed magoetical observatory, f" ^ «^ubllsbed at Vau Die- 
meo's Land under the auperiatenilaoc« of Captain Bom, com- 
mandw ii Oa eipedUlaii aal to bava Ha «baarviBg atoff fiir- 

Dbhed frnni ihr >ibipi8. They arc also provided with a sccoml 
aet of fixed Obaervatmy hmteimeats to remain on ship board, 
and to be aet op a* abota wbereever opportuaiOea may make 

It desirable. Three other fixed obNcrvatories nro in prcparatlmi 

to be supplied wilb an obserring staff from the Aitilleiy Corps 
aM ao eiealbnt aeledka baa beca a»da «fOne Oflfeera to 

conduct thera , full of zeal intelligence an<I interest in tlie sub- 
ject. . These are also ifpointed for three years «ud ate to 
abapifa tha abaabite vahiea'aa waD as die cbamea af the 
three elements. Tbey will be furnished «vidi ihree nagoeto- 
mstcfa; i. a. for the direetion, hoiixoDtal and vertical fbcca and, 
wttb «teeHeat dipping aaedlea. Tbeae faalnuwnto wfl be 
ready on the first of July wlien the whole parties assemble 
In Dnbfia to receive them «a4 to g» tluo«g|b • eouaa of 
pndiea ttoder Mr. Zhgdf dbaellaii. Tba obaetrers and flu 
iimtrumeuttt for S{. Helena aad Aa Cape of Good Hope embark 
ia the expedition and will ba coawyad by it to their respective 
Tba AHMaiy Obaervatoiy ia destined for 



Montreal iu iJauada, aiul will proceed independently of dba 
alhan. M wll piabaMy ba In aeliaa aarfy h Iba ONda« 

year. 

The East India Company have shown a good di>«poaition 
to oaopcnto^ Hay bava oi^red agalpawala for seven fisad 
obserratories precisely similsr to thoso preparini,' for the Cape, 
Canada etc Madras , Boaüiay and Leisda in the Himalaya range 
araapabaa af aa ataflaaa. Aay laggiaHaa aC yaia ia lagard 
to the dti^posal of the others , ( of cours« vvithio Iba tenitotlea 
of the Company ) would be most acceptable. 

Wa bava daaa Mia or aalblag yet In lagani to ooall* 



nentn 



rrnti iti, ivliirh Ih nne of the filosf iinportaiit 



lint's 



to be well GOiisiJered and secured, it is Mr. Uoyd't purpo«« 
to lUt yoa, I bdiava towaida Iba oad of Jaly far «be par> 
pose of consulting with you both as to c«operatinn rm l ;:s to 
the shcme of obflcrvalion to be followed by each of the ubser- 
ralories. I deeply regret ttat I aaaaat bape to aiecowpsny 
hiri tili- nil, si iiifi .• siiii:^ inistMon, which would al.-^o giv« 
ae an opportunity, wbich I shooM most greatly value, of 
amHag year petaonal acqoaManen. I bava baea aaaied la 
coojuuction with Colonel Mudge of the En|>Sneers (o proceed 
as commissioners to America for the purpose of aettUog, if it 
be poaslble, tbe long disputed questioa »f booaduy be tw e en 
the United States and the British possessiiins in North Amcffca. 
Tlila appointawat wbicb at aaothcr time would be very 
aMe to ma (aa It la bow oompllmentary being wboUy 
cited ) comes very ioopportuoely io a MMmfc wbao I ImI Ibat 
madi Ims been confided to me in lagatd to tfia praparadana 
Ibr a adentüc nndertalnng, wifch if notUag aaaaia to nar 
Its prospects, will form ! am willing to Ihlnit, a bright spot 
in tbe history of naearcbea pivnotod by nrrangtamit and 
Mopcratioa 

. Sabine. 



SchrdbM de» Herra PrafesMin v, BegiulawaM^ Directora der BmUner Stennrarte, m dra Eerona^eber. 

" ' t839. AngaMS. 



Bleine KränkBchkatt b dteaau Frühjahre hat die 
auf eine unangenehme Art uoterl 
INO anr SSternbedeckungen mittheilen. 
UrM 



Beohacb- 

Ich 



I) t«S»lU2. f«ka»'«ft«M8tZi Aaatr.Tiia(»S9)y6a^ 

tarii 5 Gr. am dnnfceln Mondrande erfolgte plötzlich . und 
konnte acbatf beobachtet werden. Die Zeit war aus den 
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Culnäaationeii too 34 «j 
leitet wordoo. 

2} 1839Jnli7. 20^17^3*23 StZt. Anstr. tob $» X Caocii 
6 Gr. am dankein Hoodrande kann ebenralLi ab «ine gate 
Beobachtnng angesehen werden. «* Capnooilii 
votber den Stand dei Ubx btaüauat. 
Die voB Hem AiQnci ßtenktmU n Knkm 

rereii mir beobafhtpten Sterob«deckuogen mit hergeleitete 
lud mir gütigst mitgelheiKe lämgb ron Breslau stimmt aehr 



mä» nlt der, mtUw 



im Jihi» 1809 gOm, 



und w'u". sokhe aua <I<>r TriüDguIirun«; füllte. Dioa« gaben 
58' 48'6 CstUch von Paria ^ Herr Ai^uact iiteczkoitiki fand 
(irft OH «ndk woU MiHm Ära Aifr. KicIn; |ift«i wvto) 

«u6Stcrabodeckangen, ailmnitlich Emfritfe, inMtM 58' 48^17. 

Die von demselben in sHocm Aufoitw» wfangrftthirklii 
SechCbe voq Breslau i>ezkbt aich ahcr nicht auf jf'tzige 
Buometer-TIlveau bn Saale der Sternwarte, sondern auf den 
früheren Be(iba<*litiingsort in der Wobnung de^ Prof. Jun^itx 
47,6 Pariaer Vab unter dem jetagen. Erat wenn das Oäet- 



Leitung bis bieliT irrtlieben sein wird, hoffentlich hn Lanfp 
lfftwniww<i^ Sommers werde ich wagen dürfen « mkb Uber die 
mbn Ddw ttiwbmaf flIaniiMifo Ibat dhm Haara wU 

Enrerlissigkeit ausmspreehen. 

Noch bamoika ich (wann Sia nicht heieits die mmittetbate 
I H Hifct*'r^ in nbkdM iifliban) 4aA Herr Probssor ilf. Wetue 

in aM 14 correspondlrenden Beobachtungen yon Mond- 

Rfemen fhier mehreotfaeils von Herrn Jacobi beobachtet) die 
Läi^e von Brealan: SS' 49*32 hergeleitet bat 

Am* fw dnr Patia« «dl Cercn kalte ich wilmnd mei- 
ues üowoblseyns dennoch einige Hcliometpr-Beiibachtiingen zu 
erlangen gemcht, die iodeb noch nicht redudtt sind} am 
Ift«" Apifl nbar aneh «Ina Idaiaa RdiM vwiBeaiha«UaBgca dar 
Geres am LamelleDmikrometer, mit des.scn TTn uffp ich mich 
noch weiter haa cMIM jgt habe, und wdcbes doch unter Um- 



der Voraussetautkg, dafs fulgeode mittleren Oertar dar dial V<t- 
glalehaalanM für Anfang 1839 richtig sind: 

« s= 1S^18'8«*1S S = +8»n'l8'"6 

»' = 13 20 51,05 V = +8 16 19,2 
«" = 18 22 26,10 8* s=s -f 8 19 15,8 

f&r den BIoaMnt der Berliner Ephemeride frei von Abemtidn 

und Parallaxe: 

AR. Ceres = 13^15' 53 "31 and DecLCerw = -(-8°17' 2S '3: 
mithin Corr. d. Eph. + 342 — 31,2. 

ßocii uklit beoliai'bteter Sterne In dt- r Hora XI der akademischen 
Stemlnrte, bei deren BaadMitnag^ dies Mikrometer MiguwaiidC 
nnd angefangen, aohJw ainniiliinfllMnfcaaMMUHip <—k *>rt- 

ncbea deii Stcrm^n der HIsfxMre C^Uata flTllffi a fc 88* vd S8* 
aldliciMt l)«dination furtzuPuliren. 

Ceber berechnete SfefnacbnuppenbaJirmiücke ans den H«. 
obachtnngen vom 14*»Novbr. 1886 and vom 10** Ang. 1887 
werde Ich iboen io Kunem nmdi nianchertr! roitzutheiten haben, 
Ich habe dabei die Fingeneige onaeres verehrten Oiken be- 

Zum Glftck haben sich unter den Beobachtungen des 
Herrn Professors A. Emm an Beiin an lieMea liendoen 
recht viele gleicbzeitige «td eomapondbende gelMeB, dl« bd 
der GrOfse der Basis und von einem so gefibten Beobarhicr 
doppelt wichtig aind. Er hat auch IIb diesmal aaine SfitiHr- 
kuDg »igesagt. 

V. Bog»*law9hL 

S. Ich hatte den Brief nicht abgehen hssen , wpü dl<? 
Staatsxeitung meldete, es sei io Rom &a telescoptscLer Cvotet 
fan Diadrai airidadd worden. Vofgenhm and geatas bft« 
ir)i r-Y' h, so weit es die Wölken erlnabten, io deren lichtea 
Zm»cbenrflBnien am nSrdlicben Himmel vergeblich danach 
umgeaelieB> A 

Auch auf der Altonaer Sternwarte ist ra 4 Nficbten der 
angekOndigte Conet vatgililiah geaacht 8. 



Schreiben des Herrn BiancH, Directors der Sternwarte xu Modena, an den Herausgeber. 

188». JeBd, 



Avant que de contioner le sujet des aefractions astronomiques 
relatives, doot je comment ä vous cntreteuir dans out lettre 
da 31 Juillet de Tannee demi^ (A. Nr. 373), et sur k- 
quel j'ai d« nouvelles observatioci^ et resultats i\ vouä com- 
■ndquer . Je mn propose pour but ici dappeler votre attention 
Sur queltpc autre objet de nos etudes , ({ui pent m^riter qu'on 
hii donoe an i^rd et nn iostaot de ooosid^ation. IBA en 



premier Deu je vous annonce deux petites n^buieuses, que j'ai 
vues depnis peu de tems h htcoihm da mes travauz sur los 

etuileM, et dont je ne troure pan un mot ni la moindre Indi- 
cation doD« Ics .\tlas et leä Catalogues qui J'ai pu cunsulter. 
Uoe de ces ndbaleases est dans ta constellation d'Hercidn, «t 
ihs le« premieres fols ([at je !a regardüi . apres de m*#tre 
aasui^ qu'elie n'etait point one comMe c'est-ä-dire qq'eile 
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a^nüt pM dt BrnwoMBt, je croyai, pu la poflitioii k pm- 

pr^ et mAjif pIuB par d« saablableg circni»taDces ext^rieure«, 
dlmir «T«e nw hwetto w w mti^ h beOe ndmleme de Ii 
«dalim ffiKVol», MomwH* ftr Hhfty tes 1» 1714 «t 
doat le Heo et les appanaiBes boiu ont M d^critae dana lo 
CRtriogw dM oAalMMf de Muihr (Coon. d. (ens poor 1783) 
n Rr. tt. ' ffliMlMl !• dHftwee de preeqae dix degree daw 
k'Artuice polaiie ne poarant pu s'attribner k ime &ate 
d'ia pe a a ion daos la table de Me$tier, et la BAalense de eelni- 
d ea la voyaot bien reports k aa place par le grand AtUa de 
HartHng, je n>n doutai plus que lea deux objeto o4e«(e< 
teleat bleu diatiogii^a l'nn de faatie. En tfot j*ai eba^rf^ 
depola la n^bolaose de Häiimf ea de Mtt$ier, qnt eat beaucoop 
plaa Vendue et MMVfnbU «pie i'awtre vuf par noi, et qui 
enÜD a Ht aoiwä reconnw el irxäpr^e par Sir /. Tlertchel dana 
MO eKOeileot catalogue de tmbalenses (Philo«. Trao». ponr 
le isas. P. II. p. 458). Uaü oi dana ce dondir cataWifpti tii 
par Ics antrea qui j'ai pn interroger il 5?p trourc pas aacun 
r«B8cigt)cinciit on aonunce de la petite ocbulcuae qai par ba- 
said Teoait de «^olUr k wm y«tt fum h fob la 

Duit 7 Jmo de cette ano^; et H est inline srnguTier qn'h sa 
place le jOutd atlas , de Batding ne montre gn'ua espace 
vido; iModonl foo h Hflw dw w 7 «dl do lite-ptit, tt tuwi* 
\ Pbeure <!an<< le champ de I? Inn(>tte , dcnx dtoilcs environ 
de le S"* grandeur, doiit Tnne aa dessoua et l'antie pteofoe 
i w to a t cot fhefo w deoow d^dte. loateo «00 nfoeoo je 
suis d'avls que cclte oebafeusc n'a He peiit i'frn -jirn-ilrV 
Jua^lcl par les obaervateuTS, 011 qu'eOe est aouvelle. Ses 
appONDMO nalDlCMB» COOOlolwt dlBO W MI7M OB Oifteo 
f^toHe centrale, qui souticnt one faible iOuminaflüQ du '-himp 
do h huette (H s'agit de la liuiette de mon oerde meridien 
do h dbtmo fbeab objtcttve do 6 piado ot om «ai gnooli- 
sement de 70 k peu-pr4s), et entonrde d i r] lir .niTl irrl Man- 
dAtr» et decntiasant ea denaite da centre aus bords, en sorte 
4110 do picnler afeord «d h JngenH le aoym dluio peHte 

c. tnete ivcc sa chevchire. J'en a1 dt'tcrinlne avcc le ccrcle 
xneridien la position apparwto et U m'en resulto pour le 
il Mi m» dumoo. dr. s Id^dfM««; TOotanoe po- 

I/aalte aArima, q«e je ttao de weiwliiit «osai par 

baaard ia nnit du 16 Jnin 1638, et dont je ne trouve m&ne 
amiia tnoe dan« ieo catabgpw qne je conoato, oat piaoio 
dtoo h MHo MaH iB da IkagogL A« ndRen d« clomp okocor 
da b lunette eVe y paraM cerame wie Steile de 8"* grandettr, 
taais reode, Btec nn diamtoe oeoottle, et d'nne hioii^ pM«> 
rooge, qnte dtaft ^gale portoat b dteqae, et ivsscmblaBte 
k cek de Satume. Ckf o uäoul dio qa'oo ^ire taut soit pe« 
b Ämp ofit^ne oa m vott pfaa q«o b potat cwtoal do 



catfa olbdioB frfaiw» fMltcoinw m diolta do M» 

grandeur. Elle appartteot eo cono^eoce b la cUaae des 
n dw d CT Seo oppcleco planitolroo p«r Sir /. Hertekd «t fBH 
tesatdo ooaMo dM objoto tr^Mtroiges (TfriMd'Arim. 
tradatt de l'anglais. BraxeBes 183&. pag. 540). Sur le graiMl 
rotolagnodooo rrflAio aotronoiM, que j'ai mentiono^ ci-desoaa!, 
db dfmlt ao pbaar b la page 460; paroe que sa posUba 
appareote, qae j'eo ai obaervte ane wta OMCbf idoalb fov 
b 31 Ju!o 1839 eoaune B suit: 

Aacens.dfoitc =r f7*5?'37*6; Di«t. polaSrr = 23'2l'53*4N. 

Teila done, si je ne me trooipe, detu uciiuku&esiiouvelles, 
appaillBootao OM oonolalolbBo da Dragon ot do Harcale. übi- 

porte san"5 A-^-'Ac de reconnattre Je .'^emblables objet« curleux 
et fixes daoa U va«te ^toik'e, sl ce ne fAt que ponr aepargner 
do temp* «t d«o vaibea rooheidbo, loioqi^ ptaador «ppofca 
( t ]> ir !i !irs ijipnr. nces 00 pourralt s'en atteodre i la dc'cou- 
Tortc d'iuic comcte. Or de plao qua Sir J. Bersckei nons 
vient de reporter par son expMWoa «t deniune aa Copo do 
n r^pcratice la riebe moisson quH y a faife des Tieba> 
ieuees et des etoiles pba siogidUreo de flteoibplitee austral, 
c^eat atteo k v^fledhir ^ao aotra andoa MadopMn oAcale et 
boreal, qnoiqu« tant de foi« moisstond, pn'srntc iit'anmoiiis 
et Ib de pi tifi--^ chn»«s da mt^nie gctirt- a gi.'irier, rf r^cäiir. 

Je passe waiotenaat ou pbitdt je reviens k notre varbble 
de b BaUoOt oar bqndb j'ai tno avec plaisir daao le Nr.877 

den A. N. qu^un astroriütuc des pliw hnbiles et distingnes, 
Dir. le Prof. Argclander a pris soin de vMfier et de pour- 
oolfro flMO oboarfaMoBO. Im Mfnarqaeo et bo ralbrioBa, 
qu'il m'en a opposoeJJ pour bico coiidure et i'fabllr r^>poqae 
actuelle du plus grande eckt de I'etoile ue me bleascat point 
Vamoar propre ; j'oa M scab ailne bon grA et je ai'ea eoihM 
bonor^ ToutrfoUi m'nccordera - 1 - 71 aossi qu'b mon tour 
j*ajoate id qndqae Mbirdaaemeot et Ieo raisouo do oe qoo 
OTaaeC oof ba cbaagtaieaa adada de eOalL Pmb haNaieat 
je ne toocberai pas k b question si on asaigoe arfeux les pre- 
adina daaoes de graadetu des AoHeo avoc deo laaattao da 
gnade ob de peMo breo, ob b Podi ob» obaohnnent pear 
cheque ^oile on rcspectiveoMat ^oat.b.iBre par comparaiso« 
de l^uo d'aUea arcc l'antre. Peut-toe que j'anrai nccarioo 
do laverir mt ee oajet, et je me botne ici k dlre qoe je n'en 
puis pas partager tonte b iäit l'opinion de Mr. Argebatder, 
et qn'apria mon experience de plus que de douze an!« i>t mr 
bb grand nombre d'^oHea je nc Cmds pas b tort de reooocer 
ponr de teb jagenens ou Mlmes b la baette de fVatmA^er. 
appBqu^ a moil ccrcle, et dont la dart< et b- diafiuction de* 
images ei<t adD)iial»ie. Je m'artMe phtöt aa aoapsoo d'nne 
faute dlmpreesioa OB dMoHato, fit d^BaBlB pooliril Uw 
Meo gMaate, ol fotai t cm ass«z rrdanlUbb diBi ana 

a4 *■ 
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b la gianifear c Oed b t VMkt lSt6. Pom 

Met ce dou(<- j'ru ai consulte aussid't mes registres orlginaux 
del obaervatiooa et j'eo ai vu confinne plaiiwuieiit ie oombre 
8. d« la gnodeor MMt da ViUhi k qnol tt a^Jaote que 
an lieu da 3. j'y avab ecrit aupararant et par la premitre 
itispcetioD Ie Boabw 4., ea en legardant laieu, ttt eor- 
rige toute k I'haaia al dkangi daaa la S par ml plama. 
Cette [IrnnaafMlfCl OM fappelle au souvenir I'obHerration de ce 
jour \h comme si je Tcoaia da la lain k priaaat II fant 
avertir, comme fe n'ai maoqnf da la dba daaa'lN aotM k 
cote de mes observations ( A. N. Nr. S4A. page 16S )» qtie 



ce qui 
aeulMHot aptis 
k 



t'ctoilii par moi etait obcerv^ ii son 
dsMA ma station anivait ce jaar Ik 20 1 
Ie coucher du Solall, et au cana^qn 
du cri|HBCule. 

Or malgre cette lumi^e, qui k peini} m'aurait permia 
d'apcr(cvoir dana la lunetle ä la hauteur möridienoe de la Mira 
noe etoile do la S"** graixleur, je vis iioanmoins la rariabie 
brillante de maiiU-re que je ne la pouvau pas estimer autre- 
ment que de la i"". Done Ii u'j a pas d'erreur en ccia et il 
me aemble quHl ne peut nima y an avoir. Dix jours apr^, 
on Ie llFrvrt r, I 'Hoile aa passajre lULTidieu n'^tait pins vi- 
aiUe que conuue uu point, et je l'ei»liiuai de la 6"" graadenr; 
mab iwat'dtM ipMla dtatt da la 4— »»*. la SoMI aa ««aat 

pas encore conrhc sons I'horizon. Si done il v a ru rins 
aoooialies ii cette epoquc la, ce n'est ui I'ait ou 1a ux6- 
Ibada, at llaatnaoMBt, ni Ie resnltat de PluhaenaANi fall fimt 
en debiter ; c'est que la xarlable olle m^e anra anomale 
eo a'ecartaat ^ la pMode et de la table qui doonait deux 
nob fihiB taid b iempa da aon plaa gnad Mat 

tine source au reste d'inri^rtitudo et de difference*, qui 
penrrut bleu s'i'Icvpt -i phisieiirs jrmrs en peu (l';inii<^p-. , tors- 
qu'oD determine k yalcur de la [leriode de la vatiabl«; par 
daa abaarvailbaa aaaea pracbea» ddpead MdmuMait da |nnt 
qu'on a cholsl pour terme dc commmrrmcnt pt f|ii'on fi\p ;i 
I'^dat roaximom de I'etoilc; sur quoi par coosvqncnt U est 
da cosMoIr «I da Man Aabadia. Hmm ba de^ 
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a U ia a pdriadea fai cm leoHrquer fae l^Mofla ia degre phaa 

faible de -sa iumiJTe rrolt avec rapidlte ju^qo'aa pins fort ; ot 
c'est aiors, ce me aemble, qu'ele en atteigoe Ie maximum: 
car lavto da «dHa db ,a*dbibllt tant aait pen. puis die ae 
reiifDrcc de nonveau, mab pas comme b prenuere fois et oa 
pea moins; ct daaa ces oscillationB alb taata pmlHt an intar. 
TaBa ihu mob an plus, et peut-Mia mbÜHMBt d\uie 
riode b I'autre. Cest pourtant Ie moment ou Ie jonr premier 
de aaa gniid idat ccloi fni ma panit plus decide et Tavo- 
raUa h una dffnindailhii fifaa'eiacto de b pMode. U est 
vrat cepeadant qoe, pear en assurer ('exactitude , ces abf 
rations et jugemens cxigeraient d'Mre ditemu par Ie moyea 
d'ane appareil photomMrique appliqu^ k b knette, saos rien 
dire dns autres (ireeaution« <|ui ne seraJent de mtau k ni- 
gliger; mais il est vrai aussi que lea variations et les phem». 
mkaea de I'dtoile a'ont ete juaqu'k pr^aeut convdoablement ^te- 

Ea aHaadant b piacbab ratanr dn grand ddal da l^dtoik 

il fanf f-piTcr que nous en poun-i n - y 'tr rt siiivre toute cix- 
constance, ce qui en vaodra la peiae pour eclaircir notre 
questtoB. A eat (guä jVianab praaqoa aaaamar d'kvaaeaqae 
trs i)r<>ini(-r>i jours d'Octobre de cette anitee Tetoile aura 
dejk r^jointe sa pleioe pbaae at en brilfan de toab aa cbrte. 
Paar VappaiMn d>dannt mal auail J\ni lb pen d^tbattva- 
tions au meridion , comme je pratique tou jours j et toutefoU je 
• ja^ai I'etoile de la 4"* grandeur Ie 18 Odabce de akUne i^ue 
b 95 Novandira dn iBMt <ia me paiM 4iepida dUUw 
ou moina <?cla1ante. Or je prle "Sh. Ie Professeur Arge- 
Umdtr k vonloir m'eiqiliquer oommeut eat ce qaH a m 
b 13 at b 17 IMoembf* tsas b Mba phs cbhv i|«a B Ged, 
un peu moins pourtant que y Ceti, et certaioemeut plus (aibit 
(gawlfa achwichet) que «Piadiimt Daaa ba catahgact 
de Awdby at da Pkutl an bit <y Call da S"* yuSmK, 
b Ceti de b 4'"*, ct jusqu'id il n'y a de dilTK olte; mib ba 
m^raea eafabgoes font «Piscinm da b 6"^ grandeur; ce qui 
ne a'accordeiab point aiae ba fa jhalba a precMentes de la 

J, Sianehi. 



Schreiben des Herrn Bianchi, Directors der Sternwarte zu Modena, au den Herausgelier. 

ISS». MQat SS. 



b nebeiclia das rtfracfiaaa onmpu^ 
teile que je commen«^ de vous l'exposer dans ma lettre 
Sl JnilbtlBS8.(A. N. Nr. STS-i-TS). Poor en «cbin^r ba 
danba da b pranlire op^tioa ct raeanaaltia al viabMnI b 
itfradion du matin, egale tonte autre drconstance, daaa ba 
pctiiaa hanteaia cat plos ^anda qaa cdb da aob, naw 1 



WMn. CarOd et SauHm et bmI k Bfibn (oä neos 
nous revtmes pendant tes (Heg de la couronnation de TEmp«' 
nw d'Aotricliea) de r^pcter diacon de a«n aliaerfateite c4 
daat b mab da IMoambie b daabb «bactvatba den qnatre 
{tolles circompolaires que j'aräb dnbba 1^ bdiqnees au- 
panvaat k oe hat Dia baa an andb ipa c«a oliaeT' 
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vatfon dmhrt «n fidtn k rtpoque bdt Jmm Im mMs 

vieiKlr.iicrii ilo sViR'rtr Ips plus favorabl^a rn cba(|u<; liou pour 
I'etat aUutMiiihirique calme, par «t cooatant, en aortc que I'on 
püt mppoMT Im vapctti« 4« HkMltw* naiforiMBMnt npMdws 
dan* fair. 11 mc p.irfit ni<}nic avant.igetu d'etcndre et malti- 
'pUei k» poiota de comparaisoo, ou les teftaclioaa obten^es 
dm mlBH AnflM BO tamps HM, H ponr ccb Jlniltali 

Mr. If rhtvalitT Ciirciaforr , •i-ttronome de Palcnnc, ii v<iuluir 
anau observer en Deccmbfe les hsateurs roeritUemira de« 
tfaatn MoDm, ce <|i^ ent h eomptalMttce d'agreer. Par 
cette Douvelle correspoodance j'avaia «n vue particulicre- 
neat de «onq^war Im icftadioaa siaiaUaiiteB dw qutrea 
4tolM k d«a hmtian bwoooap WKna^m, vmim «h tte 
pouvait roanqucr da a'oUeoir k la difference de plus i)ue sis 
dflgi^s «u latitude. Je |iro|iosaki cufln d'oluMmr de chaque 
•lalkm/ tH «e nlme temps que Im dreoMfoidtM, quelij^ues 
etoiles (ort auslrales pour en tirer I'accord. sH y en a, entre 
Im iiifrMtioM diamtealeniMit opfoatoi da Nocd H dn Snd. 
lUhniMttaeiiMal ta Mkna <a SIcBe « M trtB>iiiaiirrfae pea» 
dant prvsque toat le Decembre dernier et en conKe<|aence il 
B*«! timmi k Mr. Caee ia torm de rieer an ^toÜM pour la 



ttbudSaa fa'tai paflt iHmibi«,d« fob; fast qoe le peu d'oli- 

servations (tn^Tnes diiiitoii.^e k cause des troubles tontinupl-i J<< 
l'atmoupbdrc) qu'U a eu la bont^ de m'en envoyei ue pourra 
me fiMitdr tmam iaani saffinamMOl tUtt «I cntaia poar 
I;i (jiii-stion doiit il s'iiiiif. A Milan aiissl Mr. Varlini cru ((uc 
Tetat de I'air n'etait pas aaaez pur et serein, conune U an- 
nät fklln, jusque vera la fin da PMni^, et ifibilt Üjk trop 
tiirtl (|ue lie coiiimencer qtiniij il auralt [ivi les observatiooa 
que j'ea atteudais; c'c«t poiuquoi je u'cu at p«« re^u ancune. 
De Hr. AmiM i^ont pai mttuqjai de n'Mriver quelques ol^ 
servations qu'il fit et dont je vous offrirais ensuite les r^ul- 
tats; mais si je viens ici k rwa conuaniiiqiiK les niieooM 
priwHwirat , c'est parce qu'eÜM «»t M falCn en plus grand 
I Hi i ^fr , que j'aurais pu mimt aggrandir au delk, si cclles 
qua j'M rccueillit ne lu'euMeot poiat paru awlfaantoa, et sum 
antres eccvpaliom mPcd eoMeat penris ph« de lilwflf «I de 
temps; tandis que la disposition de I'air dans une longuc 
•iiite de joan trto beonx drpuis 1« io IWeembie ne p«amit 



pas tin pha 
done met 
poMres. 
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Ohtervtttiont ä Modine. 
üauteur Nord da pöle ioatraiaeotal ss 4l''68' 1"16 joMpi'att a Jaov. 1839 iudus. 

sBs . ' 8,33 — 
= 11,10 cn avant 

= 47 19 37,18 pour le 4 Janvier 1839 k cerde «rieaial. 
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Haotcur Xurd 
par U moy. de 
q)Mlrei«Ta. 


Niveau 

da 
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ometre 
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llauttiir 
coTri^- ilti 


RrfractioB 
de U table 


Uaalaor vtaie 
iaslMMmlalo. 


l>^liaBi»oa 

bortalc 
iltf c'luiloa. 


IMGbr.13 


ß Canstojt. sup. 
h Our^c loT. 
9Caniop.aap. 
eOvraam. 


73''42'25'75 
9 58 1,S0 

7» 4 32,20 
8 52 50,25 


— 7 "80 

— 11,88 

— 7,08 
—11,16 


28' 3'^25 
28 3,30 


+ 4"0 
+ 3,8 


+ 4"! 
+ 4.1 


73' 42' 17'9Ä 
9 07 49,62 

75 0 25,17 
8 52 39,09 


-0'I4'66 
—4 23,63 

-0 13,09 
—4 47,03 


73'42' 8"3» 
9 SS 26,97 

75 0 12,08 
8 47 52,06 


67 83 23,8« 
56 57 49,07 
5C 49 S0,9I 


14 


j(30a».-icip. Mip. 
i^Ourseiuf. 
tj Cassiop. sup. 

* Ourse mf. 


73 42 20,00 
9 57 51,75 
75 0 24,00 

H 52 42.00 


— 0 24 

— 3,00 

— 0.24 

— 3,00 


28 1,7 
28 1,7 


+ 3,7 

+ 3,7 


+ 3,9 
-t-3,9 
+ 3,7 


73 AI 19,76 
9 57 48,76 

75 0 23,76 
8 62 39,00 


0 I4,4f' 
4 21,94 
0 13,07 
4 46.23 


73 42 

9 53 26,81 
75 0 10,69 

8 47 52,77 


OS 15 55,87 
57 55 26,66 
66 57 50,46 
56 49 51,62 
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ä tyatKnikip. »up. 
b Ourse inf. 


73 42 18,00 
9 57 39.40 


— 0,36 

— 3,48 


28 1,16 


+ 3,4 


73 42 17,64 
9 S7 48,32 


0 14,50,73 42 3,14 
4 21,ftS| .» «8 26,99 


58 13 58,01 
39- 83 88,84 


16 


/3CaaaH>p.wtp. 
SOuneinf. 

ri Cas8io|i. «up. 
t Ourse lof. 


73 42 25,25 
9 »7 68,75 

75 0 31,50 
8 52 50,00 


— 2,2« 

— 6,64 

— 2,16 

— 4,68 


28 2,85 
28 2 95 


+ 3,2 
+ 3.2 


+ 3,2 
+ 3,3 


73 42 22,97 
9 57 53,11 

75 0 29,34 
H 52 45,32 


0 14,61 
4 23,44 
0 13,17 
4 47,85 


73 42 8,36 
9 63 29,67 

75 Ü 16,17 
8 47 57,47 


58 15 52,79 
57 55 29,52 
5Ö 67 44,98 
56 49 66,32 


17 


b Ourse inf. 


9 57 55,2d!— 6,24 


28 3,9 


+ 2,8 


+ 2,9 


9 57 49,01 


4 24,64 


9 33 94.37 


8T 68 t8.tl 


1» 


i3 Cassiop. sup. 
b Ourse inf. 

»jCassinp. Inf. 

c Ourse u>r. 


73 42 >:.■ ^- j.' i 

9 57 43, -f 0,72, 28 3,3 
75 0 17,50 4- 3,M 

4 52 35,00,4- 0,««j W 3.2 


+ 'ifi 
+ 3,0 


+ 3,1- 
+ 3,1 


7.H 4.i 10,09 
9 57 43,07 
7,1 0 '21,34 
1 » 52 35,60 


0 14,04 
4 23,96 
0 13,19 
4 48,34 


73 42 1,45 
9 53 20,01 

75 0 8,15 
8 47 47,2« 


58 15 5'J,7t> 
57 65 19,86 
66 57 63,00 
66 49 46,11 
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1838—39 


EteilM. 


Haat««r Nord 
parla moy.de 


MItokii 
da 

Ceicle. 


Bai»- 

mitn. 


Thera 

1 

InMr. 


«mttn 

i 


Uanteor 
Kivcau. 


R<6f{acti«i 
de la lable 


Hanteor mle 
iaatntncatala. 


boT^alfl 
ddMoilea. 


Mr.30 


^Cas*iop. »op. 
h üurac inf. 

i Ourse inf. 


73''42'20"00 
9 57 31,75 

75 0 23,25 
ö ö2 42,75 


+ l"20 

— 1,80 
+ 1,32 

— 1,92 


28' 2>'03 
28 2,1 


•4-2"7 

±j^iL 

+ 2,4 


+2 6 

+ 2,8 


7»«4a'2r26 
9 57 49,95 

75 0 24,57 
8 62 40,83 


— 9^14''62 
4 3S,61 

0 13,17 
4 47,83 


73"'42' 6"68 
9 53 36,34 

75 0 11,40 
8 47 53,00 


58''l5'64rft7 
57 55 25,1V 

56 57 49,75 
56 49 51,85 


21 


^Cassiop. 8up. 


73 49 23,75 


+ 0,12 


38 5,5 


+ 3,6 


73 41 93,97 


9 14,77 


79 42 9,10 


66 16 69,05 


22 


SOursi' iiif 
r Cassioj). sup. 
€ üttrse inf. 


73 42 19,25 
9 57 54,35 

75 0 22,60 
8 52 49,00 


+ 0,84 

— 2,64 
+ 0,96 

— 2,64 


28 3,! 
38 8,1 


+ 2,0 
+ 2,1 


+ 2,0 
+ 2,2 


73 42 20,09 
9 57 51,61 

75 0 23,36 
8 52 46,86 


0 14,71 
4 25,21 
0 13,25 
4 49,52 


73 42 5,3» 
9 53 26,40 

75 0 10,11 
8 47 56,84 


58 15 55,77 
57 55 25,25 
56 57 51,04 
56 49 55,60 


Janvifr 3 


<p ADdroni.8U|i. 
ij OurM iof. 


82 6 19,00 
3 14 51,00 


+ 0,34 
— 4,08 


# 

ST 10,85 


+ 4,1 


+ 9,6 


82 5 19,24 
3 14 46»92 


0 5,38 
10 10,13 


82 5 13,66 49 52 47,29 


inlr.| 4 


);Oiinak£ 


8T 29 69,60 
T M 83,75 


4- 0,36 
+ 1,66 


99 9.8 


+ 3,9 


+ 4,2 


87 36 99^ 
7 99 99,91 


9 9,44 
19 17,13 


67 26 64.42.49 52 43,7« 
7 36 18,19^50 9 tliM 


10 


); Ours« inf. 


2 15 20,35 


— 11,16^2H 1,8 


+ 3,0 


+ 3,4 


2 16 9,09 


19 39,31 


3 4 46,88.50 6 9»,9« 


11 


Cas.tiop6e 0up. 
^Ourrcprednf. 
s^Androm.aup. 
i)OttMeioC> 

jSCassiop. inf. 

SOuraesnu. 

FOursesnp. 


76 11 21,00 
7 49 23,00 

82 6 37,76 
a 16 30.76 

10 18 22,75 
74 2 60,25 
9 0 41,60 
76 8 25,50 


— 6,12 
—10.44 

— 6,88 
—10,68 

— 2,1C 
+ 0,60 

— 3,38 

+ 0,96 


28 4,5 

28 0,8 
38 0,85 


+ 2,6 
M • t' 

+ 3,2 

+ 3,0 


+ 2,8 

t D. 

+ 3,3 

4- 3,4 


76 11 14,88 
7 49 13,66 

63 6 31,87 
3 1& 20,07 

10 18 20,59 

74 2 60tä6 
9 0 39,32 

75 S 36,46 


0 11,95 
5 18,17 
0 6,64 
10 39.09 

— 4 14,90 

— 0 14,14 

— 4 42,75 

— 0 12,93 


76 11 3,93 55 47 8,17 

7 43 54,39 55 45 43,29 
83 6 26,3349 52 44,77 

3 4 50^96150 6 39,88 

10 14 6,69|58 16 4,64 

74 2 36,71 67 55 24,44 

8 55 66,47 56 57 55,32 

75 8 13,53|56 49 47.62 


16 


0 CaKMop. inf. 
h Ourso sup. 
jj Ca^iap. inf. 
f Ouraesup. 


10 18 24,50 

74 2 53,25 
9 0 48,50 

75 8 26,50 


3,ö4 

— 1,32 

— 3,84 

— 1,66 


28 3,5 
39 9,65 


+ 2,» 

+ 2,7 


+ 2,9 
+ 8,0 


10 18 20,66 

74 2 51,93 
9 0 44,GC 

75 8 24,94 


— 4 17.44 

— 0 14,28 

— 4 45,60 

— 9 11,M 


10 14 3,82 58 16 2.07 
74 2 37,65-57 65 33,50 
8 55 69,06'&6 67 57,91 
T9 S 11,66 66 49 49,37 


19 


kOmwsup. 

>; Ca^slop. int. 
t ü Urse sup. 


10 18 16,25 

74 3 46,00 
0 0 38,35 

75 8 17,75 


+ 3,00 
+ 6,60 
4 3,00 
+ 6,72 


36 3*4 
39 %M 


+ 2,5 
+ 2,3 


+ 2,6 
+ 2,6 


10 18 19,25 
74 2 53,60 
9 0 41.35 
76 8 24,47 


4 16,99 

0 14,25 
4 45,07 
0 13,04 


10 14 3,26 

74 2 38,39 

8 55 56,18 

75 8 11,43 


58 16 1,11 
57 55 22,80 

56 57 55,03 
66 49 49,68 


21 


tjCmidop.iat, 

f Ours« Slip. 


10 18 37,00 

74 2 61,25 
9 9 46,60 

75 8 21,50 


+ 0,48 
+ 4,80 

+ 0,8* 

+ 4,55 


39 4»9 

38 4,2 


+ 2,t 
+ 1,9 


+ 2,0 
+ 1,9 


10 19 37,49 

74 3 56,05 
9 0 47,34 

75 8 26,16 


9 19»97 
4 47,59 

0 13,15 


19 14 9,99 

74 3 41,69 
9 66 69,76 

75 8 13,01 


M 19 7,39 
97 99 1949 
66 87 69,99 

56 49 48,14 


Janvier 3 vi .ArnJrom.inf. 


2 1 27.25 
|>1 61 16,25 


— 0,84 

+ 2.88 


1^ 0,.15 


+ 3,3 


+ 2,9 


3 1 36,41 
81 51 19,13 


10 44,67 
0 5,73 


1 50 41,74 
81 51 13,41 


49 52 40,59 
60 6 47,74 


11 


f'nssiap. iiif. 
( OuTäc pr. sup. 
^ Androm. iflf. 
fOanemip. 


7 50 45,50 
76 12 4ö,75 

2 1 56,25 
81 61 36,60 


— 6,88 

— 8,64 

— 4,08 

— 2pt* 


28 4^ 


+ 2,3 


+ 2,5 

1 


7 60 39.62 
78 12 44,11 

2 1 52,17 
«1 51 32,66 


5 17,91 
0 11,95 
10 54,05 
9 6,60 j 


7 45 21,71 
7« 12 82,16 

1 50 58,12 
81 51 27.06| 


55 47 10,61 
55 45 38,94 
49 52 47,02 
60 6 44,04 



Oijo 



Ii Mlyennc de.^ (t^Hnaifiond id t!r#es dea haatetm 

pour Ic 18 Di'ccmbre 1838. 
Etoih'f. Di'cl. appar. Nr iIi snliFtrv 

ßC^^tofit 68" 15' 55 V4 8 

SarandeChirae 57 55 22,54 4 

,;CaaMopte 66 54 49,72 6 

f gngMkOwM 86 49 48,66 4 



EtaOM. 



au dosKUB du pdit; ct je 

poar le 7 Jauvier 1839. 

IMcLappar. N'r. de« <; toiler. 



ra.s.siopi"« 

^graod« Oarae prer ■ 
<^ AodromMe 

«»1 



55°47' H"17 
55 45 38,94 
49 52 44,94 
60 6 4ft>69 



1 
1 
3 
3 
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Mi 



Lea eatalognce assignent la 3"* gptadew k ducune des 
J)> ^> e, S de la grande OnMt Pmt moi 1 h huette 
da mda et daw Iw pMMgM aMdlaiH nfMam» J» jng» 

de la 3"* >; et ^. de 2 — 3"* la t. et la h de 4 — 5». Je 
croU qu'oo ne jage pM diffireauieut de la deroiere ou de 
h > k IUI «u latelIif«B<l panea. 

i • S 8. 



Qaaad au Hftatiaaa abaante -daaa Im 

ridimirips inrrrieures je mo Bcn, pour Ica obtenir, de !a 
respective deoiiaaiBon obtavie le mtm» jour dans U hauteur 
tt^ddhaaa aapdricuMf et cda pw tfeliap la diate da ^ 

p<^Ht diMgnMpt accideotel dans le prlndpa 
du oerde dte Joor il I'witre. Aiiui cn a 



XtaOee. 



mitiaj 

«GtHk laafla) 
«Oaiaa «ilr f 



SOinaa 




4'M''M 
4 3S.1S 
4 47,61 
4 MkU 



4'14^'M 
4 31,94 
4 43,75 
4 4C>U 



(6 IMombve« 

B^fkaeticm. 



obt. — 
cmlcal^e. ealcnUa 
v^v^«» 

4'I7''44+ 9"38 
4 3M« 33,44 + 9,03 
4 WjUi 45,60+13,93 
+ 4|Ml4 «MOK 47.891+ 7,05l 

18 3 

3 Janvier. 
lUrraction. 



+ 8"67 
+ 1,19 
+ 4,86 




19 

tUiVertto«. 



obferr. 



4'18"40 



30,03 
47,10 



I ob«.— 
calcnl^e.lcmlovKe, 

4'l«'»9 + 1"41 
4 33,96 — 3,94 
4 45,07 + 3,03 
8,87 



Etvilc«. 



Cassiop. matin 
^ursepr. solr 
4;Aiidr. matin 
tj Omms sott 



0 b^rTV'Jc. 


cal<nk-c. 


obsfrr. - ' 
< ah ul<-<-. 














10 87,97 

9 58,03 


10 44,67 

10 10,12 


— 7,10 

—12,09 



4 44|77|4 48,1 
9. 

11 Jaavier 

IMfraetiMk 




(ibstTvrc. 

5' 20''39 
5 33,52 
10 66,30 
10 34,93 



t ulruicc. 

5' 17''9I 
5 18,17 
10 S4,05 

10 29,09 



obcerr. — 

caIcDl<'c. 

+ 2"48 
+ 4,35 
+ 2,25 

— 4,1G 



DiffijMBcaa 
bIm.— calcb 

m'iycnnc«. 

+ 2"480 
+ 4,350 

— 3,425 

— 8,rj5 



ite da 



Totttea oea obMrvatkoa s'aooordeat et doonent, k tfxufOaa d'aaa, la itfiadioa da malio plus grande que ia 
■oir. GM «M^ ai «Obt Haiila 

poar jSCassiop^ et SOaiaa*».! la flMywaa hanhar appanala da 11*48.. ••= +5 '99 de 4 

HCassiopee et «Oiuaa..«....*.. •■••«.««• ••••» 11 38«...=s + 4,37 4 

CoMiopce et (^Ourae..... 10 31....=s — 1,87 i 

(f Aitdrcnieda et r Oarse 4 49-'<.= +5,70 2 

II cat eorieax de voir id que eel exces r^ealte le vaime j'ai ca lacoora cette anote ä deux autre« coi^ka d'etolCB 
Ii 18 de feaelear appaicaite aant ftfk 8, preaqae droampaUfaea Ma afee b vmiSlkm d'ltra daaz h deas h 

&al>t-eü full est iDvariablc h unc petite bauteur quelque 
aolt at Miilnm = 6*5. Que si on ue rejette paa la oooipa- 
idaoa adqaa daCMaiopte «( ^Oarae, poana-t^oa eadMdn 
aa oontraire qu'uu pareil exc^s diminue avec la hauteur, de 
oeOa de juaftfä ee fuil en change de eigne, «i qu'en- 
aaMe I atendt da aantaaa; ee qoi lavleadfalt k dbe que 
la eaaAa daa ifftadioaa prto de I'borizon n'a pas de conti- 
mM, an faa k hd da aia peiala aM paa aae ronction rega- 
iin ct eoaataate da la baotav et da neare da phenomtoe. 
c^cst trop t6t que de s'en teoir i uxie conclusion quel- - 
ear aa pedt aoaike de fUla; ct oatre cda II aw reale 
k — 1m> «Beere aae aeire qaeaflaa partkaBlta «fila que je 
vena itpHtani les observatioaa da Pedea». "U BM sniit 
pour k present d'avoir eoaira^ am aae deiaUfea obser- 
ratloBS qu'en gteiral aa aoir la itfbctfoa eat aioindre, k la 
faa la antta. Yeaa wayea 



pcu - pri'g cquidistantes du p&le ct opposdcs on asccnsinn droile. 
Ccia m'a procure FaTaotage de coai(Mtrer lea rdractions k des 
fcaatife plaa pedtoa qaf a apar a vaat, ct peat-iba qae daaa 
rhivcr prorhain je rcpi'fcral cttcore une fois ces operationa en 
lea ^teodant k tootea lee erpt ^les du chariot, ou de la 
granda Oaiae, dent diaeaaa-a aa'coneapaodaate, en oppo- 
sition et ^idistante da pAle avec ello. tant quD Taut dain 
et diatingate pen Uea la voir h aoa paaaage aiäidlcaaa la- 
fiMear. eea MeBca ca ae npidacnie a8tre aadeaae et 
belle coosteOatioD da chariot redoubles et rrnvcrsee propre- 
meat dana la vootc cdeatej ct d'oue pareille consid^ation 
pourra-t-OB prafilar I Hca Aubca rapports, outre ceiui des 
T^fractioas, ceOBa j^*ap^ de tous le proover daaa la suite. 
Cependant pour oe grosslr trop oette lettre Je 01*00 arrt^lc ici 
en reoMttaot la coatianatioa da avjet aaz lettres, qui suivront 
at faa J'aaial tlieBDaar da laaa adieaBac. 

/. BianchL 
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Es ist Itekanntlicii schon lange ron Herrn Professor Benzenherg 
vorgci-'Chlagen, die Sti'rti.sclinu[i])cn zu LNiigeitbosliiumui j' n , u 
bfnntzen, olin<» tjafs, sd virl mir LrL;iiiiil, bUhci ehi \ orsucli 
damit goriiacht (^rwurdrii. Itli bcscIilnrH daher die Nacht vom 
10*** auf deo 1 1^<^ Aug. zur «cbarfea Bestimmung des Zeün'is^n- 
blicks in dem sie erlöschen aDzanreoden, um zu sehen, wi-Uhrr 
Genauigkeit diese Beobb. «vobl (iihig und. Ebendeswegen l>e- 
achtete icb den Ort des Entstehen« und Verschwindeus nicht, 
imd EMdiDete folglich die StonwcknuppeD auch lücht ein. weil 
AObb (Um die Anfmerksanblt, die allein auf den Moment des 
VandiwiBdcm ndehtet war . gt^stürt habeo wOide. Mar bcU 
' liaflg hat« left die tflnrnel^gegctid , in der daa Pfalnamen er- 
•dlien Ix-m- tlt 

Dor Mociiiiit ties ErlSscbens ward gewählt, weil nvan 
dabei durch ilax Erscheinen schon auf die Beobachtung vorbe- 
reitet wird. Da^t ^Vt•tter begflnstigte hier nicht das Uotrrnehmen. 
Ich beobachtete vuu 9 bis 11 Uhr, und ward schon oft durch 
Wolken gestSrt, Hcrt Canttain V. Nehu, der um 11 Uhr «ofing, 
aufste gegen BlUeniMht, wo der HtooMl akh gana Iiedcdrte, 

aclilicfseii. 

üle Beo^chtnngeu (mit Auwaliiuc von U) siaü aus einem 
Fenster, das die Aussicht auf Westen hat, gemacht 

Üb dnilie adae BeobachtttPero bis auf einen ScMag des 
dabd g ew amcM eB dmnometera ( o'4 ) verbergen »i ktaMo, 
Nr. 14 ausgenommen, die vieUeicfat auf 2* nusiciier seyn kann, 
und hoife ein anderesmal noch mehr Genauigkeit zu erreichen. 

PH erhellt alNo, Jafri dicsi! IMiinomene «ich mit i-im r m Längen- 
bestimmungen fainreiciirnden Schärfe beobachten tasseo. 



1 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 



/n 



HiULZelt. 

~ M SO,l 

— 36 93,9 

— 44 12,9 

— 60 14,9 

— 51 0,1 

— Ö6 11,3 

ti IV 



N.a 

N.W. bog 
sebwacb. 

S.W. ian 

W. lang 



10 



Von hier 
Wolken. 







ivr. 


lÜMli Hiiiii 


^ W " 

to 




11 


— 3t 3*^ 


12 


— 26 16,1 


1 3 


-• 29 56,9 


14 


ib 4M,.') 


15 


- ü, 1 


16 


— 40 4,0 


17 


»44 19, 


18 


— 48 2il 


It 


— 48 


SO 


— ftO 4,fi 


21 


— 61 fl,S 


22 


— 52 31,7 


23 


— 53 34,1 


Dk b^^eoden Bcobb. 


34 


-— 53 40,1 


2ä 


II 8 3?,9 


26 


— 10 34,9 


S7 


— « 47,7 


M 


— 18 24,9 t: 


29 


•— 20 40,1 


30 


— 21 65.7 


ai 


— 25 2,9 


32 


— 39 28,9 


33 


— 51 2,9 



lang, BeA StnlTeo nach. 

N. 

S.W. bei!. 

S. \V. Hchwach. 

lang, iirfs Streifen nach. 

schwach. 

N. W. 

N.W. lang, Sab SMfi« nach 

N. 

N. W. schwach. 
W.W. 

hell, lieCtStidreo nach, 
sind von Capitain v. Nebu, 
versrbiedcn von Nr. 23. 
W.N.W, liefs Streifen nach- 
W.N.W. reo M.0, naijh ä.W. 
.N.W. abenatb 



W. 
N. 

nebSfieifta •achfMN.O.OMli&W. 

ebenso. 

adiwach von&W. nnct N.(K 
hcUMoHO. Mch &W. 



Die Ipt7.tf n 3 lieobb. durch Wolken und unsicher. Gegen Mitter. 

_ BMÜbuMlbedcckL Alleveani 
SteniMinM|i|wn 



nacht war der ganca HbuMl bedcckL Alle vm mir feeobaehlateii 
•dnMMwii achlcoen nidi gcgaii dM StandilM da* lAwma 



ViHm andCB» Beobachter, die auch daa 
achtet haben , m Um Beobb. die HeridiaodUai 
anbringen, wird es atdk leidit aeigen, ob de 
haben. Von Herrn I>r. Oldrrt, dem ich meine Beobb. milgetheih 
hatte, habt' ich in der Tb.it schon einige correspondireode aiu 
üremeii erhalten, die aber iiit-lit zur He.stimraang der Lingen- 
dilTert'iiz dienen können, weil in Bremen der Moment des Er- 
geh einend licdbac htrt ward, icb mtde dleacB Brief im nacb> 
■tea Blatte abdrucken laosco. S, 



A n 



e 1 



£i in «ebon w dm bUberMi Binden dlsiMr i 
»enen Bandet veriandt wird. 

wn Ua 



dab ohna auadillckUcbe Bssialluig nad ▼oiansbeiahtung keine 
Dia Remii Abonaenian, welche die*« BUlter forrEutetseh wflatdkan werden »Ii«, 
kungen tu vemteiden, eriucht bildmOgUcbtt ihre Bcitellongen einzusenden. 

RBietirt mit 8 |l ilanibnrger GrobCoarant, oder mit einem HoUtnditcbeii Dncuen, »ulI vü» diricm Preise wird ttteb 
n >nd Buchhandlungen kein Ribiit gegeben. Ueberluupt «ind aile in dieMT Antei|;e bemerkten Preise, Netto prolts. 
Nummern werden nur xur Completimng , wenn sie vorrkibig sind , i 4 egr. abgelassen. 
Da »*hr wenic ExenipUre mehr (^c^nickt werden als tictcllt aiiiJ, mi kann ein iiaiiJ , il-'t schon geschlolicn i<t, nicht unter 
12 |l HaniburCKr GiobCouraiit , oJtr IjJ Diicaten verkauft werden. Die eiiiiijc Ausnjlmie ijt wfiiii iWv ilIioii pticlilimcnen Hatide, 
vom 3len (lSlcIu^ive) an, auf einraal geuoiumto werden, und wenn also, wie bei dein Verkaufe einselnec Bande, keine* Ton des 
wenigen noch abrl^cn Exeniplarea de« ganien \Y«ifc» ineonplM gMMMhc wiid. In dionw Fall* wiid de* Band ittcb am sa 6 f 
Mrecnnet. Der erste Band iai gane vergriflea. 

XKa AaaidfiB fon Bodhwa, Imamamm «.■, w. ia dm btsUigiaiUinani» ifwden adt 2gp. die ZiHo ' 



Aatsag ans einem Schreiben des Herrn Majors Sabin» an den Herrn 

< ». -^iiuer Sternw/-"- ' - " 

Hataiugebar. 



Directors der Breslauer Sternwarte, an den Harauageber, 

' p. 371. — SchnibB 



warte in Modaaa.iH> ■ 
p. 879.— 



i> Mofratb Qmut, p. 908. — - Sehretben de« Hsm Vro& «. JhMw- 
ir. p. 388.— 8dhnibca das Uentit ßümM, DirMtott dar Bisiii 
das Usini BjonsW, DisecMm der 8m awiwe ia Modem» aa dw 
ia Alcoaa 10BO Ang.10. p.ailk> — . Aaaaigi. ■ pi. 888, 



Ahm 1818. 
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Schreiben des Herrn Dr. O/ber.i nn den Herausgeber. 

1839. Aogntt 19. 



Ich danke Ibnen recht sehr fllr Ihren in aller Rilckalcht »o 
iptonManten Brief vom 13**> A^g. md die iM^gfcDlgtn Stern- 
■ddu^pAB-llMbediliiiigm. Die dSwiily HVIeiMlabr der 

Auguut- Epoche f&r die StemschDuppen hat sich eehr anage- 
zdchnef. Hier hat man dieaelhe Einricbtimg nt ihicr Beoli- 
acbtuog getruQVu, «i* Iii Miivanber 1838« Di« Zahl der 
beobachtenden PerMNMI bdef aicb fast immer auf 6. So mü- 
den in der Nacht Tom 9*^ auf den 10>a Aug. 392 und vom 
10*01 ggf den li>*> gar 72S Steroschaappen wahrgenommen. 
NatürBdi konnte bei dieser Frequeaf nor ein Theil derselben 
in die Sternkarten eingetragen werden. Beid«« 'Nf'!rht(> waren 
nicht ganz uonnterbrocheti heiter: die Nacht vom Ii*« auf den 
12*»tiQbe. Ich behalte mir vor, 
BrIcU für die A. N. a 



One Nr. 

Nr. 9 
IQ 
1» 
1« 
IB 
19 
22 



34 
42 
S4 
105 
If 6 
116 
124 



VitMMUcdder 



4' 37" 
4 87.8 
4 50,6 

4 a^8 

4 14,« 
4 S5»l 
4 39.0 



en 1 



Ihr? Beol>a<:!ittifigrn liabe Ich t^lclcli an Dr. FF. Fockc 
gegabeo. Vor läufig glaubt er folgende dnigermaTaeo aber- 



4 31*5 

Dies Uliifel wQrde sehr gnt stimmen, angesehen der mehr west- 
lichen Lage des hiesigen Beobachtongsorts nnd des Umstaudes, 
dabliellhiMadMEndei, IderderAnflmgdarStomMhmipiiea beob^ 
achtet ist. Aber die cinzcitien Data niii<l noch zu vcrschiedcD, 
und es mag noch wohl ein und das andere Kesultat» als an 
vefadil«dflM5CftHiiMhiiii|iipeB gsliSiig, giiw vpeglMbii ni i OHi . 
Immer aber scheint «laraus Inn orzugchen, daf» StemschDuppen 
dazu diäten ktanen , Läogen-UnterscUed« vSUig ib berichligea. 



Auszug aus cioem Sciireibeo des Hcrra UelicimcDraihs Jiessei an deu lierausgeLer. 

MM. Mg.S9. 

Die mttthaaaüiiUehe Kfioigsbeiger mittlere Zeit ist 

i% 2 603 
13 4 i,B 



Eben brii^ nir ProCesm» Felät »diie ikobachtoogen vom 
tOMHAngHit ])l*ZtiltDgab«o ibd nur In gani«* SecMdaa, 

ohne die Absteht der atlergrdrsten Genauigkeit pemacfit; «!o 
lidi aberall nicht gans genau redudren, da die Chrono- 
•nt durah die kent^^aB V eigp g hb i ui gnii |i«fcM«l ge- 
worden 1st Darunter linden «ikh drei« dl» B^^lcbatirdfle Mit 
deo ihrigen identisch seyn kGooeo. 

1%.1 9>20'S0"i]ii.Zt|BniMkl0k3t'srftC!kni«nL 
S9 11 SO 40,1 '1 n 98 SO 

aO 11 Sl 66,7 I IS 39 45 

erschienca sie 

1 — 2 Gr. im Ophtuclius. 
B Gr. im Drachen. 

SOr. am PtoiaiRtaciM geht nach ^nkn^j. 



9BbeB alM den UHignntencUed EOn^rii«« — At 



Nr. 1 
39 
30 



4a' 8-3 
10,3 



43' 9"4 

aell pqh 49' 15*. Ib wlreo also woU (Deeelben, wem die 

• Coiwdiqa gnu richtig wSre. 
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Nr. m 

SternBchDuppea-Momente 18S9 Aagatt i(k 



SS8 



Von Herrn Professor v. Bogtulawtki Juib* ich bdfol^eBde 
Beobachtungeo aus Breslau erhalteo, mit dff Pliiaii'lfHng, «hfe 
lUe Beobaditer dort uicht anf dit- [teobachtuag dec Zeitimi. 
mcote b<>8nn()ptr' Sorgfalt verwandt hallen, «o daf« der Län- 
geouotersefaied , ob er gleich kaum eine Zdtsecttode von dem 



Nr. 

1. 

4. 



Altana- 

Hintmeb- 
gejtcnd. 

0''2n'5()"l NO. 
9 44 12,9 SW. 



Breslau. 

HiMmcI« 

Nr. grptnfl. 

54. 0''49'10''0 
108. 10 12 33,2 




28' 19" 9 
28 20,3 



Altona. 

tfinnneu* 
Nr. gegcnd. 


Breslau. 

flmiuclf * 
Nr. gegead. 


Zeit- 
alitor- 
•chied. 


7. 9*66' U 'S 

8. 10 6 32,1 


132. 10*24' Sr« NO. 

160. 10 34 5,3,3 N. 

214.~~10 54 43^4" Nü. 
248. It 8 34,4 NW. 


28 25,9 
28 21.2 
28 27,3 
28 


12. 10 26 16,1 SW. 
16. 10 40 4.9 NW. 


17. 1» 44 19,5 JXW. 
2S. It IS 24,9 N. 


3»7. II 12 9&fi K 
98S. II 43 36,6 N. 


28 17,3 
28 10,1 


30. 11 21 ö5,7 

31. 11 23 2,9 


355. 11 50 19,6 NW. 
364. 11 63 21,7 NW. 


28 23,9 
28 18,8 


82. 11 39 28,9 SSW, 
33. U »1 2«9 


404. 12 7 55,7 N. 
1447. 12 19 26.S KO. 


28 26,9 
28 23,9 




10ttel....a8 22,07 



BeobacUlungen de» j&iciresclicu Comcleu aui der Sicnnvaile z\i Ki crasinünstcr. 



Den F/ir^v'schcn rometcn fand Irh am 1 1»™ Octnbcr auf, «ml 
beobachtete ihn am Aeqoatoreale der hieogcn Sternwarte mit 
eincM NBeraBuler, wrfcbw idi d«r gAtigeo Wtthdling xaA 
Ausftllirun^ des Herrn Prof. Stmnpfcr am k. k. polyferluit«chen 
Institatc In Wien rerdanke. Die nähere Besdiraibang desselbea 
deiil ErifaiilCT aetbit UberiaaMiid bmwdn ich nnr, dab c« fan 
wesentlichen in einoin in tier Mitte des Sehefcides criiclicincijdcii 
liehtponkte besteht, dessen GMGm bt&big abgelndert werden 
kann. Dir Könnt war TORBf^iill ha Monats October ask 
lichtschwach, olnn! Kern <j(l<'r cinr lichtstilrkere Sti-lle, ilahcr 
den Beobaclitnogen nicht die g<»rQoscbte Schärfe g^ebea wer- 
daa fammtsh Badmlcad BthttllilKr siacUau ar faa NoTMubar. 
Abi 7*", wo wir den ersten heitern Abend ohne Uoodlicht 
hatttB, Mb kil iho snm eiatea Uale mit freiem Ai^; durch 
dw Femrohr Mgaailiaa andiiw «r gcgan adncs' apitar b dM 
Rohr tretendea, akaCafficheo, Raod meiklich lichtstarker und 
veHor sieb gegen aebMü waaflkhca namarUkb, iadsm er aa 
Lichtettrke abmbm. Aai 91* adB» aa ndr, ab besMifcte man 
Ton Zeit 2U Zeit in seinem Uhba Theite ein« sdotilUrende 
Stelle. Ich beilaure nur, dab der ongfloatigc Himmel dieses 
Monates mir nicht mehrere Beobachtungen zu machen erlaubte. 
Zorn letzten Klale sah Ich ihn sin 27-'"-» Natcuber; ca kam 
jedoch derselbe bei noch bedeutender Dämmerung in di« am 
HorizoDt lagernde Duostschichte und erlaubte mir keine Beob- 



Dic Positionen der FutidamentaLsterno , die zu Verglritli 
Siemen vcnveodet wunleo, sind au» I^uckct Berübcr A^U. 
Jahrbnebe nir 1838, so audh^SDiaeoais nach Ewke't Angabe 
in dem^ielhcn Jafirbuche 1839 p. 245. Die fibrigen Verglich- 
Sterne ivurden am Meridiankraiea bestimmt, v aad d IbrcuUs 
I, db idi «w Pfassl'Mhm. Db 



der VergMcbabm» gdm fotgeada 



\crglelel»- 






ZsUder 




All. a<lp. 


Deel. adp. 


BwkV 


.1 


2* 8'61'70 


+46°3ft'43"9 


3 


b 


2 10 14,34 


46 33 46,9 


2 


e = f 


1 46 6,12 


62 3u 26,1 


% 


d 


1 46 24,07 


61 41 31,8 


3 


e 


1 43 64,21 


51 61 12,2 


2 




1 41 66,74 


53 5 55,1 


2 


l 


1 41 23.73 


54 20 29,8 


2 


1 


. t 9 66,76 


87 22 Mi,7 


% 


k < 


1 IS 6>S2 


67 i7 47^ 


% 


1 


0 »6 58,25 


SS 6» S4,6 


3 


ai 


0 47 4,12 


68 fS I6,S 


2 


n 


0 45 2i",ü.i 


58 5 39,4 


2 


0 


0 35 3'i,yy 


61 38 2ö,l 


5 




0 33 21,67 


61 52 35,6 


3 


•^CasMop. 


0 46 68,97 


69 60 15,4 


S 


ROuaiop. 


0 23 50,64 


+62 2 13,1 


9 



c und r tit denclliü Sicm. 

Die nun folgcndeo Positionen des t'ometen sind sämmtücb 
vaa dar Refraction befreit 



Mitll. Zeit iji 
Krentrndniter, 



f 66"15 



Comet • — Sicrn in 
AA. Deel. 

l*'4'26"'ör 

0 0 31,63 
0 1 55 26 




Dei Kometen 



2* 8'25'88 
' 24,12 
23,15 



D4!ci. adp. 

+ 46°5r39^ 
58 44,2 
31,1 



Vergleich« terse. 

.xPersoi 
a 
b 
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Nr. 384. 



390 



Mi((I.Z«i( tu 

Krini'inrinftcr. 



lü aa 10,24 
Ii 2 4M£ 
7 2A 0,72 

a la 17,47 

13 69 42,68 
11 4i 24,33 
9 58 S»60 

10 12 lf.36 
3 21 43.67 

9 58 47.23 

9 22 5,61 
9 ai 

a 18 22,91 

11 11 43.24 

U 41 44.05 

12 16 34.08 

6 9 1934 

6 M 17,82 

6 15 44. 1 2 

7 21 15,26 



Comet 



— Sl«ni in 



+ 
+ 
+ 

— fi 
+ 0 

— 1 

— 0 

— 0 

— 1 

— 3 

— 0 

— 0 

— 1 

— 0 

— 1 

+ 0 

— 0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 



4' 28 '71 
0 34.26 
57,97 
51.29 
46.59 
11.17 
ftfi 42.62 
2ä 57.4» 
45.64 
26,31 
56. SO 



+ 



+ 
+ 
+ 



+ 
+ 



+ 
+ 
+ 



40,72 
28,97 
Ti,l9 
3n,9» 
24.88 
36.26 
11.65 
41.60 

32,60 
20.90 
43,59 
32.35 
4,67 
14,77 
29,72 



7,30 
ITtig 
21 53,15 

2 16,76 
Ii 11.41 

Lä 49,05 



+ 0 

— 0 
+ 0 

— 0 
+ 0 

— 0 

— 0 

— 0 14 40.68 



Ii 11.25 
0 2Mä 
1& 6,81 

0 55.56 
3 14,88 

1 3,90 



aa 0,78 
hi aM2 
aa 32,42 
54 10.77 

37,57 



42 49,35 
+ I) aa 21,41 
4 28,03 
37 AMiä 
3 42.28 



Deel. 




2' 


liL 2 " 3 


■ 

+ 


0 


23 48^ 


+ 


0 


21 38,7 




2 


LI ^ 


1 

+ 


0 2Ö 1^ 


1 


0 


ai 56J^ 




1 


10 21J. 


+ 


2 iA 46.1 




0 afi 9J 


1 

T 


0 


Ifl 4L8 


+ 


0 


3 2j6 


1 


0 


Ifi 19^ 




0 


lÄ 4äJ 


+ 


3 


22 39i9 


+ 


0 


22 40£ 




0 


la 40.5 


1 

+ 


3 


36 16.» 


+ 


7 


4 IM 




0 22 2 5.7 




0 
4 


9 104 
54 423 




0 


7 15^ 




4 


66 44^5 


+ 


1 


63 69,2 


+ 


0 


m 10^ 


+ 


0 


15 7,6 


+ 


1 


64 4M 


+ 


0 


10 51^ 


+ 


0 


15 4S^ 



+ 
+ 



+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 



a 4Li 
11 3M 

2a 2»,» 
IL 

21 Ö6JI 
Ifl 21^ 

2A 26^ 

LI siia 

Ü 2,1 
26 27^ 

40 41^ 
21 HA 

58 5.9 

a4 40^ 

59 lüil 

41 3M 
0 ITJ^ 

iß 4AA 

a4 27^ 

ll.H 

51,0 
57,4 
37,7 



3D 
14 

6 



Dm KMueien 
AR. (i(tt>. DecL adp. 



ab 



2 a 



1 4fi 



1 42 



1 34 



1 ä 



0 59 



0 32 



20.40 
19.91 



4fi 36.40 
36.35 
4£ 30.96 
29.81 
20.70 
22^ 
21.74 
21.19 



23 aa 



23 &2 



— 0 4a Iflil 



la 

la 



24.35 
23.94 
62.71 

52,26 
2H,11 

39,89 
11, 8H 
15.47 
aü 26.13 
29.72 



M 
31 



-h 47" 



+ 47 



+ 52 



+ 57 



+ 58 4ä 



+ 60 
+ 60 
+ 61 



42 
1 



12 



+ 63 32 



+ 63 
+ 63 

+ 60 

+ 60 

+ il 



la 

39 

5 

0 



+ 51 37 



§1» 
9x2 

Iii 

14.5 
3,2 
44.2 

32,9 
20,6 
26.2 
21A 
23,9 
25.0 
39.5 
32i2 
29.7 
20.6 
36.1 
27.0 
SiO 
63,6 
32,1 
29,4 
18,8 
16,1 



Vefffti'kh«t«n»e. 

aPeraei. 
a 
b 

aPeneu 
a 
b 

a Aurigip. 
a Persei. 

c 

d 

e 

f 

f 
8 

xPeracL 
a AurigiT. 

h 

h 

uPenä. 
h 

a Persel 

i 
k 

aCassiopeitf. 
i 

k 

» Cajtslopelie. 
I 

m 
o 

m 
n 

* Cassiopojp. 
7 Ca«8iop«iae. 
s CamMopdir. 

o 

P 

a ('ii.-^üiü|)e]a. 
K ('a'4sio|>ekc. 
'1 C<issi(Ji>cise. 
a CaKdio[>eiae. 

(^.ipsi^peiaf. 
a Cassiopefap. 

Ca*sio])enp. 
7 Dr;irni)is. 
'/ DraconI«. 
% Draconis. 
0 Draconis. 
7 Draconia. 
/oDraconis. 

3.5* 



Nr. 384. 39a 



183fi. 




10 
li 



Mittj. z«a to 

Kn^mnHiMti^tr-f. 

6 9 46.07 

7 3 14,32 
5 55 5H,09 
7 ii 30,36 

a 14 59,63 

5 4i 44.20 



Comet 
AR. 



+ 
+ 
+ 



0*57 
1_3 

0 7 

— 0 aa 

+ 07 

— 0 44 

+ 0 27 

— 0 ^ 

— 0 14 

— 1 ia 
+ 0 2 

— 0 39 



2 83 
9,16 

45, G9 
52.35 

1L2& 
9.11 

3.44 

9,04 
24,71 
3.54 
0,09 
18,51 



Sletn in 
Deel, 



+ 
+ 
+ 
+ 



' 0 30 "8 
54 lljS 
11 |22 
4fl SM 

la 

23 3^0 

m 18^ 
aa 21^ 
u 3M 
8 iM 

20 2i8 

41 22ia 

68 23,9 



Det Koneten 



AH. BHp. 












1 ft (\ '^ft i '2 


4. Aft |a 67 fi 




(«7 Q 




4- Ac; 1 1 07 4 


17 4ft lA fil 


4- do t fkii '1 




•i. a« 07 ftQ q 


11 äß 29,32 


28 4,0 


17 äfi 1^,66 


+ 38 24 42,2 


17,30 


62,1 


II U 24,11 


+ 29 18 14,9 


25,97 


19.6 


24,50 


12,7 



Vcrpfpichtferne. 

'f Drai-ixiis. 
ß DraconU. 
y Draconis.' 
aLyne. 
7 Draconis. 
dtLyne. 
a LyrsB, 
n-HercuIts. 

^HcrcuUs. 
«Lyrse. 
V Herctdis. 
6 Hcrculis. 



Ans diesen Beobachtungen ergeben sich, im ftlittcl, fol- 
gende scheinbare Positionea des Kometen: 





MItll. Zrit m 


Dei Cometen 








Krcm^niünttcr. 


AR. adp. 


.Deel adp. 


11 




32° 6 5"7 


4- 4fi°5Jf lft '4 




8 a2 27,02 


32 5 25^ 


41 


1 


32.1 




m aa 10,24 


32 1 24J 


41 


6 


1,4 


Ifi 


14 2 46,16 


2£ 44 45.3 


hl 


0 


38,3 


12 


7 24 0,72 


24 ai 24,6 




41 


4,2 




Iii 13 2^22 
9 la 17,47 


25 24 16,6 


[t2 


53 


33,8 


la 


23 37^ 








14 69 42,68 


21 M 51i9 


54 


il 


41,0 




14 4i 24,33 




&4 




39,4 


21 


a 58 5,60 


11 23 7,3 


67 




16,8 




m 12 11,36 


II 2a 27^ 


67 




58.1 


22 


2 21 43,67 


14 43 54^ 










9 58 47.23 




58 


44 


6,2 


21 


9 32 5,61 


11 4S 5,5 


60 


1 


8^9 




9 il 24,74 


U 31 35jj8 
fl 5 213 


60 


2 


38.6 


24 


8 il 22,91 


61 


12 


23,0 


2& 


11 14 43,24 




63 


Kl 


32,2 




11 47 44,05 


358 21 2,1 


63 


as 


25,2 




12 1£ 34,08 


äM U 7,2 


63 


43 


31,6 


4 


6 9 <0.34 


224 7 1,6 


60 


5 


53.5 




6 iQ 17,82 


294 54 58,3 


60 


0 


7 


6 13 44.12 


277 4a 2hJl 


M 


14 


3ILa 




7 21 tAi2& 


III afi 58.8 


il 


41 


17,4 




a 6 1ö,k6 


277 2» 44,4 


41 


31 


^3.5 




6 9 46,07 


270 a 5M 


45 


la 


57.9 




7 3 J4i33 


2111 J 55^ 


44 


11 


27.5 


10 


5 68,09 


267 4 39,1 


42 


1 


50.5 


11 


7 54 an.as 


264 7 19,8 


4a 


2a 


li9 




8 15 59,83 


2fi4 4 2M 


4a 


24 


47,1 


Ii 


5 44 44,20 


257 51 12,9 


+ 29 


18 


15.7 



Herr A. Retlhuber, Adjunct der hiesigen Sternwarte, 
hatte die Güte, die Rednctioncn dieser Beobachtungen zur 
Veigkicbung derüelbeu mit den beiden Ephemcriden des Herrn 



Bremiker ( Astr. Nachr. Nr. 354 und 875), so wie die Ver- 
gleichuog aclbat auszuführen, wriclie ich hier beifüge: 



I. Ephemeride. 



Ax 



Ali 



n. Ephemorlde. 



Ax 



Ai 



Uct LI- 




h ö' a::fl 




h5'4r7 


— o'2ro 


-f-2 38"0 






h 4 41i4 




1-3 


32,7 


— 0 


38.6 


-ho 28,7 






- 4 44^4 




•3 


3b.4 


— 0 


43.5 


4-0 31,3 




- 


- 2 45^ 




>-3 


56.2 


—3 


41iZ 


— 0 29.2 


Ii 




- 7 28^ 


• 


-4 


8^6 


+0 


i4i5 


—0 32»2 




■ 


- 9 50ii 




-5 


28.0 


+3 


9^8 


+0 4fii2 


14. 




- 4 15,6 




-5 


6,3 


—2 


33,3 


+0 1,3 






- 4 52,9 




-5 


11^ 


—1 


49.4 


+0 2,1 






- Ö 19>4 




.5 


22,6 
4O 


— 1 


23.2 


+0 12^ 


21. 




- a 36^ 

h 7 P|7 




-6 


+1 


69,7 


+0 lg,9 








r« 


49.0 


+« 


7.1 




22. 




- 6 42^ 








+0 


24,1 










+ 6 


45,5 






—0 14:0 


23. 


+ 5 36i5 


+ 7 


29,6 


+0 




— 0 4^ 




-i- 4 LM 


+ 7 




—1 


26.2 


—0 33^ 


24x 


4- 6 57,0 




h» 


21.4 


+1 


0,4 


+0 12^ 


2fi. 








^8 


44.2 






—0 42j3 




+ 1 M 


+9 


18.1 


—0 


S3.0 


—0 9j3 




+ 1 45.1 


+» 


56.9 


+0 


18,7 


—0 SOj« 


Nov. 4. 




-27 5,2 


+3 


59,7 


— 0 


5,1 


—0 58,0 
—0 42,6 






-26 21,2 


+4 


11.6 


+0 


39.6 


7. 




-24 2922 




-0 


9x1 


+ 0 


36,8 


—0 53^ 






-20 50,9 




-0 


6,4 


+4 


13.1 


+ 1 42^0 
—0 4lj8 






-24 9i9 




-0 


3.0 
59.9 


+0 


50.7 


9. 




-20 57,6 




-1 


+» 


35.0 


—0 37^ 






-21 12i2 




-2 


1,0 


+1 


10,4 


—0 33J_ 


IIL 




-20 ÖS^e 




-2 


25.0 


-4-0 


16.0 


—0 15J 


11. 




-19 31^6 




-3 


28.7 




22.6 


—0 36i9 






-18 56,1 
-16 251 




-3 


13.3 


67,1 


—0 20j4 
+0 5J 


14. 






-4 


18,2 


tl 


21,3 



Ax und Ah mit Ihren Zeichen an die beobachteten Positionen 
angebracht, geben die Daten der Epbemeride ; so auch bei den 
fulgcnUrn Planetenboobacfatuogflo. 



«9» 



Nr. 384. 



PlaDetcuLeobachlUDgen am Meridiankreise der Siern-vrarie zu Kremsmünslcr, sammt ilircr Ycrgleicliuug 

mit dem Berliner Aslrou. JalirburJie. 
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Juno konnte ihrer bedcutendeii Lichtschiväcli<< wegen zur Zeit ihrer 
0{t|>08it!un am hiesigen Meridiankreise nicht i>eobachtct «Verden. 



Mondculminationeu , beobachtet am Mcridiaukrclsc der Stern warte in Krcmsuiüustcr saniiul ihrer 

gleichung mit dem Berliner Astron. Jahrbuclie. 
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April 2 



Moudstcrnc, beobachtet am Meridiaakreise der Stern'warle iu Kremsmüoster. 
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1838 Febr. 5. 49c Auriga; Eintr. 9^20' 18"? 

S«|»t. 2. 43n('Hi>rtc. 7 41 32.5 

Dec 22i feäh^.Vquara 6 63 24,4 

BeobacfatuDg der Sonnenilnsternirfl voa 1839 März 1^ 
Eintritt 4<* 7'&q"7 mittl.Zeit ioKreutsm. 

Austritt 5 2i 11,4 

Der Sonnenrand war aebr wallend , besondm beim Anstritt de« 
Moodes, die Sonne nahe am Untergange, daher die Zeit des Aus- 
tritt« sehr unsicher. 

JH. Koller. 



Scbreibcn des Herrn Fischer in Apeuradc an dea Herausgeber. 

1839. Aprill^ 



erst später erfuhr; ich habe, deshalb die Berechnung von neuem 
und mit der etwas veränderten Abplattung von ^gj-^ durchge- 
macht, und die unteosteheatlen Resultate vrhnllen. Meia<' 
drei Langenbestioimungea iur A|>C4ua(le «iitd demnach: 



SSur Bestimmung unserer LSnge habe ich bis jetzt nur die be- 
reits io Nr. 346 der Astr. Nachr. angeftihrten Beobachtungen 
erhalten. Bd dieser Golf^cnheit mufs Ich mit Bedauern be- 
merken, dafs ein Sciireibfehler die Angabe des d aus dem in 
Altona beobachteten Bntritt entstellt hat, ein Irrthum, den ich 

1835 Aug. 19. Austritt vuii eGemin. (aus VerMudutic; mit ,\U<>na) 28' 17"S3 Ostl. von Paris. 

1836 Nov. liL SoIl^pnfia^t('rlli(^^. Aus den Iiciden Hingersclu-iimugca linde ich meine Angaben der Rech- 

iiiiiii; des lit-rrri Dr. Peter» aubstituirt. • 25.79 , 

1837 Mai ÜL EiutriU vuu X Cancri (aus Veibiudung mit Cracau) , 22,90 

Mittel 2al22! 07 " ' 
Dahme der Erdabplattung = berechnet. Da der Nautical. 
Almanach gebraucht wurde, so beziehen sich die Meridiandiffe- 
reinen auf Greenwich , midaind: d-f-af-|-&|. 



Die unteflstehcftd angeführten StembedeckuDgen sind nach der 
ÜMvefccbefl Methode, die Jahn in seiner practiachen Astronomie 
Tk2. S. 93 etc. anfuhrt, mit 6stelligen Logarithmen und der An- 
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Cracau, Eintritt 
Cracau, Eintritt 
Aldenrade, Eintritt 
Cracau, Eintritt 
Cracau, Eintritt 
Cracau, Eintritt 



i 

Ofc39'39''l2 

0 3S.72 
0 4H,7G 
0 33 49,54 
0 32 25,82 
0 32 41,75 

0 42.42 

1 2fl 17.13 

— 0 0 L36 
+ 0 0 0^44 
+ 0 0 4,66 
4-0 0 8.63 
+ 0 0 5,9 
+ 0 0 37^ 
+ 0 211 42,49 
4-0 &S,90 

— 0 0 0,94 
+ 0 0 5ilO 
+ 1 IS. 46,40 

— 0 0 8^ 
+ 0 0 12.07 
+ 0 12 17,00 
-j- 0 II 55,7« 
4- 0 11 

,98 



+ 0 as 

+ 0 LZ 37.83 
+ 0 Ifl 12,03 
+ 1 211 

4- 0 aa 42,31 
4- 0 aa 2H,4i 

4- 0 iJ 30,69 

+ 1 Ifl 36.87 
+ 1 2Ö 16,10 
4-0 32 56.30 
+ 1 2Ü 4,35 
+ 1 2Ö 3,72 



+;i,980 
+ 1,980 
+ 1,944 
+ 1,944 
+ 1,944 
4- 1,944 
+ 1,686 
+ 1,758 
+ 1,687 
+ 1,687 
+ 1,687 
+ 1,901 
+ 1,71 

-- 1,899 

- - 1,898 
+ 1,899 
+ 1,898 
-- 1,899 
--1,720 

+ Lsas 

+ 1.587 
•f 1.587 
+ 1,587 
1,667 
+ 1,667 
+- 1,667 

- - 1,679 

- - 1,942 

- - 2.030 
+ 2.030 
4- 2.028 
4- 2.032 
4- 2.025 
+ 2.025 
+ 1,582 
+ 1,711 



+ 0,822 

— 0.294 
+ 0,072 

— 0,312 
+ 0,228 

— 0,216 
+ l,ä30 
+ üiMl 

— 2.501 

— t,S24 

— 2,972 
+ 0.465 
-1,71 

+ 2.124 

— 4,280 
+ 0,867 

— 1.740 
+ 3,710 

— 5,628 

— 0.148 
+ 1,877 

— 1,478 
+ 1,105 
+ 1,372 
+ 1,188 

— 1,294 
+ 0,732 
+ 0,777 
+ 4.364 

— 4,104 

— 6,312 

— 0,287 

— 2,111 

— 1,721 
+ 0.496 
— 1,505 



Anmerkungen. 

1835 April 6. Der Aastritt in Bujuldnroan scheint ca spät 

beobachtet worden zu eeyn. 
Aug. IRl Der Eintritt in Apeorade ist unsicher beob- 
achtet. 

Juni ä. Wenn der Stern der richtige ist. mufs wohl 
ein Irrtfaum in <ler Zeitangabe vorhanden )>eyii. 

1836 MSns 6. Der Eintritt ist als Kweifelhaft bemerkt, scheint 

jedoch gut zu stimmen ; der Austritt giebt ein 
ganz abwfiicJiendes Resultat, vielleicht gehCrt 
aas Zweifelzeichen hierhin. 

Mai 2£i Von der Angabe der Zeit ist 1 Minute abge- 
zogen, worauf obiges Resultat erhalten wurde. 



+ 1 2ft 10.17 

1836 Dec 21- Der Stern wird als durch das stailce Hoods- 
Dcht sehr geschwächt ai^efUhrt ; der Austritt 
scheint «'ertehlt zu seyn. 
In der aogegebenen Nummer der Astroo. Nacbr. bt die 

Beobachtung angef&hrt. 

Anf^er den bercifs anf»efnfirten Ergebnissen fHr Apenrade 
unteriasAO ich , weiter« Rei^ulUite aus dem MitgetheUtea zu zie- 
hen, was bis zur Kenntnifs correspoodireoder Beobachlungeo 
auch wohl (UgBch ausgesetzt werden darf. Sollte die Hitthd- 
lung der GrSrseo P, Q u. n. w. gcwüuächt werden, 00 werde 
ich mit VergnOgen damit dienen. 

Fr. Fischer. 



Schreiben de» Herrn Dr. Olber* an den Hertutgebcr. p. äÜi, — Sterntchnuppen-Momeate 1839 Aag-liL p. SSä. — Auttng tu» ciaem 
Scltreiben Ae% Ucrrii Gcheitneuratlii fiw/ «n Jen Ueriuigebcr. p.3&L — Beubacbiiingen de« Sncivtcbea Coneten ibT der Stera- 
vrtxxn SU Krcnismrinster, p. aU2> — Beobaclitnngen von Planeten, Moiiilciilniinatiooen, Moiidstciiieu im Muridiank reite, and 
Sictnbedeckuncen auf der Sternwarte zu Kremtmiinfier.' Von Herrn Ii. Kaller, p. 323. — ScLii.ibeu des Ueiiu Fuchtr ia Apen- 
rade an den Ilcraiiigeber. p. ZSlh. 



Altona 1839. October 3. 
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A. 

Abbkdie, RciM in* Inaeni too Afric« S£2x 

Abblldnog su SekuMiiet Aaftals fiber den AwlrMchen Cemctea 

ini Jahr« 1838. 
Alt«iia, LfaigendifTereas mit Cracaa Ton fFtim 215. 

ErlvKben von StcnMcbaappnt , dnnlbct beobachlel den lO**" 
Aogatt 1839 TCMI Sekumaeher B. Ntluu dül, 
Anfang*^ oml Emipiinlitp der in der Narhl del Ü 14**" N'mbr. 

1638 «uf der Königubcrgrr Slcjmvaite bcobaclit«l«o 
StetMalinopiien tob Betnl 171. 
Aaielge twi Gmun a. fVther, betreOead die magaetitche« Ter- 
mia« 171. 
Berichtigtiiig^ xu dieacr Anzrigpe '2Sl^ 
die AtLron. Auchr. bttrcffcnd Ifii 
Apearade, Lin^rnbcttimmung TOB Fr. Fittktr SOT. 

Argelandcr, Frd. WtLb. Aug., Director der Stemwart« in Bonn, 
über die eigene Bewegung de* Sonneaejritea* 43. 
Breite nnd Länge von Bonn so wie daielbit beobachtete 

Steriilirdrrkungen 179. 
Beoliaihtungen t\t% LI<<IitwcchfeI« Ten o Ceti (Mira) 2iLL 
Verbp-<«rnin);«-n in den Ajitron. Nachr. 

Argsai^, Drtnrrkiingen über diäten Stern «on Sir Mkm F. ff, 

Attron.Naehr., Terbei •emngca in aelbigea, 31. 95.1S9.191. 294. 

Anflötnn^ einer sllgrmcinpii Aafgnbc au« der Wahncheinlich- 

k^il'rccliiiung von Uamm 9. 27- 

A ago ft LL 1838, Stemechnnppen beobachtet Ton Profeiwr 

FMt u. Dittmtbrf in Branneberg 179. 
Angnat iSL 1839, Eriftichen von Stentaehaappea beobachtet in 

Altona >on Srhuntucktr u. Kekui SM. 
Correipondircndo UcobachtuDgcn dasH laBwaen, mllgetheilt 

Ton OtbtTi abf)- 
In Braanabcrg beobachtet TwFtUl, mitgetheilt Tea B<u*i 385. 
In Brctlau von Bn<juiUw$ki 3ft7. 

B. 

Bahnea der Dopptliterao yVirginit and ^üercnlij voa Mädltrii- 
Barometerstand, hü(li«lcr, niedrigoter and mittlerer in Cracau 

btobjichUt xou ffrittt IM. 
in WUna beobachtet von SUvüuki 313- 
Barowflij, Profet«or in Warschau, Beobachtungen der Sonnen- 

finttemir« 1H36 den 15''" Mai 304. 
B e er, ÜVlIh., in Derlin, Geheiraeralli, Ritter vom Danebrng«, TOm 

iCüaigi) T. Schweden mm Hilter den Va*a-Ordeii» ernannt 95. 

Bemerkaagen über den Gebranch der Hoadliaite bei Stern- 
bedeciningen too Mmdltr 6 t. 



Beobachtung tStht Cameten, Mondetcrae, Planeten, Stembe- 
decliung«a. 

Beobachtung det Lichtwechiela von o Ceti (Mira) von ./irgt- 
Under 081. 

Borechnang der 17aiw«iitcfaen CcnstaDten f&r die Slembedcckaa- 
gCB TOB 1839 TOD Midier 61. 
fär die Stembedeclcungen Ton 1840 von demcellien 
der Cometcn-Stömngrn nach einer Methude , wubci die»«Iben 
auf den Schwerpunlil de« SonneB«5'>tem« betogen , and 
die TOB den einselnea «töreaden Ma««en und deren Qua- 
draten nnd Prodoctea herrührenden Glieder von einander 
abgeaondert werden, voa Lthmmn 97. 

BerichtigangcB in den Aatr. Nachr. 31. 95. 159. 191. 284. 
KB der Aoiri^^e too Gmuu o. ^Frter über die magaeti>ehcn 

Termioc 

Berlin, Beobachtaagen von GmU» datelbet, von Lichlfanlien und 
Lichtflocken bei der Sonne 165. 
Beobachtnngen de« Cneürichen Cometen auf der dortigen 
Sternwarte 241. 

Beikel, Fr. W., Geheimrath, DireMor der Königlb.. Sternwarte. 

t'eber die Siimmilion der Progrcuiunen 1. 

Uettimniung der Entfernuag de« $I^Stera« im Schwan 65. 

Einrichtang cor Erirtrhtcraag der Bevbachtongen von Stem- 
bedeclinngcn 161. 

Anfang«- ond Endpunltto der ia der Xacht de« 1 3. 1 4**» Ko- 
vembcr« 1838 auf der Köaigibcrger Sternwarte beob- 
achteten Sternechaappen 171. 

Vcber den Ausdrock einer FonctioB durch Ca«iniu«e und 
8inn««o de« Vielfachen von x !I^9. 

StemTcrxcichnir« von de«»m Zonen, von fftUtt 339. 

Vcber die Bedlnroung der Libratiun de« Monde« durch Be- 
obachtungen 257. 

Veber o Ceti (.Mira) 295. 

Vebcr Stern'chnuiipca 321. 

Dertelbe rrltiilt loia Könige vonDinemark eine goldnePo»e 353. 
Mittheilnng der cormpondirenden Strrnai hnuiiprn lieobuch- 
tungen von Prof. FtUU in Braunaberg mit Altona 385. 
Beatimmnag der Lichtttirke «fidt Sterne von j4. v. HnmbMl 22S. 
Bewegung, eigene, de« Sonneniyitem« von j^rytUniltr H. 
Biaaehl, Gioaeppo, Director der Sternwarte ia Modena, Re- 
fractionabeobachtongen grmcio«rhaflIich mit Cmrlimi in 
Mllaao und Srnmini in Padua 217. 250. aufaerdem mit 
CmetiMtr* in Palermo 975. 
über 0 Ceti (Mira) 2ä^ 369. 

Beobachtungen tweier hither nicht bemerkter Nebelflecke im 
Ilerctale« und Drachen 371. 

T. Bognalawaki, Director der Brealauer Slcnwartr, Beobarb- 
tungrn von Stembedecknngen läS. 
über die Beobachtung de« £nrÄr*chca Cometen 167. 

26 
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r. BogaiUvibii Director der Brcdanrr StcmyBrtc, 

MicUiellang der Beobachtung cinca Mcrcardurcligapg* in Lima 
and Brcalau 

Stembedcckangeti beobachtet 1839 in Breilau 369. 
B«nl);i(lifung hit Jahre 1839 der Palla» und Ceren SIL 
Corri'iii>ani{irendo StcrnjchnoppcD ■ Bcobacbtnngen mit Altona 
1839 den 10««" Aug. aH7. 
Bohncnbcrgor und Lindatat^t Aitr. Zcit«chrirt über o Ceti 295. 

Bonn, Länge und Breite 'ron ^ryrLinder 222j 

daaelbit beobachtete Stcrnbedcckangcn Ton j4i-gtl*nHar , Lm- 
duU und Bgttiruf 279. 
Bradley über o Ceti 295. 

BroUBibcrg io Oatprcufaen, daaelbst beobachtete Stcmiehnnp- 
pen TOn Prof. FMt und Ditlertdarf in der Nacht ^om 
iltw auf den 12''<>Aag. 1838. 179. 
Corrc«pondircnde StMnachnuppea - Beobachtungen init Altona 
bcobaclitet von Prof. FtUt am 10'«« Aug. 1 839 mitge- 
theiit von httul ihh. 
Breite Ton Bonn son ^trgrUnder 279. 
von Elbcrreld ron BülttiuMn LL 
Ton Boitock 303 
Bremen, da»clb«t »om 1 1«" bi» 15««» \o*br. 1838 beobachtete 
StoriMchnuppen mitgcthcilt Ton Wbert 1 77. 
Correipondirendc Stcmachnupprn - Beobachtnngcn daaclbat mit 
JUtona Ang. IIL 1839 mitgetheilt \oo Wim äfifi» 
Brentker, C, in Berlin, Reduction der Berliner fWrnchlunpen 
de* CiirJlcfchcn Cometen 1838 und Bcnjclmuiis liucr 
ncnen Ephemeride 2^1, 
Brcilauer VniTcrtitäi«- Sternwarte, Gccchcnk an dicaelbe von 
der Royal Society nnd der Royal Aatronom. Society in 
London 

Länge 279. AlL. Höhe über demMocrc T0nSr«nt*i(i«it29Zi.äli,. 
aioho weiter v. Bo^usUanki. 
Breatci, Aaaiatent an der Wiener k. k. Stent warte. Ein Beitrag 
nur AuilMong der Anfgabe Seil und Polhübe luglcich 
au beatimtnen 22i 

c. 

Cacciatore, Director der Stem warto in Palermo, gemeinachaft- 
liche Rcfractionibcobacbtungen mit AiaacAi, Cnrltainnd 
Santini 37S. 

Carl Johann. König ron Schweden ertbeilt ffm. Bttr in Ber- 
lin den Vasa- Orden 95. 

Carlini, Director ilrr Str-rawnrtc in Milatiu , Ki rniclionabeobach- 
tungen geufinacbaftlii^ mit Buta^ «a. Stuttimi 217. 2älL 
ferner mit Camiatar* 12&a 

Cas»!n! über o Ceti ISiL 

«Caaiiopeae, ala Tecnndcrlicfaer Stern be««ichnct tod Sir <Ma 

F. rr. EtrteM i&L. 
Cerei beobachtet 1834 von Slaviath) ia WUna 

1837 Ton fi'aUer in Kr«iB«mnn«trr JI6. 
1837 von Santini und Cmria Cunti in Padna 29t. 
1839 von lia/iHila-tuM in Brealau 37 t. 
0 Ceti (Miro) Rcnlaflifmig^rn über ili'ii Iiiiiitwecbacl detaelben von 
Argclamier iu Uuim 279- Biantki über dieacn Stern 

296. afia. 

Chronametcr nnd Uhren von Vrkan Jürytnsau Söhne In Ko- 
penhagcn. Preiae deraelben 173. 



Circular an die Mitglieder dea magtfetikchen Vereina von Camu 
und ffeber Aber ein« Abänderung der Zahl nnd Zell der 
Beobachtunga- Termine 171. 
Berichtigung hiezn 209. 

Comet, FnHrKhor, aufgefunden in Berlin von CaiU 1838 am 

1 r,lcn Si pt. 5. 

Bcobacbtiin^-cn dc-si Hii'n von CacJi« 7. 

L'cber die Ucohuclitung^en in Brcalaa von BtgatUwtky ÜL 

Keobacfatungen von JSicaUi in Mannheim 167. 

VorübcTgang dieae« Cometen vor einem kleinen Stcxa 169- 

Abbildung dciselbea von Sehwabr t8t. 

KntU Brubachtungen in Mailand 209. 

Berliner Beobachtungen und darana berechnete neu« Epbc- 
meride von C. Bremäter Iii. 

Rcobarhtnngen von BaUer in Krenumünttet an einem Su*- 
pferichen Micrometer .1X7. 
Comcten-Stürungea. Entwickelung einer Methode der B»- 
rerbiiiin^ dfrtelben, irobcl sie nnf den Srhwrriiantt dn 
Sonncusvftnu« bezogen , mid die von den citijtljicn tiö- 
rendcn Slaaaen nnd deren yii.iilratrn ntid Produclcn litr- 
rührcnden Glieder von cinandcc abgt,-Mud«rt werden, »oi 
£,rAniAnH 97. 

Conatanton, IFmue«acho, ftcrrclin-nnjr deraelbc« fttr die Stem- 
bcdcckungen von 1839 von Mäillrr 61. für 1840- 

Conti, Carlo, in Padua, Bcobachtongen der Planeten Teila, 
Juno, PaUaa, Ceraa 29i 

Cracan, LängcndifAiTens mit Altona 215. 

Brcitinfi<'<»li.'iilitiing''n ton ffehst 253. 

Beobiulitunu-cn Avr Sunncnfinstcraifa 1839 de» Min 

von dl rasclljcn 2iäi 
Metcorologiachn Dcnbiichtangen 283- 

Beo^nrbtunii^vn >on Mond«(cm«i nnd StcniWtaABiifen 2äli 
Länge der Sternwarte und Hohe üh-ir dtm Heer« >on Sln*- 
kamiki 22Z.Mli 
e 1 Cygni, Bcatimmong der Entfenong dicae« DappeUtoru voa 
Bnstl CS. 

D. 

Deaaau, Se^wit^t Beobac htu n g en dea £ii«l«adi«B Cofflctea di- 
aelbat Im Jahre 1838. IfiL 

Sonncnlieoljiicbtungtrn 1?38- 186. 
Dittcradorf, Prrifcunor in Brauii»berg, Stemachnujjpcnbeobach- 

tuogen mit Prof. FtUt 1838. ll^ 12««" Augiut 179- 
Doppelaterne, Poeitionen von B&mtktr 3JL . 

Bahnen von yVirginia nqd <f Berculi* von MiJUr S2i 

Hclligbeila-Verhältnira deraclben von MätUer 

Entfernungen van 61 Cygni von Betitl 65. 
Drache, Nebelfleck bemerkt in dicaom Stembtlde von BiaadUi^- 
Druckfehler in den Aalr. Nachrichten äL 95. il<L 191- 2&i 

E. 

Ehrenbcaengnngen 189. 353. 

Eigene Bewegung dea Sonncnayatemt von ^rgtlanirr 43 
Kinladung der rrci^fmcnnachen Bocfahondlnng cur Sobacrif- 
tlon auf die Reiultatc au* den Bcobachtongen de* mag- 
netiachen Voreina von Gattt und fVtbrr 173. 
Einrichtnag tur Erlrichtcmng der Beobachtung von Strra- 
bedeckungen von BruH 161. 
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Elberfeld, AitroMOi. Oftobettinunnagcn duclbtt van niUm»mit 

Eneke, J. Profc«n>r, Director der Berliner Slemvsrte, Aaf- 

fladung nod Bcobaditang dc« Atekriclitil Oomet«« 6- 
EnckeieherConict, Bof runden in Berlia am !£!*<> Hcpt. 1838 
von Guilt S. 

Boobaciitiini^eB deMellven von E»tht 7. 

Uebcr die BeobBchtongaa in BraiUii van BcjmtlamM ifi?- 

Beobachtaogen Ton IVieolai in Majiohcim 167. 

VoTÜbergiMg d<-4 ComctcD Tor einem kleinrn Stem 169- 

Stkwmbt't Abbildiin<; draeolbea IHl. 

Kici'i'j Hcobachtunptn in Ma'ilftml 2Jl2i 

licubiicbluDgcn ill Hi'rliii and ddriiua contlrntrto neue £|ibe> 

meride von Brttiuktr ^41. 
Beobachtungen Ton KeUrr In KrcmimAmter 3&1j. 
Gntfornnng d«K 6 1 *^ Sterne im Schwan, bestimmt von Be$$el 6 5- 
£ B ieb t' 1 u n v'mvt lU' lliudc der Iti'rcihnuug der Comrton- 
frtüruagcD, volivi dietclbco auf dcji Seh <rer|Hiakt dce 
Sonneiuyttcro* besogen, und die von den einzelnen «tü- 
Tonden Alaaeen nnd deren Quadraten vad Productcn lior- 
rübrendco Glieder Ton einander abgeiondcrt werden 97. 
£phemeri(ie des MnndiB für 1840 Ton Sekumaek^, far den 
Augenblick di'a Durciigui^i aeinoa Mitteipnnkla durch 
. den Alti>"i>er Meridian naek Bureklyarilt Tiifcln berechnet, 
nod für jede Slcmwarlc anwcudliar, deren Lüngenunter- 
tchied Ton Altona nicht über drei Stunden iat 193. 
de« Dopf ebtero« y Virgiol« too Midler 4fL 

^Herculi« von demaclbea 43- 
de« £i>etcschcn Conet(>n 241. 

Erlöaehen Toa Stemtchnnppi:» beobachtet in Altona 1 839 Aug. 1^ 

TOB Sckunuiditr nnd Nduu 
Er man, A. , ProfeMor in Berlin, über die Aafetellaag einei In- 

«Unolorinau auf einem SchifTe 3£i 
EipoditioD, magnetiiche, aal er Capt. Am* 369- 



Fabricin« über e Cell 1<^b. 

Feldt, L. , ProfcMor in Braunfbetg; die too demielben and 
Prof. DHttrtiarf 1838 Aug. Ii. 12 beobachteten Stern- 
•chnuppen 179. 

Cone«])nndirM)dp BeobacKtnngen mit Altona Aug. HL 1839 
mitgctbcilt «an Btttei 

Fiteber, F., Battumnnng der Ling« tob Apenrade 807. 
FrederikTt König Ton Dänemark, erthetlt Betitl <noe goldne 

Don« 3 jJ. 



Galle, Obeerrator an der Bertiner Sternwarte, AuCBndung dea 

fitcilMchen Cometen 1>;38 Ib'^Sepl. 5. 
Beobaehtnag Toa Lichtfuakcu nod {jidulloclce« 185. 
Länge Toa Lina S&ä. 
Gaufi, C. F., Ilofrafb. Dircetor der Gfifl[fi{f«r Sternwarte, Be- 

(ibachtung einer Stcmbedeekung lb38 den i?'"' Juni S. 
1er SonDeoCntlcmir« lä39 den Hin 303. 



Oautt nnd Weber, Circular aa den magaeti*chen Verein über 
eine Abüodcrnag der Zahl und Zeit der Beobachtung*- 
tcrmine 171. 
Berichtigung hirxu !?0<). 

Kinladung der fVeidmannwhtn Bnchbandlang zur Subacription 
auf die Rcaultate auj den Beubaclilungtn dei magneli- 
•rhen Verein« 173. 

Gebrauch der Mondkartc bei Stcmbedecknngon von MiiUr&X. 

Gcichenk der Boyal Society nnd der Royal .Zitron. Society in 
London an die Uoivcniiät« - Sternwarte in Brcilan 235. 

GSttingen, Stembcdecknngen beobachtet 1838 den 27**" Juai 

Ton Guutt nnd GtUttkmidt 5. 
SonaeBfinnternir« am 1 5'" Marx 1 839 beobachtet Ton C«um äfL3. 
Ooldichmidt, Dr., Obterrator an dor Göttinger Sternwarte, 

Beobachtung einer Stembedockong 1838 den 27'^Jud 5. 
Ooodrikc über o Ceti 

Gröfic der Sterne v«a Sir JaK» F. fT. UcrttM, ta7. 

IL 

Unhn über o Ceti 22^ 

Hamburg, Poiitionen einiger auf der daiigcn Sternwarte bcob- 

nchteteo Doppcitterne von BkmUtr 
Ton A. und G. BeftoU da«clb«t für die KoMcrl. H«opt«tem- 

warte auf Pulbowa \x-rferligte Inttrumente 1G3. 
Hanten, P. II., Director der Scebcrger Sti-mn »rle , .InfTümng 

einer allgemeinen Aufgabe an« der WulirMlieinliehkeii«- 

rechoung 3^ 22. 

Hanieaaehe Conttanten für StetnbedeckaBgen, Berechnung 
derselben Ton AfätOrr für 1639. 61. für 1840. Ah3. 

II e I Ii g bei t «Ter häl tnif« der Dopi-eUtempaarc von Mädltr &jL 
llorculi«, Ton Bimntki in dieerm StexD bilde gefondcorr Kebel- 
fleck aM. 

^Hcrculi«, Bahn die«e« Doppeliterna Ton MidUr 
Ephemcridc denelben i2- 

üerachel, Sir John F. W. Raronct , in Slongh , über periodische ' 

nnd veränderliche Sttumc oad über die Urüfsi: dcr»clbva 1 H7. 
niouachnevltcb, Obaervator der Wilnncr Sternwarte, vom 

KaUer Ton Rnfaland den Stantalau« - Orden 4- Ktasac 

und einen Brillanlring ertheilt t»0- 
Böhe über dem Mfen- »iin ßr<->lan, Crsi-an, Ktinignberg, Krema 

HÜBJlcr, Leiulierg, Müilaud, I'udua , Paria, Strasburg, 

Warachau, Wien, Toa SttetUtwiki 09". 

T. Humboldt, Alexander Baron, über die BettimsMug der Licbt- 

«tärhe afidlicher Stcnu 22&> 
Höltmann, eriin^'iliarlier PTarrer In Elberfeld, aatronomiacho 

Ortabeoliiniuitngen lUnclbft 1 7. 

s Hydrae pcriodiechcr Stern tou Sir JaAu F. tV. Htntkel iäJ 



Ineltnaforiun, über die Anfatellung dcaeelbea auf i^em 
Schilie Tvn £naua* 3Si. 

Inalrumente für dieKaiaerl. Hanptstemwarfe auf Pulkowa, ange- 
fertigt inUaroburir Tonll«>/woW, in MünelirnTonFrfW t 

Kalieniache Natarfuracher, deren Zuaammcniunft vom 
laua bii 15*u October 1839 in Pia« aoi. 

a6* 
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JärgenteB'i Sfihne, Urban, In Kapenlia^n, Pniüe {hnr 

Chronometer und Uhren 

Jangnitz'« Ifau« iii Drcilau, Ilühc über dem Heere 371. 

Jano, beobachtet 1837 a. 1838 von Sm»lmi lud Carl» Conti la 

Pddoa 291. 

Jupiter, beobachte« 1835 von Slmvintki in Wilna 313' 

1838 vou KMtr ID Kremimiuiiter 393. 
Japiterf trabantoiiTorfiiieterDiigcn, beobachtet in Wilna 
1834 den 15*« Febr., aO*«» Sept. , 8'«" u. 12<" No». 313. 

K. 

Kanten«, Profewor in Ilo4tock, Beobachtung der SonnenfiMtcr- 

nir« 1839 den ldtu> Mint 
Königiberg, Höhe äb«r dem Mccrr von Sltc*li»Wiki 207. 

Briiel» Briitiminung rirr l^nlfirDaDg Ton 61Cy|pii daielbet 66. 
Sttniithnui>ji«!iiUf<>buchtongtn 1838 den 13«*" U. 14*="Xov. 171. 
Kaller, Director der Sternwarte in Krcmnnöneter, Beobachtnogon 
de« Monde« und der Mand«temc , do« llraani , der Vcita, 
Palla« und Ceres im Jahre 1837. 215-216; im Jahi« 
1P38. 393. 

Sonnenfintternif« 1838 den IS«« Män 30«. 
Kreil, Adjunkt an der Prager Sternwarte, Stamhnr/'h't B<<oh- 
nchtungen de« JSneJ^chvn Comoten 1838 ia Kluilanil ZIÜL 
Ueber den Einflar« dci Monde« anf den magnetlaclien Zu- 

«land der Erde 209. 
Scbwingnngtdauer dir Mügn'jtnadel bei den vertchiedeaeo 
Mondpbaaen 212.. 
Kremim An«ter, |löhc fiber dem Meere van Stttilmuki 231. 

ferner sivhe JiMer. 
Kytacu«, Beobachtuogen von Sterabedecldiagen bi Bona 279. 

L. 

Lalande, aber o Ceti 295. 

Länge von Bona ron AiyeUauUr 279. 

Breslau yod ffeüte 371. 

Cracan von Sleexltmutin 297. 351. 

Elberfeld von ntimmn» LL 

Lima von CtJU MiA, 

Rovtock 303. 

Lingendiffercn« «wi*clien Altona und Cracan von ^«>ie215. 

Lehmann, J. W. IL, Doctor der Philoeophie nnd Prediger zu 
Derwitz und Krilow bei Potidaih, Knlui<:L('Iiiiig einer 
MeUiodc der Bcreclinung der Cometen-Störuni^pii, wobei 
dieaclbcn auf den Scliwcrpunkt des Sdimtniiy^lF'iu« be- 
sogen, nnd die von den einzelnen «türcndtn .Maiwen und 
deren Quadraten nnd Producicn herrührenden Glieder 
von einander abgctondert werden 97. 

L V i p I i g , Beobachtung der Sonncnfintteinira am 1 5'<« Mal 1 836 
von Prof. Jlfocil'iu datellxt 304. 

Lemberg, Höhe über dem Mcoro von Stethmuki 297. 

Libration de« Monde«, Bettelt Bettimmang dcrielbcn dnrch 
Bcohachtungea 257. 

Lichtfäden, beobachtet von Ca/1«' in Berlin 185. 

Lichtflocben, beobachtet 1838 von 5cAwa&e in Dettau 186. 287. 
von Caiie in Berlin 185. 
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LIchtttirke «üdliclier Stone, über die BcattmmuDg dertclbm 

von A. V. Humhotdi 22h. 
Lichtwecheel von o C«U, beobachtet In Bonn toh ^tryt- 

Lima, Beobni-Iitting de« Mereordarchgaaget da«elb«f an 41» ÜLu 

lh32 von Sum. S<Aolt% 2B7. 
Länge von Calle 365. 

Lindenau nnd Bvknexher^i Aatram. Zdtfehrfft übet oCeti 295 

Littrow, J. J., über 0 Ceti 095. 

Lundahl, BoobachtuDgeo von Stembedecknogea in Bona 279. 

M. 

Mädler, Dr. J. U., Ob^rvator an der Berliner Sternwarte , über 
die Bahnen der Doppebteme y Virgini« u. ^Ilercnlii 21 

Vcber da« lielligkoitavcrhältair« der Doppeliterapaan- 

Berechnung der ffaa/michen Conttanlen für die Slcmli«' 
derkongen von 1839 ntbut eifiigrn Rvnicriun^ea ufwf 
den Gebranch der MimdLurtc lii-i ifilcrnbcdecLungcn 

Dieselben C<in»lun(en für 1840. iü 

riiysiaetic Bi'obachtungen de* Mar« 35 5. 

Märi 4 1832, Mercar«darchgang beobachtet in Lima and Bre»- 
Uu 287. 

MArs 183 9 SoDneBlB«temifi beobachtet von Omuu h 
Göttingen 303. 
von WFMer und Burttent' la Rmtock 303. 
von R»Uer in Kremamfioder 398. . 
von ffeitte in Cracau 253. 
Magnetiache Expedition unter Capt. JU«»; SmitM*$ Mitthei- 
long darüber an Gauti 369. 

Magnetiecher Verein, Circular an die Mitglieder dniefben 
über eine Abänitrninp der Zaiil nnd Zeit der Bcabtcb- 
tiing-slcrminc von Gauit and ff'ebtr 171. 

Hagnetitcher Zuitand der Erde, Einflaf« de« Moadei aaf 
denielben von Kreil 209. 

Mai 1^ SoarienfinitemiT« beobachtet von Brnnrnü ia 

Wanchan 3p4. 
von Utebitu ia Lcipslg 304. 
von IViecUi in Mannheim 304. 

Mailand (MUano), Beobachtung d«« fiaeJitetchen Cometen d«- 
«elbit von Kreil 209. 
Hagncttirhe Beobachtungen von demtelbcn 212. 
Refractionibeobachlujigcn da«elb«t nun Ctirlimi, ^enelaMhaft- 
lich mit BiantKi in Modcna und Santini in Padua 
217. 250. annoch mit €a«et«<«re in Palermo 375. 
H5b« über dem Meere von StmtMwiki 2S7. 
BcubaiUlung zweier noch niiht bemerkter Nebelflecke iia 
Herculet nnd Drachen von Bianehi 371. 
Mannheim, Beobachtnng de« £ite*«*ohen Comcten, and Vor- 
übcrgang decaelben vor einem kleines SlerUe von 
eoUi 1G9. 

Beobachtnng der Sonncnfinitemif« 1836 Mai |^ von jV 
cofai 304. 

Mar«, besbachlct 1834 von SUuintki in Wilna 307. 
1837 von d«m«clboa 317. 

Phytiachc Beobachtung dc*»clbcn 1839 von MMtr 355- 
.Mercursdnrcb gang am 4*<> Mars 1830 beobachtet in Linu 
von Sam. SeMlt und in Brealau von B»gutUiwtki 2£l 
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Metcorolpgiache Beobachtoogeo is Cracati too M. 

ill Wilna TOD SUvUtki 3t3 
Micrometer, Slamiifmrhi'* , BcoLachtaageB doe EWokfchea 

ComeieB aa •clkigem von KtlUr in Kremfinünstcr as?. 
M i r a (« Ceti) BeobachtoB^n fiber den LiclitvedMcl dcwclben von 

ArgrlttHdrr ia Boiw 28 !• BiamAi fiber dicica Stem 

■I'i^- 369. 

Modena, RefractioMbe«bachtiing«a daielbtt Ton BiantU ge- 
lui'intrliaftUell nit CatUmi in Milanu unit Santmi in 
Padua 217. 250, ferner mit Cacriatort in Falcrino 375. 

Müblo«, Profeieor in Veifüg, Beobachlaagen der Sonncafia- 
■tcmih 1836 den l&t">Mai 304. 

Mond beobachtet 1837 voa RttUr in Krcmamnntter 2)5; 

183Ö. asix 

Moadieiaf InTa aof den maga«tIfGhoB Znitand der Erde tob 

Mo ndiephemeridc für 1839 voa StkttmmAer, für dea Ao- 
geoblick At* Dnrcbgangt teincj Mittelpunkt« durch den 
Aitonaer Meridian, nach Burelihardtt Tafeln ^«rechnet 
* and für jede Sternwarte anwcnilljar, dcrcD Lüiigeoan- 
torachied von Altana nicht über dri-i Stunden i*t 193' 

Hondksrte, Gebranch denel6en bei Slerabedvcknngen von 
MidUr 61. 

Mendillbratlon, Jf^trlf BeitiiBmiiBg deraolben darch Beob- 
achtungen 257. 

Monduphaeeo, Einfluf« denelbea auf dl« Schwins-anjrtdaQer 
der Magnetnadel aia. 

Honditerae, beobachtet 1834 von SUmtM in Wilaa aüiL 

1837 ia Krenumätiftf-r von KMtr 20a. 

1838 von denix^I« II 383. v 
1838 voa ryeUi* in Cracau 2B3. 

München, daaelbat ran EHtt für die KaiterL Haapiatcmwartc 
anf Palkowa verfertigte Initruiaealc t6.S. 

' N. . ■ ' 

Nachricht von 5tra«e über die für d!o Kal«erl. Hanptstcrnwarfc 

auf Pnlkova in Hamburg und Mäacben angcKrtigtrn 

lattrumcntc Ifii 
Naturfar«cher, italienische, Zuaammenkunft vom l**«" Ina 

15*» Oct. 1839 in Piia 303. 
Nebelflecke, xwci biiber noch nicht bemerkte im Herculet 

und Drachen ton Bümcki 369. 
V N'ebui, logenleor-Capilain, Bcobacbtnngen dei Erlölchen« 

der Stemicknappen 1839 Aag. ISl in Altona ' 
Nicolai, Hofrath, Diroctur der Mannheimer Sternwarte, B«ob- 

achluogen dc< £iuiir«chcn Comclcn 167. 
Varübcrgang dieiea Cumelen vor einem kleinen SIcm 169. 
Beobachtung der SonnvnfiDeternifa 1836 den 15«" 3Iai 304. 
Kovcmber 13. 14. 1 8 3 H. Anfangt- und Endpunkte der in 

di«»cr Knchl in Königsberg beobachteten Stcmichnuppen 

Ton Btitfl 171. 

No ve mbc r • B e ob ach t B D gen von Sicmtchnuppen in Bremen 
im Jabrv l(j3S milgeiheilt von Or. OUen 177. 

V, Nyegaftrd, Capitain , vom Könige von Schwcdea tum Kilter 
de» Schwerdtordcni ernannt 189. 
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O. 

Olberi, Doctor, in Bremen, Mittbeilaag der daaelbet beobach- 
teten Stemachnuppen 1838 vom 1 1*** bii 15*** No- 
vember 122. 

Mittheilung einiger eorrcapODdircndcii Strmirhnnppca-Beob- 
achtnngen mit Altona 1839 den 16'-'^ Aogoit ^SIl 
Oppofition de* Mar* 1839; phyiiaehe Beobachtung deiaelben 

von Dr. Jfödler 355. 
Ortibe«timmuogon, attroaomlache, u Elberfeld von ffalr- 

mann 1 7- 

in Boon von Arytlapder 279- ^ 
• P. 

Padua, Rerracliun>ljcu1>arbliin^cn rnn Santitti ptMDc!n<rIiartlich 
mit BiMHcAi ia Mudcna und C'mrluu io Mailund 'i 1 7. 350 ; 
femer oilt CMcürierr in Palermo 

Palermo, Camatoret RefraclioBalicobarhtitngcn gmaeinacbafllicb 
mit Oiaiuki , Cmriimi und Stinlini 

Pallaa, beobachtet 1637 voa KMer In Krenumünrter 216. 
1834 B. 1835 von Sanini und Carl» Camti in Padna 293- 
1839 von Bogudawtki In Brcelau 371. 

Paria, Höhe über dem Heere von StenktwAi 297. 
Periodiiche Sterne von Sir Jokn F. fV. BnttM 185. 
PeterecB, Obtervalor ia Altona, vom König von Schweden zum 

Ritter de« Vaaa- Orden« crnaant lag. 
Piaasi üW o CeU 
Pigott, Edward, über o Ceti l^h. 

Pi«a, Zukammeakanft der ilalieniachen Natnrforacher von 1639 

Itea bi« 15'" Octbr. 303 . 
Planeten -Beobachtungen] 

Mercursdarchgang am 4'«' .März 1832 beobachtet in Lima von 
iS'ina. Stiallt and in Ori slau von v. /togtulm%»$ki 287. 
Alars beobachtet 1834 von SUmniki ia WUaa 3ü7. 
1835 voa demselben 317. 

Phyiiicho Beobacbtnog de««elbeo 1839 von MiMer 355. 
Ve«ta beobachtet 1834, 1836, 1837, 1838 und 1839 von 
SanlM und Carh Comli in Padua 289. 
1834 von SUvimtki io Wilna 309. 

1837 von KMtr in KrerairafiOiilcr 215. 

1838 von demselben 38». 

Juno beobachCct 1837 u. 1838 Sautini und CurU Cmtli in 
Padua 291. 

PalUa 1834 und 1835 von Smutini o. C'«-<« Canti in Padna 293. 
1K37 beobachtet von lioUer in Krcm«mün(tcr 216. 

1839 von V. Boyutlmtutki ia Bretlan 371. 
Ceres 1834 beobachtet voa SUrinski in Wilna .^07. 

1837 von ISelUr in Krcmamüniter 216. 

1 837 von Sautiiti und Carlo Conti ia Padna Iti. 
1839 von V. ticgtuUwtki in Brealau 371. 

Ju|Mter 1835 beobachtet von SUvinski in Wilna 313. 

1838 von liMrr in Krcroamüiutcr 393. 
Jupitcrstrabantravprlinstcningrn bcobarhtct in TVilna 1 834 den 

IS'tnf'cbr., 30*" Sept.. ft'«» und 12"» Nov. 313. 
Saturu 1835 beobachtet von SUvintki In Wilna 315. 

1838 von KMtT \n Krrmimüoalcr 39 .T. 
Uranus 1834 beobachtet von SUmiuki in Wilna 305. 

1637 von KMtr in Kremamüatter 215. 

1838 von dcroselbea 387. 
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PolhSbe ond Zeit guglaich zn bcfUmmen von Bmtel 23. 
Pol höbe TOO Bonn Ton Ar^lrntJUr 279. 

von ElberfrM toii IIiUiiihihm LL 

TOD Rodock 303. 

PotltloB einiger Dopiiel»leroe aaf der Hamburger Stenivarte 
beobMblot TOD AihnArr äi^ 

Pr«g, Rrtil »la Adjaact bei der dorUgca S(««nwart« nage«lcllt 309- 

Preiee 4er Chronometer und Ubren rolt CVhm Jkrgtntttu Sühne 

in Kopenlingen 173. 
ProgrefttoocD, über die Snmroalion dertclbon von Bettet 1 
Pdlkoira, Nuchriciit über die für die Kaiaerl. Uauplitcrnvorte 

in Hamburg von RepttU und in München von tirtet an- 

geferügtDa lAttramenle 163- 

B. 

Refractiontbeobncbtnagcn von Mimneki ia Modeaa geroein- 
acbafdirh mit Cm-Umi in Modena ond S»utiiü In Padaa 
217. 250; annoch mit Cmttialare ia Palermo 375. 

Roil, Capitain in der Eaglischea Mariae, rnngnt-tiacbe Expe- 
dition, mitgetlieilt von Sahine an Gaxui 'üh^ 

Bof (ock, Beobucbluig der Sonncnilotteniiri am Xb*** Klörz 1839 
von Kanten nnd fFaller daaelbal 303. 

Royal Society in London Geichenk an die Brealancr Voiver- 
■itäti - Stcrnvarle 255. 

Royal Attronnm. Society in London, Geecbenk an die Bre«- 
laaer Vniveniläta-Sleravarle 255. 

RAmker, Cbarlei, Director der Hamburger Stemvrnrtr, Pontioa 
einiger dncelbit beobachteten Doppel^ttmr ^ 

s. 

Sabiaei Brief an Cmut über di« nagnetiwhe ExpHKtion unter 
Capt. Ud/j ?bO. 

Santini In Padua, Refractlontbeobachtttagcn , gcmeinichaftlich 
mit Bianekt in Modena und Cttrlini in Milane 217. 250, 
femer mit CtieeUiitre ia Palermo .^75. 
Beobachtungen der Planeten Veata, Juno, Pallat und Cerei !t93. 
Satara l»'iiTini liirt von Stavimki in Wilna 315. 

>uu UitlUr la hLTGUiifuiüitfter 393. 

Schwingangldauer der Magnetnadel bei den vencbicdcnen 

MondtphaMB 212. 
Schoitz, Samuel, in Limn, Beobacbtng de« Mercardurcbgangci 

1832 den 4»" Mal 287." 
Scbomachor, IL C. Etalirath , Beobachtung dei Erlüfchent der 

Stemwhnoppcn 1839 Ang. IQ ia Altona 383. 
Epbemeride de« Monde* für 1839 für den Dnrchganf^ «eine* 

Mittelpunkte! durch dea Altonaer Meridian naili Brnreti- 

hardli Tafelo berechnet, nnd fSr jede Stern» arte an~ 

«fiiiUiar , deren Läagenantorwhied von Altona nicht über 

drei Stunden iat 193- 

Scbwabe, Hofrath in Deoaaii, über den CndtMchen Cometca 
im Jnhr« 1838. Iftl. 
SoBDenbeobachfungcn 1838. 185. 287- 

Sehwan, Bcatimmong der Entferaiing des Ol'^oStefui In oeN 
bigem von Betitl 69. 



Slavintki, Director der Wiloacr Stemwarto, vom Katoer voa 
Rar«land den St. Annenorden 2trr Ciasso crlhrilt 189. 
Monditcrnv, JapilerflrabantenrcrfiattcTungs- , rkavten - unit 
uetoorolugiwhe Beobachtungen 1834 und 1833. 305. 
Sonnenbeobachtangoa im Jahre 1838 voa 5<&HNiie in D«i- 
■an 1H&. 
von GalU in Berlin 186. 

Sonnonfinstcrnira dvn 1 A''^ Mai 1836 bcobaijitet voa JCwii'u 
in Leipzig .104. 
von Niftai ia Maoobcim 304 
von Bttnuitk^ in Waravhan 304. 

den 15**" März 1839 beobachtet von fftute in Cracau 2^ 

vOn C«vit in Güttingen 303- 

von Rarsten ond ßfalter in Roatock 303. 

von Kaller in KrcrajmQaator 398. 
Sonnenflccke 1838 beobachtet von Sehwuhe In Deatau 165. 
Soanenayitem über die eigene Bowegnng deaorlbon ,ion ^r- 
gtLmder 43. 

Stambncclii Bestimmung der bei den Tionlmclilungcn dea Emekt- 
achen Comctcn von Kreä in AlaiUnil gebrauchtoa Vct- 
gleichntemo 209. 

Stampforachea Micrometer, angewandt von KMer ia 
Kremamünater bei den Beobachtungx!« dea Eaeketcbea 
Cometen 387. 

Steeskowaki, Adjunkt an der Cracaser Sternwarte , Länge der- 
aelben 2ää, 351. 
llübc über dem Meere voa Brcalao, Cracau, Küaigabcrg, 
Kremamünfter, Lemberg, Mailand, Padua, Paria, Stru- 
barg, Mannheim, Wien 297. 

Steindrack über den ffnrilrtcheii Cometen 1838 von j'eiaMie 181. 
Sterne, veränderliche iinil [xriodiarlie, yauJoim F. ff. UrntkU IgS. 
Sternbedeckuagcn im Jahre 1Ö39, MüilUrt Bvrcckaoag der 
0aiu*Macben Coftatantcn für aelbige 61 , im J. 1840. 353. 
Erleirbterung der Beobachtungen deraelben von Bettel 161 
Sternbedeobungen bcobaclitet 

1834 (Jon. Ifi^ Aug. 12^ Sept.24j 313. 

1835 (Jan. 6, April 9j Mai 6, Oct 26) 397; (.Ang.l9) Jäl 

183G (Oit- 15} (N"ov. inTäST 

1837 (März LL lOj Oct. 121 397j (Mal m 321. 

1838 (Januar 3) 2M; (Janoar 8) 22;~ff'cbr. 4) 'ü^lSh; 
(Fcbr 5) S97i (Febr. 7)22, 2M; (Mänl. Mal 2,3.4, 

Juni 4.1 '-ib^, (Jun.a7) 5) (S.-|.l.2)-^391i fO. 1.75)287; 
(\ov.25/a'9; (yov.27)287; (U«-.20; 109; (Dec. 2 1)279; 
(üec 2-2) 279, 280i 3ili (D«^c.'j5) 159; (D«c. 2(j} 1.19. 
280,^871 (Oc. 27) 159; (Doc. 29) 159. 

1839 (Mai 2. Juli 7) 3G9. 
Sternbedeckangen bcoliaihtet ia 

Apenrade (1885 Aug. 19^ 1836 Nov. 10. 1837 Mailöl 134 
Bonn (li^as Nov. 1^. nee 2L Ti)^ 279. 

Breslau (1S38 Dec. 20^ 2öj. 26^ 27^ 282 169; (1839 Mai2, 
Jan 7) Mfi. 

Cracan (1888 Jan. 3, Febr. 4, 7) 2fiÄS (Mirz 1, Mal 2, 3. 

Jun. 4, Sept 2, Oct. 25j IVov. 27t Dec. 26) !t87. 
Elberfeld (1838 Jan. t Febr.4,7) 22j (1638 Dec. 22^26) 280- 
G6(tlDgen (1838 Jan. 27^ 5. 

KreiuarafiDster (1855 Jan. 6, April 9, Mai 6. Oc(.26) (1836 Od. 15) 
(1837 M«i 14_i 16j Oct 122 {^838 I ctr. 5, Sept. % 

Dec. 222 aai. 
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S r ( t- n ti c dec L un p c n beo1iacbt«t io 

Wilna Juni 10, Airp. !2, Sopt. 24) 313 

laaa Aug. ll, 12 »«n Vmr. FM und murrtd^rf In Bniunt- 
teg) 179 

MklM b Ktalgilwg b to Vadtt 4n 1S*« nl t4<wKo- 

TwaWr 18S8 vn ««imI 17t. 
in deo NldUca tm Vbt Noflir. 1B38 In Bremen 

inttgttlwllt roB Ollbtt$ 177. 
Erlvurhcn «lorielbcn iNMbarhut in Aliona 1339 um 10'«« Annr. 

Kill SrhnwuttKer und Ntkut 383. 
Com- ipn lilt Ire nde BenbachtuD^rn mil Altona 1839 Aug. 10 

ill Hraiinibcrg yon FtUt 3B5. 

in Bremen mitgelhcill ron Ott«r» 388. 

in Breslau ron v. BtymdmvM 387. 
Stern»ericichnif» in Betttlachra Ztmn t.>ti »in-rr 239- 
Str«(bnrg, Höhe über dem Mrcrc tub Sicczi.owii,i 297. 
StrOT«, wirLlicher Stasftralh, Nachriebt über die für die Kai- 
aul. UaapUtenwart« oaf Pvttown In Uunbnig und 

MiwilMn nngdMlgton lutnuMnito 168. 
884ll«h« St«»c. über din BwfiniMm thrar UdiMirkn von 

«L BmMdi 22i. 

SnmmatiOB der ProgtMriaoBa ytm Bend 1. 



Tnmlne, muirncti'clic ; Anicige dieiii'llii' iK ln fTrod vnn Ctuut 
und ff tber 171. BericbUgUDg doxa 209. 

Thermomeicrbcobnchlangen In- Oncw fFHm 283- 
in Wilna ran SUvbuld 818. 

U. 

Vebec di« Sonuulim der Prognwloncn von Betttl 1. 

Ton SekM)ui€ io 

Denau mit Stelndmclt IB I. 

Ucbft Hrhtfunken, Iiich I flocken untl Ittckirödeo bet Sonuenbeob- 

mlilunprn ion (ialU 185. 

Ueber die Beatimnoiig d«r LIchlalnriw andlidwr Slam tm 
v, ah aita i l if 228. 

Ucbnt dm Aniauk aimr FaiMinn <px durch Coainotte und 
i ti na ia der Tfelfbeliea tod x von Bmd 229. 

0«b«t Aa Baatimmiinpr ,K-r Liliruiion det Maadaa dmch ttaeb- 
«Unigan von Btttcl 257. 

Qaftar Snmeimrfen ran Bmd 82|. 

Ueber di<- Anfiitcltiini; (iiiea IndlnilaiinnH wtf nlnain BaliMHi 

Dktea tud Chronometer von Vrbmt Jiayauitu Wfena in Kepen- 
bagea» Preiae danelbea 173. 

Unlvc^ettSta-Stavnirnrta h Biwina, Geachenko an die*elb<> 
Ton der Koynl Socicij und ran dar-Bayni Ailin u » »i c«l 

Society in London 255. 

Vrma«! fteotocirtet 1834 von SUtvinM in TVilna 305. 

1887 ran Jialla- in l£fcnMnanitar 213. 
1886 Wik dMiaalb« 887. 



V. 

Verinderiielie Sterne ran 8tr Mm F. JF. VarMlal 187. 

Vorlii »ticrungen in den Aat.Ifnchr. SI. 95. 159. 191. 384. 
Verein, magnctiacher. Circular an deniaiban ram ffawn nd 

fFrfrrr fiber eine Aböndcrang dar Cnlkl nnd Kalt det 

Bcobnchlnngftermine 171. 

Verftnatarnngen der Jopilcntralmiii' n, bcobwhtet in Wilna 

von Slavlntki 313. 

Vermiachte Xachricbtan 255. 303.867. 
Veata beetÜHfeM 

1834 Tan Slavituki in Wiloa 309. 

1834, 1836, 1837, 1838 und 1H39 Ton Santim und Cai^a 
Camti in Puilna 'Jh9. 

1837 von Kalltr iu Ivrcmanünjter 215. 

1838 Ton dcnitclbcn 388. 

y Virginia, BohB dieaea Danialalatna ran Jttdler 88. 



Voribergang dee J?ncit«nhen Comelen vor einem bleinon 
van iyit»Uii ia ManBheim J 89. 



w. 

WaliraefcalnllchlreltareehnuDg, Aollöanng einer allge- 
iin ini n Aiirz i' an* derselben von Uatuen 9. 27. 

Walt er J Ur., BeubnchtuBg der 8«aaan8natcraib 1839 Uira 15 
in Realeak 888. 

Wntaelu, Hdfee ibar iw HMte ran SuakowAi 297. 

Baebnektng der SonneaSoatemlTt den 15<« Mai 1836 too 

Bltrautjili 

Weber rtnd Gauit -Circnlar an den magnatiacben Vaiain fiber 
riiM- .^binderaag 8«r XnU and SeM dar lleDfcädlanga- 

termlna 171. 
BailehtlBinf Uam 208. 
Weiimanaaclin Bachbandlnng. Finladunp zur s.ib<cn> 

(lea tut die Bcaallate aua doi Bcolmi Iidmgcn des mag- 

nr-lifcbcn Vereint von Caan und ßf'eher 173. 
Wo igte. Director der SteniTriirte in Cracau, dann Lingcn- 

dilTen-nz mit Allumi 210. 
StemTonteichnira der Ann/acbctt Zonen 288. 
Breite von Cracau 253. 
Meteeroiegiaeb« BaebachfanigM , Handila 

gee 284. 
Länge von Crsrnu 371. 

Wien, Höbe übet dem Meere von SttedbtmtU 297. 

Wllnn, aUmlmkt* PlanaCen-, IhniitoiM- 

loetaabtmgen 1888 0. 1838 anf 
Stenwaite dMalbat 888. 

Z. 

Zeil ood Volhiilie angtelab sa beatimmen von BrruH 23. 
Zeaea, Muttis, SternvcncidmUk ram-^abi» 289. 
Zneammenkanf t der Italieniachen Wilmfiratlkar ram ialu Um 

15**" October in Pisa 303. 
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